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 0. Vorwort 
0.1 Vorwort – Aufbau deutschsprachiger Liturgiebücher 

 

 
In den koptisch-orthodoxen Gemeinden in Deutschland werden unterschiedliche 
Bücher in der Liturgie verwendet. Bei der Übersetzung dieser Bücher ins 
Deutsche wurden sie in drei Reihen aufgeteilt, um einen Überblick für die 
Benutzer, speziell die Diakone, zu schaffen.  
Die drei Reihen bestehen insgesamt aus 24 Buchteilen: 

 Die 16 Liturgiebücher 
 Die 5 Teile des Katameros 
 Die 3 Teile des Pascha 

Die 16 Liturgiebücher, die am meisten in der koptisch-orthodoxen Kirche 
verwendet werden, sind: 
1. Teil 1: Das heilige Messbuch / Euchologion mit den drei Anaphoren des 

heiligen Basilius, des heiligen Gregorius und des heiligen Kyrillus. 
2.  Teil 2: Das koptisch-orthodoxe Stundengebetsbuch / Agpeya. 
3.  Teil 3: Die jährliche heilige Psalmodie (Der tägliche Lobpreisgesang). 
4.  Teil 4: Der Diakondienst. 
5.  Teil 5: Die sieben Sakramente in der koptisch-orthodoxen Kirche. 
6. Teil 6: Das Synaxarium - erster Teil, Lebensgeschichten der Heiligen vom 

1. koptischen Monat Tut bis zum 6. Monat Amschir des koptisch-orthodoxen 
Kalenders. 

7.  Teil 7: Das Synaxarium - zweiter Teil, Lebensgeschichten der Heiligen vom 
7. koptischen Monat Baramhat bis zum 13. Monat (der kleine Monat) des 
koptisch-orthodoxen Kalenders. 

8.  Teil 8: Die Kiyahk Psalmodie (Lobpreisgesang in der Adventszeit). 
9.  Teil 9: Kommunionshymnen (arabisch: Madajeh). 
10.  Teil 10: Lobgesänge für die Heiligen (arabisch: Tamagid). 
11.  Teil 11: Hymnen für die Versammlungen (arabisch: Taratil). 
12.  Teil 12: Psalien der Herrenfeste, Anlässe und Heiligen. 
13.  Teil 13: Antiphonarium (arabisch: Difnar). 
14.  Teil 14: Die Weihen (Kirchengebäude, Altar, Altargefäße, Ikonen, 

Weihestufen und Hierarchie). 
15.  Teil 15: Die drei Wassermesse-Liturgien und das Anbetungsgebet am 

Pfingstfest. 
16.  Teil 16: Der Plan der Gebete des koptisch-orthodoxen Kirchenjahres. 
Die fünf Teile des Katameros sind: 

17. Teil 1: Sonntage, die Festtage: Verkündigung, Weihnachts- und Tauffest 
18. Teil 2: Wochentage in der ersten Jahreshälfte im koptischen Kalender 
19. Teil 3: Wochentage in der zweiten Jahreshälfte im koptischen Kalender 
20. Teil 4: Die große Fastenzeit vor dem Osterfest 
21. Teil 5: Die 50 Tage vom Oster- bis zum Pfingstfest 
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Die drei Teile des Pascha: 
22. Teil 1: Palmsonntag bis Pascha-Mittwoch 
23. Teil 2: Gründonnerstag und Karfreitag 
24. Teil 3: Lichtsamstag und Auferstehungsfest 

 

Der hiermit vorgelegte 14. Teil der 16 Liturgiebücher enthält die Gebete zu den 
Weihungen (Kirchengebäude, Altar, Taufbecken, Altargefäße, Ikonen, 
Weihestufen und Hierarchie) in der koptisch-orthodoxen Kirche von 
Alexandrien. 
Zum Aufbau der Texte:  

 Die linksbündigen Seiten enthalten: 
o die deutschen Übersetzungen 
o die phonetischen Umschriften der koptischen Texte 
o die koptischen Texte 

 Die rechtsbündigen Seiten enthalten: 
o die entsprechenden arabischen Texte 
o die phonetischen Umschriften 1 der arabischen Texte in kursiven 

Buchstaben 
Die Psalmen in diesem Buch sind der Septuaginta Deutsch entnommen. Nach 
jeder Psalmnummer aus der Septuaginta folgt die passende Psalmnummer aus 
der Einheitsübersetzung in tiefgestellten eckigen Klammern. Die Septuaginta ist 
die älteste Übersetzung des Alten Testments ins Altgriechische in Alexandrien 
280 v.Chr. durch 70 jüdische Gelehrte. Die Einheitsübersetzung wurde von 
deutschsprachigen katholischen und evangelischen Kirchen erstellt. Erste 
Ausgabe 1980. Möge der Herr diese demütige Anstrengung segnen und zur Ehre 
seines Namens annehmen! Geheiligt sei er in seiner Kirche in alle Ewigkeit! 
Amen. 
Die Weihe bedeutet eine Bestimmung / Ordination von Menschen und 
Gegenständen oder Gebäuden für kirchliche Zwecke. Die Weihe geschieht 
durch einen Bischof durch Gebete und Salbung mit Myron. Früher wurden 
Weihen durch erste Benutzung vollzogen. Im Alten Testament geschah die 
Weihe auch durch Darbringung eines Opfers. Im 4. Jahrhundert wurde eine 
Ordnung für die Weihe festgelegt.  
Rang (Deutsch) Kürzel (Deutsch) Kürzel (Arabisch) Rang (Arabisch) 
Papst P ك ب ا / ال ا  ال

Bischof B ف  أ  الأُس

Priester P اه  ك  ال

Archidiakon A ة  ر ام  رئ ال

Diakon D  اس  د  ش

Mönch M راه م 

 
1 Die deutsche phonetische Lautschrift der entsprechenden arabischsprachigen 
Texte enthält die Ziffer 2, 3, 5 und 7 (2 und 3 = a, 5 = kh, 7=h) 
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0.2 Die Weihe der Kirche 
 
Vortrag, gehalten 1989 vom dreifach seligen Papst Schenouda III., der 117. 
Patriarch von Alexandrien und Patriarch des Stuhles des heiligen Markus, 
anläßlich der Weihung einer Marienkirche. 
 
„Die Weihe einer Kirche ist ein Fest, weil wir für Gott selbst ein Haus errichtet 
haben. 
Der Ritus zur Weihe einer neuen Kirche ist in der koptisch-orthodoxen Kirche 
ein langer Vorgang; er dauert ein ganzes Nachtgebet, deshalb ist das, was man 
hier liest, nur eine Zusammenfassung all dieser Riten, es sind nicht alle Gebete. 

1. Der erste Teil besteht aus Bibellesungen. 
2. Der zweite aus Gebeten. 
3. Der dritte Teil ist die Salbung der Kirche. 

 
Wir beginnen mit dem ersten Kapitel der Genesis. 
Die erste Kirche der Welt waren Adam und Eva im Garten Eden. 
Das war die heilige Gemeinde; die Erschaffung der Erde war ein Symbol für die 
Gründung der Kirche. 
Danach lesen wir einige Verse aus dem Kapital 28 der Genesis. 
Wir werden sehen, wie unser Vater Jakob die erste Kirche salbte, die in der 
ganzen Welt gesalbt werden sollte. 
 
Man erinnert sich der Geschichte Jakobs: „16 Und Jakob erwachte aus seinem 
Schlaf und sagte: Der Herr ist an diesem Ort, ich aber wusste es nicht. 17 Und er 
geriet in Furcht und sagte: Wie furchterregend ist dieser Ort; nichts anderes ist 
dies als das Haus Gottes und dies ist das Tor zum Himmel! 18 Und Jakob stand 
am Morgen auf und nahm den Stein, den er dort für seinen Kopf untergelegt 
hatte, und er stellte ihn als Kultstein auf und er ließ Öl über seine Spitze fließen. 
19 Und Jakob gab jenem Ort den Namen Haus Gottes; und davor hieß die Stadt 
Ulamluz“ (Gen 28 LXX, 16-19). 
 
Danach hören wir einige Ausschnitte aus dem Buch Exodus über das 
Offenbarungszelt, weil dieses die Kirche war, deren Modell Gott selbst gab. 
Gott erteilte Mose alle Anweisungen, und Mose handelte nach Gottes Befehl. 
Dann hören wir einige Lesungen aus Exodus 25 und 26. Im Kapitel 25 sagt Gott 
zu Mose: „7 Und du sollst mir ein Heiligtum errichten und ich werde unter euch 
erscheinen; 8 und du sollst mir bei allem genau das machen, was ich dir auf dem 
Berg zeige, das Modell des Zeltes nämlich und das Modell seiner ganzen 
Ausstattungsgeräte; so sollst du es machen.“ (Ex 25 LXX, 7-8). 
 
Das ist Weisheit und Philosophie der Kirche: Gott in der Mitte seines Volkes 
wohnend. 
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Mose stützte sich nicht auf seine Weisheit, er benutzte die Weisheit der 
Menschen (Beseleel, Sohn des Uri, des Sohnes von Hor und Eliab, Sohn des 
Achisamach) 2, obwohl er weise und in aller Weisheit Ägyptens unterrichtet 
war. Er gehorchte; das Modell hatte Gott vorgegeben. Danach hören wir einige 
Passagen über die Bundeslade, die Cherubim auf den Deckplatten, den Tisch, 
die Leuchter, den Vorhang und den Altar. Wir werden sehen, wie schön und wie 
kostbar alle Dinge von Gott selbst bereitet wurden. Dann hören wir weitere 
Lesungen aus Exodus 30 und 31 über Räucherwerk, Weihrauch, Salböl und wie 
das ganze Offenbarungszelt mit Öl gesalbt wurde, so wie auch Erzpriester Aaron 
und alle seine Söhne. Wir hören dann einige Lesungen aus Exodus 39 und 40. In 
diesen Kapiteln hört man oft „Wie es der Herr Mose befohlen hatte“, und dann 
in Vers 23: „22 Wie es der Herr Mose befohlen hatte, so machten die Israeliten 
die gesamte Ausstattung. 23 Und Mose sah alle Arbeiten, und sie hatten sie so 
gemacht, wie es der Herr Mose befohlen hatte, so hatten sie es gemacht; und 
Mose segnete sie“ (Ex 39 LXX, 22-23).  
 
Das Offenbarungszelt war der erste Schritt zum Tempel. Wir hören einige 
Stellen aus dem Buch der Könige über die Weihe des Tempels. Der Tempel 
führte zur Kirche. Und die Kirche ist wieder ein Schritt zur himmlischen Kirche 
im himmlischen Jerusalem. So beenden wir unsere Lesungen mit dem Kapitel 
21 aus der Offenbarung, weil wir im himmlischen Jerusalem die wahre Kirche 
aller Heiligen haben werden, und diese wahre Kirche wird von Gott selbst 
gesalbt werden. Die Lesungen werden von einigen Hymnen der Kirche begleitet. 
Wir wissen jetzt, wie Gott das Modell der Kirche gab, wir handeln Mose gleich, 
indem wir nicht unsere Weisheit benutzen, sondern wir lassen Gottes Wort sich 
erfüllen“. 
 

0.2.1 Die Kirche 

 
Das Wort Kirche hat verschiedene Bedeutungen. Die Kirche ist das Gebäude, in 
dem wir beten, ist die Gemeinschaft der Gläubigen, ist religiöse Führerschaft 
und das Haus Gottes, Gottes Wohnen unter seinem Volk. In Genesis 28 sagt 
unser Vater Jakob: „Wie furchterregend ist dieser Ort; nichts anderes ist dies als 
das Haus Gottes und dies ist das Tor zum Himmel!“ (Gen 28 LXX, 17). Das 
Haus Gottes ist ein ehrfurchtgebietender Ort; auch David sagt: „Deine Zeugnisse 
sind sehr zuverlässig, deinem Haus gebührt Heiligung, Herr, für die Länge der 
Tage“ (Ps 92 LXX [93], 5). Das Haus Gottes dient dem Gottesdienst und darf 
niemals anderen Zwecken unterworfen werden. Das Haus Gottes ist Haus des 
Lobpreises, ein Haus des Gebetes. Der Psalmist sagt: „Selig der, den du erwählt 
und angenommen hast; er wird wohnen in deinen Vorhöfen. .. heilig ist dein 
Tempel, wunderbar in Gerechtigkeit“ (Ps 64 LXX [65], 5). 

 
2 Ex 35 LXX, 30-34 
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Die Kirche als Haus Gottes läßt den, der zu ihr geht, Gott in seinem Haus treffen 
- er kehrt zu Gott zurück und hat Gemeinschaft mit ihm; deshalb heißt es: „Und 
ich werde mir euch nehmen als Volk für mich, und ich will euer Gott sein“ (Ex 
6 LXX, 7). 
1. Früher war das Versammlungszelt Symbol für das Wohnen Gottes unter 

seinem Volk, es war Symbol des himmlischen Jerusalem, in dem Gott in 
Ewigkeit mit seinen Auserwählten wohnen wird. Deshalb ist die Kirche nicht 
nur ein Ort, an dem sich die Gläubigen treffen, sondern der Ort an dem die 
Gläubigen Gott treffen, der unter ihnen wohnt. Die Kirche ist deshalb der 
Ort, an dem die Gläubigen miteinander und mit Gott Gemeinschaft haben.  

 
2. Das Symbol der Kirche ist der Stein, den Jakob aufrichtete, über den er Öl 

ausgoß. Der Tempel, den Salomon baute, war Symbol der Kirche, auch die 
Arche Noahs vor ihm - die Arche, durch die alle, die sie betraten, gerettet 
wurden, während die übrigen draußen in der Welt untergingen. 

3. Die Kirche ist die Arche der Sicherheit vor den tiefen Wassern und 
Strömungen dieser Welt - alle diejenigen, die sie betreten, werden gerettet, so 
wie Noah über die Arche sprach: „Diese waren einst ungehorsam, als Gott in 
den Tagen Noahs geduldig wartete, während die Arche gebaut wurde; in ihr 
wurden nur wenige, nämlich acht Menschen, durch das Wasser gerettet“ 
(1.Petr 3, 20). 

 
4. Die Kirche symbolisiert den Himmel, in dem Gott ist, deshalb ist sie Himmel 

auf Erden. In der koptisch-orthodoxen Kirche wird das in der Bauweise 
deutlich. Die Kuppel symbolisiert den sternengeschmückten Himmel. Sie 
erinnert uns daran, dass die Gläubigen ewig wie Sterne leuchten, die Kleriker 
gleichen den Engeln auf Erden; deshalb tragen sie während der Liturgie 
weiße Kleidung, die auch ein Zeichen für Reinheit des Herzens ist. In der 
Offenbarung heißt es: „An den Engel der Gemeinde in Ephesus schreibe“ 
(Offb 2, 1). 

 
Als Himmel symbolisiert die Kirche die Heiligkeit des Ortes, an dem Gott 
wohnt, in Gemeinschaft mit den Gläubigen, die die Kirche errichteten. Gott 
wohnt nicht nur in der Kirche, sondern im Herzen jedes einzelnen, so wird auch 
das Herz zum Himmel, und die gesamte Zahl der Herzen wird zur Kirche. 
„Wisst ihr nicht, dass ihr Gottes Tempel seid und der Geist Gottes in euch 
wohnt?“ (1.Kor 3, 16). 
  
Die Kirche wird geweiht und gesalbt mit dem heiligen Chrisam, auch jeder von 
uns wird getauft und gesalbt mit dem heiligen Chrisam - wir sind Christen, weil 
wir an Christus, den Herrn, glauben und mit dem heiligen Chrisam gesalbt und 
so zum Himmel für den Herrn geworden sind. 
 
Die Kirche ist das Haus Gottes, jeder von uns ist ein Haus Gottes. 
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Die Kirche ist Tempel für den Heiligen Geist, der Heilige Geist wirkt in uns, 
von der Kirche erheben sich Gebete und Lobpreis, auch aus unseren Herzen 
kommen Gebete und Lobpreisungen. Die Kirche opfert die Gaben, sie erhebt 
den Weihrauch. Der Psalm sagt: „Mein Gebet werde wie Räucherwerk vor dich 
gelenkt, das Aufheben meiner Hände als ein abendliches Opfer“ (Ps 140 LXX 
[141], 2). Die Gebete der Heiligen steigen wie Weihrauchopfer zum göttlichen 
Thron empor. 
 
Der Apostel vergleicht die treuen Gläubigen mit der Kirche, wenn er sagt: 
„Euch, die ihr glaubt, gilt diese Ehre. Für jene aber, die nicht glauben, ist dieser 
Stein, den die Bauleute verworfen haben, zum Eckstein geworden“ (1.Petr 2, 7). 
Die Kirche ist heiliger Ort; der Apostel Paulus wendet sich an „die Heiligen in 
Ephesus“. Deshalb verliert der, der gegen sich selbst sündigt, seine Heiligkeit 
und ist wie einer, der die Kirche befleckt hat. Die Kirche ist auch die 
Gemeinschaft der Gläubigen, die sich zur Eucharistie versammeln, ist Ort der 
Erlösung für jeden. Wer Teil der Kirche ist, ist gerettet; für alle, die draußen 
stehen, gibt es keine Erlösung. Alle in der Arche werden gerettet, alle die 
draußen sind, gehen unter. In der frühen Kirche wurde die Person, die sündigte, 
von der Familie der Gläubigen getrennt; es war ihr verboten, die Kirche zu 
betreten, sie war „exkommuniziert“, d. h. ausgeschlossen von der Gemeinschaft 
der Gläubigen - wer nicht heilig ist, kann nicht unter den Gläubigen sein. Die 
Bibel sagt: „Schafft den Übeltäter weg aus eurer Mitte!“ (1.Kor 5, 13). 
 
In der frühen Kirche waren die Bußen strenger und härter. Viele Sünder pflegten 
außerhalb der Kirche zu stehen und die Eintretenden zu bitten, für sie zu beten, 
denn die Versammlung in der Kirche hatte heilig zu sein. Später, als die Kirche 
milder zu den Sündern wurde, erlaubte man ihnen, der Liturgie bis zur Predigt 
beizuwohnen. Wenn das Weihegebet begann und das große Velum 
(Abrospharin) aufgehoben wurde, sagte der Diakon: „Kein Ungläubiger oder 
Abtrünniger darf hier sein“. Alle jene gingen hinaus, und nur die Heiligen 
blieben und nahmen teil an den heiligen Mysterien, und die Türen der Kirche 
wurden geschlossen. Es war nicht erlaubt, zu kommen oder zu gehen, ehe die 
Messe zu Ende war. 
 
Kein Zuspätkommender wurde zugelassen, denn der Herr spricht: „Ich bin 
freundlich zu denen, die mich lieben, die mich suchen, werden mich finden“ 
(Spr 8 LXX, 17). Niemand durfte gehen - aus Achtung vor den heiligen 
Mysterien: dem Leib und Blut Christi auf dem Altar. Deshalb durfte keiner 
gehen, ehe der zelebrierende Priester den Schlusssegen gab: „Geht hin in 
Frieden, der Herr sei mit euch“. Der heilige Johannes Chrysostomos hörte eine 
Klage gegen die Kaiserin, die einer Witwe verweigerte, dasjenige, was ihr von 
Rechts wegen gehörte, zurückzugeben; die Kaiserin ignorierte damit den Rat, 
den der Heilige ihr erteilt hatte.  
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Am Sonntag danach kam die Kaiserin mit großem Gefolge zur Kirche. Der 
heilige Johannes ging in seinen priesterlichen Kleidern vor die Tür, wandte sich 
der Kaiserin zu und sagte ihr, dass sie eine ungerechte Frau sei, die kein Recht 
habe, die Kirche zu betreten; er wies sie hinaus. 
 
In der Kirche gibt es keine Bevorzugungen. Dem Ungerechten ist sie verboten... 
der Ehrlose hat keine Gemeinschaft. Das heißt aber nicht, dass die Kirche ihn 
vernachlässigt, sie sucht nach ihm, berät ihn, bringt ihn zur Reue und zurück zur 
Liturgie der Katechumenen. Wenn er einen annehmbaren Zustand der Heiligkeit 
erreicht hat, dann erhält er wieder die Heilige Kommunion. Das fordert man von 
den Laien. Was aber erst von den Dienern, Priestern und Diakonen! Der Priester 
sagt beim Waschen der Hände: „Ich wasche meine Hände in Unschuld und trete 
an deinen Altar, o Herr!“. Der Diakon, der nicht bereit ist, die Kommunion zu 
empfangen, sollte das Kleid des Dienens nicht anlegen und nicht dienen.  
 
In der frühen Kirche pflegten alle Anwesenden die Kommunion zu empfangen - 
es gab keine Zuschauer. Deshalb stand der Diakon an der Tür und hielt alle 
außerhalb, die nicht herein durften“. 
// Ende der Predigt des dreifachen seligen Papstes Schenouda III. 
 

0.2.2 Die Kirche - Himmel auf Erden 

 
Als Adam und Eva aus dem Paradies vertrieben wurden, verloren die Menschen 
nicht nur das paradiesische Leben - sie verloren viel mehr. Ihre wahre Strafe war 
die Verbannung aus der Gegenwart Gottes. Die Menschen sehnen sich deshalb 
nach der Gegenwart Gottes, und Gott erbarmte sich dieses Sehnens und gab den 
Menschen einen Ort, an dem er unter seinem Volk wohnt. Deshalb ist eine 
Kirche, ein Gotteshaus, nicht nur ein mit irdischen Mitteln errichteter Zweckbau 
zur Versammlung von Gläubigen, Abhaltung von Ritualen und Pflichtübungen. 
Sie ist der Ort, an dem der Mensch schon auf Erden in Gottes Gegenwart 
zurückkehren und sich mit ihm vereinigen darf. Aus diesem Grund hat das Haus 
Gottes und seine gesamte Einrichtung eine besondere Bedeutung als Symbol der 
Gegenwart Gottes; seine Errichtung und Ausstattung unterliegen besonderen 
Vorschriften. 
 
Der Kirchenbau soll die Form eines Kreuzes, Kreises oder Schiffes haben.  
 Als Kreuz sagt sie uns, dass sie den Leib Christi trägt: Christus, den Sohn 

Gottes und seinen Leib, die Gemeinde.  
 Der Kreis ist Symbol der Ewigkeit der Kirche.  
 Als Schiff symbolisiert die Kirche die Rettung der Menschen aus den 

Fluten der Welt, so wie einst die Arche Rettung der Menschen vor dem 
Wasser war. Ihr Mast ist der Turm, von dem wir Ausschau halten nach 
dem zweiten Kommen Christi. 
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Der ideale koptische Kirchenbau hat eine oder mehrere Kuppeln.  
 Eine Kuppel ist Zeichen für den einen Christus, das Haupt der Kirche, der 

im Himmel wohnt.  
 Drei Kuppeln künden von der Heiligen Dreifaltigkeit.  
 Fünf Kuppeln, die große in der Mitte, stehen für Christus und die vier 

Evangelisten.  
 Zwölf Kuppeln sind Zeichen für die zwölf Apostel. 

 
Die Glocke im Turm ruft die Menschen zur Begegnung mit Gott, zur Erinnerung 
an den Hörnerschall, als Mose Gott begegnete. Auf dem Turm steht ein Kreuz 
wie eine Fahne, die unser Bekenntnis zu unserem Herrn, zu Christus, ausdrückt. 
Es ist Zeichen für das zweite Kommen Christi, wie es im Neuen Testament 
steht.  
 
Nach Osten in einem Kirchenbau ist der Altarraum gelegen, weil Christus die 
Sonne der Gerechtigkeit ist, und wir in Erwartung des Aufgangs des wahren 
Lichtes, des zweiten Kommens Christi, sind. Im Osten lag auch das Paradies, 
nach dem der Mensch sich immer sehnt. 
Von Westen soll man die Kirche betreten; der Westen bedeutet das Böse, das 
wir verlassen sollen.  
 
Nach dem Eintritt findet man zur Linken das Baptisterium, zur Rechten den 
Raum der Katechumenen, der Taufbewerber. Das Baptisterium soll durch eine 
Tür im Westen betreten und - nach der Taufe, der Wiedergeburt - durch eine 
Osttür in den Kirchenraum verlassen werden.  
 
Das Taufbecken hat sich im Lauf der Zeiten in der Form gewandelt.  
 Es war in den ersten Jahrhunderten viereckig wie das Grab Christi, in 

dem wir mit ihm sterben und wieder auferstehen.  
 Im Laufe der Zeiten war es oft sechseckig wegen des sechsten Tages, an 

dem Christus starb,  
 oder auch achteckig wegen des achten Tages (des ersten Tages der neuen 

Woche), an dem Christus auferstand.  
Deshalb war im frühen Christentum die Osternacht die Taufnacht: Sterben in 
Christus und auferstehen mit ihm. - Das Taufbecken in Kreuzform erklärt sich 
von selbst. - Heute ist das Taufbecken meistens kreisförmig; wie das Kind aus 
dem Mutterleib geboren wird, vollzieht sich die Wiedergeburt im runden 
Becken der Taufe. Das Dach des Baptisteriums sollte eine Kuppel sein, Symbol 
des Himmels, den der Täufling durch die Wiedergeburt erreicht. 
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0.2.3 Der Kirchenraum 
 

Der Innenraum der Kirche (ohne Altarraum) ist dreigeteilt.  
 Der erste Teil nach der Eingangstür war in früheren Zeiten den 

Katechumenen und denen vorbehalten, die - aus welchen Gründen auch 
immer - von der Kommunion ausgeschlossen waren. Ursprünglich 
mußten diese Gläubigen nach dem Katechumenengottesdienst (beendet 
mit der Predigt und dem Versöhnungsgebet) die Kirche verlassen, und die 
Türen wurden verschlossen. Heute bleiben alle Gläubigen in der Kirche.  

 Der zweite Teil gehörte früher nur denjenigen Gläubigen, die bis zum 
Ende der Eucharistie bleiben durften; niemand sollte vor dem 
Schlusssegen weggehen. Dieser Raum ruht zuweilen auf zwölf Säulen. 
Die Zahl zwölf steht für die Zahl der Apostel. Jede Säule trägt ein 
unterschiedliches Kapitell, Zeichen der unterschiedlichen Stufen, die wir 
im Himmel haben werden. In diesem Raum befindet sich die erhöhte 
Kanzel für die Predigt; sie ruht auf zwölf Säulen aus Marmor, Stein oder 
Holz. Die Zahl zwölf steht für die Zahl der Apostel. Den Männern war in 
Altarrichtung gesehen die rechte, den Frauen die linke Seite vorbehalten, 
wie es im Psalm heißt: „Die Königin stand da zu deiner Rechten“ (Ps 44 
LXX [45], 10). 

 Im dritten, drei Stufen erhöhten Teil der Kirche, steht der Chor rechts und 
links vom Eingang zum Altar, vor der Ikonostase. Dort befinden sich auch 
die Lesepulte. 

 

0.2.4 Die Ikonostase 
 
Der Altarraum wird vom Kirchenraum durch eine Holzwand „Ikonostase“ 
getrennt. Die Ikonostase ist reich mit Bildern geschmückt, die einer besonderen 
Ordnung folgen.  
 Auf dem rechten Flügel der Königstür  

o thront Christus als Pantokrator,  
o neben ihm rechts Johannes der Vorläufer, der den Weg des Herrn 

bereitete.  
 Auf dem linken Flügel  

o ist die Ikone der Mutter Gottes, der Theotokos, die das Kind auf 
dem Arm trägt,  

o neben ihr Gabriel, der Engel der Verkündigung.  
o Dieser Ikone folgt die Ikone des heiligen Markus,  
o dieser dann die Ikone des (oder der) Schutzheiligen der Kirche. 

 
Dieser letzten Ikone folgen durch den gesamten Kirchenraum die Ikonen von 
Märtyrern und Heiligen zurück bis zum Bild Johannes des Täufers. 
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Über der Ikonostase steht ein Kreuz, Symbol der Versöhnung durch das Kreuz 
als dem zentralen Ereignis des Neuen Testaments. Unter dem Kreuz trägt der 
obere Rand der Ikonostase ein Bild des letzten Abendmahls, unter diesem findet 
man die Ikonen der zwölf Apostel. Rechts und links vom Kreuz über der 
Ikonostase stehen an manchen Orten die Bilder oder Figuren der Mutter Gottes 
und des Evangelisten Johannes. Sie sollen daran erinnern, dass die Mutter 
Gottes unsere Fürsprecherin ist, denn Christus gab seine Mutter an Johannes, der 
hier für die Menschheit steht. 
 
Die gesamte Ikonostase mit den Bildern von Heiligen himmlischen und 
irdischen Ursprungs ist Symbol der Versöhnung zwischen Himmlischem und 
Irdischem. Alle Bilder in der Kirche geben uns eine himmlische Atmosphäre, 
die auch zeigt, dass die Heiligen, die uns vorangegangen sind, nicht weit von 
uns weilen, der Tod also nicht von der Kirche trennt: Die Menschen werden zu 
den Himmlischen gezählt. 
 
Manchmal finden wir in der Ikonostase Straußeneier, die Symbol der 
Auferstehung Christi sind und auch zeigen sollen, dass Gott uns schützt wie der 
Strauß sein Gelege. Der Ursprung der Ikonostase wird von den einen in der 
Abwehr des Bildersturms im vierten Jahrhundert gesehen, von anderen in der 
Ehrerbietung vor den Mysterien des Altars, ohne aber die Gläubigen 
ausschließen zu wollen. Alle Ikonen der Kirche werden erst verehrt, wenn sie 
vom Bischof mit dem heiligen Chrisam gesalbt worden sind. 
 
Drei Türen führen durch die Ikonostase in den eigentlichen Altarraum. Durch 
die rechte kleine Tür gehen die Frauen in einen Seitenraum zur Kommunion, 
links betreten die Männer ihren Raum zum Empfang der Eucharistie. In alten 
Kirchen findet man noch heute statt der kleinen Türen nur Fenster, durch die die 
Gläubigen die Kommunion empfingen. Die Tür in der Mitte ist eine große Tür, 
königliche Tür genannt. Sie öffnet den Blick auf den Altarraum, 
 

0.2.5 Der Altarraum 
 

Der Altarraum ist der wahre Himmel, in dem Gott mitten unter seinen 
Geschöpfen wohnt. Er liegt eine Stufe höher als der Platz des Chors und hat oft 
drei getrennte Bereiche.  
 Der erste Teil ist der mittlere, der Hauptraum mit dem Altartisch; er ist 

der Ort für die Opfergabe. Er symbolisiert das Grab Christi.  
 Der zweite und dritte Bereich sind die seitlichen Kommunionräume, 

rechts für die Frauen, links für die Männer.  
Im Altarraum stehen Prozessionskreuze für Prozessionen an Feiertagen oder 
zum Empfang eines Bischofs. 
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Die Ostwand hinter dem Altar, die man „Vaters Schoß“ nennt, sollte konkav 
(nach innen) gewölbt sein. Von ihr sollte ein Bild des Auferstandenen oder des 
Pantokrators in die Kirche blicken. 
 

0.2.6 Der Altartisch  
 
Der Altartisch hat Seiten und Höhe von gleichem Maß. Er steht frei wie der 
Altar, den Johannes in der Offenbarung sah (Joh 9, 13). Manchmal überwölbt 
ihn eine von vier Säulen getragene Kuppel, die man dann als „Himmel der 
Himmel“ bezeichnet. Der Priester tritt mit dem Gesicht zum Altar und verläßt 
ihn rückwärtsgehend. Die Liturgie hält er mit dem Rücken zu den Gläubigen; 
nur zum Segnen wendet er sich bis zur Wandlung um, danach bis zum 
Schlusssegen nicht mehr.  
 
Der Altartisch wird mit drei Decken geschmückt: 
 Die erste Decke - sie sollte aus Leinen sein, besteht heute aber meist aus 

dunkelrotem Samt - reicht bis zum Boden.  
 Die zweite Decke endet 15 cm über der ersten Decke. 
 Die dritte, oberste Decke, das große Velum oder Abrospherin, ist Symbol 

für den Stein, der am Grab Christi lag. Diese Decken sind aus Seide oder 
Samt. 

 
Auf dem Altar stehen zwei Leuchter, Symbole der Engel am Grab Christi. Auf 
dem Altartisch ist kein Kreuz befestigt, weil der Altar selbst Zeichen des 
Kreuzes ist. Auch stellt man keine Blumen darauf, weil der Altar seine 
Schönheit aus Christus hat. 
 
Wenn die Liturgie auf einem nicht geweihten Tisch gehalten wird, muß eine 
geweihte Holz- oder Metallplatte auf seiner Mitte liegen, unter Patene und 
Thron (Ort des Kelches). 
 

0.2.7 Die heiligen Altargefäße 
 
Der Thron ist ein kleiner, mit Ikonen geschmückter, oben aufklappbarer 
Schrank, der während der Liturgie den Kelch enthält und schützt. Der Thron hat 
seinen Namen daher, dass er, als Platz des Kelches mit dem heiligen Blut, der 
Königsstuhl Christi ist. 
 
Der heilige Teller, auf dem das heilige Brot liegt, steht vor dem Thron, geschützt 
von der „Kuppel“, einer aus zwei gekreuzten, zusammenklappbaren Bügeln 
gebildeten Haube, die ein kleines Kreuz trägt. Der Teller ist die Krippe, das 
Kreuz der Stern darüber. 
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Der Kelch war in alter Zeit aus Holz, Kupfer, Keramik oder Glas, heute ist er 
aus Gold oder Silber oder aus Kupfer, das versilbert oder vergoldet ist. In den 
Kelch gießt der Priester zwei Drittel Wein und ein Drittel Wasser aus zwei 
eigenen Fläschchen. 
 
Mit einem Silberlöffel reicht der Priester zur Kommunion - in der koptisch-
orthodoxen Kirche stets in beiden Gestalten – den heiligen Leib und das 
kostbare Blut Christi. 
 
Das Ziborium (ein kleiner Silberbehälter), in dem der Priester ein kleines Stück 
des Leibes, in Blut getaucht, zu Kranken, Gefangenen oder anderen trägt, die 
nicht in der Kirche die Kommunion empfangen können, liegt im Altarraum 
bereit. 
 
Thron, heiliger Teller und Tellerkuppel, Kelch, Ziborium sowie der silberne 
Löffel für die Kommunion dürfen für die Liturgiefeier erst dann benutzt 
werden, wenn sie mit dem heiligen Myronöl gesalbt sind. 
 
Das Neue Testament liegt auf dem Altar im Evangeliar, einem mindestens 
versilberten oder vergoldeten Metallbehälter, der auf einer Seite Christus 
(gekreuzigt oder auferstanden) zeigt, auf der anderen Seite die heilige Jungfrau 
Maria oder den Schutzpatron der Kirche. 
 
Das koptische Kreuz ist an jedem Ende dreifach als Symbol der Dreifaltigkeit; 
die Summe der Enden ist zwölf, die Zahl der Apostel. Das Kreuz in der Liturgie 
bedeutet, dass unsere Anbetung und unsere Gaben nur im Opfer Christi 
vollkommen sind; es ist Symbol für die Gegenwart Gottes, der seinem Volk das 
Leben schenkte. Mit dem Kreuz segnet der Priester die Gläubigen. 
 
Weihrauch wird in einem geschmückten Holzkästchen verwahrt. Das 
Weihrauchgefäß, in dem der Weihrauch verbrannt wird, ist aus Kupfer oder 
Silber. Es ist Symbol der heiligen Jungfrau, die das Feuer der Göttlichkeit in 
ihrem Leib trug, ohne zu verbrennen. Es hängt an drei Ketten (drei als Zahl der 
Dreifaltigkeit). Weihrauch symbolisiert die Gegenwart Gottes. Gott erschien in 
einer Wolkensäule, als er Israel zum Sinai führte, und eine Wolke erfüllte den 
Tempel, den Salomon erbaute. Die Gebete, die wie Weihrauch zu Gott 
emporsteigen sollen, zeigen die Reinigung nach dem Befehl Gottes. Weihrauch 
war ein Geschenk der drei Sterndeuter.  
 
Zum Altar gehören ein Teller aus Palmblättern zur Auswahl des Lammes (d.h. 
zur Auswahl des makellosen Brotes, das, unter den am gleichen Tag frisch 
gebackenen Broten ungerader Anzahl, ausgewählt wird, um konsekriert zu 
werden), ferner gehören dazu Krug, Wasserschale und Tücher zur Reinigung der 
Hände des Priesters und der heiligen Altargefäße. 
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0.2.8 Die liturgischen Gewänder und das Fasten vor den Sakramenten 
 

Die koptisch-orthodoxen Priester, Kleriker und Diakone tragen stets schwarze 
Gewänder. Bei der Spendung der heiligen Sakramente - ausgenommen die 
Krankensalbung - tragen sie die weißen Altargewänder. Priester und jene, die 
das Sakrament empfangen wollen, müssen eine bestimmte Fastenzeit und 
Enthaltsamkeit beachten, ausgenommen z.B. Kranke und Behinderte. Deshalb 
dürfen Priester, Diakone und Gläubige nur einmal am Tag die Liturgie feiern 
und das Sakrament empfangen. Nicht nur sie, auch Altar und Altargefäße dürfen 
an jedem Tag nur einmal dienen. Deshalb gibt es heute oft mehr als einen Altar 
mit Altargefäßen in den Kirchen. 
 
Wer zum Altar geht, muß die Schuhe ausziehen, denn er betritt heiligen Boden 
(Ex 3 LXX, 5). Das Ausziehen der Schuhe ist Zeichen unserer Unwürdigkeit, an 
diesem Ort zu stehen, an dem wir an Christus teilnehmen, wonach sich die 
Engel sehnen. Der Gelehrte Origines gibt weitere tiefsinnige Erklärungen, von 
denen wir drei bringen. 
 Schuhe werden aus dem Fell toter Tiere gemacht. Durch sein Gebot des 

Schuhausziehens fordert Gott uns auf, tote irdische Dinge abzulegen und 
ewigen himmlischen anzuhängen, damit wir ihn erreichen!  

 Das Fell, aus dem Schuhe gemacht werden, dient auch zur Herstellung 
von Trommeln. Das Ablegen der Schuhe heißt, äußerlich Lautes 
abzulegen und sich mit unsichtbaren geistigen Anstrengungen zu 
beschäftigen, damit sich die Seele mit ihrem Gott in seinem Heiligtum 
vereint.  

 Wenn ein Mann in der Zeit des Alten Testamentes ablehnte, die Witwe 
des Bruders zu heiraten, wie Gott geboten hatte, damit er statt seines 
Bruders für Nachkommen sorgt, dann konnte die Witwe ihm vor dem Rat 
der Ältesten die Schuhe von den Füßen ziehen. Der Mann wurde danach 
„der mit den ausgezogenen Schuhen“ genannt. Mose zog die Schuhe aus; 
er zeigte, dass er nicht Bräutigam der Kirche war. 

So ziehen auch der Bischof, die Priester und Diakone die Schuhe aus, wenn sie 
den Altarraum betreten, weil sie erkennen, dass nicht sie Bräutigam, sondern nur 
Freund und Diener des Bräutigams Jesus Christus sind. 
 

0.2.9 Der Gesang 
 
Der Gesang in der koptisch-orthodoxen Kirche kommt aus der Musik der 
natürlichen Stimmen, die zum Teil von Zimbeln und Triangeln begleitet werden. 
Die Melodien reichen zurück in die Zeit der Pharaonen; sie wurden christlich 
geprägt und von Generation zu Generation durch von ihren Vorgängern 
ausgebildete Lehrer und Sänger weitergegeben und erst in unserer Zeit 
dokumentiert. Ein ausgebildeter Vorsänger leitet den Chor und die Gläubigen. 
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Die Kirche ist die Tür des Himmels, die den Weg zum Baum des Lebens, Jesus 
Christus, öffnet, damit die Menschen von ihm essen und leben in Ewigkeit. Sie 
wird die Mutter der Gläubigen genannt, die durch sie in der Taufe geboren und 
Gott, dem Vater, geweiht sind. Sie ist das Haus der Engel; in ihm nehmen die 
Irdischen an ihrer Liturgie und ihrem Lobpreis teil. Wer um die Wichtigkeit des 
Gebetes weiß, kennt auch die Bedeutung des Gotteshauses für das Gebet. 
 
Erhebt euch, Söhne, hin zu der zarten Mutter, zum Christusleib, dem 
himmlischen Königreich, der starken Festung, wo das Festmahl bereitet ist, das 
denen das Leben schenkt, die daran teilnehmen. „Wie geliebt sind deine Zelte, 
Herr der Heerscharen! Es sehnt und verzehrt sich meine Seele nach den 
Vorhöfen des Herrn, mein Herz und mein Fleisch jubelten über den lebendigen 
Gott“ (Ps 83 LXX [84], 2-3). „Und ich werde hineingehen zum Altar Gottes, zu 
Gott, der meine Jugend erfreut; ich werde dich auf der Leier preisen, Gott, mein 
Gott“ (Ps 42 LXX [43], 4). 
 
0.3 Das Priestertum 
 
„Und keiner nimmt sich eigenmächtig diese Würde, sondern er wird von Gott 
berufen, so wie Aaron“ (Hebr 5, 4). Priestertum ist das heiligende Sakrament. 
Ohne Priestertum gibt es keine Kirche und ohne Kirche lernen wir Christus nicht 
kennen, und darausfolgend haben wir keine Gemeinschaft mit ihm und werden 
nicht erlöst. 
 
Priester sind auserwählte Menschen mit ganz bestimmten Werken. Priestertum 
ist eine göttliche Setzung; der Herr selbst begründete es; mit den Aposteln 
begann es, mit Personen, die er selbst erwählte. Es steht geschrieben im Lukas 
Evangelium; „In diesen Tagen ging er auf einen Berg, um zu beten. Und er 
verbrachte die ganze Nacht im Gebet zu Gott. Als es Tag wurde, rief er seine 
Jünger zu sich und wählte aus ihnen zwölf aus; sie nannte er auch Apostel“ (Lk 
6, 12 – 13). „Danach suchte der Herr siebzig andere aus und sandte sie zu zweit 
voraus in alle Städte und Ortschaften, in die er selbst gehen wollte“ (Lk 10, 1). 
 
Nach der Weihe geht der Priester für 40 Tage in ein Kloster, um mit den 
dortigen Mönchen in Abgeschiedenheit, weit von der Unruhe der Welt, in Gebet 
und Fasten um Gottes Hilfe zu bitten und um sich vorzubereiten auf die 
Ordnung der Dienste eines Priesters in der Gemeinde. Die koptisch-orthodoxe 
Tradition nimmt ihre Lebensform und ihren Ritus aus der Heiligen Schrift. Der 
neu geweihte Priester geht nach der Weihe direkt zum Kloster und kommt 
wieder als ein Abuna, mit Bart und dem Kreuz auf der Brust. Er hat vieles 
gelernt über die praktische Ausführung der Sakramente in der Kirche. Dieser 40-
tägige Aufenthalt im Kloster erinnert an den Aufenthalt des Mose auf dem Berg 
Sinai: Er ging hinauf und kam wieder mit leuchtendem Gesicht und der Tafel 
des Bundes in den Händen. 
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0.3.1 Der Priester ist Abbild Christi unter den Menschen  

 
„Jesus sagte noch einmal zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie mich der Vater 
gesandt hat, so sende ich euch“ (Joh 20, 21). „Amen, amen, ich sage euch: Wer 
einen aufnimmt, den ich sende, nimmt mich auf; wer aber mich aufnimmt, 
nimmt den auf, der mich gesandt hat“ (Joh 13, 20). Das Priestertum ist das 
Sakrament des Siegels, das unablösbar ist. Die ganze Kirche kann Gott nicht 
Verehrung darbringen, seine Gnade nicht empfangen ohne Priestertum. „Und 
du, Menschensohn, ich habe dich zum Wächter für das Haus Israel gemacht, und 
du wirst aus meinem Mund ein Wort vernehmen“ (Ez 33 LXX, 7). „Wer euch 
hört, der hört mich, und wer euch ablehnt, der lehnt mich ab; wer aber mich 
ablehnt, der lehnt den ab, der mich gesandt hat“ (Lk 10, 16). „Wie mich der 
Vater gesandt hat, so sende ich euch“ (Joh 20, 21). Die Kirche kann Gott nicht 
Verehrung darbringen, seine Gnade nicht empfangen ohne Priestertum. Das ist 
die Gnade Gottes, er übertrug der Kirche seine Macht. Priestertum setzt die 
Erlösung fort, die Christus am Kreuz vollendete. Christus ist das Leben, das 
durch seine Opferung am Kreuz uns zugesprochen wird, wir nehmen es durch 
den Priester. Der Priester bringt Christus, das Leben, zu uns. 

0.3.2 Und gab ihnen Macht zu lehren und zu taufen 

 
Er sagte zu ihnen: „Darum geht zu allen Völkern und macht alle Menschen zu meinen 
Jüngern; tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, 
und lehrt sie, alles zu befolgen, was ich euch geboten habe“ (Mt 28, 19 - 20). „Wer 
euch hört, der hört mich, und wer euch ablehnt, der lehnt mich ab; wer aber mich 
ablehnt, der lehnt den ab, der mich gesandt hat“ (Lk 10, 16). 

0.3.3 Die Taufe von Kornelius und Saulus 

 
„Schick jetzt einige Männer nach Joppe, und lass einen gewissen Simon 
herbeiholen, der den Beinamen Petrus hat ... Er wird dir sagen, was du tun 
sollst“ (Apg 10, 5 - 20). Und Petrus kam, der mit diesem Werk von Gott selbst 
beauftragt war. Gott sandte Saulus hin zu Hananias in Damaskus, dem der Herr 
in einer Offenbarung erschien, in der er ihm diese Aufgabe gab. Aus Hananias 
Hand empfing Saulus die Gnade der Taufe (Apg 9, 18).  

0.3.4 Er gab ihnen Macht, zu binden und zu lösen 

 
„Amen, ich sage euch: Alles, was ihr auf Erden binden werdet, das wird auch im 
Himmel gebunden sein und alles, was ihr auf Erden lösen werdet, das wird auch 
im Himmel gelöst sein“ (Mt 18, 18). Und nach der Auferstehung sagt Christus: 
„Empfangt den Heiligen Geist! Wem ihr die Sünden vergebt, dem sind sie 
vergeben; wem ihr die Vergebung verweigert, dem ist sie verweigert.“ (Joh 20, 
22- 23). 
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0.3.5 Und gab ihnen die Macht, das Eucharistiesakrament zu spenden 

 
Er sagte zu den Aposteln, als sie mit ihm am Gründonnerstag im Obergemach 
versammelt waren: „Das ist mein Leib, der für euch hingegeben wird. Tut dies 
zu meinem Gedächtnis!“ (Lk 22, 19). Deshalb betont der heilige Apostel Paulus 
das Wort „wir“, als er darauf zu sprechen kam: „Ist der Kelch des Segens, über 
den wir den Segen sprechen, nicht Teilhabe am Blut Christi? Ist das Brot, das 
wir brechen, nicht Teilhabe am Leib Christi?“ (1.Kor 10, 16). 
 

0.3.6 Ihnen kam es zu, den Heiligen Geist zu geben 

 
In der Geschichte über den Glauben in Samarien waren die Menschen getauft; 
sie hatten aber den Heiligen Geist noch nicht empfangen. Es heißt, dass die 
Apostel „.. schickten Petrus und Johannes dorthin. Diese zogen hinab und 
beteten für sie, sie möchten den Heiligen Geist empfangen... Dann legten sie 
ihnen die Hände auf, und sie empfingen den Heiligen Geist“ (Apg 8, 14 - 17). 
 
Wenn alle Priester gewesen wären, dann hätte irgendeiner der Gläubigen den 
Gläubigen von Samarien den Heiligen Geist geben können, und es hätte für die 
Apostel keine Notwendigkeit bestanden, Petrus und Johannes zu ihnen zu 
senden. Wir stellen die gleiche Situation beim Senden des Heiligen Geistes an 
die Gläubigen von Ephesus fest. Sie wußten nichts über den Heiligen Geist, 
aber: „Paulus legte ihnen die Hände auf, und der Heilige Geist kam auf sie 
herab“ (Apg 19, 6). 
 

0.3.7 Handauflegung  

 
Die Handauflegung zur Weihe der Diener war allein Werk der Apostel. Dann 
wurde sie zur Aufgabe ihrer Nachfolger, der Bischöfe. Bei der Weihe der sieben 
Diakone sagten die Apostel zu den Gläubigen: „Brüder, wählt aus eurer Mitte 
sieben Männer von gutem Ruf und voll Geist und Weisheit; ihnen werden wir 
diese Aufgabe übertragen... Sie ließen sie vor die Apostel hintreten, und diese 
beteten und legten ihnen die Hände auf“ (Apg 6, 3 - 6). 
 
Der Apostel Paulus sagte zu seinem Jünger, dem Bischof Timotheus: „Lege 
keinem vorschnell die Hände auf, und mach dich nicht mitschuldig an fremden 
Sünden“ (1.Tim 5, 22). Davon sind aber manche abgekommen und haben sich 
leerem Geschwätz zugewandt. „Vernachlässige die Gnade nicht, die in dir ist 
und die dir verliehen wurde, als dir die Ältesten aufgrund prophetischer Worte 
gemeinsam die Hände auflegten“ (1.Tim 4, 14).  
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Im Gespräch von Petrus mit Simon dem Zauberer heißt es: „Als Simon sah, dass 
durch die Handauflegung der Apostel der Geist verliehen wurde, brachte er 
ihnen Geld und sagte: Gebt auch mir diese Macht, damit jeder, dem ich die 
Hände auflege, den Heiligen Geist empfängt. Petrus aber sagte zu ihm: Dein 
Silber fahre mit dir ins Verderben, wenn du meinst, die Gabe Gottes lasse sich 
für Geld kaufen. Du hast weder einen Anteil daran noch ein Recht darauf, denn 
dein Herz ist nicht aufrichtig vor Gott“ (Apg 8, 18 - 21). Durch die Weihe kann 
der Priester das Sakrament der Buße und Wiederversöhnung mit Gott spenden. 
Er ist ermächtigt, das Evangelium zu predigen und das lebendige Opfer 
darbringen. 
 

0.3.8 Frauenpriestertum 

 
Aufgrund apostolischer Tradition lehnt die koptisch-orthodoxe Kirche das 
Priestertum für Frauen ab. Es gibt Diakoninnen in den Stufen Anagnostis, 
Hypodiakon und Diakon mit den notwendigen Verwarnungen vor Altardienst 
und priesterlichem Werk. Die Stufen für weibliche Diakone in der Kirche sind 
nicht priesterlich im Sinne einer Weihe, sondern im Sinne einer Segnung. 
Diakoninnen werden dreimal im Namen der Heiligen Dreifaltigkeit mit dem 
Kreuz gesegnet und dienen nicht in einer bestimmten Kirche.  
 
Diakoninnen leiten die Sonntagsschule, Dienste für Mädchen und Frauen, 
soziale Einrichtungen wie Altenheime, Kindergärten usw. Sie leisten 
Sozialarbeit, die in Ägypten nicht vom Staat übernommen wird. Sie werden 
meistens unter den Witwen und den ehelosen Dienerinnen ausgewählt. In der 
Segnung erwähnt der Bischof die Namen heiliger Frauen des Alten und Neuen 
Testaments, die hohe geistige Dienste verrichteten, Prophetinnen waren wie: 
 
 Mariam 3, die Prophetin, die Schwester des Mose. 
 Debbora 4, die Prophetin, die Frau des Laphidoth. 
 Holda 5, die Prophetin, die Frau Sellems. 
 Hanna 6, die Prophetin, die Tochter Penuëls,  
 Maria aus Magdala 7, 
 Phöbe 8, die Diakonin und Dienerin der Kirche in Kenchreä im Dienst des 

heiligen Apostels Paulus war. 
 
 
 

 
3 Ex 15 LXX, 20 
4 Ri 4 LXX, 4 
5 2.Kön 22 LXX, 14; 2.Chr 34 LXX, 22 
6 Lk 2, 36 
7 Mk 16, 1; 9 
8 Röm 16, 1 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche Vorwort 

XXXIII 

0.3.9 Der Priester ist ein Mittler zwischen Gott und den Menschen (Ex 19 LXX, 
3), (Hebr 5, 1 - 2) 

 
Wie Mose auf dem Berg spricht und bittet für das Volk am Fuße des Berges. 
 

0.3.10 Er ist Verwalter der Geheimnisse Gottes (1.Kor 4, 1 - 2) 

 
„Als Diener Christi soll man uns betrachten und als Verwalter von 
Geheimnissen Gottes. Von Verwaltern aber verlangt man, dass sie sich treu 
erweisen“ (1.Kor 4, 1-2). Am Anfang der Litugie im Vorbereitungsgebet spricht 
der Priester: „Herr, du hast uns dieses große Sakrament des Heils gelehrt. Du 
hast uns Demütige und Unwürdige als deine Knechte gerufen, um vor deinem 
heiligen Altar zu dienen. Gewähre, o Herr, dass dir unser Opfer wohlgefällt, 
dass es meine eigenen Sünden und die Unwissenheit deines Volkes sühnt. Denn 
es ist nach der Gabe deines Heiligen Geistes rein, durch Christus Jesus, unseren 
Herrn, dem gebührt Ruhm, Ehre und Anbetung, jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen“. 

 

0.3.11 Das Priestertum ist Auserwählung und Berufung von Gott  

 
„Und keiner nimmt sich eigenmächtig diese Würde, sondern er wird von Gott 
berufen, so wie Aaron“ (Hebr 5, 4). 
 

0.3.12 Priester sind auserwählte Menschen mit ganz bestimmten Werken  

 
Der Herr selbst begründet das Priestertum mit den Aposteln, Personen, die er 
selbst erwählte. Im Lukas Evangelium heißt es, dass der Herr die ganze Nacht 
im Gebet verbrachte, und als der Tag kam, rief er seine Jünger und erwählte aus 
ihnen zwölf, und nannte sie Apostel (Lk 16, 12 - 13). Auch bei der Aussendung 
der Apostel heißt es: „Danach suchte der Herr siebzig andere aus und sandte sie 
zu zweit voraus in alle Städte und Ortschaften, in die er selbst gehen wollte“ (Lk 
10, 1). Und nach der Auferstehung sagt Christus: „Nachdem er das gesagt hatte, 
hauchte er sie an und sprach zu ihnen: Empfangt den Heiligen Geist! Wem ihr 
die Sünden vergebt, dem sind sie vergeben; wem ihr die Vergebung verweigert, 
dem ist sie verweigert“ (Joh 20, 22 - 23). Diese bestimmte Gruppe, die der Herr 
für das Priestertum erwählt, übt bestimmte Werke aus, die der Herr nicht dem 
ganzen Volk aufträgt. Der heilige Petrus sagt: „... zwar nicht dem ganzen Volk, 
wohl aber den von Gott vorherbestimmten Zeugen: uns, die wir mit ihm nach 
seiner Auferstehung von den Toten gegessen und getrunken haben... Und er hat 
uns geboten, dem Volk zu verkündigen und zu bezeugen...“ (Apg 10, 41 - 42). 
„Wie soll aber jemand verkündigen, wenn er nicht gesandt ist?“ (Röm 10, 15). 
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Durch Wunder und Zeichen bekräftigt sandte Christus die von ihm 
Auserwählten und Eingesetzten in die ganze Welt als Hirten. Er sagte zu ihnen: 
„Darum geht zu allen Völkern, und macht alle Menschen zu meinen Jüngern; 
tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes 
und lehrt sie, alles zu befolgen, was ich euch geboten habe“ (Mt 28, 19 - 20). 
„Sie aber zogen aus und predigten überall. Der Herr stand ihnen bei und 
bekräftigte die Verkündigung durch die Zeichen, die er geschehen ließ“ (Mk 16, 
20). Damit erfüllte sich die Prophezeihung über sie: „Keine Reden und keine 
Worte gibt es, deren Stimmen nicht gehört werden. Auf die ganze Erde ging ihr 
Schall hinaus und bis an die Enden des Erdkreises ihre Worte“ (Ps 18 LXX [19], 
4 - 5). 
 

0.3.13  Priestertum ist das Sakrament des Siegels, das unablösbar ist 

 
Den Priestern kam es zu, den Heiligen Geist zu geben. In der Geschichte über 
den Glauben in Samarien waren die Menschen getauft; sie hatten aber den 
Heiligen Geist noch nicht empfangen (Apg 8, 14 - 17). Christus, der Herr, 
erschien den Jüngern nach der Auferstehung und sagte zu ihnen: „Friede sei mit 
euch! Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch. Nachdem er das 
gesagt hatte, hauchte er sie an und sprach zu ihnen: Empfangt den Heiligen 
Geist! Wem ihr die Sünden vergebt, dem sind sie vergeben; wem ihr die 
Vergebung verweigert, dem ist sie verweigert“ (Joh 20, 21 - 23).  
 
Die Apostel haben den Heiligen Geist in allen Stufen des Priestertums durch 
Handauflegung weitergegeben: an Bischöfe, Priester, sogar Diakone. Dieser 
Hauch des Geistes wird von einer Generation an die nächste weiter gegeben. Bei 
der Priesterweihe öffnet der zum Priestertum Erwählte seinen Mund, und der 
Bischof haucht in seinen Mund und sagt: „Empfange den Heiligen Geist“, 
während der Neupriester spricht, wie im Psalm steht: „Meinen Mund öffnete ich 
und lechzte nach Luft, denn nach deinen Geboten sehnte ich mich“ (Ps 118 LXX 
[119], 131).  
Der Apostel Paulus legte vielen die Hand auf. Zu ihnen zählten die Bischöfe 
Timotheus und Titus. Er sagte zu seinem Jünger Timotheus: „Darum rufe ich dir 
ins Gedächtnis: Entfache die Gnade Gottes wieder, die dir durch die Auflegung 
meiner Hände zuteil geworden ist“ (2.Tim 1, 6). Das heißt, als der heilige 
Apostel Paulus seine Hand auf Timotheus legte, ging die Gnade Gottes von ihm 
auf seinen Jünger über. Timotheus, der die Handauflegung von Paulus empfing, 
legte seine Hand auch auf andere Priester, was ihm der Apostel angeraten hatte, 
indem er sagte: „Lege keinem vorschnell die Hände auf, und mach dich nicht 
mitschuldig an fremden Sünden; bewahre dich rein!“ (1.Tim 5, 22).  
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0.3.14 Priestertum und die Berufung 

 
Es gibt im Alten und im Neuen Testament Berufung und Sendung, es gab 
bestimmte Menschen, die Gott mit einer bestimmten Aufgabe aussandte. Gott 
erwählte Aaron und seine Söhne, damit sie für ihn Priester im Heiligtum waren, 
und er befahl Mose, sie mit heiligem Öl vor der ganzen Gemeinde zu salben.  
 
„Und du sollst eine kleine Platte aus reinem Gold machen und auf ihr in der 
erhabenen Darstellung eines Siegels (die Aufschrift) herausarbeiten: Geheiligtes 
des Herrn. Und du sollst sie auf ein blaues gewebtes Stück Stoff aufnähen und 
sie soll auf dem Stirnband sein; vorne an dem Stirnband soll sie sein“ (Ex 28 
LXX, 38). Im Neuen Testament trat an ihre Stelle die Handauflegung und das 
heilige Anhauchen (Joh 20, 22).  
 

0.3.15 Die liturgischen Gewänder des Papstes 

 
Deutsch Phonetische 

Umschrift 
Arabisch 

Die Tunika Tuneja  ة ن  ال
Die Stola Sedra  ره  ال
Das Zonarion /  
Der Gürtel 

Mintaka 
(7ai-jasa / 7ezam) 

قة اصة(  ال   ال
ام)  أو ال

Die beiden Epimanikien / Ärmel Akmam ام  الأك
Das Phelonion / ärmelloser Mantel Bornos  ُن  الُ
Die Krone Taag  اج  ال
Das Pallium 9 (ein weißes Tuch) über 
den Kopf 

Bellin (Schamla)  ( لة ل ( ال  ال
Der Hirtenstab 3asa al-re3aja  ة عا ا ال  ع
 
 

 
9 Pallium bedeutet einen Mantel oder ein Kopf und Schulter bedeckendes Tuch, das die Bischöfe in Anwesenheit 
des Papstes oder außerhalb ihres Bistums trugen. Heute tragen die Bischöfe eine weiße Bischofsmütze und die 
Priester tragen eine Art von Mitra, das Tailasan. Die Heilige Synode hat 1996 das Pallium für verheiratete 
Priester abgeschafft.  
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0.3.16 Die liturgischen Gewänder des Priesters 

 
Deutsch Phonetische 

Umschrift 
Arabisch 

Die Tunika Tuneja  ة ن  ال
Die Stola Sedra  ره  ال
Das Phelonion / ärmelloser Mantel 
(ohne Kapuze, diese ist dem Bischof vorbehalten) 

Bornos نُ ال ُ  
Die Kopfbedeckung / Pallium Tailasan 

 
ان ل  ال

 
 Heutzutage begnügt sich die Mehrheit der Priester mit dem Anlegen der 

Tunika und der Kopfbedeckung (Tailasan). Nur an großen Festen tragen 
sie auch die übrigen Teile 

 

0.3.17 Die liturgischen Gewänder des Diakons  
 
Deutsch Phonetische 

Umschrift 
Arabisch 

Die Tunika Tuneja  ة ن  ال
Das Epitrachelion 10 Patraschel  ل ش  ال
Die Krone (Früher trugen Diakone eine 
Krone, die mit vier gestickten Kreuzen 
verziert war) 

Taag ا ج ال  

 

0.3.18 Die Weihestufen der Bischöfe 

 

 
10 Das Epitrachelion wird vom Diakon wie ein Kreuz getragen. Es ist ein etwa 10 Zentimeter breites Band, das 
zwischen Schultern und Armen geschlagen wird. Der Diakon trägt es statt der Stola, die dem Priester zusteht. 

Nr Deutsch Koptisch Griechisch Arabisch 
1 Patriarch patriar,/c Πατριάρχης  ك  ال
2 Erzbischof ;mm/tropol/

t/c 
Μητροπολίτης 
Αρχιεπίσκοπος ان ال ُ  

3 Bischof ;epickopoc επίσκοπος  ف  الأُس
4 Dorfbischof  Χωρεπίσκοπος  ر    سإب خ

 ( ل أو الق ق ف ال  ( أس
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0.3.19 Priestertum – Die sieben Weihestufen 

 
In der koptisch–orthodoxen Kirche gibt es sieben Weihestufen:  
 Die zwei Weihestufen für das eigentliche Priesteramt  

Nr Deutsch Koptisch Griechisch Arabisch 
1 Erzpriester pih/goumenoc Ηγούμενος ُّ س  القُ ــــ م غ )  –(إ بِّ م  

2 Priester 
(Presbyter) 

;precbuteroc Πρεσβύτερος خ) الق (ش  

 
 Die fünf Weihestufen für die Diakone: 

Nr Deutsch Koptisch Griechisch Arabisch 
1 Erzdiakon - 

Archidiakon 
piar,/diakon Αρχιδιάκονος   ن اك  الأرشي د

ة)  ام  (رئ ال
2 Diakon pidiakon Διάκονος 

َّاس   ال
3 Subdiakon – 

(Hypodiakon) 
pi;upodiakon Υποδιάκονος  ن اك ذ اع  إي (مُ

َّاس)   ال
4 Vorleser – 

(Anagnosties) 
pi;anagnwct/c Αναγνώστης  ( قارئ )الأُغ  

5 Sänger – 
(Psalties) 

pi;ero'alt/c Ιεροψάλτες تِّل )  الُ لإا ُ ( ال  
  
 

Bei jeder Weihe kann der Geweihte einen neuen Namen erhalten, wie Simon, 
der den Namen Petrus erhielt, und wie bei vielen anderen Beispielen. Die 
Anwärter kandidieren nicht von sich selbst, sondern sie werden von ihren 
Gemeinden gewählt und von dem zuständigen Bischof gebilligt. Alle Weihen 
finden während einer Liturgie nach dem Versöhnungsgebet statt.  
Nur wer der Hierarchie nach mindestens Bischof ist, darf eine Weihe 
vornehmen. Die Anwärter stehen vor dem Altar ohne Kopfbedeckung und ohne 
Tunika. Diejenigen, die sie vorgeschlagen haben, verbeugen sich an ihrer Stelle 
vor dem Bischof und bezeugen, dass sie dieser Weihestufe würdig sind, 
mindestens zwei Zeugen treten für sie ein und bejahen die Würdigkeit zur 
Weihe. Jede Weihe beginnt mit Danksagungsgebet und Erhebung des 
Weihrauchs und wird mit Bekreuzigen der Stirn beendet.  
 
Nach der Weihe legen die Geweihten die liturgischen Gewänder an, nachdem 
der Bischof diese gesegnet hat. Sie werfen sich vor dem Altar nieder und 
nehmen dann an der Liturgiefeier teil. Nach der Kommunion liest ihnen der 
Archidiakon (Erzdiakon) die Gebote der Weihestufe vor. 
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0.3.19.1 Die Weihe eines Erzpriesters (Griechisch: Hegoumenus) 

 
Der Hegoumenus ist ein Führer oder Wegweiser, ein Oberpriester. In einer 
Liturgie, die von mehreren Priestern gefeiert wird, spricht immer der 
Hegoumenus das Absolutionsgebet. Er hat den Vorrang, das Opfer 
darzubringen, wenn kein Ranghöherer anwesend ist. Der Hegoumenus soll ein 
erprobter Priester und erfahrener Mann sein.  
 
Alle Weihen im Neuen Testament werden durch die Handauflegung, Benennung 
der Weihestufe und den heiligen Anhauch vollzogen. Nur ein amtierender und 
rechtmäßiger Bischof kann die Weihe für die Priester und Diakone in seiner 
Diözese durchführen. Der Priester ist ein Hirte seiner Gemeinde und ihr 
Seelenheil hängt an seiner Mühe. Er darf seine Herde lebenslang nicht verlassen. 
Er ist Verwalter für die Geheimnisse Gottes. 
 
Der mit priesterlichen Gewändern bekleidete Anwärter verbeugt sich vor dem 
Altar, und die ihn ausgewählt haben, verbeugen sich vor dem Bischof. Nach 
Danksagungsgebet und Erhebung des Weihrauchs betet der Bischof darum, dass 
Gott die Weihe annehmen möge und den Geweihten mit seinem Heiligen Geist 
erfülle und ihm hochgesinnten Geist, Demut, Geduld, Liebe und Güte verleihen 
möge, auf dass er gute Werke vollbringt und ein Vorbild ist für die, die ihm 
gehorsam sein sollen, damit sich erfüllt, was geschrieben steht: „So soll euer 
Licht vor den Menschen leuchten, damit sie eure guten Werke sehen und euren 
Vater im Himmel preisen“ (Mt 5, 16).  
 

0.3.19.2 Die Weihe eines Priesters (Griechisch: Presbyter)  
  

Wer zum Priester geweiht werden soll, muß spätestens am Vortag zum Diakon 
geweiht worden sein. Derjenige, der ihn zur Weihe vorgeschlagen hat, muß 
bezeugen, dass der Kandidat ein guter Kenner der heiligen Schriften und ein 
guter Lehrer ist, dass er demütig und barmherzig und seine Ehe gemäß dem 
Gesetz geschlossen ist. Nachdem der Bischof ihm die Verpflichtungserklärung 
vorgelesen hat, betet er das Danksagungsgebet und erhebt den Weihrauch. Der 
Bischof bittet Gott um Vergebung der Sünden, und dass Gott die Weihe für 
seinen Diener annehmen möge, damit er vom Diakon zum Priester aufsteigen 
kann.  
 

Der Bischof legt seine rechte Hand auf das Haupt des Priesters und bittet, dass 
Gott ihn stärken möge und wachsen lasse, damit er die Mühen annimmt. „Und 
auf ihn wird sich niederlassen der Geist Gottes, der Geist der Weisheit und der 
Einsicht, der Geist des Ratschlusses und der Macht, der Geist der Erkenntnis 
und der Frömmigkeit“ (Jes 11 LXX, 2), damit er das Volk leiten kann, wie Gott 
dem Mose die siebzig Ältesten auserwählt und sie mit seinem Heiligen Geist 
erfüllt hat.  
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0.3.19.3 Die Weihe eines Erzdiakons (Griechisch: Archidiakon) 

 
Der Archidiakon ist der Oberdiakon. Als Erster wurde der heilige Stephanus so 
genannt. Auch der heilige Athanasius der Große war Archidiakon zur Zeit des 
Papstes Alexandrus. Der Archidiakon beachtet und sorgt dafür, dass die 
Ordnung der Gebete zur rechten Zeit des Kirchenjahres gewahrt wird. Er regelt 
die Ordnung und Einhaltung von Gesängen des jeweiligen Teils des 
Kirchenjahres und die zugehörigen Melodien der Gesänge. Aus dem Stand der 
Diakone gehen viele Priester hervor, weil sie die besten Kenner der kirchlichen 
Dienste und Aufgaben des Priesterstandes sind. 
 
Bei der Weihestufe zum Archidiakon (Erzdiakon) betet der Bischof, dass Gott 
ihn zu den sieben Diakonen zählen möge, die die Apostel eingesetzt haben und 
ihn erfüllen möge mit Kraft und Weisheit, wie Stephanus, den ersten Diakon. Er 
darf den Kelch tragen und das heilige Blut austeilen. Er soll Waisen und Witwen 
dienen, die Unwissenden lehren, die Sünder mahnen, Abtrünnige abweisen, die 
Verlorenen zurückholen, die Dienenden einteilen und die Fremden betreuen. Er 
soll Vorbild für die ganze Kirche und jedem ein guter Diener sein. Gott möge 
seine Weihestufe annehmen und ihn mit seinem Heiligen Geist erfüllen.  
 

0.3.19.4 Die Weihe eines Diakons 

 
Das Diakonat ist die unterste Stufe der priesterlichen Hierarchie. Es gibt sie seit 
der Apostelzeit. Der Diakon (=Diener) dient in der Liturgie und in den sozialen 
Angelegenheiten der Gemeinde. Er ordnet den Dienst in der Liturgie, darf aber 
nicht segnen oder die Opfergaben darbringen. Er sammelt die Gaben der 
Gläubigen und hilft dem Priester bei der Austeilung des Blutes. Heute gibt es in 
den Gemeinden mehrere Diakone.  
 
Bei der Weihe zum Diakon betet der Bischof, dass der Heilige Geist auf den zu 
Weihenden herabkommen möge wie einst auf Stephanus, den ersten Diakon, 
damit er der Berufung als Diakon würdig sei und Gnade vor Gott finden möge. 
Er darf von nun an Priester und Bischöfe begleiten und ihnen helfen, die 
Bedürftigen zu besuchen und zu betreuen. Bei der Austeilung der Kommunion 
darf er den Kelch tragen.  
 

0.3.19.5 Die Weihe eines Subdiakons (Griechisch: Hypodiakon) 

 
Ein Hypodiakon ist Helfer des Diakons, ein Unterdiakon. Er wurde Diener 
genannt. Im Jahr 363 in Laodizea 11 gab man diesen Dienenden den Namen 
Hypodiakon.  

 
11 Offb 3, 14 
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Der Hypodiakon ist der Leiter aller Dienste, die zur Liturgie gehören. Er 
bewacht das Haus der Kirche, die Altargefäße, er bereitet sie vor, trägt die 
Kerzen, entzündet das Weihrauchgefäß, er bereitet die Lesungen vor, sorgt für 
die Handwaschung der Priester und sorgt für Ordnung und Ruhe in der Kirche. 
Heute gibt es in jeder Gemeinde mehrere Diakone, die ihre Dienste neben dem 
Beruf verrichten. 
 
Ab der Weihestufe des Hypodiakons (Subdiakons) bis zum Patriarchen wird das 
folgende Gebet gesprochen: „Herr, Gott der Heerscharen“ (Seite 442). Bei der 
Weihestufe zum Hypodiakon (Subdiakon) betet der Bischof nach dem 
Danksagungsgebet und der Erhebung des Weihrauches, dass Gott den Anwärter 
mit seinem Heiligen Geist erfüllen möge, damit er die Tore der Kirche bewahren 
und die Kirche beleuchten kann, weil er jetzt befugt ist, die Leuchter zu 
bedienen. 
 

0.3.19.6 Die Weihe eines Vorlesers (Griechisch: Anagnosties) 

 
Der Anagnosties anagnwct/c (ausgesprochen in arabisch: Ognostus) ist der 
Vorleser, der Lektor. Er bedeutet die unterste Stufe des Diakonats. Der heilige 
Kyprian schreibt über das Amt: „Er liest in der Liturgie die heiligen Schriften 
vor, deren Inhalt er begriffen haben muss. 
Der Anagnosties soll demütig, tugendhaft, rein und weise sein. Sein Amt gleicht 
dem des Leviten des Alten Testaments. Bei der Weihe stehen die Anwärter mit 
gebeugtem Kopf vor dem Altar, ohne Tunika und ohne Kopfbedeckung. Der 
Bischof steht vor ihnen und fragt die ganze Gemeinde, besonders diejenigen, die 
sie vorgeschlagen haben, ob die Anwärter, die vor ihnen stehen, wirklich dieser 
Weihestufe würdig sind. Wenn alle mit ja geantwortet haben und keiner etwas 
dagegen meldet, beginnt der Bischof die Weihe. 
 
Von der zweiten Weihestufe an (zum Anagnosties, Lektor) erfolgt die Weihe 
nach dem Danksagungsgebet und der Erhebung des Weihrauchs. Die Geweihten 
erhalten die Erlaubnis zum Vorlesen und zum Berühren der heiligen 
Altargefäße. Der Bischof ruft jeden mit dem Namen als Anagnosties der Kirche 
Gottes (..).  
 

0.3.19.7 Die Weihe eines Sängers (Griechisch: Psalties) 

 
Psalties 'alt/c (ausgesprochen in arabisch: Psaltus) bedeutet Sänger der 
Psalmen und kirchlichen Gesänge und ist die 1. Stufe des Diakondienstes. Bei 
der Weihe stehen die Anwärter vor dem Altar. Der Bischof betet, dass Gott sie 
mit heiliger Weisung erleuchten möge, damit sie mit Verstand die Lobgesänge 
darbringen.  
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0.4 Das Mönchtum 

0.4.1 Die Anfänge des Mönchtums  

 
Die Anfänge des Mönchtums in Ägypten fallen in die Zeit nach der 
Verkündigung des Evangeliums und der Verfolgungen und des Martyriums. 
Auch das Mönchtum ist eine Art von Martyrium. Hatte das Martyrium das 
vollkommene Opfer einschließlich das des Lebens gefordert, richteten sich jetzt 
die starken Kräfte zu vollkommer Hingabe nach innen. Statt des Opfers vor den 
Augen der anderen, vor der sichtbaren Welt, konzentrierte sich alles Verlangen 
nach Opfer zum Himmel. Es schloß den Kampf gegen jeden Versucher ein 
durch Verweilen unter den Füßen des Erlösers, durch vollkommene 
Unterwerfung von Leib und Seele in voller Konzentration und Meditation.  
 
Dem Leben mit Martyrium folgte ein Leben in Anbetung. Alles Streben war 
gleichsam nicht in die Waagrechte, in die Welt, sondern nach oben, zum 
Himmel gerichtet. Das Leben eines Mönchs ist höchstpersönliches, inneres 
Martyrium mit vollem Willen und Einverständnis dessen, der es erleidet. „Denn 
für mich ist das Leben Christus und Sterben Gewinn“ (Phil 1, 21). 
 

0.4.2 Nach Art der Engel 

 
Das Mönchtum ist der Versuch, schon auf Erden wie die Engel zu leben. Das 
Wollen, den Engeln zu gleichen, hat eschatologische Bedeutung. „Wenn 
nämlich die Menschen von den Toten auferstehen, werden sie nicht mehr 
heiraten, sondern sie werden sein wie die Engel im Himmel“ (Mk 12, 25). Das 
ewige Leben beginnt für Mönche nicht erst in der Auferstehung, sondern hier 
auf Erden und gleich jetzt. Der Mönch ist einer, der sich vorbereitet, wie ein 
Engel ohne Sorgen zu leben; sein weltliches Hemd hat er zerrissen. Er hat sich 
von allem gelöst und dem Einen verbunden. Engel sein heißt, immer mit Gott zu 
sein, beständig in seiner Gegenwart. 
 

0.4.3 Es ist ein Leben in Gottes Gegenwart 

 
„Mein Anteil ist der Herr, sagt meine Seele, darum harre ich auf ihn“ (Klgl 3, 
24). Christliche Tugenden sind Pflicht für jeden Gläubigen. Denn Gebet, 
Abwendung von Gefallen an der Welt, Absage an Habgier, Ablegen des eigenen 
Willens und Übereignung in Gottes Hand, Selbstverleugnung, das alles in 
Frieden und mit Freuden und in Liebe zu allen Mitmenschen sind Pflichten jedes 
Christen. Aber Mönche sind Menschen, die nur dafür leben, mit Gott im 
Gespräche zu sein. Sie lassen alles, was sie daran hindert, hinter sich. 
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0.4.4 Mönchtum ist der Weg zur Vollkommenheit 

 
Es gibt keine Gesellschaft auf Erden, die besser sein könnte als die christliche, 
wenn sie ihre Gesetze vollkommen erfüllte. Es gibt auch keinen höheren 
geistigen Grad vor Gott als den, den Mönche erreichen können, wenn sie ihre 
Ordnung bewahren. So heißt es in den Aussprüchen der Väter (Apophthegmata 
Patrum). Mönchtum ist der Weg zum echten Verzicht auf die Welt. Wahre 
Verzicht auf die Welt ist Selbstverleugnung, Kreuz tragen und Christus 
nachfolgen. „Wer mein Jünger sein will, der verleugne sich selbst, nehme sein 
Kreuz auf sich und folge mir nach“ (Mk 8, 34).  
 
Die Welt in der Sicht der Wüstenväter ist eine zeitlich begrenzte Daseinsform, 
nur ein verzerrtes Spiegelbild der himmlischen Wahrheit. Deshalb betrachteten 
sich die Väter als Fremde in der Welt und ihr Leben als Pilgerfahrt.  
Sie waren auf der Suche nach dem wahren Leben und hatten den Ruf gehört: 
„Folge mir nach; lass die Toten ihre Toten begraben!“ (Mt 8, 22). So folgten sie 
Christus und opferten ihm Leib und Leben.  
 
Mönchtum ist nicht lediglich verneinende Weltflucht; es ist Bejahen eines 
anderen Lebens, in dem die Seele zu Gott aufbricht.  
Irdische Liebe bringt rasche Befriedigung, die auf Erden erfahren wird. Die 
Erfahrung von Gottesliebe ist lebenslange Anstrengung mit sicheren Schritten 
hin zum einem ewigen Glück. „Wer Vater oder Mutter mehr liebt als mich, ist 
meiner nicht würdig, und wer Sohn oder Tochter mehr liebt als mich, ist meiner 
nicht würdig“ (Mt 10, 37). 
 

0.4.5 Der Name Mönch 

 
Das Wort Mönch wird vom griechischen Wort „monachos“ (einzeln, 
alleinlebend) abgeleitet. Es meint nicht nur die Eremiten, sondern alle, die ein 
mönchisches Leben führen. Im Arabischen heißt der Mönch „rahib“, d. h. der 
Gottesfürchtige. Dieses Wort gibt die innere Einstellung eines Mönchs wieder. 
Ein Mensch wird zum wahren Mönch, wenn die Welt in seinem Herzen 
gestorben ist, sagten die Väter.  
 

0.4.6 Ein wahrer Mönch 

 
Der Mönch ist ein Mensch, der für die Welt gestorben ist. In seinem Herzen gibt 
es keinen Platz mehr für die Dinge dieser Welt. Christus ist auferstanden und 
gab uns seine Auferstehung. Wie geschieht unsere Auferstehung? In der 
Annahme seiner Auferstehung erwerben wir unsere Auferstehung, indem wir 
mit ihm sterben, um auferstehen zu können. 
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Das Geheimnis Christi ist der Tod zur Auferstehung. Das Kreuz ist 
Auferstehung im Tod. Wir sterben in Christus schon vor unserem Tod, damit 
wir mit ihm auferstehen. Leben und Tod schließen sich aus. In Christus sind sie 
durch das Kreuz versöhnt. Die Auferstehung begann mit dem Sterben Christi. 
Während Christus starb, öffneten sich die Gräber und die Toten kamen heraus. 
Der Tod wurde zur Quelle des Lebens. Um zu leben, müssen wir in ihm sterben.  
„Ich bin mit Christus gekreuzigt worden; nicht mehr ich lebe, sondern Christus 
lebt in mir“ (Gal 2, 19-20). „Wer an seinem Leben hängt, verliert es; wer aber 
sein Leben in dieser Welt gering achtet, wird es bewahren bis ins ewige Leben“ 
(Joh 12, 25) und (Mk 8, 34; Lk 9, 24). 
 

0.4.7 Warum die Väter in die Wüste gingen  

 
Sie wollten allein mit Gott sein, mit ihm wandern. „Und Enoch gefiel Gott und 
er war unauffindbar, weil Gott ihn an einen anderen Ort versetzt hatte“ (Gen 5 
LXX, 24). Sie wollten Christus folgen. Der heilige Antonius gehorchte den 
Worten des Herrn: „Wenn du vollkommen sein willst, geh, verkauf deinen 
Besitz und gib das Geld den Armen; so wirst du einen bleibenden Schatz im 
Himmel haben; dann komm und folge mir nach“ (Mt 19, 21). In der Einsamkeit 
der Wüste begegnete Mose Gott: „Da trieb er einmal die Schafe auf die andere 
Seite der Wüste, und er kam an den Berg Horeb“ (Ex 3 LXX, 1). Dort erhielt er 
seinen Auftrag, das Volk in das gelobte Land zu führen. 
 
Die Väter wollten die Bibelworte befolgen, Worte wie diese: „Damit ihr der 
verderblichen Begierde, die in der Welt herrscht, entflieht und an der göttlichen 
Natur Anteil erhaltet“ (2.Petr 1, 4). „Liebt nicht die Welt und was in der Welt 
ist!“ (1.Joh 2, 15). Sie verließen die Städte und Dörfer mit all ihren Sorgen und 
Vergnügungen und gingen in die Einsamkeit. Die Wüste ist Symbol der 
irdischen Heimatlosigkeit und der totalen Entsicherung des Menschen.  
 
In der Bibel gilt sie als der Ort, an dem der Mensch sich ganz und gar in Gottes 
Hand gibt, aller äußeren Stützen und Hilfsmittel beraubt. Er ist ganz auf sich 
und seinen Gott geworfen. So wird die Wüste zum Ort der Gottesbegegnung. 
„Und 40 Jahre lang hast du sie in der Wüste versorgt, es fehlte ihnen an nichts; 
ihre Kleider nutzten sich nicht ab, und ihre Schuhe zerrissen nicht“ (2.Esdr 19 
LXX, 21). Es geschah auch in der Wüste, dass Gott seine Gebote und Gesetze 
gab. „Und die Herrlichkeit Gottes stieg herab auf den Berg, den Sinai, und die 
Wolke verhüllte ihn sechs Tage lang. Und der Herr rief nach Mose am siebten 
Tag mitten aus der Wolke. Das Aussehen der Herrlichkeit des Herrn war aber 
wie loderndes Feuer über dem Gipfel des Berges den Israeliten gegenüber. Und 
Mose ging mitten in die Wolke hinein und stieg auf den Berg und war dort auf 
dem Berg 40 Tage und 40 Nächte“ (Ex 24 LXX, 16-18).  
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Viele Propheten lebten von Zeit zu Zeit in der Wüste und empfingen dort die 
Offenbarung Gottes. Am Beginn des Neuen Testaments steht Johannes der 
Täufer als Gesandter Gottes, der aus der Wüste kam und das Volk auf den 
Erlöser vorbereitete. Christus begann das Werk der Verkündigung, nachdem er 
getauft war und vierzig Tage in der Wüste verbracht hatte. Dort wurde der Satan 
von ihm besiegt, und die Engel kamen und dienten ihm (Mt 4, Lk 4).  
 
Den Ägyptern galt die Wüste als Landschaft des Todes, in der westlichen 
Sandwüste begruben sie ihre Toten. Die Wüste ist Wohnort der Dämonen. Die 
Väter gingen in dieses Reich des Todes, des irdischen Todes, um das 
überirdische Leben zu erreichen. Sie begruben sich selbst, um reif zu werden für 
die Auferstehung. So trugen sie den Sieg Christi über den Tod in die Wüste, und 
die Wüste wird zum Tor zu himmlischem Leben. Die Wüste ist Ort der Einkehr, 
der Freiheit und der Gottesnähe.  
 

0.4.8 Einsamkeit, Eremitendasein und das koinobitische Leben  

 
Mönchsein vollzog sich in verschiedenen Formen, bis es zum heutigen 
Klosterleben entwickelt hat. Es begann mit Menschen, die sich schon vor der 
Zeit des heiligen Paulus von Theben und des heiligen Antonius des Großen in 
die Einsamkeit zurückzogen, um mit Gott allein zu sein, abgeschieden in einer 
Höhle, fern von menschlichen Siedlungen, ohne nach Kontakten zu Menschen 
zu suchen und ohne dass andere nach ihnen suchten.  
 
Der heilige Paulus von Theben, der erste Anachoret lebte im 3. Jahrhundert 
n.Chr. über 90 Jahre als vollkommener Eremit. Einige Eremiten erkannten trotz 
ihrer Sehnsucht nach Einsamkeit, dass sie allein nicht die Kraft hatten, das harte 
Leben in der Wüste durchzuhalten und ihre geistigen Ziele zu erreichen. 
Erfahrene Väter rieten diesen Menschen, in Gemeinschaften zu leben, in denen 
sie sich gegenseitig helfen konnten oder die Führung eines erfahrenen Asketen 
fanden. Es gab aber auch viele andere Menschen, die in ihrer gewöhnlichen 
Umgebung asketisch lebten. Doch die Berührung mit dieser Umgebung ließ sie 
kein erfülltes Leben in Askese erreichen. Auch sie suchten eine Lebensform der 
Askese, in der sie ihren Weg ungestört gehen durften.  
 
Der heilige Antonius, der Große lebte als Eremit. Sein Vorbild zog 
Gleichgesinnte in seine Nähe, die nach seiner Art leben wollten. Er leitete sie zu 
einem Leben in Einsamkeit an, ohne in Gemeinschaft mit ihnen zu leben. In der 
Weitergabe seiner Erfahrungen wurde er zum Vater der Mönche. Der heilige 
Paulus von Theben lebte ein vollkommenes Eremitenleben. Aber er gab die 
Erfahrung dieses Lebens nicht weiter. Seine Erfahrungen, das Beispiel seines 
Weges machte der heilige Antonius sichtbar für die Welt.  
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Das Leben Abba Antonius des Großen zeigt die Entwicklung vom 
Eremitendasein zum Mönchtum. Als junger Mann hatte er sich zuerst in der 
Nähe seines Heimatorts Kome zurückgezogen, um dem Aufruf zur Nachfolge 
Christi gehorsam zu sein. Er zog nach einiger Zeit in die Wüste, um dort in 
einem verlassenen Grab für die Welt gestorben zu sein. Doch sein Beispiel und 
Wirken blieb nicht ohne Eindruck auf die Welt. Viele wollten ihm folgen und 
bedrängten ihn, sie zu lehren und zu führen. Er wollte allein bleiben. Aber die 
Menschen brachen die Tür zu seiner Höhle auf und zwangen ihn, zu ihnen 
herauszukommen.  
 
Er tat dies in Demut und beugte sich ihrem Verlangen. Auf diese Weise fand die 
erste Versammlung mönchischen Lebens in der Welt statt. Diese Art von 
Gemeinschaft wurde Lavra genannt, dabei lebten die Väter weiter als Eremiten 
oder Anachoreten und ordneten alles für sich selbst, Gebet, Nahrung, Kleidung 
usw. Den Altvater besuchten sie nur dann, wenn sie einen Rat brauchten.  
 
In der Vita Antonii wird berichtet, dass Abba Paulus von Theben als Einsiedler 
lebte. Abba Antonius besuchte ihn am Ende seines Lebens. Die Besonderheit bei 
Abba Antonius war, dass er das Mönchtum vielen Menschen zugänglich machte, 
die als Eremiten in Askese und Gebet allein lebten, abgeschieden von der Welt 
und ihren Bequemlichkeiten. Mönchtum heißt Loslösung vom allen und 
verbunden sein mit dem Einen.  
 

0.4.9 Leben im Koinobiom, in Gemeinschaft  

 
Der heilige Pachom begründete eine Gemeinschaft von Mönchen, die bewußt 
keine Eremiten sein wollten, sondern unter der Leitung eines Hegoumenos (Abt) 
in einem befestigten Kloster lebten und den Brüdern in der Welt zu dienen 
suchten. Dieser Art des gemeinschaftlichen Lebens gab Pachom Regeln, die die 
Mönche strikt einzuhalten hatten. Die Mönche beteten, aßen und arbeiteten 
zusammen. Man lebte zu dritt in einem Raum. Nach diesem Muster führte Abba 
Schenouda seine Klöster, deren Gemeinschaften auch den außerhalb des 
Klosters lebenden Menschen dienten. 
 
Die Jünger des heiligen Antonius, Makarius und Amon, begründeten eine 
Mischform von Eremitendasein und Klosterleben in Gemeinschaft. Viele 
Eremiten sammelten sich mehr oder weniger eng um einen wegen seiner 
Heiligkeit und Erfahrung berühmten Vater, um von ihm zu lernen. Auch aus 
praktischen Gründen der Gefahrenabwehr gegen äußere Bedrohung durch 
Räuber oder wilde Tiere schloß man sich zusammen. Jeder Mönch wohnte allein 
in einer Zelle ohne Kontakt zu den Mitbrüdern in der Nähe eines erfahrenen 
Vaters. Väter, Brüder und Jünger trafen sich am Samstagabend zu Gebet und 
Liturgie bis in den Sonntag hinein.  
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Sie aßen danach gemeinsam und zogen sich dann wieder zurück. Gelegentlich 
traf man sich, um Unterweisung zu empfangen oder zu geben. An einem 
passenden Ort wurde ein fester Bau errichtet, der als Kirche diente. In diesen 
Gemeinschaften kamen die Söhne zum Altvater, um zu lernen und ein gutes 
Wort zu hören. Er gab keine vorgefertigte Antwort, sondern einem bestimmten 
Menschen in einer bestimmten Situation einen passenden Rat oder praktische 
Weisungen für sein Leben, die den Worten der Bibel entsprachen. Das 
erforderte eine große Unterscheidungsgabe, Menschenkenntnis und eigene 
reiche Erfahrung auf dem Weg zu Bußgesinnung, Armut, Askese, Belehrung, 
Demut, Gebet, Geduld, Keuschheit, Nächstenliebe usw. Hier ist die Quelle der 
Apophthegmata, der Aussprüche der Väter.  
 
Wenn die Brüder in der Gemeinschaft vollkommen geworden waren, waren sie 
auch fähig, in der Wüste als Eremiten zu leben. Sie durften die Gemeinschaft 
verlassen. Mönchsgemeinschaften dieser Art gab es im Gebiet der libyschen 
Wüste, im Natrun-Tal und am Roten Meer. In der Natrun-Wüste gab es drei 
Versammlungen von Mönchen, die dem Stuhl von Alexandrien nahe waren.  
 
1. Die erste lag beim Berg Natria nahe bei bewohnten Gebieten. Sie stand unter 

der Leitung von Abba Amon. Aus diesem Kreis ging Kyrillus der Große 
hervor. Auch Serapion und Hieronymus stammten von dort.  

2. Die zweite Versammlung lag nahe Kellia und stand unter der Leitung von 
Makarius von Alexandrien und dem heiligen Priester Isidorus. „Kellia“ gab 
der Zelle den Namen.  

3. Schihiet oder Is-kiet nannte sich der dritte Versammlungsort. Schihiet heißt 
auf koptisch etwa „Waage des Herzens“, Is-kiet bedeutet Askese. Dieses 
Gebiet stand unter der Führung Makarius des Großen. Dort lernte Johannes 
Kassian das koptische Mönchtum kennen. 

 
Zur Zeit des Todes von Antonius dem Großen (um 356 n.Chr.) soll die Zahl der 
Mönche nach seiner Art in den Gebieten am Roten Meer 100.000 gewesen sein. 
In Süden Ägyptens soll es etwa 50.000 Jünger des heiligen Pachom, dazu mehr 
als 50.000 Nonnen gegeben haben. Auch wenn man diese Zahlen für zu hoch 
hält, so zeigen sie doch, dass es eben sehr viele waren, die mönchische Ideale 
anstrebten. 600 Klostergemeinschaften lagen nahe Alexandrien, das hat man in 
neuer Zeit entdeckt. Tausende standen im Süden Ägyptens unter der Leitung 
großer Väter wie Abba Schenouda genannt der Archimandrit; des Abba Apollo, 
des Abba Simeon und anderer. Bei den Frauen soll hier Maria, die Schwester 
Pachoms, erwähnt sein, die 4.000 Nonnen in zwei Klöstern anleitete.  
 
Die großen Vorbilder des Mönchtums wie Antonius, Makarius, oder Pachom 
waren einander wohlgesonnen. Einer rühmte den anderen. Der heilige Antonius 
lobte den heiligen Pachom in seiner Rede an den Jünger Zachäus: Sein Weg ist 
von Gott gegeben. Er sammelte viele Brüder und ging die Wege der Apostel. 
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Der heilige Pachom öffnete seine Klöster für die Einsiedler, die Antonius 
nachgefolgt waren. Er sagte: Ich habe in Ägypten drei Häupter gesehen, die alle 
Gnade von Gott bekamen, welche allen Menschen zum Nutzen gereicht: 
Athanasius, den Held des Glaubens, Antonius den Großen, das vollkommene 
Symbol des Einsiedlerlebens und euch, die ihr Gottes Weg sucht. Diese Vielfalt 
von Gemeinschaften und die gegenseitige Toleranz öffnete für jeden Gläubigen 
einen passenden Weg zu einem Leben in Askese. Vielleicht ist das die 
Erklärung dafür, dass die Zahlen der Mönche und Nonnen in jener Zeit so hoch 
waren.  
 

0.4.10 Ein Weg vollkommener Liebe 

 
Christliches Mönchtum ist nicht nur ein asketischer Weg, durch bestimmte 
Übungen Gott zu gefallen; auch nicht eine Denkweise, die zur Erzielung 
seelischer Kräfte zum Sieg über Schwächen die Natur dient. Mönchtum ist 
Ausdruck der Liebe, die den Gläubigen durch Gottes Gnade erfaßt. Der Mönch 
kann sich durch die Liebe im Herrn versenken; alle weltliche Sorge ist von ihm 
abgefallen durch den Aufbruch zum Herrn. In der Versenkung in Gott wird er 
von der Anziehungskraft der Materie befreit, sein Geist ist mit Gott vereint, er 
vergißt die Bedürfnisse des Leibes. Die Regeln für Mönche bestimmen die Art, 
in der die Mönche leben sollen. Der Mönch soll auf die Stimme Gottes im 
eigenen Herzen und in seiner Umgebung hören. Er hört sie und antwortet ihr. Er 
sucht deshalb ein Leben in Stille, Askese und Anbetung.  
 

0.4.11 Die vier Regeln des Mönchtums  

 
Das Mönchtum steht auf dem Fundament des Evangeliums.  
Es nimmt seine Grundsätze aus dem Leben unseres Herrn Jesus Christus selbst 
und aus seinen Worten. Sie spiegeln die Tatsache wider, dass die Mönche wie 
Christus leben wollen. 
 
Auf diesen vier Säulen ruht das Mönchtum. Wenn eine fällt, bricht das Gebäude 
zusammen. 

1. Eine Säule ist die Jungfräulichkeit. 
2. Eine zweite die Einsamkeit. 
3. Die dritte ist die Besitzlosigkeit (freiwillige Armut). 
4. Dazu kommt der Gehorsam. 
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0.4.11.1 Jungfräulichkeit 

  
Jungfräulichkeit ist hier nicht das Gegenteil von Ehe. Die Ehe ist von der Kirche 
geheiligt, sie ist eines der sieben Sakramente. Der heilige Paulus sagt: „Dies ist 
ein tiefes Geheimnis; ich beziehe es auf Christus und die Kirche“ (Eph 5, 32). 
Wer die Ehe als unrein betrachten würde oder als von geringerem Wert als 
andere Lebensformen, der würde ein Sakrament verachten. Die Kirche verurteilt 
solche Menschen als Abtrünnige und verstößt sie (1.Tim 4, 1-5). 
 
Jungfräulichkeit im Sinne von Ehelosigkeit ist eine freiwillige Sache. Das geht 
klar aus dem Wort des Apostels Paulus hervor: „Das sage ich als Zugeständnis, 
nicht als Gebot. Ich wünschte, alle Menschen wären unverheiratet wie ich. Doch 
jeder hat seine Gnadengabe von Gott, der eine so, der andere so“ (1.Kor 7, 6-7).  
 
Der Jüngling fragte den Herrn: „Guter Meister, was muss ich tun, um das ewige 
Leben zu gewinnen?“ (Mk 10, 17). Der Herr antwortet: Willst du aber zum 
Leben eingehen, so halte die Gebote!. Bewahrung und Beachtung der Gesetze 
genügten, um das Himmelreich zu gewinnen. Sie sind Pflicht.  
 
Das zweite ist freiwillig „Wenn du vollkommen sein willst, geh, verkauf deinen 
Besitz und gib das Geld den Armen; so wirst du einen bleibenden Schatz im 
Himmel haben; dann komm und folge mir nach“ (Mt 19, 21). 
 
Christus heiligte in seinem irdischen Leben alles: Kindsein, Arbeit, Gebet und 
Fasten, geistige Übungen, auch die Jungfräulichkeit - er erhob sie aber nicht 
zum Gebot, sondern heiligte auch die Ehe. Er war jungfräulich geboren aus der 
heiligen Jungfrau Maria, von der wir in der orthodoxen Liturgie als der 
immerwährenden Jungfrau sprechen. Einmal wurde Christus im Hinblick auf 
Scheidung gefragt.  
 
Dabei erklärte er, dass es drei Arten der Jungfräulichkeit gibt: „Denn es ist so: 
Manche sind von Geburt an zur Ehe unfähig, manche sind von den Menschen 
dazu gemacht und manche haben sich selbst dazu gemacht - um des 
Himmelreiches willen. Wer das erfassen kann, der erfasse es“ (Mt 19, 12). 
 Jungfräulich geboren, 
 zur Jungfräulichkeit bestimmt, 
 freiwillige Jungfräulichkeit wegen des Himmelreiches. Von dieser letzeren 

sprechen wir hier. Jungfräulich um des Himmelreichs willen ist der, der zum 
Kreuz unseres Herrn Jesus Christus hervortritt.  

 
Er ist nicht jungfräulich aus Unfähigkeit zu heiraten oder wegen der Menschen, 
sondern wegen seiner vollkommenen Aussonderung von Geist und Leib für den 
Herrn. Ein Leben in Ehelosigkeit ist auch im Alten Testament bei vielen 
Propheten bekannt: 
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 Elija lebte allein auf dem Berg Karmel,  
 Elischa einsam auf dem Berg Samaria, 
 Johannes der Täufer lebte in der Wüste, bis Israel erschien. „Das Kind wuchs 

heran und sein Geist wurde stark. Und Johannes lebte in der Wüste bis zu 
dem Tag, an dem er den Auftrag erhielt, in Israel aufzutreten“ (Lk 1, 80). 

 
Jungfräulichkeit ist nicht nur Sache des Leibes, sondern auch des Herzens. Der 
heilige Basilius sagt: Ich kenne keine Frau. Dennoch bin ich nicht jungfräulich.  
Das heißt, Jungfräulichkeit bedeutet nicht nur, dass ein Mann keine Frau oder 
eine Frau keinen Mann erkannt hat, sondern bedeutet, überhaupt innere Reinheit 
des Herzens zu haben. Adam und Eva waren eins, erst die Sünde trennte sie. Bis 
zum Sündenfall waren sie jungfräulich.  
 
Die Reinheit bewahren 
Die besten Mittel sind: 
 Gebet und Askese, 
 Selbstbeherrschung beim Essen (wenig essen),  
 im Sprechen (d.h. viel schweigen)  
 Wachsamkeit gegenüber der Verwendung falscher Worte.  
 In den Gedanken soll innere Klarheit herrschen, indem man schlechte 

Gedanken vertreibt.  
 
Das Gebet ist das wichtigste Mittel zur Bewahrung von Jungfräulichkeit. Es ist 
ein Gebet aus dem Herzen, das Gott liebt. Wer die Bewahrung nur mit leiblichen 
Mitteln erreichen will, handelt wie einer, der im reißenden Strom das Leben 
bewahren will, indem er versucht, nur mit einem Arm zu schwimmen. „Bittet, 
dann wird euch gegeben; sucht, dann werdet ihr finden; klopft an, dann wird 
euch geöffnet“ (Mt 7, 7). Jungfräulichkeit ist eine Vorstellung, die ihren 
Ursprung im Himmel hat. Jungfräulich sind die Engel, die Geistwesen, die Gott 
immer schauen dürfen; jungfräulich lebte Christus auf Erden. Die Väter wollten 
in der Nachfolge Christi den Weg der Engel gehen, um schon auf Erden wie die 
Engel gleichsam Gott schauen zu dürfen.  
 

0.4.11.2 Die zweite Stütze des Mönchtums heißt Einsamkeit 

 
„Wenn ihr von der Welt stammen würdet, würde die Welt euch als ihr Eigentum 
lieben. Aber weil ihr nicht von der Welt stammt, sondern weil ich euch aus der 
Welt erwählt habe, darum hasst euch die Welt“ (Joh 15, 19). Die ersten Christen 
fühlten sich als nicht von dieser Welt, als Fremde auf Erden. Christus hatte 
keinen Ort, auf den er sein Haupt legen konnte (vgl. Mk 6, 46; Lk 6, 12, 21, 37; 
Gal 1, 17). Über die Helden des Glaubens schrieb der Apostel Paulus: „Sie, 
deren die Welt nicht wert war, irrten umher in Wüsten und Gebirgen, in den 
Höhlen und Schluchten des Landes“ (Hebr 11, 38).  
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Sie flüchteten aus der Welt: „Denn alles, was in der Welt ist, die Begierde des 
Fleisches, die Begierde der Augen und das Prahlen mit dem Besitz, ist nicht 
vom Vater, sondern von der Welt“ (1.Joh 2, 16). Der heilige Antonius sagte: 
„Wer in der Wüste sitzt und die Herzensruhe pflegt, wird drei Kämpfen 
entrissen: Dem Hören, dem Reden, dem Sehen. Er hat nur noch einen Kampf zu 
führen: den gegen die Unreinheit“. 
 
Dennoch bleibt die Pflicht bestehen, um der Liebe willen, mit der Christus uns 
geliebt hat, sogar die Einsamkeit zu verlassen, wenn es darauf ankommt, 
anderen Menschen beizustehen. Der heilige Antonius verließ seine Einsamkeit 
zweimal aus guten Gründen, um nach Alexandrien zu gehen: 
 Beim ersten Mal suchte er die Krone des Martyriums bei den 

Christenverfolgungen des Maximianus. Gott gab sie ihm nicht, er bewahrte 
ihn für andere Ziele und er stärkte die Verfolgten und Gefangenen. 

 Beim zweiten Mal zog Antonius aus zur Bewahrung des orthodoxen 
Glaubens im Kampf gegen die Arianer.  

 
Einsamkeit heißt zwar Alleinsein mit Gott, um mit ihm vereint zu sein, dem 
Menschenliebenden näherzukommen. Aber die Liebe zu den Brüdern in der 
Nähe und in der Welt darf nicht vergessen werden.  
 
„Amen, ich sage euch: Was ihr für einen meiner geringsten Brüder getan habt, 
das habt ihr mir getan“ (Mt 25, 40). Von Abba Johannes, dem Kleinen heißt es: 
„Es ist unmöglich, ein Haus von oben nach unten zu bauen, sondern vom Grund 
aus muß es in die Höhe. Sie fragten ihn: Was ist der Sinn dieses Wortes? Er 
antwortete ihnen: Der Grundstein ist der Nächste, dass du ihn gewinnst. Das 
muß am Anfang stehen, davon hängen alle anderen Weisungen des Herrn ab. 
Der Mönch ist zwar für die Welt gestorben, aber immer bereit, im Sinne Christi 
zu handeln. Liebe deinen Nächsten wie dich selbst - das gilt auch für ihn!“. 
 

0.4.11.3 Die Armut des Mönchtums ist freiwillig 

 
In der Bergpredigt warnte der Herr uns vor der Liebe zum Geld. Er sagte: 
„Sammelt euch nicht Schätze hier auf der Erde, wo Motte und Wurm sie 
zerstören und wo Diebe einbrechen und sie stehlen“ (Mt 6, 19). Im Gleichnis 
vom Reichen und vom Armen heißt es: „Mein Kind, denk daran, dass du schon 
zu Lebzeiten deinen Anteil am Guten erhalten hast, Lazarus aber nur Schlechtes. 
Jetzt wird er dafür getröstet, du aber musst leiden“ (Lk 16, 25). „Da sagte Jesus 
zu seinen Jüngern: Amen, das sage ich euch: Ein Reicher wird nur schwer in das 
Himmelreich kommen. Nochmals sage ich euch: Eher geht ein Kamel durch ein 
Nadelöhr, als dass ein Reicher in das Reich Gottes gelangt“ (Mt 19, 23-24). 
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Als der heilige Antonius die Worte des Herrn an den Jüngling hörte: „Geh, 
verkaufe, was du hast, gib das Geld den Armen, und du wirst einen bleibenden 
Schatz im Himmel haben; dann komm und folge mir nach!“ (Mk 10, 21), ging er 
sofort daran, sein Hab und Gut zu verteilen, um unbeschwert Christus folgen zu 
können, so wurde er arm um Christ willen. Dabei handelte er nicht 
rücksichtslos; denn er sorgte für seine jüngere Schwester.  
 
Besitzlosigkeit heißt, der Mönch besitzt nichts und begehrt nichts. Was er hat, 
bedeutet ihm nichts. Er kann sich auf jede Weise von allem trennen. Wenn er 
alles verliert oder man es ihm nimmt, wird er nicht traurig sein. Abba Makarius 
in Ägypten traf auf einen Mann mit einem Lasttier, und der raubte ihm seine 
Habe. Er trat wie ein Fremder neben den Räuber und half ihm das Tier beladen. 
In aller Ruhe entließ er ihn, indem er sagte: „Wir haben nichts in diese Welt 
hineingebracht, und es ist offenbar, dass wir auch nichts mit hinausnehmen 
können“.  
 
Der Herr hat es gegeben, so wie er wollte, so ist es auch geschehen. Gepriesen 
sei der Herr in allem. Der Mönch versteht: Er ist ein Fremder in der Welt und 
wird nichts mitnehmen. Im Buch Ijob heißt es: „Ganz nackt ging ich aus dem 
Schoß meiner Mutter hervor, nackt werde ich auch nach dorthin weggehen. Der 
Herr hat gegeben, der Herr hat weggenommen. Wie es dem Herr gefallen hat, so 
ist es geschehen. Der Name des Herrn sei gepriesen“ (Ijob 1 LXX, 21).  
 
Er kennt den Unterschied zwischen dem Notwendigen und dem, was darüber 
hinaus geht. Die jeweilige Stufe der Annäherung an Gott läßt auch das 
Notwendige immer weniger werden. Ein Mönch bittet um nichts und beneidet 
niemand. Der heilige Antonius sagt: Behalte nichts über das Notwendige hinaus. 
Der heilige Johannes, der Kleine (El-kasier) sagt: „Laß deine Augen nicht 
begehrlich auf irgend etwas fallen, damit sie Gott sehen können“. Der heilige 
Issak sagt: „Gottesmann ist der, der seinen Notwendigkeiten gestorben ist, 
wahre Armut bedeutet: In Not zu leben - wenn man etwas braucht und nicht 
hat“. 
 
Wie wird die Armut bewahrt? 
Der reiche Jüngling beachtete zwar die Gebote, aber er konnte sein Hab und Gut 
nicht aufgeben. Der Mönch hat die Welt und alle ihre Güter verlassen. Vor 
materiellem Reichtum ist er sicher. Aber soll er sich auch davor bewahren, sein 
Herz an irgend etwas anderes zu hängen, an Arbeiten, die er gern tut, an enge 
Freundschaften, langes Ruhen usw. Abba Serapion, einer von den Mönchen, der 
nichts als ein Evangelienbuch besaß, verkaufte es und gab den Erlös den Armen, 
indem er dabei die denkwürdigen Worte sprach: Ich habe das Wort selbst 
verkauft, das mir immer zurief: Verkaufe, was du hast und gib es den Armen.  
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Armut ist der erste Schritt zur inneren Befreiung von allen menschlichen 
Schwächen wie Sucht nach weltlichem Ruhm, Habgier, Neid, Überheblichkeit 
usw. zur Reinheit der Seele, die der Mönch haben muß, um mit dem Weg zu 
Vollkommenheit beginnen.  
 

0.4.11.4 Gehorsam ist die vierte Säule des Mönchtums 

 
Christus, unser Herr, ist das größte Vorbild im Gehorsam. „Er entäußerte sich 
und wurde wie ein Sklave und den Menschen gleich. Sein Leben war das eines 
Menschen; er erniedrigte sich und war gehorsam bis zum Tod, bis zum Tod am 
Kreuz“ (Phil 2, 7-8). Gehorsam heißt, der Mönch tötet seinen eigenen Willen, 
damit er den Willen eines anderen aufrecht hält (den des geistigen Vaters oder 
Bruders). Gehorsam ist im mönchischen Leben ein wichtiger Faktor. Der 
Gehorsam gegenüber den Vätern und Brüdern ist Gehorsam zu Gott.  
 
Jede Tugend braucht drei Dinge, um wahre Tugend zu sein: Liebe, Demut und 
Weisheit. Der heilige Antonius sagt: Der junge Mönch soll bei jedem Schritt, bei 
jeder Handlung die Ältesten befragen, denn ich habe viele Mönche gesehen, die 
viel erreicht hatten und dennoch in Verwirrung fielen, weil sie nur auf eigenes 
Wissen vertrauten und nicht auf dieses Gebot gehört hatten: „Frage deinen 
Vater, er wird dir raten, und frage die Ältesten, sie werden zu dir sprechen - tu 
nichts ohne Erlaubnis des Abts“.  
 
Gehorsam ist eine der Tugenden, der bei den Mönchen Mutter der Tugenden 
heißt, weil er weitere Tugenden hervorbringt. Gehorsam z.B. führt zu weiteren 
Tugenden wie Vertrauen auf Gott, Unterwerfung, Demut usw. Einige der Väter 
gaben ihren Jünger unvernünftige Befehle, um sie so zu lehren, nicht zu 
widersprechen oder zu argumentieren; selbst wenn diese Befehle ihnen falsch 
erschienen, z. B. Wasser zu holen mit einem Sieb, mußten sie befolgt werden. 
Abba Abraam gehorchte seinem Vater, indem er einen verdorrten Stock in der 
Wüste einpflanzte und jeden Tag begoß. Das Unwahrscheinliche geschah: Der 
Baum schlug aus und steht noch heute. Er heißt bis heute Baum des Gehorsams.  
 
Einer der Väter sah vier Stufen auf dem Weg zum Himmel: 
 Ein geduldiger Kranker stand da und dankte Gott.  
 Ein Gesunder sorgte für Fremde.  
 Ein Einsiedler kämpfte mit Eifer und betete.  
 Ein junger Mönch war gehorsam gegen Gott wegen seines Mönchsvaters.  
 
Abba Abraam fand, dass der junge Mönch das Beste tat. Er fragte den, der mit 
ihm die Vision sah, und der sagte zu ihm: „Jeder tut das Gute aus freiem Willen. 
Aber der junge Mönch gab seinen freien Willen wegen Gott auf und gehorchte 
seinem Lehrer“. Gehorsam wegen Gott ist die höchste Tugend. 
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Den Gehorsam bewahren  
Christus sagte zum Vater: „geschehe dein Wille“ (Mt 26, 42). Der Gehorsam 
war unter den Vätern lebendig bis zum Tod zu seinem jeweiligen Altvater. Auch 
wenn ein Mönch Abt geworden war, gehorchte er seinem Vater wie in den 
ersten Tagen seiner Zeit als Mönch. Ein Mönch ist für die Welt gestorben. Er hat 
keinen eigenen Willen mehr. Er ist vollkommen in seinem Streben nach 
beständiger Änderung dessen, was er ist, hin zu mehr Vollkommenheit. 
 

0.4.12  Mönchsleben 

0.4.12.1 Bete und arbeite "ora et labora"  

 
„Betet ohne Unterlass“ (1.Thess 5, 17). Diese Aufforderung des Apostels Paulus 
wollten die Väter in die Tat umsetzen. Sie wollten aber auch nach den Worten 
des Evangeliums mit ihren Händen arbeiten, um ihr eigenes Brot zu essen 
(2.Thess 3, 11-12). Wie aber war das möglich? Die Gebete konnten die Väter in 
der Regel auswendig, die Arbeit (z.B. Körbeflechten und Seildrehen) war 
anspruchslos, brachte aber genug ein, um ein einfaches Leben fristen zu können. 
 
Als der Altvater Antonius einmal von Ungeduld und Trauer befallen in der 
Wüste saß, sprach er zu Gott: "Herr, ich will gerettet werden, aber meine 
Gedanken lassen es nicht zu. Was soll ich in dieser meiner Bedrängnis tun? Wie 
kann ich das Heil erlangen?" Bald darauf erhob er sich, ging ins Freie und sah 
einen, der ihm glich. Er trug eine Kutte und auf dem Kopf hatte er eine Kapuze. 
Er saß da und arbeitete eifrig, stand dann von der Arbeit auf und betete, setzte 
sich wieder und flocht an einem Seil, erhob sich dann abermals zum Beten; und 
siehe, es war ein Engel des Herrn, der gesandt war, Antonius Belehrung und 
Sicherheit zu geben.  
 
Und er hörte den Engel sprechen: Mach es so und du wirst das Heil erlangen. 
Als er das hörte, wurde er von großer Freude und mit Mut erfüllt, und durch 
solches Tun fand er Rettung. Die Gebete während der Arbeit waren kurze Sätze, 
die „Stoßgebete“ - oder „Pfeilgebete“ genannt werden, z.B. „Gott sei mir Sünder 
gnädig!“. In der andauernden Anrufung des Namens Jesu entwickelte sich das 
„Herzensgebet“ oder „Jesus Gebet“. Im Lauf der Zeit lernten die Mönche, das 
Stoßgebet mit dem Atemrhythmus zu verbinden. Auf diese Weise entstand 
unablässiges Betens.  
 
Täglich versammeln sich die Mönche in der Kirche, um gemeinsam zu beten. 
Ein Mönch schläft in der ersten Hälfte der Nacht. Gegen drei Uhr am Morgen 
beginnt der Tag mit dem Mitternachtsgebet bis zum Sonnenaufgang (Es enthält 
den Hoos, die Psalie, Theotokie und Lobsch des Wochentages). Dann folgt die 
Liturgie. Es gibt sieben weitere Stundengebete, die auf den Tag verteilt sind.  
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Diese Gebeten erinnern an das Leben des Herrn, seinen Tod, seine Auferstehung 
und sein Wiederkommen. Sie erinnern den Beter gleichzeitig an seine eigene 
Erlösung, seinen Tod und das Gericht; sie rufen auf zu Wachsamkeit und 
Umkehr. Jede Stunde enthält zwölf Psalmen. Die Psalmen gelten als die Waffen 
der Mönche. Bete und arbeite - das gilt noch heute. Aber die Art der Arbeit hat 
sich verändert. Mönche arbeiten heute am Computer, in der klostereigenen 
Landwirtschaft; sie verrichten kleine Handwerksarbeiten; sie sind Ärzte, Lehrer 
usw. 
 

0.4.12.2 Kleidung 

 
Mönche und Priester trugen anfangs weiße Leinengewänder, so wie Gott sie 
Mose befohlen hatte; dazu kam beim Mönch anstelle der priesterlichen 
Kopfbedeckung eine Kapuze, wie sie ein Engel Abba Antonius angelegt hatte. 
So blieb es in Ägypten bis zum 10. Jahrhundert. Am Anfang des 11. 
Jahrhunderts befahl der Kalif El-Hakem, dass alle Christen schwarze Kleidung 
zu tragen hätten mit einem Gürtel um den Leib. Auch ihre Kopfbedeckung hatte 
schwarz zu sein. Bis heute hielt sich dieses Gebot in der Kleidung der koptisch-
orthodoxen Priester und Mönche. Inzwischen tragen diese ihre schwarzen 
Gewänder als Auszeichnung. Ein Mönch trägt eine Haube, ein schwarzes loses 
Gewand, darunter einen Gürtel. Zu Liturgiefeier legt er weiße Gewänder an.  
 

0.4.12.3 Lesen  

 
Nach den Vätern ist das Leben eines Mönchs Gehorsam und Betrachtung der 
Gesetze des Herrn bei Tag und bei Nacht. Ein weiser Mann fragte den heiligen 
Antonius: „Wie kannst du so standhaft in dieser Wüste sein ohne Bücher als 
Nahrung zu haben?“. Der heilige Antonius antwortete ihm: „Weiser Mann, 
meine Bücher sind nach der Art derer, die vor mir waren. Und wenn ich lesen 
wollte, lese ich in Gottes Buch (der Bibel)“.  
Die Väter lasen nicht nur in der Bibel. Sie lernten sie auswendig und schrieben 
sie und andere Kirchenbücher immer wieder ab. Dazu mußten die Mönche 
schon vor der Weihe lesen und schreiben lernen. Beim heiligen Epiphanias heißt 
es: „Nicht wissen, was in der Heilige Schrift steht, ist ein großes Unheil und 
führt zum tiefen Fall in die Hölle“. 
 

0.4.12.4 Essen 

 
Die Mönche aßen zweimal am Tag in der neunten Stunde (15:00 Uhr am 
Nachmittag) und nach dem Abendgebet ca 20:00 Uhr. So ist es noch heute.  
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0.4.13 Leitung der Klöster  

 
Jedes Kloster steht unter der Führung eines Abtes, der meistens auch ein Bischof 
ist. Jedes Kloster hat einen Schatzmeister und einen Aufseher für jeden 
Arbeitsbereich. (Bibliothek, Landwirtschaft, Bäckerei, Druckerei und alle 
Handwerke, die im Kloster betrieben werden). Alle sollen sich in gegenseitiger 
Liebe und Liebe zu Gott der Autorität des Abts unterordnen.  
 

0.4.14 Ausdauer und das rechte Maß 

 
Ein Mensch, der viele Meilen zu einer Stadt geht, die letzte Meile aber nicht, 
war vergeblich unterwegs, weil er die Stadt nicht erreicht. So ergeht es dem 
Mönch, wenn er nicht bis zum letzten Atemzug kämpft. Er gelangt nicht in die 
Stadt der Reinen. Das tägliche Leben des Mönchs heißt nach den Vätern, 
bewußte Ruhe und Maß in allem zu halten: „Ein wenig arbeiten, ein wenig 
beten, ein wenig lesen, Fasten bis zum Abend jedes Tages und die 
vorgeschriebenen Dienste verrichten“. Mit „ein wenig“ ist gemeint: das rechte 
Maß zu halten. Viele in der Sammlung „Apophthegmata Patrum“ überlieferten 
Reden und Geschichten der Väter berichten von der Art, wie Mönche ein 
erfolgreiches geistiges Leben führen sollen. 
 

0.4.15 Klöster gestern und heute 

 
Das Mönchtum und das mit ihm verbundene Klosterleben hatten großen Einfluß 
auf das frühe christliche Denken, die Bewahrung und die Weitergabe des 
Glaubens. Es gab dem Christentum Mittelpunkt, Stabilität und beständige 
Gegenwart durch alle Jahrhunderte. In Zeiten der Verfolgung bewahrten die 
Klöster den Glauben und oft auch die Gläubigen vor Vergessen und Untergang. 
Bis heute sind die uralten Klostergründungen sichtbare Festungen des Glaubens 
und Quellen von Lehre, Askese, aber auch von Rückbesinnung und Erneuerung. 
Heute blühen in Ägypten unter dem Druck des Islam die Klöster zu neuem 
Leben auf.  
 

0.4.16 Der Weg ins Kloster 

 
Wenn heute jemand Mönch werden möchte, spricht er zunächst mit seinem 
Beichtvater. Dieser betet für ihn, damit der Gedanke - wenn er von Gott kommt 
- fest werde oder verschwinde. Wenn dieser Gedanken fest ist und ihn mit der 
Zeit nicht verläßt, dann soll der Bewerber mit Askese und zeitweiligen 
Aufenthalten in einem Kloster beginnen. Dort erhält der, der sich zum 
Mönchtum berufen fühlt, kleinere leichte Arbeiten übertragen.  
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In früheren Zeiten mußte, wer Mönch werden wollte, zehn oder mehr Tage vor 
dem Kloster warten. Vor jedem Mönch, der kam oder ging, mußte er sich 
niederwerfen. Die Mönche behandelten ihn absichtlich unangemessen, um seine 
Geduld und Demut zu prüfen. Sie zeigten ihm, wie schwer der Weg ins 
Mönchsleben ist. Wenn der Bewerber ins Kloster eingelassen wurde, prüften die 
Brüder ihn darauf, ob er noch irgend etwas in der Welt außerhalb des Klosters 
hatte, was ihn wünschen ließ. Wenn es so war, mußte er in die Welt zurück. 
Wenn er aber aufgenommen war, erhielt er Regeln über das Reden, Hören, 
Sehen und Handeln. 
 

0.4.17 Die Zeit vor der Weihe heute (Noviziat) 

 
Wenn der Abt des Klosters mit einem Bewerber zufrieden ist und die 
Ernsthaftigkeit seiner Seele geprüft hat, dann macht er ihn zum Novizen. Nach 
einer Liturgie erhält der Novize ein weißes Hemd und eine weiße Mütze, die der 
Abt gesegnet hat. Der Novize erhält auch einen neuen Namen. Novizen müssen 
ihre berufliche Ausbildung beendet und den Wehrdienst abgeleistet haben. Sie 
müssen frei sein von Verpflichtungen gegenüber der Herkunftsfamilie oder 
sonstigen Verpflichtungen in der Welt. Ein Novize wird eine mehr oder weniger 
lange Zeit im Kloster verbringen, bis der Abt den Zeitpunkt seiner Weihe 
bestimmt. Die Verpflichtungserklärung, die der neue Mönch abgibt, wenn das 
Weiheritual beendet ist, zeigt, was das Mönchsein von ihm verlangt, und was er 
sich sein Leben lang vor Augen halten muß. 
 

0.4.18 Das Iskim 

 
Das Iskim besteht aus Kreuzen, die aus Lederstreifen geflochten sind. Der 
Eremit legt es gleich einem Panzer bzw. Weste an. Der erste, der ein Iskim 
getragen hat, war Abba Antonius. Ein Engel hatte es ihm angelegt, weil sein 
Leben engelsgleich gewesen war. Er gab ihm auch eine Kopfhaube „arabisch: 
Kolonsoua“. Der Teufel wollte sie ihm vom Haupt reißen, da bekam sie einen 
Riss in der Mitte. Die Mönche tragen die Kopfhaube mit einer gestickten Mitte 
heute zur Erinnerung daran.  
 
Die Kopfhaube ist mit 13 Kreuzen bestückt (mit Fäden gearbeitet). Ein großes 
Kreuz in der Mitte ist Symbol für Christus und je 6 Kreuze an beiden Seiten sind 
Symbole für die Apostel, das heißt, der Mönch betet und trägt die Kirche Christi 
am Kopf. Dazu trugen und tragen die Mönche noch heute das Zonarion 
(„arabisch: Mentaka“), einen Gürtel, der an Christi Wort erinnert: „Legt euren 
Gürtel nicht ab und lasst eure Lampen brennen“ (Lk 12, 35).  
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Der Gürtel ist Zeichen der andauernden Bereitschaft zu Gebet, Dienst und 
Anbetung. In der Bibel wird erwähnt, dass Johannes der Täufer und Prophet 
Elija einen Gürtel trugen. Die Väter, die ein Iskim angelegt hatten, lebten als 
Einsiedler (Eremiten) in den Bergen und Einöden, weit ab von anderen 
Menschen. Deshalb konnten sie die Ordnung des Iskims einhalten (z.B. Psalmen 
beten, viele Gebete, Anbetungen (Metania), Schweigen, Betrachten usw.). 
 
Im Laufe der Zeiten hat die Kirche am Vorabend einer Bischofsweihe dem 
Kandidaten ein Iskim angelegt. Da ein Bischof aber ein Amt hat, das ihn stets 
mit Menschen zusammenführt, konnte er die Ordnung des Iskims nicht 
einhalten. Außerdem ist das Iskim ein Zeichen der Askese und nicht des 
Hirtenamtes. Deshalb gab man diese Sitte des Iskims vor der Bischofsweihe auf, 
weil der Bischof niemals die Ordnung des Iskims einhalten kann.  
 
Abba Antonius der Große war der erste Träger des Iskims, das er von einem 
Engel bekommen hatte. Er gab es weiter an die fünf großten Väter, die das 
Mönchtum in Ägypten weitergaben: 
 Abba Makarius der Große,  
 Abba Papnouda, der Leiter der Klöster von Efjom,  
 Abba Amon aus Nitria,  
 Abba Hilarion, 
 Der Schüler des Antonius des Großen Abba Paulus der Einfache.  

 

0.4.19 Das Bischofsamt 

 
Das Bischofsamt – Episkopat – ist das Wächteramt, die höchste priesterliche 
Stufe. Der Bischof weiht kraft seines Amtes alle Stufen des Priestertums, die 
ihm unterstehen. Die Bischöfe sind die Nachfolger der Apostel. Ihre Beinamen 
sind Vater, Herr, Lehrer und Oberster Priester Gottes. Ihre wichtigste Aufgabe 
ist das Lehramt. Sie brauchen dazu Weisheit, weil sie Volk und Klerus anleiten 
und führen. Der heilige Markus weihte einen Bischof, drei Priester und sieben 
Diakone.  
 
Das Amt eines Bischofs wird im Titusbrief so beschrieben: „Ich habe dich in 
Kreta deswegen zurückgelassen, damit du das, was noch zu tun ist, zu Ende 
führst und in den einzelnen Städten Älteste einsetzt, wie ich dir aufgetragen 
habe. Denn ein Bischof muss unbescholten sein, weil er das Haus Gottes 
verwaltet; er darf nicht überheblich und jähzornig sein, kein Trinker, nicht 
gewalttätig oder habgierig“ (Tit 1, 5; 6). Der Bischof ist immer Mönch und 
Priester.  
 
 
 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche Vorwort 

LVIII 

0.5 Zur Geschichte der Myronsalbung 
 
Myron bzw. Chrisam sind griechische Wörter und bedeuten etwa „Salbe“, 
„Wohlgeruch“. Die Myronsalbung nennt man in der koptisch-orthodoxen Kirche 
auch das Sakrament der Festigung mit Jesus Christus und es folgt direkt auf die 
Taufe. Durch dieses empfängt der Getaufte die Kraft des Heiligen Geistes; es 
schenkt ihm die Gnade des Festseins im Glauben an den Herrn Jesus Christus 
und die Gaben des Heiligen Geistes, die ihm helfen, im geistigen Leben zu 
wachsen und weiterzukommen. 
 
Das Myronöl wird aus 26 wohlriechenden Pflanzen bereitet, denen Olivenöl 
beigefügt wird. Die Liturgie zur Zubereitung des Myronöls dauert mehrere 
Tage. Der Papst persönlich und viele Bischöfe und Priester nehmen daran teil. 
Zur ausführlichen Beschreibung der Namen der 26 Pflanzen siehe: 
 Eine Zusammenfassung der Geschichte des Myronöls und dessen Kochens, 

Erzpriester Abdel-Masih Salib El-Baramousy El-Masoudi, Herausgeber: 
Erzbischof Athansius aus der Diözese Beni Suef und Bahnasa, Jahr 1959, 30 
Seiten. 

 
Nicht nur die Getauften werden nach der Taufe mit dem Myronöl gesalbt, 
sondern auch bei der Weihe wird es verwendet: Neugebaute Kirchen, Altar, 
Taufbecken, Ikonostase und Altargefäße. Zur Geschichte der Myronsalbung im 
Alten Testament: „Und der Herr sprach zu Mose: Und du, nimm jetzt 
Duftstoffe: das Beste von ausgesuchter Myrrhe – 500 Schekel – und die Hälfte 
davon – 250 (Schekel) – von wohlriechendem Zimt und 250 (Schekel) von 
wohlriechendem Schilfrohr und 500 Heiligtumsschekel von der Schwertlilie und 
ein Hin Olivenöl; und du sollst es zu einem heiligen Salböl machen, zu einer 
duftenden Salbe nach Art eines Salbenkochers; es soll heiliges Salböl sein. Und 
du sollst mit ihm das Zelt des Zeugnisses salben und die Truhe des Zeugnisses“ 
(Ex 30 LXX, 22 - 26). 
 
„Am letzten Tag des Festes, dem großen Tag, stellte sich Jesus hin und rief: Wer 
Durst hat, komme zu mir, und es trinke, wer an mich glaubt. Wie die Schrift 
sagt: Aus seinem Inneren werden Ströme von lebendigem Wasser fließen. Damit 
meinte er den Geist, den alle empfangen sollten, die an ihn glauben; denn der 
Geist war noch nicht gegeben, weil Jesus noch nicht verherrlicht war“ (Joh 7, 37 
- 39). Nachdem am Pfingstfest der Heilige Geist auf die Apostel 
herabgekommen war, gaben diese ihn an die Getauften durch Handauflegung 
weiter. „Als die Apostel in Jerusalem hörten, dass Samarien das Wort Gottes 
angenommen hatte, schickten sie Petrus und Johannes dorthin. Diese zogen 
hinab und beteten für sie, sie möchten den Heiligen Geist empfangen. Denn er 
war noch auf keinen von ihnen herabgekommen; sie waren nur auf den Namen 
Jesu, des Herrn, getauft. Dann legten sie ihnen die Hände auf und sie empfingen 
den Heiligen Geist“ (Apg 8, 14 - 17). 
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„Während Apollos sich in Korinth aufhielt, durchwanderte Paulus das Hochland 
und kam nach Ephesus hinab. Er traf einige Jünger und fragte sie: Habt ihr den 
Heiligen Geist empfangen, als ihr gläubig wurdet? Sie antworteten ihm: Wir 
haben noch nicht einmal gehört, dass es einen Heiligen Geist gibt. Da fragte er: 
Mit welcher Taufe seid ihr denn getauft worden? Sie antworteten: Mit der Taufe 
des Johannes. Paulus sagte: Johannes hat mit der Taufe der Umkehr getauft und 
das Volk gelehrt, sie sollten an den glauben, der nach ihm komme: an Jesus. Als 
sie das hörten, ließen sie sich auf den Namen Jesu, des Herrn, taufen. Paulus 
legte ihnen die Hände auf und der Heilige Geist kam auf sie herab; sie redeten in 
Zungen und weissagten. Es waren im ganzen ungefähr zwölf Männer“ (Apg 19, 
1 - 7). 
 
Die Handauflegung stand nur den Aposteln zu. Als die Verkündigung weite 
Kreise zog und die Zahl der Gläubigen nach der Taufe gewachsen war, konnten 
die Apostel nicht mehr allein selbst die Hand auflegen. Sie begründeten 
stattdessen den Brauch der Salbung. Das Öl dazu bereiteten und heiligten sie 
selbst. Die Salbung wurde den Priestern erlaubt. 
 
Das erste Myronöl bereiteten die Apostel mit Salbresten aus dem Grabtuch 
Christi zu, etwas davon brachte der heilige Markus nach Ägypten, als er dort 
seine Mission begann. Ein kleiner Rest wird stets verwahrt, um neues geweihtes 
Myronöl herzustellen. Im Lauf der Zeiten wurde das Myronöl 39 Mal hergestellt 
(Stand September 2018). Es ist immer ein großes Ereignis in der Geschichte 
eines Papstes, wenn das geschieht. Nur (mindestens) ein Priester darf das 
Myronöl transportieren. Die Myronsalbung findet neben der Salbung der 
Neugetauften auch Verwendung bei der Weihe heiliger Altargefäße der Kirchen 
und des Taufwassers, auch bei der Weihe von Bischöfen. Das Myronöl wird aus 
26 wohlriechenden Pflanzen bereitet. Der Papst persönlich und viele Bischöfe 
und Priester nehmen daran teil. 
 

0.5.1 Die Anwendung des heiligen Myronöls 
 
Die heilige Myronsalbung ist das zweite Sakrament nach der Taufe. Der 
Täufling wird 36 Mal in Kreuzform mit dem Myronöl gesalbt. Christus ist der 
Gesalbte. Nach seiner Taufe und der Erscheinung des Heiligen Geistes als 
Taube über ihm, heißt es: „Und als er aus dem Wasser stieg, sah er, dass der 
Himmel sich öffnete und der Geist wie eine Taube auf ihn herabkam. Und eine 
Stimme aus dem Himmel sprach: Du bist mein geliebter Sohn, an dir habe ich 
Gefallen gefunden“ (Mk 1, 10-11). Alle Christen sind wie Christus selbst getauft 
und gesalbt und heißen daher auch Christen. Der heilige Theophilus von 
Antiochien († 181 n.Chr.) sagt: „Christen werden so genannt, weil sie mit Gottes 
Öl gesalbt sind. 
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 Im Sakrament der Myronsalbung kommt die Gabe des Heiligen Geistes auf die 
Getauften herab, um zu erfüllen, so wie es mit Christus geschah“. 
 
Die Salbung bedeutet „Erfülltsein“ vom Heiligen Geist. Der Heilige Geist 
kommt über uns und wohnt für alle Zeit in uns. Wir ziehen in der Myronsalbung 
die Rüstung Gottes an, wir bleiben fest und wachsen weiter in der Gnade Gottes 
und im Glauben an Jesus Christus. Die Myronsalbung ist das Siegel Gottes auf 
der Seele. Mit dem Siegel der Salbung steht der Mensch in der Vaterschaft 
Gottes, die niemand ihm streitig machen kann, wie es bei der Rückkehr des 
Verlorenen Sohnes geschah, als er das neue Gewand und das Siegel des Vaters 
bekam.  
 
Im Sakrament der Salbung erfreuen wir uns des Siegels des Heiligen Geistes. 
Wir nehmen teil an dem, was den Aposteln am Pfingstfest geschenkt wurde. Der 
Gläubige trägt jetzt den Heiligen Geist in sich. Der Heilige Geist begleitet ihn 
im geistigen Kampf und verleiht ihm Eigenschaften des Herrn. Nach jeder Taufe 
wurde der Heilige Geist durch Handauflegung empfangen (Apg 8, 14-17). 
Später geschah das durch Salbung. Die Handauflegung empfängt heute nur noch 
der Priesterstand (2.Tim 1, 6).  
 
Der Priester salbt jeden Täufling 36 Mal in Kreuzform: 

1. Acht Salbungen über dem Kopf. Er salbt die Stirn, den rechten 
Nasenflügel, den linken Nasenflügel, den Mund, das rechte Ohr, das 
rechte Auge, das linke Auge und das linke Ohr. 

2. Vier Salbungen in gleicher Weise: die Brust, den Bauchnabel, den 
Rücken und die Lenden. 

3. Sechs Salbungen beim rechten Arm, er salbt das Gelenk der rechten 
Schulter von oben, das Gelenk der rechten Schulter nach unten, das 
Ellenbogengelenk des rechten Arms innen, das Ellenbogengelenk des 
rechten Arms außen, das Handgelenk innen und außen. 

4. Sechs Salbungen beim linken Arm, er salbt das Gelenk der linken 
Schulter von oben, das Gelenk der linken Schulter von unten, das 
Ellenbogengelenk des linken Arms innen, das Ellenbogengelenk des 
linken Arms außen, das Handgelenk innen und außen. 

5. Sechs Salbungen beim rechten Bein, er salbt das rechte Hüftgelenk, den 
rechten Harnleiter, das rechte Kniegelenk von oben, das rechte 
Kniegelenk von unten, den rechten Fußknöchel innen und außen. 

6. Sechs Salbungen beim linken Bein, er salbt das linke Hüftgelenk, den 
linken Harnleiter, das linke Kniegelenk von oben, das linke Kniegelenk 
von unten, den linken Fußknöchel innen und außen. 

 
Anschließend spricht er: Empfange den Heiligen Geist. Sei ein reines Gefäß 
durch Christus Jesus, unseren Herrn! Durch die Salbung wird der Mensch zum 
Tempel des Heiligen Geistes.  
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Der Heilige Geist wohnt in uns durch diese Salbung. „Wisst ihr nicht, dass ihr 
Gottes Tempel seid und der Geist Gottes in euch wohnt?“ (1.Kor 3, 16). Der 
Heilige Geist schenkt den Menschen die Kraft, von der Jesus zu seinen Jüngern 
spricht: „Aber ihr werdet die Kraft empfangen, wenn der Heilige Geist auf euch 
herabkommen wird“ (Apg 1, 8). 
 
Das heilige Myronöl wird auch für die Heiligung des Taufwassers verwendet, 
der Priester nimmt das heilige Myronöl und gießt davon dreimal ein wenig in 
Kreuzform zur Weihe des Wassers ins Taufbecken. Dabei spricht er: „Gepriesen 
sei Gott, der allmächtige Vater. Amen. Gepriesen sei sein eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser Herr. Amen. Gepriesen sei der Heilige Geist, der Tröster. 
Amen“. Der Priester bewegt das Wasser. Dabei spricht er einige Texte aus den 
Psalmen.  
 
Der Heilige Geist kommt auf das Wasser der Taufe herab und schenkt dem 
Täufling die neue Geburt aus dem Wasser und dem Geist. Jesus sprach: „Wenn 
jemand nicht aus Wasser und Geist geboren wird, kann er nicht in das Reich 
Gottes kommen“ (Joh 3, 5). „Wenn also jemand in Christus ist, dann ist er eine 
neue Schöpfung“ (2.Kor 5, 17). Jesus erklärt die Wirkung des Heiligen Geistes 
in uns im Johannesevangelium: „Der Beistand aber, der Heilige Geist, den der 
Vater in meinem Namen senden wird, der wird euch alles lehren und euch an 
alles erinnern, was ich euch gesagt habe“ (Joh 14, 26).  
 
„Und wenn er kommt, wird er die Welt überführen und aufdecken, was Sünde, 
Gerechtigkeit und Gericht ist“ (Joh 16, 8). Der heilige Johannes unterstreicht das 
Wirken des Geistes in uns, dass er in uns bleibt und uns lehrt. Er sagt: „20 Ihr 
habt die Salbung von dem, der heilig ist, und ihr alle wisst es. 27 Für euch aber 
gilt: Die Salbung, die ihr von ihm empfangen habt, bleibt in euch und ihr 
braucht euch von niemand belehren zu lassen. Alles, was seine Salbung euch 
lehrt, ist wahr und keine Lüge. Bleibt in ihm, wie es euch seine Salbung gelehrt 
hat“ (1.Joh 2, 20 und 27). 
 
Der heilige Paulus spricht über die Gaben des Heiligen Geistes in seinem Brief 
an die Galater: „Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, 
Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und Selbstbeherrschung“ (Gal 5, 22-23). 
Das heilige Myronöl wird auch zur Salbung anlässlich der Weihe eines 
Gotteshauses verwendet. Gott befahl Mose, einen Balsam herzustellen und 
damit das Versammlungszelt und alle dazugehörigen Altargefäße und Aaron 
und seine Kinder zu salben. (Ex 40 LXX, 9-14 und Lev 8 LXX, 10 – 20). Die 
Kirche betrachtet die Ölung des Steines, auf den Jakob, der Vater der Väter, sein 
Haupt legte, als erste Salbung eines Gotteshauses, als er die Engel auf einer 
Himmelsleiter herab- und hinaufsteigen sah (Gen 28 LXX).  
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Das heilige Myronöl wird auch für die Heiligung der Altargefäße verwendet, 
damit sie geheiligt sind und nur für den Dienst am Altar benutzt werden. Es wird 
auch für die Heiligung von Altären und Taufbecken verwendet. Wenn kein 
geweihter Altar vorhanden ist, müssen wir eine gesalbte Tafel verwenden 
(Heilige Tafel oder Bundeslade genannt). Die heilige Salbung geschah auch bei 
der Weihe von Königen, Priestern und Propheten.  
 
Mose salbte Aaron und seine Kinder. Der Prophet Samuel salbte König Saul: „9 
Und es geschah, als er sich mit seiner Schulter umdrehte, um von Samuel 
wegzugehen, gab ihm Gott ein anderes, verwandeltes Herz, und alle Zeichen 
trafen an jenem Tage ein. 10 Er kam von dort auf den Hügel, und siehe, ein Chor 
von Propheten kam ihm entgegen, und der Geist Gottes überfiel ihn, und er 
prophezeite in ihrer Mitte. 11 Und alle, die ihn von früher her gut kannten, sahen 
das und siehe, er stand inmitten der Propheten, und das ganze Volk sprach, jeder 
zu seinem Nachbarn: Was ist dies, was dem Sohn des Kis widerfahren ist? Ist 
etwa auch Saul unter den Propheten?“ (1.Sam 10 LXX 9-11). Der Prophet 
Samuel salbte auch David: „Und Samuel nahm das Ölhorn und salbte ihn 
inmitten seiner Brüder, und der Geist des Herrn kam über David von jenem 
Tage an und darüber hinaus“ (1.Sam 16 LXX, 13).  
 
Elija salbte König Hasael und König Jehuu. Der Herr sagte zu ihm: „Und Ju 
(Jehu), den Sohn des Namessi, sollst du zum König über Israel salben! Und 
Elisa, den Sohn des Saphat von Abelmaula, sollst du zum Propheten an deiner 
statt salben!“ (1.Kön 19 LXX, 16).  
 
So wurde Jesus auch im Jordan geweiht als König, Priester und Prophet, es 
heißt: „Der Geist des Herrn ist auf mir, weil er mich gesalbt hat; um frohe 
Botschaft den Armen zu bringen, hat er mich abgesandt, um die zu heilen, die 
zerbrochenen Herzens sind, um den Gefangenen Freilassung zu verkünden und 
den Blinden neue Sehkraft“ (Jes 61 LXX, 1). Die Salbung mit dem heiligen 
Myronöl ist die heiligende Salbung, nur Bischöfe und Priester dürfen mit dem 
Myronöl salben. Der Zelebrant muss sich dafür vorbereiten und fasten, genau 
wie für die heilige Liturgie. Durch die Salbung kommt der Heilige Geist auf 
diejenigen, die mit dem heiligen Myronöl gesalbt sind. Das heilige Myronöl 
unterscheidet sich von dem Öl der Krankensalbung und dem Öl der Freude, das 
wir als Segensöl von Klöstern mitnehmen dürfen. 
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0.5.2 Bestandteile des heiligen Myronöls  12 
Mit reinem Olivenöl mischt man die 26 Arten von Pflanzen, von denen das 
Kapitel 30 des Buches Exodus spricht, sie sind Duftpflanzen und wurden früher 
als Heilmittel verwendet. Bestandteile des Myronöls in Gramm für 180 
Kilogramm Olivenöl. In fünf Kochvorgängen werden die Pflanzen vorbereitet.  
 
Nr Pflanze auf 

deutsch 
Pflanze auf 
arabisch 

1 2 3 4 5 Summe 

1 Styrax officinalis 
(Echter Storaxbaum) 

ك   أص
ائلة)   عة ال  (ال

   986  986 

2 Myristica fragrans 
(Muskatnussbaum) 

ه)   اسه (دار     312  437 749 

3 Nutmeg (Muskatnuss)   زة ال  749 593  156   ج

4 Amomum kardamom 
(Ingwergewächs) 

هان    437 437     ح

5 Boswellia Carterii 
(Olibanum, 
Weihrauch) 

ان   ا ل  437   437   ح

6 Amomum granum 
Paradisi 
(Ingwergewächs) 

ل)  اما (ت اف  381 100    281 ح

7 Calycotome Spinosa 
(Dornginster) 

عان   دار ش
ول)   ار الق  (ن

936     936 

8 Cinnammon 
zeylanicum (Ceylon-
Zimt) 

 437 325 112    دار س 

9 Zingiber zerumbet 
(wilder Ingwer) 

  ( ع ر ال اد (كاف  936   936   زرن

10 Crocus sativus (Safran)   ان  453 281 172    زعف

11 Cinnamon Cassia 
(Cassia-Zimtstangen) 

ة   فة خ ة أو ق  1560 312  468  780 سل

12 Nardus Jatamansi 
(indische Narde, 
Baldriangewächs) 

ل  846   468   س  

13 Lavandula vera 
(Lavendel) 

اس أو ا  خ لاون  749    624 1373 

14 Aloe vera (Aloe)   780  780    ص ق 

15 Pterocarpus santalinus 
(rotes Sandelholz) 

ل مقاص    874    874  ص

16 Lilium elegans 
(Lilienart) 

ق ال    ع
 ( ق ا  (ع

624     624 

17 Liquidamber 
styraciflua 

 25 25     ع خام غ

 
12 Quelle: Vater Georgius Attala Kolta und Diakon Roshdy Wasef Bahnam, das heilige Myronöl, 1988, Kairo, 160 Seiten 
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(Amberbaum)  اني  ح
18 Aquilaria agallocha 

(Adlerholzbaum) 
د قاقلى   571 406 165    ع

19 Winters aromatic Murr 
(Canella) 

فه   1124 406   718  ق

20 Dianthus Caryophylius 
(Nelke) 

نفل   874 624  125 125  ق

21 Aesculus 
hippocastanum 
(Rosskastanie) 

3731  ق ه       1373 

22 Acorus – Calamus 
(Kalmus) 

ة   ر  125     125 ق ال

23 Rosaceae (Rosenblüten 
der Rosa centifolia) 

اقي (زر)    1404    1404  ورد ع

24 Amyris elemifera 
(Gummibaum) 

 281  281    لادن ولامي  

25 Commiphora Myrrha 
(Balsambaum) 

 749  749    م 

26 Hibiscus ablemoscus 
(Bisameibisch, 
Malvengewächs) 

ل   187 187     م سائل و

 
Die Kirche beginnt die Vorbereitung des Myronöls unter Anwesenheit des 
Papstes, der Metropoliten und Bischöfe. Sie dauert vierzig Tage und hat eine 
eigene Liturgie, genannt Liturgie des heiligen Myron. Nach fünfmaligem 
Kochen und 40 Tagen, in denen das Öl unter Lesungen und Gebeten bewegt 
wird, damit die Düfte und Elemente sich auflösen, wird der Satz vom vorherigen 
Myronöl dazu gegeben. Dann wird das Öl in kleine Behälter gefüllt und auf 
Bistümer und Kirchen verteilt. 
1. Im ersten Kochvorgang werden sechs Bestandteile (siehe die Tabelle oben) 

für zwei Wochen in Traubenwasser gelegt. Das Traubenwasser muss die 
Gräser etwa zwei Zentimeter überdecken. Dann kommt Öl dazu und das 
Ganze wird von Psalmen begleitet einen Tag lang mit ruhigem Feuer erhitzt, 
dann wird ein wenig Wasser dazu gegeben und mit langen Stäben so lange 
bewegt, bis alle Düfte im Öl aufgelöst sind. Dann lässt man das Öl bis zum 
folgenden Tag abkühlen. Danach wird es durchgesiebt.  

2. Im zweiten Kochvorgang werden fünf Bestandteile (siehe die Tabelle oben) 
für sechs Stunden in Traubenwasser gelegt. Dann kommt das Öl vom ersten 
Vorgang dazu und es wird erneut für sechs Stunden unter Bewegung auf dem 
Feuer gekocht. Wenn nötig, wird Wasser dazugegeben. Dann lässt man das 
Ganze bis zum nächsten Tag abkühlen.  

3. Im dritten Kochvorgang werden sieben Bestandteile (siehe die Tabelle 
oben) für sechs Stunden in Traubenwasser gelegt, es muss die Bestandteile 
vier Zentimeter hoch überdecken. Danach kommt das Öl vom zweiten 
Vorgang dazu und wird für vier Stunden auf ruhigem Feuer gekocht. 
Nachdem es abgekühlt ist, wird es gesiebt und Öl und Satz werden 
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aufbewahrt. Der zweite und der dritte Vorgang können in einem Tag 
vollzogen werden.  

4. Im vierten Kochvorgang werden sieben Bestandteile (siehe die Tabelle 
oben) einen ganzen Tag in Traubenwasser gelegt, das die Bestandteile vier 
Zentimeter hoch überdecken muss. Gemischt mit dem bis dahin schon 
gekochten Öl wird es dann auf ruhigem Feuer gekocht, bis das Wasser 
verdunstet ist. Dann wird das Öl gesiebt und zwei Pflanzen werden dazu 
gegeben. Das herausgefilterte Öl, das schon viermal gekocht wurde, wird 
erneut gekocht, bis das dazu gegebene Storax aufgelöst ist. Danach wird es 
gesiebt und in gläserne Behälter gegossen und sieben Tage lang bewegt.  

5. Im fünften Kochvorgang werden 13 Bestandteile (siehe die Tabelle oben) im 
Mörser zerkleinert, durchgesiebt und zu dem gekochten Öl in die gläsernen 
Behälter gegeben und sieben Tage lang bewegt. Dann wird das Öl in Myron-
Flaschen gefüllt. Für das Kochen der vorgegebenen Bestandteile braucht man 
180 Kilogramm Olivenöl.  

0.5.3 Das Galilaonöl  
Der herausgefilterte Satz vom Myron-Kochen in den vier Vorgängen wird in 75 
Kilogramm Öl gekocht und begleitet von Lesungen und Psalmen in Behälter 
gefüllt. Der Papst geht begleitet von Diakonen und Gesängen in einer Prozession 
zu dem Platz, wo das Myronöl vorbereitet wird. Er beginnt das Gebet mit dem 
Danksagungsgebet. Während der Vorbereitung der Bestandteile des Myronöls – 
Zerkleinern, Dreschen, Sieben des Mehls und Wiegen für die Kochvorgänge – 
werden viele Teile aus der Heiligen Schrift gelesen. Auch die vier Evangelien 
werden gelesen, jeden Tag ein Evangelium, auch das Mitternachtsgebet und die 
Psalmodie. Das Bringen der Bestandteile vom Vorbereitungsort zum Ort des 
Kochens wird bei jedem Kochvorgang begleitet von Gesängen wie „Tenouwst“, 
„Qen ouswt afswt“ und Psalm 116. Beim Auffüllen des Myronöls in die 
Behälter werden die Gesänge vom Samstag des Lichts gesungen. Neben dem 
Opfergabenaltar werden zwei Altäre hergestellt, einer im Süden, auf den das 
heilige Myronöl gelegt wird, und ein weiterer im Norden, auf den das Galilaonöl 
gelegt wird.  

0.5.4 Die Chronologie zur Bereitung des Myronöls (Heiliges Salböl) 
 
Die koptischen Namen der Päpste wurden dem Euchologion des Baramous 
Klosters, Auflage 2015 entnommen. Die Amtsjahre der Päpste wurden dem 
Synaxarium des Syrian Klosters, Auflage 2013 entnommen. 
 

Myron 
Nr 

Das Jahr an dem, 
das Myronöl 

gekocht wurde, Ort 
Nr des 
Papstes 

Die Päpste von 
Alexandrien 

Amtszeit n.chr.  
Synaxar 

Gedenktag des 
Entschlafens des 
heiligen Papstes 
von Alexandrien 

- 
33 Jerusalem 

 
Die heiligen 

Apostel, der Duft    
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vom Grab 
Christi  

1 340 Alexandrien 20 Athanasius I. 328-373 7. Tag Baschans 

2 
400 St.Makarius 

Kloster 
23 

Theophilus I. 385-412 
18. 
Tag 

Babah 

3 
940 St.Makarius 

Kloster 
59 

Makarius I. 932-952 
24. 
Tag 

Baramhat 

4 
952 St.Makarius 

Kloster 
60 

Theophilus II. 952-956 
  

5 
970 St.Makarius 

Kloster 
61 

Mina II. 956-974 
16. 
Tag 

Hator 

6 
975 Die 

hängende 
Kirche 

62 Abraam, Sohn des 
Zaraa 975-979 

6. Tag Kiyahk 

7, 8 

1080 
& 

1094 

St.Makarius 
Kloster und 

die häng. 
Kirche 

67 

Kyrillus II. 
1078-
1092 

12. 
Tag 

Bauna 

9 
1178 St.Makarius 

Kloster 
73 

Markus III. 
1166-
1189 

6. Tag Tubah 

10 
1237 St.Makarius 

Kloster 
75 

Kyrillus III. 
1235-
1243   

11, 12 

1252 
& 

1257 

St.Makarius 
Kloster und 

die häng. 
Kirche 

76 

Athanasius III. 
1250-
1261 

1. Tag Kiyahk 

13 
1269 Die 

hängende 
Kirche 

77 
Gabriel III. 

1268-
1271 

6. Tag Tubah 

14 
1271 Die 

hängende 
Kirche 

78 
Johannes VII. 

1271-
1293 

26. 
Tag 

Baramuda 

15 

1299 St. 
Philopater 

Kirche, 
Altkairo 

79 

Theodosius II. 
1294-
1300 

5. Tag Tubah 

16, 17 

1305 
& 

1320 

St.Makarius 
Kloster und 

die häng. 
Kirche 

80 

Johannes VIII. 
1300-
1320 

4. Tag Bauna 

18 
1330 St.Makarius 

Kloster 
82 

Benjamin II. 
1327-
1339 

11. 
Tag 

Tubah 

19, 20 
1340 

& 
1346 

St.Makarius 
Kloster 83 

Petrus V. 
1340-
1348 

14. 
Tag 

Abib 

21 
1369 St.Makarius 

Kloster 
85 

Johannes X. 
1363-
1369 

19. 
Tag 

Abib 

22 1374 St.Makarius 86 Gabriel IV. 1370- 3. Tag Baschans 
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Kloster 1378 

23 

1430 St. 
Philopater 

Kirche, 
Altkairo 

89 

Johannes XI. 
1427-
1452 

9. Tag Baschans 

24 
1461 St. Maria 

Kirche, 
Rom-Gasse 

90 
Matthäus II. 

1452-
1465 

13. 
Tag 

Tut 

25 
1703 St. Maria 

Kirche, 
Rom-Gasse 

103 
Johannes XVI. 

1676-
1718 

10. 
Tag 

Bauna 

26 
1786 St. Maria 

Kirche, 
Rom-Gasse 

107 
Johannes XVIII. 

1769-
1796 

2. Tag Bauna 

27 
1820 St.Markus 

Kirche 
Azbakia 

109 
Petrus VII. 

1809-
1852 

28. 
Tag 

Baramhat 

28, 29 
1930 

& 
1931 

St.Markus 
Kirche 

Azbakia 
113 

Johannes XIX. 
1929-
1942 

14. 
Tag 

Bauna 

30 
1967 St.Markus 

Kirche 
Azbakia 

116 
Kyrillus VI. 

1959-
1971   

31 bis 
37 

1981, 
1987, 
1993, 
1995, 
2004, 
2005, 
2008 

St.Pischoi 
Kloster 

117 

Schenouda III. 
1971-
2012   

38, 39 
2014, 
2017 

St.Pischoi 
Kloster 

118 
Tawadros II. 2012   
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1. Die Gebete aus dem heiligen Messbuch 

(Euchologion) 
مُقدَّس الخولاجي ال نْ مِ صلوات   

 

 
 

 
Papst Abba Tawadros II. bei der 38. Vorbereitung des Myronöls im April 2014 

 

 
Papst Abba Tawadros II. bei der 39. Vorbereitung des Myronöls im April 2017 
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 1.1. Eleison iemas  Ele`ycon `ymac  
 

 

 Der Oberste der Zelebranten / Bischof betet das Einleitungsgebet zum Vater 
unser: 

  

B Erbarme dich unser, Gott 
allmächtiger Vater. Heilige 
Dreifaltigkeit, erbarme dich 
unser. Gott, Herr aller 
Heerscharen, sei mit uns, 
denn wir haben keinen 
anderen Helfer in unseren 
Nöten und Bedrängnissen 
außer dir. 

Eleison iemas o-Theos o 
Patier o Pantokratoor: 
pan-agia Trias eleison 
iemas: eP-tschois eFnouti 
ente nigom schoopi 
neman: ġe emmon entan 
enou-woie-thos khen nen-
ethlipsis nem nen-hog-
heg ewiel erok. 

;Ele;/con ;/mac ;o Yeoc 
;o Pat/r ;o Pantok-
ratwr : pan;agi;a 
;Triac ;ele;/con ;/mac : 
;P[oic ;Vnou] ;nte 
nijom swpi neman : je 
;mmon ;ntan ;noubo;/yoc 
qen nen;yliüäö'ic nem 
nenhojhej ;eb/l ;erok. 

B Mache uns würdig in  
Dankbarkeit zu sprechen: 

Ariten enem-epscha engos 
khen ouschep-ehmot: 

;Ariten `;nem;`psa ;`njoc 
qen ousep;`hmot: 

 

 1.2. Vater unser im Himmel  Je Peniwt  
 

 

V Vater unser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme,  
dein Wille geschehe wie im 
Himmel, so auf Erden.  
Unser tägliches Brot  
gib uns heute. 
Und vergib uns unsere 
Schuld,  
wie auch wir vergeben 
unseren Schuldigern. 
Und führe uns nicht in 
Versuchung, sondern 
erlöse uns von dem Bösen, 
-durch Christus Jesus, 
unseren Herrn 13,-  
denn dein ist das Reich,  
die Kraft und die 
Herrlichkeit in Ewigkeit. 
Amen. 

Ġe Pen-joot et-khen 
nifie-oui : maref-touwo 
enġe pekran: mares-i 
enġe tek-met-ouro: 
petehnak maref-schoopi 
emefrieti khen etwe nem 
hiġen pikahi: pen-ooik 
ente ras-ti mief nan em-
foou: ouoh ka nie eteron 
nan ewol: em-efrieti hoon 
enten-koo ewol ennie-ete 
ouon entan eroo-ou: ouoh 
emper-enten ekhoun epi-
rasmos: alla nahmen ewol 
ha pi-pet-hoo-ou. Khen 
Pi-echris-tos Iie-sous 
Pen-tschois.  
Ġe thook te timetouro 
nem tigom nem pi-oo-ou 
scha eneh : amien. 

Je Peniwt et qen 
niv/ou;i : mareftouvo 
;nje pekran : marec;i 
;nje tekmetouro : 
petehnak marefswpi 
;m;vr/] qen ;tve nem 
hijen pikahi : penwik 
;nte rac] m/if nan 
;mvoou : ouoh ,a n/ 
;eteron nan ;ebol : 
;mvr/] hwn ;nten,w 
;ebol ;nn/;ete ouon 
;ntan ;erwou : ouoh 
;mperenten ;eqoun ;epi-
racmoc : alla nahmen 
;ebol ha pipethwou. 
qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. je ywk te 
]metouro nem ]jom 
nem pi;wou sa ;eneh : 
;am/n. 

 
 
 

 
13  Joh 14,13-14; Joh 15,16; Joh 16,24;  
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 إليسون ايماس  

 
  :ثم يصلي رئيس الكهنة أو الأسقف ويقول  

 
Er7amna ja Allah el-2b dabet 
al-koll, ajouha al-thaluth al 
koddus er7amna, ajouha el rab 
ellah el kouat koun ma3na, 
le2annahu leisa lana mou3ien 
fe schada-2dna ua dikatna se-
oak. Allahoma eg3alna mous-
ta7ekkin en nakoul beschoukr: 

   ، ُلِّ ال  َ ضَاِ الآبُ  الله  ا  ا  ْ  أيُّها ارْحَ
ث   ا.  القُُّوسالَّالُ ْ بُّ   أيُّها ارْحَ إِلهُ    الَّ

ا،   مع  ُ مُعِ لأنَّهُ  القَُّات  ا  ل  َ   لَْ
اك. فِي  ا س قات نا وض ائ   ش

: ٍ لَ  قِّ أَنْ نق َ ْ ا مُ ْ اجْعَل  اللَهُ

 أ

 

 السَّمَوَاتِ فيِ   الَّذِيبانا  أ   

 
Abana al-lazi fes samauat,  
le jatakaddas esmok.   
le ja2tj malakotak.  
le takon maschie2atak  
kama fes sama2  
kazalek 3ala al-2rd.  
5obzana al-lazi lel-ghad  
a3tina al-jaoum.  
uagh-fer lana zenobana,  
kama naghfer na7no ajdan lel 
moznebien elajna. 
ua la tod5elna fe tagroba, 
laken naggena min al-scherier, 
-bel-Masie7 Jasou3 rabbana - , 
le2anna laka almolk ual-koua 
ual-magd ila alabad. Amin. 

ِأََانَا    َاتِ،فِي    الَّ َ َّ سِ    ال َقََّ لَِ
. َ ُ ُ   10 اسْ مَلَ .لَِأْتِ  َ َ    تُ ُ َ ِ مَ  ْ ُ لَِ

ا َ َاءِ فِي  كَ َّ َ عَلَى الأَرْضِ. ال لِ َ 
َنَا  11 ِخُْ مَ.  للغ الَّ ْ َا الَْ ِ  أَعْ
ََا   12 ا ذُنُ  وَاغْفِْ لََ

َا. َ إِلَْ نِِ ْ ُ اً لِلْ ُ أَْ ْ ا نَغْفُِ نَ َ  كَ
ا 13 خِلَْ َِةٍ،فِي  وَلاَ تُْ ْ  تَ

 ِّ ْ نَ ِ .ل ِ ِّ ِّ َ ال  َا مِ
ع  - ُ حِ َ ِ َ االْ   -  رَّ

  ْ َ ُل والقَُّةِ وال َ ال   لأنَ ل
ْ  ،إِلَى ٱلأَْبَِ   . آمِ

 ش 
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 1.3. Danksagungsgebet  Marensephmot  

 
V Durch Christus Jesus, 

unseren Herrn. 
Khen Pi-echris-tos Iie-
sous Pen-tschois. 

Qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. 

 
B Betet! eSchliel.  ; Sl/l. 
 
D Erhebt euch zum Gebet! Epi pros-evki es-tathi-te. Epi ;proceu,/ 

;ctay/te. 
 
 Der Oberste der Zelebranten / Bischof verbeugt sich vor den anderen 

Priestern, wendet sich nach Westen und segnet das Volk mit dem Kreuz mit 
der rechten Hand und sagt: 

 
B Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
 
V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 
B Lasst uns Dank sagen dem 

Wohltaten spendenden und 
erbarmungsreichen Gott, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 

Maren-schep-ehmot en-
totf empiref-er-pethna-nef 
ouoh enna-iet: eFnouti 
eF-joot em-Pen-tschois 
ouoh Pen-nouti ouoh Pen-
sootier Iie-sous Pi-echris-
tos. 

Marensep;hmot ;nto-
tf ;mpireferpeynanef 
ouoh ;nna/t : ;Vnou] 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 
 denn er hat uns beschützt, 

geholfen, bewahrt, uns 
angenommen, mit 
Erbarmen bedacht, gestärkt 
und bis zu dieser Stunde 
gelangen lassen. 

Ġe afer-eskepasin egoon 
afer-woithin eron: afareh 
eron: afschopten erof 
aftiaso eron: aftitoten 
afen-ten scha e-ehrie etai-
ounou thai. 

Je afer;ckepazin 
;ejwn: aferbo;/yin ;eron 
: afà;areh ;eron : afsop-
ten ;erof aßöf];aco ;eron : 
af]toten afenten sa 
;eà;hr/i ;etaiounou yai. 

 
 Ihn, den allmächtigen Herrn 

unseren Gott, bitten wir 
auch, dass er uns an 
diesem heiligen Tag und an 
allen Tagen unseres 
Lebens in Frieden bewahre. 
 

eNthof on marentiho erof 
hopoos entefareh eron 
khen pai-ehoou ethouab 
fai nem ni-ehoou tierou 
ente pen-oonkh: khen 
hirienie niwen: enġe Pi-
panto-kratoor eP-tschois 
Pen-nouti. 

;Nyof on maren]ho 
;erof àhopwc ;ntef;areh 
;eron qen pai;eàhoou 
;eyouab vai nem 
ni;ehoou t/rou ;nte 
penwnq: q‚en hir/n/ 
niben : ;nje Pipanto-
kratwr ;P[oic 
Pennou]. 

 

D Betet! Pros ew-exastie. Proceuxacye. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
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 صلاة الشُّكْر  

 
Bel-Masie7 Jasou3 rabbena.   ع ُ ح َ ِ َ اال  ش  .رَّ

 

Salli.   .  أ صَلِّ
 

Lel-salah kefu.   .ا لاة قف  د لل
 

  :ثم يصلي رئيس الكهنة أو الأسقف ويقول  
 

Al-salam lel-koll.  .ُّل لاَمُ لل َّ  أ ال
 

Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وح  ش  ولُ
 

Falnaschkur sane3 al-5ajrat al-
ra7um Allah aba rabbana ua 
elahona ua mo5allesna, Jasou3 
al-Masie7. 
 
Le2anahu satarana ua a3anana 
ua 7afezna ua kabellana ileh 
ua-schafak 3alejna ua 3adadna 
ua ata bina illa hazihi al-sa3a. 
 
Houa ajdan falnas2aluh an 
ja7fazna fi haza al-jaum al-
mokaddas ua kolle ajam 
7ajatena bi-kolle salam dabet 
al-kol al-rabb elahona. 

صَ ُ ْ فلَ     َ ال الَ انع  أحُ ات  الله   ام 
ا او  رَّ حِ.  لهُ ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ومُ

 
 
 

وأعانلأنَّهُ   نا،  ا س ل وق ا،  ُ وحْفَ ا، 
وعَ  ا،  عل وشف  ه  ا  نَ ْ َّ إل ب وأتى  ا، 

اعة.  ه ال  إِلَى ه
 

فَ  اً  أَْ ا  ألهُ لَ هَُ  ُ فَ ْ َا فِي    أَنْ    هَ
الْ الَ  لِّ    لَّ وُ   ُقَّسم  ُ ا  ات ح أّام 

ُلِّ الَّبُّ  ،سلام َ ال ا ضَاِ  . إلهُ

 أ

 

Sallu.  .ا  د صَلُّ
 

Ja rabbo r7am.   َ . ْ  ش  ارَبُّ ارْحَ
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B Meister, Herr, allmächtiger 
Gott, Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 

eFnieb eP-tschois eFnouti 
Pi-panto-kratoor : eF-joot 
em-Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iie-sous Pi-echris-tos.  

;Vn/b ;P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr: ;Viwt 
;mPen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 wir danken dir für alles, 
wegen allem und in allem, 
 
 
 

denn du hast uns 
beschützt, geholfen, 
bewahrt, uns angenommen, 
mit Erbarmen bedacht, 
gestärkt und bis zu dieser 
Stunde geführt. 

Tenschep-ehmot entotk 
kata hoob niwen nem 
ethwe hoob niwen nem 
khen hoob niwen. 
 

Ġe aker-eskepasin egoon: 
aker-woithin eron : ak-
areh eron : akschopten 
erok : akti-aso eron : akti-
toten: akenten scha e-
ehrie etai-ounou thai. 

Tensep;hmot ;ntotk 
kata hwb niben nem 
eybe hwb niben nem 
qen hwb niben. 
Je aker;ckepazin 
à;ejwn : akerbo;/yin 
;eron : ak;areh ;eron : 
aksopten ;erok : ak]-
;aco ;eron : ak]toten : 
akenten sa ;e;hr/i 
;etai ounou yai. 

 

D Bittet, dass Gott sich unser 
erbarme, gnädig mit uns 
sei, uns erhöre und helfe, 
die Gebete und Bitten 
seiner Heiligen annehme 
für unser Wohlergehen zu 
allen Zeiten, * und uns 
unsere Sünden vergebe. 
  

Toowh hina ente eFnouti 
nai nan : entef-schenhiet 
kharon : entef-sootem 
eron : entef-erwoithin 
eron : entef-tschi-ennitiho 
nem ni-toowh ente nie 
ethouab entaf : entotou e-
ehrie egoon epi-aghathon 
ensiou niwen : * entef-ka 
nen-nowi nan ewol. 

Twbh hina ;nte 
;Vnou] nai nan : 
;ntefsenh/t qaron : 
;ntefcwtem ;eron : 
;nteferbo;/yin ;eron : 
;ntef[i ;nni]ho nem 
nitwbh ;nte n/ ;eyouab 
;ntaf : ;ntotou ;e;hr/i 
;ejwn ;epi;agayon ;nc/ou 
niben : * ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

* Wenn der Papst oder ein Bischof anwesend ist, fügt der Diakon den folgenden Satz ein: 
 

D Und dass er das Leben und 
den Stand unseres 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupts, Papst 
Abba (..) bewahre, und 
seines Teilhabers am 
apostolischen Dienst, 
unseres Vaters, Erzbischof 
(Bischof), Abba (..). 

eNtef-areh e-eponkh nem 
eptaho eratf empen-joot 
ettajoot enarchie-erefs 
papa abba (..). Nem pef-
ke eschwier enli-torghos 
pen-joot emmetro-polities 
(en-epis-kopos) abba (..). 

;Ntef;areh ;e;pwnq nem 
;ptaho ;eratf ;mpeniwt 
ettai/out ;nar,/-
;ereuc papa abba (..). 
Nem pefke;sv/r ;nli-
tourgoc peniwt 
;mm/tropol/t/c 
(;n;epickopoc) abba (..). 

 

 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof spricht der 
Diakon: 

D Und seiner Teilhaber am 
apostolischen Dienst, 
unserer Väter, der Erz-
bischöfe (und Bischöfe), die 
hier mit uns anwesend sind. 

Nem nef-ke-eschwier 
enli-torghos nen-joti 
emmetro-polities en-epis-
kopos nie-et-kie neman. 

Nem nefke;sv/r ;nli-
tourgoc nenio] ;mm/t-
ropol/t/c (;n;epic-
kopoc) n/;et,/ neman. 

V Herr erbarme dich Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
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Ajoha al-sajed al-rabb al-illah 
dabet al-kol, aba rabbana ua 
elahona ua mo5allesna Jasou3 
al-Masie7.  

ِّ    أيُّها  َ بُّ ال ُلِّ   الَّ الْ  َ ضَاِ أالإِلهُ    ا، 
ا حِ  رَّ ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ ا ومُ  . ولهُ

 أ

 

Naschkurak 3ala kolle 7alin, ua 
min agl kolle 7alin, ua fi kolle 
7al. 
 
Li-annaka satartana, ua 
a3entana, ua 7afiztana, ua 
kabiltana ilajk ua-schafakta 
3alleina, ua 3adad-tana, ua 
atajta binna ila hazihi al-sa3a. 

لِّ  ُ نَ   ُ أجل   ْ ومِ حال،  لِّ  ُ عَلَى  ك 
لِّ حال  . حال، وفِي ُ

 
 

َ لأَ  ُ   نَّ ا، وحْفَ ا، وأع ت ا  لا، وقس
وأت   ا،  ت وع ا،  عل وشفق   َ إلْ

ه ال ا إِلَى ه  اعة.َّ ب

 

 
 

Otlobu likaj jar7amna Allah ua 
jatara2f 3alajna, ua jasm3na 
ua ju3inana, ua jakbal so2allat 
ua tilbat kiddisih minhum bil-

sala7i 3anna fi kolle 7in, * ua 

jaghfer lana 5atajana. 

ااُ   عل أف  و الله  َا  حَ ي يْ  لِ ا   ،ل
ا ع و ا  ع الات    ،و س ل  ق و

ات   ل ْ قِّو هُ لاح عََّاه م فِي    ال
، ِ َاَانَا. * كُلِّ حِ ا خَ غف ل  و

 د

 

الأسقف حاضراً يكُمل الشَمَّاسباء المطارنة أو قداسة البابا أو أحد الآكَانَ  إذا  * 

Ua2n ja7faz 7ajat ua kiam 
abina al-mokarram ra2is al-
kahana al-papa anba (..) ua 
scharikahu fel 5edma al-rasulia 
abina al-motran (al-os-kof) 
anba (..) 

  َ فَ ْ اة    وأن  م  ح ََّ ُ ال ا  أب ام  و
هُ  َ وشَِ  (..) ا  أن ا  ا ال ة  ه ال  رَئِ 

ا  فِي   أب لَِّة  سُ الَ مة  ان  ال ُ ال
ف( ا (..)الأس  ) أن

 د

  ِالجزء السابق:  نْ مِ   الآتي بدلاً  مطران أو أسقف يقُال نْ ولأكثر م  
Ua schoraka2oh fel 5edma al-
rasulia 2aba2ena (Al-matarena 
/ Al-2sakefa) al-ka2enin ma3na 

لَِّة  فِي    ائهِ وشُ   سُ الَ مة  ا  ال ائ آ
ارنة / الأساقفة) ا (ال ائ مع  . ال

 د

Ja rabbo r7am.   َْش  َارَبُّ ارْح 
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B Darum bitten wir dich und 
erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, 
gewähre uns, diesen 
heiligen Tag und alle Tage 
unseres Lebens in völligem 
Frieden zu vollenden in 
Ehrfurcht vor dir. 

Ethwe fai tenti-ho ouoh 
ten-toowh entek-met-
aghathos pi-mai-roomi : 
mies nan ethrengook 
ewol empai-ke-ehoou 
ethouab fai : nem ni-
ehoou tierou ente pen-
oonkh : khen hirienie 
niwen nem tekhoti. 

Eybe vai ten]ho 
ouoh tentwbh ;ntek-
metà;agayoc pimairwmi 
: m/ic nan eyrenjwk 
;ebol ;mpaike;ehoou 
;eyouab vai : nem 
ni;ehoou t/rou ;nte 
penwnq : qen hir/n/ 
niben nem tekho]. 

 Jeden Neid,  
jede Versuchung,  
alle Werke des Satans,  
die Nachstellungen böser 
Menschen und das 
Hervorkommen von 
Feinden, verborgen oder 
offenkundig, 

eFthonos niwen : pi-
rasmos niwen : energhia 
niwen ente ep-satanas : 
ep-sotscheni ente han-
roomi ef-hoo-ou nem ep-
toonf e-epschooi ente 
han-gaġi nie et-hiep nem 
nie ethou-oonh ewol. 

Vyonoc niben : 
piracmoc niben : 
energi;a niben ;nte 
;pcatanac : ;pco[ni ;nte 
hanrwmi euhwou nem 
;ptwnf ;e;pswi ;nte 
hanjaji n/;eth/p nem 
n/eyouwnh ;ebol. 

 

 Der Bischof bekreuzigt sich, verbeugt sich Richtung Osten und vor den 
anderen Priestern, während er spricht: 

B halte fern von uns Alitou ewol haron. Alitou ;ebol haron. 
 Er wendet sich um und bekreuzigt das Volk, während er spricht: 
B und von deinem ganzen 

Volk 
Nem ewol ha pek-laos 
tierf. 

Nem ;ebol ha  
peklaoc t/rf. 

 Der Bischof bekreuzigt das Heiligtum, während er spricht: 
B und von diesem deinem 

heiligen Ort. 
Nem ewol ha paima 
ethouab entak fai. 

Nem ;ebolha paima 
;eyouab ;ntak vai. 

 

B Die guten und die 
nützlichen Dinge aber lass 
uns zuteil werden, denn du 
hast uns Macht gegeben, 
auf Schlangen und 
Skorpione und jegliche 
Macht des Feindes zu 
treten.  

Nie ze ethnanef nem nie 
eter-nofri sahni emmoo-
ou nan : ġe enthok pe eta-
kti empier-schischi nan : 
ehoomi eġen nihof nem 
ni-et-schilie: nem eġen 
tigom tiers ente pigaġi. 

N/ de eynaneu nem n/ 
;eternofri cahni 
;mmwou nan : je ;nyok 
pe ;etak] ;mpiersisi 
nan : ;ehwmi ;ejen 
nihof nem ni;[l/ : nem 
;ejen ]jom t/rc ;nte 
pijaji. 

B (Still) Und führe uns nicht in 
Versuchung, sondern erlöse uns von 
dem Bösen. Durch die Gnade, 
Barmherzigkeit und Menschenliebe 
deines eingeborenen Sohnes, unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, durch den dir gebühren Ehre, 
Ruhm, Verherrlichung und Anbetung 
zusammen mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, 
alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 Ouoh ;mperenten ;eqoun 
;epiracmoc : alla nahmen ;ebolha 
pipethwou. Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem ]metmairwmi : 
;nte pekmonogenic ;nS/ri : 
Pen[oic ouoh Pennou]: ouoh 
Pencwt/r I/couc Pi;,rictoc. 
Vai ;ete ;ebolhitotf ;ere pi;wou nem 
pitai;o nem pi;amahi nem ];prockun/cic 
: er;prepi nak nemaf : nem Pi;pneuma 
;eyouab ;nreftanqo ouoh ;n;omooucioc 
nemak. }nou nem ;nc/ou niben nem sa 
;eneh ;nte ni;eneh t/rou : ;am/n. 
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Min agl haza nas2al ua natlub 
min sala7ika ja mo7eb al-
baschar, emna7na ann nukam-
mel haza al-jaum al-mokadas, 
ua kolle ajam 7ajatena bikolle 
salamen ma3a 5aufak. 

ْ أجلِ    امِ َ َ    هَ ْ صَلاَحِ ُ مِ ْلُ ألُ ونَ ْ نَ
لَ   ِّ َ نُ أَنْ  ا  إم  ، َ الَ  َّ ِ مُ َا ا    هَ

ال م  ْ لِّ    ،ُقَّسالَ ُ ا  ات ح أّام  وُلَّ 
.  سلامٍ  فِ  مَعَ خَْ

 أ

Kolle 7asadin, ua kolle 
tagribatin, ua kolle fe3l al-
schajtan, ua mo2amarat al-nas 
al-2aschrar, ua kijam ela3da2 
al-5afi-jina ua zaherin, 

فعل    لَّ  وُ ة،  ت لَّ  وُ  ، َ حَ كُلَّ 
 َ ارال الأش اس  ال ة  ام وم   ، ان، 

  . اه ف وال اء ال ام الأع  و

 

 
 :ًيطامن الأسقف رأسه إلَِى الشرق ويرشم ذاته بمثال الصليب قَائلا  

enza3ha 3anna.  .ا عها ع  أ إن
  َّيلتفت إلَِى الغرب عن يمينه ويرشم الشعب قَائلاً:  ثُم 

ua 3an sa2iri scha3bik.    ِ ْ . وع سائ شَ  أ َ
 يقَُولُ الختام فيِ و :  

ua 3an maudi3ika al-mokaddas 
haza. 

ضع ال  َا ُقَّس وع م  أ . هَ

Ua-amma al-sali7at ual-nafi3at 
fa-orzukna ijaha, li-annaka 
anta al-lazi a3tajtana al-sultan 
an nadusa 3ala al7ajat ual-
3akarib, ua 3ala kolle kouat al-
3adu. 

افعات ف  ات وال َ الِ َّ ا إَّاها،  اُ وأما ال رزُق
  َ َ  لأَنَّ ِ أنْ أَنْ  أ   الَّ َان  لْ ُ ال ا  ع

َّاتِ والعَقَارب َ وس عَلَى ال لِّ    ،نَ وعَلَى ُ
  . وِّ  قَُّةِ العَُ

 أ

 
  َُاالكاهن سر ولُ يق 

اً (  ا  )س خل تُ َّة  فِي    ولا  َ ومَ أفات  وال َة  الِّعْ  . ِّ ال  ْ مِ َا  ِّ نَ ل  ة،  ت
اتي   َ الَّل َ  الَ ،  لابَْ حِ االَ حِ.    رَّ ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ ا ومُ َا ولهُ ِ  هَ ْ    الَّ مِ

 ُ ْ َ ال له  امَةُ وال  قَِ ُ و   ةّ والعِ   َ دُ ال وحاَل  معَ   مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ   ُ ي   القُُس  ُ ِ ُ   الْ
 ُ َ َ ال لَّ الآن  . او ل ِ وِلَى دَ  أوانٍ  وُ ر،  ه ه ْ ال  .آمِ

 أ
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1.4. Zimbelstrophen 

1.4.1. Einleitung Ton „Adam“ 
 

 
 Der Diakon bringt dem Priester das Weihrauchgefäß und der legt fünf Löffel 

Weihrauch hinein. Der Priester segnet dabei den Weihrauchbehälter 
dreimal. Wenn Mitzelebranten anwesend sind, dann machen diese die 
zweite Segnung. Der Priester beweihräuchert das Volk und die Diakone 
singen währenddessen die Zimbelstrophen.  

 Hinweis: Zimbelstrophen, siehe die Psalmodie 14 
 Die Zimbelstrophen werden nach dem Danksagungsgebet im Abend- und 

Morgenweihrauch gesungen.  
 An den „Adam“ - Tagen (Sonntag, Montag und Dienstag) wird mit den 

folgenden vier Strophen eingeleitet: 
 
V Herr erbarme dich Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
 1. Kommt lasst uns 

anbeten, – die Heilige 
Dreifaltigkeit, – den Vater 
und den Sohn – und den 
Heiligen Geist 15. 

1. Amoo-ini maren-ou-
ooscht : en-ti-eTrias 
ethouab : ete eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi- 
ep-newma ethouab. 

;Amwini marenouwst 
: ;n];Triac ;eyouab : 
;ete ;Viwt nem ;Ps/ri 
: nem Pi;pneuma 
;eyouab. 

  
 2. (S) Wir, die christlichen – 

16 Völker, – denn er ist – 
unser wahrer 17 Gott. 

2. Anon kha ni-laos : en-
echris-tianos : fai ghar 
pe Pen-nouti en-alie- 
thinos. 

;Anon qa nilaoc : 
;n;,rictianoc : vai gar 
pe Pennou] ;n;al/-
yinoc. 

  
 3. Wir haben Hoffnung – 

auf die heilige Maria. – 
Möge Gott sich unser 
erbarmen, – durch ihre 
Fürsprache. 

3. Ouon ou-helpis entan : 
khen thie-ethouab 
Maria : ere eFnouti nai 
nan : hiten nes-epres-
wia. 

Ouon ouhelpic ;ntan : 
qen y/;eyouab Mari;a : 
;ere ;Vnou] nai nan : 
hiten nec;precbi;a. 

  
 4. (S) Alle Ruhe – in der 

Welt – kommt durch das 
Gebet – der heiligen 
Jungfrau Maria. 

4. Ouon ou-met-semnos : 
en-ehrie khen pi-
kosmos : ewol-hiten pi-
eschliel : ente ti-agia 
Maria ti-parthenos.  

Ouon oumetcemnoc : 
;n;hr/i qen pikocmoc : 
;ebolhiten pi;sl/l : 
;nte ];agi;a Mari;a 
]paryenoc. 

  
 
 

 
14 Dateinummer 03 im Link, ab Seite 230: http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 
15 Ps 94 LXX [95], 6 
16 1.Petr 4, 16 
17 Joh 17, 3 
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  أرباع الناقوس 

 الأيام الآدام فِي  المُقدّمة
 

 

  ر اد  ع خ أ ة  اس ال م له ال ق َ    ث  ات الأولي  وَهُ لاثة م ر (ال ش درج ال ي
اء فال َانَ  . ونفق عاً معه ش ة له ج ان اً  ال :  واح ع لً  ال ق  ، ا ي ). و  ع الآخ
 ع صلاة ال س  اق ال ي تقُال  :فِي  الأراع الّ اك ة و ر ع  رفع 
  ة: فِي اع الآت الأر أ  لاثاء) ي ام الآدام (الأح والإث وال  الأ

 
Ja rabbo r7am.    . ْ  ش  َا رَبُّ ارْحَ

 

1. Ta3alu fal-nasgod, lel-
thaluth al-koddus, al-lazi hoa 
al-2b ua al-ebn, ua al-ro7 al-
kodos.  

فل  .1  ا  ث    ،تعال ال   ، القُُّوسلل
ِ والابالآهَُ    الَّ وح وال  ،ب  ُ  

 . القُُس

 

 

2.  Na7nu al-scho3ub, al-mase-
7e-jin, le-2anna haza hoa, 
elahna al-7akiki.  

ب(ق)    .2  ع ال  ،ّ ال  ،ن 
َا  لأنَّ  قي. إ ،ه  هَ ا ال  له

 

 

3.  Lana raga2 fi, al-keddisa 
Mariam, Allah jer7amna, be-
schafa3at-ha.  

في  .3  رجاء  ا  مقِّال  ،ل الله    ،ة 
ا ح  فاعاتها.  ،ي

 

 

4. Jugad hodu2, fi al-3alam, 
men kebal salat, al-keddisa 
Mariam al-3azra2. 

ج (ق)    .4  وء  ي   ْ مِ   ،العالفِي    ،ه
راء. قِّال ،ل صلاةَ قِ   ة م الع

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 1. Die Gebete aus dem Euchologion 

12 

 1.4.2. Einleitung – Ton „Watos“  

 

 An den „Watos“ - Tagen (Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag) wird 
mit den folgenden zwei Strophen eingeleitet: 

 

V Herr erbarme dich Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

 5. Wir beten an den Vater 
und den Sohn – und den 
Heiligen Geist, – die 
wesensgleiche – Heilige 
Dreifaltigkeit. 

5. Ten-ou-ooscht em-eF-
joot nem ePschieri : 
nem Pi-epnewma eth-
ouab : ti-eTrias ethouab 
: en-omo-ousios.  

Tenouwst ;m;Viwt 
nem ;Ps/ri : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
];Triac ;eyouab : 
;n;omooucioc. 

  

 6. (S) Gegrüßt sei die 
Kirche, – das Haus der 
Engel 18. – Gegrüßt sei 
die Jungfrau, – die 
unseren Erlöser 19 gebar. 

6. Schere ti-ek-eklie-sia : 
ep-ie ente ni-angelos : 
schere ti-parthenos 
etas-mes Pen-sootier. 

<ere ]ek;kl/ci;a : ;p/i 
;nte niaggeloc : ,ere 
]paryenoc : ;etacmec 
Pencwt/r. 

 
 Hier kann nun entsprechend dem Anlass, die passende Strophe gesungen werden. Diese 

Strophen sind im Teil „Zimbelstrophen an Festtagen“, siehe die Psalmodie, Dateinummer: 
03 ab Seite 239. Dann wird wie folgt weitergesungen: 

 

 1.4.3. Zimbelstrophen an allen Wochentagen  

 

 7. Gegrüßt seist du Maria, – 
du schöne Taube 20. – 
Du hast für uns geboren: 
– Gott das Wort 21. 

7. Schere ne Maria : ti-
etsch-rompi ethnesoos : 
thie-etas-misi nan : em-
eFnouti pi-loghos. 

<ere ne Mari;a : 
][rompi eynecwc : 
y/;etacmici nan : 
;m;Vnou] pilogoc. 

  
 8. (S) Gegrüßt seist du 

Maria, – mit heiligem 
Gruß. – Gegrüßt seist du 
Maria, – Mutter des 
Heiligen 22. 

8. Schere ne Maria : khen 
ou-schere efouab : 
schere ne Maria : 
ethmaw emfie-ethouab. 

<ere ne Mari;a : qen 
ou,ere efouab : ,ere 
ne Mari;a : ;;ymau ;mv/- 
;eyouab. 

 
 9. Gegrüßt sei Michael, – 

der große Erzengel. – 
Gegrüßt sei Gabriel, – 
der auserwählte 23 
Verkündiger 24. 

9. Schere Micha-iel : Pi-
nischti en-archie-
angelos : schere Gabri-
iel pi-sootp : empi-fai-
schen-noufi. 

<ere Mi,a/l : pinis] 
;nar,/aggeloc : ,ere 
Gabri/l : picwtp 
;mpifaisennoufi. 

 
18 Gen 28 LXX, 12 und 17 
19 Mt 1, 21 
20 Gen 8 LXX, 11 
21 Joh 1, 14 
22 Lk 1, 35 
23 Dan 8 LXX, 16 ; 9, 21 ; Lk 1, 19 und 26 ; Siehe die Gemeinschaft der Heiligen, Strophe Nr 2. 
24 Der Erzengel Gabriel brachte der heiligen Jungfrau Maria die frohe Botschaft der Geburt Christi. 
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 الأيام الواطسفِي  المُقدّمة   

 

  : ع ي ال أ به ) ي عة وال ا (الأرعاء وال وال ام ال  في الأ
 

Ja rabbo r7am.   َا رَبُّ ا . ْ  ش  رْحَ
 

5. Nasgod lel-2b ual-ebn, ua al-
ro7 al-kodos, al-thaluth al-
koddus, al-mosaui fi al-
gauhar. 

والا  .5  للآب  وحوال  ،بن  ُ 
ث    ،القُُس ال ُ   ،القُُّوسال    او ال

.فِي  ه  ال

 

 

6.  Al-salam lel-kanisa, bait al-
mala-2eka, al-salam lel-
3azra2, al-lati ualadat 
mo5al-lesna. 

ة  (ق)  .6  لل لام  ب    ،ال
ة لائ راء  ،ال للع لام    ي الّ   ،ال
ت مُ   ا. لّ ول

 

 

 الأيام الواطس والآدام بما يأتي فِي  ثم يكمل   

 

7. Al-salam laki ja Mariam, al-
7amama al-7asana, al-lati 
ualadat lana, Allah al-
kalema.  

 7.   ِ ل لام  م  ال امة  ،ا   ال
ة، الّ  ا ال ت ل ة. ،ي ول ل  الله ال

 

 

8.  Al-salam laki ja Mariam, 
salaman mokad-dasan, al-
salam laki ja Mariam, omm 
al-koddus. 

ِ (ق)    .8  ل لام  سلاماً    ال  ، م ا 
ِ مُقَّس ل لام  ال أم    اً،   ، م ا 

 . القُُّوس

 

 

9. Al-salam le-Mi5a2il, ra-2is 
al-mala-2eka al-3azim, al-
salam le-Ghobrial, al-
mobasch-scher al-mo5tar.  

ل  .9  ائ ل لام  ة    ،ال لائ ال رئ 
ال  ،الع لغ لام  ُ   ،ال    ّ ال

ار ُ  .ال
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 10. (S) Gegrüßt seien die 
Cherubim. – Gegrüßt 
seien die Seraphim. – 
Gegrüßt seien alle – 
himmlischen 
Heerscharen 25. 

10. Schere ni-Scherou-bim 
: schere ni-Serafim : 
schere ni-taghma tierou 
: en-epou-ranion. 

<ere ni<eroubim : 
,ere niCeravim : ,ere 
nitagma t/rou : 
;n;epouranion. 

  
 11. Gegrüßt seien meine 

Herren – und Väter, die 
Apostel. – Gegrüßt seien 
die Jünger, – unseres 
Herrn Jesus Christus 26. 

11. Schere na-tschois en-
joti : en-apos-tolos : 
schere ni-mathie-ties : 
ente Pen-tschois Iie-
sous Pi-echris-tos. 

<ere na[oic ;nio] : 
;n;apoctoloc : ,ere 
nimay/t/c : ;nte 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

  
 12. (S) Gegrüßt seist du, o 

Märtyrer, – gegrüßt sei 
der Evangelist. – 
Gegrüßt sei der Apostel: 
– Abba Markus, der 
Gottesseher 27. 

12. Schere nak oo pi-mar-
tyros : schere pi-
evange-lis-ties : schere 
pi-apos-tolos : abba 
Markos pi-theoo-rimos.  

<ere nak ;w 
pimarturoc : ,ere 
pieuaggelict/c : ,ere 
pi;apoctoloc : abba 
Markoc piye;wrimoc. 

  

 13. Gegrüßt seist du, o 
Märtyrer, – gegrüßt sei 
der mutige Held, – 
gegrüßt sei der 
Strebsame, – mein Herr, 
der König Georg 28. 

13. Schere nak oo pi-mar-
tyros : schere pi-tsch-
ooig en-genne-os : 
schere pi-athlo-foros : 
pa-tschois ep-ouro 
Georg-ios. 

<ere nak ;w 
pimarturoc : ,ere 
piswij ;ngenneoc : 
,ere pi;aylovoroc : 
pa[oic ;pouro 
Gewrgioc. 

  
 14. (S) Gegrüßt seist du, o 

Märtyrer, – gegrüßt sei 
der mutige Held, – 
gegrüßt sei der 
Strebsame, – der heilige 
Apa Mina. 

14. Schere nak oo pi-
martyros : schere pi-
tschooig en-genne-os : 
schere pi-athloforos : 
pi-agios apa Miena. 

<ere nak ;w 
pimarturoc : ,ere 
piswij ;ngenneoc : 
,ere piaylovoroc : 
pi;agioc apa M/na. 

  
 
 15. Gegrüßt sei unser Vater 

Abba Antonius, – die 
Leuchte des Mönchtums. 
– Gegrüßt sei unser 
Vater Abba Paul, – der 
von Christus Geliebte 29. 

15. Schere pen-joot abba 
Antoonios : pi-khiebs 
ente ti-met-mona-khos 
: schere pen-joot abba 
Pawle : pi-menrit ente 
Pi-echris-tos. 

<ere peniwt abba 
Antwnioc : piq/bc 
;nte ]metmona,oc : 
,ere peniwt abba 
Paule : pimenrit ;nte 
Pi;,rictoc. 

 

 
25 Siehe die Psalmodie, Strophe Nr 5 in der Gemeinschaft der Heiligen 
26 Siehe die Psalmodie, Strophe Nr 19 in der Gemeinschaft der Heiligen 
27 Siehe die Psalmodie, Strophe Nr 21 in der Gemeinschaft der Heiligen 
28 Siehe die Psalmodie, Strophe Nr 22 in der Gemeinschaft der Heiligen 
29 Siehe die Psalmodie, Strophe Nr 47 in der Gemeinschaft der Heiligen 
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10. Al-salam lel-Scharobim, 
al-salam lel-Serafim, al-
salam le-gami3, al-taghamat 
al-sama-2ei-ja. 

ارو  (ق)  .10  لل لام  لام   ،ال ال
ع  ،الل ل لام  ات   ،ال غ ال

ائَّة َ َ  . ال

 

 

11. Al-salam le-sadati, al-
2ba2 al-rosol, al-salam le-
talamiz, rabbana Jasou3 Al-
Masie7.  

اد .11  ل لام  الُ   تي،ال اء   ،سلالآ
لام لام ل ا ،ال ح.  رَّ  ع ال

 

 

12. Al-salam laka ai-joha al-
schahid, al-salam lel-engili, 
al-salam lel-rasul, Anba 
Morkos Nazer al-elah. 

َ (ق)    .12  ل لام  ه  أيُّها  ال  ،ال
للإ  لام  لال ل  ي،ن س لل لام   ، ال

ا  ق نا الإله. أن  م

 

 

13. Al-salam laka ai-joha al-
schahid, al-salam lel-
schoga3 al-batal, al-salam 
lel-mogahed, sei-jedi al-
malek Gerges.  

 13.  َ ل لام  ه  أيُّها  ال لام   ،ال ال
 ُ للل ال لل  ،اع  لام    ، هاُ ال
.سّ  ج ل ج   ال

 

 

14.  Al-salamu laka ai-joha 
al-schahid, al-salam lel-
schoga3 al-batal, al-salam 
lel-mogahed, al-keddis apa 
Mina. 

لامُ (ق)   .14  َ   ال ه  أيُّها   ل   ، ال
 ُ لل لام  لال ال لام   ،اع  ال

اه ا.  قِّال ،لل ا م  أ

 

 

15. Al-salam le-2bina Anba 
Antonios, serag al-rahbana, 
al-salam le-2bina Anba Pola, 
7abib Al-Masie7. 

س،   .15  ن أن ا  أن ا  لأب لام  ال
ا   أن ا  لأب لام  ال ة،  ه ال اج  س

ح.  لا، ح ال  ب
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 Bei Anwesenheit des Papstes wird die Zimbelstrophe „Ten]ho ;erok“ 
gesungen, siehe Seite: 124. Bei Anwesenheit des Erzbischofs oder Bischofs 
wird die Zimbelstrophe „Nem pefke;sv/r“ gesungen, siehe Seite: 124 

 

 1.4.4. Die Hymne „König des Friedens“  

 
 16.  (S) König des Friedens 30, 

– gib uns deinen Frieden,  
– festige in uns deinen 
Frieden, – und vergib 
uns unsere Sünden 31. 

16. Ep-ouro ente ti-hi-rie-
nie : moi nan en-tek-hi-
rie-nie : semni nan en-
tek-hi-rie-nie : ka nen-
nowi nan ewol. 

;Pouro ;nte ]hir/n/ : 
moi nan ;ntekhir/n/ : 
cemni nan ;ntek\hir/n/ 
: ,a nennobi nan `ebol. 

 
 17.  Zerstreue – die Feinde 

der Kirche 32, – 
beschütze sie,– damit sie 
auf ewig nicht wankt 33. 

17. Goor ewol enni-gaġi : 
ente ti-ek-eklie-sia : ari-
sobt eros : en-nes-kim 
scha eneh. 

Jwr `;ebol ;nnijaji : 
;nte ]ek;kl/ci;a : 
;aricobt ;eroc : ;nneckim 
sa ;eneh. 

 
 18. (S) Emmanuel, unser 

Gott, – ist jetzt in unserer 
Mitte,- mit der Herrlich-
keit seines Vaters, – und 
des Heiligen Geistes. 

18. Em-manou-iel Pen-
nouti : khen ten-mie-ti 
tinou : khen ep-oo-ou 
ente Pef-joot : nem Pi-
epnewma ethouab. 

Emmanou/l Pennou] 
: qen tenm/] ]nou : 
qen ;p;wou ;nte Pef-
iwt : nem Pi;pneuma 
;eyouab. 

 
 19. Damit er uns alle segnet, 

– unsere Herzen reinigt – 
und unsere seelischen – 
und leiblichen 
Krankheiten heilt. 

19. Entef-esmou eron tieren 
:enteftou-wo en-nenhiet 
: entef-tal-tscho enni-
schooni : ente nen-psy-
schie nem nen-sooma. 

;Ntef;cmou ;eron t/ren: 
;nteftoubo `;nnenh/t : 
;nteftal[o ;nniswni : 
;nte nen'u,/ nem nen- 
cwma. 

 
 20. (S) Wir beten dich an, o 

Christus, – zusammen 
mit deinem guten Vater, 
– und dem Heiligen 
Geist, – denn du bist 
gekommen [auferstanden] 34 
und hast uns erlöst. 
Erbarme dich unser. 

20. Ten-ou-ooscht emmok 
oo Pi-echris-tos : nem 
Pek-joot en-aghathos: 
nem Pi-epnewma 
ethouab: ġe ak-i [ak-
toonk]* ak-sooti emmon 
: nai nan. 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i ªaktwnkº* akcw] 
;mmon : nai nan. 

 
30 Die Hymne „ Pouro ;nte ]hir/n/ “/ König des Friedens (Hebr 7, 1-3) wird an den folgenden Anlässen 
gesungen: 

1. im Morgenweihrauch vom Weihnachtsfest, Christi Tauffest und Osterfest. 
2. am Abschluss der Adam- Theotokien. 
3. zum Empfang des Patriarchen, zum Empfang der Ehepaare beim Beginn der Trauungsfeier. 
4. zur Einleitung der Lobpreisung der Heiligen an ihren Festtagen. 

31 Mt 6, 12 ; Lk 11, 4 
32 Ps 88 LXX [89], 10 
33 2.Chr 16 LXX, 30 ; Ps 124 LXX [125], 1 ; Hebr 12, 28 
34 geboren „aumack“, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „auask“, auferstanden „aktwnk“. 
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  قُال ل ك  ر الأب ال ة " في ح "" صف ه  125ت ت
  ارنة أو الأساق اء ال ر أح الآ ة في ح ف اشف " صف قُال ل "ن ب  125فة 

 

  يا ملك السلام –لحن ابؤرو   

 

16. Ja malek al-salam, a3tina 
salamak, karrer lana 
salamak, ua eghfer lana 
5atajana. 

لاَم،  (ق) .16  َّ ال  َ مَل َا    ا  ِ أعْ
، ،  سَلاَمَ ا سَلاَمَ ر ل ا    قِّ واغْفِْ ل
َاَانَا.  خَ

 

 

17. Far-rek a3da2 al-kanisa, 
ua 7as-senha, fala tata-
za3za3, ila al-abad. 

ة،  .17  َ ِ َ ال اء  أعَْ قْ  ِّ هَا،   فَ ْ ِّ   وَحَ
ع، ع .  فلا تََ  إِلَى ٱلأَْبَِ

 

 

18. 3em-manu-2iel elah-ona, 
fi ua-satna al-2an, bemagd 
abih, ual-ro7 al-kodos. 

لانُ َّ عِ   (ق) .18  ا،  ئ َْا فِي    إلهُ وَسَ
ه، ن،الآ ْ أب وحواَل َ  . القُُس ُ

 

 

19. Le-jobarekna kollena, ua 
jotah-her kolobna, ua jaschfi 
amrad, nefosna ua agsadana. 

ا، .19  لّ ُ ا  ا،  لَُارِ َ قُلُ َهّ   وُ
اض، فِي أم ادنَا. وَ َ ا وأجْ سَ  نُفُ

 

 

20. Nasgod laka ajoha Al-
Masie7, ma3a abika al-sale7, 
ual-ro7 al-kodos, le2annaka 
atajta [komta] ua 5allas-
tana, er7amna. 

ُ ل    (ق) .20  ُ ْ حِ،  أيُّهانَ ِ َ مع    الْ
الِح، َّ ال  َ وحواَل  أبِ َ   ،القُُس  ُ   لأَنَّ

]  أت َ ََا [قُ اوخَلَّ  . ، ارح
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 1.4.5.  Abschluss der Zimbelstrophen  

 
 21. Durch die Fürsprache – 

der Mutter Gottes, der 
heiligen Maria – 
gewähre uns, o Herr, –
die Vergebung unserer 
Sünden. 

21. Hiten ni-epres-wia : 
ente ti-theo-tokos 
ethouab Maria : eP-
tschois ari-ehmot nan : 
empi-koo ewol ente 
nen-nowi. 

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
]ye;otokoc ;eyouab 
Mari;a : ;P[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 22. (S) Damit wir dich 

preisen – mit deinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – du bist 
gekommen 
(auferstanden) 35 und 
hast uns erlöst. 

22. Ethren-hoos erok : nem 
Pek-joot en-aghathos : 
nem Pi-epnewma 
ethouab : ġe ak-i (ak-
toonk) ak-sooti emmon. 

Eyrenhwc ;erok : nem 
Pekiwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i (aktwnk) akcw] 
;mmon. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
35 wurdest geboren „ aumack “: vom Paramoun der Geburt Jesu (28. Kiyahk) bis zum Fest der Beschneidung 

des Herrn (6. Tubah); wurdest getauft „ak[iwmc“: vom Paramoun der Taufe Christi (10.Tubah) bis zum 13. 

Tubah; wurdest gekreuzigt „ auask“: an den beiden Kreuzfesten (17 .Tut und 10. Baramhat), in der Karwoche 

und bei Gebeten für die Entschlafenen; bist auferstanden „ aktwnk “: an allen Sonntagen sowie vom Abend 
der Auferstehungsfestes Christi bis zum Pfingstfes, an den Sonntagen vom Apostelfasten bis zum 4. Sonntag des 
Hators und an Gedenken der Verkündigung, Geburt Jesu und Auferstehung (29. jeden Monats). 
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  في الختام  

 

21. Be-schafa3at ualedat al-
elah, al-keddisa Mariam, ja 
rabb an3em lana, be-ghofran 
5atajana. 

الإلَه .21  ة  وال فَاعَات  ة  قِّال  ،َ
َا  ،َ َ ا  مَْ ل  ْ انْع ان   ،رَبُّ    غف
َاَانَا.  خَ

 

 

22. Lekai nosabbe7oka, ma3a 
abika al-sale7, ual-ro7 al-
kodos, le2naka atajta 
[komta] ua 5allas-tana. 

َ (ق)   .22  ُ ّ َ نُ يْ  َ    ، لِ أبِ مَعَ 
الِح َّ وحواَل  ،ال َ لأَ   ،القُُس  ُ   أت   نَّ

] َ ََا.  36  ]قُ  وخَلَّ

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 وُلدتَ، اعتمدتَ ، صُلبتَ، قمُتَ  36
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 1.5. Psalm 50 LXX Septuaginta (= Psalm 51 Einheitsübersetzung)  
 
1 Auf das Ende hin; ein Psalm, bezogen auf David. 
2 Als Nathan, der Prophet, zu ihm kam, nachdem er zu Bersabee hineingegangen war. 
 
3 Erbarme dich über mich, Gott, nach deinem großen Erbarmen,  
 und nach der Fülle deines Mitleids wisch ab meine Gesetzesübertretung!  
4 Wasche mich weiterhin rein von meiner Gesetzlosigkeit,  
 und von meiner Sünde reinige mich! 
5 Denn meine Gesetzlosigkeit erkenne ich, und meine Sünde ist stets vor mir. 
6 Gegen dich allein habe ich gesündigt, und ich habe Böses vor dir getan,  
 damit du recht behältst mit deinen Worten, 
 und den Sieg davonträgst, wenn du gerichtet wirst.  
7 Denn siehe, in Gesetzlosigkeiten bin ich empfangen worden,  
 und in Sünden wurde schwanger mit mir meine Mutter.  
8 Denn siehe, du liebst die Wahrheit,  
 das Geheime und das Verborgene deiner Weisheit hast du mir offenbart.  
9 Du wirst mich mit Ysop besprengen, und ich werde rein sein,  
 du wirst mich reinwaschen, und ich werde weißer als Schnee sein.  
10 Du wirst mich Jubel und Freude hören lassen,  
 die erniedrigten Gebeine werden jubeln.  
11 Wende dein Angesicht von meinen Sünden ab,  
 und alle meine Gesetzlosigkeiten wisch ab.  
12 Ein reines Herz schaffe in mir, Gott, 
  und einen aufrichtigen Geist erneuere in meinem Inneren.  
13 Verwirf mich nicht von deinem Angesicht,  
 und deinen Heiligen Geist nimm nicht hinweg von mir!  
14 Gib mir den Jubel über dein Heil zurück,  
 und durch einen Geist, der (mich) leitet, stütze mich!  
15 Ich will die Gesetzlosen deine Wege lehren,  
 und die Gottlosen werden zu dir umkehren.  
16 Rette mich vor Bluttaten, Gott, Gott meiner Rettung!  
 Meine Zunge wird über deine Gerechtigkeit jubeln. 
17 Herr, du wirst meine Lippen öffnen,  
 und mein Mund wird dein Lob verkünden.  
18 Denn wenn du ein Opfer wolltest, gäbe ich es,  
 an Ganzbrandopfern wirst du kein Wohlgefallen haben.  
19 Ein Opfer für Gott ist ein verwundeter Geist,  
 ein verwundetes und erniedrigtes Herz wird Gott nicht verachten.  
20 Tue Gutes, Herr, nach deinem Gefallen an Sion, 
  und die Mauern Jerusalems sollen aufgebaut werden.  
21 Dann wirst du Gefallen haben am Opfer der Gerechtigkeit,  
 an Dargebrachtem und Ganzbrandopfern.  
 Dann werden sie auf deinem Altar Jungstiere darbringen. Halleluja. 
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 (طبعة بيروت)  51(قبطي) =  50 المزمور   

 
1 ، َ ِ َ ِ رَحْ عَ ِي َا الله َ ْ ِي. ارْحَ ُ إثْ ْ َ تَ ةِ رَأفِ ْ   ومِْل َ
نِي.  2 هَّ ِي تُ َّ ْ خَ ِي، ومِ ْ إثْ اً مِ لُِي َ   تَغْ
ِي أمَامِيلأنِّي عا 3 َّ ِي، وخَ إثْ .فِي   رفٌ  ِ   لِّ حِ
ُّ قُ  4 َ أْت، وال ك أخْ َ وحَْ . لَ ُ عْ َ صَ   امَ

رَ  َّ َ يْ تَ .فِي  لِ َ الِ .  أقْ ْ َ إذَا حُ  وتَغْل
الإ  5 َا  تِْي أمِّي.لأنِّي هَا أنَ اَا وَلَ َ الَ لَ بِي، و ِ حُ   ثْ
ُ ال  6 ا قَْ أحَْ َ َ هَ ،لأنَّ َّ  

رَاتِها. ْ َ ومَ ِ ْ َ حِ امِ َ لِي غَ   إذْ أوْضَ
7 ، َهَُ وفَاكَ فأ حُ عَلىَّ بُِ َ َ الَلجِ، تَ ُّ أكَْ مِ لُِي فَأبْ   تَغْ
قةُ. 8 َ ْ امِي ال هجُ عِ حَاً، فَْ وراً وفََ عُِي سُُ ْ   تَ
لَّ اثَامِي. ا 9 ، وامْحُ ُ اَا ْ خَ َ عَ   صِْفْ وجْهَ

10  ْ اً أخْل دهُ رُوحَا الله، و فِي  قَلِاً نَ اً جِّ َ ْ ائِي.  فِي  اً مُ َ   أحْ
، و  11 َ امَ وجْه ْ قَُّ حِْي مِ ْ عْهُ مِِّي.  القُُّوسَ رُوحلا تَ   لا تَْ
، و 12 َ ةَ خَلاصِ ِي بَهْ ْ وحامَْ نِي  ُ ّ ٍ عَ بِّ   مُ
13  ُ ، وال َ ق ُُ َةَ  ِ الأثَ نَ، فأُعْل جع َ يَ نَ إلْ   َافِق
ا الله إِلهُ خَلاصِي،  14 ماء  َ الِ ِي مِ ِّ   نَ

كَ.   َّ انِي ب َهجُ لِ   فَ
. اَاربِّ  15 َ ِ ْ َ ِي بَ ُ فَ ُ   فَْح شَفَىَّ َ
ُ الآنَ  16 ُْ ةَ، لَ َّب تَ ال ْ أثَ َ لَ ي.  اُ لأنَّ ِ   عْ
قَاتِ  17 ْ الَ  ُّ َ لا تُ َّ   ، ولَ

 ِ ةُ  َ َب . رُوحفال ٌ   مُْ
ذلهُ الله،    اضِعُ لا يُْ َ ُ ُ وال ِ ْ ُ ُ ال   القَلْ

18   . ِ أسَْارَ أورْشَلِ ن، ولَْ َ عَلَى صِهُْ ت َّ َ ْ َارَبُّ ِ   انْع
قَات   19 ْ اناً ومُ ِّ ق ائِح الَ َ ُّ ب ٍ تُ َ   حِ

َ العُ  اِ ن عَلَى مَ ل. وُقَّ ا. هَ ُ لُ  لِّل

 ش
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1.6. Die Hymne „Taisour/“, „}sour/“ und der 

Abschluss der Fürbitten 
 

 
 „Taisour/ “ wird gesungen an Samstagen, Sonntagen, an Festtagen und 

an den Tagen, die nicht Fastentage sind. 
 
V Dies ist das Weihrauch-

gefäß aus reinem 37 Gold, 
das den lieblichen Duft 
enthält, in der Hand des 
Priesters Aarons, der den 
Weihrauch über dem Altar 
emporhebt. 

Tai schouri en-noub en-
katharos: etfai kha pi-
aroomata: et-khen nen-
ġiġ en-Aaron pi-ou-ieb: 
eftale ou-es-thoi-noufi e-
epschoi eġen pi-ma-en-
erschoo-ouschi. 

Taisour/ ;nnoub 
;nkayaroc etfai ‚qa 
pi;arwmata etqen 
nenjij ;n;A;arwn 
piou/b eftale ou;cyoi-
noufi ;e;pswi ;ejen 
pima;nerswousi. 

 
 Abschluss der Fürbitten 
 
 Wir beten dich an, o 

Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist, denn 
[du bist gekommen] 38 und 
hast uns erlöst. Erbarme 
dich unser. 

Ten-ou-ooscht emmok o- 
Pi-echris-tos : nem Pek-
joot en-aghathos: nem Pi-
epnewma ethouab : ge 
[aki]* ak-sooti emmon 
nai nan. 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ªak;iº* akcw] ;mmon nai 
nan. 

 
 
 „}sour/ “ wird an den beiden Kreuzfesten, bei den Hochzeiten, in der 

9.Stunde des Karfreitags und an den Fastentagen gesungen. 
 
V Das goldene 

Weihrauchgefäß ist die 
Jungfrau. Ihr Duft ist unser 
Erlöser. Er rettete uns und 
vergab uns unsere Sünden. 

Ti-schourie ennoub te ti-
parthenos : pes-aroomata 
pe Pen-sootier : as-misi 
emmof af-sooti emmon : 
ouoh af-ka nen-nowi nan 
ewol. 

}sour/ ;nnoub te 
]paryenoc: pecarwma-
ta pe Pencwt/r : 
acmici ;mmof afcw] 
;mmon : ouoh af,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
37 Hebr 9, 4; Num 16 LXX, 17-18 und 46-50 
38 geboren „aumack“, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „auask“, auferstanden „aktwnk“. 
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  ه "ل ةه َ و " "ال َّ  ةُ َ ال ُ ال ختام الهيتينيات و" ه   

  
 .لحن "هذه المجمرة" يقُال في السبوت والآحاد والأعياد  
  

Hazihi al-magmara al-zahab 
al-naki, al-7amela al-3anbar 
al-lati fi jadai Harun al-kahen 
jarfa3 ba5uran 3ala al-mazba7 

هِ   َ   ه َّ   ةُ َ ال ُ ال قيُّ   ه امِ   ال   ةُ لَ ال
 َ اهِ   ونَ هَ   ْ يَ فِي    يالَّ   الع   ِ ال
فعُ  حِ  راً ُ َ   ي  .على ال

 ش 

 
 ختام الهيتينيات : 

 

Nasgod lak ajoha Al-Masie7, 
ma3a abika al-sale7, ua-al-ro7 
al-kodos, le-2annaka [atjta] ua 
5allas-tana, er7amna. 

َ نَ   ل  ُ ُ حُ   أيُّها  ْ ِ َ َ    ،الْ أبِ مع 
الِحِ  َّ وحواَل  ،ال َ    ،القُُس  ُ ]  أت[لأَنَّ

ََا 39 اوخَلَّ  . ، ارح

 

 
 
  لحن " المجمرة الذهب" يقُال في عيدي الصليب وصلاة الإكليل، وفي الساعة التاسعة ليوم الجمعة

  وفي الأصوام.  العظيمة
  

Al-magmara al-zahab hia al-
3azra2 ua-3anbaraha hoa 
mo5allesna kas ualadat-hu ua-
5allasana ua-ghafara lana 
5atajana. 

  َ َّ   ةُ َ ال ُ ال ها ه    ه راء وع هي الع
وَ لِّ مُ  ق  تهُ ا  وغَ وخلَّ   ل َ ا  ا   ف ل

انا ا  .خ

 ش 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

 
 وُلدتَ، اعتمدتَ، صُلبتَ، قمُتَ  39
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 1.7. Das Weihrauchgebet während der Lesung des 
Paulusbriefes an den Vater 

 

  

P (Still) Großer 40, ewiger 
Gott, der ohne Anfang und 
ohne Ende, groß in seinem 
Rat und mächtig in seinen 
Taten 41, der gegenwärtig 
an allen Orten ist und bei 
jedem zugegen ist.  

eFnouti pi-nischti pi-
scha-eneh : pi-at-archie 
ouoh pi-at-gook : pi-
nischti khen pef-sotschni 
ouoh pi-goori khen nef-
eh-wie-oui : fie-et khen 
mai niwen ouoh et-schop 
nem ouon niwen. 

;Vnou] pinis] 
pisa;eneh : piatar,/ 
ouoh piatjwk : 
pinis] qen pefco[ni 
ouoh pijwri qen 
nef;hb/ou;i : v/;et qen 
mai niben ouoh etsop 
nem ouon niben. 

  Sei auch mit uns, unser 
Herr, in dieser Stunde und 
in unser aller Mitte. 

Schoopi neman hoon Pen-
nieb khen tai-ounou thai : 
ouoh ohi erat-k khen ten-
mieti tierou. 

Swpi neman hwn 
Penn/b qen taiounou 
yai : ouoh ;ohi ;eratk 
qen tenm/] t/rou. 

  Mache unsere Herzen rein 
und heilige unsere Seelen, 
reinige uns von allen 
Sünden, die wir willentlich 
oder unwillentlich begangen 
haben.  

Matouwo en-nen-hiet : 
ouoh ari-agia-zin en-nen-
psychie : ari-katha-rizin 
emmon ewol-ha nowi 
niwen : etan-aitou khen 
pen-ou-oosch : nem pen-
ou-oosch an. 

Matoubo ;nnenh/t : 
ouoh ;ari;agi;azin 
;nnen'u,/ : ;arikaya-
rizin ;mmon ;ebolha 
nobi niben : etanaitou 
qen penouws : nem 
penouws an. 

  Gewähre uns, dass wir vor 
dir lebendige Gaben und 
Opfer des Lobes 42 
darbringen. 

Ouoh mie-is nan e-er-
epros-ferin empek-emtho 
enhanschou-schoo-ouschi 
en-logikon : nem han-
thesia en-esmou. 

Ouoh m/ic nan 
;eer;procverin ;mpek;myo 
;nhansouswousi 
;nlogikon : nem 
hanyuci;a ;n;cmou. 

D Betet für unsere Opfer-
gaben und die, die sie 
herbeigebracht haben.  

ePros-ewek-sas-the eper-
ties thesias iemoon epros-
feron-toon. 

;Proceuxacye ;upert/c 
yuciac ;/mwn ;proc-
verontwn. 

P Und geistige Rauchopfer, 
die in dein Allerheiligstes 
steigen 43. 
 
 
Wir bitten dich, unser Herr,  

Nem ou-es-thoi-noufi em-
epnewma-tikon: ef-nie-ou 
sakhoun empi-kata-pe-
tasma: khen pima ethouab 
ente nie-ethouab ente nie-
ethouab entak. 

Nem ou;cyoinoufi 
;m;pneumatikon : 
efn/ou caqoun 
;mpikatapetacma : 
qen pima ;eyouab ;nte 
n/;eyouab ;ntak.  

gedenke, o Herr, des 
Friedens deiner einen, 
einzigen, heiligen Kirche. 

Ouoh ten-tiho erok Pen-
nieb. Ari-efmewi eP-
tschois enti-hi-rie-nie.. 

Ouoh ten]ho ;erok 
Penn/b. ;Ari;vmeu;i 
;P[oic ;n]hir/n/.. 

 Es folgen im Stillen die drei kleinen Bittgebete für den Frieden (Seite 36), die 
Väter (Seite 40) und Versammlungen (Seite 46). 

 Wie im Morgenweihrauchgebet wird Weihrauch gespendet dem Evangelium, 
dem Papst, Metropoliten, Bischöfen und Priestern, dann dem ganzen Volk.  

 
40 Deut 10 LXX, 17; Jer 32 LXX, 18 
41 Jer 32 LXX, 19 
42 Hebr 13, 15 
43 Hebr 6, 19 
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  ِل للآب رِ ال ُ   أوشَّةُ َ

  
Ja Allah al-3azim al-2abadi al-
lazi bela bedaja ua-la nehaja, 
al-3azim fi maschuratehi ua-al-
kaui fi 2f3alehi, al-lazi hoa fi 
kolle makanen ua-ka2en ma3a 
kolle 2a7ad.  

اً)  اللهُ   (س ُ   ا  ُّ   الع ِ   الأب بلا    الَّ
و  ةٍ  ا ةٍ لا  ب ُ   ،نها رتِ فِي    الع  هِ م

ِ  ،هِ أفعالِ فِي    ُّ والق   لِّ ُ فِي  هَُ    الَّ
انٍ  ائِ  م  .أحٍ  لِّ مع ُ  ٌ و

 ك

 
Konn ma3na na7nu aidan ja 
sai-jedna fi hazihi al-sa3a, ua-
keff fi uas-tena kollena.  

ُ معَ   ْ كُ   ن اً   ا  نَاأ َ سََّ ا  هِ فِي        ه
اعةِ  ِ ي فِ  و  ،ال  ا.لِّ ا ُ وس

 

 
Tah-her kolubana, ua-kaddes 
2nfosana, ua-nak-kina men 
kolle al-5ataja, al-lati sana3-
naha be-2eradatna ua-be-gher 
eradatna.  

قُ هِّ   ا  مِ ونقِّ   ،اَ أنفُ   سْ وقِّ   ،ل   ْ ا 
َ   لِّ كُ  إرادتِ ِ الَّ   ،ااَ ال اها  ع ص ا ي 

غَ   .اإرادتِ  ِ و

 

 
Ua-2mna7na an nokaddem 
2amamak zaba2e7 nateka ua-
sa3a2ed al-baraka.  

ْ او   نُ أا  م ائحَ   َ أمامَ   مَ قِّ ن  ِ   ذ   قةً نا
 . ةِ ال َ وصعائِ 

 

 
Sallu men 2gl zabi7atna ua-al-
lazina kaddamuha.  

ِ  أجلِ   ْ ا مِ صلُّ   يا و ذب ِ ها. قَّ  الَّ  د م
 

Ua-ba5uran ro7ejan, jad5ol ila 
al-7egab, fi maude3 kods 
2kdaseka.  

ابِ،رُوح  راً ُ وَ   ِ خُلُ إلى ال فِي   َّاً، ي
ضِ  اسِ  سِ قُ  عِ م  . َ أق

 ك

Ua-nas-2aloka ja sai-jedna. 
Ozkor ja rabbu salam 
kanisatak al-ua7eda al-ua7ida 
al-mokad-dasa.  

ألُ و   سَ   َ ن ارَ ذُ اُ   .انَ َ ِّ ا    سلامِ   بُّ  
ة  ح ة ال اح سَةك ال ُقَّ  . ال

 

 الصغار الثلاثة  الأواشي  يكمل   والاجتماعات   )41(صفحة    والآباء  )37(صفحة    (السلامة  سراً   ثم 
أحد  كَانَ    أو الأسقف إن  المُطرانرفع البخور ويبخر للانجيل وللأب البابا أو  فيِ    ) كما)47(صفحة  

 .، وللكهنة والشعب جميعهحاضراً  منهم
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 1.8. Die Hymne „Pi;pneuma ;mparakl/ton“  

 
 Der Chor singt den Gesang für den Heiligen Geist. In der Zeit vom 

Auferstehungsfest bis zum Pfingstfest wird er nicht gesungen; erst danach 
wieder. 

 

1) Der Beistand, der Heilige 
Geist, der auf die Apostel 
im Pfingstfest herabkam, 
ließ sie mit vielen Zungen 
reden. 

1) Pi-epnewma empara-
klieton : fie-etafi eġen 
ni-apos-tolos khen ep-
schai enti-penti-kos-
tie : afsaġi khen han-
miesch enlas. 
 

Pi;pneuma ;mparakl/-
ton : v/;etaf;i ;ejen 
ni;apoctoloc qen ;psai 
;n]pentikoct/ : 
aucaji qen hanm/s 
;nlac. 

2) (S) Als die 50 Tage 
vollendet waren, da 
waren die zwölf Jünger 
alle versammelt.  

2) As-schoopi etawgook 
ewol : enġe ni-ehoou 
ente ti-penti-kostie : 
naw-thou-iet tierou 
hioma : enġe pimiet 
esnaf en-apos-tolos. 
  

Acswpi ;etaujwk 
;ebol : ;nje ni;ehoou 
;nte ]pentikoct/ : 
nauyou/t t/rou 
hi;oma : ;nje pim/t 
;cnau ;n;apoctoloc. 

3)  Als der tröstende 
Geist vom Himmel auf 
jeden von ihnen herabge-
kommen ist, da redeten 
sie mit vielen Zungen. 

3) Pi-epnewma empara-
klieton : etaf-i epesiet 
ewol khen etwe : af-
forsch eġen efouai : 
efouai afsaġi khen 
han-miesch enlas. 
  

Pi;pneuma ;mparakl/-
ton : ;etaf;i ;epec/t 
;ebol qen ;tve : 
afvwrs ;ejen ;vouai : 
;vouai aucaji qen 
hanm/s ;nlac.  

4) (S) Es herrschte große 
Furcht, und es kam eine 
Stimme vom Himmel, sie 
füllte den Ort, wo die 
Apostel Christi 
versammelt waren. 

4) As-schoopi enġe 
ounischti enhoti : ou-
esmie as-schoopi ewol 
khen etwe : asmah 
pima enafkie enkhietf 
: enġe nimathieties 
ente Pi-echris-tos. 
 

Acswpi ;nje ounis] 
;nho] : ou;cm/ acswpi 
;ebol qen ;tve : acmah 
pima ;enau,/ ;nq/tf : 
;nje nimay/t/c ;nte 
Pi;,rictoc. 

5) Er erschien ihnen wie 
Feuerzungen, gespalten 
auf jeden von ihnen, den 
ehrwürdigen Aposteln. 

5) Ouoh naf-ou-oonhou 
eroo-ou : em-efrieti 
enhan-las en-ekroom : 
naf-fiesch tierou eġen 
efouai : efouai ente 
nimathieties ettaiieout. 
 

Ouoh nauouwnhou 
;erwou : ;m;vr/] 
;nhanlac ;n;,rwm : 
nauv/s t/rou ;ejen 
;vouai ;vouai : ;nte 
nimay/t/c ettai/out  

6) (S) Der Heilige Geist 
erfüllte die zwölf Jünger, 
sie redeten mit vielen 
Zungen, wie der Heilige 
Geist befohlen hat.  

6) A Piepnewma ethouab 
: mah pi-miet esnaf 
emmathieties : afsaġi 
khen han-miesch enlas 
kata efouah-sahni em- 
Pi-epnewma ethouab. 

A Pi;pneuma ;eyouab : 
mah pim/t ;cnau 
;mmay/t/c : aucaji 
qen hanm/s ;nlac : 
kata ;vouahcahni 
;mpi;pneuma ;eyouab. 
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  لحن الَرُوح المُعزَّي   

 
  ُن لا يقال إلا بعَْد عيد العنصرة.، فيِ الخماسيابنفما) ي(ب القُدُس الَرُوحالمرتلون لحن حلول  يقَُول  

 
Al-ro7 al-mo3az-zi al-lazi 7alla 
3ala al-rosol fi 3id al-5amsin 
7atta nataku be-alsena kathira. 

وح.اَل1  ُعَّ    ُ ِ ال الُسُل   الَّ عَلَى    حلَّ 
ِ  فِي   ْ َ ال ةٍ    حَّىع  أل ا  َقُ نَ

ة.   ك
  

 ش 

Kan lamma kamulat ajam al-
5amsin kanu mogtami3in 
kollahom ma3an al-ethne 
3aschar rasulan. 

ِ    كَانَ   (ق).  2  ْ َ ال أََّام  ُل  َ َّاَ  لَ
ع   ى  الإث مَعَاً   ْ لهُ ع  مُ ا  كان

لاً.  رس
 

 

Alro7 al-mo3az-zi al-lazi nazal 
men al-sama2 enbasata 3ala kol 
ua7ed fanataku be-alsena 
kathira. 

اَل3  وح.  ُعَّ    ُ ِال ْ    الَّ مِ ل  ن
ا  َقُ فَ وَاحِ  لِّ  ُ عَلَى  ان  َاء  َّ ال

ة.  ة   أل
 

 

Ua kanat ma5afa 3azima ua sar 
saut men al-sama2 famala2 al-
maude3 al-lazi kann fihi talamiz 
Al-Masie7. 

وصار (ق)  .  4  ة  ِ عَ افة  َ مَ  ْ انَ وَ
 ْ مِ تٌ  ضع    ص ال لأ  ف َاء  َّ الَِّ  ال

حِ.كَانَ  ِ َ  ه تَلاَمِ الْ
 

 

Ua zahara lahom methl alsenat 
nar kanat monkasema 
gami3aha 3ala kol ua7ed men 
al-talamiz al-keram. 

 5  ْ انَ َ نار  ة  أل ل  م  ْ لهُ ه  و  .
 ْ مِ وَاحِ  ُلِّ  عَلَى  عها  ْ جَ َة  ِ قَ مُْ

ام. الَلاَمِ   ِ ال
 

 

Alro7 al-kodos mala2 al-ethne 
3aschar telmizan fa-takallamu 
be-alsena kathira ka-2mr al-ro7 
al-kodos. 

وح اَل(ق)  .  6  ى ع القُُس ملأ الا   ُ ث
أم اَل ة  ة  أل ا  ُ لّ اً فَ وح تل ُ  

 . القُُس

 

 

 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 1. Die Gebete aus dem Euchologion 

28 

 1.9. Das Dreimalheilig (Trishagion)  
 
V 1. Heiliger Gott,  

Heiliger Starker, 
Heiliger Unsterblicher,  
von der Jungfrau 
geboren:  
Erbarme dich unser. 

1. Agios o Theos: agios 
is-scheros  : agios 
athanatos :  
o ek parthenou ġen-
nie-ties eleison iemas. 

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc ic,uroc : 
;agioc ;ayanatoc : 
;o ek paryenou 
genn/y/c  
;ele;/con ;/mac.  

 
 2. Heiliger Gott,  

Heiliger Starker, 
Heiliger Unsterblicher, 
gekreuzigt an unserer 
statt:  
Erbarme dich unser. 

2. Agios o Theos: agios 
is-scheros  : agios 
athanatos  : o es-tavro-
tis di iemas eleison 
iemas. 

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc ic,uroc : 
;agioc ;ayanatoc : 
;o ;ctaurwy/c di ;/mac  
;ele;/con ;/mac. 

 
 3. Heiliger Gott,  

Heiliger Starker,  
Heiliger Unsterblicher, 
auferstanden von den  
Toten und 
hinaufgestiegen  
in den Himmel:  
Erbarme dich unser. 

3. Agios o Theos: agios 
is-scheros: agios 
athanatos: o anas-tas 
ek toon nekroon ke 
anelthoon is tous 
oranous eleison iemas. 

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc ic,uroc : 
;agioc ;ayanatoc : 
;o ;anactac ek twn 
nekrwn ke ;anelywn ic 
touc ouranouc 
;ele;/con ;/mac. 

 
 4. Ehre sei dem Vater und 

dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. Heilige 
Dreifaltigkeit: 
Erbarme dich unser. 

4. Zoxa Patrie ke Eijoo 
ke agio ePnewmati : 
ke nin ke ai ke is-tous 
e-oonas toon e-oo-
noon: amien. Agia 
eTrias eleison iemas. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w ;Pneumati : 
ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. Agi;a 
;Triac ;ele;/con ;/mac. 
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 يسثلاثة تَ ال اتقدِّ   

 

1. Koddus Allah, koddus al-
kaui, koddus al-lazi la jamut, 
ja al-lazi uoleda men al-
3azra2 er7amna. 

قُُّ   .1  الله،  ،قُُّوس  الق قُُّوس    وس 
ِ ت،    الَّ ُ َ ْ    الَِّا  لا  مِ وُلَِ 

رَاء ْ ا.  العَ ْ  ارْحَ

 ش 

 

2. Koddus Allah, koddus al-
kaui, koddus al-lazi la jamut, 
ja al-lazi soleba 3anna 
er7amna. 

قُُّوس    .2   ، الق قُُّوس  الله،  قُُّوس 
 ِ ت،    الَّ ُ َ ِا  لا  عََّا   الَّ  َ   صُلِ

ا.  ْ  ارْحَ

 

 

3. Koddus Allah, koddus al-
kaui, koddus al-lazi la jamut, 
ja al-lazi kama men al-amuat 
ua sa3ada ila al- samauat 
er7amna. 

قُُّوس    .3   ، الق قُُّوس  الله،  قُُّوس 
 ِ ت،    الَّ ُ َ ْ    الَِّ ا  لا  مِ قَامَ 

َاتِ  َ َّ ال إِلَى  وصَعَ   الأَمَْات 
ا. ارْحَ  ْ 

 

 

4. Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-
rou7 al-koddos, al-2n ua koll 
auan, ua ila dahr al-dohur. 
Amin. Ai-joha al-thaluth al-
koddus er7amna. 

ِ واَل  .4  ْ للآب والاِبْ َ وحال  ،القُُس  ُ
أوان لِّ  وُ ده    ،الآن  ر، وِلَى  ه ال

 ْ القُ أيُّ   .آمِ ث  ال ال وس،  ُّ ها 
 ا. ارح
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 1.10. Das Evangeliumsgebet  

 
P Betet! eSchliel. `;Sl/l 
 

D Erhebt euch zum Gebet! Epi pros-evki es-tathite. Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

 
 Der Priester verbeugt sich vor den anderen Priestern, wendet sich nach 

Westen und segnet das Volk mit dem Kreuz mit der rechten Hand und sagt: 
 

P Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

 Der Priester nimmt das Weihrauchgefäß 
  
P Meister, Herr Jesus 

Christus, unser Gott, der zu 
seinen heiligen, 
ehrwürdigen Jüngern und 
reinen Aposteln 
gesprochen hat; 

eFnieb eP-tschois Iie-
sous Pi-echris-tos Pen-
nouti : fie- etafgos ennef-
agios ettai-ie-out 
emmathie-ties ouoh en-
apos-tolos ethouab. 

;Vn/b ;P[oic I/couc 
Pi;,rictoc Pennou] : 
v/;etafjoc ;nnef;agioc 
ettai/out ;mmay/t/c 
ouoh ;n;apoctoloc 
;eyouab. 

 

 Viele Propheten und 
Gerechte sehnten sich zu 
sehen, was ihr seht, und 
haben es nicht gesehen, 
und zu hören, was ihr hört, 
und haben es nicht gehört.  

Ġe han-miesch em-
prophities nem han-
ethmie afer-epi-themin 
enaw enie-eteten-naw 
eroo-ou ouoh empou-naw 
: ouoh esootem enie-
eteten-sootem eroo-ou 
ouoh empou-sootem. 

Je hanm/s 
;m;prov/t/c nem 
han;;ym/i auer;;epiyumin 
;;enau ;;n/;etetenau 
;;erwou ouoh ;;mpounau 
: ouoh ;ecwtem ;;n/ 
;;etetencwtem ;;erwou 
ouoh ;;mpoucwtem. 

 

 Selig aber sind eure Augen, 
dass sie sehen, und eure 
Ohren, dass sie hören. 

eNthooten ze oo-ouniatou 
enneten-wal ġe senaw : 
nem neten-maschg ġe 
sesootem.  

;Nywten de ;wouni-
;atou ;;nnetenbal je 
cenau : nem neten-
masj je cecwtem. 

 
 Mache uns würdig, deine 

heiligen Evangelien zu 
hören und danach zu 
handeln durch die Gebete 
deiner Heiligen. 

Maren-er-ep-em-epscha 
en-sootem ouoh e-iri 
ennek-ev-angelion 
ethouab : khen ni-toowh 
ente nie ethouab entak. 

Marener;;pem;;psa 
;;ncwtem ouoh ;;e;;iri 
;;nnekeuaggelion 
;eyouab : qen nitwbh 
;;nte n/ ;eyouab ;;ntak. 

 
D Betet um des heiligen 

Evangeliums Willen. 
Pros-ewexas-te epertou 
agiou ev-angeliou. 

Proceuxacye ;uper 
tou ;agiou 
euaggeliou. 

 
V Herr erbarme dich.  Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
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  َّة الإِنْجِيل أوشِي   
 

Salli.   .  ك صَلِّ
Lel-salah kefu.   ِلاة ق  د ا. فُ لل

 

  َّويلتفت    ييحن  ثُم الكهنة،  إخوته  نحو  رأسه  بمثال    إلَِىالكاهن  اليمنى  بيده  الشعب  ويرشم  الغرب 
  : يقَُولُ وَهُوَ  الصليب

Al-salam lel-koll.  .ُّل لاَمُ لل َّ  ك ال
Ua lero7eka aidan.   ُ اً. ول َ أَْ  ش  وح

 

  يأخذ الكاهن المجمرة  
Ajoha al-sajed ar-rabb Jasou3 
al-Masie7 elahona, al-lazi kala 
le-talamizahu al-keddisin 
almokarramin ua rosolehi al-
at-har : 
 

Inna anbija2 ua abraran 
kathirin ischtahu ann jaru ma 
antum taruna ua lam jaru, ua-
jasma3u ma antum tasma3una 
ua lam jasma3u. 
 
Fa-amma antum fa-tuba li 
a3junikum li2nnaha tubsir, ua 
li-azanikum li2nnaha tasma3. 
 
Falnas-ta7eka ann nasma3a ua 
na3mal bi-anagilika al-
mokaddasa bi tilbati keddisik. 

ُ أيُّهَ   ِّ َ ال بُّ   ا  عُ   الَّ ُ حُ   َ ِ َ ا  الْ   ، إلهُ
  ِ ِ ل  قالَ الَّ َ القِ   هِ َلاَمِ ِ ِّ    َ م ََّ ُ ال
  : هارِ الأ هِ ورُسُلِ 

  
وا   ا أَنْ يَ ه َ اش اراً  اءً وأب إنَ أن

وا يَ  ْ ولَ ون  تَ  ْ ُ أَنْ مَا   ،ما  ا  عُ َ وَ
ا. عُ َ ْ َ ْ ن ولَ َعُ ْ تَ ُ   أَنْ

  
 

  

ِ ا  أمَّ ف تُ لأنَّها  لأع  ي  ُ ف  ْ ُ   أَنْ
َع.    ولأذان لأنَّهَا تَ

  
ل   أناج لَ  ونع ع  ن أَنْ   َّ َ فلَ

سَة ُقَّ ات  ال  .قِّل

 ك

 
Sallu min agl al-engil al-
mukaddas. 

ل ال  ِ ْ أجل الإِنْ ا مِ  د . ُقَّسصَلُّ

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
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P Gedenke auch, Herr, aller, 
die uns gebeten haben, 
ihrer in unseren Gebeten 
und Bitten zu gedenken, die 
wir dir darbringen, Herr, 
unser Gott. 

Ari-efmewi ze on pen-
nieb : en-ououn niwen 
etaw-hon-hen nan e-er-
pou-mewi : khen nentiho 
nem nen-toowh eteniri 
emmoo-ou e-epschooi 
harok eP-tschois Pen-
nouti. 

Ari;vmeu;i de on 
penn/b : ;nououn niben 
;etauhonhen nan ;eer-
poumeu;i : qen nen]ho 
nem nentwbh ;eten;iri 
;mmwou ;e;pswi harok 
;P[oic Pennou]. 
 

 

 Den Seelen derer, die uns 
vorausgegangen und 
entschlafen sind, gib Ruhe. 
Heile die Kranken. 
Denn du bist  
unser aller Leben, 
unser aller Erlösung,  
unser aller Hoffnung, 
unser aller Heil, 
unser aller Auferstehung. 

Nie-etaw-erschorp enen-
kot ma-emton noo-ou : 
nie etschooni 
mataletschou. Ġe enthok 
ghar pe pen-oonkh tierou 
: nem pen-ougai tierou : 
nem ten-helpis tierou : 
nem pen-taltscho tierou : 
nem ten-anastasis tieren. 

N/;etauersorp ;nen-
kot ma;mton nwou: 
n/;etswni matal-
[wou. Je ;nyok gar pe 
penwnq t/rou : nem 
penoujai t/rou : nem 
tenhelpic t/rou : 
nem pental[o t/rou : 
nem ten;anactacic 
t/ren. 
 
 

P (Still) Zu dir empor senden 
wir Ehre, Ruhm und 
Anbetung, zu deinem guten 
Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, jetzt, alle Zeit und in 
alle Ewigkeit. Amen. 

Ouoh enthok peten-ouorp 
nak epschoi : empi-oo-ou 
nem pi-taio nem ti-pros-
kenisis : nem Pek-joot en-
aghathos nem Pi-
epnewma ethouab enref-
tankho : ouoh en-omo-ou-
sios nemak : tinou nem 
ensiou niwen nem scha 
eneh ente pi-eneh tierou : 
amien. 

Ouoh ;nyok peten-
ouwrp nak ;e;pswi : 
;mpi;wou nem pitai;o 
nem ];prockun/cic : 
nem Pekiwt ;n;agayoc 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo : ouoh 
;n;omooucioc nemak: 
]nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
pi;eneh t/rou : ;am/n. 
 

 

D Steht auf in Ehrfurcht vor 
Gott, um das heilige 
Evangelium zu hören. 

S-tathiete meta fowo 
theou akou-soomen to 
agiou Evangeliou. 

Ctay/te meta vobo 
yeou ;akoucwmen to 
;agiou euaggeliou. 

 
 Der Priester betet in koptischer Sprache: 
P Gesegnet sei er, der kommt 

im Namen des Herrn der 
Mächte. 
Segne, o Herr, die Lesung 
des heiligen Evangeliums 
nach [Matthäus / Markus / 
Lukas / Johannes]. 

eFesmaroo-out enġe fie-
ethnie-ou khen efran em-
eP-tschois ente nigom : 
Kyrie eflogie-son ek tou 
kata (..) agio evangeliou 
to anagh-noosma. 

;F;cmarwout ;nje 
v/eyn/ou qen ;vran 
;m;P[oic ;nte nijom : 
Kuri;e ;eulog/con ek 
tou kata (…..) ;agio 
euaggeliou to 
;anagnwcma. 

 
V Ehre sei dir, o Herr. Zoxa si Kyrie. Doxa ci Kuri;e. 
 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 1. Die Gebete aus dem Euchologion 

33 

Ozkor ajdan ja sajedana, koll 
al-lazin amaruna an 
nazkurahum fi tadaru3atina ua 
tilbatina al-lati narfa3ha illajka 
ajoha al-rabu elahona. 
 
Al-lazina sabaku farakadu ja 
rabu naje7um, el-marda 
ischfihum. 
 
Liannaka anta houa 7ajatuna 
kollena, ua 5alasona kollena, 
ua raga2una kollena, ua 
schifa2una kollena, ua 
kijamatuna kollena. 

  َ ي ِ الَّ لَّ  ُ نا  سَِّ ا  اً  أَْ ونَا  أ  اُذْكُْ  مَُ
 ُ ن ُّ َ أَنْ  َ تَ فِي   ْ ِ عاتِ هُ و اتِ ا  الَِّي  ل ا 
عُهَا َ  ن بُّ أيُّهَ إلْ ا.ا الَّ  إلهُ

  
  

ي ِ ضَى    الَّ َْ ال  . ْ هُ ِّ ن وا  ق ف ا  قُ سَ
. ْ   اشفهُ

  
  َ َ لأَنَّ ا  هَُ    أنْ وخَلاص ا،  لُّ ُ ا  ات ح

ا،  نا  ؤ ورجاا،  كُلُّ  لُّ ُ وشفاؤنا  ا،  لُّ ُ
ا. لُّ ا ُ ام  و

 

 ك

 

Ua anta al-lazi nursilu laka ila 
fok al-magd ua al-ikram ua 
sugud ma3 abika al-sali7 ua al-
ro7 al-koddus al-mo7i al-
mosaui laka al-2an ua koll 
auan ua ila dahr al-dohur. 
Amin. 

اً   َ    )(س ق    ِ الَّ وأنْ ف إِلَى  ل  سِل  نُْ
  َ أبِ مَعَ  د  ُ ِّ وال والإكَْام   ْ َ ال

واَل الِح  َّ وح ال ي    القُُس   ُ ِ ُ الْ
ده  وِلَى  أوان  الآن وُلِّ  ل  او  ُ ال

ر،  ه ْ ال  . آمِ

 ك

 

Kefo be5auf Allah lesam3 al-
engil al-mokaddas. 

ل    ِ الإِنْ اع  ل الله  فِ  ْ َ ا  قف
   .ُقَّسال

 د

 

Mobarak al-2ati be-2esm rabb 
alkuat, ja rabb barek al-fasl 
men al-2engil al-mokaddas men 
(..). 

   ِ اسْ الآتي  بِّ مَُارَك  ات الَّ الق . إله 
ل ال ِ ْ الإِنْ ل مِ َارِكْ الف   ُقَّس َارَبُّ 

 ْ   (..).مِ

 ك

Al-magdu lak ja rabb.    . ْ ل َارَبُّ َ  ش  ال
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1.11. „Marou[acf“ / Einleitung des Evangeliums bei 

Anwesenheit des Papstes / Bischofs  

 
 Psalm 106 LXX [107] , 32; 41 – 42 
D 32 Sie sollen ihn erheben in 

der Versammlung des 
Volkes und beim Sitzen der 
Ältesten ihn loben. 41 und 
machte seine Geschlechter 
wie eine Schafherde.42 Das 
werden die Aufrichtigen 
sehen und sich freuen. 

Marou-tschasf khen etek-
lisia ente peflaos : ouoh 
marou-esmou erof hi et-
katedra ente ni-
preswiteros : ġe afgoo 
enoumet-joot emefrieti 
enhan-esoo-ou : ef-enaf 
enġe nie-etsoutoon ouoh 
ef-eou-nof. 

Marou[acf qen ;tek-
;kl/cia ;nte peflaoc : 
ouoh marou;cmou ;erof 
hi ;tkayedra ;nte 
ni;precbiteroc : je 
afjw ;noumetiwt 
;m;vr/] ;nhan;ecwou : 
eu;enau ;nje n/;etcou-
twn ouoh eu;eounof. 

 Psalm 109 LXX [110] , 4 
D 4 Der Herr hat es 

geschworen und wird es 
nicht bereuen: Du bist 
Priester bis in Ewigkeit 
nach der Ordnung 
Melchisedeks. 

Afoork enġe eP-tschois 
ouoh ennef-ou-oom en-
eh-thief : ġe enthok pe 
efouieb scha eneh : kata 
et-taxis em-Melchisedek. 

Afwrk ;nje ;P[oic 
ouoh ;nnefouwm ;n;hy/f 
: je ;nyok pe ;vou/b 
sa ;eneh : kata 
;ttaxic ;mMel,icedek. 
 

 
 Dann folgt: 
D Der Herr zu deiner 

Rechten, unser heiliger 
Vater, der Patriarch, Papst 
Abba (..). 

eP-tschois saou-inam 
emmok pen-joot ethouab 
empatri-archies papa abba 
(..). 

P[oic caouinam ;mmok 
peniwt ;eyouab 
;mpatriar,/c papa 
abba (..)  

 
 Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs wird folgendes hinzugefügt 
D und unser Vater, der 

Bischof (der Metropolit), 
Abba (..). Möge der Herr Ihr 
Leben bewahren. Halleluja. 

Nem pen-joot en-epis-
kopos (emmetro-polities) 
abba (..) : eP-tschois efe-
areh epet-en-onkh: 
alleluja. 

Nem peniwt ;nepic-
kopoc (;mmetropoli-
t/c) abba (..) : ;P[oic 
ef;e;areh ;epetenwnq : 
;all/loui;a. 

 

 1.12. Die Evangeliumsantwort  
 

V Lasst uns unseren Erlöser, 
– den gütigen Menschen-
liebenden anbeten, – denn 
er war barmherzig mit uns 
44, – er kam und hat uns 
erlöst 45. 

Maren-ou-ooscht em-
Pen-sootier : pi-mai-
roomi en-aghathos : ġe 
enthof af-schen-hiet 
kharon : af-i ouoh af-
sooti emmon. 

Marenouwst ;mPen-
cwt/r : pimairwmi 
;n;agayoc : je ;nyof 
afsenh/t qaron : af;i 
ouoh afcw] ;mmon. 

 Dann folgt: „Je ;f;cmarwout ;nje ;Viwt nem ;Ps/ri“ 

 
44 Joel 2 LXX, 13 
45 Joh 13, 7 
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  ْحُضور قداسة البابا / الأب الأسُقف فِي  جِيلمُقدمة الإِن     

 

   42 - 41؛   32:  107مزمور 
Fal-jarfa-3uhu fi ka-nesat 
scha3-bihi, ual-jobarek-uhu 
3ala manaber al-sche-ju5, 
le2nahu ga3ala al-ebo-ah 
methla al-5eraf, jobseru al-
mos-takim-una ua jafra-7una. 

ه 32  فع ه،  فِي  فل   ة ش
خ،  اب ال ه عَلَى م ار   ولُ

اف، لأنَّهُ  41 ل ال ة م   جَعَل الأب
نَ.   42 حُ فَ ن وَ ُ  يُ ال

 د

 

4:  110مزمور   
Aksama ar-rabu ua lann 
jandam, anta hua al-kahen ela-
alabad, 3ala rotbat Malki-
sadak. 

بُّ و  4  ْ أق الَ م، لَ   ي
 َ ، هَُ  أنْ اه إِلَى ٱلأَْبَِ   ال

ةعَلَى  يْ صادق.  رُت  ملِ

 

 

Ar-rabu 3an jaminak ja Abana 
al-keddis al-Pat-ri-jark al-papa 
el-anba (..) 

انا ال  ا أ بُّ ع    قِّ الَ
ا (..).  ا الأن ا ك ال  ال

 

 

Ua Abana al-oskof al-mo- 
karram el Anba (..) Ar-rabb 
ja7faz 7ajatakoma . Halleluja. 

ف اأو   ان(نا الأُس ُ ا (..). )ال   الأن
ا.   ات ُ ح فَ ْ اهَ الَّبُّ  لُ  .لِّل

 

 

 (بعد قراءة الإِنْجِيل)  مَرد الإِنْجِيل   

 
Fal-nasgod le-mo5allesna, 
mo7ebb al-baschar al-sale7, le-
2annahu tara2af 3alaina, ata 
ua 5allasana. 

  ُ ُ فل ل ال   ّ مُ   ، الّ  
الح الأنَّهُ    ،ال عل أف  أتى    ،ت

 ا.وخلَّ 

 ش 

 

  َّوحوال ،ارك الآب والاب مُ  " ثُم امل  ،القُُس ُ ث ال ال   ". هُ ّ ونُ  ن لهُ  ،ال
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 1.13. Die drei großen / kleinen Bittgebete  
 

 1.13.1. Gebet für den 
Frieden 

 Pi`slyl `nte ]hiryny  

 

P Betet! Eschlil. Sl/l. 
 

D Erhebt euch zum Gebet! Epi pros-evki es-tathite Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

 
 Der Priester verbeugt sich vor den anderen Priestern, wendet sich nach 

Westen und segnet das Volk mit dem Kreuz mit der rechten Hand und sagt: 
 

P Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneuma ti cou 
 

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 

Palin on maren-ti-ho e-
eFnouti Pi-panto-kratoor: 
eF-joot em-Pen-tschois 
ouoh Pen-nouti ouoh 
Pen-sootier Iie-sous Pi-
echris-tos. 

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipantokra-
twr : ;Viwt ;mPen[oic 
ouoh Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 

 wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

Tenti-ho ouoh ten-toowh 
en-tek-met-aghathos pi-
mai-roomi. 

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi . 

 

 gedenke, o Herr, des 
Friedens deiner einen, 
einzigen, heiligen, 
universalen und 
apostolischen Kirche. 

Ari-ef-mewi eP-tschois 
enti-hirienie ente tek-oui 
em-ma-wats ethouab : en-
katholikie en-apos-tolikie 
en-ekliesia. 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;n]hir/n/ ;nte tekou;i 
;mmauatc ;eyouab : 
;nkayolik/ ;n;apocto-
lik/ ;nek;kl/cia. 

 

D Betet für den Frieden der 
einen, heiligen, universalen, 
apostolischen, und 
orthodoxen Kirche Gottes. 

Pros-ew-exas-te eperties 
irienies: ties agias monies 
katholikies ke apos-
tolikies: orthosoxou tou 
theou ekliesias. 

Proceuxacye ù ;uper 
t/c ir/n/c : t/c ;agiac 
mon/c kayolik/c ke 
apoctolik/c : 
oryodoxou tou yeou 
ek;kl/ciac. 

 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Sie besteht von einem 
Ende des Erdkreises bis 
zum anderen Ende 46. 

Thai et-schop jes-ġen 
afriegs en-ti-oikou-menie 
scha afriegs. 

Yai etsop icjen 
aur/jc ;n]oikoumen/ 
sa aur/jc. 

 
46 Röm 10, 18: Ihre Stimme war in der ganzen Welt zu hören und ihr Wort bis an die Enden der Erde. 
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   ة مَ لاَ السَّ أوشِيَّة   

 
Salli.   .  ك صَلِّ
Lel-salah kefu.   ِلاة ق  د ا. فُ لل

 

  َّويلتفت    ييحن  ثُم الكهنة،  إخوته  نحو  رأسه  بمثال    إلَِىالكاهن  اليمنى  بيده  الشعب  ويرشم  الغرب 
  : يقَُولُ وَهُوَ  الصليب

Al-salam lel-koll.  .ُّل لاَمُ لل َّ  ك ال
Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وح  ش  ولُ

 
Ua aidan falnas2al Allah dabet 
al-koll, aba rabbana ua 
elahona ua mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7, 
 
nas2al ua natlob men sala7eka 
ja mo7eb al-baschar, ozkor ja 
rabb salam kanisatak al-ua7eda 
al-ua7ida al-mokaddasa al-
game3a al-rasulija. 

ضَاِ و   ألُ الله  ْ اً فلَ ا  أَْ أ ُلّ،  الْ ا َ    رَّ
حِ  ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ ا ومُ   ،ولهُ

  
 َّ ِ مُ ا   َ صَلاَحِ  ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ نَ

َ َ    ،الَ َ َ ِ َ سَلام  َارَبُّ  اُذْكُْ 
ة   حِ الَ ة  ُقَّ الَاحِ امِعَة   سَةال َ ال

لَِّة.  سُ   الَ
 

 ك

 

Sallu men agl salam al-ua7eda 
al-mokaddasa al-game3a al-
rasulija kanisat Allah al-
orthozoxia. 

أجل     ْ مِ ا  ة  صَلُّ الَاحِ سَة سلام  ُقَّ   ال
الله   ة  لَِّة  سُ الَ امِعَة  َ ال

َّة. ِ ذُك  الأُرْثُ

 د

 
Ja rabbo r7am.  َا . ْ  ش  رَبُّ ارْحَ

 
Hazihi al-ka2ena men 2akasi 
al-maskuna ila 2kasiha. 

ْ    هِ هِ   مِ َائَِةُ  نةِ   اصيقأال ى إِل  ال
 ها. اصقأ

 ك
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 Der Priester betet ab dieser Stelle nur, wenn er die drei großen Bittgebete betet: 
P Alle Völker und jede Herde 

segne du. Den himmlischen 
Frieden lasse über all 
unsere Herzen kommen.  

Ni-laos tiero nem ni-ohi 
tierou es-mou eroo-ou : ti-
hirienie ti ewol khen ni-
fie-oui: mie-is e-ekhrie e-
nen-hiet tierou. 

Nilaoc t/rou nem 
ni;ohi t/rou ;cmou ;erw-
ou : ]hir/n/ ] ;ebol 
‚qen niv/ou;i : m/ic 
;e;qr/i ;enenh/t t/rou.  

 

 Schenke uns den Frieden 
dieser Weltzeit durch deine 
Gnade. 

Alla nem ti-ke-hirienie 
en-te pai-wios fai: ari-
khari-zes-te em-mos nan 
en-eh-mot. 

Alla nem ]kehir/n/ 
;nte paibioc vai : 
;ari,arizecye ;mmoc 
nan ;n;hmot. 

 

 Den Präsidenten 47, die 
Soldaten, die Regierenden, 
die Minister 48, das Volk, 
unseren Nachbarn, unsere 
Eingänge und Ausgänge 
erfülle mit allem Frieden. 

Pi-ouro ni-met-matoi ni-
ar-khoon ni-sot-schni ni-
miesch nen-the-schew: 
nen-ġin-moschi ekh-oun 
nem nen-ġin-moschi 
ewol: sel-soo-lou khen 
hirienie niwen. 

Piouro nimetmatoi 
niar,wn nico[ni nim/s 
nenyeseu : nenjin-
mosi ;eqoun nem 
nenjinmosi ;ebol: 
celcwlou ‚qen hir/n/ 
niben. 

 

 König des Friedens, gib uns 
deinen Frieden, denn du 
hast uns alles gegeben.  

Epouro en-te ti-hirienie 
moi nan en-tek-hirienie: 
hoob ghar niwen aktietou 
nan. 

;Pouro ;nte ]hir/n/ 
moi nan ;ntekhir/n/: 
hwb gar niben 
akt/itou nan. 

 

 Gott, unser Erlöser, nimm 
uns als die Deinen an, denn 
wir kennen keinen anderen 
außer dir. Dein heiliger 
Name ist es, den wir 
aussprechen. 

Egvon nak eFnouti Pen-
sootier: ġe ten-soo-oun 
en-ke-ouai an ewiel erok: 
pek-ran ethouab pe-ten-
goo em-mof. 

;Jvon nak ;Vnou] 
Pencwt/r : je 
tencwoun ;nkeouai an 
;eb/l ;erok: pekran 
;eyouab petenjw 
;mmof. 

 
 Schenke, dass unsere 

Seelen leben durch deinen 
Heiligen Geist. 

Marou-oonkh en-ġe nie 
ete noun em-psi-schie: 
hiten Pek-epnewma eth-
ouab. 

Marouwnq ;nje n/ ;ete 
noun ;m'u,/: hiten 
Pek;pneuma ;eyouab. 

 
 Lass den Sündentod keine 

Macht haben über uns, 
deine Diener, 
 

Ouoh em-pen-ethref-
gem-gom eron anon kha 
nek-ewi-aik: en-ġe ef-
mou en-te han-nowi: 

Ouoh ;mpen;yref-
jemjom ;eron ;anon qa 
nek ;ebiaik: ;nje ;vmou 
;nte hannobi 

 
 Wird vom Bischof gesagt, wenn er anwesend ist: 

B noch über dein Volk. ouze kha pek-laos tierf. oude qa peklaoc 
t/rf. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

47 Wörtlich: den König (piouro), den Präsident (pianjwj). 
48 1.Tim 2, 2 
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 :يكمل الكاهن بداية مِنْ هنا إذا أراد أَنْ يصَُلِّي الثلاثة أواشي الكبار  
 

Koll al-scho3ub ua koll al-
kot3an barek-hom. Al-salam al-
lazi mena samauat anzelhu 
3ala kolubana gami3an. 
 

ال  لَّ  وَُ ب  ع ُ ال .  كُلَّ  ْ هُ َار عَان  قُ
لاَمُ   َّ ِال ْ   الَّ ََ   مِ َّ عَلَى    اتِ ال له  أن

عَاً.  ْ ا جَ  قل

 ك

Bal ua salam haza al-3omr 
an3em behi 3allejna en3aman. 
 
Al-ra2is ual-gond ua ro2asa2 
ual-Uozara2 ual-gomu3 ua 
giranna ua mada5elna ua 
ma5aragna zajenhom be-koll 
salam. 
 

Ja malek al-salam a3tena 
salamak le2ana koll schaj2 kad 
a3tajtana. 
 
Ektanina  laka ja Allah 
mo5allesna le2anana la na3ref 
a5ar seuak. Esmak al-koddus 
houa al-lazi nakuluh. 
 

Falta7ja nefusana bero7ak al-
koddus. 
 
Ua la jakua 3alejna na7no 
3abidak maut al-5ateja 

وسَلام    َابَلْ  ه    هَ  ْ انْع ا  العُ  عل
  اما.إنْعَ 

زراء  وال ؤساء  وال  ُ وال ئِ  الَ
انّ  وج ع  ُ ا  َ وال ارج وم ا  اخل وم ا 
ُلِّ سلام. ِ ْ هُ   زّ

  
لَّ   ُ لأنّ  سَلاَمَ  ا  أع لاَمِ  َّ ال  َ مَلِ ا 

ا.    شئ أع
  
َا لأنََّا لا نَعِ قَ ا ِ لِّ َ ا الله مُ ِفُ  ا ل 

  َ ُ اسْ اك.  س ِ َ  هُ   القُُّوس آخ    الَّ
لُه.    نَقُ

ا ب سَ ا نُفُ وحفل   . القُُّوسَ ُ
  

تُ   مَْ ك  ع  ُ ْ نَ ا  عل ق  ولا 
 َّ  ة. ال

 

 
 حاضراً:كَانَ  يقَُولُها الأب الأسقف إذا  

Uala 3ala kolle scha3bek.   . َ ِ ْ  أ ولا عَلَى ُلِّ شَ
 

Ja rabbo r7am  َا . ْ  ش  رَبُّ ارْحَ
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 1.13.2. Gebet für die 
Väter 

 Pi`slyl `nte Ni`iwt  

 
P Wiederum lasst uns beten 

zu Gott, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 

Palin on maren-ti-ho e-
eFnouti Pi-pantok-ratoor : 
eF-joot em-Pen-tschois 
ouoh Pen-nouti ouoh 
Pen-sootier Iie-sous Pi-
echris-tos. 

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipanto-
kratwr : ;Viwt ;mPen-
[oic ouoh Pennou] 
ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

Ten-ti-ho ouoh ten-toowh 
en-tek-met-agha-thos pi-
mai-roomi. 

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 
 Ab hier betet der Priester weiter, wenn er die drei kleinen / großen 

Bittgebete betet: 
 

P gedenke, o Herr, unseres 
Patriarchen, des 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupts, Papst 
Abba (..). 

Ari-ef-mewi eP-tschois 
em-pen-patri-archies: en-
joot et-tajout : en-archie-
erefs papa abba (..). 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;mpenpatriar,/c : 
;niwt ettai/out : 
;nar,/;ereuc papa 
abba (…..). 

 
 Hier können die verwandten Patriarchen erwähnt werden: 
 

P Und seiner geistlichen 
Brüder, des Patriarchen 
von Antiochien Mari-
Ignatius (..), des 
Patriarchen von Äthiopien 
(..) und des Patriarchen von 
Eritrea (..). 

Nem nef-esnie-ou em-
epnew-matikon pi-patri-
archies en-et Antiochia 
Mari-Ignatius (..) : nem 
pi-patriarchies en-
Äthiopia Abouna (..) : 
nem pi-patriarchies en- 
Eretria Abouna (..). 

Nem nef;cn/ou 
;m;pneumatikon pipat-
riar,/c ;n;tAntio,ia 
Mar Ignatioc (…..) : nem 
pipatriar,/c 
;nEyiopia Apouna (…..) 
: nem pipatriar,/c 
;nEritria Apouna (…..). 

 Dann schließt er ab: 
 

P Und seines Teilhabers am 
apostolischen Dienst, 
unseres Vaters, des 
ehrwürdigen Erzbischofs 
(Bischofs) Abba (..). 

Nem pef-ke-eschfier enli-
tourghos pen-joot en- 
emmietro-polities (epis-
kopos) abba (..). 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;mm/tropolit/c 
(;n;epickopoc) abba (…..).  

 
 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof wird gebetet: 
P Und seiner Teilhaber am 

apostolischen Dienst, 
unserer Väter, der Erz-
bischöfe (und Bischöfe), die 
hier mit uns anwesend sind. 

Nem nef-ke-eschwier 
enli-torghos nen-joti 
emmetro-polities (en-
epis-kopos) nie-et-kie 
neman. 

Nem nefke;sv/r ;nli-
tourgoc nenio] ;mm/t-
ropol/t/c (;n;epic-
kopoc) n/;et,/ neman. 
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 أوشِيَّة الآبَاء  

 
Ua aidan falnas2al Allah dabet 
alkol aba rabbana ua elahona 
ua mo5allesna Jasou3 Al-
Masie7, 
 

nas2al ua natlob men sala7eka 
ja mo7eb al-baschar, 

ا    أ ُلِّ  الْ  َ ضَاِ الله  ألُ  ْ فلَ اً  اوأَْ   رَّ
ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ ا ومُ  ،حِ ولهُ

  
  َّ ِ مُ ا   َ صَلاَحِ  ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ نَ

َ  ،الَ

 ك

 
 
 :يكمل الكاهن بداية مِنْ هنا إذا أراد أَنْ يصَُلِّي الثلاثة أواشي الصغار / الكبار 

ozkor ja rabb Patriar-kana al-
2b al-mokram ra2is al-kahana 
Al-papa Al-Anba (..),  
 
 

ua e5uatehi al-ro7e-jien  
Mari-Ighnatius (..)  
Patriark Antakia, ua abuna (..)  
Patriark Ethiopia, ua abuna (..) 
Patriark Eretria, 
 
 
ua scharikahu fe al-5edma al-
rasulia abina al-motran (al-os-
kof) al-mokar-ram Al-Anba (..). 

م رَئِ    ََّ ُ ا الأب ال َارَبُّ  اُذْكُْ 
ة ا ه ا ال ا الأن ا   ،(..)ل

 
ته اَل وحوأخ ُ    

س   ا إغ ة،    (..)مار  اك أن ك 
نا   نا    (..)وأب ا، وأب  (..)ك أث

ا   ، ك إر
  

هُ  َ ا  فِي    وشَِ أب لَِّة  سُ الَ مة  ال
ان  ُ ف(ال ََّ الأس ُ ا ) ال  .(..)م الأن

 ك

 
 
  ِالجزء السابق:  نْ مِ   بدلاً  مطران أو أسقف يقُال الآتي نْ ولأكثر م  

Ua schoraka2oh fel 5edma al-
rasulia 2aba2ena (Al-matarena 
/ Al-2sakefa) al-ka2enin ma3na 

لَِّة  فِي    ائهِ وشُ   سُ الَ مة  ا  ال ائ آ
ارنة / الأساقفة) ا.  (ال ائ مع  ال

 ك
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D Betet für unser 
Priesteroberhaupt,  
den Papst Abba (..),  
Papst, Patriarch und 
Bischofoberhaupt der 
großen Stadt Alexandrien. 

Pros ew-exas-te epertou 
archie-ere-oos iemoon 
papa abba (..) : papa ke 
patri-archou ke archie 
epis-kopou ties meghalo 
po-leoos Alexandrias. 

Proceuxacye ù;uper 
tou ar,/;erewc ;/mwn 
papa abba (…..) : papa 
ke patriar,ou ke 
ar,/ ;epickopou t/c 
megalo polewc 
Alexan;driac. 

 Hier können die verwandten Patriarchen erwähnt werden: 
 

D Und für seine geistlichen 
Brüder, den Patriarchen 
von Antiochien Mari-
Ignatius (..), den 
Patriarchen von Äthiopien 
(..) und den Patriarchen von 
Eritrea (..). 

Nem nef-esnie-ou em-
epnew-matikon pi-pat-
riarchies en-et Antiochia 
Mari-Ignatius (..) : nem 
pi-patriarchies en-
Äthiopia Abouna (..) : 
nem pi-patriarchies en- 
Eretria Abouna (..). 

Nem nef;cn/ou 
;m;pneumatikon pipat-
riar,/c ;n;tAntio,ia 
Mar Ignatioc (…..) : nem 
pipatriar,/c 
;nEyiopia Apouna (…..) 
: nem pipatriar,/c 
;nEritria Apouna (…..). 

 Dann schließt er ab: 
D Und für seinen Teilhaber 

am apostolischen Dienst, 
unseren Vater, den 
ehrwürdigen Erzbischof 
(Bischof) Abba (..)  
 
und für (alle) unsere 
orthodoxen Bischöfe. 

Nem pef-ke-eschfier 
enlitorghos pen-joot 
emmietro-polities (en-
epis-kopos ) abba (..). 
 
 
Ke toon orthosoxoon 
iemon epis-kopoon. 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;mm/tropolit/c 
(;n;epickopoc) abba (…..).  
 
 
Ke twn oryodoxwn 
/;mon ;pickopwn. 

 

 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof spricht der 
Diakon: 

D Und für seine Teilhaber am 
apostolischen Dienst, 
unsere Väter, die Erz-
bischöfe (und Bischöfe), die 
hier mit uns anwesend sind. 

Nem nef-ke-eschwier 
enli-torghos nen-joti 
emmetro-polities (en-epis-
kopos) nie-et-kie neman. 

Nem nefke;sv/r ;nli-
tourgoc nenio] ;mm/t-
ropol/t/c (;n;epic-
kopoc) n/;et,/ neman. 

 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
P Bewahre sie sicher für uns 

für viele Jahre und für 
friedliche Zeiten. 

Khen ou-areh areh eroo-
ou nan: en-han-miesch en-
rompi nem han-sie-ou en-
hirienikon. 

Qen ou;areh ;areh 
;erwou nan : ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 

  
 Der Priester betet ab dieser Stelle nur, wenn er die drei großen Bittgebete betet : 

P Sie erfüllen das heilige 
Oberpriestertum, das du 
ihnen anvertraut hast, nach 
deinem heiligen gesegneten 
Willen. 

Ef-gook ewol en-thie eth-
ouab etak-ten houtf eros 
ewol hi-totk em-met-
archie-erefs: kata pek-ou-
oosch ethouab ouoh em-
makarion. 

Eujwk ;ebol ;ny/ 
;eyouab ;etakten 
houtou ;eroc ;ebol 
hitotk ;mmetar,/ 
;ereuc : kata pekouws 
;eyouab ouoh 
;mmakarion. 
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 Sallu men agl ra2is kahanatna 
al-papa anba (..) papa ua 
patriak ua ra2is asakefat al-
madina al-3ozma al-iskandaria,  
 
 

ua e5uatehi al-ro7e-jien  
Mari-Ighnatius (..)  
Patriark Antakia, ua abuna (..)  
Patriark Ethiopia, ua abuna (..) 
Patriark Eretria, 

ا    أن ا  ا ال ا  ه رَئِ  أجل   ْ مِ ا  صَلُّ
أس  (..) ورَئِ  ك  و ا  اقفة  ا

َى ا ْ ة العُ ي ةال ر  ، لأس
  

ته اَل وحوأخ ُ   
س    مار ا ة،    (..)إغ اك أن ك 

نا   نا    (..)وأب ا، وأب  (..)ك أث
ا  ، ك إر

 د

 

ua scharikahu fe al-5edma al-
rasulia abina al-motran (al-os-
kof) al-mokarram Al-Anba (..) 
ua sa2er asakefatna al-
orthozoxien. 

هُ   َ أبفِي    وشَِ لَِّة  سُ الَ مة  ا  ال
ان   ُ ف(ال مالأُسُْ ََّ ُ ال ا   )   (..)الأن

 . ذُك ا الأرْثُ  وسائ أساقف

 د

 
  ِالجزء السابق:  نْ مِ   مطران أو أسقف يقُال الآتي بدلاً  نْ ولأكثر م  

Ua schoraka2oh fel 5edma al-
rasulia 2aba2ena (Al-matarena 
/ Al-2sakefa) al-ka2enin ma3na 

مفِي    ائهِ وشُ   لَِّة  ال سُ الَ ا  ة  ائ آ
ارنة / الأساقفة) ا.  (ال ائ مع  ال

 د

Ja rabbo r7am   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 

7efzan e7fazhom lana seninan 
kathira ua azmena salamia. 

وأ  ة  اً  س ا  ل  ْ ُهُ اَحْفَ ُاً  ة  حِفْ زم
 سَلاَمَّة. 

 ك

 
 

  أَنْ يصَُلِّي الثلاثة أواشي الكبار:يكمل الكاهن بداية مِنْ هنا إذا أراد  
 

Mokammelin re2asat al-
kahanot al-mokaddasa al-lati 
e2tamantahom 3alaiha men 
kebalek ka-eradateka al-
mokaddasa al-tubauia. 

ت    َهَُ ال رِئَاسَة  ّل  َ ُقَّ مُ الَِّي    سَةال
ها  ا عل  ْ هُ لئ قَِ  ْ إرادت  مِ  

ُقَّسَ  ة.  ةال او  ال

 ك
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P Dass sie das Wort der 
Wahrheit aufrichtig 
verkünden, und dein Volk in 
Reinheit und Recht-
schaffenheit als Hirten 
versorgen. 

Ef-schoot ewol em-ep-
saġi ente ti-meth-mie 
khen ou-soo-outen : ef-
amoni empek-laos khen 
ou-touwo nem ou-
methmie. 

Euswt ;ebol ;m;pcaji 
;nte ]meym/i qen 
oucwouten : eu;amoni 
;mpeklaoc qen outou-
bo nem oumeym/i. 

 Zusammen mit allen 
orthodoxen Bischöfen, den 
Erzpriestern, den Priestern, 
den Diakonen und deiner 
gesamten einen, einzigen, 
heiligen, universalen und 
apostolischen Kirche. 

Nem ni-epis-kopos tiero 
en-ortho-soxos : nem ni-
hieghou-menos : nem ni-
epres-we-teros:nem nizia-
koon : nem ef-moh tierf 
en-te tek-oui em-ma-wats 
ethouab : en-katholi-kie 
en-apos-toli-kie en-ekliesia. 

Nem ni;epickopoc 
t/rou ;noryodoxoc : 
nem nih/goumenoc : 
nem ni;precbuteroc : 
nem nidi;akwn: nem 
;vmoh t/rf ;nte tekou;i 
;mmauatc ;eyouab : 
;nkayolik/ ;n;apocto-
lik/ ;nek;kl/ci;a. 

 Gewähre ihnen und uns den 
Frieden und das Heil an 
jedem Ort. Die Gebete, die 
sie für uns 

Ek e-er-kari-zes-the noo-
ou neman en-ou-hirienie 
nem ou-ougai ewol khen 
mai niwen. Nou-epros-ef-
schie ze e-tou-iri em-moo-
ou e-ehrie e-goon : 

Ek ;eer,arizecye nwou 
neman ;nouhir/n/ nem 
ououjai ;ebol ‚qen mai 
niben : nou;proceu,/ 
de ;etou;iri ;mmwou 
;e;hr/i ;ejwn : 

 
 Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs spricht er: 

B und für dein ganzes Volk 
empor senden, 

Nem e-ġen pek-laos tierf. nem ;ejen peklaoc t/rf. 

 

P sowie unsere Gebete für 
sie. 

nem noun hoon e-eh-rie e-
goo-ou. 

nem noun hwn ;e;hr/i 
;ejwou. 

 Der Diakon reicht dem Priester das Weihrauchgefäß, der ein Löffel 
Weihrauch hineingibt, während er spricht: 

 
P Nimm sie an auf deinem 

heiligen, himmlischen und 
geistigen Altar wie 
Wohlgeruch von Weihrauch. 

Schopou erok e-ġen pek-
the-sias-tierion ethouab: 
en-ello-gimon en-te et-we 
: e-ou-es-toi en-es-toi-
noufi. 

Sopou ;erok ;ejen 
pekyuciact/rion 
;eyouab: ;nellogimon 
;nte ;tve: ;eou;cyoi 
;n;cyoinoufi. 

 All ihre Feinde, die 
sichtbaren und die 
unsichtbaren, zerstöre du 
und unterwirf sie unter ihre 
Füße. 
 

Nou-gaġi men tierou nie- 
e-tou-naw eroo-ou : nem 
nie-e-te en-se-naw eroo-
ou an: khem-khoo-mou 
ouoh mathe-wioo-ou 
sabe-siet en-nou-tscha-
lawg en-koolem. 

Noujaji men t/rou 
n/ ;etounau ;erwou: 
nem n/ ;ete ;ncenau 
;erwou an : q’emqwmou 
ouoh mayebi;wou 
capec/t ;nnou[alauj 
;n,wlem. 

 Sie selbst aber behüte in 
Frieden und Gerechtigkeit in 
deiner heiligen Kirche. 

Enthoo-ou ze areh e-roo-
ou : khen ou-hirienie nem 
ou-zi-ke-o-sinie : khen 
tek-ekli-sia ethouab. 

Nywou de ;areh ;erwou 
: qen ouhir/n/ nem 
oudike;ocun/ : qen 
tekek;kl/ci;a ;eyouab. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison.  Kuri;e ;ele;/con. 
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Mofas-selin kalemat al-7ak be-
estekama ra3ijin scha3bak 
betahara ua berr. 

راع    قامةٍ  اس ال  َةَ  لِ َ لِ  ِّ مُفَ
 َ َ ْ .  شَ ٍ  هارةٍ و

 ك

 

Ua gami3 al-asakefa al-
orthozoxijin ual-kamamesa ual-
kosus ual-schamamesa ua koll 
emtela2 kanisatak al-ua7eda 
al-ua7ida al-mokaddasa al-
gami3a al-rasulija. 
 
An3em 3alejhom ua 3alejna 
bel-salam ual-3afja fi koll 
maude3. Ua salauat-hom al-
lati jas-na3unaha 3anna. 

ذُك    الأرْثُ الأساقفة  ع  ْ وجَ
 َ َ وال س  ُ والقُ ة  َ امِ وَُلَّ والقَ ة  امِ

َ  إ ُ َ ِ َ لاء  ة  م حِ الَ ة  الَاحِ
سَة ُقَّ لَِّة. ال سُ امعة الَ   ال

  
 َّ ال ا  ْ وعل هُ ْ عل ةانْع فِي   لاَمِ والعا

الَِّي   ْ وصَلََاتهُ ضع.  م نها  ع كُلِّ 
 عَّا. 

 

 
 حاضراً:كَانَ  يقَُولُها الأسقف إذا  

ua 3an koll scha3bak*    ِّل َ وع ُ ِ ْ  أ    شَ
 

ua salauatna na7no ajdan 
3anhom. 

 . ْ هُ اً ع ُ أَْ ْ ا نَ  ك  وصَلََات

  ِيقَُولُ: وَهُوَ   يدا وَاحِدةلَى الكاهن فيضع فيها البخور ههنا يقدم الشَمَّاس المجمرة إ  
 

Ekbalha ilejk 3ala mazba7eka 
al-mokaddas al-natek al-
sama2i, ra2e7at bo5ur. 
 

الإقْ    َ ِ َ مَ عَلَى   َ إلْ لهَا    ُقَّس َ
ائي ا ال ر. ،ال ُ ة ُ   رائ

 ك

Uasa2er a3da2ahom al-lazin 
juraun ual-lazin la juraun. 
Es7ak-hum ua azellahom ta7t 
argolehem sari3an. 
 

Ua amma  hom fa-e7fazhom be-
salam ua 3adl fi kanisatak al-
mokaddasa. 

ا  أع ْ  وسائ  يئهُ ِ و    الَّ ون  ي يَُ ِ لا    الَّ
ون.   وأايَُ  ْ قهُ ت  ذس  ْ  أرجلهلّهُ
عاً.   س

ُهُْ  فاحْفَ  ْ هُ لٍ   وأما  وع   ي فِ   لامٍ 
 َ ُ َ سَةكَِ ُقَّ  .ال

 

Ja rabbo r7am   . ْ  ش َارَبُّ ارْحَ
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 1.13.3. Gebet für die 
Versammlungen 

 Pi`slyl `nte nijin;wiu]  

 

 Wird vom Papst / Bischof gebetet, wenn er anwesend ist: 
P Wiederum lasst uns beten 

zu Gott, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 

Palin on maren-ti-ho e-
eFnouti Pi-panto-kratoor : 
eF-joot em-Pen-tschois 
ouoh Pen-nouti ouoh Pen-
sootier Iie-sous Pi-echris-
tos. 
 

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipantokra-
twr : ;Viwt ;mPen[oic 
ouoh Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

Tenti-ho ouoh ten-toowh 
en-tek-met-aghathos pi-
mai-roomi. 

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 

 Ab hier betet der Priester weiter, wenn er die drei kleinen / großen Bittgebete betet: 
P gedenke, o Herr, unserer 

Versammlungen, 
Ari-efmewi eP-tschois en-
nen-ġin-thoo-outi. 

;Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nnenjinywou]. 

 

 Der Priester dreht sich zum Westen und bekreuzigt das Volk, während er spricht: 
P segne sie. 

 
Esmou eroo-ou ;Cmou ;erwou. 

D Betet für diese heilige 
Kirche und unsere 
Versammlungen. 

Pros-ew-exas-te eper ties 
agias ekliesias tafties : ke 
toon senelefse-oon 
iemoon. 

Proceuxacye ;uper t/c 
;agiac ek;kl/ciac 
taut/c : ke twn 
cun;eleucewn ;/mwn. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

 Der Priester nimmt das Weihrauchgefäß, während er spricht: 
P Gewähre uns, dass wir sie 

ohne Behinderung und 
Hindernisse vollziehen, dass 
wir sie halten gemäß deinem 
heiligen und segenreichen 
Willen. 

Mie-is ethrou-schoopi nan 
en-at-erkoolin en-at-tahno 
: ethren-aitou kata pek-ou-
oosch ethouab ouoh em-
makarion. 

M/ic eyrouswpi nan 
;naterkwlin ;naàt-
tahno : eyrenaitou 
kata pekouws ;eyouab 
ouoh ;mmakarion. 

 

 Der Priester streckt mit dem Weihrauchgefäß seine Hand über dem Altar 
aus und spendet Weihrauch zuerst gegen Osten, dann Westen, Norden und 
schließlich gegen Süden, während er spricht: 

P Häuser des Gebetes, 
Häuser der Reinheit und 
Häuser des Lobpreises 
gewähre uns, o Herr, und 
deinen Knechten, die nach 
uns kommen werden, für 
alle Zeit. 

Han-ie en-efschie: han-ie 
en-touwo : han-ie en-
esmou: ari-khari-zes-te 
em-moo-ou nan eP-
tschois: nem nek-ewi-aik 
ethnieou menen-soon scha 
e-neh. 

Han/i ;neu,/ : han/i 
;ntoubo : han/i ;n;cmou: 
;ari,arizecye ;mmwou 
nan ;P[oic : nem 
nek;ebiaik eyn/ou 
menencwn sa ;eneh. 
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 أوشِيَّة الإجتماعات  

 
 موجوداً:  كَانَ  يقَُولُها الأب الأسقف إذا 

Ua ajdan falnas2al Allah dabet 
al-koll, aba rabbana ua elahona 
ua mo5allesna Jasou3 Al-
Masie7, nas2al ua natlob men 
sala7eka ja mo7eb al-baschar, 

أ   ، ُلِّ الْ  َ ضَاِ الله  ألُ  ْ فلَ اً  ا ا  وأَْ   رَّ
حِ  ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ ا ومُ   ،ولهُ

  َّ ِ مُ ا   َ صَلاَحِ  ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ نَ

َ  ،الَ

 ك

 

 :يكمل الكاهن بداية مِنْ هنا إذا أراد أَنْ يصَُلِّي الثلاثة أواشي الصغار / الكبار 
 

ozkor ja rabb egtema-3at-ena,  ا اعات  ك ،اُذْكُْ َارَبُّ إج
 

 يقَُولُ وَهُوَ  هنا يرشم الشعب رشما وَاحِداه :  
barek-ha.  .ها  ك ار

 

Sallu men agl hazihi al-kanisa 
al-mokaddasa ua egteme3atena. 

ة    َ ِ َ ال ه  ه أجل   ْ مِ ا  سَةصَلُّ ُقَّ   ال
ا. اعات  وج

 د

 

Ja rabbo r7am   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 
 لُ يأخّذ الكاهِنُ المجمَرةَ ويقو 

 

E3tj an takun lana beghajr 
mane3 uala 3a2ek lenasna3ha 
kamaschi2atak al-mokaddasa 
al-tubaueja. 

   ٍ غ مانعٍ ولا عَائ ا  ن ل ِ أَنْ ت اعْ
ة.  او ُ سَة ال ُقَّ عها  ال  ل

 ك

 
 ثُم الغربِ ثُم يمَُدُّ الكاهِنُ يدَهُ بالمجمَرةِ فوقَ المذبحَ إلى الأربعِ جهاتٍ بمثا لِ الصَّلِيبِ أي إلى الشرقِ 

 الشمالِ ثُم الجنوبِ وهو يقولُ 
Bejut salah, bejut tahara, bejut 
baraka. En3em biha lana ja 
rabb, ua le 3abidak al-2atjin 
ba3dana ila al-abad. 

ة.    ت ب هارة، ب ت  ت صلاة، ب ب
الآ  ك  ولع  ، َارَبُّ ا  ل بها   ْ ت  انْع

. نا إِلَى ٱلأَْبَِ  َعْ

 ك
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 Der Priester betet ab dieser Stelle nur, wenn er die drei großen Bittgebete 
betet: 

 
P Reiße aus die Anbetung von 

Götzen völlig in der ganzen 
Welt. Den Satan und all 
seine bösen Kräfte 
vernichte. Unterwerfe du ihn 
schnell unter unsere Füße. 

Timet-schamsche i-zoolon 
khen ougook efgos e-wol 
khen pi-kosmos. Ep-
satanas nem gom niwen 
et-hoo-ou en-taf : khem-
khoomou ouoh mathe-
wioo-ou: sabesiet en-nen-
tschalafg en-koolem. 

}metsamse ;idwlon 
qen oujwk fojc ;ebol 
qen pikocmoc. ;Pcata-
nac nem jom niben 
ethwou ;ntaf : qem-
qwmou ouoh mayebi-
;wou : capec/t ;nnen-
[alauj ;n,wlem. 

 
 Entmachte du alle Zweifel 

und ihre Verursacher und 
beseitige alle Spaltungen 
durch die Verderbnis der 
Häretiker. 

Ni-eskanzalon nem nie et-
i-ri em-moo-ou korfou: 
marou-kien enġe ni-foorg 
emeptako ente ni-hersis. 

Ni;ckandalon nem n/ 
et;iri ;mmwou korfou : 
marouk/n ;nje nivwrj 
;m;ptako ;nte niherecic. 

 
 Erniedrige du alle Feinde 

deiner heiligen Kirche, o 
Herr, wie immer, so auch 
jetzt. 

Ni-gaġi ente tek-ekliesia 
ethouab eP-tschois: em-ef-
rie-ti en-sieou niwen nem 
ti-nou mathewioo-ou. 

Nijaji ;nte tekek-
;kl/ci;a ;eyouab P[oic : 
;m;vr/] ;nc/ou niben nem 
]nou mayebi;wou. 

 
 Zerbrich ihre Eitelkeit und 

lass sie ihre Schwachheit 
schnell erfahren. 

Wool en-toumet-tschasi-
hiet ewol: matamoo-ou et-
oumet-goob en-koolem. 

Bwl ;ntoumet[acih/t 
;ebol: matamwou 
;etoumetjwb ;n,wlem. 

 
 Vernichte ihren Neid, ihre 

Intrigen, ihren Wahnsinn, 
ihre Bosheit und ihre 
Verleumdungen gegen uns. 

Koorf en-nou-efthonos 
nou-epiwoulie : nou-m-
ankania nou-kakourgia 
nou-kata-lalia: etou-iri 
em-mou kharon. 

Kwrf ;nnou;vyonoc 
nou;epiboul/ : nou-
mankani;a noukakour-
gi;a noukatalali;a : 
;etou;iri ;mmwou qaron. 

 
 Herr, mache sie alle 

zunichte, zerstreue ihren 
Rat, o Gott, der du den Rat 
des Achitofel zerstreut hast. 

eP-tschois aritou tierou 
en-aprakton : ouoh goor 
ewol em-pou-sotschni : 
eFnouti fie-etafgoor ewol 
em-ep-sotschni en-
Achitofel. 

P[oic ;aritou t/rou 
;naprakton: ouoh jwr 
;ebol ;mpouco[ni: 
;Vnou] v/ ;etafjwr 
;ebol ;m;pco[ni 
;nA,itovel. 

 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
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 :يكمل الكاهن بداية مِنْ هنا إذا أراد أَنْ يصَُلِّي الثلاثة أواشي الكبار  
 

3ebadat al-authan bel-kamal 
ekla3-ha men al-3alam. Al-
schajtan ua koll kouatehi al-
scher-rira es7ak-hom ua 
azellahom ta7t akdamena 
sari3an. 
 
Al-schokuk ua fa3eliha ebtel-
hom ua lijankadi efterak fasad 
al-beda3. 
 
A3da2 kanisatak al-mokaddasa 
ja rabb methl koll zaman ua al-
2an azellahom. 
 
7el ta3azomhom 3arrefhom 
da3fahom sari3an. 
 
Ebtel 7asadhom ua sa3ejet-hom 
ua gonunahom ua scharrahom 
ua namimat-hom al-lati 
jasna3unaha fina. 
 
Ja rabb eg3alhom kollahom kala 
schaj2 ua badded maschurat-
hom ja Allah al-lazi baddada 
maschurat a5itofal. 

  . ْ الْعَالَ َالِ اقلعها مِ َ ال  ادة الأوثان 
 ْ قهُ اس ة  َّ ال قَّاته  وَُلَّ  ان  َّ ال

عاً.ذوأ ا س ام ْ ت أق   لَّهُ
  
  

ك وفاعل ِ ال ق ْ ول لهُ اق    ها ا اف
ع.  اد ال   ف

  
  َ ِ َ ِ َ اء  سَةأع ُقَّ لَّ    ال ُ لَ  م َارَبُّ 

 . ْ   زمان والآن أذلَّهُ
  

عاً.حلّ  ْ س ْ ضعفهُ فهُ ْ عّ هُ ُ   تَعَا
  

  ْ ْ وشّهُ نهُ ْ وج هُ ْ وسعاي هُ ل ح ا
ا. نها ف ع ْ الَِّي  هُ   ون

  
 

د   ِّ و شئ  لا   ْ لَّهُ ُ  ْ اجْعَلهُ َارَبُّ 
الله   ا   ْ رتهُ رة    الَِّم م د  بَّ

فل.   أخ

 ك

 

Ja rabbo r7am   َْش َارَبُّ ارْح 
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 Ab hier betet der Priester weiter, wenn er die drei kleinen / großen 
Bittgebete betet: 

 Der Priester spendet Weihrauch dreimal nach Osten, während er spricht: 
 

P Erhebe dich, o Herr Gott, 
zerstreut sollen alle deine 
Feinde sein. 
Alle, die deinen heiligen 
Namen hassen, lass von 
deinem Angesicht fliehen. 

Toonk eP-tschois eF-
nouti: marou-goor ewol 
en-ġe nek-gaġi tierou: 
marou-foot ewol kha-et-
hie em-pek-ho en-ġe 
ouon niwen ethmos-ti 
em-pek-ran ethouab. 

Twnk P[oic ;Vnou]: 
maroujwr ;ebol ;nje 
nekjaji t/rou: 
marouvwt ;ebol 
qa;th/ ;mpekho ;nje 
ouon niben eymoc] 
;mpekran ;eyouab. 

 
 Dann beweihräuchert er nach Westen dreimal die Priester, Diakone und das 

Volk, während er spricht: 
 

P Dein Volk aber, das deinen 
Willen tut, sei gesegnet mit 
tausendmal tausendfachem 
und zehntausendmal 
zehntausendfachem Segen. 

Pek-laos ze maref-
schoopi khen pi-esmou 
ehan-anscho enscho: nem 
han-ethwa en-ethwa : efiri 
empekou-oosch. 

Peklaoc de maref-
swpi qen pi;cmou 
;ehananso ;nso: nem 
han;yba ;n;yba: eu;iri 
;mpekouws. 

 
 Dann dreht er sich wieder nach Osten und spricht still: 
 
P (Still) Durch die Gnade, 

Barmherzigkeit und Menschenliebe 
deines eingeborenen Sohnes, unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 

 Qen pi;hmot nem nimetsenh/t 
nem ]metmairwmi ;nte 
pekmonogenic ;nS/ri Pen[oic 
ouoh Pennou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, 
Lobpreis und Anbetung zusammen mit 
ihm und dem lebensspendenden und 
wesensgleichen Heiligen Geist, 

 Vai ;ete ;ebol hitoif ;ere pi;wou 
nem pitai;o nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi nak 
nemaf nem Pi;pneuma : ;eyouab 
;nreftanqo ouoh ;n;omooucioc 
nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

 }nou nem ;nc/ou niben nem sa 
;eneh ;nte pi;eneh t/rou: ;am/n. 

 
 Nach den Worten „durch den dir…“ spendet der Priester wieder dreimal 

nach Osten und gibt dann das Weihrauchgefäß dem Diakon: 
 

D Hört aufmerksam zu  
in Weisheit Gottes.  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich. 
In Wahrheit: 

En sofia Theo epros-
khomen :  
Kyrie eleison : 
Kyrie eleison :  
khen ou-methmie.  

En covi;a Yeou 
;proc,wmen :  
Kuri;e ;ele;/con :  
Kuri;e ;ele;/con :  
qen oumeym/i. 
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  ْهنا إذا أراد أَنْ يصَُلِّي الثلاثة أواشي الصغار / الكبار:يكمل الكاهن بداية مِن   
 يقَُولُ ويكمل أوشِيَّة الإجتماعات:وَهُوَ  ثُمَّ يرفع الكاهن يده ويبخر شرقا فوق المذبح ثلاث مرات 

Kom ajoha al-rabb al-illah ual-
tata-farrak gami3 a3da2ak ual-
jahrab men koddam uag-hak koll 
mobghedj esmak al-koddus. 

بُّ    أيُّهاق    ولالَّ ع الإِلهُ  ْ جَ ق    فَّ
ُلَّ أ وجه  ام  قَُّ  ْ مِ ب  ه ول ائ  ع

  َ َ ي اسْ ِ غ  .القُُّوس مُ

 ك

 
 
  :ُيلتفتُ إلى الغربِ ويعُطي البخَُورَ ثلاثَ أيادٍ للكهنةِ والشمامِسَةِ والشعبِ وهو يقول 

Ua amma scha3bak faljakun 
belbaraka oluf oluf ua rabauat 
rabauat jesna3un iradatak. 

ف    أل ف  أل ة  ال  ُ فل  َ ُ ْ شَ وأما 
 . نَ إرادت ع ات  ات ر  ور

 ك

 
 
 يقَُولُ سراً: وَهُوَ  ثُمَّ يبخر شرقا ثلاث أياد 

ا) اتي    (س الل  َ الَ َّة  َ ومَ أفات  َة وال َ  الِّعْ احِ  الَ لابَْ َا   رَّ ِ لِّ َ ومُ ا  ولهُ
حِ. ِ َ عَ الْ ُ َ  

َا ِ هَ ْ والإكَْام والع  الَّ َ له ال ْ قَِ د تل  مَعَهُ ومع اَل ةمِ ُ ِّ وحوال   القُُس ُ
ي ِ ُ لِّ  الْ او ل الآن وُ ر، أوان وِلَى ده  ال ه ْ ال  . آمِ

 ك

 
Ensetu be7ekmat Allah . 
Ja rabbo r7am.  
Ja rabbo r7am. 
 Bel7akeeka. 

ة الله.   ا    ان
 . ْ   َارَبُّ ارْحَ
 . ْ   َارَبُّ ارْحَ
قَةِ.  ِ َ  ال

 د

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 1. Die Gebete aus dem Euchologion 

52 

 
1.14. Das 

Glaubensbekenntnis 
 Tennah]  

 

V Wir glauben wir an den 
einen Gott: 
Gott den Vater, den 
allmächtigen, 
Schöpfer des Himmels und 
der Erde,  
alles Sichtbaren und 
Unsichtbaren. 

Ten-nah-ti e-ounouti en-
ou-oot: eFnouti eFjoot Pi-
panto-kratoor: fie-etaf-
thamio en-etfe nem 
epkahi: nie etounaf eroo-
ou nem nie-ete ense-naf 
eroo-ou an. 

Tennah] ;eounou] 
;nouwt: ;Vnou] ;Viwt 
Pipantokratwr : 
v/;etafyami;o ;n;tve 
nem ;pkahi : n/;etou-
nau ;erwou nem n/;ete 
;ncenau ;erwou an. 

 

 Wir glauben an den einen 
Herrn Jesus Christus, 
Gottes einzigen Sohn, 
geboren aus dem Vater vor 
aller Zeit: 

Tennahti eou-tschois 
enou-oot Iie-sous Pi-
echris-tos eP-schieri em-
eFnouti pimono-genies: 
pimisi ewol khen eF-joot 
khagoo-ou enni-eoon 
tierou: 

Tennah] ;eou[oic 
;nouwt I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou] pimo-
nogen/c: pimici ;ebol 
qen ;Viwt qajwou 
;nni;ewn t/rou: 

 

 Licht vom Lichte,  
wahrer Gott vom wahren 
Gott, 

Ouou-ooini ewol khen 
ouou-ooini :  
Ounouti enta-efmie ewol 
khen ou-nouti enta-efmie: 

ououwini ;ebol qen 
ououwini : ounou] 
;nta;vm/i ;ebol‚qen 
ounou] ;nta;vm/i :  

 

 gezeugt, nicht geschaffen, 
eines Wesens mit dem 
Vater; 
durch ihn ist alles 
geworden. 

oumisi pe outhamio an 
pe: ou-omoousios pe nem 
eF-joot fie-eta hoob 
niwen schoopi ewol 
hitotf. 

oumici pe ouyami;o an 
pe : ou;omooucioc pe 
nem ;Viwt v/;eta hwb 
niben swpi ;ebol 
hitotf. 

 
 Für uns Menschen und um 

unseres Heils willen ist er 
vom Himmel 
herabgestiegen. 

Fai ete ethwieten anon 
kha niroomi nem ethwe 
pen-ougai : afi epesiet 
ewol khen etfe: 

Vai ;ete eyb/ten ;anon 
qa nirwmi nem eybe 
penoujai : af;i ;epec/t 
;ebol qen ;tve :  

 
 Er hat Fleisch 

angenommen 
durch den Heiligen Geist, 
von der Jungfrau Maria 
und ist Mensch geworden. 

Afetsche sarx ewol khen 
Pi-epnewma ethouab: 
nem ewol khen Maria ti-
parthenos: ouoh 
aferroomi. 

af[icarx ;ebol qen 
Pi;pneuma ;eyouab : 
nem ;ebol qen Mari;a 
]paryenoc : ouoh 
aferrwmi. 

 
 Er wurde gekreuzigt unter 

Pontius Pilatus an unserer 
statt, 
hat gelitten  
und ist begraben worden. 

Ouoh afer-es-tawroonin 
emmof e-ehrie egoon 
nahren Pontius Pilatos: 
afschep-emkah ouoh 
afkosf.  

Ouoh auer;ctaurwnin 
;mmof ;e;hr/i ;ejwn 
nahren Pontioc 
Pilatoc: afsepemkah 
ouoh aukocf. 
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 قانون الايمان  

 
No2men be illah ua7ed, Allah 
al-2b, dabet al-koll,  
5alek al-sama2 ual-2rd,  
ma jora ua ma la jora. 
 
 
No2men be rabb ua7ed,  
Jasou3 Al-Masie7,  
ebn Allah al-ua7id, al-maulud 
men al-2b kabl koll al-dohur. 
 
nour men nour, 
illah 7ak men illah 7ak, 
maulud ghejr ma5luk, 
musauj lel-2b fi al-gauhar, al-
lazi bihi kan koll schaj2. 
 
 
 
Haza al-lazi men aglena na7no 
al-baschar,  
ua men agl 5alasena,  
nazal men al-sama2,  
ua tagas-sad men al-ro7 al-
kodos, 
ua men Mariam al-3azra2 ua 
ta2annas, 
ua solib 3anna 3ala 3ahd 
Pillatus al-Pontj, ta2allam ua 
kober. 

  ُ مِ ْ ،  إنُ   لهِ وَاحِ
ُلّ،  َ الْ   الله الآب، ضَاِ

َاء و  َّ   ،الأَرْضِ خال ال
 .   ما يُ وما لا يُ
  ، بٍّ وَاحِ ُ ب مِ ْ   نُ

حِ  ِ َ عَ الْ ُ َ، 
، حِ   اب الله الَ

ل ُلِّ  ْ الآب ق د مِ ل رال ه   . ال
ر،  ْ ن ر مِ   ن
 ْ ، إإِلهُ ح مِ   لهِ ح

ق، ل د غ م ل   م
ا ،فِي  و للآبمُ ه   ال
ِ انَ  ه  الَّ لَّ شئ. َ ُ  

َا ِ  هَ ، الَّ َ ُ الَ ْ ا نَ ْ أجل   مِ
ا،  ْ أجل خَلاصِ   ومِ
َاء،  َّ ْ ال ل مِ   نََ

ْ اَل َ مِ َّ َ وحوتَ   ،القُُس ُ
، رَاء وتأنَّ ْ َ العَ َ ْ مَْ   ومِ

َ عََّا عَلَى عه    وصُلِ
ي،  ِ لا الُ   ب

.  تألَّ وقُ

 ش 
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V Am dritten Tage 
auferstanden von den 
Toten gemäß der Schrift, 

Ouoh aftoonf ewol khen 
nie-ethmoo-out khen pi-
ehoou emmah-schoomt 
kata ni-eghrafie. 

Ouoh aftwnf 
;ebol‚qen n/eymwout 
qen pi;ehoou ;mmah-
swmt kata ni;grav/.  
 

 aufgefahren in den Himmel; 
sitzt er zur Rechten seines 
Vaters.  
 
Und so wird er 
wiederkommen in seiner 
Herrlichkeit,  
zu richten die Lebenden 
und die Toten,  
und seiner Herrschaft wird 
kein Ende sein. 
 

Afschenaf e-epschooi en-
ifie-oui: afhemsi 
saouinam empef-joot. 
 
Ke palin efnieou khen 
pef-oo-ou etihap enie-
etonkh nem nie-ethmoo-
out: fie-ete tef-met-ouro 
ou-athmounk te. 

Afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mpefiwt.  
 
Ke palin efn/ou qen 
pef;wou ;e]hap 
;en/;etonq nem n/ 
eymwout : v/;ete 
tefmetouro 
ouaymounk te. 

 Ja, wir glauben an den 
Heiligen Geist,  
der Herr ist und lebendig 
macht, 
der aus dem Vater 
hervorgeht,  
der mit dem Vater und dem 
Sohn angebetet und 
verherrlicht wird.  
Er hat gesprochen durch 
die Propheten. 
 

Se ten-nahti e-Pi-ep-
newma ethouab eP-
tschois enrefti em-ep-
onkh: fie-ethnieou ewol 
khen eF-joot : seou-
ooscht em-mof seti-oo-ou 
naf nem eF-joot nem eP-
schieri: fie-etafsaġi khen 
ni-eprofities. 

Ce tennah] ;ePipneu-
ma ;eyouab ;P[oic 
;nreft] ;m;pwnq : 
v/eyn/ou ;ebolqen 
;Viwt : ceouwst 
;mmof ce];wou naf nem 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
v/;etafcaji qen 
ni;prov/t/c. 

 Wir glauben an die eine, 
heilige, universale und 
apostolische Kirche. 
 

Eoui en-agia en-
katholikie en-apos-tolikie 
en-eklisia. 
 

Eou;i ;n;agi;a ;nkayolik/ 
;n;apoctolik/ 
;nek;kl/ci;a. 

 Wir bekennen die eine 
Taufe zur Vergebung der 
Sünden. 

Tener-omologin en-ou-
ooms en-ou-oot: e-epkoo 
ewol ente ni-nowi. 

Tener;omologin ;nou-
wmc ;nouwt : ;e;p,w 
;ebol ;nte ninobi.  

 
 Folgende letzte Strophe wird vom Volk gesungen: 
 
 Wir erwarten die 

Auferstehung der Toten 
und das Leben der 
kommenden Welt. Amen. 

Ten-gouscht ewol kha-et-
he enti-anas-tasis ente ni-
refmoo-out: nem pi-onkh 
ente pi-eoon ethnieou : 
amien. 

Tenjoust ;ebol 
‚qa;the ;n];anactacic 
;nte nirefmwout: nem 
piwnq ;nte pi;ewn 
eyn/ou : ;am/n. 
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Ua kam men al-amuat fi al-
jaum al-thaleth kama fi al 
kotob, 
 
ua sa3ida ila as samauat, 
ua galasa 3an jamin abih, 
ua ajdan ja2ti fi magdehi, 
le joudin al-a7ia ual-amuat, al-
lazi lajsa le molkihj enkeda2. 
 
 
 
Na3am no2men bel-ro7 al-
kodos, al-rabb al-mo7i al-
monbathek men al-2b,  
nasgud laho ua nomagedo,  
ma3 al-2b ual-ebn al-natek fi 
al-anbia2. 
 
 
Ua be kanisa ua7eda 
mokaddasa game3a rasulija. 
 
Ua na3taref be ma3moudia 
ua7eda le maghferat al-5ataja. 

الأَمَْات   ْ مِ ا فِي    وقَامَ  ال  ال م  ْ   الَ
ِ فِي  ُ ُ   ،الْ

  

َاتِ وصَعََ إِلَى  َ َّ  ،ال
ه،  َ ع  أب   وجَل

أتي اً  ه، فِي   وأَْ ْ   مَ
ي الأَحَْاء والأَمَْات،   ل

ِ اء. الَّ ه إنق ُل َ ل   لَْ
  

اَل  ُ مِ ْ وحنع نُ   ،القُُس  ُ
ْ الآب،  ُ مِ ي ال ِ ُ   الَّبُّ الْ

ه،  َ ّ َ ُ له ونُ ُ ْ   نَ
ا  اء. فِي  مع الآبِ والاِبْ ال   الأن

  
ة وَا ة  و لَّة.مُقَّسحِ   ة جامعة رس

  
غْفَةِ  َ ل ة  وَاحِ دَّة  ُ عْ َ ف  ونع

اَا. َ  الَ

 ش 

 
 
   باللحن:ثم يقولون 

 
Ua nantazer kejamat al-amuat, 
ua 7ajat al-dahr al-2atj. Amin. 

َامَة الأَمَْات،     ون ِ
ه الآتي اة ال ْ  ،وح  . آمِ

 ش 

 
 
 
 
 
 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 1. Die Gebete aus dem Euchologion 

56 

 1.15. Die sieben großen Bittgebete  
 

 1.15.1. Das Gebet für die 
Kranken 

 Pi;sl/l ;nte n/;etswni  

 

 

 Das Gebet für die Kranken wird in jedem Morgenweihrauch gebetet; 
ausgenommen sind Samstage, an denen ein Herrnfest gefeiert wird, 

 
P Betet! e-Schliel.  ; Sl/l. 
D Erhebt euch zum Gebet! 49 Epi pros-evkie es-tathie-

te. 
Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

P Friede sei mit euch! 50. Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen 
51, dem Vater unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers 
Jesus Christus 52, 
 
 
wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 
 
gedenke, o Herr, der 
Kranken unter deinem Volk. 

Palin on marentiho e-e-
eFnouti Pi-panto-kratoor 
: eF-joot em-Pen-tschois 
ouoh Pen-nouti ouoh 
Pen-sootier Iie-sous Pi-
echris-tos. 
 

Tenti-ho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai-roomi.  
 
Ari-ef-mewi eP-tschois 
ennie-et-schooni ente 
pek-laos.  

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipanto-
kratwr : ;Viwt ;mPen-
[oic ouoh Pennou] 
ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 
 
Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 
  
Ari;vmeu;i P[oic ;nn/-
etswni ;nte peklaoc. 

 

D Bittet für unsere Väter und 
Brüder, die an irgendeiner 
Krankheit leiden, ob an 
diesem oder an einem 
anderen Ort, dass Christus 
unser Gott uns und ihnen 
Gesundheit und Heilung 
schenkt und uns unsere 
Sünden vergibt. 

Toowh eġen nen-joti nem 
nen-esniou etschooni 
khen ġinschooni niwen : 
ite khen pai-topos ite mai 
niwen: hina ente Pi-
echris-tos Pen-nouti er-
ehmot nan nemoo-ou 
empi-ougai nem pi-talet-
scho: entef-ka nen-nowi 
nan ewol. 

Twbh ;ejen nenio] 
nem nen;cn/ou etswni 
qen jinswni niben : 
;ite qen paitopoc ;ite 
qen mai niebn : hina 
;nte Pi;,rictoc 
Pennou] er;hmot nan 
nemwou ;mpioujai nem 
pital[o : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

V  Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

49 Mk 11, 25; Ps 133 LXX [134], 1 
50 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26. Bei Anwesenheit des Papstes, Erzbischofs und Bischofs beim Abend- / 
Morgenweihrauchs betet der Priester nicht, sondern der Papst / Bischof: „;Sl/l“, „Ir/n/ paci“. 
51 Gen 17 LXX, 1; Offb 16, 14 
52 2.Kor 1, 3 
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  أوشية المرضى  

  
 التي تقع فيها الأعياد السيدية السبوت صلاة باكر ما عدافيِ  تقُال. 

 

Salli.   .  ك صَلِّ
 

Lel-salah kefu.   ِلاة ق  د ا. فُ لل
 

Al-salam lel-koll.  .ُّل لاَمُ لل َّ  ك ال
 

Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وح  ش  ولُ
 

Ua ajdan falnas2al Allah dabet 
al-koll, aba rabbana ua elahena 
ua mo5allesna Jasou3 Al-
Masie7, 
 

nas2al ua natlob men sala7eka 
ja mo7eb al-baschar. 
 
Ozkor ja rabb marda scha3bak. 

أل اللهَ   ْ اً فلَ ا    وأَْ أ  ، ُلِّ الْ  َ ا ضَاِ   رَّ
حِ،ولهِ  ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ا ومُ

 
 َّ ِ مُ َا   َ صَلاَحِ  ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ نَ

 ِ َ  .الَ
 

.  اُذْكُْ َارَبُّ   َ ُ ْ ضَى شَ  مَْ

 ك

 
Otlobu 3an aba2ina ua 
e5uatena al-marda be kolle 
maraden, in kana fi haza al-
maskan au be kolle maude3, 
likaj Al-Masie7 elahona jon3em 
3alajhom ua 3alajna be al-3afja 
ua al-schefa2, ua jagh-fer lana 
5atajana. 

ْ لُ اُ   ع و   ا  تِ آَائَِا  لِّ  خ ُ ضَى  َْ ال ا 
ضٍ  انَ    ، إنْ م َافِي  َ لِّ    هَ ُ ْ أو  َ ال
ضعٍ  حُ مَ ِ َ الْ يْ  لِ ا  ،  ع   إلهُ لَا  يُ
َ   ولهُْ  ِ   ةِ العا غفِ فاءِ وال وَ ا   َ ،  ل

َاَانَا.  خَ

 د

 
Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
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P Pflege sie mit Erbarmen 
und Barmherzigkeit, heile 
sie. Entferne von ihnen und 
uns jede Krankheit, jedes 
Leiden und vertreibe aus 
ihnen den Hauch von 
Krankheiten. 

Eakġem-pou-schini khen 
han-nai : nem han-met-
schenhiet mataletschoo-
ou. Alioui ewol haroo-ou 
nem ewol-haron enscho-
oni niwen nem iawi 
niwen : pi-epnewma ente 
nischooni etschogi 
ensoof. 

;Eakjempousini qen 
hannai : nem hanmet-
senh/t matal[wou. 
Aliou;i ;ebol harwou 
nem ;ebolharon ;nswni 
niben nem iabi niben : 
Pi;pneuma ;nte niswni 
[oji ;ncwf.  
 
 

 Richte die auf und tröste, 
die lange durch ihre 
Krankheiten behindert sind, 
und befreie die, die von 
unreinen Geistern 53 gequält 
werden. 

Nie etaw-oos-k ef-eschti-
out khen ni-iawi matou-
nosou ouoh man-omti 
noo-ou. Nie-et-et-hemkie-
out entotou enni-
epnewma en-aktharton 
aritou tierou en-remhe. 

N/;etauwck eu;st/-
out qen niiabi 
matounocou ouoh 
manom] nwou. N/;et- 
;themk/out ;ntotou 
;nni;pneuma ;n;akaya-
rton ;aritou t/rou 
;nremhe. 
 

 Befreie und hab Erbarmen, 
Herr, mit denen, die in 
Gefängnissen, 
Gefangenschaften, 
Verbannung, 
Kriegsgefangenschaft oder 
in bitterer Sklaverei 
gefesselt sind. 
 
 
Denn du löst die 
Gebundenen und erhebst 
die Gefallenen 54. 

Nie-et khen ni-eschtek-
oo-ou: ie ni-met-aloos: ie 
nie-et-kie khen nie-exo-
ristia : ie ni-ekhmaloosia : 
ie nie-et-ou-amoni 
emmoo-ou khen oumet-
wook esen-schaschi: eP-
tschois aritou tierou 
enremhe ouoh nai noo-ou. 
 

 Ġe enthok petwol en-nie 
etsoonh ewol : ouoh et-
taho-eratou en-nie etaw-
rakh-tou e-ekhrie. 

N/;et qen ni;stekwou : 
ie nimet;alwc  :  ie 
n/;et,/ qen niexo-
ricti;a : ie nie,malw-
ci;a : ie n/;etou;amoni 
;mmwou qen oumetbwk 
ecensasi : P[oic 
;aritou t/rou ;nremhe 
ouoh nai nwou.  
 
Je ;nyok petbwl ;nn/- 
etcwnh ;ebol: ouoh 
ettaho ;eratou ;nn/ 
;etauraqtou ;e;qr/i. 

  
 Du Hoffnung derer, die 

keine Hoffnung haben. 
Helfer derer, die keine Hilfe 
haben.  
 
Tröster derer, die kleinmütig 
sind und Hafen derer, die 
von Stürmen heimgesucht 
werden. 
Den Seelen aller, die 
bedrängt oder unterdrückt 
sind,  

Ti-helpis ente nie-ete 
emmon tou helpis : ti-
woi-thia ente nie-ete 
emmon-tou woie-thos.  
 
Ethnomti ente nie etoi en-
kouġi enhiet: pilemien 
ente nie et-kie khen 
pikimoon.  
Epsychi niwen et-heg-
hoog ouoh etou-amoni 
egoo-ou.  

}helpic ;nte n/;ete 
;mmon tou helpic: 
]bo;/yi;a ;nte n/;ete 
;mmon tou bo;/yoc.  
 
;Ynom] ;nte n/;etoi 
;nkouji ;nh/t: 
pilum/n ;nte n/;et,/ 
qen pi,imwn. 
"u,/ niben ethej-
hwj ouoh ;etou;amoni 
;ejwou. 

 
53 Lk 6, 18 
54 Ps 145 LXX [146], 7-8: Der Herr befreit Gefangene. Der Herr richtet Niedergeschmetterte auf. 
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Ta3ahad-hom bel-mara7em ua 
al-ra2fat, eschfihem. Enza3 
3anhom ua 3anna kolle marad 
ua kolle sekamen ua ro7 al-
amrad etrodu. 
 
Ua al-lazin abta2u matru7in fi 
al-amrad akemhem ua 3azihim, 
ua al-mo3az-zabina men al-
arua7 al-nagesa e3takahom 
gami3an. 
 

Al-lazina fel-sogun au al-
matabek au al-lazina fe al-nafi 
au al-sabi au al-makbud 
3alajhem fi 3obudiaten morra, 
ja rabb e3takahom gami3ahom 
ua er7amhom. 
 

Le2annak anta al-lazi to7ell al-
marbutin ua tukim al-saketin. 
 
Raga2 man lajsa lahu raga2, ua 
mu3in man lajsa lahu mu3in. 
3aza2 saghiri al-kolub, Mina2 
al-lazina fel-3asef. 
 
Koll al-anfus al-motadajeka ua 
al-makbudi 3alajha. 

هُْ   احِ   تَعَهَّ َ أفات، اشفِ   ِ ال ع  هُْ وال . ان
هُْ  ضٍ  عَ م ُلَّ  سِقٍَ   وعَّا  لَّ    رُوحو   وَُ

دهُ   الأمَْاضِ   . اُ
 
يو  ِ َ    الَّ مَأ وحأوا    الأمَْاضِ فِي    َ ُ

وعّهِ   ْ هُ ّبأق ُعَ وال  ، ْ َ   َ   الأرْوَاحِ   مِ
 ِ عَاً. اعِ  ةَ الَ ْ ْ جَ   قهُ

 
ي ِ نِ فِي   الَّ ُ ُ َ   ال َ ِ أو ال ي أو    اب    الَِّ
فِيِ فِي   يِ   ال َ ضِ   أو ال َق هُْ  أو ال   عل
ةٍ فِي   د عَ مَُّةٍ   عُ ْ جَ  ْ قهُ اع َارَبُّ   ،  ْ هُ

. ْ هُ ْ   وارْحَ
  

  َ أنْ  َ ِلأَنَّ ِ   الَّ َ   لُّ تَ ُ َ ُ   ال   وتُ
 َّ َ ال   .اق

لهُ   رَجَاءُ   َ لَْ  ْ ُ رَجَاءٌ   مَ ومُعِ  ،    ْ مَ
َ لهُ  ٌ   لَْ اءُ  .مُعِ بِ   ع القُل  ،صغ 

اءُ  ي م ِ  .فِ العَاصِ فِي   الَّ
 

 ِ الأنْفُ ِّ   كُلُّ  َ ُ ضِ   قَةِ ال َقُ   وال
ها  .عل

 ك
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P Herr, gib ihnen Erbarmen,  
gib ihnen Ruhe,  
gib ihnen Erfrischung,  
gib ihnen Gnade,  
gib ihnen Unterstützung, 
gib ihnen Erlösung, 
gib ihnen die Vergebung 
der Sünden und Schulden 
55. 

Moi noo-ou eP-tschois 
enou-nai :  
moi noo-ou enou-emton : 
moi noo-ou enou-ekwob: 
moi noo-ou enou-ehmot : 
moi noo-ou-enou-woie-
thia : moi noo-ouen-ou-
sootieria: moi noo-ou 
enou-met-refkoo ewol 
ente nou-nowi nem nou-
anomia. 

Moi nwou ;P[oic ;nou-
nai :  
moi nwou ;nou;mton : 
moi nwou ;nou;,bob : 
moi nwou ;nou;hmot : 
moi nwou ;noubo;/yi;a : 
moi nwou ;noucwt/ri;a 
: moi nwou 
;noumetref,w ;ebol 
;nte nounobi nem 
nou;anomi;a. 

  
Heile auch uns, o Herr, die 
Krankheiten unserer Seelen 
und unserer Körper.  
 
 
 
Du wahrer Arzt unserer 
Seelen und Leiber, du 
Versorger unserer Körper, 
heile uns mit deiner Gnade. 
 

Anon ze hoon eP-tschois: 
ni-schooni ente nen-
epsischi matal-tschoo-ou: 
ouoh na nen-kesooma ari- 
fakhri eroo-ou.  
 
Pi-sieni emmi ente nen-
epsischi nem nen-sooma: 
pi-epis-kopos ente sarx 
niwen: ġem-penschini 
khen pek-ougai 

;Anon de hwn ;P[oic : 
niswni ;nte nen'u,/ 
matal[wou: ouoh na 
nenkecwma ;arivaqri 
;erwou.  
 
Pic/ini ;mm/i ;nte nen-
'u,/ nem nencwma : 
pi;epickopoc ;nte carz 
niben : jempensini qen 
pekoujai. 

  

V Herr erbarme dich.  Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
55 Ps 24 LXX [25], 11 ; 37 LXX [38], 4 ; 39 LXX [40], 13 ; 50 LXX [51], 4 
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A3teha ja rabb ra7ma,  
a3teha nia7an, 
a3teha boruda, 
a3teha ne3ma, 
a3teha ma3una, 
a3teha 5alasan, 
a3teha ghufran 5atajaha ua 
athameha. 

  ِ  ،ةً رحَ  ا َارَبُّ هَ أعْ
 ِ احاً ا هَ أعْ  ، ن
 ِ ودةً هَ أعْ  ، ا بُ
 ِ َ هَ أعْ  ، ةً ا نِعْ
 ِ نةً هَ أعْ  ، ا مَع
 ِ   ، ا خلاصاً هَ أعْ
 ِ اَ هَ أعْ  ا. هَ ا وآثامِ اهَ ا غُفَْان خ

  

 ك

Ua na7nu ajdan ja rabb amrad 
nefusena eschfiha ua al-lati le 
agsadena 3afiha, ajoha al-tabib 
al-7akiki al-lazi le anfusina ua 
agsadina ja modabber kolle 
gasaden ta3ah-hadna be 
5alasek. 

َارَبُّ   اً  أَْ  ُ ْ سََا   أمَْاضَ   ونَ نُفُ
َ هَ اشفِ  لأج والَِّي  عافِ ادِ ا،    أيُّها ا،  هَ نا 

 ُ ق  ال ِ   يُّ ال َ ِ لأنفُ   الَّ نا  ادِ ا وأج
 َ بِّ لِّ  ا مَُ ُ  ٍ َ  .َ لاصِ نا ِ تعهَّ  جَ

 

 
Ja rabbo r7am.  . ْ  ش   َارَبُّ ارْحَ
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 1.15.2. Gebet für die Reisenden  Pi`slyl `nte ny`etafse `e`psemmo  

 
 Das Gebet für die Reisenden wird im Morgenweihrauch jeden Tag nach dem 

Gebet für die Kranken gebetet, ausgenommen Samstag (stattdessen 
Entschlafenen) und Sonntag. Da man in der frühen Kirche an einem 
Sonntag nicht reiste, betete man stattdessen das Gebet für die Opfergaben. 

P Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 
 

gedenke, o Herr, unserer 
Väter und Brüder, die auf 
Reisen sind. 

Ten-tiho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai-roomi.  
 

Ari-ef-mewi eP-tschois 
en-nen-joti nem nen-
esnie-ou etaw-sche e-
epschemmo. 

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi.  
 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nnenio] nem nen;cn/ou 
;etause ;e;psemmo. 
 

  
D Bittet für unsere Väter und 

Brüder , die auf Reisen sind 
und für die, die eine Reise 
in allerlei Orte vorhaben, 
dass Gott ihnen allen ihre 
Wege ebnet, sei es auf 
dem Meer, auf den 
Flüssen, auf den Seen, auf 
den Reisewegen und (in 
der Luft), dass Christus, 
unser Gott diejenigen, die 
ihre Reise auf jegliche Art 
verrichten, heimführt und 
uns unsere Sünden vergibt.  

Toowh eġen nen-joti nem 
nen-esnieou etaf-sche e-
epschemmo: ie nie eth-
mew-i e-sche khen mai 
niwen: soutoon noumooit 
tierou: i-te ewol hiten 
efjom : ie ni-jaroo-ou ie 
ni-lemnie ie ni-mooit 
emmoschi (ie pi-aier) : ie 
efieri empou-ġnmoschi 
enrieti niwen: hina ente 
Pi-echris-tos Pen-nouti 
tas-thoo-ou enie-ete nou-
ou emma-enschoopi khen 
ou-hierini: entef-ka nen-
nowi nan ewol. 

Twbh ;ejen nenio] 
nem nen;cn/ou ;etafse 
;e;psemmo : ie n/eymeu;i 
;ese qen mai niben : 
coutwn noumwit 
t/rou: ;ite ;ebol hiten 
;viom : ie niiarwou ie 
nilumn/ ie nimwit 
;mmosi ( ie pi;a/r ) : ie 
eu;iri ;mpoujinmosi 
;nr/] niben : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
tacywou ;en/;ete 
nouou ;mma;nswpi qen 
ouhir/n/: ;;ntef,a 
nennobi nen ;ebol. 

 

V  Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Und aller, die eine Reise 
irgendwohin vorhaben. 
Ebne ihnen allen ihre Wege,  
sei es auf Meeren, Flüssen, 
Seen, Landwegen, (in der 
Luft) oder auf anderen 
Reisewegen, jedem zu 
jedem Ort. Bringe sie 
zurück in einen ruhigen 
Hafen, zum Hafen des 
Heils. 

Ie nie-ethmew-i e-sche 
khen mai niwen: soutoon 
noumooit tierou: i-te ewol 
hiten efjom: ie ni-jaroo-
ou: ie ni-lemnie: ie ni-
mooit emmoschi: ie pi-a-
ier : ie efiri empou-ġin-
moschi enrieti niwen: 
ouon niwen et-khen mai 
niwen maetfoo-ou ekhoun 
e-oulem-ien enga-mie: e-
oulemien ente pi-ougai. 

Ie n/eymeu;i ;ese qen 
mai niben : coutwn 
noumwit t/rou: ;ite 
;ebol hiten ;viom : ie 
niiarwou: ie nilumn/ : 
ie nimwit ;mmosi : ie 
pia/r : ie eu;iri ;mpou-
jinmosi ;nr/] niben : 
ouon niben etqen mai 
niben ma;tvwou ;eqoun 
;eoulum/n ;njam/: ;eou-
lum/n ;nte pioujai. 
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 أوشِيَّة المُسافرين  

 

 والآحاد. صلاة باكر ما عدا السبوتفيِ  تقُال 
Nas2al  ua natlob men sala7ika 
ja mo7eb al-baschar:  
 
Ozkor ja rabb 2aba2ina ua 
e5uatana al-musaferin. 
 

  َّ ِ مُ َا   َ صَلاَحِ  ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ نَ
: َ  الَ

. آَاءنَا وخَ  اُذْكُْ َارَبُّ  َ افِ َ ُ   تََا ال

 ك

Otlobu 3an aba2ina ua 
e5uatena al-musaferin, ual-
lazin jodmeruna al-safar fe 
kolle maude3en sahhel 
torokahom agma3in, en kana fe 
al-ba7r au al-anhar au al-
bo7airat au al-torok al-
masluka (au fi al-gau), au al-
musaferin be koll no3, likaj Al-
Masie7 elahona jaroddahom 
ila masakenhem salemin, ua 
jaghfer lana 5atajana. 

  ، َ افِ ُ ال ا  تِ وخ آَائَِا  ع  ا  لُ اُ
يو  ِ َ   الَّ ف َّ ونَ ال ِ ضعٍ  فِي    ُ لِّ مَ ُ

إنْ   ، َ َع أج  ْ قَهُ ُُ ل  انَ    سهِّ فِي  َ
أو   اتِ  الُ أو  الأنهارِ  أو   ِ ال

قِ ا ُُ أو ل  ) ةِ  لُ َ أو  فِي    ال  ،( ال
ا   حُ إلهُ ِ َ يْ الْ عٍ، لِ ُلِّ ن  َ افِ َ ُ ال
ا   غف ل ، و َ ْ سَال اكَِهُ ْ إِلَى مَ هُ دَّ يَُ

َاَانَا.  خَ

 د

 
Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

 

Ual-lazin jadmerun al-safar fi 
kolle makan sah-hel torokahom 
agma3in, en kana fe al-ba7r, au 
al-anhar, au al-bu7airat, au al-
torok al-masluka, (au fi al-gau), 
au al-salekin be kolle no3, kol 
a7ad bekoll maude3, roddohom 
ila miina hade2a-ten, mina2 al-
5alas. 
 

يو   ِ َ   الَّ ف َّ ال ونَ  ِ انٍ،  فِي    ُ م لِّ  ُ
 ُ لْ  إنْ سَهِّ  ، َ َع أج  ْ قَهُ انَ    ُ فِي َ

أو   اتِ،  الُ أو  الأنهارِ،  أو   ، ِ ال
أو  ) ةِ،  ل ال قِ  ُُ أو فِي    ال  ،( ِّ ال

ضعٍ، ُلِّ م عٍ، ُلَّ أحٍ  ُلِّ ن  َ الِ  ال
َلاصِ.  اءِ ال اءٍ هادِئَةٍ، م ْ إِلَى م هُ  رُدَّ

 ك

 
 

P Sei ihnen ein Segelgefährte Arikataxioin ari-eschfier Arikataxioin ;ari-
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und Wegbegleiter. en-esch-tschier nem 
eschfier emmoschi 
nemoo-ou. 
 

è;sv/r ;n;s[/r nem ;sv/r 
;mmosi nemwou. 

 Und geleite sie nach Hause 
zurück zu den Ihren, von 
Freude erfüllt und mit 
Gesundheit gestärkt.  
 
 
Nimm Anteil an der Arbeit 
deiner Diener in jedem 
guten Werk. 

Mie-itou enie-ete nou-ou 
khen ouraschi efraschi: 
khen outougo eftou-gie-
out. 
 
 
Ari-eschfier en-erhoob 
nem nek-e-wiaik : khen 
hoob niwen en-aghathon. 

M/itou ;en/;ete nouou 
qen ourasi eurasi : 
qen outoujo 
eutouj/out.  
 
 
Ari;sv/r ;nerhwb nem 
nek;ebiaik : qen hwb 
niben ;n;agayon. 
 

 Was uns selbst betrifft, o 
Herr, bewahre unser 
Fremdsein in dieser 
Lebenszeit 56 ohne 
Schaden, ohne Stürme und 
Sorgen bis ans Ende. 

Anon ze hoon eP-tschois 
ten-metrem-engooli et-
khen pai-wios fai: areh 
eros en-ateblawie en-at-
kimoon en-at-esch-thorter 
scha ewol. 

;Anon de hwn ;P[oic 
tenmetrem;njwli et-
qen paibioc vai : ;areh 
;eroc ;nateblab/ 
;nat,imwn ;nat;syor-
ter sa ;ebol. 

 
V Herr erbarme dich.  Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
P (Still) Durch die Gnade, 

Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus 57, 

Khen pi-ehmot nem 
nimet-schenhiet nem ti-
met-mai-roomi: ente pek-
mono-genies en-Schieri : 
Pen-tschois ouoh Pen-
nouti : ouoh Pen-sootier 
Iie-sous Pi-echris-tos. 

Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem 
]metmairwmi : ;nte 
pekmonogen/c ;nS/ri : 
Pen[oic ouoh 
Pennou]: ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 

 durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen 58. 

Fai ete ewol-hitotf ere pi-
oo-ou nem pi-taio nem pi-
amahi nem ti-epros-kenie-
sis : er-eprepi nak nemaf : 
nem Pi-epnewma ethouab 
enref-tankho ouoh en-omo-
ousios nemak. 
 
Ti-nou nem ensie-ou niwen 
nem scha eneh ente ni-eneh 
tierou : amien. 

Vai ;ete ;ebolhitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;p-
repi nak nemaf : nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

Tafaddal es7abhom fel ekla3 ua   ُْه َ اصْ لْ  َّ هُْ فِي    تَفَ واص  ك  الإقلاعِ 
 

56 1.Petr 1, 17; Ps 118 LXX [119], 19 
57 2.Petr 1, 11 
58 2.Petr 3, 18; Ps 112 LXX [113], 2; Gal 1, 5; 2.Tim 4, 18; Offb 1, 6 
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es7abhom fel masir. Roddohom 
ila manazelhom bel fara7 
fare7in, ua bel 3afia mo3afin.  
 
Eschtarek fel 3amal ma3 
3abidak fi kolle 3amalen sale7. 
 
Ua na7nu ajdan ja rabb 
ghorbatna fi haza al-3omr, 
e7faz-ha be ghajr madarra uala 
3asef uala kalak ila al-enkeda2. 

الفََحِ  فِي    ْ ازِلهِ م إِلَى   ْ هُ رُدَّ  . ِ َ ال
. َ ةِ مُعافِ ِ العا ، و َ ِحِ  فَ

 

كْ  كَ فِي    اشَ ِ ع مَعَ  لِ  َ لِّ  فِي    العَ ُ
لٍ صالِحٍ.     عَ

ََا   َ غُ َارَبُّ  اً  أَْ  ُ ْ َافِي  ونَ   هَ
ُهَا ِ  ، احْفَ ِ َّةٍ ولا عاصِفٍ  العُ َ ِ مَ غ

اءِ.  ٍ إِلَى الإنقِ   ولا قل
 
Ja rabbo r7am.  . ْ  ش   َارَبُّ ارْحَ

 
 يقَُولُ الكاهن سرا  

Bel-ne3ma ual-ra2fat ua-
ma7abbat al-baschar al-lauati 
le-2ebnak al-ua7id, rabbana 
ua-elahna ua-mo5al-lesna 
Jasou3 Al-Masie7. 

اًّ)(  َ  الِّ   س الَ َّة  َ ومَ أفات  وال َة  عْ
اتي   َ  الَّل ،  لابَْ حِ االَ ا   رَّ ولهُ

حِ. ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ومُ

 ك

 
Haza al-lazi men kebalihi al-
magd ual-karama ual-3ez ual-
sogud talik beka ma3hu ma3a 
al-ro7 al-kodos al-mo7i al-
mosaui laka. 

َا   ِ  هَ امَةُ والعُِّ   الَّ َ ُ وال ْ َ لهِ ال ْ قَِ  ة مِ
اَل معَ  مَعَهُ   َ ِ  ُ تَلِ دُ  ُ ُ وح وال ُ  

ي القُُس ِ ُ .  الْ َ او ل َ ُ  ال

 

Al-2an ua-kolla 2auan ua-ila 
dahr al-dohur. Amin. 

لَّ   وُ دَهِ    الآن  وِلَى  رأوانٍ  ه  ،ال
 ْ  . آمِ
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 1.15.3. Jahreszeitenabhängige Gebete 

1.15.3.1. Gebet für die Gewässer 

 

 
 Der Priester betet je nach Jahreszeit eins der drei Gebete für die Gewässer, die 

Saaten oder das Wetter und die Früchte. 
 Segnung des Anstiegs der Gewässer, vom 12. Bauna bis 9. Babah (19. Juni bis 19. 

/ 20. Oktober). 
 

P Bitte, o Herr, segne das 
Wasser des Flusses, in 
diesem Jahr. 

Ari-kataxioin eP-tschois 
ni-moo-ou ente efjaro: et 
khen tai rompi thai: 
esmou eroo-ou. 

Arikataxioin ;P[oic 
nimwou ;nte ;viaro : 
etqen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für den Anstieg der 

Gewässer, der Flüsse in 
diesem Jahr, dass Christus, 
unser Gott, sie segnet und 
sie nach Maß ansteigen 
lässt. Er möge dem Antlitz 
der Erde 59 Freude geben, 
die Menschen versorgen 
und die Tiere 60 retten, und 
uns unsere Sünden 
vergeben. 

Toowh eġen epġin-
moschi e-epschoi ente ni-
jaroo-ou emmoo-ou khen 
tai rompi thai : hina ente 
Pi-echris-tos Pen-nouti 
esmou eroo-ou : entef 
enou e-epschooi kata 
nouschi : entefti em-ep-
ounof em-ep-ho em-
epkahi entef-schanou-
schten kha nischieri ente 
ni-roomi: entefti em-
efnohem en-nitew-noo-
oui: entef-ka nen-nowi 
nan ewol. 

Twbh ;ejen ;pjinmosi 
;e;pswi ;nte niiarwou 
;mmwou qen tairompi 
yai : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;cmou ;erwou : ;ntef-
;enou ;e;pswi kata 
nousi : ;ntef] 
;m;pounof ;m;pho ;m;pkahi 
;ntefsanousten ‚qa 
nis/ri ;nte nirwmi : 
;ntef] ;m;vnohem 
;nnitebnwou;i : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. (Kyrie eleison) 3x. (Kuri;e ;ele;/con) 3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
59 Sir 38 LXX, 8; Jer 8 LXX, 2 
60 Ps 35 LXX [36], 7 
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 أوشِيَّة المياه  

 
 يقَُولُ الكاهن ما يوافق الوقت مِنْ أوشِيَّة المياه أو أوشِيَّة الزروع أو أوشِيَّة الثمار .  
  ) بابه  شهرِ  تاسعِ  إلَِى  بؤونة  شهرِ  عشرَ  ثاني  إلَِى    19مِنْ  الكاهنُ   20/    19يونيو  يقَُولُ  أكتوبر) 

  أوشِيَّة المياه. 
 

Tafaddal ja rabb miah al-nahr 
fi hazihi al-sana, barek-ha.  

  ِ ه اهَ ال لْ َارَبُّ م َّ ةِ،  فِي    تَفَ َّ هِ ال هِ
هَا.  ارْ

 ك

 
Otlobu 3an se3ud miah al-
anhar fi hazihi al-sana, 
lekai Al-Masie7 elahona 
jobarek-ha,  
ua jos3edaha kamekdareha,  
ua jofarre7 uag-h al-2rd,  
ua ja3ulana na7nu bani al-
baschar, ua jo3ti al-nagah lel-
7ajauan, 
ua jaghfer lana 5atajana. 

اهِ الأنهارِ   دِ م ا ع صُع لُ  اُ
ةِ،  فِ  َّ هِ ال  ي هِ

هَا، ا يَُارَِ حُ إلهُ ِ َ يْ الْ  لِ
ارِها،  ِق ها  عَِ  وُ
فِّحَ وجهَ الأَرْضِ،  وُ

، ِ َ ي الَ ُ ب ْ ا نَ لَ ع  و
انِ،  اةَ لل ي ال ِ ع  وُ

َاَانَا. ا خَ غفَِ ل  و

 د

 
(Ja rabbo r7am) 3x.   ( ْ (َارَبُّ ارْحَ

 ش  . 3
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 1.15.3.2. Gebet für die Saaten  

 
 Segnung der Aussaaten und Pflanzen, vom 10. Babah bis 10. Tubah (20. / 21. 

Oktober bis 18. / 19. Januar). 
 

P Bitte, o Herr, segne die 
Saaten und die Kräuter und 
die Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr. 

Ari-kataxioin eP-tschois 
nisiti nem nisim nem ni-
root ente etkoi : et khen 
tai rompi thai: esmou 
eroo-ou. 

Arikataxioin ;P[oic 
nici] nem nicim nem 
nirwt ;nte ;tkoi : 
et‚qen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für die Saaten, Kräuter 

und Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet, damit sie wachsen 
und gedeihen und reichliche 
Ernte und Früchte 
einbringen, und dass er mit 
seiner eigenhändigen 
Schöpfung Erbarmen hat 
und uns unsere Sünden 
vergibt. 

Toowh eġen nisiti nem 
nisim nem niroot ente 
etkoi khen tai rompi thai : 
hina ente Pi-echris-tos 
Pen-nouti esmou eroo-ou 
entou-ai-ai ouoh entou-
aschai scha-entou-gook 
ewol khen ou-nischti en-
karpos : ouoh entef 
schenhiet kha pef-eplasma 
eta nef-ġiġ thamiof : 
entef-ka nen-nowi nan 
ewol. 

Twbh ;ejen nici] nem 
nicim nem nirwt ;nte 
;tkoi ‚qen tai rompi yai 
: hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ;cmou ;erwou 
;ntouaiai ouoh ;ntou-
;asai sa;ntoujwk 
;ebol ‚qen ounis] 
;nkarpoc : ouoh ;ntef-
senh/t qa pef;placma 
;eta nefjij yamiof : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. (Kyrie eleison) 3x. (Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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 أوشِيَّة الزروع والعشُب  

 
  ) يناير) يقَُولُ الكاهنُ أوشِيَّةَ الزروعِ.  19/   18أكتوبر إلَِى  21/  20مِنْ عاشرِ بابه إلَِى عاشرِ طوبه  

 
Tafaddal ja rabb al-zeru3 ual-
3oschob ua nabat al-7akl fi 
hazihi al-sana, barek-ha.  

والعُ  رُوعَ  الُ َارَبُّ  لْ  َّ اتَ تَفَ ون  َ
قلِ  هَا.فِي  ال ارُِ َةِ،  َّ هِ ال  هِ

 ك

 
Otlobu 3an al-zeru3  
ual-3oschb ua nabat al-7akl 
fi hazihi al-sana, 
lekai al-Masie7 elahona 
jobarek-ha, 
letanmu ua tak-thor  
ila an tokmela  
bethamara 3azima,  
ua jata7anan 3ala geblatehi al-
lati sana3at-ha jadah. 
ua jaghfer lana 5atajana. 

رُوعِ   ا ع الُ لُ  اُ
قلِ  اتِ ال ِ ون   والعُ

ةِ،   َّ ه ال  فِي هِ
هَا ، ا يَُارْ حُ إلهُ ِ َ يْ الْ  لِ
لَ  ْ َُ إِلَى أَنْ تُ  ل وت

ةٍ،  ِ ةٍ عَ   ب
لِهِ  َ عَلَى جِ   و
اهُ،  عَْها ي   الَِّي ص

َاَ  ا خَ غفَ ل  انَا.و

 د

 
(Ja rabbo r7am) 3x.   ( ْ (َارَبُّ ارْحَ

 ش  . 3
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 1.15.3.3. Gebet für das Wetter und die Früchte  

 
 Segnung der Lüfte des Himmels und der Früchte der Erde: vom 11. Tubah bis 

11.Bauna (19. / 20. Januar bis 18. Juni). 
 

P Bitte, o Herr, segne die Luft 
des Himmels und die 
Früchte der Erde in diesem 
Jahr. 

Ari-kataxioin eP-tschois 
ni-a-ier ente etwe nem ni-
karpos ente epkahi : khen 
tai rompi thai: esmou 
eroo-ou. 

Arikataxioin ;P[oic 
ni;a/r ;nte ´;tve nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi 
q‚en tairompi yai : 
;cmou ;erwou. 

 
D Bittet für die Luft des 

Himmels, die Früchte der 
Erde, die Bäume, 
Weinberge und jede 
nützliche Pflanze auf dem 
ganzen Erdkreis, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet und sie ohne 
Schaden vollendet und uns 
unsere Sünden vergibt. 

Toowh eġen ni-a-ier ente 
etwe nem ni-karpos ente 
epkahi nem fa ni-esch-
schien nem fa nima-en-
aloli nem esch-schien 
niwen enrefti-karpos et-
khen ti-oi-koumenie tiers : 
hina ente Pi-echris-tos 
Pen-nouti esmou eroo-ou 
entef-gokou ewol khen 
ou-hirienie atschne emkah 
: entef-ka nen-nowi nan 
ewol. 

Twbh ;ejen ni;a/r ;nte 
;tve nem nikarpoc ;nte 
;pkahi nem va ni;ss/n 
nem va nima;n;aloli 
nem ;ss/n niben 
;nref]karpoc etqen 
]oikoumen/ t/rc : 
hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ;cmou ;erwou 
;ntefjokou ;ebol ‚qen 
ouhir/n/ a[ne ;mkah : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
V (Herr erbarme dich) 3x. (Kyrie eleison) 3x. (Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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  أوشِيَّة أهوية السَّمَاء والثمار  

 
 ) يونيو) يقَُولُ الكاهنُ أوشِيَّةَ   18يناير إلَِى    20/    19مِنْ حاديَ عشرَ طوبه إلَِى حاديَ عشرَ بؤونة

  الثمارِ. 
 

Tafaddal ja rabb ahuejat al-
sama2 ua thamarat al-2rd, 
fi hazihi al-sana, barek-ha.  

أه   َارَبُّ  لْ  َّ اتِ  تَفَ وث َاءِ  َّ ال ةَ 
ها.فِي   الأَرْضِ، ارِْ ةِ،  َّ هِ ال  هِ

 ك

 
Otlobu 3an ahuejat al-sama2 ua 
thamarat al-2rd, 
ual-schagar ual-korum, 
ua kol schagara mothmera 
fi kol al-maskuna, 
lekai al-Masie7 elahona 
jobarek-ha, 
ua jokammelha salema beghair 
alamen, ua jaghfer lana 
5atajana. 

َاءِ   َّ ةِ ال ا ع أه لُ  اُ
اتِ الأَرْضِ،   وث

ومِ،  ُ ِ وال   وال
َِةٍ  ْ َةٍ مُ لَّ ش   وَُ

نة،  ُ   فِي ُلِّ ال
هَا، ا يَُارْ حِ إلهُ ِ َ يْ الْ  لِ
 ،ٍ ِ أل غَ َةً  لَها سالِ ِّ  وُ

َاَانَا. ا خَ غفَِ ل   و

 ش 

 
(Ja rabbo r7am) 3x.   ( ْ (َارَبُّ ارْحَ

 ش  . 3
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 1.15.3.4. Gebet für das Wasser, die Saaten, Früchte und 
die Luft des Himmels 

 

 
 Der Priester kann die drei Gebete (außerhalb Ägyptens) zusammen beten. 
 

P Bitte, o Herr, segne die Luft 
des Himmels und die 
Früchte der Erde, das 
Wasser des Flusses, die 
Saaten und die Kräuter und 
die Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr. 

Ari-kataxioin eP-tschois 
ni-a-ier ente etwe nem ni-
karpos ente epkahi : nem 
nimoo-ou ente efjaro: 
nem nisiti nem nisim nem 
ni-root ente etkoi : et 
khen tai rompi thai: 
esmou eroo-ou. 

Arikataxioin ;P[oic 
ni;a/r ;nte ;tve nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi : 
nem nimwou ;nte ;viaro 
: nem nici] nem nicim 
nem nirwt ;nte ;tkoi : 
et‚qen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für die Luft des 

Himmels, die Früchte der 
Erde, für den Anstieg der 
Gewässer, der Flüsse, für 
die Saaten, Kräuter und 
Gewächse des Feldes, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet, und dass er mit 
seiner eigenhändigen 
Schöpfung Erbarmen hat 
und uns unsere Sünden 
vergibt. 
 

Toowh eġen ni-a-ier ente 
etfe nem ni-karpos ente 
epkahi : nem epġin 
moschi e-epschoi ente ni-
jaroo-ou emmou : nem 
nisiti nem nisim nem 
niroot ente etkoi: hina 
ente Pi-echris-tos Pen-
nouti esmou eroo-ou : 
ouoh entef schenhiet kha 
pef-eplasma eta nef-ġiġ 
thamiof : entef-ka nen-
nowi nan ewol. 

Twbh ;ejen ni;a/r ;nte 
;tve nem nikarpoc ;nte 
;pkahi : nem ;pjinmosi 
;e;pswi ;nte niiarwou 
;mmwou : nem nici] nem 
nicim nem nirwt ;nte 
;tkoi ‚: hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;cmou ;erwou : ouoh 
;ntefsenh/t qa 
pef;placma ;eta 
nefjij yamiof : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. (Kyrie eleison) 3x. (Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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 الثلاث أواشي مَعَاً : الأهوية والمياه والزروع  

 
Tafad-dal ja rabb ahuejat al-
sama2 ua thamarat al-2rd, ua 
miah al-nahr, ual-zeru3 ual-
3oschb ua nabat al-7akl, fi 
hazihi al-sanati barek-ha. 

ات    وث َاء  َّ ال ة  أه َارَبُّ  لْ  َّ تَفَ
، ه اه ال روع والعُ   الأَرْضِ، وم وال

قل، ات ال ها. فِي   ون ار ة  ه ال  ه
 

 ك

 
Otlobu 3an ahuejat al-sama2, 
ua thamarat al-2rd,  
ua so3ud mejah al-anhar,,  
ual-zeru3 ual-3oschb  
ua nabat al-7akl,  
likaj jobarerk-ha  
Al-Masie7u elahona,  
ua jata7anan 3ala goblatehi al-
lati sana3at-ha jadah, 
ua jaghfer lana 5atajana. 

َاء،  َّ ة ال ا ع أه ل  اُ
ات الأَرْضِ،   وث

اه الأنهار، د م   وصُع
قل، ات ال روع والعُ ون   وال

ا، حِ إلهُ ِ َ هَا الْ يْ يَُارْ   لِ
ه  ل   و عَلَى جُ
اه،  ها ي ع   الَِّي ص
َاَانَا. ا خَ غف ل  و

 د

 
(Ja rabbo r7am) 3x.   ( ْ (َارَبُّ ارْحَ

 ش  . 3
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 Nach jedem der drei Gebete betet der Priester weiter: 
P Lass sie ansteigen nach 

ihrem Maß und gemäß 
deiner Gnade. Gib dem 
Antlitz der Erde Freude, 
dass ihre Furchen 
bewässert werden und sich 
ihre Früchte mehren.  

Anitou e-epschoi kata 
nouschi: kata fie-ete fook 
en-ehmot: ma ep-ounof 
em-ep-ho em-ep-kahi: 
marou-thikhi enġe nef-
ethloom : marou-aschai 
enġe nef-outah. 

Anitou ;e;pswi kata 
nousi : kata v/;ete 
vwk ;n;hmot : ma 
;pounof ;m;pho ;m;pkahi : 
marouyiqi ;nje 
nef;ylwm : marou;asai 
;nje nefoutah. 

 

 Bereite den Boden zum 
Säen und Ernten. Regle 
unser Leben in geeigneter 
Weise. 

Seb-tootf e-ou-egrog nem 
ou-ooskh: ouoh ari-i-
konomomin empen- ġin-
oonkh kata pet-ernofri 

Cebtwtf ;eou;jroj 
nem ouwcq : ouoh 
;arioikonomin ;mpenjin-
wnq kata peternofri. 

 

 Kröne 61 das Jahr mit 
deiner Güte, wegen der 
Armen deines Volkes, 
wegen der Witwen und 
Waisen, der Fremden und 
der Gäste 62, wegen uns 
allen, die wir auf dich hoffen 
und deinen heiligen Namen 
anrufen. 
 

Esmou epi-ekolm ente ti-
rompi hiten tekmet 
echris-tos: ethwe ni-hieki 
ente pek-laos: ethwe ti-
schiera nem pior-fanos 
nem pi-schemmo nem 
pirem-engoo-ili: nem 
ethwieten tieren kha nie 
et-er-helpis erok: ouoh et-
toowh em-pekran 
ethouab. 

Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi hiten tekmet-
;,rictoc : eybe nih/ki 
;nte peklaoc: eybe 
],/ra nem piorvanoc 
nem pisemmo nem 
pirem;njwili : nem 
eyb/ten t/ren qa n/ 
;eterhelpic ;erok: ouoh 
ettwbh ;mpekran 
;eyouab. 

  

 Denn aller Augen hoffen 
auf dich, dass du ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit 
gibst 63. 

Ġe nen-wal en-ouon 
niwen se-er-helpis erok: 
ġe enthok et-ti entou-
ekhre noo-ou khen ou-
siou ena-nef. 

Je nenbal ;nouon 
niben ceerhelpic ;erok: 
je ;nyok et] ;ntou;;qre 
nwou qen ouc/ou 
;enanef. 

 

 Handle mit uns nach deiner 
Güte, der du Nahrung allem 
Fleisch gibst 64. Erfülle 
unsere Herzen mit Freude 
und Wonne 65, damit wir in 
allem alle Zeit genug haben 
und in jedem guten Werk 
wachsen 66. 

Ari-ou-i neman kata tek-
met-aghathos: fie-et-ti 
ekhre en-sarx niwen: moh 
en-nen-hiet en-raschi nem 
ou-ou-nof: hina anon 
hoon e-re efrooschi 
entoten khen hoob niwen 
ensiou niwen: enten 
erhou-o khen hoob niwen 
en-aghathon. 

Ariou;i neman kata 
tekmet;agayoc : 
v/;et] ;;qre ;ncarx 
niben: moh ;nnenh/t 
;nrasi nem ouounof : 
hina ;anon hwn ;ere 
;vrwsi ;ntoten qen 
hwb niben ;nc/ou 
niben: ;ntenerhou;o qen 
hwb niben ;n;agayon. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

61 Ps 64 LXX [65], 12 : „Segnen wirst du den Kranz des Jahres deiner Güte“ 
62 Deut 24 LXX, 19-21 
63 Ps 144 LXX [145], 15 
64 Ps 135 LXX [136], 25 
65 Bar 4 LXX, 23; Apg 14, 17; Jes 35 LXX, 10 
66 2.Kor 9, 8 
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  :ًلُ الكاهِنُ قائلا  وفي كلُِّ أوشيَّةٍ مِنْ هذهِ الثلاثِ يكُمِّ
As3edha kamek-dareha kane3-
matak, farre7 uagh al-2rd, li- 
jorua 7arthoha, ua le-takthor 
athmareha. 

وجهَ أصعِْ   ِّحْ  فَ  ، َ ِ َ ِع ارِها  ِق هَا 
ارُها. ُْ أث ثُها، ول وَ حَ  الأَرْضِ، لُ

 ك

 
A3ed-daha lel zar3 ual-7asad, 
ua dabber hajatana kama jalik. 

ا    ا  اتَ ادِ، ودَبِّْ ح رعِ وال ها لل أعَِّ
 . ُ  يل

 

 
Barek eklil al-sana be sala7ak, 
men agl fokara2 scha3bak, men 
agl al-armalla ua al-jatim ua 
al-gharib ua al-def, ua men 
aglena kollena na7nu al-lazina 
narguk ua natlob esmoka al-
koddus. 
 
Le2ana a3jon al-koll tataragak, 
le2anaka anta al-lazi to3tihom 
ta3amahom fi 7in hasan. 
 
Esna3 ma3na 7asab sala7ak, ja 
mo3tian ta3aman le koll zi 
gasad.  
 
Emla2 kolubana fara7an ua 
na3iman, likaj na7nu ajdan iz 
jakun lana al-kafaf fi koll 
schaj2en koll 7in, nazdada fi 
koll 3amalen sale7. 

أجلِ    ْ مِ  ، َ لاَحِ َ ةِ  ال لَ  إكل ارِكْ 
وا الأرمَلَةِ  أجلِ   ْ مِ  ، َ ِ ْ شَ اءِ  ِ  فُق ِ ل

  ُ ْ ا نَ لِّ ُ ا  ْ أجلِ ، ومِ ِ َ ِ وال والغ
ي ِ ُ   الَّ ْلُ كَ ونَ جُ َ ن َ  .القُُّوس اسْ

 
 
  

اكَ، جَّ ُلِّ ت َ الْ َ   لأنَّ أعُ َ أنْ ِ لأَنَّ   الَّ
 ْ هِ ِ .فِي  عامَهُْ تُع ٍ ٍ ح  حِ

  
اً   مُع ا   ، َ صَلاَحِ  َ ح ا  مع عْ  اص

ُلِّ  .  عاماً ل ٍ َ   ذ جَ
  

  ُ ْ نَ يْ  لِ اً،  َ ونَ حَاً  فََ ا  َ قُل املأُ 
فَافُ  ا ال نُ ل اً إذ  لِّ شىءٍ  فِي    أَْ ُ

، ٍ دادَ  كُلَّ حِ لٍ صالِحٍ. فِي  ن لِّ ع ُ  

 

 
Ja rabbo r7am.  َارَبُّ ا . ْ  ش  رْحَ
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 1.15.4. Gebet für die Regierenden („König / Präsident / Kanzler)  

 

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 
 
wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

Palin on marentiho e-
eFnouti Pi-panto-kratoor: 
eF-joot em-Pen-tschois 
ouoh Pen-nouti ouoh Pen-
sootier Iie-sous Pi-echris-
tos.  
Tenti-ho ouoh ten-toowh 
entek-met aghathos pi-
mai-roomi. 

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipantok-
ratwr: ;Viwt ;mPen-
[oic ouoh Pennou] 
ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 
Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 
 gedenke, o Herr, des 

Präsidenten unseres 
Landes, deines Knechtes.  

Ari-ef-mewi eP-tschois 
empi-angoog ente 
penkahi pekwook. 

;Ari;vmeui ;P[oic 
;mpianjwj ;nte 
penkahi pekbwk. 

 
D Betet, damit Christus, unser 

Herr, uns Erbarmen und 
Barmherzigkeit vor den 
hohen Präsidenten gibt und 
ihre Herzen uns zu jeder 
Zeit gewogen bleiben und 
uns unsere Sünden vergibt. 

Toowh hina ente Pi-
echris-tos Pen-nouti tie-
iten enhan-nai nem han-
met-schenhiet empi-
emtho ennie-exou-sia et-
amahi : entef-ermalazin 
empou-hiet ekhoun eron 
epi-aghathon ensiou 
niwen : entef-ka nen-nowi 
nan ewol. 

Twbh hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
t/iten ;nhannai nem 
hanmetsenh/t ;mpe-
;myo ;nniexoucia 
et;amahi : ;ntefer-
malazin ;mpouh/t 
;eqoun ;eron ;epi;agayon 
;nc/ou niben : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol.  

 
V Herr erbarme dich.  Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Bewahre ihn in Frieden, 
Gerechtigkeit und Macht im 
Amt. Alle Völker, die Krieg 
wollen wegen allem Guten, 
das unser ist, sollen sich vor 
ihm beugen. 

Areh erof khen ouhirienie 
nem oumethmie nem 
oumetgoori : marou-
tschnegoo-ou naf enġe 
nibarabaros ni-ethnos nie-
ethou-oosch enni-wots : 
pros thie-ete thoon tierou 
enef-thenia. 

Areh ;erof qen 
ouhir/n/ nem oumey-
m/i nem oumetjwri: 
marou[nejwou naf 
;nje nibarabaroc 
nieynoc n/eyouws ;nni-
bwtc : ;proc y/;ete ywn 
t/rou ;neuyenia.  

 
 Wirke in seinem Herzen für 

den Frieden deiner einen, 
einzigen, heiligen, 
universalen und 
apostolischen Kirche. 

Saġi e-ekhrie epefhiet 
ethwe tihirienie ente 
tekowi emma-wats 
ethouab enkatholikie en-
apostolikie en-ek-ekliesia.  

Caji ;e;qr/i ;epefh/t 
eybe ]hir/n/ ;nte 
tekou;i ;mmauatc 
;eyouab ;nkayolik/ 
;n;apoctolik/ ;nek;k-
l/cia. 
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   أوشِيَّة الرَئِيس  

 
Ua ajdan falnas2al Allah dabet 
al-koll, aba rabbana ua 
elahona ua mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7, nas2al ua natlob 
men sala7ika ja mo7eb al-
baschar, ozkor ja rabb ra2is 
ardena 3abdak. 

ا    أ  ، ُلِّ الْ  َ ضَاِ ألُ الله  ْ اً فلَ ا وأَْ   رَّ
ألُ  ْ نَ حِ،  ِ َ الْ عَ  ُ َ َا  ِ لِّ َ ومُ ا  ولهُ

، َ َّ الَ ِ ا مُ  َ ْ صَلاَحِ ُ مِ ْلُ  ونَ
  

ك. ا ع   اُذْكُْ َارَبُّ رَئِ أرض

 ك

 
Otlobu lekai jo3tina Al-Masie7 
elahona ra7ma ua ra2fa amam 
al-ro2sa2 al-a3za2, ua jo3attef 
kolubahom 3alaina bel-sala7 fi 
kol 7in, ua jaghfer lana 
5atajana. 

ة    رَح ا  إلهُ حِ  ِ َ الْ ا  ُع يْ  لِ ا  ل اُ
ؤساء ّف   67  ورأفة أمام الُ ع اّء، وُ الأع

لاح ال ا  عل  ْ هُ ، فِي    قُل ٍ حِ ُلِّ 
َاَ  ا خَ غف ل  انَا.و

 د

 
Ja rabbo r7am.    . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

 
E7fazhu be-salam ua 3adl ua 
koua, ua le-ta5da3 lahu kol al-
omam al-lazin joridona al-7arb 
fi gami3 ma lana men al-5esb. 
 
Takallam fi kalbehi men agl 
salam kanisatak al-ua7eda al-
ua7ida al-mokaddasa al-
game3a al-rasoulia. 

ُه  ل وقَُّةِ   اَحْفَ ع  ل، و 68  لام وع
الام لَّ  ُ ي  69  له  ِ ب  الَّ ال ون   يُ

ع مافِي  ْ . جَ ْ ال ا مِ  ل
 

لَّ َ  فِي    تَ ِ َ ِ َ سلام  أجل   ْ مِ قَلِه 
ة   حِ الَ ة  سَةالَاحِ ُقَّ امِعَة   ال َ ال

لَِّة. سُ  الَ

 ك

 
 
 

 
 السلاطين  67
 جبروت  68
 البربر 69
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P Gib ihm, dass er unser und 
deines heiligen Namens in 
Frieden gedenkt, damit wir 
in Ruhe und Beständigkeit 
leben können und in 
Frömmigkeit und 
Keuschheit durch dich 
bewahrt bleiben. 

Mie-is naf em.efi enhan-
hirienikon ekhoun eron 
nem ekhoun epekran 
ethouab : hina anon hoon 
en-oonkh khen ou-bios 
efhou-roo-ou ouoh efoorf 
: enseġemtom enschop 
khen metef-sefies niwen 
nem metsemnos niwen 
ekhoun erok khen pi-
ehmot. 

M/ic naf ;emeu;i ;nhan-
hir/nikon ;eqoun ;eron 
nem ;eqoun ;epekran 
;eyouab : hina ;anon 
hwn enwnq qen oubioc 
efhourwou ouoh 
efwrf : ;ncejemtom 
ensop qen meteuceb/c 
niben nem metcemnoc 
niben ;eqoun ;erok qen 
pi;hmot. 

 
V Herr erbarme dich.  Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P (Still) Durch die Gnade, Barmherzigkeit 
und Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus Christus, 
 

 Qen pi;hmot nem nimetsenh/t 
nem ]metmairwmi ;nte 
pekmonogenic ;nS/ri Pen[oic 
ouoh Pennou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 
 

 durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und Anbetung 
zusammen mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen Geist, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

 Vai ;ete ;ebol hitoif ;ere pi;wou 
nem pitai;o nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi nak nemaf 
nem Pi;pneuma ;eyouab ;nreftanqo 
ouoh ;n;omooucioc nemak. 
 
}nou nem ;nc/ou niben nem sa 
;eneh ;nte pi;eneh t/rou  : ;am/n. 
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A3tihi ann jofak-ker bel-salam 
fina ua fi esmeka al-koddus. 
Lekai na7nu ajdan na3iesch fi 
sira hade2a sakena, ua nugad 
ka2enin bekol takoa ua koll 
3afafen beka. 

ال   ّ ه أَنْ ُف َ أعْ ِ ا وفِي اسْ لاَمِ ف َّ
يْ  القُُّوس لِ اً  .  أَْ  ُ ْ فِي  ن  نَ

ةٍ  ةٍ هادئةٍ   س ساك جَ    ونُ في    ائ، 
لَّ عفافٍ   .  كُلِّ تق وَُ

 ك

 
Ja rabbo r7am.    . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

 

ا) اتي    (س الل  َ الَ َّة  َ ومَ أفات  َة وال َ  لابْ الِّعْ حِ  َ االَ َا    رَّ ِ لِّ َ ومُ ا  ولهُ
حِ. ِ َ عَ الْ ُ َ  

  

ا َ ِ هَ ْ والإكَْام والع  الَّ َ له ال ْ قَِ د تل  مَعَهُ ومع اَل ةمِ ُ ِّ وحوال   القُُس  ُ
لِّ  او ل الآن وُ ي ال ِ ُ رأوان وِلَى ده  الْ ه ْ  ،ال   . آمِ

 ك
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 1.15.5. Das Gebet für die 
Entschlafenen 

 Pi;sl/l ;nte n/;etauenkot  

 
 Das Gebet für die Entschlafenen 70 wird jeden Tag beim Abendweihrauch gebetet 

und an jedem Samstagmorgen, es sei denn, auf den Samstag fällt ein Herrnfest 
oder der 29. eines koptischen Monats, ausgenommen Tubah und Amschir. 

 
P Betet! e-Schliel.  ; Sl/l. 
 

D Erhebt euch zum Gebet! 71 Epi pros-evkie es-tathie-
te. 

Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

 

P Friede sei mit euch! 72. Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen 
73, dem Vater unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers 
Jesus Christus 74, 

Palin on maren-tiho e-
eFnouti Pi-panto-kratoor: 
eF-joot em-Pen-tschois 
ouoh Pen-nouti ouoh Pen-
sootier Iie-sous Pi-echris-
tos. 

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipanto-
kratwr : ;Viwt ;mPen-
[oic ouoh Pennou] 
ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

  
 wir bitten dich und erflehen 

deine Güte, Menschen-
liebender, 

Ten-tiho ouoh ten-toowh 
en-tek-met aghathos pi-
mai-roomi. 

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 
 gedenke, o Herr, der 

Seelen deiner Knechte, die 
entschlafen sind, unserer 
Väter und Brüder. 

Ari-ef-mew-i eP-tschois 
en-ni-epsyschie ente nek-
ewi-aik etaw-enkot nen-
joti nem nen-esnie-o u. 

Ari;vmeu;i ;;P[oic 
;nni'u,/ ;nte 
nek;ebiaik ;etauenkot 
nenio] nem nen;cn/ou. 

 
70 An Wochentagen spricht man die Gebete für die Kranken und die Reisenden, die nicht an der Liturgie 
teilnehmen können. 
In jedem Morgengebet des Samstags gedenken wir nur der Verstorbenen, nicht z. B. auch der Kranken und 
Reisenden. Wir erinnern uns damit an den Samstag des Lichts, den Karsamstag, an dem Jesus die Verstorbenen 
ins Paradies brachte. Nach jüdischer Tradition war der Samstag der letzte Tag der Woche, für Christen ist er 
damit der letzte Tag des Lebens. So beten wir am Samstag im Morgen- und Abendgebet für die Toten. In jeder 
Messe gibt es nach dem Gedächtnis der Heiligen das Gebet für die Verstorbenen. 
Die koptisch-orthodoxe Kirche gedenkt der Verstorbenen, wie der heilige Paulus Gott um Erbarmen für den 
verstorbenen Freund Onesiphorus bat: „Der Familie des Onesiphorus schenke der Herr sein Erbarmen, denn 
Onesiphorus hat mich oft getröstet und hat sich meiner Ketten nicht geschämt; als er nach Rom kam, suchte er 
unermüdlich nach mir, bis er mich fand. Der Herr gebe ihm, dass er beim Herrn Erbarmen findet an jenem Tag“ 
(2.Tim 1, 16 - 18). 
71 Mk 11, 25; Ps 133 LXX [134], 1 
72 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26. Bei Anwesenheit des Papstes, Erzbischofs und Bischofs beim Abend- / 
Morgenweihrauchs betet der Priester nicht, sondern der Papst / Bischof: „;Sl/l“, „Ir/n/ paci“. 
73 Gen 17 LXX, 1; Offb 16, 14 
74 2.Kor 1, 3 
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  أوشية الراقدين  

 
Salli.   .  ك صَلِّ

 

Lel-salah kefu.   .ا لاة قِفُ  د لل
 

Al-salam lel-koll.  .ُّل لاَمُ لل َّ  ك ال
 

Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وح  ش  ولُ
 

Ua ajdan falnas2al Allah dabet 
al-koll, aba rabbana ua 
elahona ua mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7, nas2al ua natlob 
men sala7ika ja mo7eb al-
baschar, 
 

ozkor ja rabb 2nfos a3bidak al-
lazina rakadu 2aba2ina ua 
e5uatina. 

ُلِّ   الْ  َ ضَاِ ألُ الله  ْ اً فلَ ا  وأَْ أ ا ،    رَّ
ألُ  ْ نَ حِ،  ِ َ الْ عَ  ُ َ َا  ِ لِّ َ ومُ ا  ولهُ

 َّ ِ َ َا مُ ْ صَلاَحِ ُ مِ ْلُ ،ونَ َ   الَ

  

كَ   ِ ع  َ أنُفُ َارَبُّ  ياُذْكُْ  ِ وا    الَّ رَقُ
ا.  تِ   آَائَِا وخ

 ك
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D Bittet für unsere Väter und 
Brüder, die entschlafen und 
aus dem Leben geschieden 
sind im Glauben an Christus 
seit dem Anfang. 

Toowh eġen nen-joti nem 
nen-esnie-ou etaw-enkot : 
af-emton emmoo-ou khen 
efnahti em-Pi-echris-tos 
jes-ġen ep-eneh. 

Twbh ;ejen nenio] 
nem nen;cn/ou ;etau-
enkot : au;mton 
;mmwou qen ;vnah] 
;mPi;,rictoc icjen 
;p;eneh. 

 
 Unsere heiligen Väter,  

die Bischofsoberhäupter, 
Bischöfe,  
Erzpriester,  
Priester, unsere Brüder,  
die Diakone. 

Nenjoti ethouab en-archie 
epis-kopos ke nen-joti en-
epis-kopos: nen-joti en-
highou-menos ke nen-joti 
em-pres-witeros : nem 
nen-esniou en-ziakoon. 

Nenio] ;eyouab ;nar,/-
;epickopoc ke nenio] 
;n;epickopoc : nenio] 
;nh/goumenoc ke 
nenio] ;m;precbuteroc : 
nem nen;cn/ou 
;ndi;akwn. 

 
 Unsere Mönchsväter  

und Laienväter  
und für alle Christen, 
damit Christus, unser Gott, 
ihren Seelen im Paradies 
der Freude ewige Ruhe 
schenke. Uns möge er 
Erbarmen erweisen und 
unsere Sünden vergeben. 

Nen-joti em-monakhos ke 
nen-joti en-laikos: nem e-
ehri eġen ti-ana-pafsis 
tiers ente ni-christianos: 
hina ente Pi-echris-tos 
Pen-nouti ti-emton ennou-
epsyschi tierou : khen pi-
paradisos ente ep-ounof: 
anon ze hoon entef-er-
pinai neman : entef-ka 
nen-nowi nan ewol. 

Nenio] ;mmona,oc ke 
nenio] ;nla;ikoc : nem 
;e;hr/i ;ejen ];anapaucic 
t/rc ;nte ni;,ricti;anoc 
: hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ];mton 
;nnou'u,/ t/rou : 
qen piparadicoc ;nte 
;pounof : ;anon de hwn 
;ntefer pinai neman : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
V Herr erbarme dich Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P O, Herr, schenke ihren 
Seelen Ruhe im Schoß 
unserer heiligen Väter 
Abraham, Isaak und Jakob 
75. 

Ari-kataxion eP-tschois 
ma-emton en-nou-
epsischi tierou : khen 
kenf en-nen-joti ethouab : 
Abraam nem Isaak nem 
Jakoob. 

Arikataöü´ßxion ;P[oic 
ma;mton ;nnou'u,/ 
t/rou : qen kenf 
;nnenio] ;eyouab : 
Abraam nem Icaak 
nem Iakwb. 

 
 Führe sie in grüne Auen, 

zum Ruheplatz 76 am 
Wasser, ins Paradies der 
Freude. 

Schan-ouschou khen 
ouma en-eklo-ie: hiġen 
efmoo-ou ente ep-emton: 
khen pi-paradisos ente ep-
ounof.  

Sanousou qen ouma 
;n;,lo;/ : hijen ;vmwou 
;nte ;pemton : qen 
piparadicoc ;nte 
;pounof. 

 
 
 

 
75 Lk 16, 22-23; Mt 8, 1 
76 Ps 22 LXX [23], 2; Ort frischen Grüns 
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Otlobu 3an 2aba2ina ua 
e5uatna al-lazina rakadu ua 
tanaja7u fe al-iman bel Masei7 
munzul bad2, 2aba2ina al-
keddisin ro2usa al-asakefa, ua 
2aba2ina al-asakefa, ua 
2aba2ina al-kamamesa ua 
2aba2ina al-kosus ua e5uatna 
al-schamamesa,  
ua 2aba2ina al-rohban ua 
2aba2ina al-3elmanej-in, ua 
3an nia7 koll Al-Masie7jin, 
likaj Al-Masie7 elahona junaje7 
nefusahom agma3in fi ferdos 
al-na3i, ua na7nu ajdan jasna3 
ma3na ra7ma-tan, ua jaghfer 
lanna 5atajana. 

تَِا  اُ   وخَ آَائَِا   ْ ع ا  يلُ ِ وا    الَّ رَقَُ
ا ُ َّ حِ  فِي    وتَ ِ َ الْ انِ  ُ الإ ءِ،    مُ ال
َ رؤسَاءِ الأساقِفَةِ وآَائَِا  قِّآَائَِا ال

وآَائَِا   ةِ  َ امِ الق وآَائَِا  الأساقِفَةِ، 
ةِ،  َ امِ تَِا ال سِ وخَ ُ  القُ

 

الُ ْ  وآَائَِا  وع  ، َ ان َ العل وآَائَِا  انِ 
ا  حُ إلهُ ِ َ َيْ الْ ، لِ َ ِ ِ َ لِّ الْ احِ ُ ن

 َ ع أج  ْ سَهُ نُفُ ّحَ  دَوسِ  فِي    يَُ فِْ
ةً،   َ ا رَح َعُ معَ اً  أَْ  ُ ْ ِ، ونَ ِ الَّ

َاَانَا. غفُ لَا خَ  و

 د

 
Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

 
Tafaddal ja rabb naje7 
nefusahm gami3an, fi 7edn 
2aba2ina al-keddisin Ebrahim 
ua Es7ak ua Ja3kub. 
 
3olhom fi maude3 5odra 3ala 
ma2 al-ra7a fi ferdos al-na3im. 

عَاً،  ْ جَ  ْ سَهُ نُفُ نّحْ  َارَبُّ  لْ  َّ فِي   تَفَ
ِ آَائَِا ال َ َ  قِّحِ ِ اقَ و   إِبَْا َ   ِسْ

بَ.وَ   عْقُ
  
  

ماءِ  فِي    عُلهُْ  عَلَى  ةٍ  خُ ضع  مَ
ِ.فِي  الَّاحةِ  ِ دَوسِ الَّ   فِْ

 ك
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P Zu dem Platz, von dem 
Trauer, Kummer und 
Seufzen gewichen sind 77, 
ins Licht deiner Heiligen. 

Pima etaf-foot ewol 
enkhietf: enġe pi-emkah 
enhiet nem ti-lepie nem 
pifi-ahom: khen ef-ou-
ooini ente nie-ethouab 
entak. 

Pima ;etafvwt ;ebol 
;nq/tf : ;nje pi;mkah 
;nh/t nem ]lup/ nem 
pifi;ahom : qen 
;vouwini ;nte n/;eyouab 
;ntak. 

 
 Erwecke ihre Körper auf an 

dem Tag, den du 
vorherbestimmt hast nach 
deinen wahren 78 
Verheißungen, die nicht 
trügerisch sind. 

Ek-etounos en-touke-sarx 
khen pi-eho-ou etak-
thaschf : kata nek-epa-
angelia emmie ouoh en-
at-meth-noug. 

Ek;etounoc ;ntouke-
carx qen pi;ehoou 
;etakyasf : kata 
nek;epaggeli;a ;mm/i 
ouoh ;natmeynouj. 

 
  Schenke ihnen die Güte 

deines Versprechens: Was 
kein Auge gesehen, kein 
Ohr gehört hat und kein 
Menschenherz gedacht hat,  
 

Ek-e-erkharizes-te noo-ou 
enni-aghathon ente nek 
ep-angelia: nie-ete empe 
wal naf eroo-ou: ouze 
empe maschg so-thmou : 
ouze empou-i e-ehri eġen 
ep-hiet en-roomi. 

Ek;eer,arizecye nwou 
;nni;agayon ;nte nek 
;epaggeli;a : n/;ete ;mpe 
bal nau ;erwou: oude 
;mpe masj coymou: 
oude ;mpou;i ;e;hr/i ;ejen 
;ph/t ;nrwmi. 

 
 was du denen bereitet hast, 

die deinen heiligen Namen 
79 lieben.  
 
Dann wird deinen Knechten 
kein Tod, sondern 
Heimgang zuteil. 

Nie-etak-seb-tootou 
efnou-ti enni-ethmei em-
pek-ran ethouab.  
 
Ġe emmon mou schop 
ennek-ewi-aik alla ou-ou-
ooteb ewol pe. 

N/;etakcebtwtou 
;Vnou] ;nn/eymei 
;mpekran ;eyouab.  
 
Je ;mmon mou sop 
;nnek;ebi aik alla 
ouou;wteb ;ebol pe. 

 
 Ist ihnen Nachlässigkeit 

oder Faulheit widerfahren, 
die Fleisch angezogen als 
sie diese Welt bewohnt 
haben, 

Jesġe ze ouon ou-met-
amelies tschi e-roo-ou: ie 
ou-met-at-ti-ehthief hoos 
roomi: e-afer-forin en-ou-
sarx ouoh afschoopi khen 
pai-kosmos. 

Icje de ouon oumet-
;amel/c [i ;erwou : ie 
oumetat];hy/f hwc 
rwmi : ;eauervorin 
;noucarx ouoh auswpi 
qen paikocmoc. 

 
 so vergib ihnen bitte, Gott, 

gemäß deiner Güte und 
Menschenliebe, 
 
Herr, deine Knechte, die 
orthodoxen Christen auf 
dem ganzen Erdkreis. 

Enthok ze hoos aghathos 
ouoh em-mai-roomi 
eFnouti ari-kataxioin eP-
tschois en-nek-ewi-aik 
en-christianos en-
orthosoxos et-khen ti-
oikomenie tiers. 

;Nyok de hwc ;agayoc 
ouoh ;mmairwmi 
;Vnou] ;arikataxioin 
P[oic ;nnek;ebiaik 
;n,ricti;anoc ;noryo-
doxoc etqen ]oiko-
men/ t/rc. 

 
77 Jes 10 LXX, 35 (Septuaginta): entflohen sind Schmerz und Trauer und Seufzen. 
78 Joh 5, 28-29; Mt 22, 23-33; 1.Kor 15 
79 1.Kor 2, 9; Jes 64 LXX, 4 
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Al-maude3 al-lazi haraba 
menhu al-7ozn ual-ka2aba ual-
tanah-hod fi nur keddisik. 
 
Akem agsadahom fil jaum al-
lazi rasamtahu, ka-maua3ijdak 
al-7akikia ghajr al-kazeba. 

ضِعِ    آَةُ    الَِّ ال نُ وال ُ هُ ال بَ مِْ هََ
 ُ رِ فِي  والََهُّ  .َ قِّنُ

  
  

ادَهُْ  أج  ْ مِ  فِي    أق ْ ِ الَ َهُ،   الَّ رَسَ
اذَِ  ِ ال ّةِ غ كَ ال ِ اع   ةِ. ك

 ك

 

Hab lahum 5ajrat maua3idak, 
ma lam tarahu 3ajn ua lam 
tasma3 bihi ozon ua lam ja5tor 
3ala kalbi baschar, ma a3dad-
tahu ja Allah li mo7ebbi esmak 
al-koddus.  
 
Le2annahu laisa jakun mautun 
le 3abidak bal houa entekal. 

كَ،    ِ اع م اتِ  خ  ْ لَهُ  ْ تََهُ  هَ  ْ لَ ما 
ُْ عَلَى    ْ َعْ ِهِ أُذُنٌ ولَ ْ ت ٌ ولَ ع

ما  ، ٍ َ َ  ِ ّي   قل ُ ل الله  ا  دتَهُ  أع
 َ ِ  .  القُُّوساسْ

  
  

بَلْ لأنَّهُ   كَ  ِ لع تٌ  مَْ نُ  ُ هَُ    ل 
  إنِقَالٌ. 

 

 

Ua en kana la7aka-hom 
tauanen au tafrit kabaschar, ua 
kad labasu gasadan ua sakanu 
fi haza al-3alam, 
 
fa-2anta ka-sale7 ua mo7ebben 
al-baschar, allahomma tafaddal 
ja rabb 3abidak Al-Masie7jin 
al-orthozoxjin al-lazina fel 
maskunati kolleha. 

انَ    وَِنْ   َ  ، ٍ َ َ  ٌ تف أو  انٍ  تَ  ْ قَهُ ِ ل
ُا اً وسَ َ ا جَ ُ ِ. اهََ فِي  وق لِ  الْعَالَ

  
 

  ْ اللَّهُ  ، َ الَ  ٍّ ِ ومُ الِحٍ   َ فأن
لْ  َّ َ   تَفَ ِ ِ َ الْ كَ  َ ع َارَبُّ 

  َ ذُك ي الأرْثُ ِ لِّها.فِي  الَّ نَةِ ُ ُ   ال

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 1. Die Gebete aus dem Euchologion 

86 

P Vom Osten zum Westen 
und vom Norden zum 
Süden, jeden mit seinem 
Namen und jede mit ihrem 
Namen: Lass sie, Herr, 
ruhen. 

Jesġen nima-en-schai : 
ente efrie scha nefma-en-
hootp: nem jesġen pem-
hit scha efries : pi-ouai pi-
ouai kata pef-ran : nem ti-
oui ti-oui kata pes-ran : 
Kyrie ma-emton noo-ou : 
koo noo-ou ewol. 

Icjen nima;nsai : ;nte 
;vr/ sa nefma;nhwtp : 
nem icjen pemhit sa 
;vr/c : piouai piouai 
kata pefran nem ]ou;i 
]ou;i kata pecran : 
Kuri;e ma;mton nwou : 
,w nwou ;ebol. 

 

 Denn keiner ist frei von 
Unreinheit, selbst wenn sein 
Leben auf Erden nur einen 
einzigen Tag gedauert hat.  
 

Aber jene, Gott, deren 
Seelen du aufgenommen 
hast, lass ausruhen, und 
deines Himmelreiches 
würdig werden. 

Ġe emmon ehli efouab e-
thooleb ouzi kan ou-eho-
ou en-ou-oot pe pef-oonkh 
hiġen pikahi. 
 

Enthoo-ou men ham nie 
eP-tschois e-aktschi en-
nou-epsischi ma-emton 
noo-ou: ouoh marou-er-
ep-emepscha enti met-
ouro ente nifie-oui. 

Je ;mmon ;hli ;efouab 
;eywleb oude kan 
ou;ehoou ;nouwt pe 
pefwnq hijen pikahi. 
 
;Nywou men ham n/ 
P[oic ;eak[i ;nnou-
'u,/ ma;mton nwou : 
ouoh marouer;pem;psa 
;n]metouro ;nte 
niv/ou;i. 

 

 Uns aber schenke 
christliche Vollendung, die 
dir wohlgefällt. 
 
 

Gib ihnen und uns Anteil 
und Erbschaft mit all deinen 
Heiligen 80. 

Anon ze tieren ari-khari-
zes-te nan: em-pen-gook 
en-christianos efranak 
empek-emtho.  
 

Ouoh moi noo-ou neman 
en-ou-meros: nem ou-
eklieros nem ni-ethouab 
tierou entak. 

;Anon de t/ren 
;ari,arizecye nan : 
;mpenjwk ;n;,ricti;anoc 
efranak ;mpek;myo.  
 
Ouoh moi nwou neman 
;noumeroc : nem 
ou;kl/roc nem n/-
;eyouab t/rou ;ntak. 

 

V Herr erbarme dich Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P (Still) Durch die Gnade, Barmherzigkeit 
und Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus Christus, 
 

 Qen pi;hmot nem nimetsenh/t 
nem ]metmairwmi ;nte 
pekmonogenic ;nS/ri : Pen[oic 
ouoh Pennou]: ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 
 

 durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und Anbetung 
zusammen mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen Geist, 
 

jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

 Vai ;ete ;ebol hitoif ;ere pi;wou 
nem pitai;o nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi nak nemaf 
nem Pi;pneuma ;eyouab ;nreftanqo 
ouoh ;n;omooucioc nemak. 
 
}nou nem ;nc/ou niben nem sa 
;eneh ;nte pi;eneh t/rou: ;am/n. 

 
80 Apg 26, 18; 20, 32; Kol 1, 12 
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Men mascharak al-schams ila 
magharabha ua men al-schamal 
ila al-ganub, kolle ua7eden be-
esmehi ua kolle ua7edaten be-
esmeha, ja rabb naje7hom ua 
eghfer lahom. 
 

Fa-enahu lajsa a7adon taheran 
men danasen, ualau kanat 
7ajatahu jauman ua7edan 3ala 
al-2rd. 

  َ ومِ مغَارِِها  إِلَى   ِ ال ارِقِ  مَ  ْ مِ
ِهِ  اسْ وَاحٍِ  ُلَّ  بِ،  ُ ال إِلَى  الِ  َّ ال

لَّ  ْ واغْفِْ   وُ هُ ِّ ِها، َارَبُّ ن اسْ ةٍ  وَاحِ
. ْ  لهُ

 

ول    ، ٍ دن  ْ مِ اً  اهِ أحٌ   َ لَْ فإنَّه 
اً عَلَى الأَرْضِ.كَ  ماً وَاحِ اتُهُ ي ْ ح   انَ

 ك

 

Fa-amma hom ja rabb al-lazina 
a5azta nofasahum fa-naje7hom, 
ual-jasta7eku malakot al-
samauat.  
ua amma na7nu kollona fahab 
lana kamalana al-Masie7i al-
lazi jordika amamak. Ua-
23tihom ua ijana nasiban, ua 
mirathan, ma3 kafat keddisik. 

َارَبُّ     ْ هُ يفأمَّا  ِ ْ     الَّ سَهُ نف تَ  أخ
تَ  ا مل قُّ ِ ، ول ْ هُ ِّ َاتِ ف َ َّ  .ال

  

ي   ِ َ الََا ال ْ لَا  ا فهَ لُّ ُ  ُ ْ وأمَّا نَ
  ِ وَّانَا  الَّ  ْ هُ ِ وأع  . َ أمَام  َ ضِ يُ

افَّةِ  اثاً، مَعَ َ اً، ومِ   . َ قِّ نَ

 

 

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
Bel-ne3ma ual-ra2fat ua-
ma7abbat al-baschar al-lauati 
le-2ebnak al-ua7id, rabbana 
ua-elahna ua-mo5al-lesna 
Jasou3 Al-Masie7.  

اًّ)(  ِ   س َ الَ َّةِ  َ ومَ أفاتِ  وال َةِ  الِّعْ
اتي   َ  الَّل ،لابِْ ِ حِ ا  الَ ا    رَّ ولهِ

حِ. ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ومُ

 ك

Haza al-lazi men kebalihi al-
magd ual-karama ual-3ez ual-
sogud talik beka ma3hu ma3a 
al-ro7 al-kodos al-mo7i al-
mosaui laka. 

َا   ِ  هَ امَةُ والعِ   الَّ َ ُ وال ْ َ لهِ ال ْ قَِ   ةُ مِ
 ِ  ُ تَلِ دُ  ُ ُ اَلوال معَ  مَعَهُ  وح َ  ُ  

ي القُُس ِ ُ .  الْ َ او ل َ ُ  ال

 ك

Al-2an ua-kolla 2auan ua-ila 
dahr al-dohur. Amin. 

وُلَّ   دَهِ    الآن  وِلَى  رأوانٍ  ه  ،ال
 ْ  . آمِ
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 1.15.6. Gebet für die Opfergaben  Pi`slyl `nte ni`procvora  

 
 Das Gebet für die Opfergaben (Opfernden) selbst, für die, die sie herbeibrachten, 

und die, durch sie dargebracht werden, betet man an jedem Sonntag nach dem 
Gebet für die Kranken und an Herrnfesten beim Morgenweihrauch. 

P Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

Tenti-ho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai roomi. 

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi.  

 gedenke, o Herr, der Opfer, 
der Darbringungen und der 
Danksagungen all derer, die 
opfern. 

Ari-ef-mewi eP-tschois 
en-ni-thesia ni-pros-fora 
ni-schep-ehmot ente nie 
etaw-er pros-ferin. 

Ari;vmeu;i P[oic 
;nniyuci;a ni;procvora 
nisep;hmot ;nte n/ 
;etauer;procverin. 

 
 Der Priester gibt einen Löffel Weihrauch ins Weihrauchsgefäß hinein und spricht 

P Zum Ruhme und zur Ehre 
deines heiligen Namens. 

E-outaio nem ou-oo-ou 
em-pek-ran ethouab. 

Eoutai;o nem ou;wou 
;mpekran ;eyouab. 

D Bittet für diejenigen, die sich 
um die Opfer kümmern, um 
die Darbringungen, die 
Erstlingsgaben, die Öle, den 
Weihrauch, die Vorhänge, 
die Lesebücher, die 
Schätze des Altars, dass 
Christus unser Gott sie im 
himmlischen Jerusalem 81 
belohnt und uns unsere 
Sünden vergibt. 

Toowh eġen nie-etfi 
efroo-ousch : en-ni-thesia 
ni-prosfora: ni-ap-archie 
nineh ni-es-thoi-noufi ni-
es-ke-pasma ni-goom 
enoosch:ni-kemillion ente 
pi-ma-en-erschoo-ouschi: 
hina ente Pi-echris-tos 
Pen-nouti: tische-wioo 
noo-ou khen Jerou-saliem 
ente etfe: entef-ka nen-
nowi nan ewol. 

Twbh ;ejen n/;etfi 
;vrwous : ;nniyuci;a 
ni;procvora : ni;apar,/ 
nineh ni;cyoinoufi 
ni;ckepacma nijwm ;nws 
: nikumillion ;nte 
pima;nerswousi : hina 
;nte Pi;,rictoc
Pennou] ]sebi;w nwou 
qen Ieroucal/m ;nte 
;tve: ;ntef,a nennobi 
nan ;ebol. 

  
V  Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Nimm sie über deinem 
heiligen, lebendigen, 
himmlischen Altar an, als 
Wohlgeruch von Weihrauch 
82 für deine Herrlichkeit in 
den Himmeln, durch den 
Dienst deiner heiligen 83 
Engel und Erzengel. 

Schopou erok eġen pek-
the-sias-tierion ethouab: 
en-ellogimon ente etfe: e-
ou-es-thoi en-es-thoi-
noufi: ekhoun entek-
metnischti et-khen ni-fie-
oui: ewol hiten 
epschemschi ente nek-
angelos nem nek-archie-
angelos ethouab. 

Sopou ;erok ;ejen 
pekyuciact/rion 
;eyouab : ;nellogimon 
;nte ;tve : ;eou;cyoi 
;n;cyoinoufi : ;eqoun 
;etekmetnis] etqen 
niv/ou;i : ;ebol hiten 
;psemsi ;nte nek-
aggeloc nem nek-
ar,/aggeloc ;eyouab. 

 
81 Offb 21 und 22 
82 Eph 5, 2 
83 Dan 7, 10; Hebr 1, 7 
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  أوشِيَّة القرابين  

 
 وفي باكر الأعياد السيدية  )  57(صفحة   باكر الآحاد بعد أوشية المرضىفيِ   تقُال 

 
Nas2al ua natlob men sala7eka 
ja mo7eb al-baschar, ozkor ja 
rabb sa3a2ed ua karabin ua 
schokr al-lazina jokarebun 

   َّ ِ مُ َا   َ صَلاَحِ  ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ نَ
اُذْكُْ   ، ِ َ َ    َارَبُّ   الَ اب وقَ صَعائَِ 

 َ يوشُ ِ نَ   الَّ  ُقُِّ

 ك

 
  ُالمجمرةِ يدَ بخُُورٍ مِنْ غيرِ رشمٍ، وتكونُ قدرَ ما يكفي طوافَ البيعةِ: فيِ  هَهنا يضع 

 
Karamatan ua magdan le 
esmika al-koddus. 
 

  َ ِ اً لاسْ ْ امةً ومَ  ك . القُُّوسك

Otlobu 3an al-mohtam-min be 
al-sa3a2ed ual-karabin ual-
bokur ual-zet ual-ba5ur ual-
setur ua kotob al-kera2a ua 
auani al-mazba7, likaj Al-
Masie7 elahona joga-zi-hom fi 
orschalim al-sama2ija, ua 
jaghfer lanna 5atajana. 

   َ اب عائِِ والق ال  َ ِّ ُه ْ ال ا ع لُ اُ
رِ والَّ  ِ والُ ُ رِ وُ ُ رِ وال ُ ِ والَ

حُ   ِ َ الْ يْ  لِ حِ،  ال وأَوانِي  اءَةِ  القِ
هُ ازَ ُ ا  َ  فِي    إلهُ ائَّةأُورُشَل َ َ ،  ال

َاَانَا. ا خَ غفَِ ل  و

 د

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 
  ُيرفعُ البخَورَ على المذبحِ وَهُوَ  يقولُ الكاهن  

 
Ekbalha ilajk 3ala mazba7eka 
al-mokaddas al-natek al-
sama2i, ra2e7at ba5ur tad5ul 
ila 3azamatak al-lati fel 
samauat, beua-setat 5edmat 
mala2ikatak ua ru2asa2 mala-
2ikatak al-mokaddasin. 

ال   َ ِ مَ عَلَى   َ إلْ لْهَا    ُقَّس اق
خُ  ت رٍ  ُ َ ةَ  َ رائِ َائِي،  ال  ِ ِ ا   لُ ال

الَِّي   َ ِ َ ع َاتِ فِي    إِلَى  َ َّ ، ال
ورؤسَاءِ    َ ِ ملائِ مَةِ  خ َةِ  اس بِ

َ ال ِ .ُقَّسملائِ َ 

 ك
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P Wie du die Opfergaben des 
gerechten 84 Abel, das 
Schlachtopfer unseres 
Vaters Abraham 85 und die 
zwei Münzen der Witwe 86 
angenommen hast, 

Em-efrieti etak-schoop 
erok en-ni-zooron ente 
pi-ethmie Abel: nem ti-
thiesia ente pen-joot 
Abraam : nem ti-tewi 
esnouti ente ti-schiera. 

M;vr/] ;etakswp ;erok 
;nnidwron ;nte pi;ym/i 
Abel : nem ]yuci;a ;nte 
peniwt Abraam : nem 
]tebi ;cnou] ;nte 
],/ra. 

 
 so nimm dich ebenfalls aller 

Gaben deiner Knechte an, 
derer, die viel besitzen und 
derer, die wenig haben, der 
verborgenen und der 
offenbar dargebrachten. 

Pairieti on ni-ke-efkha 
ristierion ente nek-ewi-
aik schopou erok : na pi-
hou-o nem na pi-kouġi: 
nie et-hiep nem nie eth-
ou-oonh ewol. 

Pair/] on nikeeu,a-
rict/rion ;nte 
nek;ebiaik sopou ;erok : 
na pihou;o nem na 
pikouji : n/ eth/p 
nem n/ eyouwnh ;ebol.  

 Nimm dich auch derer an, 
die zu dir mit Opfergaben 
hineinkommen wollen und 
es nicht können, und derer, 
die zu dir gekommen sind 
an diesem Tag mit diesen 
Opfergaben. 

Nie-ethousch e-ini nak 
ekhoun ouoh emmon 
entoo-ou: nem nie etaw-i-
ni nak ekhoun khen pai-
eho-ou ente fo-ou en-nai-
zoo-ron nai. 

N/eyous ;e;ini nak 
;eqoun ouoh ;mmon 
;ntwou: nem n/ ;etau;ini 
nak ;eqoun qen 
pai;ehoou ;nte voou  
;nnaidwron nai. 

 Gib ihnen das 
Unvergängliche als Entgelt 
für die vergänglichen 
Dinge, das Himmlische für 
das Irdische, das Ewige für 
das Zeitgebundene.  

Moi noo-ou en-ni-at-tako 
en-et-schewioo en-nie 
ethna-tako: na nifie-oui 
en-etschewioo en-na ep-
kahi: ni-scha-eneh en-
etsche-wioo en-ni-pros 
ousieou. 

Moi nwou ;nniattako 
;n;tsebi;w ;nn/ 
eynatako: na niv/ou;i 
;n;tsebiw ;nna ;pkahi: 
nisa;eneh ;n;tsebi;w 
;nni;proc ouc/ou. 

 Fülle ihre Häuser und 
Speicher mit allen Gütern. 
Umgebe sie, o Herr, mit der 
Kraft deiner reinen Engel 
und Erzengel. 

Nou-ieou en-ou-tamion 
mahou ewol khen 
aghathon niwen. Matakto 
eroo-ou eP-tschois en-
etgom ente nek-angelos: 
nem nek-archie-angelos 
ethouab 

Nou;/ou ;noutamion 
mahou ;ebol qen 
;agayon niben. Matak-
to ;erwou P[oic ;n;tjom 
;nte nekaggeloc : nem 
nekar,/aggeloc 
;eyouab. 

 Wie sie deines heiligen 
Namens auf Erden gedacht 
haben, so gedenke auch 
ihrer in deinem Königreich. 
Und auch in dieser 
Erdenzeit verlasse sie 
nicht. 

Em-efrieti etaw-er ef-
mewi em-pek-ran 
ethouab hiġen pi-kahi: 
ari-po-mewi hoo-ou eP-
tschois khen tek-met-ouro 
: ouoh khen pai-ke-eoon 
fai emper-kaf ensook. 

M;vr/] ;etauer ;vmeu;i 
;mpekran ;eyouab hijen 
pikahi: ;aripoumeu;i 
hwou P[oic qen 
tekmetouro: ouoh qen 
paike;ewn vai ;mper,au 
;ncwk. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P (Still) Durch die Gnade... Khen pi-ehmot … Qen pi;hmot …..… 

 
84 Gen 4 LXX, 4 
85 Gen 22 LXX 
86 Mk 12, 42-44 
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Ua kama kabelt ilajk karabin 
Habil al-seddik ua zabi7at 
abina Ibrahim, ua felsaj al-
armala. 

  َ اب ق  َ إلْ  َ ل ق َا  ِ    و ي ِّ ّ ال ل  هاب
َا  ةَ أبِ َ َ،وذَب ِ يِّ الأرملَةِ.  إِبَْا َ  وفِل

 ك

 

Hakaza ajdan nezur 3abidak 
ekbalha ilajk, as7ab al-kathir 
ua as7ab al-kalil, al-5afijat ual-
zaherat.  
 
Ua al-lazina juridun an 
jukaddemu laka ua lajsa lahom, 
ua al-lazina kaddamu laka fi 
haza al-jaum hazihi al-karabin. 
 
E3tehom ma la jafsad 3e-uadan 
3an al-fasedat, al-sama2ejat 
3euad al-2rdiat, al-abadiat 
3auad al-zamanijat. 
 
Bejut-ahom ua ma5azenhom 
emla2ha men koll al-5ajrat. 
A7et-hom ja rabb be-kouat 
mala2ikatak ua ru2asa2 
mala2ikatak al-at-har. 

  ، َ إلْ لهَا  اق كَ  ِ ع ورَ  نُ اً  أَْ ا  َ   هَ
لِ،  القل ابِ  َ وأص  ِ ِ ال ابِ  َ أص

اتِ.  اه ّاتِ وال  ال
  

يو  ِ َ    الَّ ولَْ  َ ل ا  م ُقِّ أَنْ  ونَ  ُ يُ
، و  ْ يلهُ ِ َ   الَّ ا ل مُ َافِي    قَّ هِ    هَ م هِ ْ الَ

 . َ اب   الق
  

ع   ضاً  عَِ  ُ َ ف لا  ما   ْ هِ ِ أع
ضَ الأَرْضَِّاتِ، الفاسِ  ائَِّاتِ عَِ َ َّ اتِ، ال

َّاتِ. ضَ الَّم َّاتِ عَِ   الأب
  

ُلِّ    ْ مِ املأهَا   ْ ازِنَهُ وم  ْ تَهُ ب
  َ ِ ملائِ قَُّةِ  َارَبُّ   ْ هُ أحِ اتِ.  ال

هَارِ.  َ الأ ِ   ورؤسَاءِ ملائِ

 

 

Ua kama zakaru esmak al-
koddus 3ala al-2rd, ezkorhom 
hom ajdan ja rabb fi 
malakotak, ua fi haza al-dahr 
la tatrokahom 3anak. 

وا    ُ ذ َا  َ و َ عَلَى    القُُّوس  اسْ
َارَبُّ  اً  أَْ  ْ هُ  ْ اُذْكُْهُ فِي   الأَرْضِ، 

وفِي    ، َ تِ ُ امَلَ َ ْ    هَ هُ ت لا  هِْ  الَّ
 . َ  ع

 

 
Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

 

Bel-ne3ma ual-ra2fat ua-..  )(ًّا .. س َ َّة الَ َ أفات ومَ َة وال  ك الِّعْ
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 1.15.7. Katechumenengebet  

 
P Meister, Herr, allmächtiger 

Gott, Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 
 
 
 
wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 
 
erbarme dich deiner Diener, 
der Katechumenen, mache 
sie fest im rechten Glauben 
an dich. 

eFnieb eP-tschois eFnouti 
Pi-panto-kratoor: eF-joot 
em-Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iie-sous Pi-echris-tos. 
 
 
Ten-tiho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai-roomi. 
 
Ari-ef-mewi eP-tschois 
enni-katie-khoumenos 
ente pek-laos nai noo-ou. 
Matagroo-ou khen pinahti 
et-sou-toon ekhoun erok. 

;Vn/b P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 
 
Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 
 
;Ari;vmeui ;P[oic 
;nnikat/,oumenoc ;nte 
peklaoc nai nwou. 
Matajrwou qen 
pinah] etcoutwn 
;eqoun ;erok. 

 
D Betet für die Katechumenen 

unseres Volkes, damit 
Christus, unser Herr sie 
segnet und im rechten 
Glauben fest macht bis zum 
letzten Atemzug, und uns 
unsere Sünden vergibt. 

Toowh eġen nikatie-
khomenos ente penlaos : 
hina ente Pi-echris-tos 
Pen-nouti esmou eroo-ou 
: entef-tagroo-ou khen pi-
nah-ti et-sou-toon scha 
pinifi enkhae: entef-ka 
nen-nowi nan ewol. 

Twbh ;ejen 
nikat/,omenoc ;nte 
penlaoc : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;cmou ;erwou : 
;nteftajrwou qen 
pinah] etcoutwn sa 
pinifi ;nqa;e : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
V Herr erbarme dich Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
P Entferne aus ihren Herzen 

jeden Rest von 
Götzendienst.  
 
Dein Gesetz, die Ehrfurcht 
vor dir, deine Gebote, deine 
Rechte, deine heiligen 
Befehle: mache sie fest in 
ihren Herzen. 
 

Schenke ihnen, dass sie die 
Beständigkeit der Worte, 
die sie ermahnt haben, 
erkennen. 

Sogp niwen emmet 
schamsche izoolon hitou 
ewol khen pouhiet. 
 
Peknomos tek-hoti : 
nekentolie : nekmethmie : 
nekou-ah-sahni ethouab : 
matagroo-ou en-ekhrie 
khen pouhiet. 
 

Mies noo-ou ethrousouen 
eptagro ennisaġi etaw- 
erkatikhin emmoo-ou 
enkhietou. 

Cwjp niben ;mmet-
samse idwlon hitou 
;ebolqen pouh/t.  
 
Peknomoc tekho] : 
nekentol/ : nekmey-
m/i : nekouahcahni 
;eyouab : matajrwou 
;n;qr/i qen pouh/t. 
 
M/ic nwou eyroucouen 
;ptajro ;nnicaji ;etau-
erkati,in ;mmwou 
;nq/tou. 
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  أوشِيَّة الموعوظين  

 
Ai-joha al-said arrab al-ilah 
dabet al-koll, aba rabbana ua 
elahona ua mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7,  
 
nas2al ua natlob men sala7eka 
ja mo7eb al-baschar,  
 
ozkor ja rabb 3abidak al-
mau3uzin er7amhom ua 
thabbet-hom fi al-iman al-mos-
takim beka. 

أ  أيُّها   ، ُلِّ الْ  َ ضَاِ الإِلهُ  الَّبُّ   ِّ َ   ا ال
ا حِ،   رَّ ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ ا ومُ  ولهُ
  

صَ   ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ َّ  نَ ِ مُ ا   َ لاَحِ
، َ   الَ

  

  ْ هُ ْ ارْحَ ع  ال ك  ع َارَبّ  اُذْكُْ 
هُْ  ان فِي  وث ُ الإ   .   ال

 ك

 
Otlobu 3an mau3uzi scha3bana 
lekai jobarek-hom al-rab ua 
jothabbet-hom fel iman al-mos-
takim ila al-nafas al-25ir ua 
jaghfer lana 5atajana. 

يْ  ا  لِ ا  شع ي  ع م ع  ا  ل
هُْ  ّ و بُّ  الَّ  ْ هُ ار ان  فِي    ي الإ

 ُ ا    ال ل غف  و  ِ الأخِ ف  ال إِلَى 
َاَانَا.  خَ

 د

 
Ja rabbo r7am.   . ْ  ش َارَبُّ ارْحَ

 
Koll bakiat 3ebadat al-authan 
enza3ha men kolubehem.  
 
Namusak, 5aufak, uasajak, 
7okukak, auamerak al-
mokaddasa thabbet-ha fi 
kolubehem.  
 
Emna7hom an jafhamu thabat 
al-kalam al-lazi ue3ezu bihi. 

   ْ مِ عها  إن الأوثان  ادة  ة  كُلُّ 
. ْ هُ  قل

  

  ، قَ حُقُ وَصَاَاك،   ، فِ خَْ  ، س نام
ك  سَةأوام ُقَّ ها ال . فِي  ثّ ْ هُ   قُل

  
 ْ فهُ أَنْ   ْ هُ َلاَمَ  ام الْ ات  ث ِ ا    الَّ

ه ا    .وُع

 ك
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P Und lass sie zur rechten 
Zeit der Waschung der 
Wiedergeburt zur 
Vergebung von ihren 
Sünden würdig sein. Bereite 
sie zum Altar deines 
Heiligen Geistes. 

Khen pisie-ou ze et-
thiesch marou-er-
epemepscha empi 
gookem ente piou-ahem-
misi : e-epkoo ewol ente 
nou-nowi : eksofti 
emmou enou-erfei ente 
Pek-epnewma ethouab. 

Qen pic/ou de ety/s 
marouer;pem;psa ;mpi-
jwkem ;nte piouahem 
mici : ;e;p,w ;ebol ;nte 
nounobi : ekcob] ;mmou 
;nouervei ;nte 
Pek;pneuma ;eyouab. 

 
P (Still)  Durch die Gnade, 

Barmherzigkeit und Menschenliebe 
deines eingeborenen Sohnes, unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 

 Qen pi;hmot nem nimetsenh/t 
nem ]metmairwmi ;nte 
pekmonogenic ;nS/ri Pen[oic 
ouoh Pennou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und Anbetung 
zusammen mit ihm und dem 
lebensspendenden und 
wesensgleichen Heiligen Geist,  
jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

 Vai ;ete ;ebol hitoif ;ere pi;wou 
nem pitai;o nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi nak 
nemaf nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh ;n;omooucioc 
nemak.  }nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte pi;eneh t/rou: 
;am/n. 
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Ua fe al-zaman al-mo7addad 
fal-jasta7ekku 7amim al-milad 
al-gadid leghofran 5atajahom, 
a3eddahom haikalan lero7eka 
al-koddus. 

م    ال د  وفِي  َّ ُ ح  ال ا  قّ فل
  ْ هُ ، أعّ ْ اهُ ا ي لغُفَْان خ ال لاد  ال

وحلاً ل  . القُُّوسَ ُ

 ك

 

ا)  اتي    (س الل  َ الَ َّة  َ ومَ آفة  وال َة  َ  الِّعْ حِ،لابَْ ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  َا  الَ   هَ
ِ   .............الخ الَّ

 ك
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1.16. Die drei Absolutionsgebete 

1.16.1. Ce ;P[oic 
 

 

 Der Papst / Bischof betet die drei Absolutionsgebete, welche er auch am Ende der 
Vesper betet. 

V Durch Christus Jesus, 
unseren Herrn. 

Khen Pi-echris-tos 
Iie-sous Pen-tschois. 

Qen Pi;,rictoc I/couc  
Pen[oic. 

 Währenddessen nimmt der Bischof von dem Diakon oder vom Altar das Kreuz, er 
wendet sich nach Osten und spricht die Gebete an den Sohn, diese befinden sich 
in der Gregoriusliturgie. Das erste und zweite Gebet werden still gehalten, während 
der Betende nach Osten schaut, das dritte Gebet wird laut in Richtung Westen 
gesprochen.  

B (Still) Ja, Gott, der Herr, 
der du uns Macht gegeben 
hast, Schlangen, Skorpione 
und alle Macht des Feindes 
87 zu zertreten. 

Se eP-tschois eP-tschois 
fie-etaf-ti empi-erschischi 
nan : ehoomi eġen nihof 
nem ni-tschlie : nem eġen 
ti-gom tiers ente pi-gaġi. 

Ce ;P[oic ;P[oic 
v/;etaf] ;mpiersisi 
nan : ;ehwmi ;ejen 
nihof nem ni[l/ : nem 
;ejen ]jom t/rc ;nte 
pijaji. 

  Vernichte seine Köpfe unter 
unseren Füßen bald 88, 
zerstreue alle seine bösen 
Gedanken gegen uns.  

Khom-khem en-nef-afie-
oui:sape-siet ennen-tscha-
lafg en-koolem : ouoh 
goor ewol-haron entef-
epi-no-ia tiers emmet-ref-
erpet-hoo-ou etti-ouwien. 

Qomqem ;nnef;av/ou;i : 
capec/t ;nnen[alauj 
;n,wlem : ouoh jwr 
;ebolharon ;ntef;epi-
noi;a t/rc ;mmetrefer-
pethwou et]oub/n. 

  Denn du bist unser König, o 
Christus, unser Gott. Zu dir 
empor senden wir die Ehre 
und den Ruhm zu deinem 
guten Vater, zusammen mit 
dem lebensspendenden, dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
 

Ġe enthok ghar pe Pen-
ouro tieren Pi-echris-tos 
Pen-nouti. Ouoh enthok 
peten-ou-oorp nak e-ep-
schooi : empi-oo-ou nem 
pi-taio nem ti-epros-
kenie-sis : nem Pek-joot 
en-aghathos nem Pi-ep-
newma ethouab enref-
tankho ouoh en-omo-
ousios nemak. 

Je ;nyok gar pe 
Penouro t/ren 
Pi;,rictoc Pennou]. 
Ouoh ;nyok petenou-
wrp nak ;e;pswi : 
;mpi;wou nem pitai;o 
nem ];prockun/cic : 
nem Pekiwt ;n;agayoc 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh ;n;omo-
oucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ti-nou nem ensie-ou 
niwen nem scha eneh 
ente pi-eneh ente pi-
eneh tierou: amien. 

}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
pi;eneh t/rou : ;am/n. 

D Neigt euer Haupt  
vor dem Herrn!  

Tas kefalas emoon 
too Kyrioo eklinate. 

Tac kevalac ù;umwn 
tw Kuri;w ;klinate. 

V Vor dir, o Herr 89. Enoopion sou Kyrie. Enwpion cou Kuri;e. 
 Alle Anwesenden halten den Kopf geneigt bis zum Ende der Absolutionsgebete 

 
87 Lk 10, 19; Einheitsübersetzung: die Vollmacht gegeben, auf Schlangen und Skorpione zu treten und die ganze 
Macht des Feindes zu überwinden. 
88 Röm 16, 20 
89 (Verbeugen wir uns uns werfen uns nieder). 
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  التحاليل الثلاثة

Ce ;P[oic 
 

 

 
Bel Masie7 Jasou3 rabbana.   ع ُ حِ َ ِ َ اال  ش  . رَّ

 
 أثناءِ ذ يأخُذُ  وفي  المذبحِ، ويحوِّلُ وجهَهُ إلى الشرقِ   فالأسقُ لكَ  مِنْ على  أو  الشمَّاسَ  مِنَ  الصليبَ 

يسالقُدَّاس  ويقولُ هذِهِ الصلواتِ الثلاث للابنِ، وهي مِنْ     التحليلَ   الآن أنَّ   إغريغوريوس، المعتادُ   قدِّ
لَ   حيةَ الغربِ: والثاني يقُالا سراً ناحيةَ الشرقِ، والثالثَ جهراً نا الأَّوَّ

 
Na3am ja rabbu ja rabbu al-
lazi 23tana al-soltan an nadusa 
al-7ai-jat ua-al-3akareb, ua 
kolla kuat al-3adeo. Es7ak 
ro2usahu ta7ta 2kdamena 
sari3an, ua-bad-ded 3anna 
kolla ma3kulatehi al-scher-rira 
al-moka-uema lana. Le2annaka 
2nta hoa malekona kollena ai-
joha Al-Masie7 elahona. 

ا)  َارَبُّ   (س َِارَبُّ    نع  انا   الَّ أع
 َ لْ ُ وسَ   نَ اال ن والعقاربَ   أَنْ  َّات  َ   ،ال

قَُّةِ   لَّ  وِّ وَُ َ   .العَُ َ   هُ روؤسَ   ْ اس   ت
امِ  سَ أق ِّ   ،عاً ا  لاتِ   دْ و معق ُلَّ    هِ عََّا 
 ِّ ُقاوِ   ةِ ال لأَنَّ   ةِ مَ ال ا.  َ ل أنْ هَُ    َ 

ا ا ُ لِ مَ  لِّ حُ  أيُّهاُ ِ َ ا الْ  .إلهُ

 أ

 
 

Ua anta al-lazi nursilu laka ila 
fok al-magd ua al-ikram ua 
sugud, ma3 abika al-sali7 ua al-
ro7 al-koddus al-mo7i al-
mosaui laka. Al-2an ua koll 
auan ua ila dahr al-dohur. 
Amin. 

   َ ِوأنْ سِلُ   الَّ َ   نُْ قُ   ل ف َ   إِلَى  ْ َ  ال
ُّ   والإكَْامَ  دَ وال الِحِ   ،ُ َّ ال  َ أبِ  مَعَ 

وحواَل ل  القُُس  ُ او  ُ ال ي  ِ ُ   . الْ
لَّ   الآنَ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى  ر  ه ه  ،ال
 ْ  . آمِ

 

 
E7nu ru2usakum lel-rabb.  ا رؤوسَ ا بِّ ُ ح  د .  لِلَ

 

Amamaka ja rabb.   َامَ أم َ  َ .  ش  ارَبُّ
 
  :ِويطُامِنُون رؤوسهَُم إلى آخِرِ قرِاءَةِ الصلاتيَْنِ الآتيتين 
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 1.16.2. Das zweite Gebet der Unterwerfung - Nyok P[oic  

 
B (Still) Herr, der du die 

Himmel senktest und 
herabgestiegen 90 und 
Mensch geworden 91 bist, 
wegen der Erlösung des 
Menschengeschlechts 92. 
Du bist der, der über den 
Cherubim und den 
Seraphim 93 thront und auf 
die Demütigen blickt.  
 
Du unser Herr, auf den wir 
jetzt unseres Herzens 
Augen richten, o Herr, der 
du unsere Sünden vergibst 
und unsere Seelen aus der 
Verderbnis 94 errettest.  

eNthok eP-tschois fie-
etak-rek nifie-oui : aki 
epe-siet ouoh ak-er-roomi 
: ethwe ep-ougai em-ep-
genos enni-roomi. 
eNthok pe fie-et-hemsi 
hiġen ni-Scherobim nem 
ni-Serafim : ouoh et-
gouscht eġen nie-et-
thewi-ie-out. 
eNthok on ti-nou Pen-
nieb : peten-fai enniwal 
ente nen-hiet e-epschooi 
harok eP-tschois : fie-et-
koo ewol en-nen-anomia 
: ouoh et-sooti en-nen-
psychie ewol khen eptako 

;Nyok P[oic v/;etak-
rek niv/ou;i : ak;i 
;epec/t ouoh akerrwmi 
: eybe ;poujai ;m;pgenoc 
;nnirwmi.  
;Nyok pe v/;ethemci 
hijen ni<erobim nem 
niCeravim : ouoh 
etjoust ;ejen 
n/;etyebi;/out.  
;Nyok on ]nou Penn/b 
: petenfai ;nnibal ;nte 
nenh/t ;e;pswi harok 
P[oic : v/;et,w ;ebol 
;nnen;anomi;a : ouoh 
etcw] ;nnen'u,/ 
;ebolqen ;ptako.  

 
 Wir verbeugen uns vor 

deiner unaussprechlichen 
Huld und wir bitten dich, 
uns deinen Frieden zu 
schenken, denn du hast 
uns alles gegeben 95.  
Gott, unser Erlöser, nimm 
uns als die Deinen an, denn 
wir kennen keinen anderen 
außer dir 96. Dein heiliger 
Name ist es, den wir 
aussprechen. 
 
Führe uns, o Gott, in deiner 
Ehrfurcht und Sehnsucht. 
Habe Gefallen daran, dass 
wir deine Reichtümer 
genießen. 

Ten-ou-ooscht entek-met-
schan-ethma-kht en-at-
esch-saġi emmos : ouoh 
ten-tiho erok ethrek-ti 
nan entek-hi-rienie : hoob 
ghar niwen ak-tietou nan. 
eGfon nak eFnouti Pen-
sootier : ġe ten-soo-oun 
en-ke-ouai an ewiel erok : 
pekran ethouab peten-goo 
emmof. 
 
Matas-thoon eFnouti 
ekhoun etek-hoti nem 
pek-tschisch-schoo-ou : 
ma-mati etheren-schoopi 
khen et-apolaf-sis ente 
nek-aghathon. 

Tenouwst ;ntekmet-
san;ymaqt ;nat;scaji 
;mmoc : ouoh ten]ho 
;erok eyrek] nan 
;ntekhir/n/ : hwb gar 
niben akt/itou nan. 
 

Jvon nak ;Vnou] 
Pencwt/r : je 
tencwoun ;nkeouai an 
;eb/l ;erok : pekran 
;eyouab petenjw 
;mmof. 
Matacywn ;Vnou] 
;eqoun ;etekho] nem 
pek[isswou : mama] 
eyrenswpi qen 
;t;apolaucic ;nte 
nek;agayon. 

 
90 Joh 3, 13; 6, 38; Eph 4, 9-10 
91 Phil 2, 7-8; Joh 8, 40 
92 1.Tim 1, 15; 1.Joh 4, 9-10 
93 1.Sam 4 LXX,4; 1.Chr 13 LXX, 6; Jes 6 LXX, 1-7; Ez 10 LXX 
94 Ps 102 LXX [103], 3-4 
95 Jes 26 LXX, 12; Joh 14, 27 
96 Hos 13 LXX, 4; Jes 45 LXX, 5-6 und 21-22; 1.Kor 8, 4-6 
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  أنْتَ يَارَبُّ  -  التحليل الثاني -  رفع البخور   

 
Anta ja rabbu al-lazi ta2-ta2ta 
al-sama-uat ua-nazalta ua-
ta2an-nas-ta men 2gli 5alas 
gensi al-baschar. 
 
Anta hoa al-gales 3ala al-
scharobim ua-al-Serafim ua-al-
nazer ila al-mota-uade3in. 
Anta aidan al-an ja sai-jedna 
al-lazi narfa3 23jon kolubana 
ilek ai-joha al-rabbu al-ghafer 
2athamana ua-mo5allsu 
nofosana men al-fasad.  

اً   َ َارَبُّ    )(س ِأنْ أتَ   الَّ َّ   أ َاتِ ال َ  
َ َ ونَ  أجلِ   َ وتأنَّ   ل  ْ   ِ جِ   خلاصِ   مِ

 ِ َ   .الَ
  

 َ الِ هَُ    أنْ ارو  ُ ال ال   َ عَلَى 
 َ ا ِ  وال ا ُ  ُ وال   . َ عِ اضِ إِلَى ال

الآنَ  اً  أَْ  َ نا    أنْ سَِّ ِا  فَ   الَّ   عُ ن
َ  ِ لُ قُ   َ أعُ  إلْ بُّ    أيُّهاا   ُ الغافِ الَّ
لّ آثامَ  َ سِ نُ   ُ ا ومُ َ ف ادِ.  ا مِ َ  الْفَ

 أ

 
Nasgod le-ta3at-tofeka al-lazi 
la jontaku bihi, ua-nas-2aloka 
2n to3tina salamak, le2annaka 
23tai-tana kolla sche2. 
 
Ektanena laka ja Allah 
mo5allesena, le2annana la 
na3refu 2a7adan se-uak. 
Esmoka al-koddus hoa al-lazi 
nakuloh.  
Roddena ja Allah ila 5ofak ua-
schokak, sorra 2n nakuna fi 
tamat-to3 5ai-ratak. 

ع  ل  ُ ُ ْ ِ   َ ُّفِ نَ َ   الَّ يُ   ، هِ ِ   ُ لا 
 َ تُع أَنْ   َ ألُ ْ َ ونَ سَلاَمَ َ    ،ا  لأَنَّ

 َ لَّ شئٍ أع  . ا ُ
  

َ ِ اقَ  ُ   ا اللهُ   ا ل لِّ َ   فُ ا لا نعِ لأنَّ   ،امُ
اً  َ اكَ سِ   أح ُ اسْ   الَِّ هَُ    القُُّوس  . 
لُ   . هُ نق

  

ا اللهُ رُدَّ  َ   نا  فِ ْ خَ قِ   إِلَى  نْ  أَ   َّ سُ ،  َ وشُ
نَ  ُّ فِي   ن اتِ  عِ ت  .َ خ
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B Erhebe die Namen derer, 
die ihre Häupter unter 
deiner Hand geneigt 
haben und schmücke sie 
mit Tugenden.  
 
Mache uns alle deines 
Reiches im Himmel 97 
würdig nach dem 
Wohlgefallen deines guten 
Vaters,  
durch den du gepriesen 
bist, zusammen mit ihm 
und dem Heiligen Geist, 
dem lebensspendenden 
und dir wesensgleichen, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ouoh nie-etaw-riki ennou-
afie-oui kha tek-ġiġ : 
Tschaso khen ni-polie-tia : 
sel-soolou khen ni-aretie. 
 
 

Ouoh maren-er-epem-epscha 
tieren entek-met-ouro et 
khen nifie-oui : khen 
eptimati em-eFnouti Pek-
joot en-aghathos. 
Fai etek-esmaroo-out nemaf 
: nem Pi-epnewma ethouab 
enref-tankho ouoh en-omo-
ousios nemak. 

 
Tinou nem en-sieou niwen 
nem scha eneh ente pi-eneh 
tierou: amien. 

Ouoh n/;etauriki 
;nnou;av/ou;i qa 
tekjij : [acou qen 
nipol/ti;a : celcwlou 
qen ni;aret/. 
 

Ouoh marener;pem;psa 
t/ren ;ntekmetouro 
et qen niv/ou;i : qen 
;p]ma] ;m;Vnou] 
Pekiwt ;n;agayoc. 
 

Vai ;etek;cmarwout 
nemaf : nem Pi;pneuma 
;eyouab ;nreftanqo 
ouoh ;n;omooucioc 
nemak.  
 

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
pi;eneh t/rou : ;am/n.  

 
D Wir hören in Gottesfurcht 

zu. (Amen). 
 Pros-khoomen Theo meta 
fowou: (Amien). 

Proc,wmen Yeou 
meta vobou:ö (Am/n). 

 
 Der Bischof wendet sich nach Westen, segnet das Volk mit dem Kreuz in der Hand 

und spricht:  
 

B Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

 1.16.3. Das dritte Gebet der Absolution für den Sohn – 
Vn/b ;P[oic 

 

 
 Der Papst / Bischof spricht die Absolution mit dem Blick gegen Westen und mit 

geneigtem Kopf 
B Meister und Herr Jesus 

Christus, eingeborener 98 
Sohn, das Wort Gottes des 
Vaters 99, der du alle Ketten 
unserer Sünden zerbrochen 
hast durch dein lebens-
spendendes, erlösendes 
Leiden, 

eFnieb eP-tschois Iie-
sous Pi-echris-tos : Pi-
mono-genies en-Schieri 
ouoh en-Logos ente 
eFnouti eF-joot : fie-etaf-
soolp en-esnafh niwen 
ente nen-nowi : hiten nef-
emkawh en-ougai enref-
tankho. 

Vn/b P[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pimono-
gen/c ;nS/ri ouoh 
;nLogoc ;nte ;Vnou] 
;Viwt : v/;etafcwlp 
;n;cnauh niben ;nte 
nennobi : hiten 
nef;mkauh ;noujai 
;nreftanqo. 

 
97 Mt 5, 3 und 10; 8, 11; 2.Tim 4, 18 
98 Joh 1, 18; 3, 16-18 
99 Offb 19, 13; Joh 1, 1; 1.Joh 5, 7 
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Ua-al-lazina 7anu ro2usahom 
ta7ta jadeka erfa3hom fi al-
siera, zai-jenhom bel-fada2el. 
Ual-nas-ta7ek kollona 
malakotak al-lazi fi al-sama-
uat, be-masarrat Allah 2abika 
al-sale7.  
Haza al-lazi anta mobarak 
ma3hu, ma3a al-ro7 al-kodos 
al-mo7i al-mosaui laka. 

يو   ِ ا رؤوسَ   الَّ َ ح ْ ت  ارفعهُْ   كَ يِ   هُ
ائِ فِي  الف  ْ هُ ة، زّ   . لال

 َ لُّ   َ ِ ول تَ ُ ُ مَلَ فِي    الَِّ َ  ا 
َاتِ  َ َّ ّةِ  ،ال َ َ الِحِ اللهِ ِ َّ َ ال   .أبِ

  
َا مَُارَكٌ   الَِّ  هَ  َ ال  أنْ مع  وح معهُ،  ُ  

.  القُُس َ او ل َ ُ ي ال ُ  ال

 أ

 

Al-2an ua koll auan ua ila dahr 
al-dohur. Amin. 

دَ   أوانٍ   وُلَّ   الآنَ   ِ وِلَى  ر  ه ه  ،ال
 ْ  . آمِ

 
Nonset bi5auf Allah. (Amin).   ُفِ اللهِ ِ ن ْ َ  .  .( (آم  د 

 
  ُبيدهِ يقَُولُ   الَّذِي  بالصليبِ  عبِ الشَّ  مُ رشُ ويَ  الغربِ  إلَِى الأسقُف يتجه :  

 
Al-salam lel-koll.   ُلاَم َّ ُلِّ ال  أ .لل

 
Ua lero7ika aidan.   .ًا َ أَْ وح  ش  ولُ

 

  ل الاب –لث التحليل الثا -  رفع البخور ل ت   

 
  الرأسِ  نُ طامِ مُ مُتجِهٌ إلى الغربِ ووَهُوَ  الأسقُفيقول :  

 
Ai-joha al-sai-jed al-rabb 
Jasou3 Al-Masie7 al-ebn al-
ua7id ua-kalemat Allah al-2ab 
al-lazi katta3a kolla rebatat 
5atajana men kebal alamehi al-
mo5allesa al-mo7eja, 

حِ    أيُّها  ِ َ الْ عَ  ُ َ بُّ  الَ  ِّ َ ب  الاال
َةُ   لِ وَ حِ  ِالآبِ  الله  الَ لَّ   الَّ ُ َّع  ق

ة   لّ َ ُ ْ قَِل آلامه ال َاَانَا مِ ات خَ ا ر
ة،  ِ ُ  الْ

 أ
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B der du deinen heiligen 
Jüngern ins Antlitz 
gehaucht und zu deinen 
reinen Aposteln 
gesprochen hast: 

Fie-etaf-nifi ekhoun khen 
epho ennef-agios em-
mathie-ties : ouoh en-
apos-tolos ethouab e-
afgos noo-ou. 

V/;etafnifi ;eqoun qen 
;pho ;nnef;agioc ;mmay/-
t/c : ouoh ;n;apoc-
toloc ;eyouab ;eafjoc 
nwou. 

 
 Empfangt den Heiligen 

Geist! Wem ihr die Sünden 
vergebt, dem sind sie 
vergeben; wem ihr die 
Vergebung verweigert, 
dem ist sie verweigert 100. 

Ġe tschi nooten enou-
ePnewma efouab : nie-et-
eten-nakha nou-nowi noo-
ou ewol : seschie noo-ou 
ewol : ouoh nie-et-eten-
na-amoni emmoo-ou 
sena-amoni emmoo-ou. 

Je [i nwten 
;nouPneuma ;efouab : 
n/;etetenna,a 
nounobi nwou ;ebol 
ce,/ nwou ;ebol : ouoh 
n/;etetenna;amoni 
;mmwou cena;amoni 
;mmwou. 

 
 Du hast auch dem, der als 

Priester tätig ist, durch 
deine heiligen Apostel die 
Gnade gegeben, zu aller 
Zeit in deiner heiligen 
Kirche auf Erden die 
Sünden zu vergeben, alle 
Ketten der Ungerechtigkeit 
zu binden und zu lösen. 

eNthok on tinou Pen-nieb 
hiten nek-apos-tolos 
ethouab : ak-er-ehmot 
ennie-eter-hoob khen ou-
met-ou-ieb kata sie-ou 
khen tek-ekklie-sia 
ethouab : eka nowi ewol 
hiġen pi-kahi : ouoh es-
oonh ouoh ewool ewol 
en-es-nawh niwen ente ti-
azikia. 

;Nyok on ]nou Penn/b 
hiten nek;apoctoloc 
;eyouab : aker;hmot 
;nn/;eterhwb qen 
oumetou/b kata c/ou 
qen tekek;kl/ci;a 
;eyouab : ;e,a nobi ;ebol 
hijen pikahi : ouoh 
;ecwnh ouoh ;ebwl ;ebol 
;n;cnauh niben ;nte 
];adiki;a. 

 
 Jetzt auch bitten wir dich 

und erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, für 
deine Diener. 

Ti-nou on ten-tiho ouoh 
ten-toowh : entek-met-
aghathos pi-mai-roomi : 
e-ehrie eġen nek-ewi-aik.  

}nou on ten]ho 
ouoh tentwbh : 
;ntekmet;agayoc 
pimairwmi : ;e;hr/i ;ejen 
nek;ebiaik. 

 Der Bischof bekreuzigt zweimal das Volk 
B Meine Väter und meine 

Brüder. 
Nai-noti nem na-esnie-
ou. 

Naio] nem na;cn/ou. 

 
 Er bekreuzigt sich selbst 
B Meine Schwachheit, die wir 

unsere Häupter vor deiner 
heiligen Herrlichkeit 
niederbeugen: 
 
Gewähre uns dein 
Erbarmen und zerbrich alle 
Ketten unserer Sünden. 

Nem tamet-goob : nai et-
koolg ennou-afie-oui 
empe-emtho empek-oo-
ou ethouab. 
 
Sahni nan empek-nai : 
ouoh soolp en-esnawh 
niwen ente nen-nowi. 

Nem tametjwb : nai 
etkwlj ;nnou;av/ou;i 
;mpe;myo ;mpek;wou 
;eyouab. 
 
Cahni nan ;mpeknai : 
ouoh cwlp ;n;cnauh 
niben ;nte nennobi. 

 
100 Joh 20, 22-23; Mt 16, 19; 18, 18 
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Al-lazi nafa5a fi uag-h 
talamizihi al-keddisin ua-
rosolehi al-2tahar, ua-kala 
lahom: 

  ِ هِ   وجهِ فِي    خَ نَفَ   الَّ ِ   َ قِّال  تَلاَمِ
هارِ  هِ ورُسُلِ  : ، وقالَ الأ ْ  لهُ

 أ

 
Ekbalu al-ro7 al-kodos, mann 
ghafartom lahom 5atajahom 
ghoferat lahom, ua-mann amsak-
tomuha 3alaihem ok´msekat. 

لُ   الاقَْ وحا  ْ    ، القُُس  ُ تُ مَ ْ  غَفَ لهُ  
 َ ْ  اَ خَ تْ اهُ ،غُفَِ لهُ ْ و     ُ أ  مَ َ ها ُ م

هِ  ِ عل  . ْ ْ اُم

 

 
Anta al-2an aidan ja saidna men 
kebal rosoleka al-at-har 
2n3amta lel-lazina ja3maluna fi 
al-kahanot kolla zamanen fi 
kanisateka al-mokad-dasa, an 
jaghferu al-5ataja 3ala al-ard 
ua-jarbetu ua-ja7ellu kolla 
rebatat al-zolm. 

َ الآنَ   َ   أنْ ا سَِّ اً  لِ أَْ ْ قَِ   رُسُلَ   نا مِ
هارِ  َ أ  الأ ْ نَ ل  نْع ل ع  َ ي ِ فِي    لَّ

هُ  لَّ   تِ ال َ  فِي    زمانٍ   ُ ِ َ ِ سَة َ ُقَّ   ، ال
غفِ  َ أَنْ  َ ال عَلَى  وا  ِ   الأَرْضِ اَا  ا  و

ا ُلَّ رِ ِ وَ  اتِ لُّ ِ ا ُل  .ال

 

 
Al-2an aidan nasa2l ua-natlob 
men sala7eka ja mo7eb al-
baschar 3an 3abidak.  

ا    الآنَ    َ ْ صَلاَحِ ُ مِ ْلُ ألُ ونَ ْ اً نَ أَْ
 ِ َ َّ الَ ِ ِ  مُ  .كَ ع ع

 

 
  َلاً وثانياً قَائلاًِ: عبِ الشَّ على  مُ رشُ ي   أوَّ

2aba2i ua-e5uati.   َائي وخ  أ تي. آ
 
  َذاتهُ قَائلاًِ  مُ رشُ ي :  

Ua-da3fi, ha-ula2 al-mon7anina 
be-ro-2usehem amam magdeka 
al-mokaddasi. 
Orzokna ra7mataka ua-ek-ta3 
kolla rebatat 5atajana. 

لاءِ   ،وضعفِي  َ  ه ُ ؤوسِ   ال   ْ أمامَ هِ بُ
 ِ ْ   . ُقَّسال كَ مَ
ََ قَ اُرزُ  رَحْ و ا  عْ اَ  رِ   ق لَّ  اتِ ُ  ا

َاَانَا  .خَ

 أ
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B Und wenn wir gesündigt 
haben wider dich, 
wissentlich oder 
unwissentlich, in der Ruhe-
losigkeit des Herzens oder 
durch Taten, Worte oder 
Niedrigkeit des Herzens, 

Jesġe ze an-er ehli en-
nowi erok khen ou-emi : 
ie khen ou-met-at-emi : ie 
khen oumet-esch-lah 
enhiet : ite khen ep-hoob 
: ite khen ep-saġi : ite 
ewol khen ou-met-kouġi 
en-hiet. 

Icje de aner ;hli 
;nnobi ;erok qen ou;emi : 
ie qen oumetat;emi : ie 
qen oumet;slah ;nh/t 
: ;ite qen ;phwb : ;ite 
qen ;pcaji : ;ite ;ebol 
qen oumetkouji 
;nh/t. 

 so gewähre du uns, o Herr, 
der du die Schwachheit der 
Menschen kennst, als 
Guter und 
Menschenliebender die 
Vergebung unserer 
Sünden. 

eNthok eFnieb fie-et-soo-
oun en-ethmet-as-thenies 
ente ni-roomi : hoos 
aghathos ouoh emmai-
roomi : eFnouti ari-kari-
zes-the nan em-epkoo 
ewol ente nen-nowi. 

;Nyok ;Vn/b v/;et-
cwoun ;n;ymetacyen/c 
;nte nirwmi : hwc 
;agayoc ouoh ;mmai-
rwmi : ;Vnou] ;ari-
,arizecye nan ;m;p,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 Der Bischof bekreuzigt sich wieder selbst. 
 

B Segne uns. eSmou eron. ;Cmou ;eron. 
 
 Er bekreuzigt den Klerus und die Diener. 
 

B Reinige uns und sprich uns 
frei. 

Matou-won : ariten en-
remhe. 

Matoubon : ;ariten 
;nremhe. 

 
 Er bekreuzigt das Volk. 
 

B Und sprich dein ganzes 
Volk frei. 

Nem pek-laos tierf en-
remhe. 

Nem peklaoc t/rf 
;nremhe. 

 
 Hier erwähnt der Bischof / Priester den, den er erwähnen will. Er kann dabei auch 

das folgende Gebet nach der Absolution sprechen, dann spricht weiter:  
 
B Erfülle uns mit deiner 

Furcht und lasse uns 
deinen guten und heiligen 
Willen erfüllen. 

Mahten ewol-khen tek-
hoti : ouoh sou-too-nen 
ekhoun epek-ou-oosch 
ethouab en-aghathon. 

Mahten ;ebolqen tek-
ho] : ouoh coutwnen 
;eqoun ;epekouws 
;eyouab ;n;agayon. 

 Denn du bist unser Gott 
und dir gebührt Ehre, 
Ruhm, Verherrlichung und 
Anbetung zusammen mit 
deinem guten Vater und 
dem Heiligen Geist, der 
lebensspendend und 
wesensgleich ist mit dir, 

Ġe enthok ghar pe Pen-
nouti : ere pi-oo-ou nem 
pi-taio : nem pi-amahi 
nem ti-epros-kenie-sis : 
er-eprepi nak nem Pek-
joot en-aghathos : nem 
Pi-epnewma ethouab 
enref-tankho ouoh en-
omo-ousios nemak.  

Je ;nyok gar pe Pen-
nou] : ;ere pi;wou nem 
pitai;o : nem pi;amahi 
nem ];prockun/cic : 
er;prepi nak nem 
Pekiwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh ;n;omo-
oucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ti-nou ne en-sie-ou 
niwen : nem scha eneh 
ente ni-eneh tierou : 
amien. 

}nou ne ;nc/ou 
niben : nem sa ;eneh 
;nte ni;eneh t/rou 
: ;am/n. 
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 Ua-enn konna kad 25ta2na ilek 
fi sche2, be-3elm au bi-ghair 
3elm au be-gaza3 al-kalb au bel-
fe3l au bel-kaul au be-seghar al-
kalb. 

َّا    ُ َ ق  وَِنْ  إلْ أنا   لٍ عِ   ،شئٍ فِي    أخ
غَ  َ   لٍ عِ   ِ أو  ِ   عِ َ أو  الفِ   القل  علِ أو 
القَ  ِ  لِ أو  ِ أو  ِ  غ  .القل

 أ

 

Anta ja sai-jed al-3aref be-da3f 
al-baschar ka-sale7 ua-mo7eb 
al-baschar, alla-homma 2n3em 
lana be-ghofran 5atajana. 

سَ   ا   َ ُ أنْ ِ   فِ   فُ العارِ   ِّ َ   الَ
الِ  ِّ   حٍ ك ِ ِ   ومُ َ َّ   ،الَ ا  نْعِ أ   اللَهُ ل  ْ

َاَانَا.  غُفَْانِ   خَ

 

 
  ذاتهُ قَائلاًِ  مُ رشُ يَ ههُنا  :  

  
Barekna.   ِأ ا. َ ار 

 
  َخُدَّامَ ال مُ رشُ ي :  

 
Tah-herna, 7a-lelna.   ِّا. نا، حالِ َه  أ ل

 
  َعبَ الشَّ  مُ رشُ ي :  

 
Ua-7alel sa2er scha3beka.   ِل سَائِ وحال َ  ِ ْ  أ .َ شَ

 
   :ًِلُ قائلا   ههُنا يذكُرُ مَنْ يرُيدُ أن يذكُرَهُ، وإن أرادَ يقولُ التذكارَ الآتي إيرادُهُ بعدَ التحليلِ، ثُمَّ يكُمِّ

  
Emla2na men 5ofak ua-kau-
uemna ila eradatak al-mokad-
dasa al-sale7a. 
Le-2annaka anta hoa elahona, 
ua-al-magd ua-al-karama ua-al-
3ezz ua-al-sogoud taliku beka 
ma3a 2abika al-sale7 ua-al-ro7 
al-kodos al-mo7ij al-mosaui 
laka. Al-2an ua-kolla auan ua-
ila dahr al-dohur. Amin. 

إرادتِ املأنَ   إِلَى  ا  م وقَّ فِ  خَْ  ْ مِ   َ ا 
سَة ُقَّ ة ال الِ َّ   .ال

 َ أنْ  َ ُ   ، اإلهَُ هَُ    لأَنَّ ْ َ ََامَةُ   وال   وال
ُ   ةّ والعِ  دُ وال تُ   ُ َ    َ   ل أبِ مَعَ 

الِحِ  َّ وحواَل  ال او   القُُس   ُ ُ ي ال ِ ُ   الْ
 َ لَّ   الآنَ .  ل دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى  ر  ه ه  ، ال

 ْ  . آمِ

 أ
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 1.17. Abschluss der Gebete des Abend- und Morgenweihrauchs  
 

 1.17.1.  Abschlusshymne  Am/n ;all/loui;a  
 

 

V Amen, Halleluja. Ehre sei 
dem Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen.  
 
Wir bitten dich, unseren 
Herrn Jesus Christus: 
 

Amien allielouja : Zoxa 
Patrie ke E-joo ke agioo 
Pnewmati : ke nin ke a-i 
ke is-tous e-oo-nas toon 
e-oo-noon : amien :  
 
Ten-oosch ewol engoo 
emmos:ġe oo Pen-tschois 
Iie-sous Pi-echris-tos. 

Am/n ;all/loui;a : 
Doxa Patri ke 
Ui;w ke ;agi;w Pneu-
mati : Ke nun ke ;a;i 
ke ic touc ;e;wnac 
twn ;e;wnwn : ;am/n : 
 

Tenws ;ebol enjw 
;mmoc: je ;w Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 1.17.2. Koptisches Neujahr – vom Neiruzfest bis zum 16.Tut  
 

V Segne den Kranz des 
Jahres, – durch deine Güte, 
Herr 101: – die Flüsse, die 
Quellen, – die Saaten und 
Früchte. 

eSmou epi-eklom ente ti-
rompi : hiten tekmet-
echris-tos eP-tschois : ni-
jaroo-ou nem ni-moumi : 
nem ni-siti nem ni-
karpos. 

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi : hiten tek-
met;,r/ctoc P[oic : 
niiarwou nem 
nimoumi : nem nici] 
nem nikarpoc. 

 

 1.17.3. Während der heiligen großen Fastenzeit vor dem Osterfest  
 

V Der für uns fastete – vierzig 
Tage und vierzig Nächte, – 
um uns von unseren Sünden 
zu erlösen 102. 

Fie-etaf-er-nies-tewin e-
ehrie egoon : en-ehme 
en-eho-ou nem ehme 
en-egoorh : scha entef-
sotten khen nen-nowi. 

V/;etafern/cteuin 
;e;hr/i ;ejwn : ;n;hme 
;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh : sa ;ntef-
cotten qen nennobi. 

 

 1.17.4. Vom Auferstehungsfest bis zum 39. Tag der 50 Tage 
danach 

 

 
V Der König der Herrlichkeit, 

der von den Toten 
auferstanden ist 103, am 
dritten 104 Tag. 

ePouro ente ep-oo-ou : 
aftoonf ewol khen nie-
ethmoo-out : khen pi-eho-
ou emmah schomt. 

;ÜPouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout : qen 
pi;ehoou ;mmah somt. 

 
101 Ps 64 LXX [65], 11 
102 Mt 4, 2 ; Mk 1, 13 ; Lk 4, 2 
103 Mt 28, 6-7 ; Mk 16, 6 ; Lk 24, 6 ; Joh 20; Apg 1, 3. Der Nutzen der Auferstehung Christi: Röm 4, 23-25 ; 6, 
4-10 ; 10, 9-13 ; 1.Kor 15, 3-23 
104 Apg 10, 40 ; 1.Kor 15, 4 
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  ختام الصلوات   

 

  قانون ختام الصلوات الإجتماعية  

 
Amin. Alleluja. 
Al-magdu lel 2b ual-ebn  
ual-ro7 al-kodos. 
Al2n ua kol auan 
ua ila dahr al-dohur. 
Amin. 
 
Nasro5 ka2elin : 
Ja rabbana Jasou3 Al-Masie7. 

  ْ ا.لهلِّ . آمِ   لُ
ْ للآب والاب َ وحواَل ال   . القُُس ُ

لِّ      أوان الآن وُ
روِلَى ده  ه ْ  ،ال   .آمِ

 : َ ُخُ قَائِلِ ْ   نَ
ا َا حِ   رَّ ِ َ عَ الْ ُ َ. 

 ش 

 

 مِ نْ  عيد النيروز إلى  16 توت  

 
Barek eklil al-sana, be-
sala7ak ja rabb, al-2anhar 
ua al-janabi3, ua al-zoru3 ua 
al-athmar. 

رب،   ا   َ لاح ة،  ال ل  إكل ارك 
ار.  روع والأث ع، وال اب  الأنهار وال

 ش 

 

  الصوم الكبير  

 
Al-lazi sama 3anna 2rba3ina 
jauman, ua 2rba3ina lei-la, 
le-kei jo5al-lesna men 
5atajana. 

 ِ ع    الَّ وأر مًا،  ي ع  أر عّا  صام 
لّ  ي ُ لة، ل انا.  ْ ا مِ ل ا  خ

 ش 

 

  ِبعد عيد القيامة  39اليوم  حتَّىليلة عيد القيامة  نْ م   

 

Malek al-magd kama men 
bain al-amuat fi al-jom al-
thaleth. 

  ْ مِ قامَ  ال  ات،  مل  الأم فِي    ب 
ال م ال  . ال

 ش 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 1. Die Gebete aus dem Euchologion 

108 

 1.17.5. Von Christi Himmelfahrt (40.Tag) bis zum 49. Tage 
der 50 Tage nach der Auferstehung 

 

 
V Der von den Toten 

auferstanden ist – und in den 
Himmel aufgefahren. – Er 
setzte sich zur Rechten 
seines Vaters 105. 

Fie-etaf-toonf ewol khen 
nie-ethmoo-out : ouoh af-
schenaf e-eposchooi eni-
fie-oui : af-hemsi sa-oui-
nam em-Pef-joot. 

V/;etaftwnf ;ebol 
qen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt. 

 

 1.17.6.  Am Pfingstfest (50.Tag nach der Auferstehung)  

 

V Der auferstanden ist – und 
aufgefahren. – Er sandte uns 
den Beistand (Paraklet), – 
den Geist der Wahrheit. 

Fie-etaf-toonf ouoh af-
schenaf : af-ou-oorp nan 
empi-para-klieton : Pi-
epnewma ente ti-methmie. 

V/;etaftwnf ouoh 
afsenaf : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton : 
Pi;pneuma ;nte 
]meym/i. 

 

 1.17.7. An sonstigen Tagen des Jahres, die oben nicht 
aufgeführt worden sind 

 

 

 Das Volk betet je nach Jahreszeit eins der drei Gebete für die Gewässer, die Saaten 
oder das Wetter und die Früchte. 

 Segnung des Anstiegs der Gewässer, vom 12. Bauna bis 9. Babah (19. Juni bis 19. 
/ 20. Oktober). 

V Segne das Wasser des 
Flusses. 

eSmou eni-moo-ou em-ef-
jaro. 

;Cmou ;enimwou 
;m;viaro. 

 

 Segnung der Aussaaten und Pflanzen, vom 10. Babah bis 10. Tubah (20. / 21. 
Oktober bis 18. / 19. Januar). 

V Segne die Saaten und 
Kräuter. 

eSmou eni-siti nem nisim. ;Cmou ;enici] nem 
nicim. 

 

 Segnung der Lüfte des Himmels und der Früchte der Erde: vom 11. Tubah bis 
11.Bauna (19. / 20. Januar bis 18. Juni). 

V Segne die Lüfte des 
Himmels. 

eSmou eni-eni-a-ier ente 
etfe. 

;Cmou ;en;a/r ;nte 
;tve. 

 

 Außerhalb Ägyptens werden alle drei nach einander gebetet: 
V - Segne die Luft des 

Himmels,  
- segne das Wasser des 

Flusses,  
- segne die Saaten und die 

Kräuter. 

- Esmou eni-a-ier ente 
etfe: 

- esmou eni-mou em-ef- 
jaro: 

- esmou eni-siti nem 
nisim. 

- ;Cmou ;eni;a/r ;nte 
;tve : 

- ;cmou ;enimwou 
;m;viaro : 

- ;cmou ;enici] nem 
nicim. 

 
105 Röm 8, 34 ; Eph 1, 20 
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  ِخميس الصعود إلى العنصرة   نْ م   

 
Al-lazi kama men baine al-
2muat, ua sa3ada ila al-
sama-uat, ua galsa 3an 
jamin 2bihi. 

 ِ ات، وصع إلى    ْ قام مِ   الَّ ب الأم
ه.  ات، وجل ع  أب  ال

 ش 

 

  عيد العنصرة  

 
Al-lazi kama ua sa3ada ua-
2rsal lana al-mo3azzi ro7 al-
7akk. 

 ِ ُعّ    الَّ ا ال  رُوحقام وصع وأرسل ل
.   ال

 ش 

 

  السَنويَّةفي الأيام   

 
  ُما يوافق الوقت مِنْ أوشِيَّة المياه أو أوشِيَّة الزروع أو أوشِيَّة الثمار.  الشعبيقَُول  
   ْشهرِ مِن عشرَ  إلَِى    ثاني  شهرِ بؤونة  (   تاسعِ  إلَِى    19بابه  يقَُولُ أكتو   20/    19يونيو   الكاهنُ   بر) 

  أوشِيَّة المياه. 
Barek miah al-anhar.  اه الأنهار  ش   . ارك م

 
  ْأوشِيَّةَ  الكاهنُ يناير) يقَُولُ  19/   18أكتوبر إلَِى  21/  20طوبه ( عاشرِ بابه إلَِى عاشرِ مِن  ِ   . الزروع

Barek al-zeru3 ual-3oschb.  ُروع والع  ش   . ارك الُ
 
  ْأوشِيَّةَ   الكاهنُ يونيو) يقَُولُ    18يناير إلَِى    20/    19بؤونة (عشرَ    حاديَ إلَِى  طوبه    عشرَ   حاديَ   مِن 

  . الثمارِ 
Barek ahujat al-sama2.  َاء َّ ة ال  ش   . ارك أه

 
 
  ُكنائس المهجر فيِ  الثلاثة مجتمعين الشعبيقَُول 
  

- Barek ahujat al-sama2, 
- Barek miah al-anhar, 
- Barek al-zeru3 ual-3oschb. 

َاء،  -  َّ ة ال   ارك أه
اه الأنهار،  -   ارك م
روع والعُ -  . ارك الُ

 ش 
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 Zum Abschluss der drei Gebete für die Gewässer, die Saaten oder das Wetter und 
die Früchte betet das Volk: 

 
V Möge dein Erbarmen und 

dein Frieden eine Festung 
für dein Volk sein. 

Mare peknai nem tek-
hirienie oi ensobt empek-
laos. 

Mare peknai nem 
tekhir/n/ : oi 
;ncobt ;mpeklaoc.  

 

 1.17.8. Abschluss  
 

 Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs singen die Diakone die Hymne auf der 
nächsten Seite, anschließend schließen die Diakone mit der folgenden Passage ab: 

 
V Erlöse uns und erbarme 

dich unser.  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich. 

Sootie emmon ouoh nai 
nan.  
Kyrie eleison. 
Kyrie eleison. 

Cw] emmon ouoh 
nai nan.  
Kuri;e ;ele;/con. 
Kuri;e ;ele;/con.  

 
 Herr segne uns. Amen. 

Segne mich, segne mich, 
siehe die Reue, vergib mir, 
sprich den Segen. 

Kyrie eflogie-son : amien 
esmou eroi : esmou eroi : 
is ti-metanoia : koo nie 
ewol : goo empi-esmou. 

Kuri;e ;eulog/con 
;am/n : ;cmou ;eroi : 
;cmou ;eroi : ic 
]metano;ia : ,w n/i 
;ebol : jw ;mpi;cmou.  

 
B Christus ist unser Gott. Pi-echris-tos Pen-nouti. Pi;,rictoc Pennou]  
 

V Amen. Es soll sein. Amien es-eschoopi. ;Am/n ec;eswpi.  
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 ما يوافق الوقت مِنْ أوشِيَّة المياه أو أوشِيَّة الزروع أو أوشِيَّة الثمار.  الشعب يختم  
  

Ual-takon ra7matak ua salamak 
7esnan le scha3beka. 

َ وسَلاَمَ   ِ َ ْ رَحْ ُ   ولَِ
. َ ِ ْ َ اً ل  ح

  ش 

 

  الختام  

 
  ِتاليةالصفحة الفيِ  حضور الأسقف يكمل الشمامسة باللحنفي 
  

5allesna ua er7amna.   .ا ْ ا وارْحَ  ش  خَلّ
Ja rabbo r7am, 
Ja rabbo r7am, 
Ja rabb barek. Amin.  
(Bareku 3alaia)2x.  
Ha al-matania, 
eghferu li, kol al-baraka. 

  ، ْ   َارَبُّ ارْحَ
 ، ْ   َارَبُّ ارْحَ
ارك ْ  ،َارَبُّ    . آمِ

ا علىَّ ( ة .2x)ار ان   ، ها ال
وا  ة. اغْفُِ  لي، قُل ال

 

 
Bel Masie7 elahona.    .ا حِ إلهُ ِ َ  أ الْ
Amin jakun.    ْ  ش  ن.  آمِ
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1.18. Der Abschlusssegen an den meisten „gewöhnlichen“ 

Tagen des Jahres (Sanaui) / Der erste Segen  

 

B Gott begnade uns, er segne 
106 uns. Der Herr lasse sein 
Angesicht über uns 
leuchten und erbarme sich 
unser 107. 

eF-nouti ef-e-schenhiet 
kharon : ef-e-esmou eron 
: ef-e-ou-oonh em-pef-ho 
e-ehrie egoon: ouoh ef-e-
nai nan. 

;Vnou] ef;esenh/t 
qaron : ef;e;cmou 
;eron : ef;eouwnh 
;mpefho ;e;hr/i ;ejwn 
: ouoh ef;enai nan. 

  
 Herr, rette dein Volk,  

segne dein Erbe,  
weide deine  
Herde. Erhebe sie auf ewig 
108. 

eP-tschois nohem em-
pek-laos : es-mou etek-
eklie-ronomia : amoni 
em-moo-ou : tschasou 
scha eneh. 

;P[oic nohem ;mpek-
laoc : ;cmou ;etek;k-
l/ronomi;a : ;amoni 
;mmwou : [acou sa 
;eneh. 

 

 Lass du wachsen die Schar 
der Christen durch die Kraft 
des lebensspendenden 
Kreuzes. 

Tschisi em-eptap en-ni-
chris-tianos hiten et-gom 
em-pi-es-tawros en-ref-
tankho. 

{ici ;m;ptap 
;nni;,ricti;anoc hiten 
;tjom ;mpi;ctauroc 
;nreftanqo. 

 
 Sowie durch die Gebete 

und Fürbitten, die dir 
unaufhörlich für uns 
darbringen unser aller 
Herrin und Königin, die 
Mutter Gottes, die reine 
heilige Maria. 

Hiten ni-tiho nem ni-
toowh etes-iri em-moo-ou 
kharon ensiou niwen: 
enġe ten-tschois en-nieb 
tieren ti-theo-tokos eth-
ouab ti-agia Maria. 

Hiten ni]ho nem 
nitwbh ;etec;iri 
;mmwou qaron ;nc/ou 
niben : ;nje ten[oic 
;nn/b t/ren ]ye;o-
tokoc ;eyouab 
];agi;a Mari;a. 

 

 Die drei großen 
leuchtenden heiligen 
Michael 109, Gabriel 110 und 
Rafael 111. 

Nem pi-schomt en-nischti 
enref-erou-ooini ethouab 
: Michael nem Gabriel 
nem Rafaiel. 

Nem pisomt ;nnis] 
;nreferouwini 
;eyouab : Mi,a/l 
nem Gabri/l nem 
Rava/l. 

 

 Die vier unleiblichen 
Lebewesen 112, die 
vierundzwanzig Priester 113 
und alle himmlischen 
Heerscharen. 

Nem pi-eftou enzoo-oun 
en-asoomatos: nem pi-
gout eftou em-epres-
witeros: nem ni-taghma 
tierou en-e-pouranion. 

Nem pi;ftou 
;nzwoun ;n;acwmatoc 
: nem pijout ;ftou 
;m;precbuteroc : nem 
nitagma t/rou 
;n;epouranion. 

 
106 Num 6 LXX 24-26 
107 Ps 66 LXX [67], 1 
108 Ps 27 LXX [28], 9 
109 Dan 10 LXX, 13 und 21; 12, 1 ; Jud 1, 9 ; Offb 12, 7 
110 Dan 8 LXX, 16-26 ; 9, 20-27 ; Lk 1, 11-38. 
111 Tob 5 LXX, 17; 6, 16; 9, 6; 11, 7; 12, 15 
112 Jes 6, 1-7; Ez 1 LXX, 5-6; 10; Offb 4, 6-11 
113 Offb 4, 4 und 10-11 ; 5, 11-17 
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 ( القصيرة  ) البركة الأولى  

 
   ُالبركةَ الموافقِةَ ذلكَ اليومَ (واعلمْ أنَّ كُلَّ    الأسقُفوإذا انتهى حالُ التقبيلِ ينُهونَ أمرَ القانونِ، ويقول

  البركاتِ الآتيةِ هي للابنِ)، 
 

Allah jatara2f 3alena ua joba- 
rekna, ua joz-her uag-hahu 
3alena ua jar7mna.  

ارِ  فُ اءَ ي  اللهُ   ا وُ   ا،ُ عل
هِ  حَ  هُ وجهَ  ُ وُ ا و  ا.ُ عل

 أ

 
Ja rabb 5alles scha3bak, 
barek mirathak, er3ahom 
ua erfa3hom ila al-abad. 

 ، َ َ ْ ْ شَ   َارَبُّ خَلِّ
اثَ ارِ    ،َ ك م
ْ وارفَ ارعَ  .عْ هُ ْ إِلَى ٱلأَْبَِ  هُ

 

 Erfa3 karn Al-Masie7ijien 
bekuat al-salib al-mo7i. 

نَ  ارفعْ   َ  قَْ ِ ِ َ   الْ
 ِ ل ي.  قَُّةِ ال ِ ُ  الْ

 

 
Bel-so2alat ual-telbat 
allati tasna3ha 3anna kol 7in 
sai-jedatna malekatna 
kollena 
ualedat al-ilah al-keddisa 
al-tahera Mariam. 

الاتِ   ُ اتِ  ال ّل   وال
عُ  لَّ  ها عََّاالَِّي ت ُ   ٍ   حِ

 َ ا ُ َ ا ملِ تُ سَِّ لِّ   ا ُ
ةُ    ةُ قِّالإلَهِ ال وال
اهِ  ُ ةُ ال َ  . مَْ

 

Ual-thalatha al-3ozama2 
almonirun al-at-har, 
Michael ua Ghobrial ua Rafael.  

لاثةُ   اءُ  وال   العُ
 ُ ِ ُ هارُ  ونَ ال   الأ

لُ  ائ لُ  الُ وغَ  م  .ورفائ

 

Ual-arba3at 7ajauanat 
ghair al-motagas-sedin, 
ual-arba3a ual-3eschrun 
kesisan,  
ua kol al-taghamat al-sama2ia. 

عةُ   اناتٍ  والأر َ   ح َ   غ ي ِ ّ َ َ ُ   ، ال
عةُ  ونَ والعِ  والأر   اً،قِ  ُ

لُّ  َاتِ  وَُ غ ائَّة  ال َ َ  .ال

 

 
 
 
 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 1. Die Gebete aus dem Euchologion 

114 

B Der heilige Johannes der 
Täufer 114 und die Hundert- 
vierundvierzigtausend 115. 

Nem pi-agios Iooannies 
pi-refti-ooms: nem pi-
sche ehme eftou en-scho. 

Nem pi;agioc 
Iwann/c piref]wmc 
: nem pi´se ;hme 
;ftou ;nso. 

 
 Meine Herren und Väter, 

die Apostel 116; die drei 
heiligen Jünglinge 117 und 
der heilige Stephanus 118. 

Nem na-tschois en-jooti 
en-apos-tolos : nem pi-
schomt en-alou en-agios: 
nem pi-agios Es-
tephanos. 

Nem na[oic ;nio] 
;n;apoctoloc : nem 
pisomt ;n;alou 
;n;agioc : nem pi;agioc 
;Ctevanoc. 

 
 Der Gottseher, der 

Evangelist Markus 119, der 
Apostel, der Heilige und 
Märtyrer. 

Nem pi-theoo-rimos en-
ef-angelis-ties Markos pi-
apos-tolos ethouab ouoh 
em-martieros. 

Nem piye;wrimoc 
;neuaggelict/c 
Markoc pi;apocto-
loc ;eyouab ouoh 
;mmarturoc. 

 
 Der heilige Georg;  

der heilige Theodorus; 
Philopater Merkourius; 
der heilige Apa Mina 
und alle Reihen der 
Märtyrer. 

Nem pi-agios Ge-oorgios 
: nem pi-agios Theodorus 
: nem Philopatier 
Merkorius : nem pi-agios 
apa Miena : nem ep-
khoros tierf ente ni-
marteros. 

Nem pi;agioc 
Gewrgioc : nem 
pi;agioc Ye;odwroc : 
nem Vilopat/r 
Merkourioc : nem 
pi;agioc ;apa M/na : 
nem ;p,oroc t/rf 
;nte nimarturoc. 

 
 Unser Vater, der gerechte 

und große Abba Antonius; 
der fromme Abba Paulus 
und die drei heiligen Abba 
Makari. 

Nem pen-joot en-zikeos 
pi-nischti abba Antonius : 
nem pi-ethmie abba 
Pawle : nem pi-schomt 
ethouab abba Makari. 

Nem peniwt ;ndike-
oc pinis] abba 
Antwnioc : nem 
pi;ym/i abba Paule 
: nem pisomt ;eyou-
ab abba Makari. 

 
 Unser Vater Abba 

Johannes; unser Vater 
Abba Pischoi; unser Vater 
Abba Paul aus Tamouh; 
unsere zwei römischen 
Väter Maximus und 
Domadius. 

Nem pen-joot abba 
Joannies : nem pen-joot 
abba Pischoi : nem pen-
joot abba Pawle pirem-
tammoh nem nen-jooti 
en-romeos Maximus nem 
Domedius. 

Nem peniwt abba 
Iwann/c : nem 
peniwt abba Pisoi 
: nem peniwt abba 
Paule piremtam-
moh nem nenio] 
;nrwmeoc Maximoc 
nem Domedtioc. 

 

 
114 Mt 3; 11, 11-19 
115 Offb 14, 1-5 
116 Mt 10; Apg 1 und 2 
117 Dan 1 LXX und 3 LXX 
118 Apg 6, 5-15; 7 
119 Mk 1 
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Ual-keddis Jo7anna al-ma3- 
madan, ual-me2a ual-arba3a 
ual-arba3un al-fan. 

حَّ  قِّوال  َ ي َ ا ال   ان،ع
 ِ عةُ  ةُ وال  ألفاً. نَ ع والأرَ  والأر

 أ

 

Ua sadati al-2b-a2 al-rosol, 
ual-thalathat fetia al-keddisin, 
ual-keddis Is-tefanos. 
 

سُلُ  تي الآَاءُ اوساد    ، الُ
لاثةُ  ةٍ  وال   ،َ قِّال ف

سُ ِ اس قِّوال  .  فان

 

Ua nazer al-elah al-engili  
Markus ar-rasul alkeddis  
ua-al-schahid. 

  ِ ليُّ  ُ ونا ِ     الإلَهِ الإِنْ
 ُ قُ لُ الَّ  م ُ  قِّ ال س ه  . وال

 

 
Ua-al-keddis Gerges, 
ua-al-keddis Tadros, 
ua Filopatir Merkurius, 
ua-al-keddis apa Mina, 
ua kol masaf al-schohada2.  

    ،ُ ججِ  قِّوال 
  ، سُ تادرُ  قِّوال

 َ ل ُ وف سُ مَ  ات ر    ، ق
ا،  قِّوال ا م   أ

لُّ  افِ  وَُ اءِ  م هََ ُ  . ال

 

 
Ua Abuna al-seddik al-3azim 
anba Antonius, 
ua-al-bar anba Pola, 
ua-al-thalathat anba Makarat 
alkeddison. 

  ِّ ال نا  ُ وأب ي ِّ   ُ ِ س،  العَ ن أن ا    أن
ارُ  لا،  وال ا ب   أن

لاثةُ  ا مقارات ال وال    ن.قِّأن

 

 
Ua abuna anba Jo7anna, 
ua abuna anba Bischoi, 
ua abuna anba Pola al-tamuhi, 
ua abauana al-romi-jan 
Maximos ua Domadius. 

حَّ   ا ي نا أن     ا،وأب
 ، ا ب نا أن   وأب

هيُّ  ُ َ لا ال ا ب نا أن   ،وأب
انا الُّ    ن اومَّ وأب

س س ودومادي  .م
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B Unser Vater Abba Mose 
und die 49 Märtyrer. 

Nem pen-joot Abba 
Moosie: nem pi-ehme 
epsiet em-marteros. 

Nem peniwt abba 
Mwc/ : nem pi;hme 
'/t ;mmarturoc. 

 

 Alle Scharen der 
Kreuzträger, der Frommen 
und Gerechten; alle weisen 
Jungfrauen und der Engel 
dieses gesegneten Tages 
120. 

Nem ep-khoros tierf ente 
ni-estawroforos: nem ni-
eth-mie nem ni-zikeos: 
nem ni-sawef tierou em-
parthenos : nem ep-
angelos ente pai-ehoou 
et-es-maroo-out. 

Nem ;p,oroc t/rf 
;nte ni;ctaurovoroc 
: nem ni;ym/i nem 
nidikeoc : nem nica-
beu t/rou ;mparye-
noc : nem ;paggeloc 
;nte pai;ehoou 
et;cmarwout. 

 
 Im Gottesdienst betet der Bischof 

B Und der Engel dieser 
gesegneten Opfergaben. 

Nem ep-angelos ente tai-
thesia et-es-maroo-out. 

Nem ;paggeloc ;nte 
taiyuci;a et;cmarw-
out. 

 
 An dieser Stelle kann der Patron der Kirche erwähnt werden, gefolgt vom Heiligen 

des Tages, ob Engel, Apostel, Märtyrer oder Heiliger, wie folgt: 
B Zuerst und zuletzt durch 

den Segen der Mutter 
Gottes, der heiligen und 
reinen Maria. 

Nem pi-esmou en-ti-
theotokos ethouab : ti-
agia Maria en-schorp 
nem kha-e. 

Nem pi;cmou 
;n]ye;otokoc ;eyouab 
: ];agi;a Mari;a 
;nsorp nem qa;e. 

 
 An einem Sonntag betet der Bischof: 

B Und durch den Segen des 
Sonntags, der unserem 
gütigen Erlöser gehört. 

Nem pi-esmou enti-
kyriakie ente Pen-sootier 
en-aghathos. 

Nem pi;cmou 
;n]kuri;ak/ ;nte 
Pencwt/r ;n;agayoc. 

 
 Je nach Anlass spricht er einige zum Fest bzw. Fastenzeit passende Worte: 
 

B Ihr heiliger Segen, ihre 
Gnade, Kraft, Gabe, Liebe 
und ihr Beistand seien mit 
uns allen bis in die 
Ewigkeit. Amen. 

Ere pou-esmou ethouab : 
nem pou-ehmot nem tou-
gom : nem tou-kharis 
nem tou-aghapie : nem 
tou-wo-ie-thia schoopi 
neman tieren scha eneh: 
amien. 

;Ere pou;cmou 
;eyouab : nem pou-
;hmot nem toujom : 
nem tou,aric nem 
tou;agap/ : nem 
toubo;/yi;a swpi 
neman t/ren sa 
;eneh : ;am/n. 

 Er segnet das Volk: 
B Christus unser Gott. Pi-echris-tos Pen-nouti. Pi;,rictoc Pennou] 
 

V Amen. Es soll sein. Amien es-eschoopi. ;Am/n ec;eswpi. 
 
 
 

 

120 Am Abendweihrauch wird: diese Nacht gebetet: paiejwrhلة ه الل  ه
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Ua Abuna Anba Musa,  
ua-al-tes3a ua-al-arba3un 
schahidan. 

نا   ا  وأب سَىأن   ،مُ
عةُ  نَ  وال  . اً شه والأرع

 أ

 
Ua kol masaf lobbas al-salib 
ua-al-abrar ua-al-seddikin, 
ua gami3 al-3azara al-7akimat, 
ua malak haza al-jom 
almobarak.  

لُّ   افِ  وَُ ِ   لَُّاسِ  م ل   ال
ارِ  ِ  والأب ق وال ِّ َ ،  
عُ  ْ َاتِ  وجَ ار ال   ،الع
َا  وملاكُ  مِ  هَ ْ َُارَكِ  الَ  .ال

 

 

 يقولُ: قُدَّاس وقتِ الفيِ كَانَ  وإن  
 

Ua malak hazihi al-zabi7a  
al-mokad-dasa. 

ةِ  هَِ   وملاكُ   َ ب َُارَكهِ ال  أ ةِ.ال
 

 البيِعةَِ أو العيدِ إن يذكُرُ اسمَ صاحِبِ  اليومِ أو الذبيحَةِ  ذِكرِهِ ملاكَ  أو رَسولاً أو  كَانَ    ههُنا بعدَ  ملاكاً 
يسشهيداً أو شهيدةً أو  يس اً أو قدِّ   ةً كما سيأتي إيرادُهُ، ثُمَّ يقولُ: قدِّ

 

Ua baraket ualedat al-elah, 
alkeddisa al-tahera Mariam, 
aulan ua a5eran. 

  َ اهِ   ةِ قِّال  الإلَهِ   ةِ والَ   ةُ كَ وَ َ   ةِ َ ال َ   مَْ
 اً.أوَّلاً وآخِ 

 أ

 
 يومُ الأحدِ فيقولُ: كَانَ  ذاوأيضاً إ  

 

Ua baraket jaum al-2a7ad al-
lazi le-mo5allesna al-sale7. 

  َ الأحِ    ةُ كَ وَ مِ  ِ ي ا    الَّ ِ لِّ ُ ل
الِحِ.  ال

 أ

 
  ٍلُ قافيِ  ههُنا يقولُ جُملَ الأعيادِ السيَدِّيَّةِ والأصوامِ كُلَّ جُملة   ئلاًِ: أوانهِا كما سيأتي إيرادُهُ ثُمَّ يكُمِّ

 

Barakat-hom al-mokaddasa ua 
ne3matahom, ua koat-hom ua  
hebat-hom, ua ma7abat-hom 
ua ma3unatahom, takun ma3na 
kollena ila al-abad. Amin 

سَة هُُ كَ بَ   ُقَّ َ ونِ  ال   ،هُ ُ ع
تُ  ْ وهِ وقَّ ، ُ َ هُ ْ   هُ

 َُّ نُ وم ْ ومع ، هُ ْ   هُ
نُ  ا إِلَ معَ  ت لِّ ْ  ،ى ٱلأَْبَِ ا ُ  . آمِ

 أ

 

Ai-joha Al-Masie7 elahona.   حُ  أيُّها ِ َ ا.   الْ  أ إلهُ
 

Amin jakun.    ْ  ش  . نُ ُ  آمِ
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 Der Bischof kann bei Zeitmangel ab dieser Stelle den Abschlusssegen 
beten. 

 
B König des Friedens 121, 

– gib uns deinen Frieden 
122, – festige in uns deinen 
Frieden, – und vergib uns 
unsere Sünden 123. 

Ep-ouro ente ti-hi-rie-nie 
: moi nan en-tek-hi-rie-
nie : semni nan en-tek-hi-
rie-nie : ka nen-nowi nan 
ewol. 

;Pouro ;nte ]hir/n/ 
: moi nan ;ntek-
hir/n/ : cemni nan 
;ntek\hir/n/ : ,a 
nennobi nan ;`ebol. 

 
 Denn dein ist die Kraft, die 

Herrlichkeit, der Segen und 
die Macht in Ewigkeit. 
Amen 124. 

Ġe thook te ti-gom nem 
pi-oo-ou nem pi-esmou 
nem pi-amahi scha eneh : 
amien. 

Je ywk te ]jom 
nem pi;wou nem 
pi;cmou nem pi;amahi 
sa ;eneh : ;am/n. 

 
 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 
 

B Die Liebe Gottes, des 
Vaters, und die Gnade 
seines eingeborenen 
Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus und die 
Gemeinschaft und Gabe 
des Heiligen Geistes sei mit 
euch allen. 
 
 
Geht hin in Frieden 125 und 
der Friede des Herrn sei mit 
euch allen 126. Amen 127. 

Ie aghapi tou Theo ke 
patros : ke ie kharistou 
monogenous I-iou Kyriou 
ze ke Theo ke Sootieros 
ie-moon Iesou Christou : 
ke ie koin-oonia ke ie 
zoore-a tou Agio 
Pnewmatos : ie meta 
pantoon iemoon. 
 
 
Maschenooten khen ou-
hirienie : eP-tschois 
nemooten tierou: amien. 

? agapi tou Yeou 
ke Patroc : ke ;/ 
,arictou monoge-
nouc ;Uiou Kuriou 
de ke Yeou ke 
cwt/roc ;/mwn I/c-
ou <rictou : ke ;/ 
koinwni;a ke ;/ dwre-
;a tou ;agiou Pneu-
matoc : ;i;/ meta 
pantwn ;umwn. 
Masenwten qen 
ouhir/n/ : ;P[oic 
nemwten t/rou : 
;am/n. 

 
V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati 

cou. 
 
 

 
121 Die Hymne „ Pouro ;nte ]hir/n/ “/ König des Friedens (Hebr 7, 1-3) wird an den folgenden 
Anlässen gesungen: 

1. im Morgenweihrauch vom Weihnachtsfest, Christi Tauffest und Osterfest. 
2. am Abschluss der Adam- Theotokien. 
3. zum Empfang des Patriarchen, zum Empfang der Ehepaare beim Beginn der Trauungsfeier. 
4. zur Einleitung der Lobpreisung der Heiligen an ihren Festtagen. 

122 Joh 14, 27 
123 Mt 6, 12 ; Lk 11, 4 
124 Offb 5, 12-14; 7, 12 
125 Ex 4 LXX, 18; Apg 16, 36 
126 2.Thess 3,16 
127 Ps 40 LXX [41], 14 
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   يمكن أَنْ يبدأ الصلاة الختامية بداية مِنْ هنا عند ضيق الوقت 
 

Ja malek al-salam a3tina 
salamak, karer lana salamak, 
ua eghfer lana 5atajana, 
le2an laka al-koa ua-al-magd 
ua-al-baraka, ua-al-3ez-za ila 
al-abad. 
Amin. 

  ، ا سَلاَمَ لاَمِ أع َّ َ ال   ا مَلِ
،ق  ا سَلاَمَ   ر ل

َاَانَا، ا خَ   واغْفِْ ل
ة، ْ وال َ   لأن ل القَُّةِ وال

 ، ْ والعّة إِلَى ٱلأَْبَِ  . آمِ

 أ

 
 3  صفحة( السَّمَوَاتِ فيِ  الَّذِي: أبانا  يصَُلِّي الشعب  .( 
 

Ma7abat Allah al-2b, 
ua ne3mat al-2bn al-ua7id, 
rabbana ua-elahona ua 
mo5allesna,  
Jasou3 Al-Masie7, 
ua scharekat ua 3atiat al-ro7 
alkodos, takun ma3a 
gami3akom, emdu besalam, 
al-rab ma3a gami3akom. 
Amin. 

َّة الله الآب،   َ   مَ
 ، حِ َة الاِبْ الَ   ونِعْ

ا َا،  رَّ ِ لِّ َ ا ومُ   ولهُ
حِ،  ِ َ عَ الْ ُ َ  

َّة اَل ة وعَ وحوش   ، القُُس  ُ
، ت ع ْ   ن مَعَ جَ

لام، ا  ع ام ْ ْ  ،الَّبُّ مَعَ جَ  . آمِ

 أ

 
Ua ma3a ro7eka aidan.   اً. رُوحومع  ش  َ أَْ
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 1.19. Hymnen bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs  

 

 1.19.1.  Hymne „Eulogumenoc“  

 
 Hymne „Eulogumenoc“ wird an folgenden Anlässe gebetet: 

 beim Eintritt des Patriarchen in die Kirche an Herrenfesten. 
 am Palmsonntag. 

 
1) Gesegnet sei er, der 

kommt im Namen des 
Herrn, abermals im 
Namen des Herrn. 

1) E-flogi-menos o-
erkho-menos : en-ono-
mati kyriou : palin en-
onomati Kyriou. 

Eulogumenoc ;o 
er,omenoc : en;onomati 
Kuriou: palin en 
;onomati Kuriou. 

 
2) (S) Hosanna, der Sohn 

Davids, abermals der 
Sohn Davids. 

2) Oosanna too ioo David 
: palin too ioo David. 

Wcanna tw ;uiw 
Dauid : palin tw 
;uiw Dauid. 

 
3) Hosanna in der Höhe, 

abermals in der Höhe. 
3) Oosanna en-ties epsis-

ties : palin en-ties 
epsis-ties.  

Wcanna en t/c 
u'ict/c : palin en 
t/ic u'ict/c. 

 
4) (S) Hosanna König von 

Israel, abermals König 
von Israel. 

4) Oosanna basili tou 
Israel : palin basili tou 
Israel. 

Wcanna bacili tou 
Icra/l : palin bacili 
tou Icra/l. 

 
5) Lasst uns singen: 

(Halleluja)3. 
5) Ten-er-epsalin engo 

emmos : (Allielouja)3. 
Tener'alin enjw 
;mmoc : (All/louia) 3. 

 
6) (S) Ehre sei unserem 

Gott, abermals Ehre sei 
unserem Gott. 

6) Pi-oo-ou fa Pen-nouti 
pe : palin pi-oo-ou fa 
Pen-nouti pe. 

Pi;wou va Pennou] pe 
: palin pi;wou va 
Pennou] pe. 

 
7) Gepriesen sei der Vater – 

und der Sohn und der 
Heilige Geist, – die 
vollkommene 
Dreifaltigkeit. – Wir beten 
sie an und verherrlichen 
sie. 

7) Ġe ef-es-maroo-out 
enġe eF-joot nem eP-
schieri nem Pi-ep-
newma ethouab : ti-
eTrias et-ġiek ewol : 
ten-ou-ooscht emmos 
tenti-oo-ou nas. 

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
];Triac etj/k ;ebol : 
tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac 
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 ما يقُال  فِي حضور الآب البطريرك أو أحد الآباء المطارنة أو الأساقفة  

 

  وسايفلوجيمينلحن   

 
 أيام الأعياد أو المواسم يسُتقبل بلحن فيِ    ةإن جاء الأب البطريرك أو أحد الآباء المطارنة أو الأساقف

  أحد الشعانين. فيِ  اللحن أيضا هَذَاايفلوجيمينوس. يقُال 
 

Mobarak al-2ti be-2sm al-rabb, 
ua-aidan be-2sm al-rabb. 

اً    .1  وأ ب،  ال اس  الآتي  ارك  م
ب.اس ا  ل

  

 ش 

Hoscha3na le-ebn Daud ua-
aidan le-ebn Daud.  

ا لاب  (ق)  .  2  ا لاب داود وأ شع ه
   داود.

 

 

Hoscha3na fi al-2a3ali ua-
aidan fi al-2a3ali. 

ا.  3  شع افِي    ه وأ فِي    الأعالي 
  الأعالي.

 

 

Hoscha3na malek Israel ua-
aidan malek Israel. 

مل(ق)  .  4  ا  شع اً    ه وأ ل  ائ إس
ل.  ائ  مل إس

 

 

Fal-norattel ka2elin (Alleluja)3.  5 . ّت اهَ ل قائل (فل لُ   .3)لِّل
 

 

Al-magdu hoa le-elahna ua-
aidan al-magdu hoa le-elahna. 

اً ال هَُ    ال(ق)  .  6  ا وأ   لإله
ا. هَُ   لإله

 

 
Mobarak al-2b ua al-ebn, ua 
al-ro7 al-kodos, al-thaluth al-
kamel, nasgod lahu ua nomag-
gedahu. 

وح القُ   ،ارك الآب والابمُ  . 7    ، سُ وال
امل ث ال ال  .هُ ّ ونُ  ن لهُ  ،ال
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 1.19.2.  Empfangshymnen des Papstes  

 
 Hymne „ K;cmarwout “ wird beim Eintritt des Papstes/ Bischofs in die Kirche an 

allen Wochentagen und Sonntagen gesungen. 
 

1) Gepriesen bist du in 
Wahrheit, – mit deinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – denn du 
bist gekommen 
(auferstanden) 128 und 
hast uns erlöst. 

1) eK-esmaroo-out alie-
thoos : nem Pek-joot 
en-agha-thos : nem Pi- 
epnewma ethouab : ġe 
ak-i (ak-toonk) 
aksooti emmon. 

;K;cmarwout ;al/ywc : 
nem Pekiwt ;n;agayoc : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: je ak;i (aktwnk) 
akcw] ;mmon. 

 

 Wenn ein Metropolit oder Bischof anwesend ist, spricht man an 
gewöhnlichen Tagen „K;cmarwout“ (Seite 122) dann die folgende Strophe:  

 

2) Durch die Fürbitten – 
unseres ehrwürdigen 
Vaters, Priester-
oberhaupts, Papst Abba 
(..) und unseres 
ehrwürdigen Vaters, den 
Erzbischof (Bischof) Abba 
(..), – gewähre uns, o 
Herr, – die Vergebung 
unserer Sünden. 

2) Hiten ni-efschie ente 
pen-joot et-taie-out en-
archie-erefs papa abba 
(..) : nem pen-joot em-
mietro-polities (en-
epis-kopos) Abba (..) : 
eP-tschois ari-ehmot 
nan : empi-koo ewol 
ente nen-nowi. 

Hiten nieu,/ ;nte 
peniwt ettai/out 
;nar,/;ereuc papa abba 
(..) nem peniwt 
;mm/tropolit/c 
(;n;epickopoc) abba (…..) : 
;P’Ä[oic ;ari;hmot nan : 
;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 

 Bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe spricht der Chor: 
 

3) Und unserer Väter, die 
Bischöfe, die hier mit uns 
anwesend sind, – 
gewähre uns, o Herr, – 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

3) Nem nen-joti en-epis-
kopos nie-et-kie 
neman : eP-tschois 
ari-ehmot nan : 
empi-koo ewol ente 
nen-nowi. 

Nem nenio] ;n;epickopoc 
n/;et,/ neman : P[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
128 geboren „aumack“, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „auask“, auferstanden „aktwnk“. 
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 ألحان استقبال قداسة البابا والآباء المطارنة والأساقفة   

 
  ُالأيام السنوية بلحن إك إسماروؤت فيِ   ستقبل الأب البطريركي  

 

1. Mubarak anta bel-7akika 
ma3a abika al-sale7 ual-ro7 
al-kodos, le-2nnaka ataita 
(komta) ua 5allas-tana. 

أب  مُ   .1  مع  قة  ال أن  ارك 
 َّ والَّ اال القُ لح  َ أ  لأنَّ   ،س ُ وح    ت
 ا. وخلَّ  )(قُ 

 

 

 
 الأيام السنوية بلحن إك إسماروؤت فيِ    أحد الآباء المطارنة أو الأساقفة موجوداً فيسُتقبلكَانَ    وإن

  ويقُال بعده: 
 

2. Be-sala-uat Abina al-mokar-
ram ra2is al-kahana al-papa 
Al-Anba (..) ua-Abina al-
motran (Al-os-kof) Anba (..), 
ja rabb an3em lana, be-
maghferat 5atajana.  

ة    .2  ه م رئ ال َّ ُ ال ا  أب ات  ل
ا   الأن ا  ا ا  (..)ال ان    وأب ال

ا   أن ف)  نع أرب    ا  ،(..)(الأس
ا انا. ،ل ا ة خ   غف

  

 
  ِأسقف يقُال:  نْ ولأكثر م  

 

3. Ua Aba2ena al-2sakefa al-
ka2enin ma3na, ja rabb 
an3em lana, be-maghferat 
5atajana.  

ا،  .3  مع ائ  ال الأساقفة  ا  ائ  ا  وآ
اأرب  انا. ،نع ل ا ة خ   غف
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 Beim Abendweihrauchgebet und Morgenweihrauchgebet wird die 
Zimbelstrophe für den Papst hinzugefügt:  

 
4) Wir bitten dich, o Sohn 

Gottes, – schütze für uns 
das Leben unseres 
Patriarchen, – Priester-
oberhaupts, Papst Abba 
(..), – stärke ihn auf 
seinem Thron. 

4) Tenti-ho erok oo Ios 
Theos : ethrek-areh e-
ep-oonkh empen-
patriar-chies : papa 
abba (..) pi-archie erefs 
: ma-tagrof hiġen pef-
ethronos. 

Ten]ho ;erok ;w Uioc 
Yeoc : eyrek;areh 
;e;pwnq ;mpenpatriar-
,/c : papa abba (..) 
piar,/ ;ereuc : 
matajrof hijen 
pef;yronoc. 

 
 Bei Anwesenheit eines Erzbischofs / Bischofs spricht der Chor: 
 
5) Und seines Teilhabers 

am Dienst – unseres 
heiligen ehrwürdigen 
Vaters, – Erzbischof 
(Bischof) Abba (..), – 
stärke ihn auf seinem 
Thron. 

5) Nem pefke-esch-fier 
en-litorghos : pen-joot 
ethouab en-zike-os : 
abba (..) pi-mietro-
poli-ties (pi-epis-
kopos) : matagrof 
hiġen pef-ethronos. 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc : peniwt 
;eyouab ;ndikeoc : abba 
(..) pim/tropolit/c 
(pi;epickopoc) : 
matajrof hijen 
pef;yronoc. 

 
 Bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe spricht der Chor: 
 
6) Und seiner Teilhaber am 

Dienst – unserer heiligen 
ehrwürdigen Väter, – die 
Bischöfe, die hier mit uns 
anwesend sind, – stärke 
sie auf ihren Thronen. 

6) Nem nefke-esch-fier 
en-litorghos : nen-joti 
ethouab en-zike-os : 
abba (..) ni-epis-kopos 
nie-et-kie neman 
matagroo-ou hiġen 
nou-ethronos. 

Nem nefke;sv/r 
;nlitourgoc : nenio] 
;eyouab ;ndikeoc : abba 
(..) ni;epickopoc 
n/;et,/ neman 
matajrwou hijen 
nou;yronoc. 

 
 Doxologie für den Papst bei seiner Weihe oder Anwesenheit in der Kirche, 

bei der Bischofsweihe oder der Anlegung des Iskims. 
 Doxologie für den Papst „ Ak[i Ÿt,aric ŸmMwŸuc/c“, siehe die Psalmodie 

129.  
 Die Ergänzung zum Danksagungsgebet bei Anwesenheit des Papstes, 

Erzbischofs oder Bischofs, siehe Seite: 6. 
 Die Hymne „Nicabeu t/rou“ wird in der Liturgie nach dem Danksagungs-

gebet und vor der Absoultion gebetet. 
 
 

V All die Weisen Israels, die 
Goldfäden fertigten, 
machen ein Gewand 
Aarons gemäß der Ehre der 
Priesterschaft. 

Ni-sawew tiro ente pe-
Israel : nie-eterhob eni-
kap ennob : ma-thamio 
en-u-eschthin ente Aaron 
: kata eptaio enti-met-ou-
ieb. 

Nicabeu t/rou ;nte 
piIcra/l : n/;et-
erhwb ;enikap ;nnoub 
: mayami;o ;nou;sy/n 
;nte Aaron : kata 
;ptaio ;n]metou/b. 

 
129 Dateinummer 03 im Link, ab Seite 357: http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 
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 بخور عشية وباكر، ففي أرباع الناقوس يزُاد الآتي للآب البطريرك:  في رفع  

4. Nas2alak ja ebn allah, ann 
ta7faz 7ajat Patriarkana, al-
papa Anba (..) ra2ies al-
kahana, thabbet-hu 3ala 
korsih. 

ا    .4  أل  اة    ،ب هللان ف ح ت أن 
ا    ،ا أن ا  ا رئ    (..)ال
ة ه هثّ  ،ال س  . ه علي 

  

 
  :وفي حضور أحد المطارنة أو الأساقفة يزُاد 

5. Ua scharikahu fi al-5edma, 
2abana al-keddis albar, 
Anba (..) al-motran (al-os-
kof), thabbet-hu 3ala korsih. 

ه  .5  مة  فِي  وش انا    ، ال القِّ  أ
ار، ا    ال ف)،   (..)أن ان (الأس ُ   ال

هعلي ُ  هُ ثّ   . س

  

 
   أسقف يقُال،  نْ مِ ولأكثر 

6. Ua schoraka2hi fi al-5edma, 
2aba2ena al-keddisun al-
2brar, Al-2sakefa al-ka2enun 
ma3na, thabbet-hom 3ala 
karasihom. 

مة  فِي   ائهوش   .6  ا  ،ال ا  ئ أ
ار  ن القِّ الأساقفة   ، الأب

ا مع ن  ائ علي     هُ ثّ   ،ال
هاك   .س

  

 
 
 رسامته وفي حضوره بالكنيسة فيِ    تقُال  (انظر الإبصلمودية السنوية)  ذكصولوجية للأب البطريرك  

 سيامة الأساقفة وقت لبس الإسكيم.فيِ  ل أيضاأثناء رفع بخور عشية أو باكر، وتقُافيِ 
 الآكَانَ    إذا أحد  أو  البابا  الشَمَّاسقداسة  يكُمل  الأسقف حاضراً  أو  المطارنة  الشكر، فيِ    باء  أوشية 

 7نظر صفحة ا
   
  ِلحن (سو)، حيث يقُال (سوتيس    نْ بعد صلاة الشكر يقول المرتلون لحن (ني صافيف تيرو) بدلاً م

 بعده. ...) دمجاً آمِينْ 
 

Ja koll 7okama2 Isra2il 
sonna3 5ojut al-zahab, 
esna3u thauban haronian la-
2ekan be-karamat kahanot: 

خ   اع  ص ل  ائ إس اء  ح لّ  ُ ا 
لائقاً  اً  هارون اً  ث ا  ع اص  ، ه ال

ت:  ه  امة 

 ش 
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 1.19.3. Nach der Absolution der Dienenden  
 

 Die Hymne „;mpeniwt“ wird bei Anwesenheit vom Papst/ Bischof nach der 

Absolution und vor „cwy/c ;am/n“ und vor „Taisour/“ gebetet. 
1) Unser ehrwürdiges 

Priesteroberhaupt, Papst 
Abba (..) und unser Vater, 
der Erzbischof (Bischof) 
Abba (..), die von Christus 
geliebten. 

1) eM-pen-joot et-taie-
jout en-archie-erefs 
papa abba (..) nem 
pen-joot emmietropoli-
ties (en-epis-kopos) 
abba (..) nimenratie 
ente Pi-echris-tos. 

Mpeniwt ettai/out 
;nar,/;ereuc papa abba 
(..) nem peniwt 
;mm/tropolit/c 
(;n;epickopoc) abba (..) 
nimenrat/ ;nte 
Pi;,rictoc. 

 Die Hymne „;Mpeniwt“ wird bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe gesungen: 
2) Unsere Väter, die 

Erzbischöfe (Bischöfe), 
die hier mit uns 
anwesend sind, die von 
Christus geliebten. 

2) Nem nen-joti emmiet-
ro-polities (en-epis-
kopos) nie-et-kie 
neman, nimenratie 
ente Pi-echris-tos. 

Nem nenio] ;mm/tro-
polit/c (;n;epickopoc) 
n/;et,/ neman nimen-
rat/ ;nte Pi;,rictoc. 

3) Erlöst Amen. 
Und mit deinem Geiste. 

3) Sooties amien : 
ke too epnewmati sou. 

Cwy/c ;am/n :  
ke tw ;pneumati cou. 

 

 Die Hymne „ Pi;hmot gar “ wird bei Anwesenheit vom Papst/ Bischof am 
Schluss der Fürbitten und vor der Lesung vom Paulusbrief gebetet 

 

1) Die Gnade unseres Herrn 
Jesus Christus sei mit 
deinem reinen Geist, 
mein Herr, der 
ehrwürdige Vater, 
Priesteroberhaupt Papst 
Abba (..). 

1) Pi-ehmot ghar emPen-
tschois Iie-sous Pi-
echris-tos efeschoopi 
nem pek-agion epnew-
ma: pa-tschois en-joot 
et-taie-jout en-archie-
erefs papa abba (..). 

Pi;hmot gar ;mPen[oic 
I/couc Pi;,rictoc 
ef;eswpi nem pek;agion 
;pneuma : pa[oic ;niwt 
ettai/out ;nar,/-
ereuc papa abba (..). 

 Bei Anwesenheit eines Metropoliten (Bischofs) wird folgendes hinzugefügt: 
2) Und unser Vater der 

Erzbischof (Bischof), 
Abba (..). 

2) Nem pen-joot emmiet-
ro-polities (en-epis-
kopos) abba (..) 

Nem peniwt ;mm/tro-
polit/c (;n;epickopoc) 
abba (..). 

 Bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe (Metropoliten) wird folgendes gebetet: 
3) Und unsere Väter, die 

anwesenden Bischöfe 
(Erzbischöfe). 

3) Nem nen-joti en-epis-
kopos(em-mitropolitis) 
ni etkie neman. 

Nem nenio] ;n;epickopoc 
(;mm/tropolit/c)  
n/ et,/ neman. 

 Es folgt der Abschluss: 
4) Mögen der Klerus und 

das Volk sicher sein im 
Herrn. 
Amen, so sei es. 

4) Mare pi-eklieros nem 
pi-laos tierf : oguai 
khen eP-tschois: ġe 
amien es-eschoopi. 

Mare pi;kl/roc nem 
pilaoc t/rf : oujai 
qen ;P[oic : je ;am/n 
ec;eswpi. 

 Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs: die Einleitung der 
Apostelgeschichte (Seite 668), die Einleitung des Psalms „ Marou[acf “ 
(Seite 34). 
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 حضور الأب البطريرك  فِي  ما يقُال بعد تحليل الخُدَّام   

 
 وجود أحد المطارنة أو الأساقفة: فيِ  بعد تحليل الخدام يكُملون  

 

1. Abina al-mokar-ram ra2is 
al-kahana al-papa Al-Anba 
(..) ua-Abina al-motran (al-
os-kof) Anba (..), 27eba2 Al-
Masie7.  

ا    .1  ا ال ة  ه ال رئ  م  َّ ُ ال ا  أب
ا   ف)    (..)الأن ان (الأس ا ال وأب
ا  ح. ،(..)أن اء ال  أح

  

 
   الجزء السابق:مِنْ مطران أو أسقف يكُمل بالآتي بدلاً  مِنْ ولأكثر  

 

2. Aba2ena al-matarena (al-
2sakefa) al-ka2enin ma3na, 
27eba2 Al-Masie7.  

(الأساقفة)   .2  ارنة  ال ا  ائ وأ
ح. اء ال ا أح ائ مع  ال

  

3. 5alos-ta 7akkan ua-le-ro7ak.   3.  وح    .خل حقا ول
 
 الهيتينيات في حضور الأب البطريرك / الأسقف:  ما يقُال في نهاية  

1. Ne3mat rabbana Jasou3 Al-
Masie7 takun ma3a ro7ak al-
tahera ja sai-jedi al-
mokarram ra2is al-kahana 
al-papa Anba (..).  

ة رَّ   .1  ن مع  نع ح ت ع ال ا 
ا ة  اه ال ُ    سّ   روح  م  َّ ال

ا  ا أن ا ة ال ه  . (..)رئ ال

  

 يزُاد الربع الآتي:  وللمُطران أو للأسقف  

2. Ua-abina al-motran (al-os-
kof) Anba (..). 

ا   .2  ف) أن ان (الأس ا ال    .(..)وأب

 :ولأكثر مِنْ مطران أو أسقف يكُمل بالآتي بدلاً مِنْ الجزء السابق  

3. Ua-2aba2ena al-2sakefa (al-
matarena) al-ka2enin ma3na. 

الأساقفة    .3  ا  ائ ارنة) وآ (ال
ا ائ مع  . ال

  

 الأب البطريرك / الأسقف:   ختام الهيتينيات في حضور  

4. Fal-jakonn al-ekliros ua koll 
al-scha3b mo3afin men al-
rabb. Amin jakun. 

الإ   .4  ع فل  ال ل  و وس  كل
بمُ  ْ  ،عاف م ال ن. آمِ  . 

  

 669(صفحة  حُضور قداسة البابا / الأب الأُسقف فيِ  د الإبركسيسمر.( 
 35"ماروتشاسف" (صفحة ة البابا / الأب الأُسقف حُضور قداسفيِ  مُقدمة الإِنْجِيل .(  
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 1.19.4. Abschluss bei 
Anwesenheit des Bischofs 

 Ak[i ;t,aric ;mMwuc/c  

 

 

V: Du bekamst die Gnade des 
Mose, die Priesterschaft 
des Melchisedeks, das 
hohe Alter des Jakobs, das 
lange Leben des Metu-
schelach, den Verstand des 
Davids, die Weisheit des 
Salomo, und den Geist, den 
Tröster, der auf die Apostel 
herabkam. 

Ak-tschie et-kha-ris em-
Mousis : timet-ouieb ente 
Melchisedek : ti-met- 
khello ente Jakoob : 
pinog en-ahi ente 
Mathosalla. Pi-katie 
etsotp ente David ti-sofia 
ente Solomon : Pi-epnew-
ma em-para-kliton: fie-
etaf-i eġen ni-apos-to-los. 

Ak[i ;t,aric ;mMwu-
c/c : ]metou/b ;nte 
Mel,icedek: timet-
qello ;nte Iakwb : 
pinoj ;n;ahi ;nte 
Mayoucala . Pika] 
;etcwtp ;nte Dauid : 
]covi;a ;nte Colomwn 
: Pi;pneuma ;mpara-
kl/ton : v/;etaf;i 
;ejen ni;apoctoloc.  

 Möge der Herr das Leben 
und den Stand unseres 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupts, Papst 
Abba (..) bewahren, 

eP-tschois ef-e-areh e-
eponkh nem ep-taho er-
atf empen-joot ettajout 
en-archie-erefs Papa abba 
(..) 

P[oic ef;e;areh ;e;pwnq 
nem ;ptaho ;eratf 
;mpeniwt ettai/out 
;nar,/;ereuc papa 
abba  (..) 

 
 Bei Anwesenheit eines Bischofs oder Metropoliten wird hinzugefügt: 

 und unseres Vaters, des 
Bischofs (Metropolit) Abba 
(..) 

nem pen-joot en-epis-
kopos (em-metro-politis) 
abba (..). 

nem peniwt 
;n;epickopoc (;mmetro-
polit/c) abba(..) 

 
 Bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe oder Metropoliten wird stattdessen 

hinzugefügt: 
 und unserer Väter, der 

Bischöfe (Metropoliten), die 
hier mit uns anwesend sind. 

Nem nen-jooti en-epis-
kopos (em-metropo-litis) 
nie-etkie neman. 

nem nenio] ;n;epickop-
oc (;mmetropolit/c) 
n/et,/ neman 

 
 Dann wird fortgesetzt mit: 

 Möge der Gott des Himmels 
sie auf ihren Thronen 
bekräftigen für viele Jahre 
und für friedliche Zeiten,  
 
 

und ihre Feinde schnell 
unter ihren Füßen 
demütigen. 
Bittet zu Gott für uns, dass 
er uns unsere Sünden 
vergibt in Frieden gemäß 
seinem großen Erbarmen. 

eFnouti ente et-fe ef-e- 
tagrou hiġen pef-ethronos 
:en-han-miesch en-rom-
pie nem han-sieou en-
hirinikon.  
 

eNtef-thewio en nef-gaġi 
tirou sapesiet en-nef-
tschalafg en-kolem. 
Toowh e Pi-echris-tos e-
ehriei egon: en-tefka nen-
nowi nan ewol khen ou-
hirini kata pef-nischti en-
nai. 

;Vnou] ;nte ;tve 
ef;etajrou hijen 
peu;yronoc : ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 
 

Ntefyebi;o ;nneujaji 
t/rou capec/t ;nneu-
[alauj ;n,olem.  
Twbh ;e Pi;,rictoc 
;e;hr/i ;ejwn : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol ‚qen 
ouhir/n/ kata 
pefnis] ;nnai. 

 Es folgt der Abschluss „Cw] emmon ouoh nai nan“ (Seite 110): 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 1. Die Gebete aus dem Euchologion 

129 

  قانون ختام الصَلوََات الإجتماعية  فِي  حضور الأسقف  

 
Nolta ne3mat Musa, 
ua kahanot Malki-sadak, 
ua schai5u5at Ja3kub, 
ua tul 3omr Metoschale7, 
ual-fahm al-mo5tar al-lazi 
le Daud, 
ua 7ekmat Solaiman. 

َة   سَىنُل نِعْ   ،مُ
ي صَادق،  ت مل ه   و

بَ  خة َعْقُ   ، وش
شالح، ل عُ م ُ   و

َار  ْ ُ ِوالفه ال اوُدَ،  الَّ   لَ
ان. ة سُل  وح

 ش 

Ual-ro7 al-mo3az-zi al-lazi  
7alla 3ala al-rosol. 
Arrabu ja7faz 7ajat ua kiam 
Abina al-mokarram ra2is 
 al-kahna al-papa Anba (..). 
 

ُعَّ   وح ال ِ واَلُ   الَّ
سُل.   حلَّ عَلَى الُ

م   ََّ ُ ال ا  أب ام  و اة  ح  ُ فَ ْ الَّبُّ 
ا (..).  ا أن ا ة ال ه  رَئِ ال

 

 
Ua abina al-2oskof (Almotarn) 
Anba (..). Au (aba2na 
al2asakefa (Almatarena) 
al7aderin ma3na). 

ا (..).   ان) أن ُ ف (ال ا الأس   وأب
ارنة) أو   (ال الأساقفة    (آَائَِا 

اض  اال  ). مع

 

 
Elah al-sama2 jothabbet-hom 
3ala karasiehom senin 
kathiera ua azmena salamia. 

ْ س    هُ اس ْ عَلَى  هُ ّ اء يُ َ َّ إِلهُ ال
ة سَلاَمَّة.   ة وأزم  ك

 

Ua jo5de3 gami3 a3da2a-hom 
ta7t akdama-hom sarie3an. 

امهُ   أق ت   ْ ائهُ أع ع  ْ جَ ع  ِ ْ ْ  وُ
عاً.  س

 

 
Otloba (otlobu) men Al-Masie7 
3anna le-jaghfer lana 5atajana 
besalam ka3azim ra7matehi. 

غف    ل عََّا  حِ  ِ َ الْ  ْ مِ ا)  ل (ا ا  ل ا
ه.  ِ رح عَ لام  َاَانَا  ا خَ  ل

 

 
 
 سوتي اممون اووه ناي نان"ختام ثم يقُال ال":  
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2. Ordnung der Grundsteinlegung einer neuen 

Kirche 
 

 

 2a.Gebete bei Grundsteinlegung einer neuen Kirche  

 
 Ein Behältnis aus Holz oder Stein wird hergestellt, um folgende 

Gegenstände aufzunehmen:  
o Die Bibel (Das Alte und das Neue Testament).  
o Ein Kreuz aus Silber, Kupfer oder Holz.  
o Münzen der Zeit, eine Tageszeitung, ein Bericht. Er nennt das Jahr, 

den Monat und den Tag der Grundsteinlegung sowie den 
Schutzpatron, auf dessen Namen die Kirche gebaut wird.  

o Er nennt die Namen derer, die aktuell die Regierung stellen, den 
Namen des Papstes, des Metropoliten oder Bischofs und des 
Priesters der Kirche. Er nennt die Namen Prominenter, die der Feier 
beiwohnen,  

o und den Namen der Stadt. 
 Alle Urkunden und Gegenstände werden in Seide oder Leinen gehüllt und in 

den Behälter eingeschlossen.  
 Der Bischof, alle Priester, alle Diakone, die Prominenten und das ganze Volk 

versammeln sich vor dem Bischof; sie tragen den Behälter und mit Kerzen 
in den Händen ziehen sie zum Ort der Grundsteinlegung. Dabei singen sie 
freudig: „Wir folgen dir aus unserem ganzen Herzen!“ (aus dem 
Mitternachtsgebet)  

 Der Bischof nimmt das Behältnis und begräbt es an der vorgesehenen 
Stelle unter der Schwelle der Tür des mittleren Altars. Dabei betet er:  

 
B  Wir legen den gesegneten Grundstein dieser heiligen Kirche, die auf den 

Namen des / der heiligen (..) geweiht wird.  
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 طقس تدشين الكنائس الجُــدد  
 

 صلوات وضع حجر أساس كنيسة جديدة  

 
  الحجر أو الخشب لتحفظ فيه الأشياء الآتي بيانها: مِنْ يصنع صندوق صغير 

o أي العهد الجديد والقديم. مُقدَّسالكتاب ال 
o  خشبمِنْ فضة أو نحاس أو مِنْ وصليب. 
o  يدون فيه تاريخ السنة والشهر واليوم. والعملة المتداولة وجرائد اليوم ويكتب محضر 
o  بنى على اسمه الكنيسةتُ مِنْ واسم. 
o الأراخنة. مِنْ حضر  مِنْ أو الأسقف والكاهن و المُطرانوفي عهد الحاكم والأب البطريرك و 
o واسم البلد والمدينة. 

 الحرير أو الكتان ويقفل عليها.مِنْ ملف فيِ  وتلف هذه الأشياء التي ذكرناها 
 
 يتقدمون   ويجتمع ذلك  وبعد  الشعب.  وكل  والاراخنة  الشمامسة  وجميع  الكهنة  وكل  الأسقف  الأب 

  „  Tenoueh\ ;ncwkأمامه حاملين الصندوق واضواء بأيديهم والشمامسة يلحنون لحن "نتبعك" 
 يصلوا به إلى المكان المزمع إقامة مبنى الكنيسة عليه.  حتَّىبالفرح والتهليل 

 
 ذِي    ناـلمكا  في  سيهريُ و  دوقنلصا  لكهنةا  سئير  ذيأخ  مث  لــلهيكا  باــب  ةـعتب  ـتتح  ـوهو  هـل  ـد عاُ الَّ

 : ل ــويق ــوهو انيــطسولا

  م ـ م  يسة دلا  مسا  على  سةدَّ  لمُ ا  ة ـــلكنيسا  هــ له  رك اــبلمُ ا  سا ــلأسا  ــحج  ع ــنض
ةلوا  . هـلإلا ـ

 أ

   ــلما  ـــم سا  ىـعلأو    ـوسجيورج  دهيـلشا  ـمباسأو    سيـــدلقا   ـــمسا  ىـــعلأو    لـــميخائي  كلاـ
 . مهرغي أو  لوسرلا سقر م سيدلقا مسا علىأو  ـــوسنيطونأ
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 Das dreimalige Bekreuzigen (Weiheworte)  

 
 Der Bischof erhebt das Kreuz und zeichnet dreimal ein Kreuz. 

 
B Im Namen des Vaters und 

des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 
B 1. Gepriesen sei Gott, der 

allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
B 2. Gepriesen sei sein 

eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
B 3. Gepriesen sei der 

Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B Ehre und Ruhm, Ruhm und 
Ehre der Heiligen 
Dreifaltigkeit, dem Vater 
und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ou-oo-ou nem outaio : e-
ou-taio nem ou-oo-ou : 
enti-pan-agia eTrias : eF-
joot nem eP-schieri nem 
Pi-epnewma ethouab. 
Tnou nem ensiou niwen 
nem scha eneh ente ni-
eneh tierou : amien. 

Ou;wou nem outai;o : 
;eoutai;o nem ou;wou : 
;n]pan;agi;a ;Triac : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 
Tnou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
 Der Bischof beginnt mit dem Gebet: „; Ele;/con ;/mac“ (Seite 2). 
 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 
 Es folgt das Danksagungsgebet (Seite 4).  
 Das Volk singt die Zimbelstrophen (Seite 10). 
 Der Bischof erhebt den Weihrauch und betet das Weihrauchgebet (Seite 24). 
 Das Volk betet Psalm 50 LXX [51]: „Erbarme dich über mich, Gott“ (Seite 20). 
 Es folgt die Lesung der Prophezeiung (Gen 28 LXX, 10-22) (Seite 146). 
 Das Gebet für die Kranken (Seite 56). 
 Die Hymne „}sour/“ (Seite 22) und es folgt „Ten;woust ;mmok..“ 

abgeschlossen.  
 Bei Anwesenheit des Bischofs wird „Pi;hmot gar“ (Seite 126) gesungen. 
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  الثلاث رشومات  

  
  يرفع الأسقف الصليب ويرشم ثلاث مرات  

 

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

وح القُُس   ِ الآب والاِبْ واَلُ  أ .احاللهُ الإِ اسْ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

ُلّ  الآب. مَُارَك الله 1  َ الْ اِ َ ْ  ،ال  أ .آمِ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
  

Mobarak ebnahu al-ua7id Ja-
su3 Al-Masie7 rabbana. Amin. 

مَُارَك  2  ها.  حِ    ب ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  االَ   ،رَّ
 ْ  .آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
  

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وح القُُسمَُارَك . 3  ُعَّ  اَلُ ْ  ،ال  أ . آمِ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
  

Magdan ua ekraman, ekraman 
ua magdan lel thaluth al-2kdas, 
al-2b ual-ebn ual-rou7 al-
kodos, al-2n ua kol auan ua ila 
dahr al-dohur. Amin. 

ث    للَالُ اً  ْ ومَ إكَْامَاً  وكَْامَاً.  اً  ْ مَ
واَل والاِبْ  الآب  وحالأقَْس  ، القُُس  ُ

ده   وِلَى  أوان  وَُلِّ  رالآن  ه   ، ال
 ْ  . آمِ

 أ

  
 
 3السَّمَوَاتِ (صفحة فيِ  الَّذِي لشعب : أبانا يصَُلِّي ا،  3إليسون ايماس صفحة  فلأسقا بل الآويق .(  
  5يصَُلِّي الأسقف صلاة الشُّكْر (صفحة( . 
  11(صفحة  الشعب أرباع الناقوسيصَُلِّي .( 
  25(صفحة  أوشيَّةُ بخَُورِ البولسويقول  ،البخور الأسقفالأب ثم يرفع .( 
  21(صفحة  "  كَعظَيمِ رَحْمَتكَِ ارْحَمْنيِ ياَ الله الشعب المزمور الخمسين (قبطي): "يصَُلِّي .( 
 
 ) 147(صفحة  )22 - 10:  28تكوين تقُال النبوة .(   
 
  57 أوشية المرضى (صفحةيصَُلِّي الأسقف  .( 
  ثم تقُال ( تين أو أوشت ). 23ثم لحن (تي شوري) (صفحة ( 
 127ة في وجود الأب البطريرك أو أحد الآباء الأساقفة يقُال لحن ( بي إهموت غار ) (صفح  .(  
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 Paulusbrief (Hebr 9, 1-11)  
 

Lesung aus dem Brief unseres Lehrers Paulus, des Apostels, an die Hebräer. 
Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
1 Der erste Bund hatte gottesdienstliche Vorschriften und ein irdisches 

Heiligtum. 2 Es wurde nämlich ein erstes Zelt errichtet, in dem sich der 
Leuchter, der Tisch und die heiligen Brote befanden; dieses Zelt wurde das 
Heilige genannt. 3 Hinter dem zweiten Vorhang aber war ein Zelt, das so 
genannte Allerheiligste, 4 mit dem goldenen Rauchopferaltar und der ganz mit 
Gold überzogenen Bundeslade; darin waren ein goldener Krug mit dem Manna, 
der Stab Aarons, der Triebe angesetzt hatte, und die Bundestafeln; 5 über ihr 
waren die Kerubim der Herrlichkeit, die die Sühneplatte überschatteten. Doch es 
ist nicht möglich, darüber jetzt im Einzelnen zu reden. 6 So also ist das alles 
aufgebaut. In das erste Zelt gehen die Priester das ganze Jahr hinein, um die 
heiligen Dienste zu verrichten. 7 In das zweite Zelt aber geht nur einmal im Jahr 
der Hohepriester allein hinein, und zwar mit dem Blut, das er für sich und für 
die Vergehen des Volkes darbringt. 8 Dadurch deutet der Heilige Geist an, dass 
der Weg in das Heiligtum noch nicht sichtbar geworden ist, solange das erste 
Zelt Bestand hat. 9 Das ist ein Sinnbild, das auf die gegenwärtige Zeit hinweist; 
denn es werden Gaben und Opfer dargebracht, die das Gewissen des Opfernden 
nicht zur Vollkommenheit führen können; 10 es handelt sich nur um Speisen und 
Getränke und allerlei Waschungen, äußerliche Vorschriften, die bis zu der Zeit 
einer besseren Ordnung auferlegt worden sind. 11 Christus aber ist gekommen 
als Hoherpriester der künftigen Güter; und durch das erhabenere und 
vollkommenere Zelt, das nicht von Menschenhand gemacht, das heißt nicht von 
dieser Welt ist, 12 ist er ein für allemal in das Heiligtum hineingegangen, nicht 
mit dem Blut von Böcken und jungen Stieren, sondern mit seinem eigenen Blut, 
und so hat er eine ewige Erlösung bewirkt. 

Die Gnade Gottes, des Vaters, sei mit euch, meine Väter und Brüder. Amen. 
 

Es folgt: 
 Das Trishagion (Seite 28). 
 Das Evangeliumsgebet (Seite 30). Es folgt das Evangelium 
 

Psalm (Ps 126 LXX [127], 1 und Ps 121 LXX [122], 1-2) 
1 Wenn der Herr nicht das Haus baut, würden sich die, die es bauen, vergeblich 
mühen. Wenn der Herr nicht die Stadt behütet, würde der, der sie bewahrt, 
umsonst wachen. Halleluja.  
  
1 Ich freute mich über die, die zu mir sagten: Zum Haus des Herrn wollen wir 
gehen. 2 Unsere Füße standen in deinen Vorhöfen, Jerusalem. Halleluja 
 
 Das Evangelium (Lk 9, 28-36) Seite 254. 
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 ل (ا ان  ل ) 01 –  1:  9الع   

  

ل مِ  ل إلي ْ ف س ل ال ا ب ان رسالة معل ه  الع ا، ب ْ عل . آمِ  
ُ ا  اــمَّ أ  1 ُ   ةــبَّ ل ائ ف لها  ان  ف مةِ   الأولى  ٌ   سٌ وقُ   ال ُ ا  لأنَّ   2  . م الأولى    ةــبَّ ل

انَ    يأصل الَّ  ارةُ َ ها ال ةُ   ف ائ ُ   وال مةِ   وخ ق ان تُ .  ال ع    3  س.عى القُ و و
اني   ال اب  ُ اال تُ الَّ   ة ــبَّ ل قُ ي  الأعى  اس.س  .    4  ق ه ال ة  ال ها  ف ان  و

تُ  ه مِ   فحٌ العه مُ   وتاب ةٍ   ْ ال ه    . والقل ناح ِال ُّ   الَّ وق    ه ال
ون   .  الَِّه العه حي  ال ُ   ْ ومِ   5  أزه ول ا  قه شارو ضع  ن  للاّ ف على م

غفار ول  الإ َاس ٌ  هَ ة على ما اُ  فُ ِ نَ  وق ة واح .ه واح    تق
ُ اأما    6 ةُ   ة ــبَّ ل ه خلها ال ان ي ٍ   لِّ ُ فِي    الأولى ف .  ح ه م ل خ ة  7  م ان انَ    وال َ

ة ة م ار وح خلها رئ الأح ه وع جهالات  فِي    ي ه ع ق غ دم  ة. ل  ل س
. ع ه   8  ال ه أ ع ما دام  ه ه  هار ل   ل الأ س. لأن س وح الق ها ال

ُ ا ة.  ة ــبَّ ل ثاب ل  9  الأولى  ابهة  ال َا تل  اض    هَ ال مان  ِال انَ    الَّ ه  قَّ ُ َ ب 
الَّ  ائح  اب وال ةُ الق ل ن ر أن ت ب    10  خادمها.  ي ل ت تق ع وال ال إلا 

ا هي فق ي إن ل ال اع الغ ة وُ  . وأن ا ج . وصا ق   ضع إلى زم ال
ل عَلَى  َة الله الآبِ ت تـينِعْ ائي وخ ا آ ا  ْ  ،أرواح  . آمِ

 
  يسات (صفحة  ).  29تقَُال الثلاثة تقَدِّ
  31وأوشِيَّة الإِنْجِيل (صفحة .( 

  

ر  م ر  1  : 127م م 2 – 1:  122و م  
اؤون ون ل  1 لا تع ال ا  . ب ال لاً س الَّ   إن ل ي ال ا ة.  ي   ب ال

ن. سه  اف اهَ ال لُ   .لِّل
ه  1 ا ن ب إله القائل لي إلى ب ال ح  ا  2.  ف . فِي    وقف أرجل ار أورشل د
اهَ  لُ  .لِّل
 
  255) (صفحة  36  – 28:   9الإِنْجِيل (لوقا  .( 
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Dann betet der Bischof die drei kleinen Gebete für: 
 Den Frieden (Seite 36), die Väter (Seite 40), die Versammlungen (Seite 46). 
 Anschließend betet das Volk das Glaubensbekenntnis (Seite 52). 
 Das Volk betet 41 Mal „Kuri;e ;ele;/con“. 
 

 Gebet der Kirchengrundsteinlegung  

 
B  O Herr allmächtiger Gott, König, Erlöser, Herrlicher, Heiliger, Schöpfer 

aller Dinge, der in unsere Natur den Samen der Weisheit säte, damit wir 
fähig sind, den Glauben und die Werke zu wählen, die uns ewiges Leben 
gewinnen. Du hast uns vor dem nur kreatürlichen Leben, dem Leben der 
wilden Tiere gerettet. Du hast uns den Verstand geschenkt, damit wir 
bauen, was uns vor den Gefahren der Kälte, der Hitze und dem Schneefall 
schützt. Beseleel 130, den Sohn des Uri hast du mit Weisheit und Verstand 
durch deinen Heiligen Geist erfüllt, damit er das Heiligtum für deinen 
heiligen Namen vollendete, als dein Volk damals in der Fremde, in der 
Wüste war. Wir bitten dich, unseren König, Menschenliebender, diese 
Kirche stark zu machen, die errichtet wurde, damit in ihr vor deinem in 
allen Dingen gepriesenen Namen jedes Knie sich beugen möge. Reinige 
und vollende sie, mache fest ihre Grundmauern, bereite sie mit deinen 
lieben Händen zu einem reinen, priesterlichen Altar, damit das Volk dir 
himmlische Lobpreisungen darbringen und sich des priesterlichen Segens, 
der heiligen Psalmodien und der unsichtbaren himmlischen Sakramente 
immer erfreue. In deinem Namen legten deine Diener den Grundstein an 
diesem Ort vertrauend auf deine Hilfe. Stärke deshalb ihre Hände bis zum 
Ende durch deine Kraft. Darum bitten wir dich und erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, hilf ihnen bei ihrem Werk, bewahre sie vor jedem 
Hass, jeder Versuchung und jeglicher Anfeindung des Satans und dem 
unsichtbaren Feind. Halte sie fern von ihnen. Geleite sie in deiner Güte, 
nimm ihre Anstrengungen zur Ehre deines großen heiligen Namens an. 
Segne die, die dich ehren, in deiner ewigen himmlischen Güte und mache 
uns und sie würdig, die Hände in dieser Kirche zu erheben und deinen 
Namen mit Gebeten, Hymnen, mit den geistlichen Diensten, vermischt mit 
dem Weihrauchopfer deiner Göttlichkeit darzubringen, wie es deinem 
Willen entspricht, damit die Güte, die wir von dir geschenkt bekommen, 
sich vermehre. Du allein bist gut und Spender der besten Gaben. Zu dir 
empor senden wir Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung, mit deinem 
guten Vater und dem lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen 
Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 

 Der Bischof betet die drei Absolutionsgebete (Seite 96). 
 Das Volk betet den Abschluss der Gebete (Seite 106). 
 Der Bischof betet die erste (kurze) Abschlusssegensform (Seite 112). 

 
130 Ex 31 LXX, 3-5 
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  : صغارالالثلاث الأواشي  الأسقف يصُلِّي الأب ثُمَّ 
 47صفحة الاجتماعات ( ، أوشِيَّة)41صفحة  ( الآباَء ، أوشِيَّة)37صفحة السَّلاَمُ ( أوشِيَّة( . 
  َّمرة.   41لون "كيرياليسون = يا رب ارحم " )، ثم يقو53يصُلِّي الشعبُ قانونَ الإيمان (صفحة ثُم  

 

 الأســاس صــلاة  
 

ّ   أيُّها ا  بُّ  الَّ ال ُ   الإله ال ل ال ل ال ُ   القُُّوس  ،لّ ال ال  ِ ْ ال  لّ ُ لع ال
اء   ِالأش ورفِي    سَ َ غَ   الَّ ا ب ار  ع ة ل ح    ال اناً ل الاً و ارناأأع ، ع

ا مِ  ت َّ ال  ْ إذ أنق ه ار اة ال ا أخ ـي ما ُق اً ل ا فه ش. وم ح اة ال ة ح
أن   لج،  ال وسق  وال  د  ِال ل    الَّ ل والفهرُوح  ْ مِ ملأت  ة  ال   

ُ َّ   حَّى ال لاس  َّ أ  ُ   القُُّوسة  غُ   اركال اً خلال  ق ش  ة. فِي    ة   ال
ثِّ   ال  مُ  ا  ا  مل ا  أل  َان ِال    هَ لاس    الَّ ه  لُ  ــيَ  بُ

ارَك ُ اً  فِي    ال اه لاً  ه  وأعَِّ اً  و أساساً  ن  ول له،  ِّ و ه  هِّ شيء،  ل 
اً   دائ ا  ع ي ي  ل ة  ائ س ة  مه اج  ت ه  ل  ا  م لُقِّ ة،  الع ك  ب اً  ت كه

ة   د ل ة والا ت ه ات ال سَةال ُقَّ ة  والأس   ال ائَّةار ال َ َ َ   لأنَّ   .ال   اس
كَ   ضعَ وَ  َا أساس    ع مُّ   هَ ان  ِ ال رجائ على  إلى  فقِّ   ، ل  فعل  يه  أي م 

ة. مِ  ها َا  أجل  ْ ال ا مُ   هَ ع إلى صلاح  أل ون ضّ   ال  ّ ن   رك اــش  لــتَ
ما  يــف هُ    ،ــمعه  لــل لِّ   ْ مِ صُ ش  ُ فعل  ل  و ةٍ  ت ل  و  ٍ ام  ح و انـي، 

ه اع م ل  واق صلاح  إلى  وَفِّقْهُ   . ه ع عه  ان ف  ال اء  ت  فِي    الأع
َى.  القُُّوساس   ي  الأس ِ ات    الَّ ال ه  ارِ ه  ن  ائَّة م َ َ   ال
 َّ ه قِّ ال مُ ا  واجعل إلة.  ا  ي أي فع  ن أن  وَّاه  ن  عة،  فِي      الِ ه  ه
 ِّ مات   اسونُ ح وخ اب وت ات  ال وصل أق ر،  َّ رُوح  ال ة  ائ ب جة  مُ ة 

ات الَّ  ادة ال ، ل ٍ ح إرادت غ نق ت  مها للاه ها  نُق ك،    ْ مِ ـي رُزِق ع
ات. لأنَّ  ل ال ي أف الـح ومُع ك ال ِوأن     وح ق ال   الَّ سِل ل إلى ف نُ

  ، وال امة  والاب   أيُّهاوال والالآب  وح   أب  القُُس  ُ ولى  أوان  ل  و الآن   ،
 ، ي ْ الآب  . آمِ

 أ

  97يصُلِّي الأُسقف التحاليل الثلاثة (صفحة  .( 
  107يصُلِّي الشعب قانون ختام الصلوات الإجتماعية (صفحة .( 
  ) 113) (صفحة القصيرةيصُلِّي الأُسقف البركة الأولى   .( 
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2b. Vorbereitungen der Weihung eines neuen 

Kirchengebäudes 
 

 
Das Ritual der Weihe  
 Bischof, Priester und die Gemeinschaft der Gläubigen versammeln sich am 

Vorabend der Weihe in der Kirche, die geweiht werden soll. In der Mitte der 
Kirche steht ein Stuhl für den Bischof.  

 Sieben neue Krüge werden mit Wasser gefüllt. Grüne Zweige werden in die 
Krüge gestellt (Jasmin, Geißblatt, Rosen, Wein, Zitrone, Marienbaum). 
Bündel von Mangold liegen um den Altar und zwischen den Krügen. 

 Sieben Lampen füllt man mit Öl, sieben Kerzen werden in ihren Haltern 
befestigt. 

 Der Bischof, Klerus und die Diakone tragen die liturgischen Gewänder. 
 
 
 Das Eröffnungsgebet: Der Bischof beginnt die Feier mit dem 

Danksagungsgebet (Seite 4), er erhebt den Weihrauch und segnet das Volk.  
 Anschließend spricht er das folgende Bittgebet zur Grundsteinlegung (Seite 

136). 
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  كنيسة جديدة(تدشين)  تكريسصلوات  

 
 البيعة الجديدة المطلوب تكريسها، ويوضع كرسي فيِ    يجَتمع الأسقف وكل الكهنة والشعب ليلة الأحد  

  وسطها ليجلس عليه الأب الأسقف. فيِ 
   والورد والريحان  (الياسمين  الخضراء  الشجر  أغصان  فيها  وتوضع  بالماء  جديدة  قدور  سبع  تمُلأ 

  ليمون والأنرنج واللارنج وشجرة مريم ) وتوضع حزم السَّلق حول المذبح وبين القدور. والكروم وال
 مناراتها.فيِ  تضُاء سبع قناديل مملوءة بالزيت الطيب وسبع شمعات موضوعة  
  .يلبس الأسقف والكهنة ملابسهم الكهنوتية  

 
  
 فع البخور ويبارك الشعب. ثم وير )  5الشُّكْر (صفحة  يفَتتح الأسقف الحفل بصلاة  :  فتتــاحصــلاة الإ

  ). 137(صفحة  يتلو الطلبة الآتية المعروفة بصلاة الأساس
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2.0. Der Ablauf der Mitternachtslobpreisung an 

Sonntagen 
 

 
 Siehe die Psalmodie” 131 
 

1. Die Psalmen der drei Mitternachtsandachten aus dem koptischen 
Stundengebetsbuch/ Agpeya werden gebetet. 

2. Es folgt die Hymne „Ten y/nou ;e;pswi nis/ri ;nte piouwini“““ 
“ „ Erhebt euch Ihr Söhne des Lichtes “ 

3. Die Psalmen von 1 bis 120 (still). 
4. Die Psalmen von 121 bis 150 (laut gesprochen). 
5. Der Psalm 151 mit der Melodie des Lichtsamstags 
6. Der erste Hoos ( Das Buch Exodus Kapitel 15); Psalmodie Seite 17. 

„ Tote afhwc ;nje Mw;uc/c “ „ Damals sang Mose “ 
7. Das Lobsch des ersten Hooses: Gesang nach dem ersten Hoos 

„Qen ouswt afswt“ „Das Wasser des Meeres wurde geteilt “ 
 
8. Der zweite Hoos ( Psalm 135 LXX [136]); Psalmodie Seite 24. 

„ Ouwnh ;ebol ;mP[oic “ „ Dankt dem Herrn “ 
9. Das Lobsch des zweiten Hooses: Gesang nach dem zweiten Hoos 

„ Marenouwnh ;ebol “ „ Lasst uns danken “ 
 
10. Der dritte Hoos (Das Buch Daniel 3 LXX); Psalmodie Seite 30. 

„ ;K;cmarwout ;P[oic ;Vnou]“ „Gepriesen bist du, o Herr“ 
11. Die Psalie der drei Jungen Männer im Feuerofen / Hymnus der drei 
Jünglinge 

„ Ari'alin `ev/`etauasf..“ „ O singt dem, der gekreuzigt wurde.. “ 
12. Eine griechische Psalie / Lobgesang auch für die drei jungen Männer im 

Feuerofen: „ Tenoue\h `;ncwk “ „Wir folgen dir ….“ 
 

13.  Die Gemeinschaft der Heiligen ; Psalmodie Seite 44. 
14.  Die Doxologien: Anlässe (14 Christi Herrenfeste), die heilige Maria, die 
Himmlischen, den heiligen Markus, den heiligen Georg, den heiligen Mina 
und den heiligen Antonius. Am Sonntag wird der Abschluss der Watos- 

Theotokien „;;W Pen|oc I|/c P|,c“ nach „Swpi ;nyo“ gesungen. 
 
15.  Der vierte Hoos ( Die Psalmen 148, 149 und 150 ) ; Psalmodie Seite 60. 

„ ;Cmou ;`eP_ `;ebol“ „ Lobt den Herrn vom Himmel her, Halleluja “ 

 
131 Dateinummer 03 im Link: http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 
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 الليــل نصــف ــلاةص  

 

أون  .1 ــ ــلصي ــف الل  . ــلاة ن
ر ...( .2 ي ال ا ب ا  م اً. )  Ten y/nou ق َّ ع وف، ث تُف ع ها ال  بل
ام مِ تُ  .3 أ ال ر   ْ ق م ر الأول إلى ال م اً ).  120ال  ( س
ام مِ تُ  .4 ر  ْ زَّع ال م ر   121م م اً ).  150إلى م  ( جه
ر  .5 م ح.  151ُقال ال  قة س الف
س الأوَّ  .6  ل  ُقال اله
ه. .7   ولُ
  

لَّـى بـاق ة الأحــ يتُ ـ ت ت ة بـ ـ ـع ال سـات وم   .اله
 

انـــي   .8 س ال  ُقال اله
ه. .9  ولُ

ال   .10 س ال  اله
ة .11 لاثة ف ة ال ال  . Ari'alin  وا
 ، Tenoueh\ ;ncwk ل .12
ع    .13  ال
و  .14 جَّ ال جَّ  ،اتل ل و ات وال ام ال ا خ    W Pen[oicات ال
ع.  .15 ا س ال  اله
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2.1. Teil 1 

2.1.1. Das Gebet für die Kranken (Seite 56) 

2.1.2. Die Prophezeiung (Gen 1 LXX, 1-31 ; 2, 1-3) 
 

 

 

Aus dem ersten Buch Mose, des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

1 Am Anfang machte Gott den Himmel und die Erde. 2 Die Erde aber war 
unsichtbar und ungestaltet und Finsternis war über der Tiefe und Gotteshauch 
wehte über dem Wasser. 3 Und Gott sprach: Es werde Licht. Und es wurde 
Licht. 4 Und Gott sah, dass das Licht gut war, und Gott trennte zwischen dem 
Licht und zwischen der Finsternis. 5 Und Gott nannte das Licht Tag und die 
Finsternis nannte er Nacht. Und es wurde Abend, und es wurde Morgen, ein 
Tag. 6 Und Gott sprach: Es werde ein fester Körper inmitten des Wassers, und er 
soll zwischen Wasser und Wasser trennen. Und so geschah es. 7 Und Gott 
machte den festen Körper und Gott trennte zwischen dem Wasser, das unter dem 
festen Körper war, und zwischen dem Wasser über dem festen Körper. 8 Und 
Gott nannte den festen Körper Himmel und Gott sah, dass es gut war. Und es 
wurde Abend und es wurde Morgen, zweiter Tag. 9 Und Gott sprach: Das 
Wasser unter dem Himmel sammle sich in einen einzigen Sammelraum und das 
trockene Land werde sichtbar. Und so geschah es, und das Wasser unter dem 
Himmel sammelte sich in seine Sammelräume und das trockene Land wurde 
sichtbar. 10 Und Gott nannte das trockene Land Erde und die Ansammlungen der 
Wasser nannte er Meere und Gott sah, dass es gut war. 11 Und Gott sprach:  
 

Die Erde lasse eine Weide von Grünpflanzen wachsen, Samen Säendes je nach 
Art und nach Ähnlichkeit, und fruchttragendes Holz, Frucht hervorbringendes, 
deren Same in ihr ist, je nach Art, auf der Erde. Und so geschah es. 12 Und die 
Erde brachte eine Weide von Grünpflanzen hervor, Samen Säendes je nach Art 
und nach Ähnlichkeit, und fruchttragendes Holz, Frucht hervorbringendes, deren 
Same in ihr ist, je nach Art, auf der Erde; und Gott sah, dass es gut war. 13 Und 
es wurde Abend und es wurde Morgen, dritter Tag. 14 Und Gott sprach: Es 
sollen Lichter werden am festen Himmelskörper zur Beleuchtung der Erde, um 
zwischen Tag und zwischen Nacht zu trennen, und sie sollen Zeichen und Zeiten 
und Tage und Jahre sein. 15 Und sie sollen Beleuchtung am festen 
Himmelskörper sein, um auf die Erde zu leuchten. Und so geschah es. 16 Und 
Gott machte die zwei großen Lichter, das große Licht für die Herrschaft über 
den Tag und das kleinere Licht für die Herrschaft über die Nacht, und die 
Sterne. 17 Und Gott setzte sie an den festen Himmelskörper, um auf die Erde zu 
leuchten 18 und über den Tag und die Nacht zu herrschen und zwischen Licht 
und zwischen Finsternis zu trennen. Und Gott sah, dass es gut war. 19 Und es 
wurde Abend und es wurde Morgen, vierter Tag. 20 Und Gott sprach: Die 
Wasser sollen Kriechtiere mit lebenden Seelen hervorbringen und Flugtiere, die 
auf der Erde am festen Himmelskörper entlangfliegen. Und so geschah es. 
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 الجزء الأول 

  )  57أوشية المرضى (صفحة 
)   3ـ   1:   2و   31ـ   1:  1(  تكوين – اتبوّ النُ   

 

 

ِ  ْ مِ  سَىال ل سف هُ  ُ ي، ب ُ   ال سَةال ن  قَّ ا، ت ْ مع .  آمِ  
 

ءِ فِي    1 ْ َ   الَْ َاتِ   اللـهُ   خَلَ َ َّ ِ   2.  وَالأَرْضَ   ال انَ   وَجْهِ   وَعَلَى  وَخَالَِةً   خََِةً   الأَرْضُ   وََ
 ِ ْ َةٌ   الْغَ َاهِ   وَجْهِ   عَلَى  يَِفُّ   اللـهِ   رُوحوَ   ُلْ ِ ْ : "اللـهُ   وَقَالَ   3.  الْ ُ رٌ   لَِ َانَ "  نُ رٌ   فَ   4.  نُ

رَ   اللـهُ   وَرَأَ ٌ   أَنَّهُ   الُّ َ لَ .  حَ َ َ   اللـهُ   وَفَ رِ   بَْ َةِ   الُّ ُّلْ رَ   اللـهُ   وَدَعَا   5.  وَال  نَهَاراً   الُّ
َةُ  ُّلْ انَ . لَْلاً  دَعَاهَا وَال اءٌ  وََ َ انَ  مَ ماً   صََاحٌ   وََ ْ اً  يَ   . وَاحِ

ْ : "اللـهُ   وَقَالَ   6 ُ ِ فِي    جَلٌَ   لَِ َاهِ الْ   وَسَ ِ  . ْ ُ َ   فَاصِلاً   وَلَْ ِلَ   7".  وَمَِاهٍ   مَِاهٍ   بَْ   اللـهُ   فَعَ
لََ  َ لَ   الْ َ َ   وَفَ َاهِ   بَْ ِ َ   الَِّي  الْ ْ لَِ   تَ َ َاهِ   الْ ِ قَ   الَِّي  وَالْ ْ لَِ   فَ َ انَ .  الْ َ   وََ لِ َ َ  .8 
لََ  اللـهُ  وَدَعَا َ َاءً  الْ انَ . سَ اءٌ  وََ َ انَ  مَ ماً  َاحٌ صَ  وََ ْ اً   يَ   .ثَانِ

"اللـهُ   وَقَالَ   9 ِعِ :  َ ْ َاهُ   لَِ ِ َ   الْ ْ َاءِ   تَ َّ َانٍ   إِلَى  ال ِ   وَاحٍِ   مَ ْهَ َ ةُ   وَلْ َ انَ ".  الَْاِ  وََ
 َ لِ َ ةَ   اللـهُ   وَدَعَا  01.  كَ َ َعَ   أَرْضاً   الَْاِ َ ْ َاهِ   وَمُ ِ اراً   دَعَاهُ   الْ َ َ   اللـهُ   وَرَأَ.  ِ   أَنَّهُ   ذَلِ
 ٌ َ ِ : "ـهُ اللَّ   وَقَالَ   11.  حَ ِ ُْ اً   الأَرْضُ   لِ ْ رُ   وََقْلاً   عُ ِ راً   يُْ اً   بِْ َ ٍ   ذَا  وَشَ َ َلُ   ثَ اً   َعْ َ   ثَ

هِ  ِ ْ ِ رُهُ   كَ هِ   بِْ انَ ".  الأَرْضِ   عَلَى   ِ َ   وََ لِ َ َ  .12   ِ جَ اً   الأَرْضُ   فَأَخَْ ْ رُ   وََقْلاً   عُ ِ  يُْ
راً  ِ   بِْ هِ َ ِ اً   ْ َ َلُ   وَشَ اً   َعْ َ رُهُ   ثَ هِ   بِْ هِ   ِ ِ ْ ِ َ   اللـهُ   وَرَأَ.  َ ٌ   أَنَّهُ   ذَلِ َ انَ   13.  حَ   وََ

اءٌ  َ انَ  مَ ماً  صََاحٌ  وََ ْ اً  يَ   .ثَالِ
"ـهُ اللَّ   وَقَالَ   14  : ْ ُ َاءِ   جَلَِ فِي    أَنَْارٌ   لَِ َّ لَ   ال ِ َ   لَِفْ لِ   الَّهَارِ   بَْ نَ   وَاللَّْ ُ   لآَاتٍ   وَتَ

ٍ   وَأََّامٍ   وَأَوْقَاتٍ  نَ   15.  وَسِِ ُ َاءِ   جَلَِ فِي    أَنَْاراً   وَتَ َّ َ   ال ُِ انَ ".  الأَرْضِ   عَلَى  لِ   وََ
 َ لِ َ ِلَ   16.  كَ ِ   اللـهُ   فَعَ رَْ ِ   الُّ ْ َ ِ رَ :  الْعَ َ   الُّ ِ  الأَكَْ ْ ُ رَ   الَّهَارِ   لِ َ   وَالُّ  الأَصْغَ

 ُ ِلِ لِ   ْ مَ   اللَّْ ُ َاءِ   جَلَِ فِي    اللـهُ   وَجَعَلَهَا  17.  وَالُّ َّ َ   ال ُِ َُ   18  .الأَرْضِ   عَلَى  لِ ْ   وَلَِ
لِ   الَّهَارِ   عَلَى لَ   وَاللَّْ ِ َ   وَلَِفْ رِ   بَْ َةِ   الُّ ُّلْ َ   اللـهُ   وَرَأَ.  وَال ٌ   أَنَّهُ   ذَلِ َ انَ   19.  حَ   وََ

اءٌ  َ انَ   مَ ماً   َاحٌ صَ   وََ ْ ِ : "ـهُ اللَّ   وَقَالَ   20.  رَاِعاً   يَ َاهُ   لَِفِ ِ افَاتٍ   الْ ٍ   ذَاتَ   زَحَّ   حََّةٍ   نَفْ
 ْ ِ ٌ  وَلَْ قَ  َْ ْ َاءِ  جَلَِ  وَجْهِ  عَلَى الأَرْضِ  فَ َّ   ". ال
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21 Und Gott machte die großen Seefische und jede Seele von Kriechtieren, 
welche die Wasser hervorbrachten je nach ihren Arten, und jegliches gefiederte 
Flugtier je nach Art, und Gott sah, dass sie gut waren. 22 Und Gott segnete sie, 
indem er sagte: Vermehrt euch und werdet zahlreich und füllt die Wasser in den 
Meeren, und die Flugtiere sollen zahlreich werden auf der Erde. 23 Und es wurde 
Abend und es wurde Morgen, fünfter Tag. 24 Und Gott sprach: Die Erde bringe 
lebende Seele hervor je nach Art, Vierfüßler und Kriechtiere und Wildtiere der 
Erde je nach Art. Und so geschah es. 25 Und Gott machte die Wildtiere der Erde 
je nach Art und die Haustiere je nach Art und alle Kriechtiere der Erde je nach 
ihrer Art; und Gott sah, dass sie gut waren. 26 Und Gott sprach: Wir wollen den 
Menschen machen nach unserem Bild und nach der Ähnlichkeit und sie sollen 
herrschen über die Fische des Meeres und die Flugtiere des Himmels und die 
Haustiere und über die ganze Erde und über alle Kriechtiere, die auf der Erde 
kriechen. 27 Und Gott machte den Menschen. Nach dem Bild Gottes machte er 
ihn, männlich und weiblich machte er sie. 28 Und Gott segnete sie, indem er 
sagte: Vermehrt euch und werdet zahlreich und füllt die Erde und werdet Herr 
über sie und herrscht über die Fische des Meeres und die Flugtiere des Himmels 
und über alle Haustiere und über die ganze Erde und über alle Kriechtiere, die 
auf der Erde kriechen. 29 Und Gott sprach: Siehe, ich gebe euch samentragende 
Grünpflanzen, jegliches Samen Säende, der auf der ganzen Erde ist, und 
jegliches Holz, das in sich die Frucht eines samentragenden Samens hat – es 
wird euch Nahrung sein, 30 und allen Wildtieren der Erde und allen Flugtieren 
des Himmels und jedem Kriechtier, das auf der Erde kriecht, das in sich die 
Seele des Lebens hat, gebe ich auch jegliche frische Grünpflanze als Nahrung. 
Und so geschah es. 31 Und Gott sah alles, was er gemacht hatte, und siehe, alles 
war sehr gut. 1 Und es wurde Abend und es wurde Morgen, sechster Tag. Und 
der Himmel und die Erde und ihre ganze Ausstattung wurden vollendet. 2 Und 
Gott vollendete am sechsten Tag seine Werke, die er gemacht hatte, und er ruhte 
am siebten Tag von all seinen Werken, die er gemacht hatte, aus. 3 Und Gott 
segnete den siebten Tag und heiligte ihn, weil er an ihm von all seinen Werken, 
die Gott zu machen angefangen hatte, ausruhte. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 2.1.3. Die Theotokie des Sonntags, Teil 1  

 
16. Es folgen die beiden Psalien des Sonntags; Psalmodie Datei Nr. 03 S. 66. 
1. Psalie zur Theotokie vom Sonntag für die heilige Jungfrau Maria: 

„ Ainah] eybe vai“ „ Ich glaubte, deshalb sprach ich..“ 
2. Psalie zur Theotokie vom Sonntag für unseren Herrn Jesus Christus:  

„ Aikw] ;ncwk“ „ Von ganzem Herzen“ 
17. Die Theotokie des Sonntags, Teil 1 wird gesungen ; Psalmodie Seite 76. 

„Cemou] ;``´´ero dikewc>“ „Gerechte wirst du genannt,“ 
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لَ   21 َ َ   اللـهُ   َ فَ انِ َامَ   الََّ لَّ   الْعِ ِ   ذوَاتِ   وَُ َّةِ   الأَنْفُ َّاَةِ   ال ْ   الَِّي   الَّ َاهُ   بِهَا  فَاضَ ِ   الْ
لَّ   كَأَجَْاسِهَا ٍ   وَُ هِ   جََاحٍ   ذِ  َائِ ِ ْ ِ َ   اللـهُ   وَرَأَ.  َ ٌ   أَنَّهُ   ذَلِ َ   اللـهُ   وََارَكَهَا  22.  حَ

ِ : "قَائِلاً  ِ َاهَ   يوَامْل  اكُِْ وَ   أَثْ ِ ارِ فِي    الْ َ ِ ِ .  الْ ُ ْ ُ   وَلَْ َّْ انَ   23".  الأَرْضِ   عَلَى  ال   وََ
اءٌ  َ انَ  مَ ماً  صََاحٌ  وََ ْ اً  يَ   . خَامِ

"ـهُ اللَّ   وَقَالَ   24 ِجِ :  ْ ٍ   ذَوَاتِ   الأَرْضُ   لُِ هَا  حََّةٍ   أَنْفُ ِ ْ ِ شَ   وَدََّاَاتٍ   بَهَائَِ :  َ   وَوُحُ
أَجَْاسِهَا  ضٍ أَرْ  انَ ".  َ َ   وََ لِ َ ِلَ   25.  َ شَ   اللـهُ   فَعَ أَجَْاسِهَا  الأَرْضِ   وُحُ   وَالَْهَائَِ   َ

عَ  كَأَجَْاسِهَا ِ أَجَْاسِهَا الأَرْضِ  دََّاَاتِ  وَجَ َ  اللـهُ  وَرَأَ. َ ٌ  أَنَّهُ  ذَلِ َ   .حَ
"اللـهُ   وَقَالَ   62 َلُ :  انَ   نَعْ َ رَ   عَلَى  الإِنْ َهَِا  تَِاصُ َ نَ   َ ُ لَّ َ َ ِ   عَلَى  فََ َ ِ   سَ ْ   الَْ

ِ   وَعَلَى َاءِ   َْ َّ ِ  وَعَلَى  ال لِّ   وَعَلَى  الَْهَائِ عِ   وَعَلَى  الأَرْضِ   ُ ِ َّاَاتِ   جَ بُّ   الَِّي  الَّ   تَِ
َ   27".  الأَرْضِ   عَلَى لَ َ انَ   اللـهُ   فَ َ رَتِهِ   عَلَى   الإِنْ رَةِ   عَلَى.  صُ اً .  خَلَقَهُ   للـهِ ا  صُ  ذَكَ
"لَهُْ   وَقَالَ   اللـهُ   وََارَكَهُُ   28.  خَلَقَهُْ   وَأُنَْى وا:  ُِ وا  أَثْ هَا   الأَرْضَ   وَامْلأُوا  وَاكُُْ عُ ِ   وَأَخْ

ا ُ لَّ َ ِ  عَلَى وَتَ َ ِ  سَ ْ ِ  وَعَلَى الَْ َاءِ  َْ َّ لِّ  وَعَلَى ال َانٍ  ُ بُّ  حََ     ".الأَرْضِ  عَلَى  يَِ
ْ   قَْ   إِنِّي: "اللـهُ   وَقَالَ   29 ُ ُ َْ لَّ   أَعْ رُ   َقْلٍ   ُ ِ راً   يُْ لَّ   الأَرْضِ   ُلِّ   وَجْهِ   عَلَى  بِْ ٍ   وَُ َ  شَ
هِ  ِ   ُ َ ٍ   ثَ َ رُ   شَ ِ راً   يُْ ْ   بِْ ُ نُ   لَ ُ ُلِّ   30.  َعَاماً   َ َانِ   وَلِ لِّ   الأَرْضِ   حََ ِ   وَُ َاءِ   َْ َّ   ال
لِّ  هَا الأَرْضِ  عَلَى َةٍ دََّا وَُ ٌ  فِ ُ  حََّةٌ  نَفْ َْ لَّ  أَعْ ُ  ٍ ْ َ  عُ َ انَ ". َعَاماً  أَخْ َ  وََ لِ َ َ  .  

لَّ  اللـهُ  وَرَأَ 31 لَهُ  مَا ُ ِ ٌ هَُ  فَإِذَا عَ َ اً  حَ انَ . جِّ اءٌ  وََ َ انَ  مَ ماً  صََاحٌ  وََ ْ   . سَادِساً  يَ
1   ِ لَ ِ َاتُ   فَأُكْ َ َّ لُّ   ضُ وَالأَرْ   ال هَا  وَُ ِ مِ فِي    اللـهُ   وَفََغَ   2.  جُْ ْ اِعِ   الَْ َّ ْ   ال لِهِ   مِ َ   عَ

ِ ِلَ   الَّ مِفِي    فَاسََْاحَ .  عَ ْ اِعِ   الَْ َّ ْ   ال عِ   مِ ِ لِهِ   جَ َ ِ  عَ ِلَ  الَّ مَ   اللـهُ   وََارَكَ   3.  عَ ْ   الَْ
اِعَ  َّ سَهُ  ال هِ لأنَّهُ  وَقََّ ْ  اسََْاحَ  ِ ِ  مِ لِهِ  عِ جَ َ ِ عَ ِلَ   الَّ   . خَالِقاً  اللـهُ  عَ

ث  ال اً لل ا   القُُّوسم  إلـــهــــ
 

  عة َّ   ْ مِ  الأولىالق ت    الأح  ةث

  

ي الأح  يُ  .16 ال ة : ا ام  ... [Ainah]\ ... Aikwدد ال
عة  .17 َّة  ْ مِ  الأولىالق ت   ..… Cemou] `;ero dikewc  الأح ث
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 2.1.4. Das Evangelium (Lk 1, 46-50)  

 
Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 

heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Lukas, dem Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
46 Da sagte Maria: Meine Seele preist die Größe des Herrn, 47 und mein 

Geist jubelt über Gott, meinen Retter. 48 Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd 
hat er geschaut. Siehe, von nun an preisen mich selig alle Geschlechter. 49 Denn 
der Mächtige hat Großes an mir getan und sein Name ist heilig. 50 Er erbarmt 
sich von Geschlecht zu Geschlecht über alle, die ihn fürchten. 

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
 

 

2.2. Teil 2 

2.2.1. Das Gebet für die Reisenden (Seite 62) 

2.2.2. Die Lesung der Prophezeiung (Gen 28 LXX, 10-
22) 

 

 
Aus dem ersten Buch Mose, des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
10 Und Jakob ging vom Schwurbrunnen weg und zog nach Charran. 11 

Und er kam an einen Ort und legte sich dort schlafen; die Sonne ging nämlich 
unter; und er nahm von den Steinen des Ortes und legte sie für seinen Kopf hin, 
und er legte sich an jenem Ort schlafen. 12 Und er träumte, und siehe, eine 
Leiter, auf die Erde gestellt, deren Spitze bis zum Himmel reichte, und die Boten 
Gottes stiegen auf ihr hinauf und hinab. 13 Der Herr aber stand auf ihr und sagte: 
Ich bin der Herr, der Gott Abrahams, deines Vaters, und der Gott Isaaks; fürchte 
dich nicht! Das Land, auf dem du schläfst, ich werde es dir und deiner 
Nachkommenschaft geben. 14 Und deine Nachkommenschaft wird wie der Sand 
der Erde sein und sie wird sich nach Westen und nach Süden und nach Norden 
und nach Osten ausbreiten und in dir und in deiner Nachkommenschaft werden 
alle Stämme der Erde gesegnet werden. 15 Und siehe, ich bin mit dir, um dich 
auf dem ganzen Weg zu behüten, den du gehen wirst, und ich werde dich in 
dieses Land zurückführen; denn keineswegs werde ich dich verlassen, bevor ich 
alles gemacht habe, was ich dir gesagt habe. 16 Und Jakob erwachte aus seinem 
Schlaf und sagte: Der Herr ist an diesem Ort, ich aber wusste es nicht. 17 Und er 
geriet in Furcht und sagte: Wie furchterregend ist dieser Ort; nichts anderes ist 
dies als das Haus Gottes und dies ist das Tor zum Himmel! 18 Und Jakob stand 
am Morgen auf und nahm den Stein, den er dort für seinen Kopf untergelegt 
hatte, und er stellte ihn als Kultstein auf und er ließ Öl über seine Spitze fließen.  
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  ِ50 -  46:    1  لو (لوقا إنجيل معلمنا  نْ م  (     

 

ل ال ِ اع الإِنْ ا ل فِ أمام الله وأن ْ َ ا  ا  ُقَّسقف ارة معل  ْ ل مِ قاف لي   ل الإن
اته عَلَى  اه ب ل ال ا، ال وال ع ْ ْ جَ   . آمِ

  

46   ْ ُ   فَقَالَ َ ُ : "مَْ ِّ ي  تُعَ ِ بَّ   نَفْ َِّ   يرُوح  َهِجُ وَتَْ   47  الَّ ي  ِا ِ لِّ َ َ لأنَّهُ    48  مُ َ  إِلَى  نَ
اعِ  َ ذَا.  أَمَِهِ   اتِّ ُ   فَهَُ عُ   الآنَ   مُ ِ ُِي  الأَجَْالِ   جَ ِّ َ َ   لأَنَّ   49  تُ ي َائَِ   بِي  صََعَ   الْقَِ   عَ
ُهُ  وسٌ  وَاسْ ُهُ  50 قُُّ َ لِ  إِلَى وَرَحْ َ  الأَجَْالِ   جِ ي ِ نَهُ  لِلَّ   . يََّقُ

اً  َ ْ  دَائِ َ   وال
 

 

 الجزء الثاني 
)  63 ة المُسافرين (صفحةأوشي  

 

)  22  –  10:   28(  تكوين – اتبوّ النُ   
 

 

 

ِ  ْ مِ  سَىال ل سف هُ  ُ ي، ب سَة  ال ُقَّ ن  ال ا، ت ْ مع .  آمِ  
 

َجَ   01 َ بُ   فَ ْ   َعْقُ ِ   مِ َ   سَْعٍ   بِْ َ   وَذَهَ ْ َاناً   صَادَفَ وَ   11.  حَارَانَ   نَ   لأَنَّ   هَُاكَ   وََاتَ   مَ
 َ ْ َّ ْ   ال انَ ْ   قَْ   َ ْ   وَأَخََ .  غَابَ ارَةِ   مِ َ َانِ   حِ َ َ   وَوَضَعَهُ   الْ ْ عَ   رَأْسِهِ   تَ َ َ فِي    فَاضْ

 َ َانِ   ذَلِ َ اً   وَرَأَ   21.  الْ ٌ   وَِذَا  حُلْ َةٌ   سُلَّ ُ ُّ   وَرَأْسُهَا  الأَرْضِ   عَلَى  مَْ َ َ   َّ   َاءَ ال
ذَا َةُ   وَهَُ ةٌ   اللـهِ   مَلاَئِ هَا  وَنَازِلَةٌ   صَاعَِ ذَا  31  عَلَْ بُّ   وَهَُ ٌ   الَّ ِ هَا  وَا بُّ   أَنَا: "فَقَالَ   عَلَْ  الَّ

َ   إِلَهُ  ِ َ   إِبَْا اقَ   وَِلَهُ   أَبِ َ َ   الَِّي  الأَرْضُ .  إِسْ عٌ   أَنْ ِ َ ْ هَا  مُ هَا  عَلَْ ِ َ   أُعْ َ   لَ لِ ْ .  وَلَِ
نُ   41 ُ َ   وََ لُ ْ َُابِ   نَ َُّ   الأَرْضِ   َ ْ اً   وَتَ قاً   غَْ َالاً   وَشَْ اً   وَشِ ََارَكُ .  وَجَُ َ   وََ   وَفِي   ِ

 َ لِ ْ عُ   نَ ِ َائِلِ   جَ َ   أَنَا  وَهَا  51.  الأَرْضِ   َ َ   مَعَ ُ َا  وَأَحْفَ ُ ُ   حَْ هَ ْ كَ   تَ هِ   إِلَى  وَأَرُدُّ   هَِ
َ   لاَ   لأَنِّي  الأَرْضِ  كُ َ   مَا  أَفْعَلَ   حَّى  أَتُْ ُ ْ لَّ َ   61".  ِهِ   َ قَ ْ بُ   فَاسَْ ْ   َعْقُ مِهِ   مِ ْ :  وَقَالَ   نَ

بَّ  إِنَّ  حَقّاً " َافِي  الَّ َانِ  هَ َ َ  مَا: "وَقَالَ  وَخَافَ  71!" أَعْلَْ  لَْ  وَأَنَا الْ َا أَرْهَ َانَ  هَ َ   مَا ! الْ
َا ُ   إِلاَّ   هَ َاءِ   َابُ   ا هََ وَ   اللـهِ   بَْ َّ َ   81!"  ال َّ بُ   وََ َاحِ فِي    َعْقُ َّ َ   وَأَخََ   ال َ َ ِ   الْ   الَّ

َ   وَضَعَهُ  ْ داً  وَأَقَامَهُ  رَأْسِهِ  تَ ُ َّ  عَ اً  وَصَ   .رَأْسِهِ  عَلَى  زَْ
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 19 Und Jakob gab jenem Ort den Namen Haus Gottes; und davor hieß die 
Stadt Ulamluz. 20 Und Jakob gelobte ein Gelübde, indem er sagte: Wenn Gott 
der Herr mit mir ist und mich auf diesem Weg behütet, den ich gehe, und mir 
Brot zum Essen und ein Gewand zum Anziehen gibt, 21 und mich in Sicherheit 
in das Haus meines Vaters zurückführt, dann wird der Herr mir Gott sein, 22 und 
dieser Stein, den ich als Kultstein aufgestellt habe, wird mir Haus Gottes sein 
und von allem, was du mir geben wirst, werde ich dir den zehnten Teil 
entrichten.  

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 
 

 2.2.3.  Die Theotokie des Sonntags, Teil 2  

 
18. Die Theotokie des Sonntags, Teil 2 wird gesungen ; Psalmodie Datei Nr. 

03 Seite 78. „ }kibwtoc etosj .. “ „ Die Bundeslade war von allen 
Seiten ..“ 

 
 

 2.2.4. Das Evangelium (Lk 1, 51-56)  

 
Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 

heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Lukas, dem Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
51 Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten: Er zerstreut, die im 

Herzen voll Hochmut sind; 52 er stürzt die Mächtigen vom Thron und erhöht die 
Niedrigen. 53 Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben und lässt die 
Reichen leer ausgehen. 54 Er nimmt sich seines Knechtes Israel an und denkt an 
sein Erbarmen, 55 das er unsern Vätern verheißen hat, Abraham und seinen 
Nachkommen auf ewig. 56 Und Maria blieb etwa drei Monate bei ihr; dann 
kehrte sie nach Hause zurück.  

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
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َ   اسَْ   وَدَعَا  19 َانِ   ذَلِ َ َ "   الْ ِ ".  إِيلَ   بَْ ِ يَةِ   اسُْ   وَلَ ِ َ انَ    أَوَّلاً   الْ زَ َ َرَ   20  .لُ  وَنَ
بُ  راً   َعْقُ ْ " قَائِلاً   نَ انَ    إِنْ :  َِي  مَعِي  اللـهُ َ َافِي    وَحَفِ ِ   هَ ِ َّ ٌ   أَنَا  الَِّ  ال هِ   سَائِ ِ  

َانِي اً   وَأَعْ اً وَثِ   لآِكُلَ   خُْ َ   َا ِ ُ   21  لأَلْ لاَمٍ   وَرَجَعْ َ ِ   إِلَى  ِ نُ   أَبِي   بَْ ُ بُّ   َ  إِلَهاً   لِي  الَّ
َاوَ  22 ُ   هَ َ َ ِ الْ ُهُ  الَّ ْ داً  أَقَ ُ نُ   عَ ُ َ   َ لُّ  اللـهِ   بَْ ِي مَا وَُ ِ ُهُ  فَإِنِّي تُعْ ِّ َ  أُعَ   ".  لَ

ث  ال اً لل ا  القُُّوسم   .إلـــهــــ
 

 عة ال ةق ان َّة  ْ مِ  ال ت    الأح  ث

  

عة  .18 ةالق ان َّة  ْ مِ  ال ت   ... kibwtoc etosj{  الأح ث
  
  

  ِ56 -  51:    1  لو (لوقا إنجيل معلمنا  نْ م  (     

 

ل ال ِ اع الإِنْ ا ل فِ أمام الله وأن ْ َ ا  ا  ُقَّسقف ارة معل  ْ ل مِ قاف لي   ل الإن
ل اته عَلَى  ال وال اه ب ا، ال ع ْ ْ جَ   . آمِ

  

رَاعِهِ   قَُّةً   صََعَ   51 َ .  بِِ َ   شََّ ِ ِ ْ َ ْ ُ ِ   الْ ْ ِهِْ   ِفِ لَ   52.  قُلُ ِ  الأَعَِّاءَ   أَنَْ ََاسِيِّ   عَ   وَرَفَعَ  الْ
 َ عِ ِ َّ ُ َاعَ   أَشَْعَ   53.  الْ ِ َاتٍ   الْ فَ   خَْ َ   الأَغَِْاءَ   وَصََ َ   54.  فَارِغِ َ لَ   عَ  فََاهُ   إِسَْائِ

 َ كُ ْ َةً  لَِ ا 55 رَحْ َ َ  كَ لَّ َ . آَاءَنَا  َ ِ ا لِهِ  لإِبْ ْ   . الأَبَِ  إِلَى وَنَ
اً  َ ْ  دَائِ َ   وال
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2.3. Teil 3 

2.3.1. Gebet der Jahreszeit (Gewässer (S.66), Saaten 
(S.68), Luft (70), zusammen (72)) 

2.3.2. Die Lesung der Prophezeiung (Ex 25 LXX, 1-40 
und 26 LXX, 1-30) 

 

 
Aus dem zweiten Buch Mose, des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
1 Und der Herr sprach zu Mose: 2 Sage den Israeliten: »Lasst euch Gaben 

für mich von allen geben, denen es in ihrem Herzen gefällt, und ihr sollt meine 
Gaben nehmen. 3 Und dies ist die Gabe, die ihr euch von ihnen geben lassen 
sollt: Gold, Silber, Bronze, 4 blauer, roter und doppelt scharlachroter Stoff, 
feines gesponnenes Leinen und Ziegenhaare 5 und rot gefärbte Häute von 
Widdern, blaue Häute und Holz, das nicht verfault. 6 [7] und Sardersteine und 
Steine zum Einsetzen in das Schultergewand und das bis zum Boden reichende 
Gewand.« 7 [8] Und du sollst mir ein Heiligtum errichten und ich werde unter 
euch erscheinen; 8 [9] und du sollst mir bei allem genau das machen, was ich dir 
auf dem Berg zeige, das Modell des Zeltes nämlich und das Modell seiner 
ganzen Ausstattungsgeräte; so sollst du es machen. 
 

9 [10] Und du sollst eine Truhe des Zeugnisses aus Akazienholz machen, 
zweieinhalb Ellen lang, anderthalb Ellen breit und anderthalb Ellen hoch. 10 [11] 
Und du sollst sie ganz mit reinem Gold vergolden, außen und innen sollst du sie 
vergolden; und du sollst an ihr ringsherum goldene Profilleisten mit 
Flechtmuster machen. 11 [12] Und du sollst für sie vier goldene Ringe schmieden 
und sie an den vier Seiten anbringen, zwei Ringe an die eine Seite und zwei 
Ringe an die andere Seite. 12 [13] Dann sollst du Tragestangen aus Akazienholz 
machen und sie ganz mit Gold vergolden;  13 [14] und du sollst die Tragestangen 
durch die Ringe, die an den Seiten der Truhe sind, hindurchführen, um die Truhe 
mit ihnen zu heben; 14 [15] in den Ringen der Truhe sollen die Tragestangen fest 
sitzen. 15 [16] Und du sollst in die Truhe die Zeugnisse hineinlegen, die ich dir 
geben werde. 
 
16 [17] Und du sollst als Sühnestätte eine Deckplatte aus reinem Gold machen, 
zweieinhalb Ellen lang und anderthalb Ellen breit. 17 [18] Und du sollst zwei 
goldene Cherubim aus getriebenem Gold machen und sie an den beiden Seiten 
der Sühnestätte befestigen; 18 [19] ein Cherub soll an diese Seite gemacht werden 
und ein Cherub an die zweite Seite der Sühnestätte; und du sollst die zwei 
Cherubim an die beiden Seiten machen. 19 [20] Die beiden Cherubim sollen ihre 
Flügel von oben her ausbreiten, um mit ihren Flügeln Schatten auf die 
Sühnestätte zu werfen, und ihre Gesichter sollen einander zugewandt sein; zur 
Sühnestätte sollen die Gesichter der Cherubim zeigen. 
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 الجزء الثالث 
  )  69) أو الزروع (ص 67المياه (ص  ةأوشي

 ) 73عة (ص جمَّ الأوشِيَّة المُ  ) أو71الأهوية (ص  أو
 

)   30 – 1:  26و   40  –  1:   25خروج ( – اتبوّ النُ   
 

 

 

ِ  ْ مِ  وجا سف سَىل ل هُ  ُ ي، ب سَة  ال ُقَّ ن  ال ا، ت ْ مع .  آمِ  
لَّ  1 بُّ   وََ سَى  الَّ لَ   بَِي  كَلِّْ "   2:  لاً قَائِ   مُ مَةً   لِي  َأْخُُوا  أَنْ   إِسَْائِ ْ .  تَقِْ لِّ   مِ ُ   ْ ُّهُ   مَ ِ َ  

مَِي  تَأْخُُونَ   قَلُْهُ  هِ   3.  تَقِْ مَةُ   هِيَ   وَهَِ ُونَهَا  الَِّي  الَّقِْ هُْ   تَأْخُ ٌ :  مِْ ةٌ   ذَهَ َّ اسٌ   وَفِ َ   4  وَنُ
نِيٌّ  ُ انْ َ ٌ وَ   وَأُرْجَُانٌ   وَأَسْ مِ صٌ   قِْ ُ   وَُ دُ   5  مُعِّ   وَشَعْ َاشٍ   وَجُلُ ََّةٌ   ِ َ دُ   مُ ٍ   وَجُلُ َ   تُ

 ُ َ ٍ   وَخَ ٌ   6  سَْ َارَةِ   وَزَْ َ َْابٌ   لِلْ ِ   وَأَ هْ ةِ   لُِ َ ْ َ رِ   الْ ُ ِ   وَلِلَْ ِ ارَةُ   7  الْعَ َ   جَْعٍ   وَحِ
ارَةُ  َ عٍ   وَحِ صِ رَةِ   لِلِّدَاءِ   تَْ ْ ُّ نَ ََ   8.  وَال َعُ س  لِي  ْ َ   اً مُقَّ هِْ فِي    لأَسُْ ِ ِ   9.  وَسَ َ َ ِ  
عِ  ِ َ  أَنَا مَا جَ ْ  أُرِ ِ  مَِالِ  مِ َ ْ َ عِ  وَمَِالِ  الْ ِ ِهِ  جَ َا  آنَِ َ نَ  هَ َعُ ْ   . تَ

  

نَ   01 َعُ ْ َ تاً   َ ْ   تَابُ ِ   مِ َ ِ   خَ ْ َّ لُهُ   ال فٌ   ذِرَاعَانِ   ُ ْ ضُهُ   وَنِ فٌ   عٌ ذِرَا   وَعَْ ْ   وَنِ
فٌ   ذِرَاعٌ   وَارْتِفَاعُهُ  ْ هِ   11.  وَنِ ِّ ٍ   وَتُغَ هَ َ ْ .  نَقِيٍّ   بِ ْ   دَاخِلٍ   مِ هِ   خَارِجٍ   وَمِ ِّ َعُ .  تُغَ ْ   وَتَ

هِ  لاً   عَلَْ ْ   إِكْلِ ٍ   مِ هِ   ذَهَ ُ   12.  حََالَْ ِ ْ ْ   حَلَقَاتٍ   أَرَْعَ   لَهُ   وَتَ ٍ   مِ عَلُهَا  ذَهَ ْ  عَلَى   وَتَ
ِهِ  َعُ   31.  حَلْقََانِ   الَّانِي  جَانِِهِ   وَعَلَى  حَلْقََانِ   الَْاحِِ   جَانِِهِ   عَلَى.  الأَرَْعِ   قََائِ ْ   وَتَ

 ِ ْ َ َ ْ   عَ ِ   مِ َ ِ   خَ ْ َّ َا  ال هِ ِّ ٍ   وَتُغَ هَ َ خِلُ   41.  بِ ِ   وَتُْ ْ َ َ لَقَاتِ فِي    الْعَ َ  عَلَى   الْ
تِ   جَانَِيِ  َلَ   الَّابُ ْ تُ الَّا  لُِ َا  بُ قَى  51.  بِهِ َانِ   تَْ َ تِ   حَلَقَاتِ فِي    الْعَ َعَانِ   لاَ .  الَّابُ   تُْ
هَا عُ  61. مِْ َ تِ فِي  وَتَ هَادَةَ  الَّابُ َّ َ  الَِّي ال ِ   . أُعْ

  

َعُ   71 ْ َاءً   وتَ ْ   غِ ٍ   مِ لُهُ   نَقِيٍّ   ذَهَ فٌ   ذِرَاعَانِ   ُ ْ ضُهُ   وَنِ فٌ   ذِرَاعُ   وَعَْ ْ   18  وَنِ
َعُ وَتَ  ْ   ِ ْ وَ ُ َ   ْ ٍ   مِ عَةَ .  ذَهَ َةٍ   صَْ ا   خَِا َ َعُهُ ْ فَيِ   عَلَى  تَ َاءِ   ََ   فَاصَْعْ   19.  الْغِ

اً  و اً   كَُ فِ   عَلَى  وَاحِ ََّ ْ   ال اً   هَُا  مِ و ُ َ   وََ فِ   عَلَى  آخَ ََّ ْ   ال َ .  هَُاكَ   مِ َاءِ   مِ   الْغِ
نَ  َعُ ْ ِ   تَ ْ وَ َُ هِ   عَلَى  الْ ْ َ نُ   20.  ََ ُ انِ   وََ وَ َُ ِ   الْ َْ َا  َاسِ َهُ َ قُ   إِلَى  أَجِْ ْ  فَ
 ِ َلِّلَْ َا  مُ ِهِ َ َاءِ   عَلَى  ِأَجِْ َا  الْغِ لُّ   وَوَجْهَاهُ ِ   إِلَى  وَاحٍِ   ُ َ .  الآخَ ْ َاءِ   نَ نُ   الْغِ ُ َ  

ِ  وَجْهَا ْ وَ َُ   .  الْ
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20 [21] Und du sollst die Sühnestätte oben auf die Truhe legen; und in die Truhe 
sollst du die Zeugnisse, die ich dir geben werde, hineinlegen. 21 [22] Und ich 
werde mich dir von dort zu erkennen geben und ich werde mit dir von der 
Sühnestätte herab sprechen, von der Stelle zwischen den beiden Cherubim, die 
auf der Truhe des Zeugnisses sind, und so werde ich tun bei allem, was ich dir 
für die Israeliten gebieten werde. 22 [23] Und du sollst einen Tisch aus reinem 
Gold machen, zwei Ellen lang, eine Elle breit und anderthalb Ellen hoch. 23 [24] 
Und du sollst an ihn ringsherum goldene Profilleisten mit Flechtmuster machen; 
und du sollst an ihn ringsherum eine handbreite Girlande machen; 24 [25] und du 
sollst an die Girlande ringsherum eine Profilleiste mit Flechtmuster machen. 25 

[26] Und du sollst vier goldene Ringe machen und die Ringe sollst du an den vier 
Ecken seiner Beine befestigen, unterhalb der Girlande. 26 [27] Und die Ringe 
sollen Halterungen für die Stangen sein, sodass man mit ihnen den Tisch heben 
kann. 27 [28] Und du sollst die Stangen aus Akazienholz machen und sie ganz mit 
reinem Gold vergolden und der Tisch soll mit ihnen gehoben werden. 28 [29] Und 
du sollst seine Schüsseln und die Räucherpfannen und die Opfergefäße und die 
Becher, mit denen du das Gussopfer darbringen sollst, machen; aus reinem Gold 
sollst du sie machen. 29 [30] Und auf den Tisch sollst du vor mir Brote zum 
Anschauen legen die ganze Zeit. 
 
30 [31] Und du sollst einen Leuchter aus reinem Gold machen, aus getriebenem 
Metall sollst du den Leuchter machen; sein Ständer und die Arme und die 
Kelche und die Knäufe und die Lilien sollen ein Stück sein. 31 [32] Sechs Arme 
aber sollen es sein, die seitlich weggehen, drei Arme des Leuchters zu seiner 
einen Seite, drei Arme des Leuchters zu der zweiten Seite. 32 [33] Und drei 
Kelche, die Nüsschen darstellen, an einem Arm, Knauf und Lilie; so soll es sein 
für die sechs Arme, die von dem Leuchter weggehen. 33 [34] Und an dem 
Leuchter vier Kelche, die Nüsschen darstellen, seine Knäufe und seine Lilien. 34 

[35] Der Knauf soll unterhalb von zwei der von ihm dem Leuchter weggehenden 
Arme sein und ein Knauf unterhalb von vier der von ihm weggehenden Arme; 
ebenso bei den sechs Armen, die von dem Leuchter weggehen. 36 Die Knäufe 
und die Arme sollen ein Stück mit ihm sein; er soll vollständig aus getriebenem 
Metall sein, aus einem einzigen Stück reinen Goldes. 37 Und du sollst seine 
Lampen machen, sieben Stück; und du sollst die Lampen daraufsetzen und sie 
sollen nur nach vorne scheinen. 38 Und sein Ölkännchen und seine Schalen sollst 
du aus reinem Gold machen, 39 alle diese Geräte aus einem Talent reinen 
Goldes. 40 Gib acht, dass du es entsprechend dem Vorbild machen wirst, das dir 
auf dem Berg gezeigt worden ist. 
 
1 Und das Zelt sollst du aus zehn Vorhangbahnen aus feinem gesponnenem 
Leinen und blauem, rotem und scharlachrotem gesponnenem Stoff machen; mit 
Cherubim sollst du sie machen durch die Arbeit eines Webers. 2 Die Länge einer 
Vorhangbahn soll 28 Ellen sein und die Breite einer Vorhangbahn soll vier Ellen 
sein; das Maß soll für alle Vorhangbahnen dasselbe sein.  
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عَلُ   21 ْ َاءَ   وَتَ تِ   عَلَى   الْغِ ْ   الَّابُ قُ   مِ ْ تِ   وَفِي.  فَ عُ   الَّابُ َ هَادَةَ   تَ َّ َ   الَِّي  ال ِ   . أُعْ
ِعُ   وَأَنَا  22 َ   أَجَْ ُ   هَُاكَ   ِ َلَّ َ   وَأَتَ ْ   مَعَ َاءِ   عَلَى  مِ ْ   الْغِ ِ   مِ ِ   بَْ ْ وَ َُ ِ   الْ يْ َ  عَلَى   اللَّ

تِ  هَادَةِ   تَابُ َّ لِّ   ال ُ َ   مَا  ِ لَ   بَِي   إِلَى  ِهِ   أُوصِ َعُ   23.  إِسَْائِ ْ ةً   وتَ ْ   مَائَِ ِ   مِ َ  خَ
 ِ ْ َّ لُهَا  ال ضُهَا  ذِرَاعَانِ   ُ فٌ   ذِرَاعٌ   وَارْتِفَاعُهَا   ذِرَاعٌ   وَعَْ ْ هَا  24.  وَنِ ِّ ٍ   وَتُغَ َهَ . نَقِيٍّ   بِ
َعُ  ْ ْ   لاً إِكْلِ   لَهَا  وَتَ ٍ   مِ هَا  ذَهَ َعُ   25.  حََالَْ ْ اً   لَهَا  وَتَ ٍ   عَلَى  حَاجِ هَا  شِْ . حََالَْ
َعُ  ْ اجِِهَا  وَتَ َ لاً   لِ ْ   إِكْلِ ٍ   مِ هَا  ذَهَ َعُ   26.  حََالَْ ْ ْ   حَلَقَاتٍ   أَرَْعَ   لَهَا  وَتَ ٍ   مِ   ذَهَ
عَلُ  ْ لَقَاتِ   وَتَ َ وَاَا  عَلَى  الْ هَا  ِيالَّ   الأَرَْعِ   الَّ ِ َ   27.  الأَرَْعِ   لِقََائِ ِ   عِْ اجِ َ نُ   الْ ُ   تَ

لَقَاتُ  َ تاً   الْ ِ   بُُ ْ َ َ لِ   لِعَ ْ َ ةِ   لِ ائَِ َ َعُ   28.  الْ ْ ِ   وَتَ ْ َ َ ْ   الْعَ ِ   مِ َ ِ   خَ ْ َّ  ال
َا هِ ِّ ٍ   وَتُغَ هَ َ َلُ   بِ ْ ُ َا  فَ ةُ   بِهِ ائَِ َ َعُ   29.  الْ ْ افَهَا  وَتَ َ نَهَاوَصُ   صِ أْسَاتِهَا   ُ   وََ
ُ   الَِّي   وَجَامَاتِهَا َ ْ ْ .  بِهَا  ُ ٍ   مِ عُهَا  نَقِيٍّ   ذَهَ َ ْ عَلُ   30.  تَ ْ ةِ   عَلَى  وَتَ ائَِ َ َ   الْ   خُْ

هِ  جُ ُ اً  أَمَامِي الْ   . دَائِ
َعُ   31 ْ ْ   مََارَةً   وتَ ٍ   مِ َلَ .  نَقِيٍّ   ذَهَ َةِ   عَ َا ِ َعُ   الْ ْ َارَةُ   تُ َ تُهَاقَاعِ   الْ نُ .  وَسَاقُهَا  َ ُ  تَ

ُهَا  كَأْسَاتُهَا َ هَا  وَأَزْهَارُهَا  وَعُ ُّ   32.  مِْ ٍ   وَسِ ْ   خَارِجَةٌ   شُعَ هَا  مِ ْ ْ .  جَانَِ   جَانِِهَا   مِ
ِ   ثَلاَثُ   الَْاحِِ  ْ .  مََارَةٍ   شُعَ ِ   ثَلاَثُ   الَّانِي  جَانِِهَا  وَمِ َةِ فِي    33.  مََارَةٍ   شُعَ ْ ُّ   ال

َا ةِ الْ أْسَاتٍ   ثَلاَثُ   حَِ زَِّةٍ   َ ْ َةٍ   لَ ْ ٍ   ِعُ َةِ   وَفِي.  وَزَهْ ْ ُّ أْسَاتٍ   ثَلاَثُ   الَّانَِةِ   ال زَِّةٍ   َ ْ  لَ
َةٍ  ْ ٍ   ِعُ َا.  وَزَهْ َ ِّ   إِلَى  وَهَ ِّ ِ   ال عَ ُّ ارِجَةِ   ال َ َ   الْ َارَةِ   مِ َ َارَةِ   وَفِي  34.  الْ َ   أَرَْعُ   الْ

زَِّ   كَأْسَاتٍ  ْ ِهَا  ةٍ لَ َ َ   35.  وَأَزْهَارِهَا  ِعُ ْ ِ   وَتَ َْ عَْ ُّ هَا  ال َةٌ   مِْ ْ َ   عُ ْ ِ   وَتَ ْ َ عَْ ُّ هَا   ال   مِْ
َةٌ  ْ َ   عُ ْ ِ   وَتَ َْ عَْ ُّ هَا  ال َةٌ   مِْ ْ ِّ   إِلَى  عُ ِّ ِ   ال عَ ُّ ارِجَةِ   ال َ َ   الْ َارَةِ   مِ َ نُ   36.  الْ ُ   تَ

ُهَا َ هَ   وَشُعَُهَا  عُ عُهَا.  امِْ ِ َةٌ   جَ ةٌ   خَِا ْ   وَاحَِ ٍ   مِ َعُ   37.  نَقِيٍّ   ذَهَ ْ جَهَا  وَتَ عَةً   سُُ .  سَْ
عَُ  ْ ُ جُهَا  فَ يءَ   سُُ ِ ُهَا  38.  مُقَابِلِهَا  إِلَى  لُِ هَا  وَمَلاَقِ ُ افِ ْ   وَمََ ٍ   مِ ْ   39.  نَقِيٍّ   ذَهَ   مِ
ٍ   وَزْنَةِ  َعُ   نَقِيٍّ   ذَهَ ْ عِ   مَعَ   تُ ِ هِ   جَ ُْ   40.  الأَوَانِي  هَِ ِ  مَِالِهَا  عَلَى  فَاصَْعْهَا   وَانْ  الَّ
 َ ْهِ َ  أُ لِ فِي  لَ َ َ   . الْ

ُ   وأَمَّا  1 َ ْ َ عُهُ   الْ َ ْ ْ   فََ ِ   مِ َ ِ   عَ صٍ   شُقَ ومٍ   بُ ُ نِيٍّ   مَْ ُ انْ َ ٍ   وَأُرْجَُانٍ   وَأَسْ مِ . وَقِْ
 َ وِ ُ َ عَةَ   ِ ٍ   صَْ َعُهَ   حَاذِقٍ   حَائِ ْ لُ   2.  اتَ ةِ   ُ قَّ ُّ ةِ   ال َانٍ   الَْاحَِ ونَ   ثَ ُ ْ   ذِرَاعاً   وَعِ
ضُ  ةِ  وَعَْ قَّ ُّ ةِ  ال َاساً . أَذْرُعٍ   أَرَْعُ   الَْاحَِ اً  ِ عِ  وَاحِ ِ َ ِ  لِ قَ ُّ   . ال
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3 Fünf Vorhangbahnen sollen dann miteinander verbunden sein, eine mit der 
anderen, und die anderen fünf Vorhangbahnen sollen miteinander verbunden 
sein, eine mit der anderen. 4 Und du sollst für sie blaue Bänder machen am 
Saum des einen Vorhangs, an der Seite, wo er verbunden werden soll; und 
ebenso sollst du es machen am Saum des hinteren Vorhangs auf der anderen 
Seite der Verbindungsstelle. 5 50 Bänder sollst du für den einen Vorhang 
machen und 50 Bänder sollst du an der Seite des Vorhangs machen an der 
anderen Seite der Verbindungsstelle; sie sollen alle auf gleicher Höhe sein, wenn 
sie gegeneinander gehalten werden. 6 Und du sollst 50 goldene Ringe machen 
und die Vorhänge mit den Ringen verbinden, einen mit dem anderen, und es soll 
ein Zelt sein. 
 
7 Und du sollst Bahnen aus haarigen Lederdecken machen als Bedeckung auf 
dem Zelt; zu elf Bahnen sollst du sie machen. 8 Die Länge einer Bahn soll 30 
Ellen sein und die Breite einer Bahn vier Ellen; dasselbe Maß soll für die elf 
Bahnen gelten. 9 Und du sollst fünf Bahnen zu einem Stück verbinden und sechs 
Bahnen zu einem Stück; und die sechste Bahn sollst du vor dem Zelt doppelt 
legen. 10 Und du sollst 50 Bänder machen am Saum der einen Bahn, die in der 
Mitte ist, dort, wo sie verbunden werden, und 50 Bänder sollst du machen am 
Saum der zweiten, sich anschließenden Bahn. 11 Und du sollst 50 bronzene 
Ringe machen und die Ringe mit den Bändern verbinden und die Bahnen 
zusammenfügen und sie sollen ein Ganzes sein. 12 Und du sollst den Teil der 
Bahnen, der über das Zelt hinausragt, herunterhängen lassen: Die Hälfte der 
Bahn, die übrig geblieben ist, sollst du als Verhüllung herunterhängen lassen, 
den Teil der Bahnen, der hinter dem Zelt über das Zelt hinausragt, sollst du als 
Verhüllung herunterhängen lassen. 13 Von dem Teil der Bahnen, der aufgrund 
der Länge der Bahnen über das Zelt hinausragt, soll eine Elle zur einen Seite 
und eine Elle zur anderen Seite die Längsseiten des Zeltes auf jeder Seite 
bedecken, um sie zu verhüllen. 14 Und du sollst für das Zelt eine Abdeckung 
machen aus rot gefärbten Widderhäuten und darauf Überdeckungen aus blau 
gefärbten Häuten. 
 

15 Und du sollst Säulen für das Zelt aus Akazienholz machen; 16 eine Säule sollst 
du zehn Ellen hoch machen und die Breite einer Säule anderthalb Ellen; 17 du 
sollst zwei kleine Haken für eine Säule machen, die einander gegenüberstehen; 
so sollst du es machen für alle Säulen des Zeltes. 18 Und du sollst Säulen für das 
Zelt machen, 20 Säulen für die Nordseite. 19 Und 40 silberne Sockel sollst du für 
die 20 Säulen machen; zwei Sockel für eine Säule an ihre beiden Seiten und 
zwei Sockel für eine Säule an ihre beiden Seiten. 20 Und die zweite Seite, die 
Südseite: 20 Säulen. 21 Und ihre 40 Sockel aus Silber, zwei Sockel für eine 
Säule an ihre beiden Seiten und zwei Sockel für eine Säule an ihre beiden 
Seiten. 22 Und an der Rückseite des Zeltes, an der Seite, die zum Meer hinzeigt, 
sollst du sechs Säulen machen.  
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نُ   3 ُ ٌ   تَ ْ َ   خَ ِ   مِ قَ ُّ هَا  ال ُ لٌ   َعْ صُ ْ ٍ   مَ ُ   بَِعْ ْ ٍ   وَخَ هَا  شُقَ ُ لٌ   َعْ صُ ْ   مَ
 ٍ َعُ   4.  بَِعْ ْ ْ   عًُ   وَتَ نِيٍّ   مِ ُ انْ َ ةِ   حَاشَِةِ   عَلَى  أَسْ قَّ ُّ ةِ   ال فِ فِي    الَْاحَِ ََّ َ   ال   مِ

لِ  صَّ َ ُ َ .  الَْاحِِ   الْ لِ َ َعُ   وََ ْ ةِ   اشَِةِ حَ فِي    تَ قَّ ُّ َّةِ   ال ِ ََّ َ   ال لِ   مِ صَّ َ ُ   5.  الَّانِي  الْ
 َ ِ ْ وَةً   خَ َعُ   عُْ ْ ةِ فِي    تَ قَّ ُّ ةِ   ال َ   الَْاحَِ ِ ْ وَةً   وَخَ َعُ   عُْ ْ فِ فِي    تَ ةِ   ََ قَّ ُّ ِ   ال   الَّ

لِ فِي   صَّ َ ُ نُ .  الَّانِي  الْ ُ هَا  الْعَُ   تَ ُ ٍ   مُقَابِلٌ   َعْ َعُ   6  .لَِعْ ْ َ   وَتَ ِ ْ اً   خَ َا ْ   شِ  مِ
 ٍ لُ . ذَهَ ِ ِ   وَتَ ْ َ قَّ ُّ َا  ال هُ َ عْ َ   ٍ َّةِ  بَِعْ ُ . ِالأَشِ ِ َ َ  ُ َ ْ َ اً  الْ   .وَاحِ

َعُ   7 ْ ْ   شُقَقاً   وتَ ِ   مِ َةً   مُعِّ   شَعْ ِ   عَلَى  خَْ َ ْ َ َةَ   إِحَْ .  الْ َ ةً   عَ عُهَا  شُقَّ َ ْ   8.  تَ
لُ  ُ   ُّ ةِ ال ةِ   قَّ نَ   الَْاحَِ ضُ   ذِرَاعاً   ثَلاَثُ ةِ   وَعَْ قَّ ُّ ةِ   ال َاساً .  أَذْرُعٍ   أَرَْعُ   الَْاحَِ اً   ِ  وَاحِ

َةَ   لِلإِْحَْ َ ةً   عَ لُ   9.  شُقَّ ِ اً   وَتَ ْ َ   خَ ِ   مِ قَ ُّ هَا  ال َ   وَسِّاً   وَحَْ ِ   مِ قَ ُّ هَا  ال . وَحَْ
ِي ْ ةَ  وَتَ قَّ ُّ ادِسَةَ   ال َّ َةِ   وَجْهِ   فِي ال ْ َ َعُ   10. الْ ْ َ   وَتَ ِ ْ وَةً   خَ ةِ   حَاشَِةِ   عَلَى عُْ قَّ ُّ   ال

ةِ  َّةِ   الَْاحَِ ِ ََّ َ   ال لِ   مِ صَّ َ ُ َ   الَْاحِِ   الْ ِ ْ وَةً   وَخَ ةِ   حَاشَِةِ   عَلَى  عُْ قَّ ُّ َ   ال لِ   مِ صَّ َ ُ   الْ
َعُ   11.  الَّانِي ْ َ   وَتَ ِ ْ اً   خَ َا ْ   شِ َ   مِ خِلُ .  اسٍ نُ َّةَ   وَتُْ لُ   الْعَُ فِي    الأَشِ ِ   وَتَ
َةَ  ْ َ ُ   الْ ِ ةً   فََ لَّى  وَأَمَّا  12.  وَاحَِ َ ُ ْ   الْفَاضِلُ   الْ ِ   مِ َةِ   شُقَ ْ َ فُ   الْ ْ ةِ   نِ قَّ ُّ   ال

لَةِ  صَّ َ ُ لَّى  الْفَاضِلُ   الْ َ ِ   عَلَى  فَُ خَّ ِ   مَُ َ ْ َ رَاعُ   13.  الْ ْ   وَالِّ رَاعُ وَ   هَُا  مِ ْ   الِّ   هَُاكَ   مِ
 َ لِ فِي    الْفَاضِلِ   مِ ُ   ِ َةِ   شُقَ ْ َ نَانِ   الْ ُ ِ   تَ لاَّتَْ ِ   جَانَِيِ   عَلَى  مَُ َ ْ َ ْ   الْ ْ   هَُا  مِ   وَمِ

ِهِ   هَُاكَ  َ ِ َعُ   14.  لَِغْ ْ َاءً   وَتَ َةِ   غِ ْ َ ْ   لِلْ دِ   مِ َاشٍ   جُلُ ََّةٍ   ِ َ َاءً .  مُ ْ   وَغِ دِ   مِ   جُلُ
 ٍ َ ْ  تُ قُ  مِ ْ   . فَ

َعُ   15 ْ ِ   الأَلَْاحَ   وتَ َ ْ َ ْ   لِلْ ِ   مِ َ ِ   خَ ْ َّ َةً   ال لُ   16.  قَائِ ْحِ   ُ ُ   اللَّ َ   أَذْرُعٍ   عَ
ضُ  ْحِ   وَعَْ فٌ   ذِرَاعٌ   الَْاحِِ   اللَّ ْ ْحِ   17.  وَنِ ونَةٌ   رِجْلاَنِ   الَْاحِِ   وَلِلَّ َا  مَقُْ اهُ . ِالأُخَْ   إِحَْ

َا َ َعُ   هَ ْ عِ   تَ ِ َ ِ   أَلَْاحِ   لِ َ ْ َ َعُ   18.  الْ ْ ِ   الأَلَْاحَ   وَتَ َ ْ َ َ   لِلْ ِ ْ حاً   عِ   جِهَةِ   إِلَى   لَْ
بِ  ُ َ َ   الْ ْ ِ   نَ َ َعُ   19.  الَّْ ْ َ   وَتَ ةً   أَرَْعِ ْ   قَاعَِ ةٍ   مِ َّ َ   فِ ْ َ   تَ ِ ْ حاً   الْعِ َ .  لَْ ْ  تَ

ْحِ  هِ  تَانِ قَاعَِ  الَْاحِِ  اللَّ ِجْلَْ َ  لِ ْ ْحِ  وَتَ تَانِ  الَْاحِِ   اللَّ هِ  قَاعَِ ِجْلَْ ِ  20. لِ انِ َ ِ  وَلِ َ ْ َ   الْ
َالِ   جِهَةِ   إِلَى  الَّانِي ِّ َ   ال ِ ْ حاً   عِ َ   21.  لَْ ةً   وَأَرَْعِ ْ   لَهَا  قَاعَِ ةٍ   مِ َّ َ .  فِ ْ ْحِ   تَ   اللَّ
تَانِ   الَْاحِِ  َ   قَاعَِ ْ ْحِ ال  وَتَ تَانِ   الَْاحِِ   لَّ ِ   22.  قَاعَِ خَّ َ ُ ِ   وَلِ َ ْ َ َ   الْ ْ بِ   نَ َعُ   الْغَْ ْ   تَ
  .  أَلَْاحٍ  سَِّةَ 
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23 Und zwei Säulen sollst du in den Ecken, die sich hinten in dem Zelt befinden, 
machen, 24 und sie sollen unten gleich sein; und ebenso sollen sie an den Enden 
gleich sein, damit eine Verbindung entsteht; so sollst du sie für beide Ecken 
machen; in den beiden Ecken sollen sie sein. 25 Und es sollen acht Säulen sein 
und ihre Sockel aus Silber: 16; zwei Sockel für eine Säule und zwei Sockel für 
eine Säule an ihre beiden Seiten. 26 Und du sollst fünf Querbalken aus 
Akazienholz machen für die eine Säulenwand an der einen Seite des Zeltes 27 
und fünf Querbalken für die Säulenwand an der zweiten Seite des Zeltes und 
fünf Querbalken für die hintere Säulenwand an der zum Meer hin gelegenen 
Seite des Zeltes; 28 und der mittlere Querbalken soll in der Mitte der Säulen von 
der einen Seite bis zur anderen Seite reichen. 29 Und die Säulen sollst du ganz 
mit Gold vergolden und du sollst die Ringe vergolden, durch die du die 
Querbalken führen sollst, und du sollst die Querbalken ganz mit Gold vergolden. 
30 Und du sollst das Zelt dem Bild entsprechend errichten, das dir auf dem Berg 
gezeigt worden ist. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
  

 2.3.3. Die Theotokie des Sonntags, Teil 3  

 
19. Die Theotokie des Sonntags, Teil 3 wird gesungen ; Psalmodie Datei Nr. 

03 Seite 81. „ Pi;ilact/rion .. “ „ Die Deckplatte ..“ 
 

 2.3.4. Das Evangelium (Lk 1, 68-72)  

 
Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 

heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Lukas, dem Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
68 Gepriesen sei der Herr, der Gott Israels! Denn er hat sein Volk besucht und 

ihm Erlösung geschaffen; 69 er hat uns einen starken Retter erweckt im Hause 
seines Knechtes David. 70 So hat er verheißen von alters her durch den Mund 
seiner heiligen Propheten. 71 Er hat uns errettet vor unseren Feinden und aus der 
Hand aller, die uns hassen; 72 er hat das Erbarmen mit den Vätern an uns 
vollendet und an seinen heiligen Bund gedacht.  

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
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َعُ   23 ْ ِ   وَتَ حَْ ْ َيِ   لَ ِ   لَِاوَِ َ ْ َ ِ فِي    الْ خَّ َ ُ نَانِ   24  الْ ُ ِ   وََ دَوِجَْ ْ   مُْ   وَعَلَى .  أَسْفَلُ   مِ
نَانِ   سََاءٍ  ُ َ   ِ دَوِجَْ لْقَةِ   إِلَى  رَأْسِهِ   إِلَى  مُْ َ ةِ   الْ َا.  الَْاحَِ َ نُ   هَ ُ َا  َ هِ ِلَْ نَانِ .  لِ ُ َ  

 َْ نُ   25.  ِ لِلَّاوَِ ُ انَِةَ   فََ َ هَا  أَلَْاحٍ   ثَ ْ   وَقََاعُِ ةٍ   مِ َّ َّ   فِ َةَ   سِ ْ ةً   عَ َ .  قَاعَِ ْ ْحِ   تَ   اللَّ
تَانِ   الَْاحِِ  َ   قَاعَِ ْ ْحِ   وَتَ تَانِ   الَْاحِِ   اللَّ َعُ   26  .قَاعَِ ْ ْ   عََارِضَ   وتَ ِ   مِ َ ِ   خَ ْ َّ   ال
اً  ْ ِ   لأَلَْاحِ   خَ َ   جَانِ ِ الْ َ َ   27  الَْاحِِ   ْ ْ ِ   لأَلَْاحِ   عََارِضَ   وَخَ ِ   جَانِ َ ْ َ   الَّانِي   الْ

 َ ْ ِ   لأَلَْاحِ   عََارِضَ   وَخَ ِ   جَانِ َ ْ َ ِ فِي    الْ خَّ َ ُ َ   الْ ْ بِ   نَ َى  وَالْعَارِضَةُ   28.  الْغَْ سْ ُ  الْ
ِ فِي   فُُ   الأَلَْاحِ   وَسَ َ   تَْ فِ   مِ ََّ فِ   إِلَى  ال ََّ ي  29.  ال ِّ ٍ   الأَلَْاحَ   وَتُغَ َهَ َعُ .  بِ ْ   وَتَ

ْ   حَلَقَاتِهَا ٍ   مِ تاً   ذَهَ ي.  لِلْعََارِضِ   بُُ ِّ ٍ   الْعََارِضَ   وَتُغَ هَ َ ُ   30.  بِ ِ َ   وَتُ َ ْ َ ِهِ   الْ سْ َ َ  
ِ َ   الَّ ْهِ َ  أُ لِ فِي  لَ َ َ    .الْ

اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  القُُّوسلل ه   . ْ آمِ ال
  

  عة االق ةال َّة ْ مِ  ل ت    الأح  ث

  

عة  .19 االق ةال َّة ْ مِ  ل ت   .. Pi;ilact/rion  الأح ث
  
  

  ِ72 -  68:    1  لو (لوقا إنجيل معلمنا  نْ م  (     

 

ل ال ِ اع الإِنْ ا ل فِ أمام الله وأن ْ َ ا  ا  ُقَّسقف ارة معل  ْ ل مِ قاف لي   ل الإن
اته عَلَى  ال اه ب ل ال ا، وال ع ْ ْ جَ   . آمِ

  

بُّ   مَُارَكٌ   68 لَ   إِلَهُ   الَّ اءً   وَصََعَ   افَْقََ لأنَّهُ    إِسَْائِ ِهِ   فَِ ْ َ نَ   لََا  وَأَقَامَ   69  لِ     قَْ
ِ فِي    خَلاَصٍ  ا  70.  فََاهُ   دَاوُدَ   بَْ َ َ   كَ َلَّ ِ  تَ ي الَّ   َ قِّالْ   أَنَِْائِهِ   ِفَ ُ   هُْ   ِ    مُ
 ِ هْ ْ   خَلاَصٍ   71.  الَّ ائَِا  مِ ْ   أَعَْ عِ   أَيِْ  وَمِ ِ َا  جَ ِ غِ َعَ   72.  مُْ ْ َةً   لَِ    مَعَ   رَحْ
َ  آَائَِا كُ ْ هُ  وََ اً . ُقَّسالْ  عَهَْ َ ْ  دَائِ َ   وال
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2.4. Teil 4 

2.4.1. Das Gebet für die Regierenden (Seite 76) 

2.4.2. Die Prophezeiung (Ex 30 LXX, 17-38; 31, 1-13) 

 

 

Aus dem zweiten Buch Mose, des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

17 Und der Herr sprach zu Mose: 18 Mache ein bronzenes Waschbecken 
und dafür ein bronzenes Gestell, sodass man sich waschen kann; und du sollst es 
zwischen dem Zelt des Zeugnisses und der Opferstätte aufstellen und Wasser 
hineingießen; 19 und Aaron und seine Söhne sollen sich ihre Hände und ihre 
Füße mit Wasser daraus waschen. 20 Wenn sie das Zelt des Zeugnisses betreten, 
sollen sie sich mit Wasser waschen und sie werden auf keinen Fall sterben; oder 
wenn sie an die Opferstätte herantreten, um ihren Dienst zu verrichten und die 
Ganzbrandopfer dem Herrn darzubringen, 21 sollen sie sich ihre Hände und Füße 
mit Wasser waschen, damit sie nicht sterben; und es soll ihnen eine ewige 
Regelung sein, für ihn selbst und seine Generationen nach ihm. 22 Und der Herr 
sprach zu Mose: 23 Und du, nimm jetzt Duftstoffe: das Beste von ausgesuchter 
Myrrhe – 500 Schekel – und die Hälfte davon – 250 Schekel – von wohl-
riechendem Zimt und 250 Schekel von wohlriechendem Schilfrohr 24 und 500 
Heiligtumsschekel von der Schwertlilie und ein Hin Olivenöl; 25 und du sollst es 
zu einem heiligen Salböl machen, zu einer duftenden Salbe nach Art eines 
Salbenkochers; es soll heiliges Salböl sein. 26 Und du sollst mit ihm das Zelt des 
Zeugnisses salben und die Truhe des Zeugnisses 27 und den Leuchter mitsamt all 
seinen Gerätschaften und die Opferstätte des Weihrauchopfers 28 und die 
Opferstätte der Ganzbrandopfer mitsamt all ihren Gerätschaften und den Tisch 
und all seine Gerätschaften und das Waschbecken mitsamt seinem Gestell; 29 
und du sollst sie heiligen und sie sollen hochheilig sein; jeder, der sie berührt, 
soll geheiligt werden. 30 Und du sollst Aaron und seine Söhne salben und sie 
heiligen, damit sie mir Priesterdienst leisten. 31 Und zu den Israeliten sollst du 
sprechen: Ein Öl, eine heilige Salbungssalbe, soll euch dies all eure 
Generationen hindurch sein; 32 auf das Fleisch eines Menschen soll es nicht 
gesalbt werden und es soll nicht für euch selbst in genau dieser Mischung 
gemacht werden; es ist heilig und soll euch ein Geheiligtes sein. 33 Wer es genau 
so macht und wer einem Fremden davon gibt, soll aus seinem Volk ausgerottet 
werden. 34 Und der Herr sagte zu Mose: Nimm dir jetzt Duftstoffe: Harz, Onyx, 
Galbanum von süßem Duft und durchsichtigen Weihrauch; alles soll gleich viel 
sein; 35 und sie sollen es zu Räucherwerk verarbeiten, das duftende Werk eines 
Salbenkochers, eine reine Mischung, ein heiliges Produkt. 36 Und du sollst etwas 
davon fein zerstoßen und niederlegen vor den Zeugnissen in dem Zelt des 
Zeugnisses, von wo aus ich mich dir zu erkennen geben werde; es soll euch 
hochheilig sein. 37 Ein Räucherwerk in dieser Mischung sollt ihr nicht für euch 
selbst machen; es soll euch etwas Geheiligtes für den Herrn sein; 38 wer es genau 
so macht, um daran zu riechen, soll aus seinem Volk verschwinden. 
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 الجزء الرابع 
  )  77أوشِيَّة الرَئِيس (صفحة 

  

)   30  –  1:   31و   38  –  17:   30خروج ( – اتبوّ النُ   
 

 

 

ِ  ْ مِ  وجا سف سَىل ل هُ  ُ ي، ب سَة  ال ُقَّ ن  ال ا، ت ْ مع .  آمِ  
بُّ    17 الَّ  ْ لَّ سَى و نُ  18قائلاً:    مُ  ْ مِ تَها  وقاعِ اسٍ،  نُ  ْ مِ ةً  َ حَ مِ عُ  اسٍ،  "وتَ

مَاءً.   ها  عَلُ ف ح، وتَ اع وال ةِ الاج عَلُها ب خَ ال. وتَ لُ هَ   19للاغ ِ ونُ  َغْ
ها.   مِ  ْ وأرْجُلَهُ  ْ يَهُ أي هُ  لاَّ    20وَ لِ اءٍ  نَ  ل ِ َغ َاع  الاج ةِ  خَ إلى  لِهِ  دُخ  َ عِ

وا   ق لُِ مَةِ  لل حِ  ال إلى  ابِه  اق ع  أو  ا،  ت ُ َ  . بِّ للَّ داً  ْ    21وق يَهُ أي نَ  ل ِ َغ
لهِ  ـــــةً لَهُ ولَ يَّ ةً أب نُ لهُ ف ا. و ت لاَّ َ اله ". فِي  وأرجُلَهُ ل  أج

بُّ    22 الَّ  َ لَّ سَى وَ ةِ    23قائِلاً:    مُ مِ  َ خَـ اً  ِ قا مَُّاً  ابِ:  الأ  َ َ أف  َ لَ  ُ تأخُ  َ "وأن
 َِ عَ فةً  ،  شاقِلٍ، وقِ َ ْ ْ وخَـ : مِ فَ ذل ،    24ةً نِ َ ِ ْ وخَـ َةِ مِ َ الَّر َ وق

اقِل   ةٍ  مِ  َ خَـ ةً  اً.  القُُسوسل هِ ن  اً    25، وم ز الَّ دُه عُهُ  اً  مُقَّسوت
اً   َّار. دُه عة الع ارةٍ ص َ ع ــةِ. عِ َ ْ َ سلل نُ. مُقَّ ــةِ  َ َ اً لل

حُ   26 ةَ    وتَ هِ خ
هادَةِ،   َّ ال تَ  اعِ، وتاب رِ،    27الاج ُ الَ ح  ها، وم ارةَ وآن ها، وال ةَ وُلَّ آن ائ وال

تَها.    28 ةَ وقاعِ ح ِ هِ، والْ قَةِ وُلَّ آن َ ْ ُ ح الْ اسٍ.    29وم سَ أقْ نُ قُ سُها ف وتُقَِّ
نُ   ها  َّ مَ ما  سكُلُّ  حُ    30اً.  مُقَّ َ لي.    ونَ هَ وتَ ا  هَ ل سُهُ  وتُقَِّ هِ  لِّ    31و وتُ

نُ   قائلاً:  لَ  ائ إس ـي  ابَ َ اً    هَ دُه ـــةِ مُقَّسلــي  َ َ لل .  فِي    اً  ُ ال ِ    32أج ج على 
لَهُ.   ا مِ ع هِ لا ت ، وعلى مقادي ُ انٍ لا ُ نُ    مُقَّس إن ، و .  مُقَّسه ُ   33اً عِ

 َ ْ رَكَّ هِ ".  كُلُّ مَ ْ ش عُ مِ ِيٍّ ُق هُ على أجَ ْ جَعَلَ مِ لَهُ ومَ   مِ
  

ل  34 بُّ  الَّ سَىوقال  نُ  ُ ت َّاً.  نَ اناً  ولُ ةً  ِ عَ وقَِّةً  فاراً  وأ عَةً  مَْ اراً:  أع  َ ل  ْ خُ  "  :
ةً،   او اءً مُ َّاً   35أج ِ اً نَ لَّ َ َّارِ، مُ عةَ العَ اً صَ ِ راً عَ ُ عُهَا َ س  ف ُ   36اً. مُقَّ َ وتَ

هادةِ  َّ امَ ال هُ قَُّ عَلُ مِ اً، وتَ هُ ناعِ اسٍ  فِي    مِ سَ أقْ . قُْ َ عُ ِ ِ ُ أجَْ اع ح ةِ الاج خ
  . ُ رُ    37نُ عِ ِ والَ كَ    الَّ نُ عِ  . ْ ُ ا لأنفُ ع هِ لا ت عُهُ على مَقادي تَ

س . مُقَّ بِّ ْ  38اً للَّ هِ". كُلُّ مَ ْ ْ شَ َعُ مِ َّهُ ُق ُ لهُ لَ عَ مِ    ص
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1 Und der Herr sprach zu Mose: 2 Siehe, ich habe Beseleel, den Sohn des 
Uri beim Namen gerufen, des Sohnes von Hor, aus dem Stamm Juda, 3 und ich 
erfüllte ihn mit dem göttlichen Geist der Kunstfertigkeit und der Einsicht und 
des Wissens bei jeder Arbeit, 4 damit er Planer und Bauleiter sei, damit er das 
Gold, das Silber und die Bronze bearbeite und den blauen, roten und 
gesponnenen scharlachroten Stoff und das feine gesponnene Leinen 5 und als 
Steinmetz arbeite und für die Arbeiten der Zimmerleute zuständig sei, damit er 
in allen Bereichen arbeite. 6 Und ich habe ihn und Eliab, den Sohn des 
Achisamach aus dem Stamm Dan, dazu bestimmt, und jedem einsichtigen 
Herzen habe ich Einsicht gegeben, und sie sollen alles machen, was ich dir 
angeordnet habe: 7 das Zelt des Zeugnisses und die Truhe der Verfügung und die 
Sühnestätte auf ihr und die Ausstattung des Zeltes 8 und die Opferstätten und 
den Tisch mitsamt all seinen Gerätschaften und den reinen Leuchter mitsamt all 
seinen Gerätschaften 9 und das Waschbecken mitsamt seinem Gestell 10 und die 
gottesdienstlichen Gewänder Aarons und die Gewänder seiner Söhne, damit sie 
mir Priesterdienste leisten können, 11 und das Salböl und die Räucherwerk-
mischung für das Heiligtum; bei allem sollen sie das machen, was ich dir 
geboten habe. 12 Und der Herr sprach zu Mose: 13 Und du, gebiete den Israeliten 
Folgendes: Achtet darauf, dass ihr meinen Sabbat haltet; denn er ist ein Zeichen 
zwischen mir und euch all eure Generationen hindurch, damit ihr erkennt, dass 
ich der Herr bin, der euch heiligt. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
  

 2.4.3. Die Theotokie des Sonntags, Teil 4  

 
20. Die Theotokie des Sonntags, Teil 4 wird gesungen ; Psalmodie Datei Nr. 

03 Seite 83. „ ;Nyo pe pi``;ctamnoc .. “ „ Du bist das Gefäß ..“ 
 

 2.4.4. Das Evangelium (Lk 1, 73-77)  

 
Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 

heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Lukas, dem Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
73 An den Eid, den er unserm Vater Abraham geschworen hat; 74 er hat uns 

geschenkt, dass wir, aus Feindeshand befreit, ihm furchtlos dienen 75 in 
Heiligkeit und Gerechtigkeit vor seinem Angesicht all unsre Tage. 76 Und du, 
Kind, wirst Prophet des Höchsten heißen; denn du wirst dem Herrn vorangehen 
und ihm den Weg bereiten. 77 Du wirst sein Volk mit der Erfahrung des Heils 
beschenken in der Vergebung der Sünden.  

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
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الَّ   1 لَّ  سَىبُّ  و ِ    2قائلاً:    مُ سِ  ْ مِ رَ  ح  َ بْ أور   َ بْ لَ  لْ َ َ تُ  دَع ق   . ُْ "اُن
هِ،   ِ ِاسْ ذا  ْ    3يه عَةٍ،    رُوحوملأتهُ مِ لِّ صَْ فةِ وُ ع ِ وال ةِ والفَه ال  ِ اعِ    4َّ لاخ

َلَ  لَع عاتٍ  اسِ،  فِي    مُ والُّ ةِ  َّ والفِ  ِ َّهَ ارةٍ ونَ   5ال حِ  ِ عِ ق ص للَّ ارةِ   ونِ  ،
َلَ  ، لَع ِ َ عةٍ.  فِي    الْ لِّ ص ْ سِ    6ُ اماك مِ َ أخِ آب بْ ل ُ مَعهُ أُه وها أنا ق جَعل

  : َ تُ لَّ ما أم ا ُ ع ةً، لَ ُ حِ ِ جَعل ِ القَل لِّ ح ُ  ِ اعِ،    7دانَ. وفي قَل ةَ الاج خ
اءَ  والغِ هادةِ،  َّ ال تَ  ِ   وتاب ةِ،  هِ عل  الَّ َ ال ةِ  آن لَّ  وُ ارةَ   8،  وال َها،  وآنَ ةَ  ائ وال

ر،  حَ الَ ِها، وم لَّ آنَ ةَ وُ اه تَها،  9ال ةَ وقاع ح ِ هِ، والْ لَّ آن قَةِ وُ َ ْ ُ حَ ال وم
اب    10 جةَ، والِّ ابَ ال سَةوالِّ ُقَّ ونَ ل  ال َهان   هَ هِ لل ابَ ب اه وث َ  ودُه  11ةِ،  ال
". ا نَ  ع َ هِ   َ تُ أم ما  ُلِّ   َ حَ سِ.  للقُْ  َ ِ العَ رَ  وال ةِ  َ بُّ    12  ل الَّ  َ لَّ و

سَى ـي   13قائلاً:    مُ ب نَها، لأنهُ علامةٌ  ُ ف تَ تـي  سُُ لَ قائلاً:  ائ ـي إس بَ  ُ َلِّ تُ  َ "وأن
 ْ ُ ا أنِّـي أنا افِي  و ُ ْ لَِعلَ ُ ال بُّ  أج ْ ".  ِ الَّ لَّ سُُ   ُقَِّ

اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ
  

  عة عةالق ا َّة ْ مِ  ال ت    الأح  ث

  

عة  .20 عةالق ا َّة ْ مِ  ال ت   “ .. Nyo pe pì̀;ctamnoc; „  الأح ث
  

 

  ِ77 -  73:    1  لو (لوقا إنجيل معلمنا  نْ م  (     

 

 َ ا  فِ أمام  قف ل الالله وأن ْ ِ اع الإِنْ ا  ُقَّسا ل ارة معل  ْ ل مِ قاف لي   ل الإن
اته عَلَى  اه ب ل ال ا، ال وال ع ْ ْ جَ   . آمِ

  

73    َ َ ِالقَ ا:    الَّ أب  َ ا لإب أي    74حَلفَ   ْ مِ  َ ي قَِ مُْ فٍ،  خ بِلا  ا  إنَّ ا  ِ ُع أنْ 
ا، نَعُ  ائِ هُ  أع ا.  اسةٍ ق   75ُ اتِ ع أَّامِ ح امَهُ جـ ِـٍّ قَُّ َ    76 و ِيُّ نَِيَّ العَلِيِّ    أيُّهاوأن َّ ال

قَهُ.   ُُ بِّ لُِعَِّ  مُ أمامَ وجهِ الَّ قَّ َ ت عَى، لأنَّ ةِ    77تُ َغف ِ لاصِ  فةَ ال هُ مع يَ شَ لُِع
 . ْ اهُ ا اً خ َ ْ  دَائِ َ   .وال
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2.5. Teil 5 

2.5.1. Das Gebet für die Entschlafenen (Seite 80) 

2.5.2. Die Lesung der Prophezeiung (Ex 39 LXX, 43; 40, 1-
33) 

 

 

Aus dem zweiten Buch Mose, des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

23 [43] Und Mose sah alle Arbeiten, und sie hatten sie so gemacht, wie es 
der Herr Mose befohlen hatte, so hatten sie es gemacht; und Mose segnete sie. 
1 Und der Herr sprach zu Mose: 2 Am ersten Tag des ersten Monats, am 
Monatsbeginn, sollst du das Zelt des Zeugnisses aufrichten; 3 und du sollst die 
Truhe des Zeugnisses hineinstellen und du sollst die Truhe mit dem Vorhang 
verdecken 4 und du sollst den Tisch hineintragen und seine Ausstellung 
ausstellen und den Leuchter hineintragen und seine Lampen daraufstellen 5 und 
du sollst die goldene Opferstätte aufstellen, um vor der Truhe Räucherwerk zu 
verbrennen, und du sollst die Decke des Vorhangs an der Tür des Zeltes des 
Zeugnisses anbringen; 6 und die Opferstätte der Feueropfer sollst du neben dem 
Eingang des Zeltes des Zeugnisses aufstellen; [8] und ringsum sollst du den Hof 
errichten. 7 [9] Und du sollst das Salböl nehmen und das Zelt salben und alles, 
was darinnen ist, und du sollst es und seine ganze Ausstattung heiligen und es 
soll heilig sein. 8 [10] Und du sollst die Opferstätte der Feuer-Opfer und alle ihre 
Geräte salben 9 [10] und die Opferstätte heiligen, und die Opferstätte soll 
hochheilig sein. 10 [12] Und du sollst Aaron und seine Söhne zu dem Eingang des 
Zeltes des Zeugnisses führen und sie mit Wasser waschen; 11 [13] und du sollst 
Aaron die heiligen Gewänder anziehen und ihn salben und ihn heiligen, und er 
soll mir Priesterdienste leisten; 12 [14] und du sollst seine Söhne kommen lassen 
und ihnen Hemden anziehen 13 [15] und sie salben, wie du ihren Vater gesalbt 
hast, und sie sollen mir Priesterdienste leisten; und es soll so sein, sodass es 
ihnen eine Salbung zum Priesterdienst für immer, für alle ihre Generationen ist. 
 
14 [16] Und Mose machte alles, was ihm der Herr geboten hatte, so machte er es. 
15 [17] Und es geschah im ersten Monat des zweiten Jahres, als sie Ägypten 
verließen, am Monatsanfang, dass das Zelt aufgestellt war; 16 [18] und Mose 
stellte das Zelt auf und brachte die Kapitelle an und schob die Querriegel an 
ihren Platz und stellte die Säulen auf 17 [19] und spannte die Vorhangbahnen über 
das Zelt und legte oben darauf die Abdeckung des Zeltes, wie es der Herr Mose 
angeordnet hatte. 18 [20] Und er nahm die Zeugnisse und legte sie in die Truhe 
und schob die Stangen unter die Truhe 19 [21] und trug die Truhe in das Zelt und 
brachte die Abdeckung des Vorhangs an und verdeckte die Truhe des 
Zeugnisses, wie es der Herr Mose befohlen hatte. 20 [22] Und er stellte den Tisch 
in das Zelt des Zeugnisses, an die Nordseite des Zeltes des Zeugnisses außerhalb 
des Vorhangs des Zeltes, 
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الخامس الجزء   
  )  81(صفحة  الراقدينأوشِيَّة 

  

)  33  – 1:  40و   43:   93خروج ( – اتبوّ النُ   
 

 

 

ِ  ْ مِ  وجا سف سَىل ل هُ  ُ ي، ب سَة  ال ُقَّ ن  ال ا، ت ْ مع .  آمِ  
  43  َ ــَ ىفََ ســَ ا.  مُ ع ا صــ ــ . ه بُّ َ الــَّ ــا أمــَ هُ  ع ْ قــ صــَ لِ، وذا هــُ ــَ عَ العَ ـ جــَ

 ْ سَىارَكَهُ  .مُ
بُّ    1 َ الَّ لَّ سَ و لِ،  2قائِلاً:    ىمُ هِ الأوَّ َّ َ فِي    "في ال َ ُ مَ ِ ، تُ هِ َّ َ ال لِ مِ مِ الأوَّ ال

ــاعِ، ــةِ الاج ــابِ.  3 خ ال تَ  اب ــَّ ُُ ال ــ هادةِ. وتَ ــَّ تَ ال ــاب ــهِ ت ــعُ  خِلُ  4وتَ ــُ وت
جَهَا.  ُ ــعُِ سـُ ـارةَ وتُ خِلُ ال هــا. وتـُ ت ُ ت تـِّ ةَ وتُ ائـ لُ م ــَ 5ال عـَ َّ وتَ ــَحَ الـ ِ للَ رِ هَ

 . ِ َ ـْ َ ابِ لل ـَ فَ ال ْ ـعُ سـَ هادةِ. وت َّ تِ ال ـابِ  6أمام تاب امَ  َّ ةِ قـُ قـَ َ ْ ُ َحَ الْ لُ مـَ عـَ ْ وتَ
اعِ.   ةِ الاج ِ خَ َ هـا   7مَ لُ ف عـَ َحِ، وتَ ـ ـاعِ وال ـةِ الاج ةَ بـ خ ـَ حَ ِ عَلُ الْ وتَ

لَهُ  8مَاءً.  ارَ ح عُ الَّ عوتَ ، وتَ فَ َّ َّ ار. لُ ال ابِ الَّ   ل
   

نَ  9   ــ ــهِ ل لَّ آن ــُ هُ و ســُ ــهِ، وتُقَِّ لَّ مــا  ــُ َ و ــ ــحُ ال ةِ وت ــ َ َ الْ ُ دُهــ وتأخــُ
ســ سَ  10اً. مُقَّ ْ ــُ حُ ق ــ نَ ال ــ حَ ل ــ سُ ال ِّ ــَ ــهِ، وتُق لَّ آن ــُ ــةِ و ق َ ُ َحَ الْ ــحُ مــ وتَ

اسٍ.   ِْ  11أقْ حُ الْ ةَ وقاعوتَ مُ  12سُها. تَها وتُقَِّ حَ ونَ وتُقَِّ ـةِ  هَ ابِ خ هِ إلى  و
ــاءٍ.  لُهُ  ــِ ــاعِ وتَغْ ُ  13الاج ِ ونَ وتُلــْ ــابَ  هــَ ةالِّ ســَ ُقَّ َ  ال هَ ْ هُ لــَ ســُ هُ وتُقَِّ ُ ــَ وتَ

ــةً.  14لـــي.  ِ ْ أق هُ ــُ ــهِ وتُلِ مُ بَ ِّ َ  15وتُقــَ ْ ــَ ــا مَ  ْ هُ ُ ــَ ْ لَ وتَ اهُ ــَ اأ ـــُ هَـ لــي.  ْ
اً  تاً أب ه  ْ ُهُ ْ مَ َ لَهُ نُ ذل ل ".فِي  و الِهِ   أج

  
لَ  16   ىفَفَعــَ ســَ لَ.  مُ ا فَعــَ ــ بُّ ه َهُ الــَّ لِّ مــا أمــَ ــُ  ِ ــَ َ ِ

ــانَ  17 ي  و لِ فــِ ه الأوَّ ــَّ   ال
ــة ان ة ال ــَّ َ ال ي  مــِ َ. فــِ ــ َ أُ ــ ه أنَّ ال ــَّ لِ ال ىمُ أقــامَ  81أوَّ ، وجعــلَ  ســَ َ ــ ال

تـهُ.   هُ وأقـام أع ارِضـَ لَ ع احـهُ وجَعـَ هُ ووضعَ أل اعِ ،   19ق ِ ـ ق ال ـةِ فـ َ ال ـ وَ
بُّ  ـــا أمـــ الـــَّ قُ،  ْ فـــ هـــا مـــِ ـــةِ عل ـــاءَ ال ىووضـــعَ غ ســـَ ـــهادة  20. مُ   وأخـــ ال

قُ فِي    وجعلها ت مـ فـ اب ـَّ ِ علـى ال ْ َ ـَ ت، ووضـع العَ اب ـَّ تَ إلـى لَ الوأدخ ـَ 21. ال اب ـَّ
بُّ  ا أم الَّ هادةِ،  َّ تَ ال فِ وسَََ تابُ َّ ابَ ال ، ووضعَ ح ِ سَىال لَ  22. مُ وجَعـَ

ةَ  ائ اعِ فِي   ال ة الاج ابِ.فِي  خ ِ الِ خارجَ ال ِّ ِ ن ال ِ ال   جان
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21 [23] und stellte auf ihm die Brote der Ausstellung vor dem Herrn aus, wie es der 
Herr Mose befohlen hatte. 22 [24] Und er stellte den Leuchter in das Zelt des 
Zeugnisses, an die Südseite des Zeltes, 23 [25] und setzte darauf dessen Lampen 
vor dem Herrn, wie es der Herr Mose befohlen hatte. 24 [26] Und er stellte die 
goldene Opferstätte in dem Zelt des Zeugnisses vor dem Vorhang auf 25 [27] und 
verbrannte auf ihm die Räucherwerkmischung, wie es der Herr Mose befohlen 
hatte. 26 [29] Und die Opferstätte der Feueropfer stellte er neben den Eingang des 
Zeltes des Zeugnisses 27 [33] und errichtete den Hof rings um das Zelt und um die 
Opferstätte. Und Mose vollendete alle Arbeiten. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 
  

 2.5.3. Die Theotokie des Sonntags, Teil 5  

 
21. Die Theotokie des Sonntags, Teil 5 wird gesungen ; Psalmodie Datei Nr. 

03 Seite 84. „ ;Nyo te ]lu,ni;a .. “ „ Du bist der rein goldene Leuchter ..“ 
 

 2.5.4. Das Evangelium (Lk 1, 78-79)  

 
Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 

heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Lukas, dem Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
 

78 Durch die barmherzige Liebe unseres Gottes hat uns der Aufgang aus der 
Höhe besucht, 79 um allen zu leuchten, die in Finsternis sitzen und im Schatten 
des Todes, und unsre Schritte zu lenken auf den Weg des Friedens.  

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
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بُّ    23 ـا أمـ الـَّ  ، بِّ ِ أمـامَ الـَّ ُ َ الْ ت ها ت َ عل ىورتَّ سـَ ـارةَ   24.  مُ ي  ووضـعَ ال فـِ
ةِ  ائ اع مُقابلَ ال ة الاج ي    خ بِ. فـِ ـ ـ ال ـ ن ِ ال ُجَ أمـام  25جانـ ـُّ وأصـعَ ال

بُّ   ا أم الَّ  ، بِّ سَىالَّ ِ   26.  مُ َّه حَ ال ـاعِ فِي  ووضعَ م ةِ الاج ـابِ، خ ِ ام ال َّ  قـُ
بُّ    27 ـا أمـ الـَّ  ، ٍ ِ رٍ عَ ُ هِ بَِ َ عل َّ ىوَ سـَ .  28.  مُ ِ َ ـْ َ ـابِ لل فَ ال ووضـعَ سـَ
ةَ  29 قـــَ َ ْ ُ ــهِ الْ عََ عل ــاعِ، وأصــْ ــةِ الاج ِ خ َ ــ ــابِ مَ ــ  ةِ ع قــَ َ ْ ُ حَ الْ ووضــعَ مــ

ــَّبُّ  ــا أمــ ال ةَ،  مــَ ىوالَّقِ ســَ حِ ووضــعَ  30. مُ ــ ــاعِ وال ــةِ الاج َ خ ــةَ بــ حَ ِ الْ
ـال،  هــا مــاءً للاغ لَ ف وجَعـَ

هــا  31 لَ م ــِ ىلَغْ ســَ . وه ـَ مُ يَهُ وأرجُلَهــُ هُ أيــ ــ  32ونُ وَ
بُّ  ــا أمــَ الــَّ نَ،  ل ــِ حِ َغ ــ ابِهِ إلــى ال ــ ــَ اق ــاعِ وع ــة الاج لِهِ إلــى خ ــ دُخــُ ع

سَى ارَ ح  33.  مُ ـل  وأقامَ الَّ ارِ. وأك ـابِ الـَّ فَ  ح ووضـعَ سـَ ـ ـ وال ىلَ ال سـَ  مُ
َلَ.   العَ

اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ
 

  

  عة ةالق ام َّة ْ مِ  ال ت    الأح   ث

 

عة  .21 ةالق ام َّة ْ مِ  ال ت  “ .. Nyo te ]lu,ni;a; „ الأح  ث
  

 

  ِ79 -  78:    1  لو (لوقا إنجيل معلمنا  نْ م  (     

 

ل ال ِ اع الإِنْ ا ل فِ أمام الله وأن ْ َ ا  ا  ُقَّسقف ارة معل  ْ ل مِ قاف لي   ل الإن
اته عَلَى  اه ب ل ال ا، ال وال ع ْ ْ جَ   . آمِ

  

َ العــلاءِ.  78   قُ مــِ ــَ ُ نا الْ ــ ق ـــي بهــا اف ــا ال َةِ إله ـ ــاءِ رحــْ ــ 79أح ــيءَ عل ى لُ
 َ ال افِي    ال امَ ـي يَهـ أقـ تِ، ل ـ لال ال ـِ ةِ و ُّل ي    ال لامِ.فـِ ـَّ ــْ   ـ ال َ وال

اً  َ   .دَائِ
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2.6. Teil 6 

2.6.1. Das Gebet für die Opfergaben (Seite 88) 

2.6.2. Die Prophezeiung (Ex 40 LXX, 23-38) 

 

 

Aus dem zweiten Buch Mose, des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

21 [23] und stellte auf ihm die Brote der Ausstellung vor dem Herrn aus, wie 
es der Herr Mose befohlen hatte. 22 [24] Und er stellte den Leuchter in das Zelt 
des Zeugnisses, an die Südseite des Zeltes, 23 [25] und setzte darauf dessen 
Lampen vor dem Herrn, wie es der Herr Mose befohlen hatte. 24 [26] Und er 
stellte die goldene Opferstätte in dem Zelt des Zeugnisses vor dem Vorhang auf 
25 [27] und verbrannte auf ihm die Räucherwerkmischung, wie es der Herr Mose 
befohlen hatte. 26 [29] Und die Opferstätte der Feueropfer stellte er neben den 
Eingang des Zeltes des Zeugnisses 27 [33] und errichtete den Hof rings um das 
Zelt und um die Opferstätte. Und Mose vollendete alle Arbeiten.  
28 [34] Und die Wolke verhüllte das Zelt des Zeugnisses, und das Zelt wurde 
erfüllt von der Herrlichkeit des Herrn; 29 [35] und Mose vermochte nicht, in das 
Zelt des Zeugnisses hineinzugehen, weil die Wolke es überschattete und das Zelt 
erfüllt war von der Herrlichkeit des Herrn. 30 [36] Sobald aber die Wolke von dem 
Zelt aufgestiegen war, brachen die Israeliten mit ihrem Hausrat auf; 31 [37] wenn 
die Wolke aber nicht aufstieg, brachen sie nicht auf bis zu dem Tag, an dem die 
Wolke aufstieg. 32 [38] Denn die Wolke war tagsüber auf dem Zelt und Feuer war 
auf ihm nachts, vor ganz Israel auf all seinen Wanderungen. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 2.6.3. Die Theotokie des Sonntags, Teil 6  

 
22. Die Theotokie des Sonntags, Teil 6 wird gesungen ; Psalmodie Datei Nr. 

03 Seite 87. „ ;Nyo te ]sour/ .. “ „ Du bist das Weihrauchgefäß ..“ 
 

 2.6.4. Das Evangelium (Lk 2, 29-32)  

 

Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 
heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 

Lukas, dem Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

29 Nun lässt du, Herr, deinen Knecht, wie du gesagt hast, in Frieden scheiden. 
30 Denn meine Augen haben das Heil gesehen, 31 das du vor allen Völkern 
bereitet hast, 32 ein Licht, das die Heiden erleuchtet, und Herrlichkeit für dein 
Volk Israel. Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
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السادسالجزء   
  )  89(صفحة  القرابينأوشِيَّة 

  

)  83  –  23:   40خروج ( – اتبوّ النُ   
 

 

 

ِ  ْ مِ  وجا سف سَىل ل هُ  ُ ي، ب سَة ال ُقَّ ن  ال ا، ت ْ مع . آمِ  
ـا أمـ الـَّبُّ ورتَّ   23  ، بِّ ِ أمامَ الـَّ ُ َ الْ ت ها ت ىَ عل سـَ ـارةَ  24. مُ ي  ووضـعَ ال ـاع فـِ ـة الاج خ

ةِ  ائ بِ.  فِي    مُقابلَ ال ِ ال ن ال بُّ  25جان ـا أمـ الـَّ  ، بِّ ُجَ أمـام الـَّ ُّ ىوأصعَ ال سـَ  26. مُ
 ِ َّه حَ الــ ي  ووضــعَ مــ ــاعِ ق ــُفــِ ــةِ الاج ــابِ، َّ خ ِ بُّ  27ام ال ــا أمــ الــَّ  ، ٍ ــِ رٍ عَ ــُ ــهِ بَِ َ عل ــَّ وَ

سَى .    28.  مُ ِ َ ْ َ ابِ لل فَ ال ـاعِ،   29ووضعَ سَ ـةِ الاج ِ خ َ ـ ـابِ مَ ـ  ةِ ع قـَ َ ْ ُ حَ الْ ووضـعَ مـ
ا أم الَّبُّ  مَةَ،  قَةَ والَّقِ َ ْ ُ هِ الْ سَىوأصْعََ عل ِ  30. مُ حِ ووضعَ الْ اعِ وال ةِ الاج َ خ ةَ ب حَ

ال،   ها ماءً للاغ ها    31وجَعَلَ ف لَ م ِ سَىلَغْ ونَ و   مُ .  هـَ يَهُ وأرجُلَهـُ هُ أيـ ـ لِهِ إلـى  32وَ ـ دُخـُ ع
بُّ   ا أمَ الَّ نَ،  ل ِ حِ َغ ابِهِ إلى ال َ اق اعِ وع ة الاج سَىخ لَ ا  33.  مُ ارَ حـ ـ لوأقـامَ الـَّ

ل  ارِ. وأك ابِ الَّ فَ  ح ووضعَ سَ سَىوال َلَ. مُ اعِ ومَلأ بهاءُ  34 العَ ةَ الاج اَةُ خ َّ ِ ال َّ ث غَ
. َ َ َ بِّ ال ْ  35الَّ رْ  فَلَ قِْ سَىَ بِّ مـلأ  مُ هـاءُ الـَّ هـا وَ ْ عل اَةَ حَلـَّ ـَّ اعِ، لأنَّ ال ةَ الاج خُلَ خ أنْ يَ

  . َ َ َ ال
63   ِ َ َ ةِ ع ال ا َّ َ ارتفاعِ ال انَ    وعِ نَ َ لـ ِ تَ لَ يَْ ائ ي    ب إسـ . فـِ ْ عِ رِحْلاتِهـ ونْ  37جــ

ا،  مِ ارتفاعِهـــــــــَ نَ إلـــــــــى يـــــــــَ لـــــــــُ ِ تَ ةُ لا يَ ا ـــــــــَّ تفـــــــــعِ ال ْ  38لـــــــــ ت انـــــــــ بِّ  ةَ الـــــــــَّ اَ   لأنَّ ســـــــــَ
نِ  لاً أمامَ عُ ها نارٌ ل ْ ف ان ِ نَهاراً. و َ َ لَ  على ال ائ ِ إس .فِي  ُلِّ ب ْ عِ رِحْلاتِهِ   جَـ

اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ القُُّوسلل ه ْ ال   .آمِ
 

  عة ادسةالق َّة ْ مِ  ال ت    الأح   ث

 

عة  .22 ادسةالق َّة ْ مِ  ال ت  “ .. /Nyo te ]sour; „ الأح  ث
 

  ِ32 -  29:    2  لو (لوقا إنجيل معلمنا  نْ م  (     

 

ل الق ِ اع الإِنْ ا ل فِ أمام الله وأن ْ َ ا  ا  ُقَّسف ارة معل  ْ ل مِ قاف لي   ل الإن
اته عَلَى  اه ب ل ال ا، ال وال ع ْ ْ جَ   . آمِ

لامٍ،   29 َ  َ لِ َ ق َ ا سَِّ حَ كَ  َ ُ عَْ ْلِ ،  30الآنَ تُ َ تا خَلاصَ َ َ ـيَّ ق أْ  31لأنَّ عَ

بِ.  ِالَّ  عُ ُّ عِ ال امَ وجهِ جـ دْتَهُ قَُّ لَ. 32أعَ ائ َ إس ِ ْ َ اً ل ِ، ومَ رَ إعلانٍ للأُمَ   نُ
اً  َ ْ  دَائِ َ   .وال
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2.7. Teil 7 

2.7.1.  Das Gebet für den Ort 
 

 
P Meister, Herr, allmächtiger 

Gott, Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 
 
 
 
wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

eFnieb eP-tschois eFnouti 
Pi-panto-kratoor: eF-joot 
em-Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iie-sous Pi-echris-tos. 
 
 
Ten-tiho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai-roomi. 

;Vn/b ;P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 
 
Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 
 gedenke, o Herr, des Heils 

dieses deines heiligen 
Ortes und aller Ortschaften 
und aller Klöster unserer 
orthodoxen Väter. 

Ari-ef-mef-i eP-tschois 
en-et-sootieria em-pai-
topos ethouab entak fai : 
nem topos niwen : nem 
monas-tierion niwen ente 
nen-joti en-ortho-doxos. 

Ari;vmev;i ;P[oic 
;n;tcwt/ri;a ;mpaitopoc 
;eyouab ;ntak vai : 
nem topoc niben : nem 
monact/rion niben 
;nte nenio] 
;noryodoxoc. 

  
D Betet für das Heil der Welt, 

dieser unserer Stadt *, aller 
Städte, Dörfer, Inseln und 
Klöster. 

ePros-ef-exas-the eper 
ties soo-tier-ias tou 
kosmou ke ties pole-oos 
iemoon taw-ties ke 
pasoon pole-oon ke toon 
khooroon ke nie-soon ke 
monas-tier-ioon. 

Proceuxacye ;uper 
t/c cwt/riac tou 
kocmou ke t/c 
polewc ;/mwn* 
taut/c ke pacwn 
polewn ke twn 
,wrwn ke n/cwn ke 
monact/riwn. 

 
 In Klöstern wird hinzugefügt: 
 

D * Dieses unseres Klosters Ke tou monas-tier-iou 
iemoon tou-tou. 

Ke tou monact/riou 
;/mwn toutou. 

 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
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 الجزء السابع

  الموضعأوشِيَّة 
 

 
Ua-aidan fal-nas2al Allah 
dabet al-koll, aba rabbana ua 
elahona ua mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7,  
 
nas2al ua natlob men sala7eka 
ja mo7eb al-baschar, 

أل الله  اً فل ، أ  وأ ُلِّ الْ  َ ا   اضَاِ   رَّ
 ُ َا َ ِ لِّ َ ا ومُ حِ، ولهُ ِ َ  عَ الْ

  
  َّ ِ مُ ا   َ صَلاَحِ  ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ نَ

، َ   الَ

 ك

 
Ozkor ja rabbo 5alasa haza al-
maude3 al-mokaddas al-lazi 
laka ua-kolle al-ma-uade3i ua-
kolli 2djerat 2aba2ena al-
orthozoxe-jin. 

خلاصَ    رَبُّ  ا  ااُذُ  َ ضِعِ    هَ ال
لِّ    ِالَّ   ُقَّسال وُ اضِعِ  ال وُلِّ   َ ل

. َ ذُك ا الأُرثُ ائِ ةِ آ  أديِ

 

 

Sallu men 2gl 5alas al-3alam 
ua-madinatna hazihi, ua-sa2er 
al-modon ua-al-kuar ua-al-
gaza2er ua-al-2djora. 

ا    ِ ي وم  ِ العال خلاصِ  أجلِ   ْ مِ ا  صلُّ
رِ  َ وال نِ  ُ ُ ال وسائِ  هِ،  ا  هِ ئِِ وال

ةِ.   والأديِ

 د

 
  :في الأديرة يضُاف 

Ua-derna haza.   نا َاودي  د . هَ
 

Ja rabbo r7am   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
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 2.7.2. Die Prophezeiung (Num 4 LXX, 1-16)  
 

Aus dem vierten Buch Mose, des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

1 Und der Herr sprach zu Mose und Aaron: 2 Nimm die Gesamtzahl der 
Söhne Kaaths aus der Mitte der Söhne Levis nach ihren Volksgruppen, nach 
ihren Vaterhäusern, 3 vom 25-Jährigen an aufwärts bis 50 Jahre – jeder, der 
hineingeht, um Gottesdienst zu tun, alle Arbeiten im Zelt des Zeugnisses zu tun. 
4 Und diese sind die Arbeiten der Söhne Kaaths im Zelt des Zeugnisses, dem 
Hochheiligen. 5 Wenn das Lager aufbricht, sollen Aaron und seine Söhne 
hineingehen und den schattengebenden Vorhang herabnehmen und mit ihm die 
Truhe des Zeugnisses verhüllen. 6 Und sie sollen eine Abdeckung aus blauer 
Haut über sie legen und ganz einen blauen Stoff von oben bis unten auf sie legen 
und die Tragestangen durch die Ringe stecken. 7 Und auf den ausgestellten 
Tisch, auf ihn sollen sie einen ganz purpurnen Stoff legen und auf die Schüsseln, 
Räucherpfannen, Becher und Opfergefäße, mit denen man Trankopfer spendet. 
Und die Brote, die für immer sind, sollen auf ihm sein. 8 Und sie sollen 
scharlachroten Stoff über ihn legen und ihn mit einer Decke aus blauer Haut 
bedecken und die Tragestangen durch ihn stecken. 9 Und sie sollen einen blauen 
Stoff nehmen und den lichtgebenden Leuchter bedecken und seine Lampen und 
seine Dochtscheren und seine Kännchen und alle Ölbehälter, mit denen sie 
Dienst tun. 10 Und sie sollen ihn und alle seine Geräte in eine Decke aus blauer 
Haut hüllen und ihn auf Tragestangen stellen. 11 Und auf den goldenen Altar 
sollen sie zur Verhüllung einen blauen Stoff legen und ihn mit einer Hülle aus 
blauer Haut verhüllen und seine Tragestangen durch die Ringe stecken. 12 Und 
sie sollen alle gottesdienstlichen Geräte nehmen, mit denen sie im Heiligtum 
dienen, und sie in einen blauen Stoff tun und sie mit einer Hülle aus blauer Haut 
verhüllen und auf Tragestangen stellen. 13 Und die Abdeckung soll er auf den 
Altar legen, und sie sollen einen ganz purpurnen Stoff auf ihn decken, 14 und alle 
Geräte sollen sie auf ihn legen, mit denen sie im Gottesdienst dienen, und die 
Räucherpfannen und die Fleischgabeln und die Schalen und die Abdeckung und 
alle Geräte der Opferstätte, und sie sollen darauf eine Decke aus blauer Haut 
legen und seine Tragestangen durch die Ringe stecken. Und sie sollen einen 
purpurnen Stoff nehmen und damit das Waschbecken und sein Gestell 
zusammen bedecken und sie in eine Hülle aus blauer Haut hüllen und auf 
Tragestangen stellen. 15 Und Aaron und seine Söhne sollen beim Aufbruch des 
Lagers aufhören, die heiligen Dinge und alle heiligen Geräte zu bedecken. Und 
danach erst sollen die Söhne Kaaths hineingehen, um sie zu tragen, und sie 
sollen die heiligen Dinge nicht berühren, damit sie nicht sterben. Dies sind die 
Dinge, die die Söhne Kaaths im Zelt des Zeugnisses tragen sollen. 16 Aufseher 
über Folgendes ist Eleazar, der Sohn des Priesters Aaron: das Öl des Lichts und 
das Räucherwerk der Zusammenstellung und das tägliche Opfer und das Salböl, 
die Aufsicht über das ganze Zelt und was in ihm ist im Heiligtum, mit allen 
Arbeiten. Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
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  ُ16 – 1:   4 ( عدد – اتبوّ الن   (  
 

 

 

ِ  ْ مِ  د سف سَى ل الع هُ  ُ ي، ب سَة  ال ُقَّ ن  ال ا، ت ْ مع .  آمِ  
بُّ    1 َ الَّ لَّ سَىوَ ونَ و   مُ َ   2قــائلاً:    هَ ــَ ـي لاو حَ ــِ ْ بــ بَ ـي قَهــاتَ مــِ ــِ دَ بَ َ ْ عــَ "خــُ

  ، ائِه تِ آ ْ وُ ِهِ ائِ َ س ــ  3عَ لِّ مِ اب ثلاث ــُ ةً،  َ ســ ِ خـــ اً إلــى ابــ ــاع ةً ف
لاً فِي    داخلٍ  َلَ ع ِ لَعْ ُ اعِ. فِي  الْ ــَ ــةِ الاج ـي قَهــاتَ  4خ ــِ مــةُ بَ ه خ ي  هــ ــةِ فــِ خ

اسِ.   َ سُ الأقــْ اعِ: قُْ ــابَ أتـــي ه ــَ  5الاج نَ حِ ِّلــُ َ ةِ وُ لــَّ ــالِ ال ــَ ارتِ هُ عِ ــ ونُ وَ
 ـــ نَ  ــُّ ـ غَ فِ وُ ْ ـــَّ هادةِ، ال ـــَّ تَ ال ،  6هِ تـــاب ٍ ــ ـ ِ تُ ْ جِلـــْ ـــاءً مـــِ ــهِ غِ ـ نَ عل عَلـــُ وَ

َّهُ.  ــِ نَ عِ ــع ، وَ نـــيٌّ ان هُ أس لــُّ ــاً ُ قُ ث ْ فــَ نَ مــِ ُ ْ وَ
هِ  7 جــ ةِ ال وعلــى مائــ

اســاتِ  احَ و َ ــْ نَ والأق ــُّ افَ وال ــِّ ــهِ ال نَ عل ــع نٍ، وَ ان بَ أســ ــ نَ ث ُ ــُ يَْ
  ، ِ َّ ــهِ،  ال ُ عل ائِ ــُ الــَّ ُ نُ ال ــ ــاءٍ   8و غ هُ  نــَ ُّ غَ ٍ وُ مــِ بَ قِْ هــا ثــ نَ عل ُ ــُ ْ وَ

َّهُ.  ــِ نَ عِ ع َ ٍ وَ ْ جِلِْ تُ ءِ  9مِ ــَّ ــارةَ ال نَ مَ ــُّ غَ نٍ وُ انْ بَ أســ ُونَ ثــ أخــُ و
 ِ ـي َ ــِها ال ةِ زْ عَ آنَ ها وجَـ َ افِ َها وم جَهَا وملاقِ نَها بِها.وسُُ   م

  
َهــا 01 عَ آنَ نَهــا وجـــ علُ ي  وَ ةِ. فــِ هُ علــى العََلــَ نــَ عَلُ ، وَ ٍ ــَ ِ تُ ْ جِلــْ ــاءٍ مــِ  11غِ

 ٍ ـــَ ِ تُ ْ جِلـــْ ـــاءٍ مـــِ غِ هُ  نـــَ ُّ غ نٍ، وُ انْ بَ أســـ نَ ثـــ ُ ـــُ ِ يَ َّه َحِ الـــ وعلـــى مـــَ
َّهُ.   ِ نَ عِ عُ َ ِ   21وَ عــةِ ال عَ أم ِ ـ ُون جــَ أخُ نَ بِهــاو مُ ِ ــ ـــي َ ةِ ال ي  مــَ ُسفــِ ، القــُ

نَهــا عل ي  وَ نَهــا علــى فــِ عَلُ ْ ، وَ ٍ ــَ ِ تُ ــْ ْ جِل ــاءٍ مــِ غ نَهــا  ُّ غَ نٍ وُ انْ بِ أســ ثــ
لــةِ.  انٍ،  31العَ بَ أُرجــُ ــه ثــ نَ عل ــُ ْ َحِ، وَ ــ نَ رَمــادَ ال فَعــُ ْ وَ

ــهِ  41 نَ عل علــ وَ
مُ  ــِ ـــي َ هِ ال ع عَ أم لَّ جَـ ــُ حَ،  اضــِ شَ وال فــُ لَ والُّ اشــِ ــامَِ وال ــهِ بِهــا: ال نَ عل

َّهُ.  ــِ نَ عِ ع ٍ و َ ْ جِلِْ تُ اءً مِ هِ غِ نَ عل ُ ْ حِ، وَ عةِ ال غَ  51أم ــى فــ وم
ةِ  هَ  ْ تغ هُ مِ ُ عةِ    القُُسونُ وَ عِ أم عــَ   القُُسوجـ أتـــي  ةِ،  لــَّ َ الِ الْ ــَ ارتـــ  ع

ا   ــُّ ْ لا َ ــِ لِ ول ْ َ َ بَُ قَهاتَ لل ُسذل ِـي قهــاتَ   القــُ ــِ لُ بَ ــْ َ حِ ا. ذلــ تــ لاَّ َ ي   لــ فــِ
اعِ.   ةِ الاج الةُ ألعازار بْ    61خ ونَ وو ُ   هَ ــِ رُ العَ ــ ءِ والَ ــَّ ُ ال اه هيَ ز ال

لِّ الْ  الةُ ُ ةِ، وو َ َ ُ الْ ةُ ودُهْ َ ائِ مَةُ الَّ ــهِ والَّقِْ لِّ مــا  ِ وُ ُسَ هِ ". القــُ ــِ  وأمِعَ
اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ القُُّوسلل ه ْ ال   .آمِ
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 2.7.3. Die Theotokie des Sonntags, Teil 7 - 9  

 
23. Die Theotokie des Sonntags, Teil 7 wird gesungen ; Psalmodie Datei Nr. 
03 Seite 89. „ <ere ne Mari;a .. “ „ Du bist der rein goldene Leuchter ..“. 

24. Die Theotokie des Sonntags, Teil 8 wird gesungen ; Psalmodie Datei Nr. 

03 Seite 91. „ Z ;ncop ̀;mm/ni .. “ „ Siebenmal an jedem Tag ..“. 
25. Die Theotokie des Sonntags, Teil 9 wird gesungen ; Psalmodie Datei Nr. 
03 Seite 97. „ Aumou] ;ero .. “ „ Heilige Weihrauchblüte ..“. 

 

 
2.8. Teil 8 

2.8.1.  Das Gebet für die Anwesenden 
 

 
P Meister, Herr, allmächtiger 

Gott, Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 
 
 
 
wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

eFnieb eP-tschois eFnouti 
Pi-panto-kratoor: eF-joot 
em-Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iie-sous Pi-echris-tos. 
 
 
Ten-tiho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai-roomi. 

;Vn/b ;P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 
 
Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 
 gedenke, o Herr, der hier 

Anwesenden an diesem Ort 
und derer, die an diesem 
Fürbittgebet teilnehmen. 

Ari-ef-mef-i eP-tschois 
em-pai-ma ouoh etoi en-
eschfier en-toowh neman. 

Ari;vmev;i ;P[oic 
;mpaima ouoh etoi 
;n;sv/r ;ntwbh neman. 

  
D Betet für die hier an diesem 

Ort Anwesenden und die, 
die an unseren Fürbitten 
teilnehmen, damit Christus, 
unser Herr, sie bewahrt, sie 
schützt und ihre Bitten 
annimmt und ihnen gnädig 
ist und uns unsere Sünden 
vergibt. 

Toowh eġen nie-et-ohi 
eratou em-pai-ma ouoh 
etoi en-eschfier en-toowh 
neman : hina ente Pi-
echris-tos Pen-nouti areh 
erpoo-ou : entef-roo-is 
eroo-ou : entef-schoop 
erof en-nou-toowh : ouoh 
entef-nai noo-ou : entef-
ka nen-nowi nan ewol. 

Twbh ;ejen n/;et;ohi 
;eratou ;mpaima ouoh 
etoi ;n;sv/r ;ntwbh 
neman : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;areh ;erwou : ;ntefrwic 
;erwou : ;ntefswp ;erof 
;nnoutwbh : ouoh 
;ntefnai nwou : ;ntef-
,a nennobi nan ;ebol. 

 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
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 عة عة الق ا اسعة  – ال َّة ْ مِ ال ت    الأح ث

 

عة  .23 عةالق ا َّة  ْ مِ  ال ت  “ .. ere ne Mari;a>; „ الأح  ث
عة  .24 ةالق ام َّة  ْ مِ  ال ت  “ .. Z ;ncop `;mm/ni; „ الأح ث
عة  .25 اسعةالق َّة  ْ مِ  ال ت  “ .. Aumou] ;ero „ الأح  ث

  

 
ثامن الجزء ال  
  قيامالأوشِيَّة 

 

 
Ua-aidan fal-nas2al Allah 
dabet al-koll, aba rabbana ua 
elahona ua mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7,  
 
nas2al ua natlob men sala7eka 
ja mo7eb al-baschar, 

أل الله  اً فل ُلِّ   وأ الْ  َ ا   ا، أضَاِ   رَّ
حِ،  ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ ا ومُ  ولهُ

  
 ْ ونَ ألُ  ْ َّ  نَ ِ مُ ا   َ صَلاَحِ  ْ مِ  ُ لُ

، َ   الَ

 ك

 
Ozkor ja rabbo al-kiam hahona 
ua-al-moscharekin lana fi al-
telba. 

ام  ال اربُّ   ْ ا    اذُ ل ار  ا وال هه
ة. ل  في ال

 

 

Otlobu 3an al-kiam fi haza al-
maude3 ua-al-mosch-tarekin fi 
al-telba ma3na, lekai Al-
Masie7 elahona ja7fazhom ua-
ja7ros-hom, ua-jakbal ilaihi 
telba-tehem ua-jar7amhom ua-
jaghfer lana 5atajana. 

ام  ال ع  ا  ل َافِي    ا ضع    هَ ال
ي  فِي    وال  ل ا،  مع ة  ل ال

، سه و ه  ف ا  إله ح   ال
ا   غف ل ـه و حـ اته و ل ه  ل إل ق و

انا. ا  خ

 د

 

Ja rabbo r7am   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
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P Gedenke unserer Väter und 
unserer Brüder und aller 
übrigen an jedem Ort des 
Erdkreises, 
bewahre sie und uns durch 
deine mächtigen heiligen 
Heerscharen. 

Nen-joti nem nen-esnie-
ou : nem ep-soogp ennie-
et khen mai niwen ente ti-
oi-kou-menie. 
Areh ze eroo-ou neman 
khen han-parem-wolie 
ente hangom efouab. 

Nenio] nem nen;cn/ou : 
nem ;pcwjp ;nn/;et qen 
mai niben ;nte 
]oikoumen/. 
Areh de ;erwou neman 
qen hanparembol/ 
;nte hanjom ;euouab. 

  

Und rette uns vor den 
Feuerpfeilen und allen 
Fallen des Satans und ihren 
trügerischen Verführungen. 

Ouoh nahmen ewol-ha 
nisoth-nef et-tscherie-out 
en-ekroom ente pa-dia-
bolos. 
Nem gorgs niwen en-
ziabolikon : nem pi-fasch 
ente pa-eth-maio ennoug. 

Ouoh nahmen ;ebolha 
nicoynef et[er/out 
;n;,rwm ;nte 
pidi;aboloc. 
Nem jorjc niben 
;ndiabolikon : nem 
pivas ;nte pi;ymai;o 
;nnouj. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
 

 2.8.2. Die Lesung der Prophezeiung (Num 4 LXX, 17-33)  

 

Aus dem vierten Buch Mose, des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

17 Und der Herr sprach zu Mose und Aaron: 18 Vernichtet nicht vom 
Stamm die Volksgruppe Kaath aus der Mitte der Leviten. 19 Das sollt ihr ihnen 
tun, damit sie leben und gewiss nicht sterben, wenn sie zum Hochheiligen 
gehen: Aaron und seine Söhne sollen hineingehen und sie aufstellen, jeden 
gemäß seiner Trageaufgabe, 20 und sie sollen keinesfalls hineingehen, um 
unabsichtlich die heiligen Dinge zu sehen, und wenn sie es doch tun, sollen sie 
sterben. 21 Und der Herr sprach zu Mose: 22 Nimm den Anfang der Söhne 
Gedsons, auch diese nach ihren Vaterhäusern, nach ihren Volksgruppen, 23 vom 
30-Jährigen 132 an aufwärts bis zu 50 Jahren mustere sie, jeder, der hineingeht, 
um Gottesdienst zu tun und die Arbeiten im Zelt des Zeugnisses zu tun. 24 Dies 
ist der Dienst der Volksgruppe Gedsons: Gottesdienst zu tun und zu tragen. 25 
Und sie soll die Häute des Zeltes und das Zelt des Zeugnisses tragen und seine 
Hülle und die blaue Decke, die oben auf ihm liegt, und die Verhüllung des 
Eingangs des Zeltes des Zeugnisses 26 und die Behänge des Vorhofes, die auf 
dem Zelt des Zeugnisses sind, und die Reste und alle gottesdienstlichen Geräte. 
Und das, was sie für den Gottesdienst brauchen, sollen sie auch tragen. 27 Nach 
dem Munde Aarons und seiner Söhne geschehe der Gottesdienst der Söhne 
Gedsons – was alle ihre Gottesdienste und alle Trageaufgaben für sie betrifft. 
Und du sollst sie namentlich beauftragen für alle ihre Trageaufgaben. 28 Dies ist 
der Gottesdienst der Söhne Gedsons im Zelt des Zeugnisses; und ihr Dienst liegt 
in der Hand Ithamars, des Sohnes Aarons, des Priesters. 

 
132 In der Septuaginta Deutsch lautet: 25; 30 wurde entsprechend der arabischen Bibelübersetzung angepasst. 
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2aba2ona ua-e5uatna ua-
bakejat al-lazina fi kol maude3 
men al-mas-kuna. E7fazhom 
ua-ejana be-mo-3as-kar al-ko-
oat al-mokad-dasa. 

  َّ و ا  ت وخ اءنا  ية  آ ِ ل  فِي    الَّ
مِ  ضع  نة.  ْ م وَّ   ال ه  انا  احف

سَةات ع القَّ ُ  ُقَّ   ،ال

 ك

Ua-naggina men al-seham al-
mot-takeda naran al-lati le-
eplis. Ua-koll al-masajad al-
schai-tania. Ua-men fa5 al-
tazkia al-kazeba. 

  ِّ ها  ْ مِ ا  ون ُ ال ال الَّ ّ م  ناراً  ة    ـي ق
. انَّ   لّ وُ   لإبل اي ال   ْ مِ ة. و ال

ة ة فخ ال اذ   . ال

 

Ja rabbo r7am   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 

  ُ33  –  17:   4 ( عدد – اتبوّ الن   (  
 

 

 

ِ  ْ مِ  د سف سَى ل الع هُ  ُ ي، ب سَة  ال ُقَّ ن  ال ا، ت ْ مع .  آمِ  
بُّ  17 َ الــَّ لــَّ ى وَ ســَ ونَ و  مُ ْ بــَ  18قــائلاً:  هــَ َ مــِ اتِِّ ــائِ القَهــَ َ ع " لا تَقِْضــا ســِ

  ، َ ْ    19اللاَّوِّ َابل افْعلاَ لهُ اسِ:   هــَ َ سِ الأقــْ ْ إلــى قــُ َابِهِ ــِ َ اق ــْ ا عِ تــ ا ولا َ ــ َ
خُلُ ه ــَ ْ هِ وحِ يــَ ــِ مَ ــانٍ علــى خِ لَّ إن ــُ  ْ نَهُ ــُ ِ هُ وُ ــ ونُ وَ هِ. ُ ــِ ل ْ

وا  20 َ ــَ ا لِ خُلُ ولا يــَ
ا ".  القُُس ت لاَّ َ ةً ل ْ  لَ

َ الــَّبُّ  21 لــَّ ىو ســَ ْ  22قــائلاً:  مُ ــائِهِ تِ آ ــُ َ بُ ــَ ــاً حَ نَ أ شــ ـي جَْ ــِ دَ بَ َ ْ عــَ " خــُ
 ، ْ هِ ــائِ لَّ  23وع ــُ  ، ْ هُ ُّ ةً تَعــُ َ ســ اً إلــى ابــ خـــ ــاعِ ةً ف َ ســ مــِ ابــ ثلاثــ

ةً ال مــَ ا خِْ م ِ اداً، لَ وا أج ُ َّ َ َ َ ل اخِل ي    َّ ــاع.  فــِ ــةِ الاج ــائِ   24خ ةُ عَ مــَ ه خ هــ
لِ:  ــْ ـ ِ ــةِ وال مـ ِ َ ال ــِ َ مـ نِِّ ــ شـ َ ــاعِ  25ال ـ ــةَ الاج ـ ، وخ ــ ـ َ َ ال ق ــُ نَ شـ ــُ لـ ِ ْ َ

  ِ َ ــاءَ الــُّ اءها، وغِ ِوغِ ــةِ    الــَّ ــابِ خَ فَ  ْ قُ، وســَ ْ فــ هــا مــِ ــاعِ،  عل  26الاج

ــةً،  حِ مُ ــ لَ ال ِ وحــ َ ــ َ لَ ال اتـــي حــَ ارِ اللَّ ابِ الَّ خلِ  فَ م ْ ارِ وسَ ارَ الَّ وأس
نَهُ،  ع ــ َ ْ َّ فَهــُ لُ لَهــُ ــَ لُّ مــا ُعْ ــُ . و َّ مَِه عــةِ خــِ لَّ أم ــُ َّ و ــابَهُ لِ  27وأ َ قــ ــَ حَ

ونَ  َ   هَ ـي ال ــِ مَةِ بَ عُ خِ نُ جَ هِ ت . وَ ْ مَِهِ لِّ خــِ ــُ  ْ ْ ومــِ لِهــِ ْ لِّ حَ ــُ  ْ َ مــِ نِِّ شــُ ْ
 . ْ الِهِ ــَ لِّ أحْ ــُ ةِ  اســَ ِ ِ ْ لُهُ ِّ ــةِ  28وتــُ َ وفــي خ نِِّ شــُ ْ َ ـي ال ــِ ــائِ بَ ةُ عَ مــَ ه خِْ هــ

امار بْ  ِ إي ْ ب اسَُهُ اعِ، وحِ ونَ الاج . هَ ِ اه   ال
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29 Die Söhne Meraris – nach ihren Volksgruppen, nach ihren Vaterhäusern 
mustert sie.  30 Vom 30-Jährigen an aufwärts bis zum 50-Jährigen mustert sie – 
jeder, der hineingeht, um den Gottesdienst zu verrichten, die Arbeiten im Zelt 
des Zeugnisses.  31 Und diese sind die Bestimmungen für die Dinge, die von 
ihnen getragen werden gemäß allen ihren Arbeiten im Zelt des Zeugnisses: die 
Spitzen der Stangen des Zeltes und seine Querstangen und seine Pfosten und 
seine Untersätze  32 und die Pfosten des Vorhofes ringsum und ihre Untersätze 
und die Zeltnägel und ihre Seile und alle ihre Geräte und alle ihre 
gottesdienstlichen Dinge; nach ihren Namen mustert sie, dazu alle Geräte des 
Dienstes an den Dingen, die von ihnen getragen werden.  33 Dies ist der 
Gottesdienst der Volksgruppe der Söhne Meraris mit allen ihren Aufgaben im 
Zelt des Zeugnisses; durch die Hand Ithamars, des Sohnes Aarons, des Priesters. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 2.8.3. Die Theotokie des Sonntags, Teil 10  
 

26. Die Theotokie des Sonntags, Teil 10 wird gesungen ; Psalmodie Datei Nr. 
03 Seite 98. „ Teoi ;nhikanoc .. “ „ Mehr als alle anderen Heiligen ..“. 

 

 

2.9. Teil 9 

2.9.1. Das Gebet für diejenigen, die uns gebeten haben, ihrer in 
unseren Gebeten zu gedenken 

 

 

P Meister, Herr, allmächtiger 
Gott, Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 
 
wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

eFnieb eP-tschois eFnouti 
Pi-panto-kratoor: eF-joot 
em-Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iie-sous Pi-echris-tos. 
Ten-tiho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai-roomi. 

;Vn/b P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc. 
Ten]ho ouoh tentw-
bh ;ntekmet;agayoc 
pimairwmi. 

 gedenke, o Herr, derer, die uns 
gebeten haben, ihrer in 
unseren Gebeten zu gedenken. 

Ari-ef-mef-i eP-tschois 
en-ouon niwen etaw-hon-
hen nan ġe aripen-mewi. 

Ari;vmev;i ;P[oic ;nou-
on niben ;etauhonhen 
nan je ;aripenmeu;i. 

D Betet für alle, die uns 
gebeten haben, ihrer in 
unseren Gebeten und 
unserem Flehen zu 
gedenken, jeder in seinem 
Namen, damit Christus , 
unser Herr, ihrer zu jeder 
Zeit im Guten gedenke, und 
vergib uns unsere Sünden. 

Toowh eġen ouon niwen 
etaw-honhen nan e-epou-
mewi: khen nen-tiho nem 
nen-toowh:pi-ouai piouai 
kata pef-ran : hina ente 
Pi-echris-tos Pen-nouti 
erpou-mewi epi-aghathon 
ensie-ou niwen : entef-
ka-nen-nowi nan ewol. 

Twbh ;ejen ouon 
niben ;etauhonhen nan 
;eerpoumeu;i : qen nen-
]ho nem nentwbh : 
piouai piouai kata 
pefran: hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
erpoumeu;i ;epi;agayon 
;nc/ou niben : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 
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ائِ   29 تِ آ ْ وُ هِ ائِ َ عَ َ ار حَ ، بَ مَ ْ هُ ْ تَعُُّ هِ
اً  30 ــاعِ ةً ف َ ســ مِ ابــ ثلاثــ
 َ اخِلِ ــَّ لَّ الـــ ــُ ـــ  ، ْ هُ ُّ ــُ ةً تَعـــ ــ َ ســـ ــِ ـــ ْ ِ خَ ــ ــى ابـــ ي  إلـــ ــِ ةَ فـــ ــَ مـــ ا خِ مُ ِ ــْ ـــ ــِ لَ ـــ ُ   ال

ــاعِ.  ــةِ الاج مَِهِْ  13خَ ْ لُّ خــِ ــُ ْ و لِهــِ ْ ةُ حَ ه حَِاســَ ي  وهــ احُ فــِ ــ ــاعِ: أل ــةِ الاج خ
ِ وعََارِضـــُ  ـــْ َ هُ، ال ضـــُ هُ وفَُ تـــُ َ ِ ها وأوتادُهـــا  23هُ وأع ضـــُ هـــا وفَُ ارِ حََالَْ ةُ الـــَّ َ ـــِ وأع

 . ْ لِهــِ ْ ةِ حَ ةَ حَِاســَ ونَ أمِعــَ ُّ اءِ تَعــُ الأســ مَِها. و ْ لِّ خــِ ــُ لِّ أمِْعَِهــا و ــُ ابُهــا مــع    وأ
مَِهِْ  33 ْ لُّ خــِ ــُ  . ار ـي مــَ ــِ ــائِ بَ مــةُ ع ه خِ ي  هــ  ــفــِ ــةِ الاج ارَ بــ خَ امــَ ــِ إي اعِ ب

ونَ  ِ ". هَ اهِ اً  ال ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ القُُّوسلل ه ْ ال   .آمِ
 

  عة ةالق َّة ْ مِ  العاش ت    الأح   ث

 

عة  .26 ةالق َّة ْ مِ  العاش ت  “ .. Teoi ;nhikanoc „ الأح  ث
  

 
التاسعالجزء   
  تذكار الأوشِيَّة 

 

 

Ua-aidan fal-nas2al Allah 
dabet al-koll, aba rabbana ua 
elahona ua mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7, nas2al ua natlob 
men sala7eka ja mo7eb al-
baschar,  

أل الله  اً فل ُلِّ   وأ الْ  َ ا   ا، أضَاِ   رَّ
ألُ  ْ نَ حِ،  ِ َ الْ عَ  ُ َ َا  ِ لِّ َ ومُ ا  ولهُ

ا مُ   َ ْ صَلاَحِ ُ مِ ْلُ ،ونَ َ َّ الَ ِ  

 ك

Ozkor ja rabbo koll al-lazin 
ausuna ka2elin ozkoruna. 

ـل    يـاربُّ  ـْ  ياذُ ِ قائل     الَّ نا  أوص
ونا  . اذ

 

 

Otlobu 3an koll al-lazina 
ausuna an nazkorhom fi 
so2alatina ua-telbatena koll 
2a7ad be-esmehi. Lekai Al-
Masie7 elahona jazkorahom 
bel-5er fi kolle 7in, ua-jaghfer 
lana 5atajana. 

ا    ل ل  ا ي ع  نا أن  الَِّ ه   أوص ُ   ن
ه.  فِي   ِاس أح  ل  ا  ات ل و ا  الات س

ال ه  ي ا  إله ح  ال ي  فِي    ل
انــــــــــــا ا ا خــــ غف ل ، و  . كل ح

 د
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V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
 

P In unseren Gebeten und 
Bitten, die wir zu dir, o Herr 
unser Gott emporsenden, 
auch zur Zeit dieser heiligen 
Liturgie, derer, deren wir zu 
jeder Zeit gedenken und 
derer, die im Gedenken 
eines jeden Einzelnen von 
uns sind. Dieses Gedenken, 
das jetzt geschah, sei für 
sie eine feste Mauer des 
Sieges gegen alle 
Anschläge der Dämonen 
und Verschwörungen böser 
Menschen. 

Khen nen-tiho nem nen-
toowh eten-iri emmoo-ou 
eepschooi harok ePtschois 
Pennouti. Nem kata pai-
sie-ou fai ente tai-anafora 
ethouab.Nie-eten-iri em-
pou-mewi ensie-ou niwen 
: nem nie-et khen ef-mewi 
empiouai pi-ouai emmon. 
Ouoh pou-er-efmewi etaf-
schoopi ti-nou maref-
schoopi noo-ou enet-sche-
wioo enou-sowt ef-tagrie-
out : ouoh ef-tschrie-out 
e-eblawie niwen ente ni-
demoon : nem ep-sotschni 
ente ni-roomi et-hoo-ou. 

Qen nen]ho nem 
nentwbh ;eten;iri 
;mmwou ;e;pswi harok 
;P[oic Pennou]. Nem 
kata paic/ou vai ;nte 
tai;anavora ;eyouab. 
N/;eten;iri ;mpoumeu;i 
;nc/ou niben : nem n/;et 
qen ;vmeu;i ;mpiouai 
piouai ;mmon. Ouoh 
pouer;vmeu;i ;etafswpi 
]nou marefswpi nwou 
;n;tsebi;w ;noucobt 
eftajr/out : ouoh 
ef[r/out ;e;blab/ 
niben ;nte nidemwn : 
nem ;pco[ni ;nte nirwmi 
ethwou. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
 

 2.9.1. Die Lesung der Prophezeiung (Jos 3 LXX, 7-17 und 4, 
1-9) 

 

 
Aus dem Buch Josua, Sohn des Nave. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
7 Und der Herr sagte zu Josua: An diesem Tag fange ich an, dich vor allen 

Israeliten zu erhöhen, damit sie erkennen: Wie ich mit Mose war, so werde ich 
auch mit dir sein. 8 Und nun gebiete den Priestern, die die Truhe des Bundes 
tragen: Wenn ihr in das Wasser des Jordans hineingeht, so sollt ihr euch im 
Jordan hinstellen. 9 Und Josua sagte zu den Israeliten: Kommt hierher und hört 
das Wort des Herrn, unseres Gottes. 10 Hierdurch werdet ihr erkennen, dass ein 
lebendiger Gott unter euch ist und den Kanaanäer, den Hethiter, den Pherezäer, 
den Heväer, den Amorräer, den Gergesäer und den Jebusäer vor unserem 
Angesicht her völlig vernichten wird: 11 Siehe, die Truhe des Bundes des Herrn 
der ganzen Erde überschreitet den Jordan. 12 Wählt euch zwölf Männer aus den 
Israeliten aus, einen aus jedem Stamm. 13 Und es wird so sein: Wenn die Füße 
der Priester, die die Truhe des Bundes des Herrn der ganzen Erde tragen, im 
Wasser des Jordans ruhen, wird das Wasser des Jordans abfließen, aber das 
herunterkommende Wasser wird stehen bleiben. 14 Und das Volk brach aus 
seinen Zelten auf, um den Jordan zu überschreiten, die Priester aber trugen die 
Truhe des Bundes des Herrn vor dem Volk her. 15 Als nun die Priester, die die 
Truhe des Bundes trugen, zum Jordan hinkamen und die Füße der Priester, die 
die Truhe des Bundes des Herrn trugen, in das Wasser des Jordan eintauchten – 
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Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 

Fi Sala-uatna ua-telbatena al-
lati nasna3ha ilek ai-joha al-
rabbu elahona. Ua-kahaza al-
uak-t al-lazi lehaza al-koddas 
al-taher. Al-lazina nazkorahom 
kolle 7in. Ua-al-lazina fi fekr 
ua7ed ua7ed menna. Ua-
tezkarahom al-lazi sara al-2an 
fal-jakon lahom 3e-uad sur 
thabet ghaleb koll madarrat al-
schajatin ua-mo2marat al-nas 
al-2schrar.  

ا الَّ   ات ل ا و ات عها إل  في صل ـي ن
بُّ   أيُّها ا.  ال َاو   إله ق    هَ ِ ال   الَّ

َال .  القُ   هَ اه اس ال يَّ ِ ل    الَّ ه  ن
و   . ي ح مَّا. فِي    الَِّ واح  واح  ف 

اره   فل  الَِّوت الآن  له    صار 
 ُ غال  ثاب  ر  س ض  َّ   لّ ع ات م

اس ة ال ام ا وم ار.  ال   الأشـــــــ
  

 ك

 

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

 

  ُ9ـ   1:    4  و 17  ـ 7:   3يشوع بن نون (  – اتبوّ الن   (  
 

 
 

ن  ْ مِ  ع ب ن هُ سف  سَة ، ب ُقَّ ن   ال ا، ت ْ مع .  آمِ  
7   َ ُ ِّ ئُ أُعَ ِ مَ أب عَ: " ال ــعِ إس ــفِي    فقالَ الَّبُّ ل ِ جَ ُ ا أنـِــّي أعــْ ــُ عْل ــي َ لَ ل ائ

ُ معَ   ا ُ سَىك .    مُ َ نُ مَع تِ العَهــِ قــائلاً:   8أك ــةَ حــامِلي تــابُ ه َ فــأْمُِ ال وأمَّا أنــ
نَ  اهِ الأُرْدُنِّ تَقِفُ ةِ م نَ إلى ضَفَّ ما تأت لَ:  10 الأُرْدُنِّ ".فِي  عِ ائ ِـي إس عُ لَ فقالَ َ

ا وا ا إلـى هُ مُ ْ "." تَقََّ ــُ بِّ إلَهِ لامَ الــَّ ــَ ا  عُ َ عُ: " بِ   ســْ ــ َّ قــالَ َ اثــُ َ ََّ   هــَ نَ أنَّ  ــُ تَعلَ
يَّ  َ َ فِي    الـ ـــ ِّ زِّ َ والفِ ـــ ِّ ِّ ِ َ والـ ـ ـِّ ِّ ِ عَانِّ والـ ُ ال ُ ْ أمَامِ دُ مِ ُ داً َ َْ ، و ْ ُ ِ وسَ

َ والَ  ـــ رِّ َ والأمُ ـــ جَاشِِّ ْ ِ . والـ َ ـــ سِِّ ُ
لِّ الأرضِ عــابٌ  11 ــُ  ِ ِّ تُ عَهــِ ســَ ذا تــاب هــ

 ْ .  فِي    أمامُ اً   12الأُرْدُنِّ لاً واحــِ لَ، رَجــُ ائ ِ إس ا ْ أس َ رَجُلاً مِ َ ـيْ عَ ا اثَ ِ فالآنَ ان
  . ٍ لِّ سِ ُ ْ بِّ   13مِ تِ الــَّ ــةِ حــاملي تــاب ه امِ ال نُ أقــ ــُ ــَقُِّ ُ ــا ت نُ ح ــ ِ  و ســِّ

لِّها فُ فِي    الأرض ُ ِ ُ وتَ فَلِ قُ، تَْ ْ ف رَةَ مِ ُ اهَ ال ، ال اهَ الأُرْدُنِّ ، أنَّ م اهِ الأُرْدُنِّ م
اً ".  اً واحــ ــةُ حــامِل  14نــّ ه ، وال وا الأُرْدُنَّ ُ ــُ ــي َع ــامِهْ ل ْ خ ُ مــِ ع ــَّ لَ ال ــَ ا ارتَ ــَّ ولَ

  ، ِ ع ــَّ تِ العهِ أمامَ ال ل فعِ   15تاب ــاس أرجــُ تِ إلــى الأُردُنِّ وانغِ اب ــَّ ــانِ حــامِلي ال ــَ إت
تِ  ةِ حامِلي الَّاب ه اهِ، فِي  ال ةِ ال   ضَفَّ
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der Jordan aber füllte das ganze Flussbett, als ob es die Tage der Weizenernte 
wären –, 16 da stand das von oben herabkommende Wasser still; es stand still als 
eine feste Masse, die sich ganz ganz weit hinzog bis in den Bereich von 
Kariathiarim; aber das hinunterfließende Wasser floss ab in das Arabameer, das 
Salzmeer, bis es vollständig verschwand. Und das Volk stand gegenüber von 
Jericho. 17 Und die Priester, die die Truhe des Bundes des Herrn trugen, traten 
auf Trockenes Land mitten im Jordan und alle Israeliten zogen durch Trockenes, 
bis das ganze Volk den Übergang über den Jordan vollendet hatte. 
 
1 Und als das ganze Volk den Übergang über den Jordan vollendet hatte, da 
sagte der Herr zu Josua: 2 Nimm Männer vom Volk, einen von jedem Stamm, 3 
und gib ihnen den Auftrag: »Hebt aus der Mitte des Jordan zwölf dort liegende 
Steine auf und nehmt diese mit euch, je einen pro Person, hinüber und legt sie ab 
an eurem Lagerplatz, dort, wo ihr die Nacht verbringt.« 4 Und Josua rief zwölf 
Männer von den Vornehmen unter den Israeliten zu sich, einen aus jedem 
Stamm, 5 und sagte zu ihnen: Kommt her vor mich im Angesicht des Herrn, in 
der Mitte des Jordan, und jeder soll von dort einen Stein aufheben und auf 
seinen Schultern tragen, entsprechend der Zahl der zwölf Stämme Israels, 6 
damit euch diese als bleibendes Zeichen dienen für alle Zeit, damit, wenn dein 
Sohn dich morgen fragt: »Was bedeuten diese Steine für euch?«, 7 du deinem 
Sohn dann erklärst: »Der Jordanfluss verschwand angesichts der Truhe des 
Bundes des Herrn der ganzen Erde, als sie ihn durchquerte.« So sollen diese 
Steine euch, den Israeliten, ein Andenken sein bis in Ewigkeit. 8 Und die 
Israeliten taten so, entsprechend dem, was der Herr Josua befohlen hatte. Und 
sie nahmen zwölf Steine mitten aus dem Jordan, wie der Herr Josua bei der 
Vollendung des Übergangs der Israeliten aufgetragen hatte, und sie nahmen sie 
mit sich hinüber in das Lager und legten sie dort ab. 9 Josua stellte aber noch 
zwölf andere Steine im Jordan selbst auf, an der Stelle, die unter den Füßen der 
Priester lag, die die Truhe des Bundes des Herrn trugen, und sie sind dort bis 
zum heutigen Tag. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 

 2.9.2. Die Theotokie des Sonntags, Teil 11  
 

27. Die Theotokie des Sonntags, Teil 11 wird gesungen ; Psalmodie Datei Nr. 
03 Seite 99. „ Ran niben et[oci .. “ „ Alle hohen Namen ..“. 
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لَّ  ــُ هِ  ــعِ شــُ لــئٌ إلــى جَ ــادِ،  والأُرْدُنِّ مُ َ ام ال ــَّ ْ  16أ رةُ مــِ ــ ُ ــاهُ الْ ِ ال وقَفــَ
تانَ،  ِ صــ ــ ـــي إلــى جان ــةِ ال ي اً عــ " أدامَ " ال اً جــ ــ ع اً  اً واحــِ ــّ ْ ن قُ، وقامــَ فــ
ــا.  ُ مُقابــلَ أر ع ــَّ َ ال ــَ امــاً، وعَ ْ ت عــ لــح " انق ةِ " َ ال ِ الع رةُ إلى َ ُ والْ

ــةُ حــامِل 17 ه َ ال ــ ــةِ ف ا بِّ علــى ال تِ عهــِ الــَّ ي   تــاب ، فــِ َ وســ الأُرْدُنِّ راســ
ةِ  ا ونَ على ال لَ عاب ائ عُ إس . حَّىوجَ ر الأُردُنِّ ْ عُ ِ مِ ع َّ عُ ال هى جَ   ان

  
عَ قائلاً:   1  َ لَّ ر الأُردُنِّ أنَّ الَّبَّ  ْ عُ ِ مِ ع َّ عُ ال هى جَ َّا ان انَ لَ ِ  2و ا "ان ــ

 ، ٍ لِّ سِ ُ ْ اً مِ َ رَجُلاً، رَجُلاً واحِ ـي عَ ِ اث ع َّ َ ال ْ  3مِ ا مــِ ِل : احـ ْ قائل وهُ وأمُُ
وهــا  اً، وعَُِّ ــ ـَـ ح ـــي عَ ةً، اث ــةِ راســِ ه ل ال ِ أرْجــُ ــِ ْ م ، مــِ ِ الأُردُنِّ ْ وســ ا مِ هُ

ها ُ وضَعُ ِ فِي  مَعَ ِال هِ ال الَّ نَ  لةَ ".ت    ل
َ رجُلاً   4 ـي عَ عُ الاث عا  يف ِ لِّ  الَّ ــُ  ْ اً مــِ لاً واحــِ لَ، رَجــُ ائ ـــي إســ هُ مــِ ب ــَّ ع

  . ٍ ا   5س ، وارفعــ ِ الأُردُنِّ ْ إلــى وســَ ــُ بِّ إلَهِ تِ الــَّ وا أمــامَ تــاب عُ: " اعُْ وقال لَهُ َ
دِ   َ عــ ــ هِ ح ِفــِ اً علــى  اً واحــِ ــ لَ،  كُلُّ رجُلٍ ح ائ ـــي إســ ِ ب ا ه   6أســ نَ هــ ــُ ــي ت ل

ارةَ؟  فِي    علامةً  ه ال ُ وه : ما ل َ ُ قائل اً بَ . إذا سألَ غ ْ ُ ِ :   7وسَ نَ لهــُ لــ تق
ــاهُ  ْ م رهِ الأُردُنِّ انفلقــ ــ ــَ عُ . ع تِ عهــِ الــَّبِّ ْ أمــامَ تــاب ــاهَ الأُردُنِّ قــ انفلقــ إنَّ م

هِ ال نُ ه . ف ". الأُردُنِّ ه لَ إلى الَّ ائ ِـي إس اراً لَ ا  8ارةُ تَ لَ ه ائ ففعلَ ب إس
عَ،  ــ بُّ ل ــا قــال الــَّ  ، ِ الأُردُنِّ ْ وســَ اً مــِ ــ َ حَ ــَ ـَــيْ عَ ا اث لــُ َ عُ، وحَ ــ ــا أمـَـ  ك

ــاك.  ها هُ ِ ووضــع ــ ــى ال وهــا معهــُ إل لَ، وعََّ ائ ـي إســ ــِ ِ بَ ا دِ أســ َ عــ ــ  9حَ

 َ ــَ اً ونَ ــ ـَـ ح ـَــيْ عَ عُ اث ــ ي    ــةِ حــاملي فــِ ه ل ال ِ أرجــُ ــِ ــ م ِ الأُردُنِّ ت وســ
اك إلى  . وهيَ هُ تِ العهِ َاتاب مِ. هَ    ال

اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ
  
  

  عة ة الق ة ع اد َّة ْ مِ   ال ت    الأح  ث

 

عة  .27 ةالق ة ع اد َّةث ْ مِ   ال  “ .. Ran niben et[oci „ الأح ت
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2.10. Teil 10 

2.10.1.  Das Gebet für die orthodoxen Bischöfe 
 

 

P Meister, Herr, allmächtiger 
Gott, Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 
 
wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

eFnieb eP-tschois eFnouti 
Pi-panto-kratoor: eF-joot 
em-Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iie-sous Pi-echris-tos. 
Ten-tiho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai-roomi. 

;Vn/b P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc. 
Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 gedenke, o Herr, der 
orthodoxen Bischöfe an 
jedem Ort. 

Ari-ef-mef-i eP-tschois 
en-epis-kopos en-ortho-
doxos et-khen mai niwen. 

Ari;vmev;i ;P[oic ;n;epic-
kopoc ;noryodoxoc 
etqen mai niben. 

  
D Betet für unsere orthodoxen 

Väter, die Bischöfe an 
jedem Ort auf dem ganzen 
Erdkreis, für die Erzpriester, 
Priester, Diakone und alle 
Ränge der Kirche, damit 
Christus, unser Herr, sie 
vor jeglichem Bösen 
bewahrt und uns unsere 
Sünden vergibt. 
 

Toowh eġen nen-joti en-
epis-kopos en-ortho-
doxos et-khen mai niwen 
: ente ti-oikou-menie tiers 
: nem ni-hiegou-menos 
nem ni-epresweteros nem 
nidiakoon:nem eptaghma 
tierf ente ti-ek-eklie-sia : 
hina ente Pi-echris-tos 
Pen-nouti areh eroo-ou 
ewolha pet-hoo-ou niwen 
:entef ka-nen nowi nan ewol. 

Twbh ;ejen nenio] 
;n;epickopoc ;noryod-
oxoc etqen mai niben : 
;nte ]oikoumen/ t/rc 
: nem nih/goumenoc 
nem ni;precbuteroc 
nem nidi;akwn : nem 
;ptagma t/rf ;nte 
]ek;kl/ci;a : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;areh ;erwou ;ebolha 
pethwou niben : ;ntef-
,a nennobi nan ;ebol. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
 

P Und die Priester, die 
Diakone, die Subdiakone, 
die Vorleser, Psalties, 
Leser, Mönche, Jungfrauen, 
Witwen, Waisen, die 
Asketen und die Laien, die 
Verheirateten und die, die 
Kinder erziehen, diejenigen, 
die uns gebeten haben, 
ihrer zu gedenken, und 
diejenigen, die uns nicht 
gebeten haben, diejenigen, 
die wir kennen, und die wir 
nicht kennen, unsere 
Feinde ebenso wie 
diejenigen, die uns lieben: o 
Herr, erbarme dich ihrer. 

Ni-epres-weteros ni-dia-
koon ni-hypo-diakoon ni-
ana-gnoos-ties: ni-psalties 
ni-exor-gis-ties : ni-mona-
khos ni-parthenos:ni-kiera 
ni-orfanos:ni-egkraties ni-
lai-kos: nie-et-hootp khen 
pi-ghamos nem nie-et-
schan-esch-schieri. Nie-
etaw-gos nan ġe ari-pen-
mewi: nem nie-ete-empu-
gos.Nie-eten-soo-oun em-
moo-ou : nem nie-eten-
soo-oun wmmoo-ou an. 
Nen-gaġi nem nen-men-
rati : eFnouti nai noo-ou. 

Ni;precbuteroc nidi;a-
kwn nihupodi;akwn ni-
;anagnwct/c : ni'al-
t/c niexorgict/c : 
nimona,oc niparyenoc 
: ni,/ra niorvanoc : 
niegkrat/c nila;ikoc : 
n/;ethwtp qen pigamoc 
nem n/;etsaness/ri. 
N/;etaujoc nan je 
;aripenmeu;i : nem n/;ete 
;mpoujoc.N/;etencwou
n ;mmwou : nem n/;eten-
cwoun ;mmwou an. 
Nenjaji nem nenmen-
ra]: ;Vnou] nai nwou. 
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لعاشرالجزء ا  
  الأساقفةأوشِيَّة 

 

 
Ua-aidan fal-nas2al Allah 
dabet al-koll, aba rabbana ua 
elahona ua mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7, nas2al ua natlob 
men sala7eka ja mo7eb al-
baschar,  

أل الله  اً فل ُلِّ   وأ الْ  َ ا   ا، أضَاِ   رَّ
ألُ  ْ نَ حِ،  ِ َ الْ عَ  ُ َ َا  ِ لِّ َ ومُ ا  ولهُ

ْلُ  ،ونَ َ َّ الَ ِ ا مُ  َ ْ صَلاَحِ   ُ مِ

 ك

Ozkor ja rabbo al-2sakefa al-
ortho-zoxejin al-lazina fi kolle 
maude3. 

ذ    الأرث الأساقفة  اربُّ   ْ اذُ
ي ِ ضع.  لّ ُ فِي  الَّ  م

 

 

Otlobu 3an 2abe2ena al-
2sakefa al-ortho-zoxejin al-
lazina fi koll ma-uade3 al-mas-
kuna kolleha, ua-al-kama-mesa 
ua-al-kosus ua-al-schama-mesa 
ua-kolle taghamat al-kanisa. 
Lekai Al-Masie7 elahona 
ja7fazhom men kolle scharen, 
ua-jaghfer lana 5atajana. 

الأساقفة   ا  ائ آ ع  ا  ل   ا
ذ   يالأرث ِ اضع  فِي     الَّ م ل 

 ُ نة  ا   ها،لَّ ال س  والق والق ة  م
ي   ة. ل ـ ات ال غ ل  ة و ام وال

ه   ف ا  إله ح  ،   ْ مِ ال ش   ل 
انـــــــــــــــا ا ا خــ غف ل  .و

 د

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
Ua-al-kosus ua-al-schama-mesa ua-
al-epu-ziakone-jin ua-al-oghnos-
tosejin ua-al-morat-telin ua-al-
korra2 ua-al-rohban ua-al-3azara 
ua-al-2aramel ua-al-aitam ua-al-
nossak ua-al-3elmanejin, ua-al-
motta7edin be-al-ziga ua-morabbi 
al-aulad. Al-lazina kalu lana 
ozkoruna ua-al-lazina lam jakulu. 
Al-lazina na3refahom ua-al-lazina 
la na3refahom. 23daena ua-
27eba2ena, allahoma er7amhom. 

نـ    اق ذ والاب ة  ام وال س  والق
والقَُّ  تل  وال اء  والأغ 

ام   والأي والأرامل  ار  والع ان  وال
 َّ ي  والُّ وال  ، انـ والعل اك 

 ــِّ ة ومُ ي  ــي الأولاد.ال ِ ا    الَّ ا ل قال
ونا و  ياذ ِ ا.   الَّ ل ق ي   لـ  ِ فه    الَّ نع

يو  ِ .   الَّ فه نع وأحَّ   لا  ا  ائ ا، أع  ائ
 . ه  الله ارحَ

 ك
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V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
 

 2.10.2. Die Lesung der Prophezeiung (2.Sam 6 LXX, 1-20)  

 
Aus dem zweiten Buch Samuels. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
1 Und David versammelte alle jungen Männer aus Israel, um die 30.000 

133 Mann. 2 Und David stand auf und brach auf und das ganze Volk, das mit ihm 
war, von den Machthabern Judas, um beim Aufstieg von dort die Truhe Gottes 
hinaufzuführen, über die genannt war der Name des Herrn der Heerscharen, der 
auf den Cheruben auf ihr thront. 3 Und er befestigte die Truhe des Herrn auf 
einem neuen Wagen und brachte sie weg aus dem Hause Aminadabs, der am 
Hügel wohnt. Und Oza und seine Brüder, Söhne Aminadabs, führten den Wagen 
4 mit der Truhe, und seine Brüder gingen vor der Truhe her. 5 Und David und die 
Israeliten spielten vor dem Herrn mit wohlklingenden Instrumenten mit Hingabe 
und mit Liedern und mit Saiteninstrumenten und mit Handpauken und mit 
Zimbeln und mit Flöten. 6 Und sie kamen bis zur Tenne Nodabs, und Oza 
streckte seine Hand aus zur Truhe Gottes, um sie festzuhalten, und griff nach 
ihr, um sie festzuhalten, denn der Jungstier war dabei, sie wegzuziehen. 7 Und 
der Herr wurde zornig auf Oza, und Gott schlug ihn dort, und er starb dort bei 
der Truhe des Herrn vor Gott. 8 Und David verlor den Mut darüber, dass der 
Herr Oza so zerschlagen hatte. Und es wurde jener Ort »Zerschlagung Ozas« 
genannt bis zu diesem Tag. 9 Und David geriet in Furcht vor dem Herrn an 
jenem Tag mit den Worten: Wie kann die Truhe des Herrn zu mir 
hineinkommen? 10 Und David wollte die Truhe des Bundes des Herrn nicht zu 
sich in die Stadt Davids verbringen, und David ließ sie wegbringen in das Haus 
Abeddaras, des Gaththiters. 11 Und die Truhe des Herrn blieb im Haus 
Abeddaras, des Gaththiters, drei Monate. Und der Herr segnete das ganze Haus 
Abeddara und all das Seine. 12 Und dem König David wurde berichtet mit den 
Worten: Der Herr hat das Haus Abeddaras gesegnet und all das Seine wegen der 
Truhe Gottes. Da ging David hin und führte die Truhe des Herrn aus dem Haus 
Abeddaras in die Stadt Davids mit Freuden. 13 Und es waren sieben Chöre dabei, 
die die Truhe trugen, und als Opfertiere dienten ein Jungstier und Lämmer. 14 
Und David musizierte auf wohlklingenden Instrumenten vor dem Herrn, und 
David war bekleidet mit einem besonderen Gewand. 15 Und David und das 
ganze Haus Israel führten die Truhe des Herrn herauf mit Jubelgeschrei und mit 
dem Ton der Trompete. 16 Und es geschah, als die Truhe bis zur Stadt Davids 
kam, da schaute Melchol, die Tochter Sauls, durch das Fenster und sah den 
König David tanzen und musizieren vor dem Herrn und verachtete ihn in ihrem 
Herzen. 17 Und sie brachten die Truhe des Herrn und stellten sie auf an ihrem 
Ort in der Mitte des Zeltes, das David für sie aufgestellt hatte.  

 
133 In der Septuaginta Deutsch: 70.000. 30.000 wurde entsprechend der arabischen Bibelübersetzung angepasst 
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Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 

  ُ20  -  1:   6 (سفر صموئيل الثانــــــي  – اتبوّ الن  (  
 

 

 

انــــــي  ْ مِ  ل ال ئ هُ سف ص سَة  ، ب ُقَّ ن   ال ا، ت ْ مع . آمِ  
1   َ ـ ُ عَ الْ اً جَ عَ داودُ أ َ َ ألفاً. فِي   وجَ ـ لَ، ثلاث ائ َ وقامَ داو  2إس هَُ   دُ وذهَ

  ِ ع َّ عُ ال ِوجَ َِّ،    الَّ تَ  اكَ تــاب ْ هُ وا مِ عِ ْ ذا، لُ ْ َعَلَةِ يه ِمَعهُ مِ عَى  الــَّ ْ يــُ
 .ِ و ُ ــَ َ علــى ال الِ َ دِ، الـ ُ ِ ربِّ الْ ِ، اس الاس ه  تَ اللَّـــــــــهِ علــى  3عل ا تــاب فــأرْكَُ

 ْ هُ مــِ لــ ةٍ، وحَ يــَ لــةٍ جَ َ ــادابَ عَ ِ أب ــ ِبَ ي  الــَّ ــا فــِ ، اب ــُ َّةُ وأخِ ــانَ عــُ ةِ. و ــَ الأكَ
ةَ.   ي َ لَةَ الـ َ قانِ العَ ادابَ َ ــادابَ   4أب ِ أب ــ وها مِ بَ ِفأخ ي  الــَّ ةِ مــع فــِ ــَ الأكَ

تِ،   ُ أمام الَّاب انَ أخُِ َ تِ اللَّـــــــهِ. و لَ يَ   5تاب ائ ِ إس نَ أمامَ وداودُ وُلُّ ب لع
كِ  ُ ــالْ فِ و ف ــُّ ال ــابِ و الَّ انِ و ــ الع وِ،  ْ ــَّ ِ ال ــ ْ خ ــِ اع الآلاتِ م ــ لِّ أن ــُ ــَّبِّ  ال

جِ.   ُ ُّ ال هُ، لأنَّ   6و َ ــَ َِّ وأمْ تِ  هُ إلــى تــاب َّةُ يــَ َّ عــُ نَ مــَ رِ نــاخ ــ ا إلى بَ ه َّا ان ولَ
 . ْ ــَ َ َ انَ انْ ــ ُ  7الِّ ــ يَ غَ ــِ َ هِ،  فَ لِ غَفَلــِ ــاك لأجــْ ُ هُ َّ هُ  َّةَ، وضــ بِّ علــى عــُ الــَّ

  .َِّ تِ  اكَ لََ تاب َاتَ هُ فَ
8   َ َّى ذلــِ اماً، وســَ َ عَُّةَ اقِ َ بَّ اق ا داودُ لأنَّ الَّ فاغ
ضِعَ " فارِصَ عَُّةَ " إلى  َاال مِ.  هَ بِّ  9ال َ الَّ مِفِي  وخافَ داودُ مِ ــ  وقــالَ: " ذل ال

؟ "  بِّ تُ الَّ أتـي إليَّ تاب ــة  01ك  ي هِ، إلــى م تَ الَّبِّ إل قُلَ تاب أ داودُ أنْ يَ ول َ
 . ِّـيِّ َ َ أدومَ الْ ِ ع هِ داودُ إلى ب الَ  بِّ  11داودَ، ف تُ الَّ قِيَ تاب َ فِي  وَ ِ ع ب

ارَكَ ال . وَ ِّـيِّ ثلاثةَ أشهٍُ َ هِ.أدومَ الْ لَّ ب َ أدومَ وُ   َّبُّ ع
  
21   ِ ــ لَّ مــا لــهُ  ــُ ــَ أدومَ، و َ ع ــ بُّ ب ارَكَ الــَّ ــَ لَ لــهُ: " قــ  ُ داودُ وقِ ل فأُخَِْ ال

ــةِ داودَ  ي ــَ أدومَ إلــى م ِ ع ــ ْ ب ِ مــِ َّ تَ  َ داودُ وأصــعََ تــاب ه تِ اللَّــــــــه ". فــ تاب
فَحٍ.  

ا  31 لَّ انَ ُ فــاً.   و ــلاً مَعل راً وعِ حُ ثــ اتٍ يــَ ــ َّ خ بِّ سِ تِ الَّ ا تاب َا حَامِلُ خَ
ـَّانٍ.  41 ــَ  ْ دٍ مــِ ــأفُ قــاً  ِّ ــانَ داودُ مََُ . و تــهِ أمــامَ الــَّبِّ لِّ قَُّ ــُ ِ ُ قُ ــانَ داودُ يــَ  51و

تِ   ــ افِ و الْهُ تَ الَّبِّ  لَ تاب ائ ِ إس عُ ب قِ.  فأصْعََ داودُ وجَ ــُ ال
لَ  61 ا دَخــَ ــَّ ولَ

 ُ فــُ َ داودَ َ لــ َّةِ ورأتِ ال ــُ ُ شــاولَ مــِ ال ــ ــالُ ب ْ م فَ ةَ داودَ، أش ي بِّ م تُ الَّ تاب
تْهُ  ، فاحَْقََ بِّ ُ أمامَ الَّ قُ ها.  فِي    وَ هُ   71قل تَ الَّبِّ وأوقف ا تاب انهِ فِي    فأدخل ي   م فــِ
َها لهُ  َ ـي نَ ةِ ال ِ ال    داودُ. وس
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Und David brachte Ganzbrandopfer dar vor dem Herrn und Friedensopfer. 18 
Und David vollendete die Darbringung der Ganzbrandopfer und der 
Friedensopfer und segnete das Volk im Namen des Herrn der Heerscharen. 19 
Und er teilte dem ganzen Volk in jeder Heerschar Israels, von Dan bis Bersabee, 
von Mann bis zur Frau, jedem kleines grobes Brot und geröstetes Brot und in 
der Pfanne gebackenen Kuchen zu. Und das ganze Volk ging weg, jeder in sein 
Haus. 20 Und David wandte sich, sein Haus zu segnen, und Melchol, die Tochter 
Sauls, kam heraus, David entgegen, und »segnete« ihn und sagte: Wie hat sich 
heute der König Israels verherrlicht, der sich entblößt hat heute vor den Augen 
der Mägde seiner Diener, wie sich ein einziger von den Tanzenden entblößt! 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 2.10.3.  Die Theotokie des Sonntags, Teil 12  
 

28. Die Theotokie des Sonntags, Teil 12 wird gesungen ; Psalmodie Datei Nr. 
03 Seite 99. „ Pi;wou Mari;a .. “ „ Deine Ehre Maria ..“. 

 

 

2.11. Teil 11 

2.11.1. Das Gebet für die Katechumenen (Seite 92) 

2.11.2. Die Lesung der Prophezeiung (1.Chr 15 LXX, 2-29 
und 16, 1-43) 

 

 
Aus dem ersten Buch der Chronik der Könige. 

 
2 Dann sagte David: »Es gibt niemand, die Truhe Gottes zu tragen, als die 
Leviten, denn sie hat der Herr erwählt, die Truhe des Herrn zu tragen und ihm 
zu dienen bis in Ewigkeit.« 3 Und David rief ganz Israel nach Jerusalem 
zusammen, um die Truhe Gottes an den Ort hinaufzubringen, den er ihr bereitet 
hatte. 4 Und David versammelte die Söhne Aarons und die Leviten: 5 von den 
Söhnen Kaaths: Uriel, der Anführer, und seine Brüder, 120. 6 Von den Söhnen 
Meraris: Asaia, der Anführer, und seine Brüder, 250. 7 Von den Söhnen 
Gersams: Joel, der Anführer, und seine Brüder, 150. 8 Von den Söhnen 
Elisaphans: Samaias, der Anführer, und seine Brüder, 200. 9 Von den Söhnen 
Hebrons: Eliel, der Anführer, und seine Brüder, 80. 10 Von den Söhnen Oziels: 
Aminadab, der Anführer, und seine Brüder, 112. 11 Und David rief den Sadok 
und Abiathar, die Priester und die Leviten, den Uriel, Asaia, Joel, Samaias, 
Eliel, Aminadab 12 und sagte zu ihnen: Ihr, die Sippenhäupter der Leviten, ihr 
sollt euch heiligen und eure Brüder auch und die Truhe des Gottes Israels 
hinaufbringen, wo ich den Platz für sie vorbereitet habe. 
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اتٍ أمــام قــَ َ ْ ــائحَ ســلامةٍ.  وأصــعَ داودُ مُ بِّ وذ ْ إصــعادِ  81الــَّ هــى داودُ مــِ ا ان ــَّ ولَ
دِ. ـــ ُ َ ِاســـ رَبِّ الْ ع ـــَّ ارَكَ ال ـــَ لامةِ  ـــَّ ـــائحِ ال اتِ وذ قـــَ َ ْ ُ ـــع  91 الْ َ علـــى جَ ـــَ وقَ

 َ ــ لِّ واحــٍ ر ــُ ــاءً، علــى  لَ رجــالاً ون ائ ر إســ هــ لِّ جُ ــُ ، علــى  ِ ع ــَّ ــأسَ ال ٍ و ــ  خُ
ــهِ،  لُّ واحــٍ إلــى ب ــُ  ِ ع ــَّ لُّ ال ــُ  َ َّ ذهــ . ثــُ ٍ ــ صَ ز ٍ وقــُ ــ ــارِكَ  20خَ عَ داودُ لُ وَرَجــَ

هِ. : " مــا  ب الِ داودَ، وقالــ ُ شاول لاســ الُ ب ْ مِ جَ َ َ انَ    فَ لَ ــَ ائ َ إســ مَ مَلــِ أكـَـ
مَ  ْ فَ الَ َّ َ ُ تَ مَ، ح ِ إماءِ عَ فِي  ال فُ أحُ أعُْ َّ َ ا يََ فَهاءِ ". هِ  ُّ    ال

اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ
  

  عة ةالالق ة ان َّة ْ مِ   ع ت    الأح  ث

  

عة  .28 ةالق ة ع ان َّة ْ مِ  ال ت  “ .. Pi;wou Mari;a „ الأح ث
  

 

 الجزء الحادي عشر
  )   93(صفحة   الموعوظينأوشِيَّة 

  

)   43ـ  1:   16و  29  ـ 2:   15(ل سفر أخبار الأيام الأوَّ  – اتبوّ النُ   
 

 

 

ام الأوَّ  ْ مِ  ار الأ ل سف أخ  
ــا  2 بَّ إنَّ ، لأنَّ الــَّ َ ـــ ـــهِ إلا لِلاَّوِّ تَ اللَّــــ ــلَ تــاب ــٍ قــال داودُ: " لــ لأحــٍ أنْ َ ح

مَِهِ  َِّ ولِ تِ  ل تاب َ ارَهُ لِ ". اخ َ  3إلى الأبَِ لَ إلـــى أورشــل ائ لَّ إســ ــُ عَ داودُ  َ وجَ
انـــهِ  تِ الـــَّبِّ إلــــى م لِ إصـــعادِ تـــاب ِلأجـــْ هُ.  الـــَّ هُ لـــَ َّ ـي  4أَعـــَ ـــِ عَ داودُ بَ ـــَ َ ونَ فَ  هـــَ

 . َ ـــ .  ْ م ــِ 5واللاَّوِّ َ ــ ــةً وع تــهُ م ، وخ ئ ــلَ الــ اتَ: أُور ـي قَهــَ ــِ ـي  ْ م ــِ 6بَ ــِ بَ
. مََار  َ ِ وعِ ـ تهُ مِ ، وخ ئ ا ال ا ،  ْ م ــِ 7: ع ئ ــل الــ ئ مَ: ي شــُ ـي جَ ــِ بَ

  . َ ـ ةً وثلاث تهُ م .    ْ م ــِ  8وخ ـــ تــهُ م ، وخ ئ ا الــ َ ــافَانَ: شــَ ـي أل ــِ  ْ م ــِ  9بَ
 . َ ـــ انـ تــهُ ث ، وخ ئ ــلَ الــ ونَ: إيل ُ ــْ ـي حَ ــِ ــلَ: عَ ْ مــِ  10بَ ـي عُِّ ــِ ــاداب بَ

 . َ ــــَ ـــَــيْ عَ ــــةً واث تــــهُ م ، وخ ئ ـــــ  11الــــ اه اثــــارَ ال ودعــــا داودُ صــــادوقَ وأب
ادَابَ،   ِّ لَ وع ا ويل لَ وش ئ ا وُ ا َ لَ وعَ : أُور َ ـ ُ   12واللاَّوِّ : " أنــ وقــال لهــُ

تَ  وا تــاب عِ ُ وأَصــْ تُ ُ وخــ ا أنــ ســ ـــ فَقََّ ــاءِ اللاَّوِّ لَ إلــى  رُؤوسُ آ ائ بِّ إلــهِ إســ الــَّ
دْتُ لهُ.  ُ أعَْ   ح
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13 Weil ihr beim ersten Mal nicht dabei wart, hat unser Gott bei uns 
hineingeschlagen, weil wir nicht im Recht gesucht haben. 14 Da heiligten sich 
die Priester und die Leviten, um die Truhe des Gottes Israels hinaufzubringen. 15 
Da nahmen die Söhne der Leviten die Truhe Gottes mit Tragstangen auf sich, 
wie Mose befohlen hatte mit einem Wort Gottes gemäß der Schrift. 16 Und 
David sagte zu den Anführern der Leviten: Stellt eure Brüder auf, die 
Psalmensänger mit den Instrumenten der Lieder, mit Harfen, Zithern und 
Zimbeln, damit sie möglichst laut mit einer Stimme der Freude singen. 17 Und 
die Leviten stellten auf Aiman, Sohn des Joel; aus seinen Brüdern Asaph, Sohn 
des Barachia, und aus den Söhnen Meraris, seiner Brüder, Aithan, Sohn des 
Kisais. 18 Und mit ihnen waren ihre Brüder, die Zweiten, Zacharias, Oziel, 
Semiramoth, Jiel, Oni, Eliab, Banaia, Maasaia, Mattathia, Eliphalia, Makenia, 
Abdedom, Jiel und Ozias, die Torhüter 19 sowie die Psalmensänger Aiman, 
Asaph und Aithan mit ehernen Zimbeln, damit sie zustande bringen, gehört zu 
werden; 20 Zacharias und Oziel, Semiramoth, Jiel, Oni, Eliab, Masaiaas, Banaias 
mit Harfen nach Alaimoth; 21 und Mattathias, Eliphalias, Makenias, Abdedom, 
Jiel und Ozias mit Zithern nach Amasenith, um zu stärken. 22 Und Chonenia, der 
Anführer der Leviten, war der Anführer der Sänger, weil er kundig war. 23 Und 
Barachia und Elkana waren die Torhüter der Truhe. 24 Und Sobia, Josaphat, 
Nathanael, Amasias, Zacharia, Banai und Eliezer waren die Priester, die auf den 
Trompeten bliesen vor der Truhe Gottes. Und Abdedom und Jia waren die 
Torhüter der Truhe Gottes. 
 

25 Und es waren David und die Ältesten Israels sowie die Anführer über tausend, 
die auszogen, die Truhe des Bundes des Herrn aus dem Hause Abdedoms unter 
Freude hinaufzubringen. 26 Und es geschah, als Gott die Leviten stärkte, die die 
Truhe des Bundes des Herrn trugen, da opferten sie sieben Stiere und sieben 
Widder. 27 Und David war bekleidet mit einem Byssosgewand, auch alle 
Leviten, die die Truhe des Bundes des Herrn trugen, und die Psalmensänger und 
Chonenias, der Anführer der Gesänge der Sänger, und David trugen ein 
Byssosgewand. 28 Und ganz Israel brachte die Truhe des Bundes des Herrn 
hinauf mit Signalton und mit dem Klang des Sopher, mit Trompeten und 
Zimbeln, wobei sie laut Harfen ertönen ließen, sowie mit Zithern. 29 Und es 
geschah, als die Truhe des Bunds des Herrn die Stadt Davids erreicht, da schaute 
Melchol, die Tochter Sauls, aus dem Fenster heraus und sah den König David 
tanzen und spielen, und sie verachtete ihn in ihrer Seele. 
 
1 Und sie brachten die Truhe Gottes hinein und stellten sie in der Mitte des 
Zeltes auf, das David für sie aufgebaut hatte, und brachten Ganzbrandopfer und 
Heilsopfer vor Gott dar. 2 Und als David das Darbringen der Ganzbrandopfer 
und Heilsopfer beendet hatte, segnete er das Volk im Namen des Herrn. 3 Und er 
teilte jedem Israeliten, vom Mann bis zur Frau, einem jeden ein Brot vom 
Brotbäcker und einen Kuchen zu. 
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ا 13 نــ ي  لأنــهُ إذْ لــ ت ــَّةِ فــِ َ ال ــ ــألهُ حَ ــا لــ ن ــا، لأنَّ بُّ إلَهُ ــا الــَّ  الأولــى، اق
م ".   س لَ.  14ال ائ بِّ إلــهِ إســ تَ الَّ وا تاب عِ ْ نَ لُِ ةُ واللاَّوُّ ه سَ ال قَّ ــل  15ف وحَ

ا أم    َّ تَ  ىب اللاو تاب ســَ .   مُ ــافِهِ ــيِّ علــى أك الع بِّ  ــلام الــ ــ   16ح
ــابٍ وأمـَـ داودُ ر  انٍ ور ــ ع ــاءٍ،  ــآلاتِ غ  َ ـــ ُغَ ُ الْ تَهُ ا إخــ قِفــ َ أنْ ي ــ ؤســاءَ اللاو

حٍ.  فــ تِ  ــَّ فــع ال َ ب عِ ِّ َ جٍ، مُ ــلَ، و  17وصُ ئ َ ي ــانَ بــ ن  ــ  ْ م ــِفــأو اللاو
ا، و  خ َ ب تهِ آسافَ ب شَّا،    ْ مِ إخ َ ق انَ ب تِهِ إي ار إخ ـي م تَهُ   18ب ومعهُ إخــ

ــا ا ا ومَّ ا ومع ا آب و ـي وأل لَ وعُ ثَ وَ ام ل وش ئ ع ا و و انـي: ز لَّ
 . اب ــ ــلَ ال ع ــ أدومَ و ا وع ـــ ــا ومق فل ــانُ  19وأل ــانُ وآســافُ وي َ نَ:  ــُّ ُغَ والْ

عِ.  ِ ــ ــاسٍ للَّ جِ نُ ـــي  20ــُ ــل وعُ ثُ وَ ام ـــلُ وشــ ــا وعُِّ ـــآبُ وز وأل
اب.  ــ ــابِ علــى ال الَّ ا  ا ا و ــلُ  21ومَعَ ع ــُ أدومَ و ا وع ـــ ــا ومق فل ــا وأل وم
ار للإمامةِ.  ان على الق الع ا  ز اً   22وع شِ ل مُ َ َ على الْ ُ اللاوِّ ا رئ ـ فِي   و

ــل لأنــهُ  َ انَ  الْ اً. ـــَ ــ تِ.  23خ اب ـــَّ ــان لل ا ـــا وألقانــةُ ب خ ُ  24و شـــافا ا و ـــ وش
 ،َِّ تِ  اق أمــام تــاب ــالأب نَ  ــُ فُ ــةُ يَْ ه رُ ال عــ ــا وأل ا ــا و ُ وز اســا ــلُ وع ون

ت. اب انِ لل َّى بَّا ِ ُ أدومَ وَ    وع
 

25    ُ فِ هــُ لَ ورؤساءُ الأُلــ ائ خُ إس انَ داودُ وش يو ِ تِ عَهــِ   الــَّ ا لإصــعادِ تــابُ ــ ذه
، مِ  بِّ حٍ.  الَّ ف َ أدومَ  ِ ع تِ عَهــِ   26ْ ب َ حــاملي تــاب ــ ا أعــانَ اللَّــــــــهُ اللاو ــَّ ولَ

اشٍ.   عةَ  لٍ وس عةَ ع ا س ، ذَ ــعُ   27الَّبِّ انٍ، وجَ ــَّ َ ْ اً جَُّةً مِ انَ داودُ لا و
 ُ ــل مــع الْ ُ ال ا رئــ ـــ نَ و ــُّ ُغَ تَ، والْ ــاب َ ال ــِّ حــامل ــانَ علــى اللاو . و ـــ غ

انٍ.  ــَّ َ ْ دٌ مــِ ــافٍ،  28داودَ أفــُ بِّ بِهُ ــَّ تَ عهــِ ال ونَ تــاب عِ ــْ لَ ُ ائ ــعُ إســ ــانَ جَ ف
ان.   ابِ والع الَّ نَ  تُ ِّ جِ، ُ ُ ُّ اق وال ار والأب تِ الأص تُ  29و ــا دخــل تــاب ول

ُ شــاول م ــِ ــ ــالُ ب ْ م ف ةَ داودَ، أشــ ي بِّ م ُ عهِ الَّ قُ َ داودَ يــَ لــ أت ال َّةِ فــ ــُ َ ال
تْهُ  ق ، فاح ُ لعَ ها.فِي  وَ   قل

 
هُ   1 ــ َِّ وأثَ تَ  ا تاب ي  وادخل قــاتٍ فــِ َ ْ ا مُ ــ ها لــهُ داودُ، وقَّ ــ ـــي نَ ــةِ ال ِ ال وســ

 .َِّ ــائح ســلامةٍ أمــامَ  لا 2وذ ــَّ ــائحِ ال قــاتِ وذ َ ُ ْ إصــعادِ الْ هــى داودُ مــِ ــا ان مةِ ول
. َ ِاس الَّبِّ ع َّ لِّ   3  ارَكَ ال ــُ ــاءِ، علــى  َ الِّجــال والِّ لَ مــِ ائ َ على ُلِّ آل إســ َ وقَ

. ٍ صَ ز ٍ وقُ أسَ خَ ٍ و َ خُ انٍ، ر   إن
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4 Und er ordnete vor der Truhe des Bundes des Herrn von den Leviten an, die 
dienten, sangen und lobten und den Herrn, den Gott Israels, priesen. 5 Asaph, der 
Anführer, und als Zweiter neben ihm Zacharias, Jiel, Semiramoth, Jiel, 
Mattathias, Eliab und Banaias sowie Abdedom und Jiel mit Instrumenten, 
Harfen und Zithern, und Asaph ließ Zimbeln klingen, 6 aber Banaias und Oziel, 
die Priester, mit Trompeten jederzeit vor der Truhe des Bundes Gottes. 7 An 
jenem Tag damals ordnete David zu Beginn des Lobpreisens des Herrn in der 
Hand Asaphs und seiner Brüder Folgendes an: 8 Lobt den Herrn, ruft ihn mit 
seinem Namen an, macht unter den Völkern seine Taten bekannt. 9 Singt ihm 
und preist ihn erzählt allen seine Wunder, die der Herr getan hat. 10 Lobt in 
seinem heiligen Namen, freuen soll sich ein Herz, das seinen Wohlgefallen 
sucht. 11 Sucht den Herrn und werdet stark, sucht sein Angesicht jederzeit. 
12 Gedenkt an seine Wunder, die er getan hat, die Zeichen und Urteile seines 
Mundes. 13 Die Nachkommenschaft Israels sind seine Kinder, Söhne Jakobs 
seine Erwählten. 14 Er ist der Herr, unser Gott, auf der ganzen Erde ergehen 
seine Urteile. 15 Er gedenkt in Ewigkeit seines Bundes, an sein Wort, das er 
tausend Generationen erteilt hat, 16 welches er gegeben hat Abraham, und an 
seinen Eid für Isaak. 17 Er hat es hingestellt für Jakob als Anordnung, für Israel 
als ewigen Bund. 18 Er sagte: »Dir werde ich das Land Kanaan geben als 
zugeteiltes Stück eures Erbbesitzes.« 19 Während sie sehr wenige an Zahl 
wurden, solange sie solchermaßen verringert wurden und als Fremdlinge in ihm 
wohnten, 20 da zogen sie von Nation zu Nation und von einem Königreich zu 
einem anderen Volk. 21 Nicht gestattete er einem Mann, sie zu beherrschen, 
sondern beschämte Könige für sie: 22 »Tastet meine Gesalbten nicht an und an 
meinen Propheten handelt nicht schlecht.« 23 Singt dem Herrn, ihr auf der 
ganzen Erde, verkündet von Tag zu Tag seine Rettung. 25 Denn groß ist der Herr 
und sehr zu loben, Furcht einflößend ist er gegen alle Götter. 26 Denn alle Götter 
der Nationen sind nur Bilder, aber unser Gott hat den Himmel gemacht. 
27 Herrlichkeit und Lobpreis sind vor seinem Angesicht, Kraft und Rühmen an 
seinem Ort. 28 Gebt dem Herrn, ihr Geschlechter der Nationen, gebt dem Herrn 
Herrlichkeit und Kraft; 29 gebt dem Herrn die Herrlichkeit seines Namens, 
nehmt Gaben und bringt sie dar vor seinem Angesicht und fallt nieder vor dem 
Herrn in seinen heiligen Vorhöfen. 30 Fürchten soll sich vor seinem Angesicht 
die ganze Erde, aufgerichtet werden soll die Erde und nicht mehr wanken. 31 
Freuen soll sich der Himmel und jubeln die Erde und sprechen sollen sie bei den 
Nationen: Der Herr herrscht als König. 32 Rauschen wird das Meer mitsamt 
seiner Fülle und der Baum des Feldes und alles, was auf ihm ist. 33 Dann werden 
sich freuen die Bäume des Waldes vor dem Angesicht des Herrn, denn er ist 
gekommen, die Erde zu richten. 34 Lobt den Herrn, denn es ist gut, denn bis in 
Ewigkeit währt sein Erbarmen. 35 Und sprecht: »Rette uns, Gott unserer Rettung, 
und führe uns heraus aus den Völkern, um deinen heiligen Namen zu loben und 
uns zu rühmen mit deinen Lobpreisen.« 36 Gelobt sei der Herr, der Gott Israels, 
von Ewigkeit zu Ewigkeit. Und das ganze Volk soll sagen: »Amen!« Und sie 
priesen den Herrn. 
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ح الــَّبِّ   4 ــ ــُّ وت ــَّ وال اماً، ولأجــل ال َّ َ خــُ ــ َ اللاو بِّ مــِ تِ الــَّ وجعلَ أمامَ تاب
ل:  ائ هُ  5إلــهِ إســ ــا ثانـــ َّـأسَ وز ــا آســاف الـ ــلَ ومَّ ثَ وَ ام ــلَ وشــ ع ، و

تُ  ِّ ــَ ـ ــافُ ُ ــانَ آسـ ـ انٍ. و ــ ـ ــابٍ وع ـ ــآلاتٍ ر ـ ــلَ  ـ ع ــَ أدومَ و ـ ــا وع ـ ا ــآبَ و ـ وأل
جِ.  ُ ُّ   ال

6  . َّ تِ عه  اً أمام تاب اق دائ الأب انِ  اهِ لُ ال ا وَ ا ٍ   7 و م فِي  ح ذل ال
 َ ْ ته:أوَّلاً جعلَ داودُ َ ِ آسافَ وخ بَّ ب وا 8 ُ الَّ ــِ هِ. أخْ ِ ا ِاســـ . ادعــ بَّ وا الــَّ  "احْ

اله.  فِي   أع بِ  عُ ُّ ــهِ.   9ال ائ لِّ ع ــُ ا ِ ــادَثُ ا لــهُ. تَ ــ نَّ ا لهُ. تََ وا ِاســ  10غَُّ ــِ اف
بُ  حُ قُل سِهِ. تَف يقُ ِ . الَّ نَ الَّبَّ ِ    يلَ

ــَّبَّ و  11 ا ال ــُ لُ ــاً. ا ا وجهــهُ دائ ــ ِ َّهُ. الَ اتــهِ  12عــِ عَ. آ َ ـــي صــَ ــهُ ال ائِ وا ع ُ ــُ اذ
هِ.   امَ ف هِ.   13وأح ار بَ مُ ـي َعق هِ، و لَ ع ائ َّةَ إس ا.هَُ  14ا ذُرِّ فِي  الَّبُّ إلهُ

امُهُ.  ـي أوصى بِهَا إلى  15كُلِّ الأرض أح ةَ ال ل هُ، ال وا إلى الأب عه لٍ.  اذْكُُ ألفِ ج
16  ِ .    الَّ َ هُ لإس َ َ َ. وقَ ا عهُ مع إب لَ   17ق ائ ــةً ولإســ بَ ف عقــ وقــ أقامــهُ ل

اً.   اً أب .    18عه ُ اثِ لَ م عانَ حَْ ي أرضَ  َ أع لاً،   19قائلاً: ل داً قلــ ُ عــ ــ ُ َ ح
ها.  اءَ ف اً وغُ َ جِ ل ْ أُمَّةٍ إلى أُمَّةٍ  20قل ا مِ .  وذه ٍ آخــ ةٍ إلــى شــع ل ْ ْ مَ  21ومِ

ــاً.  ــِ مُلُ ْ أجلِه ــِ خَ م ــَّ لْ و ــَ ُهــُ ب لِ اً َ عْ أحــ َ ــَ ْ ي ــَ ذوا  22ل ــُ ائي ولا ت ــ ا مُ ــُّ لا تَ
ائي.    أن

لاصــهِ.   23 مٍ  مٍ إلــى يــ ْ يــ وا مــِ ــِّ لَّ الأرض. َ ــُ ــا  ا لِلَّبِّ  ا 24غَُّ ثُ ِّ ي  حــَ الأُمــ فــِ
لِّ   هِ.  هِ وفي ُ ائ ع ب  عُ ُّ اً.  25ال ٌ جِ َ ٌ ومُف قَ وَهَُ   لأنَّ الَّبَّ ع بٌ ف ه م
ــع الآلهــةِ.  ات.  26جَ َ ــَّ عَ ال بُّ فقــ صــ ا الــَّ امٌ، وأمــَّ لَّ آلهــةِ الأُمــ أصــ ــُ  27لأنَّ 

ــةُ  ه َّةُ وال هــاء أمامــهُ العــِ ــلال وال ي  ال انــهِ. فــِ ــُّ  28م ــائَ ال ــا ع ا الــَّبَّ  ــُ بِ، هَ ع
َّةً.  اً وعــِ ــ بَّ مَ ا الــَّ ــُ هَ

ا إلــى أمامــهِ.  29 ا وتَعــال ا ا هــ لــ ِ هِ. احْ ــَ اســ بَّ مَ ا الــَّ ــُ هَ
بِّ  وا للــَّ ُ ُ ي    اس ــةٍ  فــِ س ــز نةُ   30ةٍ.  مُقَّ ُ ــْ َ ــَ الْ َّ ــعَ الأرضِ ت ــا جَ وا أمامــهُ  ارتَعــِ

عُ.   ع اً، لا ت هجِ   31أ اتُ وت َ َّ ح ال ف ا  لِ ل ق . فِي  الأرضُ و َ ِ: الَّبُّ ق مَلــَ الأُم
هــا.  32 لُّ مــا ف ــُ ــةُ و هجِ ال ــ ُهُ، ول ـُـ ومِلــ عجَّ الَ عِ  33لــ ارُ الــ ُ أشــ نَّ َ ــَ ٍ تَ ــ ح

َ الأرضَ.  ي ـــ بِّ لأنـــهُ جــاء ل وا الـــَّبَّ لأنــهُ صـــالِحٌ، لأنَّ إلـــى الأبـــ  34أمــامَ الـــَّ ـــَ احْ
هُ.  ــَ ا: 35رح ــ ل نا  وق ا وأنقــ ــَ ع ا، واجْ ــا إلــهَ خلاصــِ ا  َ ــْ َ اســ  ْ م ــِخَلِّ ــَ ْ الأمــ لَ

  . َ ِ فاخَ ب ، ون َ سِ َ الأزل ولــى الأبــِ ". فقــالَ   36قُ لَ مــِ ائ بُّ إلهُ إس اركٌ الَّ مُ
 " : ِ ع َّ ْ كُلُّ ال . آمِ ا الَّبَّ    " وسَّ
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37 Und sie ließen dort vor der Truhe des Bundes des Herrn Asaph und seine 
Brüder zurück, um vor der Truhe jederzeit zu dienen mit den täglichen 
gottesdienstlichen Aufgaben. 38 Und Abdedom und seine Brüder, 68, und 
Abdedom, der Sohn Idithons, und Osaa wurden zu Torhütern. 39 Und den Sadok, 
den Priester, und seine Brüder, die Priester, bestimmten sie zum Dienst vor dem 
Zelt des Herrn in Bama, das in Gibeon liegt, 40 um die Ganzbrandopfer für den 
Herrn auf der Opferstätte der Ganzbrandopfer jederzeit darzubringen, die frühen 
und die späten Opfer, gemäß allem, was im Gesetz des Herrn geschrieben ist, 
wie er es angeordnet hatte für die Söhne Israels durch die Hand des Moses, des 
Dieners Gottes. 
 
41 Und mit ihm waren Aiman und Idithon und die übrigen namentlich 
Auserwählten, um den Herrn zu loben, denn bis in Ewigkeit währt sein 
Erbarmen. 42 Und mit ihnen waren Trompeten und Zimbeln zum Erschallen und 
Instrumente der Lieder Gottes, die Söhne Idithons zum Dienst im Tor.43 Und das 
ganze Volk, ein jeder zog in sein Haus, und David kehrte zurück, um sein Haus 
zu segnen. Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 2.11.3.  Die Theotokie des Sonntags, Teil 13  

 
29.  Die Theotokie des Sonntags, Teil 13 wird gesungen ; Psalmodie Datei Nr. 

03 Seite 100, „ ;Ou;ck/n/ ;mm/i .. “ „ Ein wahres Heiligtum ..“ 
 

 
2.12. Teil 12 

2.12.1. Das Gebet für das Priestertum 
 

 
P Meister, Herr, allmächtiger 

Gott, Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 
 
 
wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender,  

eFnieb eP-tschois eFnouti 
Pi-panto-kratoor: eF-joot 
em-Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iie-sous Pi-echris-tos. 
 
Ten-tiho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai-roomi. 

;Vn/b ;P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc. 
 
Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

  
 gedenke, o Herr, des 

heiligen Priestertums, das 
dein ist. 

Ari-ef-mef-i eP-tschois 
empaike-ieration ethouab 
entak fai. 

Ari;vmev;i ;P[oic ;mpai-
keieration ;eyouab 
;ntak vai.  
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ــافَ وخ  37 ــَّبِّ آســــ ــِ الــــ تِ عَهــــ ــاب ــامَ تــــ ــاكَ أمــــ ــــ كَ هُ ــ ــام وتــــ ا أمــــ م ــِ ــــ هُ ل ــَ   تــــ
مهـــا،  مٍ ب لِّ يـــ ـــُ مـــةَ  ـــاً خ تِ دائ اب ـــَّ ،  38ال َ ِّ ــِ ةً وسـ انــــ تَهُ ث ــَ أدومَ وخـــ ـ   وع

 . اب ســة بــ نَ وح ي َ يــ ــَ أدومَ بــ ــةَ أمــامَ  39وع ه تــهُ ال ــاه وخ وصــادوق ال
بِّ  ــ الــَّ ـــيي ف ــِ م تفعــة ال ُ ي  الْ نَ فــِ عــ حِ  40ج قــاتٍ للــَّبِّ علــى مــ َ وا مُ عِ ــْ لُ

لِّ ما ُ َ اءً، وح احاً وم اً ص قةِ دائ َ ُ َ  الْ بٌ هــُ ــ ي  م ـــي أمــ فــِ عةِ الــَّبِّ ال شــ
لَ.  ائ ــِ  41بهــا إســ َ ُ ــاقي الْ نَ و وث ــ ــانَ و يومعهــُ  ِ اؤُهُ  الــَّ تْ أســْ ــ ذُك

ـــهُ. لَ وا الـــَّبَّ لأنَّ إلـــى الأبـــ رح ـــَ
جٍ  42 ُ اقٍ وصـــُ ـــأب نُ  وث ـــ ـــانُ و ومعهـــُ 

نَ.  اب نَ ب وث ، و ي َّ اءٍ  ، وآلاتِ غ َ ـ ت ِّ َ ُ لل
لُّ واحــٍ  43 ــُ  ِ عْ ــَّ َ ُلُّ ال ل َّ ان ثُ

هُ. ارِكَ ب هِ، ورجع داودُ لُ   إلى ب
اً  ث  م ال ر، ي ده إل الهُ إ  القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ

 

  عة ةالالق ة  ال َّة ْ مِ  ع ت    الأح  ث

 

عة  .29 ةالق ال ة ال َّة ْ مِ   ع ت  “ .. Ou;ck/n/ ;mm/i; „ الأح ث
 

 
 الجزء الثاني عشر 

  الكهنوت أوشِيَّة 
 

 
Ua-aidan fal-nas2al Allah 
dabet al-koll, aba rabbana ua 
elahona ua mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7, nas2al ua natlob 
men sala7eka ja mo7eb al-
baschar,  

أل الله  اً فل ُلِّ   وأ الْ  َ ا   ا، أضَاِ   رَّ
ألُ  ْ نَ حِ،  ِ َ الْ عَ  ُ َ َا  ِ لِّ َ ومُ ا  ولهُ

، َ َّ الَ ِ ا مُ  َ ْ صَلاَحِ ُ مِ ْلُ   ونَ

 ك

Ozkor ja rabbo haza al-kahanot 
al-mokaddas al-lazi laka. 

اربُّ     ْ َا اذُ ال  هَ ت  ه ِ   ُقَّس ال   الَّ
.  ل
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D Betet für dieses heilige 
Priestertum und alle seine 
orthodoxen Weihegrade, 
damit Christus unser Gott, 
sie erhört, sie schützt, 
stärkt und ihnen gnädig ist 
und uns unsere Sünden 
vergibt.  
 

Toowh eġen pai-ke-iera-
tion ethouab fai : nem 
taghma niwen en-ierati-
kon en-orthodoxos : hina 
ente Pi-echris-tos Pen-
nouti sootem eroo-ou : 
entef-roois eroo-ou : 
ouoh entefti-gom noo-ou 
: entef-nai noo-ou : entef-
ka nen-nowi nan ewol. 

Twbh ;ejen paikeiera-
tion ;eyouab vai : nem 
tagma niben ;nierati-
kon ;noryodoxoc : hina 
;nte Pi;,rictoc Pen-
nou] cwtem ;erwou : 
;ntefrwic ;erwou : 
ouoh ;ntef]jom nwou 
: ;ntefnai nwou : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
 
P Gedenke aller Weihegrade 

des orthodoxen 
Priestertums und all deines 
Volkes, das vor dir steht. 
Gedenke auch unser, o 
Gott, der Herr, mit 
Erbarmen und 
Barmherzigkeit und tilge 
unsere Schuld als Gütiger 
und Menschenliebender.  
Gott, tue mit uns Wunder, 
damit wir deinem heiligen 
Namen dienen. 
 

Nem taghma niwen en-ie-
ratikon en-orthodoxos : 
nem pek-laos tierf : et-ohi 
eratf nahrak. Ari-pen-
mewi hoon eP-tschois eP-
tschois khen hannai nem 
han-met-schen-hiet : ouoh 
soolg en-nen-anomia 
hoos aghathos ouoh 
emmai-roomi. 
eFnouti ari-eschfier en-
schoopi neman:e-eschem-
schi empek-ran ethouab. 

Nem tagma niben 
;nieratikon ;noryo-
doxoc : nem peklaoc 
t/rf et;ohi ;eratf 
nahrak. Aripenmeu;i 
hwn ;P[oic ;P[oic qen 
hannai nem hanmet-
senh/t : ouoh cwlj 
;nnen;anomi;a hwc ;aga-
yoc ouoh ;mmairwmi. 
;Vnou] ;ari;sv/r 
;nswpi neman : ;e;semsi 
;mpekran ;eyouab. 

 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
 

 2.12.2. Die Lesung der Prophezeiung (1.Chr 28 LXX, 2-21 
und 29, 1-22) 

 

 
Aus dem ersten Buch der Chronik der Könige 

 
2 Und David stellte sich inmitten der Versammlung hin und sagte: Hört 

mich an, Brüder und mein Volk. Mir ist es in das Herz gekommen, ein Haus zur 
Ruhe für die Truhe des Bundes des Herrn und einen Standplatz für die Füße 
unseres Herrn zu bauen, und ich habe das, was für das Lager benötigt wird, 
vorbereitet. 3 Aber Gott sprach: Nicht du sollst mir ein Haus bauen, damit man 
meinen Namen in ihm anrufe, denn du bist ein kriegerischer Mensch und hast 
Blut vergossen. 4 Und der Herr, der Gott Israels, hat aus meinem ganzen 
Vaterhaus mich auserwählt, dass ich König über Israel in Ewigkeit sei; und Juda 
hat er für das Königshaus erwählt und aus dem Haus Judas das Haus meines 
Vaters und unter den Söhnen meines Vaters mich, denn er wollte, dass ich 
König über ganz Israel werde. 
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Otlobu 3an haza al-kahanot al-
mokaddas ua-koll al-rotab al-
kahanotia al-orthozoxia. 
LekaiAl-Masie7 elahona jas-
tagib lahom ua-ja7rosahom ua-
jo-kao-uihem ua-jar7amhom, 
ua-jaghfer lana 5atajana. 

ع  اُ   ا  َال ال  هَ ت  ه   لّ وُ   ُقَّسال
تَّ الُ  ه ال ا ت  َّ ة  ذ ي لأرث ل ة. 

سه   وَ له   َ ا  إله ح  ال
ا  ل غف  وَ  . ه حَ و ه  ِّ ق وُ

انـــــــــــــا. ا  خـــ

 د

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
Ua-koll al-rotob al-kahanotia 
al-orthozoxia ua-koll scha3-
beka al-uakef 2amamak. 
Ozkorna na7nu 2idan ja rabbo 
ja rabbo be-al-mara7em ua-al-
ra2fat. Ua-em7u 2athamena 
ka-sale7 ua-mo7eb al-baschar. 
Allahomma scharek al-7olul 
ma3na le-na5dem esmeka al-
koddus. 

الُ   ل  تَّ و ه ال َّ ت  ذ الأرث وُ ة    لّ ة 
. ا أمام ُ   ش ال نا ن اً    اذ أ

أفا وال اح  ال ارب  وامح ارب  ت. 
. ال ومُ  الح  ا  ّ   آثام اللَّهُ

اس   م  ل ا  مع ل  ل ال شارك 
 . القُُّوس

 ك

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 

 
سفر أخبار الأيام الأول  – اتبوّ النُ   
)   22ـ  1:   29و   12  –  2:    28(   

 

 
سفر أخبار الأيام الأول نْ مِ   

هِ    2 ُ على رجل ل َ داودُ ال ي.وو تـي وشع ا إخ نـي  َع انَ  وقالَ: " اس ــــي فِي َ قل
ــاءِ.  ــأتُ لل ا، وق  ميْ إلَهِ ئ ق تِ عهِ الَّبِّ ول اب ارٍ ل َ ق ـي ب َّ  3أنْ اب ــ ول

َ دمــاً.  وبٍ وقــ ســف لُ حــُ َ رجــُ ــ َ أن ــ ِي لأن ــاً لاســْ ـــي ب ـــي: لا ت وقــ  4َّ قــال ل
بُّ إلهُ  ارَنـي الَّ لَ    اخ ائ ، لأنــهُ   ْ مِ إس لَ إلــى الأبــِ ائ اً على إس نَ ملِ ِ أبـى لأك لِّ ب

اً، و  ذا رئ ارَ يه ا اخ ـــي   ْ مِ إنَّ لِّ َ ـي أبــي سَُّ بــــي لُ ْ ب َ أبـي، ومِ ذا ب ِ يَه ب
لَ.  ائ لِّ إس   على 
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5 Und von allen meinen Söhnen, denn viele Söhne hat der Herr mir gegeben, hat 
er Salomon, meinen Sohn, auserwählt, dass er auf dem Thron des Königreiches 
des Herrn über Israel sitze. 6 Und Gott hat zu mir gesprochen: Salomon, dein 
Sohn, soll mein Haus und meinen Vorhof bauen, weil ich ihn erwählt habe, dass 
er mein Sohn sei, und ich werde ihm zum Vater warden 7 und sein Königreich 
bis in Ewigkeit aufrichten, wenn er stark darin sein wird, meine Gebote und 
meine Rechtssatzungen zu halten, so wie an diesem Tag. 8 Und nun, im 
Angesicht der ganzen Versammlung des Herrn und vor den Ohren unseres 
Gottes ermahne ich euch: Beachtet und sucht alle Gebote des Herrn, unseres 
Gottes, damit ihr das gute Land erbt und es an eure Söhne nach euch bis in 
Ewigkeit als Erbbesitz weitergebt. 9 Und nun, Salomon, mein Sohn, erkenne den 
Gott deiner Väter und diene ihm mit vollkommenem Herzen und bereitwilliger 
Seele, weil der Herr alle Herzen prüft und jeden Gedanken kennt! Wenn du ihn 
suchst, wird er sich von dir finden lassen, aber wenn du ihn verlässt, wird er dich 
bis zum Ende verlassen. 10 Siehe deshalb, dass der Herr dich auserwählt hat, ihm 
ein Haus zum Heiligtum zu bauen. Sei stark und führe es aus. 
 

11 Und David gab seinem Sohn Salomon den Bauplan des Tempels, seiner 
Häuser und seiner Zakcho, der Obergemächer und der inneren Vorratskammern 
sowie des Hauses der Entsühnung 12 und den Bauplan, den er in seinem Geist 
hatte, der Vorhöfe des Hauses des Herrn und aller Kammern ringsum für die 
Vorratskammern des Hauses des Herrn und der heiligen Vorratskammern 13 
sowie der Unterkünfte der Abteilungen der Priester und Leviten für alle 
gottesdientlichen Aufgaben im Haus des Herrn und der Aufbewahrungsräume 
der Geräte zum gottesdienstlichen Gebrauch für den Dienst im Haus des Herrn. 
14 Und auch das Maß ihres Gewichts, das Gewicht der goldenen und silbernen 
Geräte, 15 das Maß der Lämpchen und Leuchter gab er ihm. 16 Er gab ihm 
ebenso das Maß der Tische der Schaubrote, eines jeden goldenen Tisches und 
desgleichen der silbernen, 17 und der Fleischzangen und Opfergefäße und der 
goldenen Opferschalen und das Maß der goldenen und silbernen Kephphure 
eines jeden Maßes. 18 Und das Maß der Opferstätte der Räucheropfer aus 
geläutertem Gold zeigte er ihm und den Bauplan des Wagens der Cherubin, die 
ihre Flügel ausbreiten und die Truhe des Bundes des Herrn verhüllen. 19 Alles 
wie in einer Schrift von der Hand des Herrn geschrieben übergab David an 
Salomon gemäß dem von ihm gewonnenen Verständnis über die Ausführung 
des Bauplans. 20 Und David sagte zu Salomon, seinem Sohn: Sei stark, handle 
wie ein Mann und führe es aus; fürchte dich nicht und erschrick nicht, denn der 
Herr, mein Gott, ist mit dir; er wird dich nicht im Stich lassen und nicht fallen 
lassen, bis du das ganze Werk für die gottesdienstlichen Handlungen im Haus 
des Herrn vollendet hast. 21 Und siehe, die Abteilungen der Priester und Leviten 
werden mit dir sein zum ganzen Dienst im Haus Gottes und mit dir sein in der 
ganzen Ausarbeitung, auch jeder Freiwillige, der kundig ist in jeder 
Geschicklichkeit, sowohl die Anführer als auch das ganze Volk werden mit dir 
sein auf alle deine Worte hin. 
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5   َ ل ـــي لــ ان اب ل ــارَ ســُ ــا اخ ، إنَّ َ ــ  َ ـــ ـ انـي ب بَّ أع ، لأنَّ الَّ لِّ بَِـيَّ  ْ ومِ
لَ.  ائ ةِ الَّبِّ على إس ل ْ سيِّ مَ َ  6على ُ ــ ان اب ل َ  وقال لـي: إنَّ ســُ ـــي هــُ ـــي ب ي

تُهُ لي ا ، لأنـي اخ ار اً،  ود نُ لهُ أ اً، وأنا أك دَ   7ب ــَّ هُ إلــى الأبــ إذا ت ــَ ل ُ مَ ــِّ وأُثَ
ــامي  َ وأح ا َ وصــا ــ ــلِ ح َاللع م.  هــَ ــ ي  والآنَ  8ال لِ فــِ فــَ لَ م ائ لِّ إســ ــُ أعــُ 

ا الأرضَ  ثــ ــي ت ــُ ل بِّ إلَهِ ا الــَّ ــعَ وصــا ا جَ ــ لُ ا وا ــ ا، احف اع إله ، وفي سَ الَّبِّ
ةَ   ِّ . ال ُ إلى الأب ع ها لأولادُِ  رِّث ــ  9وت فْ إلــه أب ـي، اعــ ــِ انُ ابْ ل ــا ســُ وأنــ 

راتِ  ُّ ــَ لَّ تَ فهُ ُ بِ، و عَ القُل ُ جَ ف ةٍ، لأنَّ الَّبَّ  ٍ را املٍ ونف  ٍ قل هُ  واعُ
 . َ إلــى الأبــ ُ فُ هُ ي ، وذا ت َ جُ مِ هُ ي ل ار. فإذا  ــُ 10الأف الآن لأنَّ الــَّبَّ  اُن

اً لل ـي ب اركَ ل ل ".ُقَّسق اخ د واع َّ   ، ف
  

اخِلَّةِ  11 ادِعِهِ الَّ ِّهِ وم ائِـِـهِ وعلال تهِ وخ ُ واق وُ الَ الِّ هُ مِ انَ اب ى داودُ سُل وأع
اءِ،   ِ الغِ لِّ مــا  12و الَ ُ انَ    وم ــالــَ هُ  ــ وحع بِّ و   ُ ِ الــَّ ــ ار ب ــادع لــ ــع ال ل

اس،  ائ الأقــ َِّ وخــ ــ  ائ ب هِ، ول ال ــل  13ح لِّ ع ــُ ، ول َ ــِّ ــةِ واللاو ه ق ال ولفــ
 . ِ الــَّبِّ ــ مــةِ ب ةِ خِ لِّ آنـــ ــُ ِ الــَّبِّ ول ــ مــةِ ب ا 14خِ ــَ زن لِ ــال  ِ َّه َ الــ ــ َ  ف  ْ م ــِهــُ

ــَّ  ةِ الفِ ع آنـــ مةٍ، ولِ مةٍ ف ةِ خ ُلِّ آنـ ، ل ٍ مــةٍ ذه ةِ خ لِّ آنـــ ــُ زن، لِ ــال ةً  ــَّ ةِ ف
مـــةٍ.  ـــارةٍ  15ف ـــارةٍ ف لِّ م ـــُ زن ل ـــال  ٍ ْ ذهـــ جِها مـــِ ُ ِ وســـُ َّه ـــائِ الـــ زن ل ـــال و

ــارةٍ.  ــارةٍ ف مــةِ م َ خ ــ ُجها ح ــارةٍ وســُ لِّ م ــُ زن لِ ــال ةِ  ــَّ ــائ الفِ ُجها، ول  16وســُ
ُلِّ   هِ ل ائ خُ الُج زن لِ ال اً  ةِ.  وذ ــَّ ائــ الفِ ةً ل ــَّ ةٍ، وفِ ائــ ةٍ ف ــاً   17مائ وذ

اح  حٍ، ولأقــ حٍ فقــ زن لقــ ــال  ِ ه اح الــ وس. ولأقــ ُ ــُ اضــح وال اشــل وال ــاً لل خال
حٍ.  حٍ فقــ زن لقــ ــال ةِ  ــَّ ــال  18الف ــاً ل زن، وذ ــال فى  ــَ ــاً مُ ر ذ ــ ح الَ ــ ول

 َ ُ َها الْ ةِ أجِ اسِ و ال ةِ ال . م تَ عهــِ الــَّبِّ ةِ تــاب ـــي وقــال:  19لِّلــَ َ " قــ أفهَ
ال ".  ، أ ُلَّ أشغال ال هِ عليَّ ةِ ب ا ال لَّ ذل  هِ:  20الَّبُّ  انَ اب ل ُ وقال داود ل

َ ولا  ُلُ ــ . لا َ َ بَّ الإلــه إلهــي معــ ْ لأنَّ الــَّ تعــِ فْ ولا ت لْ. لا ت َ عْ واعْ َّ دْ وت َّ " ت
كُ  ُ ىَ  يَ ــَّ .   ح ِ الــَّبِّ ــ مــةِ ب ــل خ ــلَّ ع لَ  ــِّ َ لِّ  21تُ ــُ َ لِ ـــ ــةِ واللاوِّ ه قُ ال ذا فــ وهــ

 َ َِّ. ومعــ  ِ ــ مــةِ، ب ي  خ لُّ فــِ ــُ ؤســاءُ و مــةٍ، والُّ لِّ خ ــُ ــةٍ ل ــهٍ  لُّ ن ــُ ــلٍ  لِّ ع ــُ
ك ".  َ ُلِّ أوام ِ ت ع َّ   ال
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1 Und der König David sprach zu der ganzen Versammlung: Salomon, mein 
Sohn, einer meiner Söhne, den der Herr sich erwählt hat, ist noch jung und zart, 
und das Werk ist groß, weil der Bau nicht für einen Menschen, sondern für den 
Herrn, für Gott, ist. 2 Mit ganzer Kraft habe ich für das Haus meines Gottes 
Gold, Silber, Kupfer, Eisen, Hölzer, Soom-Steine in Menge sowie kostbare und 
mehrfarbige Steine und jeder Art wertvolle Steine und viel von bestem Marmor 
vorbereitet. 3 Und darüber hinaus, weil ich Freude am Haus meines Gottes habe, 
habe ich noch Gold und Silber beschafft; und siehe, ich habe für das Haus 
meines Gottes außer den heiligen Dingen, die ich für das Haus vorbereitet habe, 
reichlich gegeben: 4 3000 Talente Gold aus Suphir und 7000 Talente geläutertes 
Silber, um mit ihm die Wände des Tempels zu überziehen 5 durch die Hand der 
Werkmeister. Und wer ist noch bereit, seine Hände heute für den Herrn zu füllen 
um etwas zu geben? 6 Da erklärten sich die Sippenhäupter und die Obersten der 
Israeliten, die Anführer über tausend und die Anführer über hundert, die 
Vorsteher der Werke und die Haushalter des Königs bereit 7 und gaben für die 
Arbeiten am Haus des Herrn 5000 Talente Gold und zahlreiche Goldstücke, 
10000 Talente Silber, 18000 Talente Kupfer und 100000 Talente Eisen. 8 Und 
diejenigen, bei denen ein kostbarer Stein gefunden wurde, gaben ihn in die 
Kammern des Hauses des Herrn durch die Hand Jiels, des Gersoniters. 9 Und 
das Volk freute sich über solche Bereitschaft, weil sie aus vollem Herzen 
bereitwillig für den Herrn gaben; auch David hatte große Freude. 
 
10 Da lobte der König David den Herrn vor der Versammlung: Gelobt seist du, 
Herr, Gott Israels, unser Vater von Ewigkeit zu Ewigkeit. 11 Dir, Herr, gehören 
die Hoheit und die Macht und der Ruhm und der Sieg und die Stärke, weil du 
über alles im Himmel und auf Erden regierst, vor dir fürchtet sich jeder König 
und jedes Volk. 12 Bei dir sind Reichtum und Ehre; du herrschst über alles, Herr, 
der Herrscher über alle Herrschaft, und in deiner Hand sind Stärke und Macht, 
in deiner Hand, Allherrscher, liegt es, groß zu machen und sich in allem 
durchzusetzen, 13 Und nun, Herr, wollen wir dich loben und deinen ruhmvollen 
Namen preisen. 14 Ja, wer bin ich und wer ist mein Volk, dass wir vermocht 
haben, dir so Bereitschaft zu zeigen? Denn alles ist dein und aus dem Deinen 
haben wir dir gegeben. 15 Denn Fremde sind wir vor dir und wohnen als Fremde 
wie alle unsere Väter; wie Schatten sind unsere Tage auf Erden und nichts hat 
Bestand. 16 Herr, unser Gott, all das, was ich bereitet habe, damit ein Haus für 
deinen heiligen Namen gebaut werde, kommt aus deiner Hand und dir gehört 
alles. 17 Und ich weiß, Herr, dass du der bist, der das Herz prüft, und dass du 
Gerechtigkeit liebst; in Aufrichtigkeit des Herzens habe ich dieses alles bereitet, 
und nun habe ich gesehen, dass dein Volk, das sich hier eingefunden hat, in 
Freude dir bereitwillig Gaben gebracht hat. 18 Herr, der Gott unserer Väter 
Abraham und Isaak und Jakob, bewahre dieses im Sinn des Herzens deines 
Volkes bis in Ewigkeit und leite ihre Herzen zu dir. 19 Und Salomon, meinem 
Sohn, gib ein gutes Herz, dass er deine Gebote, deine Zeugnisse und deine 
Anordnungen ausführt und den Bau deines Hauses bis zum Ende führt. 
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ـــي   1 انَ اب ل ع: " إنَّ ســُ ُلِّ ال ُ ل ل ِوقال داودُ ال َُّ  الــَّ ــارَهُ  هُ اخ ــاوحــَ َ  ، إنَّ هــُ
بِّ الإلــهِ.  ــانٍ بــل للــَّ َ لإن ــلَ لــ ٌ لأنَّ اله ــ ــلُ ع ، والع ٌّ ٌ وغــ لِّ  2صــغ ــُ وأنــا 

ا ــَ َ لِ َّه ــ ِ إلهــي: ال ــ ــأتُ ل ـــي  ت َ  قَّ اهــُ ــَ ةَ لِ ــَّ ، والفِ ٍ ْ ذهــ ــِ َ  م ةٍ، هــُ ــَّ ْ فِ ــِ م
َا اس لِ َاهَُ    والُّ يَ لِ اسٍ، وال ْ نُ ْ  هَُ    مِ امِ َ َ لِ ، وال يٍ ْ هَُ  ح ،  مــِ ٍ ــ خ

ــارةَ  ــةٍ، وحِ ــارةٍ  لَّ ح اءَ، وُ لاءَ ورق ارةً  عِ، وحِ ص ارةً لِلَّ عِ، وح ارةَ ال وح
ةٍ.   ْ   3الُّخام  ةٌ مــِ ِ إلهــي، لـــي خاصــَّ ــ رتُ ب اً لأنـي قــ ســُ ةٍ قــ   وأ ــَّ ٍ وف ذهــ

هُ   دفعُها ل أتــُ ع ما  ق جَ ــ إلهي ف ُسل ْ  4: القــُ ٍ مــِ ثلاثــة آلافِ وزنــةِ ذهــ
تِ.   ــُ ــان الُ ةِ ح اةٍ، لأجل تَغ فَّ َ ةٍ مُ َّ عةَ آلافِ وزنةِ فِ ، وس َ ِ أُوف ُ  5ذه َّه الــ

هِ  ــلء يــ م ل ــ بُ ال ــِ ْ يَ ــَ ائِعِ. ف ــَّ ــابِ ال ــِ أر ــلٍ ب ُلِّ ع ةِ ول َّ ةُ للف َّ ، والفِ ِ َّه لل
؟ "  بِّ ــ 6للــَّ ــاتِ فان فِ وال لَ ورؤســاءُ الأُلــُ ائ ِ إســ ا ــاء ورؤســاءُ أســ بَ رؤســاءُ الآ

 ، ــ ل ةَ آلافِ  7ورؤســاءُ أشــغال ال ــ ــةٍ وع ــةَ آلافِ وزن ِ خَ َّ  ِ ــ مــةِ ب ا ل ــ وأع
 َ ــَ ألــفَ وزنــةٍ مــِ ةَ ع ـــ ان ةِ، وثَ ــَّ َ الف ةَ آلافِ وزنــةٍ مــِ ــ ، وع ِ َّه َ الــ ٍ مــِ دِرهــ

ة أل اس، ومِ .  الُّ ي َ ال ِ   8فِ وزنةٍ مِ ــ ــة ب اهــا ل ــارةٌ أع هُ حِ ــ َ عِ ْ وُجــِ ومَ
نـي.   ش ل ال بِّ ع ي َ ا   9الَّ ب ــ امــلٍ ان  ٍ قلــ ، لأنَّهــُ  ابِه ــ ان  ُ ع َّ حَ ال وف

اً. حـــــــاً ع حَ ف اً ف ُ أ ل . وداودُ ال بِّ   للَّ
بَّ أمامَ ُلِّ   10 ارَك داودُ الَّ َ و ارَكٌ أن اعةِ، وقال داودُ: " مُ لَ  أيُّهاال ائ بُّ إلهُ إس الَّ

 . َ الأزل ولــى الأبــ ا مِ ،  11أب ــُ هــاءُ وال ــلالُ وال وتُ وال ــ ــةُ وال ــاربُّ الع  َ لــ
لَّ ما ُ َ ــع. فِي    لأنَّ ل َ رأســاً علــى ال ، وقــ ارتفعــ ُ ُلــ اربُّ الْ  َ اء والأرض. ل َّ ال

 ــ 12 وتُ، والغِ ــ َ كَ القــَّةُ والْ ــ ــع، و ُ علــى ال ــلَّ َ ت ، وأنــ َ ن ــُ ْ ل امــةُ مــِ ى وال
ــعِ.  يُ ال ــ ُ وت ــ كَ تع ــ ــلَ.  13و ل َ ال ِّحُ اســ ــَ كَ ونُ ــُ ــا نَ ــا إله  14والآن 

 ْ ْ أنا، ومَ ــــي  هَُ    ول مَ ــعَ وم ــِ حَّىشع َ ال ا؟ لأنَّ مِْ بَ ه عَ أن ن  ْ ن
اكَ.   كَ أع لِّ علــى   15يِ ــِّ ال ــا  ــا. أَّامُ ائِ ــلِّ آ لُ  لاءُ مِ ، ونُ َ اءُ أمام ُ غُ ا ن لأنَّ

ــاً   أيُّها  16الأرض ول رجاءٌ.   َ ب ـــي لــ َّأناهــا ل ـي  وةِ ال ه الَّ لُّ ه ا،  الَّبُّ إلهُ
لُّ.  ــُ َ ال كَ، ولــ ْ يــِ ا هيَ مِ ، إنَّ َ س ُ و  17لاس قُ ِ ــ َ تَ َ أنــ ــا إلهــي أنــ  ُ ــْ قــ عَل

دُ  ج َ ال ُ هِ، والآنَ ش ُلِّ ه  ُ ب ـــي ان قامةِ قل اس قامةِ. أنا  الاس  ُّ َ بَ وتُ القُلُ
 . َ بُ ل ِ حٍ ي ف ا رأيُهُ  ه إلى   18هُ ا، احف ه ائ لَ آ ائ َ وس َ وس ا اربُّ إلهَ إب

ار قُ فِي   الأب ر أف ُّ كَ. تَ َهُ نَ ، وأعَِّ قُل َ ِ ب ش هِ  19ل ِ ـي فأعْ انُ اب وأما سُل
ــلَ   ـــي اله عَ، ول لَ ال ع ، ول َ َ ائ َ وف اكَ، شهادات َ وصا ف املاً ل اً  ِقل  الــَّ

  أتُ لهُ ".
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20 Und David sagte zu der ganzen Versammlung: Lobt den Herrn, euren Gott. 
Und die ganze Versammlung lobte den Herrn, den Gott ihrer Väter, und sie 
beugten die Knie und fielen vor dem Herrn und dem König nieder. 21 Und David 
opferte dem Herrn Speisopfer und brachte am Morgen des ersten Tages 
Ganzbrandopfer für Gott dar: 1000 Stiere, 1000 Widder, 1000 Lämmer und ihre 
Trankopfer und Speisopfer in Menge für ganz Israel. 22 So aßen und tranken sie 
vor dem Herrn an jenem Tag mit Freude und machten Salomon, den Sohn 
Davids, zum zweiten Mal zum König und salbten ihn für den Herrn zum König 
und Sadok zum Priestertum.  

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 2.12.3.  Die Theotokie des Sonntags, Teil 14  
 

30. Die Theotokie des Sonntags, Teil 14 wird gesungen ; Psalmodie Datei Nr. 

03, S.101 „;Akcolcel ;nnen'u,/ ..“ „ Unsere Seelen hast du geschmückt“ 
 

 
2.13. Teil 13 

2.13.1. Das Gebet für die übrigen orthodoxen Gläubigen 
 

 
P Meister, Herr, allmächtiger 

Gott, Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 
 
wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender,  

eFnieb eP-tschois eFnouti 
Pi-panto-kratoor: eF-joot 
em-Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iie-sous Pi-echris-tos. 
Ten-tiho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai-roomi. 

;Vn/b P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc. 
Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

  gedenke, o Herr, aller 
übrigen Orthodoxen auf 
dem Erdkreis. 

Ari-ef-mef-i eP-tschois 
em-epsoogp enni-ortho-
doxos : et-khen mi niwen 
ente ti-oi-kou-menie. 

Ari;vmev;i ;;P[oic 
;m;pcwjp ;nnioryodoxoc 
: etqen mai niben ;nte 
]oikoumen/. 

 

D Betet für alle Orthodoxen 
an jeglichem Ort auf dem 
ganzen Erdkreis, damit 
Christus, unser Gott, sie im 
orthodoxen Glauben stärkt 
und sie alle Tage ihres 
Lebens vor allem Bösen 
bewahrt, und uns unsere 
Sünden vergibt. 

Toowh eġen ep-soogp 
enni-ortho-doxos et-khen 
mai niwen ente ti-oikou-
menie tiers : hina ente Pi-
echris-tos Pennouti tag-
roo-ou khen pi-nahti en-
orthodoxos : ouoh entef-
areh eroo-ou ewol-ha pet-
hoo-ou niwen:enni-ehoou 
tierou ente ep-ou-oonkh: 
entefkanennowi nan ewol 

Twbh ;ejen ;pcwjp 
;nnioryodoxoc etqen 
mai niben ;nte ]oikou- 
men/ t/rc : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
tajrwou qen pinah] 
;noryodoxoc : ouoh 
;ntef;reh ;erwou ;ebol-
ha pethwou niben : 
;nni;ehoou t/rou ;nte 
;pouwnq : ;ntef,a nen-
nobi nan ;ebol. 
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َّ قــالَ  20 ــُ ــهَ  ث بَّ إل ــَّ اعــةِ ال ــلُّ ال ــارَكَ   ." ــُ ــَّبَّ إله ا ال ــارِ اعــةِ: " لِّ ال ــُ داودُ ل
  . ِ ل بِّ ولل وا لِلَّ وا وس ، وخَُّ ائِهِ بِّ   21آ قــاتٍ للــَّ َ وا مُ ــائِحَ وأصــع بِّ ذ ا للــَّ ــ  وذَ

وفٍ معَ سفِي   ٍ وألفَ خ رٍ وألفَ  مِ: ألفَ ث َ ال لِّ غِ ذل ــُ ةً ل ــ ــائِحَ  ها، وذ ائِ
لَ.   ائ بِّ   22إس ا أمامَ الَّ ا وشِ انَ فِي    وأكل ل ةً ســُ ا ثانـ ٍ. وملَّ حٍ ع ف مِ  َ ال ذل

اً.  اهِ اً، وصادوقَ  بِّ رئ هُ للَّ   ب داودَ، وم
اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ

 

  عة عةالالق ة  ا َّة ْ مِ  ع ت    الأح  ث

  

عة  .30 عةالق ا ة ال َّة ْ مِ   ع ت   “ ./,Akcolcel ;nnen'u;„ الأح ث
 

 
عشر  لثالجزء الثا  

  نـة الأرثوذكســييّ بقيـَّ أوشِيَّة 
 

 
Ua aidan falnas2al Allah dabet 
al-koll, aba rabbana ua 
elahona ua mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7, nas2al ua natlob 
men sala7eka ja mo7eb al-
baschar,  

أل الله  اً فل ُلِّ   وأ الْ  َ ا   ا، أضَاِ   رَّ
ألُ  ْ نَ حِ،  ِ َ الْ عَ  ُ َ َا  ِ لِّ َ ومُ ا  ولهُ

، َ َّ الَ ِ ا مُ  َ ْ صَلاَحِ ُ مِ ْلُ   ونَ

 ك

Ozkor ja rabbo ba-ke-jat al-
orthozoxejin al-lazina fi kolle 
maude3 men al-mas-kuna. 

  َّ اربُّ   ْ ّ اذُ ذ الأرث ي  ة  ِ    الَّ
ضع مِ  لِّ ُ فِي  نة.  ْ م  ال

 

 

Otlobu 3an baki al-orthozoxe-
jin, al-lazina fi ma-uade3 al-
mas-kuna kolleha, lekai Al-
Masie7 elahona jothabbethom 
fi al-iman al-orthozoi ua-
ja7fazahom men koll scharren 
gami3 ai-jm 7ajatehem, ua-
jaghfer lana 5atajana. 

ا  اُ   ّ ل ذ الأرث اقي  ي   ع  ِ   الَّ
نة ُ فِي  اضع ال ح لّ م ي ال ها ل

يُ  ا  ي  فِي    هّ إله ذ الأرث ان  الإ
مِ  ه  ف ام    لِّ ُ   ْ و أ ع  جَ ش 

انـــ ا ـــــــــا خ غفـــــــــ ل . وَ اته  ــــــا.ح

 د
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V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
 

 2.13.2.  Die Lesung der Prophezeiung (2.Chr 3,4,5, 6 LXX, 1-
11) 134 

 

 
Aus dem zweiten Buch der Chronik der Könige 

 
1 Und Salomon begann, das Haus des Herrn in Jerusalem auf dem Berg 

des Amoria zu bauen, wo der Herr seinem Vater David erschienen war, an der 
Stelle, die David bestimmt hatte, auf der Tenne des Jebusäers Orna. 2 Er begann 
mit dem Bau im zweiten Monat, im vierten Jahr seiner Herrschaft. 3 Salomon 
begann das Haus Gottes folgendermaßen zu bauen: Die Länge betrug 60 Ellen – 
das Maß der Ellen ist das frühere –, die Breite 20 Ellen. 4 Der Ailam vor dem 
Haus entsprach der Länge nach der Breite des Hauses, 20 Ellen, die Höhe betrug 
120 Ellen. Er überzog ihn inwendig mit reinem Gold. 5 Das große Haus 
vertäfelte er mit Zedernholz, überzog es mit reinem Gold und gravierte darin 
Palmen und Girlanden ein. 6 Er schmückte das Haus prächtig mit kostbaren 
Steinen und mit Gold von Gold aus Pharuaim. 7 Das Haus sowie die Wände, die 
Säulen, die Dächer und die Türflügel überzog er mit Gold und ließ Cheruben in 
die Wände schnitzen. 8 Er machte auch den Raum des Allerheiligsten. Seine 
Länge entsprach der Breite des Hauses, 20 Ellen, und die Breite betrug 20 Ellen. 
Er vergoldete ihn bis zu den Cheruben mit reinem Gold, 600 Talente schwer. 9 
Das Gewicht der Nägel – das Gewicht eines einzigen Nagels – betrug 50 
Schekel Gold. Auch das Obergemach verkleidete er mit Gold. 
 

10 Im Raum des Allerheiligsten fertigte er zwei Cheruben an, ein Werk aus Holz, 
und überzog sie mit Gold. 11 Die Flügel der Cheruben hatten eine Länge von 20 
Ellen. Der eine Flügel war fünf Ellen lang und berührte die Wand des Hauses; 
auch der andere Flügel war fünf Ellen lang und berührte den Flügel des anderen 
Cheruben. 12 Der Flügel des einen Cheruben war fünf Ellen lang und berührte 
die Wand des Hauses; auch der andere Flügel war fünf Ellen lang und berührte 
den Flügel des anderen Cheruben. 13 Die Flügel der Cheruben hatten eine 
Spannweite von 20 Ellen. Sie selbst standen auf ihren Füßen, und ihre Gesichter 
waren zum Hause hin gewandt. 
 

14 Er machte den Vorhang aus hyazinth-, purpurfarbenem und scharlachrotem 
Stoff und Leinen und webte Cheruben in ihn ein. 15 Vor dem Haus machte er 
zwei Säulen von 35 Ellen Höhe und ihre Kopfstücke, fünf Ellen hoch. 16 Auch 
brachte er Serseroth im Dabir an und platzierte sie auf den Spitzen der Säulen. 
Dazu fertigte er 100 Granatäpfel an und befestigte sie an den Girlanden. 17 Die 
Säulen stellte er vor dem Tempel auf, eine zur Rechten und eine zur Linken, und 
nannte die zur Rechten Aufrichtung, die zur Linken Stärke. 

 
134 Hier werden die drei Kapitel 3, 4 und 5 vollständig vorgelesen, sowie vom Kapitel 6 die Verse 1 bis 11. 
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Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 

 
الثانـي سفر أخبار الأيام  – اتبوّ النُ   

)  11ـ   1:    6،   5،   4،   3(   
 

 
الثانـي سفر أخبار الأيام  نْ مِ   

انُ   1 عَ سُل بِّ فِي    وش ِ الَّ اءِ بْ َ،فِي    ب ي    أُورُشل اوُدَ فــِ اء لــ ُ تــ ــ ا ح ــَّ ِ ُ لِ الْ ــَ جَ
َان ــ أ داوُدُ مَ ــَّ  ُ ــْ ــهِ، حَ ي  اً أبِ . فــِ يِّ ســِ رِ أُرنــانَ ال َ ــْ بَ

عَ  2 ي  وشــ ــاءِ فــِ ي  الِ ثانـــي فــِ
هِْ الَّانـي َّ ِهِ.  فِي    ال ُلْ عةِ لِ ةِ الَّا َّ لُ  3ال ــُّ َِّ: ال  ِ اءِ ب انُ ل ها سُل َ هِ أسَّ وه

ون ذراعــاً.  ُ ــْ ضُ عِ نَ ذراعــاً، والعــ ُّ لِ ســِ ــاسِ الأوَّ راعِ علــى ال واقُ  4بِـالِّ ِّ ِوالــ  الــَّ
اهُ  ــَّ ونَ وغ ــْ ــةٌ وع هُ م ونَ ذراعــاً، وارتفاعــُ ــْ ِ ع ــ ضِ ال ْ َ عــَ َ لِ حَ ُّ امَ ال قُــــــــــَّ

  . ٍ ٍ خال ه ْ داخِلٍ ب ،   5مِ ٍ ٍ خــال ه اهُ بــ ــَّ وٍ، غ ِ ســ َ اهُ  َّ ُ غ ُ الع وال
لَ.  لاً وسلاســِ ــ ــهِ ن لَ عل وجَعــَ

ــا 6  َ ــ عَ ال ُ ورصــَّ ُ ذهــ َّه ــالِ. والــ َ ةٍ لل ــَ رةٍ 
  .َ ِ وا َ   7ف و ــ  َ ، ونَقــَ ٍ ه عهُ بــ ــار انــهُ ومَ ــهُ وح ا هُ وأع ا : أخ َ ى ال َّ وغَ

انِ. ونَ ذراعاً،   8  على ال ِ ع ضِ ال َ عَْ لُهُ ح اسِ  سِ الأق َ قُْ لَ ب ِ وعَ
ٍ جَ ــِّ ه اهُ بــ ــَّ ونَ ذراعاً، وغَ ضُهُ ع ــةِ وزنــةٍ.  وعَْ ِّ م ِ  9ٍ ســ ــام َ ــانَ وزنُ الْ و

. ٍ ه ى العلالـيَّ ب َّ ، وغ ٍ ْ ذه َ شَاقلاً مِ ِ ْ    خَ
لَ  10 ــِ ي  وعَ . فــِ ٍ ه ا بــ اهُ ــَّ اغَةِ، وغ ــِّ اعَةَ ال ِ صــ و ــ اسِ  سِ الأقــ ْ ِ قــُ ــْ بَ

11 
ُ أذرُ  ــ ُ خَ احــِ ــاحُ ال ونَ ذراعــاً، ال ــ لُهــا ع ُ  ِ و ــ ــةُ ال َ وأج ُّ حــائِ ــَ عٍ َ

 . ِ وبِ الآخــَ ــ ــاحَ ال ُّ جَ ــَ ُ أذرُعٍ َ ــْ ُ خَ احُ الآخــَ ــَ َ ، والْ ِ ــْ الَ
وبِ  12 ُ ــَ ــاحُ ال وجَ

ـــاحِ  َ لُ  ــِ ُ أذرُعٍ يَّ ـــْ ُ خَ ـــاحُ الآخــَ ، وال ِ ــ َ ال ُّ حـــائِ ــَ ُ أذرُعٍ َ ـــ ِ خَ الآخــَ
  . وبِ الآخَِ ِ مُ  31ال و ِ ال ي ةُ ه ا واقفانِ على وأج ونَ ذراعاً، وهُ ْ َةً ع ِ

ا إلى داخِلٍ. ا ووجْهُهُ    أرجُلهِ
14    .َ و ــ ــهِ  انٍ، وجعــلَ عل ــَّ ٍ و مــ انٍ وق ـيٍّ وأُرجــ نــِ ان ْ أس ابَ مــِ ِ لَ الـــ ِ  14وعَ

انِ علــى  ــَّ نَ ذراعــاً، والَّاجــانِ الل ــ ٌ وثلاث ــْ ــا خَ لُهُ  ، ِ دَي ــ ِ ع ــ لَ أمــامَ ال ــِ وعَ
ُ أذرُعٍ.  ـــ ا خَ هِ ْ ــَ ــا 16رأسـ ـ ــلَ  لَ سلاسـ ـــِ ي  وعَ ي فـــِ ــا علـــى رأســـَ ابِ وجعلهـ ــْ ـ ِ الْ

ةَ رُمَّانةٍ وجعلها لَ م ِ ، وعَ ِ دَيْ لاَسِلِ.  فِي    الع َّ ــلِ،   17ال ِ أمــامَ اله دي ــ َ العَ ــ وأو
َ الأ َ " واســْ ـــ اكِ  " ِ ــ َ الأ ــارِ، ودَعــا اســْ اً عــ ال ــ وواحــ اً عــ ال ِ واحــ "  ــ

عَـــــــَ ".    بُ
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1 Er machte auch eine bronzene Opferstätte, 20 Ellen lang, 20 Ellen breit, 
zehn Ellen hoch. 2 Und er machte das gegossene Meer, zehn Ellen im 
Durchmesser, kreisrund, fünf Ellen hoch und mit einem Umfang von 30 Ellen. 3 
Unter ihm war eine Abbildung von Rindern; sie umgaben es ringsum. Auf zehn 
Ellen Durchmesser umfassten sie kreisförmig das Becken. Die Rinder gossen sie 
bei ihrer Schmelze in zwei Arten. 4 Dabei stellten sie zwölf Rinder her: Drei 
blickten nach Norden, drei nach Westen, drei nach Süden und drei nach Osten, 
und das Meer ruhte oben auf ihnen. Ihre Hinterteile waren nach innen gewandt. 5 
Seine Dicke war vier Finger breit, und sein Rand war wie ein Becherrand, 
eingraviert mit Lilienblumen; es fasste 3000 Maß. Und er vollendete das Meer. 6 
Er machte zehn Waschbecken und stellte fünf zur Rechten und fünf zur Linken, 
damit sie das für die Brandopfer Benötigte in ihnen wuschen und in ihnen 
spülten. Das Meer war dazu da, dass sich die Priester in ihm wuschen. 7 Er 
machte auch die zehn goldenen Leuchter entsprechend der Vorschrift und stellte 
sie im Tempel auf, fünf zur Rechten und fünf zur Linken. 8 Dazu machte er zehn 
Tische und stellte sie im Tempel auf, fünf zur Rechten und fünf zur Linken. Und 
er machte 100 goldene Schalen. 9 Er machte den Vorhof der Priester und den 
großen Hof sowie Türen für den Hof. Ihre Türflügel überzog er mit Bronze. 10 
Das Meer setzte er rechts von der Ecke des Hauses hin, ungefähr ostwärts 
ausgerichtet. 
 

11 Auch machte Chiram Fleischhaken, Räucherpfannen und den Feuerherd für 
die Opferstätte und alle ihre Geräte. Und Chiram vollendete die ganze Arbeit, 
die er für König Salomon im Hause Gottes verrichtet hatte: 12 die beiden Säulen 
und auf ihnen die Kugel für das Kapitell an den Spitzen der beiden Säulen; die 
beiden Gitternetze, um die Köpfe der Kapitelle zu verhüllen, die sich an den 
Spitzen der Säulen befanden;13 die 400 goldenen Glöckchen für die beiden 
Gitternetze sowie die zwei Arten von Granatäpfeln an dem einen Netz, um die 
beiden Kugeln der Kapitelle zu verhüllen, die sich oben auf den Säulen 
befanden. 14 Dann fertigte er die zehn Mechonoth an und befestigte die 
Waschbecken auf den Mechonoth, 15 das eine Meer sowie die zwölf Rinder 
unter ihm, 16 die dreifüßigen Kessel, die Schöpfeimer, die Kessel, die 
Fleischhaken und alle ihre Geräte, die Chiram gemacht hatte. Er brachte sie 
König Salomon in das Haus des Herrn hinauf, aus reiner Bronze. 17 In der 
Umgegend des Jordans goss sie der König im lehmigen Boden im Haus des 
Sokchoth, mitten in Sirdatha. 
18 Salomon fertigte alle diese Geräte in sehr großer Zahl, denn das Gewicht der 
Bronze war unermesslich hoch. 19 Salomon machte alle diese Geräte für das 
Haus des Herrn, auch die goldene Opferstätte und die Tische, auf denen die 
Schaubrote liegen sollten, 20 sowie die Leuchter und die Lampen für das Licht 
entsprechend der Vorschrift, das heißt vor dem Dabir, aus reinem Gold, 21 ihre 
Lichtscheren, ihre Lampen, die Schalen, die Räuchergefäße und 
Räucherpfannen, aus reinem Gold. 22 Die innere Tür des Hauses führte in das 
Allerheiligste, zu den goldenen Türen des Tempelhauses. 
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ـُـ   1 هُ ع ونَ ذراعــاً، وارتفاعــُ ــ هُ ع ضــُ ونَ ذراعاً، وع لُهُ ع اسٍ  َ حَ نُ ِلَ م وعَ
اً   2أذرُعٍ.   ي َ ــْ راً مُ وَّ َ ــانَ مــُ فَِهِ إلــى شــفَِهِ، و ْ شــَ َ أذرُعٍ مــِ َ اً عَ ْ َ مَ لَ ال ِ وعَ

هِِ.   ائ ُ بــ نَ ذراعاً ُ ٌ ثَلاَث ُ أذرُعٍ، وخ ْ اً   3وارتفاعُهُ خَ ي َ ــْ ــهُ مُ اءٍ ت ــَّ هُ ق وشــْ
 ْ َ انِ ق سُِ ةً، والقَِّاءُ صَفَّ ي ِ مُ ال  ُ ِ ٌ تُ َ راعِ عَ ارتهِ، للِّ هِ على اس  ُ ُ

انَ  4ِهِ،   هــةٌ َ َالِ، وثلاثــةٌ مَُّ ــِّ هةٌ إلــى ال راً، ثلاثةٌ مَُّ اً على اثَيْ ع ث قائِ
بِ، وثلاثةٌ مُ  ْ إلى الغ ها مِ ُ عل قِ، وال َّ هةٌ إلى ال بِ، وثلاثةٌ مَُّ هةٌ إلى ال َّ

لٍ.  ازهــا إلــى داخــِ ــعُ أع ِ قُ، وجَ ِ  5فــ هــ ــأسٍ ب فَةِ  لِ شــَ ــَ عَ ُهُ َ فَ ، وشــَ ــهُ شــٌْ وغل
 . ٍّ ــَ ــةَ آلافِ ب ــعُ ثلاث ُ و أخــُ  . ٍّ ســ ِ  6س ــاً عــ لَ خَ ــَ ، وجَع َ احِ ـَـ مــ لَ ع ــِ وعَ

ِ وخَ ةً، ال قــَ َ نــهُ مُ ِّ هــا مــا ُقَ نَ ف لُ ــِ ا َغ ــان هــا.  ــالِ ف ارِ، للاغِ اً ع ال
ــةُ.  ه ــهِ ال ــلَ  غ ــي  ـُـ ل هَا، وجعلهــا 7وال ِ ســـ اً  ــ ٍ ع ــائَ ذهــ لَ م ــِ ي  وعَ فــِ

ــارِ.  ِ ال ــاً عــ ِ وخَ ــ ــاً عــ ال ــلِ خَ َ ووضــعها 8اله ائــِ ـَـ مَ لَ ع ــِ ي  وعَ فــِ
ــلِ،  . اله ٍ ْ ذهــ ةٍ مــِ ــ ــةَ مِ لَ م ــِ ــارِ. وعَ ــاً عــ ال ِ وخَ ــ ــاً عــ ال  9خَ

اسٍ.  ــَ عَها بُِ ــارِ ى مَ ــَّ ارِ، وغَ ــَّ عَ ال ــارِ ةَ ومَ ــَ ارَ الع ــَّ ــةِ وال ه لَ دارَ ال ــِ  10وعَ
قِ  َّ ِ إلى ال ِ الأ ان َ إلى ال بِ. ْ مِ وجَعَلَ ال    جهةِ ال

رامُ ا 11 لَ حــُ ــِ لِ وعَ ــَ لِ العَ ــَ ْ عَ رامُ مــِ ى حــ هــَ اضــحَ. وان شَ وال فــ ورَ والُّ ِلقــُ  الــَّ
انَ  ِ سُل ل َِّ: فِي   صََعَهُ لل  ِ ،  12ب ِ دي ِ على رأسَي الع تـي الَّاج ِ وُ دي الع

 ، ِ دي ــ ِ علــى رأســي الع ي ِ اللــ اج ــَّ ـي ال تــَ َ ــةِ ُ غ ِ لِ ــَّ مَّانــاتِ  13وال ــعِ والُّ  الأر
ِ علـــى  ي ِ اللـــ اج ـــَّ تــــي ال ـــةِ ُ غ ةِ ل احـــِ ةِ ال ـــَّ انٍ لِل فَّيْ رُمـــَّ ، صـــَ ِ ـــَّ ـــةٍ لل م

. ِ دي ،   14  الع اع َ على القَ احِ لَ ال ِ اعَ وعَ لَ الق ِ ــيْ  15وعَ َ والاث احــِ َ ال وال
هُ،   راً ت َ ث لَّ    16ع اشِلَ وُ شَ وال ف ورَ والُّ انَ " والقُ ل ِ ســُ لــ لَهــا لل ِ هــا، عَ آن

 . لــيٍّ اسٍ م ــَ ْ نُ بِّ مــِ ِ الــَّ ــ رامُ أبـــــــي " ل ي  17حــُ ُ فــِ لــ َ َها الْ َ رِ الأُردُنِّ ســَ ي  غــ فــِ
دَةَ. تَ وصََ فِ ب سُُّ    أرضِ ال

قــَّ وزنُ الُّ   18 َ ْ يَُ اً لأنــهُ لــَ ةً جــّ ــ ةِ  هِ الآن انُ ُلَّ ه لَ سُل ِ اسِ. وعَ ــَ
لَ  19 ــِ وعَ

هِ،  جــ ُ ال ــْ هــا خُ ائــَ وعل ِ والْ َّهَ حَ الــ َِّ، ومــ  ِ ــ ـــي ل ــةِ ال لَّ الآن ــُ انُ  ل ســُ
20 

 . ٍ ٍ خــال ْ ذهــ ابِ مــِ ــ مِ أمــامَ ال ســُ َ ال ــ ائَ وسُُجَها لََّقَ ح والأزهــارَ  21وال
. ٍ ْ ذهــ ــِ َ م ــ لاق ُجَ وال ــُّ َ  وال ــلٌ.وَهــُ ام  ٌ نَ  22 ذهــ ُ ــُّ حَ وال اضــِ قــاصَّ وال وال

عَ  ار اسِ وم سِ الأق اخلَّةَ لقُ عَهُ الَّ ارِ ِ ومَ ابَ ال ، و ٍ ٍ خالِ ْ ذه امَِ مِ وال
. ٍ ْ ذه لِ مِ ِ اله    ب
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1
1 So wurde die ganze Arbeit vollendet, die Salomon für das Haus des Herrn 
verrichtet hatte. Dann brachte er die Weihegaben seines Vaters David hinein, 
und er legte das Silber, das Gold und die Geräte in die Schatzkammer des 
Hauses des Herrn. 2 Dann berief Salomon die Ältesten Israels und alle 
Stammesführer, die Sippenhäupter der Israeliten, zu einer Versammlung nach 
Jerusalem, um die Bundestruhe des Herrn aus der Stadt Davids, das ist Zion, 
hinaufzubringen. 3 Am Fest, das ist im siebenten Monat, versammelten sich alle 
Männer Israels beim König. 4 Alle Ältesten Israels kamen, und alle Leviten 
nahmen die Truhe. 5 Sie brachten die Truhe, die Stiftshütte und alle heiligen 
Geräte, die sich im Zelt befanden, hinauf; die Priester und die Leviten brachten 
sie hinauf. 6 König Salomon, die ganze Versammlung Israels sowie die 
Gottesfürchtigen und diejenigen unter ihnen, die sich vor der Truhe versammelt 
hatten, schlachteten Rinder und Schafe, die wegen der Menge weder gezählt 
noch berechnet werden können. 7 Die Priester brachten die Bundestruhe des 
Herrn an ihren Ort in den Dabir des Hauses, ins Allerheiligste, unterhalb der 
Flügel der Cheruben. 
 
8 Die Cheruben breiteten ihre Flügel über den Ort der Truhe; und die Cheruben 
bedeckten die Truhe und ihre Tragstangen von oben her. 9 Die Tragstangen 
ragten hervor, sodass die Stangenspitzen vom Heiligen vor dem Dabir aus zu 
sehen waren. Von außen konnten sie jedoch nicht gesehen werden. Sie blieben 
dort bis auf diesen Tag. 10 In der Truhe befand sich nichts außer den beiden 
Tafeln, die Moses am Horeb hineingelegt hatte, wie es der Herr den Israeliten 
bei ihrem Auszug aus dem Land Ägypten geheißen hatte. 11 Und es geschah, als 
die Priester das Heiligtum verließen – alle anwesenden Priester hatten sich 
nämlich geheiligt, auch wenn sie nicht für die Tagesabteilung bestimmt waren; 
12 und alle Tempelsänger, Asaph, Haiman, Idithun, ihre Söhne und Brüder, die 
in leinene Gewänder gekleidet waren, standen mit Zimbeln, Harfen und Zithern 
vor der Opferstätte und bei ihnen 120 Priester, die auf Trompeten bliesen. 13 Es 
war nur ein Ton zu hören, als sie die Trompeten bliesen, Lieder sangen und 
einstimmig laut riefen, um den Herrn zu preisen und zu loben –, und als sie die 
Stimme mit den Trompeten, Zimbeln und Musikinstrumenten erhoben und 
riefen:Dankt dem Herrn, denn er ist gütig, denn seine Barmherzigkeit währet 
immerdar, da wurde das Haus erfüllt von einer Wolke der Herrlichkeit des 
Herrn, 14 sodass die Priester wegen der Wolke den Dienst nicht verrichten 
konnten, denn die Herrlichkeit des Herrn erfüllte das Haus Gottes. 
 
1 Damals sagte Salomon: Der Herr sprach, er wolle im Dunkel wohnen. 2 Ich 
habe dir ein heiliges Haus für deinen Namen gebaut und es bereitet, dass du für 
immer darin wohnest. 3 Und der König wandte sein Gesicht und segnete die 
ganze Versammlung Israels, und die ganze Versammlung Israels war anwesend. 
4 Er sprach: Gepriesen sei der Herr, der Gott Israels, der mit seinem Mund 
geredet hat zu meinem Vater David und mit seinen Händen erfüllt hat, was er 
gesagt hat: 
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ــلِ  1 ــعُ الع لَ جَ ــُ ِوَ اسَ داودَ  الــَّ انُ أقــ ل لَ ســُ ، وأدخــَ ِ الــَّبِّ ــ انُ ل ل هُ ســُ لــَ ِ عَ
ةِ جَعَلها عُ الآن ُ وجَ َّهَ ةُ وال َّ هِ. والف َِّ.  فِي    أب  ِ ِ ب ائ انُ   2خ ل َعَ ســُ ٍ جَ ح

ـــي ـــاءِ ل ، رؤســاءَ الآ ِ ا لَّ رؤوسِ الأســـ ــُ لَ و ائ خَ إســـ ُ َ  شــُ لَ، إلــى أُورُشـــل ائ إســـ
نُ.  ه ةِ داودَ، هــي صــِ ي ْ م بِّ مِ تِ عهِ الَّ ــعُ  3لإصعادِ تَابُ ِ ِ جَ لــِ َ عَ إلــى الْ َ فــاجَ

لَ  ائ ِ  فِي    رجالِ إس ِالع اِعِ. فِي    الَّ َّ هِْ ال َّ لَ  4ال ــَ لَ. وحَ ائ خِ إس عُ شُ ِ وجاءَ جَ
تَ،   نَ الَّاب ــةِ وأصعَ  5اللاَّوُِّ ــعِ آن ِ ــاعِ مــع جَ ــةَ الاج تَ وخ وا الَّاب ُسُ ـــي القــُ  ال

ي  نَ. فـــِ ـــُّ ةُ واللاَّو ـــَ هَ ها ال عََ ـــةِ، أصـــْ لَ  6ال ائ اعـــةِ إســـ لُّ جَ ـــُ انُ و ل ُ ســـُ لـــ وال
 َ ُّ مــِ ى ولا ُعــَ ــَ ْ اً مــا لا ُ قــَ ــاً وَ نَ غََ ُ َ ْ ا يــَ ــان تِ  اب ــَّ ــه أمــامَ ال َ إل عــ ال

ةِ.  ــ انــهِ  7ال بِّ إلــى م ــَّ ِ ال تَ عَهــْ ــةُ تــاب ه ي  وأدخــلَ ال ِ فــِ ــ ابِ ال ــ ي  م سِ فــِ ْ قــُ
. ِ ْ وَ احَي ال ِ جَ اسِ إلى ت   الأق

  
تَ  8 اب ــَّ ــانِ ال و لَ ال َلــَّ تِ. و اب ــَّ ضــعِ ال ــا علــى م هُ ِ أج اســ ــانِ  و ــانَ ال و

قُ.   ْ ف َّهُ مِ ِ يَّ   9وعِ ا الع ب ابِ وج تِ أمامَ ال َ الَّاب يِّ مِ ِ اءتْ رؤوسُ العِ ف
اكَ إلى  ْ تَُ خارجاً، وهيَ هُ َاولَ مِ.  هــَ ــ ْ  10ال ــُ َ ْ ي  لــَ انِ فــِ حــانِ اللــَّ تِ إلاَّ اللَّ ابُ ــَّ ال

ا   سَىوضَعَهُ . فِي   مُ َ ــْ ْ مِ ْ مــِ وجهِ َ خــُ ــْ لَ عِ ائ ي إســ ــِ َ ح عاهَ الــَّبُّ بَ رِ ح
11   َ ةُ مِ ه جَ ال َّا خ انَ لَ ِ القُُسو ْ تُلاحَ ا، لَ َ تقَّس دِي جُ ةِ ال ه عَ ال ِ ، لأنَّ جَ

قُ.   الفَِ
12   ، ْ تُهُ ْ وخــ هُ ــ نُ وَ وث ُ ــَ انُ و ــَ ْ َ افُ و نَ: آســَ عــُ َ نَ أجْ ــُّ ُغَ نَ الْ ــُّ واللاَّو

ــ ــابِ والعِ جِ والَّ ُ ــُّ َّانــاً، ِال َ َ ــةِ لا ه َ ال ْ مــِ حِ، ومعهــُ ــ قيَّ ال َ شــ ـــ انِ واقف
نَ  ــُ فُ ونَ يَْ ــْ ةٌ وعِ ي    م اقِ.  فــِ ٍ   13الأبــْ احــِ نَ َ ــُّ ُغَ نَ والْ قــ ِّ َ ُ تَ الْ َّ ا صــَ ــَّ ــانَ لَ و

ــاءِ  جِ وآلاتِ الغ ــُّ اقِ وال ــالأب تاً  ا صــَ هِ، ورفعــ ِ ــْ بِّ وحَ حِ الــَّ ِ ــْ اً لَ تاً واحــِ صــَ
لأ والَّ  ، امــ بِّ َ الــَّ ــ ، ب َ ــ هُ ". أنَّ ال ــَ َ هُ صــالِحٌ لأنَّ إلــى الأبــِ رحْ : " لأنــَّ حِ للــَّبِّ ــِ

اً.   ا بِّ مــلأ   14س َ الــَّ ــْ ابِ، لأنَّ مَ ــَّ ِ ال ــ مــةِ  ا لل ةُ أنْ َقِفــُ ه عِ ال ِ َ َ ْ ولَ
َ اللَّــــــــــــــهِ.    ب

  
انُ: "    1 ٍ قَالَ سُل ِ ُ ح ُ ْ ابِ. فِي  قالَ الَّبُّ إنَّهُ َ َّ َى  2ال ْ َ ســُ ــ َ ب ُ لــ وأنا ب

َاكَ إلــى الأبــِ ".  ْ ــُ انــاً ل لَّ  3م ــُ لَ، و ائ رِ إســ هــ لَّ جُ ــُ ــارَكَ  ُ وجهــهُ و لــ لَ ال َّ وحــَ
  . ٌ ِ لَ وا ائ رِ إس هُ ْ جُ

لَ    4 ائ بُّ إلهُ إســ ارَكٌ الَّ ِوقَالَ: " مُ َ   الــَّ لــَّ هِ داودَ أبـــــي   َ ــِ ف
هِ قائلاً:  لَ ب َ   وأك
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5 »Von dem Tag an, an dem ich mein Volk aus dem Land Ägypten 
heraufgeführt habe, habe ich keine Stadt aus allen Stämmen Israels erwählt, um 
ein Haus zu bauen, dass mein Name dort sei. Und ich habe keinen Mann 
erwählt, dass er Herrscher sei über mein Volk Israel. 6 Aber Jerusalem habe ich 
erwählt, dass mein Name dort sei, und David habe ich erwählt, dass er über 
mein Volk Israel herrsche.« 7 Meinem Vater David lag es am Herzen, dem 
Namen des Herrn, des Gottes Israels, ein Haus zu bauen. 8 Da sprach der Herr zu 
meinem Vater David: »Was deine Absicht angeht, meinem Namen ein Haus zu 
bauen, hast du gut daran getan, dir das vorzunehmen. 9 Jedoch wirst nicht du das 
Haus bauen, denn dein Sohn, der aus deinen Lenden hervorgehen wird, dieser 
wird meinem Namen das Haus bauen.« 10 Und der Herr hat sein Wort wahr 
gemacht, das er gesprochen hat. Ich bin an die Stelle meines Vaters David 
getreten und sitze auf dem Thron Israels, wie der Herr gesagt hat; und ich habe 
dem Namen des Herrn, des Gottes Israels, das Haus gebaut, 11 und ich habe die 
Truhe darin aufgestellt, in der sich der Bund des Herrn befindet, den er mit 
Israel geschlossen hat.  

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen 
 

 2.13.3. Die Theotokie des Sonntags, Teile 15 bis 18  
 

31.  Die Theotokie des Sonntags, Teil 15 wird gesungen ; Psalmodie Seite 104. 

„Nim peyna;scaji“„Wer kann den Ruhm des Heiligtums beschreiben“. 
32.  Die Theotokie des Sonntags, Teil 16 wird gesungen ; Psalmodie Seite 107. 

„Nim gar qen ninou]“ „Wer von den Göttern, gleicht dir, o Herr?“. 
33.  Die Theotokie des Sonntags, Teil 17 wird gesungen ; Psalmodie Seite 107. 

„A Pi;,rictoc Pennou]“„Christus unser Gott“. 
34. Die Theotokie des Sonntags, Teil 18 wird gesungen ; Psalmodie Seite 108. 

„Kalwc qen oumeym/i“„In Wahrheit war das Kümmern gut“. 
 

 
2.14. Teil 14 

2.14.1.  Ein stilles Gebet 
 

 
B (Still) Gedenke, o Herr, meiner schwachen, elenden Seele und gewähre 

mir, dass ich die Größe meines Stehens vor deinem heiligen Altar 
begreife. Entferne von mir den Reiz der Unwissenheit und Jugend, damit 
diese nicht schwer auf mir liegen, wenn ich am letzten Tag des 
furchterregenden Gerichts antworten muss, und rette mich vor jedem 
Einwirken der Mächte des Gegners. Vernichte mich nicht wegen meiner 
Schuld. Zürne mir nicht in Ewigkeit, damit meine Sünden nicht 
unvergeben bleiben, sondern zeige mir deine Güte in mir und rette mich, 
der ich deiner überfließenden Gnade für mich unwürdig bin,  
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5   ُ لَ   مُ ائ ِ إســ ا ــعِ أســ ِ ْ جَ ــةً مــِ ي ْ م ــَ ْ أخ َ لــَ ْ ْ أرضِ مِ ــي مِ ُ شع جْ مَ أخ ي
لَ. ل ائ ــعِي إســ ــاً ل نُ رئ ــ لاً  تُ رجــُ ــ ــاكَ، ولا اخ ِي هُ نَ اســْ ــ ٍ ل اءِ بَْ

لِ  6 بــَ
لَ.  ائ نَ على شَعِْي إس تُ داودَ ل ها، واخَ ي ف نَ اس َ ل تُ أُورُشَلِ ــانَ  7اخَْْ  و

لَ، فِي   ائ ِ الَّبِّ إلهِ إس اً لاسْ يَ ب ِ داودَ أبـــي أنْ ي ْ  8قَلْ اودَ أبــي: مــِ بُّ ل فقالَ الَّ
انَ    أجْلِ أنهُ  َ فِي  َ نِ ذلــ ــ  َ ــَ ِي، قــ أح ــاً لاســـ ــيَ ب َ أنْ ت ي  قل . فــِ َ ــِ إلاَّ  9قَلْ

 َ ل ْ صــُ ــارِجُ مــِ َ ال ــُ ، بــلِ اب َ ــ ــي ال َ لا ت َ أن َ  أن ـــــــــي. هــُ ِ َ لاسـ ــ ــي ال  10ي
لامهُ   ِوأقامَ الَّبُّ  ســيِّ ت  الَّ ُ علــى ُ ــْ ــانَ داودَ أبــــــي، وجَلَ ُ أنا م ْ هِ، وق قُ  َ لَّ

لَ.  ائ ــهِ إســ بِّ إل ــَّ ِ ال َ لاســ ــ ُ ال ــْ َ ، وَ ــَّبُّ َ ال ــَّ ل ــا ت لَ  ائ ــاكَ  11إســ ُ هُ عْ ووضــَ
تَ  ِالَّابُ ِهِ عهُ الَّبِّ  الَّ لَ ". الَّ ائ عهُ مع بَِي إس    ق

اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ
 

 ع َّة  ْ مِ  18إلى   15  ْ مِ  الق ت    الأح  ث

  

عة  .31 ةالالق ة ام َّة ْ مِ  ع ت  . “Nim peyna;scaji„ الأح ث
عة  .32 ة ادسةالالق َّة ْ مِ  ع ت  “[Nim gar qen ninou„ الأح ث

عة  .33 عةالالق ة ا َّة ْ مِ   ع ت  “[A Pi;,rictoc Pennou„ الأح ث

عة  .34 ةالالق ة ام َّة ْ مِ  ع ت  “Kalwc qen oumeym/i„ الأح ث
 

 
عشر  رابعالجزء ال  

  صلاة سريَّة
 

 
    : ًيصُلِّـي الأب الأسـقف هـذه الصـلاة سـرا  

 

ي أن أفه ما ة. وام فة ال ي ال ارب نف امي أمام م  هَُ    اذ   َ عِ
ن لـي   . ُقَّسال ي لا  ا. ل ِّ هل وال ات ال ل ل ي  ع ع َاواق م  فِي  ثقلاً  هَ اب ي ج

ي   ون ب.  ه ال ي  ال ولا    ْ مِ ذل  آثامي.  ي  تهل ولا  ادة.  ال ات  الق أفعال  كل 
ي أنا الغ   . ون اً صلاح فـــيَّ . بل أرنـي أنا أ ور ف لي ش ق إلى الأب ف ت

ة رحـ   . ال   عليَّ

 أ
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 Der Bischof betet mit dem Kiyahk Ton der Hymne „Der Dornbusch“: 
B Damit ich dich jederzeit und alle Tage meines Lebens lobpreise. 
 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

 2.14.2. Die Lesung der Prophezeiung (3.Kgt 8 LXX, 22-61)  

 
Aus dem dritten Buch der Königtümer 

 
22 Und Salomon trat vor die Opferstätte des Herrn in Gegenwart der 

ganzen Versammlung Israels und breitete seine Hände zum Himmel aus 23 und 
sagte: Herr, Gott Israels, es existiert kein Gott wie du im Himmel oben und auf 
der Erde unten, der du Bund und Erbarmen deinem Diener bewahrst, der vor dir 
mit seinem ganzen Herzen wandelt, 24 was du deinem Diener David, meinem 
Vater, bewahrt und mit deinem Mund gesprochen und mit deinen Händen erfüllt 
hast, wie es an diesem Tag der Fall ist. 25 Und jetzt, Herr, Gott Israels, bewahre 
deinem Diener David, meinem Vater, was du ihm gesagt hast: »Es soll dir kein 
Mann von meinem Angesicht hinweg weggenommen werden, der auf dem 
Thron Israels sitzt, aber nur wenn deine Kinder ihren Weg bewahren, vor mir zu 
wandeln, wie du vor mir gewandelt bist.« 26 Und jetzt, Herr, Gott Israels, möge 
doch dein Wort für meinen Vater David sicher gemacht werden. 
 

27 Wird denn Gott wirklich mit Menschen auf der Erde wohnen? Wenn der 
Himmel und der Himmel des Himmels nicht für dich reichen werden, wie auch 
nur dieses Haus, das ich für deinen Namen gebaut habe? 28 Und du mögest auf 
meine Bitte achten, Herr, Gott Israels, die Freude zu hören, die dein Diener 
heute vor dir zu dir betet, 29 dass deine Augen zu diesem Haus hin bei Tag und 
Nacht geöffnet seien, zu dem Ort hin, in Bezug auf den du gesagt hast: »Mein 
Name soll dort sein«, um dem Gebet Gehör zu schenken, das dein Diener zu 
diesem Ort hin bei Tag und Nacht betet. 30 Und du mögest auf die Bitte deines 
Dieners und deines Volkes Israel hören, was auch immer sie zu diesem Ort hin 
beten, und du mögest es an dem Ort deines Wohnens im Himmel hören und 
handeln und gnädig sein. 31 Alles was auch immer einer gegen seinen Nächsten 
begeht, und wenn er auf ihn einen Eid legt, sodass er schwört, und er kommt und 
bekennt vor deiner Opferstätte in diesem Haus, 32 und dann mögest du vom 
Himmel her darauf hören und handeln und dein Volk Israel richten, dass ein 
Gesetzloser schuldig gesprochen wird, seinen Wandel auf sein Haupt zu 
bringen, einen Gerechten aber gerecht sprichst, ihm gemäß seiner Gerechtigkeit 
zu geben. 33 Wenn dein Volk Israel vor Feinden eine Niederlage erleidet, weil 
sie sich gegen dich verfehlen, und sie kehren um und bekennen preisend deinen 
Namen und beten und flehen in diesem Haus, 34 so mögest du vom Himmel her 
darauf hören und den Verfehlungen deines Volkes Israel gnädig sein und sie in 
das Land zurückbringen, das du ihren Vätern gegeben hast. 
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  مُوسىَههنا قائلاً بلحن العليقة لالأُسقف يصيح  

اتـي. ام ح ع أ ، جَ ل ح ار  ي أُ  أ ل
(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 

 

 
ل الأوَّ الملوك سفر  – اتبوّ النُ   

)   16ـ  22:  8(   
 

 
لالأوَّ الملوك سفر  نْ مِ   

ــــَ  22 بِّ تُ َحِ الــــَّ ْ ــامَ مــــ انُ أمــ ل َ ســــُ ــــَ ــــهِ وو َ ي ــــَ لَ، وَ ائ ــ ةِ إســ اعــــَ لِّ جَ ــــُ   اهَ 
َاءِ   َّ َ  أيُّهاوقالَ: "    23إلى ال لــ َ إلهٌ مِ لَ، ل ائ بُّ إلهُ إس ي  الَّ قُ، فــِ ْ فــ اءِ مــِ ــَّ ال

 . ْ ِهِ لِّ قُلــ ُ  َ َ أمام ائِ َّ كَ ال ةِ لع حـ ُ العَهِ والَّ ْ أسفلُ، حاف ولا على الأرضِ مِ
24  ِ كَ   الَّ ِ ــَ َ بِ لــ َ وأك ــ ف  َ ــ لَّ ــهِ، ف َهُ  لَّ كَ داودَ أبـــي ما  ِ َ لعَ َاق حَفِ  هــَ

مِ.   ائلاً: لا   أيُّهاوالآنَ    25ال ــهِ قــَ هُ  ــَ ْ لَّ كَ داودَ أبـــــي مــا َ ِ ــْ ْ لعَ لَ احْفــَ ائ بُّ إلهُ إس الَّ
لَ، ائ سيِّ إس ُ على  لِ ْ َ أمامي رجُلٌ َ مُ لَ انَ    إنْ   ُعَْ َ ْ قَهُ ُ ــُ نَ  ــُ فَ ْ ــا َ كَ إن ــ بَ

َ أمــامي.    حَّى تَ أنــ ا ســ وا أمامي  ِ َ
26   َ لامــُ  ْ قــَّ لَ فل ائ ــا إلــهَ إســ والآنَ 

كَ داودَ أبــي. الَِّ َ هِ عَ  َ ْ لَّ َ  
  

ــَّ   27 اءُ ال اتُ وســَ َ ــَّ ذا ال ُ حقّاً علــى الأرْضِ؟ هــ َّ  ُ ُ ، لأنَّهُ هل َ َ ــعُ اتِ لا ت َ
الأقلِّ    ْ َاف ُ   هَ ِال ؟  الَّ ُ ْ بََ

ُّعِهِ  28 كَ ولى ت ِ ْ إلى صلاةِ عَ الــَّبُّ  أيُّهــافالَفِ
مَ.  ــ َ ال كَ أمامــ ــُ هَا عَ لِّ ــَ ـــي ُ لاةَ ال ــَّ اخَ وال ــُّ عِ ال ــاكَ  29إلَهِـي، واســ نَ ع ــ ل

ِ على   حََْ َامف ِ لَْلاً   هَ ضِعِ  ال ِ ونهاراً، على ال هِ،  الَّ نُ  ي  : إنَّ اس َ قُل
كَ  ُ ها عَ لِّ َ ـي ُ لاةَ ال َّ عَ ال َافِي    ل ضِعِ.    هَ َ   30ال كَ وش ُّعَ ع َ َع تَ واس

لَ   ائ يإس ِ نَ   الَّ لُّ َ َافِي    ُ َ   هَ عْ أن َ ضِعِ، واسْ اكَ فِي  ال عِ ســُ ضــِ ي  مَْ اءِ، فــِ ــَّ ال
  . َ فــاغْفِْ ِع هُ، وجــاءَ   31وذا سَ لِّفــَ َ هِ حَلفــاً لُ ــْ عَ عَلَ ٌ إِلــى صــاحِِهِ ووضــَ ــأ أحــَ إذا أخْ
 َ لفُ أمــامَ مــ َ ي    الْ َافــِ ،    هــَ ِ ــ َ   32ال عْ أنــ َ ي    فاســْ ِ بــ فــِ لْ واقــْ ــَ اءِ واعْ ــَّ ال

 ــَ قهُ على رأسِهِ، وتُ علُ  ِ ف نِ ْ ُ ُ على الْ ُ كَ، إذْ ت َ ع ــ ــهِ ح ِ ارَّ إذْ تُعْ ــَ رُ ال ِّ
هِِ.  ـّـ َ  33ب ــ ا إل ــ َّ رجَع ــُ ، ث َ ــ ــأُوا إِل ْ أخ وِّ لأنَّهــُ ُ ــَ لُ أمــامَ الع ائ َ إســ ُ ـَـ شــ إذا ان

ــ  َ ن ــ ا إل ــَّع ا وت لُّ َ وصــَ ا ِاس ف َاواع ،  هــَ ِ ــ اءِ  34ال ــَّ َ ال َ مــِ عْ أنــ َ فاســْ
لَ،  ائ َ إس َّةَ شَ .واغف خ ْ ائهِ ها لآ ـي أع ْ إلى الأرضِ ال   وأرجعهُ
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35 Wenn der Himmel verschlossen ist und es keinen Regen gibt, weil sie sich 
gegen dich verfehlen, und sie beten in Richtung auf diesen Ort und bekennen 
preisend deinen Namen und kehren von ihren Verfehlungen um, weil du sie 
demütigst, 36 so mögest du vom Himmel her darauf hören und den Verfehlungen 
deines Dieners und deines Volkes Israel gnädig sein, denn du zeigst ihnen den 
guten Weg, um auf ihm zu gehen, und mögest auf das Land Regen geben, das du 
deinem Volk als Erbteil gegeben hast. 37 Wenn Hunger auftritt, wenn Tod 
auftritt, weil es Brand, Heuschrecke gibt, wenn Getreiderost auftritt und wenn 
ihn sein Feind in einer von seinen Städten bedrängt, jede Art von Plage, jede Art 
von Schmerz, 38 irgendein Anlass zu Gebet, irgendein Anlass zu Flehen, wenn es 
bei irgendeinem Menschen auftritt, wie ein jeder die Plage seines Herzens kennt, 
und er breitet seine Hände zu diesem Ort hin aus, 39 so mögest du vom Himmel, 
von deiner bereiteten Wohnstätte her darauf hören und gnädig sein und handeln 
und jedermann gemäß seinen Wegen geben, da du ja sein Herz kennst, denn du 
allein kennst das Herz aller Menschensöhne, 40 damit sie dich alle Tage fürchten, 
die sie auf dem Land leben, das du unseren Vätern gegeben hast. 
 
41 Und was den Fremden betrifft, der nicht von deinem Volk ist, 42 und sie 
kommen und beten in Richtung auf diesen Ort, 43 so mögest du vom Himmel, 
von deiner bereiteten Wohnstätte her darauf hören und handeln gemäß allem, 
um was auch immer dich der Fremde anruft, damit alle Völker deinen Namen 
kennen und dich fürchten wie dein Volk Israel und erkennen, dass dein Name 
über diesem Haus ausgerufen ist, das ich gebaut habe. 44 Für den Fall, dass dein 
Volk zum Kampf gegen seine Feinde auszieht auf dem Weg, auf den du sie 
wendest, und sie beten im Namen des Herrn in Richtung der Stadt, die du in 
Gestalt von ihr erwählt hast, und in Richtung des Hauses, das ich deinem Namen 
gebaut habe, 45 so mögest du vom Himmel her auf ihre Bitte und ihr Gebet hören 
und die Rechtssache für sie führen. 
 
46 Für den Fall, dass sie sich gegen dich verfehlen – denn es gibt keinen 
Menschen, der sich nicht verfehlt – und du gehst gegen sie vor und lieferst sie 
vor Feinden aus und die Fänger führen sie gefangen weg in ein Land, fern oder 
nah, 47 und sie nehmen es sich zu Herzen in dem Land, wohin sie gefangen 
weggeführt worden sind, und kehren um und flehen zu dir im Land ihrer 
Gefangenschaft: »Wir haben uns verfehlt, wir haben gesetzlos gehandelt, wir 
haben Unrecht getan«, 48 und kehren um zu dir mit ihrem ganzen Herzen und 
mit ihrer ganzen Seele in dem Land ihrer Feinde, wohin du sie gefangen 
weggeführt hast, und beten zu dir in Richtung ihres Landes, das du ihren Vätern 
gegeben hast, in Richtung der Stadt, die du erwählt hast, und in Richtung des 
Hauses, das ich deinem Namen gebaut habe, 49 so mögest du vom Himmel, von 
deiner bereiteten Wohnstatt her hören 50 und ihren Ungerechtigkeiten gnädig 
sein, mit denen sie sich gegen dich verfehlt haben, und in Betreff aller ihrer 
Übertretungen, die sie gegen dich begangen haben, und sie zu Erbarmen bringen 
vor denen, die sie gefangen weggeführt haben, und sie mit ihnen Erbarmen 
haben. 
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ا  35 لُّ َّ صــَ ، ثــُ َ ــ ــأُوا إل ْ أخْ ، لأنَّهُ ٌَ ْ مَ ُ َ ْ اءُ ولَ َّ ِ ال ي    إذا أُغلق َافــِ عِ   هــَ ضــِ ال
 ، ْ هُ ق َ ضــا ْ لأنــَّ هِ ــَّ ا عــ خ ، ورجَعــ َ ا ِاســ فــ اءِ  36واع ــَّ َ ال َ مــِ عْ أنــ َ فاســ
 َ ــ ِ َّ ُ ال هُ َ ُعَلِّ لَ، فــ ائ َ إســ كَ وشــ ــِ َّةَ ع الِحَ  واغف خ ــَّ ِال ــهِ،  الــَّ نَ  ُ لُ ــْ َ
اثــاً.   َ مِ ــ هــا ل ـــي أع َ ال اً على أرضِ ِ م ي    إذا صــارَ   37وأع عٌ، فــِ الأرضِ جــُ

وُّهُ  هُ عــ دمٌ، أو إذا حاصـَـ ادٌ جــَ قــانٌ أو جــ ــأٌ، إذا صــارَ لفــحٌ أو ي ي  إذا صــارَ و أرضِ فــِ
نهِ، ضٍ،  فِي    مُُ لِّ م ــةٍ وُ َ انٍ فُ   38ُلِّ ض ِّ إن ْ أ نُ مِ ُّعٍ ت لُّ ت انَ  لُّ صلاةٍ وُ ــَ

لَ،   ائ َ إســ ِ ْ لِّ شــَ ُ ْ يمِ ِ ــ   الــَّ ــهِ ن ُ ي ــُ ــهِ، ف َةَ قل ٍ ضــ لُّ واحــِ ــُ نَ  فــ َاع  هــَ
 ، ِ ــ ــانٍ  39ال لَّ إن ــُ  ِ لْ وأعــْ ــَ ، واعْ ْ اكَ واغْفــِ ــانِ ســُ اءِ م ــَّ َ ال َ مــِ عْ أنــ فاســ

 ُ َ ُلِّ  ، ح ــِ ــي ال لِّ ب ــُ بَ  َ قُلــ فْ كَ ق عََ َ وح َ أن فُ قَلَْهُ. لأنَّ ا تع قِهِ  ُ
40 

ا. ائِ َ لآ ـي أع ها على وجهِ الأرضِ ال نَ ف ـي َ كَ ُلَّ الأَّامِ ال اف ي َ   ل
  

ـــــيُّ  41 َ الأج ل ــ ِو ةٍ  الــَّ ــَ ع ْ أرضٍ  ، وجــاءَ مــِ لَ هــ ائ َ إســ ْ شــ ْ لــ مــِ  مــِ
  ، َ ِ ــى   42أجلِ اسْ ودَةِ، ف ــ َ ال َّةِ وذراعِ كَ القَ ِ ِ و ِ َ الع نَ ِاسـ ع َ ْ لأنَّهُ
َافِي   جاءَ وصَلَّى ،  هَ ِ َ ُلِّ  43ال اكَ، وافعلْ ح انِ سُْ اءِ م َّ َ ال َ مِ عْ أن َ فاسْ

بِ  ع لُّ شــُ ــُ  َ علــ ــي  ، ل ــيُّ َ الأج ــ ــهِ إل ع  َ مــا يــَ ــ كَ  ــاف  ، َ الأرضِ اســـ
َ علــى   ُ يَ اســْ ا أنــهُ قــ دُعــِ ــُ ي َعْلَ لَ، ول ائ َاإس ِ    هــَ ــ ِال .  الــَّ ُ ــ جَ   44  ب إذا خــ

وِّهِ  ةِ عــَ ار ُ َ لِ ُ ي  ش ِ فــِ ــ ِ َّ ِال ــةِ  الــَّ ي ــ ال بِّ ن ا إلــى الــَّ لُّ ــهِ، وصــَ  ْ لُهُ ســِ تُ
  ِ تها وال ـي اخ ِال ،    الَّ َ ُهُ لاســـ ــُّعهُ   45ب اءِ صــلاتهُ وت ــَّ َ ال عْ مــِ َ فاســْ

. اءهُ ِ ق   واق
  

وِّ   46 هُ أمــام العــ ه ودفعــ َ علــ ِ ئُ، وغ ِ ْ انٌ لا ُ ، لأنهُ ل إن َ أُوا إِل إذا أخْ
ةً،  ةً أو قِ َ ع وِّ  ْ إلى أرضِ العَُ هُ ، ساب ْ اهُ ه 47وس الأرضِ  فِي فإذا ردوا إلى قُل

 َ ا إل َّعُ ا وت ها ورجَع نَ إل ْ َ ْ ـي ُ ــا فِي    ال ج أنــا وعَّ : ق أخ َ ه قائل أرضِ س
ا.  ــَ وأذنْ

ه 48 ــِ لِّ أنفُ ــُ  ْ ْ ومــِ ِهِ لِّ قُلــ ــُ  ْ َ مــِ ــ ا إل ي  ورجَعــ ائهُ فــِ يأرضِ أعــ ِ  الــَّ
 ، ــائِه َ لآ ــ ـــي أع هِ ال ــ أرضــِ َ ن ــ ا إل ، وصــلُّ ْ هُ تَ ســَ ــ ـــي اخ ــةِ ال ي ــ ال ن

  ِ ِوال ،    الَّ َ ِ ُ لاســـ ْ بََ
عْ   49 ي    فاســ ــُّعَهُ فــِ اكَ صــلاتهُ وت ــانِ ســُ اءِ م ــَّ ال

 ، ْ اءهُ ِ ق ا بها  50واق ـي أذن ه ال عَ ذُن ِ ، وجَ َ هِ إل أُوا  َ ما أخ واغْفِْ ل
َةً أمامَ  ْ رحْ هِ ِ ، وأعْ َ يإل ِ هُ  الَّ ، س هُ حَ    ف
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51 Denn dein Volk und dein Erbteil sind sie, die du aus dem Land Ägypten, 
mitten aus dem Eisenschmelzofen herausgeführt hast. 52 Und deine Augen und 
deine Ohren seien geöffnet für die Bitte deines Dieners und für die Bitte deines 
Volkes Israel, auf sie zu hören in allen Dingen, in welchen auch immer sie dich 
anrufen, 53 denn du hast sie für dich als Erbteil aus allen Völkern der Erde 
ausgesondert, wie du durch deinen Diener Mose gesprochen hast, als du unsere 
Väter aus dem Land Ägypten herausgeführt hast, Herr, Herr.  
 

54 Und es geschah als Salomon geendet hatte, das ganze Gebet und diese Bitte 
zum Herrn zu beten, da stand er von dem Platz vor der Opferstätte des Herrn 
auf, wo er auf seinen Knien gekniet hatte und wobei seine Hände zum Himmel 
ausgebreitet waren. 55 Und er trat hin und segnete die ganze Versammlung 
Israels mit lauter Stimme: 56 Gepriesen sei heute der Herr, der seinem Volk 
Israel Ruhe gegeben hat gemäß allem, was er gesprochen hat. Nicht ein einziges 
Wort unter allen seinen guten Worten, die er durch seinen Diener Mose 
gesprochen hat, ist in Verlust geraten. 57 Möge der Herr, unser Gott, mit uns 
sein, wie er mit unseren Vätern gewesen ist. Er möge uns nicht verlassen noch 
sich von uns abwenden, 58 dass er unsere Herzen zu sich neige, sodass wir in 
allen seinen Wegen gehen und alle seine Gebote und seine Anordnungen 
beachten, die er unseren Vätern befohlen hat. 59 Und seien diese Worte, die ich 
vor dem Herrn, unserem Gott, gebetet habe, nahe bei dem Herrn, unserem Gott, 
bei Tag und Nacht, dass er die Rechtssache deines Dieners und die Rechtssache 
deines Volkes Israel führe, wie es jeweils der Tag erfordert, 60 damit alle Völker 
der Erde erkennen, dass der Herr der Gott: Er ist Gott und es gibt ferner keinen. 
61 Und unsere Herzen seien vollständig beim Herrn, unserem Gott, sowohl um in 
Heiligkeit in seinen Anordnungen zu wandeln, als auch um seine Gebote zu 
beachten wie an diesem Tag. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 2.14.3. Die Psalie, Theotokie, Lobsch des Montags  

 
35.  Die Psalie, Theotokie und Lobsch des Montags werden gesungen ; 

Psalmodie Datei Nr. 03 Seite 119. 
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51    َ اثُ َ ومِ ُ يلأنَّهُ ش ِ .  الَّ يــِ رِ ال ــ  ِ ْ وســَ ، مــِ َ ــْ ْ مِ َ مِ ج نَ  52 أخ ــ ل
هْ  غِيَ إل لَ، فُ ائ َ إس ُّعِ ش َ كَ وتَ ِ ُّعِ ع َ ِ نَ تَ ح اكَ مف ي  ع لِّ مــا فــِ ــُ

  ، َ ن ع بِ ا  53ي ع ــعِ شــُ ِ ْ جَ اثــاً مــِ َ مِ ْ ل زتَهُ َ أف َ أن َ عــ لأنَّ ــ لَّ ــا ت لأرضِ، 
سَىي  ا سِّ الَّبَّ ". مُ  َ ْ ْ مِ اءنا مِ َ آ اج َ إخ كَ ع ِ   ع

 
هُ  54 ُّعِ، أنــَّ ــَ لاةِ والَّ ــَّ ه ال لِّ هــ ــُ لاةِ إلــى الــَّبِّ  ــَّ َ ال انُ مــِ ل هــى ســُ ا ان ــَّ ــانَ لَ و

ِّ على رُك ُ َ الْ ، مِ بِّ حِ الَّ ْ أمـــــامِ م َ مِ انِ نه اهُ م اءِ،  هِ، و ــَّ ــ ال ن
الٍ قــائلاً:  55 تٍ عــَ ــ لَ  ائ ةِ إســ اعــَ لَّ جَ ــُ ـــــارَكَ  ــارَكٌ الــَّبُّ  56ووقـــــــــفَ و ِ" مُ  الــَّ

لِّ  ــُ  ْ ةٌ مــِ َ ــةٌ واحــِ ل  ْ ــقُ ْ ت ــهِ، ولــَ  َ لــَّ لِّ مــا ت ــُ  َ ــَ لَ حَ ائ هِ إســ ــ ى راحــةً لِ ــَ أعْ
الِحِ  َّ ِ  كلامِهِ ال هِ ع يِ    الَّ  َ لَّ سَىت هِ.    مُ ــا  57ع ــا  ــا مع بُّ إلهُ ُ الــَّ انَ   ل ــَ

ا.  ــ فُ ــا ولا ي ك ُ ــا فــلا ي ائِ َ  58مــع آ ــ ــي نَ ــهِ ل ــا إل قُل ــلَ  ي  لِ هِ فــِ قــِ ُُ ــعِ  جَ
اءنا.   ـي أوصى بها آ امَهُ ال هُ وأح َ ائِ اهُ وف َ وصا ف لامِي    59ون  ْ ُ ِ  اهََ ول  الــَّ

ــاءَ  هِ وق ــ ــاءَ ع ــيَ ق ق لاً، ل ــا نهــاراً ولــ بِّ إلَهِ َ الَّ اً مِ هِ أمامَ الَّبِّ ق  ُ َّع تَ
مٍ  ــ لِّ ي ــُ لَ، أمـَـ  ائ هِ إســ ي  شــ ــِ هِ. ف مــِ بَّ  60ي ــَّ بِ الأرضِ أنَّ ال ع لُّ شــُ ــُ  َ عل ــ َ  ل هــُ

 . ُ ــامِلاً  61اللَّــــــــــهُ ولــ آخــَ  ْ ُ ْ قلــُ ُ ونَ فلــ ــ ــا إذ تَ بِّ إلَهِ ي   لــ الــَّ هِ فــِ ــِ ائِ ف
اهُ  نَ وصا ُ ف َاوتَ مِ ". هَ   ال

اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ
 

  م الإث ة ول ي ت ة وث ال    إ

  

35.  . م الإث ة ول ي ت ة وث ال   إ
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2.15. Teil 15 

2.15.1.  Ein Bittgebet 
 

 
 Der Bischof spricht das folgende Gebet und das Volk antwortet jedesmal 

"Herr erbarme dich". 
B 

1. Befreie die Gefesselten, rette die, die in Not sind. 
2. Die Hungrigen mache satt, tröste die Verzagten. 
3. Die Gefallenen richte auf. Mache die Stehenden standfest. 
4. Hole die Verlorenen zurück, bringe alle auf den Weg deiner Erlösung. 
5. Zähle sie unter dein Volk. 
6. Rette auch uns vor unseren Sünden, sei Schutz und wache für uns in 

allem. 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

 2.15.2.  Die Lesung der Prophezeiung (3.Kgt 8 LXX, 54-61)  

 
Aus dem dritten Buch der Königtümer 

 
54 Und es geschah als Salomon geendet hatte, das ganze Gebet und diese 

Bitte zum Herrn zu beten, da stand er von dem Platz vor der Opferstätte des 
Herrn auf, wo er auf seinen Knien gekniet hatte und wobei seine Hände zum 
Himmel ausgebreitet waren. 55 Und er trat hin und segnete die ganze 
Versammlung Israels mit lauter Stimme: 56 Gepriesen sei heute der Herr, der 
seinem Volk Israel Ruhe gegeben hat gemäß allem, was er gesprochen hat. 
Nicht ein einziges Wort unter allen seinen guten Worten, die er durch seinen 
Diener Mose gesprochen hat, ist in Verlust geraten. 
 

57 Möge der Herr, unser Gott, mit uns sein, wie er mit unseren Vätern gewesen 
ist. Er möge uns nicht verlassen noch sich von uns abwenden, 58 dass er unsere 
Herzen zu sich neige, sodass wir in allen seinen Wegen gehen und alle seine 
Gebote und seine Anordnungen beachten, die er unseren Vätern befohlen hat. 59 
Und seien diese Worte, die ich vor dem Herrn, unserem Gott, gebetet habe, nahe 
bei dem Herrn, unserem Gott, bei Tag und Nacht, dass er die Rechtssache deines 
Dieners und die Rechtssache deines Volkes Israel führe, wie es jeweils der Tag 
erfordert, 60 damit alle Völker der Erde erkennen, dass der Herr der Gott: Er ist 
Gott und es gibt ferner keinen. 61 Und unsere Herzen seien vollständig beim 
Herrn, unserem Gott, sowohl um in Heiligkeit in seinen Anordnungen zu 
wandeln, als auch um seine Gebote zu beachten wie an diesem Tag. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
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 الجزء الخامس عشر

  طلبــة 
 

 
  الشــعب بعــد كــل ربـــع : " يارب ارحم ". ويجاوبــه ،الطلبــةيصُلِّـي الأب الأسـقف هـذه  

 

1.  ْ . خلِّ يحل ال ِ . فِي  الَّ ائ   ال
ب عّ  .2 . صغ القل عه اع أش .ال   ه
3. . ه ام ث . ال ه اق أق   ال
ال رُ  .4 .دّ ال عاً إلى  خلاص . أدخله جــ   ه
 .ه مع شعّ  .5
نا  .6 اً أنق ا ْ مِ ون أ اً عل اً حارساً وسات انا. صائ ا  ل شيء.فِي  خ

 أ

 (Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 

 
ل الأوَّ الملوك سفر  – اتبوّ النُ   

)   16ـ  54:  8(   
 

 
 مِ نْ  سفر الملوك الأوَّ ل

ــا 54 هُ و ُّعِ، أنــَّ ــَ لاةِ والَّ ــَّ ه ال لِّ هــ ــُ لاةِ إلــى الــَّبِّ  ــَّ َ ال انُ مــِ ل هــى ســُ ا ان ــَّ نَ لَ
انِ  اهُ م هِ، و ِّ على رُك ُ َ الْ ، مِ بِّ حِ الَّ ْ أمـــــامِ م َ مِ اءِ،  نه ــَّ ــ ال ن

الٍ  55 تٍ عــَ ــ لَ  ائ ةِ إســ اعــَ لَّ جَ ــُ ـــــارَكَ  ــارَكٌ الــَّبُّ  56قــائلاً:  ووقـــــــــفَ و ِ" مُ  الــَّ
لِّ  ــُ  ْ ةٌ مــِ َ ــةٌ واحــِ ل  ْ ــقُ ْ ت ــهِ، ولــَ  َ لــَّ لِّ مــا ت ــُ  َ ــَ لَ حَ ائ هِ إســ ــ ى راحــةً لِ ــَ أعْ

الِحِ  َّ هِ ع يِ  الَِّكلامِهِ ال  َ لَّ سَىت هِ. مُ   ع
 

ا  57 ا  ا مع بُّ إلهُ ُ الَّ انَ    ل ــا فــلا يَ ائِ ا.  مــع آ ــ فُ ــا ولا ي ك ُ
ــا  58 قُل ــلَ  لِ

 َ ي نَ هِ ل ي    إل ـــي أوصــى بهــا فــِ هُ ال امــَ هُ وأح ــَ ائِ اهُ وف َ وصــا فــ هِ ون قــِ ُُ ــعِ  جَ
اءنا.   لامِي    59آ  ْ ُ َاول ِ  هَ ــا نهــاراً   الَّ بِّ إلَهِ َ الــَّ ــاً مــِ هِ أمــامَ الــَّبِّ ق  ُ َّع تَ

اءَ ع يَ ق ق لاً، ل مٍ ول لِّ ي لَ، أمَ ُ ائ هِ إس اءَ ش مِهِ. فِي   هِ وق َ ُلُّ  60ي عل ل
بَّ  بِ الأرضِ أنَّ الَّ .  هَُ    شُع ا   61اللَّــــــــهُ ول آخَُ بِّ إلَهِ امِلاً ل الَّ  ْ ُ ْ قلُ ُ فل

ونَ  اهُ فِي  إذ تَ نَ وصا ُ ف هِ وتَ ِ ائِ َاف مِ ". هَ   ال
اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ
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 2.15.3.  Die Lesung der Prophezeiung (2.Chr 7 LXX, 1-6)  

 
Aus dem zweiten Buch der Chronik der Könige 

 
1 Als Salomon aufgehört hatte zu beten, fiel Feuer vom Himmel und 

verzehrte die Brandopfer und die Schlachtopfer, und die Herrlichkeit des Herrn 
erfüllte das Haus. 2 Und die Priester konnten zu jener Zeit nicht in das Haus des 
Herrn hineingehen, weil die Herrlichkeit des Herrn das Haus erfüllte. 3 Und als 
alle Israeliten das Feuer herabfahren und die Herrlichkeit des Herrn über dem 
Haus sahen, da fielen sie nieder zur Erde auf das Steinpflaster, beteten an und 
priesen den Herrn: Er ist gütig, denn seine Barmherzigkeit währet immerdar. 
 
4 Dann brachten der König und das ganze Volk Schlachtopfer vor dem Herrn 
dar. 5 Und Salomon opferte das Schlachtopfer, 22000 Rinder und 120000 
Schafe, und sie weihten das Haus Gottes ein, der König und das ganze Volk. 6 
Die Priester standen auf ihrem Posten, auch die Leviten mit Musikinstrumenten 
des Herrn, die von König David stammten, um mit von ihnen vorgetragenen 
Liedern Davids vor dem Herrn zu bekennen: Denn seine Barmherzigkeit währt 
immerdar. Und die Priester bliesen ihnen gegenüber auf den Trompeten, und 
ganz Israel stand dabei.  

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 2.15.4. Die Psalie, Theotokie, Lobsch des Dienstags  

 
36.  Die Psalie, Theotokie und Lobsch des Dienstags werden gesungen; 

Psalmodie Datei Nr. 03 Seite 134. 
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ام الثانـي أخبار الأيَّ سفر  – اتبوّ النُ   

)  6ـ   1:  7(   
 

 
الثانـي ام أخبار الأيَّ سفر  نْ مِ   

ةَ  1   قـــَ َ ْ ُ ِ الْ اءِ وأكَلـــَ َ ـــَّ َ ال ارُ مـــِ ـــَّ ِ ال لـــ لاةِ، ن ـــَّ َ ال انُ مـــِ ل هـــى ســـُ ا ان ـــَّ ولَ
  . َ بِّ ال ُ الَّ ائحَ، وملأ م َّ ــَ   2وال بِّ لأنَّ مَ َ الــَّ ــ ا ب خُل ةُ أنْ يَْ ه عِ الْ ول 

 . َ الَّبِّ بِّ ملأ ب ي إس  3الَّ عُ ب انَ جَ ِ الــَّبِّ و ــْ ارِ ومَ ــَّ ولِ ال َ نُ ونَ ع ُ لَ يَ ائ
وا  وا وحـــ ُ َ َّعِ، وســَ ــَ ُ ِ الْ َلاَ ْ إلــى الأرْضِ علــى الــْ هِهِ وا علــى وجــ ، وخَُّ ِ على ال

ُهُ.   الَّبَّ لأنَّهُ صالِحٌ ولى الأبِ رحـ
  

ائِحَ أمَامَ الَّ   4   ا ذ ِ ذ ع َّ لَّ ال َ وُ ل َّ إنَّ ال .  ثُ ــائحَ   5بِّ انُ ذ ل ُ ســُ لــِ َ وذََحَ الْ
لُّ  ــُ ُ و لــِ َ َ الْ َ ألفــاً، ودشــَّ ِ ــ ــةً وع ِ م َ َ الغــَ َ ألفــاً، ومــِ ــ ِ وع ــ : اث ِ قــ َ ال مــِ

  .َِّ  َ ِ ب ع َّ ــاءِ الــَّبِّ   6ال آلاَتِ غ ــِ نَ  ، واللاَّوُِّ ْ ارِسِهِ َ على مَ ـ ةُ واقِفِ ه انَ ال و
ل ـي ع هُ " ح سَّحَ داودُ بها، ال بِّ " لأنَّ إلى الأبَِ رحـ ِ الَّ ْ ُ لأجلِ حَ ل ها داودُ ال

نَ  فُ ةُ ي ه .فِي  وال ٌ لَ وا ائ ، وُلُّ إس ْ اقِ مُقابِلَهُ   الأب
اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ

 

 
  لاثاء م ال ة ول ي ت ة وث ال    إ

  

لاثاء.  .36 م ال ة ول ي ت ة وث ال   إ
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2.16. Teil 16 

2.16.1.  Ein Bittgebet 
 

 
 Der Bischof spricht die Fürbitte "Lass uns nicht der ewigen Schande 

anheimfallen". 
 
B  Wir bitten dich und erflehen deine Güte, Menschenliebender, beschäme 

uns nicht in Ewigkeit und verstoße deine Diener nicht von deinem 
Angesicht und sag nicht zu uns: „Ich kenne euch nicht!“ Sondern gib 
unseren Köpfen Wasser und unseren Augen Ströme von Tränen, damit 
wir Tag und Nacht vor dir über unsere zahlreichen Sünden weinen, weil 
wir dein Volk und Schafe deiner Herde sind. Geh hinweg über unsere 
Sünden und vergib unsere Missetaten, die wir willentlich und 
unwillentlich getan haben, die wir wissentlich und unwissentlich 
begangen haben, die Sichtbaren und Unsichtbaren, die vorher offenbar 
waren und die wir vergessen haben, die aber alle deinem heiligen Namen 
bekannt sind. Erhöre, o Herr, das Flehen deines Volkes und sieh auf das 
Seufzen deiner Diener herab. Lass nicht zu, dass durch meine eigenen 
Sünden und die Greuel meines Herzens dein Volk der Herabkunft deines 
Heiligen Geistes beraubt wird. 

 

V ( (Erbarme dich unser)3x, 
Gott, allmächtiger 135 Vater 
136 )3x. 

((Ġe nai nan)3x eFnouti 
eF-joot Pi-panto-
kratoor)3x. 

( (Je nai nan)3 ;Vnou] 
;Viwt Pipanto-
kratwr)3. 

 

 2.16.2. Die Lesung der Prophezeiung (2.Chr 7 LXX, 7-18)  

 
Aus dem zweiten Buch der Chronik der Könige 

 
7 Und Salomon heiligte die Mitte des Hofes, der im Hause des Herrn lag; 

denn dort brachte er die Brandopfer und die Fettstücke der Heilsopfer dar, weil 
die bronzene Opferstätte, die Salomon gemacht hatte, nicht ausreichte, die 
Brandopfer, das Manaa und die Fettstücke aufzunehmen. 8 Salomon beging das 
Fest zu jener Zeit sieben Tage lang und ganz Israel mit ihm, eine sehr große 
Versammlung von der Aimath-Pforte bis zum Bach Ägyptens. 9 Und am achten 
Tag hielt er eine Schlussfeier, da er die Einweihung der Opferstätte als ein 
siebentägiges Fest begangen hatte. 10 Am 23. des siebenten Monats schickte er 
das Volk in seine Zelte zurück, voller Freude und frohen Herzens über das Gute, 
das der Herr an David und an Salomon und an seinem Volk Israel getan hatte. 

 
135 Gen 17 LXX, 1 ; Offb 4, 8 ; 1.Kor 8, 6 
136 Eph 1, 3 ; Joh 6, 27 ; Eph 4, 6 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 2.Kirchenweihe 

221 

 
عشر سادسالجزء ال  

  صلاة
 

 
 ـلاة : يصُلِّــي الأب الأســقف هــذه الصـ 

 

ل   أل ون ا مُ   ْ مِ ن ا    َّ صلاح  ح ت . ولا  الأب ـ  ال نا  تَ لا   ، ال
ِ ماءً   . بل أع ف ي ل أع ا إن ، ولا تقل ل ا ع وجه ِف ك، ولا ت ن ع
ا   لأن ا.  زلات على  أمام  لاً  ول نهاراً  ي  ن ي  ل ا،  لأع ع  دم ع  اب و ا،  ؤوس ل

ع اف ق اها ن ش وخ ع ي ص ا. ال ا، واصفح ع زلات اوز ع آثام . ت
غ   اها  ع ي ص ٍ، وال عل اها  ع ي ص ا. ال غ م اها  ع ي ص ا، وال
فها   ع ي  ال ه  ه اها.  ن ي  وال هارها  إ سُ  ي  ال ة.  اه وال ة  ال  .ٍ عل

ع القُُّوساس   ه  ت إلى  ف  وال  ، ش ة  ل ارب  ع  اس و .  أجل    ْ مِ ك. 
ل  ِم ش حل ــــــــي، لا ت اسات قل ا خاصةً ون ا  . القُُّوس رُوحخ

 أ

 

( (Er7amna)3x ja Allah al-2ab 
dabeta al-koll )3x. 

َا((   ْ )  3)ارح ُلِّ َ ال  ش   . 3ا اللهُ الآبُ ضاِ
 

 
سفر أخبار الأيام الثانـي  – اتبوّ النُ   

)  18ـ   7:  7(   
 

 
الثانـي أخبار الأيام  سفر نْ مِ   

 
قَاتِ   7    َ ْ ُ الْ اكَ  ه بَ  قََّ لأنَّهُ  بِّ  الَّ  ِ بَْ أمامَ  ي  ال ارِ  الَّ  َ وسَ انُ  سُل سَ  وقَّ

اسِ   الُّ حَ  م لأنَّ  لامةِ،  َّ ال ائحِ  ذ  َ ْ ِوشَ عَ    الَّ َ َ لأنْ  فِ  ْ َ  ْ لَ انُ  سُل لَهُ  ِ عَ
 َّ ماتِ وال قاتِ والَّقِْ َ ْ ُ َ.  الْ ْ

8   َ انُ الْع َ سُل عَةَ أَّامٍ، وُلُّ  فِي    وعَّ ِ سَْ قْ َ الْ ذل
 . َ ْ اةَ إلى وادِ مِ خَلِ حَ ْ مَْ اً مِ ٌ جّ رٌ ع ه لَ معهُ وجُ ائ ا 9إس لُ ِ مِ  فِي  وعَ ال

والْع أَّامٍ،  عَةَ  سَْ َحِ  ْ َ الْ  َ ش ت ا  ِل عَ  ْ لأنَّهُ افاً  اعِ  ِ أَّامٍ.  الَّامِ عَةَ  سَْ وفي    10َ 
ِي   َِّ َ و ِح فَ  ْ امِهِ َ إلى خ عْ َّ ال فَ  عِ صََ ا ال هِ  ال  َ مِ  َ ِ والع الَّال مِ  ال

 ِ بِ لأجلِ ال ِالقُل ِهِ.  الَّ ْ لَ شَ ائ انَ ولإس ل ُ اوُدَ ول بُّ ل لَهُ الَّ ِ   عَ
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11 Und Salomon vollendete das Haus des Herrn und den königlichen Palast. Und 
alles, was Salomon sich vorgenommen hatte, im Hause des Herrn und in seinem 
Palast zu tun, war wohlgelungen. 12 Da erschien Gott dem Salomon des Nachts, 
und er sprach zu ihm: Ich habe dein Gebet gehört und mir diese Stätte zum 
Opferhaus erwählt. 13 Wenn ich den Himmel verschließe, sodass kein Regen 
fällt, und wenn ich der Heuschrecke gebiete, das Holz wegzufressen, und wenn 
ich Tod unter mein Volk sende 14 und wenn mein Volk, über das mein Name 
ausgerufen ist, sich demütigt und sie beten und mein Angesicht suchen und 
umkehren von ihren bösen Wegen, dann werde ich vom Himmel her erhören 
und mit ihren Sünden nachsichtig sein und ihr Land heilen. 
 
15 Nun werden meine Augen und meine Ohren offen sein für das Gebet an dieser 
Stätte. 16 So habe ich nun dieses Haus erwählt und geheiligt, auf dass mein 
Name dort sei für immer; und es werden meine Augen und mein Herz dort sein 
alle Tage. 17 Und wenn du vor mir wandelst wie dein Vater David und handelst 
nach allem, was ich dir geboten habe, und meine Weisungen und Vorschriften 
beachtest, 18 dann werde ich deinen Königsthron aufrecht halten, wie ich deinem 
Vater David zugesichert habe, als ich sagte: Dir soll nie ein Mann fehlen, der 
über Israel herrscht.  

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 2.16.3. Die Psalie, Theotokie, Lobsch des Mittwochs  

 
37.  Die Psalie, Theotokie und Lobsch des Mittwochs werden gesungen; 

Psalmodie Datei Nr. 03 Seite 147. 
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لَّ   11 . وُ ِ ل ال  َ بِّ و َ الَّ انُ ب َلَ سُل لَهُ وأكْ َ عْ َ أنْ  انَ  الِ سُل بِ  ََ خَ فِي     ما 
هِ. حَ  هِ ن بِّ وفي ب ِ الَّ ُ    12  بَْ عْ ِ لاً وقالَ لهُ: " قَْ سَ انَ ل ل ُ بُّ ل اء الَّ وت

، َ تُ    صلاتَ َاواخَْْ ةٍ.    هَ َ ذب ب انَ لي  ، إنْ أغ  13ال ٌَ مَ  ْ ُ َ اءَ ول  َّ ال  ُ لق
ــــي،   شع على  أً  و  ُ أرسل ونْ  الأرضَ،  َأكُلَ  أنْ  ادَ  الْ تُ  أمَْ اضَعَ    14وِنْ  تَ فإذا 

يشَعِْي   ِ دِيَةِ     الَّ الَّ  ِ قِهِ ُُ  ْ عَ ا  ورجع وجهي،  ا  ل و ا  وصَلُّ  ْ هِ عَلَْ ِي  اسْ دُعِيَ 
َاءِ  َّ َ ال عُ مِ َ ي أسْ . فإِنِّ ْ ْ وأُبِئُ أرضهُ هُ َّ    وأغْفُِ خ

  
ِ إلى صلاةِ    15 ْ َ غِ ْ َ مُ ، وأُذُنا ِ ح نَانِ مف َ ت ا َا الآنَ ع انِ.    هَ والآنَ    16ال

  ُ تُ وقَّس َا ق اخ اكَ    هَ ـي هُ َ وقل ا نُ ع ، وت هِ إلى الأبَِ ِي  نَ اسْ َ ل ْ الَ
َ  17كُلَّ الأَّامِ.  َ  وأن تُ َ ُلِّ ما أم َ ح لْ ِ كَ، وعَ َ داودُ أب ا سَلَ َ أمامِي َ ْ إِنْ سَلَ

امي،   وأحْ ي  ِ فََائ  َ ْ وحَفِ اكَ    18هِ،  أ داودَ  تُ  ا عاه  َ ِ مُل سيَّ   ُ أُثِّ فَإِنِّـي 
لَ ".  ائ ُ على إس لَّ َ رَجُلٌ ي مُ لَ   قائلاً: لا ُعَْ

اً  ث  م ال ر، إلي ده  اهُ لإ  القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ
 

   م ة ول ي ت ة وث ال عاء إ    الأر

  

م   .37 ة ول ي ت ة وث ال عاءإ   . الأر
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2.17. Teil 17 

2.17.1.  Ein Bittgebet 
 

 
 Der Bischof spricht das folgende Gebet und das Volk antwortet nach je 

einer Bitte: "Herr erbarme dich". 
B 

1. Ja, wir bitten dich, o Christus, unser Gott, befestige das Fundament der 
Kirche. 

2. Möge die Herzenseintracht in uns herrschen. 
3. Möge die Gerechtigkeit durch den Glauben wachsen. Ebne uns den Weg 

der Frömmigkeit. 
4. Stärke die Hirten und diejenigen, die sie behüten. 
5. Verleihe dem Klerus Ansehen und Enthaltsamkeit den Mönchen und 

Nonnen, 
6.  Reinheit denen, die jungfräulich sind, eine gute Lebensführung den 

Eheleuten, 
7.  Erbarmen den Büßenden, Güte den Reichen, 
8.  Bescheidenheit den Frommen, Hilfe den Armen. 
9.  Stärke die Alten, erziehe die Jungen. 
10.  Bringe die Nichtgläubigen zurück, mögen die Trennungen der Kirche 

aufhören. 
11.  Zerstöre den Hochmut der Häretiker; uns alle aber zähle zur 

Gemeinschaft der Frommen. 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

 2.17.2. Die Lesung der Prophezeiung (Jes 59 LXX, 20-21 und 
60, 1-22) 

 

 

Aus dem Buch Jesajas, des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

20 Und um Sions willen wird der Retter kommen, und er wird 
Gottlosigkeiten von Jakob abwenden. 21 Und dies ist mein Bund mit ihnen, 
sprach der Herr: Mein Geist, der auf dir ruht, und die Worte, die ich in deinen 
Mund gegeben habe, werden gewiss von deinem Mund nicht weichen und vom 
Mund deiner Nachkommenschaft – denn der Herr sagte es – von jetzt an und in 
Ewigkeit. 1 Leuchte, leuchte, Jerusalem, denn dein Licht ist gekommen, und die 
Herrlichkeit des Herrn ist über dir aufgegangen! 2 Siehe, Finsternis und Dunkel 
werden die Erde verhüllen über die Völkerschaften hin; über dir aber wird der 
Herr erscheinen, und seine Herrlichkeit wird über dir sichtbar sein. 3 Und 
Könige werden zu deinem Licht ziehen und Völkerschaften zu deinem Glanz. 4 
Erhebe deine Augen ringsum und sieh: Versammelt sind deine Kinder! Siehe, es 
kommen alle deine Söhne von weit her, und deine Töchter werden auf Schultern 
getragen werden. 
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عشر سابعالجزء ال  

  طلبــة 
 

 
  الشــعب بعــد كــل ربـــع : " يارب ارحم ". ويجاوبــه ،الطلبــةيصُلِّـي الأب الأسـقف هـذه  

1.  َ ألُ ةِ. أيُّهانع ن ْ أساس ال ا، ثِّ حُ إلهُ   ال
ا. .2 لْ ف أصَّ ةِ فل ي لل ِ ال ة القل ان   وح
3.  َ ا  ل ل انِ، سهِّ ُ بُّ الإ .  ل ق   ال
4.   ، ْ ْهُ عاةُ أضُ يال ِ .  الَّ هُ نه ثِّ ع   يَ
ات.  .5 ا انِ وال ْ اً للُ وسِ، نُ ِ بـهاء للاكل   أعْ
6.  َ ي يفِي  َهارةً لل ةً لل اةً صال ةِ، ح ل ةِ. فِي  ال   ال
ي .7 ةً لل اءِ.فِي  رحـ ة، صلاحاً للأغ   ال
8. . ِ اك نةً لل لاء، مع َ   دعةً للفُ
، ال .9 ِّه يخ ق ِ . فِي  الَّ بـهُ اثةِ أدِّ   ال

عَةِ. .10 اقاتُ الِ ِ اف ق ، ل م رده ُ ال   غ
ا .11 ا احِ لُّ ُ ُ عِ، ون َ َ أهْلِ الِ ُ . فِي  حل تعا ق انَّةِ ال  وح

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 

 
   سفر إشعياء النبـي – اتبوّ النُ 

)  22ـ   1:  60و  21  –  20  :  59(   
 

 
 

.آمِينْ معنا، تكون  المُقدَّسَة ، بركتهُ سفر إشعياء النبـــــي نْ مِ   
َةِ   20   عْ َ الْ  ِ عَ  َ الَّائِِ ولى  نَ  صه إلى  الفادِ  أتـي  لُ  فِي    و َقُ بَ،  َعْقُ

  . بُّ ف  12الَّ أنا  َا أمَّا  :    هَ بُّ الَّ قالَ   ، ْ معهُ لامي    الَِّي  رُوحعه  و  ، َ ِ عل   الَّ
قالَ فِي    وضَعُْهُ   ، َ لِ ْ ن لِ  ْ ن  ِ فَ  ْ مِ ، ولا  َ لِ ْ نَ  ِ ف  ْ مِ ، ولا  َ ِ ف  ْ مِ ولُ  ي َ لا  ِ ف

. َ الآن ولى الأبــــــِ ، مِـــــــــــ بِّ   1  الــــــَّبُّ ُ الَّ ْ رُكِ، ومَ مي اس لأنَّهُ ق جاءَ نُ   ق
  . ِ قَ عل ِ  لأنَّ   2أشَْ َ. أمَّا عَلَْ ُ الأُمَ امِ َّلامُ الَّ ي الأرضَ وال ِّ ةُ تُغ َ ُّلْ هُ ها هيَ ال

  . يَُ  ِ عل هُ  ُ ْ ومَ  ، الَّبُّ قُ  ِ ْ ُ َ
الأُمُ   3  ُ كُ فِي    ف ل وال ركِ،  اءِ  فِي    نُ ض

. ِ إِ   يارفع  4   إِشَْاقِ . جاءوا  ْ لُّهُ ُ ا  َع اجْـَ ق   . ُِ وان  ِ ال ح  ِ أتـي  ع  . ِ ل
  . ِ على الأيِ اتُ لُ ب ٍ وتُ ع  ْ كِ مِ   بَ
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5 Dann wirst du sehen und dich fürchten und außer dir sein in deinem Herzen, 
weil der Reichtum des Meeres und der Völkerschaften und Völker dir zufließen 
wird. Und es werden zu dir kommen 6 Herden von Kamelen, und die Kamele 
von Madiam und Gaiphar werden dich überziehen; sie alle werden von Saba 
kommen mit Gold und werden Weihrauch bringen und das Heil des Herrn froh 
verkünden. 7 Und alles Kleinvieh von Kedar wird man dir zusammentreiben, 
und die Widder von Nabajoth werden zu dir kommen und als willkommenes 
Opfer dargebracht werden auf meinem Altar, und das Haus meiner Anbetung 
wird verherrlicht werden. 8 Wer sind diese, die wie Wolken fliegen und wie 
Tauben mit ihren Jungen? 9 Auf mich haben die Inseln geharrt und die Tharsis-
Schiffe voran, um deine Kinder von weit her zu bringen und ihr Silber und Gold 
mit ihnen um des heiligen Namens des Herrn willen und weil der Heilige Israels 
hoch in Ansehen steht. 10 Und Fremdstämmige werden deine Mauern aufbauen, 
und ihre Könige werden dir zur Seite treten; denn wegen meines Zorns habe ich 
dich geschlagen, und aus Barmherzigkeit habe ich dich lieb gewonnen. 11 Und 
deine Tore werden stets offen sein, Tag und Nacht werden sie nicht verschlossen 
werden, um zu dir einzulassen die Macht der Völkerschaften und die Könige, 
die man gefangen führt. 12 Denn die Völkerschaften und die Könige, die dir 
nicht dienen wollen, werden zugrunde gehen, und die Völkerschaften werden 
völlig veröden. 13 Und die Herrlichkeit des Libanon wird zu dir kommen in 
Gestalt von Zypresse und Kiefer und Zeder zugleich, um meine heilige Stätte zu 
verherrlichen. 4 Und es werden zu dir ziehen voll Furcht die Söhne derer, die 
dich gedemütigt und dich herausgefordert haben, und man wird dich nennen 
»Stadt des Herrn«, »Sion des Heiligen Israels«. 15 Weil du verlassen und gehasst 
gewesen bist und es keinen Helfer gab, so will ich dich zu einer ewigen Pracht 
gestalten, zu einer Freude Geschlecht für Geschlecht. 16 Und saugen wirst du die 
Milch der Völkerschaften und den Reichtum der Könige verzehren; und du wirst 
erkennen, dass ich der Herr bin, der dich rettet, und dein Erlöser, der Gott 
Israels. 17 Und statt des Erzes werde ich dir Gold bringen, statt des Eisens werde 
ich dir Silber bringen, statt der Hölzer werde ich dir Erz bringen, statt der Steine 
Eisen. Und deine Machthaber werde ich dir einsetzen in Frieden und deine 
Aufseher in Gerechtigkeit. 18 Und nicht mehr wird man hören von 
Ungerechtigkeit in deinem Lande noch von Verwüstung und Unglück in deinen 
Grenzen, sondern deine Mauern werden »Heil« heißen und deine Tore 
»Schnitzwerk«. 19 Und nicht mehr wird dir die Sonne als Licht bei Tage dienen 
noch wird der Aufgang des Mondes dir die Nacht erhellen, sondern der Herr 
wird dir ein ewiges Licht sein und Gott dein Glanz. 20 Denn nicht mehr wird dir 
die Sonne untergehen, und der Mond wird dir nicht verschwinden; denn der 
Herr wird dir ein ewiges Licht sein, und erfüllt werden sein die Tage deiner 
Trauer. 21 Und dein Volk wird in seiner Gesamtheit gerecht sein, und für alle 
Zeit werden sie das Land besitzen, bewahrend die Pflanzung, die Werke seiner 
Hände zur Verherrlichung. 22 Der Kleinste wird zu Tausenden werden und der 
Geringste zu einer großen Völkerschaft; ich, der Herr, werde sie zur rechten Zeit 
zusammenführen. Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen 
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أتـي    5 ، و ِ وةُ ال ِ ث لُ إل َّ عُ، لأنَّهُ ت ِ َّ ِ وَ قَلُْ  ُ فُ ْ وَ  َ ِ َ وتُِ ُِ ٍ تْ ح
  .ِ الأُمَ غَِى   ِ و   6إل انَ  مِ انُ  ْ ُ َالِ،  ِ الْ َةُ   ِ ِّ ا. تُغَ ش  ْ مِ تأتـي  لُّها  ُ فَةَ 

  . بِّ حِ الَّ ابِ َ ُ بَِ ِّ اناً، وتَُ اً ولُ لُ ذَ ِ تَ    7تَ اي اشُ ن  . ِ عُ إل ارَ تَ ِ ق ُلُّ غ
َالي. جَ  َ ب  ُ وأُزِّ ي،  م على  لةً  مَقْ عَُ  ْ تَ  . ِ مُ ِ ْ ونَ    8  تَ َّائ ال لاءِ  ه  ْ مَ

بُُ  إِلى  امِ  ال و ابٍ  َ   9تِهَا؟  ك ش ت  َ وسُفُ نِي،  ُ ت ائَ  الْ لِ،  فِي    إنَّ  الأوَّ
لَ، لأنَّهُ   ائ وسِ إس ِ وقُُّ بِّ إلَهِ ِ الَّ ، لاس ْ ْ معهُ ْ وذهُهُ ُهُ َّ ٍ وف ع  ْ ِ مِ أتـيَ ب ل

كِ.  َ َّ   ق مَ
  

. لأنِّـي ِ  10 ِ ن مُ ِ ْ َ ْ هُ ُ اركِ، ومُل نَ أس ِ ي انـي  و الغ ض ، و ِ ُ ْ ِي ضََ َ غ
  . ِ ُـ ِ، وتُقادَ    11رحـ ى الأُمَ غ  ِ تى إل . ل ُ لاً لا تُغلَ اً. نهاراً ول ِ دائ اُ حُ أب ف وت
  . ْ هُ ُ ُ.    12مُل الأُمَ بُ  َ تُ اً  ا وخَ  ، ُ تَِ  ِ مُ ِ ت ي لا  ال ةَ  ل وال الأُمَّةَ  ُ    13لأنَّ  مَ

 َّ أتـي. ال  ِ انَ إل انِ  لُ َةِ م ُ مَعاً لِ ِ ْ َّ انُ وال ْ ِّ ضعَ  مُقَّسو وال ُ م ِّ ي، وأُمَ
.   رجليَّ

  
يو    14 لُّ    الَِّ وُ  ، َ خاضِعِ  ِ إل ونَ  وكِ  ي قهُ ِ ل    الَّ ونَ  ُ َ كِ  أهان

  ." لَ  ائ إس وسِ  قُُّ نَ  صِهَْ  "  ، الَّبِّ ةَ  ي م  : ِ نَ ع و  ، ِ م ق  ِ ِ عَ    15ا ضاً  عَِ
ورٍ.   ّاً فََحَ دَورٍ ف اً أبَِ ِ فَ ، أجعلُ ِ ةً بلا عابٍ  غ رةً ومُ ِ مه ن َ    16ك ضَعِ وتَ

بَ.   ُ َعْقُ ِ عِ ِ وولُّ ُ لِّ َ بُّ مُ َ أنِّـي أنا الَّ كٍ، وتعِفِ َّ مُل َ ثُِ ضَعِ ِ وت َ الأُمَ ل
17   َّ ال اسِ آتـي  ِ الُّ ضاً عَ ِ  ع ضاً عَ ةِ، وع َّ ِالف يِ آتـي  ِ ال ضاً عَ ، وعَِ ِ هَ

ِ بّاً.  لاَءكِ سلاماً وولات ، وأجعلُ وَُ يِ ارَةِ ِال َ ِ ِ الْ ضاً عَ اسِ، وع الُّ  ِ   ال
  

ُلٌ   18 عُ  عُ  ٌ فِي    لا ُ ابٌ أو سَ ، ولا خَ ِ اركِ:  فِي    أرض َ أس ِّ َ ، بَل تُ ِ مِ ُ تُ
اً.  خلاصاً و  : ت ِ ا راً   19أب ُ ن َّ عُ ال  ِ نُ ل ُ  فِي    لا ت ُ يُِ الَّهارِ، ولا الق

  . ِ َ َ زِ  ِ لَهُ وِ ّاً  أب راً  نُ  ِ ل نُ  الَّبُّ  بلِ  اً،  مُ  ِ ،    20ل ِ ُ شَ َعُ   ُ تغ لا 
َلُ  ّاً، وتُ راً أب ِ نُ نُ لَ ، لأنَّ الَّبَّ  ُ قُ كِ لا ي ُ .    وق ِ حِ لُّهُ    21أَّامُ ن ُ  ِ ُ وشَ

  . َ َّ َ َّ لأتَ يََ لُ  َ سِي عَ ُ غَ نَ الأرضَ، غُ ث أبَارٌ. إلى الأبِ ي
22    ُ  ُ غِ َّ ال

بُّ  َّةً. أنا الَّ ُ أُمَّةً ق ق   وقِهِ أُسِعُ بِـــــــــــــــــهِ. فِي  ألفاً وال
اً  ث  م ال ر، ده إلي  الهُ إ  القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ
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 2.17.3. Die Psalie, Theotokie, Lobsch des 
Donnerstags 

 

 
38.  Die Psalie, Theotokie und Lobsch des Donnerstags werden gesungen; 

Psalmodie Datei Nr. 03 Seite 161. 
 

 
2.18. Teil 18 

2.18.1.  Ein Bittgebet 
 

 
 Der Bischof spricht das folgende Gebet und das Volk antwortet nach je 

einer Bitte: "Herr erbarme dich". 
B 

1. Schenke den Kranken Gesundheit und Ruhe den Geplagten. 
2. Befreie die Verbannten, nimm die Waisen bei dir auf. 
3. Hilf den Witwen, sättige die Notleidenden mit Gutem. 
4. Richte auf die Gefallenen, stärke die Aufrechtstehenden. 
5. Gedenke der Entschlafenen, nimm an die Reue der Büßenden. 
6. Die Sünder, die Buße getan haben, zähle zu deinen Gläubigen und deine 

Gläubigen zähle zu deinen Märtyrern. 
7. Den hier Versammelten schenke, dass sie deine Engel nachahmen. 
8. Und uns auch, die wir durch deine Gnade zu deinem Dienst berufen 

wurden, obwohl wir unwürdig sind, nimm zu dir auf. 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

 2.18.2. Die Lesung der Prophezeiung (Ez 1 LXX, 2-28)  

 
Aus dem Buch Ezechiel, des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
2 Da erging das Wort des Herrn an Ezechiel, den Sohn des Buzi, den 

Priester im Land der Chaldäer, am Fluss Chobar. 3 Und es kam über mich die 
Hand des Herrn. 4 Und ich sah, und siehe, ein Sturmwind kam von Norden und 
eine große Wolke in ihm und ein Licht um ihn her und ein hervorblitzendes 
Feuer, und in seiner Mitte war es wie das Aussehen von Elektron inmitten des 
Feuers und Licht in ihm. 5 Und in der Mitte war etwas wie eine Gestalt von vier 
Lebewesen. Und dies war ihre Erscheinung: Es war die Gestalt eines Menschen 
an ihnen, 6 und es waren da je vier Gesichter und je vier Flügel. 7 Und ihre Beine 
waren gerade, und geflügelt waren ihre Füße, und es waren da Funken wie 
blitzende Bronze, und leicht beschwingt waren ihre Flügel. 
  



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 2.Kirchenweihe 

229 

  م ال ة ول ي ت ة وث ال    إ

  

38.  . م ال ة ول ي ت ة وث ال   إ
 

 
 الجزء الثامن عشر 

  طلبــة 
 

 
  الشــعب بعــد كــل ربـــع : " يارب ارحم ". ويجاوبــه ،الطلبــةيصُلِّـي الأب الأسـقف هـذه  

1.  . َ ز ُع ضَى، راحة لل َ   شفاءً لل
2.  َ ي لاقاً لل امِ.  فِي إ لاً للأي ـــي، ق   ال
اتِ.  .3 ال ن اكفِه  ق ا ُ ةً للأرامل، ال اع   مُ
4.  . هُ ام ثِّ ، ال هُ ن أق اق   ال
5.  . اته َل  َ ن اقَل إل ف ع ، ال هُ ون اذ اق   ال
اةُ  .6 يال ِ . الَّ َ ائ ه مع شه كَ عَُّ م ، م َ م ه مع م ا عَّ   تاب
ي .7 ِ ا اجعَلهُ  الَّ .هَهُ َ ِ لائ  َ ِّه    مُ
8. . َ ا إل ل قاقٍ اق ِ اس غ ، ون  َ م َ إلى خ ع َ ب عِّ اً ال ُ أ  ون

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 

  ُ28ـ  3:    1(  النبـيحزقيال سفر  – اتبوّ الن   (   

 

.آمِينْ معنا،  تكون المُقدَّسَة ، بركتهُ النبـــــيحزقيال سفر  نْ مِ   
 

زِ   3   ِ بــ ِ ابــ ــاهِ ــالَ ال بِّ إلــى ح ــلامُ الــَّ ي  صارَ  ِ فــِ ــَ نهــ َ ع انِّ لــ أرضِ ال
  . بِّ اكَ يَُ الَّ هِ هُ ـان عل رَ. و الِ.   4خاب ــِّ َ ال حٍ عاصفةٍ جــاءت مــِ تُ وذا ب ف

 ــ ها  ْ وســ عــانٌ، ومــِ لهــا ل اصــلةٌ وح ــةٌ ونــارٌ مُ ةٌ ع ا عِ س ــاسِ اللاَّمــِ  الُّ
ْ وس الَّارِ.   اناتٍ. و   5مِ عةِ ح هُ أر ها ش ْ وس َاومِ ــانٍ.  هــَ هُ إن ُهــا: لهــا شــ م

ــةٍ.  6 عــةُ أج ٍ أر لِّ واحــِ ــُ هٍ، ول عــةُ أوجــُ ٍ أر لِّ واحــِ ــُ امُ  7ول ــةٌ، وأقــ لٌ قائ وأرجُلُهــا أرجــُ
ِ الُّ  ارقةٌ  لِ، و مِ رجْلِ العِ ق لِ.أرجُلِها  ق   اسِ ال
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8 Und eine Menschenhand war unter ihren Flügeln auf ihren vier Seiten. Und die 
Gesichter der vier 9 wendeten sich nicht um, während sie gingen; sie bewegten 
sich jedes in die Richtung ihres Gesichtes. 10 Und die Gestalt ihrer Gesichter war 
folgendermaßen: Es war das Gesicht eines Menschen und das Gesicht eines 
Löwen zur Rechten der vier und das Gesicht eines Stierkalbs zur Linken der vier 
und das Gesicht eines Adlers bei den vieren. 11 Und ihre Flügel waren 
ausgebreitet über den vieren, bei jedem waren zwei miteinander verbunden, und 
zwei bedeckten sie oben auf ihrem Körper. 12 Und jedes bewegte sich in 
Richtung seines Gesichtes; wohin der Wind sich fortbewegte, bewegten sie sich 
und sie wendeten sich nicht um 13 Und mitten unter den Lebewesen war ein 
Anblick wie vom Feuer brennender Kohlen, wie ein Anblick von Fackeln, die 
sich zusammendrängten zwischen den Lebewesen, und da war Licht des Feuers, 
und aus dem Feuer kam ein Blitz hervor. 
 
15 Und ich sah, und siehe, da war je ein Rad auf der Erde direkt neben den 
Lebewesen, bei den vieren. 16 Und das Aussehen der Räder war wie das 
Aussehen von Tharsis, und die vier hatten dieselbe Gestalt, und ihre Anfertigung 
war, als ob Rad im Rade wäre. 17 Nach ihren vier Seiten bewegten sie sich fort, 
es wendeten sich, wenn sie sich bewegten, 18 nicht einmal ihre Felgen um, und 
sie hatten Höhe. Und ich sah sie, und ihre Felgen waren voller Augen ringsum 
bei den vieren. 19 Und wenn sich die Lebewesen fortbewegten, bewegten sich 
auch die Räder direkt neben ihnen fort, und wenn sich die Lebewesen von der 
Erde erhoben, erhoben sich auch die Räder. 20 Wo die Wolke war, dort war auch 
der Wind, der sich bewegte. Es bewegten sich die Lebewesen und die Räder, 
und sie erhoben sich mit ihnen, denn ein Hauch des Lebens war in den Rädern. 
21 Wenn jene sich bewegten, bewegten sie sich auch; und wenn jene stillstanden, 
standen auch sie still, und wenn jene sich von der Erde erhoben, erhoben sie sich 
mit ihnen, denn ein Hauch des Lebens war in den Rädern. 22 Und eine Gestalt 
war ihnen über dem Haupt der Lebewesen wie eine Feste, wie ein Anblick von 
Kristall ausgespannt oberhalb ihrer Flügel. 23 Und unter der Feste waren ihre 
Flügel ausgebreitet, und sie flatterten gegeneinander, und bei jedem bedeckten je 
zwei ihre Leiber. 
 
24 Und ich hörte das Rauschen ihrer Flügel, wenn sie sich bewegten, wie das 
Rauschen von viel Wasser. Und wenn sie standen, ruhten ihre Flügel. 25 Und 
siehe, eine Stimme tönte von oberhalb der Feste, die über ihrem Haupt war. 26 
Wie ein Anblick von Saphirstein war die Gestalt eines Thrones auf ihr, und auf 
der Gestalt des Thrones war eine Gestalt wie das Aussehen eines Menschen 
oben. 27 Und ich sah etwas wie das Aussehen von Elektron von dem, was wie 
eine Hüfte aussah und darüber, und von dem, was wie eine Hüfte aussah und bis 
unten, sah ich etwas wie ein Anblick von Feuer, und sein Glanz war ringsumher. 
28 Wie der Anblick eines Bogens, wenn er in der Wolke ist am Tag des Regens, 
so war der Anblick des Glanzes ringsum. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
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هــا  8 ان هــا ل هُهــا وأج عــةِ. ووج هــا الأر ان هــا علــى ج ــ أج ــانٍ ت وأيــ إن
عةِ.   ُ إلــى   9الأر ــ لُّ واحــٍ  ــُ ها.  ــَ ســ رْ ع ُ ــهِ. لــ تــَ أخ احــُ  ــلةٌ ال ُها مَُّ وأج

هــا، ووجــهُ  10جهــةِ وجهــهِ.  ع ِ لأر ــ ٍ لل ــانٍ ووجــهُ أســَ جــهُ إن هِهــا ف هُ وج ا شــ أمــَّ
رٍ مــِ  هــا. ثــَ ع ــٍ لأر هــا، ووجــهُ ن ع الِ لأر ــِّ ُهــا  11َ ال ا أج ه أوجُهُهــا. أمــَّ فهــ

ــانِ  ـ ِّ ــانِ ُغَ ـ ــهِ، واث ـ أخ ا  هُ ــُ ــلانِ أحـ ـ ــانِ مَُّ ـ ــٍ اث لِّ واحـ ــُ ـ قُ. ل ــ ْ فـ ــِ ةٌ مـ ــ ـ ف
امها.   لُّ واحــٍ   12أج ــُ انَ    و نُ ال ــــَ ــ ُ ت ــ ُ إلــى جهــةِ وجهــهِ. إلــى ح وحــ ُ  َ ــ ل

. ل ُ ها.  ت َ س ِ   13 تُر ع ــ ةٍ،  َ ِ نــارٍ مَُّقــِ ــ ُهــا  انــاتِ ف هُ ال أمَّا ش
ارِ  ــَّ َ ال عــانٌ، ومــِ ارِ ل ــَّ انــاتِ. ولل ةٌ بــ ال حَ هــيَ ســال اب انَ    م قٌ.  ــَ ــُجُ بــَ َ

14 
قِ. ِ ال ةٌ وراجعةٌ  اناتُ راك   ال

ةٌ   15 ةٌ واح اناتِ وذا  تُ ال عــةِ. ف أوجُههــا الأر اناتِ  ِ ال ان على الأرضِ 
ها   16 ع ُهــا وصــ ، وم لٌ واحــٌ ــعِ شــ . وللأر ِ جــَ ِ الََّ ــ عُها  اتِ وصــ ــ ُ ال م

ةٍ.    َ ةً وس ان  َ   17كأنَّها  ــْ رْ عِ ُ عــةِ. لــ تــَ هــا الأر ان َّا سارتْ، سارتْ على ج لَ
ها.  ُُهــا فعال 18ســ ا أُ ــعِ. أمــَّ هــا للأر ال نــاً ح ُُهــا ملآنــةٌ عُ فــةٌ. وأُ فــإذا  19ــةٌ ومُ

 ِ ِ الأرضِ ارتفعــ انــاتُ عــَ ِ ال ها، وذا ارتفعــَ ان اتُ  اناتُ، سارتِ ال سارَتِ ال
اتُ.   نُ ال  20ال ُ ت وحإلى ح ُ ال ــ  ُ ــ ونَ، إلــى ح ــ  َ وحل اتُ  ُ ــ َ وال ــ ل

تفعُ معها، لأنَّ   ـــان  وحرُ ت اناتِ  ي   ال اتِ. فــِ ــ ه،  21ال َ ســارتْ هــ فــإذا ســارت تلــ
اتُ معهــا، لأنَّ  ــ ِ ال ِ الأرضِ ارتفعــ َ عــَ . وذا ارتفعــ تلــ َ وقفــ  رُوحوذا وقف تلــ

ـــان اناتِ  ي    ال اتِ.  فــِ ــ رِ   22ال لــُّ ِ ال ــ  ٍ ــَّ هُ مُقَ انــاتِ شــ وعلــى رؤوسِ ال
اً ع ِ قُ.  الهائِلِ مُ ْ فــ احــُ   23لى رؤوســها مــِ ةٌ ال ــ هــا مُ ِ أج ــَّ قَ ُ َ الْ ــ وت

ــاكَ  ْ هُ ــانِ مــِ ِّ ــانِ ُغ لِّ واحــٍ اث ــُ ــا، ول ْ هُ ــانِ مــِ ِّ ــانِ ُغَ لِّ واحــٍ اث ــُ ــهِ. ل ــ أخ ن
امها.   ،   24أج يِ تِ القــ ــ ةٍ،  ــ ــاهٍ  ِ م ــ هــا  تَ أج ُ صــ ِع َّا سارتْ سَ فل
تَ ضَ  هــا.  ص ْ أج ْ أرخــَ ا وقفــ ــَّ . ولَ ٍ تِ جــ ةٍ،  قِ   25َّ ْ فــ تٌ مــِ ــانَ صــ ف
  ِ ُقََّ ِالْ هــا.   الَّ ْ أج ْ أرخــَ ِ  26على رؤوسِها. إذا وقفــ ــَّ قَ ُ قَ الْ ِوفــ علــى  الــَّ

ــِ  هٌ  شِ شــ هِ العــ ِ الأزرقِ، وعلــى شــ ــ ِ العق ــ ِ ح ــ شٍ  هُ عــَ رؤوســها شــِ
هِ  انٍ عل قُ.    إن ْ فــ ْ   27مــِ ِ نــارٍ داخلــهُ مــِ ــ عِ  ــاسِ اللاَّمــِ ِ الُّ ــ ــلَ م ُ م ورأيــ

ِ نــارٍ  ــ ــلَ م ُ م . رأي ُ هِ إلى ت ِ حق ْ م قُ، ومِ هِ إلى ف ِ حق ْ م لهِ، مِ ح
لهــا.   ْ ح عانٌ مِ ــي  28ولها ل سِ ال ِ القــ ي  ــ ـُـ فــِ ا م ــ . ه ٍ ــ م م ابِ يــ ــَّ ال

عــانِ  لــهِ. اللَّ ْ ح َامــِ ي.  هــَ رتُ علــى وجهــِ َ هُ خــَ ــُ ا رأي ــَّ . ولَ بِّ ــِ الــَّ هِ م ُ شــ ــَ م
 .ٍ لِّ تَ مُ ُ ص ِع اً وسـ ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ القُُّوسلل ه ْ ال   .آمِ
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 2.18.3. Die Psalie, Theotokie, Lobsch des Freitags  

 

39.  Die Psalie, Theotokie und Lobsch des Freitags werden gesungen; Psalmodie 
Datei Nr. 03 Seite 180. 

 

 

2.19. Teil 19 

2.19.1. Das Gebet für den Frieden (Seite 36) 

2.19.2. Die Lesung der Prophezeiung (Ez 40 LXX, 1-19) 

 

 
Aus dem Buch Ezechiel, des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
1 Und es geschah im 25. Jahr unserer Gefangenschaft, im ersten Monat, 

am Zehnten des Monats, im 14. Jahr, nachdem die Stadt eingenommen worden 
war, an jenem Tag geschah zu mir die Hand des Herrn und führte mich 2 in einer 
Erscheinung Gottes in das Land Israel und stellte mich auf einen sehr hohen 
Berg, und auf ihm befand sich vorn etwas wie der Bau einer Stadt. 3 Und er 
führte mich dorthin, und siehe: ein Mann, und seine Erscheinung war wie die 
Erscheinung von glänzendem Erz, und in seiner Hand war eine 
Bauhandwerkerschnur und eine Messrute, und er stand am Tor. 4 Und der Mann 
sprach zu mir: Hast du gesehen, Menschensohn? Mit deinen Augen sieh und mit 
deinen Ohren höre und richte dein Herz auf alles, was ich dir zeige, denn du bist 
hierher gekommen, damit ich es dir zeige, und du sollst alles, was du siehst, dem 
Haus Israel zeigen! 
 

5 Und siehe: Außerhalb des Tempelhauses war ringsum eine Umfassungsmauer. 
Und in der Hand des Mannes war eine Messrute, das Maß sechs Ellen zu einer 
Elle und einer Handbreit, und er maß das Vorwerk: die Breite war gleich der 
Messrute und seine Höhe war gleich der Messrute. 6 Und er ging in das Tor 
hinein, das nach Osten schaut, auf sieben Stufen, und er maß das Thee: Es waren 
sechs auf der einen und sechs auf der anderen Seite, und das Ailam des Tores: 
Es war gleich der Messrute, 7 und das Thee: gleich der Messrute die Länge und 
gleich der Messrute die Breite; und das Ailam zwischen dem Thaielata: sechs 
Ellen; und das zweite Thee: gleich der Messrute die Breite und gleich der 
Messrute die Länge; und das Ailam: fünf Ellen; 8 und das dritte Thee: gleich der 
Messrute die Breite und gleich der Messrute die Länge; 9 und das Ailam des 
Torbaus grenzte an das Ailam des Tores: acht Ellen; und die Aileb: zwei Ellen; 
und das Ailam des Tores befand sich innen; 10 und die Thee des Tores: die Thee 
lagen einander gegenüber, drei auf der einen und drei auf der anderen Seite, und 
dasselbe Maß hatten die drei und dasselbe Maß hatten die Ailam, auf der einen 
und auf der anderen Seite. 
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  إبصالية وثيؤتوكية ولبش يوم الجمعة   

  

ت .39 ة وث ال عة.إ م ال   ة ول ي
 

 

التاسع عشرالجزء   
  )  37(صفحة السَّلاَمُ أوشِيَّة 

)  19ـ   1:   40(  النبـيحزقيال سفر  – اتبوّ النُ   
 

 

  
.آمِينْ معنا، تكون  المُقدَّسَة ، بركتهُ النبـــــيحزقيال سفر  نْ مِ   

 

ي  1   ا،فــِ ِ َ مــِ ســَ ِ ــ ــةِ والع ام ةِ ال ــ ي  ال ةِ،فــِ ــ َ ي ف ــِ رأسِ ال ِ مــِ العاشــ
، هِ ــةُ فِي    ال ي ِ ال َِ عــَ مــا ضــُ ةَ،  عةِ ع ا ةِ ال ي    ال انــ فــِ مِ،  ــ َ ال ِ ذلــ نفــ

ــاك.  ـــي إلــى ه ــى بـــ ــَّبِّ وأت ُ ال ــَ ــيَّ ي ي  2عل ــِ لَ ف ائ ــى أرضِ إســ ـــي إل ــى بـــ ِ أت َّ رؤ 
بِ. ــ ةٍ مِ جهــةِ ال ي اءِ م ه  اً، عل لٍ عالٍ جّ ي على ج ا أتــى بـــــي  3 ووضع ــَّ ولَ

ــاسِ، ةُ ال ــ انٍ وق ــَّ  ُ هِ خــ ــِ اسِ، و ــَ ِ الُّ ــ ُهُ  جُلٍ م اكَ، إذا ب َ  إلى هُ وَهــُ
ــابِ.  ٌ ِال ــ ل  4وا َ واجعــَ ــ أُذُنَ َع  َ واســـ ــ ع ــُ  َ آدمَ، ان ــا ابــ لُ: "  جــُ فقــالَ لــي الَّ

هُ، لأنَّهُ لأجلِ إراءتِ  َ إلى ُلِّ ما أُر لِّ مــا قل ــُ لَ  ائ َ إس ا. أخ ب َ إلى هُ َ أُتـيَ 
  ت ".

راعِ   5 لاً بـالِّ ُّ أذرُعٍ  اسِ س ةُ ال جُلِ ق ِ الَّ َ هِ، و  ٍ ِ مُ رٍ خارجَ ال وذا 
ةً.  ةً واح هُ ق ةً، وسُ ةً واح اءِ ق ضَ ال . فقاسَ ع ٌ ــابِ  6وش َّ جــاءَ إلــى ال ثــُ

ِ عَِ وج  الَّ قِ وصــَ َّ ي    هُهُ ن ال ضــاً، فــِ ةً ع ةً واحــ ــ ــابِ ق ــةَ ال درجــهِ، وقــاسَ ع
ضــاً.  ةً عَ ةً واحــ ــ ــةَ الأُخــ ق ةً  7والع ةً واحــ ــ لاً وق ــُ ةً  ةً واحــ ــ ــةَ ق ف والغُ

 ْ ــابِ مــِ ِ رواقِ ال انــ ابِ  ةُ ال ُ أذرُعٍ، وع فاتِ خَ ضاً، و الغُُ ةٌ   ع ــ لٍ ق داخــِ
ةٌ. ْ  8 واحــ ــابِ مــِ ةً.  وقــاسَ رواقَ ال ةً واحــ ــ لٍ ق انـــيَ  9داخــِ ــابِ ث وقــاسَ رواقَ ال

 ْ ابِ مِ ، ورواقُ ال ِ هُ ذراع ائَِ قِ ثلاثٌ  10داخِلٍ.  أذرُعٍ، وع َّ ابِ ن ال فاتُ ال وغُُ
 ْ ْ   مِ ا وثلاثٌ مــِ ْ   هُ ــاسٌ واحــٌ مــِ ــائِ  ، وللع ــاسٌ واحــٌ ــاكَ. للــَّلاثِ  ــا وم ــِ ه  ْ ه

اكَ.   هُ
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11 Und er maß die Breite der Türe des Torbaus: zehn Ellen; und die Breite des 
Torbaus: 13 Ellen, 12 und eine zusätzliche Elle vor den Theïm auf der einen und 
auf der anderen Seite, und das Thee: sechs Ellen auf der einen und sechs Ellen 
auf der anderen Seite. 13 Und er maß das Tor von der Wand des einen Thee zur 
Wand des anderen Thee: die Breite 25 Ellen, ein Tor wie das andere. 14 Und der 
Lichthof des Ailam des Tores: 60 Ellen, 20 Theïm des Tores ringsum. 15 Und 
der Lichthof des Tores außen zum Lichthof des Ailam des Tores innen: 50 
Ellen. 16 Und verborgene Fenster befanden sich an den Theïm und an den 
inneren Ailam des Tores des Hofes rundherum, und ebenso hatten die Ailam 
Fenster innen ringsum, und am Ailam befanden sich Palmetten auf der einen 
und auf der anderen Seite. 
17 Und er führte mich in den äußeren Hof hinein, und siehe: Priesterkammern 
und Säulengänge waren rings um den Hof herum, 30 Priesterkammern befanden 
sich in den Säulengängen, 18 und die Säulenhallen befanden sich an der 
Rückseite der Tore; an der Längsseite der Tore befand sich der untere 
Säulengang. 19 Und er maß die Breite des Hofes vom Lichthof des nach innen 
liegenden äußeren Tores bis zum Lichthof des Tores, das nach außen schaut: 
100 Ellen, das nach Osten schaut. Und er führte mich nach Norden, 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 2.19.3.  Die Psalie und Theotokie des Samstags  

 
40.  Die Psalie, Theotokie und Lobsch des Samstags werden gesungen; 

Psalmodie Datei Nr. 03 Seite 193. 
 

 

2.20. Teil 20 

2.20.1. Das Gebet für die Väter (Seite 40) 

2.20.2. Die Lesung der Prophezeiung (Ez 42 LXX, 15-20, 43, 
1-7 und 44, 1-5) 

 

 
Aus dem Buch Ezechiel, des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
15 Und beendet war die Vermessung des Tempelhauses innen. Und er 

führte mich heraus auf dem Weg des Tores, das nach Osten schaut, und maß das 
Modell des Tempelhauses ringsherum der Reihe nach. 16 Und er stand an der 
Rückseite des Tores, das nach Osten schaut, und maß: 500 mit der Messrute. 17 
Und er wandte sich nach Norden und maß die Nordseite: 500 Ellen mit der 
Messrute.18 Und er wandte sich nach Westen und maß die Westseite: 500 mit 
der Messrute. 
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ةَ ذراعاً.    11 ابِ ثلاثَ ع لَ ال ابِ ع أذرُعٍ، و خَلِ ال ضَ م افَّةُ  12وقاسَ ع وال
 ْ ةٌ مِ فاتِ ذراعٌ واح ةٌ    أمامَ الغُ ةُ ذراعٌ واحــ افــَّ ــا، وال ْ هُ ُّ أذرُعٍ   مــِ فــةُ ســِ ــاكَ. والغُ ه

 ْ ُّ أذرُعٍ    مِ ا، وسِ ْ هُ اكَ.   مِ ابَ    13هُ َّ قاسَ ال ْ ثُ فِ الغُ   مِ فِ س ةِ إلى س اح فةِ ال
ــابِ.   ــابُ مُقابــلُ ال َ ذراعــاً. ال ــ ٍ وع ــ ضَ خَ َ   14الأُخ عــ ـــ ــائَِ سِِّ لَ ع ــِ وعَ

ــابِ.  لَ ال ارِ حــ ــادَةِ الــَّ ــابِ  15ذراعــاً إلــى ع امِ رواقِ ال َّ خلِ إلــى قــُ ــ ــابِ ال امَ  َّ وقــُ
نَ ذراعاً.   اخليِّ خَ َّ   16الَّ َ فاتِ  مُ ائ  وللغُُ ْ ةٌ، وللع هِ،   مِ ال ابِ ح داخِلِ ال

ا ها فِي  وه ال اً،  ح ِ أ ْ القَُ لٌ. مِ ادةِ ن   داخِلٍ، وعلى الع
  

هــا. علــى   17 ال ارِ ح عٍ للَّ َّعٍ م َ ادعَ ومُ ارِجَّةِ، وذا  ارِ ال َّ أتى بـــي إلى الَّ ثُ
عاً.  ــ نَ م ــ َّعِ ثلاث ــَ ُ ال

18  َّ ــَ ُ َّعُ وال ــَ ُ ابِ، ال ــ لِ الأب ــ ــلَ  ابِ مُقاب ــ ِ الأب ــ ان عُ 
ضَ    19الأسفَلُ.   ْ وقاسَ الع ةِ   مِ ــَّ اخل ارِ الَّ امِ الــَّ ابِ الأسفَلِ إلى قَُّ امِ ال ْ قَُّ خــارجٍ،  مــِ

الِ. ِّ قِ ولى ال َّ ة ذراعٍ إلى ال   م
اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ

  

 سبتبصالية وثيؤتوكية يوم الإ   

  

40. . م ال ة ي ت ة وث ال   إ
 

 

 الجزء العشرون 
  )  41(صفحة  الآباءأوشِيَّة 

   النبـيحزقيال سفر  – اتبوّ النُ 
  )   5ـ  1:  44و   7ـ  1:   43و   20ـ   15:    42( 

 

  
.آمِينْ معنا، تكون  المُقدَّسَة ، بركتهُ النبـــــيحزقيال سفر  مِنْ   

  

قِ  15   ِ ــْ َ ــ الْ ــهِ ن َّ ُ ــابِ الْ ــ ال ي ن ــِ ج ، أخ اخِلِيِّ ــَّ ِ ال ــ ــاسَ ال  َّ ــَ ا أت ــَّ فل
ــهِ.   ال ةِ  16وقاسَهُ ح ــ ق ةٍ  ــ ــةِ ق َ م ــْ ــاسِ، خَ ةِ ال ــ ق قِ  ــ َ ال قــاسَ جانــ
هِ.   ال اسِ ح ِ ــهِ.  17ال ال ــاسِ ح ةِ ال ــ ق ةٍ  ــ ــةِ ق َ م الِ، خَ ِّ َ ال  وقاسَ جان

اسِ.  18 ِ ةِ ال ق ةٍ  ةِ ق َ م بِ، خَ َ ال   وقاسَ جان
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19 Und er wandte sich nach Süden und maß vor der Südseite: 500 mit der 
Messrute. 20 Die vier Seiten mit derselben Messrute. Und er richtete sie aus und 
es hatte eine Umfassungsmauer ringsum: 500 nach Osten und 500 Ellen Breite, 
um zu unterscheiden zwischen dem Heiligtum und zwischen dem Vorwerk, das 
zur Umgebung des Tempelhauses gehörte. 
 
1 Und er führte mich zum Tor, das nach Osten schaut, und er führte mich heraus, 
2 und siehe: Die Herrlichkeit des Gottes Israels kam auf dem Weg des Tores, das 
nach Osten schaut, und da war der Lärm des Heeres wie der Lärm vieler, die ihn 
vervielfachen, und die Erde leuchtete wie Licht von der Herrlichkeit ringsum. 3 
Und die Erscheinung, die ich sah, war entsprechend der Erscheinung, die ich 
gesehen hatte, als ich kam, um die Stadt zu salben, und die Erscheinung des 
Streitwagens, den ich sah, entsprach der Erscheinung, die ich am Fluss Chobar 
gesehen hatte. Und ich fiel auf mein Angesicht.4 Und die Herrlichkeit des Herrn 
betrat das Tempelhaus auf dem Weg des Tores, das nach Osten schaut. 5 Und ein 
Geist richtete mich auf und führte mich in den inneren Hof, und siehe: Das 
Tempelhaus war angefüllt mit der Herrlichkeit des Herrn. 6 Und ich stand auf, 
und siehe: Eine Stimme von einem, der aus dem Haus zu mir redete, und der 
Mann stand neben mir. 7 Und er sprach zu mir: Menschensohn, du hast den Ort 
meines Throns und den Ort meiner Fußspuren gesehen, wo mein Name inmitten 
des Hauses Israel für immer wohnen wird. Und das Haus Israel wird meinen 
heiligen Namen nicht mehr entweihen, weder sie noch ihre Anführer, durch ihre 
Hurerei und durch die Leichen der Anführer in ihrer Mitte. 
 
1 Und er brachte mich zurück auf dem Weg des äußeren Tores des Heiligtums, 
das nach Osten schaut, und es war verschlossen. 2 Und der Herr sprach zu mir: 
Dieses Tor soll verschlossen sein, es soll nicht geöffnet werden, und niemand 
darf durch es hindurchgehen; denn der Herr, der Gott Israels, soll durch es 
hineingehen, und es soll verschlossen sein. 3 Deshalb soll der Anführer, dieser 
soll in ihm sitzen, um Brot vor dem Herrn zu essen. Auf dem Weg des Ailam 
des Tores soll er hineingehen und auf demselben Weg herausgehen. 4 Und er 
führte mich hinein auf dem Weg des Tores, das nach Norden schaut, vor das 
Tempelhaus, und ich sah, und siehe: Voll von der Herrlichkeit war das Haus des 
Herrn, und ich fiel auf mein Angesicht. 5 Und der Herr sprach zu mir: 
Menschensohn, richte dich auf dein Herz und sieh mit deinen Augen und mit 
deinen Ohren höre alles, was ich mit dir sprechen werde, gemäß all den 
Anordnungen des Hauses des Herrn und gemäß all seinen Gesetzen. Und du 
sollst dein Herz auf den Eingang des Tempelhauses richten gemäß all seinen 
Ausgängen im gesamten Heiligtum. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 2.20.3. Die Scherat des Samstags  

 

41.  Erste und zweite Scherat des Samstags werden gesungen; Psalmodie S. 206. 
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ــاسِ.   19 ةِ ال ــ ق ةٍ  ــ ــةِ ق َ م ــ بِ وقــاسَ خَ ِ الغ َّ دارَ إلى جان َ  20ثُ قاســهُ مــِ
هِ خَ ال رٌ ح عةِ. لهُ سُ ِ الأر ان َ ال ـــ ــلِ ب ضــاً، للف ــةٍ ع ُ م ــ لاً، وخَ ــ ةٍ  ُ م

لَّلِ. ُقَّسالْ  َ ُ   والْ
قِ.   1   َّ هِ ن ال ِ َّ ُ ابِ، الْ َ بـــي إلى ال َّ ذه ثُ

لَ جاءَ  2 ائ ِ إلهِ إس ْ وذا   مِ
ةٍ، والأرضُ أضــاءتْ   ـَـ ــاهٍ  تِ مِ ــ تُهُ  قِ وصــ ــَّ ْ ِ ال هِ.    مــِ ــِ ـُـ   19م وال

ِ  كـ ِال ِ   الَّ ـال ِرأيُهُ،  ِ  الَّ ــال  ُ ِ ا يَةَ، وال ُ لأُخِبَ ال َّا ج رأيُهُ لَ
ِ ي.    الَّ رتُ علــى وجهــِ رَ، ف َ نهِ خاب ُ عِ ِ   4رأي ــ بِّ إلــى ال ــُ الــَّ ــاءَ مَ ْ ف  مــِ

قِ.   َّ هِ ن ال َّ ُ ابِ الْ ي    5ِ ال لَ ةِ، وذا وأتــى بـــــ  رُوحف ــَّ اخل ارِ الَّ ي إلــى الــَّ
 ، َ ِ الَّبِّ ق ملأ ال َ

6 . ِ انَ رَجُلٌ واقفاً ع ، و ِ َ ال ِي مِ ُ َلِّ ِعُهُ ُ   وسَ
َ آدمَ،    7   ا اب َاوقالَ لي: "  ُ   هَ ُ ُ أســ ــ ميَّ ح ِ قــ ِ ــا انُ  سِِّي وم ـانُ ُ ي   م فــِ

، ولا   لَ إلى الأبِ ائ ي إس ِ ب ِي  وسَ لَ اســْ ائ ُ إســ ــ ُ َعــُ ب ِّ َ ُّوسيــُ ، لا هــُ ولا القــُ
ِهِ ِ مل َ ُ ناهُ ولا ِ ، لا ب هُ ُ تفعاتِهِ ".فِي  مل   مُ

  
ــابِ الْ   1    ِ ــ ي إلــى  َّ أرجَعَ قِ،  ُقــَّسثُ ِ ــ َ هِ لل ــِ َّ ُ ــارجيِّ الْ َ  ال . وَهــُ ٌ  2مُغلــَ

  " : بُّ َافقالَ ليَ الَّ ابُ   هَ ــانٌ، لأنَّ الــَّبَّ إلــهَ ال هُ إن خُلُ مِ نُ مُغلَقاً، لا ُفَحُ ولا يَ
نُ مُغلَقــاً.   ــ ــهُ  لَ دخــلَ مِ ائ ُ   3إس ئ ُ الــَّ ئ َ    الــَّ اً أمــامَ هــُ ــ لَ خُ أكــُ ــهِ ل  ُ لــ َ

  . بِّ ْ الَّ خُلُ، و   مِ ــابِ يــَ ِ رواقِ ال ْ ــ ــُجُ ".    مــِ هِ َ قــِ ِ َّ أتــى بـــــي  4َ ي  ثــُ ِ فــِ ــ ِ
رتُ علــى  ــ ، ف بِّ َ الــَّ ــ ِ الَّبِّ ق مــلأ ب تُ وذا  ، ف ِ امِ ال الِ إلى قَُّ ِّ ابِ ال

لَّ ما  5وجهي.  ُ َ أُذُن َع  َ واسـ ع  ُ َ وان َ آدم، اجعَل قل ا اب  " : فقال لي الَّبُّ
لِّ  ِ الَّبِّ وعَ ُ ِ بَ ائ لِّ فَ َ عَ ُ لُهُ ل ِ مع أق خَلِ ال َ على مَ هِ، واجعَل قل  سَُ

ارجِ الْ    ". ُقَّسكُلِّ م
اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ

 

 سبتيوم ال شيرات   

  

م ال .41 ة ل ان ات الأولى وال   . ال
 

 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 2.Kirchenweihe 

238 

 

2.21. Teil 21 

2.21.1. Das Gebet für die Versammlungen (Seite 46) 

2.21.2. Das Bibelbuch der Offenbarung, Kapitel 21 (1-27) 

 

 
Aus dem Buch der Offenbarung des Johannes, des Evangelisten.  

Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

V Der Segen des 
jungfräulichen Evangelisten 
Johannes, des Theologen 
komme auf das ganze Volk 
herab. Ihr sagt alle: Amen. 
So sei es. 

Schere pi-esmou ente pi-
theo-loghos en-evangelis-
ties Joo-annies pi-parthe-
nos : ef-e-i e-ehrie eġen 
pi-laos agos tierou : ġe 
amien es-eschoopi. 

<ere pi;cmou ;nte 
piye;ologoc ;neuagge-
lict/c Iwann/c pipar-
yenoc : ef;e;i ;e;hr/i ;ejen 
pilaoc ajoc t/rou : 
je ;am/n ec;eswpi.  

 
1 Dann sah ich einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der erste 

Himmel und die erste Erde sind vergangen, auch das Meer ist nicht mehr. 2 Ich 
 

V Der Segen des 
jungfräulichen Evangelisten 
Johannes, des Theologen 
komme auf das ganze Volk 
herab. Ihr sagt alle: Amen. 
So sei es. 

Schere pi-esmou ente pi-
theo-loghos en-evangelis-
ties Joo-annies pi-parthe-
nos : ef-e-i e-ehrie eġen 
pi-laos agos tierou : ġe 
amien es-eschoopi. 

<ere pi;cmou ;nte 
piye;ologoc ;neuagge-
lict/c Iwann/c pipar-
yenoc : ef;e;i ;e;hr/i ;ejen 
pilaoc ajoc t/rou : 
je ;am/n ec;eswpi.  

 

sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, von Gott her aus dem Himmel 
herabkommen; sie war bereit wie eine Braut, die sich für ihren Mann 
geschmückt hat. 3 Da hörte ich eine laute Stimme vom Thron her rufen: Seht, die 
Wohnung Gottes unter den Menschen! Er wird in ihrer Mitte wohnen, und sie 
werden sein Volk sein; und er, Gott, wird bei ihnen sein. 4 Er wird alle Tränen 
von ihren Augen abwischen: Der Tod wird nicht mehr sein, keine Trauer, keine 
Klage, keine Mühsal. Denn was früher war, ist vergangen. 5 Er, der auf dem 
Thron saß, sprach: Seht, ich mache alles neu. Und er sagte: Schreib es auf, denn 
diese Worte sind zuverlässig und wahr. 6 Er sagte zu mir: Sie sind in Erfüllung 
gegangen. Ich bin das Alpha und das Omega, der Anfang und das Ende. Wer 
durstig ist, den werde ich umsonst aus der Quelle trinken lassen, aus der das 
Wasser des Lebens strömt. 7 Wer siegt, wird dies als Anteil erhalten: Ich werde 
sein Gott sein und er wird mein Sohn sein. 8 Aber die Feiglinge und Treulosen, 
die Befleckten, die Mörder und Unzüchtigen, die Zauberer, Götzendiener und 
alle Lügner - ihr Los wird der See von brennendem Schwefel sein. Dies ist der 
zweite Tod. 
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 الجزء الحادي والعشرون
  )   47(صفحة   الإجتماعاتأوشِيَّة 

  :لرؤياسفر ا مِنْ  الحادي والعشرون صحاحثم يقُرأ الإ
 

 

  

لمعلمنا ماريوحنا الإنجيلي البشير،  سفر الرؤيا مِنْ   
.آمِينْ معنا، تكون  المُقدَّسَة بركتهُ   

  : يقولون اللحن الآتي  
 

Barkat al-lahoti al-engili 
Jo7anna al-batul ta2ti ua-ta7ell 
3ala haza al-scha3b kollahu, 
kulu kollakom: Amin jakun. 

تـ  اللاه ة  ل  ب ال ا  ح ي لي  الإن ي 
ل على   َاتأتـي وت ا   هَ ل له، ق ع  ال

 : ْ كل   ن.  آمِ

 ش 

 

ا،   1   ــَ اءَ الأُولى والأرضَ الأُولــى م َّ ةً، لأنَّ ال ي ةً وأرضاً ج ي اءً ج ُ س َّ رأي ثُ
جُ  ُ لا ي . فِي  وال عُ حَّا 2ما    وأنا ي

 
Barkat al-lahoti al-engili 
Jo7anna al-batul ta2ti ua-ta7ell 
3ala haza al-scha3b kollahu, 
kulu kollakom: Amin jakun. 

ل    ال ا  ح ي لي  الإن تـي  اللاه ة  ب
ل على   َاتأتـي وت ا   هَ ل له، ق ع  ال

 : ْ كل   ن.  آمِ

 ش 

 

ةَ   ي ُ ال سَةرأي ُقَّ اءِ   ال َّ َ ال ةَ نازلةً مِ ي َ ال ْ أُورُشل وسٍ  مِ عــ أةً  ــَّ َّ مُه ــِ  ع
جُلِها.   ةٍ لَ ُ اللَّــــــــهِ مــعَ   3مُ ــ ذا م اءِ قــائلاً: " هــ ــَّ َ ال ــاً مــِ تاً ع ُ صــ ِع وسَ

. وَهَُ    الَّاسِ، نُ معهُ إلهــاً لهــُ هُ  ُ َّ نف اً،  نَ لهُ شَ ن  ْ ، وهُ ْ ُ معَه ُ س
لَّ دمعةٍ    4 ُ َّ حُ  نُ   ْ مِ وس ــ تُ لا  ــَ ، وال نه ي    ع نٌ فــِ نُ حــُ ــ ، ولا  عــُ مــا 

اخٌ ولا وجعٌ  ْ ". فِي  ولا صُ ــ رَ الأُولــى قــ مَ ، لأنَّ الأم عُ ُ علــى  5ما  ــالِ وقــالَ ال
الَ صادقةٌ  ه الأق : فإنَّ ه ْ اً! ". وقالَ لي: " اكُ ي عُ ُلَّ شيءٍ ج شِ: " ها أنا أص الع

ْ و  َّ   6ةٌ ".  آمِ َّ! أنــاثُ ْ تــَ َ     قالَ لــي: " قــَ ي هــُ ــِ ــةُ. أنــا أُع ها ــةُ وال ا ــاءُ، ال الألــفُ وال
انــاً.  ــاةِ م ع مــاءِ ال ــ ْ يَ انَ مــِ نُ لــهُ إلهــاً  7الع لَّ شــيءٍ، وأكــ ــُ ثْ  ْ يــ غلــِ  ْ  مــَ

 َ ــاً. وَهــُ نُ لــي اب نَ  8ــ نَ والقــاتِل ــ جِ َ والَّ م ــ ـُـ ال نَ وغ ــائِف ا ال والُّنــاةُ وأمــَّ
ُه ــ ــةِ، ف َ ــعُ ال ةُ الأوثــانِ وجَ ــ ةُ وع ــَّ ي  وال ، فــِ ٍ ــ ــارٍ و ةِ ب َّقــ ُ ةِ الْ ــ الُ

ِ تُ الَّانـي ".هَُ  الَّ   ال
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9 Und es kam einer von den sieben Engeln, die die sieben Schalen mit den 
sieben letzten Plagen getragen hatten. Er sagte zu mir: Komm, ich will dir die 
Braut zeigen, die Frau des Lammes. 10 Da entrückte er mich in der Verzückung 
auf einen großen, hohen Berg und zeigte mir die heilige Stadt Jerusalem, wie sie 
von Gott her aus dem Himmel herabkam, 11 erfüllt von der Herrlichkeit Gottes. 
Sie glänzte wie ein kostbarer Edelstein, wie ein kristallklarer Jaspis. 12 Die Stadt 
hat eine große und hohe Mauer mit zwölf Toren und zwölf Engeln darauf. Auf 
die Tore sind Namen geschrieben: die Namen der zwölf Stämme der Söhne 
Israels. 13 Im Osten hat die Stadt drei Tore und im Norden drei Tore und im 
Süden drei Tore und im Westen drei Tore. 14 Die Mauer der Stadt hat zwölf 
Grundsteine; auf ihnen stehen die zwölf Namen der zwölf Apostel des Lammes. 
15 Und der Engel, der zu mir sprach, hatte einen goldenen Messstab, mit dem die 
Stadt, ihre Tore und ihre Mauer gemessen wurden. 16 Die Stadt war viereckig 
angelegt und ebenso lang wie breit. Er maß die Stadt mit dem Messstab; ihre 
Länge, Breite und Höhe sind gleich: zwölftausend Stadien. 17 Und er maß ihre 
Mauer; sie ist hundertvierundvierzig Ellen hoch nach Menschenmaß, das der 
Engel benutzt hatte. 18 Ihre Mauer ist aus Jaspis gebaut und die Stadt ist aus 
reinem Gold, wie aus reinem Glas. 19 Die Grundsteine der Stadtmauer sind mit 
edlen Steinen aller Art geschmückt;  
 
 Oberste der Zelebranten spricht: 
 

B Ich habe die Stadt 
geschaut, die mit Gold, 
Edelsteinen und Juwelen 
geschmückt ist. 

Anok ai-naf e-epkoot en-
ou-polis es-oschg ennoub 
hi-ooni emmie pi-mar-
ghari-ties ethne-soos. 

;Anok ainau ;e;pkwt 
;noupolic ecosj ;nnoub 
hi;wni ;mm/i pimargari-
t/c eynecwc. 

 
Der erste Grundstein ist ein Jaspis, der zweite ein Saphir, der dritte ein 
Chalzedon, 
 

B 1. der erste Grundstein ist 
ein Jaspis,  

2. der zweite Grundstein 
ein Saphir,  

3. der dritte Grundstein 
ein Chalzedon, 

1. Ti-senti en-hou-iti ne 
ou-i-as-pis te. 

2. Ti-mah esnouti ou-sap-
firos te. 

3. Ti-mah schomti ou-
kar-kiezoon te. 

}cen] ;nhou;i] ne 
ouiacpic te. 
}mah ;cnou] oucap-
viroc te. 
}mah som] ou,ar-
k/dwn te. 

 
 Das Refrain 
 

V Unser Erlöser in ihrer Mitte 
gibt Krone und Ehre denen, 
die ihn lieben. 

Schere Pen-sootier khen 
tes-mieti efti-eklom hi 
taio ennie-ethmei emmof. 

<ere Pencwt/r qen 
tecm/] ef];,lom hi 
tai;o ;nn/eymei ;mmof.  
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َّ جاءَ إليَّ واحٌ    9   ْ ثُ ةِ    مِ لائ عةِ ال َّ يال ِ لَّ   الَّ اماتِ ال عةُ ال َّ ْ ةِ  معَه ال  مِ
وفِ ".  ــ أةَ ال وسَ امــ َ العــ َّ فأُر َ معي قائلاً: " هَلُ لَّ ةِ، وت اتِ الأخ َّ ع ال َّ  10ال

ــال َ بـــي  وحوذه ُ    َ ــةَ أُورُشــل ــةَ الع ي ٍ عــالٍ، وأرانـــي ال ــ ــلٍ ع ةإلــى ج ســَ ُقَّ  ال
ْ نازلةً  اءِ    مِ َّ ْ ال ،  مِ َّ  ِ ، و  11ع َّ  ُ ٍ لها م ْ َ ِ  ٍ م ح هُ أك َعانُها شِْ لَ

  . رٍّ ــا   12بَلُّ ابِ اث ــاً، وعلــى الأبــ ا ـَـ  ــا ع انَ لها اث ٌ وعالٍ، و رٌ ع انَ لها س و
 . ـَـ ــي ع لَ الاث ائ ــي إســ ِ ب ا اءُ أســ ــةٌ هــيَ أســ اءٌ م َ ملاكــاً، وأســ ْ  13ع  مــِ

ابٍ، و  ــ قِ ثلاثــةُ أب ــَّ ْ ال الِ ثلاثــةُ  مــِ ــِّ ابٍ، و ال ْ  أبــ ابٍ، و  مــِ بِ ثلاثــةُ أبــ ــ ْ ال  مــِ
ابٍ.   بِ ثلاثةُ أب ةِ   14الغ ي رُ ال انَ    وس لِ َ اءُ رُســُ هــا أســ َ أساســاً، وعل ا ع لهُ اث

 . ـَـ ــي ع وفِ الاث ــ ِو  15ال انَ  الــَّ ُ معــيــَ لَّ انَ  يــ ــي ــَ ٍ ل ْ ذهــ ةٌ مــِ ــ ه ق معــَ
رها.  ابَهــا وســ ــةَ وأب ي َ ال رِ وال 16ــ قــ لهــا  َّعــةً،  عةً مُ ضــ ْ م ــ ان ــةُ  ي

ضُ  لُ والعــ ــُّ َةٍ. ال ــَ ألــفَ غَلــْ ــي ع ــافةَ اث ةِ م ــ الق ــةَ  ي ضِ. فقــاسَ ال العــ
ةٌ.  ــاو ــانٍ أ  17والارتفــاعُ م َ ذراعــاً، ذراعَ إن ــ ع ــاً وأر ع ــةً وأر رها: م ــاسَ ســ وق

ــلاكُ.  رها  18ال ــاءُ ســ ــانَ ب ْ و ، وال مــِ ٍ ــْ َ. هُ زُجــاجٍ نقــيٍّ ْ ٌ نقــيٌّ شــِ ــةُ ذهــ ي
 19 

 .ٍ  ٍ لِّ ح ُ ةٌ  ةِ م ي رِ ال  وأساساتُ س
 
  : يقول رئيس الكهنة القطعة الآتية بلحنها 

Ana nazart ila bena2 al-madina 
al-mosaf-fa7a be-al-zahab ua-
al-7egara al-karima ua-al-ga-
uaher al-7asana.  

ا  ب إلى  ت  ن فَّ أنا  ُ ال ة  ي ال ة  ء 
اه  وال ة  ال ارة  وال ه  ال

ة.   ال

 أ

 

  . ُ ٌ أب ُ عق تٌ أزرقُ. الَّال اق . الَّانـي  ٌ ْ لُ َ  الأساسُ الأوَّ
 

1. Al-2sas al-au-ual Jaschb. 
2. Al-2sas al-thani Jakut 2zrak. 
3. Al-2sas al-thaleth 3akik 
2biad. 

لُ . 1  . الأساسُ الأوَّ ٌ ْ َ   
تٌ أزرقُ. . 2 اق   الأساس الَّانـي 
3 . ُ ٌ أب ُ عق   .الأساس الَّال

 أ

 
 المرد بلحن الفضائل:  

Ua-mo5allesna fi uas-teha jo3ti 
eklilan ua-karama lel-lazina 
jo7eb-bunahu. 

ا  لِّ لاً فِي    ومُ إكل ي  ُع ها  وس
نه.  ي  امة لل  و

 ش 
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der vierte ein Smaragd, 20 der fünfte ein Sardonyx, der sechste ein Sardion, 
 

B 4. der vierte Grundstein 
ist ein Smaragd,  

5. der fünfte Grundstein 
ein Sardonyx,  

6. der sechste Grundstein 
ein Sardion, 

4. Ti-mah eftou ou-es-
marag-dos te. 

5. Ti-mah etiou ou-sar-
donix te. 

6. Ti-mah so ou-sar-dinon 
te. 

}mah ;ftou ou;cma-
ragdoc te. 
}mah ;tiou oucar-
donix te. 
}mah co oucardinon 
te. 

 
 Das Refrain 

V Unser Erlöser in ihrer Mitte 
gibt Krone und Ehre denen, 
die ihn lieben. 

Schere Pen-sootier khen 
tes-mieti efti-eklom hi 
taio ennie-ethmei emmof. 

<ere Pencwt/r qen 
tecm/] ef];,lom hi 
tai;o ;nn/eymei ;mmof.  

 
der siebte ein Chrysolith, der achte ein Beryll, der neunte ein Topas,  
 

B 7. der siebte Grundstein 
ist ein Chrysolith,  

8. der achte Grundstein 
ein Beryll,  

9. der neunte Grundstein 
ein Topas, 

7. Ti-mah schaschfi ou-
echre-soli-thos te. 

8. Ti-mah eschmieni ou-
weillos te. 

9. Ti-mah epsiti ou-topa-
dion te. 

}mah sasfi ou;,ru-
coliyoc te. 
}mah ;sm/ni oubuil-
loc te. 
}mah 'i] outopa-
dion te. 

 
 Das Refrain 

V Unser Erlöser in ihrer Mitte 
gibt Krone und Ehre denen, 
die ihn lieben. 

Schere Pen-sootier khen 
tes-mieti efti-eklom hi 
taio ennie-ethmei emmof. 

<ere Pencwt/r qen 
tecm/] ef];,lom hi 
tai;o ;nn/eymei ;mmof.  

 
der zehnte ein Chrysopras, der elfte ein Hyazinth, der zwölfte ein Amethyst. 
 

B 10. der zehnte Grundstein 
ist ein Chrysopras,  

11. der elfte Grundstein ein 
Hyazinth,  

12. der zwölfte Grundstein 
ein Amethyst, 

10. Ti-mah mieti ou-he-
aken-thinon te. 

11. Ti-mah mieti oui ou-i 
ou-echreso-para-sos te. 

12. Ti-mah mieti esnouti 
ou-ameth-is-tos.  

}mah m/] 
ouhu;akunyinon te. 
}mah m/] ou;i 
ou;,rucoparacoc te. 
}mah m/] ;cnou] 
ou;ameyictoc. 

 
 Das Refrain 

V Unser Erlöser in ihrer Mitte 
gibt Krone und Ehre denen, 
die ihn lieben. 

Schere Pen-sootier khen 
tes-mieti efti-eklom hi 
taio ennie-ethmei emmof. 

<ere Pencwt/r qen 
tecm/] ef];,lom hi 
tai;o ;nn/eymei ;mmof.  
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 . ُ ٌ أحـ ادسُ عق َّ . ال قيٌّ ُ جََعٌ ع ام .  20 ال ابـــيٌّ دٌ ذُ عُ زُمُُّ ا  ال
 

4. Al-2sas al-rabe3 Zomorrod 
zobabi. 
5. Al-2sas al5ames Gez3 3akiki. 
6. Al-2sas al-sades 3akik 
27mar. 

 4 .  . ابـــيٌّ دٌ ذُ عُ زُمُُّ ا   الأساسُ ال
ُ جََعٌ ع. 5 ام .  الأساس ال   قيٌّ
6 . ُ ٌ أحـ ادسُ عق َّ   .الأساس ال

 أ

 
 المرد بلحن الفضائل:  

Ua-mo5allesna fi uas-teha jo3ti 
eklilan ua-karama lel-lazina 
jo7eb-bunahu. 

ا  لِّ لاً فِي    ومُ إكل ي  ُع ها  وس
نه.  ي  امة لل  و

 ش 

 

. الَّ  دٌ سِلقيٌّ ُ زُمُُّ . الَّام جٌَ عُ زََ ا َّ .  ال تٌ أصفُ اق اسعُ   
 

7. Al-2sas al-sabe3 Zoborgod. 
8. Al-2sas al-thamen Zomorrod 
salki. 
9. Al-2sas al-tase3 Jakut asfar. 

جٌَ الأساسُ . 7  عُ زََ ا َّ   . ال
دٌ سِلقيٌّ الأساس . 8 ُ زُمُُّ   . الَّام
ُ الأساس . 9 تٌ أصف اق   . الَّاسعُ 

 أ

 
 المرد بلحن الفضائل:  

Ua-mo5allesna fi uas-teha jo3ti 
eklilan ua-karama lel-lazina 
jo7eb-bunahu. 

ا  لِّ لاً فِي    ومُ إكل ي  ُع ها  وس
نه.  ي  امة لل  و

 ش 

 

 . ٌ ْ َ َ جَ . الَّانـي ع نيٌّ ان َ أس اد ع . ال ُ ٌ أخ  العاشُِ عق
 

10. Al-2sas al-3ascher 3akik 
25dar. 
11. Al-2sas al-7adi 3aschar 
Esman-goni. 
12. Al-2sas al-thani 3aschar 
Gamascht. 

ُ الأساسُ  . 10  ٌ أخ   .  العاشُِ عق
َ  الأساس  .  11 ع اد  ال

نيٌّ  ان   .  أس
ٌ الأساس  . 12 ْ َ َ جَ   .الَّانـي ع

 أ

 
 المرد بلحن الفضائل:  

Ua-mo5allesna fi uas-teha jo3ti 
eklilan ua-karama lel-lazina 
jo7eb-bunahu. 

ا  لِّ لاً فِي    ومُ إكل ي  ُع ها  وس
نه.  ي  امة لل  و

 ش 
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21 Die zwölf Tore sind zwölf Perlen; jedes der Tore besteht aus einer einzigen 
Perle. Die Straße der Stadt ist aus reinem Gold, wie aus klarem Glas. 22 Einen 
Tempel sah ich nicht in der Stadt. Denn der Herr, ihr Gott, der Herrscher über 
die ganze Schöpfung, ist ihr Tempel, er und das Lamm. 23 Die Stadt braucht 
weder Sonne noch Mond, die ihr leuchten. Denn die Herrlichkeit Gottes 
erleuchtet sie und ihre Leuchte ist das Lamm. 24 Die Völker werden in diesem 
Licht einhergehen und die Könige der Erde werden ihre Pracht in die Stadt 
bringen. 25 Ihre Tore werden den ganzen Tag nicht geschlossen - Nacht wird es 
dort nicht mehr geben. 26 Und man wird die Pracht und die Kostbarkeiten der 
Völker in die Stadt bringen. 27 Aber nichts Unreines wird hineinkommen, keiner, 
der Gräuel verübt und lügt. Nur die, die im Lebensbuch des Lammes 
eingetragen sind, werden eingelassen. 

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
 

 2.21.3.  Psalm 92 LXX [93]  

 
 Der Bischof erhebt den Weihrauch, während die Diakone den Psalm 92 

beten 
 

1 Der Herr ist König geworden,  
er hat sich mit Wohlgestalt bekleidet, 
bekleidet hat sich der Herr mit Macht und umgürtet; 
er hat ja auch den Erdkreis befestigt,  
welcher nicht wanken wird. 

2 Bereitet ist dein Thron von damals her, 
 von Ewigkeit her bist du. 
3 Es erhoben die Flüsse, Herr, 
 es erhoben die Flüsse ihre Stimmen; 
4 von den Stimmen vieler Wasser her 
 sind wunderbar die Wogen des Meeres, 
 wunderbar ist in den Höhen der Herr. 
5 Deine Zeugnisse sind sehr zuverlässig, 
 deinem Haus gebührt Heiligung, Herr, 
 für die Länge der Tage. Halleluja 
 
 
 Die Diakone singen die Hymne „Taisour/“ (Seite 22). 
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لُّ واحٍ   21   ةً،  ل َةَ ل ا ع اً اث ا  َ ا ع ْ والاث ابِ  مِ انَ  الأب َ ْ ةٍ.  مِ ةٍ واح ل ل
افٍ.   جاجٍ شفَّ ٌ نقيٌّ  ةِ ذه ي قُ ال َّ القــادِرَ   22وسُ بَّ  لاً، لأنَّ الــ ــَ ها  ول أرَ ف

لِّ شــيءٍ، ــُ َ  علــى  لُهــا. هــُ وفُ  ــ ــاجُ إلــى ال 23وال ــةُ لا ت ي ِ ولا إلــى وال ــَّ
اجُها.  وفُ ســ ــ َّ قــ أنارَهــا، وال ــَ  هــا، لأنَّ م َا ف ــ ِ لُ ــ بُ  24الق ــي شــع وتَ

هــا.  امِه إل ــ هِ و ــ نَ ِ ــ كُ الأرْضِ  رِهــا، ومُلــ َ ب ــِ لَّ ُ ال
25  ْ ابُهــا لــ وأب

اكَ.   نُ هُ لاً لا  َ نهاراً، لأنَّ ل ِ الأُ   26تُغل نَ  ها.  وَ امِه إل ْ   27مَ و ولــ
 َ ـ اً، إلاَّ ال ِ اً وَ عُ رَجِ ٌ ولا ما َ خلَها شيءٌ دَن وفِ.فِي  يَ اةِ ال  سِفِ ح

اً  ح للَّـــــــــــه دائ   وال
 

  ن ع ال وال ر ال م   ال

  

  93بينما يردد الشمامسة المزمور (  ، ويرفع الأب الأسقف البخور  : (  
  

نةُ. ال  1 ــ ِ ال ــَ َّ ــاً ت رَ بِهــا. أ َ ــَ رةَ، ائْ بُّ القــُ َ الَّ لالَ. ل َ ال . ل َ َّبُّ ق مل
عُ.   ع َةٌ    2لا ت َ َ مُ سُِّ ُ ُ مِ.    مُ ــُ القَِ .    مُ َ ِ  3الأزَلِ أنــ ، رفعــ ــاربُّ ِ الأنهــارُ  رفعــَ

ا.   هــَ َ ِ فعُ الأنهــارُ عَ تها. ت اتِ  4الأنهارُ صَ ْ أصــ اجِ مــِ ــارِ أمــ ْ غِ ةٍ، مــِ ـَـ ــاهٍ َ  مِ
بُّ  ، الَّ ِ ي   ال رُ. فــِ ى أقــ ــاربُّ إلــى  5العُلــَ ةُ  اســَ ُ الق ــ َ تَلِ ــِ ْ اً. بَِ ّ ةٌ جــِ ــَ َ ثابِ هاداتُ شــَ
اهَ  لِ الأَّامِ. لُ   .لِّل

  
 ) ثُم يردد الشمامسة لحن العذراء Taisour/وما يليق ( .  
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 2.21.4. Paulusbrief (Hebr 7, 26-28 und 8, 1-13)  

 

Lesung aus dem Brief unseres Lehrers Paulus, des Apostels, an die Hebräer. 
Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
26 Ein solcher Hoherpriester war für uns in der Tat notwendig: 27 einer, der 

heilig ist, unschuldig, makellos, abgesondert von den Sündern und erhöht über 
die Himmel; einer, der es nicht Tag für Tag nötig hat, wie die Hohenpriester 
zuerst für die eigenen Sünden Opfer darzubringen und dann für die des Volkes; 
denn das hat er ein für allemal getan, als er sich selbst dargebracht hat. 28 Das 
Gesetz nämlich macht Menschen zu Hohenpriestern, die der Schwachheit 
unterworfen sind; das Wort des Eides aber, der später als das Gesetz kam, setzt 
den Sohn ein, der auf ewig vollendet ist.  
 
1 Die Hauptsache dessen aber, was wir sagen wollen, ist: Wir haben einen 
Hohenpriester, der sich zur Rechten des Thrones der Majestät im Himmel 
gesetzt hat, 2 als Diener des Heiligtums und des wahren Zeltes, das der Herr 
selbst aufgeschlagen hat, nicht etwa ein Mensch. 3 Denn jeder Hohepriester wird 
eingesetzt, um Gaben und Opfer darzubringen; deshalb muss auch unser 
Hoherpriester etwas haben, was er darbringen kann. 4 Wäre er nun auf Erden, so 
wäre er nicht einmal Priester, da es hier schon Priester gibt, die nach dem Gesetz 
die Gaben darbringen. 5 Sie dienen einem Abbild und Schatten der himmlischen 
Dinge, nach der Anweisung, die Mose erhielt, als er daranging, das Zelt zu 
errichten: Sieh zu, heißt es, dass du alles nach dem Urbild ausführst, das dir auf 
dem Berg gezeigt wurde. 6 Jetzt aber ist ihm ein umso erhabenerer Priesterdienst 
übertragen worden, weil er auch Mittler eines besseren Bundes ist, der auf 
bessere Verheißungen gegründet ist. 7 Wäre nämlich jener erste Bund ohne 
Tadel, so würde man nicht einen zweiten an seine Stelle zu setzen suchen. 
 
8 Denn er tadelt sie, wenn er sagt: Seht, es werden Tage kommen - spricht der 
Herr -, in denen ich mit dem Haus Israel und dem Haus Juda einen neuen Bund 
schließen werde, 9 nicht wie der Bund war, den ich mit ihren Vätern geschlossen 
habe, als ich sie bei der Hand nahm, um sie aus Ägypten herauszuführen. Sie 
sind nicht bei meinem Bund geblieben und darum habe ich mich auch nicht 
mehr um sie gekümmert - spricht der Herr. 10 Das wird der Bund sein, den ich 
nach diesen Tagen mit dem Haus Israel schließe - spricht der Herr: Ich lege 
meine Gesetze in ihr Inneres hinein und schreibe sie ihnen in ihr Herz. Ich 
werde ihr Gott sein und sie werden mein Volk sein. 11 Keiner wird mehr seinen 
Mitbürger und keiner seinen Bruder belehren und sagen: Erkenne den Herrn! 
Denn sie alle, Klein und Groß, werden mich erkennen. 12 Denn ich verzeihe 
ihnen ihre Schuld und an ihre Sünden denke ich nicht mehr. 13 Indem er von 
einem neuen Bund spricht, hat er den ersten für veraltet erklärt. Was aber 
veraltet und überlebt ist, das ist dem Untergang nahe.  

Die Gnade Gottes des Vaters sei mit euch, meine Väter und Brüder. Amen. 
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 ) ل ان  ال ) 13 –  1:  8و   28 –  26:  7الع   

  

ل  ْ ف ل إلي مِ س ل ال ا ب ان رسالة معل ه  الع ا، ب ْ عل . آمِ  
انَ    لأنَّهُ   26   لُ  َ ةٍ م ه  ُ ا رئ ُ ب َايل ــلَ هَ ِ انف ، قــَ ٍ ٍّ ولا دَنــ وسٌ بِلاَ شــَ ، قُُّ

اتِ  َّ َ ال اةِ وصارَ أعلى مِ ُ ِ الْ ِ  72.  ع لُ رؤساءِ   الَّ مٍ مِ لَّ يَ ارٌ ُ ِ ل لهُ اض
هُ فعــلَ  ، لأنــَّ ِ ع َّ ا ال ا َّ عَ خَ هِ ثُ ِ ا نَف ا ائحَ أوَّلاً عَ خَ مَ ذ ةِ أنْ ُقِّ ه َاال مــَّةً  هــَ

هُ.  ــَ مَ نف َّ ةً، إذ قــَ ةٍ. و  82واحــ ــَ ه فٌ رؤَســاءَ  ُ أُناســاً بِهــِ ضــُ ــِ سَ ُ امُ ــَّ ا فــإنَّ ال أمــَّ
. َّلاً إلى الأبــــــِ َ اً مُ ُ اب ُ سِ فَ ي َعَ الَّامُ ِ ال َ ةُ القَ   كل

ــلَ  1 ــةٍ مِ ه  َ ــا رئــ : أنَّ لَ ــلامِ فهــ ا رأسُ ال َاوأمــَّ َ هــَ ْ جَلــَ ي  ، قــَ شِ فــِ ِ عــَ ــ َ
ةِ  اتِ فِي  الع َ َّ قيِّ  2ال ِ ال َ َ اسِ وال َ  الَِّخادِماً للأق َ انٌ. نَ هُ الَّبُّ لا إن

ائحَ. ف  3 َ وذَ اب مَ قَ ي ُقَِّ ةٍ ُقامُ ل ه  ِ لَّ رئ ْ لأنَّ ُ نَ ل ِ َّ يَلَمُ أنْ  اثَ َ اً  هَ أ
هُ.  مــُ ــ 4شــيءٌ ُقَِّ هُ ل انَ  فإنــَّ اــَ ــَ انَ  علــى الأرضِ لَ ــةُ ــَ ه ُ ال جــَ ــاً، إذ يُ ياهِ ِ ــَّ  ال

َ ح ال اب نَ ق م سِ،  ُقَِّ ي  5َّامُ ِ ــا أُوحــيَ  الَّ لَّهــا، َ ِ َِّاتِ و َ ــَّ هَ ال نَ شــِ مُ ِ َ
ىإلــى  ســَ َ  مُ يءٍ وَهــُ لَّ شــَ ــُ َعَ  ــْ ــُ أنْ تَ هُ قــالَ: " ان . لأنــَّ َ َ ــ َ ــَعَ ال عٌ أنْ َ مــِ مُ

الِ   َ  الَِّح ال هَِ ل لِ ". فِي  أُ ــَ َ لَ علــى خِ  6ال ــَ ْ حَ هُ الآنَ قــَ ــَّ لَ ول ــَ ةٍ أف مــَ
ارِ ما ِق لَ.هَُ  ِ َ َ أف اع َ على م َ، قَْ تََّ اً لعهٍ أع ٌ أ   وسِ

انَ    فإنَّهُ ل  8 ــاً: " ــَ لُ لَهــُ لائِ هُ َقــ ــانٍ. لأنــَّ عٌ لِ ضــِ َ مَ ُلــِ ا  ــَ ٍ لَ ــ لُ بــلا عَ َ الأوَّ ذلــ
 ِ ــ عَ بَ لُ مــَ ــِّ َ أُكَ ، حــ بُّ لُ الــَّ قــ امٌ تأتـــي،  ــَّ ذا أ اً  هــ ذا عَهــ ِ يَهــ ــ عَ بَ لَ ومــَ ائ إســ

اً.  يــ العهــِ  9جَ ِلا  ِجَهُ  الــَّ هِ لأُخــ ِ ــَ ُ بِ ــَ مَ أم ــائِهِ يــَ هُ مــعَ آ ــُ ل ِ ْ عَ أرضِ  مــِ
ا ُ ، لأنَّهُ لَ يَ َ .  فِي    مِ بُّ لُ الــَّ ، َقــ ُهُ لــ َ ، وأنــا أه َالأنَّ    10عَه َ    هــَ العهــُ هــُ

ِ هُ مع    الَّ يأعهَُ ِ ام : أجعَلُ نَ لُ الَّبُّ َ الأَّامِ، َق لَ َعَ تل ائ ِ إس ، فِي   ب أذهانِهِ
اً.   نَ لــي شــ نــ ُ نُ لَهــُ إلهــاً وهــُ َ ، وأنا أك ه وأكُُها على قل

لُّ   11 ــُ نَ  ــ ولا ُعَلِّ
ــعَ س ــ َ ، لأنَّ ال لُّ واحٍ أخاهُ قائِلاً: اعِْفِ الَّبَّ هُ، وُ ي واحٍ ق ن ف ْ ع ِه  مــِ صــغ

  . ه اتِهِ 12إلى  ِّ ــاهُ وتعــ ا ُ خ ــُ ، ولا أذ حاً ع آثــامهِ نُ صف ي  لأنِّي أك مــا فــِ
ــُ ".  َ  13عـ ــِ ٌ مـ ــ ـ ــاخَ فهـــ ق َ وشـ ــَ ـ ا مـــا عَ ــَّ لَ. وأمـ َ الأوَّ ــَّ ـ اً " عَ ــ يـ ــالَ " ج ــإذ قـ فـ

لالِ.   الاض
ل عَلَى  َة الله الآبِ ت ائي نِعْ ا آ ا  ْ و أرواح تـي، آمِ  . خ
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 2.21.5. Katholikon (Jak 2, 14-26)  

 
Lesung aus dem katholischen Brief unseres Lehrers Jakobus, des Apostels. 

Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

14 Meine Brüder, was nützt es, wenn einer sagt, er habe Glauben, aber es 
fehlen die Werke? Kann etwa der Glaube ihn retten? 15 Wenn ein Bruder oder 
eine Schwester ohne Kleidung ist und ohne das tägliche Brot 16 und einer von 
euch zu ihnen sagt: Geht in Frieden, wärmt und sättigt euch!, ihr gebt ihnen aber 
nicht, was sie zum Leben brauchen - was nützt das? 17 So ist auch der Glaube für 
sich allein tot, wenn er nicht Werke vorzuweisen hat. 18 Nun könnte einer sagen: 
Du hast Glauben, und ich kann Werke vorweisen; zeig mir deinen Glauben ohne 
die Werke, und ich zeige dir meinen Glauben aufgrund der Werke.  
 
19 Du glaubst: Es gibt nur den einen Gott. Damit hast du Recht; das glauben 
auch die Dämonen, und sie zittern. 20 Willst du also einsehen, du unvernünftiger 
Mensch, dass der Glaube ohne Werke nutzlos ist? 21 Wurde unser Vater 
Abraham nicht aufgrund seiner Werke als gerecht anerkannt? Denn er hat seinen 
Sohn Isaak als Opfer auf den Altar gelegt. 22 Du siehst, dass bei ihm der Glaube 
und die Werke zusammenwirkten und dass erst durch die Werke der Glaube 
vollendet wurde. 23 So hat sich das Wort der Schrift erfüllt: Abraham glaubte 
Gott, und das wurde ihm als Gerechtigkeit angerechnet, und er wurde Freund 
Gottes genannt. 
 
24 Ihr seht, dass der Mensch aufgrund seiner Werke gerecht wird, nicht durch 
den Glauben allein. 25 Wurde nicht ebenso auch die Dirne Rahab durch ihre 
Werke als gerecht anerkannt, weil sie die Boten bei sich aufnahm und dann auf 
einem anderen Weg entkommen ließ? 26 Denn wie der Körper ohne den Geist tot 
ist, so ist auch der Glaube tot ohne Werke. 
 

Liebt nicht die Welt und was in der Welt ist. Die Welt und ihre Begierde 
vergeht; wer aber den Willen Gottes tut, bleibt in Ewigkeit. Amen. 
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  ن ل اث ْ ال ل مِ س ب ال عق ا     ) 26  - 14:  2 ع ( رسالة معل

 

ل  ْ ف ا  مِ ب رسالة معل ه عق ل ب س ا، ال ْ عل . آمِ  
تـي إنْ ق  14   ا إخ فعةُ  رُ  الَ ما ال الٌ، هَلْ َقــِ َ لهُ أعْ ْ ل اناً ول أحٌ إنَّ لهُ إ

هُ؟   َ لِّ َ انُ أنْ ُ انَ    إنْ   15الإ َ  ، مِيِّ ْ ــ تِ ال ِ لِلقُ از ِ ومُعْ انَْ ٌ عُْ فقــالَ   16أخٌ وأُخ
ــِ  ا حاجاتِ ال هُ ْ تُعْ ْ لَ ِ عا " ول ا واش ف لامٍ، اس ا ِ ُ: " امْ كُ ا أحَُ ــا ف ،لَهُ

فعةُ؟   ٌ   17الْ ــِّ الٌ، مَ ْ لَهُ أعْ ُ َ ْ اً، إنْ لَ انُ أْ ا الإ ي   ه لُ  18ذاتــه. فــِ ْ َقــ ــ ل
 َ ــ ــا أُر ، وأن َ ــ ال ونِ أعْ ُ ــِ َ ب ــَ ان ي إ ــِ ــالٌ! " أرِن ــي أعْ ــا ل ــانٌ، وأن َ إ ــ َ ل ــ ــلٌ: " أن قائ

انـــي. الي إ   أع
 

اً   19 . ح ََّ واحٌ ُ أنَّ  م َ ت ونَ! فتَ  أن عُّ ق نَ و م ُ ي ا َّ ْ هَلْ  20عَلُ. وال ول
  َ ُ أنْ تعل ؟    أيُّهاتُ ٌ الٍ مَِّ ونِ أعْ انَ بُِ لُ أنَّ الإِ ا انُ ال ُ   21الإِن ا ر إب َّ ْ ي ألَ

حِ؟  ــ هُ علــى ال ــَ َ اب مَ إســ َّ ــالِ، إذْ قــَ الأع نــا  لَ مــعَ  22أب ــِ ــانَ عَ َ أنَّ الإ ــَ  فَ
انُ،  عأ ِلَ الإ الِ أُكْ الأع َ   23الِهِ، و ــِ ُ َِّ ف ــا  ُ ِ ا َ إبــ لُ: " فــآمَ ابُ الْقائــِ ِ َّ ال وتَ

.َِّ لَ    لهُ بِّاً " ودُعيَ خَلِ
 

هُ.   24 ــانِ وحــَ الإ ــانُ، لا  رُ الإن الِ يََََّ ونَ إذاً أنَّهُ ِالأع تََ
ةُ  25 ــَ انِ َ راحــابُ ال ل ــ

اً،   هُْ  اأمَ أ جَ سُلَ وأخَ ِ الُّ الِ، إذْ قَِلَ رَتْ ِالأع ؟ فِي   تَََّ ا أنَّ    26ٍ آخََ لأنَّهُ َ
ونَ  َ بُِ . رُوحال ٌ الٍ مَِّ ونِ أع اً بُِ انُ أ ا الإِ ، ه ٌ   مَِّ

 

ــي اء ال ، ولا الأش ا العال ته معه، فِي  لا ت ول وشه ، لأنَّ العال ي   العال
ْ مَّ وأ . ا مَ قى إلى الأب ة اللَّـه فإنَّه ي ل م   ع
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 2.21.6.  Apostelgeschichte (Apg 7, 44-56)  

 
Ein Kapitel aus der Geschichte unserer Väter, der reinen Apostel, die mit der 

Gnade des Heiligen Geistes erfüllt sind. Ihr Segen sei mit uns. Amen. 
 

44 Unsere Väter hatten in der Wüste das Bundeszelt. So hat Gott es 
angeordnet; er hat dem Mose befohlen, es nach dem Vorbild zu errichten, das er 
geschaut hatte. 45 Und unsere Väter haben es übernommen und mitgebracht, als 
sie unter Josua das Land der Heidenvölker besetzten, die Gott vor den Augen 
unserer Väter vertrieb, bis zu den Tagen Davids. 46 Dieser fand Gnade vor Gott 
und bat für das Haus Jakob um ein Zeltheiligtum. 47 Salomo aber baute ihm ein 
Haus. 48 Doch der Höchste wohnt nicht in dem, was von Menschenhand 
gemacht ist, wie der Prophet sagt: 
 
49 Der Himmel ist mein Thron und die Erde der Schemel für meine Füße. Was 
für ein Haus könnt ihr mir bauen? spricht der Herr. Oder welcher Ort kann mir 
als Ruhestätte dienen? 50 Hat nicht meine Hand dies alles gemacht? 51 Ihr 
Halsstarrigen und an Herzen und Ohren Unbeschnittenen, ihr widersetzt euch 
immerzu dem Heiligen Geist, eure Väter schon und nun auch ihr. 52 Welchen der 
Propheten haben eure Väter nicht verfolgt? Sie haben die getötet, die die 
Ankunft des Gerechten geweissagt haben, dessen Verräter und Mörder ihr jetzt 
geworden seid, 53 ihr, die ihr durch die Anordnung von Engeln das Gesetz 
empfangen, es aber nicht gehalten habt. 54 Als sie das hörten, waren sie aufs 
äußerste über ihn empört und knirschten mit den Zähnen.  
 
55 Er aber, erfüllt vom Heiligen Geist, blickte zum Himmel empor, sah die 
Herrlichkeit Gottes und Jesus zur Rechten Gottes stehen 56 und rief: Ich sehe den 
Himmel offen und den Menschensohn zur Rechten Gottes stehen.  
Das Wort Gottes möge wachsen, sich ausbreiten, stark werden und fest bleiben 

in der heiligen Kirche Gottes. Amen. 
 

 
 
 
Es folgt: 
 Die Hymne „Pi;pneuma ;mparakl/ton“ (Seite 26). 
 Das Trishagion (Seite 28). 
 Das Evangeliumsgebet (Seite 30). 
 
 
 
 
 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 2.Kirchenweihe 

251 

 سل (أع ا ال ائ ال آ ل م أع    )  56 - 44:  7 الإب ف

 

 ْ ل مِ الالإب ف سُلآَائَِا  أع هار الُ َة اَل الأ ل بِعْ وحال   ُسقُ ال ُ
تي ائي وأخ ا آ ْ فل معي ومع  اتهُ ل ْ و ة صَلََاتهُ ْ  ،ب .آمِ  

ا  44   ائ ان معَ آ هادةِ ف َّ ةُ ال ا أمـَـ  فِي    وأمَّا خ َّةِ،  ِّ ِالَ ىَ  لــَّ َ   الــَّ ســَ أنْ   مُ
الِ   ِ َلَها على ال َِعْ انَ    الَّ اؤُنا   54ق رآهُ،  َ اً آ ي أدْخَلَها أ ها مع ت إذال ا عل لَّف

ِ  فِي    عَ  ِ الأُمــ يمُلــ ِ ْ   الــَّ ُ مــِ َّ  ُ دهُ امِ داودَ  ــ ــَّ ــا، إلــى أ ائ ِ 64وجــهِ آ وجــَ  الــَّ
  َ َةً أمامَ اللَّـــــهِ، وال بَ.  نِعْ عق اً لإله  َ م ــاً.   74أنْ َ ى لهُ ب انَ ب َّ سُل ول

84  ُ ُ َّ العليَّ لا  : لَ اكِ فِي  ل يُّ لُ ال ق ا   ، ادِ عاتِ الأ    م
 

94  ، ــَّبُّ لُ ال ــ ق ـــي؟  نَ ل ــ ٍ ت ــ َّ ب . أ ميَّ ــ ئٌ لق ــ ـــي، والأرضُ م ســيٌّ ل اءُ ُ ــَّ   ال
 ٌّ ـي؟  هَُ    وأ انُ راح لَّها؟  50م اءَ ُ هِ الأش ْ ه ع ْ ي ص اةَ الِّقابِ،  51 أل ا قُ "

بِ و  َ ِالقُل ن َ ال نَ الذالآوغ اً تُقاوِم وحانِ! أنُ دائ االقُُس  ُ انَ    .  ْ ــَ ــاؤُُ آ
  ! ْ َ أنُ ل ا    52ك ل ؟ وق ق اؤُ هُ آ هِ اءِ ل  ُّ الأنِ يأ ِ ــأُوا   الَّ ا فأن ق ــيءِ س

 ، ارِّ ِال هِ،   الَّ هِ وقاتل لِّ ْ مُ تُ ُ الآنَ صِ أنُ
ي  53 ِ سَ ب  الَّ ُ الَّامُ تُ ةٍ ت أخ ِ ملائ

هُ ". ف ْ ت   ولَ
 

ا    54   ِع َّا سَ َافل ــهِ.   هَ ْ عل انِهِ وا ِأســ ْ وصــُّ ِهِ قلــ ا  ا 55حِقــ َ  وأمــَّ َ هــُ ــ ف
اءِ  َّ َ وَهَُ    إلى ال لِئٌ مِ وحال مُ ِ القُُس ُ ـــ اً ع  عَ قائِ َ اللَّـــــــهِ، و أ م ، ف

اللّــــَــهِ. 
ِ أ نــافقــالَ: " هــا أ 56 ـــ ــاً عــ  ــانِ قائِ َ الإن حــةً، وابــ اتِ مف ــَّ ُ ال ــُ ن
  اللَّــــــهِ ".

 

داد وتع وت بِّ ت وت َةُ الَّ لِ ل َ ْ ت سَة ة الله فِي   لَ ُقَّ ْ  ،ال . آمِ  
 
  
 يقول المرتلون لحن حلول الرُوح القُدُس „Pi;pneuma ;mparakl/ton“  27(صفحة  .( 
 يسات (صفحة  ثةلاتقَُال الث  ).  29تقَدِّ
  31الإِنْجِيل (صفحة  ثم أوشية  .( 
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 2.21.7. Das Evangelium (Mt 17, 1-8)  

 
Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 

heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Matthäus, dem Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

Psalm (Ps 67 LXX [68], 14; 26) 
 

Aus den Psalmen unseres Lehrers David, 
des Propheten und Königs. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
14 Wenn ihr euch inmitten der Erbteile niederlegt, sind die Flügel der 

Taube versilbert, und ihr Rücken glänzt goldgrün. 26 Herrscher nahten sich mit 
Spielern inmitten paukenschlagender Mädchen. Halleluja 
 
 
 Der Diakon betet die Einleitung des Evangeliums bei Anwesenheit des 

Papstes / Bischofs „Marou[acf“ (Seite 34). 
 

Gesegnet sei der, der kommt im Namen des Herrn. Unser Herr, unser Gott, 
unser Erlöser und unser aller König, Jesus Christus, der Sohn des lebendigen 

Gottes, ihm gebührt Ehre in Ewigkeit. Amen. 
 

Evangelium (Mt 17, 1-8) 
 

1 Sechs Tage danach nahm Jesus Petrus, Jakobus und dessen Bruder 
Johannes beiseite und führte sie auf einen hohen Berg. 2 Und er wurde vor ihren 
Augen verwandelt; sein Gesicht leuchtete wie die Sonne und seine Kleider 
wurden blendend weiß wie das Licht. 3 Da erschienen plötzlich vor ihren Augen 
Mose und Elija und redeten mit Jesus. 4 Und Petrus sagte zu ihm: Herr, es ist 
gut, dass wir hier sind. Wenn du willst, werde ich hier drei Hütten bauen, eine 
für dich, eine für Mose und eine für Elija. 5 Noch während er redete, warf eine 
leuchtende Wolke ihren Schatten auf sie und aus der Wolke rief eine Stimme:  
 

Das ist mein geliebter Sohn, an dem ich Gefallen gefunden habe; auf ihn sollt 
ihr hören. 6 Als die Jünger das hörten, bekamen sie große Angst und warfen sich 
mit dem Gesicht zu Boden. 7 Da trat Jesus zu ihnen, fasste sie an und sagte: 
Steht auf, habt keine Angst! 8 Und als sie aufblickten, sahen sie nur noch Jesus. 

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
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 : تقُرأ فصول الأناجيل التالية 
 

  ْ8  -  1:    17إنجيل معلمنا متــــى (  مِن  (   

 

فِ أمام  قف  ْ َ ا ل هللا  ل الوأن ِ ا  ُقَّساع الإِنْ ارة معل  ْ ل مِ ــــىف لي  م الإن
اته عَلَى  اه ب ل ال ا، ال وال ع ْ ْ جَ   . آمِ

  

ا   ل أب ات ام وت ْ م اته عَلَى مِ ي ب ا،  دَاوُدَ ال ع ْ ْ جَ   . آمِ
  

ر (  م   )   25،  13:  68ال
ةُ حَ   ِ ائعُ ب الإذا اض  13 َ .  فأج ِ َّهَ ةِ ال ف ُ ِ ها  ُ ةٍ ورِ َّ ف اةٌ  َّ امةٍ مُغَ
ْ وراءٍ ضارِ الأوتارِ.  25 نَ. مِ ُغَُّ امٍ الْ قَُّ  ْ اتُ الُّ فِي    مِ اتٌ ضارِ ِ ف س فِ. ال   ف
اهَ  لُ  . لِّل
  

  35" (صفحة  فاس تش"ماروب الأُسقف حُضور قداسة البابا / الأفيِ  مُقدمة الإِنْجِيليقول الشماس .( 
  

بِّ  ِ الَّ اسْ ات مَُارَك الآتي  ا،  إله الق ا   رَّ لِّ ا ُ َا ومل ِ لِّ َ ا ومُ   ولهُ
ا ي   رَّ حِ اب الله ال ِ َ عَ الْ ُ َِ ْ له ال الَّ ائ َ ْ ال ، آمِ  .إِلَى ٱلأَْبَِ

  

سَ   1 ُْ ُ عُ  َ أخَ  امٍ  أ سَِّةِ  عَ  حَّ   و و بَ  عق وصَعَِ أ  او إلـى  خاهُ  بهْ     
  . َ دي ف لٍ عالٍ مُ اُهُ    2ج ، وصارتْ ث ِ َّ ال ، وأضاءَ وجهُهُ  ْ امهُ ُهُ قَُّ تْ ه وتغَّ

رِ.   الُّ اءَ  سَىوذا    3ب انِ معهُ.  ا ق ويلَّ   مُ لَّ ْ ي ا لهُ ه
لُ    4 ق سُ  ُ علَ ُ ف

 ٌ ، جِّ ارَبُّ  " عَ:  نَ ههُ  ل َ نف  ا!أنْ ن ةٌ،  إنْ ش َ واح ل الَّ:  ا ثلاثَ م َعْ هُ
سَىول ةٌ ".    ُ ةٌ، ولإيلَّا واح ا  5واح تٌ هَُ    و ، وص ْ هُ لَّل ةٌ  ةٌ نِّ ا ُ إذا س لَّ ي

 ْ ا مِ َّ   :  ةِ قائلاً ال
  

َا"   ُ  هَُ    هَ ي ال ِ اب ا ".    الَّ ع رْتُ. لهُ اس َّ   6هِ سُِ عَ الَّ ولَ ا  ملاا سَ ُ سق
اً.  عل جّ ا  وخاف  ْ هِهِ وج ".    7ى  ا  اف ت ولا  ا،  م ق  " وقالَ:   ْ هُ ول عُ  اءَ   8ف

هُ  عَ وحـــــ ـــــ اً إلاَّ  وا أحـــــ ا أعَُهُ ول ي فع اً  . ف َ ْ  دَائِ َ  . وال
  



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 2.Kirchenweihe 

254 

 2.21.8. Das Evangelium (Mk 9, 2-8)  

 
Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 

heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Markus, dem Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
2 Sechs Tage danach nahm Jesus Petrus, Jakobus und Johannes beiseite 

und führte sie auf einen hohen Berg, aber nur sie allein. Und er wurde vor ihren 
Augen verwandelt; 3 seine Kleider wurden strahlend weiß, so weiß, wie sie auf 
Erden kein Bleicher machen kann. 4 Da erschien vor ihren Augen Elija und mit 
ihm Mose, und sie redeten mit Jesus. 5 Petrus sagte zu Jesus: Rabbi, es ist gut, 
dass wir hier sind. Wir wollen drei Hütten bauen, eine für dich, eine für Mose 
und eine für Elija. 6 Er wusste nämlich nicht, was er sagen sollte; denn sie waren 
vor Furcht ganz benommen. 7 Da kam eine Wolke und warf ihren Schatten auf 
sie, und aus der Wolke rief eine Stimme: Das ist mein geliebter Sohn; auf ihn 
sollt ihr hören. 8 Als sie dann um sich blickten, sahen sie auf einmal niemand 
mehr bei sich außer Jesus. Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
 

 2.21.9. Das Evangelium (Lk 9, 28-36)  

 
Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 

heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Lukas, dem Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
28 Etwa acht Tage nach diesen Reden nahm Jesus Petrus, Johannes und 

Jakobus beiseite und stieg mit ihnen auf einen Berg, um zu beten. 29 Und 
während er betete, veränderte sich das Aussehen seines Gesichtes, und sein 
Gewand wurde leuchtend weiß. 30 Und plötzlich redeten zwei Männer mit ihm. 
Es waren Mose und Elija; 31 sie erschienen in strahlendem Licht und sprachen 
von seinem Ende, das sich in Jerusalem erfüllen sollte. 32 Petrus und seine 
Begleiter aber waren eingeschlafen, wurden jedoch wach und sahen Jesus in 
strahlendem Licht und die zwei Männer, die bei ihm standen. 33 Als die beiden 
sich von ihm trennen wollten, sagte Petrus zu Jesus: Meister, es ist gut, dass wir 
hier sind. Wir wollen drei Hütten bauen, eine für dich, eine für Mose und eine 
für Elija. Er wusste aber nicht, was er sagte. 34 Während er noch redete, kam 
eine Wolke und warf ihren Schatten auf sie. Sie gerieten in die Wolke hinein 
und bekamen Angst. 35 Da rief eine Stimme aus der Wolke: Das ist mein 
auserwählter Sohn, auf ihn sollt ihr hören. 36 Als aber die Stimme erklang, war 
Jesus wieder allein. Die Jünger schwiegen jedoch über das, was sie gesehen 
hatten, und erzählten in jenen Tagen niemand davon. 

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
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  ْ8ـ   2:    9إنجيل معلمنا مرقس (   مِن   (   
 

ل ال ِ اع الإِنْ ا ل فِ أمام الله وأن ْ َ ا  ا  ُقَّسقف ارة معل  ْ ل مِ قف لي   م الإن
اته عَلَى  اه ب ل ال ا، ال وال ع ْ ْ جَ   . آمِ

وصعَِ    2 حَّا،  و بَ  عق و ُْسَ  ُ عُ  أخَ  امٍ  أ سَِّةِ  عَ  لٍ و ج إلى   ْ عالٍ   به
  ، ْ امهُ ُهُ قَُّ تْ ه . وتغَّ ْ هُ َ وح دي ف الَّلجِ، لا   3مُ اً  اءَ ج عُ ب اُهُ تل وصارت ث

  . َ ذل لَ  َ م ِّ يَُ أنْ  الأرضِ  ارٌ على  َّ ق رُ  إيلَّا مع    4ق  ْ لَهُ هَ  سَىو انا مُ ، و
عَ.   انِ مع  لَّ عَ   5ي لُ ل ق سُ  ُْ ُ علَ  ا. ف نَ ههُ ٌ أنْ ن ، جِّ ا سِّ  " :

ةً، ول َ واح الَّ: ل ع ثلاثَ م سَىفل ةً ".    ُ ةً، ولإيلَّا واح ُ    6واح عل  ْ ُ لأنَّهُ ل 
  . َ تع مُ ا  ان إذْ  هِ   ُ لَّ ي ةِ    7ما  ا َّ ال  َ مِ تٌ  اءَ ص ف  . ْ لِّلُهُ تُ ةٌ  ا س  ْ ان و

َاقائلاً: "   ي ا هَُ    هَ ا ".  اب ع . لهُ اس ُ َ    8ل اً غ وا أح ةً ول ي غ  ْ لَهُ وا ح ف
 . ْ هُ معهُ اً عَ وح َ ْ  دَائِ َ   .وال

 

  ْ36  –  28:    9لوقا إنجيل معلمنا  مِن     
 

ل ال ِ اع الإِنْ ا ل فِ أمام الله وأن ْ َ ا  ا  ُقَّسقف ارة معل  ْ ل مِ قاف لي   ل الإن
اته عَلَى ال وا اه ب ل ال ا، ل ع ْ ْ جَ   . آمِ

  

عَ    28 َاو لِّي.    هَ لٍ لُ بَ وصعَ إلـى ج عق حَّا و سَ و ُْ امٍ، أخَ ُ ةِ أ ان لامِ ب ث ال
ا  29 لامعاً.  هَُ    و اً  ّ مُ اسُهُ  ول ةً،  غِّ مُ وجهِهِ  ةُ  ه صارتْ  لِّي  ُ

رَجُلانِ    30 وذا 
معهُ  انِ  لَّ ا  ي وهُ سَى،  وجِهِ    31ويلَّا،    مُ خُ  ْ ع ا  لَّ وت  ، ٍ ا  ه انِ  ِ الل انَ    الَّ َ

لهُ  ِّ ُ أنْ  اً  َ.  فِي    ع َّا    32أُورُشل فل مِ.  الَّ ا  ل قَّ ت ق  ا  ان ف معهُ  انِ  والل سُ  ُْ ُ وأمَّا 
ِ معهُ.   اقف ِ ال جُلْ هُ، والَّ ا رأوا م ق ا  33اس ا هُ ا    و عَ: " سُ ل ُْ ُفارقانهِ قالَ ُ

ةً، ول َ واح الَّ: ل َعْ ثلاثَ م ا. فل نَ ههُ ٌ أنْ ن ُ، جِّ سَى مُعلِّ ةً".  ُ ةً، ولإيلَّا واح   واح
لُ. وَهَُ   ق ُ ما  عل ا   34  لا  اهَُ    و ما دخل ا ع اف . ف هُ لَّل ةٌ ف ا ْ س ان  َ لُ ذل  ق
ةِ. فِي  ا َّ ة قائلاً: "   35ال ا َّ َ ال تٌ مِ َاوصارَ ص ا ". هَُ   هَ ع . لهُ اس ُ ي ال   36اب
َّا انَ    ولَ اً َ أح وا  ُ ُ ول  ا  ف  ْ هُ وأمَّا  هُ،  وح عُ  وجَِ  تُ  َّ الأَّامِ فِي    ال  َ   تل

وهُ. ــــــ ـــــا أ َاً  ـــــيءٍ مـ ْ  دَائِ َ  . وال
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 2.21.10. Das Evangeliumsgebet (2)  

 Der Priester kann anstelle des ersten Evangeliumsgebets auch dieses Gebet 
sprechen:  

P Meister, Herr Jesus 
Christus, unser Gott, der 
seine heiligen Jünger und 
ehrwürdigen Apostel in die 
ganze Welt gesandt hat;  

eFnieb eP-tschois Iie-
sous Pi-echris-tos Pen-
nouti:fie-etaf-ou-oorp en-
nef-agios ettai-ie-out em-
mathie-ties ouoh en-apos-
tolos ethouab : ewol-khen 
pi-kosmos tierf. 

;Vn/b P[oic I/couc 
Pi;,rictoc Pennou] : 
v/;etafouwrp ;nnef-
;agioc ettai/out ;m-
may/t/c ouoh ;n;apoc-
toloc ;eyouab : ;ebol-
qen pikocmoc t/rf. 

 

 damit sie das Evangelium 
deines Reiches verkünden 
und alle Völkerschaften 
deine wahre 137 Erkenntnis 
lehren. 

Ehi-ooisch empi-evangel-
ion ente tek-met-ouro : 
nem eti-eswoo enni-
ethnos tierou : ekhoun 
epek-emi emmie.  

;Ehiwis ;mpieuaggel-
ion ;nte tekmetouro : 
nem ;e];cbw ;nnieynoc 
t/rou : ;eqoun ;epek;emi 
;mm/i. 

 

 Wir flehen dich an, unser 
Herr, öffne die Ohren 
unserer Herzen, damit wir 
deine heiligen Evangelien 
hören 138. 

Ten-tiho erok Pen-nieb 
aou-oon enni-maschg 
ente nen-hiet : e-epġin-
sootem en-nek-
evangelion ethouab.  

Ten]ho ;erok Penn/b 
;aouwn ;nnimasj ;nte 
nenh/t : ;e;pjincwtem 
;enekeuaggelion 
;eyouab. 

 

D Betet um des heiligen 
Evangeliums Willen. 

Pros-ewexas-te epertou 
agiou ev-angeliou. 

Proceuxacye ;uper 
tou ;agiou 
euaggeliou. 

V Herr erbarme dich.  Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Öffne die Sinne unserer 
Seelen, mache uns würdig, 
dass wir nicht nur hören, 
sondern auch nach deinen 
heiligen Geboten handeln, 
in der Gnade Gottes, 
deines guten Vaters. 

Ouoh a-ou-oon enni-es-
thie-tierion ente nen-
psychie : ouoh maren-er-
ep-em-epscha enschoopi 
ou monon enref-sootem : 
alla enref-iri on ennek-
ou-ahsahni ethouab : kata 
epti-mati em-eFnouti 
Pek-joot en-aghathos. 

Ouoh ;aouwn ;nniecy/-
t/rion ;nte nen'u,/ : 
ouoh marener;pem;psa 
;nswpi ou monon ;nref-
cwtem : alla ;nref;iri 
on ;nnekouahcahni 
;eyouab : kata ;p]ma] 
;mV] Pekiwt ;n;agayoc. 

 Durch den du gepriesen 
bist, zusammen mit ihm und 
dem Heiligen Geist, dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Fai etek-es-maroo-out 
nemaf : nem Pi-epnewma 
ethouab enref-tankho : 
ouoh en-omo-ousios 
nemak. Ti-nou nem em-sie-
ou niwen:nem scha eneh 
ente ni-eneh tierou : amien. 

Vai ;etek;cmarwout 
nemaf : nem Pi;pneuma 
;eyouab ;nreftanqo : 
ouoh ;n;omooucioc nemak. 
}nou nem ;nc/ou niben : 
nem sa ;eneh ;nte ni;eneh 
t/rou : ;am/n. 

 
137 Mt 24, 14; 26, 13; 28, 19-20; Mk 16, 15-16 und 20; Apg 1, 8 
138 Mt 13, 17 
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  2أوشِيَّة الإِنْجِيل (  -رفع البخور (   

 
 :ُتقُالُ عِوضَ أوشِيَّة الإِنْجِيل الأولى متى أرادَ الكاهِن  

Ajoha al-sajed ar-rabb Jasou3 al-
Masie7 elahona, al-lazi 2rsala le-
talamizahu al-keddisin 
almokarramin ua rosolehi al-at-
har fi al-3alam kollehi. 
 

Le-jakrezu be-engil malakoteka, 
ua-jo3allemu kolla al-omam 
ma3refatak al-7akikia. 
Nas2alak ja saidna efta7 
2azana kolobena le-kai nasma3 
2anagilak al-mokaddasa. 

ُ   أيُّها  ِّ َ بُّ   ال عُ   الَّ ُ حُ الْ   َ ِ ا  َ   ، إلهُ
ِ َ   أرسلَ   الَّ َ    َ قِّال  هُ تَلاَمِ م ََّ ُ ال

لِّهِ.فِي  هارَ الأ هُ ورُسُلَ  ُ ِ   العال
 

لَّ   ُ ا  ُ علِّ وُ  ، َ ت مل لِ  إن زُوا  ِ لَ
ةَ. ال  َ مَعِفَ  ِ ا   الأُمَ  َ ألُ ن

عَ   ن ي  ل َِا  قُل آذانَ  حْ  اف نا  َ سَّ
 َ لَ ُقَّ أناج  . سَةال

 ك

 
Sallu min agl al-engil al-
mukaddas. 

ْ أجلِ   ا مِ لِ  صَلُّ ِ  د . ُقَّسال  الإِنْ

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 

Ua-efta7 7auas nofusena, ual-
nas-ta7ek an nakun laisa fakat 
same3in, bal 3amelin aidan ne-
auamereka al-mokad-dasa. Ka-
masar-rat Allah 2abika al-sale7. 

أنْ     َّ ِ َ ول ا،  سِ نُف اسَ  ح حْ  واف
  َ عامِل بل   ، َ سامِع  ْ فق  َ ل نَ  ن

كَ   أوامِ اً  سَة أ ُقَّ َ  ال َّةِ اللهِ أب  ،
الِحِ.   ال

 ك

 
Haza al-lazi anta mobarak 
ma3hu ma3a al-ro7 al-kodos 
al-mo7i al-mosaui laka. 
Al-2an ua-kol auan ua-ila dahr 
al-dohur. Amin.  

ا  َ ِ  هَ ال  الَّ مع  معهُ  اركٌ  مُ  َ وح أن ُ  
.  القُُس َ او ل َ ُ ي ال ُ   ال

دَهِ   ولى  أوانٍ  وُلَّ  رالآنَ  ه  ،ال
 ْ  . آمِ
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 2.21.11. Das Evangelium (Joh 10, 22-42)  

 
Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 

heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Johannes, dem Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

Psalm (Ps 64 LXX [65], 1 und 149 LXX, 1) 
 

Aus den Psalmen unseres Lehrers David, 
des Propheten und Königs. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
2 Dir gebührt ein Loblied, Gott, in Sion, und dir wird ein Gelübde erfüllt 

werden in Jerusalem. Höre mein Gebet an; zu dir wird alles Fleisch kommen. 1 
Singt dem Herrn ein neues Lied, sein Lob erklinge in der Gemeinde der 
Frommen! Halleluja. 
 

Gesegnet sei der, der kommt im Namen des Herrn. Unser Herr, unser Gott, 
unser Erlöser und unser aller König, Jesus Christus, der Sohn des lebendigen 

Gottes, ihm gebührt Ehre in Ewigkeit. Amen. 
 

Evangelium (Joh 10, 22-42) 
 

22 Um diese Zeit fand in Jerusalem das Tempelweihfest statt. Es war 
Winter, 23 und Jesus ging im Tempel in der Halle Salomos auf und ab. 24 Da 
umringten ihn die Juden und fragten ihn: Wie lange noch willst du uns 
hinhalten? Wenn du der Messias bist, sag es uns offen! 25 Jesus antwortete 
ihnen: Ich habe es euch gesagt, aber ihr glaubt nicht. Die Werke, die ich im 
Namen meines Vaters vollbringe, legen Zeugnis für mich ab; 26 ihr aber glaubt 
nicht, weil ihr nicht zu meinen Schafen gehört. 27 Meine Schafe hören auf meine 
Stimme; ich kenne sie und sie folgen mir. 28 Ich gebe ihnen ewiges Leben. Sie 
werden niemals zugrunde gehen und niemand wird sie meiner Hand entreißen. 29 
Mein Vater, der sie mir gab, ist größer als alle und niemand kann sie der Hand 
meines Vaters entreißen.  
 
30 Ich und der Vater sind eins. 31 Da hoben die Juden wiederum Steine auf, um 
ihn zu steinigen. 32 Jesus hielt ihnen entgegen: Viele gute Werke habe ich im 
Auftrag des Vaters vor euren Augen getan. Für welches dieser Werke wollt ihr 
mich steinigen? 33 Die Juden antworteten ihm: Wir steinigen dich nicht wegen 
eines guten Werkes, sondern wegen Gotteslästerung; denn du bist nur ein 
Mensch und machst dich selbst zu Gott. 34 Jesus erwiderte ihnen: Heißt es nicht 
in eurem Gesetz: Ich habe gesagt: Ihr seid Götter? 35 Wenn er jene Menschen 
Götter genannt hat, an die das Wort Gottes ergangen ist, und wenn die Schrift 
nicht aufgehoben werden kann, 
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  ْ42 -  22:    10إنجيل معلمنا يوحنا (  مِن  (   
 

 

ل ال ِ اع الإِنْ ا ل فِ أمام الله وأن ْ َ ا  ا  ُقَّسقف ارة معل  ْ ل مِ اف ح لي   ي الإن
اته عَلَى  اه ب ل ال ا، ال وال ع ْ ْ جَ   . آمِ

اته عَلَى  ي ب ا دَاوُدَ ال ل أب ات ام وت ْ م ا، مِ ع ْ ْ جَ   . آمِ
  

ر (  م   )   1:  149،  1:  65ال
ا اللَّــــــهُ   1 حُ  َغِي الَّ َ يَ نَ،فِي    ل ور  صِه فَى ال َ تُ .  فِي    ول ا   1أورشل سِّ

َه اً، لأنَّ ت ي اً ج بَّ ت اهَ  .قِّة الفِي  الَّ لُ   . لِّل
  

بِّ  ِ الَّ اسْ ات مَُارَك الآتي  ا،  إله الق ا   رَّ لِّ ا ُ َا ومل ِ لِّ َ ا ومُ   ولهُ
ا ي   رَّ حِ اب الله ال ِ َ عَ الْ ُ َِ ائ ل الَّ ْ ال َ ْ ه ال ، آمِ  .إِلَى ٱلأَْبَِ

  

يِ   22 ِ ْ ُ الَّ انَ عِ اءٌ.  فِي    و انَ شِ َ، و ى  32أورشل َّ َ يََ عُ  َ انَ  ل فِي    و   اله
انَ،  فِي   َ    42رواقِ سُل ُ ا؟ إن  َ ُ أنْفُ ا له: " إلـى مََى تُعلِّ دُ وقال ه ه ال  َ ا فاح

ا   ل فَقُلْ  حَ  ال  َ ".  أن اً  نَ.    52جه م ت  ْ ُ ول  ْ ُ ل  ُ قُل إنِّي   " عُ:  َ أجابَهُ 
لـي.   هُ  تَ أبـي هيَ   ِ ِاسْ لُها  َ أع أنا  ي  ال الُ  ْ    62الأع ُ لأنَّ نَ  مِ تُ  ْ ُ لَ  ْ ُ َِّ ولَ

  . ْ ُ ل  ُ ا قل افـي،  خِ  ْ مِ  ْ ُ َعُِي  72لَ أعِْفُها فَ تـي، وأنا  َعُ ص تَ افـي    82.  خِ
أحٌ   َفُها  َ ولا   ، الأبِ إلـى   َ تَهْلِ  ْ ولَ َّةً،  أب اةً  ح ها  ِ أُعْ ْ وأنا  .    مِ أبـي    92يَِ

ِ انـي إَّاها  الَّ ْ يَِ أبــــــــي. هَُ  أع َفَ مِ رُ أحٌ أن َ ، ولا َقِ ُلِّ َ ال ُ مِ َ   أع
  

30  ." واحِــــــــــــــٌ  والآبُ  او  31  أنـــــا  هُ.  ف ُ جُ لَِْ ارةً  ح اً  أ دُ  ه ال ْ    32لَ  أجابَهُ
نَِي؟   ُ جُ تَْ ها  َلٍ م ِ أ عَ َ َ ِ أبـي.  ْ عِ ْ مِ ُ ُ أرَْ ةً  َ ةً حَ الاً  عُ: " أع َ

33    َ ، فإنَّ ٍ ِ تَ ، بَلْ لأجْلِ  ٍ َ لٍ حَ َ َ لأجْلِ عَ ُ جُ ا نَْ ْ لَ  " : َ دُ قائِل ه " أجاَهُ ال
إلَهاً "    َ َ نَفْ عَلُ  تَ انٌ  إن  َ اً   34وأن مَ  َ " أل عُ:  َ  ْ : أنا  فِي    أجابَهُ ْ سُِ نامُ

ْ آلِهَةٌ؟ ُ ــ ُ إنـَّــ َ    35  قُلْ يإن قالَ آلِهَةٌ لأولِ ِ ُ    الَّ ِ َةُ اللَّـــــــهِ، ولا ُ لِ َ  ْ هِ صارَتْ إلْ
بُ،  ُ ال قَ   أن يُ
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36 dürft ihr dann von dem, den der Vater geheiligt und in die Welt gesandt hat, 
sagen: Du lästerst Gott - weil ich gesagt habe: Ich bin Gottes Sohn? 37 Wenn ich 
nicht die Werke meines Vaters vollbringe, dann glaubt mir nicht. 38 Aber wenn 
ich sie vollbringe, dann glaubt wenigstens den Werken, wenn ihr mir nicht 
glaubt. Dann werdet ihr erkennen und einsehen, dass in mir der Vater ist und ich 
im Vater bin. 
 
39 Wieder wollten sie ihn festnehmen; er aber entzog sich ihrem Zugriff. 40 Dann 
ging Jesus wieder weg auf die andere Seite des Jordan, an den Ort, wo Johannes 
zuerst getauft hatte; und dort blieb er. 41 Viele kamen zu ihm. Sie sagten: 
Johannes hat kein Zeichen getan; aber alles, was Johannes über diesen Mann 
gesagt hat, ist wahr. 42 Und viele kamen dort zum Glauben an ihn. 

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
 

 
 Es folgt die Evangeliumsantwort (Seite 34). 

 

 2.21.13. Gott erbarme dich 
unser 

 ;Vnou] nai nan  

 

 

 Der Bischof steht vor dem Heiligtum mit dem Gesicht nach Osten und hält 
in seiner rechten Hand das Kreuz mit drei brennenden Kerzen. 

 
B Gott erbarme dich unser,  

hab Erbarmen mit uns, 
begnade uns! 

eFnouti nai nan :  
thesch ounai eron : 
schenhiet kharon. 

;Vnou] nai nan :  
yes ounai ;eron : 
senh/t qaron. 

V Amen. Amien. ;;Am/n. 
 

B Erhöre uns! Sootem eron. Cwtem ;eron. 
V Amen. Amien. ;;Am/n. 
 

B Segne uns,  
bewahre uns,  
hilf uns! 

eSmou eron :  
areh eron :  
ari-woi-thin eron. 

;Cmou ;eron : 
;areh ;eron : 
;aribo;/yin ;eron. 

V Amen. Amien. ;;Am/n. 
 

B Nimm deinen Zorn von uns, 
kehre gnädig mit deiner 
Erlösung bei uns ein und 
vergib uns unsere Sünden. 

Ooli empek-goont ewol-
haron : ġem-pen-schini 
khen pek-ougai : ouoh ka 
nen-nowi nan ewol. 

;Wli ;mpekjwnt ;ebol-
haron : jem-pensini 
qen pekoujai : ouoh 
,a nennobi nan ;ebol. 

V Amen. 
(Herr erbarme dich)3x. 

Amien. 
(Kyrie eleison)3x 

;;Am/n. 
( Kuri;e ;ele;/con ) 3 
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ِف  36 : إنــِـّي    الَّ ُ فُ، لأنـِـّي قُل ِّ َ َ تُ نَ لهُ: إنَّ لُ ِ، أتق سَهُ الآبُ وأرْسَلَهُ إلـى العَالَ قَّ
ُ اللَّـــــــــهِ؟   ا بــي.    37اب م الَ أبـــي فلا ت َ َلُ أع ُ أع ُ لَ ُ ُ    38إن  ُ ول إن 
َلُ، فإنْ   ا بـيأع م ْ ت الأع  لَ ا  ا أنَّ الآبُ فآمُِ م ا و ت ي تَعِف وأنــــــــا  فِي    الِ، ل

ـــــــهِ ".     ف
َجَ    39 َ هُ فَ ُ ِ اً أن َ ا أ ل ْ ف ،    مِ يهْ اً إلــى عَ الأردُنِّ إلـى    40أي ى أ َ ومَ

انِ   ِال انَ    الَّ َ َ ه أوَّلاً ومَ  ُ ِّ حَّا ُعَ اكَ.  ي ه  فأتى    41ه ا: " إنَّ إل ونَ وقال
حَّا ع   لُّ ما قَالَهُ ي ُ  ْ ِ ةً، و ل ةً واح ْ َفعَلْ آ حَّا لَ انَ  ي َ َا  َ    42حقاً ".  هَ فآمَــــــــ

ــــــــاكَ. ونَ بــــــــــــهِ هُ ــــــــ اً  ك َ ْ  دَائِ َ   . وال
  
 35صفحة ( يقال مرد الإنجيل( . 

 
 

 اللهم ارحمنا   

  

Allahomma er7amna,  
karrer lana ra7matan,  
ua-tara2af 3alaina, 

َةً،  ر لَا رح َا، قِّ َّ ارح   اللهُ
َا،    وتَاءفْ عل

 أ

Amin.   ْ  ش   . آمِ
Ua-esma3na, 
 

عَا،   أ  واس

Amin.   ْ  ش   . آمِ
 

Ua-barekna, ua-e7fazna, ua-
23enna, 

  َ َا، واحف ارِ  أ  ا، وأعَِّا،و

Amin.   ْ  ش   . آمِ
Ua-erfa3 ghadabak 3anna, ua-
eftakedna be-5alasak, ua-
eghfer lana 5atajana. 

   ، َ لاصِ نَا  قِ واف عَّا،   َ َ غ وارفعْ 
َاَانَا.    واغفِْ لَا خ

 أ

Amin.   ْ  ش   . آمِ
(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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Dann betet der Bischof die drei kleinen Bittgebete für: 
 Den Frieden (Seite 36). 
 Die Väter (Seite 40). 
 Die Versammlungen (Seite 46). 
 Anschließend betet das Volk das Glaubensbekenntnis (Seite 52). 
 

 
2.22. Teil 22 

2.22.1.  Ein Bittgebet 
 

 
 Der Bischof bringt das Weihrauchopfer dar und spricht dieses Gebet: 
B  Vater, Herr der Heerscharen, der du uns zu diesem Dienst erwählst, der 

die Menschen verständig macht, der auf Herzen und Nieren prüft, erhöre 
uns in deiner überfließenden Gnade, reinige uns von allen Unreinheiten 
des Fleisches und des Geistes. Zerreiße die Wolken unserer Sünden und 
Schuld wie Nebel. Erfülle uns mit deiner Kraft und der Gnade des 
eingeborenen Sohnes und mit dem Wirken des Heiligen Geistes. Mach 
uns dieses Dienstes des Neuen Testaments würdig, damit wir in Würde 
deinen heiligen Namen hervorbringen können und hier stehen, um dem 
Priestertum deines göttlichen Sakraments zu dienen. Lass uns nicht 
teilhaben an uns fremden Sünden, sondern vergib unsere Sünden. 
Gewähre uns, unser Herr, dass wir nicht Dinge tun, die wir nicht sollen. 
Bestärke uns im Wissen, damit wir sagen, was wir sollen und in deine 
Nähe gelangen. Nimm von uns diese Weihe an, vollende sie in deiner 
Gnade, damit wir von deinen himmlischen Gaben erfüllt werden. Denn du 
bist gütig und voll Erbarmen gegenüber allen, die zu dir beten. Und stark 
ist deine Macht, mit deinem eingeborenen Sohn und dem Heiligen Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
 

 Dann spricht der Bischof folgendes Gebet: 
B  Meister, allmächtiger Gott, Herr des Universums, Vater der 

Barmherzigkeit und jeden Trostes, du wachst über deine Herde und gibst 
ihr Nahrung. Du bist aller Anfang, du bist der allmächtige Helfer, du bist 
Beistand und der rettende Arzt, unüberwindliche Festung, die Hoffnung 
derer, die zu dir fliehen, du bist die Gnade und die Hoheit, die Hilfe, die 
Hoffnung, das Leben und die Auferstehung. Wir alle warten 
sehnsuchtsvoll auf unsere Erlösung, die jeden versöhnt. Denn du bist der 
Herrscher, Herr der Heerscharen, Meister der Meister, König der Könige. 
Du hast denen Macht gegeben, die du vorher erwählt und bestimmt hast  
und denen du das Amt gabst, zu binden und zu lösen. Du bist die Weisheit 
jener, die Werkzeuge in der Kirche Christi sind, die du als schöne Braut 
ausersehen hast. Denn dein ist alle Ehre, allmächtiger ewiger Gott. Dein 
ist das Reich, die Kraft und die Herrlichkeit, Vater und Sohn und Heiliger 
Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
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  : صغارالالثلاث الأواشي  الأسقف يصُلِّي الأب ثُمَّ 
 37صفحة (السَّلاَمُ  أوشِيَّة( . 
 41صفحة  ( الآباَء أوشِيَّة(. 
 47صفحة الاجتماعات ( أوشِيَّة( . 
  َّ53يصُلِّي الشعبُ قانونَ الإيمان (صفحة  ثُم .(  

 

 
 الجزء الثاني والعشرون

  طلبــة 
 

 
  ر الأب الأسقف ويقول الطلبة   الآتية : يبُخِّ

ب إله القّ   أيُّها ِات ال ــ فــاح  الــَّ ــاً لل ــي فه ُع مــة، ال ه ال ــ هــ ــا ن م
ا القُ  ع ُلــى. اســ ب وال ْ لــ ُّ  مــِ ة ت ــ ــل  نــا ق هِّ ، و ْ ــ ــ وال ــ مــِ ِ ال لِّ دنــَ وحكــُ ُ 

اب. املأنــا  ــ ــل ال ورنا م انــا وشــ ا ة خ ا ــع ســ عــاً. اق ْ جَ ْ تــ و قَّ  مــِ ــة  مــِ نع
ـــ وفعـــل اب ح ُّوس رُوح ــــــ ال ـــا مُ القـــُ قِّ . اجعل مـــة ـــ َا ل ،  هـــَ يـــ العهـــ ال

فع اس  قاق أن ن اس ع  ُّوسل ــة. القــُ ك الإله ائ ت ســ ــ ه مــة  ــف ل ، ون
ك ا ن ع ــا سـ ّـفِي    ولا ت ــا  انــا. وام ا ــا، بــل امــح خ ــة ع ا الغ ا نا أن لا ال

 ْ غــي، وَهــِ ــل مــا لا ي ــل م ــِنع . واق ــ ب إل ــ ــ ونق ل مــا  قــ فــة ل ــا مع َا ْ ل  هــَ
ا    قِّال لئ  ع ل له ب ِّ َائَّةو َ ــل م ــَال ة ل حـــ  ْ . لأن صالح  ال

ــ وال ــ ح ــ ال ان مــع اب ــل ك. وأنــ قــ ال ع وحيــ ُس ُ ــل أوان ولــى القــُ . الآن و
رده  ه ْ ، ال  .آمِ

 أ

 

 
  ُف الصلاة الآتية : ي الأب الأسقصلّ ي  

عــ  أيُّهــا اء. أنــ حــاف ق ــل عــ أفــات ولــه  ــع. أب ال ــل رب ال ــ ضــا ال ال
ــ  ي، وال ــِّ ُ ــ ال ازر وال ــ ــ ال ــة. أن ُع ة ال ــ ــ الق ة. أن ــَّ ــ العِل ــه. أن ورعات

ــع، ورجــاء  يال ِ ــ  الــَّ امــة. ون جــاء وال ــ وال ــة وال ع . أنــ ال ــ ن إل ــ يل
ــا م ــادة كل ــاب وســ ال ئ ورب الأر ــ ــ ال ــع. أن ــ لل ف لاصــ ال ن ل لعــ

ك. أن   ل ِومل ال ــ   الــَّ ع ــه ب ل ــ أن ت ق وعَّ ي ســ ان للــ ــل ــ ال أع
ة   ا. أن ح ل ا و يل ِ ن  الَّ ِّ ل فِي    ُ ها م ي حف ه ال ح ه ة ال

م وضا ا ة. لأن الأك وسة ال ــ الع ة وال لــ والقــ ائ ول ال َّ ال ل.   أيُّهــال
وحالآب والاب وال ل أوان ولى ده القُُس ُ ر، . الآن و ه ْ ال  .آمِ

 أ
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 Dann rezitiert der Archidiakon folgendes Bittgebet: 
A  „Lasst uns alle Gott anflehen und sprechen“: 
V Herr erbarme dich.  Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
 Der Bischof spricht das folgende Gebet und das Volk antwortet jedesmal 

"Herr erbarme dich". 
B 

1. Meister, Herr, allmächtiger Gott, der im Himmel wohnt, Gott unserer 
Väter, wir flehen dich an, erhöre uns, sei uns gnädig.  

2. Lasst ihn uns bitten um Frieden, Einheit und Festigkeit, für die ganze 
Welt und die Einheit aller heiligen Kirchen. Wir bitten dich, erhöre uns, 
und erbarme dich unser. 

3. Betet, dass der Herr uns mit seiner heiligen starken Hand bewacht, uns 
vor allem Übel bewahrt und rettet von allem Bösen, und Ruhe jenen von 
uns gibt, die entschlafen sind im Glauben, in der Gnade und im Willen 
von Jesus Christus, unserem Herrn Wir bitten den Herrn, dass er uns 
erhöre und sich über uns erbarme. 

4. Betet, dass Christus unsere Sünden vergibt und uns rettet aus jeder Not 
und Bedrängnis, aus Ungemach und Versuchung und vor dem Auftauchen 
von Feinden. Wir bitten dich o Herr, erhöre uns und erbarme dich unser.  

5. Betet für die Sicherheit dieser Stadt und aller orthodoxen Städte und aller 
Orte, an denen reine Gläubige wohnen. Wir bitten dich, o Herr, erhöre uns 
und erbarme dich unser. 

6. Betet um Vergebung unserer Sünden, der wissentlichen und 
unwissentlichen; betet um Annahme unseres demütigen Flehens, auf dass 
Gottes Gnade und sein Erbarmen auf uns herabkomme. Wir bitten dich, o 
Herr, erhöre uns und erbarme dich unser. 

7. Betet, dass der Heilige Geist auf diese neue Kirche herabsteigt, damit er 
sie reinigt als Ort des Gebetes zu Gott, dem Herrn der Herrlichkeit. O 
Gott, wir flehen dich an, erhöre uns und erbarme dich unser. 

 
 Nach diesen Gebeten spricht das Volk 100 Mal das Kyrie eleison. 
V (Herr erbarme dich)100x (Kyrie eleison)100x. (Kuri;e ;ele;/con)100. 
 
 Dann betet der Bischof folgendes Gebet: 
B  Wesensgleicher, Ewiger, ohne Anbeginn mit Gott dem Vater, Gott das 

Wort, das in den Gesetzen und in den Propheten und im ganzen Alten 
Testament wirkt, mit Zeichen und Wundern und mannigfaltiger Macht, 
der Mose befahl, einen Tabernakel zu bauen nach dem Muster, das er 
gesehen hatte. Der du im Neuen Testament Petrus, deinem Jünger, 
befahlst, nachdem ihm offenbart war und er bekannte und und sagte: du 
bist der Messias, der Sohn des lebendigen Gottes! Dann hast du mit 
deinem reinen Mund geantwortet und sagtest: Selig bist du, Simon 
Barjona; denn nicht Fleisch und Blut haben dir das offenbart, sondern 
mein Vater im Himmel.  
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   :يقول رئيس الشمامسة  

: عاً صارخ قائل ف جَ ه  ر فل
Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

 
  الشــعب بعــد كــل ربـــع : " يارب ارحم ". ويجاوبــه ،الطلبــةيصُلِّـي الأب الأسـقف هـذه  

اك أيُّها .1 ل، ال َّ ضا ال بّ  أل فِي  الَّ ا. ن ائ ات، إله آ َ َّ ا.  ال حـ ا وت ع   أن ت
أله   .2 ْ فل ائ    مِ ال ع  جَ ة  ووح له،  العال  قامة  واس وأُلفة  سَةأجل سلامة  ُقَّ . ال

ا. حـ ا وت ع أل أن ت   ن
ا   .3 ل ْ اُ ه    مِ ب ا  س أن  ب  سَةال ُقَّ ا    ال لِّ وُ ا  عل و  ة،  الع

 ْ ح أنف  مِ ، وُ يكل ش ِ وا الَّ ا ورق ق ا. ي فِ  س ح إله ة ال ة وم حـ الأمانة وال
ا. حـ ا و ع ب أن  أل ال   ون ن

مِ  .4 نا  ق و انا،  ا خ ا  ل ح  ال غف  ي  ل ا  ل قةٍ و   ةٍ شَّ   لِّ ُ   ْ اُ ةٍ   ض ةٍ   وصع   وت
ا. حـ ا وت ع ارب أن ت أل  اء. ن ام الأم الأع   و

الأرث  .5 ن  م ل  و ة  ي ال ه  ه ع خلاص  ا  ل اء  اُ الأن م  ال ر  ل  و  ، ذ
ا. ا وارحـ ع ارب اس أل  ها. ن   وساك

ا. وع   .6 ات ل ل  ا. وع ق غ إرادت ا و إرادت اها  ع ي ص انا، ال ا ان خ ا ع غف ل اُ
ا. ا وارحـ ع ارب اس أل  ا. ن ل ا  َّ عل ة ورأفات  ل رحـ   حل

ال .7 ل  حل ع  ا  ل وحاُ ق    على  القُُس  ُ ل ضعاً  م سها  لُقِّ ة،  ي ال عة  ال ه  ه
بّ إله ال  ات للَّ ل ُ ال ا. ون حـ ا وت ع ارب أن ت أل   . ن

 أ

 
  ) : يقول الشعبKuri;e ;ele;/con . مائة مرة (  

(Ja rabbo r7am)100.  ) َْش  . 001)َارَبُّ ارْح 
  : يصُلِّي الأب الأسقف الصلاة الآتية  

ــا ــاو  أيُّهـ ـ ــل ال ــة الفاعـ ـ ل َّ الآب، الإلـــه ال ــع  ــة مـ ـ ا ــ ال ي  والأزلـــي والعـ ــِ فـ
عــة.   ات م ائــ وقــ ــات وع اء والعه الق آ س والأن ام ِال ىأمــ    الــَّ ســَ  مُ

ــا  ك  ــ س تل ــ ت  يــ أمــ ي رآها. وفي العهــ ال الات ال ال ة  ع ال أن 
ح ابــ ــ ف قــائلاً أنــ أنــ ال ــ ــاه  أعلــ لــه. واع ــ ال ف ــه  ــي. فأج َّ ال

 ْ ــا ســِ  َ ـى لــ َ  عَ قائلاً:  ْ لــ هــِ ــاً ودمــاً لــ ُ نــا، إنَّ ل َ ي َاانُ بــ َّ أبـــي هــَ ــ ، ل
ِ اتِ.فِي  الَّ َ َّ  ال

 أ

 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 2.Kirchenweihe 

266 

B Ich aber sage dir: Du bist Petrus, und auf diesen Felsen werde ich meine 
Kirche bauen, und die Mächte der Unterwelt werden sie nicht 
überwältigen. Menschenliebender Gott, der auf Herz und Nieren prüft, 
Priester des Alten und Neuen Testaments, dem jeder Ort geweiht ist und 
der den Plan unserer Erlösung vollendete. Rette unsere Seelen, unsere 
Leiber und unseren Geist. Mach uns deines Wohlgefallens würdig, damit 
wir dir zu jeder Zeit unseres Lebens dienen, in geistigem Dienst deinen 
Namen singend und ihn preisend, o Erlöser unserer Seelen, mit deinem 
guten Vater und dem Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

 
 Einer der Priester spricht das folgende Gebet und das Volk antwortet 

jedesmal "Herr erbarme dich". 
P 

1. Erlöse dein Volk, segne deine Erben, sieh und gewähre der Welt Mitleid 
und Erbarmen. Erhebe die Christen durch die Kraft deines kostbaren und 
lebendsspendenden Kreuzes. Lösche unsere Sünden aus, verlaß uns nicht, 
da wir zu deinem heiligen Namen flehen, erhöre uns in deiner 
Barmherzigkeit, o Gott unser Erlöser, und erbarme dich unser.  

2. Sende uns deinen Heiligen Geist, der uns reinigt und diesen Ort heiligt, 
damit hier ein heiliger Altar für dich und eine Kirche für dein gläubiges 
Volk entsteht, in dem es Tag und Nacht beten und ein unblutiges, 
lebendiges Opfer zur Erlösung des Christenvolkes darbringen kann. 
Erhalte uns alle durch deine mächtige Hand und deinen hoch erhobenen 
Arm. Wache über uns mit deinem göttlichen Schutz und erhöre uns, o 
Gott, unser Erlöser, und erbarme dich unser. 

3. Bewahre das Haupt unserer Priester, unseren Hirten, unseren Papst (..), 
vor allem Bösen, unseren ehrwürdigen Bischof (..), beschütze alle unsere 
Bischöfe, Erzpriester, Priester und Diakone und alle Weihegrade der 
Kirche und das ganze orthodoxe Volk, das heute mit uns an diesem 
heiligen, gesegneten Platz versammelt ist, und die ganze Erde. Mache sie 
alle würdig für dein ewiges Königreich und erhöre uns, o Gott unser 
Erlöser, und erbarme dich unser. 

4. Durch die Fürsprache der Mutter Gottes, der immer jungfräulichen, 
heiligen Jungfrau Maria, der Fürbitten der Erzengel Michael, Gabriel, 
Rafael, Suriel, des heiligen Johannes, des Vorläufers und Täufers, des 
heiligen Märtyrers Stephanus, des Archidiakons und ersten Märtyrers, 
und unseres heiligen Vaters, des Gottessehers und Evangelisten Markus, 
des Märtyrers und Apostels, und der ganzen Gemeinschaft der Heiligen. 
O Herr, erhöre uns schwache Sünder. Wir bitten dich, dass du uns erhörst 
und dich über uns erbarmst. 

 
V (Herr erbarme dich)3x (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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َافل ِ لــ تقــ هــَ ــ ابُ ال ي، وأبــ ــ ِ ــي  ةِ أب ْ ــَّ هِ ال سُ، وعلــى هــ ُ ــْ ُ َ : أنــ
هــا. ــاه عل لــى، ال ب وال َّ الفــاح القلــ ــ  ــ ال ــا مُ ــاً  ي  أنــ الآن أ فــِ

، و  ي اب    مُقَّسالعه الق وال ل ال ِّل  ان، ومُ ْ ل م ا، أنق  مِ أجل خلاص
ادن ا وأج ــّ لــأنف ع ــي ن ضــاك ل ق ل ــ ــا م ا. واجعل ي  ا وأرواح ــل زمــان فــِ
اً  ــُّ ــا، تع ات ــ رُوحح ا، مــع أب ســ لــِّ نف ــا مُ ــارِ اســ  ِّ ومُ ــ ــاً. مُ

الِـــــح والـــــــــــــ وحال  ، الآن ...القُُس ُ

 أ

 
 عــد كــل ربـــع : " يارب ارحم ".يصُلِّــي أحــد الكهنــة هــذه الطلبــة : ويجاوبــه الشــعب ب  

ارفع شأن  .1 أفات.  اح وال ال العال  ق  ان واف  . اث ارِك م  . خلِّ ش
ا إذ   لَّ ع انا. لا ت ا اب خ ي. وامح  ُ م ال َّ ُ ة صل ال ق ال 

ع لاس  ا.القُُّوس ن ا وارحـ لِّ َّ مُ ا  أفات  ا  ع  . بل اس
قِّس    القُُّوس  رُوحسل  ر ا .2 نا، وُ ه ا ل َاعل لاً    هَ ن  ان ل اً  مُقَّسال

ة   ب ال ه  ل  م  وتُقَّ لاً،  ول نهاراً  ه  ا  ل ل م  ال ل  عة  و  ، ل
ة  الع ك  ب ا  ل ا  احف ة.  ال الأمة  ة ع خلاص  م ال قة غ  ا ال

ك عاً  جَ ا  س اح العالي.  ا  وذراع  ع واس ا   الإلهي.  لِّ مُ  َّ ا 
ا.    وارحـ

ا   .3 ا الأن ا ا الع ال ا وراع ه ا   (..)احف رئ  ، وأسقف غ شٍ معافى 
ا   الأن م  َّ ُ ل    (..)ال و ة  ام وال س  والق ة  ام والق الأساقفة  اء  والآ

م  ا ال ع مع له ال ي  ذ ع الأرث ة وال ات ال ضع    اهََ فِي    غ ال
وال ارَك  و ُقَّسال ي،  ِ له  فِي    الَّ ق  م واجعله  لها.  نة  ال

ت  ل َّةل ا.الأب ا وارحـ ل َّ م ا  ا  ع  . واس
ال .4 ل ح  راء  الع الإله  ة  ات رؤساء قِّ فاعة وال ل و  ، م ة  اه ال ة 

ال، ر ل وس ال ورافائ ل وغ ائ هار م ة الأ لائ اب   قِّوال  ال ا ال ح ي
ال ه  وال  ، ِّ ُع ا    قِّال وأب اء،  ه ال وأول  ة  ام ال رئ  س  فان اس

. ه لي وال ق نا الإله الإن او م اف ال  ال ع م . نع  قِّوجَ
ا. حـ ا وت ع ل إل أن ت عفاء. ون اة ال ا ن ال  ارب اس ل

 ك

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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2.23. Teil 23 

2.23.1. Der Weihegottesdienst 
 

 
 Der Bischof spricht das folgende Gebet: 
B  1. Meister, Herr, allmächtiger Gott, der im Himmel ist! Gott aller Dinge, 

der sichtbaren und der unsichtbaren, derer im Himmel, auf der Erde und 
unter der Erde! Der die ganze Welt mit Kirchen erfüllt, in denen die 
Gläubigen dir dienen wie die Erstgeborenen in den himmlischen Kirchen; 
Vater, einziger Sohn und Heiliger Geist. Amen. 

 Der Diakon erwidert 
D  Betet! 
 
 Der Bischof nimmt sein Gebet wieder auf: 
B  2. Wir bitten dich und erflehen deine Güte, Menschenliebender, segne 

dieses Haus und heilige es als Kirche für deinen Namen, der über alles 
heilig ist, damit jene, die zu dir rufen, mit ihren gerechten Bitten Erhörung 
finden und fähig werden, dir in Reinheit zu dienen und dir ihre Opfer und 
Gaben vermischt mit dem Weihrauchgeruch darzubringen. Sie bitten um 
Heilung und Gewährung der Erlösung, würdig zu sein der Vergebung 
ihrer Sünden, das Licht deiner Erkenntnis zu finden und 
Unverderblichkeit und Unsterblichkeit anzulegen. 
Laß sie geläutert werden, ohne Neid und Demut lernen und von deinem 
Heiligen Geist erfüllt werden. Laß sie frei werden von Traurigkeit und 
Zweifel und Frieden und Glauben erhalten. Jedes gute Werk laß sie in 
Reinheit tun, dann werden ihre Namen im Königreich Gottes 
eingeschrieben sein. 
Damit die Völker deine Kraft sehen, die in deiner Kirche alle Zeit wirkt. 
Sie knien in Zuversicht und sagen: Wahrlich! Gott ist mit uns! 

 Der Diakon erwidert 
D  Betet! 
 
 Der Bischof spricht: 
B  3. Ja, o Herr, erhöre uns Sünder, wenn wir dich anflehen, unsere Bitten zu 

erfüllen. Gib zurück deinen Heiligen Geist. Möge er auf diesen Ort 
herabsteigen, ihn beschützen, in ihm wirken und Sorge übernehmen für 
jedes Wort und alles, was an ihm getan wird. Durch deinen eingeborenen 
Sohn, unseren Herrn, unseren Gott und Erlöser Jesus Christus. 

 Der Archidiakon (Erzdiakon) spricht:  
A  Wir bitten den Herrn. 
 

B Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
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 الجزء الثالث والعشرون

التدشــينقدَُّاس   
 

 
 : يصُلِّي الأب الأسقف الصلاة التالية  

ــل، . 1 ـ ــا ال َّ ضـ ب  ــ ــ الـ ـ ِال ــَّ ي  الـ ــِ ــ فـ ــا يـ اء مـ ــ ــل الأشـ ـ ــه  اء، ولـ ــ ـ   ال
ي    وما لا ي مــا ــ الأرض.  فــِ اء ومــا علــى الأرض ومــا ت ــ ِال ــل العــال   الــَّ مــلأ 

ه م ف ي  ــارالَِع، ال ك الأ ِّ ا ُ ن،  م ي  ا ال ــة.فــِ ران ــائ ال  أيُّهــا ال
ح وال وحالآب والاب ال ْ   ،القُُس ُ  .آمِ

 أ

  : يقول الشماس  
Sallu.   ّد ا.صل 

 

 : ًيكمل الأب الأسقف الصلاة قائلا  

ل ون.  2 ــارِك ن ــل و ، الآن تف ــ ا م ال َاع إل  عــةً  هــَ ســه ب ، وقِّ ــ ال
سمُ  ي    ةً لاس القَّ ز  فــِ فــ ــي  لِّ شــيءٍ. ل يــُ ِ ــاته   الــَّ ل ــه  ــ  ن إل خ ــ

ر،  ــ ــة ال ائ وجــة ب وراً م ــاً ونــ اب ا لــ ق م قِّ ، وُ ُّهِ ال ه  ك  م ة ول ال ال
 ، ــ ف ر مع وا نــ ــ ــا، وَ ا ان ال ا غُفــ ق ــ ــلاص و ا ال ــال ــفاء و ا ال ــأل و

 ــ م الف ا عــ ــ ل ا الإ و ــ علَّ ــٍ و ــ ح غ ــه  ا  ــ ب دَّ ا باد، ل ــ ل ــاع، و وح ــت ُ 
ُّوس ــلٍ القــُ ــل ع ا  ع ــ ــان، و ح والإ ا الفــ ــال ، و ــ ن وال ــ ه ال ا عــ ــ ، و

ن  ــ َ ل ُ ــ هــارةٍ، و ي  صــالِحٍ  تــ الفاعلــةفــِ ــ الأمــ ق ات. ل َ ــَّ ت ال ــ ي  مل فــِ
ي مُ وا ساج . وَ ل ح ع  ا.ب ا: حقاً أنَّ اللَّــــــــــــــه ف ل ق   و

 أ

  : يقول الشماس  
Sallu.   ّد ا.صل 

 

  : يقول الأب الأسقف  

ــ   أيُّهانع  .  3 اع ل م ــِّ ــاة، ولُ ــ ال ــا ن ات ل ــل  ــأل أن تُ ا إذ ن ع ال اســ
لالقُُّوس  رُوح َافِي    ، ول ل    هَ ع عه و ان. ول دال ي  و ع لِّ   و ــُ ــلام و ل 

ح   اب ال ه  َع  اشيءٍ ُ ح. رَّ ع ال ا  لِّ ا ومُ  ولَه

 أ

  : يقول رئيس الشمامسة  

بِّ  َ مِ  . ال ل  ر ن
Al-salam lel-koll.  .ُّل لاَمُ لل َّ  ك ال
Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وح  ش  ولُ
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 Der Bischof nimmt das Gebet wieder auf: 
B 4. Meister, Herr, allmächtiger Gott, König, Erlöser, Schöpfer aller Dinge, 

der unserer Natur gab, dass wir durch gute Werke und Erkenntnis 
kämpfen und unser Leben führen, damit wir erlöst werden und in Ruhe 
entschlafen durch deine Weisheit und fliehen vor jeder Pein und Not. 
Nimm uns an, die wir bereit stehen, deinen Namen zu lobpreisen und 
mach uns vollkommen trotz unserer Unzulänglichkeit nach deinem 
Versprechen, o Herr, der du Beseleel 139 den Geist der Weisheit gabst, 
damit er das Heiligtum für deinen heiligen gesegneten Namen errichtete, 
als dein Volk damals fremd in der Wüste war. 

 Der Diakon erwidert 
D  Betet! 
 
 Der Bischof nimmt das Gebet wieder auf: 
B 5. Wir bitten jetzt dich o Herr, Menschenliebender, heilige und befestige 

dieses Haus, damit es rechtgläubig sei in den Gebeten, die sie in ihm 
darbringen. In deinem heiligen gesegneten Namen nimm alles an, damit 
sie teilhaben an der Freude, die deine treuen Priester bei ihrem Lobpreis 
empfinden. Zu dir empor senden wir die Ehre und den Ruhm, zu deinem 
guten Vater, und dem lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen 
Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
 Jetzt kniet der Bischof nieder und der Diakon sagt:  

D Verbeugt euch vor Gott in 
Ehrfurcht und Zittern 140. 

Ou-ooscht em-eFnouti 
khen ou-hoti nem ou-es-
ther-ter. 

Ouwst ;m;Vnou] qen 
ouho] nem ou;cyerter. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
 Der Bischof nimmt das Gebet wieder auf: 
B 6. Die Gnade Gottes, die unserer Schwäche aufhilft, unsere 

Unzugänglichkeit ausgleicht, die die vereint, die voneinander getrennt 
sind, und Sorge für die Kirchen trägt an jedem Ort, hat diesen Ort für uns 
ausgewählt und bereitet als Haus für den Höchsten 141 Gott. Mögen die 
himmlische priesterliche Hierarchie und das unblutige Opfer vermischt 
mit dem Weihrauch sie vollenden. Herrlichkeit und Ehre dem 
Lebensspender, der Heiligen Dreifaltigkeit, dem Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist. 
 Alle, die Ihr hier versammelt seid, steht hier vereint mit uns vor unserem 
Herrn und Gott in Gebet und Flehen, mit reinen Herzen, mit Furcht und 
Demut, dass der Heilige Geist auf uns und auf diesen heiligen Ort 
herabsteige und ihn reinige. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 

 
139 Ex 31 LXX, 3-5 
140  Eph 6, 5 ; Ps 2 LXX, 11 ; Phil 2, 12 
141 Apg 7, 48  
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 : ًيكمل الأب الأسقف الصلاة قائلا  

ب ضا  ا.  4 ل شــيء.  ل ال ال جابل  . ال لِّ ُ ل ال ل. ال ِال ْ   الــَّ  مــِ
فــة نفلــح ع ة. و ــال ــال ال فعل الأع ا أن نُقاتِل  ا م ع لِ  ي  قَِ ــا فــِ ات ح

ح ل ون ب  فِي    ل . ونه ْ رقادنا  ــ   مِ ــا ن ل الأتعاب والأوجاع. اق
 ـــ ك،  عهـــِ ا  ـــ ل نق ـــِّ ، وَ ِّح اســـ ـــ ي لُ ع ـــ ْ ال ـــى  ا مـــَ ـــة  رُوحأع ح

ة  ئ ال ه ل ل ل ْ ل ارَك القُُّوسأجل اس  مِ ُ اً فِي  ال ة ش ق فِي  غ
ة.  ال

 أ

  : يقول الشماس  
Sallu.   ّد ا.صل 

 
 : ًيكمل الأب الأسقف الصلاة قائلا  

ــِّ  أيُّهــاأنــ الآن . 5 ، أن تُقــِّس وتُ ــ ــ ال ــا م ــأل  ــ ن اال َ ــ  هــَ ال
اً ل ـــ ن م ي  ــ ات الَّ فــِ ـــل ـــه علــى اســـ ال نها لــ  م قـــ ُّوســي   القـــُ

ن  ــ لِ ُ ــ ال ه ــه  ــع  ا مــا ي ال ل شيء ل ل  ارك. اق ي    ال .فــِ ه ــاب  ت
ام  ــــ والإكــــ ق ال ــــ إلــــى فــــ ســــل إل وحالآب والابــــ وال ــــ أيُّهــــاون ُس ُ . القــــُ

ل أوان ولى ده  ر، الآن و ه ْ ال  .آمِ

 أ

 يسجد الأب الأسقف  هنا  
Osgodu lel-lah be-5aufen ua-
re3da. 

ة  ف ورع وا للَّــــــــــه   د .اس

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 
 : ًيكمل الأب الأسقف الصلاة قائلا  

6  .  َّ ة  ا، الَّ  القُُّوسنع ــ ق لــة ل ِّ ُ ا، ال ــعف ة ل ِّ ُق قال فــ حــِّ ال ، ــي ت
ــائ لِّ ال ــُ ي    وته  ــان. هــى الَّ فــِ ــارت وأعــَّ ــل م ــا ــي اخ َات ل ضــع  هــَ ال

عــة  س ــب ــ مُقَّ ــة غ ب ــة، وال ــة العل ت ه ــ ال ت ــا ال ه ل ف ــِّ ــي. لُ َّ العل ة 
ث  ــال ــاة ال ــي ال ع ــاً ل ام اً وك ــ ر. م ــ ــة ال ائ ــة ب م ُّوسال : الآب القــُ

وحوالاب وال    .القُُس ُ
ُ   أيُّها قلــ ال ــات  ل ات وال ــل ال ب الإله،  ا أمام ال ا مع ا، اش ن هَهُ ع
ــا ال ــينق ل عل ي  ع، ل ف وخ وح، وخ ُس  ُ ــلّ علــى  القــُ َا، وَ ضــع   هــَ ال
ه. ُقَّسال هِّ  وُ

 أ

 (Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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 Der Bischof nimmt das Gebet wieder auf: 
B 7. Schenke uns, unser König, die Gnade dieses Dienstes, so wie du 

deinem Diener Mose gegeben hast und ihm befahlst, ein Heiligtum und 
die Bundeslade zu errichten nach dem Beispiel, das du ihm und Aaron 
zeigtest, den du als Priester erwähltest, damit er dir diene, und dem 
Beseleel 142, der das Heiligtum schmückte. 
 Wie du König Salomons Flehen und Gebet von deinem Wohnort im 
Tempel erhörtest, den er nach dem Bund, den du mit David geschlossen 
hattest, errichtete; und wie du den reinen Aposteln deinen Segen und die 
Sakramente des Neuen Bundes gabst, so höre auch uns, deine unwürdigen 
Diener, und nimm an unser Flehen für dieses heilige Haus. Erleuchte es 
mit deinem herrlichen Licht, heilige es und erfülle mit der Herrlichkeit 
deiner Göttlichkeit, damit es ein Haus des Segens und der Herrlichkeit 
deines heiligen Namens werde.  

 Der Archidiakon (Erzdiakon) spricht:  
A   Steht in Ehrfurcht, steht in Erschauern! Steht in Gottesfurcht, in Demut 

und Sammlung und sagt: Herr erbarme dich. 
 Der Bischof segnet das Volk. 

V Amen. Amien. ;;Am/n. 
 Der Bischof spricht das folgende Gebet: 
B 8. Wir bitten dich, Gott, den Herrn, blicke auf uns, deine unwürdigen 

Diener, herab. Wir bitten dich, erhöre uns und erbarme dich unser. 
V (Erbarme dich unser)3x,  

o Gott, allmächtiger Vater. 
(Ġe nai nan)3x,  
eFnouti eFjoot Pi-panto-
kratoor. 

( Je nai nan )3: 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr. 

  
B 9. (Still) Erbarme dich unser, Herr, erbarme dich unser. Laß deine 

Barmherzigkeit schnell kommen und uns erreichen, sende aus deinem 
heiligen Himmel herab den Paraklet, den Heiligen Geist, den großen 
allmächtigen Lebensspender, die dritte Hypostase Gottes, die Gottes 
Gesetz und die Propheten inspirierte, der überall ist und der alles erfüllt 
und nach der Macht handelt, die seine Natur ist. Aus allem, was er tut, 
entspringen himmlische Gaben, Jener, der dir gleich ist und aus dir 
hervorgeht, der teilhat an der Herrlichkeit des Königreichs deines 
eingeborenen Sohnes Jesus Christus. Möge er auf uns, deine Diener 
herabsteigen und auf diesen Ort, der für dich gebaut wurde, damit er ihn 
reinige und heilige. Ehre und Ruhm sei deinem heiligen Namen.  
Denn dein Volk und deine Kirche, bitten dich und sprechen durch dich 
und mit dir zum Vater:  

B (Erbarme dich unser)3x,  
o Gott, unser Erlöser. 

(Ġe nai nan)3x,  
eFnouti Pen-sootier. 

( Je nai nan )3: 
;Vnou] Pencwt/r. 

V (Erbarme dich unser)3x,  
o Gott, erbarme dich. 

(Ġe nai nan)3x,  
eFnouti ouoh nai nan. 

( Je nai nan )3: 
;Vnou] ouoh nai nan. 

 
142 Ex 31 LXX, 3-5 
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 : ًيكمل الأب الأسقف الصلاة قائلا  

ه.  7 ا أع مة.  ه ال ة ه ا نع ا مل ا ن  سَىا لام ك. و  ُ تــه اع م
 ُ ع ال ــ ــال ــَّ أن  ســ ال ت،  ــاب ِة وال ــه ل الــَّ ــاه وأر ــه إ ونَ أر ِ هــَ  الــَّ

ل  ــل م ول ــ ــي  ــاً ل اه ه  ف ِاصــ ــَّ ُ  ال ــَّ ال ــة  ة.ــَّ ز ل ع  ــا ســ و
ان وصلاته ــل  فِي    سل ِاله امــاً للعهــ  الــَّ ــاه إت ِب .  الــَّ لــ اود ال ــه لــ ع ق

 ُ سل ال ا أع ال ك و ــاو ــ ــ ع ا ن ــ . ه يــ ائ العهــ ال ــة وســ  نع
 ُ ا قِّ غ ال ات ل ل إل  ْ ، اق َاأجــل  مــِ ــ ال هــَ ــه ُقــَّسال . أضــيء عل

ســه وامــلأه   رك، قِّ ْ أشعة ن اً   مــِ ــ ح. م ــ ــة وت ــ ب ن ب ــ تــ ل ــ لاه م
 .القُُّوسلاسْ 

 أ

 (Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
   : يقول رئيس الشمامسة  

 . ارب ارح  : وء قائل ع وه َّ وخ ف  ا  ة، قف ع ا ب اً، قف ا ح  ر قف
  يبارك الأب الأسقف الشعب 

Amin.   ْ  ش   . آمِ
 الصلاة الآتية :  الأب الأسقف ثم يقول  

أل  .  8 بُّ    أيُّهانع ن ــا نالإِلــهُ  الَّ ــُ إل ُ انْ ــ ال ك غ ــ قّ ــ ع ــأل ــ . ن
ا. حـ ا وت ع  أن ت

 أ

(Er7amna)3x ja Allah al-2b ja 
dabet al-koll. 

ا(  ل.  ا اللَّـــــــه 3)ارحـ ا ضا ال  ش   الآب 

اً (. 9 ــا  )ســ لْ ل عاً. أرســِ ا ســ ر ــ وتــ ــ رأف ا. ل ــارب ارحـــ ا  ْ ارحـــ ائ  مــِ ســ
سَة ُقَّ ْ . و ال اراقل  م  مِ ع ال ُس  رُوح ال ــاالقــُ ــي ال م القــ ال ــ  ، الأق

ي  ـــائفـــِ ـــاء، ال س والأن ـــام ي  ال انهفـــِ ـــل ـــل، الفاعـــل  ـــالي ال ـــان وال ي  ـــل م فـــِ
ه،   ِع ــة، الفِي    الَّ اهــ الإله ع ال له ي ع ُ ُ ل ما  ، ال ، ــاو معــ ــ ــ م

ــارِك لــ ُ ي  ال ك، وابفــِ ــ ــ ســي ملــ م ــا ن ــل عل ح. ل ــ ع ال ــ ــ  ح ــ ال
ك، وعلــى   َاع ضــع  هــَ ِال امــاً لاســ  الــَّ اً وك ــ ه. م هــِّ ســه وُ ــي ُقِّ ــيَ لــ ل بُ

وس ن إل و إلـى الآب مع قائل :  .القُُّ ل ع   لأنَّ ش و

 أ

(Er7amna)3x ja Allah 
mo5allesna 

ا(  ا ا اللَّـــــــه 3)ارحـ ل  أ  . م

(Er7amna)3x ja Allah thomma 
er7amna. 

ا(  ا.   ا اللَّـــــــه  3)ارحـ  ش   ث ارح
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 Der Bischof spricht folgende kurze Bittgebete, das Volk sagt nach jeder 
Bitte Amen. 

B 1. Dieser heilige Ort, der für dich bereitet wurde, lass ihn, o Herr, ein 
heiliger Altar sein. Amen. 
2. Eine reine Kirche. Amen. 
3. Ein Ort der Erlösung. Amen. 
4. Ein Ort der Vergebung. Amen. 
5. Ein Altar für die Gläubigen. Amen. 
6. Ein himmlischer Altar. Amen. 
7. Eine Versammlung der Engel. Amen. 
8. Ein rettender Hafen. Amen. 
9. Ein reines Heiligtum. Amen. 
10.  Ein Wohnort deines Christus. Amen.  
11.  Ein Ort der Cherubim. Amen. 
12.  Eine Posaune der Seraphim. Amen. 
13.  Ruhe für die Märtyrer. Amen.  
14.  Hafen der himmlischen Gaben. Amen. 
15.  Reinigung von den Sünden. Amen. 
16.  Waschung von Schuld. Amen. 
17.  Läuterung der Seelen. Amen. 
18.  Heilung der Erkenntnis. Amen. 
19.  Er ruft jeden zur frohen Hochzeit und zum himmlischen Mahl. Amen. 
 
20.  Mögen alle, die zur Hochzeit geladen sind, am Segen der 

Wiedergeburt teilhaben. Und alle, die sich in Sünde verirrt hatten, 
finden hier zu dir und bitten unseren König um Vergebung ihrer 
Sünden. 
Segne die, die vor deinem heiligen Namen niederknien und am 
lebendigen Opfer des heiligen Sakraments teilnehmen. Mögen sie 
teilhaben am Los der Reinen und unter deinem Schutz bewahrt sein 
vor den Mächten des Feindes, damit dein Name geehrt, gesegnet und 
gepriesen sei, Herr und Gott Vater und Sohn und Heiliger Geist, jetzt, 
alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
V So wie es war und wie es 

ist, soll es sein von 
Generation zu Generation 
und bis in die Ewigkeit der 
Ewigkeiten. Amen. 

Oos-perien ke es-te- es-
tin apo gene-as jes gene-
an ke pantas tous e-oonas 
toon e-oonoon : amien. 

Wcper/n ke ecte 
ectin ;apo geneac ic 
genean ke pantac 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 
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 آمِينْ لى كل منها بقولهم : " يصلي الأب الأسقف الطلبات الآتية : ويجُيبه الشعب ع  ." 

َا.  1 ضع   هَ ِال : الَّ لاً   بُِيَ ل ارب  ساجعله  ْ ،  اً مُقَّ   .آمِ
ة.  2 اه عة  ْ ،  ب   .آمِ
لاص  .  3 اً لل ْ ،  ب   .آمِ
ان  .  4 اً للغف ْ ،  ب   .آمِ
م  .  5 اً لل ْ ،  م   .آمِ
اً   .  6 ائ اً س ْ ،  م   .آمِ
ة  .  7 لائ عاً لل ْ ،  م   .آمِ
اة  .  8 اءً لل ْ ،  م   .آمِ
ة  .  9 اه ْ ،  ة    .آمِ

اً ل.  10 ْ ،  م   .آمِ
ارو.  11 لاً لل ْ ،  م   .آمِ
ارا.  12 قاً لل ْ ،  ب   .آمِ
اء.  13 ه ْ ،  راحةً لل   .آمِ
اه  .  14 اً لل َائَّةمه َ ْ آ،  ال   .مِ
ا.  15 ا اً لل هِّ ْ ،  مُ   .آمِ
لاً للآثام.  16 ْ ،  غ     .آمِ
س.  17 ف ْ ،  نقاءً لل   .آمِ
فة.  18 ع ْ ،  شفاءً لل   .آمِ
ة  .  19 ل ج وال ه س ال ل أح إلى العُ اً  َائَّةدا َ ْ ال   .، آمِ
ر  .  20 ــ وا ال أخ ن إل ل ل ُق ه ال عى  ي يُ ِل لاد ال  الــَّ ــ .ــ ال يو  يــ ِ  الــَّ

ل    . اه ا ة خ ا مغف ا مل ن  أل ه و ن إل  أت ة و ال ا  يضلّ ِ ون  الَّ ــ
ي هىَ   القُُّوسلاس   قة ال ا ة ال ب ن ال ل ك    ه و ائ سَةس ُقَّ ا ال ــار ي  ، ل

سه  ة ل ك الع ا ت ي ن هار و ْ ن الأ ــي ب مــِ ــادة ل ات ال َاكــل القــ  هــَ
ــ  تفــع اســ ال ــارَك و ــَّ و وسي ُّ ي  القــُ لِّ شــيءٍ فــِ وحالآب والابــ وال ــ أيُّهــاــُ ُ 

 ، الآن ...القُُس

 أ

Kama kann ua-hakaza jakun, 
men gilen ua-ila gil, ua-ila 
dahr al-dohur. Amin. 

ا  انَ    ك ن،  َ ا  ْ وه ولى   مِ ل  ج
ل ولى ده  ر، ج ه ْ ال   . آمِ

 ش 
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B Ehre und Ruhm, Ruhm und 
Ehre der Heiligen 
Dreifaltigkeit, dem Vater 
und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ou-oo-ou nem ou-taio : 
ou-taio nem ou-oo-ou : 
enti-pan-agia eTrias : 
eFjoot nem ePschieri nem 
Pi-epnewma ethouab : Ti-
nou nem ensie-ou niwen 
nem scha eneh ente pi-
eneh tierou : amien. 

Ou;wou nem outai;o : 
outai;o nem ou;wou : 
;n]pan;agi;a ;Triac : 
;Viwt nem Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
pi;eneh t/rou : ;am/n. 

B Mache uns würdig in 
Dankbarkeit zu sprechen: 

Ariten enem-epscha engos 
khen ouschep-ehmot: 

;Ariten `;nem;`psa ;`njoc 
qen ousep;`hmot: 

 

 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 
 Der Bischof betet die drei Absolutionsgebete (Seite 96). 
 

B Einer ist der Heilige Vater. 
Einer ist der Heilige Sohn. 
Einer ist der Heilige Geist. 
Amen. 

Is o panagios Patier : is o 
panagios Ios : en to 
panagion ePnewma : 
amien. 

Ic ;o panagioc Pat/r : 
ic ;o panagioc Uioc : en 
to panagion ;Pneuma : 
;am/n. 

 
 Das Volk betet den Psalm 150 (Seite 342). 
 Das Volk betet den Abschluss der Gebete (Seite 106). 
 Der Bischof betet die erste (kurze) Abschlusssegensform (Seite 112). 
 

 2.24. Die Weiherituale  

 
 Die Priester halten die Krüge mit Wasser, die Kreuze, die Kerzen, die 

Weihrauchgefäße und die geschmückte Bibel und gehen, Hymnen singend, 
in einer Prozession vor dem Bischof zum Fenster in der östlichen Mauer 
nahe dem Altar. Der Bischof besprengt den Altar mit Wasser und geht zu 
den vier Wänden der Kirche, besprengt auch sie mit Wasser und spricht:  

B Heilige Weihe dieses Gotteshauses. 
 Dann nimmt er das Gefäß mit dem Heiligen Chrisam und zeichnet mit dem 

Daumen ein Kreuz in die Mitte des östlichen Fensters und spricht dabei: 
B Wir weihen diesen Ort, eine Kirche auf den Namen des heiligen (..) im 

Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. Gepriesen sei Gott, der allmächtige Vater. Amen. 

V Amen. Amien. ;;Am/n. 
B Gepriesen sei sein eingeborener Sohn, Jesus Christus, unser Herr. Amen. 
V Amen. Amien. ;;Am/n. 
B Gepriesen sei der Heilige Geist, der Tröster. Amen. 
V Amen. Amien. ;;Am/n. 
  
 Er salbt ebenso alle Fenster, die Grundmauern, die Ecken und die Säulen 

der Kirche und spricht: 
B  Gepriesen sei der Name des Herrn, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. 

Amen. 
Die Konsekrationsgebete für den Kirchenbau sind jetzt beendet. 
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Magdan ua-ekraman, ekraman 
ua magdan lel-thaluth al-
koddus: al-2ab ua-al-ebn ua-
al-ro7 al-kodos. Al2an ua-koll 
auan ua-ila dahr al-dohur. 
Amin. 

اماً   وك اً  ث  ،  م ال لل اً  وم اماً  إك
الآالقُُّوس وال:  والاب  وحب  .  القُُس  ُ

ده   ولى  أوان  ل  و ر، الآن  ه ال
 ْ   . آمِ

 أ

Allahoma eg3alna mous-
ta7ekkin en nakoul beschoukr: 

 : ٍ لَ  قِّ أَنْ نق َ ْ ا مُ ْ اجْعَل  أ اللَهُ

  3السَّمَوَاتِ (صفحة  فيِ  الَّذِييصَُلِّي الشعب : أبانا .(  
  97الثلاثة (صفحة يصُلِّي الأُسقف التحاليل  .( 
  : يقدس الأب الأسقف المياه ويقول  

Ua7idun houa al-2b al-koddus. 
Ua7idun houa al-ebn al-koddus. 
Ua7idun houa al-ro7 al-kodos. 
Amin. 

 ،القُُّوس الآب هَُ  وَاحٌِ  
 ،القُُّوس الاِبْ  هَُ  وَاحٌِ 
وحاَلهَُ  وَاحٌِ  ْ القُُس  ُ  . ، آمِ

 أ

  ِّ343(صفحة  150المزمور ي الشعب يصُل  .( 
  107يصُلِّي الشعب قانون ختام الصلوات الإجتماعية (صفحة  .( 
  ) 113) (صفحة  القصيرةيصُلِّي الأُسقف البركة الأولى .( 

 

 التـدشــين مراسـم   

 
 ويسيرون   المُزيَّن،  والإنجيل  والبخور  والمجامر  والشموع  والصلبان،  الماء  قدور الكهنة  الآباء  يحَمل  

  بالماء   ويرشمها  للمذبح   التي  الشرقية  بحائط  الموجودة  الطاقة  إلى  الألحان،  يرُتلِّون  الأسقف  أمام
  :   يقــولوَهُوَ  بالــماء ويرشمــها الأربــع الكنيســة جدران حول ويدور

ــــــــــــاً  ست ــــــــــــ اللَّــــــــــــهمُقَّ  أ .ــــــــــــاً ل
 ويرشم وسط طاقة الشرقية قدام المذبــح مثــال الصليــب بإصبعــه مُقدَّسيأخذ وعاء الميرون ال  ثم ،

 يقــول : وَهُوَ  الكبــير

ِّس   َا نُ ض هَ وح والـ الآب والابِاسـة جامعـة  عال . القُُس ُ  أ 
  آمِينْ يرد الشعب ب  : 

ُلّ   الآب. مَُارَك الله 1 َ الْ اِ َ   . ْ ، آمِ ال
ه. مَُارَك  2 ا اب حِ رَّ ِ َ عَ الْ ُ حِ َ ْ الَ   . ، آمِ
وحمَُارَك  . 3 ُعَّ  القُُس اَلُ ْ ال  . ، آمِ

 أ

 يقــولوَهُوَ  والعمدة والأركان والقواعد الطاقات جَميع بالميرون يرشم وهكذا  : 

ب مِ  ــــــــــارك الــــــــــ َ م ْ ــى الأبــــــــــالآن ولــــــــ ــــــــــ . ، آمِ  أ 
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 3. Die Weihe des Altars  
 

 3.1. Erster Weihrauchdienst  
  

 Der Bischof befindet sich am Altar, umgeben von den Priestern. Der Bischof 

beginnt mit dem Gebet: „ ;Ele;/con ;/mac“ (Seite 2). Der Bischof betet das 
Danksagungsgebet (Seite 4). Das Volk singt die Zimbelstrophen (Seite 10). 

 Der Bischof erhebt den Weihrauch und betet das Weihrauchgebet (Seite 24). 
 Das Volk betet Psalm 50 LXX [51]: „Erbarme dich über mich, Gott“ (Seite 20). 
 Der Bischof singt die folgenden Psalmen: 
 

 3.1.1. Die Psalmen  

3.1.1.1. Psalm 22 LXX [23] 
1 Der Herr weidet mich, und nichts wird mir mangeln. 

2 Am Ort frischen Grüns, dort ließ er mich lagern,  
 am ruhigen Wasser zog er mich auf. 
3 Meine Seele ließ er umkehren. 

Er führte mich auf die Pfade der Gerechtigkeit um seines Namens willen. 
4 Denn wenn ich auch wandle inmitten des 

Todesschattens, werde ich Böses nicht fürchten, denn du bist mit mir. 
 Dein Stab und dein Stock, sie haben mich getröstet. 
5 Du hast vor mir einen Tisch bereitet, meinen Bedrängern gegenüber; 

du hast mit Öl mein Haupt gesalbt, und dein 
Becher machte trunken wie der stärkste Trank. 

6 Dein Erbarmen wird mich verfolgen alle Tage meines Lebens, und wohnen 
darf ich im Haus des Herrn für die Länge der Tage. Halleluja 

3.1.1.2. Psalm 23 LXX [24] 
1b Dem Herrn gehört die Erde und ihre Fülle, 

 der Erdkreis und alle, die auf ihm wohnen. 
2 Er hat ihn über den Meeren gegründet, und über den Flüssen hat er ihn bereitet. 
3 Wer wird hinaufziehen auf den Berg des Herrn, 
 und wer wird stehen an seinem heiligen Ort? 
4 Einer, der unschuldige Hände und ein reines Herz hat,  

der sein Leben nicht unnütz gebraucht hat  
und nicht zum Betrug an seinem Nächsten geschworen hat. 

5 Dieser wird Segen empfangen vom Herrn 
 und Barmherzigkeit von Gott, seinem Retter. 
6 Dies ist das Geschlecht derer, die ihn suchen, 
 derer, die das Angesicht des Gottes Jakobs suchen. 
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  طقس تدشين المـذبـــح الجديد  
 

  البخور الأول  

 
 3إليسون ايماس صفحة  ـي ويصُلِّ  يقف الأسقف أمام المذبح، ويقف الكهنة حوله   
  5صلاة الشُّكْر (صفحة الأسقف يصَُلِّي .( 
  11(صفحة  أرباع الناقوسالشعب يصَُلِّي .( 
  25(صفحة  أوشيَّةُ بخَُورِ البولسويقول  ،البخور الأسقفالأب ثم يرفع .( 
   21(صفحة  " ارْحَمْنيِ ياَ الله كَعظَيمِ رَحْمَتكَِ  : "(قبطي) الشعب المزمور الخمسينيصَُلِّي .( 
 المزامير التالية:  الأب الأسقف ويتلو 

 

  المزامير  

  

ر  .1 م  23ال
عاني فلا ُ  بُّ لَّ ا 1 احةِ  ي، إلى ماءِ ُ  ٍ خُ   اعٍ َ مَ فِي   2 .ني شئٌ زُ عْ ي   ني.دُ رِ يُ  ال
سُ   دُّ ُ يَ   3 إلى  ني  يه ي.  ُ سَ   إنْ   4  .هِ اسِ   أجلِ   ْ مِ   ِّ الِ   لِ ُ نف   لالِ   ِ وسفِي    ل

تِ  َ   َ ، لأنَّ اً شَّ   فلا أخافُ   ال   ي ام َّ قُ   أتُ َّ َ   5  ي.ِ انِ َ عِّ ا ُ هُ   كَ ازُ َّ وعُ   اكَ معي. عَ   أن
ةً مَ  قيَّ مُ   اهَ تُ   ائ ةٍ   ِ الَّ   َ . مَ ا ق ي  أس روت ُ   6  .رأسي، و ي  تُ   َ ورح ر

ع أَّ  يج اتي، وم ِ فِي  ام ح ا هَ . امِ الأَّ إلى مَ  بِّ الَّ  ب لُ   .لِّل
  

ر  .2 م    24ال
َ هَ لُ ومِ  الأرضُ  بِّ للَّ  1 َّ  عُ وجَ  نةُ ا، ال َ ال ها. اك   ف
  ا.أهَ َّ َ  ها، وعلى الأنهارِ َ أسَّ  ارِ على الِ هَُ   2
مُ  ْ ، أو مَ بِّ الَّ   لِ َ إلى جَ  ُ عَ ْ َ   ْ مَ  3 ضعِ فِي   ق   ؟ سهِ قُ  م
4  َّ ِ  ُ اهِ ال ي ِ  قيُّ ، الَ ال ِ. القل َ نَ  لْ َ   لْ  الَّ لِ  هُ ف ا لفَ  إلى ال ِّ  ول    . الغ
َا 5 الُ  هَ ةً  ي ةً ، ورَ بِّ الَّ   َ مِ  ب   .هِ ِ لِّ مُ  اللهِ   َ مِ  ح
َا 6 لُ هَُ  هَ ي ج نَ   الَِّ نَ  بَّ الَّ  ل غ ب.  وجهَ   و عق   إله 
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7 Erhebt die Tore, ihr Herrscher über euch, 
 und lasst euch hinaufheben, ihr ewigen Tore, 
 und einziehen wird der König der Herrlichkeit. 
8 Wer ist dieser König der Herrlichkeit? 
 Der Herr, stark und mächtig, 
 der Herr, mächtig im Krieg. 
9 Erhebt die Tore, ihr Herrscher über euch, 
 und lasst euch hinaufheben, ihr ewigen Tore, 
 und einziehen wird der König der Herrlichkeit. 
10 Wer ist dieser König der Herrlichkeit? 
 Der Herr der Heerscharen - er ist der König der Herrlichkeit. Halleluja 
 

 3.2. Zweiter Weihrauchdienst  

 
 Der Bischof spendet ein zweites Mal Weihrauch und macht mit dem Daumen 

das Zeichen des Kreuzes über dem Altar ohne den heiligen Chrisam, dabei 
rezitiert er: 

 

 3.2.1.  Die Psalmen  

3.2.1.1. Psalm 25 LXX [26] 
1 Richte mich, Herr, denn ich bin in meiner Unschuld 
gewandelt, und wenn ich auf den Herrn hoffe,  
werde ich gewiss nicht schwach sein. 

2 Prüfe mich, Herr, und stelle mich auf die Probe, 
 läutere meine Nieren und mein Herz. 
3 Denn dein Erbarmen steht vor meinen Augen, 
 und ich wandelte wohlgefällig in deiner Wahrheit. 
4 In einer nichtigen Ratsversammlung habe ich mich 

nicht niedergelassen, und bei Gesetzesbrechern 
werde ich gewiss nicht eintreten. 

5 Ich hasse die Gemeinschaft der Übeltäter,  
 und bei den Gottlosen werde ich mich gewiss nicht niederlassen. 
6 Unter Unschuldigen will ich meine Hände waschen, 

und mich um deinen Altar herum aufhalten, Herr, 
7 um die Stimme des Lobes zu hören 
 und alle deine Wundertaten zu erzählen. 
8 Herr, ich liebe die Schönheit deines Hauses 
 und den Ort, wo deine Herrlichkeit wohnt. 
9 Richte meine Seele nicht zugrunde mit den Gottlosen 

und mein Leben nicht mit den Mördern, 
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ؤساءُ  أيُّهاا عُ ارفَ  7 ، وارتفعي أيَّ   ال ا ابُ ُ أب َّ  ها الأب ه خلَ ال َ  ُ ملِ  ة، ف   . ِ ال
َاهَُ   ْ مَ  8 َ  ُ ملِ  هَ ُ  بُّ ؟ الَّ ِ ال ُ  الع ي وبِ فِي   الق  بُّ ، الَّ الق   .ال
ؤساءُ  أيُّهاا عُ ارفَ  9 ، وارتفعي أيَّ   ال ا ابُ ُ أب َّ  ها الأب ه َ  ُ ملِ  خلَ ة، فال   . ِ ال

َاهَُ   ْ مَ  10 َ  ُ ملِ  هَ َا،  اتِ َّ القُ  ؟ ربُّ ِ ال َ  ُ ملِ هَُ   هَ اهَ . ِ ال لُ   .لِّل
  

  البخور الثاني  

 
  الكبير بأصبعه  ثانية ويصلب  البخور  الأسقف  يرفع  بغير ميرون،  ثم  المذبح  المزا  على  يتلو  مير  ثم 

  : ) 93،  84،  27،  26(  التالية
 

 زامير الم   

 

ر  .1 م    26ال
ي سَ ي بِ فإنِّ  بُّ ا رَ  لي َ حُ اُ  1 ُ ع ُ َّ تَ  بُّ لى الَ ، وعَ ل ف.  ل  فلا أض
ِّ وج  بُّ ا رَ ني َ اخَ  2 ي وُ  ي، نَ   . يَّ لَ قل
ُ   أمامَ  َ َ حْ رَ  لأنَّ  3 ي، وق ارت   .َ قِ  ع
فلٍ  معَ  ْ ل أجلِ  4 لٍ   م سِ ، ومع مُ ا ام   أدخل. ل  الفي ال
5  ُ غ ارِ، ومعَ  أ عَ الأش ُ م َ ال . افق   ل أجل
لُ  6 قاوةِ   أغ ال فُ ي    .بُّ ا رَ َ  َ  ، وأ
ُ لأس 7 ، وأن ت ت ائِ   ع ص   . َ ع ع
ُ  بُّ ا رَ َ  8 الَ  أح َ   ج ضعُ ب ك.  ، وم   م م
ماءِ فلا تُ  9 ي، ولا مع رجال ال افق نف اتي.  هل مع ال   ح
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10 in deren Händen Gesetzlosigkeiten sind, 
 ihre Rechte ist gefüllt mit Geschenken. 
11 Ich aber bin in meiner Unschuld gewandelt. 
 Erlöse mich und erbarme dich meiner. 
12 Mein Fuß stand nämlich in Aufrichtigkeit. 
 In den Versammlungen werde ich dich loben, Herr. Halleluja 

3.2.1.2. Psalm 26 LXX [27] 
1 Der Herr ist mein Licht und mein Retter; wen sollte ich fürchten? 
Der Herr ist der Beschützer meines Lebens; vor wem sollte ich verzagen? 

2 Als Übeltäter gegen mich herannahten, um mein Fleisch zu fressen, 
da wurden die, die mich bedrängten,  
und meine Feinde selber schwach und fielen; 

3 wenn ein Heerlager gegen mich aufmarschiert,  
wird mein Herz sich nicht fürchten; 
wenn ein Krieg sich gegen mich erhebt, hoffe ich auf dies. 

4 Eine Bitte erbat ich vom Herrn, die will ich eifrig suchen:  
dass ich wohne im Hause des Herrn alle Tage 
meines Lebens, dass ich schaue die Wonne des 
Herrn und seinen Tempel betrachte. 

5 Denn er verbarg mich im Zelt am Tag meines 
Unglücks; er schützte mich im Verborgenen seines Zeltes,  
auf einem Felsen erhöhte er mich. 

6 Und nun, siehe, er erhöhte mein Haupt über meine 
Feinde; ich umringte und ich opferte in seinem Zelt ein Freudenopfer,  

 ich will singen und spielen dem Herrn. 
7 Hör an, Herr, meine Stimme, mit der ich schrie; 
 erbarme dich meiner und höre mich an! 
8 Zu dir sprach mein Herz: Gesucht hat mein Angesicht; 
  dein Angesicht, Herr, will ich suchen. 
9 Wende dein Angesicht nicht ab von mir, 

dreh dich nicht weg im Zorn von deinem Knecht; werde mein Helfer,  
jage mich nicht davon, und verlasse mich nicht, Gott, mein Retter! 

10 Denn mein Vater und meine Mutter haben mich 
verlassen, der Herr aber hat mich aufgenommen. 

11 Gib mir dein Gesetz, Herr, für deinen Weg, 
 und führe mich auf geradem Pfad um meiner Feinde willen. 
12 Übergib mich nicht an die Seelen derer, die mich bedrängen, 

denn ungerechte Zeugen erhoben sich gegen mich, 
 und die Ungerechtigkeit belog sich selbst. 
13 Ich vertraue darauf, dass ich sehen werde das Gute  

des Herrn im Land der Lebenden. 
14 Harre auf den Herrn; sei tapfer, und dein Herz werde stark, 
 und harre auf den Herrn! Halleluja 
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ي 10 ِ ة.فِي   الَّ لأت رش ه ام ، و يه الإث   أي
11  ُ ي سل ع ي. أما أنا ف ني وارح   . أنق
قامة.فِي  رجلي وقف  لأنَّ   12 اعاتِ فِي  الاس ارُ  ال اهَ . بُّ ا رَ َ   َ أ لُ  .لِّل

  

ر  .2 م    27ال
ُ  بُّ ؟ الَّ أخافُ  ْ َّ لاصي مِ ر وخَ نُ  بُّ لَّ ا 1 اتي مِ  ح عُ  ْ َّ ح   ؟أج
بُ  2 ق ما  ارُ  ع ا لَ لَ  يِّ مِ  الأش قيَّ ي، مُ أكل ائي عَ  ا ا.وأع   وا وسق
ٌ إن ُ  3 ي ج افُ فلَ  ار ي. ون قامَ    الٌ  علىَّ  قل َاففي  ق ُّ  هَ   .أنا أ
ةٌ   4 ُ سَ   واح ُ وَّ   بِّ الَّ   ْ مِ   أل َ   . أنْ اها أل ِ فِي    أس ي    امِأَّ   لَّ ُ   بِّ الَّ   ب اتي. ل ح

 َ َ  أن   . ُقَّس ال لهِ َ فِي  سُ ، وأتفَّ بِّ الَّ  ن
ِ فِي  أخفاني هُ لأنَّ  5 مِفِي  .هِ خ ِ شَّ  ي ني    . هِ لَّ مَ  تي، س
ةٍ   6 ص رفعَ   وعلى  ق  ذا  ه والآن  ي.  ائي  رفع أع على  ُ رأسي  ف  .   ُ فِي   وذ
ةَ  هِ لَّ مَ  لِ  ذب هل   . ال
عْ بِّ للَّ  لُ وأرتِّ  حُ سِّ أُ  7 تي   بُّ ا رَ   . اس َ دَ  هِ   الَِّص ت ي واس لي.ع   . ارح
َ  هُ فإنَّ  8 ُ  قالَ  ل ل ي:  َ  قل َ وجه ُ  بُّ ا رَ   ، ووجه   .أل
9   َ وجه ت  تَ يعِّ   لا  ولا   ، َ غ     ُ ك.  مُ   ْ ع تَ اً علي  لا  ولا  ،  ي  ل

ا الله مُ  ي  ف  ي. لِّ ت
اني، وأمَّ وأمِّ  يأب فإنَّ  10 ي. بُّ ا الَّ ي ق ت ل   فق
ا رَ علّ  11 ني بُّ ي  ، واه ائي.  أجلِ  ْ مِ  ٍ مُ  لٍ سَ فِي  ق  أع
قيَّ ي إلى أي مُ لِّ لا تُ  12 دٌ شُ  لىَّ عَ  ق قامَ  هُ ، لأنَّ ا ا عَ زورٌ  ه ب اً ُ  لىَّ ، و   . ل
13  ُ ُ أُ  يأنِّ  وأنا أؤم اتَ  عاي اءِ  أرضِ فِي   بِّ الَّ  خ   .الأح
14  ْ د قلبَّ الَّ  ان َّ َ َ ْ  ، تَقَّ ولَ اهَ . بَّ الَّ  وان لُ   . لِّل
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3.2.1.3. Psalm 83 LXX [84] 
2 Wie geliebt sind deine Zelte, Herr der Heerscharen! 

3 Es sehnt und verzehrt sich meine Seele nach den 
Vorhöfen des Herrn, mein Herz und mein Fleisch jubelten über den 
lebendigen Gott. 

4 Auch der Sperling hat ja für sich ein Haus gefunden, 
 und die Turteltaube ein Nest für sich, wohin sie ihre Jungen legen wird, 

deine Altäre, Herr der Heerscharen, mein König und mein Gott! 
5 Selig die, die in deinem Haus wohnen, von Ewigkeit 
 in alle Ewigkeit werden sie dich loben. 
6 Selig der Mann, dessen Beistand von dir kommt, 

Herr; Aufstiege hat er sich in seinem Herzen vorgenommen 
7 im Tal des Weinens zu dem Ort hin, den er bestimmt 

hat; auch Segnungen wird ja der Gesetzgeber geben. 
8 Sie werden wandeln von Kraft zu Kraft, 
 der Gott der Götter wird erscheinen im Sion. 
9 Herr, Gott der Heerscharen, höre mein Gebet an; vernimm es, Gott Jakobs! 
10 Unser Beschützer, sieh, Gott, 
 und blicke herab auf das Angesicht deines Gesalbten! 
11 Denn besser ist ein einziger Tag in deinen Vorhöfen 

als sonst Tausende; ich wählte mir aus, 
beiseitegeworfen zu werden im Haus Gottes, 

 lieber als zu wohnen in den Zelten der Sünder. 
12 Denn Erbarmen und Wahrheit liebt Gott, der Herr, 
 Gnade und Herrlichkeit wird er geben; 
 der Herr wird denen das Gute nicht versagen, die in Unschuld wandeln. 
13 Herr der Heerscharen, selig der Mensch, der auf dich hofft! Halleluja 

3.2.1.4. Psalm 92 LXX [93] 
1 Der Herr ist König geworden, er hat sich mit Wohlgestalt bekleidet, 
bekleidet hat sich der Herr mit Macht und umgürtet; 
er hat ja auch den Erdkreis befestigt, welcher nicht wanken wird. 

2 Bereitet ist dein Thron von damals her, von Ewigkeit her bist du. 
3 Es erhoben die Flüsse, Herr, es erhoben die Flüsse ihre Stimmen; 
4 von den Stimmen vieler Wasser her  sind wunderbar die Wogen des Meeres, 
 wunderbar ist in den Höhen der Herr. 
5 Deine Zeugnisse sind sehr zuverlässig, 
 deinem Haus gebührt Heiligung, Herr, für die Länge der Tage. Halleluja 
 
 Das Volk betet die Hymne „Taisour/“ und den Abschluss der Fürbitten 

“Tenouwst” (Seite 22).  

 Bei Anwesenheit eines Bischofs wird “Pi;hmot gar” (Seite 126) gesungen. 
 Der Bischof betet das Weihrauchgebet während der Lesung des 

Paulusbriefes an den Vater (Seite 24). 
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ر  .3 م    84ال
وبُ   اقُ تَ   2  .اتِ َّ إله القُ   بُّ ا رَ   ةٌ َ مَ   َ َ اكِ َ مَ   1 لِ   وت خ ي لل ارِ   نف .  بِّ الَّ   إلى د

الإلهِ  ا  ه اب ي ق  ي وج ي.  قل رُ   لأنَّ   3  ال ف اً   لهُ   َ جَ وَ   الع امةُ ب   اً َّ عُ   ، وال
عُ  ا  هِ   ل ُ خها. مَ أف ي ولهي.اتِ َّ إله القُ   بُّ ا رَ   َ ا َ   لِ ى لُ ُ   4  ، مل اك  ال
َ فِي   يُ ب  ، َ ن الأبِ   ار جلِ   5  .إلى  لل ِ  ى  كَ   ْ مِ   هُ تَ نَ   الَّ   ْ تِّ ، رَ بُّ ا رَ   ع

اعً  هِ قَ فِي    م الُ فِي    6.  ل انِ فِي    ،اءِ واد  ِ  ال لأنَّ رهُ َّ قَ   الَّ ُ ال   .  ها ات  ع
سِ   واضعُ  ام لى إلهُ ةٍ َّ قُ إلى  ةٍ َّ قُ  ْ مِ  ونَ   7 .ال نَ فِي   الآلهةِ  ، ي   .  صه

  
القُ   بُّ الَّ   أيُّها  8 عْ   اتِ َّ إله  لاتي،    اس ْ ا ل ب.  ن عق إله  الإله    أيُّهاوان    9  ا 

 َّ وا نا،  وجهِ ناص إلى  .  لع  ماً   لأنَّ   10  م اً   ي اركَ فِي    صال . آلافٍ   ْ مِ   ٌ خَ   د
تُ  ي أن أُ   اخ ف اب ب الله  حَ  ل ل مِ ،  على  ُ فِي    أن أس  ْ أف ال ال   .اةِ م

ةَ   ُّ الإله ُ   بُّ الَّ   لأنَّ   11 ح َ   ال ى مَ ، وُ َّ وال ةً   اً ع اتَ   عُ لا َ   بُّ . الَّ ونع   ال
 َ ال عةِ   ع ال انِ اتِ َّ إله القُ  بُّ ا رَ   12  .ال ى للإن َ   لُ َّ ُ ال ،  اهَ . عل لُ   . لِّل

  
ر  .4 م    93ال

َ ق مَ   بُّ الَّ   1 َ   َ ِ ، ولَ ل ةَ   بُّ الَّ   َ ِ . لَ لالَ ال نةَ   َ َّ ثَ   هُ بها. لأنَّ   َ ، وتَ الق   ال
 ْ عُ   فل ع َ ُ   2  .ت ٌ   س ُ   ثاب ءِ   مُ َ ال ُ هَُ    ، وأن ، بُّ ا رَ   ارُ فع الأنهَ رَ   3  .الأزلِ   مُ

الأنهَ  فعُ تَ صَ   ارُ رفع  ت مِ تَ صَ   الأنهارُ   ها.  تِ   ْ ها،  اهٍ   ص ةٌ   4  .ةٍ   م هي    ع
الِ  ِ   أه ٌ ال وع اً   صادقةٌ   شهاداتهُ   5  الأعالي.فِي    بُّ الَّ هَُ    ،  َ ج ل غي    ،  ي

اهَ . امِل الأَّ  بُّ ا رَّ   قِّال لُ   . لِّل
  
  ع ل لِّي ال َ قيُ ه ال ة ال ه ال ام ه ات و خ ة  اله  ). 23(صف
  ة ت غار ) (صف قُال ل ( بي إه اء الأساقفة  ك أو أح الآ د الأب ال   ). 127في وج
  25يقَُولُ الكاهن سر البولس (صفحة .(  
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 3.2.2.  Paulusbrief (Hebr 13, 10-16)  

 
Lesung aus dem Brief unseres Lehrers Paulus, des Apostels, an die Hebräer. 

Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 
10 Wir haben einen Altar, von dem die nicht essen dürfen, die dem Zelt 

dienen. 11 Denn die Körper der Tiere, deren Blut vom Hohenpriester zur 
Sühnung der Sünde in das Heiligtum gebracht wird, werden außerhalb des 
Lagers verbrannt. 12 Deshalb hat auch Jesus, um durch sein eigenes Blut das 
Volk zu heiligen, außerhalb des Tores gelitten.  
 
13 Lasst uns also zu ihm vor das Lager hinaus ziehen und seine Schmach auf uns 
nehmen. 14 Denn wir haben hier keine Stadt, die bestehen bleibt, sondern wir 
suchen die künftige. 15 Durch ihn also lasst uns Gott allezeit das Opfer des Lobes 
darbringen, nämlich die Frucht der Lippen, die seinen Namen preisen. 16 
Vergesst nicht, Gutes zu tun und mit anderen zu teilen; denn an solchen Opfern 
hat Gott Gefallen. 

Die Gnade Gottes des Vaters sei mit euch, meine Väter und Brüder. Amen. 
 
Es folgt: 
 Das Trishagion (Seite 28). 
 Das Evangeliumsgebet (Seite 30). 
 

 3.2.3.  Das Evangelium (Mt 16, 13-19)  

 
Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 

heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Matthäus, dem Evangelisten und reinen Apostel.  

Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

Psalm (Ps 50 LXX [51], 21) 
 

Aus den Psalmen unseres Vaters David, 
des Propheten und Königs. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
 21 Dann wirst du Gefallen haben am Opfer der Gerechtigkeit, an 
Dargebrachtem und Ganzbrandopfern. Dann werden sie auf deinem Altar 
Jungstiere darbringen. Halleluja. 
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 ) ل ان  ال )  16  – 10:  13الع   

  

ل مِ  ل إلي ْ ف س ل ال ا ب ان رسالة معل ه  الع ا، ب ْ عل . آمِ  
هُ.    10 ا مِْ أكُل َ أنْ  َ نَ ال م ِ ْ َ َ ي انَ لل َحٌ " لا سُل ْ ا " مَ اناتِ    11ل فإنَّ ال

اسِ"   َّةِ إلى "الأق مِها ع ال خَلُ بَ ي يُْ امُها خارج  ال قُ أج َ ْ ةِ تُ ه ِ ال ِ رئ ب
لَّةِ.   ابِ.    12ال ال َ خارجَ  تألَّ هِ،  ِ نف مِ  بَ  َ ع َّ ال سَ  ُقَِّ ي  اً، ل أ عُ  َ  َ ل  13ل

َ عارهُ.   لَّةِ حامل هِ خارجَ ال ُجْ إذاً إل ا    14فل َّ ةٌ، ل ا ةٌ  ي ا م ا هُ َ ل لأنْ ل
ةَ.   ُ الع لُ مْ بـــهِ فل  15ن ِفةٍ  فِي    ُقَِّ َ شفاهٍ مُع ْ ث حِ، أ ِ ْ ةَ الَّ ٍ للَّــــهِ ذب ُلِّ ح

هِ.   ُّ اللَّــــــــــهُ.   16ِاسْ َ ُ هِ  لِ ه ائحَ م عَ، لأنَّهُ ب زِ ِ والَّ ا فعلَ ال ْ لا ت   ول
ل عَلَى  َة الله الآبِ ت ائي نِعْ ا آ ا  ْ أرواح تـي، آمِ  . وخ

 

  َيستقَُال الثلاثة ت  ).  29ات (صفحة قدِّ
  31وأوشِيَّة الإِنْجِيل (صفحة .( 

  
  

  ِ19  –  13:   16متى  إنجيل معلمنا  نْ م     

 

ل ال ِ اع الإِنْ ا ل فِ أمام الله وأن ْ َ ا  ا  ُقَّسقف ارة معل  ْ ل مِ ىف   م
لي  اته عَلَى الإن اه ب ل ال اال وال ع ْ ْ ، جَ   .آمِ

اته عَلَى  ي ب ا دَاوُدَ ال ل أب ات ام وت ْ م ا، مِ ع ْ ْ جَ   . آمِ
  

ر  م     19:  51م
ل.  19 ُ َ العُ اِ ن عَلَى مَ قَّ قَات وُ ْ اناً ومُ ِّ ق ائِح الَ َ ُّ ب ٍ تُ َ اهَ حِ لُ   .لِّل
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 Der Diakon betet die Einleitung des Evangeliums bei Anwesenheit des 
Papstes / Bischofs „Marou[acf“ (Seite 34). 

  

Das Evangelium (Mt 16, 13-19) 
 

Gesegnet sei der, der kommt im Namen des Herrn. Unser Herr, unser Gott, 
unser Erlöser und unser aller König, Jesus Christus, der Sohn des lebendigen 

Gottes, ihm gebührt Ehre in Ewigkeit. Amen. 
 

13 Als Jesus in das Gebiet von Cäsarea Philippi kam, fragte er seine 
Jünger: Für wen halten die Leute den Menschensohn? 14 Sie sagten: Die einen 
für Johannes den Täufer, andere für Elija, wieder andere für Jeremia oder sonst 
einen Propheten. 15 Da sagte er zu ihnen: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? 16 
Simon Petrus antwortete: Du bist der Messias, der Sohn des lebendigen Gottes!  
 
17 Jesus sagte zu ihm: Selig bist du, Simon Barjona; denn nicht Fleisch und Blut 
haben dir das offenbart, sondern mein Vater im Himmel. 18 Ich aber sage dir: Du 
bist Petrus, und auf diesen Felsen werde ich meine Kirche bauen, und die 
Pforten des Hades werden sie nicht überwältigen. 19 Ich werde dir die Schlüssel 
des Himmelreichs geben; was du auf Erden binden wirst, das wird auch im 
Himmel gebunden sein, und was du auf Erden lösen wirst, das wird auch im 
Himmel gelöst sein. 

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
 
 
 Es folgt die Evangeliumsantwort (Seite 34). 
 
 
Dann spricht der Priester die sieben großen Bittgebete für: 

1. Die Kranken (Seite 56). 
2. Die Reisenden (Seite 62). 
3. Die Gewässer (Seite 66), oder die Saaten und die Früchte (Seite 68), oder 

die Luft des Himmels (Seite 70) oder die drei zusammen (Seite 72). 
4. Die Regierenden (Arabisch: „König“) (Seite 76). 
5. Die Entschlafenen (Seite 80). 
6. Die Opfergaben (Seite 88). 
7. Die Katechumenen (Seite 92). 

 
 Das Volk betet 10 Mal mit fröhlicher / festlicher Melodie „Kuri`;e `;ele`;/con“ / 

„Herr erbarme dich“ 
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  35وتشاسف" (صفحة  ارم"الأب الأُسقف حُضور قداسة البابا / فيِ  مُقدمة الإِنْجِيليقول الشماس .( 
  
 

  19  –  13:  16مِنْ متى  الإِنْجِيل
  

بِّ  ِ الَّ اسْ ات مَُارَك الآتي  ا، إله الق ا   رَّ لِّ ا ُ َا ومل ِ لِّ َ ا ومُ   ولهُ
ا ي  رَّ حِ اب الله ال ِ َ عَ الْ ُ َِ ائ  الَّ ْ ال َ ْ له ال ، آمِ  . إِلَى ٱلأَْبَِ

  

جاءَ و  13 َّا  احي  لَ ن إلى  لُ  عُ  َق  ْ مَ  " قائلاً:  هُ  تلام َ سألَ  لُُّ ف َّةِ 
انِ؟ "   ُ الإن ونَ: إيلَّا،   14الَّاسُ إنِّي أنا ابْ انُ، وآخ ع حَّا ال مٌ: ي ا: " ق فقال

اءِ".   َ الأن ا أو واحٌ مِ ونَ: إرم نَ  15وآخ ل ْ تق ، مَ ْ : " وأنُ ْ إنِّي أنا؟ "    قالَ لهُ
61  َ أن  " وقال:  ُْسُ  ُ عَانُ  ْ سِ !".  هَُ    فأجابَ  يِّ ال  ِ َّ  ُ اب حُ  فأجاب  17ال

  َّ ، ل َ ْ ل ْ ُعْلِ اً ودماً لَ نا، إنَّ ل َ ي عَانُ بْ ْ ا سِ  َ ـى ل عُ وقالَ لهُ: " 
ِأبـي   اتِ.  فِي    الَّ َ َّ َ   18ال اً: أن َ أ لُ ل ُْسُ، وعلىوأنا أق َةِ   ُ ْ َّ هِ ال  ه

ها.   عل تق  ل   ِ ال ابُ  وأب ي،  ي  تِ   19أب مل حَ  مفات  َ ِ وأُع
اً  نُ مَ ُهُ على الأرضِ  ِ ُلُّ ما ت اتِ، ف َ َّ لُّهُ  فِي    ال ُ تَ اتِ. وُلُّ ما  َ َّ ال

لاً  لــــــــــ نُ م ــــــــ  ـــفِي  على الأرضِ  َ َّ اتِ ".ال اً او  ــــــ َ ْ  دَائِ َ   .ل
 
 35صفحة ( يقال مرد الإنجيل( . 

 
 :الكبار يالأواش السبع الأسقفيقَُولُ ثُمَّ 
 ). 57مَرْضَى (صفحة  ال .1
 ). 63(صفحة   سافرينالمُ  .2
) أو الأوشِيَّة المجمعة (صفحة  71(صفحة    أو الأهوية  )69(صفحة    أو الزروع  )67(صفحة    المياه .3

73 .( 
 ). 77حة (صف رؤساءال .4
 ). 81(صفحة  نيالراقد .5
 ). 89(صفحة  القرابين .6
 ).93(صفحة   الموعوظين .7

 
  مرات باللحن الفرايحي.  10 "ثم يقولون "كيرياليسون = يا رب ارحم 
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 3.2.4.  Schlussbittgebete der Altarsweihe  

 
 B = Bischof; P = Priester; A = Archidiakon (Erzdiakon); D = Diakon. 
P 1. Wir bitten den Herrn und sprechen: 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
P 2. Betet um Frieden von oben, die Liebe Gottes zur Menschheit und die 

Erlösung für unsere Seelen! 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
P 3. Betet, dass der Herr unsere Verfehlungen vergeben möge, die wir 

willentlich oder unwillentlich begangen haben, dass er unser Flehen 
erhöre, uns mit seiner Gnade und seinem Erbarmen umgibt, wenn wir 
sagen: 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
P 4. Durch die Fürsprache unserer Herrin, die voller Gnade ist, der Jungfrau 

Maria, der Mutter Gottes, und der Bitten der verehrungswürdigen 
herrlichen unleiblichen Geistwesen und Erzengel Michael und Gabriel und 
unseres Vaters, des heiligen Apostel Markus, des Evangelisten, und der 
ganzen Gemeinschaft der Heiligen: möge Gott uns Erbarmen auf ihre 
Fürbitte hin gewähren, wenn wir sagen:  

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
A Steht hier in Furcht und Ehrfurcht, steht in Demut und Weisheit, erhebt 

eure Herzen zum Himmel und ruft flehend: 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 1. Christus, unser Herr, der Adam aus dem Staub erschuf und ihm nach 

seinem Bild einen klaren, denkenden schönen Geist einpflanzte und der, 
als er in Sünde fiel und der Herrlichkeit beraubt war, Erbarmen mit ihm 
hatte und ihn in seinen Ursprung zurückversetzte durch seine Vergebung, 
sein heilendes Leid und seine glorreiche Auferstehung: Wir bitten dich, 
Gott unseren Erlöser, erhöre uns und erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 2. O Schöpfer, Gottes Wort, die zweite Hypostase Gottes, die aus der 

Jungfrau Maria Fleisch annahm, um uns, seine Geschöpfe, durch die 
Kirche zu retten, die er uns geschenkt hat: Erhöre uns, o Gott, unser 
Erlöser und erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
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 المذبح  لتدشين الطلبات الختامية  

 
  ،د = دياكون / شماسر = رئيس شمامسةك = كاهن، ، أ = أسقف ، : 
    : ثم يقول أحد الآباء هذه الطلبات  

  

َ  بَّ الَّ  ألُ نَ . 1  ك :قائل

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 

َ اُ . 2 ا ع ال َّ  لامةِ ل َّ  ةِ العل ا.ال الَّ  ةِ وم س  ك ي  وخلاص نف

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 

الَّ اُ .  3 ا  ل غف  ل ا  ا    بُّ ل اسل ِت اهُ   الَّ غ  إ  ارت و ا  ا، إرادت ال س ل  ق وأن  ا.  رادت
هِ  اح ا  ل ا ورأفاتهِ  و ل  : ق

 ك

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 

السّ   فاعةِ .  4 ا  ُ قِّت ال م  اً ة  م ة  الإ   ل ة  وال راء  اتِ الع ل و م َّ ُ ال  له، 
 َ ئ ل اً   ال ُ م ل غ ال ا  ّ ، غ اله ال، وأب ل وغ ائ ة م لائ ي رؤساء ال

اف ال  قِّال لي، وم ل الإن س ق ال ِّ قِّمارم ح ال اته ي ل ي  ، ل ا ق
عاً  ا:  الله ج ل  ق

 ك

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 

اً  ا ح فٍ قف ا  قف قف ةٍ ورع  ،  عٍ ،  قل  وتعقلٍ   ا  ا  ارفع اءِ إ،  ال ا    لى  ع وت
: ل    ق

 ر

  .ارح بُّ رَ  اَ 
 

 ش

ح  .  1 ا  إال ِله َ   الَّ مِ آ  خل اب، وجعلَ   َ دم  اً   هِ   ال قةً   نف لهُ   عاقلةً   نا على   وج
رتهِ  َ ص سق ما  وع دَ فِي    ،  و ة  هِ   ْ مِ   هُ ال َّ م ت هِ   َ ،  هِ إ  هُ صعَ أو   عل ان م   لى 

هِ الأ  ب ُ   ولى، ب ةِ   مهِ ، والآيال ا ةِ   ال ام ةِ   و ألُ   ،ال ا اسَ   ،الِّ ا الله مُ   َ ن ع
ااو   .رح

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 

ل  أيُّها.  2 ال  م الَ ب الاُ الله الآ  ةال ،  ق ِاب راء ال  ْ مِ   َ تأنَّ   الَّ   ي ة م لقِّالع
ُ يُ  نا ن ه مِ  ق ق ل ْ خل ة، و  ق اأال ا  ع ا بها اس ااا و لِّ  مُ الله نع ل  .رح

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 
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B 3. O Eingeborener vom unsichtbaren Vater in seiner Göttlichkeit vor aller 
Zeit, Erstgeborener der heiligen Jungfrau Maria, in der Fülle der Zeit ohne 
ohne menschlichen Samen 143, der Erstgeborene der Toten 144 zur 
Errettung seiner Kirche, der uns mit sich auferstehen lässt und der uns zu 
Teilnehmern an der himmlischen Herrlichkeit macht: Wir bitten dich, o 
Gott, unseren Erlöser, erhöre uns und erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 4. O, Gott, der seine Kirche auf einem starken Felsen baute, sie festigte 

und mit allen Tugenden schmückte, er machte sie zur reinen Braut. Er gab 
ihr himmlische Riten, und verwandelte durch sie Irdisches zu 
Himmlischem, damit sie mit den Überirdischen lobsinge: Wir bitten dich, 
unsern Gott, zähle uns mit ihnen zu deinen Erben und erhöre uns durch 
deine Gnade, Gott, unser Erlöser und erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 5. Du hast in alter Zeit den Vater der Patriarchen, Abraham von 

Melchisedek durch Brot und Wein segnen lassen. Durch die Gnade des 
Neuen Bundes, der der Kirche geschenkt wurde: Wir bitten dich, Gott, 
unseren Erlöser, erhöre uns und erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 6. Du hast Isaak den Plan der Erlösung des Neuen Bundes gezeigt und das 

Versprechen erfüllt. Wir bitten dich, Gott, unseren Erlöser, erhöre uns und 
erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 7. Du hast dem heiligen Jakob die Leiter gezeigt, die zum Himmel 

hinaufreichte, auf der Engel hinauf- und herabstiegen, dass Jakob rief: 
„Wie furchterregend ist dieser Ort; nichts anderes ist dies als das Haus 
Gottes und dies ist das Tor zum Himmel!“ 145. „Und nahm den Stein, den 
er dort für seinen Kopf untergelegt hatte, und er stellte ihn als Kultstein 
auf und er ließ Öl über seine Spitze fließen. Und Jakob gab jenem Ort den 
Namen Haus Gottes“ 146. Dich, Gott unserer Erlösung, bitten wir, erhöre 
uns und erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
 
 
 

 
143 Mt 1, 18 und 21 und 25 ; Lk 1, 34-35 ; 2, 7 
144 Kol 1, 18; Offb 1, 5 
145 Gen 28 LXX, 17 
146 Gen 28 LXX, 18-19 
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ئالآ   ْ ال مِ   أيُّها.  3 ال تهِ   يب غ  ُ قَ   ْ مِ   بلاه ر  لِّ ل  ه   ْ مِ ، وال  ال
راءقِّال الع والآفِي    ة  زواج،  غ  مان  ال امة  فِي    خ  اتِ الأ  ْ مِ ال ،  م

عَ   َ لَّ خَ   حَّى معهُ أو   هُ ب ا  ا شُ   قام سِ فِي    اءوجعل ل ات، فِي    معه  ال ال
ألُ  ا و اسَ  ، الِّ ا الله مُ  َ ن ااع  .رح

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 
 

ِا الله  .  4 َ   الَّ ى  ةِ   هُ ب ُ   على ال عة، وثَّ غ ال لِ َ ها، وزَّ ع   ها 
ائلِ  وساً الف ع وجعلها  َّة  ،  ف نَ ووضع  ائِّ   ها،  ال س  وحَ ق بها    لَ َّ ، 

ائِّ إ  رضِّ الأ  لُ لى س   ِّ ِ غ ُ   ا مع  ألُ   ،يِّ ال ا إا    َ ن اح ا  له
، واسَ  اث امعه داخل م أف  ا ب اإ ع ا وارح  .له خلاص

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 
 

حَ   ْ مَ   ا.  5 اً   س الآ  ق ئ  ا  إ اء  ل اركَ أب ي صاداق    ْ مِ   ن  ي  مل
ةِ  اس ي    ب ال العه  ة  ع وال  ِال  عةأ   الَّ لل اه  ا الله  ،ع أل   ن

ا ،الّ مُ  ا وارح ع  .اس

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 
 

6  .ِ لإأ  الَّ َ ه  ب ت لاصِ   س  ِّ   الَِّ  ال اماً   ل ات ي  ال عل  العه    ، ل
ا ل ال  ا ،الِّ  مُ الله ن ا وارح ع  .اس

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 
 

مَ .  7 ب    فَ   ْ ا  عق ال  قِّل ل  ال ل  ب اه  اإلى  ة  ءِ ل لائ وال  ،
هِ  خَ نازل عل َا:  قائلاً   ، ف ضع ره    هَ َاال َاب الله،    هَ اء،   هَ اب ال

ال  أو  انَ    الَِّ خ  َ َ وأقامهُ رأسهِ   ت حَ   ساساً أ  ،  َ   ون انهِ أعلى    ال   ر
ضعَ  ا مُ   ودعى ال أل  ا ،ا لِّ ب الله. ن ا وارح ع  .اس

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 
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B 8. Du hast Mose das Gesetz auf dem Berg Sinai gegeben und ihm dabei 
ein Abbild des Himmels und der Himmlischen gezeigt; und dann baute 
Mose ein Heiligtum dem entsprechend, was er gesehen hatte, als 
Mittelpunkt für die Vergebung der Sünden des Volkes: Dich, o Gott 
unserer Erlösung, bitten wir, erhöre uns und erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 9. Du hast Mose befohlen, im Heiligtum eine Lade aus Akazienholz, 

belegt mit Gold zu machen, und goldene Gefäße für das Manna - Symbol 
des Brotes des Lebens, das vom Himmel herabkam, um der Welt Leben zu 
spenden: Wir bitten dich, Gott, unseren Erlöser, erhöre uns und erbarme 
dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

B 10. Du hast Beseleel 147 die Weisheit gegeben, das Heiligtum nach dem zu 
schmücken, was Mose auf dem Berg gesehen hatte. Sende deinen Heiligen 
Geist auf diesen Ort herab und heilige ihn, schmücke ihn mit der Gnade 
deines Heiligen Geistes: Wir bitten dich, o Gott unseren Erlöser, erhöre 
uns und erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 11. Du hast den Bund mit David gemacht, um einen Tempel zu errichten, 

den nach ihm sein Sohn erbaute. Wir bitten dich, heilige diesen Ort: wir 
bitten dich, o Herr erhöre uns und erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 12. Dich, der Salomons Gebete im Tempel erhörte, in dessen Heiligtum du 

herabstiegst und es weihtest als Haus zur Vergebung von Sünden; dich, 
Menschenliebender, bitten wir jetzt, steige herab in dieses Haus und 
heilige es: O unser Erlöser, erhöre uns und erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 13. O Gott, von Anfang an hast du das Muster für die Errichtung der Lade 

im Heiligtum gezeigt, der Lade aus unverrottbarem Akazienholz 
überzogen mit reinem Gold, Symbol der wiederhergestellten Menschheit 
ohne Makel; das goldene Mannagefäß, Symbol für das Brot des Lebens, 
das vom Himmel herabkam; Aarons welken Stab, der ausschlug, Symbol 
der alten sündigen Menschheit und ihrer Wiedergeburt durch die Taufe; 
den Altar, überschattet von den Cherubim wegen der unsichtbaren 
Gottheit. Mit deiner Freude, o Gott, der du dieses Haus gebaut hast, als 
einen Ort für dein Wohnen: Seinetwegen erhöre uns, reinige und heilige 
es. Wir bitten dich, o Herr, erhöre uns und erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

147 Ex 31 LXX, 3-5 
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8  .ِ سَ أ  الَّ ام ى ال سَىل  ع اء، و   ُ ل س ائأعلى ج لال ال اء، و ال ال  راه م
عَ  ُ   ف ال    ةَ َّ ال ِ ال ضعاً هُ آر   الَّ علغُ   ، م ا ال ا ان خ ل    ،ف ا الله مُ إ ن  ،اُ لِّ ل 

ا ا وارح ع  .اس

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 
 

مَ .  9 سَىم  أ  ْ ا  عَ أ   مُ ُ فِي    ن  تاً   ةِ َّ ال ِ   ْ مِ   تاب مُ الأ  خ س  ِ غ ب ه ال ،  ى 
هِ  ه و َ   والق ال اً   ّ ال اة    رم ال ِل  لَ   الَّ اءِ   ْ مِ   ن اةَ   ال ال ى  ِ  وأع  ، للعال

ألُ  ا ،اُ لِّ ا الله مُ  َ ن ا وارح ع  .اس

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 
 

ةَ   حَ َ مَ   ْ ا مَ .  10 َّ لل  ال ُ   َ ل ف الِ   ةَ َّ ال ِ  ال سَى  رأهُ   الَّ لِ   مُ رسل  ا  ،على ال
َاعلى    القُُّوس  َ رُوح ضع الآ  هَ هِّ ال ةِ   هُ زِّ   ،هُ ن و ع ألُ ،  القُُّوس  َ رُوح  ب ا الله    َ ن

ا ،اُ لِّ مُ  ا وارح ع  . اس

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 
 

اً   رَ قَّ   ْ ا مَ .  11 ِ   أجلِ   ْ مع داود مِ   عه اء ال اهُ   ِالَّ   ب هُ ا  ب هِ   ب هِ   ْ مِ   أم ُ   ، ع ل   ن
َ إ َاس قِّ أن تُ  ل ان  هَ ألُ ، ال ا ،اُ لِّ ا الله مُ  َ ن ا وارح ع  .اس

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 
 

مَ .  12 عَ   ْ ا  ان  صلاةَ   س لِ فِي    سل وحَ اله اً   هُ سَ وقَّ   هِ   لَّ ،  ةِ   ب غف الآ  ل ا  ا ن  ال
 ُ ل َ إ ن َافِي  لَّ حِ  ال َّ ا مُ  ل ا ،الِّ ا مُ  سهُ ال وقِّ  هَ ا وارح ع  .اس

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 
 

13  .  َّ ِا  ه  الَّ الِ   أ ُ   ال ءِ   مُ اأ  ال ع ُ فِي    ن  ُ   ةِ َّ ال ال ت  اب َّ ال ِ غ ه ال  ى 
ق ِوال    يال ُ لا  الَّ علامةً ّ   َّ   س  ُ   ةِ لل ِ ِّ ال غ ةِ الفا  دة  ه س ال والق   .
ِ ِّ   الَّ ِ  لل الُ هَُ    الَّ اةِ خُ   م ِ   ال لَ   الَّ اءِ   َ مِ   ن ا    ال ون ال ِ وق ه  الَّ

 َ لُّ   ازه وتعّ لع  ي ا  ج خة  ش ّ ى  وت انا  ا خ غةِ   ال ح  دنا  وال  .ِ  لهُ لِّ تُ   الَّ
ارو مِ  ئ  جلِ أ  ْ ال ت غ ال َ َّ   ياللاه ِا الله    ت َاب ل    الَّ ضعاً   هَ  ال م

 َ اح ِ ل هِّ  هاجل ْ . ف ا و ع ألُ  ،سهُ وقِّ  هُ اس ا ،اُ لِّ ا الله مُ   َ ن ا وارح ع  .اس

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 
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B 14. Du, unser Herr, hast ebenso deinen heiligen Aposteln in deiner heiligen 
Kirche Gnade gewährt und ihnen die Vorbilder himmlischer Dinge und 
den Ritus des Priestertums gezeigt, damit sie ihn in ihr vollziehen. Und 
uns hast du geschenkt, dass wir ihnen nachfolgen in Erfüllung deiner 
Gesetze und Gebote, die du uns gabst. Es hat deiner großen Güte gefallen, 
diesen Ort als Kirche für deine göttlichen Sakramente zu vollenden, damit 
du ihn heiligst und weihst. Wir bitten dich, unseren Gott, für ihn: Erhöre 
uns und erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

B 15. Menschenliebender, Schöpfer, unser Gott Jesus Christus, der voller 
Gnade und Erbarmen ist, schau auf unsere Schwäche, auf uns, deine 
Diener. Wir erbitten deine große Güte, dass du dich unser erbarmst und 
deine überfließende Gnade uns schnell erreicht. Wir bitten dich, o Herr, 
dass du uns erhörst und dich unser erbarmst! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

B 16. Du, der du deinen Heiligen Geist deinen heiligen Aposteln sandest, den 
Tröster, der vom Vater ausgeht: sende ihn jetzt auch auf deine Diener 
herab und auf diesen Ort, damit du ihn segnest und heiligst und ihn zur 
heiligen Kirche erhebst. Ein Haus der Erlösung, Ort zur Vergebung der 
Sünden, Versammlung der Engel, rettender Hafen, heiliges Zelt, 
himmlischer Altar, Ort der Reinigung für die befleckten Seelen, die durch 
Umkehr geheiligt sind. Ja, Herr unser Gott, wir bitten dich, wir deine 
Knechte: erhöre uns und erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

B 17. Betet für unseren ehrwürdigen Vater, Abba (..), unseren Patriarchen, 
die Erzbischöfe, Bischöfe und für alle Anwesenden, die an diesem Flehen 
zum Heiligen Geist teilnehmen, erhöre uns und erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

B 18. Betet auch für die ehrwürdigen Priester, die hier mit uns sind, die 
Diener Christi, und für alle Menschen, die Christus lieben, durch die 
Vermittlung der Mutter Gottes, der heiligen und reinen Jungfrau Maria, 
die voller Herrlichkeit ist, und durch die Fürbitten der ehrwürdigen 
Erzengel Michael und Gabriel, des heiligen Johannes des Täufers und 
Vorläufers, und des ersten Märtyrers, des heiligen Stephanus, unseres 
Vaters, des heiligen Markus, des Gottessehers, Apostels und Evangelisten, 
und der ganzen Gemeinschaft der Heiligen. Herr, erhöre uns Sünder und 
erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

Dann betet der Bischof die drei großen Bittgebete für: 
 Den Frieden (Seite 36), die Väter (Seite 40), die Versammlungen (Seite 46). 
 Anschließend betet das Volk das Glaubensbekenntnis (Seite 52). 
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َ أ.  14 َ أنا  سِّ   ا  اً أ  ن َ فِي    قِّال  رُسُلَعلى    نع ع سَة  ب ُقَّ ل  أو   ، ال ه ال ر
َائَّة َ تَّ ال ه ال س  ق وال ن  ،  ا  وم ها  ف ها  ارس ل عهأة،  ن ام  إفِي    ن  ت

الَّ  اك  ووصا ام  َّ دُ   ين و ا،  ل َ   ةِ فع  ضعَ   اهََ ل  ِّ صلاح  كَ   ةً   ال ائ   ل
َ سهُ قِّ وتُ  هُ هّ تُ  يل ةِ لهَّ الإ  أل ا. إا  هِ جلأ ْ مِ  . ون ا وارح ع ا اس  له

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 

ِ   َّ ا مُ .  15 ال    ال اال ُ   رَّ ال م  ح ال ح  ال اُ ِّ ع    ُ ن ا    ن على ضعف
 ُ ل ك. ن ا ولُ أ  َ لى ع صلاحِ إ  ع ح عاً ن ت ا رأفات س اربّ ر أل  ا  أ  . ن ع ن ت

ا. ح  وت

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 

ُ   القُُّوسه  رُوح  قِّال  سلهِ على رُ   رسلَ أ  ْ ا مَ .  16 ُ    عِّ ال ن  ن الآ أب  الآ  َ  مِ ال
اً  ك، وعلى    ارسلهُ   أ َاعلى ع ضع ل  هَ هُ تُ   يال ّ وتُ   هُ هّ وتُ   ار عق ة  ةه ب اً   ،اه   ب

لاصِ  اناً لل م ةِ   ،  غف ا  ل ا عاً   ،ال َّ   م اءً اً ملائ م اةِ   ،  لَّ لل م ةً   ةً ،  اً اه م  ، 
ائَّ  اً اً س ه سِ   ، ت ف لَّ   لل ة، نع  ذا تقَّ إ  ثةِ ال اإ   بُّ الَّ   أيُّهاس لل َ   له أل ك    ن ن ع

ا ا وارح ع  .اس

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 

اةِ اُ .  17 ا ع ح ُ   ل ا ال ام أب ا  َّ و لّ   (..)م الأن ا. وع    ا و ا وأساقف ارن م
 ُ ا ال ام هه ا َ ال ةِ فِي  مع ل وحلل  ال ا.القُُس ُ ا وارح ع  ، اس

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 

ا مِ   اً أو .  18 ف هه ق أل ع ال ةِ   ْ ن ه ُ   ال ُ َّ م خُ َّ ال ع ال ح، وال  ّ ام ال
ة الإ  فاعة وال ح،  ُ قِّله اللل اً ة ال ة م ُ   يالَّ   ل راء م  بلا دن ال ة الع ار

اتِ  ل ُ   و ال ُ ِّ غ  ال والَّ ي  ال  وغ ل  ائ م ة  لائ ال رؤساء  حَّ   قِّم  ا ي
وال  ، ه ال ان  ع ال اب  الأوَّ   قِّال ه  ال س  فان الاس ا  وأب   او ال  قِّل، 

ق نا الإ  ل له الإ م ل،    ين س لّ ال اف ال  و ِّ قِّم ارَّ  وال ، نع  ا    بُّ ق ع اس
 ُ ا.  ن اة وارح  ال

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 
 

  :الكبارالأواشي  الثلاث الأسقفيقَُولُ  ثُمَّ 
 47صفحة عات (الاجتما ، أوشِيَّة)41صفحة  ( الآباَء ، أوشِيَّة)37صفحة السَّلاَمُ ( أوشِيَّة( . 
  َّ53يصُلِّي الشعبُ قانونَ الإيمان (صفحة  ثُم .(  
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 3.3. Dritter Weihrauchdienst  

 
 Der Bischof erhebt den Weihrauch zum dritten Mal, macht (ohne Heiligen 

Chrisam (Myronöl)) das Zeichen des Kreuzes über dem Altar und spricht 
dieses Gebet: 

 
B  1. Herr, allmächtiger Gott, Schöpfer aller Dinge, der du alle priesterlichen 

Rituale in der einen, universalen, apostolischen und orthodoxen Kirche 
erneuert hast, der du übergroße Vergebung schenktest von deinem 
lebendigen Altar, der oben im Himmel ist. Du hast in alter Zeit den Bau 
eines Heiligtums auf deinem heiligen Berg befohlen. In der Fülle der Zeit 
hast du durch das Erscheinen deines einzigen Sohnes einen lebendigen 
Altar für ein unblutiges, lebendiges Opfer begründet in deiner heiligen 
Kirche.  

D Betet! 
  
B 2. Uns sende jetzt die Gnade des Heiligen Geistes herab auf diesen 

heiligen Tisch, auf dem dein heiliger Altar ist, damit er ein geistiger Altar 
wird, auf dem deine Priester das lebendige, unblutige Opfer darbringen: 
Den heiligen Leib und das kostbare Blut deines einzigen Sohnes. Möge es 
Reinigung, Heilung, geistiger Segen für alle werden, die zu dir kommen. 
Ehre und Herrlichkeit deinem Namen, denn dir gebührt Ehre und 
Herrlichkeit, denn dein ist alle Herrlichkeit, in der Einheit mit deinem 
eingeborenen Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

D Steht auf in Ehrfurcht! Lasst uns alle zum Gebet stehen und sprechen: 
 V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 3. Unser Gott Christus, der über den Cherubim und Seraphim sitzt, die 

dich verherrlichen. Wir bitten dich, o Herr, erhöre uns und erbarme dich 
unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 4. Unser Herr Jesus Christus, der eins ist mit dem Paraklet, dem Geist der 

Wahrheit, und mit dem Vater; der zum höchsten Himmel aufstieg in 
Herrlichkeit und den Paraklet herabsandte. Möge dein Heiliger Geist auf 
diesen schönen Altar herabsteigen und ihn heiligen. Alle, die hier mit uns 
stehen, bitten Gott, unseren Herrn, auf ihn herabzukommen, wenn wir alle 
sagen: 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
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 لث البخور الثا   

 
  للمرة الثالثة ويصلب على المذبح بغير ميرون ويقول:  الأب الأسقف البخورثم يرفع 

أيُّها  1  . َّ الَّ ال ل  ضا    بُّ   قيال قات،  ال ل ال ع  ل   ،خال ج د  م
لّ  س ال امعة  ال ة  اح ال ع  ب فِي  ت  ه ال س  ة،  ة  ق ذ انح  الأرث ال

ارة  غ ان  اء.   الغف ال ق  ف  ِ الَّ ا  ال اً أن  أ  ق ت  ُ   م اء    ةٍ َّ ب
لِ  ال ُقَّس، وف  على  الأآ  يال رِ   ،امَّ خ  ح  ه ال اً   َ ثَّ   ،اب    اً عقلَّ   م

ةِ  ب َّ   لل م َ   ةِ غ ال ع قة فِي ب ا سَة. ال ُقَّ  ال

 أ

Sallu.   ّد ا.صل 
  

أ2  . َ ةَ الآ  اً أ  ن نع ا  عل ارسل  ه   القُُّوس  َ رُوح  ن  ةِ   هِ على  ائ   ال
 ِ م على  عة  ض اً ُقَّسال  َ ال م ول  ُ اً َّ رُوح  .   ، ُ   َ ه ه    عل

قةَ   ةَ عال ا َّ   ال م مُ   ُقَّس، ال الةِ غ ال يال    وال ِ َ   الَّ .   لاب ح ال
نُ  اً ُ   و ةً   وشفاءً   ه ي   لِّ لُ   ةً َّ رُوح  و ِ نَ قَّ ي  الَّ هِ إ  م اً ل َ   مةً او   . م   لاس

َ   نَ لأ   . القُُّوس امة  ال    ل ح والوال وحمع اب ال ُ   القُُس   ُ ن  الآ  ي.ال
ر، لى ده ووان أ لّ وُ  ه ْ ال  . آمِ

 أ

ا ح ا مُ اً قف عاً   َ لِّ . قف َ  ج  د : قائل

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 

ح    أيُّها.  3 على  إال ال  ال ا  ا  له وال ارو  ي ال َ ِّ ُ   الَِّ  ، ون
اربُّ  أل  ا. ن ا وارح ع  اس

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 

ا  ا.  4 ح  رَّ ال اح    ،ع  ار ال ال و ال  رُوحقل  ا مع  الآ،    الَِّ   ،بمع 
ٍ ألى  إ  صعَ  ات  ار أ. و على ال ل  القُُّوسقل  ارسل ال   القُُّوس   َ رُوح. ل

ونَ   أيُّها،  سهُ قِّ ُ و ال    حِ على ال اض ا اُ   ال ا مِ مع لَّ إ  بِّ الَّ   َ ل ا ل   له
هِ  ا  عل ل : أق ع  ج

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 
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B 5. O der du im Herzen des Vaters bist, der aus dem Leib der Jungfrau 
Maria Fleisch annahm. Jakob, der Vater der Väter, sah dich auf der 
Himmelsleiter, er schrie und rief: „Das ist das Haus Gottes, das Tor zum 
Himmel“. Wir bitten dich, o Herr, erhöre uns und erbarme dich unser! 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 6. Unser König, Gott, Jesus Christus, du hast von oben deinen Geist, den 

Paraklet, vom Vater gesandt, der vom Himmel herabkam in Freude und 
Herrlichkeit. Wir bitten dich, sende uns deinen Heiligen Geist und erfülle 
uns mit dem Atem deines Heiligen Geistes und der Kraft deines kostbaren 
Kreuzes, wende ab von uns alle Werke des Satans und der Heiden, durch 
die Vermittlung deiner Mutter, der heiligen Maria, durch die Fürbitten der 
unleiblichen Engel Michael, Gabriel und Rafael, Johannes des Täufers und 
Vorläufers, des heiligen Markus, des Evangelisten, und der ganzen 
Gemeinschaft der Heiligen. Wir bitten dich, o Herr, erhöre uns und 
erbarme dich unser! 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

 3.4. Die Salbung des Altars  

 
B 1. Unser Herr und Gott, nimm das entflammende Flehen deiner Diener an. 

Vergib uns nach deinem großen Erbarmen, gieß deine reiche Gnade über 
uns aus, auf dein Volk, das vor dir steht, und deine überfließende Gnade 
erwartet. Denn du bist barmherzig, zu dir empor senden wir Ehre, 
Lobpreis und Anbetung, Vater und Sohn und Heiliger Geist.  

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B 2. O Herr, Gott unserer Erlösung, der seine Liebe für die Menschheit auf 

vielfache Art und Weise zeigte, der seiner Kirche jegliche Weisheit und 
Verständigkeit des Geistes gab; der sich freute, Symbole gegen 
priesterliche Riten und himmlischen, engelgleichen Dienst auszutauschen, 
der uns von den Nichtigkeiten des Heidentums und dem Satan befreite, 
mache uns wert, nur dir zu dienen. O Gott, unser Herr und König, nimm 
jetzt unser Flehen an, mache uns würdig, dir wahrhaft näher zu kommen, 
verwerfe uns nicht, lass uns deine Güte erscheinen.  

  Du bist zu allen Zeiten unsere Hilfe. Gieße über uns allen Segen deines 
eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus 
aus, der deinen Willen vollendete und sich selbst um unseres Heiles willen 
hingab, ein reines Opfer zur Vergebung der Sünden der ganzen Welt. Er 
wurde für uns gekreuzigt, ist vom Tod am dritten Tag auferstanden, wie er 
es gesagt hatte, und er verließ nach seiner glorreichen Himmelfahrt seine 
Jünger nicht, sondern er sandte ihnen, wie es vorgesehen war, den 
Paraklet, den Heiligen Geist der Wahrheit, der vom Vater ausgeht,  
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ٌ هَُ    ْ ا مَ .  5  ِ فِي    جال هِ أ  ح راءِ   ِ فِي    َ َّ . وتَ ب ِ .  الع ما نَ   الَّ ب    هُ َ ع عق
الآأ ُ فِي    اء ب  ب  لَّ ال ال اءِ إ  ال خَ   لى  َا  ما:  قائلاً   ص و إلا    هَ الله  َاب  اب    هَ

اء أل  ،ال ااربّ ن ا وارح ع  .اس

 أ

 ش .ارح بُّ رَ  اَ 

ا و .  6 ح:    ارَّ ا مل َ أع ال َ أ  ن ق    ْ مِ   رسل ار   رُوحف ل الآ  ْ قل مِ اال  الَِّب.  ق
اءِ   ْ مِ   َ  حٍ   ال ٍ   ف ُ وم ن ا  ل ارسل  ةِ   يالعل  َ رُوح  اً أ  .  ف ب  َ رُوح  وأملأنا 

َ  ة. وق القُُّوس ع عَّ  صل . وان ل ال ان والأ فعالِ أا    .مال
اتِ  ال  ل ت  ال  ة  قِّوال وس  . ُ قِّالم ال غ  ال  ِّ   وغ ل  ائ م ي 

حَّ  و ل.  ان. وروفائ ع ال اب  ال الإ   قِّ وال  ا  ل  س ال ق  لم اف    لِّ وُ   ي ن م
ُ . قِّ ل َ إ ن ا.  اربّ  ل ا وارح ع  اس

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 

 ح  قِّت   ال

 

بُّ  أيُّ .  1 لالإِلهُ  ها الَّ ارَّ   هه  اق ة ال ل ِ   ْ ة مِ ال ةِ كَ ع ا  ِ   . وارح ارسل رأف    َ رح
 َ ل ش ا. وعلى  ة عل ا    ال َ أال ى رح . و غ ٌ رَ   َ نَّ لأ   مام َ نُ   ح ل   سل 

ُ إ امة وال ق ال وال وحب والاب والالآ أيُّهاد لى ف  .  القُُس ُ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ( ْ (َارَبُّ ارْحَ
 ش  . 3

  

ا  إ  بُّ الَّ   أيُّها.  2 ِله خلاص َ   الَّ ه َّ   ا ِ   هُ َ م ا   لل اعٍ أف اءٍ أ. و ةٍ   ن ِ ى.  شَّ   ش   الَّ
ةٍ   لِّ ُ   هُ َ   مَّ أ ِ.  يان رُوح  فهٍ   لِّ . وُ ح يُ أ  َّ سُ   الَّ زَ ِّ ن  م سٍ   ل ال تَّ   ق .  ةٍ ه

مةٍ  َّ   وخ ائَّ   ةٍ ملائ ِة.  س ا مِ   الَّ ق لِ أ  ْ ع ث  ا عةِ ِّ ال ا اهلاً   . وخ . اجعل ا  ال
مِ  َ أ  َ ل كَ   ن الله.    وح ّ   أيُّهاا  اال ات ل ل  اق ال  ال َافِي      ا   هَ واجعل  . ق ال

قةِ   َ قّ مُ  بَ أ  ال َ إ  ن نق عُ   ل َ عَّ   ولا ت ه صلاح ا.  ا ل ا َ أ  ف ا فِي    ن ن ع
ٍ   لِّ كُ  أسِ   ،ح ا ب ات  وانع عل ا و   يالَّ  ال ح رَّ ا ومُ لاب ال ح  لِّ له ع ال ا 

  ِ ل  أالَّ ةً عَّ   هُ سل ذاتَ أو   رادته.إك َّة  ا. صع ةِ   نَ غف ا ُ   ل ا . وصُ   لِّ خ َ العال   ا وقامَ عَّ   ل
ا قال مِ فِي    ك ِ   ال ال دهِ   ال ع صع ا  و اً ال م ل  ال ل ُ ه   . َ رسل أبل    هُ فارق تلام

ار إ ه ال وحقل الال .  القُُس ُ ِّ  رُوحا رس ُ  ال   ، بالآ ْ  مِ ال

 أ
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B die Vollkommenheit aller Mächte, den Forscher der Diener des Wortes, 
den Spender aller Tugenden, der die Kirche aufbaute und den Altar 
errichtete und die neue Taufe durch Wiedergeburt, Priestertum, Gesetze 
und Reinheit gab. 

  
 Damit jetzt deine Sakramente für uns vollendet werden, stehe jederzeit 
denen bei, die für uns das Opfer darbringen, wie Gott Vater und sein 
eingeborener Sohn und der Heilige Geist es geboten haben. 

D Betet! 
  
B 3. Wir bitten dich und erflehen deine Güte, Menschenliebender, vollende 

die Weihe dieses Altars durch das Öl der Gnade, das Geheimnis des 
Heiligen Geistes und durch die heilige Salbung, damit wir auf ihm das 
unblutige Opfer vollziehen, vor deinem Gnadenthron stehen und für alle 
Menschen, uns eingeschlossen, Fürbitten sprechen können. Nehmen wir 
im rechten Glauben und heiligmäßigen Leben teil am Leib Christi, der 
sich für uns hingab, und seinem kostbaren Blut, das für uns vergossen 
wurde; nehmen wir teil an ihm, der unser Herr, Gott und Erlöser Jesus 
Christus ist. 

D Betet! 
 
B 4. Erhöre uns, unser König, wir bitten dich, gieße die Gnade des Heiligen 

Geistes über uns aus, damit der gegenwärtige Dienst und dieser Tisch 
vollkommen werden und wir der Gemeinschaft mit deinen heiligen, 
unsterblichen Sakramenten würdig werden. 

 
 Der Bischof betet die folgenden Fürbitten und das Volk antwortet „Amen!“. 
 
B 1. Ein reiner Altar. Amen. 
V Amen! 
B 2. Ein Hafen für verirrte Seelen. Lenker aller Sinne und Taten. Amen. 
V Amen! 
B 3. Zuflucht vor allen Sünden, den willentlichen und unwillentlichen. 

Amen. 
V Amen! 
B 4. Befreiung von unreinen und törichten Neigungen. Amen.  
V Amen! 
B 5. Sorge für himmlische Tugend . Amen.  
V Amen! 
B 6. Vollendung aller Gerechtigkeit. Amen. 
V Amen! 
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 ُ ال  ُ   لّ ك الفاح ئاسات،  ُ   ال .  َّ ل اه ال انح  وال ة،  ل ال ِام  وأقام   الَّ ع  ال أنه 
ح وأع لادِ   ىال ال غة  يِ   ال ام والعفَّ   ال ت وال ه ال   ْ والآن مِ .  ةِ وال ل  ق

هِ  ا، أع  ه ائ ل ن عَّ قّ ُ   ْ مَ   ل حفِي    ال ائحَ م ح   ا ذ ه ال ا الله الآب واب صا
وحوال  . القُُس ُ

 أ

Sallu.   ّد ا.صل 
  

ا مُ .  3 ل إل  أل ون َ   ّ ن  ، َا  قِّل تِّ ال ح مِ   هَ ة وس    ْ ال ع ل ز ال ق
وح ة  القُُس  الُ ال ة  اس ب سَة،  ُقَّ مقِّ لُ   ال ال غ  ة  ع ال ه  عل فُ   ةِ َّ م  أمام    ون

 َ ش نع انٍ عَّ   بُ قِّ ونُ   ع إ اول  ات. ون ل ع ال ل ال ةٍ   ٍ مُ   ا وع  ةٍ   وس ،  اه
 ِّ ِ  ال ال م ال  عَّ   ِ لِّ سُ   الَّ َ اُ ا وال ا،    ْ مِ   ر اأجل ِ هَُ رَّ ا ومُ  و   الَّ ا  لِّ له

ح.   ع ال

 أ

Sallu.   ّد .اصل 
ا  نع .  4 ع ا اس َ إا مل أل ن ة    ذ  نع ا  ل ه  القُُّوس  َ رُوحارسل عل مة    ه ل ال

عة. وه ض ة. اهّ  ه ال ائ ةِ لال ك  ا ل ائ سَةس ُقَّ ةِ  ال ائ َائَّة غ ال َ  .ال
 أ

  
  ُآمِينْ ( على كل منها قائلاً  جاوبه الشعبُ الطلبات ويُ  هسقف هذالأ يصلِّ يُ  مَّ ث ( 

ْ اً اه  اً م. 1  أ . ، آمِ

 ْ  ش .آمِ

اءً . 2 ُ  م اس والأبِّ ة، مُ للأنف ال ال سائ ال ْ ع  أ . ، آمِ

 ْ  ش .آمِ

أ . 3 ا الَّ  ْ مِ مل ا اال غ ارادت ا و ارادت اها  ع ْ ي ص  أ . ، آمِ

 ْ  ش .آمِ

قاً . 4 ا  ْ مِ  ع ا اهلة ال ِّ ال ْ ةالغ  أ . ، آمِ

 ْ  ش .آمِ

ْ ائَّةات الال اماً اه. 5  أ . ، آمِ

 ْ  ش .آمِ

ٍّ  الاً . 6 ل ب ْ ل  أ . ، آمِ

 ْ  ش .آمِ
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B  7. Denn du bist Gott, der ewig ist, gepriesen mit deinem eingeborenen 
Sohn und dem Heiligen Geist. Dir gebührt Ehre in Ewigkeit. Amen.  

D Wir bitten dich, o Herr. 
 
B  8. Herr und Meister aller Natur, Schöpfer alles Lebendigen, Schöpfer von 

allem, Wohltatenspender für das Menschengeschlecht, der die Erde in 
ihren Grundfesten begründete, der allein Wunder vollbringt.  
Du hast alle Kirchen an jedem Ort, in jeder Stadt begründet und alle 
Altäre. Du hast befohlen, dir und deinem heiligen Namen Opfer und 
lebendige, unblutige Gaben zur Erlösung der Seelen der Menschen 
darzubringen. Sende uns jetzt deinen Heiligen Geist durch deine Liebe zur 
Menschhheit und vollende diesen Altar als Hoffnung auf Treue und 
Erlösung derer, die zu dir kommen, zur Rast für unsere Seelen und Leiber 
und unseren Geist und zur Vergebung der Sünden. 
Denn du bist barmherzig, langmütig, gnadenvoll, und dir gebührt alle 
Herrlichkeit, Vater und Sohn und Heiliger Geist in Ewigkeit. Amen. 

 

 
3.5. Fortsetzung der Weihegebete 

3.5.1.  Das dreimalige Bekreuzigen 
 

 
 Der Bischof nimmt das Gefäß mit dem Heiligen Chrisam (Myron), gießt 

dreimal in Kreuzform davon über den Altar, sagt dabei dreimal Halleluja, 
dann macht er dreimal mit dem Daumen das Zeichen des Kreuzes mit 
Chrisam und spricht:  

 
B  Wir weihen diesen Altar auf den Namen (..) 
 

 Der Bischof spricht die Segnungen im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes (Seite 132). 

 Dann salbt der Bischof den ganzen Tisch und spricht: Halleluja. 
 Anschließend betet er die folgenden Psalmen: 
 

 3.5.2.  Psalm 84 LXX [85]  

 
B  2 Wie geliebt sind deine Zelte, Herr der Heerscharen! 

3 Es sehnt und verzehrt sich meine Seele nach den 
Vorhöfen des Herrn, mein Herz und mein Fleisch jubelten über den 
lebendigen Gott. 
4 Auch der Sperling hat ja für sich ein Haus gefunden, 

 und die Turteltaube ein Nest für sich,  
wohin sie ihre Jungen legen wird. Halleluja. 

V (Halleluja)3x. 
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ُ نَّ لأ .  7 ائ ال ح وال ان الله ال وحارك واب ال غالقُُس  ُ ال    ي. ول ي
ْ بِ ى الأإل  . ، آمِ

 أ

ُ  بِّ الَّ  َ مِ  ل  د .ن

8  . َ ُ   أن ائع   لّ ُ   س ِ   لّ ُ   عُ مُ   ال لائ ُ ال ات ل    ،لّ الُ   . خال صانع ال
 ِ ِ.  ال َ أ  الَّ ِ رضَ الأ   س ائ هُ   . صانع الع َ أ  ،وح ِ أ  الَِّ  ن ع  س فِي    ال

انٍ   لِّ كُ  ةٍ   لِّ ُ   يوف  م ي َ أ. و رةٍ   لِّ وُ   م ح. و   ق ا ها م ت  أف َ   بُ قَّ ن ُ أم  ْ مِ   ل
َ أ اس َّ اق   القُُّوس  جل  دم قة غ  نا اس.    ة خلاصاً ب وصعائ  ال لأنف 
َ أ َ الآ  اً أ  ن ِ   ن  َ   رُوحارسل    لل س ِّ .  ق َال  و ح رجاء  هَ فِي   ال

وخلاصاً مانةِ الأ  .   َ ي قَّ   لل ن  ي ونإم  . و ل  اً حال ا  س و أف ادنا  اأج  ،رواح
اناً  لأ   وغف ا.  ا َ لل ُ   ن ال ك  الوح ل  ال وح  يل     ُ ة.  ح ال ال 
وحب والاب والالآ  أيُّهاال  ْ بلى الأ إ القُُس ُ  . ، آمِ

 أ

 

 مات ش   ال

 
 يقول:  وَهُوَ    ثم يأخذ الأسقف وعاء الميرون وينضح منه على المذبح ثلاث دفعات علي مثال الصليب

  : بهامه ويرشم المذبح قائلاً إ. ثم يصلب عليه ثلاث صلبان بالميرون بلِّليلُوياهَ 

ش   َان ح    هَ ِال عل  الَّ وضعه  م  ال  ىتق ب (..)  قِّاس  َا،  ون    هَ ال
... والُقَّسال اس الآب... والاب وح.   .القُُس ُ

 أ

 
  ليلوياويقول: هل بيدهِ  هُ لكوهكذا يدهن المذبح.  

 

  ر م   85ال

 
1   َ اك ةٌ   م ب    أيُّها  م قَ   2ات.  له القَّ إال ى  ينف  ت خل  أ ، وت لى إن ت

ارب. قل ارك  هلَّ   وج  يد ا الي اً لأ   3.  يلان  ر وج له ب ف ،  ن الع
ام اً  ةوال ه ع ع  اخه ل اهَ . اف لُ  .لِّل

 أ

اهَ ( لُ  ش . 3)لِّل
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B  Deine Altäre, Herr der Heerscharen, mein König und mein Gott! 5 Selig 
die, die in deinem Haus wohnen, von Ewigkeit in alle Ewigkeit werden sie 
dich loben. 

 
8 Sie werden wandeln von Kraft zu Kraft, der Gott der Götter wird 
erscheinen im Sion. 9 Herr, Gott der Heerscharen, höre mein Gebet an; 
vernimm es, Gott Jakobs! 11 Denn besser ist ein einziger Tag in deinen 
Vorhöfen als sonst Tausende. Halleluja. 

V  (Halleluja)3x. 
 

B  So will ich zum Altar Gottes treten, zum Gott meiner Freude, der mich 
erfreut von Jugend auf. Ich wasche meine Hände in Unschuld, ich 
umschreite, Herr, deinen Altar, um laut dein Lob zu verkünden und all 
deine Wunder zu erzählen. Herr, ich liebe den Ort, wo dein Tempel steht, 
die Stätte, wo deine Herrlichkeit wohnt.  
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen. 

V  (Halleluja)3x. 
 

 3.5.3.  Ein weiteres Danksagungsgebet  

 
 Der Bischof spricht das folgende Danksagungsgebet: 
 

B Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

B  Wir danken dir, o Herr, Gott der Heerscharen, für jeden Zustand. Denn 
die Gnade, die du auf deine heiligen, gerechten Apostel ausgegossen hast, 
hast du von uns nicht weggenommen und uns Sünder nicht verstoßen, 
sondern durch deine Güte und Erbarmen uns bedingungslos gegeben. Und 
sie schenkte uns Unwürdigen, dass wir um Großes bitten und gewinnen, 
was wir erbitten, damit in allen Dingen dein heiliger Name verherrlicht 
sei. 

D  Betet! 
B  Nun bitten wir dich, die Weihe zu vollenden. Mache uns würdig, vor 

diesem Altar zu stehen, der nun ohne Makel ist, in Reinheit und 
Lauterkeit vollkommen gemacht. 
In guter Absicht bringen wir auf ihm dieses lebendige, unblutige Opfer 
dar, nicht zum Gericht oder um der Verurteilung anheimzufallen, sondern 
zum Aufbau der heiligen und universalen Kirche, der Zunahme deines 
ganzen Volkes, zur Herrlichkeit und Ehre deines Königreiches. Dein 
Name ist heilig und deine Gnade überfließend, Vater und Sohn und 
Heiliger Geist in Ewigkeit. Amen. 
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ا ُّ يلهو   يات ملله القَّ إ  بُّ الَّ   أيُّها  م ع ال اه ج َ ّ ان ُ َّ .  لى  إ  ن
الأ أ لأ ب   . ي عب س  ام ال وضع  ات  ي ن  مِ   ،ال ةٍ   ْ ون  ةٍ إ  ق ق .  لى 

ن  فِي    ه ع صلاتله القَّ إ  بُّ الَّ   أيُّها.  ةلهله الأ إصه ا  يات اس له  إ  ان 
ب: لأ  ماً عق ار الَّ فِي  اً واح ن ي ٌ  بِّ د اهَ  .فٍ الآ  ْ مِ  خ لُ  .لِّل

 أ

اهَ ( لُ  ش . 3)لِّل

الله.  إادخل   ح  م الله  ألى  وجه  ا   الَِّمام  ص اَّ ابهج  ي ل  غ قاوة    .  ال
ا م  ف  لأبُّ رَّ   و تَ .  ص ع  اربُّ   س  . ائ ع ع  وان    ت 
 َ ك.اح بهاء ب ضع م وحوالاب والب  ال للآ   . م ل  الآ  القُُس  ُ ن و

ر، لى ده وان و أ ه ْ ال   . آمِ

 أ

اهَ ( لُ  ش . 3)لِّل
 

   صلاة ال  

 

Al-salam lel-koll.   ُلاَم َّ ُلِّ ال  ك .لل
Ua lero7ika.   .ًا َ أَْ وح  ش  ولُ

ات على ُ إ  بُّ الَّ   أيُّها  كَ نَ  ة الَّ   نَّ لأ   ،حالٍ   لِّ له الق ع ها على رُسُلَ أف  يال
ُ القِّ الأ  ا ن ع ا. ول ت عها م ار ل ت ا  ب صلاح    ةِ جه  ْ . ل مِ ةال

هُ  ا    ورح سهل ا. وم ُ   اهُ إل ز أ   قِّ ن غ ال أل ع ونف ن ن
ه. ل ل لِ  ْ مِ   يا ن َّ  ق َ  ُ ل شئ ي   .القُُّوس اس

 أ

Sallu.   ّد ا.صل 

 ُ ل ن َ   الآن  تُ   إل َال  أن  مُ   هَ ا  واجعل  . أمام  قِّ ال ف  ق لل َا     هَ
ح   ِال ٍ   الَّ غ ع هارةِ ل  ال قاوةِ   .  َّ وال ةٍ   اتٍ . و َ   صال ب ل هِ   نق   عل

 َّ م قة غ ال ا ة ال ب ه ال عه ق نة ولا لل ي نةٍ فِي    ة. لا لل اناً دي   ، بل ب
عةِ  سَة  لل ُقَّ اراً و   ،امعةِ ال  ال ائ  ك اً   ،ش  ل اماً و   وم لأنَّ   ك ت  ل   ل

ة،   ح ال وأن    . اه وال  أيُّهااس  والاب  وح الآب  أب  القُُس  ُ إلى   ،
ي ْ الآب   . ، آمِ

 أ
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 Dann knien der Bischof und die Priester vor dem Altar. 
 
 Der Archidiakon spricht: 
A   Betet in dieser Stunde für dieses Haus, damit der Gott aller, wegen seiner 

Liebe zur Menschheit, diesem Altar Gnade gewährt, seine Gründung 
befestigt, ihn erfüllt mit Gerechtigkeit und ihn zur Zuflucht der Reuigen, 
zum rettenden Hafen der Bedrückten und zur Antwort auf die Gebete und 
Gesänge macht, die ihm hier von seinen treuen orthodoxen Gläubigen 
dargebracht werden. Schenke ihnen Erlösung, o Gott, gib Ruhe denen, die 
ihnen vorangegangen sind. Ehre und Ruhm deinem heiligen Namen. Lasst 
uns alle rufen und sagen: 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

 3.5.4.  Die Schlussgebete  

 
 Danach stehen die Priester und Diakone am Altar; sie halten die heiligen 

Gefäße, bedecken den Altar mit den verehrungswürdigen Tüchern; dann 
legen sie das Evangeliar und das Kreuz darauf. Dabei singen sie Hymnen.  

 
D  Wir bitten dich, o Herr. 
B   Wir danken dir, gütiger Herr und wir loben deinen heiligen Namen, der 

über jedem hohen Namen steht: Du hast uns Wohltaten gespendet und 
würdig gemacht, vor dir zu stehen, um dir diesen Altar zu weihen, damit 
er ein Lob deiner Liebe zur Menschheit und Trost in unsern Leben ist.  

D  Betet! 
 
B Wir bitten dich und erflehen deine Güte, o Herr, mache ihn zu einem 

Wohnort für deinen Heiligen Geist, damit wir an ihm stehen und dich 
preisen. Und wir lassen Heuchelei und weltliche Begierde, damit wir in 
Gerechtigkeit und Frömmigkeit leben und in der Gemeinschaft mit den 
Lebendigen vor dir sein können, denn du bist Hilfe der Lebendigen. Zu 
dir empor senden wir Preis und Ehre, Vater und Sohn und Heiliger Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
 Der Archidiakon spricht: 
A   Für die Menschen, die am Bau dieses Hauses teilgenommen und die, die 

ihnen geholfen haben, bitten wir mit aller Kraft, dass Gott, der die 
Menschen liebt, ihnen sein Himmelreich schenken möge.  

 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
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  ُمام المذبحِ أة سقف والكهنالأ الأب يسجدُ  مَّ ث  
  :فيقول رئيس الشمامسة  

ااُ  اعةِ   هِ هفِي    ل َاع    ال ل  هَ َّ   يال  ف الُ إل  ي ِ   هِ َّ   لّ له  ئُ وُ   لل ةً   ه   نع
َال ِّ   هَ ح و هُ ساسهُ أ  ُ ال ع ِّ   . و أً   هُ عَّ وُ   ال َ   مل ائ اءَ لل ُ   راحةٍ   . وم َ الل .  ق
لإو  ة  هالِ جا اتِ   ب َ   وصل م ذ    ال يالارث ِ هقِّ ُ   الَّ عل نها   له .  م ه 

لاص. نِّ  اً أح ال . م اماً و  سلافه َ لإ ك خ ُ  القُُّوس س : فل ا قائل   ل

 ر

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 

 صلاة الختام  

 
   والكهنة    هَذَابعد الأسقف  حاملينَ يقف  المذبح  بالاغطيةِ   المُقدَّسَة  يوانالأ  بجوار  المذبح    ويغطون 

كســوة الهيكــل يرُتــلِّ    وضع  وأثنــاء  .بالترتيل والتسبيحكرمة ويضعون عليه البشارة والصليب  المُ 
 ". لِّليلُوياهَ  الكهنــة : "

  

ُ  بِّ الَّ  َ مِ  ل  د .ن

كَ  ّ   أيُّها  ن ونُ ال الح  ال َ   حُ ِّ   ُ   الَِّ.  القُُّوس  اس ق  اء  لأا  لّ ف س
لأ  ة.  َ العال مُ   ن ا  وجعل ات  ال ا  ف  أ  قّ م ن ل  أن  َا مام    هَ

اً  . م اه ح ال َّ  ال سلاً  َ ل ا.  لل وت ات  ل

 أ

Sallu.   ّد ا.صل 
 

 َ أل ُ   ن ل َ إ  ون ّ   أيُّها  ل اجعلهُ ال لاً     وحل  م ُ   َ س ن   ق   َ ِّ مُ   هِ ل
َّ إاك.  َّ إ العال ات  ه وال فاق  ال ك  ن ِ ذ  ال ون  ن   ة،  ول ق  فِي   وال

افِ  اء  الأ  م ن الأمام لأ أح اء ونُ ن ع امة  إسل ل  ح ق ال وال لى ف
وحب والاب والالآ أيُّها ل  . الآالقُُس ُ رلى ده  وان و أن و ه ْ   ،ال  . آمِ

 أ

 

ي  جلِ أ  ْ مِ  ِ ن   الَّ اد  إ فِي    له  َاع و   هَ  . يال ِ ةٍ    الَّ ق ل  ن ا معه    تع
تهِ ال يُ  ّ الله مُ  يل ل ه    . ع عل

 ر

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
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 3.5.5.  Gebet für die Menschen, die für das 
Gotteshaus sorgen 

 

 
B  Herr unser Gott, gedenke aller, die an diesem Ort deines heiligen Namens 

gedacht und sich an ihm gemüht haben. Belohne sie mit deinen reichen 
Gaben. Beschütze sie im Lager deiner reinen Mächte. Schütze sie vor den 
Fallen des Satans und bösen Menschen. Segne sie und ihre Arbeit, 
vermehre ihr Hab und Gut. Segne ihren Eingang und ihren Ausgang zu 
ihrem Nutzen, damit ihr Leben dir gefalle. Wie du je für sie gesorgt hast: 
schütze sie vor jeder Krankheit und allem Bösen, mach sie fest im 
orthodoxen Glauben und lass sie deine heiligen Gebote halten. Schütze 
uns mit ihnen bis zum letzten Atemzug, denn du bist gütig, von 
überfließendem Erbarmen zu jedem, der dich anruft. Dir gebührt Ehre mit 
deinem eingeborenem Sohn und dem Heiligen Geist, dem 
lebensspendenden, der dir wesensgleich ist, jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

  
V Einer ist der Heilige 

Vater. Einer ist der 
Heilige Sohn. Einer ist 
der Heilige Geist. 
Amen. 

Is o panagios Patier:  
is o panagios Ios:  
en to panagion ePnewma: 
amien. 

Ic ;o panagioc Pat/r: 
ic ;o panagioc Uioc : en 
to panagion Pneuma 
: ;am/n. 

 
 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 
 

D Neigt euer Haupt vor 
dem Herrn!  

Tas kefalas emoon: too 
Kyrio eklinate. 

Tac kevalac ;umwn 
tw Kuri;w ;klinate. 

 
V Vor dir, o Herr 148.  Enoopion sou Kyrie. Enwpion cou Kuri;e. 
 

D Wir hören in 
Gottesfurcht zu. 
(Amen). 

 Pros-khoomen Theo meta 
fowou: (Amien). 

Proc,wmen Yeou 
meta vobou:ö (Am/n). 

 
B Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

  
 Das Volk beugt das Haupt und der Bischof betet: 
 
 
 

 
148 (Verbeugen wir uns uns werfen uns nieder). 
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  ِالله ين ببيعةِ هتمّ أجل المُ  نْ صلاة م  

 
   حاملينَ   هَذَابعد المذبح  بجوار  والكهنة  الأسقف  بالاغطيةِ ويغطُّ   المُقدَّسَة  يوانالأ  يقف  المذبح    ون 

 . بالترتيل والتسبيحكرمة ويضعون عليه البشارة والصليب المُ 
  

ا  إ  بُّ الَّ   أيُّها يالَّ   لذ  اُ له ار  ِ َا فِي    له تع وت ضع مِ   هَ َ أ  ْ ال   . القُُّوس  جل اس
 َ ا ه  َّ   كاف ِ اُ   .ةالغ ع سه  ِّ قَّ   ح ن ة.  اه ال مِ ات  ا   لّ ُ   ْ ه  ال اخ  ف

اس   ارك  الأوال ه و ار ار.  الأش يه  ع ُ أ. ول  أي اله  .    .هالّ م وجه له وخ ودخ
.ل  هُ هّ  ه ضّ ول  فع اته م ا دبَّ أة   ح  . ه مِ مام ضٍ   لّ ُ   ْ ته انق   لّ ُ   ْ ومِ   م

ءٍ  ّ مانة الأ الأفِي  هوثّ  س ذ اك رث ا وصا ف سَةة. ول ُقَّ   .ال
ا معهُ   اً أ  ُ ونَ  ِ إ  احف ف ال .الأ  لى  ةِ   ُ   صالحٌ   َ نَّ لأ   خ ح لِّ   ال ك.    ْ مَ   ل ع ي

 ُ وحح وال ال مع اب ال   َ   يل ُ   القُُس  ُ ُ   يال .   او ال ل  الآ  ل لى وان و أن و
ْ ده  ر، آمِ ه  . ال

 أ

 
Ua7idun houa al-2b al-koddus. 
Ua7idun houa al-ebn al-koddus. 
Ua7idun houa al-ro7 al-kodos. 
Amin. 

 ،القُُّوس الآب هَُ  وَاحٌِ  
 ،القُُّوس الاِبْ  هَُ  وَاحٌِ 
وحاَلهَُ  وَاحٌِ  ْ القُُس  ُ  . ، آمِ

 ش 

  
  3السَّمَوَاتِ (صفحة  فيِ  الَّذِييصَُلِّي الشعب : أبانا .(  

  
E7nu ru2usakum lel-rabb.  بِ. ا ا رؤوس لِلَ  د ح

 

Amamaka ja rabb.   .  ش  أمام َارَبُّ
 

Nonset bi5auf Allah. (Amin).   ُفِ اللهِ ِ  ن ْ َ  .  .( (آم  د 
 

Al-salam lel-koll.  .ُّل لاَمُ لل َّ  أ ال
 

Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وح  ش  ولُ
 

 ويحني الشعب رؤوسهم ويتلو الأسقف التحليل الآتي:  
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 3.5.6.  Das Absolutionsgebet  

 
B  Meister, Herr allmächtiger Gott, der auf dem mächtigen Thron sitzt, der 

unendlich ist, der alles erfüllt; der uns würdig gemacht hat, diesen Tag zu 
erreichen und Dankgebete darzubringen, nimm unsere Bitten nach deiner 
Barmherzigkeit an; höre unsere Gebete, verstoße sie nicht. Schau von 
deinem heiligen Himmel herab und segne dieses Haus und alle, die darin 
sind und das Haupt vor dir beugen. Bewache sie durch deine starke Hand, 
halte sie rein ohne Makel, ohne Sünde, ohne Verletzung, ohne Schmerzen 
und Verderben, ohne Täuschung, ohne Abfall vom Glauben, vom Bösen 
dieser Welt alle Tage ihres Lebens, weil Erbarmen dein Willen ist.  
Dir gebührt Ehre mit deinem eingeborenem Sohn und dem Heiligen Geist, 
dem lebensspendenden, der dir wesensgleich ist, jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

 

 3.5.7.  Die Prozession  

 
 Der Bischof spricht das Weihrauchgebet (Seite 24) während er den Altar 

umschreitet. Die Glocke klingt dreimal. Die Diener und der Chor spielen die 
Triangel und umrunden die Kirche innen und außen. 
 

 Dann betet der Bischof im Heiligtum das Danksagungsgebet (Seite 4). 
 

 3.5.8.  Das Evangelium (Lk 19, 1-10)  

 
Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 

heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Lukas, dem Evangelisten und reinen Apostel.  

Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

Psalm (Ps 25 LXX [26], 8; 7) 
 

Aus den Psalmen unseres Vaters David, 
des Propheten und Königs. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
8 Herr, ich liebe die Schönheit deines Hauses und den Ort, wo deine 

Herrlichkeit wohnt, 7 um die Stimme des Lobes zu hören und alle deine 
Wundertaten zu erzählen. Halleluja. 
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  التحليل صلاة  

   

 ّ َ   بُّ  الَّ ال سلِّ الُ   ضا .    ي . ذو ال ِ الع عهُ   الَّ ان.   لا  الئُ   م . لّ الُ   ال
 ِ ا مُ   الَّ لَ أ  َ قّ جعل َالى  إ  ن ن م و   هَ َ   مَ قِّ ن نُ أال ل اصل   ل . اق ت ال

 َ ة رأف ا  ات ذلها  ل ا ولا ت ع صلات ّ   ،واس َ   ْ لع مِ ا ائ سَة  س ُقَّ ارك    ال و
َا َ   هَ ال ل  و هِ ال  دي  ُ ج ال ك  .  ب سه  اح ك.  ن ؤوسه  ب  

ه  ة. احف اء بلا أالع ٍ ن ةٍ  ع َّ  ولا خ ادٍ  لٍ أولا  ةٍ ولا م   ولا ضلالٍ  ولا ف
 ٍ ورِ   ْ مِ   ،ولا تغ ُ   ش اته لأ ّ أ  لّ العال  ةَ   نَّ ام ح ح َ إفِي    ال َ .  رادت ُ   ول   يل

وحب والاب والالآ  أيُّهاال  ل الآ  القُُس ُ ر، لى ده وان و أن و ه ْ ال  .آمِ

 أ

 

  الدورة  

 
   الأسقف يقول  البولسثم  بخَُورِ  الناقوس ثلاث وَهُوَ    )25(صفحة    أوشيَّةُ  المذبح ويدق  يدور حول 

 اخلها وخارجها. د نْ مرات. فيدق الشمامسة بالناقوس وهم يدورون حول الكنيسة مِ 
 
 ويقرأ المزمور والانجيل، كما يلي )5صفحة ( ثم يتلو صلاة الشكر:  

 

  ِ10  –  1:    19لوقا إنجيل معلمنا  نْ م     

 

ل ال ِ اع الإِنْ ا ل فِ أمام الله وأن ْ َ ا  ا  ُقَّسقف ارة معل  ْ ل مِ قاف لي   ل الإن
اته عَلَى  اه ب ل ال ْال وال ا، جَ ْ ع   . آمِ

اته عَلَى  ي ب ا دَاوُدَ ال ل أب ات ام وت ْ م ا، مِ ع ْ ْ جَ   . آمِ
  

ر  م   7 –  8:  26م
ُ   ا ربُّ   8 ك  أح ضع م م ، وم ب ال  تَ لأ  7.  ج ع ص ،   س أن  و   ت

َ  عِ  ائ ا هَ   .ع لُ   .لِّل
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 Der Diakon betet die Einleitung des Evangeliums bei Anwesenheit des 
Papstes / Bischofs „Marou[acf“ (Seite 34). 

 
Das Evangelium (Lk 19, 1-10) 

 
Gesegnet sei der, der kommt im Namen des Herrn. Unser Herr, unser Gott, 

unser Erlöser und unser aller König, Jesus Christus, der Sohn des lebendigen 
Gottes, ihm gebührt Ehre in Ewigkeit. Amen. 

 
1 Dann kam er nach Jericho und ging durch die Stadt. 2 Dort wohnte ein 

Mann namens Zachäus; er war der oberste Zollpächter und war sehr reich. 3 Er 
wollte gern sehen, wer dieser Jesus sei, doch die Menschenmenge versperrte 
ihm die Sicht; denn er war klein. 4 Darum lief er voraus und stieg auf einen 
Maulbeerfeigenbaum, um Jesus zu sehen, der dort vorbeikommen musste. 5 Als 
Jesus an die Stelle kam, schaute er hinauf und sagte zu ihm: Zachäus, komm 
schnell herunter! Denn ich muss heute in deinem Haus zu Gast sein. 6 Da stieg 
er schnell herunter und nahm Jesus freudig bei sich auf. 

 
7 Als die Leute das sahen, empörten sie sich und sagten: Er ist bei einem Sünder 
eingekehrt. 8 Zachäus aber wandte sich an den Herrn und sagte: Herr, die Hälfte 
meines Vermögens will ich den Armen geben, und wenn ich von jemand zu viel 
gefordert habe, gebe ich ihm das Vierfache zurück. 9 Da sagte Jesus zu ihm: 
Heute ist diesem Haus das Heil geschenkt worden, weil auch dieser Mann ein 
Sohn Abrahams ist. 10 Denn der Menschensohn ist gekommen, um zu suchen 
und zu retten, was verloren ist.  

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
 
 
 
Dann betet der Bischof die drei kleinen Bittgebete für: 
 Den Frieden (Seite 36). 
 Die Väter (Seite 40). 
 Die Versammlungen (Seite 46). 
  
 
 Der Bischof betet die drei Absolutionsgebete (Seite 96). 
 Dann wäscht er seine Hände in einem Krug. 
 Das Volk betet den Abschluss der Gebete (Seite 106). 
 Der Bischof betet die erste (kurze) Abschlusssegensform (Seite 112). 
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  35"ماروتشاسف" (صفحة  ضور قداسة البابا / الأب الأُسقف حُ فيِ  لإِنْجِيلمُقدمة ايقول الشماس .( 
 
 

  10 – 1:  19مِنْ لوقا  الإِنْجِيل
  

بِّ  ِ الَّ اسْ ات مَُارَك الآتي  ا، إله الق ا   رَّ لِّ ا ُ َا ومل ِ لِّ َ ا ومُ   ولهُ
ا ي  رَّ حِ اب الله ال ِ َ عَ الْ ُ َِ ْ ال الَّ َ ، آمِ إِلَى ٱلأَْ ائ له ال  . ْ بَِ

  

َّ دَخَلَ وَاجَْازَ   1 ا.  فِي    ثُ َ ُهُ زَكَّا،  2أَرِ انَ غَِّاً،  وَهَُ    وَِذَا رَجُلٌ اسْ َ وََ ارِ َّ ٌ لِلْعَ رَئِ
لأَنَّهُ   3 عِ،  ْ َ الْ  َ مِ رْ  َقِْ  ْ وَلَ  ، هَُ  ْ مَ عَ  ُ َ يََ  أَنْ   َ َلَ انَ    وَ الْقَامَ َ  َ ِ   4ةِ.  قَ

 َ كَ يََاهُ، لأَنَّهُ مَُقَِّ   فََ َيْ  َةٍ لِ ْ َّ انَ    مًا إِلَى جُ ْ هَُاكَ.  َ َُّ مِ َ مِعًا أَنْ  َّاَ جَاءَ   5مُْ فَلَ
أَنْ   َغِي  يَْ لأَنَّهُ  لْ،  ِ وَانْ أَسِْعْ  زَكَّا،  َا  لَهُ:  وَقَالَ  قُ،  ْ فَ إِلَى   ََ نَ َانِ،  َ الْ إِلَى  عُ  ُ َ

مَ أَمُْ  ْ الَْ .  ي  فِ   َ  َ ِ بَْ
ِحًا.    6 فَ وَقَِلَهُ  لَ  وَنََ وا    7فَأَسَْعَ  َمَُّ تَ  َ ذلِ عُ  ِ َ الْ رَأَ  َّاَ  فَلَ

ئٍ.   ِ َ رَجُل خَا َ عِْ ِ : إِنَّهُ دَخَلَ لَِ َ ي    8قَائِلِ ِ : هَا أَنَا َارَبُّ أُعْ بِّ َ زَكَّا وَقَالَ لِلَّ َ فََ
أَمَْالِي فَ  ْ ِ   نِ اكِ َ َ ُ لِلْ ْ ُ وَِنْ  أَضْعَافٍ.    ،  أَرَْعَةَ  أَرُدُّ  ِأَحٍَ   ُ وَشَْ لَهُ    9قَْ  فَقَالَ 

لَ خَلاَصٌ لِ  َ مَ حَ ْ عُ: الَْ ُ اَ َ ، إِذْ   هَ ِ ْ َ،  هَُ   الَْ ِ ُ إِبَْا اً ابْ أَْ
انِ    10 َ َ الإِنْ لأَنَّ ابْ

 َ لِّ َ َ وَُ ْلُ َيْ َ َ  قَْ جَاءَ لِ اً . مَا قَْ هَلَ َ ْ  دَائِ َ   وال
 
 

  : صغارالالأواشي  الثلاث الأسقفيقَُولُ  ثُمَّ 
 37صفحة (السَّلاَمُ  أوشِيَّة( . 
 41صفحة  ( الآباَء أوشِيَّة(. 
 47صفحة الاجتماعات ( أوشِيَّة( . 

 
 
 
 
  97يصُلِّي الأُسقف التحاليل الثلاثة (صفحة  .( 
 قدر فيِ  ثم يغسل يديه 
  107ماعية (صفحة م الصلوات الإجتالشعب قانون ختايصُلِّي  .( 
  ) 113) (صفحة  القصيرةيصُلِّي الأُسقف البركة الأولى .( 
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 4. Die Weihe des Taufbeckens (Baptisteriums)  
 
 Grüne Blätter von fruchtbaren Bäumen mit wohlriechenden Blättern von 

Geißblatt, Jasmin und Mangold werden geholt und eine Krone damit 
gemacht, um das neue Taufbecken zu schmücken.  

 Drei Krüge werden mit Wasser gefüllt, drei Öllampen und drei Kerzen 
werden angezündet.  

 

 Der Bischof beginnt mit dem Gebet: „; Ele;/con ;/mac“ (Seite 2). 
 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 
 Es folgt das Danksagungsgebet (Seite 4). 
 Das Volk singt die Zimbelstrophen (Seite 10). 
 

 4.1. Die Psalmen  
 

 Folgende Psalmen werden gebetet:  

4.1.1.  Psalm 50 LXX [51] (Seite 20) 

4.1.2.  Psalm 121 LXX [122] 

 
1 Ich freute mich über die, die zu mir sagten: Zum Haus des Herrn wollen 

wir gehen. 2 Unsere Füße standen in deinen Vorhöfen, Jerusalem. 3 Jerusalem ist 
erbaut wie eine Stadt, an der alle miteinander Anteil haben. 4 Denn dort zogen 
die Stämme hinauf, die Stämme des Herrn als Zeugnis für Israel, um den Namen 
des Herrn zu preisen, 5 weil dort Throne zum Gericht standen, Throne auf dem 
Haus Davids. 6 Bittet doch für das, was Jerusalem Frieden bringt, und 
Wohlergehen werde denen zuteil, die dich lieben. 7 Friede werde doch durch 
deine Macht und Wohlergehen in deinen Turmfestungen. 8 Um meiner 
Geschwister willen und meiner Nächsten sprach ich nun vom Frieden bei dir. 9 
Um des Hauses des Herrn, unseres Gottes, willen suchte ich eifrig Gutes für 
dich. Halleluja 

4.1.3.  Psalm 123 LXX [124] 

 
1 Wenn nicht der Herr bei uns gewesen wäre so sage doch Israel, 2 wenn 

nicht der Herr bei uns gewesen wäre, als Menschen sich gegen uns erhoben, 3 
dann hätten sie uns lebendig verschlungen, als ihre Wut gegen uns entbrannte. 4 
Dann hätte uns das Wasser ertränkt, durch einen Wildbach wäre unsere Seele 
gegangen. 5 Dann wäre unsere Seele gegangen durch das überwältigende 
Wasser. 6 Gepriesen sei der Herr, der uns nicht gegeben hat ihren Zähnen als 
Beute. 7 Unsere Seele wurde errettet wie ein Sperling aus der Schlinge der Jäger. 
Die Schlinge wurde zerrissen, und wir wurden errettet. 8 Unsere Hilfe ist im 
Namen des Herrn,  der den Himmel und die Erde gemacht hat. Halleluja. 
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 المقدسة المعمودية طقــس تدشــين    
 
  ِالريحان والياسمين والسلق   نْ ة مِ أشجار مثمرة مع أوراق ذات رائحة زكيَّ   نْ تحُضر أوراقاً خضراء م

ويصُنع بهم إكليلاً تزُين به الفسقية الجديدة وتمُـلأ ثـلاث قـدور بالمـاء وتوُقـد ثلاثـة قنـاديـل زيـت  
  وأيضـاً ثـلاثـة شمـوع. 

 3"إليسون ايماس" (صفحة ـدأ الأب الأسقـف ويصُلِّـي قائـلاً : يب .( 
  3السَّمَوَاتِ (صفحة  فيِ  الَّذِييصَُلِّي الشعب : أبانا .(  
  5صلاة الشُّكْر (صفحة الأسقف يصَُلِّي .( 
  وتقال المزاميـر التاليـة : ).11يصَُلِّي الشعب أرباع الناقوس (صفحة 

 

  المزامير  

 

ر  .1 م ة ي) ( 50ال  ) 21(صف
 

ر  .2 م    122ال
1    . ُ هَ ن بِّ  ال  ِ بَْ إلى  لي:   َ ِالقَائل  ُ ِحْ أرْجُلَُا  2فَ  ْ َ.  فِي    وقفَ أورُشَل ارِ    3دِ

  . ٍ بَع ها  َ َع لةٍ  ِ مَُّ ةٍ  ي مَ لَ  مِْ َِّةُ  ْ َ ال  ُ ائلُ،    4أورشل الَ تْ  صَعَ اكَ  هُ لأنَّ 
شَهَادَةً لإس  بِّ  ال ائلُ  َ  . بِّ ال  ِ لاسْ نَ  ف َع لَ.  ْ    5ائ َ ِ نُ اكَ  اءِ، هُ للقَ اسي  َ

بَْ داودَ.   اسي  .    6كَ ِ ِّ ُ ُ ل ْ ِ ، وال ا أورشل ْ    7اسألي ع آل سلام  ُ لَ
لامُ  َّ ُ فِي    ال ْ ِ وال  ، ِ ِ ْ َةِ.  فِي    حِ الَّص  ِ اج ائِي،    8أب وأق تِـي  إخْ أجْلِ   ْ مِ
 ُ ْ َلَّ لامِ.    تَ َّ ال  ِ أجل  ْ اتِ.   9مِ َ ال  ِ ل  ُ ْ َ الَ ا،  إلَهِ بِّ  ال  ِ بَْ أجْلِ   ْ  ومِ

اهَ  لُ  . لِّل
ر  .3 م    124ال

بَّ   1 لاَ أنَّ ال انَ    لَ لُ:  َ ائ ا، لَقُلْ إسْ بَّ   2مع لاَ أنَّ ال انَ    لَ ما قامَ الَّاسُ  َ ا ع مع
َا،   اءٌ   3عَل أحْ  ُ نا ون ا.  لابَْلَع عَل  ْ ِه َ غَ  ِ َ س ا  4، ع قْ لَغََ اءِ،  فِي    إذاً  ال

لَ.   َّ ا ال سُ تْ نف وعَََ
اءَ    5 ا ال سُ ِأتَُ جازت نُف ةَ لهُ.    الَّ بُّ    6لا نها اركٌ ال مُ

ِ .    الَّ ْ انِهِ ةً لأس َ فَ ا  ْ لِ ْ ُ  ْ ل
َّادِ   7 َّ ال فَخِّ   ْ مِ رِ  ف العُ لَ  مِ ا  ُ أنفُ  ْ .  ن َ ي

نا.   ن  ُ ونَ  ، َ َ َ ان ،    8الفَخُّ  بِّ ال  ِ ِاسْ ا  نُ ِ ع والأرضَ.   الَّ اءَ  َّ ال عَ    صَ
اهَ  لُ   . لِّل
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4.1.4.  Psalm 131 LXX [132] 
1 Denke, Herr, an David 

und an seine ganze Sanftmut, 
2 wie der dem Herrn geschworen, 
 dem Gott Jakobs gelobt hat. 
3 Ich will nicht in das Zelt meines Hauses eintreten, 
 will nicht auf das Bett meines Lagers steigen, 
4 will nicht Schlaf meinen Augen geben 
 und nicht meinen Lidern Schlummer 
 und nicht Ruhe meinen Schläfen, 
5 bis ich einen Ort für den Herrn finde, 
 ein Zelt für den Gott Jakobs. 
6 Siehe, wir haben von ihr in Ephratha gehört, 
 haben sie in den Ebenen des Waldes gefunden. 
7 Wir werden in sein Zelt eintreten, werden an den Ort 

niederfallen, wo seine Füße standen. 
8 Steh auf, Herr, zu deinem Ruheplatz, 
 du und die Lade deiner Heiligkeit. 
9 Deine Priester werden sich in Gerechtigkeit kleiden, 
 und deine Heiligen werden jubeln. 
10 Um Davids, deines Knechtes, willen 
 wende nicht ab das Angesicht deines Gesalbten. 
11 Der Herr hat David Wahrheit geschworen und wird 

sie nicht aufheben. 
Aus der Frucht deines Schoßes werde ich  
jemanden auf deinen Thron setzen, 

12 wenn deine Kinder meinen Bund bewahren 
und diese meine Zeugnisse,  
die ich sie lehren werde, werden auch ihre Söhne 
bis in Ewigkeit auf deinem Thron sitzen. 

13 Denn der Herr hat Sion auserwählt, 
 hat ihn erwählt zur Wohnung für sich selbst. 
14 Dies ist mein Ruheort von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
 Hier werde ich wohnen, denn ich habe ihn erwählt. 
15 Seine Jagd werde ich reichlich segnen. 
 Seine Armen werde ich mit Nahrung sättigen. 
16 Seine Priester werde ich in Rettung kleiden, 
 und seine Heiligen werden begeistert jubeln. 
17 Dort werde ich für David ein Horn aufgehen lassen, 
 werde ich meinem Gesalbten eine Lampe bereiten. 
18 Seine Feinde werde ich in Schande kleiden, 
 über ihm aber wird meine Heiligkeit blühen. Halleluja 
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ر  .4 م    132ال
هِ  لَّ وُ  دَ اوُ دَ  ا ربُّ َ   ْ كُ ذْ اُ  1   .دع
  .بَ قُ عْ لإله َ  رَ َ ونَ  بَّ أق للَّ  َ َ  2
ي، ولا أصْ   لُ خُ ي لا أدْ إنّ  3   ي. اشِ فِ  ِ على سَ  عُ إلى م ب
ماً ِ عْ ولا أُ  4 ي ن غي،  ، ولا راحةاساً عولا لأجفاني نُ ، ى لع   ل
ضعاً إلى أن أج  5 بِّ  م اً  لل   .بقُ عْ َ لإله  وم
ه 6 ا  ع ناهفِي   ها ق س اته ووج ةِ فِي  اف ضع الغا   . م
7  ُ ه ون اك خل إلى م ضع فِي  فل قّ  الَِّال   .اهُ مَ َ ت قَ ه اس
َ  ا ربُّ  ْ قُ  8 .  إلى راح س ضع ق ت م   أن وتاب
ن. ه يل 9 ه ارك ي   ن ال وأب

.  ْ مِ  10 د وجه ع م ك لا ت   أجل داود ع
اود حقاً  11 ب ل َّ لأجعلف: ولا  حلف ال َ  ْ مِ   ل ة  . على  ث   س
12  َ كَ  إن حف اها،  ي أُ عه وشهاداتي الَّ  ب ه إ   عل

ن إلى الأب على ُ  ل ا  ه أ . ف   س
ار   بَّ الَّ  لأنَّ   13 اً اخ ها م ن ورض   له. صه
َا  14 ا أس لأنِّ هَُ   هَ ، هه ي إلى أب الأب ضع راح   ي أردته.م
ةً  15 ارك ب ها أ اً ل ع خ ها أش اك   . ، ل
هاجاً  16 ن اب ه ارها ي لاص وأب ها أل ال ه   .ل
ناً   17 اك أ ق َّ  ه اود.  اجاً ل ي. أت س   ل
ائهِ  18 ه يُ أل ال و  لأع اهَ سي.  ه قُ عل لُ   . لِّل
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4.1.5.  Psalm 132 LXX [133] 
1 Siehe doch, was ist so schön und angenehm, wie wenn Brüder 

zusammen wohnen? 2 Wie Salböl auf dem Kopf, das auf den Bart herabläuft, 
den Bart Aarons, das herabläuft auf den Saum seines Kleides. 3 Wie Tau vom 
Aermon, der auf die Berge Sions herabläuft. Denn dort verfügte Gott den Segen 
und Leben bis in Ewigkeit. Halleluja 

4.1.6.  Psalm 133 LXX [134] 
1 Siehe, so preist doch den Herrn, all ihr Knechte des Herrn, die ihr im 

Hause des Herrn steht, in den Vorhöfen des Hauses unseres Gottes. 2 In den 
Nächten erhebt eure Hände zum Heiligtum und preist den Herrn. 3 Es wird dich 
segnen der Herr von Sion her, der den Himmel und die Erde gemacht hat. 
Halleluja 

4.1.7.  Psalm 134 LXX [135] 
1 Lobt den Namen des Herrn! Lobt, ihr Knechte, den Herrn, 2 die ihr steht 

im Haus des Herrn, in den Vorhöfen des Hauses unsres Gottes! 3 Lobt den 
Herrn, denn gut ist der Herr! Spielt seinem Namen, denn er ist schön! 4 Denn 
Jakob hat sich der Herr auserwählt, Israel zu seinem reichen Besitz. 5 Denn ich 
selbst habe erkannt, dass der Herr groß und unser Herr über allen Göttern ist; 6 
alles, woran der Herr Gefallen gefunden hat, hat er gemacht im Himmel und auf 
der Erde, in den Meeren und in allen Tiefen: 7 der Wolken vom äußersten Rand 
der Erde aufsteigen lässt, Blitze zu Regen gemacht hat, der Winde aus seinen 
Vorratskammern hervorgehen lässt, 8 der die Erstgeburt Ägyptens schlug vom 
Menschen bis zum Vieh, 9 Zeichen und Wunder in deiner Mitte aussandte, 
Ägypten, bei Pharao und bei all seinen Knechten, 10 der viele Völkerschaften 
schlug und starke Könige tötete: 11 Seon, den König der Amorräer, und Og, den 
König von Basan, und alle Königreiche Kanaans, 12 und ihr Land als Erbe gab, 
als Erbe für Israel, sein Volk. 13 Herr, dein Name währt in Ewigkeit, Herr, die 
Erinnerung an dich Generation für Generation, 14 denn der Herr wird sein Volk 
richten, und über seine Knechte wird er sich erbarmen. 15 Die Götzenbilder der 
Völkerschaften sind Silber und Gold, Werke von Menschenhänden. 16 Einen 
Mund haben sie und werden nicht reden, Augen haben sie und werden nicht 
sehen. 17 Ohren haben sie und werden nicht vernehmen, Nasen haben sie und 
werden nicht riechen. Hände haben sie und werden nicht tasten, Füße haben sie 
und werden nicht umhergehen. Keinen Ton werden sie aus ihrer Kehle 
hervorbringen, denn es ist auch kein Atem in ihrem Mund. 18 Mögen die ihnen 
gleich werden, die sie machen, und alle, die auf sie vertrauen! 19 Haus Israel, 
preist den Herrn! Haus Aaron, preist den Herrn! 20 Haus Levi, preist den Herrn! 
Die ihr den Herrn fürchtet, preist den Herrn! 21 Gepriesen sei der Herr aus Sion, 
der Jerusalem bewohnt! Halleluja 
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ر  .5 م    133ال
ةُ الإ  َ ُ ْ َ   أنْ   ىوما أحل  َ َ ا ما أحْ ذَ هُ   1 ِ   2  .معاً   خ ُ   ال ائ أسِ   ال ِ   على ال   الَّ

لُ  ةِ   ي الل ة  على  ل هِ   ونَ هَ ،  ق ج  على  ازلة  حَ َ نَ   لُ ومِ   3  .ال   نَ مُ ْ  
 ُ ن.ال ل صه ةِ  بُّ اك أم الُّ لأن هُ  ر على ج اة إلى الأ ال اهَ   .بِ وال لُ   . لِّل

 

ر  .6 م    134ال
ا الَّ   1 ار ب    بَّ ها  ا.فِي    بِّ ب الَّ فِي    القائ ا ع ال ار إله الي فِي    2  د الل

إلى   أي  ا  الَّ   القُُسارفع ا  ار الَّ يُ   3  .بَّ و نَ صِ   ْ مِ   بُّ ار  ِ  ه َ   الَّ   خل
اءَ  اهَ  .والأرضَ  ال لُ   .لِّل

 

ر  .7 م    135ال
ــَ الــَّبِّ   1 ــا ع ا  ُ ِّ . ســَ بِّ َ الــَّ ا اسْ ُ َ  2سَِّ ـــ اقِفِ ي  الْ ،فــِ ِ الــَّبِّ ــْ ي  بَ ِ فــِ ــْ ارِ بَ ــَ دِ

ا.  ــَ .  3إله ٌ ِهِ لأنَّ ذَاكَ حُلــْ ا لاســـ ــُ الِحٌ. رنِّ ا الــَّبَّ لأنَّ الــَّبَّ صــَ ُ ِّ ســَ
بَّ قــ  4 لأنَّ الــَّ

اتِهِ، وس بَ لِ ارَ َعْقُ ِهِ.  اخ اصــَّ لَ لِ ٌ، و   5ائ ــ ُ أنَّ الــَّبَّ عَ فــ ْ عَ ـي أنــا قــَ ــالأنــِّ  رَّ
ع الآلِهةِ.   قَ جَ َعَ  6ف ي  ُلَّ ما شــاءَ الــَّبُّ صــَ اتِ وفــي الأرضِ،فــِ َ ــَّ ي  ال ــارِ فــِ ال
جِ.  ـــَ لِّ اللُّ ـــُ وقـــاً لِ  7وفـــي  انِعُ بُ ـــَّ ي الأرْضِ. ال ْ أقاصـــِ ابَ مـــِ ـــَّ عُِ ال ـــْ ُ . الْ ِ ـــَ َ لْ

هِ.   ائِ ْ خَ حَ مِ جُ الِّ ْ ُ الْ
8  ِ ِ.   الَّ َ الَّاسِ إلــى الَْهــائِ َ مِ ْ ارَ مِ بَ أ ضََ

أرســلَ  9
 َ ائ اتٍ وع ي    آ هِ.  فــِ ــِ لِّ ع ــُ نَ وعلــى  ْ ، علــى فِْعــَ ُ ــْ ــا مِ  ِ ِ ِ  10وســ بَ   الــَّ َ ضــَ

اً أعَِّاءَ:   لَ مُلُ ةً، وق اً  ُ  11أُمَ لَّ ســِ ــُ اشــانَ، و  َ جَ ملــ ، وعــ َ رِِّ َ الأمــُ نَ ملــِ
عَانَ.  ْ َ ِ ال ِهِ. 12م ْ لَ شَ ائ اثاً لإس اثاً، م ْ م َى أرْضَهُ   وأعْ

وْرٍ.  13   َ ــى دَوْرٍ فــَ كَ إل ُ ــْ ، ذِ ــاربُّ  . هِْ ــَّ ــى ال َ إل ُ ، اســْ ُ  14ــاربُّ ي ــَ ــَّبَّ ي لأنَّ ال
. ُ فِ ْ هِ ُ َهُ، وعلى ع ْ اسِ.  15 شَ ــَّ لُ أيــِ ال ــَ ، عَ ٌ ةٌ وذه َّ ِ فِ لهــا  16أصَْامُ الأُمَ

 . ُ ِ ٌ ولا تُْ ُ. لها أعُْ َلَّ اهٌ ولا ت َ  17أفْ َ لــ ل ــ عُ.  ــ ي  لهــا آذانٌ ولا ت اهِهــا فــِ أف
 ! ٌ هــا.  18نَفــَ لُ عل ــِ ْ يََّ لُّ مــَ ــُ ها، و نُ صــانِع ــ لَهــا َ مِْ

ــارِ  19 لَ،  ائ َ إســ ــْ ا ــا بَ
  َ ــ ــا ب  . ونَ الَّبَّ .  هــَ بَّ ا الــَّ ــارِ  ،20   ، ــا خــائِفي الــَّبِّ  . ا الــَّبَّ ــارِ  ، َ لاوِ ــْ ــا بَ
 . ا الَّبَّ ُ  21ارِ اكِ َّ نَ، ال ْ صه بُّ مِ َ. فِي  مَُارَكٌ الَّ اهَ أُورُشَل لُ   .لِّل
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4.2. Die Prophezeiungen 149 

4.2.1.  Prophezeiung (Ex 15 LXX, 22-27 und 16 LXX, 1) 
 

 
Aus dem Buch Exodus des Propheten Mose. 

Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

 22 Mose aber ließ die Israeliten vom Roten Meer aufbrechen und führte sie 
in die Wüste Sur. Und sie wanderten drei Tage in der Wüste und fanden kein 
Wasser, um zu trinken. 23 Sie kamen aber nach Merra, und sie konnten Wasser 
aus Merra nicht trinken, denn es war bitter. Deshalb wurde der Name jenes 
Ortes »Bitternis« genannt. 24 Da murrte das Volk übera Mose: Was sollen wir 
trinken? 25 Mose aber flehte zum Herrn, und der Herr zeigte ihm ein Holz, und 
er warf es in das Wasser, da wurde das Wasser süß. Dort legte er (Gott) ihm 
Rechtssätze und Rechtsentscheidungen vor, und dort versuchte er ihn. 26 Und er 
sagte: Wenn du wirklich auf die Stimme des Herrn deines Gottes, hörst, das, was 
angenehm vor ihm ist, tust, dein Ohr seinen Geboten öffnest und alle seine 
Rechtssätze einhältst, so werde ich alle die Krankheiten, die ich über die 
Ägypter brachte, über dich nicht bringen. Ich nämlich, ich bin der Herr, der dich 
heilt. 27 Und sie kamen nach Ailim, und dort waren zwölf Wasserquellen und 70 
Palmstämme. Dort aber lagerten sie bei den Wassern. 
 
1 Sie brachen aber aus Ailim auf, und gelangten – die ganze Gemeinschaft der 
Israeliten – in die Wüste Sin, die mitten zwischen Ailim und Sinai liegt.  

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 4.2.2.  Prophezeiung (Ex 30 LXX, 17-30)  

 

Aus dem Buch Exodus des Propheten Mose. 
Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
17 Und der Herr sprach zu Mose: 18 Mache ein bronzenes Waschbecken und 
dafür ein bronzenes Gestell, sodass man sich waschen kann; und du sollst es 
zwischen dem Zelt des Zeugnisses und der Opferstätte aufstellen und Wasser 
hineingießen; 19 und Aaron und seine Söhne sollen sich ihre Hände und ihre 
Füße mit Wasser daraus waschen. 20 Wenn sie das Zelt des Zeugnisses betreten, 
sollen sie sich mit Wasser waschen und sie werden auf keinen Fall sterben; oder 
wenn sie an die Opferstätte herantreten, um ihren Dienst zu verrichten und die 
Ganzbrandopfer dem Herrn darzubringen, 21 sollen sie sich ihre Hände und Füße 
mit Wasser waschen, damit sie nicht sterben; und es soll ihnen eine ewige 
Regelung sein, für ihn selbst und seine Generationen nach ihm. 

 
149 Diese Prophezeiungen werden auch während der Wassermesse des Apostelfestes vorgelesen. 
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   اتبوّ النُ 

وج (  .1    )  1:  16و  27  – 22:  15خ

 

ِ  ْ مِ  وج  سف سَىلال ي ُ سَة  هُ ، بال ُقَّ ن  ال ا، ت ْ مع .  آمِ  
 

سَىوأخ    22 إسْ   مُ ى  بّ   ْ مِ   لَ ائِ َ ب إلى  به  وأتى  ف)  الأع (س .  رٍ شُ   ةِ َّ ال 
 َ ا.  وا ماءً   ْ ولَ   ةِ َّ ّ الفِي    امٍ أَّ   لاثةَ وا ثَ ارُ ف ا  23  ل ل روا  "مَّ فِي    ف ق ان" فل 

ا ماء   ل دُ   اً َّ مُ انَ  َ   هُ . لأنَّ انمَّ   ْ مِ أن  َ   عىَ ول ان    إس ذل   َ مَّ فَ   24.  اً َّ مُ ال
 ُ ع سَىعلى    ال َ   مُ خَ   25  ؟بُ َ ْ اذا نَ مَ   :قائل سَى  ف داً   بُّ الَّ   راهأف  بِّ لى الَّ إ  مُ   ع

اءِ فِي    لقاهُ أف َ   ال اءُ   ارَ ف اً حُ   ال ضع قَّ   يوف  ،ل َ   لهُ   اللهُ   رَ ذل ال ائ امَ والأ  الف . ح
جَّ   ذل  يوف ان  َ أ   إنْ   :لهُ   وقالَ   26  .هُ َ ال َ   ن ع تَ   أ ما   بّ الَّ   ص ل  وع إله 
أمامهُ يُ  ه  إلى وَ ض َ اهُ اَ صَ ، وأصغ  هِ   لّ ُ   ، وحف فُ أوام ه على   لّ .  أت  ض  م

. فأن ه عل ِإله    بُّ الَّ هَُ    ناأ  يال لا أجل   َ وا إلى إيلِ وجاءُ   27.    الَّ
ان هُ  ةَ  اكَ و ا ع عُ  ماءٍ   َ عَ  إث لُ ةً لَ نَ  نَ وس اءِ  َ عِ  اكَ ا هُ ، ف   .ال

ُ َ إيلِ   ْ مِ ا  لُ ارتَ   َّ ثُ   1 ى    اعةِ جَ   لُّ ، وأتى  ب إيل    ي . الَّ ٍ سِ   ةِ َّ بّ إلى    لَ ائِ َ إسْ ب
اء.  ةِ َّ ّ و  اً س ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ
 

 2.  )وج    )  30  – 17:  30 خ

 

ِ  ْ مِ  وج  سف سَىلال هُ  ُ ي، ب سَة  ال ُقَّ ن  ال ا، ت ْ مع . آمِ  
 

سَى   بُّ الَّ   َ لَّ وَ   17 ةً ا   18  :قائلاً   مُ ح م ع  تها    اسٍ َ نُ   ْ مِ   ص   اسٍ َ نُ   ْ مِ وقاع
َ الِ ِ للاغْ  ب واجعلها  هادةِ   ةِ َّ ُ   ،  َ   ال حِ   و وصُ ال ماءً   َّ ،  ها  ل    19  .ف غ ل

هُ  ون و ها.أو  ْ هُ يَ ِ أيْ  ه امه م له  20 ق هادةِ  ةِ َّ ُ لى إع دخ اء   ال ال ن  ل غ
ابه   اق ع  ا  ت لا  حِ لى  إل مةِ   ال لُ لل للَّ مُ قِّ ،  قات  م ن    21  .بِّ ا  ل غ

تُ  ْ وأرجلهُ  ْ هُ يَ ِ أيْ  لا  نُ ل ةً  ْ هُ لَ  ا، و َّ  ف الهِ   ةً أب هِ  ولأج   . ع
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22 Und der Herr sprach zu Mose: 23 Und du, nimm jetzt Duftstoffe: das Beste von 
ausgesuchter Myrrhe – 500 Schekel – und die Hälfte davon – 250 (Schekel) – 
von wohlriechendem Zimt und 250 (Schekel) von wohlriechendem Schilfrohr 24 
und 500 Heiligtumsschekel von der Schwertlilie und ein Hin Olivenöl; 25 und du 
sollst es zu einem heiligen Salböl machen, zu einer duftenden Salbe nach Art 
eines Salbenkochers; es soll heiliges Salböl sein. 26 Und du sollst mit ihm das 
Zelt des Zeugnisses salben und die Truhe des Zeugnisses 27 und den Leuchter 
mitsamt all seinen Gerätschaften und die Opferstätte des Weihrauchopfers 28 und 
die Opferstätte der Ganzbrandopfer mitsamt all ihren Gerätschaften und den 
Tisch und all seine Gerätschaften und das Waschbecken mitsamt seinem Gestell; 
29 und du sollst sie heiligen und sie sollen hochheilig sein; jeder, der sie berührt, 
soll geheiligt werden. 30 Und du sollst Aaron und seine Söhne salben und sie 
heiligen, damit sie mir Priesterdienst leisten. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 4.2.3.  Prophezeiung (Jes 1 LXX, 16-26)  

 
Aus dem Buch Jesaja des Propheten. 

Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

16 Wascht euch, werdet rein, entfernt die Bosheiten von euren Seelen vor 
meinen Augen, lasst ab von euren Bosheiten, 17 lernt Gutes tun, sucht nach 
Recht, rettet den, dem Unrecht geschieht, schafft Recht der Waise, und 
verschafft der Witwe Gerechtigkeit; 18 und dann macht euch auf und lasst uns 
miteinander rechten«, sagt der Herr: »Wenn auch eure Sünden wie Purpur sind, 
werde ich sie weiß wie Schnee machen, wenn sie aber wie Scharlach sind, 
werde ich sie weiß wie Wolle machen; 19 und wenn ihr willig seid und auf mich 
hört, werdet ihr die Güter des Landes essen; 20 wenn ihr aber nicht willig seid 
und nicht auf mich hört, wird ein Schwert euch fressen«; denn der Mund des 
Herrn hat dies gesprochen. 21 Wie ist zur Hure geworden die treue Stadt Sion, 
(eine Stadt) voller Recht, in der Gerechtigkeit lagerte, jetzt aber Mörder 
(lagern)! 22 Euer Silber ist minderwertig; deine Händler vermischen den Wein 
mit Wasser; 23 deine Herrscher sind ungehorsam, (sie sind) Gesellen von 
Dieben, lieben Geschenke, sind auf Gegenleistung aus, schaffen Waisen kein 
Recht und achten nicht auf das Recht von Witwen. 24 Darum sagt dies der 
Gebieter, der Herr Sabaoth: »Wehe (über) die Mächtigen Israels; denn mein 
Grimm gegen die Widersacher wird nicht aufhören, und ich werde Gericht 
halten unter meinen Feinden. 25 Und ich werde meine Hand gegen dich erheben 
und dich im Feuer ausglühen, um dich rein zu machen; die Ungehorsamen aber 
werde ich vernichten und alle Gesetzlosen von dir wegnehmen und alle 
Hochmütigen erniedrigen. 26 Und ich werde deine Richter einsetzen wie früher 
und deine Ratgeber wie am Anfang; und danach wird man dich nennen Stadt der 
Gerechtigkeit. Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
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سَى  بُّ الَّ   َ لَّ وَ   22 َ   23 :قائلاً   مُ َ   ُ تأخُ   وأن َ   ل اً  ومُ   بِ االأ  اف اً  قا   اراً اً  مُ َّ زه
قالاً   اً سِ دَ  ائة م ف ذل(شاقل)  خ ة ن فة) ع ي (ق ً . ودار ص م    . وق

قالاً وخ قالاً    م عة) م وخ م ة (ال ر قال    24  .ال ائة م ة خ وسل
ن   ْ . ومِ القُُس  قال  ع  25ا.  هِ   ز ال خاً   ةِ اً  للمُقَّساً  هْ دُ   هُ وت  م

دُ   اً َّ مُ  ن  ةا  مُقَّس  اً َ هْ ال  مِ   26.  لل ح  ت    ةَ َّ ُ   هُ ت وتاب هادة  ال
هادة. ر.  72  ال ال ح  وم ها.  وآن ارة  وال ها.  آن ل  و ة  ائ ح   28  وال وم

تها. ة وقاع ح ه. وال ل آن قات و ن قُ سُ قِّ وتُ   29  ال ل  ها ف اس.    ْ مَ س أق
 َّ هُ م ونَ وتَ  30 .ها  ه  ح ه ه وتُ  . اً مُقَّسو ةً سهُ قِّ و ه ا لى  ن   .  ل

اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  القُُّوسلل ه ْ ال . آمِ  
 

 3. اءإ    26 – 16:  1  ش

 

ِ  ْ مِ  اءإ سف هُ   ش ي، ب سَة ال ُقَّ ن   ال ا، ت ْ مع .آمِ   

هَّ ِ اغْ   61 ا. ت ورَ َ وا. انْ ل ا ال ُ   ْ مِ   ع  . َّ   لِ عْ فِ   ْ ا عَ فُّ قل   لَ عْ فِ ا  ُ تعلَّ   17  .ِّ ال
 َ لُ ِ ال َّ . ا لح    18.  لةِ مَ الأرْ  ِ ا عَ امُ . حَ ِا للَ ُ قْ ا.  مَ لُ ْ َ ا الفُ ِ نْ ا .  ا ال ول

 ٍ ع ان خَ   .بُّ الَّ   قالَ   ع مع  ُّ   ِ مِ ْ القِ   ْ اكُ اَ َ ون  ت لجِ   أجعلها  إِ ال   نْ . 
اءَ   ْ انَ كَ  ود   ح ُ    ال فِ   ت اتَ   نَ لُ كُ أتَ   ْ ُ عْ ِ وسَ   ْ ُ ْ شِ   نْ ِ و   19  .ال   . الارضِ   خ

َّ   نَ لُ َ ْ تُ   ْ تُ دْ َّ َ وتَ   ْ ُ ْ أبَ   نْ وِ   20 لَّ   فَ   لأنَّ   .ِ ال ت اؤوت  ال َاب  َ رب    َ َ   21  .هَ
ن زَ ارَ صَ  ة الله صه ي ُ ةً انِ ت م ة حِ . ال ٌ   لُ ْ . والعَ ةً َ ْ ل ها. الآن صار أهلها   ثاب ف

لة. ن    ونَ دُ ِّ َ َ اؤها مُ ؤسَ رُ   32  .اءٍ َ ِ   ةً شَ ُ غْ مَ   كِ ُ ْ وخَ   لاً غَ زَ   ِ ُ َّ فِ   تْ ارَ صَ   22  ق ار
ا وَ   نَ ُّ ، ُ صِ ُ اللُّ  ا ةَ   نَ ُ لُ الع ش   لُ ِ لا تَ   ةِ لَ مَ  الأرْ َ عْ ودَ   ِِ للَ   نَ ُ قْ . لا َ ال
لاءِ  لِ أجْ  ْ مِ  24 .ْ هِ ْ إلَ  اءِ بُّ الَّ  قالَ  ه ل لأق لَ  : ال ائ ي على  يل غَ يَ  ْ . لَ إس   الَِّ
ِ ِ ْ لَ عَ   ِ يَ   دُّ وأرُ   25  .يائِ َ أعْ   ْ مِ   ُ قِ َ وانْ   يِ نَ مُ اوِ قَ ُ  واس وأُ هارةٍ   ،  غ    ُ لِ هْ . 

، وانْ  امع ِ   لَّ ُ   ِ ْ مِ   عُ َ ال ُ   آثام ال ع  ِّ وج ِ   ُ ُ واُ   26  .ِ ع اً   ل ل الأوَّ   حاك ل  م
ا ةِ فِي  ك ا َاع  ْ ومِ  ال   .لِ ْ العَ  ةَ يَ ِ عى مَ تُ  هَ

اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  ُّوسالقُ لل ه ْ ال . آمِ  
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 4.2.4.  Prophezeiung (Jes 35 LXX, 1-10)  

 
Aus dem Buch Jesaja des Propheten. 

Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

1 Freue dich, dürstende Einöde, es jubele die Einöde und blühe wie eine 
Lilie, 2 und erblühen und jubeln werden die öden Gegenden am Jordan; und die 
Herrlichkeit des Libanon wurde ihr gegeben und die Ehre des Karmel, und mein 
Volk wird die Herrlichkeit des Herrn sehen und die Erhabenheit Gottes. 3 
Werdet stark, ihr erschlafften Hände und ihr wankenden Knie; 4 tröstet einander, 
die ihr im Sinn kleinmütig seid; werdet stark, fürchtet euch nicht; siehe, unser 
Gott vergilt mit Gericht und wird vergelten, er selbst wird kommen und uns 
retten. 5 Dann werden die Augen von Blinden geöffnet werden, und die Ohren 
von Tauben werden hören. 6 Dann wird der Lahme springen wie ein Hirsch, und 
die Sprache von Stammelnden wird deutlich sein, denn in der Einöde brach 
Wasser hervor und ein Graben in dürstendem Land, 7 und das wasserlose Land 
wird zu Sümpfen werden, und zum dürstenden Land wird eine Wasserquelle 
kommen; dort gibt es Freude für Vögel, ein Quartier aus Schilf und Sümpfen. 8 
Dort wird es einen reinen Weg geben, und er wird »Heiliger Weg« genannt 
werden, und dort wird gewiss kein Unreiner hinkommen, und es wird dort 
keinen unreinen Weg geben; die Zerstreuten aber werden auf ihm gehen und 
werden nicht irregehen. 9 Und kein Löwe wird dort sein, und von den bösen 
Tieren wird gewiss keines ihn betreten noch dort gefunden werden, sondern 
Erlöste werden auf ihm wandern. 10 Und sie werden sich um des Herrn willen 
sammeln, zurückkehren und nach Sion kommen voller Freude, und ewige 
Freude wird über ihrem Haupt sein; denn auf ihrem Haupt sind Lob und Jubel, 
und Freude wird sie ergreifen, entflohen sind Schmerz und Trauer und Seufzen. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 4.2.5.  Prophezeiung (Jes 43 LXX, 16-28 und 44, 1-6)  

 

Aus dem Buch Jesaja des Propheten. 
Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
16 So spricht der Herr, der einen Weg im Meer schafft und in starkem 

Wasser einen Pfad, 17 der herausführt Wagen und Reiterei und starke 
Truppenmacht zugleich, sie entschliefen und werden nicht wieder aufstehen, sie 
verloschen wie ein verloschener Docht: 18 Erinnert euch nicht an die Anfänge, 
und das Alte bedenkt nicht! 19 Siehe, ich mache Neues, das jetzt aufsprießen 
wird, und ihr werdet es erkennen; und ich werde in der Wüste einen Weg 
machen und im wasserlosen Gelände Flüsse. 
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 4. اءإ    10 – 1:   35  ش

 

ِ  ْ مِ  اءإ سف هُ   ش ي، ب سَة ال ُقَّ ن   ال ا، ت ْ مع .آمِ   

حْ   1 الِ فْ قَ ال  أيُّها  اف هج  ان. ول ُ وتُ   اعُ قَ  الع ِ   ه س ِ "  ال ج    ار َ وَ   2.  "كال
انَ   ُ ع مَ ها أُ ل، لأنَّ هلَّ َ وتَ   هتُ ردن  الأُ  مل. وشع  ل امة ال َ   يو   بِّ الَّ   ي م
الأي ُ أيَّ    ِّ قَ تَ   3ل الله.  وعُ  ُ   ها  والأرجُ َ تَ ْ ال ُ ة  ال ب  القُ   هاُ أيَّ   يلاُ   4  ة.لَّ ل  ل

تَ  فة.  هُ قُّ ال ا.  اف ت ولا  سُ لهُ إذا  وا  ي ُ   ا  وَ ال اً هُ لَ   عهُ   أ   ي أتهَُ     
ُّ   وآذانُ   يِ ْ العُ   نُ ُ عُ   حُ َّ فَ َ تَ   ٍ َ حِ   5  .ْ ُ ُ لِّ وُ    جُ َ الأعْ   ُ فِ قْ َ   ٍ َ حِ   6  . عُ َ تَ   ِّال

وتَ لِ يِّ كالأ ُ   ُ نَ َ ،  ُ   الأل لأ قِ عَ ال تقَ   هُ نَّ ة،  انف   الأرضِ فِي    تأو   اهٌ مِ   ةِ َّ ْ الَ فِي     
َ   7  ى.َ العَ  ِ  عُ ضِ وال اً   ُ َ   ه ماء  َ لَ   الَّ اك    نُ ى، َ َ والأرض العَ   واد ه

رِ  لل ح  اً   اً وقَ   اشِ للعِ   يوسق  ف اك.  وع ه ُ وتُ   8  ن  ال ةُ   عى  اه   ال
سَة " ُقَّ ٌ ال دن ج  لا  َا   ْ مِ   "  ٌ ا  هَ ولا  ان  اء    ل الأق اك،  ه ن  ت ة  دن

ها ولا َ  ن عل شٌ أسٌ   اكَ هُ   نُ ولا َ   9.  نَ لُّ ِ ن ها،    عُ لا تَ   سةٌ ِ فَ مُ   ، ووح إل
نَ ، بل َ اكَ ج هُ ولا تُ  ها مُ   ل نَ وَ   10  . ِّ ف ن    ع جع ، بِّ أجل الَّ   ْ مِ و

نَ  أت صِ   و نُّ إلى  ب ن  رُ    أب   حٌ وفَ   ٍ ه تَ ؤوسِ على  ة  وال  ، ح    لُّ ه والف ه  عل
هاج يُ والإ انه لأنَّ ب ُ  ق ارتفعَ  هُ ر . ال ه   ن وأل القل وال

اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ

 

 5. اءإ    6  – 1:  44و  28  – 16:   43  ش

 

ِ  ْ مِ  اءإ سف هُ   ش ي، ب سَة ال ُقَّ ن   ال ْ ا، معت .آمِ   

بُّ الإله   16 لُ ال ق ا  ِ ه قاً )  الَّ اً (  ل اكَ م ةِ.  فِي    أع اهِ ال جُ   17ال ُ ال
إذا   لةِ  الف لَ  م فأوا  وان ا.  م ق ول  وا  رَق َّه  ول ةً،  عاً  وجـ لاً  وخ اً  اك مَ

فأتْ. ا  18  ان والق  ) ا  أوائل ا  تَ ا، ولا  ادئ م وا  ت ها).  لا  ف ا  أمل ت لا    19ت 
أجعلُ   ، أن نه  تَعِف لي. ولا  هُ  َ الآن  اً.  ي ج اً  أم ا صانعُ  قاً، فِي    هأن ةِ  ال

ها ماءٌ،  فِي  وفي القفِ أنهاراً، َ ل ف   أماك
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20 Preisen werden mich die Tiere des Feldes, Sirenen und Straußentöchter, dass 
ich in der Wüste Wasser gegeben habe und Flüsse im wasserlosen Gelände, um 
mein auserwähltes Volk zu tränken, 21 mein Volk, das ich mir erworben habe, 
dass es meine vollbrachten Leistungen erzähle. 22 Nicht jetzt habe ich dich 
gerufen, Jakob, und habe dich nicht veranlasst, dich abzumühen, Israel; 23 nicht 
für mich sind die Schafe deines großen Ernteopfers, und mit deinen 
Schlachtopfern hast du mich nicht geehrt, und ich habe dich nicht ermüdet mit 
Weihrauch, 24 auch hast du mir nicht für Geld Räucherwerk erworben, und nicht 
fasste mich Verlangen nach dem Fett deiner Schlachtopfer, sondern ich trat für 
dich ein in deinen Sünden und in deinen Ungerechtigkeiten. 25 Ich bin, ich bin 
es, der deine Gesetzlosigkeiten wegwischt, und werde ihrer gewiss nicht 
gedenken. 26 Du aber denke daran, und dann wollen wir miteinander rechten! 
Nenne du zuerst deine Gesetzlosigkeiten, um dich zu rechtfertigen! 27 Eure 
Väter zuerst und ihre Herrscher haben gegen mich gesetzwidrig gehandelt, 28 
und die Herrscher haben mein Heiligtum befleckt, und deshalb habe ich Jakob 
der Vernichtung und Israel der Schmähung preisgegeben. 
 
1 Nun aber höre, mein Knecht Jakob und Israel, den ich auserwählt habe! 2 So 
spricht der Herr, Gott, der dich geschaffen und dich gestaltet hat vom Mutterleib 
her: Dir wird weiterhin geholfen werden, fürchte dich nicht, mein Knecht Jakob 
und du Geliebter Israel, den ich auserwählt habe; 3 denn ich werde Wasser geben 
im Durst denen, die im wasserlosen Gelände dahinziehen, ich werde meinen 
Geist über deine Nachkommenschaft kommen lassen und meine Segnungen 
über deine Kinder, 4 und sie werden aufsprießen wie Gras inmitten von Wasser 
und wie eine Weide am vorbeifließenden Wasser. 5 Dieser wird sprechen: »Ich 
gehöre Gott«, und dieser wird laut rufen unter Berufung auf den Namen Jakobs, 
und ein anderer wird schriftlich erklären: »Ich gehöre Gott«, unter Berufung auf 
den Namen Israel. 6 So spricht Gott, der König Israels, der ihn errettet hat, der 
Gott Sabaoth: Ich bin der Erste, und ich bin danach, außer mir gibt es keinen 
Gott! Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 4.2.6.  Prophezeiung (Sach 8 LXX, 7-19)  

 

Aus dem Buch Sacharja des Propheten. 
Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
7 Dies sagt der Herr, der Allherrscher: »Siehe, ich rette mein Volk aus 

dem Land des Aufgangs und aus dem Land des Niedergangs der Sonne. 8 Und 
ich werde sie hineinführen und ich werde inmitten Jerusalems wohnen. Und sie 
werden mir ein Volke sein und ich werde ihnen ein Gott sein, in Wahrheit und 
Gerechtigkeit.« 9 Dies sagt der Herr, der Allherrscher: »Eure Hände sollen stark 
sein, ihr, die ihr in diesen Tagen diese Worte hört aus dem Munde der 
Propheten, seit dem Tag, an dem das Haus des Herrn, des Allherrschers, 
gegründet ist, und der Tempel, seitdem er gebaut ist. 
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شُ   20 قل تُ   وح ي، بَ ال ُ ي جَ ، لأنِّ امِعَ الَّ   اتُ َ َ آو و   اتُ َ ار   وأنهاراً   ماءً   ةِ َّ ِّ الَ فِي   عل
ضعٍ فِي   َ   م ُ   يع شَ   َ جِ   يماء لأسق  هِ ِ   ل َا  21ار.  ال َّ   هَ ُ ال ِ  ع   هُ َ َ َ اقْ   الَّ
ف َ    22.  يل ائِ َ فَ   ثُ ِّ َ ُ   ،يل لَ   ْ مِ ل أدع ائ ا إس  َ ُ ِ بَ، ول أُتْ عق ا    23  .الآن 
ِ ي لُ تَ   ْ بها ولَ   ي تأ تات لَ قَ فع مُ ر  ائ الِ أ  ي  لعَّ َ تَ   ْ ولَ   ي ِ مْ ِ ْ  تُ لَ   َ ، و ،  َ م
اشْ   24.  انٍ بلُ   َ أتْ   ْ ولَ  ةٍ   اً   ي ل  َ ولا  ُ ف ه اش ولا   ،   َ َ   ش اب بل  ق  ،
اكَ َ   يمَ اسْ  احهَُ    أنا  25.  َ آثامِ   يواتع  ا ي  لأج  َ نُ ذُ   يال نف ل 

اك لا أذْ  ا ها.وخ َ أا  وأمَّ   26  ك ، قُ   ن َّ   أولاً   َ آثامَ   لْ فاذ ل ي ت   ُ اؤُ آَ   27  .رَ ل
ي ِ ورُ    الَّ  ، ل إلى.    ائؤسَ ق ا  نَ تُ ادَ وسَ   28اث مقادسُ َّ   عقُ يا  أع  ب  . 

ادِ  اءِ  للف ل للف ائ   .وس
عْ   والآنَ   1 ل    اس ائ ب ع وس عق ِا  ِ الإله    بُّ الَّ   لُ قُ ا َ َ هَ   2  .هُ أحْ   الَّ   الَّ

َ صَ  َ وجَ   ع لأنِّ الَ   ْ مِ   ل  ، َ أع تَ ي  لا  ل  َ .  ائ وس ب  عق ع  ا    الَِّ ف 
فَ  أسْ لأنِّ   3  .هُ اص َ   ماءً   ُ ي  الع َ   اشِ على  ال َ   ضعٍ مَ فِي    ال ماء،    هِ   ل

ات على زَ   يرُوح  كُ حِّ اُ و  ل الَّ ُ ُ ْ وَ   4  .على ب  يرع و اء.   وسفِي    هن م ال
اه.ومِ  ار ال اف على م ف َا  5  ل ال ل  هَ خُ   :ق . وآخ  ب،   أنا  عق اس 

 ُ ل.  وآخ  ئ اس إس خ  لُ   6  أنا  وآخ  ق ا  ُ الإ   بُّ الَّ   ه ل    له مل ائ اس
هِ  د  ربّ  وفاد َ الأوَّ هَُ  . أنابِ لى الأإال ا  ل ول   .إله س

اً  ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  القُُّوسلل ه ْ ال   . آمِ
  

 6.  ا    19 – 7:  8ز
 

ِ  ْ مِ  ا  سف هُ ز ي، ب سَة  ال ُقَّ ن   ال ا، ت ْ مع .آمِ   

َا  7 أنِّ لِّ الُ   َ ضا  بُّ الَّ   لهُ قُ ا َ مَ   هَ أُ   ي:  ذا  أنا  َ ُ   ْ مِ   يعشَ   ُ لِّ خَ ها  ال   ارقِ رة 
َ   ْ ومِ  وَ أورشَ   ِ وسفِي    نَ نُ ُ َ   ْ هِ بِ   يوآتِ   8  غارب.ال اً   يل  نَ نُ ل  وأنا    ش

ن   لِ    إلهاً لهُ أك َا  9  .وال  الع   أيُّها   ُ د أيَ َّ َ َ َ فلِ   لِّ الُ   َ ضا  بُّ له الَّ قُ ا َ مَ   هَ
 َّ هِ فِي    ن عُ امِ ال َا  امِالأَّ   ه لامَ  هَ اهِ  ْ مِ   ال اءِ   أف م وُ   ْ مِ   لأنَّ . الأن أساس ب    عَ ضِ ي

  .لِّ الُ  َ الله ضا
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10 Denn vor jenen Tagen wird der Lohn der Menschen nicht zu einem Nutzen 
sein und es gibt den Lohn des Viehs nicht. Und es wird für den, der auszieht, 
und für den, der einzieht, keinen Frieden geben seit der Bedrängnis. Und ich 
werde alle Menschen wegschicken, einen jeden gegen seinen Nächsten. 11 Aber 
jetzt behandele ich den Rest dieses Volkes nicht wie in den früheren Tagen«, 
sagt der Herr, der Allherrscher. 12 »Vielmehr werde ich Frieden zeigen. Der 
Weinstock wird seine Frucht geben und die Erde wird ihren Ertrag geben und 
der Himmel wird seinen Tau geben. Und ich werde dem Rest meines Volkes 
dies alles als Erbbesitz geben. 13 Und es wird sein, so, wie ihr unter den 
Nationen im Fluch wart, Haus Juda und Haus Israel, so werde ich euch retten 
und ihr werdet im Segen sein. Seid mutig und seid stark mit euren Händen!« 
 

14 Denn dies sagt der Herr, der Allherrscher: »So, wie ich vorhatte, euch Böses 
zuzufügen, als eure Väter mich erzürnten«, sagt der Herr, der Allherrscher, »und 
meinen Sinn nicht änderte, 15 so bin ich in diesen Tagen gerüstet und 
entschlossen, Jerusalem und das Haus Juda gut zu behandeln. Seid mutig! 16 
Dies sind die Gebote, die ihr tun sollt: Sprecht die Wahrheit ein jeder zu seinem 
Nächsten und ein friedliches Urteil fällt in euren Toren! 17 Und denkt nichts 
Böses in euren Herzen ein jeder gegen seinen Nächsten! Und liebt keinen 
lügnerischen Eid! Denn alles dieses hasse ich«, sagt der Herr, der Allherrscher. 
18 Und es erging ein Wort des Herrn, des Allherrschers, an mich: 19 Dies sagt der 
Herr, der Allherrscher: »Das vierte Fasten und das fünfte Fasten und das siebte 
Fasten und das zehnte Fasten werden für das Haus Juda zur Freude und 
Fröhlichkeit und zu schönen Festen sein und ihr werdet euch freuen. Und liebt 
die Wahrheit und den Frieden!« 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 4.2.7.  Prophezeiung (Sach 14 LXX, 8-11)  

 
Aus dem Buch Sacharja des Propheten. 

Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

8 Und an jenem Tage wird lebendes Wasser aus Jerusalem hervorgehen, 
die Hälfte davon zum ersten Meer und die Hälfte davon zum letzten Meer; auch 
im Sommer und im Frühling wird es so sein. 9 Und der Herr wird König über 
das ganze Land sein. An jenem Tage wird der Herr ein einziger sein und sein 
Name ein einziger, 10 er wird das ganze Land rings nach der Wüste hin 
umschließen, von Gabe bis Remmon südlich Jerusalems, Rama aber wird an 
seinem Orte bleiben, vom Benjamintor bis zum Orte des ersten Tores, bis zum 
Eckentor und bis zum Turm Ananeel, bis zu den Kelterbecken des Königs. 11 Sie 
werden darin wohnen, und es wird keinen Vernichtungsfluch mehr geben und 
Jerusalem wird in Vertrauen wohnen. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
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ُ و   10 م بُ   مُ ل  ىَ ي َ فِي    اله هائ لا  ، وأُ عهُ ْ  تُ تُ   ْ اس لَ الَ   ةُ جَ أُ   ،امِالأَّ   تل ة ال ج
ن ولا سلامٌ  َ   ت . وأُ   لْ َ قِ   ْ مِ   لَ خَ أو دَ   جَ َ خَ   ْ ل اسَ ال احٍ   لّ ُ   رسل ال إلى   واح ف

هِ  َ   11  .صاح عُ ل الأَّ   والآن ل   َ ضا   بُّ الَّ   الَ ، قَ ية شع َّ بِ   ام الأولى أنا أص
مة ثَ   يعفُ   12  .لاماً س   يعمُ   يأنّ   لِّ الُ  ِ تُ   تها. والأرضُ َ َ ال َّ لَّ غَ   ي ع ات ها، وال
اثاً   يعا وأنا أُ اهَ نَ   يعتُ  ي،   ةِ َّ لَ   م َافِي    ن نُ وَ   شع ال  هَ ا    13  .ال ن  و
ُ ُ نَّ أ َ   ةً لعَ   ْ ُ   بَ   ِمَ الأُ   ب َ ذَ هُ يَ   َ ا  ب ا  و لَ   ا  ائ َ إس  ، َ نَ ُ خلِّ أُ   ل ن ف    
ا، لِ . فلا تَ ةً بَ  ُ   ْ ُ ِ يْ أ   دْ َّ َ َ اف لُ   هُ لأنَّ   14ة.  لَّ ال ق ا  ا  لِّ الُ   َ ضا  بُّ الَّ   ه  ،
َ   أنْ فِي    تُ َّ فَ   يأن أغكُ أب اؤُ   ي ح  قالَ ُ آ ُ   ربُّ   ،  ا  َ هَ   15.  مْ أنَ   ْ ولَ   دِ ال
ُ عَ  اً أ أن    ام الأ  هِ هِ فِي    تُ َّ وفَ   م ع خ ذا. لا تَ   إلى أورشل و  ص ا. قَ َ يه وا  اف
َ قُ  هِ   16  .ُ ل الأ  ه الَّ هى  ر  لُ تَ   يم نها:  ُ لِّ فعل انٍ   لّ   َ   إن ال ه  ا  ا.  ِّ ق ق

 ِّ لام  ال اء ال .  أفِي    ق ا ءِ   ُ فِّ ولا ُ   17ب ال هِ   أح  هِ فِي    على ق . ولا  قل
َ ُّ تُ  ورِ   ا  ها َ ْ ها أُ لِّ ُ   هِ هِ   لأنَّ   ال دِ   لام ربَّ   إلىَّ   انَ وَ   18  .بُّ الَّ   لُ قُ غ   ال

عِ   مَ صَ   أنَّ   لِّ الُ   َ ضا  بُّ الَّ   الَ ا قَ هَ   19  :قائلاً  ا ِ   مَ صَ و   ال ام عِ   مَ وصَ   ال ا   ال
ِ   ْ مِ   العاشِ   مَ وصَ  ه ِ َ   ال هاجاً   ن ل ذا اب حاً يه ةً   اداً أو   ، وف   ، نَ حُ َ فْ وتَ   ح

ل تُ  لامة والع اً  .نَ ُّ وال ث  م ال ر، إلي ده   الهُ إ القُُّوسلل ه ْ ال   .آمِ
  

 7.  ا    11  – 8:  14ز
 

ِ  ْ مِ  ا  سف هُ ز ي، ب سَة  ال ُقَّ ن   ال ا، ت ْ مع .آمِ   

مِ  َ ذلِ   يوف  8 َ أورُ   ْ مِ   جُ َ   ال قوَّ ال الأ   هُ فُ ْ ي نِ مُ   اءٌ مَ   شل   هُ فُ ْ نِ و   يل ال
 ِ لل الغالأ  الآخ  ِ فِي    .يخ  ِ   يوف   ال ن.  ال ت ا  ُ   9  ه   بُّ الَّ   نُ و

ُ اً  مل َ فِي    .الأرضِ   لِّ على  مِ  ذل اً   بُّ الَّ   نُ ُ   ال هُ   واح اً   وس لِ وُ   10  .واح   ي 
ار   الأرضِ  ال    ْ مِ    وال ن إجا بِ فِي    لى حارم تفعُ   م ج  ُ َ عْ وتُ   أورشل وراما ت

انها،فِي   ْ   ابِ   ْ مِ   م امِ انِ   ب م الأ   إلى  اب  ومِ إل  وَّ ال ة،  او ال اب  جِ   ْ لى    ب
ل  . ِ لى معاصِ إح ل ُ  ُ ُ َ  11ال ها شع ن   ْ مة مِ َّ َ ن مُ الله ولا تُ  ف الآن وت
ةٍ فِي  أورشل اً   .أن ث  م ال ر، إلي ده  الهُ إ  قُُّوساللل ه ْ ال   . آمِ
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 Das Volk singt den Abschluss der Fürbitten “Tenouwst” (Seite 22). 
 Der Bischof betet das Weihrauchgebet während der Lesung des 

Paulusbriefes an den Vater (Seite 24) 
 

 4.3. Paulusbrief (Eph 4, 1-7)  
 

Lesung aus dem Brief unseres Lehrers Paulus, des Apostels, an die Epheser. 
Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
1 Ich, der ich um des Herrn willen im Gefängnis bin, ermahne euch, ein 

Leben zu führen, das des Rufes würdig ist, der an euch erging. 2 Seid demütig, 
friedfertig und geduldig, ertragt einander in Liebe 3 und bemüht euch, die 
Einheit des Geistes zu wahren durch den Frieden, der euch zusammenhält. 
 

4 Ein Leib und ein Geist, wie euch durch eure Berufung auch eine gemeinsame 
Hoffnung gegeben ist; 5 ein Herr, ein Glaube, eine Taufe, 6 ein Gott und Vater 
aller, der über allem und durch alles und in allem ist.7 Aber jeder von uns 
empfing die Gnade in dem Maß, wie Christus sie ihm geschenkt hat.  

Die Gnade Gottes des Vaters sei mit euch, meine Väter und Brüder. Amen. 
 
Es folgt: 
 Das Trishagion (Seite 28). 
 Das Evangeliumsgebet (Seite 30). 
 
 

 4.4. Das Evangelium (Mt 16, 13-19)  

 
Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 

heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Matthäus, dem Evangelisten und reinen Apostel.  

Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

Psalm (Ps 28 LXX [29], 3-4) 
 

Aus den Psalmen unseres Vaters David, 
des Propheten und Königs. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
3 Die Stimme des Herrn über den Wassern, der Gott der Herrlichkeit hat 

gedonnert, der Herr über vielen Wassern. 4 Die Stimme des Herrn in Kraft, die 
Stimme des Herrn in Hoheit. Halleluja. 
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  23يرَُنّمِ الشعب ختام الهيتينيات "تين أوأوشت" (صفحة .( 
  25يقَُولُ الكاهن سر البولس (صفحة .( 
   أو البابا  يبخر للانجيل وللأب  إن  المُطرانثم  الأسقف  منهمكَانَ    أو  والشعب  حاضراً   أحد  ، وللكهنة 

  .جميعه
 

  ل (أف ) 7  – 1:   4ال   

  

ل مِ  ل   ْ ف س ل ال ا ب ه  أف أهل إليرسالة معل ا، ب ْ عل . آمِ  
1   ُ ، أنا الأس ها.  فِي    أسأل ُ إل ـي دُعِ ةِ ال ع ُّ للَّ ا  وا  : أنْ ت لِّ    2الَّبِّ ُ

اً  ع  ُ ُ ع  َ ـ ل داعة، مُ ، وال ِ اضُع القل ة.  فِي    ت ا    3ال ف ي أن تَ ه مُ
ة ال ان وحوح امل.    ُ لح ال ِ ال ا ، و ج  4ب اً   رُوحٌ واحٌ ُ أ ا دُع  ، فِي    واحٌ

  . اح ال  ُ ت دع ةٌ،    5رجاء  واح دَّةٌ  مع  ، واحٌ انٌ  إ  ، واحٌ واحٌِ    6رَبٌّ  وآبٌ  إلهٌ 
  ، ُلِّ ِلل .    الَّ ْ ُ لِّ ُ ُلِّ وفـي  ال ُلِّ و َ    7على ال ةُ ح َ ِ الِّعْ َ ِ ُلِّ واحٍِ مَِّا أُعْ ْ ل ِ ول

 َِ حِ. َاسِ  ِ  ةِ ال
ل عَلَى  َة الله الآبِ ت ائي نِعْ ا آ ا  ْ أرواح تـي، آمِ  . وخ

 

  َيستقَُال الثلاثة ت  ).  29ات (صفحة قدِّ
  31وأوشِيَّة الإِنْجِيل (صفحة .( 

  
  

  ِ19  –  13:   16متى  إنجيل معلمنا  نْ م     

 

ل ال ِ اع الإِنْ ا ل فِ أمام الله وأن ْ َ ا  ل مِ  ُقَّسقف ا ف ارة معل ىْ  لي  م الإن
اته عَلَى  اه ب ل ال ا، ال وال ع ْ ْ جَ   . آمِ

اته عَلَى  ي ب ا دَاوُدَ ال ل أب ات ام وت ْ م ا، مِ ع ْ ْ جَ   . آمِ
  

ر  م     4 –  3:  29م
اهِ   بِّ الَّ   تُ صَ   3 ِ   . إلهُ على ال . الَّ أ  ال ا  بُّ رع ةِ   هِ على ال   بِّ الَّ   تُ صَ   4.  ال

ٍ  لالٍ  بِّ الَّ  تُ . صَ ةٍ قَّ  اهَ  .ع لُ   .لِّل
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 Der Diakon betet die Einleitung des Evangeliums bei Anwesenheit des 
Papstes / Bischofs „Marou[acf“ (Seite 34). 

  

Das Evangelium (Mt 16, 13-19) 
 

Gesegnet sei der, der kommt im Namen des Herrn. Unser Herr, unser Gott, 
unser Erlöser und unser aller König, Jesus Christus, der Sohn des lebendigen 

Gottes, ihm gebührt Ehre in Ewigkeit. Amen. 
 

13 Als Jesus in das Gebiet von Cäsarea Philippi kam, fragte er seine 
Jünger: Für wen halten die Leute den Menschensohn? 14 Sie sagten: Die einen 
für Johannes den Täufer, andere für Elija, wieder andere für Jeremia oder sonst 
einen Propheten. 15 Da sagte er zu ihnen: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? 16 
Simon Petrus antwortete: Du bist der Messias, der Sohn des lebendigen Gottes!  
 
17 Jesus sagte zu ihm: Selig bist du, Simon Barjona; denn nicht Fleisch und Blut 
haben dir das offenbart, sondern mein Vater im Himmel. 18 Ich aber sage dir: Du 
bist Petrus, und auf diesen Felsen werde ich meine Kirche bauen, und die 
Pforten des Hades werden sie nicht überwältigen. 19 Ich werde dir die Schlüssel 
des Himmelreichs geben; was du auf Erden binden wirst, das wird auch im 
Himmel gebunden sein, und was du auf Erden lösen wirst, das wird auch im 
Himmel gelöst sein. 

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
 
 
 Es folgt die Evangeliumsantwort (Seite 34). 
 
Dann betet der Bischof die drei großen Bittgebete für: 

1. Den Frieden (Seite 36). 
2. Die Väter (Seite 40). 
3. Die Versammlungen (Seite 46). 

 
Dann spricht der Priester die sieben großen Bittgebete für: 

1. Die Kranken (Seite 56). 
2. Die Reisenden (Seite 62). 
3. Die Gewässer (Seite 66), oder die Saaten und die Früchte (Seite 68), oder 

die Luft des Himmels (Seite 70) oder die drei zusammen (Seite 72). 
4. Die Regierenden (Arabisch: „König“) (Seite 76). 
5. Die Entschlafenen (Seite 80). 
6. Die Opfergaben (Seite 88). 
7. Die Katechumenen (Seite 92). 

 
 Anschließend betet das Volk das Glaubensbekenntnis (Seite 52). 
  
 Das Volk betet 10 Mal mit fröhlicher / festlicher Melodie „Kuri`;e `;ele`;/con“ / 

„Herr erbarme dich“. 
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 35"ماروتشاسف" (صفحة  حُضور قداسة البابا / الأب الأُسقف فيِ  يلالإِنْجِ  مُقدمةالشماس  يقول .( 
  
 

  19  –  13:  16مِنْ متى  الإِنْجِيل
  

بِّ  ِ الَّ اسْ ات مَُارَك الآتي  ا، إله الق ا   رَّ لِّ ا ُ َا ومل ِ لِّ َ ا ومُ   ولهُ
ا ي  رَّ حِ اب الله ال ِ َ عَ الْ ُ ْ  الَِّ َ َ ائ اله ال ْ ل ، آمِ  . إِلَى ٱلأَْبَِ

  

لُ   13 َق  ْ مَ  " قائلاً:  هُ  تلام َ سألَ  لُُّ ف َّةِ  احي  ن إلى  عُ  جاءَ  َّا  ولَ
انِ؟ "   ُ الإن ونَ: إيلَّا،   14الَّاسُ إنِّي أنا ابْ انُ، وآخ ع حَّا ال مٌ: ي ا: " ق فقال

 َ ا أو واحٌ مِ ونَ: إرم اءِ".    وآخ نَ إنِّي أنا؟ "   51الأن ل ْ تق ، مَ ْ : " وأنُ ْ قالَ لهُ
16  َ أن  " وقال:  ُْسُ  ُ عَانُ  ْ سِ !".  هَُ    فأجابَ  يِّ ال  ِ َّ  ُ اب حُ  فأجاب  17ال

  َّ ، ل َ ْ ل ْ ُعْلِ اً ودماً لَ نا، إنَّ ل َ ي عَانُ بْ ْ ا سِ  َ ـى ل عُ وقالَ لهُ: " 
َ فِي    ِالَّ أبـي   َّ َةِ  18اتِ.  ال ْ َّ هِ ال ُْسُ، وعلى ه ُ َ اً: أن َ أ لُ ل وأنا أق

ها.   عل تق  ل   ِ ال ابُ  وأب ي،  ي  تِ   19أب مل حَ  مفات  َ ِ وأُع
اً  نُ مَ ُهُ على الأرضِ  ِ ُلُّ ما ت اتِ، ف َ َّ لُّهُ  فِي    ال ُ تَ اتِ. وُلُّ ما  َ َّ ال

ـــــــعلى الأ  لـــــــــرضِ  لاً نُ م اتِ ".فِي  ــ ـــــــــ َ َّ اً  ال َ ْ  دَائِ َ   وال
 
 35صفحة ( يقال مرد الإنجيل( . 

 
  : الكبارالأواشي  الثلاث الأسقفيقَُولُ  ثُمَّ 
 . )37صفحة (السَّلاَمُ  أوشِيَّة .1
 .)41صفحة  ( الآباَء أوشِيَّة .2
 . )47صفحة الاجتماعات ( أوشِيَّة .3

 
 :الكبار يالأواش السبع سقفالأيقَُولُ مَّ ثُ 
 ). 57مَرْضَى (صفحة  ال .1
 ). 63(صفحة   سافرينالمُ  .2
) أو الأوشِيَّة المجمعة (صفحة  71(صفحة    أو الأهوية  )69(صفحة    أو الزروع  )67(صفحة    المياه .3

73 .( 
 ). 77(صفحة  رؤساءال .4
 ). 81(صفحة  الراقدين .5
 ). 89(صفحة  القرابين .6
 ).93(صفحة   الموعوظين .7
  ُ53 الإيمان (صفحة شعبُ قانونَ ليصُلِّي امَّ ث .(  
  مرات باللحن الفرايحي.  10 "ثم يقولون "كيرياليسون = يا رب ارحم 
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 4.5. Schlussgebet der Weihe des Baptisteriums  
 

 Währenddessen gießt der Bischof das Wasser der Krüge in das Taufbecken 
und zerstört dann die Krüge, damit sie nicht mehr verwendet werden 
können, dann nimmt der Bischof das Bündel der wohlriechenden Blättern 
und wäscht damit das ganze Taufbecken, besprengt es und bekreuzigt es 
ringsherum, danach lässt er das Wasser wegfließen und trocknet das 
Taufbecken gut ab. 

 

B O Herr Jesus Christus, eingeborener Sohn Gottvaters, der durch seine 
Erscheinung im heiligen Leib über allen leuchtete, die unter dem Himmel 
sind, er rettete sie aus der Macht des Satans und offenbarte uns das 
Befreiende der göttlichen Sakramente. Du hast uns zu den Heiligtümern 
geführt, die die Engel zu sehen wünschten. Du hast uns die Gnade 
geschenkt, in dein Reich einzutreten durch die Waschung der 
Wiedergeburt, denn du hast gesagt: „Wenn jemand nicht aus Wasser und 
Geist geboren wird, kann er nicht in das Reich Gottes kommen“ 150. 
Darum hast du dich unser erbarmt und wurdest im Jordan getauft, obwohl 
du der Reinigung nicht bedurftest, denn du bist heilig. Durch dein 
Herabsteigen in das Wasser hast du es gereinigt und geheiligt. Du hast den 
Kopf des Drachen über dem Wasser zerstört, und wir, die wir in Sünde 
abgeirrt waren, erhalten Vergebung von Schuld und Sünde durch die 
Waschung in ihm.  

D Betet! 
 

B  Nun also, o Herr, bitten und flehen wir dich an für diesen Brunnen, der 
den Wassern des Jordan gleicht, in denen du von deinem Knecht Johannes 
getauft wurdest nach deinem eigenen Willen zu unserer Erlösung, o Herr. 
Du hast das Wasser gereinigt, so dass alle, die hineinsteigen, würdig 
werden, die Vergebung ihrer Sünden und die himmlischen Gaben zu 
erlangen und dass ihre Namen im Buch des Lebens eingeschrieben 
werden nach dem Willen deines guten Vaters und des Heiligen Geistes, 
der lebensspendend und wesensgleich ist mit dir, jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen.  

 

 Der Bischof bekreuzigt und salbt das Taufbecken mit dem heiligen Myronöl 
und spricht dabei: 

B  Wir salben dieses Taufbecken und weihen es auf den Namen des heiligen, 
Johannes, des Täufers. Im Namen des Vaters … 

 

 Der Bischof betet die drei Segnungen im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes und das Volk antwortet jedes Mal mit Amen (Seite 
132). 

 Der Bischof betet die drei Absolutionsgebete (Seite 96). 
 Das Volk betet den Abschluss der Gebete (Seite 106). 

 
150 Joh 3, 5 
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  َّجرن المعمودية لتدشين ةالطلبة الختامي  

 
 

 لا تسُتخدم مرة أخرى،   حتَّىالمعمودية. وتكُسر القدور    يفِ   قف ماء القدورأثناء ذلك يصب الأب الأس
  يصُلِّب) حولها.   الريحان والسلق وأوراق الشجر المثمر ويغسل المعمودية كلها، ويرش (  نْ ويأخذ مِ 

  المعموديــة ويجُـفِّفـهــا جـيــداً . ــنْ ثم يصرف المــاء مِ 

الاب  عَ ُ   بُّ الَّ   أيُّها ح  ح  ال ال الآب    الَِّ    ِ يعلى    أضاءَ   الَّ ِ َ   الَّ   ت
 َّ عاً   اءِ ال رِ   ج ه ال  ه ْ   ْ  مِ هُ َ قَ وأنْ   .ُقَّسج وت ابل وا تَ ج   ْ ا عِ لَ   ه
ائ الإ   هِ هِ  ة وهَ ال َ له ا إلى ال ةُ الَّ   قادسِ ي لائ هي ال َ   أنْ   ي ت اها. ووه ا    ت ل
ر الُ ُ  ل إلى مه تِ خ .  ِ  َ ل ي لاد ال َ قُ   َ أنْ   ال خ  أُ   ةً ل مَّ ل يُ   ْ مَ   إنَّ   ل
اءِ   َ مِ  وحوال  ال ع الُ   ُ تِ لا  ل إلى مل َاول  الله.   خ َّ تَ   هَ َ ف َّ   ا ربُّ   ل   توتع

ْ الأُ فِي   ول ُ   اجاً مُ   َ ردن  ال ِ إلى  هَّ   ،وسٌ ُّ قُ   َ لأنَّ   ه وقَ تَ ل  بِ سَ َّ ها  َ ها    ول
 َّ ها وح ِّ   َ إل اه. رؤوس ال ي  ُ ونَ    على ال ِ لَّ    الَّ ةِ فِي     عهُ ا مَ ت ال    ال ن

انا وآث ا ة خ ه. مغف ا  ا   ام

 أ

Sallu.   ّد ا.صل 
 

اً  أ َ نَ   ا ربُّ   الآن  َ   أل إل غ  َاعلى    ون ُ   هَ الأردنال ال  ع م ض َا،  ن ال   هَ
َّ   أجلِ   ْ مِ  ا تع حَّ   كع   ْ مِ   هِ ِ   تَ خلاص َ إ ا ي َ   ربُّ ا    رادت اهَ   تَ هَّ و   أنَّ   حَّى   ال
ها   ْ مَ   لَّ كُ  إل ل  ان خَ غُ   ُّ   ي اهُ َ ف َ   ا َائَّة ة  وال َ ائه وتُ .  ال أس فِي     

 ِ ةِ   سف اة  َ   ال الحِ   أب وحوال  ال ُ   القُُس  ُ ُ ال ال وُ او معهُ ي  الآن    لِّ . 
ر،  ده  أوان ولي ه  . ْ مِ آال

 أ

 

 
  قائــلاً  القُدُّوسثم يرشم الأب الأسقف المعمودية بالميرون باِسم الثالوث : 
  

اس   على  ة  الف ه  ه حَّ   قِّالأُقِّس  الآبا  ي ِاس  ان.  ع وال  ال وحوالاب  ُ 
احالقُُس ْ ، الإله ال  . ، آمِ

 أ

  
  ُآمِينْ ) ويرد الشعب ب  133(صفحة  القُدُس رُوحباسم الآب والابن والالأسقف  باركي. 
  
  97يصُلِّي الأُسقف التحاليل الثلاثة (صفحة  .( 
  107(صفحة  قانون ختام الصلوات الإجتماعيةيصُلِّي الشعب  .( 
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 4.6. Die Psalmen  

 
 Der Bischof nimmt Geißblätterzweig, bekreuzigt damit das neue Taufbecken 

und spricht folgende Psalmen: 

4.6.1.  Psalm 25 LXX [26] 
1 Richte mich, Herr, denn ich bin in meiner Unschuld 
gewandelt, und wenn ich auf den Herrn hoffe,  
werde ich gewiss nicht schwach sein. 

2 Prüfe mich, Herr, und stelle mich auf die Probe, 
 läutere meine Nieren und mein Herz. 
3 Denn dein Erbarmen steht vor meinen Augen, 
 und ich wandelte wohlgefällig in deiner Wahrheit. 
4 In einer nichtigen Ratsversammlung habe ich mich 

nicht niedergelassen, und bei Gesetzesbrechern 
werde ich gewiss nicht eintreten. 

5 Ich hasse die Gemeinschaft der Übeltäter,  
 und bei den Gottlosen werde ich mich gewiss nicht niederlassen. 
6 Unter Unschuldigen will ich meine Hände waschen, 

und mich um deinen Altar herum aufhalten, Herr, 
7 um die Stimme des Lobes zu hören  

und alle deine Wundertaten zu erzählen. 
8 Herr, ich liebe die Schönheit deines Hauses 
 und den Ort, wo deine Herrlichkeit wohnt. 
9 Richte meine Seele nicht zugrunde mit den Gottlosen 

und mein Leben nicht mit den Mördern, 
10 in deren Händen Gesetzlosigkeiten sind,  
 ihre Rechte ist gefüllt mit Geschenken. 
11 Ich aber bin in meiner Unschuld gewandelt.  
 Erlöse mich und erbarme dich meiner. 
12 Mein Fuß stand nämlich in Aufrichtigkeit. 
 In den Versammlungen werde ich dich loben, Herr. Halleluja. 
 

4.6.2. Psalm 26 LXX [27] 
1 Der Herr ist mein Licht und mein Retter; wen sollte ich fürchten? 
Der Herr ist der Beschützer meines Lebens; vor wem sollte ich verzagen? 

2 Als Übeltäter gegen mich herannahten, um mein Fleisch zu fressen, 
da wurden die, die mich bedrängten,  
und meine Feinde selber schwach und fielen; 

3 wenn ein Heerlager gegen mich aufmarschiert,  
wird mein Herz sich nicht fürchten; 
wenn ein Krieg sich gegen mich erhebt, hoffe ich auf dies. 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 4. Weihe des Baptisteriums 

339 

  المزامير  

 
  التالية المزاميرثُمَّ يأخذ الأسقف الريحان ويصلِّب حولها ويقول: 

ر  .1 م    26ال
ي سَ ي بِ فإنِّ  بُّ ا رَ  لي َ حُ اُ  1 ُ ع ُ َّ تَ  بُّ لى الَ ، وعَ ل ف.  ل  فلا أض
ِّ وج  بُّ ا رَ ني َ اخَ  2 ي وُ  ي، نَ   . يَّ لَ قل
ُ   أمامَ  َ َ حْ رَ  لأنَّ  3 ي، وق ارت   .َ قِ  ع
فلٍ  معَ  ْ ل أجلِ  4 لٍ   م سِ ، ومع مُ ا ام   ل أدخل.  الفي ال
5  ُ غ ارِ، ومعَ  أ عَ الأش ُ م َ ال .ل افق    أجل
لُ  6 قاوةِ   أغ ال فُ ي    .بُّ ا رَ َ  َ  ، وأ
ُ لأس 7 ، وأن ت ت ائِ   ع ص   . َ ع ع
ُ  بُّ ا رَ َ  8 الَ  أح َ   ج ضعُ ب ك.  ، وم   م م
ماءِ فلا تُ  9 ي، ولا مع رجال ال افق نف اتي.  هل مع ال   ح

ي 10 ِ لأت رش فِي   الَّ ه ام ، و يه الإث   ة.أي
ي سل فأما أنا  11 ي. ُ ع ني وارح   . أنق
قامة.فِي  رجلي وقف  لأنَّ   12 اعاتِ فِي  الاس ارُ  ال اهَ . بُّ ا رَ َ   َ أ لُ   .لِّل
  

ر  .2 م    27ال
ُ  بُّ ؟ الَّ أخافُ  ْ َّ لاصي مِ ر وخَ نُ  بُّ الَّ  1 اتي مِ  ح عُ  ْ َّ ح   ؟أج
بُ  2 ق ما  ارُ  ع ا لَ لَ  يِّ مِ  الأش قيَّ ي، مُ أكل ائي عَ  ا ا.وأع   وا وسق
ٌ إن ُ  3 ي ج افُ فلَ  ار ي. ون قامَ    الٌ  علىَّ  قل َاففي  ق ُّ  هَ   .أنا أ
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4 Eine Bitte erbat ich vom Herrn, die will ich eifrig suchen:  
dass ich wohne im Hause des Herrn alle Tage 
meines Lebens, dass ich schaue die Wonne des 
Herrn und seinen Tempel betrachte. 

5 Denn er verbarg mich im Zelt am Tag meines 
Unglücks; er schützte mich im Verborgenen seines Zeltes,  
auf einem Felsen erhöhte er mich. 

6 Und nun, siehe, er erhöhte mein Haupt über meine 
Feinde; ich umringte und ich opferte in seinem Zelt ein Freudenopfer,  

 ich will singen und spielen dem Herrn. 
7 Hör an, Herr, meine Stimme, mit der ich schrie; 
 erbarme dich meiner und höre mich an! 
8 Zu dir sprach mein Herz: Gesucht hat mein Angesicht; 
  dein Angesicht, Herr, will ich suchen. 
9 Wende dein Angesicht nicht ab von mir, 

dreh dich nicht weg im Zorn von deinem Knecht; werde mein Helfer,  
jage mich nicht davon, und verlasse mich nicht, Gott, mein Retter! 

10 Denn mein Vater und meine Mutter haben mich 
verlassen, der Herr aber hat mich aufgenommen. 

11 Gib mir dein Gesetz, Herr, für deinen Weg, 
 und führe mich auf geradem Pfad um meiner Feinde willen. 
12 Übergib mich nicht an die Seelen derer, die mich bedrängen, 

denn ungerechte Zeugen erhoben sich gegen mich, 
 und die Ungerechtigkeit belog sich selbst. 
13 Ich vertraue darauf, dass ich sehen werde das Gute  

des Herrn im Land der Lebenden. 
14 Harre auf den Herrn; sei tapfer, und dein Herz werde stark, 
 und harre auf den Herrn! Halleluja. 
  

4.6.3.  Psalm 42 LXX [43] 
1 Richte mich, Gott, und entscheide meinen Rechtsstreit gegen das unfromme 

Volk, vor dem ungerechten und betrügerischen Menschen errette mich. 
2 Denn du bist, Gott, meine Stärke; warum hast du mich verstoßen? 

Und warum muss ich düster dreinblickend umhergehen, während mein 
Feind mich hart bedrängt? 

3 Sende dein Licht und deine Wahrheit; 
sie haben mich geleitet und geführt zu deinem heiligen Berg und zu 
deinen Zelten. 

4 Und ich werde hineingehen zum Altar Gottes, zu Gott, der meine Jugend  
erfreut; ich werde dich auf der Leier preisen, Gott, mein Gott. 

5 Warum bist du tiefbetrübt, meine Seele, und warum schreckst du mich auf? 
Hoffe auf Gott, denn ich werde ihn preisen; 
er ist das Heil meines Angesichts, mein Gott. Halleluja. 
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ةٌ   4 ُ سَ   واح ُ وَّ   بِّ الَّ   ْ مِ   أل َ   . أنْ اها أل ِ فِي    أس ي    امِأَّ   لَّ ُ   بِّ الَّ   ب اتي. ل ح
 َ َ  أن   . ُقَّس ال لهِ َ فِي  سُ ، وأتفَّ بِّ الَّ  ن

ِ فِي  أخفاني هُ لأنَّ  5 مِفِي  .هِ خ ِ شَّ  ي ني    . هِ لَّ مَ  تي، س
ةٍ   6 ص ق  وعلى  ذا  ه والآن  ي.  رفعَ رفع     ُ ف ائي.  أع على  ُ   رأسي  فِي   وذ
ةَ  هِ لَّ مَ  لِ  ذب هل   . ال
عْ بِّ للَّ  لُ وأرتِّ  حُ سِّ أُ  7 تي   بُّ ا رَ   . اس َ دَ  هِ   الَِّص ت ي واس لي.ع   . ارح
َ  هُ فإنَّ  8 ُ  قالَ  ل ل ي:  َ  قل َ وجه ُ  بُّ ا رَ   ، ووجه   .أل
9   َ وجه ت  تَ يعِّ   لا  ولا  غ ،    َ   ُ ك.  مُ   ْ ع اً لي  تَ ع لا  ولا  ،  ي  ل

ا الله مُ  ي  ف  ي. لِّ ت
اني، وأمَّ وأمِّ  يأب فإنَّ  10 ي. بُّ ا الَّ ي ق ت ل   فق
ا رَ علّ  11 ني بُّ ي  ، واه ائي.  أجلِ  ْ مِ  ٍ مُ  لٍ سَ فِي  ق  أع
قيَّ ي إلى أي مُ لِّ لا تُ  12 ا عَ زورٌ  دٌ هشُ  لىَّ عَ  ق قامَ  هُ ، لأنَّ ا ب اً ُ  لىَّ ، و   . ل
13  ُ ُ أُ  يأنِّ  وأنا أؤم اتَ  عاي اءِ  أرضِ فِي   بِّ الَّ  خ   .الأح
14  ْ د قلبَّ الَّ  ان َّ َ َ ْ  ، تَقَّ ولَ اهَ . بَّ الَّ  وان لُ   . لِّل
  

ر  .3 م    43ال
ارةٍ، ومِ إن  1  َ ِـي مِ أُمةٍ غ َ لَ َ ْ ل اربُّ وانَقِ ْ لي  ِـي.  احُ ِّ ٍ وغاشٍّ نَ الِ انٍ 
2   َ أن  َ اَقةِ  هَُ    لأنَّ مُ مِ  اً   ُ أسلُ اذا  ول ـي؟  َ َ أق َاذا  ل تـي.  وقَّ إلَهِي 

؟  وِّ   عَُ
َ ال  3 لِ انِـي إلى جََ عِ ـي وُ ان ا يَهْ ، فإنَّه َ رَكَ وحَقَّ ،    ُقَّسأرسِلْ نَُ َ ِ ولى مَ
اللَّ   4 ح  مَ إلى  اللَّـهِ  فأدخُلُ  اهَ وجه  تُ ِـهِ  ا    الَّ ارةِ  الق  َ ل فُ  أع ابِي.  شَ ُفِّح 

  اللَّــــــــــهُ إلَهِي. 
ِفُ لـهُ،   5 لِي على اللَّـهِ فإنِّــي أعـ َّ ِـي؟ ت َ ِ عِ اذا تُ ي، ول ِ ا نَف ةٌ  ِ ح اذا أن ل

اهَ إلَهِـي. هَُ   خَـلاص وجهِـي لُ   .لِّل
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 4.6.4. Psalm 150  "almoc r÷n÷ - setebi  

 
 1. (S) Lobt Gott in seinem 

Heiligtum! Halleluja. 
1. eSmou e-eFnouti khen 

nie-ethouab tierou en-
taf: Allie-louja. 

;Cmou ;e;Vnou] q‚en 
n/;eyouab t/rou ;ntaf 
: All/loui;a. 

 
 2. Lobt ihn in der Feste 

seiner Macht! Halleluja. 
2. eSmou erof khen pi-

tagro ente tef-gom: 
Allie-louja. 

;Cmou ;erof ‚qen 
pitajro ;nte tefjom : 
All/loui;a. 

 
 3. (S) Lobt ihn aufgrund 

seiner Machterweise! 
Halleluja. 

3. eSmou erof e-ehrie 
hiġen tefmet-goori: 
Allie-louja.  

;Cmou ;erof ‚;e;hr/i hijen 
tefmetjwri : 
All/loui;a. 

 
 4. Lobt ihn gemäß der 

Fülle seiner Majestät! 
Halleluja. 

4. eSmou erof kata ep-
aschai ente tef-met 
nischti: Allie-louja. 

;Cmou ;erof kata 
;p;asai ;nte tefmet-
nis] : All/loui;a. 

 
 5. (S) Lobt ihn mit dem 

Klang der Trompete! 
Halleluja. 

5. eSmou erof khen ou-
esmie en-sal-pen-ghos: 
Allie-louja. 

;Cmou ;erof qen ou;cm/ 
;ncalpiggoc : 
All/loui;a. 

 
 6. Lobt ihn mit Harfe und 

Leier! Halleluja. 
6. eSmou erof khen ou-

epsal-tierion nem ou-
kie-thara: Allie-louja. 

;Cmou ;erof qen 
ou'alt/rion nem 
oukuyara : 
All/loui;a. 

 
 7. (S) Lobt ihn mit Pauke 

und Reigentanz! 
Halleluja. 

7. eSmou erof khen han-
kem-kem nem han-
khoros: Allie-louja. 

;Cmou ;erof qen 
hankemkem nem han-
,oroc : All/loui;a. 

 
 8. Lobt ihn mit Saiten und 

Instrument! Halleluja. 
8. eSmou erof khen han-

kap nem ou-orghanon: 
Allie-louja. 

;Cmou ;erof qen han-
kap nem ouorganon : 
All/loui;a. 

 
 9. (S) Lobt ihn mit 

wohlklingenden 
Zimbeln! Halleluja. 

9. eSmou erof khen han- 
kem-walon ene-se tou-
esmie : Allie-louja. 

;Cmou ;erof qen han-
kumbalon ;enece 
tou;cm/ : 
All/loui;a. 

 

 10. Lobt ihn mit 
jauchzenden Zimbeln! 
Halleluja. 

10. eSmou erof khen han-
kem-walon ente ou-
eschlie-lou-i : 
Allie-louja. 

;Cmou ;erof qen han-
kumbalon ;nte 
ouesl/lou;i : 
All/loui;a. 
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  150المزمور   

 
1. Sabbe7o Allah, fi gami3 
keddisih. Halleluja. 

ا اللهَ   (ق)  .1  ُ ع  فِي    سَِّ ْ   ، هِ قِّ جَ
ا.  لُ  هَلِّل

 

 
2. Sabbe7uh fi galad ko-uatehi. 

Halleluja. 

هُ  .2  ُ تِهِ فِي  سَِّ ا.   ،جَل قَُّ لُ   هَلِّل

 
3. Sabbe7uh 3ala mak-de-rati-

hi. Halleluja. 

هُ  (ق) .3  ُ رتهسَِّ ا. ،عَلَى مَق لُ   هَلِّل

 
4. Sabbe7uh ka-kath-rat 3aza-

matihi. Halleluja. 

هُ  .4  ُ ِهِ سَِّ َ َ َْةِ عَ ا.   ،َ لُ   هَلِّل

 
5. Sabbe7uh besaut al-buk. 

Halleluja. 

هُ    (ق) .5  ُ ق سَِّ الُ تِ  ْ َ ِ ، 
ا.  لُ  هَلِّل

 

 
6. Sabbe7uh be-mez-ma-ren ua 

ki-thar. Halleluja. 

هُ  .6  ُ ارسَِّ مَارٍ وق ْ ا.  ،ِ لُ   هَلِّل

 
7. Sabbe7uh be-de-fu-fen ua 

sefuf. Halleluja. 

هُ    (ق) .7  ُ ف سَِّ وصُفُ ف  فُ   ، بِ
ا.  لُ  هَلِّل

 

 

8. Sabbe7uh be-au-ta-ren ua 
orghon. Halleluja. 

هُ  .8  ُ ا.   ،ِأَوْتَارٍ وأُرغُسَِّ لُ   هَلِّل

 

9. Sabbe7uh besnu-gen 7asenat 
al-sot. Halleluja. 

هُ    (ق) .9  ُ تسَِّ ُ ة ال جِ حَ ُ ُ ِ ، 
ا.  لُ  هَلِّل

 

 

10. Sabbe7uh besnug al-tah-
lil. Halleluja. 

 
هُ  .10 ُ ل سَِّ جِ الَهل ُ ُ اهَ  ،ِ لُ   . لِّل
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 11.  (S) Alles, was atmet, 
lobe den Herrn, unseren 
Gott. Halleluja. 

11. Nifi niwen marou-
esmou tierou e-efran 
em-eP-tschois Pen-
nouti. Allie-louja. 

Nifi niben marou;cmou 
t/rou ;e;vran ;mP[oic 
Pennou] : 
All/loui;a. 

 
 12.  Ehre sei dem Vater und 

dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. Halleluja. 

12. Zoxa Patri ke E-joo ke 
Agioo Pnewmati. 
Allie-louja. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati : 
All/loui;a. 

 
 13.  (S) Jetzt, alle Zeit und in 

alle Ewigkeit. Amen. 
Halleluja. 

13. Ke nin ke a-i ke is-tous 
e-oo-nas toon e-oo-noon 
: amien. Allie-louja. 

Ke nun ke ;a;i ke 
ictouc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n : 
All/loui;a. 

 
 14. ( Halleluja ) 2x, Ehre sei 

unserem Gott. Halleluja. 
14. ( Allie-louja )2x, zoxa-si 

o Theos ie-moon. Allie-
louja. 

( All/loui;a )2 : doxa 
ci ;o Yeoc ;/mwn : 
All/loui;a. 

 
 15. (S) ( Halleluja ) 2x, Ehre 

sei unserem Gott. 
Halleluja. 

15. ( Allie-louja )2x, Pi-oo-
ou fa Pen-nouti pe. 
Allie-louja. 

(All/loui;a)2 : pi;wou 
va Pennou] pe : 
All/loui;a. 

 
 
 
 
 
 
 Der Bischof betet die erste (kurze) Abschlusssegensform (Seite 112). 
 Nachdem das Taufbecken mit Wasser gefüllt wird, beginnt der Priester mit 

dem Ritus der Heiligung des Wassers für das Taufsakrament.  
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11. Kollo nasma faltu-sabbe7 
esm al-rabb elahona. 
Halleluja. 

 
اسْ    (ق) .11 ِّحِ  َ ُ فَلْ ةٍ  َ َ نَ لُّ  بِّ ُ  الَ

ا ا. ،إلهُ لُ   هَلِّل
 

 
12. Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-

ro7 al-kodos. Halleluja. 

 
والا  .12 للآب   ْ َ واَل ال وحب   ، القُُس  ُ

ا.  لُ  هَلِّل
 

 
13. Al2an ua koll auan ua ila 

dahr al-dohur. Amin. 
Halleluja. 

 
لِّ   (ق) .13 وُ ده    الآن  وِلَى  أوان 

ر،  ه ْ ال ا..  آمِ لُ  هَلِّل
 

 
14. ( Halleluja )2x, al-magdu le-

elahona. Halleluja. 

 
ا    ( .14 لُ ا.    2x)هَلِّل لإلهُ  ْ َ ال

لُ   ا. هَلِّل
 

 
15. ( Halleluja )2x, al-magdu le-

elahona. Halleluja. 

 
ا    (  (ق)  .15 لُ ا.   2x)هَلِّل لإلهُ  ْ َ ال

ا.  لُ  هَلِّل
 

 
 
 
 
 
  ) 113(صفحة   )القصيرةيصُلِّي الأُسقف البركة الأولى .( 
 يسثــم بعـد ذلـك تمُـلأ المعموديـة بالمـاء ، ويبدأ الكاهن بطقس ت   ــاد. المــاء للعم قدِّ
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 5. Die Weihe der Altargefäße  
 

 
5.1. Gebet zur Weihe der Altarplatte, als Ersatz 

für einen nicht vorhandenen Altar 
 

 
B  Meister, Herr, allmächtiger Gott, der Himmel und Erde durch sein Wort 

und Befehl geschaffen und mit seinem Heiligen Geist erfüllt hat. Die 
Engel, Erzengel, Cherubim und Seraphim, alle himmlischen 
Heerschaaren, Berge, Seen und alles in ihnen hast du geschaffen. 

 
Wir bitten dich und erflehen deine Güte, Menschenliebender, erhöre uns, 
strecke deine unsichtbaren Hände aus und segne diese Holztafel, damit sie 
ein heiliger Altar und heiliger Tisch werde anstelle eines hohen Altars, 
gebaut aus Stein und Ton. Denn du hast deinem Knecht Mose, dem 
Obersten der Propheten, befohlen, dass er das Heiligtum und alles in ihm 
heiligt. Er segnete es nach dem an ihn ergangenen Gebot.  
 
Auch ich, dein Knecht, der vor dir steht, bitte dich: erhöre mich, den 
unwürdigen, armen, gebeugten und elenden Knecht. Gütiger und 
Menschenliebender, segne diesen Tisch durch Christus Jesus, unseren 
Herrn, und durch den Heiligen Geist, damit alle Altargefäße geheiligt 
werden, die auf ihn gelegt werden.  
 
Durch die Gnade, Barmherzigkeit und Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus, 
durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung 
zusammen mit ihm und dem lebensspendenden und dir wesensgleichen 
Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
 

 Der Bischof nimmt das heilige Myronöl und salbt die Tafel fünfmal mit dem 
Zeichen des Kreuzes. Dabei spricht er: 

 
B  Gepriesen sei der Herr Jesus Christus, Sohn Gottes, der heilig ist, und 

gepriesen sei der Heilige Geist. Amen.  
 
V Einer ist der Heilige 

Vater. Einer ist der 
Heilige Sohn. Einer ist 
der Heilige Geist. 
Amen. 

Is o panagios Patier:  
is o panagios Ios:  
en to panagion ePnewma: 
amien. 

Ic ;o panagioc Pat/r: 
ic ;o panagioc Uioc : en 
to panagion Pneuma 
: ;am/n. 
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  المذبح أدوات صلوات تكريس   
 

 مُقدَّساللوح ال تكريس لاةص   

  

ّ   أيُّها الَّ ال ضا  ،بُّ   ِ  لِّ الُ    الله  َ   الَّ اءَ   خل ل    والأرضَ   ال و ك  أم
مِ  َ   القُُّوس  َ رُوح  ْ وملأته  ةَ   وخلق لائ ارو   ال وال ة  لائ ال ورؤساء 

او  اك  ال ل الع ائَّةو َ َ ها.ال ل ما ف ار و ال وال  . وال
ألُ  ُ   ن ل َ   ْ مِ   ون ِ   َّ ا مُ   صلاح كَ   ال ا وم ي ع ارك    اس رة و غ ال
َا  ح ال  هَ نَ   الل ي  ةً   اً مُقَّس  لاً   ل ضاً   ةً مُقَّس  ومائ لٍ   ع   عالٍ   ع 

ارة ال ي  لأنَّ   م ب:  كَ وال ع ت  أم سَى    ُ   مُ ي  ل اء  الأن س  قِّ رئ 
سَة  ةَ َّ الُ  ُقَّ هاشيء  لّ وُ  ال ه  وصَّ  ف    له. ار

ع ل  . أسأل أن ت ا أمام ك ال ق ال  يوأنا ع ائ غ  أنا ال  ال
اال الح مِ   ّ مُ   ،  ح    ْ ال ال ع ال ل  اق وحوال  رَّ   ، القُُس  ُ

قَّ  ي ي ة ل ائ ه ال ل شيء يُ ارك ه ها مِ س بها  ل ْ ضع عل   .ل أواني اله
ةِ  ع َّ   ال أفات وم ح  وال اتي لاب ال اة ال الل ا ومُ   رَّ ع  لّ وله ا 

ح.   ال
َا  ِ  هَ لهِ   ْ مِ   الَّ والعَّ   ق ام  والإك ُ ال  وال معهُ ة  تل   الد  مع  وح ،  ُ  

ُ  القُُس ُ ال .ي ال ل أوان ولى ده  او ل ر، الآن و ه ْ ال  .آمِ

 أ

 
 خمس صلبان قائلاً  ويرشم اللوح مُقدَّسسقف الميرون اليأخذ الأ:  

  

ح اب الله مُ  ع ال ب  و ارك ال ارك ال  سالقُُّ وحوم ْ القُُس ُ  أ  . ، آمِ
 

Ua7idun houa al-2b al-koddus. 
Ua7idun houa al-ebn al-koddus. 
Ua7idun houa al-ro7 al-kodos. 
Amin. 

 ،القُُّوس الآب هَُ  وَاحٌِ  
 ،القُُّوس الاِبْ  هَُ  وَاحٌِ 
وحاَلهَُ  وَاحٌِ  ْ القُُس  ُ  . ، آمِ

 ش 
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 5.2. Gebet über die Vorhänge und Altartücher  

 
B  Meister, Herr Jesus Christus, dem alle Schätze des Erbarmens gehören, 

Wohltatenspender für alle, die auf ihn bauen, der den Himmel mit 
Sanftmut aufstellte und in vielerlei Farben im All und mit vielerlei 
Formen der Wolken den Himmel schmückte.  
 
Möge jetzt auch, Menschenliebender, deine göttliche Kraft herabkommen 
auf Altargefäße und Tücher, die deinen heiligen Leib umhüllen. Sende auf 
sie herab die Kraft der Tücher, die deinen heiligen Leib im Grab 
umwickelten, damit sie den Himmlischen ähnlich werden. 
 
Denn dein ist die Kraft, die Herrlichkeit und die Ehre mit deinem guten 
Vater und dem Heiligen Geist, der Lebensspendender und wesensgleich 
ist mit dir, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen 

  
 Der Bischof nimmt das heilige Myronöl und salbt die Vorhänge mit dem 

Zeichen des Kreuzes. Dabei spricht er: 
  

B Einer ist der Heilige Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen. 
Kraft, Herrlichkeit und Ehre sei Gott. Amen.  
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 تكريس ستور ولفائف المذبح لاةص   

   

ّ   أيُّها ة ومُ  بُّ  الَّ ال ح ز ال ح صاح  ات لُ   ي عع ال ي   لّ ال ِ    الَّ
 َّ هِ ي عل ن  ِ.  ل اءَ     الَّ اناً   وجعلَ   فٍ بلُ   ال لفةً   أل ِ فَ لل   م وس   ل

لفة. اء ول ت هي م   ال
  

ّ   أيُّهاالآن   ّ ل قَّ ال ل  َّ  مُ ال اب الَّ الإلهَّ   ت ه الأواني وال ي  ة على ه
جُ يلفُّ  بها  الن  ك  ج قَّ ُقَّسن  ه  عل وأرسل  على .  فة  لف ال اب  ال ة 

كَ  ِ فِي  ُقَّسال ج ائّ  الق ال ه  ا م ن   ات.ل
  

القَّ   لأنَّ  َ   ةة وال والع ل  أب الح وال  مع  وحال ُ   القُُس  ُ ُ ال ال او  ي 
. ر، أوان ولى ده  لّ الآن وُ  ل ه ْ ال  . آمِ

 أ

  
  قائلاً الميرون المُقدَّس بسقف  الأيرشم ثم :  

  

وح القُُسهَُ    واحٌ  ْ الآب القُُّوس. والاب القُُّوس. والُ ة  . قَّ ، آمِ ة وم وع
ْ الله  . ، آمِ

 أ
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 5.3. Gebet zur Weihe der Gefäße des Altardienstes  

 
 Dazu gehören: Weihrauchbehälter, der Thron, die Wasserkrüge und die 

verschiedenen Gefäße des Altardienstes, sowie alle priesterlichen 
Gewänder.  

 
B  Meister, Herr, allmächtiger Gott, Vater unseres Herrn, Gottes und Erlösers 

Jesus Christus, wir bitten dich und erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, nimm die Gelübde deiner Knechte (..), die sie dir 
dargebracht haben, an, schenke ihnen Unvergängliches, und Himmlisches 
statt Irdischem und Vergänglichem, Ewiges statt Zeitlichem.  

 
Bitte, o Herr, reinige diese Altargefäße und heilige sie durch die Gnade 
deines Heiligen Geistes. Reinige unsere Seelen, Leiber und unseren Geist 
und schenke uns deine himmlischen Gaben durch deinen einzigen Sohn, 
unseren Herrn, Gott und Erlöser Jesus Christus, 
 
durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung 
zusammen mit ihm und dem lebensspendenden und wesensgleichen 
Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
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 تكريس أدوات الخدمة  لاةص   

  

   ل ت مة وسائ  حُ وهي  ال ة  أو والأب وسائ  ز  غ وال أس  ال سي  ر وُ ال  
ت ه   .ملا ال

  

ّ   أيُّها ا    ضا  الإلهُ   بُّ  الَّ ال ل أ اال ا ومُ   رَّ أل  لِّ وله ح ن ع ال ا 
ل مِ  َ   ْ ون ور ع   ّ ا مُ   صلاح ل إل ن ي  (..)ك  ال اق ِ ها  قَّ   الَّ م

ائَّ  ات وال الفان ض  ات ع ا ال ه  ض الأرضَّ إل واع َّ ات ع ات ات والأب
 َّ م ض ال   . اتع

  
 َّ ربُّ تف ا  هِّ ِّ قَ   ل  و الأواني  ه  ه ةِ   ْ مِ ها  س  نع ل  َ   القُُّوس  َ رُوح  ق   هِّ و

 َ ه ا م وام ا  ادنا وأرواح ا وأج س ائَّة  نف َ َ َ ِ قِ   ْ مِ   ال اب ح    ل  ا ال   رَّ
ا ومُ  ح.ا لِّ وله   ع ال

  
َا  ِ  هَ لهِ   ْ مِ   الَّ معهُ   ق تل   د  وال ة  والع ام  والإك الال  مع  وح ،  ُ  

ُ  القُُس ُ ال .ي ال ِ  او ل ل أوان ولى ده ر،  الآن و ه ْ ال   .آمِ

 أ
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 5.4. Gebet zur Weihe der Weihrauchgefäße  

 
B  Meister, Herr, allmächtiger Gott, die furchterregende und unbegreifliche 

Kraft, die Gott dem Vater gehört, der auf dem Flammenthron der 
Cherubim sitzt und von den Feuerkräften bedient wird und du selbst ein 
verzehrendes Feuer bist.  
 
Gott, der seine Engel zu Winden machte und seine Diener zu 
Feuerflammen, der seine Herrlichkeit seinem Diener Mose auf dem Berg 
Sinai offenbarte und zu ihm durch den Dornbusch sprach, dessen Zweige 
nicht verbrannten. Wir bitten dich und erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, lege deine göttliche Hand auf diese 
Weihrauchgefäße, reinige und segne sie.  
 
Lasse sie sein wie die Weihrauchgefäße in den Händen der 24 Priester, die 
vor dem Thron deiner Herrlichkeit stehen und dir auserwählten 
Weihrauch darbringen als Gebete der Heiligen, die auf Erden sind.  
 
Nimm die Opfergaben an, die mit ihnen zu dir erhoben werden als 
lebendiges Opfer und unblutiger Dienst aller Völker vom Aufgang der 
Sonne bis zu ihrem Untergang, von Norden bis zum Süden.  
 
Denn dein Name, o Herr, ist groß vor allen Völkern, und an jedem Ort 
wird Weihrauch für deinen heiligen Namen dargebracht, Vater und Sohn 
und Heiliger Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen.  
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 تكريس المجامر لاةص   

   

ّ   أيُّها ل  ضا  الإلهُ   بُّ  الَّ ال مة الَّ ة  القَّ   ،ال فه ة غ ال ه ي  الآب  ال
ال   ُ على الُ ال هسي ال ِ،  ل ارو  الَّ وم  لل ائَّة ات  القَّ   ْ مِ ، وال َ َ   ال

ة. وأن ذات نارٌ  ران  آكلة.  ال
  

 ِ َ   الَّ َ   خل امهُ   .أرواحاً   هُ ملائ ق  ناراً   وخَُّ ِ  .ت َ   الَّ م ه  هِ   هُ أ سَى   لع   مُ
ا ر س لَّ ءعلى  انهالِّ العُ فِي    معهُ   َ . وت ق أغ ألُ   ،قة ول ت ل   ن ون

 َ ك  ،ال َّ ا مُ   م هِّ الإلهَّ  ضع ي ها و ار  . ام ه ال   ها.ة على ه
  

الَّ  ام  ال ل  م ِّ فِي    ياجعلها  ق والع  الأرعة  ُ   اً ي  أمام  ام  سي ال
كَ  اتالَّ  اراً مُ  راً ن ل مُ قِّ ُ  م ي  قِّ ال ي هي صل   . على الأرضِ  الَِّ

  
فُ  ال عائ  ال إل  ل  َّ واق مة غ دم قة وخ ة نا ها ذب إل ف الَّ عة  ي  ة 

الأُ قِّ ُ  ع  إل ج مِ نها  و   ْ م  ها  مغار إلى  ال  ارق  إلى   ْ مِ م ال  ال
 .   ال

  
 َ ٌ   لأن اس عِ فِي    ا ربُّ   ع انٍ   مِ الأُ   ج ل م نَ قِّ ُ   وفي  َ   م َ   ل   على اس

وال  أيُّها  راً   القُُّوس والاب  وحالآب  أوانٍ القُُس  ُ ل  و الآن  ده    .  ولى 
ر،  ه ْ ال   . آمِ

 أ
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5.5. Gebet zur Weihe aller Gefäße des 

Altardienstes 
 

 
B  Gütiger Gott, der an seinen Heiligen Wohlgefallen findet! Durch deine 

Güte und gemäß deinem heiligen Gesetz nahm dein Knecht Mose von 
dem Blut und besprengte alle Altargefäße des Dienstes, die Vorbilder 
waren.  
 
Jetzt bitten wir dich und erflehen deine Güte, Gütiger, 
Menschenliebender, segne diese Altargefäße durch deinen Heiligen Geist 
und benetze sie mit dem Blut deines Christus, damit sie reine Altargefäße 
sind für den heiligen und wahren Dienst der lebensspendenden 
Sakramente, die der kostbare Leib und das Blut deines Christus sind. 
Denn heilig und voll Herrlichkeit ist dein heiliger Name in allem, Vater 
und Sohn und Heiliger Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
 Der Bischof nimmt das heilige Myronöl und salbt die Altargefäße mit dem 

Zeichen des Kreuzes. Dabei spricht er:  
 
B  Gepriesen sei der Herr Jesus Christus, Sohn Gottes, der heilig ist, und 

gepriesen sei der Heilige Geist. Amen 
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 تكريس جميع أواني خدمة المذبح لاةص   

  

 ُ الح وال ال ِ   قِّالفِي    حالله  َ قِ   ْ مِ   الَّ كَ   ل صلاح   ، ُقَّسال  وأم
سَى أخَ  ك ورشَّ  مُ مِ ْ مِ  ع الات. ال مة ال  على سائ أواني خ
 

ألُ  ُ   والآن ن ل َ   ون الح    ال  َّ ا مُ   إل َّ ال هِ ِّ ل قَ تف وح واني بالأ   س ه ُ  
َ قُ  َ  ،س ح دم م ن أواني  وان ي ت َّةل مةِ  نَ ةِ  لل اه َّ  ال ي  ة الَّ ال

ائ ُ  لل ُ هَُ  الَِّ  ،ةَّ ال انم ال الَّ والَّ  ال .  ل   ل
  
ءٌ   مُقَّس   هُ لأنَّ  ل اً   وم َ  هَُ    م الآب والاب    أيُّها.  شيءٍ   لِّ ُ فِي    القُُّوساس
ر، ولى ده  أوانٍ  لِّ . الآن وُ القُُس وحُ وال ه ْ ال  .آمِ

 أ

 
 بعلامة الصليب قائلاً ويرشم الأواني  مُقدَّسف الميرون اليأخذ الأسق:  

  

ح اب الله مُ  ع ال ب  ارك ال  القُُّوسارك ال وحوم ْ القُُس ُ  أ . ، آمِ
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 5.6. Gebet zur Weihe der Patene  

 
B  Meister, Herr, Gott, der Gütige, dem alles gehört, der seinen heiligen Arm 

ausstreckte und die Patene heiligte, die mit Güte gefüllt war, die er 
vorbereitet hat für die, die seinen heiligen Namen lieben und beim 
Festmahl der tausend Jahre sitzen.  
 
Jetzt auch, Meister, Menschenliebender, strecke deine göttliche Hand aus 
über diese gesegnete Patene, sie werden sie füllen mit der Glut der Glieder 
deines heiligen Leibes, der dargebracht werden wird auf dem Altar deines 
Heiligtums, dieser deiner heiligen Kirche (..) in der Stadt (..) - Ehre sei dir 
und deinem guten Vater und dem Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in 
alle Ewigkeit. Amen. 

 
 Der Bischof nimmt das heilige Myronöl und salbt die Patene mit dem 

Zeichen des Kreuzes. Dabei spricht er:  
 
B  Gepriesen sei der Herr Jesus Christus, Sohn Gottes, der heilig ist, und 

gepriesen sei der Heilige Geist. Amen 
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 تكريس الصينية  لاةص   

  

ِّ   أيُّها الَّ ال الح    بُّ   ال ال  ة  َّ وقَ   القُُّوس  ذراعهُ   َ    الَِّالله ال س ال
الَّ  ات  خ ءة  ل أعَّ ال ُ ي  ل هُ ِّ ها  اس ُ   القُُّوس  ي  ةِ فِي     ال   الألفِ   ول

ة.   س
  

اً  أ الإله  أيُّها  الآن  كَ  ي ا  ال   َّ مُ  ِّ هِ   ةال ه َّ   على  ة  ال
 ُ الَّ ال ه  ه ة.  اً   يار ج ونها  اءِ   ْ مِ   ل كَ   أع َا  .ُقَّس ال  ج ِ   هَ   الَّ
حِ   هنقِّ ُ  م ل    على  ِاله ة    الَّ اه ال عة  سَةلل ُقَّ ةال ي الَّ   (..)  ، 

ةِ  ي   .(..) ل
  

اً   َ م ال  ل  َ والولأب وحالح  وُ .  القُُس  ُ ده    نٍ أوا  لِّ الآن  ر، ولى  ه ال
 ْ  . آمِ

 أ

 
 قائلاً  الصليبِ   بعلامةِ ويرشم الصينيةً  مُقدَّسيأخذ الأسقف الميرون ال:  

  

ح اب الله مُ  ع ال ب  ارك ال  القُُّوسارك ال وحوم ْ القُُس ُ  أ . ، آمِ
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 5.7. Gebet zur Weihe des Kelches  

 
B  Meister, Herr Jesus Christus, der Wahrer, der ohne Makel ist, Gott und 

Mensch zugleich, dessen Göttlichkeit untrennbar ist von seinem 
Menschsein; der aus seinem alleinigen Willen sein Blut vergoss für seine 
Geschöpfe.  
 
Lege deine göttliche Hand jetzt auf diesen Kelch; heilige und reinige ihn, 
damit sie in ihm dein heiliges kostbares Blut tragen. Es sei Heilung und 
Vergebung für alle, die wahrlich aus ihm trinken.  
 
Ehre sei dir und deinem guten Vater und dem Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
 Der Bischof nimmt das heilige Myronöl und salbt den Kelch innen und 

außen mit dem Zeichen des Kreuzes. Dabei spricht er:  
 
B  Er sei Heiligkeit, Reinheit, Segen und Süße für jeden, der von deinem 

wahren und kostbaren Blut trinkt. Amen 
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 تكريس الكأس لاةص   

  

ِّ   أيُّها قي.    بُّ  الَّ ال ح ال ِ   الَِّع ال ٍ   غ ان معاً   ع  .الإله والإن
ِ مُ   الَّ غ  ته  قٍ لاه تهِ   ف ناس قَ   الَِّ.  ع  هِ   إرادتهِ   دمهُ   أه ع    وح

هِ  ق     .خل
  

كَ  ي الآن على  الإلهَّ   ضع  َاة  وقِّ   هَ أس.  هِّ   سهُ ال ل   هُ و ي  َ ل دم ه    ا 
َاال  اناً  ول دواءاً  هَ ي لِّ ُ لِ  وغف ِ هُ  نَ   الَّ قة  م   . ال

  
ال  َ ولأب  َ ل اً  والم وحالح  وُ .  القُُس  ُ ده    أوانٍ   لِّ الآن  ر، ولى  ه ال

 ْ   .آمِ

 أ

 
 ائلاً خارج بعلامة الصليب ق نْ داخل ومِ  نْ مِ  ويرشم الكأسَ  مُقدَّسيأخذ الأسقف الميرون ال:  

  

ل مَ  ة وحلاوة ل َ  ْ ب مِ   ْ هارة ونقاوة و قي   دم ْ ال ال  أ . ، آمِ
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 5.8. Gebet zur Weihe der Löffel  

 
B  O Gott, der seinen Knecht und Propheten Jesaja würdig machte, den 

Seraphim und die Zange 151 in seiner Hand zu sehen, mit der er Glut vom 
Altar nahm und seinen Mund berührte.  
 
Jetzt, Gott und allmächtiger Vater, strecke deine Hand über diese Löffel 
aus, die das kostbare Blut deines einzigen Sohnes, unseres Herrn und 
Erlösers Jesus Christus, reichen.  
 
Segne und heilige diese Löffel, schenke ihnen die Kraft und die 
Herrlichkeit der Zange, die in der Rechten des Seraphim war.  
 
Denn dein ist die Kraft, die Herrlichkeit und die Ehre mit deinem 
eingeborenen Sohn Jesus Christus, unserem Herrn, jetzt, alle Zeit und in 
alle Ewigkeit. Amen. 
 

 Der Bischof nimmt das heilige Myronöl und salbt die Löffel mit dem Zeichen 
des Kreuzes. Dabei spricht er:  

 
B  Ehre, Ruhm, Kraft, Licht und Heiligung der Dreifaltigkeit gebühren dir in 

der heiligen Kirche (..) in der Stadt (..). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
151 Jes 6 LXX, 6 
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 الملاعقتكريس  لاةص   

  

ِا الله   هُ   الَّ ي مُ إ  جعل ع اء ال لقل ال  اً قِّ ش هِ فِي    ا وال إذ    ي
هِ  أخَ  ة  هِ  ْ مِ  ال ح وأدناها إلى ف   . على ال
  

ا الله الآب ضا  ك على    لِّ الُ   الآن  هِ ا ي الَّ   ه لاع  يُ ال بها  ي  ن  اول
ح  ِالَّ ال  مَ الَّ  الاب ال ا ومُ  رَّ ح.لِّ وله ع ال   ا 
  

ها. قِّ  ها قَّ ار لق ةً سها. ام ِ وم ال انَ  الَّ . الفِي َ   ا
  

َ   لأنَّ  ح    ةة وال والع القَّ   ل ع ال ح  ا مع اب ال وحوال   رَّ   . القُُس  ُ
ر، ولى ده  أوانٍ  لِّ الآن وُ  ه   .ْ آمِ ال

 أ

 
 الملاعق بعلامة الصليب قائلاً  ويرشم مُقدَّسذ الأسقف الميرون اليأخ:  

  

اً  وتم راً  ون ةً  وق امةً  و ثقِّ  ال لل عة  فِي    القُُّوس  اً  سَةال ُقَّ  (..)   ال
ة  ْ (..)ي  .، آمِ

 أ
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 5.9. Gebet zur Weihe der Ikonen  

 
B  Meister, Herr, allmächtiger Gott, Vater unseres Herrn, Gottes und Erlösers 

Jesus Christus, der du uns durch deinen Knecht Mose am Anfang 
angeordnet hast, das Heiligtum der Bundesurkunde mit Bildern der 
Cherubim zu schmücken, die mit ihren Flügeln den Altar umhüllen.  
 
Salomon gabst du Weisheit wegen des Hauses, das er dir in Jerusalem 
erbaute. Mit der Menschwerdung deines einzigen Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus Christus, erscheinst du deinen Aposteln, damit 
sie dir Kirchen und Klöster auf die Namen deiner heiligen Märtyrer 
bauen.  
 
Deshalb bitten wir dich und erflehen deine Güte, Menschenliebender, 
sende deinen Heiligen Geist auf diese Bilder herab, die deine heiligen 
Märtyrer (..) zeigen.  

 
 Der Bischof nimmt das heilige Myronöl und salbt die Ikonen mit dem 

Zeichen des Kreuzes und haucht die Ikonen an und spricht:  
 
B  Sie sollen Hafen der Erlösung sein, ein fester Hafen, damit jeder, der vor 

sie tritt, im Glauben Gnade von Gott und Vergebung der Sünden erlangt.  
 
Denn gepriesen und voll Ruhm sei dein heiliger Name, Vater und Sohn 
und Heiliger Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
 

 Der Bischof haucht die Ikonen an nach der Kommunion und bevor er das 
Wasser trinkt. 
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 الأيقونات تكريس  لاةص   

  

َّ   أيُّها ل    ضا  الإلهُ   بُّ  الَّ ال ا  ال اأ ا ومُ   رَّ ح  لِّ وله ع ال ِ ا    الَّ
هِ َ قِ   ْ مِ  سَى  ل ع س    مُ ام انا ال ُ أع ع  مُ ء ل الات َّ ُ فِي    ال هادة م ة ال

اور لاء  ،ال يه ُّ ُ   الَِّ ح. غ ه على ال أج   ن 
  

 َ ةً   وأع مِ   ح ان  ل لِ   ْ ل ِال    ق اهُ   الَّ و فِي    ل   ب تَ أورشل    ه
ائ الُ  ُّ لاص ح  سل ب ا اب ال ا ومُ   رَّ ا  لِّ وله ح ل ع ال ا 

 َ ائ ةً  ل  ُ  َ قِّعلى اس  وأدي اء. ال   ه
  
َا  أجلِ   ْ مِ  ل مِ   هَ أل ون َ   ْ ن   القُُّوس   َ رُوحرسل  ا  ،ال  َّ ا مُ   صلاح

هِ  ر الَّ  على ه ُ   َ قِّي للال اء ال  ..)(.ه

 أ

 
 الإيقونات بعلامة الصليب وينفخ فيهم قائلاً  ويرشم مُقدَّسذ الأسقف الميرون اليأخ :  

  

اءَ  ا م ن ي مَ خلاصٍ   ل ات ل اء ث قَّ  ْ . م أي ه  ة  م إل ال نع الله    ْ مِ مانة ي
ه ةِ فِي    ع . لأنَّ اخ  مغف ءٌ   اركٌ مُ   هُ اه ل اً   وم الآب    أيُّها  القُُّوساس    م
وح ب والوالا ل أوان ولى ده القُُس ُ ر، . الآن و ه ْ ال  . آمِ

 أ

 
 .ثم ينفخ الأسقف فيهم بعد التناول قبل شرب الماء  
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5.10. Gebet zur Weihe der Reliquien von Märtyrern 

(Reliquienbehälter) 
 

 
B  Unser Gott, König der Zeiten, der uns die große Gnade schenkte, die voll 

der Ehre ist, nämlich den Leib des heiligen Märtyrers (..). Er kämpfte gut 
in deinem gesegneten Namen und vertrieb alle Kräfte des Feindes. Er trug 
sein heiliges Kreuz bis zum Himmel, dem Wohnort des Lebens.  

 
Sein heiliger Leib wurde auf Erden verherrlicht an diesem verehrten Ort, 
an dem wir beten. Du hast ihn, o Herr, begnadet mit der Kraft zu heilen, 
damit er jede Krankheit des Volkes heilt und die unreinen Geister 
vertreibt. 
 
Jetzt, Meister, Menschenliebender, Gütiger, bitten wir dich und erflehen 
deine Güte, um der Schmerzen des heiligen Märtyrers willen, die er um 
deines heiligen Namens willen auf sich nahm; schenke uns Gesundheit 
durch seinen heiligen Leib, schenke uns, o Erlöser, und allen, die dich 
anbeten, Erlösung und gib ihnen und uns guten Anteil.  
 
Schenke uns Vergebung unserer Sünden, Heilung unser Seelen und Leiber 
und unseres Geistes und gewähre uns Erlösung, damit wir dich 
verherrlichen, Christus, unseren Gott, mit deinem guten Vater und dem 
Heiligen Geist, der Leben spendet und wesensgleich mit dir ist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
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 هداءشُ تكريس أجساد ال لاةص   

  

 ُ ا مل ر  إله ه ِ  ال ةِ   الَّ ع ه ال ا به ةِ   أنع ل ءةِ   الع ل اً   ال ِ  م هَُ    الَّ
ه    قِّ ج ال َا   (..)ال ِ  هَ اً   جاهَ   الَّ َ   ح ُ   على اس دَ ال   لِّ ُ   ارك و

ةَ  وّ  ق لَ  الع هُ  وح اه صل اتِ فِي  ال اة. فِي  ال اك ال   م
  

هُ   وصارَ  اً   الأرضِ فِي    ُقَّس ال  ج َافِي    م ُ   هَ ال ِم  َّ ال  ُ   الَّ   ن
َ هِ  وأنع ربُّ   لهُ   .  فاءِ   ا  ال ع  اب ف  ب ضٍ   لّ ُ   يل ِ فِي    م ع دُ   ال   و

ة. الأرواحَ    ال
  

َّ   أيُّهاالآن   ع إل    َّ  مُ ال أل ون الح ن   قِّ ل آلام القِ   ْ مِ ال ال
قَ  ي  ال ه  مِ ال َ   أجلِ   ْ لها  ُ   اس َّ ال ال اجعل  ا ارك.  ل هِ فِي    ة    ج

مُ ُقَّسال ا  ا  ل أنع  ل    ،الِّ .  يول َ   ونَ    الَِّ ه  ل وأع لاص  ال  ،
ا. اناوَّ  ا صال   ن
  

ةَ  ا مغف ا وشفاءَ زلاَّ   ه ل ا.  ت ادنا وأرواح ا وأج س ا    نف ك  ِّ لُ   خلاصاً وأع
ح  أيُّها َ   ال ا مع أب الح وال  إله وحال .  القُُس  ُ او مع ي ال الآن    ال

ل أوان ولى ده  ر، و ه ْ ال  . آمِ

 أ

   
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 6. Patriarchenweihe 

366 

 6. Die Patriarchenweihe – Der Ritus und Hymnen zur 
Einsetzungszeremonie des Papstes von Alexandrien 

 
 

 6.1. Die Ordnung der Weihe des Papstes  
 

Das Wort Patriarch ist griechischen Ursprungs, Patria = Stamm, Archi = Oberster 
oder Haupt. Patriarch bedeutet eigentlich Stammvater, der herrscht: Der 
Patriarch ist der Oberste des Stammes. (So wurden Abraham, Isaak und Jakob 
zu den Patriarchen gezählt). Papst, „Papa“, ist der Vater. Der Erste, der so 
genannt wurde, war der 13. Papst von Alexandrien, Papst Jaroklas. Wer in diese 
Weihestufe berufen werden soll, muss frommer Kirchenmann sein, 
gottesfürchtig, untadelig, bekannt sein wegen seiner Frömmigkeit und Liebe 
zum Dienst, was vom ganzen Volk bezeugt werden kann. Er soll die Armen 
lieben, in den Büchern der Kirche bewandert und Mann von Tugend und Gebet 
sein. Sein Alter sollte 40 Jahre überschritten haben, davon sollte er mindestens 
15 Jahre als Mönch. Nachdem alle kirchengesetzlichen Vorschriften für die 
Auswahl und Auslosung erfüllt sind, beginnt man mit der Einsetzungs-
zeremonie, wenn der Gewählte ein Bischof ist, bzw. mit der Zeremonie zur 
Weihe des Kandidaten zum Bischof, wenn er ein Erzpriester ist. Diese Weihe ist 
dann Weihe und Einsetzungszeremonie zugleich. Wenn die Weihe auf 
Fastentage fällt, wird die Weihe in freudiger Melodie, die Messe aber und 
folgende Gesänge der Liturgie werden in der Melodie der Ordnung des 
Kirchenjahres gefeiert. An anderen Tagen werden Weihe und Messe in 
freudigen Melodien gesungen. Das Gebet beginnt an einem Sonntag wie 
gewohnt. Der Oberste der Zelebranten beginnt mit der Lammauswahl (Er ist 
einer der Ältesten der Bischöfe der Kirche. Bis der neue Papst eingesetzt ist, 
nimmt er das Papstamt wahr und leitet alles – im Arabischen heißt er „Ka-iem 
makam“). An diesem Tag werden die Lesungen vom 17. Hator gelesen, im 
Gedenken an den Sterbetag von Johannes Chrysostomus, dem Patriarchen von 
Konstantinopel. Die Lesungen des Tages sind: Paulusbrief (2.Tim. 3, 10-17 und 
4, 1–22), Katholikon: (1.Petr 5, 1–14) Apostelgeschichte (Apg 20,17-38). Nach 
der Lesung aus der Apostelgeschichte und dem Synaxarium beginnt die Weihe, 
denn der Papst führt das Amt der Apostel und der Heiligen fort. Die Priester mit 
Weihrauchgefäßen in den Händen, die Diakone mit Prozessionskreuzen, die 
Metropoliten und Bischöfe in ihren liturgischen Gewändern ziehen mit dem 
Auserwählten in seinem schwarzen Mönchsgewand von der Papstresidenz zur 
Kirche. Das Tor der Kirche ist verschlossen. Der oberste Diakon wartet vor dem 
Tor auf den Auserwählten, um ihm den Schlüssel zu übergeben. Der feierliche 
Zug zieht in die Kirche ein: Die Diakone vorn, gefolgt von den Priestern. Sie 
singen den feierlichen Gesang vom Palmsonntag (Eulogumenoc) (Seite 120), 
Einer der Obersten der Diakone trägt das Evangeliar vor dem Obersten der 
Zelebranten her. Wenn der Auserwählte für das Papstamt an der Kirchentür 
ankommt, gibt ihm der Oberste der Diakone den Schlüssel und sagt:  



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 6. Patriarchenweihe 

367 

  طقس وألحان سيامة بابا الاسكندرية  
 

  سيامة بابا الاسكندرية  
   

قة   م  ( ك  ) ة  وهى    ْ مِ كل  ( ارش  ا  ) ة  نان ال ة  ل )    ْ مِ َّة  مُ ال ا  ا  )
 ( ارش  ا  ) ة  ل ى  مع ن   ( رئ   ) ى  ع  ( (أرش و  ة)  (ع ى  هَُ    ع

ا ة (  ل ة ). أما  اها ( الأب )   ْ مِ ا ) فهى  (رئ ع اس ) ومع ا ة (  نان ة ال ل ال
أوَّ  ان  ب  ْ مِ ل  و ي  ِّ َاسُ ع  هَُ    اللق  هَ ال  ال ك  ال لاوس  ارو ا  ا ة    ْ مِ ال ار

اف الله، غ   لاً،  َّاً، ب ي رجلاً  سي ال ار لل ُ ن ال ة. و أن  ر الإس
داً له   ه مٍ، م ق وحُ مل مة  ال مُلِ    ْ مِ  ال  ، اك لل ، م  ع ل ال وس و الإكل

الأقل   ( على  ال  س  لة وصلاة، م ف ة، رجل  ال م  ى على    40عل ق عاماً وق 
ة  15الأقل   ةفِي    س ه ك    ال ار ال ة لإخ ن اءات القان هاء الإج ع إن ات    ْ مِ ).  ش ت

ة ُ  ل عة  ات وق ا ق ت إن وان ل  انَ    ع امة إنَ ق س انَ   الفائ أسقفاً أو  َ
لُّ قُ  وت امة  س ق  ك  ال امة  س ق  وُع  ان  فِي    اً.  ون   . واح  ٍ وق

امة يفِي    ال ا الل الف لاة  ن ال ار ت ام الإف ان فِي    أ اس، أما إن  ان الق   ل أل
امفِي   ال ق  ن  ام  الأص ام  اأ الف الل  اق  ية  ن  ت ا  ال  يب ان  اس  أل قَُّ

ها.  ق ع   ز لاة  وال أ ال فع  الأساقفة ( قائ مقام  فِي    ت اد و ع ال م الأح  ي
ل   أ ف َل، و تُق َ ك ) ال احة ال  17ال ار ن ر ( ت ا ذه   قِّهات ح ك    يي الف 

أ   ُق ة ).  ل  الق ن    22  –  1:    4،    17  –  10:    3  يت  2(    ْ مِ ال ل اث ) وال
امة  . و )  38  –  17:    20( أع    ْ مِ ) والإب    14  –  1:    5    1(    ْ مِ  ن ال ع  ت

ال ( س  ار  وال  ( سل  ال ال  أع  ) الإب  اءة  لأ قِّ ق  ( ك  ال ل  هَُ   ن ع
سل وال  ال ل  لع ار  ةقِّ اس ه ال ج  إلى    .  ان  ل ال يه  أي ة و ام ه وال ام

ُ   يالق ال ال ة مع  ت ه ه ال لا ارنة والأساقفة  ن ال سح    ي لل
ح لأح رؤساء  لاوَهَُ    يال فات ى ال ة وتُع اب ال قفَل  داء، وُ ة ال ان ه ال

ابها ب ة  ام يفِي    ال ال ك  ال ار  ة    إن ال إلى  ال  ث   ه،  إل ها  لِّ لُ
قَّ  ن  ي ن ي ة  ه وال ة  ام ال س)مه  ج إفل ة    (  أمام    )  121(صف و 

س  ار لل ل ال ما  ل. وع ة حاملاً الإن ام إلى    يال   يالأساقفة أح رؤساء ال
لِّ  ك وُ ة إلى ال ام م رئ ال ق ة، ي ل :  اب ال ق ح و فات   ه ال
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A  Nimm an die Schlüssel der Kirche Gottes, der dich als Hirte über sie 
bestellt hat, damit du sein Volk hütest und mit lebendigen Lehren nährst. 
Er hat dir die Seelen der Herde anvertraut und aus deiner Hand wird er ihr 
Blut verlangen. 

 

 Der Auserwählte für das Papstamt öffnet die Tür der Kirche und sagt: 
P  „Öffnet mir die Tore der Gerechtigkeit. Ich werde durch sie eintreten, 

werde den Herrn preisen. Dies ist das Tor des Herrn, Gerechte werden 
durch es eintreten. Ich will dich preisen, denn du hast mich erhört und du 
bist mir zum Heil geworden“ (Ps 117 LXX [118], 19-21).  

 

 Nachdem er die Türen der Kirche geöffnet hat, werden die Glocken der 
Kirche geläutet und der feierliche Zug führt weiter in die Kirche, singend 
„Omonogen/c“ bis er an der Tür des Altars ankommt. Alle verbeugen sich 
tief vor dem Altar, der Auserwählte für das Papstamt steht vor dem Altar, 
Zwei Metropoliten oder Bischöfe steigen in den Altarraum hinein, Priester 
und Diakone warten hinter dem Auserwählten. Dann wendet der Oberste der 
Zelebranten sich nach Osten und spricht das Evangeliumsgebet (Seite 256): 

 

 
6.2. Die Nominierung / Bekanntgabe des 

auserwählten Kandidaten 
 

 

 Danach übergibt der Oberste der Zelebranten die Schrift über die 
Auserwählung des Kandidaten an den obersten Diakon, damit er sie vom 
Lesepult aus vorträgt. (So war es früher, heute liest die Schrift ein Bischof 
oder Metropolit vor). Der Text lautet:  

 

B  Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, der 
untrennbaren Heiligen Dreifaltigkeit. Ein einziger Gott, unser Gott, der Gott der 
orthodoxen Christen. Wir verlassen uns auf ihn bis zum letzten Atemzug. Zu 
ihm empor in die Höhe senden wir Ehre und Herrlichkeit in alle Ewigkeit. Wir 
sind die Metropoliten, Bischöfe, Priester, Diakone und das ganze Volk, das 
Christus liebt in beiden Städten, Alexandrien und Kairo, und allen Provinzen 
Ägyptens. Die Stadt unseres Gottes Jerusalem, alle Länder von Afrika, Asien, 
Europa, Nordamerika, Lateinamerika und Australien. Als uns das Elend des 
Waisenseins durch den Tod dessen überkam, der in unserem guten Gedenken 
bleibt und der zur himmlischen Wohnung ging und alle heiligen Verheißungen 
erhielt und zu Gott ging, der ihn liebte und von ihm die Worte der freudigen 
Stimme hörte, die sagte: „Sehr gut, du bist ein tüchtiger und treuer Diener. Du 
bist im Kleinen ein treuer Verwalter gewesen, ich will dir eine große Aufgabe 
übertragen. Komm, nimm teil an der Freude deines Herrn!“ 152. Wir, die er mit 
seinen Lehren gehütet hat, wurden Waisen und die heilige Kirche Gottes wurde 
Witwe (ohne Hirten). Wir haben zu Gott dem Höchsten gefleht, er möge den, 
der der höchsten Stufe des Oberpriestertums würdig ist, uns zuführen, damit er 
uns auf dem Weg des Herrn hütet und uns zum Hafen der Erlösung führt, und er 
möge ihm dafür Höhe und Wirken des Heiligen Geistes schenken.  

 
152 Mt 25, 23 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 6. Patriarchenweihe 

369 

ِه   َه وتُغِّ عى ش اً، ل ها را َ عل ِ أقامَ الَّ سَة،  ُقَّ ة الله ال ِ اح  لٌ مُف ت
ُ دمِها. لُ كَ  ِة، ومِ يِ َّ سِ ال َ على نفُ َ َ ِة، وق اِتَ َّ ِ ال عال  ال

 ر

 
 ل:فيفتح غبطة البابا الباب ويقو    

خُل   ه ي بِّ و اب ال ا هَُ  َ ، لأنَّ هَ بَّ َ ال َي أدخلَ وأش ِّ ل ابَ الِ ا لى أب اف
اً   لِّ اً وم ق م لى   َ و لي   َ اس  َ لأن ا ربُّ  كَ  ُ أش ارُ.  :   118(م  الأب

19  -21  .( 

 ب

  

   يبلغ باب الهيكل والكل    حتَّىعندما يفُتح الباب تدَُق أجراس الكاتدرائية ثم يدخل الموكب إلى الكنيسة
. يسجد الجميع أمام الهيكل ثم يقف البطريرك أمام باب   “Omonogen/c„ يرنم ( أومونوجينيس ) 

خلف  والشمامسة  الكهنة  ويقف  الهيكل  إلى  والأساقفة  المطارنة  ويصعد  أسقفين  بين  الهيكل 
 البطريرك. ثم يلتفت كبير الأساقفة باتجاه الشرق  

 257(صفحة  جيلويتلو أوشية الإن  .( 
  

  التزكية  
   

  ِالطقس  هَذَافوق الأنبل (المنبر).  نْ وبعد ذلك يسُلِّم كبير الأساقفة التزكية لرئيس الشمامسة ليتلوها م
 :  يالقديم أما الآن فيقرأها أحد المطارنة أو الأساقفة. ونص التزكية كالآت

  

القُُّ  ثِ  ال ال القُُس  وح  والُ  ِ والاب الآبِ  ا  اس  إلهِ  ، احِ ال الإلهِ  ق،  ف ال غ  وس 
ه سلُ إل ، ون ه إلى الَّف الأخ ِل عل ، نَّ ذ الأعالي  فِي    ن ال الأرث

 ُ ن  . الأب إلى  امَ  والإك  َ ِ    ال ع ال لُّ  و ةُ  ام وال ةُ  ه وال والأساقفةُ  ارنةُ  ال
ة وأ ة والقاه ر َي الإس ي ح  ِّ لل عال َ ج ِ م ا أورشل  . اً قال ة إله ي وم

ا،   ال ة وأس ا ال ة وأم ال ا ال ا وأم ا وأور ا وآس س" وسائ بلاد أف "الق
ا   الأن ا  ا ات، ال ح لِّ ال ك م ِّ الِّ قال  ان ةُ الُ  ا جائ ما حلِّ ب إلى    (..) ع

ة،   او َّ ال ارِ  ِالأخ عَ   الَّ ج الله    نالَ  إلى  ى  ومَ سَة  ُقَّ ال اع  ِ ال أحَّه،    الَّ
ل ال ت  ال ذاكَ  هُ  م ِع  َ القائل:    ءف حاً  َ  ف ُ  ْ والأمِ الح  ال الع  أيُّها  ّاً  "نع

ك" (م   ح سِّ ، اُدخل إلى ف ل فأُ على ال اً في القل ْ ما  )  23:    25أمِ . ع
ا ةُ الله  مَّلَ  وت ا  َّ ي ت الَّ سَة  ُقَّ انَ    ل أن  َ العَلِي  إلى  ا  َّع ت ِه،  عالِ ب عاها  ي

 ْ نا إلى مَ شَ عاناهَُ    ي ى، ل تِ الع ه ئاسِة ال ي ب ا إلى  فِي    ج يَ ه ب و ِ ال
وح القُُس ةٍ وفعلِ الُ ةٍ عل ِ لاصِ،  اءِ ال  .م

 أ
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B  Wir haben uns alle mit gutem Herzen geeinigt und ihn ausgewählt, der 
gottesfürchtig ist, den Papst Abba (..), aus den Mönchen des Klosters (..), 
als Papst, Patriarch und Oberhaupt der Bischöfe des apostolischen Stuhls 
des heiligen Markus, des Evangelisten, des Verkünders des ägyptischen 
Landes, Nubiens, Sudans, der fünf westlichen Städte und aller Provinzen 
der Verkündigung in Afrika, Asien, Europa, Amerika und Australien. Auf 
ihn fiel unsere Wahl, denn er ist ein gastfreundlicher Mensch, der Fremde 
liebt, von Verstehen und Wissen erfüllt ist und rein und ernsthaft in der 
Verbreitung der Lehre des Evangeliums. Er wacht über die Bewahrung 
der kirchlichen Traditionen und Ordnungen. Wir haben ihn aufgestellt als 
Oberhirten, Papst und Patriarch für die Kirche Gottes, damit er uns hütet 
mit Sanftmut und Demut. Deshalb haben wir diese Schrift zur Kandidatur 
verfasst und unterschrieben in Dankbarkeit gegenüber der Heiligen 
Dreifaltigkeit, dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. Amen. 

 

 Danach schreibt jeder der Bischöfe eigenhändig als Zeugnis Folgendes:  
B  Ich, (..), Bischof der Stadt (..), die Christus liebt, habe dieser Schrift zur 

Kandidatur, wie sie dargelegt wurde, zugestimmt.  
 

 Nach den Bischöfen schreiben drei Priester aus Alexandrien und danach 
drei Diakone. Die Priester schreiben folgendes:  

P  Ich, der alexandrinische Priester (..), bezeuge, dass alles richtig ist, was in 
dieser Schrift zur Kandidatur geschrieben steht.  

 

 Auch die Diakone schreiben:  
D  Ich, der Diakon (..), bezeuge, dass alles richtig ist, was in dieser Schrift 

zur Kandidatur geschrieben steht. 
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ا   عَّ  الأن ا ال ٍ فان ِ قل عاً  ا ج ان دي  (..)  اتَّفقَ ْ ر ا  (..)  مِ ا
ك   لي و الإن  َ ق القِّ م سي  لي  س ال سي  لل أساقفة  اروز رئ 

الغ نِ  ال دانِ وخ  ةِ وال وال َّةِ  ال ارِ  فِي  ال ازة  ال  ِ أقال ةِ وسائِ 
ا. وق وقع   ال ة وأس ا ال ة وأم ال ا ال ا وأم ا وأور ا وآس ارنا  إأف خ

  ِ ِ تعال اهّ ومُ فِي ن فةِ،  ع ِ وال الفه َّل  َ اء مُ ّ للغ ه، لأنه رجلّ مُ عل
اُ  وأق ها.  ِ وتقال ةِ  ال س  ق  ِ حف على  ساه  لِ،  ا  الإن ا و رأسَ رعاةٍ  ه 

ه   ه نا  َّ س َا  ولهَ داعةِ.  وال أفةِ  ال عانا  ي ي  ل سَة،  ُقَّ ال الله  عةِ  ل اً  و
وح القُُّس   ِ والُ ثِ القُُّوس الآبِ والاب ال َ ال لل م ها مُقِّ ا عل ة ووقع ال

 ْ  . آمِ

 أ

 
  بعد ذلك يكتب الأساقفة كل شهادته بأيديهم هكذا 

ـــح ..) (أنا  ة لل ـــة ال ي ف ال . (..) أس ا وضع ة  ه ال ُ به  أ ارت
  

 كتب القسوسيبعدهم ثلاثة شمامسة. ف  نْ مِ الأسكندرية و  نْ مِ بعد الأساقفة يكتب ثلاثة قسوس   نْ مِ و :  

ة. (..) أنا  ه ال ا  فِي ه ر أشه   ك الق الاس
  

  والشمامسة يكتبوا هكذا  

ة.  أنا (..) ه ال ا  فِي ه اس أشه   د ال
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 6.3. Die Rede zur Inthronisierung des Papstes  

 
 Danach verliest der Oberste der Diakone die Rede zur Inthronisierung des 

Papstes (heute wird sie nicht mehr vorgetragen). 
A  Ihr aus der großen Stadt Alexandrien, die Christus liebt, und alle ihr 

Provinzen, ihr liebt die Väter so sehr und wolltet und konntet nicht länger 
Waisen sein. Ihr habt mit großem Nachdruck und einigem Willen nach 
einem Vater verlangt. Deshalb haben die gerechten Bischöfe, die 
frommen Priester, die Gott sehr liebenden Diakone gemeinsam mit den 
frommen Mönchen, den Äbten der Klöster und dem ganzen Volk von 
Alexandrien und dem gesamten Volk Ägyptens, das Christus liebt, 
einstimmig voller Mühen überall gesucht nach dem Würdigen, der uns 
hütet und weidet auf guter Weide und fruchtbarem Boden. Wir haben 
deshalb zu Gott, der alles sieht, gefleht, uns den zu zeigen, der dieser 
Weihestufe würdig und fähig ist. Er schenkte uns, im segensreichsten 
Kloster (..) den frommen Mönchspriester zu sehen, damit wir ihn als 
großen Hirten und Obersten der Bischöfe in der Nachfolge auf den Stuhl 
des leuchtenden heiligen Apostels Markus, des Sprechers mit göttlichen 
Worten, einsetzen, um die heilige Kirche Gottes zu festigen und zu 
erneuern. Von ihm sagte das Zeugnis, dass er anstelle des verstorbenen 
und zu Gott gelangten Abba (..) stehen kann, der uns in guter Erinnerung 
bleiben wird. Ihr wendet euch zu Gott mit frommem Gebet, bittend um 
göttliche Kraft, wartend, dass das Wirken des Heiligen Geistes auf ihn 
herabkommt. Betet also, alle ihr Anwesenden, gemeinsam, dass die Gabe 
der himmlischen Berufung und die Gnade des Geistes, der in allem heilig 
ist, auf ihn herabkomme. Lasst uns alle sagen: Herr erbarme dich.  

 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
 Danach stehen alle Metropoliten und Bischöfe vor dem Altar, um die Weihe 

des Patriarchen vorzunehmen, und der Erwählte kniet nieder.  

 Der Oberste der Zelebranten beginnt mit dem Gebet: „; Ele;/con ;/mac“ 
(Seite 2). Er spricht das Danksagungsgebet (Seite 4). 

 Er erhebt den Weihrauch, das Volk betet die Zimbelstrophen (Seite 10)  
 Der Oberste der Zelebranten erhebt den Weihrauch und betet das 

Weihrauchgebet (Seite 24).  
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  خطاب تجليس البطريرك 
 

 

 
  .(ًلا يقُرأ حاليا) وبعد ذلك يلُقي رئيس الشمامسة خطاب تجليس البطريــرك  

ي أيُّها   ه  الَِّ ن    ْ مِ   ل مها  وت ح  لل َّة  ُ ال ى  الع ة  ر الإس ة  ي م
  ٍ ا ب ع  ، بل ص الُ احة  ا ال على م ع اً ول ت اء ج َا وادي الآ   هَ

ص على ذل ولوَهَُ   أ والاتفاقال  اً وح ا ل أ ل َاأن ت ع الأساقفة    هَ إذا اج
ان  اً ومعه ال ة ال  ج ام ادة  وال ا ال ائ س ال ار والق الأب

اً   ج ح  لل  ّ ُ ال ع  ال ل  و ة  الأدي رؤساء  رع  ال لي  ِال ة    ْ مِ   الَّ ي م
اء و  ة الع ر ،  الإس رة م يل  ِ االَّ ل اتفاق إذ ب َافِي      ة ما    هَ الأم غا

ف  ْ مِ    ال وا  واع ص  أن  فِي    ال و  ال  وا  ل ان  م ل 
ان خ ول عى صالح وم ا على م عانا و َاي سل إلى الإله    هَ ا ب ع ت

ا   ي أن  ل  ال ا  ت   ْ مَ ال ال ه  له قّاً  مُ ن  ان  ل  اً  وملائ َاة  .  هَ
ن   أن  ا  رع    (..)فأله ال ائ  ال اه  ال الق  ادة   ال ل  ي    ْ مِ ال ال

هي   سي    (..)ال على  لافة  ال اً  جال أساقفة  ورئ  اً  ع اً  را عله  ل
الله  الإن ائ  وصلاح  ل  ل  س وال ات  الإله ا  ال ق  م اه  ال لي 

سَة.   ُقَّ ا    الَِّ ال الأن ضاً ع  هادة ع ال ق وردت  ه  ح    (..)ع ِال ق    الَّ
ن إذاً   هل ل إلى الله. فإذ ت الح وارت ه ال ا ذ كَ ل ة    ْ مِ ت ن لاة القان ال له  ق

القُُس.   وح  الُ ة  فاعل ه  عل تأتي  أن  ن  الإلهَّة  ة  الق سل  م ون  ت ا  ك
اض معاً ل افة ال ا  ا إذاً  لّ ة  ف ائَّة ونع َ َ ة ال ع ة ال ه م ل عل ا ت

. ا رب ارح عاً  قل ج سِه ول ُلِّي ق وح ال  الُ

 ر

 
(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 

 
  .وبعد ذلك يقف المطارنة والأساقفة أمام المذبح لسيامة البطريرك فيجثو المنتخب على ركبتيه  
  3يماس"(صفحة  "إليسون إ كبير الأساقفةيقول( . 
  5صفحة ( الشكرويقول صلاة(.  
  11(صفحة  الشعب أرباع الناقوسيصَُلِّي .( 
  25(صفحة  أوشيَّةُ بخَُورِ البولسثم  البخور كبير الأساقفةويرفع.(   
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6.4. Das Gebet zur Berufung in die Weihestufe des 

Dienstes 
 

 
 Der Oberste der Zelebranten spricht das Gebet (Herr, Gott der Heerscharen) 

(Seite 442), wobei er sein Gesicht nach Osten wendet. An der Stelle des 
Gebetes, an der „das vollkommene Oberpriestertum“ steht, sagt er 
stattdessen: „die höchste Stufe des Oberpriestertums“. 

 Das Volk sagt dreimal Kyrie eleison 
 
 Der Oberste der Diakone spricht das folgende Bittgebet (heute spricht es 

ein Metropolit oder Bischof):  
 

B 1. Lass uns alle gemeinsam sagen: Herr, erhöre uns und erbarme dich 
unser. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 2. Um der Herrschaft des Friedens in der einen, heiligen, universalen und 

apostolischen Kirche Gottes willen und der Erlösung des Volkes Gottes 
flehen wir dich an: Herr, erhöre uns und erbarme dich unser. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 3. Um Vergebung unserer Sünden und der Schuld und unsere Rettung aus 

jeder Not, jeder Schmach und jeglicher Plage, bitten wir dich immer 
wieder, o Herr: erhöre uns und erbarme dich unser. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 4. Herr, erlöse dein Volk, segne dein Erbe, hüte deine Herde mit 

Erbarmen und Barmherzigkeit. Erhebe das Ansehen der Christen durch 
die Kraft des lebensspendenden Kreuzes. Schau hinweg von unseren 
Sünden. Zerreiße den Schuldschein unserer Übertretungen (Schuld) durch 
die Fürbitten der ganzen Gemeinschaft aller Heiligen. Wir rufen zu dir, o 
Herr: erhöre uns und erbarme dich unser. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 5. Dass du uns jede Sünde vergibst, die wir willentlich oder erzwungen 

begangen haben, auch dass du unsere Bitten annimmst und uns allen deine 
Gnade und Erbarmen sendest. Wir rufen zu dir, o Herr: erhöre uns und 
erbarme dich unser. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 6. Dass du durch die Gebete, die wir dir darbringen, deinen Heiligen Geist 

in deinem Diener entflammest, den du auserwählt hast zur höchsten Stufe 
des Oberpriestertums. Wir rufen zu dir, o Herr: erhöre uns und erbarme 
dich unser. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
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 صلاة 
 

 

 
   القوَّ   أيُّها الربّ   "  صلاة  كبير الأساقفةيقول بنا إلى نصيب هذه الخدمة  الَّذِيات  إله  " (صفحة  أتى 

"  الكاملةِ   رئاسةَ الكهنوتِ "  نْ " بدلا مِ   رئاسةَ الكهنوتِ العليا  ويقول "  ووجهه إلى الشرق.  )  443
 ارحم ) ثلاث مراتٍ.  يا رب  –وفي نهايتهـــا يقــــول المرتلــــون ( كيريه ليسون 

 
 : ثم يقول رئيس الشمامسة ( يقولها الآن أحد المطارنة أو الأساقفة ) الطلبات الآتية  
 

عاً: . 1 قل ج ال ا رب وارح ا  ِ ل  أ .اس
Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

لام  ْ مِ .  2 ال ادةِ  س ال فِي    أجل  امعة  ال ة  اح ال سَة  ُقَّ ال الله  عةِ  ة،  ب ل س
  : َ ع إل اوخلاص شع الله، ن ا وارح ِ ل  .ا رب اس

 أ

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 

ا    ْ مِ .  3 ات ا، ون انا وآثامِ ا ة خ ةٍ    ْ مِ أجل مغف ةٍ،   ْ مِ و   جٍ ر و لِّ ش لِّ م
ارب:  سل إل  ان ا وارح ِ ل  . اس

 أ

Ja rabbo r7am.   ََارَبُّ ارْح .  ش  ْ

. ارفَع شأنَ  .  4 َ َ ورأفِ ِ ح َ ب َ قِ رعِّ ، واف اثَ ارك م  ، َ ا رب ش خلِّ 
 ُ َ ال ةِ صل ق  َّ ا،  ال ق صَ آثامِ انا. مِّ ا ي، واصِف وجهَ ع خ

ارب:   َ َّعُ إل ، ن ع القِّ افاعِة ج ا وارح ِ ل  .اس

 أ

Ja rabbo r7am.   َ . ْ  ش  ارَبُّ ارْحَ
 

ةَ   ْ مِ . 5 سل رح ا وتُ اتَ ل َّةٍ، وأن تقَل  ٍة وقه َّ ٍة  َّ لَّ خ ا  أجل أن تغفِ ل
ارب:   َ َهل إل ا، ن عِّ ا ج االلهِ ورأفَهُ إل ا وارح ِ ل  . اس

 أ

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

القُُّ أ  ْ مِ .  6  َ رُوح ِم  تُ أن  كَ  فِي    وس جل  ِ ِ  (..)ع ئاسة    الَّ ل تَه  اخ
ارب:  هِلُ إل  َ ن مها إل ي نقِّ لاةِ الَّ ال ا  ت العُل ه اال ا وارح ِ ل  . اس

 أ

 (Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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 Danach spricht das Volk Kyrie eleison (50 Mal). 
 

 
6.5. Das Gebet an den Herrn, den Bewahrer des 

Hirten und der Herde 
 

 

 Der Oberste der Zelebranten spricht dann:  
B  Meister, Herr, Allmächtiger, Herr über allem, Quelle des Erbarmens und 

Gott allen Trostes, du bist der Bewahrer des Hirten und der Herde. Du bist 
die unbesiegbare Kraft. Du bist der Arzt, der Retter, die Mauer, die 
Festigung der Hoffnung und der Hafen, die Gnade, das Leben und die 
Auferstehung. Du bist der, der uns mit seinem Blut versöhnt und erlöst. 
Stärke uns, bewahre uns, rette uns, wache über uns, denn du bist Herr der 
Herren, Gott der Götter; Herr der Mächte und König der Könige. Verleihe 
deinem Diener, Abba (..), die Gnade des Bindens und Lösens, verleihe 
ihm Weisheit, damit er deine Kirche mit Reinheit und Gerechtigkeit hütet. 
Denn dein ist die Kraft und die Herrlichkeit mit deinem guten Vater und 
dem Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
 Der Oberste der Diakone sagt: 
A Wir bitten dich, o Herr.  
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
 Der Oberste der Zelebranten legt, wenn der erwählte Erzpriester ist, seine 

rechte Hand auf das Haupt des Erwählten (nicht dann, wenn der Erwählte 
ein Bischof ist), und sagt:  

 

 6.6. Das Gebet um göttliche Gnade  

 
 Der Oberste der Zelebranten spricht dann:  
B  Die Gnade, welche die Krankheiten heilt und Mängel bedeckt, die die 

Zerstreuten sammelt, die für die Kirche Gottes sorgt, hat uns Erkenntnis 
gegeben und zu dem gottesfürchtigen Abba (..) geführt, damit wir ihn als 
den Obersten der Bischöfe der beiden Städte Alexandrien und Kairo und 
aller Provinzen Ägyptens und des ganzen Gebiets der St.Markus 
Verkündigung einsetzen, anstelle des dreimal seligen Papstes Abba (..), 
der im gesegneten Alter verstorben ist und zu Gott gelangte. Lasst uns alle 
also zu Gott beten und flehen zum Herrn der Gnade, damit in ihm die 
Gnade des Heiligen Geistes entflammt. Lasst uns alle sprechen: Herr 
erbarme dich 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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  ( يا رب ارحم ) خمسين مرة.بعد ذلك يقول الشعب  
 

 صلاة  
 

 

 
   :ثم يقول كبير الأساقفة  

أن   اء،  لِّ ع ولهُ   أفات  ال رُ  ع، م ال ، ربُّ  لِّ ال  ُ ، ضا بُّ ال  ُ ِّ ال أيُّها 
رَ  ُّ ي وال ِّ ُ وال ُ وال ُع َ ال عة، أن َ القُة ال أن َّةِ،  اعي وال  حاف ال

  َ أن امةُ،  وال اةُ  وال ةُ  ع وال أُ  ل وال جاءُ  وال اتُ  ِوال ا    الَّ َ وخلَّ ا  صالَ
ابِ،   الأر ورب  ؤساء،  ال رئ   ّ لأنَّ ا،  عل اِسهَ  ا،  ِّ نَ ا،  اِحف نا،  ِّ ق  . َ مِ ب

ا   الأن ك  َ ع ح  اِمَ ك.  ل ال ومل  ادةِ،  ال َِ   (..)وسِّ   ، ِ والَّ لِّ  ِ ال ةَ  ةَ  نع
الحِ القُُس،   َ ال َ مع أب ةَ وال َ الق لٍ لأنِّ ل ُهٍ وع  َ ع عى ب ة ل ال

ر،  ه ل أوانٍ ولى دهِ الُّ ْ الآن و  .  آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
   :ثم يقول رئيس الشمامسة  

ُ  بِّ الَّ  َ مِ  ل  ر .ن
 .( يا رب ارحم ) صاً  مّ قُ كَانَ    ثم يضع كبير الأساقفة يدَه اليمنى على هامة المختار إن  فيجاوبه الشعب

  أسقفاً ويقول : كَانَ  ولا يضعها إن
 

 صلاة  
 

 

 
   :ثم يقول كبير الأساقفة  

ي   وتعَ فِّق  ال عُ  وت  َ الَّق لُ  ِّ وت اضَ  الأم في  تُ ي  الَّ ةُ  الإله ةُ  ع ال
سَة، ق أرش ُقَّ ا  ةِ الله ال ِ  الأن عِّ فِة ال ا إلى مع تَ َ(..)    َ هَ رئ ل

ةِ،   ق ازةِ ال َ وسائِِ ال لِّ أقال مِ ة و ة والقاه ر ي الإس يَ أساقفةٍ على م
ا   ا الأن ا ِ ال ل ح ِ ال لَّ لاً ع م ِ  (..)ب َّحَ   الَّ لَ  فِي    ت ةٍ، وارت ار خةٍ م ش

لِّ   َ القُُس،  إلى الله، فلَ وح  ةَ الُ ه نع ِمَ  ل ةِ،  ع ال إلى ربِّ   َ سل إذن م
. ا ربُّ ارح عاً  قُل ج  ول

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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 Der Oberste der Zelebranten, spricht dieses Gebet, während seine Hand 
immer noch auf dem Haupt des Erwählten liegt (wenn der Erwählte ein 
Erzpriester ist). 

B  Ja, o Herr, entflamme in ihm die Berufung zur höchsten Stufe des 
Oberpriestertums, damit er mit Reinheit und Gerechtigkeit würdig sei, den 
Anteil der Heiligen zu gewinnen. Durch das Erbarmen deines einzigen 
Sohnes Jesus Christus, unseres Herrn, mit dem du gepriesen bist und des 
Heiligen Geistes, der dir wesensgleich ist, jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

 Der Oberste Diakon spricht:  
A  Lasst uns gut stehen. Lasst uns in Ehrfurcht stehen. Lasst uns in 

Frömmigkeit stehen. Lasst uns in Ehrfurcht und Zittern stehen. Lasst uns 
alle sprechen: Herr erbarme dich. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
 Der Oberste Diakon sagt, wenn der Auserwählte ein Erzpriester ist (nicht 

Bischof):  
A  Ihr Väter und Bischöfe, legt eure Hände unserem von Gott erwählten 

Vater auf.  
 
 Wenn der Erwählte ein Bischof ist, heißt es:  
A  Ihr Väter und Bischöfe, betet für unseren von Gott auserwählten Vater.  
 
 Wenn der Erwählte ein Erzpriester ist, legen die Bischöfe ihre Hände über 

dessen Schultern und Arme, der oberste Zelebrant legt seine rechte Hand 
auf sein Haupt. Handelt es sich beim Erwählten um einen Bischof, dann legt 
man ihm nicht die Hände auf, da er bereits bei der Bischofsweihe die 
Handauflegung erhielt.  

 In beiden Fällen spricht der oberste Zelebrant das folgende Weihegebet. 
 

 6.7. Das Gebet der Weihe des Papstes  

 
B  Meister, Herr, Allmächtiger, Ewiger, Quelle des Erbarmens und Gott allen 

Trostes, Vater unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus, der alle 
Dinge durch seine Kraft, Weisheit und seinen Rat geschaffen hat und die 
Fundamente des Erdkreises festigte, o Gott, der du alle Dinge kennst, ehe 
sie sind, der seine Heiligen mit unvergänglichen Kronen krönte, der seine 
Ehrfurcht in die Herzen seiner Schöpfung legte, damit sie sich seiner 
Macht beugen und uns begnadete mit wahrem Verstehen, damit wir den 
Geist seiner Güte kennen, der seinen Kirchen unaussprechlichen, 
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  صاً) :مُّ قُ كَانَ  ثم يقول كبير الأساقفة ويده على رأس المختار ( إن  

ُهٍ   ا لها  قَّ نَ مُ ا، ل ت العُل ه ةَ رئاسةِ ال ه دع اربُّ اضِم  ، نع  ِّ و
  َ ار ت  ِ الَّ ا،  رَّ ح  ال ع  ح  ال  َ اب  ِ احِ  . َ القِّ  ِ ب زَ  ف و

ر،  ه ل أوانٍ ولى دهِ الُّ ، الآن و َ او ل وح القُُس ال ْ معه، والُ  . آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 

Al-salam lel-koll.  .ُّل لاَمُ لل َّ  أ ال
Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وح  ش  ولُ

 
  : يقول رئيس الشمامسة  

. ا رب ارح عاً  قُل ج ةٍ. ول فٍ ورع ف  قارٍ، ل ف ب ةٍ، ل ف  اً، ل ف ح  ر ل
(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 

 
 المختار قُمّصاً:  كَانَ  ثم يقول رئيس الشمامسة إن  

ارِ مِ أيُّها ا ُ ا ال ا أي على أب اُء والأساقفةُ، ضَع  ر الله.  ْ لآ
 

 المختار أسقفاً فيقول رئيس الشمامسة: كَانَ  أما إن  

 ْ ارِ مِ ُ ا ال ا لأب اُء والأساقفةُ، صلُّ  ر الله.  أيُّها الآ
 

 قُ كَانَ    إذا كبيمَّ المختار  أما  وساعديه،  كتفيه  على  أيديهم  الأساقفة  فيضع  يده  صاً  فيضع  الأساقفة  ر 
 ي عليه لأنَّه سبقَ أن وضُعت الأيد  يختار أسقفا، فلا يضعوا الأيدالمُ كَانَ    اليمنى على رأسِه. أما إن

  الحالتين يقول كبير الأساقفة صلاة السيامة الآتية :  يسيامته أسقفاً. وف فيِ  عليه
 

 السيامة صلاة   
 

لِّ الأز  ُ ال ، ضا بُّ ُ ال ِ ّ ال أأيُّها  اءٍ،  لِّ ع أفات، ولهُ  لِّ ال ر  ُ ا    الي، م رَّ
ه   ِ وح تِه  ق اِء  الأش عَ  ج  َ خل  ِ الَّ ح،  ال عَ  ا  لِّ وم ا  وله
  ِ الَّ ها،  ت لَ  ق اء  الأش لَّ  العارفُ  اللهَ  نِة.  ال  َ أُس  َ وثَّ رته،  وم

لى، الَِّ جعلَ  لٍ لا ت أكال ه  ته،    كلَّل قِّ ع لع ه ل ق بِ خل فَه على قل خ
غ   ره  ب ه  وأضاء  صلاحِه،  رُوح  ف  ع ل قي،  ح فه  ا  عل وأنع 

ف،  ص  ال

 أ
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B leuchtenden Glanz gab, der seinen geliebten Abraham als Erben des Glaubens 
erhob und Henoch, seinen Heiligen, zu den Schätzen des Lichtes entrückte, 
denn er gefiel ihm wohl, der Mose Demut schenkte und Aaron das 
vollkommene Priestertum, o Gott, der Könige und Herrscher salbte, um sein 
Volk mit Gerechtigkeit zu regieren; der seinen himmlischen heiligen Altar seit 
Erschaffung der Welt und auch bis zum heutigen Tag nicht ohne Dienst ließ. O 
Gott, der seinen Priester in der Kirche berufen hat, um seinem heiligen Namen 
zu dienen. Wir bitten dich und erflehen deine Güte, Menschenliebender, wegen 
deines Knechtes (..), den du auserwählt hast als Oberpriester in deiner Kirche, 
damit er Oberster über dein Volk und sein Hirte sei. Strahle über ihm, o Herr, 
mit dem Licht deines Angesichts, damit sein Herz erleuchtet wird durch die 
Quelle deiner Herrlichkeit, auf dass er wahrhaftig deine verborgenen 
Geheimnisse erkennt. Entflamme in ihm Gaben deines Heiligen Geistes, den 
Geist der Wahrheit, Geist der Vollkommenheit, des Trostes, den du auf deine 
heiligen Apostel und deine reinen Propheten gegeben hast. Entflamme in ihm, o 
Herr, den Geist der Weisheit und der Einsicht, den Geist des Rates und der 
Stärke, den Geist der Erkenntnis und der Gottesfurcht.  

 
O Gott, erfülle ihn mit Ehrfurcht vor dir, damit er dein Volk gerecht richtet und 
am rechten orthodoxen Glaubensbekenntnis festhält. Umhülle ihn mit dem 
heiligen Gewand deiner Herrlichkeit, lege auf sein Haupt eine Krone und salbe 
ihn mit dem Öl der Freude, dem Öl deiner Güte, damit er ein treuer Oberhirte 
für deine Priester wird, treu zu deiner Kirche steht und dich alle Tage seines 
Lebens ohne Tadel verherrlicht, mit reinen Opfern und lauteren Gebeten, mit 
erleuchteter Seele, mit Fasten, guten Werken, demütiger Liebe und Glaube ohne 
Heuchelei, und dir wegen der Unwissenheit deines Volkes zu jeder Zeit reine 
Opfergaben darbringt, es aus den Fallen der Sünde rettet und zu deiner heiligen 
Herde zurück bringt. O Gott, schenke deinem Volk Frieden über Frieden und 
entflamme in deinem Knecht Abba (..) Gaben deines Heiligen Geistes, damit er 
alle Fesseln löst, die der Feind durch die Sünde gebunden hat. Gewähre ihm, 
dass er die verstreuten Mitglieder der Gemeinde zur Einheit versammelt, damit 
es nur eine Herde gebe und einen Hirten. Bewahre sein Priestertum alle Tage 
bis zum Ende ohne Makel, damit er dir jederzeit mit geistigen Opfern dient 
nach der Ordnung des höchsten himmlischen Oberpriesters, der im Himmel ist, 
Jesus Christus, durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung und 
Anbetung zusammen mit ihm und dem lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
 Die Bischöfe wenden sich nach Osten und der oberste Zelebrant betet weiter: 

B Schaue, o Herr, auf uns und auf unseren Dienst und reinige uns von jeder 
Unreinheit. Sende aus der Höhe die Gnade des höchsten Amtes des 
Priestertums auf deinen Diener (..), damit er durch deinen Willen würdig 
dein Volk ohne Tadel hüten kann. Denn du bist barmherzig und gerecht. 
Dir gebühren Herrlichkeit, Ehre und Anbetung in Ewigkeit. Amen. 

 

V (Amen)3x. (Amien)3x. ( ;Am/n )3. 
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ِ ر لأنَّه    الَّ ز ال ه إلى  خ ص ان. ونقل أخ اث الإ له  ا خل ارَ إب اخ
ووه   سَى أرضاه،  اللهَ    مُ ت.  ه ال ال  ونَ  وهَ عة،  ِ ال كَ    الَّ ل ال حَ  م

غ   ائي  ال ُقَّس  ال ه  م ع  يَ ول  لِ  الع  َ ش ب  ا  ق ي  ل ؤساء  وال
ُ إن مة مُ م. اللهَ  خ ِ حَّى ال ِاءِ العال هَ   الَّ ه ه فِي    أقامَ  ا اس م ه ل عِ ب

ا   أن ك  ع ع  ال  مُ  ا  صلاح  إلى  ع  َّ ون أل  ن ِ   (..)القُُّوس،    الَّ
  َ تُه رئ ا    أساقفة اخ ه  ق عل اً له. أشِ َ ورا ِ اً ل ن رئ ، ل َ ع على ب

ىء   ي  َ ل ر وجه ِ ارَك الإلهَّة.رب ب ف أس ع ك  ِ ع م ه ب ا   قلَ ه  م  اضِ
سُلَ   لُ َه  أع  ِ الَّ عِّ  ال الَ  ال رُوح   ، ِّ ال رُوح  القُُّوس،   َ رُوح اه  م رب 
رةِ   ال رُوح   ،ِ والفه ِة  ال رُوح  رب  ا  ه  م  اضِ هارِ.  الأ اءك  وأن القِّ 

ق  فِة وال ع ةِ، رُوح ال قامِة  ْ مِ . اللهَ املأه  والق الإس  َ ِ ي ب ش ق َ ل افِ م
سَة، وضع على   ُقَّ كَ ال ِ ه حُلَّة م . أل ي الق ذ انِ الأرث الإ  َّ ل و والع

  ، َ ِ ه ل اً  رئ ن  ل  ، َ دُه صلاحِ ح،  ِ الف ه بُ ه  تاجاً، وام اً رأسِه  ْ على    أمِ
م ٍ  كَ بلا ل ِ ، ول َ عِ ةٍ ب ٍ مُ َّة، ونف اتٍ نَ ةٍ وصل اه ائِحٍ  اِته ب امِ ح لّ أ

اب ع جهالات   فع الق اءٍ. ول انٍ بلا ر عةٍ، و ةٍ ود ةٍ وم الٍ صال امٍ وأع أص
له   سَة. الله أنع على    ْ مِ ش و ُقَّ ت ال ده إلى ح ة، و اخ ال ف

قَ  سلامٍ، واضِ  لامٍ ف  ِ ا  ش ِك الأن لّ وثاقاتِ    رُوحَ   (..)م فِي ع لّ  َ ل سِ قُ
  ، اعٍ واحٍ ة ل ةُ واح حَ ال ي تُ ة ل ِ اَء ال ع أب ِة، و ال وُّ  َه الع ْ رََ مَ
ةِ  ت   ٍ ح ل َّ  ةٍ  رُوح ائحٍ  ب م  ل اءِ  الإنق إلى   ٍ ع بــلا  تَه  ه واحف 

 ِ الَّ تِ الأع  ه َ معه    رئ ال يل   ِ الَّ ا،  ح رَّ ع ال اتِ  ال فِي 
وح القُُس العِ  ام إلى الأب ةوالُ ْ   ،وال والإك  .آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
  :ً ثم يلتفتُ الأساقفِة إلى الشرق ويصُلِّي قائــــلا  

نا هَّ ا و مِ ا وعلى خ ا رب عل َّـلِع  م    ْ مِ   ا . اضِ ٍ ة رئاسةِ    ْ مِ لّ ِ دن العَلاِء نع
ك   فِي ع ا  العُل ت  ه َ    (..) ال لأنَّ مٍ.  ل بلا   َ َ ش عى  ي أن   َ تِ  َّ ي  ل

ام والع  َ ال والإك  ُ ار، يل  ّ ي  ةرح د إلى أبِ الآب ْ  ،وال  . آمِ

 أ

(Amin) 3x.  ) ْ  ش  . 3)آمِ
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 6.8. Das dreimalige Bekreuzigen (Weiheworte)  

 
 Der oberste Zelebrant wendet sich dem Erwählten zu und wenn dieser 

Erzpriester ist, zeichnet er sein Haupt mit dem Daumen dreimal, dabei 
spricht er:  
 

B  Wir berufen dich in der heiligen Kirche Gottes. Amen. 
V Amen. Amien. Am/n. 
 

B Wir berufen dich, Abba (..), als Papst und Patriarch, Herrn und Obersten 
der Bischöfe im Gebiet der Verkündigung des Apostels Markus. 

 

B Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 
B 1. Gepriesen sei Gott, der 

allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr> : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B Wir berufen dich, Abba (..), als Papst und Patriarch, Herrn und Obersten 
der Bischöfe im Gebiet der Verkündigung des Apostels Markus. 

 

B 2. Gepriesen sei sein 
eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B Wir berufen dich, Abba (..), als Papst und Patriarch, Herrn und Obersten 
der Bischöfe im Gebiet der Verkündigung des Apostels Markus. 

 

B 3. Gepriesen sei der 
Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 6. Patriarchenweihe 

383 

  الثلاث رشومات  

  
 ويقول)صاً مُّ قُ كَانَ  ثم يلتفتُ كبيرُ الأساقفةِ إلى المختار ويرشم جبهته بإبهامِه (إن ، :  
  

Nad3uka fi kanisat Allah al-
mokaddasa. Amin. 

سَة   ُقَّ ة الله ال كَ فِي  ع ْ ن  أ . آمِ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
Nad3uka ja Anba (..) Papa ua 
Patriark ua-sai-jed ua-ra2is 
asakefat al-keraza al-morkosia. 

ا    ا أن ك  ع ك وس    (..)ن ا و ا
ة.  ق ازة ال  ورئ أساقفة ال

 أ

 

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

القُُس    وح  واَلُ والاِبْ  الآب   ِ لهُ  الإِ اسْ
 .احال

 أ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

الله  1  مَُارَك  ُلّ   الآب .  الْ  َ اِ َ ، ال
 ْ  . آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
 

Nad3uka ja Anba (..) Papa ua 
Patriark ua-sai-jed ua-ra2is 
asakefat al-keraza al-morkosia. 

ا    ا أن ك  ع ك وس    (..)ن ا و ا
ازة ال ة. ورئ أساقفة ال  ق

 أ

Mobarak ebnahu al-ua7id Ja-
su3 Al-Masie7 rabbana. Amin. 

مَُارَك  2  ه.  حِ    اب ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  الَ
ا ْ رَّ  . ، آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
 

Da3aunak ja Anba (..) Papa ua 
Patriark ua-sai-jed ua-ra2is 
asakefat al-keraza al-morkosia. 

ناك  ا  ا أ  دَعَ ك وس    (..)ن ا و ا
ة.  ق ازة ال  ورئ أساقفة ال

 أ

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وحمَُارَك  . 3  ُعَّ  القُُس اَلُ ْ ال  أ . ، آمِ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
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 Damit ist die Weihe beendet und der Erwählte ist Papst von Alexandrien und 
Patriarch in den Gebieten der Verkündigung des heiligen Markus geworden 
durch das Herabkommen des Heiligen Geistes auf ihm.  

 Man legt ihm die Tunika (Tuneja) an und lässt ihn sich auf einen Stuhl 
niedersetzen, um ihn lassen sich die Metropoliten und Bischöfe nieder und 
die Diakone singen die Doxologie vom heiligen Markus, dem Apostel.  

 Danach geht ein Sänger oder der oberste Diakon zum Lesepult und liest mit 
lauter Stimme die Rede zur Besteigung des Amts des Papsttums vor 
(heutzutage verliest den Text der Zelebrant oder einer der Ältesten der 
Bischöfe). 

 

 
6.9. Die Bevollmächtigung zum Amt des Papstes 

(Affirmation des Papstes) 
 

 

B Affirmation für Abba (..), Oberhaupt der Bischöfe der großen Stadt 
Alexandrien, durch die versammelten Bischöfe gegenüber allen, die Gott 
lieben: gegenüber Priestern, Diakonen, Subdiakonen, Lesern, Sängern, 
Mönchsvätern, Obersten der Jungfräulichen und gegenüber allem 
orthodoxen Volk der großen Stadt Alexandrien, die erfüllt ist mit Ehre, 
die Christus liebt, ebenso gegenüber dem Volk von Kairo und ganz 
Ägypten mit allen seinen Provinzen: Nubien, Makreen, Gholwaland, 
Dalmodia, gegenüber dem Land Äthiopien und Axum und all ihren 
Städten und Provinzen. Geistige Brüder und Söhne, der Friede sei mit 
euch!  
 
Die hier mit der Gnade Gottes versammelten Bischöfe haben diese großen 
Lettern, die in der griechischen Überlieferung stehen, in das Koptische 
gedeutet und schreiben an die Gottliebenden, Priester, Erzpriester, 
Subdiakone, Leser, Sänger, Mönchsväter, hochwürdigen Jungfrauen und 
das ganze Volk der orthodoxen Gläubigen, die in der großen Stadt 
Alexandrien, die Christus liebt, und in Alt-Kairo (Fustat Misr / Babylon) 
und im ganzen Land der Ägypter bis an dessen Grenzen leben. Wir 
schreiben auch an die Gottliebenden in Nubien, Makreen, Dalmodia, 
Gholwaland, im Land Äthiopien und Axum und in allen ihren Provinzen, 
unsere geliebten geistigen Brüder und Söhne, nach denen wir uns sehnen. 
Der Friede des Herrn sei mit euch. Ruft mit der Posaune am Anfang des 
Monats, am bekannten Tag eure Feste auf, meine Lieben! O Tiefe des 
Reichtums, der Weisheit und der Erkenntnis Gottes! Wie unergründlich 
sind seine Entscheidungen! Denn er ist unser aller Herr, wahrer Gott 
Jesus Christus, der alles weiß, bevor es geschieht, der Erforscher von Herz 
und Nieren aller Menschen, der immerwährend im Rat ist mit dem Vater 
und dem Heiligen Geist, wahrer Richter mit Recht, in dem zahlreiche 
Schätze der Weisheit verborgen sind. Er ist auch jetzt der wahre Herr, er 
hat Wohlgefallen an dem, der mit allen guten Werken bestärkt ist, 
unserem Vater, dem Patriarchen Abba (..), der das Erbe der Heiligen und 
den Anteil der Gerechten annahm.  
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   بحلول المرقسية  الكرازة  وبطريرك  الإسكندرية  بابا  المُختار  وأصبح  تمت  قد  السيامة  تكون  هنا 
 عليه.  القُدُس رُوحال
  ُالوسط ويجلس حوله المطارنة والأساقفة  فيِ   رصغي يلبسونه التونية ويجلسونه على كرسبعد ذلك ي

ال ذكصولوجية  الشمامسة  يسويرتل  المُ   قدِّ أحد  يصعد  ذلك  بعد  الرسول.  كبير مرقس  أو  رتلين 
  ( حالياً يقرأه كبير الأساقفة).  يالشمامسة فوق الإنبل ويقرأ البابويَّة بصوتٍ جهور

 

  تقليد البــابــويــة  
 

 
 

ا   ة    رئ   (..)تقل الأن ة الع ر ة الأس ي ع   ْ مِ أساقفة م الأساقفة ال
ن    معاً  اك د والإب ة  ام وال س  الق ال   لي  ال افة  إلى 

افة  و ة  ل ال ي  ائ وال ؤساء  ال ان  ال اء  والآ تل  وال س  والأناغ
ي   ذ الأرث ع  وال م  ال م  ق ِ ال ر  الَّ الإس ة  ى، ي الع ة 

مها  ت افة  رة م و ل  ة و القاه ح وشع  لل َّة  ُ ال امة،  لل أهلة  ُ ال
وال ة  مه  وال وت م  والأق ة  ال رة  و ة  د ل وال ة  غل لاد  و ق 

ي ت ار الَّ وف ال ه ال ب. ه لام لل ة، ال وح والأخ اء الُ فِي    معاً. الأب
ف نانى  ال قل  الأساقفة  ال ن  ى  ال ناها  يَّ ِ ن  الَّ ة الله  ح ا ب ع اج  

ن  اك د والأب ة  ام والق س  الق ال   لي  ال س  إلى  والأناغ  
والآ  تل  م  وال ال شع  ل  و ح  ل  ار  والع ة  والأراخ ان  ال اء 

 ُ ال ة  ر الإس ة  الع ة  ي ال  ُ ال ذ  ا  الأرث وف ح  لل َّة 
ق   ة وال د ل اً وال أ ة  ال ث  ودها.  ال وح رة  ل  ابل م و و

وح   ا الُ ت ا وأخ ائ الها أح ل أع م و ة والاق ة وال لاد غل يو   الَِّ
  ، له اق  ا   ْ مِ ن قِّ ب لام.  ال ب  قِ فِي    ال ال ر  ه ال م  فِي    رؤوس  م معل ي

اد صة إذ   لأ امه الغ مف ة وعل الله وأح ى وال ا لع الغ ائي.    ا أح
نه الفاح  هَُ   ل  ل شىء ق ح العارف  ع ال قي  ا الإله ال ل نا  س

  . ي لل ُلى الَّ ب وال ِالقل وح القُُس دّاناً    الَّ رة مع الآب والُ ال ل  ل ي
ل.   الع اً  ه.ز ال  الَِّح ة ع ة م ا أنه  وَهَُ    ة ال اً  الآن أ

ل ال ه  إل ل  اني قَ قَّ ال ا    ال  الأن ك  ا ال أب ة  ال ال    (..)لِّ الأع
ِ .   الَّ ال اث القِّ ون ال  ناَل م

 أ
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B Da verpflichtete uns die Notlage, dass wir, die Bischöfe Ägyptens, der 
Klerus und das ganze Volk der großen Stadt Alexandrien und eine große 
Zahl von Hochgestellten Ägyptens, nach den apostolischen Regeln uns 
versammelten und gemeinsam einigten. Wir haben uns beraten im Gebet 
zu Gott, damit er uns zeige, was nützlich ist. Wir machten uns auf den 
Weg in die Wüste Schehit, die im Natruntal liegt. Wir haben mit Mühen 
gesucht nach dem, der dieses höchsten Amtes würdig ist, damit er uns auf 
dem Weg des Herrn hütet und uns zum Hafen der Kirche führt. Weil wir 
von der Liebe des Volkes der Stadt Alexandrien zur Vaterschaft und ihrer 
Liebe zu Christus und der Sanftmut ihrer Herzen gegenüber ihren 
Obrigkeiten wussten, und dass sie nicht länger Waisen bleiben wollten, 
haben wir danach gestrebt, Gottes Werk zu vollenden. Wir flehten mit 
brennendem Herzen zur Gnade und Güte Gottes, wachten betend in der 
Nacht, damit er uns entdeckt, wer würdig sei als Mittler, damit wir ihn auf 
die höchste Stufe des Oberpriestertums heben. 
 
Deshalb haben wir uns entschieden, diesen Priester genau anzuschauen, 
den Gottesfürchtigen, der voller Ehren ist, (..) den Mönchspriester. Er ist 
gewachsen von Jugend auf in leuchtendem Andenken an unseren Vater 
Makarius aus Schihiet, unter der Obhut der heiligen Väter, deren Segen er 
gewann, wie Elischa mit Elija aus Tischbe. Er hat das Iskim angelegt, die 
Art der Engel, wie es im Apostelwort heißt: Wir wissen, dass Gott bei 
denen, die ihn lieben, alles zum Guten führt, bei denen, die nach seinem 
ewigen Plan berufen sind; denn alle, die er im Voraus erkannt hat, hat er 
auch im Voraus dazu bestimmt, an Wesen und Gestalt seines Sohnes 
teilzuhaben, damit dieser der Erstgeborene von vielen Brüdern sei. Die 
aber, die er vorausbestimmt hat, hat er auch berufen, und die er berufen 
hat, hat er auch gerecht gemacht; die er aber gerecht gemacht hat, die hat 
er auch verherrlicht. Der Apostel sagte auch: Und keiner nimmt sich 
eigenmächtig diese Würde, sondern er wird von Gott berufen, so wie 
Aaron. So auch ging es mit allen, die ihm folgten, von Generation zu 
Generation, bis zum Ende der Zeiten. Wir sind deshalb seiner Reife sicher 
wie alle Ältesten, die in der Wüste leben und ihn zu uns brachten und uns 
überzeugten, dass er dieser Weihestufe würdig ist. Wir haben Gott als 
unsere Hilfe, denn er ist Spender alles Guten, er hat ihn zur himmlischen 
Berufung auserwählt. Deshalb haben wir ihn als Höchsten in der 
priesterlichen Weihestufe erhoben, damit er uns Vater und Hirte wird auf 
der fruchtbaren Weide des wahren Wissens. Aus diesem Grund haben wir 
ihn zur Nachfolge des Evangelisten, des heiligen Markus, des Sprechers 
der göttlichen Dinge, erhoben. Er wurde erfüllt mit allen himmlischen 
geistigen Gaben, als er die Gabe des Paraklet empfing nach den 
apostolischen Stimmen, denn wir legten ihm das Gewand der höchsten 
Stufe des Priestertums nach dem Willen Gottes und seiner Apostel und 
auserwählten Jünger an.  
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رة   أساقفة  ن  واح  اتفاق  ة  ل س ال ان  الق ح  ع  ن أن  ورة  ال ا  م فأل
م   وق ة  ر الإس ة  الع ة  ي ال شع  ل  و وس  والإكل .    ْ مِ م  م ة  أراخ

ي   ار الَّ ال ا إلى  ت ا م ة، وجعل ه ال ا ما  هِ ل لُ هل إلى الله  اورنا مُ ف
ِ هَُ   هات الَّ ة،  ل ئاسة الع ه ال َّ  ه هادٍ ع اج ا  ون وف ل ال ج

ة.   ال اء  م إلى  نا  ش و ب  ال  ِ فِي  عانا  ي ي  أهل  ل ة  م ف  نع ا  أن ا  و
وا أن  ثِ ْ ه على رؤسائه وأنه لا يُ ح و قل ه لل ة للأبَُّة وح ر ة الإس ي م

يفِي    ا َا. فلحال الُ إلى زم م ه    هَ اي ع إلى ع ا أن ن فعل الله إذ ن رأي
ا مَ  ف ل ي  ل ل ل، وم ه الل قة،  ال  سل إلى رأفاته وصلاحه    ْ ون

ة.  هَُ  ت ه اسة ال ة ال مه على درجة رت ق اً ل ن وس ج أن    م
َاول ال  هَ الق  ع   ُ ال ال إلى  ق  ا أن ن م امة  الأم ع ال اه    (..) ل  ال
ِ هي    ْ مِ   الَّ ِال ال ه الإس    الَّ س  ا القِّ مقار ِلأب ه    الَّ ى  ت

اس   إل مع  ع  إل ل  م ه  نع نالَ  وق  قِّ  اء  آ ام  أق ت  ه  س صغ   ُ مُ
 ْ ي. مَ ا  ال ي  لائ ل الإس ال بهَُ    قَ ل فِي    م س لام ال ل ن  ال ق ي إذ 
أول   ينعل  ِ هالَّ ع الله  ن  أول  فِي      ة  ال ال ال  الأع يافة  ِ دعاه  الَّ  

ه لأن   اب رس يك ِ ه و الَّ س م ف اً تق لاء أ فه ه ي  س فع ِ ه  الَّ س  س ف
اً دعاه و  اه أ يإ ِ ره و الَّ اً بَّ اه أ ي دعاه إ ِ اه  الَّ ره إ .   بَّ ه َّ اً م أ

ه ل مَ  اته وح امة ل أخ أح ال اً ل  ل   ْ وقال أ  . اه ونَ ال ل هَ دعاه الله م
ل   اً  يأ ِ ه  ْ مِ  جاءوا  الَّ ا  فِي    عِ . و ه اء ال ل حَّى الآن ولى إنق ل زم وج

ان خ ال ع ال ة ج ه ح ت ن ب ا واثق لاء  فِي    أن ة ه وه  يالَِّ ال  أح
ا إذ  ا مع ا الله ل عل رجة. ف ه ال ال ه ه أنَّه  أن ي وا ع ا وشه ي ه ل م   إذا قَّ

ات هَُ   ع ال م ج ِوَهَُ    مُقَِّ رجة    الَّ اه إلى ال ق َائَّة ف َ ة ال ع فاه ح ال اص
ا ع ل اً  ورا اً  أ ا  ل ن  ل ة  ت ه ال ئاسة  لل ي  الَّ ة  ه ال  الفِي    ال ِ ج    الَّ

قي ول ال َاللعل  ق    هَ القِّ م ات  الإله ل  لي وال الإن إلى خلافة  ناه  أصع
اً   ل ة    ْ مِ م ل س ات ال الأص اراقل  ة ال ما نال م َائَّة ع َ ة ال وح ع الُ افة ال

ت   ه ال ئاسة  ل ي  الَّ لَّة  ُ ال اه  أل ا   ْ مِ إذا  ورسله  الله  ه جهة  وتلام هار  لأ
ف ُ  ، ال

 أ
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B So wurde er Priesteroberhaupt, Oberhirte und Lehrer durch die Macht, die 
er von Gott, dem König des Himmels und der Erde, erhielt, damit er 
bindet und löst, Bischöfe weiht, den Klerus für die Gottesdienste bestellt, 
Altäre und neue Gotteshäuser (Kirchen und Märtyrerhäuser) weiht und die 
Macht ausübt, die unser Herr Jesus Christus den Seinen, den Jüngern und 
Aposteln, gab. Er soll die Auserwählten sammeln, die von der Kirche zur 
Ausübung der Sakramente geweiht sind. Er soll das heilige Myronöl 
weihen, das geheimnisvolle Sakrament, das verborgene Geheimnis, das 
verherrlichte himmlische Hochzeitsgemach, das der himmlischen 
prächtigen Braut gehört, die Christi Braut genannt wird.  
 
Auch durch das Wirken der Waschung, der Wiedergeburt durch den 
Heiligen Geist nach dem Gebot unseres Herrn Jesus Christus, in dessen 
Nachfolge er steht, wird er Mittler sein zwischen uns und ihnen, wie es 
Mose war, der Diener Gottes und Geber des Gesetzes, und Aaron der 
Levit, dem der Dienst im Heiligtum anvertraut war. Er hat dem Namen 
Jesu Christi vertraut und wurde vom Heiligen Geist erfüllt. Gott, der den 
Schwachen emporhebt aus dem Staub und den Armen, der im Schmutz 
liegt, erhöht und ihm einen Ehrenplatz bei den Edlen gibt, beschenkte ihn 
mit der hohen Weihestufe, durch die er ein neuer Mensch geworden ist. 
Wir wurden von dauerhaftem Glück und göttlicher Freude erfüllt, zu der 
wir berufen wurden durch Jesus Christus, das Wort des Vaters, das von 
der Jungfrau Maria Fleisch annahm durch den Heiligen Geist und ein 
Mensch geworden ist. Er hat gelitten und ist im Leib gestorben, am dritten 
Tage auferstanden von den Toten und aufgefahren in den Himmel, sitzt er 
zur Rechten seines Vaters. Er sandte den Heiligen Geist auf seine reinen 
Jünger herab und sprach zu ihnen, indem er sie heiligte und ihnen 
himmlischen Rang verlieh. Sie ordneten die Kirche in der Einheit des 
Glaubens, sammelten die Zerstreuten und erwählten die Würdigen durch 
den Beistand der Güte Gottes. Wir glaubten an unseren Herrn Jesus 
Christus, und er machte uns des vollkommenen guten Vaters würdig. 
Gott, der ihn für uns auserwählte, gibt ihm bei der Öffnung seines Mundes 
Worte als Gewinn unserer Seelen, er rechtfertigt uns von der Sünde durch 
seine Erwählung und die Berufung, die er erhielt. Es sei Friede in der 
Kirche und Erlösung der orthodoxen Völker. Gott möge uns allen durch 
seine zahlreichen Gnaden Erbarmen schenken, durch die Fürsprache unser 
aller Herrin und Königin, der Mutter Gottes, der heiligen Jungfrau zu 
jeder Zeit, der reinen heiligen Maria und durch die Fürbitten unseres 
Vaters, des heiligen, in allem gelobten Apostels Markus, des Reinen und 
Evangelisten, und unseres Vaters, des von Gott Umhüllten, in allem zu 
jeder Zeit verehrten Abba Athanasius, und unseres Vaters, des mit dem 
Geist bekleideten Patriarchen Abba Kyrillus I., und der ganzen 
Gemeinschaft derer, die vor unserem Herrn Jesus Christus willkommen 
sind. 
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ان   ال َا  هَ نال  أنه  ا  اً  اً ومعل ورا ة  ه ال رئ  ائ    ْ مِ وصار  ال مل  الله 
الأسا  ِ َ ُ لّ،  و ل  قِّس  والأرض  و اس،  الق مة  ل س  الإكل و  قفة 

ارس   اء ) ول ه ت ال عى ب لاة وت اضع ال د ( أ م ت ال ِّس ال ح و ا ال
ع إلى داخل  سل، ول لام وال ه ال اص ح ل ع ال نا  اه س ِ أع ان الَّ ل ال

ه ون أ ال ِّس ال ه، ل ار  أس ت  ار ال م    ال ال ال ال 
ة   او ال ة  ال وسة  للع  ِ الَّ او  وال العالي  س  للع  ِ الَّ ِّم  ال ر  لل  ِ الَّ

ح.   وسة ال اه ع   ال
ح   ال ال  ه  أوصاه   ِ الَّ الأم  القُُس  وح  للُ  ِ الَّ ي  ال لاد  ال وفعل ح 

و  ا  ب ة  وواس فة  خل له  صار  الَِّ  ا  واضع  إله الله  خادم  سَى  مُ ة  ت ه 
س، ام ع    ال اس   َ ووَثَ هادة  ال ة  مة  خ على   ِ أؤتُ  ِ الَّ اللاو  ونَ  وهَ

لأ   ح وام ي أنع    ْ مِ ال ة الَّ ة الع ت ال اً  ي اناً ج وح القُُس وصار إن ة الُ نع
  ُ أنه  ا  اضع  فع ال ِ ي الَّ ه ذل  ْ البها الله عل مِ ه  َ ال  ل لة وُ

لأنا   ه. فام ه    ْ مِ مع رؤساء ش ا إل ِ دُع ِّ الَّ ور ال ائ وال ح ال ل    ْ مِ الف ق
ت    ِ الَّ الآب  ة  ل ح  ال ال    ْ مِ ع  ومات  وتأل  اناً  إن راء وصار  الع

ال   ال م  ال فِي  ات وج  ْ مِ وقام  ال إلى  ات. وصع  الأم الآب  ب  ع   ل 
ا   ورت  ، ائ ال تِة  ب س  مُقَّ َّلهُ  و هار  الأ ه  تلام على  ُعّ  ال وح  الُ وأرسل 
ق ح   ا ال ف دي واص ل ال ا ش ع ح الأمانة وج ان ب ل م عة فِي  ال

الله   ا أهلاً لأب صالح وتام.  ح أنه جعل ع ال ا  َّ ا ب ة صلاحه. وآم ا ِ  ع الَّ
رنا   و ا.  اً لأنف ر ه  ف اح  اف لامِ ع  له  ع  ي ا  ل فاه  ة     ْ مِ اص ال

ة له   ائ ه ال لاص فِي    ْ مِ ت ة وال لامة فِي ال ي نالها ول ال ة الَّ ع قَِل ال
وال ا  ا ومل ت فاعة س ه  اح ةِ م عاً  ا ج ع عل وُ ذ  ب الأرث ع ة ال

لِّ   فِي  غ  ال القِّ  ا  أب ات  ل و  . م ة  اه ال ح  ل  راء  الع ة  القِّ الإله 
حُلَلَ   لِّ  فِي  م  ال الإله  لا  ا  وأب لي.  الإن اه  ال ل  س ال ق  م شىء 
القِّ   افة  و ك  ال ل  ا  الأن وح  الُ اللا  ا  وأب لي  س ال س  اس أث

ل أمام رَّ  ق ح. ال ع ال  ا 

 أ
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B Darum glauben wir an den einen Gott, Gott den Vater, den Allmächtigen, 
und an seinen eingeborenen Sohn Jesus Christus, unsern Herrn, in 
untrennbarer Einheit. Wir rufen ihn wahrlich an gleich dem Vater und 
erkennen, dass, er der Sohn ist und nicht zwei Söhne, der eins ist in Natur 
und nicht durch Gnade oder Verleihung, und an den Heiligen Geist, an die 
Auferstehung des Leibes und an die heilige, universale und apostolische 
Kirche. Möge der Herr uns die Worte der Belehrung beim Öffnen unseres 
Mundes geben, damit wir in Ruhe und Beständigkeit leben können und in 
Frömmigkeit und Keuschheit bewahrt bleiben, durch Christus Jesus, 
unseren Herrn, durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung und 
Anbetung, zusammen mit dem Vater und dem lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

 
Diese Affirmation 153 des Abba (..), der reich an Gerechtigkeit ist, oberster 
der Bischöfe der großen Stadt Alexandrien, von Alt Kairo (Fustat, Misr, 
Babylon) und ganz Ägypten und allen ihren Provinzen im Süden, der fünf 
Städte in Afrika, der Länder Äthiopien, Axum, Nubien, Makreen, 
Gholwaland, auch Land der Salzquellen genannt, Dalmodia, und all ihrer 
Städte und Provinzen. Wir, die versammelten Bischöfe, haben entschieden 
und seine gesegnete Weihe und Einsetzung auf den Stuhl des heiligen 
Markus, des Sprechers göttlicher Worte, vorgenommen in der universalen 
und apostolischen Kirche Gottes, nach den kanonischen Regeln, und alles, 
was in ihnen steht, eigenhändig durch eigene Unterschrift bestätigt. Ehre 
sei Gott. Amen. 

 
 Zeugnis eines Bischofs, das in der letzten Affirmation geschrieben war:  
B Ich, der unwürdige (..), Bischof der Stadt (..), wohnte der Weihe unseres 

verehrten, an Gerechtigkeit reichen Abba (..), Oberhaupt der Bischöfe der 
großen Stadt Alexandrien und der fünf westlichen Städte bei, zusammen 
mit meinen Herren, den Bischöfen in der Kirche des heiligen Apostels 
Markus in der Stadt Alexandrien, am Sonntag, den (Tag – Monat – Jahr), 

 
 Der Oberste der Zelebranten übergibt die Affirmationsschrift an den Papst, 

die ihn zum Obersten des Priestertums macht, und spricht zu ihm:  
B Nimm die Affirmation zum Obersten des Priestertums für viele Jahre und 

friedliche Zeiten, erfüllt mit Ehre und Herrlichkeit.  
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
 
 

 
153 Die Affirmation ist eine jeder Weihe vorangehende Bestätigung der die Weihe rechtfertigenden 
Eigenschaften des Kandidaten. Sie ist unverzichtbarer Teil der Weihe, wird laut verlesen und vom versammelten 
Klerus unterschrieben.  
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ائ    ْ مِ  ا ال ح رَّ ع ال ح  ه ال اب ل و ٍ أب ضا ال إلهٍ واح  ُ م َا ن أجل هَ
اً   اِب ل  اب  هَُ  الاب ول  أنه  ف  نع الآب  ل  ه حقاً م ع ن ل  ِ ف مُ ادٍ غ  ات

ع ال ول  اً  وح اً  ة  واح ال و اد.  الأج امةِ  و القُُس  وح  الُ و والإضافة.  ِة 

ةٍ    ا ل  ِ  فِي مفَح ف عل ةَ ال ل ا  ع ب ُّ لِة. وال س امعِة ال سَة ال ُقَّ ال
ه    ِ الَّ ا  َ هَ ا  رَّ ع  ح  ال العفافِ  لّ ِ ق و ال لِّ  ه  ل جَُ  هادئةٍ  ورِعَةٍ  ون

لال والع ومعه ال و  ه الآن   ةال او معه فِي ال ي ال ُ وح القُُس ال الآب والُ
ل أوان..    و

ا   ِ لأن قل الَّ ه رسالة ال ة    (..)ه ة الع ر ة الإس ي ه رئ أساقفة م ل ب ال
ة   ال رة  و ا  أف ي  الَّ ن  ال وخ  ع  وال م  قاع  و ن  ابل ا  وف

وال م  ن  والأق رناها  وق لح)  ال ن  ع عى  (وت ة  غل لاد  و ق  وال ة 
ل   ال ق  م سي  على  ه  ل وت ة  ار ال ه  رسام نا  اش و ع  ال الأساقفة 
ا   ي أي ِ ّ اها  ة وثَّ ن ة ح العادة القان ل س امعة ال ة الله ال ات فِي  الإله

اً  ها م ْ  ، على ما ف  .  آمِ

 أ

 
  َالأساقفة فيِ آخر رسالة التقليد:  نْ مِ ذَا ما كُتب وه  

ق   ة    (..) أنا ال ي ف م ا    (..)أس ل بّهِ الأن م ال ا ال تُ رسامة أب َ رئ    (..) حَ
سادت رِ  ة  الغ ن  م وال  ة  ر الإس ة  الع ة  ي ال على    ،الأساقفة  يأساقفةِ 

ي  قِّة الفِي   ل  س ق ال م  م م الأح ال ة ي ر ه    ْ مِ   (..)ة الإس   (..) ال
ة  ْ مِ   . (..) ال

 أ

 
   :يسلم كبير الأساقفة تقليد رئاسة الكهنوت إلى غبطة البطريرك ويقول له  

ةٍ  تِ ل  ه َ رئاسِة ال لَّ تقل ةٍ  ت ةٍ  وأزم امِة.   سال ِ وال ال فةٍ  ف  أ م
(Ja rabbo r7am) 3x.  ) ُّش  . 3) ارْحَْ َارَب 
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 Es folgt die Doxologie für den Patriarchen, siehe die Psalmodie 154 
 
 Der oberste Diakon spricht das folgende Bittgebet (Heutzutage spricht es 

einer der Bischöfe vor). 
B 1. Für den Frieden, den Zusammenhalt und die Ordnung in der Kirche 

Gottes, bitten wir den Herrn. 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 2. Für Gottes Volk, dass es nicht strauchelt oder schuldig wird, bitten wir 

den Herrn. 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 3. Wegen der Metropoliten und der Bischöfe, samt dem Klerus und dem 

Volk, das Christus liebt, bitten wir den Herrn. 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 4. Für unseren gerechten Vater Abba (..), dem der Stuhl der Markus-

Verkündigung anvertraut wurde, bitten wir den Herrn. 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 5. Um das überströmende Erbarmen Gottes, der heilig ist, für unseren 

reinen Vater Abba (..), bitten wir den Herrn. 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 6. Um sein freudiges Leben und seine Fürsorge für uns, in Reinheit und 

Gerechtigkeit, bitten wir den Herrn. 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
 Der Oberste der Zelebranten erhebt die 4 Evangelien über dem Haupt des 

Papstes (anstelle des Anhauchens, das bei allen anderen Weihestufen 
gespendet wird). Er zeichnet ihn dreimal mit dem Kreuz; er haucht ihn aber 
nicht an. Auch die anderen Metropoliten und Bischöfe hauchen ihn nicht an.  

 Der Chor und das Volk sagen: 
  
V (Würdig)3x, ist der Papst 

Abba (..), das Priesterober- 
haupt. 

(Axios)3x papa abba (..) 
pi-archie-erefs. 

( ;Axioc ) 3 papa abba 
(..) piar,/;ereuc. 

 
 Die Evangelien werden über seinem Haupt weggenommen, er küsst sie, 

auch die Metropoliten und die Bischöfe küssen sie, dann sagt der Oberste 
der Diakone:  

 

A  Betet, Ihr gerechten Väter, ihr Metropoliten und Bischöfe.  
  
 

 
154 Datei Nr. 03 im Link, Seite 357: http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 
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  ،هنا يقول المرتلون ذوكصولوجية الأب البطريرك 
  ًيقولها أحد الأساقفة ) :  ثم يقول رئيس الشمامسة الطلبات الأتيـــــة (حاليا  

سَ  ْ مِ . 1 ُقَّ ة الله ال ام  ئام وان لام وال . إلى ة، أجل ال ل بّ ن  أ ال
Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

م،  ْ مِ . 2 ة ولا ل ن بلا ع .أجل شع الله ل ل بّ ن  أ إلى ال
Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

،    ْ مِ .  3 ع ال  وس وال ارنة والأساقفة وسائ الإكل بّ أجل ال إلى ال
. ل  ن

 أ

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

ا    ْ مِ .  4 الأن ار  ال ا  أب ة،    (..)أجل  ق ال ازة  ال على  ت  بّ  ال ال إلى 
. ل  ن

 أ

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

ا    ْ مِ .  5 اه الأن ا ال اح الإله القُُّوس على أب رارِ م بّ ،  (..)أجل اس إلى ال
. ل  ن

 أ

Ja rabbo r7am.   َ . ْ  ش  ارَبُّ ارْحَ

لٍ،  ْ مِ . 6 هٍ وع ة ورعايِه إَانا  ع اته ال .أجلِ ح ل بّ ن  أ إلى ال
Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

 
  ِالنفخة الَّتي تعُطى للرتب الأقل )   نْ يضع كبير الأساقفة الأناجيل الأربعة على هامة البطريرك ( بدلاَ م

 فيه ) ويقول المرتلون:  فيِ  نفخ المطارنة والأساقفةويرشمه ثلاثاً ( ولا ي
 

(Mos-ta7ek)3x el-Papa el-Anba 
(..) ra2is el-kahana. 

 ( ا  3(م ا الأن ا ة. (..)ال ه  ش  رئ ال

 
  :ثم ترفع الأناجيل عن رأسه ويقبلها المطارنة والأساقفة، ثم يقول رئيس الشمامسة  

ارنة الآ صلُّ أيُّها ار. اء وال  ر والأساقفة الأب
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 Alle legen ihre Hände auf das Haupt des Papstes und für sie spricht der 
Oberste der Zelebranten das folgende Gebet:  

B  Wir legen unsere Hände auf den auserwählten Knecht Gottes Abba (..) für 
das Weiterbestehen und die Zuversicht der einen, heiligen, universalen 
und apostolischen Kirche Gottes, die er mit seinem kostbaren Blut 
erworben hat, um gerechte Entscheidungen, getreues Lehen und die hohen 
Gaben des Geistes zu geben, Gebete darzubringen zur Festigung der 
Fundamente der Kirche und für die Siege der Obrigkeiten. 

 

 Er zeichnet dreimal das Kreuz, der Chor sagt jedes Mal: Amen. 
 
V (Würdig)3x, ist der Papst 

Abba (..), das Priesterober- 
haupt. 

(Axios)3x papa abba (..) 
pi-archie-erefs. 

( ;Axioc ) 3 papa abba 
(..) piar,/;ereuc. 

 

 Einer der Priester legt das Kreuz des Obersten des Priestertums, das schon 
in ein Seidentuch gewickelt ist, auf den Altar und legt den Hirtenstab 
daneben. Früher legte man das Kreuz und den Hirtenstab schon nach der 
Entrückung des vorangegangenen Papstes auf den Altar, bis der neue 
Papst geweiht wurde und sie bei seiner feierlichen Weihe in Empfang nahm.  

 Der Chor singt: Ihr, alle Weisen Israels „Nicabeu t/rou“ (Seite 124).  
 Die Metropoliten und die Bischöfe beginnen damit, dem Patriarchen die 

Gewänder des Obersten des Priestertums anzulegen. Beim Anlegen der 
Tunika sagt einer der Bischöfe:  

 

B  „Deine Priester werden sich in Gerechtigkeit kleiden, und deine Heiligen 
werden jubeln“ (Ps 131 LXX [132], 9). 

  

 Der Chor singt: Jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen.  
 Dann legen sie ihm die Stola an. Einer der Bischöfe sagt:  
 

B  Gepriesen sei Gott, der seine Gnade auf seine Priester ausgegossen hat. 
„Wie Salböl auf dem Kopf, das auf den Bart herabläuft, den Bart Aarons, 
das herabläuft auf den Saum seines Kleides. Wie Tau vom Hermon“ (Ps 
132 LXX [133], 2-3). 

V Jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
 

 Dann legt man ihm den Gürtel (zonarion) an, einer der Bischöfe sagt:  
B  Gepriesen sei Gott, der meine Lenden mit Kraft gegürtet hat und meine 

Wege zu jeder Zeit ohne Makel machte.  
V Jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
 

 Danach zieht ein Bischof ihm den rechten Ärmel an (Epimaniken), und einer 
der Bischöfe sagt:  

B  „Die Rechte des Herrn erhöhte mich, die Rechte des Herrn tat Mächtiges“ 
(Ps 117 LXX [118], 16). Mit der Macht deines Arms hast du die Feinde 
zerstört. Die Rechte des Herrn erhöhte mich, die Rechte des Herrn tat 
Mächtiges, die Rechte des Herrn tat zu jeder Zeit Wunder. 

V Jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
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 بطريرك ويقول عنهم كبير الأساقفة الصلاة الأتية:  يضع ُ الجميع ُ أيديهم على هامة ال  

عُ  ا    ن الأن ه  ِ وع الله  صَفيّ ِ  على  ا  ي الله    (..)أي ة  ِ ِة  أن و ام  ل
، ولإقامِة  مِه ال اها ب ي أق لِة الَّ س امعِة ال سَة ال ُقَّ ة ال احِ ة ال ذ الأرث

عا وال امِة  ال  ِ اه وال العادلِة  ام  ِ  الأح ْ ل قالأمِ ول ات   ِ ة  ل ال
ؤساء.  ةِ ال ة، ون ِ ِ ال ِ دعائ  ل

 أ

 

  ) ثم يقولون:   آمِينْ ثم يرشم ثلاثا وبعد كلّ رشم يقول المرتلون ،(  
(Mos-ta7ek)3x el-Papa el-Anba 
(..) ra2is el-kahana. 

 ( ا  3(م ا الأن ا ة. (..)ال ه  ش  رئ ال

   الكهنة أحد  مِ يتقدم  بمنديل  الملفوف  الرئاسة  صليب  عصا   نْ ويضع  ويجعل  المذبح  على  الحرير 
 حتَّىنياحة البابا    مُنذُ الصليب وعصا الرعاية يوضعان على المذبح  كَانَ    القديمفيِ    الرعاية بجانبه (

 .حفل سيامته )فيِ  يتسلمها البابا الجديد
 (نى صافيف تيرو ) 125(صفحة  والمرتلون يقولون  .( 
 تلبيس البطريرك ثياب رئاسة الكهنوت.فيِ  ذ المطارنة والأساقفة ثم يأخ  
  يقول احد الأساقفةوعندما يلبسون البدلة :  

 ٍ لً ح هاجاً  ن اب ه ارك ي ل وأب ن الع ارب يل  ُ ر  كه م  أ . )9: 132(م

ل أوان ولى ده  ْ الآن و ر، آمِ ه  ش  . ال
 

 ةيقول احد الأساقفثم يلبسون الصدره ف  :  

اركَ الله   ِت َ مِ   الَّ أسِ    ْ س ه على ال ل الُّ ه، م هِ ِهِ على  ِنع لُ    الَّ ي
 . ٍ لِّ ح نَ  م ل ن ح هِ، م ِ ِ ق ازلُ على ج ونَ. ال ِة هَ ِة ل   على الل

ر  م  ). 2:   133(م

 أ

ل أوان ولى ده  ْ الآن و ر، آمِ ه  ش  . ال
 

 يقول احد الأساقفةياصة أو الحزام ) فثم يلبسون المنطقة ( الح :  

اركَ الله  ِت .  الَّ ٍ لَّ ح  ٍ قي بلا ع ةِ وجعلَ  الق  َّ َ حقَ َ  أ مَ

ل أوان ولى ده  ْ الآن و ر، آمِ ه  ش  . ال
 

  يقول احد الأساقفةفثم يلبسون الكم الأيمن :  

ةِ. الق ةٌ  َّ م ربُّ  ا  الأع  ُ  قَ  س ى  ال كَ  َ  يُ م هََ كَ  ساعِ ةِ  ق و اءَ، 
 َ ُقاوم .  .ال ٍ لَّ ح  َ ائ عَ الع بِّ ص ُ ال ةً،  عَ ق ُ ص ي،  بِّ رفع  ُ ال

 أ

ل أوان ولى ده  ْ الآن و ر، آمِ ه  ش  . ال
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 In der gleichen Weise zieht man ihm den linken Ärmel an, und einer der 
Bischöfe sagt: 

B  Deine Hände machten mich und formten mich; lass mich dies verstehen, 
und ich will deine Gebote lernen. Diejenigen, die dich fürchten, werden 
mich sehen und sich freuen, denn auf deine Worte habe ich meine 
Hoffnung gesetzt (Ps 118 LXX [119], 73-74). 

V Jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
 
 Man legt ihm danach die Schärpe um. Einer der Bischöfe sagt:  
B „Gürte dir dein Schwert auf deinen Schenkel, Mächtiger, in deiner 

Lieblichkeit und deiner Schönheit, und spanne den Bogen und sei 
erfolgreich und herrsche als König um der Wahrheit und der Sanftmut und 
der Gerechtigkeit willen, und deine Rechte wird dich wunderbar führen“ 
(Ps 44 LXX [45], 4-5). 

V Jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
 
 Es folgt die Bekleidung mit dem ärmellosen Mantel, dem Phelonion. Einer 

der Bischöfe sagt: 
B Mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter. Denn er zog mir das Kleid der 

Erlösung an und umhüllte mich mit dem Gewand der Freude zu jeder Zeit.  
V Jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
 
 Nun folgt die Krone. Einer der Bischöfe sagt:  
B Der Herr ist König geworden, er hat sich mit Wohlgestalt bekleidet, 

bekleidet hat sich der Herr und mit Macht umgürtet. Er legte mir eine 
Krone von Edelstein auf mein Haupt und ich bat ihn um ein gutes Leben, 
das schenkte er mir zu jeder Zeit.  

V Jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
 
 Nach dem Aufsetzen der Krone auf das Haupt des Patriarchen legen die 

Metropoliten und Bischöfe ihre eigenen Kronen ab und legen sich das 
Pallium (ein weißes Tuch) über den Kopf. Sie ziehen in den Altarraum bis 
zum Altartisch, von dem sie das Kreuz und den Hirtenstab nehmen und dem 
Papst übergeben. Der Oberste Zelebrant wendet sich dem Papst zu, 
überreicht ihm den Stab und spricht:  

B Empfange den Stab des Hirtenamtes aus der Hand des obersten Hirten der 
Hirten, Jesus Christus, des Sohnes des lebendigen Gottes, des Ewigen in 
Ewigkeit, damit du sein Volk hütest und ernährst mit lebensspendenden 
Lehren, denn er hat dir die Seelen seiner Herde anvertraut, und aus deiner 
Hand wird er ihr Blut verlangen.  

 
 Nach Empfangnahme des Stabes tritt der Papst hervor, um das Kreuz vom 

Altar anzunehmen.  
V (Würdig)3x, ist der Papst 

Abba (..), das Priesterober-
haupt. 

(Axios)3x papa abba (..) 
pi-archie-erefs. 

( ;Axioc ) 3 papa abba 
(..) piar,/;ereuc. 
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 قول احد الأساقفةيثم يلبسون الكم الأيسر ف :  

اكَ.   وصا فأعلَّ  ي  فهِّ اني،  ل وج اني  ع ص اكَ  يي ِ ي  الَّ ون يُ  َ نَ اف  
 ٍ لَّ ح نَ  ح ر  ف م  .) 74 – 73:  119(م

 أ

ل أوان ولى ده  ْ الآن و ر، آمِ ه  ش  . ال
 
 يقول احد الأساقفةثم يلبسونه المحارم ف :  

ا أيُّها  كَ  ِ ف على  فَ  س قِ  تقلَّ  ال واملُ  ح  ان  . َ ال وج  َ ِ ار.  ل
 . ٍ لَّ ح  َ  َ الِّ ته عِة. و  والِّ

 أ

ل أوان ولى ده  ْ الآن و ر، آمِ ه  ش  . ال
 
  يقول احد الأساقفةثم يلبسونه البرُنُس ف  :  

لاصِ   ال ب  ث ي  أل لأنَّهُ  ي،  لِّ م ا  ي  قل هجُ  و بِّ  ال رُوحي  هجُ  ت
 َ . وس ٍ لَّ ح ورِ   لَِي حُلَّةَ ال

 أ

ل أوان ولى ده  ْ الآن و ر، آمِ ه  ش  . ال
 
 يقول احد الأساقفةثم يلبسونه التاج ف :  

تاجاً   رأسي  على  وَضَعَ  بِها.  َّلَ  وت رةَ  الق  َ لَ هاء.  ال حَ  واتَّ بُّ  ال  َ   ْ مِ مل
اني ةً سألُه فأع اةً صال ٍ. وح  ٍ ٍ فِي  ح  . لِّ ح

 أ

ل أوان ولى ده  ْ الآن و ر، آمِ ه  ش  . ال
  
   .( الشملة ) بعد وضع التاج على هامة البطريرك، يرفع المطارنة والأساقفة تيجانهم ويلبسون البلين

مِ  الرعاية  وعصا  الصليب  ليتسلم  المذبح  إلى  به  يصعدون  كبير    نْ ثم  إليه  فيلتفت  المذبح.  فوق 
  الأساقفة ويقول: 

ا ال  لَّ ع ْ ت ة مِ ائ    عا ي ال ح اب الله ال ع ال عاةِ الأع  يَ راعي ال
ِهِ   سِ رعَّ نف َ على  َ ائ فق  َّةِ  ال  ِ عال ال هِ  وتغِّ َه  عى ش ل  . الأبِ إلى 

 ْ ُ دمهاَ.  ومِ ل  َ  ي

 أ

 
  :وبعد أن يتسلم عصا الرعاية يتقدم فيتسلم الصليب أيضاً. فيقول المرتلون  

(Mos-ta7ek)3x el-Papa el-Anba 
(..) ra2is el-kahana. 

 ( ا  3(م ا الأن ا ة. (..)ال ه  ش  رئ ال
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 Währenddessen bringt man ihm den Weihrauchbehälter, er zeichnet das 
Kreuz darüber, gibt einen Löffel in das Weihrauchgefäß.  

 Die Metropoliten und Bischöfe nehmen an dem zweiten Einlegen des 
Weihrauchs teil.  

 Dann zeichnet der Papst ein drittes Mal das Kreuz über den Behälter und 
legt einen weiterem Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß. Alle verlassen 
danach den Altartraum.  

 Der Oberste der Zelebranten wendet sich nach Osten und spricht das 
folgende Danksagungsgebet:  

 
B Wir danken dir, Meister, Herr, allmächtiger Gott, für alles. Wegen allem 

und in allem lobpreisen und verherrlichen wir deinen heiligen Namen, 
denn Großes hast du an uns getan und deine Gaben, die in allem reich 
sind, hast du ausgegossen auf deinen Diener Abba (..). Wir bitten und 
flehen dich an, o Herr, erhöre uns nach deinem großen Erbarmen und 
freue dich an der Weihe der höchsten Stufe des Oberpriestertums, die 
deinem Knecht (..), dem Oberhaupt der Bischöfe zuteil wurde, reinige ihn 
durch das Herabkommen deines Heiligen Geistes über ihn. Festige seine 
Berufung und Erwählung in Reinheit und erwähle auch uns mit ihm für 
Gutes, damit auch wir wirken und den Gewinn der Talente erhalten mit 
jedem, der deinen Willen seit Anbeginn erfüllt hat. Mögen wir den Lohn 
des treuen und weisen Verwalters bekommen beim Erscheinen unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus, durch den dir gebühren Ehre, 
Ruhm, Verherrlichung und Anbetung zusammen mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen.  

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

 6.10. Die Inthronisation des Papstes  

 
 Die Bischöfe geleiten den Papst zum Thron der Herrschaft, dem Stuhl des 

heiligen Markus. Der Thron hat drei Stufen. Auf der ersten Stufe sagt der 
Oberste der Zelebranten:  

 

B  Wir setzen Abba (..), das Oberhaupt der Bischöfe auf den reinen Stuhl, 
den Stuhl des Apostels Markus, des Evangelisten.  

 
B Im Namen des Vaters und 

des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 
B 1. Gepriesen sei Gott, der 

allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
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  ًيدا منه  ويضع  ليرشمه  البخور  درج  إليه  مون  يقدِّ ذلك  المطارنة  فيِ    وأثناء  ويشاركه  المجمرة، 
 يد الثانية. فيِ  ةوالأساقف

 الهيكل. نْ المجمرة. ثم يخرجون مِ فيِ  ثم يرشم البابا البطريرك الرشم الثالث ويضع يد بخور 
  :ًبعد ذلك يلتفت كبير الأساقفة إلى الشرق ويصُلِّى قائلا 
  

لِّ حالٍ ومِ  ، على  لِّ ُ ال ، ضا بُّ ِّ ال ال ُك أيُّها  لِّ    ْ ن لِّ حالٍ وفي  أجلِ 
َ  حالٍ،   َ ه م  َ وأفَ  َ ائ ع ا  مع  َ ع َ ص لأنَّ القُُّوس،   َ َ اس  ُ ِّ ون ِّحُ  ونُ

ا   الأن كَ  ِ ى على ع الغ ة  (..)ذات  ا  ع ُ اس ِّ ال أيُّها   َ إل َّعُ  ألُ ون ن  .
ا   الأن كَ  ِ لع ي صارَت  الَّ ى  الع تِ  ه ال رئاسةِ  ةِ  ن َ وسِّ  ِ اح  (..)م

بِِّ  ل  ارهِ  ال اخ ةَ  دع م  ِّ ق ه.  عل القُُّوس   َ رُوح لِ  ل الأساقفة  رئ  ه 
 ْ لِّ مَ زنة ونأخ مع  ح ال الَ ر ل ون ي نع لاحِ ل نا معه لل هارةِ واخ ل    ال ع

لِ   ة ال ءِ أج ُ ال َ مُ ْ إرادتِ ِ  الأمِ ع  فِي    ال ا  لِّ ا وم ا وله رِ رَّ ه
ح.  َاال  ..... ِالَّ  هَ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 

  تجليس البابا  
 

 

 
   الرئاسة ( ذى الثلاث درجات ) وعند اِرتقاء الدَّرَج الأول    كُرسيثم يصعد الآباء الأساقفة بالبابا إلى

  يقول أكبر الأساقفة سِنا:  

ا   ُ الأن لِّ َ سي ا  رئ الأساقفة  (..)نُ ُ لي  على ال ل الإن س سي ال ُ  . اه ل
 . ق  م

 أ

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

القُُس    وح  واَلُ والاِبْ  الآب   ِ لهُ  الإِ اسْ
 .احال

 أ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

الله  1  مَُارَك  ُلّ   الآب .  الْ  َ اِ َ  ،ال
 ْ  . آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  . آمِ
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 Beim Besteigen der zweiten Stufe heißt es:  
B  Wir setzen den Obersten der Hirten, der von Gott berufen wurde, Abba 

(..), als Patriarchen auf dem Stuhl des heiligen Markus ein.  
B 2. Gepriesen sei sein 

eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

 Er nimmt jetzt auf dem Thron Platz. Der Oberste der Zelebranten spricht:  
B  Eingesetzt ist Abba (..), als Papst und Patriarch auf dem Stuhl des heiligen 

Apostels Markus, des Evangelisten.  
B 3. Gepriesen sei der 

Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

V (Würdig)3x, ist der Papst 
Abba (..), das Priesterober-
haupt. 

(Axios)3x papa abba (..) 
pi-archie-erefs. 

( ;Axioc ) 3 papa abba 
(..) piar,/;ereuc. 

 Danach bringt man dem Patriarchen das Evangeliar des heiligen Markus, er 
küsst es und reicht es den Metropoliten und Bischöfen zum Kuss, es in der 
Hand behaltend. Es folgen die Hymnen „}sour/“ (Seite 22), „Ten;woust ;mmok 
und anschließend „tou makariŸw“. Es folgt:  

 Der Paulusbrief (Hebr 4, 14-16 und 5, 1-6) 
 Das Trishagion (Seite 28), das Evangeliumsgebet (Seite 30). 
 Der Oberste der Diakone liest den Psalm (Ps 72 LXX [73], 23-24; 28) (siehe 

Katameros der Wochentage, 17.Hator) in koptischer Sprache und die 
Einleitung zur Evangeliumslesung, dann liest der Papst das Evangelium; 
zuerst auf koptisch, danach wird der Psalm in arabischer Sprache gelesen.  

 Der oberste Diakon betet die Einleitung des Evangeliums „Marou[acf“ 
(Seite 34). 

 Nun liest der Papst auf arabisch das Evangelium (Joh 10, 1 – 16) siehe 
Katameros BuchNr 18, 17.Hator,S.136, währenddessen steht er an seinem 
Thron, und jedes Mal, wenn er sagt, Ich bin der gute Hirte, spricht der Chor: 

V (Würdig)3x, ist der Papst 
Abba (..), das Priesterober-
haupt. 

(Axios)3x papa abba (..) 
pi-archie-erefs. 

( ;Axioc ) 3 papa abba 
(..) piar,/;ereuc. 

 Am Ende der Lesung spricht der Chor wieder „Würdig“ und die Bischöfe 
und die Metropoliten küssen das Evangeliar in der Hand des Papstes.  

 Der Papst oder einer seiner Vertreter predigt über den guten Hirten.  
 Es folgt die Hymne „Pi;pneuma ;mparakl/ton“ (Seite 26). 
 Die Messe wird wie gewohnt weitergeführt… 
 Am Ende der Messe legt der Papst die liturgischen Gewänder ab und zieht 

die schwarzen Gewänder an und zieht in einer feierlichen Prozession zum 
Grab des heiligen Markus unter dem Altar der Kathedrale, um den Segen 
seines Gebeins zu erhalten.  

 Man feiert drei Tage, an denen der Papst drei Liturgien zelebriert.  
 Der Papst fastet ein Jahr lang, außer an den Herrenfesten. 
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  يقول كبير الأساقفة:   يوعند ارتقاء الدرج الثان  

ع  عاة ال ُ رئ ال لِّ ا  ْ مِ نُ سياً على   (..)قَِل الله الأن . قِّال ُ ق  أ م
Mobarak ebnahu al-ua7id Ja-
su3 Al-Masie7 rabbana. Amin. 

مَُارَك  2  ه.  حِ    اب ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  االَ ،  رَّ
 ْ  .آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
 
 ويقول كبير الأساقفة: كُرسيثم يجلسونه على ال ،  

ا  ا الأن اً على ال (..)أجلَ ا  سيا ل ُ س سي يال ل قِّال ُ ق الإن  أ . يم
Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وح القُُسمَُارَك . 3  ُعَّ  اَلُ ْ ال  أ . ، آمِ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
(Mos-ta7ek)3x el-Papa el-Anba 
(..) ra2is el-kahana. 

 ( ا  3(م ا الأن ا ة. (..)ال ه  ش  رئ ال
  

 ال إنجيل  البابا  لقداسة  مون  يقُدِّ ذلك  يسبعد  فيأت   قدِّ ويمسكه  فيقَُبلِّه  والمطارنة    يمرقس  الآباء  كل 
ثم  )    23(صفحة  )    يشور  يذلك يقول المرتلون ( ت   البابا، وأثناء  يبين يدوَهُوَ    والأساقفة ويقَُبلِّوه

  الأقدس ). ي..... الطوباو -(.. طو ماركاريو  يثم القطعة الروم  تقُال ( تين أو أوشت ).
  ِ5  و  16  –  14:    4رسالة بولس الرسول إلى العبرانيين ( ص    نْ بعد ذلك يقرأ أحد الكهنة فصلاً م   :

1 –  6 .( 
  يسات (صفح  ).  29ة تقَُال الثلاثة تقَدِّ
  31وأوشِيَّة الإِنْجِيل (صفحة .( 
   مز  ) قبطياً  المزمور  الشمامسة  رئيس  يقول  يتلو    21،    18،    17:    72ثم  ثم  الإنجيل.  ) ومقدمة 

  غبطة البطريرك الإنجيل قبطياً ثم يقرأ المزمور عربياً. 
 فليرفعوه  ) الشمامسة  رئيس  يقول  ذلك  ...)فيِ    بعد  شعبه  يقرأ  )  35(صفحة    كنيسة  البابا   ثم 

واقف على وَهُوَ    هاتور،   17قطماروس الأيام    )  16  –  1:    10يوحنا (    نْ عربياً مِ   الإنجيلالبطريرك  
 الراعى الصالح " يقول المرتلون :  هو  كلِّ مرةٍ يقول " أنا فيكرسيه ، و 

  
(Mos-ta7ek)3x el-Papa el-Anba 
(..) ra2is el-kahana. 

 ( ا (..) رئ  3(م ا الأن ا ة.ال ه  ش  ال
  

 ا والأساقفة  المطارنة  ويقُبلِّ  مراتٍ،  ثلاث   ( أكسيوس   ) المرتلون  يقول  الإنجيل  نهاية    نجيل لإ وبعد 
 الصالح،  يينيبه عظة مناسبة على إنجيل الراع نْ البابا أو مَ  يالبابا. بعد ذلك يلُق ييدفيِ وَهُوَ 
  27صفحة   ( المُرتلّون لحن بي بنفماثم يقول  .( 
  الثم مرد الإنجي يكُمل  ثم  ال  يالإلهقُدَّاس  ل،  نهاية  البابا الملابس الخدمة قُدَّاس  كالمعتاد. وبعد  يخلع 

كنس بموكب ٍ  وينزل  السوداء  الملابس  ال  يويلبس  مقبرة  يسإلى  هيكل    قدِّ أسفل  مارمرقس 
كِ مِ  ة البابا ثلاثةَ  الرفات. ويكون عيد ثلاثة أيامٍ بهذه المناسبة يصُلِّى فيها قداس  نْ الكاتدرائية، للتَّبرُّ

  سنةً كاملةً ماعدا الأعياد السيديَّة الكبرى. تهقداساتٍ متتاليةٍ. ويصوم البابا بعد سيام
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 7. Die Weihe der Iskim, Erzbischöfe und Bischöfe  
 

 
7.1. Die Ordnung der Verleihung des 

Anachoretenkreuzes (Iskim) 
 

 

  Die Ordnung der Weihe des großen Iskim beginnt mit „Ele;/con ;/mac“ 
(Seite 2), dem Danksagungsgebet (Seite 4), den Zimbelstrophen (Seite 10), 
der Priester betet das Weihrauchgebet an den Vater (Seite 24), dazu wird die 
Strophe von Abba Antonius und Abba Paulus gesungen. 

 Gegrüßt sei unser Vater 
Abba Antonius, – die 
Leuchte des Mönchtums. – 
Gegrüßt sei unser Vater 
Abba Paul, – der von 
Christus Geliebte. 

Schere pen-joot abba 
Antoonios : pi-khiebs ente 
ti-met-mona-khos : schere 
pen-joot abba Pawle : pi-
menrit ente Pi-echris-tos. 

<ere peniwt abba 
Antwnioc : piq/bc 
;nte ]metmona,oc : 
,ere peniwt abba 
Paule : pimenrit ;nte 
Pi;,rictoc. 

 

 Das Volk betet Psalm 50 LXX [51]: „Erbarme dich über mich, Gott“ (Seite 20).  
 Die Diakone schließen ab mit „Doxaci ;oYeoc ;umwn „. 
 Ps 33 LXX [34], 12-16 

12 Kommt her, Kinder, hört mir zu; die Furcht des Herrn will ich euch lehren. 
13 Wer ist der Mensch, der am Leben Gefallen hat, der es liebt, gute Tage zu 
sehen? 14 Halte deine Zunge vom Bِösen zurück, und deine Lippen, dass sie 
keinen Betrug reden. 15 Wende dich vom Bِösen ab und tue Gutes, suche 
Frieden und jage ihm nach! 16 Die Augen des Herrn sind auf die Gerechten 
gerichtet und seine Ohren auf ihr Flehen. Halleluja. 

 

 Ps 118 LXX [119], 121-128 
121 Ich habe Recht und Gerechtigkeit geübt; übergib mich nicht denen, die 
mir Unrecht tun. 122 Nimm deinen Knecht auf zum Guten; Hochmütige sollen 
mich nicht verleumden. 123 Meine Augen verzehrten sich nach deinem Heil, 
und nach dem Wort deiner Gerechtigkeit. 124 Handle an deinem Knecht nach 
deinem Erbarmen und lehre mich deine Rechtsbestimmungen. 125 Dein 
Knecht bin ich. Lass mich verstehen, und ich werde deine Zeugnisse kennen. 
126 Es ist Zeit zu handeln für den Herrn; sie machten nämlich dein Gesetz 
zunichte. 127 Darum liebe ich deine Gebote mehr als Gold und Topas. 128 
Darum habe ich, da ich all deinen Geboten entsprechend handelte, mein 
Leben glücklich geführt; jeden ungerechten Weg hasse ich. Halleluja. 

 

 Ps 54 LXX [55], 5-9 
5 Mein Herz erschrak in mir, und Todesangst fiel über mich; 6 Furcht und 
Zittern kamen über mich, und mich bedeckte Finsternis. 7 Und ich sprach: 
Wer wird mir Flügel geben wie die einer Taube, und ich würde fortfliegen 
und ausruhen? 8 Siehe, ich flüchtete weit fort und legte mich nieder in der 
Wüste. 9 Ich erwartete den, der mich rettet vor Kleinmut und Sturm. 
Halleluja. 
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  طقس إلباس الإسكيم الكبير  

  
 الكبير ثُمَّ    3ثُمَّ الصلاة الربانية (صفحة   “Ele;/con ;/mac„ يبدأ طقس إلباس الإسكيم  صلاة  ) 

الناقوس  فيو  ).5صفحة  (الشكر   أرباع  المرتلون  يقول  ذلك  كالمعتاد    )11(صفحة    نهايتها  (أثناء 
  يقُال الربع الخاص بالأنبا أنطونيوس والأنبا بولا: )) و  25يصُلي الكاهن سر بخور البولس (صفحة 

Al-salam le-2bina Anba 
Antonios, serag al-rahbana, al-
salam le-2bina Anba Pola, 
7abib Al-Masie7. 

اج    س س،  ن أن ا  أن ا  لأب لام  ال
ح   لا،  ب ا  أن ا  لأب لام  ال ة،  ه ال

ح.  ال

 

  

 " :(قبطي) 21" (صفحة  ارْحَمْنيِ ياَ الله كَعظَيمِ رَحْمَتكَِ  يصَُلِّي الشعب المزمور الخمسين .( 
   المجد لإلهنا لِّليلُوياهَ (  ذوكصاسي اوثيؤس ايمون نهايته يقولون:وفي(.  
 باللحن الحزايني: لِّليلُوياهَ مع مرد (  عربياً  رفسَّ تُ وطياً بق  المزامير نْ د ذلك تقُال هذه القطع مِ وبع ( 

o  15 –  11:   34المزمور 
o  128  – 121:  119المزمور 
o  10  – 4:   55المزمور   

  

 11  ا لأعلِّ    تعال ني  ع واس اء  الأب ةأيُّها  ْ   12.  بِّ الَّ   خ انُ هَُ    مَ ِ  الإن   الَّ
اة، و  ه ي ةً   ال اماً صال انأ   13،  أن ي أ ف ل ِّ    ك ع    وشف  ع ال

الغيأن   ا  ِّ   ْ حِ   14.  رل َ او   ع ال ع ال لامة و اُ ،  ص عها،  ال ال   نَّ فإ  15ت
ي الَّ  ارِ  بِّ ع ه وأُ   على الأب انذن .   تُ ه ل ا هَ إلى  لُ  . لِّل

  

 121    اً  ق ع حُ لاً ص ي إلى  فلا    ،وع لِّ يتُ ِ ي.  الَّ ن ل كَ   122  ل ع   إل   اق
ب   لا  ل ال  ون   علىَّ في  ُ َ   123.  ال خلاص إلى  ا  ف ق  ا  لِ   ع   وق

ك عْ   124.  ع َ ن    كَ مع ع  اص َ   رح ق ي.  وحق ُ   125  علِّ ي  أنا    كَ ع فهِّ
فَ  َ اشهاد  فأع ٌ   إنَّهُ   126.  ت َلُ   وق اق  و   بِّ ه للَّ   ُع َ   نق س َا  جلِ لأ  127  . نام   هَ

اكَ  ُ وصا لَ   أح َّ   ْ مِ   أف ِ ال ِ   ه ه َا  لأجلِ   128،  وال ُلِّ   هَ اكَ   إزاء  ْ    وصا م تقَّ
ُ   لّ وُ   ِ .  ل ُ غ ا هَ أ لُ    .ِ لِّل

  

 4    ب ي فيّ اض عُ قل تِ   ، وج .    أتى  ال فٌ   5عليَّ ا    خ أت ةٌ  ي  َ ليَّ وغَ عورع
 ُ ة،  ال ُ فقُ   6ل امةِ ُ   ْ مَ   ل ال اح  ي ج َ ف  ع حَ   أ تُ   اأن ه  7.  وأس ع ق اب

 ّ ُ ال اً وس ُ    8ة.  َّ هار ِ اً  مُ ُ ِ صِ   ْ ي مِ لِّ ُ   الَّ عةِ   ْ ومِ   غ الَّف و   . الَّ
ا هَ  لُ  . لِّل

 د



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche  7. Die Weihe der Iskim, Erzbischöfe und Bischofe 
 

404 

 Es wird der Gesang „ }sour/ “ (Seite 22) in Trauermelodie gesungen, ausgenommen an 
Sonntagen und an Feiertagen, wie z.B. (Fest- und Pfingsttagen), dann wird in der Melodie 
der gewöhnlichen Tage gesungen.  

 

 7.1.1.  Die Hymne „Vai ;etafenf“  

 

 Hymne „Fai etaf-enf“ wird nach „}sour/“ (Seite 22) am Kreuzfest sowie im 
Morgenweihrauch des Gründonnerstags und in der 6. und 9.Stunde des Karfreitags 
gesungen, und wird mit „Ten;woust ;mmok..“ abgeschlossen, an seinem Ende „auask“. 

V Der sich auf das Kreuz 
erhob als angenommenes 
Opfer zur Erlösung unseres 
Geschlechts.  
 
Sein guter Vater nahm es 
an am Abend auf Golgota. 

Fai etaf-enf e-epschooi : 
en-ou-thi-sia es-schiep : 
hiġen pi-es-tawros : kha 
ep-ougai empen-genos.  
Afschoolem erof : enġe 
Pef-joot en-aghathos : 
em-efnaf ente han-arouhi 
: hiġen ti-gol-gotha. 

Vai ;etafenf ;`e;p`swi : 
;nouyucia ecs/p : 
hijen pi;ctauroc : qa 
`;poujai ;mpengenoc. 
Afswlem ;erof : ;nje 
Pefiwt ;nagayoc : 
;m;vnau ;nte han`arou-
hi : hijen ]golgoya. 

 

 7.1.2.  Die Hymne „Eybe ];anactacic“  

 
 Wird an der General- Trauerfeier am Palmsonntag und in der 9.Stunde am Karfreitag gesungen:  

V Um der Auferstehung willen 
der Entschlafenen, die aus 
dem Leben im Glauben an 
Christus geschieden sind, o 
Herr, schenke ihren Seelen 
allen Ruhe. 

Ethfe ti-anas-tasis ente ni-
ref-moo-out nie-etaw-enkot 
af-emton emmoo-ou khen 
efnahti em-Pi-echris-tos: 
eP-tschois ma-emton 
ennou-ep-sychie tierou. 

Eybe ];anactacic ;nte 
nirefmwout n/;etau-
enkot auemton ;mmw-
ou qen ;vnah] ;mPi,r- 
ictoc : P[oic ma;mton 
;nnou'u,/ t/rou. 

 Paulus, Knecht Jesu 
Christi, berufen zum 
Apostel, ausgesondert für 
das Evangelium Gottes. 

Pawlos efook em-Pen-
tschois Iie-sous Pi-echris-
tos : pi-apos-tolos et-tha-
hem fie-etaw-saschf epi-
hi-schen-noufi ente 
eFnouti. 

Pauloc ;vwk ;mPen-
[oic I/couc Pi;,rictoc 
: pi;apoctoloc etya-
hem v/;etauyasf 
;;epihisennoufi ;nte 
;Vnou]. 

 Es folgt ein Teil der Lesung des Paulusbriefes: 
V Denkt an eure Vorsteher, 

die euch das Wort Gottes 
verkündet haben; schaut 
auf das Ende ihres Lebens, 
und ahmt ihren Glauben 
nach! 

Ari-ef-mewi en-neten-he-
goumenos nie-etaw-fagi 
nemooten empi-saġi ente 
eFnouti nai ete-ten-naw 
e-epġini ewol ente pou-
ġin-moschi schoopi 
ereten-oni empou-nah-ti. 

;Ari;vmeu;i ;nnetenhu-
goumenoc n/;etauvaji 
nemwten ;mpicaji ;nte 
;Vnou] nai ;etetennau 
;e;pjin;i ;ebol ;nte 
poujinmosi swpi 
;ereten;oni ;mpounah]. 

 SchlussStrophe 
V Die Gnade und der Frieden 

seien mit euch. Amen, so 
sei es. 

Pi-ehmot ghar nimoo-ten 
nem et-hi-ri-nie efsop ġe 
amien es-eschoopi. 

Pi;hmot gar nimwten 
nem ;thirin/ eucop je 
;am/n ec;eswpi.  

 Bei Anwesenheit des Patriarchen oder eines Bischofs wird die Hymne „Pi;hmot gar“ (Seite 
126) gesungen. 
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 ت  ) الحزايني    )  23(صفحة    )   يشور  ي يقُال لحن  الآحاد والأيام الفرايحي    أيام  فيِ  ماعدابالطريقة 
 ثم تقُال ( تين أو أوشت ).مثل الأعياد وفترة الخمسين فيقُال باللحن السنوي. 

  

  "لحن الصليب "فاي ايتاف اينف  
 

 وفيِ باكر خميس العهد وفيِ الساعة السادسة والتاسعة    بعَْد تي شوري فيِ عيدي الصليب  أيضاً   يقًال
  . مِنْ يوم الجمعة العظَِيمة ويختم ب: تين أووشت

 

Haza al-lazi as3ada zatahu 
zabi7a makbula 3ala al-salib 
3an 5alas gensana. 

لةً    مق ةً  ذب ذاتَهُ  أصعَ  الَِّ  ا  َ هَ
ا.  ِ ع خلاصِ ج ل  عَلَى ال

 ش 

Fa-eschtam-mahu abuhu al-
sale7 uakt al-masa2 3ala al-
golgotha. 

اء عَلَى    َ ال الِح وق َّ هُ ال َّهُ أب فأشَ
ةِ. ل ُ  ال

 

 

 ( أف أشك ) الأيام السنَويَّة وفي الأعياد بحسب  فيِ    ثم يقولون ( تين أوأوشت ) وفي نهايته يقولون
الأحاد والأيام الفرايحي، ثم يقُرأ بلغة  فيِ    ي أو سنوياً المناسبة. ثم يقُال البولس قبطياً باللحن الحزاين

 التفسير. 
 

 ي لحن مقدمة البولس الحزاين   
 

Men agl kiamat al-2muat al-
lazina rakadu ua tanaja7u fel 
iman bel Masie7, ja rabb nai-
je7 nofusahom agma3in. 

الأَمَْات    َامَة  ِ أجل   ْ يمِ ِ وا  الَّ رَقَ  َ
اوتَ  َّ َارَبُّ  فِي    َ حِ،  ِ َ الْ ان  الإ

 . ع ْ أج سَهُ ِّح نُفُ  نَ

 ش 

 

Poles 3abd rabbana Jasou3 Al-
Masie7, ar-rasul al-mad3u, al-
mofraz leboschra Allah. 

ل ع    ا  ب حِ رَّ ِ َ عَ الْ ُ ل   ،َ سُ الَ
 ُ عُ َ زُ  ،ال ُفَْ َ الله. ال ْ  لُ

 

  ِ16  – 7:   13(عب   لبولس القبطيا نْ ثم جزء م ( : 
Ozkoru modabberikom al-
lazina kallamukom be-kalemat 
Allah. Haula2 al-lazina 
tanzoruna ila nehajat siratehem 
fatamath-thalu be-imanehem. 

بِّ    م وا  ياُذ ِ الله.  الَّ ة  ل لَّ   
لاء   يه ِ ته الَّ س ة  نها إلى  ون  ت  

 . انه إ ا  َّل  ف

 

   يقَُولُ وفيِ ختامه    
Al-ne3ma lakom ua al-salam 
ma3an. Amin jakun. 

لاَمِ مَعَا   َّ َة ل وال ْ الِّعْ ن.  ، آمِ ُ َ  

 127(صفحة  إهموت غار ) يفي وجود الأب البطريرك أو أحد الآباء الأساقفة يقُال لحن ( ب ( . 
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 7.1.3.  Paulusbrief (Hebr 13, 7 - 16)  

 
Lesung aus dem Brief unseres Lehrers Paulus, des Apostels, an die Hebräer. 

Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

7 Denkt an eure Vorsteher, die euch das Wort Gottes verkündet haben; 
schaut auf das Ende ihres Lebens, und ahmt ihren Glauben nach! 8 Jesus 
Christus ist derselbe gestern, heute und in Ewigkeit. 9 Lasst euch nicht durch 
mancherlei fremde Lehren irreführen; denn es ist gut, das Herz durch Gnade zu 
stärken und nicht dadurch, dass man nach Speisevorschriften lebt, die noch 
keinem genützt haben. 10 Wir haben einen Altar, von dem die nicht essen dürfen, 
die dem Zelt dienen. 11 Denn die Körper der Tiere, deren Blut vom 
Hohenpriester zur Sühnung der Sünde in das Heiligtum gebracht wird, werden 
außerhalb des Lagers verbrannt. 12 Deshalb hat auch Jesus, um durch sein 
eigenes Blut das Volk zu heiligen, außerhalb des Tores gelitten. 13 Lasst uns also 
zu ihm vor das Lager hinausziehen und seine Schmach auf uns nehmen. 14 Denn 
wir haben hier keine Stadt, die bestehen bleibt, sondern wir suchen die künftige. 
15 Durch ihn also lasst uns Gott allezeit das Opfer des Lobes darbringen, nämlich 
die Frucht der Lippen, die seinen Namen preisen.  16 Vergesst nicht, Gutes zu tun 
und mit anderen zu teilen; denn an solchen Opfern hat Gott Gefallen. 

Die Gnade Gottes des Vaters sei mit euch, meine Väter und Brüder. Amen. 
 
 Es folgt das Trishagion (Seite 28) in Trauermelodie der Karwoche, das 

Evangeliumsgebet (Seite 30), auch der Psalm wird in Trauermelodie an allen 
gewöhnlichen Tagen gesungen, an Sonntagen und in der heiligen 
Fastenzeit wird in gewöhnlicher Melodie gesungen, im Kiyahk wird in der 
Kyiahki-Melodie gesungen, und an Festtagen und während der 50 Tage 
nach dem Osterfest wird in der feierlichen Melodie gesungen.  

 An festlichen Tagen wird die Einleitung des Psalms gesungen. An 
gewöhnlichen Tagen aber, ausgenommen an Sonntagen und in 
Fastenzeiten, sagen die Diakone „Ke ;upertou“. Das Evangelium wird in 
Trauermelodie gesungen, ausgenommen an Sonntagen und in Fastenzeiten. 
An denen wird es in der Melodie gewöhnlicher Tage gesungen.  

 

 7.1.4.  Die Einleitung des Evangeliums „Ke ;upertou“  

 
V Damit wir würdig werden, 

das heilige Evangelium zu 
hören, flehen wir unseren 
Gott, den Herrn an. Hört 
aufrecht und in Weisheit 
das heilige Evangelium. 

Ke epertou kata-xioo-
thiene iemas : ties akro-
ase-oos tou agio 
evangeliou : kyrion ke 
ton theon iemoon : i ktev-
soomen sofia orthi akou-
soomen too agio 
evangeliou. 

Ke ;upertou kataxi-
wy/ne ;/mac : t/c 
akro;acewc tou ;ajio 
euaggeliou : kurion 
ke ton yeon ;/mwn : ;i 
kteucwmen covia oryi 
;akoucwmen tou ;agiou 
euaggeliou. 
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  16  –  7:   13 العبرانيينمِنْ البولس  

 

ل مِ  ل إلي ْ ف س ل ال ا ب ان رسالة معل ه    الع ا، ب ْ عل . آمِ  
7   ْ ُ  اُذْكُ بِّ مُ ي وا  ِ لاء    لََّ  الَّ . ه َّ َةِ  لِ يَ ِ ْ  الَّ تهُ ة س إِلَى نها ون  ُ ت  َ

إ  ا  َّلُ َ حِ   8  .انِهفََ ِ َ .  هَُ    عُ الْ م وِلَى ٱلأَْبَِ ْ ا والَ هَُ أم
ا ب  9 اق ٍ لا تُ   عال

ِّعةٍ   ٌ أَنْ    ،ةٍ غَ و مُ َ الأنَّهُ حَ ِّ ةِ  قل   تُ ةٍ   ،الِّع ع أ فع بها    لا  ْ ي ي لَ ِ َ  الَّ
حٌ   10ها.  نعا ي م ا  َان  لا    ل ي لسُلْ ِ نَ   َ لَّ هُ.  الُ   م مِ ا  أكُلُ أَنْ  لأنَّ    11َّة 

مِها ب خَلُ  يُ الَِّي  اناتِ  َّةِ   ال ال اسِ إِلَى  ع  ق   الأق َ تُ ة  ه ال رَئِ  ب 
لَّةِ.   ال خارج  امُها  ل 12أج ُ   ل ي  ل اً،  أَْ َ    قِّسعُ  تألَّ هِ،  ِ نَفْ م  ب  َ ع َّ ال

ابخارجَ   ُ   13.  ال الإذاً   جفل هِ خارج  حامِل عارهُ.  إل ا    لأنَّ   14لَّةِ  هُ ا  ل  َ لَْ
ةٌ  ا ةٌ  ي ا ، م ة.    ل ُ الع ْلُ فع   15نَ ٍ  فِي    ه  فل ائحَ الُلِّ حِ   أ   ،َِّ   حذ

ا    ث ِفَ شفاه ِه.     مُعَْ ا فعلَ  ل  و   16لاسْ اساةلا ت ان وال ائح  الإح ، لأنَّه ب
 ُّ َ ه ُ ل ه   .َّ  م

ل عَلَى نِعْ  ائي َة الله الآبِ ت ا آ ا  ْ أرواح تـي، آمِ  . وخ
 

 يساتعربياً    بعد قراءة البوُلس الأصوام وفي سائر  فيِ    باللحن الحزايني)  29(صفحة    تقُال الثلاث تقدِّ
 الأيام السنَويَّة ماعدا الآحاد فتقُال باللحن السنَوي. وفي أيام الأعياد يقُال بحسب طقس المناسبة. 

 ت الإنجيلثم  أوشية  الإدريبي  )  31(صفحة    قال  باللحن  المزمور  السنَويَّة فيِ    ويطرح  الأيام  سائر 
أما السنَوي.  باللحن  فيقُال  الكبير  الصوم  وفي  الآحاد  الكيهكي فيِ    ماعدا  باللحن  فيقُال  كيهك  شهر 

  وفي الأعياد وفترة الخمسين يقُال باللحن الفرايحي.
 ،الأيام السنَويَّة ( ماعدا الآحاد ) وفي الصوم يقولون ( كيه إى  فيِ    أما  في الأعياد يقُال مرد المزمور

الأيام السنَويَّة ( ماعدا فيِ  نجيل قبطياً ثم بلغة التفسير، ويكون لحنه حزاينيالإ بيرطو). بعد ذلك يقُرأ
 الآحاد ) وفي الأصوام، أما فيما عدا ذلك فيكون سنوي.

 

  كى إيبرتولحن   
 

Ua-men agl an nakun mos-
ta7k-kin le-sama3 al-engil al-
mokaddas men rabbana ua-
elahna nata-uassal be7ekma 
mos-takimin. Ensetu lel-engil 
al-mokaddas. 

أجل  و    ْ اع  مِ ل قِّ  مُ ن  ن أن 
ُقَّس ال لِ  ا  ،الإن وله رََّا    . م 

ةٍ  ل  سَّ ا    :م  ،ن ان
 ُ لِ ال  قَّس.للإن

 ش 
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 7.1.5.  Das Evangelium (Lk 12, 32-44)  

 
Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 

heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Lukas, dem Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
Psalm (Ps 91 LXX [92], 13-14) 

Aus den Psalmen unseres Lehrers David, 
des Propheten und Königs. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
13 Der Gerechte wird wie die Palme blühen, so wie die Zeder auf dem 

Libanon wird er wachsen. 14 Gepflanzt im Hause des Herrn, werden sie in den 
Vorhöfen unseres Gottes aufblühen. Halleluja 
 

Gesegnet sei der, der kommt im Namen des Herrn. Unser Herr, unser Gott, 
unser Erlöser und unser aller König, Jesus Christus, der Sohn des lebendigen 

Gottes, ihm gebührt Ehre in Ewigkeit. Amen. 
 

Evangelium (Lk 12, 32-44) 
 

32 Fürchte dich nicht, du kleine Herde! Denn euer Vater hat beschlossen, 
euch das Reich zu geben. 33 Verkauft eure Habe, und gebt den Erlös den Armen! 
Macht euch Geldbeutel, die nicht zerreißen. Verschafft euch einen Schatz, der 
nicht abnimmt, droben im Himmel, wo kein Dieb ihn findet und keine Motte ihn 
frisst. 34 Denn wo euer Schatz ist, da ist auch euer Herz. 35 Legt euren Gürtel 
nicht ab, und lasst eure Lampen brennen! 36 Seid wie Menschen, die auf die 
Rückkehr ihres Herrn warten, der auf einer Hochzeit ist, und die ihm öffnen, 
sobald er kommt und anklopft.  
 
37 Selig die Knechte, die der Herr wach findet, wenn er kommt! Amen, ich sage 
euch: Er wird sich gürten, sie am Tisch Platz nehmen lassen und sie der Reihe 
nach bedienen. 38 Und kommt er erst in der zweiten oder dritten Nachtwache 
und findet sie wach - selig sind sie. 39 Bedenkt: Wenn der Herr des Hauses 
wüsste, in welcher Stunde der Dieb kommt, so würde er verhindern, dass man in 
sein Haus einbricht. 40 Haltet auch ihr euch bereit! Denn der Menschensohn 
kommt zu einer Stunde, in der ihr es nicht erwartet.  
 
41 Da sagte Petrus: Herr, meinst du mit diesem Gleichnis nur uns oder auch all 
die anderen? 42 Der Herr antwortete: Wer ist denn der treue und kluge 
Verwalter, den der Herr einsetzen wird, damit er seinem Gesinde zur rechten 
Zeit die Nahrung zuteilt? 43 Selig der Knecht, den der Herr damit beschäftigt 
findet, wenn er kommt! 44 Wahrhaftig, das sage ich euch: Er wird ihn zum 
Verwalter seines ganzen Vermögens machen. 

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
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  ِ44 – 32:    12 لوقاإنجيل معلمنا  نْ م   

 

ل ال ِ اع الإِنْ ا ل فِ أمام الله وأن ْ َ ا  ا  ُقَّسقف ارة معل  ْ ل مِ قاف لي   ل الإن
اته عَلَى  اه ب ل ال ا، ال وال ع ْ ْ جَ   . آمِ

ام وت  ْ م ا دَاوُ مِ ل أب اتات ي ب ا، ه عَلَى دَ ال ع ْ ْ جَ   . آمِ
  

ر ( م  م   )  13،   12:  92ال
12    . ان ي ل أرز ل ، و ه لة ي ال ي  وس  13ال ب وفي  فِي    مغ ب ال

ا زاه  ار ب إله اهَ  . د لُ   . لِّل
  

بِّ  ِ الَّ اسْ ات مَُارَك الآتي  ا،  إله الق ا و  رَّ َا ومولهُ ِ لِّ َ ا  مُ لِّ ا ُ   ل
ا ي   رَّ حِ اب الله ال ِ َ عَ الْ ُ َِ ائ  الَّ ْ ال َ ْ له ال ، آمِ  .إِلَى ٱلأَْبَِ

ف    32 ت ت.    أيُّهالا  ل ال ُع  أن  سَُّ  ق  اك  أ فإن   ، غ ال ع  ا    33الق ع ب
لى،  اساً لا ت ا ل أك ع قة. واص ا ص ع واع ات لا  فِي    اً  أم ى. ح ال ف

ه سارقٌ لا ا م ن ه سُ    ي ُ لأنَّهُ    43  .سٌ ولا ُف اً.     ح ُ أ ن قلُ اك  ، ه
ة.    53 ق م  ُ اب وم َقة،  َ مُ أحقاؤُ   ُ أناساً    63ل ن  ه ت اً  أ وأن 

جع مِ  ى ي ه م ون س .    ْ ي ق ن له لل ف ع  ى إذا ق س، ح ى    73العُ
الع  ي  لأول  ِ ي    الَّ إنه   : ل ل  أق  َّ ال  . ه ساه ه  إذا جاء س

  . مه م  ق ، و هُ انفِي    وذا جاء  83وُ ع ال ال  فِي    أو جاء  ياله ع ال اله
ع  ه  .    ن ووج ى لأول الع ا، ف َاو   93ه ه: أنه  هَ انَ    اعل ربُّ ال  َ

أأَّ فِي    عل .ارال  تية ساعةٍ  ق يُ ه  ب عْ  يََ ول  ه  ان  ل أن    40  ق  ا  ن ف
، فإنه ي عِّ أتفِي  م نها  ف ان.  يساعةٍ لا تع   اب الإن

ا قُل    41 ، أل ا ربُّ س:  َافقال  ع؟    هَ ه لل ل أم قل : مَ   42ال بُّ هَُ    ْ فقال ال
لُ تُ  ْ    ال ُ    الأمِ ِال ه    الَّ ه على عُ عامهسِّ ه  ع ه؟  فِي    ه ل ح

الع    43 ل  ل ا.  الَِّى  ه فعل  ه  هُ  ُ سِّ إنه    44  إذا جاء   : ل ل  أق حقاً 
الهِ.  ع أم ه على ج اً.ُ     وال  دائ
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 An Festtagen antwortet man nach dem Evangelium mit der 
Evangeliumsantwort des Festes, an den übrigen Tagen wird der folgende 
Gesang in der gewöhnlichen Melodie gesungen, im Monat Kiyahk aber in 
der Kiyahki-Melodie.  

 
V  Wir suchen nicht den Mammon dieser nichtigen Welt, sondern die 

Erlösung unserer Seelen, indem wir seinen heiligen Namen anrufen.  
Du hast uns befohlen, dass wir bitten, um zu bekommen, suchen, um zu 
finden, und anzuklopfen, damit uns geöffnet wird.  
Gepriesen sei der Vater und der Sohn und der Heilige Geist … 

 
Dann betet der Bischof die drei großen Bittgebete für: 

1. den Frieden (Seite 36). 
2. de Väter (Seite 40). 
3. die Versammlungen (Seite 46). 

 Das Volk betet das Glaubensbekenntnis (Seite 52). 
 Der Bischof betet das Gebet für die Entschlafenen (Seite 80). 
 Danach spricht der Zelebrant das folgende Gebt über dem Iskim:  
 
B  Meister, Herr, allmächtiger Gott, Vater unseres Herrn, Gottes und Erlösers 

Jesus Christus, wir bitten dich und erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, schau auf deinen Knecht (..), der sich vor deiner 
heiligen Herrlichkeit verbeugt, segne ihn und stärke ihn mit dem 
verehrten, unbesiegbaren Kreuz, das deinem Christus gehört. Zähle ihn zu 
deinem himmlischen Heer, damit er durch Anlegen dieses Iskims zeigt, 
dass er von der Welt entblößt ist.  
Stärke seine schwache Seele und kräftige sie mit dem Zeichen des 
Kreuzes. Schenke ihm geistige Erkenntnis nach deinem heiligen Willen, 
ein reines Herz, wachsam, fest, und voll lauterer Gedanken und geistiger 
Demut, Liebe, Askese, Geduld, vollkommenen Gehorsams und Mutes. 
Die zahlreichen Listen der unreinen bösen Geister zermalme unter seinen 
Füßen, gib ihm die Macht, auf Schlangen, Skorpione und jegliche Macht 
des Feindes zu treten.  
Deine lebensspendende Ehrfurcht soll in ihm sein, damit ihm die 
fleischliche Gegenwart gleichgültig ist.  
Schenke ihm, o Herr, Reinheit seines Leibes und seiner Seele ohne Makel 
oder Unreinheit. Bewahre das Licht seiner Werke vor dem Verlöschen.  
Sein Streben sei ohne Hindernis. In der ihm vorherbestimmten Zeit sei er 
des heiligen Gewandes würdig. Durch deinen einzigen Sohn Jesus, durch 
den dir gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen 
Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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 ماعدا   السنَويباللحن    يالإنجيل الآتمرد  الأيام فيقُال    يباقي  فِ   ل العيد، أماالأعياد يقُال مرد إنجي  في)  
  ):  يكيهكالشهر كيهك فيقُال باللحن فيِ 

Amoal haza al-3alam tazul fala 
tabtaghuha, laken 5alas 
nefusakom be-tala-uat esmehi 
al-koddus.  

ال    َاأم ها، ل    هَ غ ول فلا ت العال ت
لاوة   خلاص س ب ه القُُّوس. نف  اس

 ش 

Anta ja rab amartena an nas2al 
lekai na25oz, ua-natlob le-na-
ged, ua-nakra3 le-jofta7 lana.  

   ، َي نأخ أل ل ا أن ن ت ا رب أم  َ أن
ا. ح ل ع لُف ، ونق ل ل  ون

 

Mobarak al-2ab ua-al-ebn ..    ارك وح القُ  الآبم   ....ُس، والاب وال
  : الكبارالأواشي  الثلاث الأسقفيقَُولُ  ثُمَّ 

 . )37صفحة (السَّلاَمُ  أوشِيَّة .1
 .)41صفحة  ( الآباَء أوشِيَّة .2
 . )47صفحة الاجتماعات ( أوشِيَّة .3
  َّ53يصُلِّي الشعبُ قانونَ الإيمان (صفحة  ثُم .( 
  81صفحة (تقُال أوشية الراقدين( . 

 

  ى الإسكيم:الصلاة الآتية عل تقُالوبعدها  

ل  ها اأيُّ  أل ون ح، ن ع ال ا  لِّ ا وم ا وله ا رَّ ل أ ب الإله ضا ال ل ال
ك    ْ مِ  ع على  لع  ت أن  ال  م  ا  َا  (..)صلاح  ك    هَ م أمام  اضع  ال

ب   غل ال غ  م  َّ ُ ال ل  ال ده  وشِّ ه،  ار ُقَّس.  ِال مع    الَّ ه  واح  ، ل
ال ك  َي  ج ْ  او ل هِ مِ ُ لِ الإس  ل  ْ     أنه ق تعَّ قِ ِّ مِ . وق ه    العال نف

ةً   ق َّاً و اً ن سَة وقل ُقَّ إرادت ال اً  اً رُوح ه فه ، و ل علامة ال ها  فة، شِ ال
اً  اً، وص ةً، ون اضع، وم ال ورُوح  فاً،  اً ع ثاب اً  اعةً.    ،وف املةً، وش اعةّ  و

ّعة  وا ال ل  ي للأرواح  ل اناً  الَّ سُل ه  امه، وام أق ت  قها  اس ة  الّ ة  ال
و. ة الع ل ق َّات والعقارب و أ على ال عل    أن  ه ل ة  ائ ة  ُ اف ال فل م

ي  ام الل )  ال ه بلا ع    (ال ه وج هارة نف ه  ا رب عل لا شىء. أنعِ 
ا  م احف   . دن ِ  ولا  غ اله  أع سح  ول  فاء،  م  ان ال وفي  مانع.   ِ غ ه 

 ُ ح  َ د فل اللُ َّ ال ع ال ح  اب ال س  ُقَّ َااس ال ِ  هَ ْ    الَّ له ال  مِ قِ
والع  امة  معه    ةوال تل   د  ُ مع  وال ال القُُس  وح  الآن  الُ  ، ل او  َ ُ ال ي 

ل أوان ولى ده  رو ه ْ ، ال  . آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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 Dann spricht der Zelebrant das folgende Gebet auch über dem Iskim:  
B  O Herr, allmächtiger Gott, der uns in diese Welt setzte, als wir noch nicht 

waren, der uns, als wir fielen, durch seinen einzigen Sohn erneuerte, unseren 
Herrn, Gott und Erlöser Jesus Christus, der den Tod des Sünders nicht will, 
sondern dass er umkehrt und am Leben bleibt, der will, dass alle Menschen am 
Leben bleiben, erlöst werden und zur Erkenntnis der Wahrheit gelangen. Nimm 
an deinen Knecht (..), der aus der Welt und dem Zweifel an ihr floh und dich 
wie einen Hafen suchte, das süße Joch tragend, das deinem Christus gehört, im 
Zeichen des Kreuzes, des heiligen Iskims, in der Liebe zu deinen Geboten. 
Vergib ihm all seine früheren Sünden, die er bewusst oder unbewusst beging. 
Lehre ihn, deinen Willen zu erfüllen. Schenke ihm den Vorgeschmack deines 
Heiligen Geistes durch Waffen deiner Kraft, die er anlegte. Jetzt auch bitten wir 
dich und erflehen deine Güte, Menschenliebender, mache ihn würdig, das 
heilige Iskim zu tragen, das Zeichen deines verehrten Kreuzes, das deinem 
einzigen Sohn und seinem lebensspendenden Tod gehört, damit er mit ihm lebt 
in kommenden Zeiten in Ewigkeit. Segne ihn, reinige ihn durch die Kraft deines 
Heiligen Geistes, des Lebensspendenden, der dir gleich ist. Reinige ihn noch 
einmal von bösen Werken, die dem alten Menschen gehören mitsamt seinen 
bösen Werken. Schenke ihm Kraft, reines Begreifen, wachen Verstand, 
tugendhaftes Verhalten, lautere Gedanken; jungfräulichen Lebenslauf, Leben 
ohne Makel, Suche ohne Unterlass, damit er die Listen des Satans und seine 
bösen Fallen erkennt und das Iskim rein und unbefleckt bewahrt und nicht 
zurückfällt, sondern mutig nach vorn strebt, auf dass er für dich allein lebt und 
dich jederzeit betrachtet und deinen Versprechen glaubt und das Königreich 
erhofft und es liebt, zu wirken nach deinen Geboten in sicherer Hoffnung. Möge 
er vor dem Richterstuhl deines einzigen Sohnes mit unbeschämtem Gesicht 
stehen, glänzend im Licht der Tugend, und Trost und Gnade finden, das ewige 
Leben und die Güter gewinnen, die kein Auge gesehen hat. Durch die Gnade, 
Barmherzigkeit und Menschenliebe deines eingeborenen Sohnes, unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus, durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und Anbetung zusammen mit ihm und dem lebensspendenden 
und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

 Der Bischof segnet das Iskim mit dem Kreuz und spricht:  
B  Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, des einen 

Gottes. Gepriesen sei Gott, der allmächtige Vater. Amen. Gepriesen sei 
sein eingeborener Sohn, Jesus Christus, unser Herr. Amen. Gepriesen sei 
der Heilige Geist, der Tröster. Amen. Die vollkommene Dreifaltigkeit in 
einem Gott stärke, segne und festige diese Seele in Ewigkeit. Amen.  

 Der Bischof legt ihm das Iskim an und spricht:  
B  Trage auf deinen Armen das Zeichen des verehrten heiligen Kreuzes. 

Folge unserem Herrn Jesus Christus, unserem wahren Gott, damit du das 
Licht des ewigen Lebens erbst. Durch die Kraft der Heiligen 
Dreifaltigkeit, des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen.  
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 :ثم تقُال الصلاة الآتية أيضاً على الإسكيم  

بُّ  ل   الإِلهُ أيُّها الَّ ة أخ   الَِّضا ال ا م دت ا جَّ َّا سق ، ول ا ل  ن م زنا إلى ال أب
لِّ  ا وم ا وله ح رَّ ح،  اب ال ع ال ِا  جع    الَّ ا ي ل ىء م ا ت ال اء م لا 

ا.  ِو .  ي أن  الَّ فة ال ا إلى مع ل عاً و اس ج ا ال   ت
ك   إل ع ل  ِ  (..) اق ب    الَّ ك    ْ مِ العال و   ْ مِ ه يال إل  الَّ إل حاملاً    أه، وق 

ل  ِالّ ال ل  الَّ علامة ال  ، ِل ُ الإهَُ  الَّ ٍ ال َّ قَّ س ك. اغف  اوصا س، وأح
اه الأولى   ا ع خ علٍ   يالَّ له ج عها  يو   ص .ٍ   الَّ ِ عل غ ها  ،  ارت ع إرادت ه أن   وعلِّ

لاحِ قَّ  وح القُُس  ن الُ ه ع ِ ت  ام اً   الَّ ه. الآن أ ل  ن  ل صلاح    ْ مِ أل ون
، اجعله مُ   َّ ا مُ  ُ اً اقَّ ال ل ال  هَُ    الَِّس  قَّ لإس ال ب  لا  الَِّعلامة ال

ُ ال ته ال ا معهح وم َي  .  فِي  ى، ل ه الآتى إلى الأب   ال
ى   ُ ال القُُّوس  رُوح  ة  ق ه  هِّ ه،  او  ار َ ُ أخ  ال دفعة  ده  جِّ  ، ه ال   ْ مِ مع 

ة   ال ال يالأع ة    الَّ ه ق ذولة. ام اله ال ان الع وأع اً   ْ مِ للإن اه اً   ، وفه ل ،  قِ
م اً وعقلاً   فاً ق وت ء  ،  ل لةً اً  م اً ف وف اً   ،  ة،  ن دن غ  اة  وح فة،  ع ة  وس  ،

اً  لٍ   وس اً غ  ف الإس ن ة، و دي اخه ال ان وف ل ال عل ح َي  ٍ   ، ل ، غ دن
عى إلى ما لف بل  جع إلى ال ُ اً ام جّ َّ قُ هَُ    ولا ي ك و  ا ل وح َي  ٍ   لّ ، ل ،  ح

م   أمام م  و ف  . ول ثاب جاء  اك ب ل وصا ، و ع ت جى مل ك، و ع ب  اب
جه غ مُ  ح ب اة  اً  ، لامع  ال ال ز  ف ة و ح اء وال ائل. و الع َّة اء الف  الأب

ات   يوال ة ال الَّ   الَّ أفات وم ة وال ع ال  . اها ع اتل ت ا   يل ا وله ح رَّ لاب ال
ح،   ع ال ا  ل َاوم ِ   هَ امة والع   ْ مِ   الَّ له ال وال د تل  معه مع    ةق وال

وح القُُس  او الُ َ ُ ي ال ُ ل أوان ولى ده الآن  ،لال رو ه ْ ، ال  . آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 :ً ثم يرشم الإسكيم بالصليب قائلا  

ل،  والا  اس الآب ارك اللـــه الآب ضا ال . م اح وح القُُس الإله ال ْ ب والُ ارك  آمِ . م
ا،  ا ح رَّ ع ال ح  ه ال ْ ب ،  آمِ ـــارقل وح القُُس ال ارك الُ ْ . م امل آمِ ث ال ال . ال

 ، ال إلى الأب ال ف  ه ال ِّ ه ـــارك وُ ِّ وُ ت واح ُقـــ  .  ْ آمِبلاه

 أ

  :ثم يلُبسه الأسكيم ويقول  

ت  ا ن مل اتل عل خات ع ِ ،  ال ُ الإهَُ    الَّ ل على ساع  اقَّس.  س ال ح
ق ا ال ح إله ع ال ا  ع رَّ في. ات ُ م وال َّ ُ ل ال ال ال اة   يل  ،يم ر ال ث ن ت

َّة ث القُُّوس الآب والاب وال الأب ال ة ال وح القُُس، ق ُ ْ  . آمِ

 أ
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V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 Er legt ihm den Umhang an (ärmellosen Mantel, Phelonion) und spricht:  
B Zieh an die heiligen, göttlichen Gewänder, die den Aposteln gehören, und 

als Schuhe trage die Bereitschaft für das Evangelium, damit du auf 
Schlangen und Skorpione und jegliche Macht des Feindes treten kannst. 
Strebe mit Mühen danach, in die Fußstapfen Jesu Christi zu treten. Ehre 
sei ihm in Ewigkeit. Amen. 

 Es folgt die Hymne „Pi;pneuma ;mparakl/ton“ (Seite 26). 
 Der Bischof spricht das Danksagungsgebet nach dem Anlegen des Iskim:  
B O Herr Jesus Christus, der unbeschreibliche Name, Meister der 

Schöpfung, der Hirte der Menschen, Gott der Engel, Gott jeden Namens, 
der genannt wird, der gute Hirt, bewahre deinen Knecht (..) in diesem 
Iskim nach Art der Engel, lasse nicht die Schlange, die voller Makel ist, 
diese apostolische Weihestufe beflecken, sondern schütze ihn mit deiner 
Rechten und bewahre ihn, Vater, Hirt, Herr und Gott, damit der Drache 
und seine Krieger sich nicht an ihm erfreuen. Bringe ihn zu deinem Vater 
durch die enge Tür deiner Königlichen Heimat. Denn dir gebührt Ehre mit 
deinem guten Vater und dem Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen.  

 Der Bischof spricht dieses Gebet, während er seine Hände auf den hält, der 
das Iskim anlegte:  

B  Meister, allmächtiger Gott, der die Seelen der Heiligen aller Zeiten zu sich 
bringt, tue mit deinem Knecht ein gutes Zeichen. Zähle ihn zu denen, die 
dich fürchten. Bewahre seinen Lebenslauf ohne Makel. Mache seinen 
Dienst vollkommen. Schenke seinen Mühen Lohn ohne Beschämung. 
Bitte, o Herr, nimm Anteil an seiner Arbeit. Gib ihm Reinheit und 
Festigkeit in allen seinen guten Werken. Er bleibe unbesiegt von seinen 
Feinden. Versorge seine Seele mit guten, heiligen, lebensspendenden 
Lehren und mit dem himmlischen reinen Opfer. Stärke ihn, damit er 
deinen heiligen Willen erfüllt. Schenke ihm, dass er Gnade und Erbarmen 
vor dir findet. Durch deinen einzigen Sohn Jesus Christus, unseren Herrn, 
durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung 
zusammen mit ihm und dem lebensspendenden und dir wesensgleichen 
Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 
V Durch Christus Jesus, 

unseren Herrn. 
Khen Pi-echris-tos  
Iie-sous Pen-tschois. 

Qen Pi;,rictoc I/couc  
Pen[oic. 

D Neigt euer Haupt  
vor dem Herrn!  

Tas kefalas emoon 
too Kyrioo eklinate. 

Tac kevalac ù;umwn 
tw Kuri;w ;klinate. 

V Vor dir, o Herr.  Enoopion sou Kyrie. Enwpion cou Kuri;e. 
D Wir hören in Gottesfurcht 

zu! (Amen). 
 Pros-khoomen Theo meta 
fowou: (Amien). 

Proc,wmen Yeou 
meta vobou:ö (Am/n). 

B Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
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(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
  :ثم يلُبسه البرنس ويقول  

الإلهَّ  سَة  ُقَّ ال لل  ُ ال ِل  ية  اش اً للُ   الَّ حاذ ل  سل،  ل  الإن اد  ع اس ام  على أق وس 
ع ال و. شارك  ة الع ل ق ات والعقارب و َّ ح  فِي    يال ع ال ا  ِأث رَّ له ال   الَّ

، ْ  إلى الأب  . آمِ

 أ

  القُدُس رُوحيقول المرتلون لحن حلول ال „Pi;pneuma ;mparakl/ton“  27(صفحة  .( 
  :ثم يقول الكاهن صلاة شكر بعد الإسكيم  

بِّ  أيُّها ُ ال ف،  ص ال غ  الإس  ح،  ال ع  ب  اعفِي    ال ال ة،  إله    ياللُّ  ، لل
اع َّى، ال ل اس ُ ة، إله  لائ الح.    يال ك  ال َافِي    (..)احف ع لائ  هَ ،  يالإس ال

الُ  فُ  أن  الأدناس  ال  ان  ال ع  ت لَّ ولا  س ال ة  بل  ت أبٍ اُ ة.  ه  واحف ب  ه   س
مه إلى أب   ده. قِّ ه ال وج ح  ف َي لا  ٍ ل إلهٍ و اعٍ  و َّ   ْ مِ و اب ال  إلى ال

 َّ ل ال ارك  يل   ة. د ال  القُُس،    لأن  وح  الح والُ ال ل أوان ولى  الآن   مع أب  و
ر،  ه ْ ده ال  . آمِ

 أ

 واضع يديه فوق لابس الإسكيم: وَهُوَ   ثم يقول الكاهن هذه الصلاة  

ل    أيُّها ب الإله ضا ال ِال ال سَة  الَّ ُقَّ س ال ف قل ال ك  جل  فِي    ي ع مع ع ل، اص
ة، اجعله واح  ةآ ِّل  ماً  صال  . دن غ  ته  ، احف س هع خائ اً ق ه س   ، و

َّ  غ خ  ه . تف اتاً فِي    ل وشار هارة وث ه  ل. ام ة، فِي    الع ة ال ال ال ال ل الأع
ب   مغل غ  ة   ْ مِ ول  اه ال ة  ب ال و سَة،  ُقَّ ال ة  ال عال  ال ه  نف عُلّ  اء.  الأع

َائَّة َ ِّه لَ ال ع إ، وق ،ي  ة أمام ة ورح ه أن  نع . ام ع    رادت ح  اب ال
ا   ح رَّ ِال امة والع   ْ مِ   الَّ له ال وال وح القُُس   ةق د، تل  معه مع الُ وال

ى  او ال َ ُ ر، ال ه ل أوان ولى ده ال ، الآن و ْ ل  . آمِ

 أ

  3لسَّمَوَاتِ (صفحة  افيِ  الَّذِييصَُلِّي الشعب : أبانا .(  
Bel Masie7 Jasou3 rabbana.   ع ُ حِ َ ِ َ اال  ش  . رَّ
E7nu ru2usakum lel-rabb.  ا رؤوسَ ا بِّ ُ ح  د .  لِلَ
Amamaka ja rabb.   َامَ أم َ  .  ش  َارَبُّ
Nonset bi5auf Allah. (Amin).   ُفِ اللهِ ِ ن ْ َ  .  .( (آم  د 
Al-salam lel-koll.   ُلاَم َّ ُلِّ ال  أ .لل
Ua lero7ika aidan.   .ًا َ أَْ وح  ش  ولُ
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 7.1.6. Das Gebot beim Anlegen des Anachoretenkreuzes 
(Iskim) / Iskimträger 

 

 
 Der Bischof betet die drei Absolutionsgebete (Seite 96), dann das folgende 

Gebot: 
B Erkenne, lieber Bruder, den Wert der Gnade, die du durch die Erlösung 

bekommen hast und wirke mit ihr, damit sie dich näher zu Gott – hoch in seiner 
Herrlichkeit – bringt, und was in ihr an Rettung und Vorteil für deine Seele ist. 
Du sollst ihre Befehle ausführen, was dir Gewinn sein wird, wenn du diese 
vergängliche Welt verlässt. Das sind: Liebe den Herrn, deinen Gott, wie er im 
heiligen Evangelium geboten hat, aus deinem ganzen Herzen, deiner ganzen 
Seele, deinem Willen und allen deinen Gedanken und deinen Nächsten wie dich 
selbst. Beachte auch Fasten, Jungfräulichkeit, Reinheit, Lauterkeit, Glaube, 
Hoffnung und Liebe. Deine Gedanken seien Askese in der vergänglichen, 
verrottenden Welt. Nimm nur, was an Speisen und Kleidung für dein leibliches 
Leben notwendig ist und was übrig bleibt, gib den Bedürftigen. Denn Gott, 
dessen Name der Höchste ist, sagt: Selig sind die Barmherzigen, denn sie 
werden Erbarmen finden. Vergiss nicht, deine Gebete zu ihrer Zeit zu 
verrichten, durch sie lobpreist du den Herrn, deinen Gott, damit der Herr deine 
Gebete erhört, nach dem Maß der Reinheit deines Herzens in seinen Händen. 
Sei demütig, gehorsam, sanftmütig, denn der Herr, gepriesen sei sein Name, 
befiehlt uns das. Er hat sich erniedrigt und lehrte uns, demütig zu sein wie er. 
Vergib deinen Schuldigern, damit er alle deine Sünden vergibt, verurteile 
keinen, bevor Gott ihn richtet, damit du gerettet wirst vor der ewigen Strafe. In 
dir sei heiße Sehnsucht nach dem Erbe des himmlischen Königreichs, auf dass 
du dieser heiligen Orte würdig wirst und in ihnen wohnst. Sei geduldig, damit 
du Erfüllung deines Herzenswunsches erlangst. Denke immer an den Tod, 
damit die Welt dir leichter wird. Ehre die Priester, Ratgeber, die Tugendsamen, 
damit Gott dich in seiner Herrlichkeit ehrt. Bitte im Gebet der Väter und 
Mönche, Asketen, Anachoreten. Vernachlässige nicht die Gebete der Kirche 
und die Anwesenheit in der heiligen Liturgie. Ordne dich selbst und deinen 
Leib mit Umkehr, damit du des Leibes Christi und seines kostbarem Blutes zur 
Vergebung der Sünden würdig wirst und mit gutem Gewissen die heilige 
Kommunion empfängst. Erleuchte deine Seele und deinen Leib mit Geistigem, 
suche die Wahrheit, Gerechtigkeit und Aufrichtigkeit. Danke Gott für Leiden 
und sei geduldig in Versuchungen, damit du den vollkommenen Lohn erhältst. 
Nähere dich deinen Tränen und bereue vergangene Missetaten. Gewinne 
Umkehr zu jeder Zeit, damit du rein von Sünden wirst. Mein Lieber, bewahre 
diese Gebote und halte sie dir immer vor Augen, und der Herr der Höhe in 
seiner Herrlichkeit sei mit dir, helfe dir und bewache dich bis zum letzten 
Atemzug. Er mache uns alle würdig, die freudige Stimme zu hören, die sagt: 
„Kommt her, die ihr von meinem Vater gesegnet seid, nehmt das Reich in 
Besitz, das seit Erschaffung der Welt für euch bestimmt ist“ (Mt 25, 34). Durch 
die Fürsprache unserer reinen, heiligen Mutter, der Jungfrau Maria. Amen.  
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  وصيَّة تقُال في طقس لبس الإسكيم الكبير   

 
  ثم الوصية الاتية:  )،  97يصُلِّي الأُسقف التحاليل الثلاثة (صفحة  

قِّ   ل ل بها  لاص، واع ها لل ي نل الَّ ة  ع ال ار  ال مق الأخ  ايها  الله    إلىاعل 
هافِي    يالعال أوام ام  م ال ها. يل فع ه خلاص نف وم ا  ه  ه ر    م ا 

وج   ْ  ع خ الُ مِ ه  اله ا  أوصاناوَهَُ    ة،نَّ َ ن ا  إله  ب  ال ت  له  فِي    أن  إن
ُقَّس،   ْ  ال و مِ قل  ْ ل  نف    مِ ْ  ل  ك  ومِ ف ْ  ل  ق  ر قُ ل  ومِ وت   ، ت

م والعفَّ  ف ال اً ت . أ ف َّ ك جاء وال ان وال قاوة والإ هارة وال ن    ة،ة وال و
 ُ ل ال ا ر العال ال اً في أم ك زاه ـــ ام ال ِ َ ف ه ل ْ  ل، وتأخ فق ما لاب م مِ

اج لأنَّ  اك وال ه لل ل ع تع ف اس، وما  عام والل ه    بّ الَّ   ال العالي أس
للُ  ى  ل  ات ق تغفل ع صل ولا  ن.  ح يُ لأنه  اء  ِّح  فِي    ح تُ ها  و أوقاتها، 

الَّ ا ل   ، إله ب  ُ   بُّ ل ه.  ي ب  قل  نقاوة  ر  ق على  ات  ل عاً،    ْ ل مُ
عاً، لأن  مُ  بّ  عاً، ود اركَ الَّ ، لأنَّهُ   ت ل نا ب أم ه  ع  هَُ    اس ا أن ن ع أولاً وعلَّ ات

الَّ  ل  غف  َي  ل إل   ُ لل له. اغف  أن    بُّ م ل  ق اً  أح ن  ت اك، ولا  ا ع خ ج
هُ ي ْ  الله ل    ي ت  مِ اث مل اق حار ل ة. ل ل إش ائ ات ال ات العق   ال

اُذ    . قل اق  ال اش َي ت ه. اص ل ُقَّس وت  ال ضع  ال َي ت ذل  ل
م الله  َي ُ لاء ل بّ والفُ ة وال ه م ال ا. اك ن ن عل ال ي ته اً ل ت دائ   ال

ه. اُ فِي   ات الآلم ُ اء والُ  صل اك والُ َّ ان وال َّ ات  هَّ اد والُ اد. لا تغفل ع صل
ج   ل  ة  ال ك  وج نف  اصلح  ة،  اه ال اسات  القَُّ ر  وح ة  ال
ك   وج نف  أضىء  صادقة.  ة  ب اول  وت ا  ا ال ان  لغُف س  الأق ودمه  ح  ال

ق.   ل وال ل ال والع ات، اُ وح َي  الُ ارب ل إش الله على الأوجاع واص لل
م   ما سلف  على  امة  ون ع  دم م  قِّب  امل،  ال الأج  ال  ْ  ت واق  مِ ب،  ن ال

ه  َي ت ل ح ل ة  ْ ال اك.مِ ا ا واجعلها ن   خ صا ه ال أيُّها ال احف ه
العالي ب  وال اً،  دائ و فِي    ع  ك  اع و مع  فل  ه  ف  م ال إلى  س 

ا   ا إلىَّ  حاً  القائل: تعال لىء ف ُ ت ال اع ال قِّ ل عاً مُ ا ج عل . و الأخ
ُعّ ل   ُل ال ا ال ي أبي، رث ار ْ  مُ ة  مِ اه راء ال ا الع فاعة أم  . اء العال ل إن ق

 ، ة م ل القِّ ْ ال  .  آمِ

 أ
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 7.1.7. Das Gebot bei Mönchsweihe  

 

 Das folgende Gebot kann bei der Mönchsweihe gesprochen werden:  
B Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, des einen Gottes. Amen. 

Erkenne, lieber Bruder, den Wert der Gnade, die dich erreicht hat, denn du hast 
das Aussehen der Engel erlangt und hast dich als Soldat Christi berufen lassen 
und bist hervorgetreten zum guten Kampf. Als erstes bist du erneuert und rein 
geworden von allen bösen Werken der Welt, wie es unser großer Vater, der 
heilige Antonius, der Vater der Mönche, gesagt hat: „Der Geist, der in der 
Taufe herabkommt ist derselbe, der beim Gelöbnis der Mönche herabkommt 
und denjenigen reinigt, der Mönch wird“. Der heilige Antonius bezeugte weiter 
und sagte: Er habe gesehen, dass seine Seele aus seinem Körper heraustrat und 
in der Luft aufgehalten und für ihre Werke von der Kindheit an zur 
Rechenschaft gezogen werden sollte. Da kam eine Stimme vom Himmel, die 
sprach: „Ich habe ihm von seiner Kindheit an bis zur Mönchwerdung alles 
erlassen und seine Sünden vergeben durch das Gelöbnis Mönch zu werden, aber 
von der Weihe an werde ich mit ihm abrechnen“. So wurde er zur Rechenschaft 
gezogen und edel, ohne Tadel vor dem Herrn und reich an guten Werken 
befunden. Nun Bruder, bist du gereinigt von den zahlreichen Makeln der Welt. 
Bewahre dich von nun an, damit du ein guter Soldat für Christus, den König der 
Könige, wirst und dem verborgenen Krieg des Satans und seinen bösen 
Soldaten widerstehst. Bewahre den Bund, den du jetzt geschlossen hast, indem 
du Gott mit Ehrfurcht und Zittern anbetest. Psalmen zitieren, wach zu bleiben in 
der Nacht, das Mitternachtsgebet der Psalmodie und die vorgeschriebenen 
Gebete der Kirche zu halten, Fasten mit Maß, Askese und Reinheit des Leibes 
bewahren, damit du Freund der Engel wirst, die rein sind. Vollende auch die 
Unterwerfung und den Gehorsam. Beachte, dass du auf die hören sollst, die auf 
dem Weg Gottes und seiner heiligen Gebote dich führen, bis zum Tod. Damit 
du die Krone der Kinder Gottes erlangst und das Königreich des Himmels erbst 
und du Anteil und Erbe mit allen Heiligen haben wirst, die Gott von Anfang an 
wohlgefielen. Möge Gott, der Herr, dir helfen bei jedem guten Werk und dich 
vor allen Versuchungen bis zum letzten Atemzug bewahren. Und er mache uns 
alle würdig, die Stimme, die voller Freude ist, zu hören, die sagt: „Kommt her, 
die ihr von meinem Vater gesegnet seid, nehmt das Reich in Besitz, das seit 
Erschaffung der Welt für euch bestimmt ist“ (Mt 25, 34). Durch die Fürbitten aller 
Heiligen. Amen.  

 Der Bischof hebt das Kreuz empor und alle sprechen „Kyrie – eleison“ 41 Mal. Der 
Iskimträger setzt sich auf den Boden, die Anwesenden küssen seine Hand, er 
küsst ihre Füße, während die Sänger die Psalie vom Dienstag im Ton Adam singen 
und mit ihm durch die Kirche ziehen.  

 Die Psalie des Dienstags: Siehe Psalmodie” 155 
 Das Volk betet den Abschluss der Gebete (Seite 106). 
 Der Bischof betet die erste (kurze) Abschlusssegensform (Seite 112). 
 Man beginnt danach die heilige Liturgie und wenn der Iskimträger Priester ist, ist 

er der Zelebrant des Tages. Wenn er Diakon ist, dient er am Altar.  
 Die heilige Liturgie wird fortgesetzt wie gewohnt.  

 
155 Datei Nr 3 im Link, Seite 134: http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 
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  خاصة بالرهبنة وصيَّة   

 
  وإن أرادوا تقُال هذه الوصيَّة الخاصة بالرهبنة :  

وح القُُس ِ الآب والاِبْ واَلُ ْ ، احال له الإِ  ،اسْ   .آمِ
ة ا ع ار ال ي  اعل ايها الأخ ال مق ة، وأق  لَّ لائ ال ل  َ ق ل ش أدر لأنَّ

م  قَّ  وت دت  َّ ت ق  شئ  ل  أول  صالح.  جهاد  إلى  م  وتق ح  لل َّاً  جُ ذات 
وح   ان: إنَّ ال س أب الُ ن نا القِّ الع أن ا قال أب ي للعال  دَّة الَّ ال ال الأع

ُقَّ  دَّة ال ُ َع ل على ال اً.  الَّ  هِّ الَّ  را ة وُ ه ل ال ل على ش سة ه 
اً   أ ه   َّ ي    –ثُ انا  أع س  أ ن أن ق    –القِّ  ه  نف أنَّ  ذاته و رأ  إنَّهُ  قائلاً: 

ه  هِ وأعاق ج م ج ت م    اخ ها. وذا ص ها م صغ اس ُ ، وأرادوا أن  ال في 
ه إلى ح ل: إنِّي م ح صغ ق اء  اه ال ا ت خ اً، ق ت له ذل وغف  صار را

اً  مٍ  ل  ِ غ وه  ج ه ف ا حاسَ ه. وه اً حاسِ را ْ وق أن صارَ  مِ ة، ول  ه ال
 ُ ال فاضلة. والآن أيُّها الأخ ها ق  بِّ ذا أع اع،  هِّ أمام الَّ ت م دن العال ال الأن

 َّ جُ ن  ُ الآن ل مُ َّة فاحف نف  ال ب  َ ك، وتُقاوم ال ُل ال ح مل  اً لل اً صال
ةٍ،   فٍ ورع أن تعُ الله  رتهُ الآن  ار. واحف العه الَّ ق ده الأش ي لإبل وج الَّ

دَّة،   ل الإ وتلاوة  ل،  الل سه  مع   ، ام ال في  ل  وضة. وت ف ال ة  ال وصلاة 
م  ص مع  هاد،  الإج ل  ذل  ل  القتُ هارة  و  ، ونُ قاً    ار  ص ن  ت ي  ل

إلى  ك  ش يُ  ْ ّ ل ع  ت أن  ص  لها. واح تُ اعة  وال ع  ُ ال اً  وأ هار،  الأ ة  لائ لل
ت   مل ثُ  وت الله  اء  اب تاج  الَ  ت ي  ل ت،  ال ح  إلى  ُقَّسة  ال اه  ووصا الله   

ي الَّ افة القِّ  ن ل ن ورث مع  ات، و ب  ال ء. وال ُ ال ا الله مُ َ أرض
ا  عل و  . الأخ ف  ال إلى  ارب  ال م  س  و صالحٍ،  لٍ  ع ُلِّ  في  ك  اع ُ الإله 

مُ  عاً  ا  ج رث أبي،  ي  ار مُ ا  إلىَّ  ا  "تعال القائل:  حاً  ف ء  ل ال ت  ال اع  س قِّ 
افة الق فاعة   ." اء العال ل إن ْ ق ُعّ ل مِ ُل ال ْ ِّال  . ، آمِ

 أ

   ليسون (كيريه  الجميع  ويقول  الصليب  الكاهن  يرفع  ذلك  )    –بعد  ارحم  رب  يجلس    41يا  ثم  مرة 
يقُبلِّ أقدامهم. وفي أثناء ذلك يقول المُرتلِّون إبصالية  وَهُوَ    لابس الإسكيم على الأرض ويقُبلِّوا رأسه

 به البيعة.  يوم الثلاثاء بلحن الأسبسمس الأدام، إن أرادوا يطوفون
  107يصُلِّي الشعب قانون ختام الصلوات الإجتماعية (صفحة .(  
  ) 113) (صفحة  القصيرةيصُلِّي الأُسقف البركة الأولى .( 
 يخدم القُدَّاس   الَّذِيلبس الإسكيم كاهنا ً فهو    الَّذِي الراهب  كَانَ    ثم يبتدؤن بصلاة القُدَّاس الإلهي. وإن  

 الهيكل. ثم يكملون القُدَّاس الإلهي كعادتهم.فيِ  مَّاساً فيخدمشكَانَ  ذلك اليوم، وإنفيِ 
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 7.2. Die Weihe des Erzbischofs / Metropoliten  

 
 Der Metropolit ist der oberste Bischof, er ist Erzbischof der Hauptstadt 

(Metropole). In der kirchlichen Rangordnung steht er über den Bischöfen, 
seine Weihestufe als Bischof bleibt; sein Amt ist eine Beförderung 
innerhalb seines Bistums. Die Beförderungsweihe geschieht in einer 
Sonntagsliturgie nach der Lesung der Apostelgeschichte und des 
Synaxariums, wie bei einer Bischofsweihe. Der Papst spricht das 
Danksagungsgebet (Seite 4) und erhebt den Weihrauch. Der Bischof, der 
zum Metropoliten geweiht wird, steht mit dem Gesicht nach Osten vor dem 
Altar in seinen priesterlichen Bischofsgewändern, den Kopf gesenkt. Der 
Papst betet, ebenfalls nach Osten gewendet, das folgende Gebet:  

 
P  Du bist Meister, Allmächtiger, Herr über allem, Vater des Erbarmens und 

Gott allen Trostes, Vater unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, der alles durch seine Kraft und Weisheit geschaffen hat und 
durch seinen Rat den ganzen Erdkreis festigte, der alle Dinge kennt, ehe 
sie sind, der die, die zu ihm gehören, mit Kronen schmückte, der seinen 
Geschöpfen Furcht gab, damit sie der Macht seiner Stärke unterstellt sind, 
der uns wahrhaftiges Verstehen schenkte, damit wir seinen gütigen Geist 
erkennen; der seinen Kirchen unaussprechlichen, leuchtenden Glanz gab, 
der seinem einzigen Sohn Jesus Christus gehört, der seinen geliebten 
Abraham als Erben des Glaubens erhob und Henoch, seinen Heiligen, zu 
den Schätzen des Lichtes entrückte, denn er gefiel ihm wohl, der Mose 
Demut schenkte und Aaron das vollkommene Priestertum, der Könige 
und Herrscher salbte, um sein Volk mit Gerechtigkeit zu regieren; der 
seinen himmlischen heiligen Altar seit Erschaffung der Welt nicht ohne 
Dienst ließ und auch nach Erschaffung der Welt in den Kirchen seinen 
Dienst nach der Ordnung des Himmels eingeführt hat, der durch Priester 
und Diakone vollzogen wird, damit der Dienst der Himmlischen mit dem 
Dienst der Irdischen zusammenpasst, um deinen heiligen, wahrhaftigen 
Namen, o Gott, mit deinem einzigen Sohn und dem Heiligen Geist zu 
verherrlichen. 
 
Durch ihn bitten wir und flehen zu deiner Güte wegen deines Knechtes 
(..), den du auserwählt, geheiligt und erhoben hast als Metropoliten und 
Vater, als Obersten und Ersten über dein Volk. Erleuchte ihn o Herr, mit 
dem Licht deines Angesichts, damit sein Herz erleuchtet wird durch die 
Quelle deiner Herrlichkeit, auf dass er wahrhaftig deine verborgenen 
Geheimnisse erkennt, gieße über ihn deine Erkenntnis durch deinen 
Heiligen Geist, den du über deine heilige Kirche gegossen hast, damit in 
jeder Zeit erneuert wird, was dir wohlgefällt. Der Heilige Geist, Geist der 
Wahrheit, Geist der Vollkommenheit, der Tröster, den du deinen heiligen 
Aposteln und deinen reinen Propheten gegeben hast.  
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  طقس وألحان سيامة المطارنة  

   
 جميع الطقوس فيِ    أسقف المدينة الأم المُتقدّمة. والمُطران يكون مُتقدّماً على الأساقفةهُوَ    المُطران

مِ  ترقية  د  مُجرَّ هى  المُطران  ودرجة  وبنفس   نْ الكَنسيَّة.  الإيبارشية  نفس  على  مُطران  إلى  أسقف 
قُدَّاس يوم الأحد بعد الإبركسيس والسنكسار مثل الأسقف.  فيِ    ن طقس سيامته فتكونالاسم. أما ع

دمجاً ويرفع البخور. ثم يقف المُراد سيامته مُطراناً أمام   )5صفحة  الشكر (يصُلِّى قداسة البابا صلاة  
للشرق البابا الصلاوَهُوَ    الهيكل ووجهه  قداسة  ويصُلِّى  الكهنوتية  بملابسه  الرأس  التالية  مطامن  ة 

  ووجهه إلى الشرق.
  

اء ل ع أفات وله  ل أب ال ب الإله ضا ال ائ ال ال ا    اأ  ،أيُّها ال ا وله رَّ
ح   ال ع  ا  ل ثَّ    الَِّوم رته  ه، و وح ته  ق اء  الأش ل  خل 

نها،   ل  اء ق ل الأش نة، العارف  ل    الَِّسائ ال ا  يالَِّ زَّ أكال ان    ْ مِ
ه،   ته،    الَِّجه ة قَّ ا لع ع قات ل ل ل ال فه على  ا    الَِّجعل خ وه ل

ف رُوح صلاحه،   ع َّاً ل اً ح ِفه ه    الَّ عان لا ي  ة بل ه مُ ائ جعل 
ح.    الَِّ ع ال ا  ح رَّ ه ال ِ لاب ان  اخ  الَّ اث الإ ه ل ا ح ار اب

ر لأنَّهُ أرضاه، وه لوأخ ز ال ه نقله إلى  سَىخ قِّ ون    ُ داعة ولهَ ال
ت.   ه ال ال ِ ك ل.    الَّ الع ه  ا ش ؤساء ل ك وال ل ح ال ك  ل    الَِّم ي

، و  اء العال ُ إن مة مُ ون خ ائي ب ُقَّس ال هُ ال ْ م ع تأس العال   مِ
م  خ أق  اً  ال  الفِي    أ م ي  الآخ ة  ام وال ة  ه ال ل  ل ائ 

ا الله   ا اس القُُّوس  ار ائ مع الأرض لُ مة ال ف خ ي ت ائ ل ال
وح القُُس.  ح والُ قي مع اب ال   ال

َا ْ    الَِّ  هَ ل  مِ ون أل  ن له  ْ  ق ك  مِ ع ع  َا  (..)صلاح  أن    الَِّ  هَ
تهُ  َّ وم زتهُ  على    أف ماً  ومق اً  رئ ن  ل ع  ب على  اً  وأ اناً  مُ ل  تهُ  واخ

ر وجه   ا رب ب ه  . أضئ عل ارك  ش ف أس ع ك ل ع م ه ب  قل
ف   ه مع قة. أف عل ال ة  ْ  ال القُُّوس  مِ ل رُوح  ِق ه على    الَّ أف

د َي ي سَة ل ُقَّ ا يفِي    ك ال ل  ، لِّ ج وح القُُس، رُوح ال ض الُ
ُعِّ  ال ال هار.  الَِّرُوح ال ائ الأ سُلَ القِّ ولأن ه لُ  أع

 ب

 
 
 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche  7. Die Weihe der Iskim, Erzbischöfe und Bischofe 
 

422 

P  Schenke ihm, o Herr, den Stab deiner Kraft, der aus Jesse hervorkommt, 
auf dem die sieben Geister Gottes ruhten, die Früchte der Gerechtigkeit 
trugen. „Und auf ihn wird sich niederlassen der Geist Gottes, der Geist der 
Weisheit und der Einsicht, der Geist des Ratschlusses und der Macht, der 
Geist der Erkenntnis und der Frömmigkeit“ (Jes 11 LXX, 2). O Gott, 
erfülle ihn mit Ehrfurcht vor dir, damit er dein Volk gerecht richtet und 
am rechten Glaubensbekenntnis ohne Tadel festhält. Umhülle ihn mit dem 
heiligen Gewand deiner Herrlichkeit, salbe ihn mit dem Öl der Freude, 
damit er ein treuer Hirte für dein Haus wird, das die Kirche ist und dir alle 
Tage seines Lebens Tag und Nacht ohne Tadel, ohne Unterlass dient mit 
reinen Opfern, Gebet aus reinem Herzen und aller Anstrengung seiner 
Seele, mit reinem Fasten, reinen Werken, Liebe, Demut und Glaube ohne 
Heuchelei, mit geistigen Prophezeiungen und Offenbarungen, und dir zu 
jeder Zeit reine Opfergaben darbringt und zu dir reinen Weihrauch wegen 
der Unwissenheit deines Volkes erhebt.  
 
Er möge um die Ungehorsamen und Unwissenden deines Volke trauern, 
die zu deiner heiligen Herde gehören und sie aus den Fallen der Sünde zur 
deiner Anbetung ziehen. Schenke ihm und deinem Volk Frieden, gib ihm 
die Macht deines Heiligen Geistes, damit er alle Fesseln löst, die der 
Feind durch die Sünde gebunden hat. Gewähre ihm, dass er die 
verstreuten Mitglieder der Gemeinde zur Einheit versammelt. Bewahre 
sein Priestertum alle Tage bis zum Ende, damit er dir jederzeit mit 
geistigen Opfern dient nach der Ordnung des höchsten himmlischen 
Oberpriesters, Jesus Christus, durch den dir gebühren Verherrlichung, 
Ehre, Lobpreis und Anbetung zusammen mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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  ْ مِ ع  ن الَِّ  ت  قَّ ا  ع رب  ا  ه  ه  ام عل اح  اس  ِ الَّ َا  هَ ى،  َّ أصل 
رُوح    ، والفه ة  ال رُوح  ب،  ال رُوح  ال  ار  ث  ْ مِ سقة  ال الله  أرواح  عة  س

ق ( إش   فة وال ع رة والقَّة. رُوح ال اف    2:    11ال ْ م ) الله املأه مِ
مٍ. ل غ   ُ ال ان  اف الإ اع قامة و  الاس ي ل  ق ه    ل وشِّ

اً   را ن  ل ح  الف ب  ه  ام ك.  ي ل الَّ سَة  ُقَّ ال لَّة  ُ اً ال ْ ب    أمِ على 
ر  غ ف لاً ونهاراً  اته ل ام ح ل أ م  غ ل م  سَة  ُقَّ ة ال ِ هَُ ال الَّ

ة. ٍ مه ٍ نقى ونف قل ات  ة وصل اه ائح    ب
امٍ  ة    أص َّة  نَ ال  وأع ة  وعلانات  اه ات  ب اء.  ر بلا  ان  و ووداعة 

اً ع جهالات   اه راً  ل  فع  و  . لّ ح ُ َّة  نَ ل صعائ  ب  ق ة. و رُوحان
ي الفه   اة وع ن على الع ْ  ش و ع  مِ يال ِ ُقَّس  الَّ ع ال  ه ق

به   ْ  و امِ َّة إلى  اخ ال هف القُُّوس. انع عل ا الله  وعلى ش    دت 
و  ها الع ي ر ثاقات الَّ ل ال ل  ان رُوح القُُّوس ل ارب سُل ه  لام. ام ال
ة   ان ح ال إلى   ( عه ) لفه  ي أن  ه  ام ق  ف ُ ال عة  ال اء  وأع َّة  ال
ة رئ   ت ُ ل ح  ة  ائح رُوح م ب اء ل م إلى الانق غ ل ته  ه احف 

ة الأع ال ه ح.  ال ع ال َا ائي  ِ  هَ ْ    الَّ ام والع مِ له ال والإك   ة ق
او  َ ُ ي ال ُ وح القُُس ال د تل  معه ومع الُ ل  فِي    وال ه الآن و ال

ْ أوان ولى ده  ر، آمِ ه  . ال

 ب

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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 7.2.1 Das dreimalige Bekreuzigen (Weiheworte)  

 
 Der oberste Zelebrant wendet sich dem Erwählten zu und wenn dieser 

Oberpriester ist, zeichnet er sein Haupt mit dem Kreuz dreimal, dabei 
spricht er:  

 
B  Wir berufen dich in der heiligen Kirche Gottes. Amen. 
V Amen. Amien. Am/n. 
 

B  Wir berufen dich, Abba (..), als Metropolit auf den Stuhl der Stadt (..). 
 
B Im Namen des Vaters und 

des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 
B 1. Gepriesen sei Gott, der 

allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr> : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
B  Wir berufen dich, Abba (..), als Metropolit auf den Stuhl der Stadt (..). 
 
B 2. Gepriesen sei sein 

eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
B  Wir berufen dich, Abba (..), als Metropolit auf den Stuhl der Stadt (..). 
 
B 3. Gepriesen sei der 

Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
 Der Chor singt: 

V (Würdig)3x, ist Abba (..) der 
Metropolit. 

(Axios)3x Abba (..) 
emmietro-polie-ties. 

( ;Axioc ) 3 abba (..) 
;mm/tropol/t/c. 

 
 Der Metropolit wirft sich vor dem Altar nieder, dann betritt er den Altarraum, 

küsst den Altartisch und bleibt dann ihm zur Rechten stehen, er nimmt an 
der Liturgie und der heiligen Kommunion teil. Nach der Liturgie folgt eine 
Prozession und er empfängt die Glückwünsche. Es ist ein Tag der Freude 
und Glückseligkeit.  
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  الثلاث رشومات  

 
 صاً)، ويقولمُّ قُ كَانَ  ثم يلتفتُ كبيرُ الأساقفةِ إلى المختار ويرشم جبهته بإبهامِه (إن : 

Nad3uka fi kanisat Allah al-
mokaddasa. Amen. 

سَة   ُقَّ ة الله ال كَ فِي  ع ْ ن  أ . آمِ

Amin.   ْ  ش .آمِ
Nad3uka ja Anba (..) motranan 
3ala korsi (..).  

ا    أن ا  ك  ع اناً ن سي    (..) م ُ على 
(..) . 

 أ

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

القُُس    وح  واَلُ والاِبْ  الآب   ِ لهُ الإِ اسْ
 .احال

 أ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

مُ 1  الله  .  ُلّ   الآب َارَك  الْ  َ اِ َ ،  ال
 ْ  . آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش .آمِ
Nad3uka ja Anba (..) motranan 
3ala korsi (..).  

ا    أن ا  ك  ع اناً ن سي    (..) م ُ على 
(..) . 

 أ

Mobarak ebnahu al-ua7id Ja-
su3 Al-Masie7 rabbana. Amin. 

 2 َ الْ عَ  ُ َ حِ  الَ ه  اب مَُارَك  حِ  .  ِ

ا ْ رَّ  . ، آمِ
 أ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
Nad3uka ja Anba (..) motranan 
3ala korsi (..). Amin. 

ا    أن ا  ك  ع اناً ن سي    (..) م ُ على 
(..) . 

 أ

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وح القُُسمَُارَك  . 3  ُعَّ  اَلُ ْ ال  أ . ، آمِ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
  

  مستحق ).   –يقول المُرتلّون (أكسيوس وبعد ذلك  
(Mos-ta7ek)3x  el-Anba (..) al-
motran. 

 ( ا  3(م ان. (..)الأن ُ  ش  ال

 ويشترك المذبح  يمين  على  ويقف  المذبح  ويقُبلِّ  الهيكل  يدخل  ثم  الهيكل  أمام  المُطران  فيِ    يسجد 
  له موكب ويتقبل التهانى ويكون يوم فرح وبهجة.  الأسرار المُقدَّسَة ويعمل  نْ القُدَّاس ويتناول مِ 
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7.3. Die Weihe eines Khori-epis-kopus 

(Dorfbischofs) 
 

 
Khori-episkopus (griech., bedeutet Bischof der Dörfer – entspricht der Stufe des 
Weihbischofs).  
 
Diese Weihestufe wurde im 3. Jahrhundert eingeführt. Beim Konzil von Nicäa 
im Jahr 325 n.Chr. wurden 15 Khori-epis-kopi erwähnt.  
 
Später verlor diese Stufe ihre Bedeutung, im 20. Jahrhundert gab Papst 
Schenouda III ihr eine Bedeutung zurück, indem er einige Mönche zu Khori-
epis-kopi weihte, um die Bischöfe in ihrem Bistumsdienst zu entlasten.  
 
In der koptisch-orthodoxen Kirche gibt es keine überlieferten Weihegebete. 
Papst Schenouda III verwendete deshalb die Weihegebete der syrisch-
orthodoxen Kirche.  
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 إبيسكوبوس يطقس وألحان سيامة الخور   

   

س ) ه ر إب ة ( خ ة تع   يكل نان ي ة  ل أو الق ).   يل ق ف ال ( أس
ة ت ه ال ت ه ه ةفِي   وق  . وُ أنهفِي    ال ال ن ال ة  فِي   الق ة س ع ن م

انَ   325 هُ   ْ ب مَ   ْ مِ َ ر   15  ح ة   خ ت ه ال لَّ ه س. و ة  فِي   إب ال
. وف ف اسع ح اخ ن ال ى الق اء    يح إح ال  ده ال ا ش ا ن الع قام ال الق

ان ع ال سامة  ما قام ب ة مّة أخ ع ت ه ال ر فِي    ه س     درجة ال إب
ف الإب  ان أو أس ة م اع ةال جفِي    ش ها. ولا ي ة شع اجع  فِي    رعا ة م ال

ال امة  س ق  ق  ل وال س،  إب دة    الَِّر  ش ا  ا ال اسة  ق مه  اس
ال ة. هَُ  ال ا ال ق  ة ول  ان ة ال   ق ال
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7.4. Die Einsetzung des Bischofs und Ordnung 

seiner Weihe 
 

 

 7.4.1. Die Einleitung zur Weihe der Bischöfe  

 
Die Priester, Diakone und das Volk der betroffenen Diözese, in der der Bischof 
geweiht wird, schreiben eine Kandidatur. Das Volk hat das Recht, seinen Hirten 
zu wählen. Wenn der Patriarch in Kenntnis gesetzt wurde, die Richtigkeit der 
Kandidatur und die Würdigkeit des potenziellen Kandidaten geprüft ist, 
bestimmt der Patriarch einen Tag zur Weihe. Dieser Tag muss ein Sonntag sein. 
 

Vorabend der Weihe 
 

Am Vorabend der Weihe kommt der Papst von seiner Residenz, bekleidet mit 
seinen liturgischen Gewändern und zieht in einer kirchlichen Prozession in die 
Kathedrale. Vor ihm gehen Diakone, Priester und Bischöfe mit kirchlichen 
Gesängen. Der Kandidat für das Bischofsamt wird von zwei Bischöfen, die 
seine Hände halten, bis zum Altar begleitet. Nach dem Verbeugen vor dem Altar 
nimmt jeder seinen Platz ein. Der Papst beginnt das Abendweihrauchgebet wie 
gewohnt. Es folgen: 
 
 „Ele;/con ;/mac“ (Seite 2), das Danksagungsgebet (Seite 4). 
 
Die Gebete werden weitergeführt bis nach dem Ende der Evangeliumslesung. 
Die Kandidaturschrift wird vor dem Klerus, dem Volk der Diözese und vor allen 
Anwesenden verlesen, während der Kandidat in der Mitte steht, mit dem Gesicht 
zum Volk. Dann wird der Kandidat, begleitet von zwei Bischöfen und den 
Diakonen, in einer Prozession durch die Kirche geführt, damit das Volk sich des 
Kandidaten sicher ist und ihn kennenlernt. Wenn die Prozession wieder am Altar 
angekommen ist, steht der Kandidat vor dem Altar mit dem Gesicht zum Volk. 
Dann fragt der Papst das Volk der Diözese und den Klerus:  
 
P  Ist das der, von dem ihr wolltet, er soll Bischof bei euch sein?  
 
Sie antworten: Ja, unser Vater.  
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 إقامـة الأسـقـف وطقـس تـكريسـه  
 

 مقدمة عن سيامة الأساقفة  

   

ة   ل له ت ها، ف  ْ مِ تع ي سُقام أسقفاً عل ة الَّ ارش ة وشع الإي ام ة وش   ْ ِ ه
ع أن ة وتأكَّ   ح ال ك ال ه. إذا قَِل الأب ال م    ْ مِ   ار را ها وع ص

د أ ع .فِي   وج م أح ن ي امة و أن  م ال د ي ِّ َّى ُ ُ   ال
  

 عشية أحد السيامة
ا   ا اسة ال ل ق امة ي ة أح ال ة و   ْ مِ في ع ت ه ه ال اً ملا ه لا   مق

افِي   ال إلى  ي  اء  م  الآ ث  َّة  َ ال ان  الإل اسة  ال مه  ق ي ة  رائ ت
إث   ب  ة  للأسق شح  ال و  ى    ْ مِ الأساقفة،  ح ه،  ب انه  الأساقفة 

انه.  ل واح م أخ  ل و ل أمام اله ة ح  ال رائ ات  ل ال
ن إ ا ( إل ا اسة ال لى ق ُ اد  ع ال ة  ر ع ات رفع  أ صل اس ......) ت

انا   ِ و ( أ ة  وصلاة  ......)    الَّ ح وأمام   ).5ال (صف ل ال ر ح فع ال و
اً.  ل ع اءة الإن ة ق ى نها اد ح ع ال ة  ر ع ات رفع  ل. وت صل   اله

مة   ق ة ال أ ال شح    ْ مِ تُق اض وال ع ال ة أمام ج ارش وس وشع الأي إكل
ف وا  ف وس إث  فِي  للأس شح للأس ل ال . ث ي ع س ووجهه ن ال ال

ى   ْ مِ  ع ح ها وس ال ف ف ة و ان إلى ال الأل ة  ام الأساقفة وأمامه ال
ا   وح اً.  ج ه  عل ن  ف ع و ه  عل أسقفاً  ن  ل ى  ال ار  ال أنه  ل  ال أك  ي

ال ن  ب  للغ ووجه  ف  ل  اله أمام  إلى  جع  أل وَهَُ    عي َ أس،  ال ام  م
وس:   ة والإكل ارش ا شع الإي ا اسة ال   ق

َاهل  ِهَُ   هَ ن أسقفا عل ؟   الَّ ه ل  ارت 
نا ا س نه: نع   .اب
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 7.4.2. Die Bekanntgabe des erwählten Bischofs / 
Nominierung 

 

 
 Ein Bischof liest den Bischofseid vor und der Anwärter für das Bischofsamt 

wiederholt langsam jedes Wort mit lauter Stimme. In dieser Form wurde der 
Bischofseid zur Weihe der Bischöfe angewandt während der Zeit seiner 
Heiligkeit Papst Shenouda III.  

 
 Schreiben des Bistums an den Papst mit der Bitte um Ernennung eines 

Bischofs. 
 
B  Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, der 

Heiligen Dreifaltigkeit.  
 

Wir schreiben an den seligen orthodoxen leuchtenden Vater aller Völker, 
Vater der Väter, Herrn aller Herren in Christus, Papst Abba (..), den 
reinen Patriarchen, der würdig befunden wurde, auf dem Thron des 
heiligen Markus des Evangelisten zu sitzen und auf der gesamten Erde 
Trost und Seelenheil der wahren Erkenntnis zu verkünden.  
 
Wir sehnen uns danach, die Gnade deiner Gebete zu erhalten. Wir sind 
deine armen Knechte. Es ist schwer, gar unmöglich, dass eine irdische 
Zunge deine seligen Tugenden nennt, die seit Anbeginn, schon im Voraus, 
unser Vater, der Evangelist Markus, verkündet und eingepflanzt hat in der 
universalen und apostolischen Kirche, wegen der Ankunft ihres wahren 
Bräutigams, unseres vollkommenen Erlösers, des eingeborenen Sohnes 
Jesus Christus , der alles trägt, der unseretwegen aus seinem reinen 
Himmel herabkam.  

  
Gott, der auf Herz und Nieren prüft, der seine Knechte stärkte und mit 
seinem kostbaren Blut erkaufte, der für uns die selige menschenliebende 
Vaterschaft des orthodoxen Stuhles als Hirte der Herde des apostolischen 
Stuhles gab. Deshalb hat er uns unseren reinen Vater auserwählt. Jetzt 
bringen wir vor sein Gehör, das rein von Zweifel und ohne Makel ist, die 
Leiden, die uns betroffen haben, und die Lasten des Waisendaseins wegen 
unserer Sünden.  
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 تزكـيـة الأسـقـف  
 

 

   
   الأساقفة أحد  وراء  بالأسقف  الخاص  التعهد  للأسقفية  المختار  وبصوتٍ    الَّذِييردد  بتمهل  يقرأه 

بههُوَ    مسموع ونص التعهد كالآتي كما زمن حبرية قداسة  فيِ    طقس سيامة الأساقفةفيِ    معمول 
  البابا شنودة الثالث. 

 

وحبــاِسـ الآب والاب وال رَك. القُُس ُ ُ ِ ال او غ ث ال ال   ، ال
   

اءِ، ورئ بِ، أبي الآ ع لِّ ال ، أبي  ِ يِّ ال ذ اوِّ الأرث ُ إلى ال ُ ــلِّ ن  ِ 
حِ،  ــــ ال ؤســــاءِ  ،  (..)ال ــــاهِ كِ ال ــــ ِال ق  الــــَّ ســــيَّ مــــارم  َّ اســــ

ةِ،   فةِ ال ع ِ ال ، صاح ليِّ ِالإن اءِ وخلاصِ فِي   نادَ  الَّ الع نةِ  لِّ ال
سِ. ـفُـ   ال

  
ـــالَ  ا أنْ ن قْ ُ اشـــ ـــ ـــا ن ْ أجـــلِ إن ُ  ْ مـــِ مـــِ ـــ ـــارةِ ن َ ال اتِ ـــةِ صـــل كَ نع ـــَ ع

؛   َ اك ــةِ، لأنَّهُ  ال او َ ال ــائلِ ف ابــيٌ  ــانٌ ت َ ل ــ اعٍ أنْ ي ُ م ٌ وغ صع
ــادَ َ ف ــي ســَ ه ال ةٍ  هــ قــ ها  ســَ ي  بهــا وغ ــا فــِ ن ةِ أب ل ســ امعــةِ ال ــةِ ال ال

عَ  ــ ــِ  ح ِ ال ــ قــيِّ الاب ها ال ــِ ــانِ ع ْ أجــلِ إت ق مــِ ــيُّ مــ ل ــاهُ الإن ال
حِ  امــلِ،    ال ا ال ــِ لّ ِمُ ــلَّ شــيءٍ    الــَّ ــلُ  اَ َ ِ  هــَ ّـلـــعَ   ْ م ــِ  الــَّ ـــا ا  ْ م ــِأجلِـ

ةِ. ـاهـ ائِـهِ ال   سـ
  

ُلى    بِ وال ُ القل َُِّ فاح ــا  الــَّ ــارَ ل ِ، اخ ــ هِ ال مــِ اه ب ه واشــ ــَ قــَّ ع
  ِ ــ ّةَ لل ِ ُ ةَ ال او ةَ ال ســيِّ الأرث   ْ م ــِالأب قــةِ ال ا افِ ال ــ ــاً لل ، را ــيِّ ذ

،    ْ مِ  ليِّ س سيِّ ال َاأجلِ    ْ مِ ال ُ   هَ ســِ . والآنَ نَ قــيَّ اهَ ال انا ال ا أ ارَ ل ي  اخ فــِ
َّةالآذانِ ال كِ والأدنـــاسِ    َ ـ ـ ُ َ ال ِ  و مِ ـــ َ الُـ ـــا وتـعـــ ـ ْ ــي أصـاب انَ ال ِالأحـــ  الــَّ

ايـانـا. ِ خ ـ ـا  قَ ِ  لَ

 أ
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B  Als unser Vater, der selige Bischof Abba (..), der seine aufrechten Werke 
und reinen Weisungen, die zu Gott gelangen lassen, vollendet hatte und 
starb und zu dem Ort des Lebens wanderte, dem Ort, von dem es heißt: 
Du tüchtiger und getreuer Diener, komm, nimm teil an der Freude deines 
Herrn, da blieb die Kirche ohne einen Hirten.  

  
 Deshalb versammelte sich das ganze Volk, besprach lange die Situation 
und betete reinen Herzens aufrichtig zur Heiligen Dreifaltigkeit. Sie 
offenbarte uns den (..), den Knecht Gottes, den Mönchspriester, der aus 
dem Kloster (..) kommt, dass er als Bischof der Stadt (..) würdig sei.  
 
Sein Lebensklang ist voller Tugend. Er ist ein gottesfürchtiger Mann, frei 
von der Liebe zur Welt. Er liebt den Fremden, er ist ein Lehrer, 
Weltliches ist ihm fremd, er ist schnell im Hören der guten Nachricht, der 
Wahrheit.  
 
Einer der so sei, bitten wir dich um seinetwegen, aber voller Gehorsam dir 
gegenüber, dass du ihn für uns als Bischof und Hirten weihst, damit durch 
ihn gerade wird, was in den Angelegenheiten der heiligen Kirche 
ungerade war, und er für uns zum Retter der Seelen wird und uns mit 
Erbarmen, Barmherzigkeit und Mitleid hütet. 
 
Wir mühen uns auch mit reinen und aufrichtigen Gebeten und bitten 
unseren Herrn Jesus Christus, unseren Erlöser, dass er uns in seiner 
heiligen Kirche auf viele Jahre bewahrt. Unseren heiligen Patriarchen, den 
vollkommenen Diener Gottes, möge Gott dich in allen deinen Werken 
begleiten, wenn wir alle und das ganze Volk sagen: Herr erbarme dich.  

 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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ــا   ُّ أن ــاو فُ ال نا الأســ َّحَ أب َّا ت ِ)  ..(كانَ ل ه   الــَّ الــُ تْ أع َهــ تْ و هَِ قــ شــُ
ــاةِ،  ِ ال ــا إلــى مــ قل ع َِّ، وان بُ إلى  ي ت ةُ، ال اه اهُ ال ةُ ووصا ال

ــالحُ و   أيُّهــالقائـــلِ لـــه:  جهةِ ا  ْ مِ  ــُ ال ْ الع َـــ   الأمــِ ِـ كَ، فَلَ ِ حِ ســـ ادخـــلْ إلــى فـــ
ِ راعٍ.  ـ غَْ ـةُ    ال

  
ْ أجــلِ  اً مــِ ــ ا  ــ لَّ لُّهــا وت اعــةُ  عــ ال َافاج ثِ  هــَ ــال ــا إلــى ال لْ ، ف ِ الأمــ

ا   القُُّوس فَ ل ةٍ. ف ٍ نقيٍّ وأمانةٍ م َ    )..(قل )َِّ  ع َّ َ   (الق اه ِال   الَّ
يِ  َ الَ ـةِ )..(مِ يـ نَ أسـقـفـاً على ال ـ لُـحُ أنْ  أنـهُ   ،)..( .  

  
 ٌّ ـــ ِ، م ــال َ العـ ــِ ئٌ مـ ـــ ِ، مُ َّ ــٌ  : رجـــلٌ عابـ لةً. إذ هـــ ــ ـ ءةٌ ف لـــ تَه م ــ لأنَّ سـ

اعِ  ـعُ الاسـ ، وسـ َ العـالـ ٌ، قـ رَفـ اءِ، مـعلِّـ . للغ ِّ ـ ـ ال   لُ
  
ِ ــا أســقفاً  الــَّ ــَّه ل نَ، أنْ تُ ُ خاضــع ــ هِ، ون ْ أجلــِ َ مــِ ــْ لــ إلَ ا، ن ــ نُ ه ــ

  َ ي  ا، ل اً علَْ ِ    ْ مِ ورا ــائ رِ ال ْ أم لِهِ ما تعَّجَ مِ ةقَِ ســَ ُقَّ نَ ال ــ ، و
أفـةِ والَّ  ـةِ وال ح ال عـانـا  سِ، و اً للُفـ لِّ .مُ ِ ُّ  

  
ةٍ     ــاه اتٍ  َلِ هادٍ و اج اً  ُ أ ةون ــَّ ــألُ    نَ ــان ا،   رَّ ــَ لِّ حَ مُ ــ عَ ال ــ
ي ا  ل َ ةهِ  فِي    ف ســَ ُقَّ انــا ال  ال ــا أ ةً،  ــ  َ َ   قــِّســ ــ كَ ال ــ  ال

املَ  ِ  ال َ   الَّ ـْ مـعـ ِ لِـفِي  للَّـهِ، ولَ ْ قَ  ، َ ـالِـ ـعِ أع ـ : ج ِ ـعـــ ـلِّ ال َ و ع ـا أج
.  يـاربُّ ارحـ

 أ

 
 
   :يقول الشعب  

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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 7.4.3. Der Bischofseid für einen Bistumsbischof  

 
B  Ich Schwacher und Unwürdiger, durch Gottes Gnade zum ehrwürdigen 

bischöflichen Werk berufen, verpflichte mich vor Gott, dem Herrn der 
Herren, Hirt der Hirten, Haupt der Kirche, das unverzichtbar ist, vor 
seinem heiligen Altar und vor meinem Vater, seiner Heiligkeit Papst (..), 
vor meinen Vätern, dem Metropoliten und Bischöfen und den übrigen 
Mitgliedern der heiligen Synode, vor dem Klerus und dem ganzen Volk, 
fest zu bleiben im orthodoxen Glauben bis zum letzten Atemzug und die 
Gesetze der heiligen Kirche zu achten, die unsere reinen Väter, die 
Apostel, begründet haben und die durch die drei ökumenischen Konzile in 
Nicäa, Konstantinopel und Ephesus festgeschrieben sind, sowie 
festzuhalten an den Gesetzen der örtlichen Konzile und der großen Väter, 
der Lehrer der Kirche, die die Kirche beglaubigt hat. 156 
  
Ich verpflichte mich, für die Verbreitung der Verkündigung des 
Evangeliums Sorge zu tragen, soweit meine Kräfte reichen.  
Ich verpflichte mich zur Bewahrung der Traditionen und Lehren der 
koptisch-orthodoxen Kirche, ihrer Riten und Lehren.  
Ich opfere alle meine Anstrengungen dem Lehren des Volkes im 
aufrechten Glauben und seiner Führung eines Lebens in Heiligkeit und 
Gerechtigkeit. Und ich selbst werde Vorbild des Volkes in jedem guten 
Werke sein.  
Ich verpflichte mich, die Herde zu lieben, sie mit Sanftmut und Weisheit 
zu behandeln, und nicht nur einem auserwählten Teil nahe zu stehen, 
sondern mich um alle zu sorgen und niemanden zu verurteilen ohne ihn 
angehört zu haben oder im Zorn, sondern jedem Gelegenheit zu geben, 
sich selbst zu verteidigen.  
Ich verpflichte mich, das Leben der Askese, für das ich das Gelübde 
abgelegt habe, weiter zu führen und Eigentum der Kirche nicht als 
eigenen Besitz zu betrachten.  
Ich verpflichte mich, mich der Herrschaft der Kirche zu unterwerfen, 
vertreten durch den Papst (..) und durch die heilige Synode der koptisch-
orthodoxen Kirche.  
Und ich bitte den Herrn, dass er mir durch ihre Gebete Kraft schenken 
möge, damit ich diese schwere Verantwortung bewältige und mit größter 
Achtsamkeit diese Herde hüte, deren Blut Gott aus meiner Hand 
verlangen wird. Betet für mich, meine Väter und Brüder, die Heilige sind, 
ich verbeuge mich vor euch allen! 

 
156 Extra für Klöster: und an den Regeln des Mönchtums und den klösterlichen Traditionen der 
großen Väter, die das Mönchtum angelegt haben. 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche  7. Die Weihe der Iskim, Erzbischöfe und Bischofe 
 

435 

 ـد أسـقـف الإيـبـارشـيـة   تعـهُّ

 

ـلِ.  لـ ـةِ ال ـلِ الأسـقـفـ ـةِ اللَّـهِ لعـ عـ عـَّ ب ، ال ِ ـ ـ ـَ ال ـفَ غ ع   أنـا ال
عـــاةِ، ورأ   ــابِ، وراعـــي ال َِّ ربِّ الأر ُ أمـــامَ  رِ، أتعهــَّ ـــ ِ ال ـــْ ــةِ غَ سِ ال

ــا  ـ ا ــةِ ال اسـ ِ الق ــاح ــي صـ ــامَ أبـ سِ، وأمـ ــ قـ هِ ال ــِ ـ ــامَ م ــائي )..(وأمـ ـ ــامَ آ ، وأمـ
ــلِّ  ـ وس و ــ ـ ــامَ الإكل سِ، وأمـ ــ قـ ــعِ ال ـ ــاءِ ال ـ ــاقي أع ـ ــاقفةِ و ــةِ والأسـ ارنـ ال

مَ  ــ ، وأنْ أح ِ ِ الأخ ف يِّ إلى ال ذ انِ الأرث َ على الإ أنْ أث  ، ِ ع َ ال ان قــ
ــةِ  ةال ســَ ُقَّ ــاءُ  ال ــي وضــعها الآ ــامعُ  ال ــي وضــعْها ال هــارُ، وال ســلُ الأ ال

ةُ: عقــ ُ لاثــةُ ال ةُ ال ن ــ ي  ال ُ فــِ ان ل القــ ــ ، و ــ ةِ وأف ــ ــة والق ن
ةِ.  ي ال ارِ مُعلِّ اءِ ال ةِ، والآ امعِ الإقل ةُ لل تها ال ي اع   ال

ـا أت   ـي. ك ـاقـ رِ  ـلِ على قـ ـ الإن ازةَ  ـ ـَ ال ـُ بـأنْ أن   عـهَّ
ها    ســِ ق ةِ و ــ ذ ــةِ الأرث ا ال ــِ ــِ  َ علــى تقال ــاً أنْ أُحــافِ ُ أ وأتعهــَّ

لَّ جَه ُلَ  ِها، أنْ أب هفِي    وتعال ادتــِ َ، و ل انَ ال ِ الإ ع ِ ال ي  تعل ــاةِ فــِ ح
، وأ ِّ اسةِ وال وةً لـهالق ـي قُـ نَ أنـا نف ـلٍ صـالـحٍ. فِي  حـاولُ أن أكـ ـلِّ عـ ُ  

اعــةٌ    هــا ج نُ لــي م ــ ةِ، ولا ت ِ وال الِّف ةَ وأعاملَها  َّ ال أنْ أح  ُ وأتعهَّ
اعِ أو ــ ال ُ على أحــٍ  ، ولا أح لِّ ال  ُ ارةٌ، بل أه ي    م ــهِ فــِ ــا أُع ، ون ٍ ــ غ

 ِ ْ نف فاعِ ع صةً لل   ـهِ. ف
   َّ ــأنْ أســ  ُ ــَّ ي  وأتعه ــُ مــالَ فــِ ــي، ولا أع َرتُ لهــا نف ــَ ــي ن ــاةِ الُّهــِ ال ح

أنَّه مالٌ خـاصٌ بي.  ةِ    ال
لــةً    ــا، مُ ــةِ العل اســةِ ال ــعَ ل ــأنْ أخ  ُ ي    وأتعهَّ كِ فــِ ــ ــا ال ا اســةِ ال  ق

ـةِ الأر   )..( ـ ا ال ـِ سِ ل قـ عِ ال ـةِ.وفي ال ـ ذ   ثـ
    ُ ل ةِ،   ْ مِ وأ ــ ةِ ال ل ــ هِ ال مَ به ى أقُ ، ح اتِ ل ةً  َي ق بِّ أن يَهَ ال

ُ اللَّـهُ دمَـهـا.  ل ْ يـ سـ ي مِـ ـةَ ال ه الَّعـ صٍ هـ ـلِّ حـ   وأرعَى 
تـي ال ِـّي يـا آبـائـي وخـ ا ع ـعقِّصـلُّـ ـ ـ جـ ـة ل انـ . هـا م َ  ـاً. ـ

 أ
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 7.4.4.  Der Bischofseid für einen Klosterbischof  

 

B  Ich Schwacher und Unwürdiger, durch Gottes Gnade zum ehrwürdigen 
bischöflichen Werk berufen, verpflichte mich vor Gott, dem Herrn der 
Herren, Hirt der Hirten, Haupt der Kirche, das unverzichtbar ist, vor 
seinem heiligen Altar und vor meinem Vater, seiner Heiligkeit Papst (..), 
vor meinen Vätern, den Metropoliten und Bischöfen und den übrigen 
Mitgliedern der heiligen Synode, vor dem Klerus und dem ganzen Volk, 
fest zu bleiben im orthodoxen Glauben bis zum letzten Atemzug und die 
Gesetze der heiligen Kirche zu achten, die unsere reinen Väter, die 
Apostel, begründet haben und die durch die drei ökumenischen Konzile in 
Nicäa, Konstantinopel und Ephesus festgeschrieben sind, sowie 
festzuhalten an den Gesetzen der örtlichen Konzile und der großen Väter, 
der Lehrer der Kirche, die die Kirche beglaubigt hat und an den Regeln 
des Mönchtums und den klösterlichen Traditionen der großen Väter, die 
das Mönchtum angelegt haben.  
Ich verpflichte mich, für die Verbreitung der Verkündigung des 
Evangeliums Sorge zu tragen, soweit meine Kräfte reichen.  
Ich verpflichte mich zur Bewahrung der Traditionen und Lehren der 
koptisch-orthodoxen Kirche, ihrer Riten und Lehren.  
 
Ich opfere alle meine Anstrengungen dem Lehren des Volkes im 
aufrechten Glauben und seiner Führung eines Lebens in Heiligkeit und 
Gerechtigkeit. Und ich selbst werde Vorbild des Volkes in jedem guten 
Werke sein.  
Ich verpflichte mich, die Herde zu lieben, sie mit Sanftmut und Weisheit 
zu behandeln, und nicht nur einem auserwählten Teil nahe zu stehen, 
sondern mich um alle zu sorgen und niemanden zu verurteilen ohne ihn 
angehört zu haben oder im Zorn, sondern jedem Gelegenheit zu geben, 
sich selbst zu verteidigen.  
Ich verpflichte mich, das Leben der Askese, für das ich das Gelübde 
abgelegt habe, weiter zu führen und Eigentum der Kirche nicht als 
eigenen Besitz zu betrachten.  
Ich verpflichte mich, mich der Herrschaft der Kirche zu unterwerfen, 
vertreten durch den Papst (..) und durch die heilige Synode der koptisch-
orthodoxen Kirche.  
Und ich bitte den Herrn, dass er mir durch ihre Gebete Kraft schenken 
möge, damit ich diese schwere Verantwortung bewältige und mit größter 
Achtsamkeit diese Herde hüte, deren Blut Gott aus meiner Hand 
verlangen wird.  
Betet für mich, meine Väter und Brüder, die Heilige sind, ich verbeuge 
mich vor euch allen.  
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 تعـهُّـد الأسـقـف رئيـس الديـر  
 

ـلِ.  لـ ـةِ ال ـلِ الأسـقـفـ ـةِ اللَّـهِ لعـ عـ عـَّ ب ، ال ِ ـ ـ ـَ ال ـفَ غ ع   أنـا ال
ــابِ،   َِّ ربِّ الأر ُ أمـــامَ  رِ،  أتعهــَّ ـــ ِ ال ـــْ ــةِ غَ عـــاةِ، ورأسِ ال وراعـــي ال

ــا  ـ ا ــةِ ال اسـ ِ الق ــاح ــي صـ ــامَ أبـ سِ، وأمـ ــ قـ هِ ال ــِ ـ ــامَ م ــائي )..(وأمـ ـ ــامَ آ ، وأمـ
ــعِ  وس وم ــ سِ، وأمــامَ الإكل قــ ــعِ ال ــاءِ ال ــاقي أع ارنــةِ والأســاقفةِ و ال

انِ الأرث َ على الإ أنْ أث  ، ِ ع لِّ ال يِ و انِ ال ، ر ِ ــ ِ الأخ ف ــيِّ إلــى الــ ذ
ــةِ  َ ال ان مَ قــ ــ ةوأنْ أح ســَ ُقَّ ــي  ال هــارُ، وال ســلُ الأ ــاءُ ال ــي وضــعها الآ ال

ةُ: عقــ ُ لاثةُ ال ةُ ال ن امعُ ال ي    وضعْها ال ، فــِ ــ ةِ وأف ــ ــة والق ن
ــةِ، والآ ــ ــامعِ الإقل ــةُ لل تها ال ي اع ُ ال ان ل الق ــي و ــارِ مُعلِّ اءِ ال

ــُ  سِ ــارُ م ــاءُ ال ــي وضــعها الآ ةَ ال ــّ ي َ ال قال ةَ وال ان َ ال ان ةِ، والق ال
ـي.  ـاقـ رِ  ـلِ على قـ ـ الإن ازةَ  ـ ـَ ال ـُ بـأنْ أن ـا أتعـهَّ ةِ.  ه   ال

ــةِ الأرث   ا ال ــِ ــِ  َ علــى تقال ــاً أنْ أُحــافِ ُ أ ها وأتعهــَّ ســِ ق ةِ و ــ ذ
ــلَّ جَهــ ُلَ  ِهــا، وأنْ أبــ ي  وتعال ــادتِهفــِ َ، و ــل ــانَ ال ــانِ الإ ِ ال ي  تعلــ فــِ

ــةِ  ل اعــةِ وال م علــى ال ــي تقــ ةِ، ال ل ةِ ال ان اةِ ال ، وال ِّ اسةِ وال اةِ الق ح
وةً لـه ـي قُـ نَ أنـا نف . وأحـاولُ أن أكـ ار ـلٍ صـالـحٍ.  فِي والفقِ الاخ ـلِّ عـ ُ  

ها     م لي  نُ  ت ولا  ةِ،  وال  ِ الِّف وأعاملَها  ةَ  ال  َّ أح أنْ   ُ وأتعهَّ
اعِ أو ال ُ على أحٍ  ، ولا أح لِّ ال  ُ ارةٌ، بل أه اعةٌ م ا  فِي    ج ، ون ٍ غ

 َّ أنْ أس  ُ ـهِ. وأتعهَّ ِ ْ نف فاعِ ع صةً لل هِ ف اةِ الُّ فِي    أُع َرتُ لها  ح ي نَ هِ ال
أنْ    ُ وأتعهَّ بي.  خـاصٌ  مالٌ  أنَّه  يِ  ال مالَ  أو  ةِ  ال مالَ   ُ أع ولا  ي،  نف

لةً  مُ ا،  العل ةِ  ال اسةِ  ل عَ  كِ فِي    أخ ال ا  ا ال اسةِ  وفي )..(  ق  ،
ـةِ. ـ ذ ـةِ الأرثـ ـ ا ال ـِ سِ ل قـ عِ ال ُ    ال ل بِّ   ْ مِ وأ ةً    ال َي ق أن يَهَ

ـةَ   الَّعـ ه  هـ صٍ  حـ ـلِّ  وأرعَى  ةِ،  ال ةِ  ل ال هِ  به مَ  أقُ ى  ح  ، اتِ ل
تـي ال ِـّي يـا آبـائـي وخـ ا ع ُ اللَّـهُ دمَـهـا. صـلُّـ ل ْ يـ سـ ي مِـ . هـا  قِّال َ ـ

ـعـاً.  ـ ـ جـ ـة ل انـ  م

 أ
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 7.4.5. Der Bischofseid für einen Generalbischof  

 
B  Ich Schwacher und Unwürdiger, durch Gottes Gnade zum ehrwürdigen 

bischöflichen Werk berufen, verpflichte mich vor Gott, dem Herrn der 
Herren, Hirt der Hirten, Haupt der Kirche, das unverzichtbar ist, vor 
seinem heiligen Altar und vor meinem Vater, seiner Heiligkeit Papst (..), 
vor meinen Vätern, den Metropoliten und Bischöfen und den übrigen 
Mitgliedern der heiligen Synode, vor dem Klerus und dem ganzen Volk, 
fest zu bleiben im orthodoxen Glauben bis zum letzten Atemzug und die 
Gesetze der heiligen Kirche zu achten, die unsere reinen Väter, die 
Apostel, begründet haben und die durch die drei ökumenischen Konzile in 
Nicäa, Konstantinopel und Ephesus festgeschrieben sind, sowie 
festzuhalten an den Gesetzen der örtlichen Konzile und der großen Väter, 
der Lehrer der Kirche, die die Kirche beglaubigt hat. 

 
Ich verpflichte mich, für die Verbreitung der Verkündigung des 
Evangeliums Sorge zu tragen, soweit meine Kräfte reichen.  
Ich verpflichte mich zur Bewahrung der Traditionen und Lehren der 
koptisch-orthodoxen Kirche, ihrer Riten und Lehren.  
 
Ich opfere alle meine Anstrengungen dem Lehren des Volkes im 
aufrechten Glauben und seiner Führung eines Lebens in Heiligkeit und 
Gerechtigkeit. Und ich selbst werde Vorbild des Volkes in jedem guten 
Werke sein.  
 
Ich verpflichte mich, das Leben der Askese, für das ich das Gelübde 
abgelegt habe, und mich anzustrengen, um die Tugend zu gewinnen, die 
der Weihestufe des Bischofs würdig ist.  
 
Ich verpflichte mich, mich der Herrschaft der Kirche zu unterwerfen, 
vertreten durch den Papst (..) und durch die heilige Synode der koptisch-
orthodoxen Kirche. Meine Werke als Generalbischof vollende ich nach 
den Anweisungen seiner Heiligkeit des Papstes und seinem Rat. 
 
Und ich bitte den Herrn, dass er mir durch ihre Gebete Kraft schenken 
möge, damit ich diese schwere Verantwortung bewältige und mit größter 
Achtsamkeit diese Herde hüte, deren Blut Gott aus meiner Hand 
verlangen wird.  
 
Betet für mich, meine Väter und Brüder, die Heilige sind, ich verbeuge 
mich vor euch allen.  
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  ـد الأسـقـف   الـعـامتعـهُّ

 

ـلِ.  لـ ـةِ ال ـلِ الأسـقـفـ ـةِ اللَّـهِ لعـ عـ عـَّ ب ، ال ِ ـ ـ ـَ ال ـفَ غ ع   أنـا ال
رِ،    ـــ ِ ال ـــْ ــةِ غَ عـــاةِ، ورأسِ ال ــابِ، وراعـــي ال َِّ ربِّ الأر ُ أمـــامَ  أتعهــَّ

ــامَ أب ـــ سِ، وأمـ ــ قـ هِ ال ــِ ـ ــامَ م ــا وأمـ ـ ا ــةِ ال اسـ ِ الق ــاح ــائي )..(ي صـ ـ ــامَ آ ، وأمـ
ــلِّ  ـ وس و ــ ـ ــامَ الإكل سِ، وأمـ ــ قـ ــعِ ال ـ ــاءِ ال ـ ــاقي أع ـ ــاقفةِ و ــةِ والأسـ ارنـ ال

 . ِ ع   ال
   َ ان ــ مَ ق ــ ، وأنْ أح ِ ــ ِ الأخ ف ــ ــى ال ــيِّ إل ذ ــانِ الأرث ــى الإ َ عل ــ ــأنْ أث

ــةِ  ة ال ســَ ُقَّ ه ــ ال ســلُ الأ ــاءُ ال ــي وضــعها الآ ــامعُ ال ــي وضــعْها ال ارُ، وال
ةُ: عقــ ُ لاثــةُ ال ةُ ال ن ــ ي  ال ُ فــِ ان ل القــ ــ ، و ــ ةِ وأف ــ ــة والق ن

ـةِ.  ـي ال ـارِ مُعلِّ ـةِ، والآبـاءِ ال امـعِ الإقل ةُ لل تها ال ي اع   ال
رِ    ـلِ على قـ ـ الإن ازةَ  ـ ـَ ال ـُ بـأنْ أن ـا أتعـهَّ ـي. ك   ـاقـ
ها    ســِ ق ةِ و ــ ذ ــةِ الأرث ا ال ــِ ــِ  َ علــى تقال ــاً أنْ أُحــافِ ُ أ وأتعهــَّ

لَّ جَه ُلَ  ِها، وأنْ أب ادتِهفِي    وتعال َ، و ل انَ ال ِ الإ ع ِ ال اةِ فِي    تعل ح
وةً لـه ـي قُـ نَ أنـا نف ، وأحـاولُ أن أكـ ِّ اسةِ وال ـلِّ عـفِي  الق   ـلٍ صـالـحٍ. ُ

   َّ ــأنْ أســ  ُ ــَّ ي  وأتعه ــِ ــي، وأن أُجاهــف َرتُ لهــا نف ــَ ــي ن ــاةِ الُّهــِ ال ي  ح ــِ ف
اب ة. اك رجة الأُسق ي تل ب ائل ال   الف

لــةً    ــا، مُ ــةِ العل اســةِ ال ــعَ ل ــأنْ أخ  ُ ي    وأتعهَّ كِ فــِ ــ ــا ال ا اســةِ ال  ق
ا ال )..( ــ س ل قــ ــعِ ال ة، وأن أســوفــي ال ــ ذ ي  ــة الأرث لــي فــِ ع

ابـا ورشـاده. اسـة ال هات ق ج ف عام، ح ت   كأُس
ل     ة،   ْ مِ وأ ــ ة ال ل ــ ه ال م به ى أق ، ح ات ل ةً  ي ق بِّ أن يه ال

ـل إليَّ  َّ ـل مـا ي أمـانـةٍ  ـالٍ. ْ مِ وأؤدِّ    أعـ
تـي ال ِـّي يـا آبـائـي وخـ ا ع ـعـاً.قِّصـلُّـ ـ ـ جـ ـة ل انـ . هـا م َ  ـ

 أ
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 7.4.6.  Die Ordnung der Weihe des Bischofs  

 
B  Die Stadt, die Christus liebt, die seinem Gesetz gehorsam ist, die ihren 

Vater liebt, und ihr Waisendasein nicht ertragen kann, hat eine 
Versammlung einberufen und beraten, dass man um einen Vater bitten 
soll. Sie haben sich schnell bemüht und abgewogen und danach gesucht, 
einen Hirten für sie zu finden, der sie in guter Art hüten wird. Sie beteten 
aus brennenden Herzen zu Gott. Und er machte sie mit dem 
vollkommenen Diener bekannt, dem Priestermönch (..) aus dem Kloster 
(..). 
 
Da ist er, ich habe ihn zu euch geschickt mit Priestern und Klerus, die 
Christus lieben. Er führt mit sich das Buch seiner Weihe, wie ihr verlangt, 
dass er ein Bischof, ein Hirte für euch und Leiter der heiligen Kirchen 
wird. Denn Klerus und Volk haben für ihn Zeugnis abgelegt, damit er an 
die Stelle des Abba (..) 157 trete und seiner in seinen Gebeten gedenke.  
 
Seht her, wir haben eurer Bitte entsprochen. Als wir euer Leid gesehen 
haben, wollten wir uns euch nicht verweigern. Ihr, das Volk, das Christus 
liebt, habt seine Anwesenheit in eurer Mitte erbeten, ihr sollt also, 
Geliebte und Liebende, erflehen und bitten, die ganze Versammlung mit 
voller Kraft, dass die Gabe des Heiligen Geistes über ihn kommt, die die 
himmlische Gnade ist, wenn wir alle mit dem ganzen Volk rufen: Herr 
erbarme dich.  

 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
 Danach verlässt das Oberhaupt der Bischöfe (Patriarch) seinen Thron und 

steht mit allen Bischöfen um den Altar, der Geweihte tritt hinzu und kniet 
vor Altar und Patriarch nieder und alle übrigen stehen in Ehrfurcht und 
Stille, bittend mit bebenden Herzen.  

 
 Das Volk betet die Zimbelstrophen (Seite 10). 
 Der Patriarch erhebt den Weihrauch und spricht das Weihrauchgebet (Seite 

24), danach betet er nach Osten gewandt, während der zu Weihende vor 
dem Altar kniet. 

 
 
 
 
 
 

 
157 Den der Herr zu sich genommen hat 
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 طقس سيامة الأسقف الجديد  

  
  :يقول الأب الأسقف  

هِ، ــِ ام عــةُ ل ُ حِ ال ــ ةُ لل ــّ ِ ُ ــةُ ال ي ـــال  ال ـ عْ احـ ــ ْ ت هــا، لــ ةُ لأب ــّ ِ ُ ال
ِ،الُ  ـــ ــاً  ـ ع ْ ج ــ ع ــلْ جَ ا ب ــ ل ــي  ــاوروا ل ـــاً. وت ـــ أبـ هــادٍ،  لـه اج ا  ع فأسـَـ

وا له ا أن  ل ا و عاه  وف اً، ل ي    را ةٍ فــِ قــَ ْ ُ ا  ــ ل ـــةٍ. و ـ َ ةٍ حَ ـــ سـ
فهُ  َِّ، فعــــَّ ـامـــــلَ، إلــــى  َ ال يـــــ ـ َ  )..( ال اهــــ َّ ال ِالقــــ يِْ  ْ مــــِ  الــــَّ الــــَ

)..(  .  
  

ذا ق أرسلُه إلَْ ــابُ   وه ـــحِ. ومعــه  ـ َ لل ــِّ ُ وس ال ــ سِ والاكل ــ مع الق
هِ، ـــِ ، ت ـلِ مـــا ســـألُ ــْ ــ اً  ِ ـ بــــِّ ، ومُ ْ ـــاً علـــَ ــــ أسـقـفــــاً، ورا ــــَ ل ـ أنْ 
  ِ ائـ سَةلل ُقَّ َ ال ع وس وال ضــاً   . لأنَّ الاكل َ عَِ ــ ــي  وا لـــه، ل ـ قـ شـهــِ

ا ع كَه)..( أن ْ اتــِهِ.فِي  ، وَ   صـل
  

، كـــ دَّ ــــأْ أنْ نـُ ، فـلـــ نـ ــَ نــا ت ْ ا ن ــَّ ، ل الَ ـــا ســ ـلِْ ُ الآنَ ق قَ ذا ن  أيُّهــا  وه
رَه ــ ا ســأل ح ــَّ حِ، ل ــ ُ لل ــ ُ ُ ال ــع ي  ال ــِ ْ ف ــَ ُ عل ــ  . ِ ـ ســَ أيُّهــا ال

ا ــأل ا، وت ـ لـ نَ أن ت اءُ ال ــي   الأح . ل َ عــ ـــلِّ ال ــةٍ مــع  ةٍ ع قــ
ــةُ  هِ ع وحال ــ تأتيَ علَْ ُس ُ ــةِ القــُ ع ــي لل ائَّة، ال َ ــَ ــعِ ال ــا مــع ج لَّ ــا  لِ قَ  ،

. : يـاربُّ ارحَـ ِ ـعـ   ال

 أ

 
   :يقول الشعب  

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

  

   الَّذِي قف الأساقفة كلهم معه على المذبح، وكذلك  على الكرسي وي  نْ ل رئيس الأساقفة مِ نـز ي  هَذَابعد  
يحن بقلبٍ  ـيقُسمَ  طالباً  وسكوت  بخوف  أحد  كل  ويقف  الأساقفة،  رئيس  قدام  المذبح  ركبتيْه على  ي 

 ). 11(صفحة  الشعب أرباع الناقوسيصَُلِّي  مُرتعدٍ.
  25(صفحة  أوشيَّةُ بخَُورِ البولسثم يرفع البطريرك البخور ويقول(  ، 
  ِركبتيْه على الدرج.  اً حانييكون جديداً   سها بهذه الصلاة ووجهه إلى الشرق، والمُكرّ لويوص  
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 7.4.6.1. Das Gebet „Herr, Gott der Heerscharen“  

 
 Der Patriarch wendet sich nach Osten und betet: 
P   
 Herr, Gott der Heerscharen 158, der du uns erlaubt hast, Anteil an diesem 

Dienst zu nehmen; der den Menschenverstand abwiegt und ihn auf Herz 
und Nieren erforscht.  

 Erhöre uns, durch dein großes Erbarmen reinige uns von jeder Unreinheit 
des Leibes und des Geistes.  

 Zerreiße die Wolken unserer Sünden und unser Unrecht wie Rauch.  
 Erfülle uns mit deiner göttlichen Kraft und der Gnade deines einzigen 

Sohnes und dem Wirken des Heiligen Geistes,  
 damit wir würdig werden zum Dienste des Neuen Testamentes.  
 Damit wir mit Würde deinen heiligen Namen tragen und im Priestertum 

deinen heiligen Sakramenten dienen. Lass uns nicht an fremden Sünden 
Anteil haben, sondern tilge die Sünden, die auf uns liegen.  

 Schenke uns, o unser Herr, dass wir nicht ungerade Dinge tun, sondern 
verleihe uns Erkenntnis, damit wir sagen, was einsichtig ist. Wir nähern 
uns deinem heiligen Altar.  

 Nimm an das vollkommene Oberpriestertum für deinen Knecht (..), der 
da steht und wartet auf deine himmlischen Gaben.  

 Denn du bist gütig, reich an Erbarmen für jeden, der dich ruft.  
 Deine Macht ist groß mit deinem einzigen Sohn und dem Heiligen Geist, 

jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen.  
 
 Die Bischöfe, die an der Weihe teilnehmen, versammeln sich, der zu 

Weihende steht wieder auf und der Archidiakon betet das nachfolgende 
Gebet: 

A Lass uns alle innig bitten: Herr, erbarme dich. 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
 Der Bischof betet:  
 
B  1. Herr, allmächtiger, himmlischer Gott, unser Vater, wir bitten dich, 

erhöre uns und erbarme dich unser.  
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B  2. Für den Frieden der einen, einzigen, universalen und apostolischen 

Kirche und Erlösung Gottes in allen Völkern, wir bitten dich, erhöre uns 
und erbarme dich unser.  

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 

 
158 Ps 58 LXX [59], 6; Ps 79 LXX [80], 5 und 8; Ps 83 LXX [84], 9; Ps 88 LXX [89], 9 
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 " أيُّها الربُّ إلهُ القواتِ  طلبة "   
 

  البطريركيقول الأب : 

 اتِ،  أيُّهــا بُّ إلــهُ القــ ِالــ مــةِ،  الــَّ هِ ال ِ هــ ــ ــا إلــى ن ِأتــى ب ُ  الــَّ ِّ ــ ُ
 ُ ، فاحِـ ِ لَ ال ُـلى.  عق بَ وال  القلـ

 ا ْ ل ، اس َ ا  ةِ رأفاتِ ــِ  لِّ  ْ مِ ونقِّ وحوالــ أدناسِ ال ُ . 

  َة ا قْ س انا وآثامِ  مِّ ا لَ خ ـابِ.  ا م ـ  ال

  َ ةِ ابِ ةِ، ونع َ الإله تِ ْ ق ، وفعلِ  املأْنا مِ ِ ح   .القُُّوسَ رُوحال

 ي ل مةِ ال ه ال اً له ف ُ ْ ُ ـ َاولَ ،  هَ يِ  العهِ ال

  َارِك ــةِ أســـ م ــفَ ل ُّوس، ون ــُ َ الق َ ــعَ اســ ف قاقٍ أن ن اســ عَ  ــ ــي ن ل
ا ن عْ سَة. ولا تََ ُقَّ ، بلِ فِي  كُ ال َ ا آخ ا انا،  خ ا  امحُ خ

  نا َ ــا ســ ــا  ْ َ  ألاّ وام ــل ــاً مُ  ن ــاةً جــّ عْ ق ْ ل َ  ، بــل هــَ ــِ ــي ن ــةً ل ف مع
. َ ـ بَ إلَـْ ـ ، ونـقـ ُ ـ   ـا يل

   َ لْ إلَْ تِ واق ه املةِ   رئاسةَ ال ي  ال ــا  ال ِ هَهُ ــ ا كَ ال ــِ َ   لع ــَ ا ـُـ م  ي
ائَّة َ َ  . ال

  ُ ،  لأنَّ صالحٌ و َ ال لِّ  ةِ ل ح  ال

 مع ٌّ ان ق ِ وال وسل ح َ ال وحابِ ـل ...  .القُُس ُ  الآن و

 ب

 والمكرّس واقف:  يقول الأرشيدياكون هذه الطلبةوالدعوة، فيِ  ثمّ يجتمع الأساقفة المشتركون معه  

قـةٍ: يـاربُّ ارحَ  ْ ُ  َ َ إلَْ ال ا  لُّ قُـلْ  .لَِ  ر ـ
Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

  :يقول الأب الأسقف  

ا، أيُّها. 1 ائِ ، إلهُ آ ائيُّ لَّ، ال ُ ال ا بُّ ال ـا. ال ـ ْ ا وارح عْ اربُّ اس ألُ   أ  ن
Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

ْ أجـــلِ ســـلامِ. 2 ــِ ســـ  مـ امعـــةِ ال ةِ ال ـــ ح ةِ ال ــ احـ ـــةِ ال ةِ،ال ــلاصِ  ل وخـ
بِ،  ع ـا.ال ـ ْ ـا وارح عْ َ يـاربُّ اسـ ألُ  ن

 أ

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
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B  3. Für das Leben und die Ehre und Erlösung unseres Patriarchen, Papst 
Abba (..) und Obersten der Bischöfe, samt allen orthodoxen Bischöfen, 
dem Klerus und dem Volk, das Christus liebt, wir bitten dich, erhöre uns 
und erbarme dich unser.  

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B  4. Wir bitten dich um Vergebung unserer Sünde und Schuld und um die 

Rettung aus Bedrängnis, Nöten und Versuchungen und um Schutz vor 
dem Hervorkommen von Feinden, wir bitten dich, erhöre uns und erbarme 
dich unser.  

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B  5. Herr, erlöse dein Volk, segne dein Erbe und mit Erbarmen und 

Barmherzigkeit besieh die Welt. Erhebe das Ansehen der Christen durch 
die Kraft des lebensspendenden Kreuzes. Tilge unsere Schuld, stärke die 
Werke unserer Hände und erhöre die Bitten deines Volks. Durch die 
Fürsprache unserer Herrin, der Mutter Gottes, der Jungfrau, der heiligen 
Maria und die Gebete unseres seligen Vaters Markus des Apostels, und 
der Gemeinschaft deiner Heiligen, ja, o Herr, erhöre uns, wir bitten dich, 
denn das Erbarmen kommt durch dich.  

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B  6. Wir bitten dich, o Herr, vergib uns unsere Schuld und Unterlassungen, 

die wir willentlich oder unwillentlich begingen. Nimm unser Flehen an 
und sende dein Erbarmen und deine Güte auf uns herab. Denn wir alle 
bitten um dein Erbarmen. Wir bitten dich, sende deinen Heiligen Geist 
über diesen Auserwählten, den Diener (..) herab, um dessentwillen wir 
unsere Bitten an dich richten, o Herr, Gott der Herrlichkeit, wir bitten 
dich, erhöre uns und erbarme dich unser.  

V (Herr erbarme dich) 50x. (Kyrie eleison) 50x. ( Kuri;e ;ele;/con ) 50. 
 
 Der Archidiakon spricht:  
A  Ihr Bischöfe, erhebt eure Hände. 
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3 . ّ ــاةِ والعــ ْ أجــلِ ال ــِ ــلاصِ،  م ِوال ــا  الــَّ ــا أن ِ  )..(لأب ـــ كِ رئ ــ ال
 ِّ ــِ ـ ُ ِ ال ـــع وس وال ـــ َ والاكل ـــ ذ ـــةِ الأســـاقفةِ الأرث ـــةِ، مـــع  الأسـاقـفـ

حِ،  َ يلل ألُ ـا.ن ـ ْ ا وارح عْ   ـاربُّ اسـ

 أ

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 

انِ . 4 ْ أجـــلِ غفـــ ــِ ـــا، مـ ــا وآثامِ انـ ا اتِ  خ ـــغ ، وال ائــــِ ـ َ ال ـ ــِ ــــا مـ ـاتِـ  ون
اربِ، اءِ، وال امِ الأع ـا. و ـ ْ ا وارح عْ اربُّ اسـ  َ ألُ  ن

 أ

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 

5  .. َ َ ْ ش .  اربُّ خلِّ َ ـ اثـَـــ ــارِكْ م ــةِ   و ح ال  َ قــِ العــال . وارفــعْ   واف ِ ـ ــُّ ـ وال
ي. ُ ِ ال ل ةِ ال ق  َ ا، شأنَ ال ا. امحُ آثامَ ي الَ أي م أع ِّ ـــعْ  وق واسـ

راءِ ال ةِ الإلهِ الع ا وال تِ فاعةِ س  . َ ِـ ـةَ شـعـ اتِ قِّلـ َ، وصــل ــا  ةِ مــ أب
ــافِ  لِ، وم ســـ َ ال قُـ اوِّ مَ  ــال َ قِّ ــال ُ ال ــ ا ن عْ ــاربُّ اســ  ْ ، نَعــَ َ

. َ ـلَِـ ْ قِـ ةَ هيَ مِ ح ، لأنَّ ال َ  إلَْ

 أ

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 

اربُّ أنْ .  6  َ ألُ ــا وا ن إرادتِ اهــا  ِل ــي ع ـــا ال ـــا وزلاتِـ اهــا تغـفـَ آثـامَـ ِل ــي ع ل
ا، ــَّ ا مِ ــُّعَ ــلْ ت ـــا. اق ــ إرادتِـ َ  غ ــَ اح ــا م لْ علَْ ــا  وأَرســِ لَّ ــا ُ ؛ لأنَّ َ ـ ورأفـاتــِ

ةَ   نَ الَّح لَ   ْ مِ ال ســِ َ أنْ ت ــألُ . ن َ ـلِـ ُّوس رُوح ــقَِ َاعلــى  القــُ ـــارِ  هــَ ـ ال
  َ ِ َا  .)..(خـ ِ  هَ هِ   الَّ ْ أجلــِ َا  مــِ انَ هــَ  ــ  ــَ َ  ال ــْ .   أيُّهــاالُ إلَ ــِ بُّ إلــهُ ال الــ

ـا. ـ ْ ـا وارح عْـ َ يـاربُّ اسـ ألُ  ن

 أ

(Ja rabbo r7am) 50x.  ) َْش  . 50) َارَبُّ ارْح 
 
  :ثمّ يقول الأرشيدياكون  

ا قُ. أيُّها الأساقفةُ ارفع ـ إلى فـ  ر أي
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 Die Bischöfe erheben ihre Hände und legen sie dem Berufenen auf die 
Schultern. Der Patriarch betet nach Westen gewendet: 

P  Meister, Herr, Allmächtiger, Herr über Vater des Erbarmens und Gott 
allen Trostes, du bist der Bewahrer und Hüter des Hirten und der Herde. 
Du bist der Ursprung, du bist die helfende Kraft und der Arzt. Du bist der 
Retter, die Mauer, die Festung unserer Hoffnung und unser Hafen. Die 
Gnade, die Erneuerung, der Erwartung, das Leben und die Auferstehung. 
Bei dir sind Güte und Erlösung. Du bist das Wesen, das immer für uns 
alle ist und bis in Ewigkeit sein wird. Du bist der, der alle vereint. Stärke 
uns, bewache uns, bewahre uns, beschütze uns, rette uns, denn du bist 
Herr der Herren, Gott der Götter und König der Könige. Du bist es, der 
damit begann Macht zu geben denen, die erwählt waren. Du gabst ihnen 
die Gabe, zu binden und zu lösen, wie es geboten ist. Du gabst ihnen 
Weisheit wie Orgelklang durch deine Kirche, die deinem Christus gehört, 
die du bewahrt hast wie eine schöne Braut, denn du bist Gott, der alle 
Kraft hat, Allmächtiger, denn dein ist das Reich, die Kraft und die 
Herrlichkeit, Vater und Sohn und Heiliger Geist, jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

 
 Ein Bischof betet: 
 
B  Die Gnade, die den Schwachen Rettung bringt, kommt über die, die durch 

deinen Willen in allen heiligen Kirchen versammelt sind, die jetzt über (..) 
kommt, den Diener Gottes und Priestermönch aus dem Kloster (..), damit 
er, anstelle von Abba (..), der zur Ruhe ging und den der Herr zu sich 
genommen hat und uns sein gutes Andenken gab, zum Bischof der Stadt 
(..) wird, die Christus liebt. Bittet ihr alle und betet zum Herrn, damit die 
Gnade des Heiligen Geistes über ihn kommt, wenn wir alle und das ganze 
Volk rufen: Herr erbarme dich.  

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
 Der Patriarch wendet sich zum Altar und spricht dieses Gebet: 
P  Ja. o Herr, mache ihn würdig deiner priesterlichen Berufung, damit er in 

Wahrheit würdig durch deine Liebe zu den Menschen, deinem heiligen 
Namen und deinem heiligen Altar dienen möge, und das Volk in Reinheit 
und Gerechtigkeit hütet und den Anteil der Gerechten durch das Erbarmen 
deines einzigen Sohnes Jesus Christus, unseres Herrn gewinnen möge, 
durch den dir gebühren Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und Anbetung 
zusammen mit ihm und dem lebensspendenden und dir wesensgleichen 
Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen.  
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  ِم هَهُنا، ويجعلوا أيديهم على    نْ هَهُنا ومِ   نْ يرفع الأساقفة أيديهم إلى فوق ويلمسوا المدعوَّ جديداً، 
  كتفَيْه. ثمّ يصُلي الأب البطريرك ووجهه للغرب.

ــاتِ  أيُّهــا أف ــعِ، أب ال ، ربُّ ال ــلِّ ُ ال ُ ضــا ــ اءٍ، ال ــلِّ عــ ــهُ  ُ  ول َ حــاف ــ أن
اعــي ــعِ،  ال َ العِل ــّوالق ــ َ الق ــأن ــ ــةُ،ةُ، أن ُع ُ  ةُ ال ُعــ َ ال ــ َ  أن ــ . أن ُ ــ وال

رُ  ــ ي وال ــِّ ُ ــاتُ ورجاؤنــا ال ــةُ والارتقــاءُ  وال ع ـأُنـــا. ال ــاةُ  ومل ــارُ وال  والان
كَ  َ امةُ، وع لاصُ   وال لاحُ وال .    ال ا ولــى الأبــِ لِّ ا  ُ ل ائ ـــلَّ ال ـُ  حــِّ َ ت وأنـــ

ا،  . أحـــٍ  ســْ نــا، اح ِّ َ رئ ــق َ أنــ ــا، لأنــ ِّ نا، ون ْ ــا، اســ ْ ؤســاءِ، وربُّ احف ُ ال
ابِ، ُ   الأر ادةِ، ومل ُ ال كِ. أنــ    وس ُلـــ ِال ْ  الــَّ ــَ انَ لِ ــل ــيَ ال أَ أنْ ُع ــ اب

ــةَ  َه ال َ أع غي. أن ـا ي ـلَّ  ُ َ و ـ هِ أنْ ي َ علَْ ه وأنع َ لِ َ أن تُ ق  س
  ِ ــْلَ الأُرغُ لِ   ْ مِ مِ وسٍ   قَِ ـلَ عـــ ْـــ َهــا مِ ــي حف ، ال َ ِ ــ ــي ل ه ال ، ه ِ

 َُّ  َ َ أن ـةٍ. لأن ـ َ ُ   حَ ا ةِ، ال ُلِّيُّ الق ُ   ال ُل لَّ، ول ال ، ال ُ ةُ وال  أيُّهــا والق
 ُ وحوالـ الآبُ والاب ر،  ِ ـهد لىو  نٍ اأو  لَّ و  لآنَ ا. القُُس ُ ه ْ ال  .آمِ

 ب

 

 ب الأسقف: يقول الأ  

، تأتي على  َ لاصَ للعاج ةُ ال ع ةُ ال ع يال ِ ِ  الَّ ب ال ا  ع ي  اج ــعِ فــِ ج
  ِ ائـ سَةال ُقَّ َِّ    )..(هى الآنَ تأتي على    ،ال  ِ )خ ِ ِ   (الق اه ِال ْ  الــَّ مــِ

ي  ح )..(الــ ــ ــة لل ُ ــة ال ي ْ أســقفاً لل ُ ـــا  )..(. لــ ضـــاً عـــ أنـ ، )..(ع
ِ َّحَ ونقلَه  الَّ ا  ت اً ل هِ، تار بُّ إلَْ ا  ال ــ وصــلُّ لُّ ا أنــ  ل ـالـــحَ. فــا ـارَه ال ت

بِّ  ــةُ  أيُّهــاإلــى الــ هِ نع ــْ ــي تــأتيَ علَ ن، ل عـــ وحال ــ ال ُس ُ ــاالقــُ لِ ْ قَ ــلِّ  ،  و
: َ ع ِ أج ع . ال  يـاربُّ ارحَـ

 أ

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
  :يحُوِّل الأب البطريرك وجهه للمذبح ويقول هذه الصلاة  

ةِ  ت ه َ ال تِ ع اربُّ اجعلْه أهلاً ل  ْ ِ   نع ــ َ لل ــِ  ُ ــ قاقٍ  اســ ي  ل
عَى ، و اهَ َ ال َ َ وم َ مَ اس هارةٍ  أنْ  ال  َ َ زَ  ش فــ لِ، و ِ  والع ــ ب

 َ ق ــ  ال ح َ ال ــِ أفاتِ اب حِ  ــ ـ  ب ـــ ــاعَ ال َا  .رَّ ِ  هــَ لِ ق ــِ  ْ م ــِ  الــَّ ــُ ا  هـَ  ل
اوالإ  ةُ و   مُ ك دُ او   الع ُ ، تل وحلا  مع   معه،َ   ل ُ   القُُس  ُ ـاو اي  ال ُ َ ل   ل . ـ

ر،  ِ ـهد لىو  نٍ اأو  لَّ و  لآنَ ا ه ْ ال  .آمِ

 ب
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 Der Papst wendet sich nach Westen, legt seine rechte Hand auf den Kopf 
des neu Berufenen. 

 Der Archidiakon (Erzdiakon) ruft:  
A  Steht aufrecht, steht mit Furcht, steht mit Ruhe, steht mit Demut, steht in 

Ehrfurcht. Betet mit uns, alle ihr versammelten Bischöfe.  
 
 Die Bischöfe strecken Ihre Hände aus und berühren seine Schulter und der 

Papst spricht das folgende Weihegebet.  
P  Der du bist Meister, Herr, Gott, Allmächtiger, Vater unseres Herrn, Gottes 

und Erlösers Jesus Christus, der Einziger allein ist, der nicht geboren 159 
wurde, ohne Anfang, der nicht beherrscht wird, der immer ist, für alle 
Zeiten, der Ewige vor den Zeiten, der ohne Ende ist, der allein der 
Höchste ist, der allein der Weise ist, der allein der Gute ist, unsichtbar im 
Wesen, der ohne Anfang ist, bei dem Wissen ist, der ohne Grenzen ist, 
Kenner des Verborgen, Kenner aller Dinge, ehe sie sind. 
 
Der in den Höhen wohnt und auf die Niedrigen herabschaut, der die 
Grenzen der Kirche setzte durch seinen einzigen Sohn Jesus Christus, 
unseren Herrn, und den Heiligen Geist. 
 
Der einst Priester weihte, damit sie für sein Volk standen, der seinen 
heiligen Ort nicht ohne Dienst ließ, dem es wohlgefiel, in seinen 
Gerechten verherrlicht zu werden. Auch jetzt gieß du deinen mächtigen 
Geist aus, den du deinen reinen Apostel geschenkt hast. Verleihe dieselbe 
Gnade deinem Diener (..), den du als Bischof auserwählt hast, damit er 
deine heilige Herde hütet.  
 
Er wird dein Diener ohne Tadel, er fleht zu deiner Güte Tag und Nacht, er 
sammelt die Zahl derer, die gerettet werden sollen und bringt die 
Opfergaben in den heiligen Gemeinden dar. 
 
Ja, Vater, Allmächtiger, schenke ihm durch deinen Christus in der Einheit 
des Heiligen Geistes, dass er Macht erhält zur Vergebung der Sünden 
nach dem Gebot deines einzigen Sohnes Jesus Christus, unseres Herrn. 
  
Dass er durch sein Wort den Klerus zu Priestern erheben kann, dass er alle 
kirchlichen Fesseln lösen kann, neue Häuser zu Kirchen macht, Altäre 
heiligt und deinen Teil in Sanftmut und demütigen Herzens sammelt, dass 
er dir ohne Makel und Tadel, ohne Blutvergießen das heilige Opfer 
darbringt, das Sakrament des Neuen Testamentes, den Wohlgeruch des 
Weihrauchs.  

  
 .ًيلتفت الأب البطريرك إلى الغرب، ويضع يمينه على رأس المدعو جديدا  

 
159 Gemeint: der Vater wurde nicht geboren. 
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  :ًيصرخ الأرشيدياكون قائلا  

لُّ  ا  ا مع افةٍ. صل ا  اضعٍ. قف ا ب وءٍ. قف ا به ةٍ. قف ع ا ب اً. قف ا ح قف
.أيُّها الأ ـ يَـ ا أيـ نُ وارفـعـ ع  ساقفةُ ال

 ر

 
  :يمدّ الأساقفة أيديهم ويلمسوا كتفيْه. ثم يقول البطريرك هذه الصلاة للتكريس  

 ــ أيُّهــا ، أ ــلِّ ُ ال ــهُ، ضــا بُّ الإل ــ ُ ال ــ ُ ال ــائ ــا اال عَ  رَّ ــ ا  ــِ ل ــا وم  وله
ه   احُ وحَ حِ، ال ِال ،  الَّ لَْ ُ ال  ل يُ ِئِ، غ ُ  الــَّ ــائ هِ، ال ــْ لــَ علَ ْ  لا ُ
لَ  ــْ ، الأزلــيُّ ق ٍ رِ،  كــلَّ حــ ه ــُ ِال ــَّ ُ  ال ــ ه، ال ــةٍ، العلــيُّ وحــَ ه،  بــلا نها وحــَ

ئِ،   ــ ُ ال ــْ ه، غَ ه ــ ئــيِّ  ُ ال ــْ ه، غَ الحُ وحــَ ِال ُ   الــَّ ــْ فــةُ، غَ ع ه ال ــَ عِ
رِ. ا، وعالُ  ال فا لَ لِّ الأ عارفُ ال اءِ قْ نِـهـا. ش ْ َ   

 ُ اك ّ ِالأعالي  فِي    ال ،  الَّ َ اضع ُ على ال ِ ي ودَ  الَّ ــُ ــَّة وضــعَ ال َ ، ال
 ِ ح حِ  ابِهِ ال ا عَ ال وحوالـرَّ   .القُُس ُ

ِ ةَ   الَّ ه ا  رسَ ال م ق لُ ل ْ قَْ هِ.    مِ ِل كْ  الَّ ــ ِ  ل يَ ــْ غَ سَ  قــ ضــعَه ال م
مةٍ.  َ  الَِّخ ّ أنْ ي اً الآنَ فِي  سَُّ  َ أ ائِـهِ. أن ْ  أص َ رُوحأَفِ لِّ ُ   ال

ِ ه ل الــَّ ــَ لَ وه ســُ هِ ُ حْ هــ هــارِ، امــ كَ  الأ ــِ ِهــا لع عَْ ــةَ  ع َا، )..( ال ِ هــَ  الــَّ
سَ. ُـقـَّ َ ال عَ عَى ق تَه أسقفاً، لَ   اخ

اً  َ خــ َ لــ ــِ ِ  وَ ــْ ــَّعَ  غَ مٍ، و ْ َ نَهــاراً  لــَ دَ  إلــى صــلاحِ ــعَ عــ لاً، و ْ ولــَ
ي ِ َ  الَّ اب مَ الق قِّ نَ، وُ لُ ِ فِي  َ ائ سَة ال ُقَّ   . ال
  ْ ــةِ    أيُّهانع ان ح َ ل ِ ــ لِ م ــَ ْ قِ ه مِ ْ لَّ، ام ُ ال ا ُّوسَ  رُوح ــالآبُ ال  ،القــُ

انٌ  نَ له سل ا ل ا غفَ ال ِ ص أنْ  ح َ ال حِ  ةِ ابِ ـ عَ ال اـ  .رَّ
وسَ  ــ ــــ ــلَ الاكل عــــ هِِ  و ــأم ي  ــــ ــِ ــاتِ فــــ ثاقــــ ــلَّ ال ــــ لَّ  ــُ ــــ ــةِ، وَ ــــ ه ِ ال ــ ــــ ْ مَ

َّة َ عــةِ ال الِّ  َ َ ــ نَ ن ــ حَ، و ا سَ ال قِّ ، وُ َ ائ دَ  ُ ُ تَ ال علَ ال ، و
اضعِ  . وت ِ   القلـ

 ِ غَْ  َ مَ ل غَْ   لُقِّ ٍ و مٍ عَْ ْ ِ   ِ لَ غَْ سةً  ائحَ مق ِ دمٍ،   ذ سُ العهِ هَُ  الَِّسف
، يِ رِ. ال ـ ـة الَ  رائ

 ب

 Der Archidiakon (Erzdiakon) spricht:  
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A  Wir bitten dich o Herr. 
 
 Der Papst spricht:  
P  Bitte, o Herr, erfülle ihn mit der Gnade des Heilens und Worten des 

Belehrens, damit er ein Führer der Blinden und Licht werde für 
diejenigen, die in der Dunkelheit sind. Ein Lehrer der Unwissenden, 
Leuchter in der Welt, Gerecht mit Worten der Weisheit richtet um dem 
wahren Hirten ähnlich zu werden, der sich selbst hingibt für seine Schafe, 
um so denen den Weg zu bereiten, die ihm anvertraut sind. Und er selbst 
sei immer bereit, deinen heiligen Willen zu erfüllen. Er möge den Weg 
finden, vor deinem furchterregenden Richterstuhl mit Würde zu stehen, 
um den großen Lohn zu erhalten, den du jenen bereitet hast, die für die 
Botschaft des Evangeliums gekämpft haben.  
 
Auch mich, Herr, reinige von jeder fremden Sünde, befreie mich von 
meinen Sünden durch deinen einzigen Sohn, unseren Herrn, Gott und 
Erlöser Jesus Christus, durch den dir gebühren Verherrlichung, Ehre, 
Lobpreis und Anbetung zusammen mit ihm und dem lebensspendenden 
und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
 Der Papst wendet sich nach Osten, spricht „Amen“ und betet:  
P  Schaue, o Herr, auf uns und auf unseren Dienst und reinige uns von jeder 

Unreinheit. Sende vom Himmel auf deinen Diener die Gnade des Amtes 
des Priesteroberhaupts (..), damit er durch deinen Willen würdig dein 
Volk hüten kann ohne Abwege und deine Kirche erhöht. Denn das 
Erbarmen ist in deinem Willen gegenwärtig. Dir gebühren Ehre und 
Anbetung von jedem, Vater und Sohn und Heiliger Geist, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen.  

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
 Der Generalbischof wird als Begleiter oder Sekretär des Papstes 

angesehen, deshalb benötigt er keine offizielle Wahl des Volkes.  
 Der Bischof macht eine Verbeugung voller Demut vor dem Volk.  
 Die liturgischen Gewänder des neuen Bischofs (Diözesen - oder 

Generalbischofs) werden während der Vorlesung des Eids auf einen Tisch 
neben dem Papst-Thron gelegt.  

 Nachdem der Anwärter mit der Vorlesung des Bischofseides fertig ist, steht 
er vor dem Altar mit gebeugtem Haupt, nach Osten gewendet. 

 
 
 
 
 

   :يقول كبير الشمامسة  
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. ُ لـ بِّ نَ َ الـ  ر مِـ
  :يقول الأب البطريرك  

اربُّ املأْه لْ  ّ فاءِ   تف ةِ ال لِّ نع  ْ ــانِ،  مِ اً للعُ شــِ َ مُ ــ ِ، ل ـــ علـ ـــلامِ ال و
 َ يـ اءً لل اً فِي  وض الِ، ومُ هَّ ُ اً لل ـلامِ، ومعل ِ.الفِي  ال ،  عالـ ِّ ةِ ال ل عُ   َق

َّهُ  اعي  و ْ   ال ه عَ َ لُ نف ِ ، و قيِّ ي ب ال افِهِ، ل َاخ ي هَ سَ ال فُ  يُهِّئَ ال
نَ  ها، و َ علَ َ هَُ    اؤت لِ إرادتــِ اً لع عِ اً م ةأ ســَ ُقَّ لَ أنْ ال ــَّ َ ال ــِ ، وَ

ِكَ  الةٍ أمامَ م ُ  فَ ب فِ، ي ـ َ ال ِ الأجَ ال وا الَّ ي جاه دتَه لل  أع
ـلِ. فِي  ـ َ الإن ُ  

نــي ه اربُّ  اً  ــي    وأنا أ ق ــةٍ، وأع ــةٍ غ ــلِّ خ  ْ ةِ   ْ م ــِمــِ اســ ، ب ــا ا  خ
 َ ــِ ــِ  اب ح ــاال ا رَّ ــِ لِّ ــا وم حِ.  وله ـــ عَ ال اـــ َ ِ هــَ لِ ق ــِ ْ م ــِ الــَّ ــُ ا هـَ  ل
اوالإ  ةُ و   مُ ك دُ او   الع ُ ، تل وحلا  مع  معه،    ل ُ   القُُس  ُ ــاو اي  ال ُ . ل ــ   ل

ر،  ِ ـهد لىو  نٍ اأو  لَّ و  لآنَ ا ه ْ ال  .آمِ

 ب

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3) َارَبُّ ارْح 
 
  آمِينْ المذبح ويقول: وإذا فَرَغَ الأب البطريرك يلتفت إلى الشرق على.  
 ة:ثم يقول الأب البطريرك هذه الطلب  

ــــا  ا، ونقِّ مِ ــــا، وعلــــى خــــ ــــاربُّ علَْ ــــْ  لْ  ــــلِّ  ْ مــــِ ان ، أرســــِ ٍ ِ  ْ مــــِ دنــــَ العلــــ
ــةَ  تِ نع ــ ه كَ  رئاســةِ ال ـــِ َ  .(..)علــى عـ تِ ـّـ ــي  َ  ل َ ى شــ عــَ لٍ، ي ــْ ِ مَ ــْ  غَ
 َ ــــ َ  وُ َ أنــــ ؛ لأنــــ َ ْ جهــــةِ  ــــَ َ مــــِ ــــ  ُ ــــ ل ــــاً، و لْ رح َ َ لــــ تــــَ تِ ــــ

: ال لِّ دُ،ال ُ وال أيُّها امةُ وال وحالآبُ والاب ْ إلى الأبـِ  القُُس ُ  .، آمِ

 ب

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3) َارَبُّ ارْح 
  
 الشعب.   نْ شئون الكرازة ولا يحتاج إلى تزكية مِ فيِ  الأسقف العام يعتبر مساعد قداسة البابا 
  انسحاق.يعمل المرشح للأسقف مطانية أمام الجميع بكل 
   ( أسقف إبراشية أو أسقف عام ) أثناء قراءة التعهد توضع ملابس الخدمة الخاصة بالأسقف الجديد

 على منضدة صغيرة بجوار كرسى قداسة البابا.
  ِمطامن الرأس ووجه للشرق. وَهُوَ   تلاوة التعهد يقف نْ وبعد أن ينتهى المرشح للأسقف م 
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 7.4.7. Das dreimalige Bekreuzigen über den Erwählten  

 
 Der Papst wendet sich nach Westen und legt die Hände auf den Kopf des 

neu Berufenen, dabei bekreuzigt er dreimal seine Stirn und sagt:  
 
P   Wir berufen dich, (..) als Bischof in der heiligen Kirche in der Stadt (..), 

die mit ihrer ganzen Umgebung Christus liebt.  
 
P Im Namen des Vaters und 

des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 
P 1. Gepriesen sei Gott, der 

allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr> : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
P   Wir berufen dich, (..) als Bischof in der heiligen Kirche in der Stadt (..), 

die mit ihrer ganzen Umgebung Christus liebt.  
 
P 2. Gepriesen sei sein 

eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
P   Wir berufen dich, (..) als Bischof in der heiligen Kirche in der Stadt (..), 

die mit ihrer ganzen Umgebung Christus liebt.  
 
P 3. Gepriesen sei der 

Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
 Danach der Chor singt dreimal „würdig ..“ 
 
V (Würdig)3x, ist Abba (..), der 

Bischof. 
(Axios)3x abba (..) pi-
epis-kopos. 

( ;Axioc ) 3 abba (..) 
pi;epickopoc. 
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 للمختار للأسقفية  الثلاث رشومات   

  
 :ًيلتفت الأب البطريرك ناحية الغرب، ويرشم على رأس المختار ثلاث رشومات، قائلا 

Nad3u (..) os-kofan fi al-kanisa 
al-mokaddasa al-lati lel-
madina al-mo7ebba lel-Masie7 
(..) ua-koll to5omeha. 

ع    ةِ  فِي    أسقفاً   )..(ن سَة ال ُقَّ   ال
حِ   ةِ لل ال ةِ  ي ي لل لِّ    )..(ال و

مِـهـا.   ت

 ب

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

القُُس    وح  واَلُ والاِبْ  الآب   ِ لهُ الإِ اسْ
 .احال

 ب

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

الله  1  مَُارَك  ُلّ   الآب .  الْ  َ اِ َ ،  ال
 ْ  . آمِ

 ب

Amin.   ْ  ش  . آمِ
 

Nad3u (..) os-kofan fi al-kanisa 
al-mokaddasa al-lati lel-
madina al-mo7ebba lel-Masie7 
(..) ua-koll to5omeha. 

ع    ةِ  فِي    أسقفاً   )..(ن سَة ال ُقَّ   ال
حِ  ةِ لل ال ةِ  ي ي لل لِّ    )..(  ال و

مِـهـا.   ت

 ب

Mobarak ebnahu al-ua7id Ja-
su3 Al-Masie7 rabbana. Amin. 

مَُارَك  2  ه.  حِ    اب ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  الَ
ا ْ رَّ  . ، آمِ

 ب

Amin.   ْ  ش  . آمِ
Nad3u (..) os-kofan fi al-kanisa 
al-mokaddasa al-lati lel-
madina al-mo7ebba lel-Masie7 
(..) ua-koll to5omeha. 

ع    ةِ  فِي    أسقفاً   )..(ن سَة ال ُقَّ   ال
حِ   ةِ لل ال ةِ  ي ي لل لِّ    )..(ال و

مِـهـا.   ت

 ب

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وح القُُسمَُارَك  . 3  ُعَّ  اَلُ ْ ال  ب . ، آمِ

Amin.   ْ  ش  . آمِ
 مستحق ).   –كسيوس وبعد ذلك يقول المُرتلّون (أ  

(Mos-ta7ek)3x  el-Anba (..) al-
os-kof. 

 ( ا  3(م ف.  (..)الأن  ش  الأس
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 7.4.8. Das dreimalige Bekreuzigen über die Kleidung  

 
 Danach segnet der Patriarch die priesterliche Kleidung (Tunika, 

Kopfbedeckung und Pallium) für den neuen Bischof und legt ihm ein Stück 
nach dem anderen an, unter Mithilfe der anwesenden Bischöfe. Dabei sagt 
er:  

P   Ehre und Ruhm, Ruhm und Ehre der Heiligen Dreifaltigkeit, dem Vater 
und dem Sohn und dem Heiligen Geist. 
Friede und Wachstum der Kirche Gottes, der einen, einzigen, heiligen, 
universalen und apostolischen Kirche. Amen. 
Gepriesen sei der Herr, der Gott, in alle Ewigkeiten. Amen.  

 

 Der Papst bekreuzigt zum ersten Mal die Gewänder des Bischofs und 
spricht: 

P Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 

P 1. Gepriesen sei Gott, der 
allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

 Jeder anwesende Bischof tritt nach seinem Weihealter an und zeichnet die 
zweite Bekreuzigung und spricht dabei:  

 
B 2. Gepriesen sei sein 

eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

 Der Papst bekreuzigt zum dritten Mal und sagt:  
 
P 3. Gepriesen sei der 

Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
 Danach der Chor singt dreimal „würdig ..“ 
 

V (Würdig)3x, ist Abba (..), der 
Bischof. 

(Axios)3x abba (..) pi-
epis-kopos. 

( ;Axioc ) 3 abba (..) 
pi;epickopoc. 

 
 Es folgt die Hymne „Pi;pneuma ;mparakl/ton“ (Seite 26). 
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 لملابسالثلاث رشومات ل   

  
 الكهنوتية الملابس  البطريرك  الأب  يرشم  ذلك  الأبيض)   بعد  والبلين  والقلنسوة  الأبيض    (الثوب 

 يقول: وَهُوَ   للأسقف الجديد، ويلُبسها له قطعة قطعة بمساعدة الآباء الأساقفة الحاضرين،

اماً  اً وك ثِ  م ال ِ والـ القُُّوسلل وحالآبِ والاب   . القُُس ُ
ةِ  ح ةِ ال اح اناً لل سَةسلاماً و ُقَّ ـةِ. ال لـ سـ امـعـةِ ال ةِ ال   ، ال

بُ الإلهُ  اركٌ ال ْ الأبـِ  إلى م  .، آمِ

 ب

  
   :ًثم يرشم قداسة البابا الملابس بالرشم الأول قائلا 

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

القُُس    وح  واَلُ والاِبْ  الآب   ِ لهُ  الإِ اسْ
 .احال

 ب

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

الله  1  مَُارَك  اِ   الآب .  َ ُلّ ال الْ  َ ،
 ْ  . آمِ

 ب

Amin.   ْ  ش  . آمِ
 
  ِالأساقفة الحاضرين بحسب ترتيب سيامتهم ويرشم الرشم الثاني على الملابس  نْ ثم يتقدم كل واحد م

 قائلاً:
Mobarak ebnahu al-ua7id Ja-
su3 Al-Masie7 rabbana. Amin. 

مَُارَك  2  ه.  حِ    اب ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  الَ
ا ْ رَّ  . ، آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  . آمِ
 
  .ثم يرشم قداسة البابا على الملابس الرشم الثالث  

 
Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وح القُُسمَُارَك  . 3  ُعَّ  اَلُ ْ ال  ب . ، آمِ

Amin.   ْ  ش  . آمِ
  مستحق ).   –وبعد ذلك يقول المُرتلّون (أكسيوس  

(Mos-ta7ek)3x  el-Anba (..) al-
os-kof. 

 ( ا  3(م ف.  (..)الأن  ش  الأس

 
 يقول المرتلون لحن حلول الرُوح القُدُس „Pi;pneuma ;mparakl/ton“  27(صفحة  .( 
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 Der Papst nimmt das Phelonion vom Tisch, legt es dem neuen Bischof an 
und spricht: 

 
P  Leg das göttliche, reine Gewand an, das den Aposteln gesendet wird. 

Stärke deine Füße zur Bereitschaft des Evangeliums, damit du auf 
Schlangen, Skorpione und jegliche Macht des Feindes treten kannst. Halte 
fest und folge unserem Herrn, Gott und Erlöser Jesus Christus, ihm 
gebührt Ehre und Herrlichkeit in alle Ewigkeit. Amen.  

 
 Der Papst wird vor dem Volk eine Predigt wegen dieser glücklichen 

Angelegenheit halten. Das Abendweihrauchgebet wird weitergeführt wie 
gewohnt. Es folgen die fünf kleinen Gebete und das Vaterunser. Dann betet 
der Papst die Absolution, während alle mit gesenktem Kopf stehen. Es wird 
der Abschluss des Abendweihrauchgebets gesprochen und damit die Feier 
beendet. Der neue Bischof empfängt die Glückwünsche der Bischöfe, der 
Priester und des Volks.  

 
 Der Bischof betet:  
B  Lasst uns alle beim Herrn erflehen: Herr erbarme dich. 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
 Der Bischof betet das folgende Gebet:  
B 1. Betet für die eine, einzige, universale und apostolische Kirche. Sie 

besteht von einem Ende des Erdkreises bis zum anderen Ende. Bitten wir 
den Herrn, lasst uns sagen: Herr erbarme dich. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 2. Bittet für Erbarmung und Erlösung unserer Seelen. Lasst uns sagen: 

Herr erbarme dich. 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 3. Betet für unseren heiligen Vater, den von Gott Geehrten, das Oberhaupt 

der Bischöfe, den Papst Abba (..) Wir flehen zum Herrn seinetwegen, lasst 
uns sagen: Herr erbarme dich. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
B 4. Bittet darum, dass durch die Handauflegung auf ihn, den auserwählten 

Bischof, der in der Mitte ist, die Gabe des Heiligen Geistes kommen 
möge. Bittet bei Gott der Herrlichkeit innig und sagt: Herr erbarme dich. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
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  ِعلى المنضدة ويلُبسِه للأسقف الجديد قائلاً : نْ يأخذ قداسة البابا البرنس م  

وس   َي ت ل ل اد الإن ع اس ام  ف أق سل. خ سل لل ي ت ة الَّ ة الإله اه لة ال وال ال
ح  ال ع  ا  ل ا وم ا وله رَّ ع  وات و واص  الع ة  ق ل  والعقارب و ات  ال على 

ائ إلى  له ال الَِّ ْ ال ، آمِ  . الأب

 ب

  ،بعد ذلك يلقى قداسة البابا عظة على الشعب بهذه المناسبة السعيدة. ثم يكملون رفع بخور عشية
.....) ثم يصُلى قداسة البابا التحليل والكل خاضع برأسه أمامه   الَّذِي فتقُال الأواشى الخمسة و( أبانا  

ك ينتهى طقس عشية. ويتقبل الأسقف الجديد التهاني  ثم يقومون ويقولون ختام رفع البخور. وبذل
  الأساقفة والكهنة والشعب. نْ مِ 

 
  :يقول الأب الأسقف 

 َ سل ا م لُّ . :لَقُلْ ُ  أ يـاربُّ ارحـ
Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

 
  :يقول الأب الأسقف هذه الطلبة 

ا  .  1 ل امعةِ، ال  ْ مِ ا ةِ ال ح ةِ ال اح ــةِ أجل ال ائ ه ال ـة. ه لـ سـ  ْ م ــِةِ ال
بِّ  ُ إلى ال ل ارِها. ن نةِ إلى أق ارِ ال : ،أق َ . قائل  يــاربُّ ارحـ

 أ

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 

ا . 2 ل ا،  ْ مِ ا ِ ةِ وسلامةِ أنف .أجلِ رح : يـاربُّ ارحـ َ  أ قائل
Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

 

ا   .3 ل ا ال ْ مِ ا مِ    قِّأجلِ أب ـَّ ُ ا  ْ مِ ال ِ الأساقفةِ أن عُ . ن)..(َِّ، رئ
بِّ  .أجلِه،  ْ مِ إلى ال : يـاربُّ ارحـ َ  قائل

 أ

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 

أتيَ ال  .4 ي  ا ل ل وحا َاعلى   القُُس  ُ ـــارِ. ووضــْ  هــَ ـ فِ ال ــيالأســ ــِ ال  عِ ال
قَةٍ، فِي  ْ ُ  ِ ا لإلهِ ال . صلُّ ِ سَ .ال : يـاربُّ ارحـ َ  قائل

 أ

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
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B 5. Bittet, damit Gott uns der hohen Berufung würdig macht. Bitten wir, 
wir alle zusammen, die hier versammelt sind und die nicht versammelt 
sind, und sagen: Herr erbarme dich. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

 7.4.9. Ein Dankgebet nach der Weihe  

 
 Danach betet der Patriarch das folgende Danksagungsgebet, während er 

zum Altar nach Osten steht:  
P  Wir danken dir, Meister, Allmächtiger, wegen allem. Wir preisen und 

verherrlichen deinen heiligen Namen, denn Großes hast du an uns getan 
und deine Gaben, die an allem reich sind, hast du ausgegossen auf diesen 
deinen Diener. Wir bitten und flehen dich an, o Herr, erhöre uns nach 
deiner Güte, und erfreue dich an der Weihe des Oberpriestertums, die 
deinem Diener (..) zuteil wurde durch das Herabkommen deines Heiligen 
Geistes über ihn.  
Stärke seine Berufung und Auserwählung mit der Reinheit und begleite 
uns mit ihm für Gutes, damit wir wirken und den Gewinn des Talents 
erlangen. Mit allen, die deinen Willen von Anfang an erfüllt haben, 
mögen wir den Lohn des treuen und weisen Verwalters bekommen beim 
Erscheinen unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus, durch den 
dir gebühren Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen 
Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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ـَـ   .5 َ وغ عــ ــلُّ ال  ُ ــ ُ ن لــ ـةِ. ن ــَّ ةِ العُل عـــ ُ أهــلاً لل َّ ا  علَ ي  ا ل صلُّ
ا  َ مع ع .ال : يـاربُّ ارحـ َ  قائل

 أ

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
 
  :يقول الأب البطريرك  

Al-salam lel-koll.  .ُّل لاَمُ لل َّ  ب ال
Ua lero7eka aidan.   ُ اً. ول َ أَْ  ش  وح

 

  صلاة شكر للرشومات والتكريس  

 
  :ًبعد ذلك يصُلِّي الأب البطريرك صلاة شكر، ووجه للشرق، قائلا  

كَ  ــ ــلَّ،  أيُّهــان ُ ال ــا ُ ال ــّ يءٍ، ْ مــِ ال ــلِّ شــَ ُ  أجــلِ  ــِّ ِّحُ ونُ ــ َ  ونُ اســ
ائَ   ،القُُّوس ا ع َ مع ع َ ص َ ذاتَ   لأن ــَ ه َ م ــْ ك وأفَ ـــِ ــى علــى عـ االغِ َ  .هــَ
ألُ ونَ  َعُ ن ْ    َ :  أيُّهاإلَْ ُ ّ َ   ال ةِ رأفاتِ ا  عْ تِ وسَُّ  اس ه ِ رئاسةِ ال  ب

ي صارتْ  كَ  ال ِ ارِ  (..)على ع لِ  ال ــهِ.القُُّوس َ رُوحل   علَْ
ةَ  ــ مْ دعـــ ِّ ــ ــارةِ  وقـــ هـــ ال ــارهِ  ـــ ــلاحِ، اخ ـــ ــه لل ــا معـــ ـــ مْ ــلَ  وقّ ـــ ــي نع ـــ ــالَ ل ـــ ون

لِّ  زنــةِ. ونأخَ مع  حَ ال َ   ر لُ إرادتَ ع  ْ لِ  مَ ةَ ال ءِ أج َ ال ْ مِ ِ، الأمــِ ــ  ال
رِ  فِي   اُه ا  رَّ ــِ لِّ ا ومُ حِ.    وله ــــ عَ ال اــــ َ ِ  هــَ ــُ   الــَّ َ معــه ال ــ  ُ ــ يل

ةُ وال امةُ والع وحوال  الآن .... .القُُس ُ

 ب

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3) َارَبُّ ارْح 
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 7.4.10. Die Gebote an den Bischof  

 
 Der Papst liest das folgende Gebot an den neuen Bischof, damit er es hört 

und sich verpflichtet, alles zu tun, was ihm auferlegt wird.  
P  Lieber gesegneter Bruder, diese Weihestufe, die das Amt ist, ist eine 

gefährliche große Weihestufe von großem Ansehen. Sie bedeutet, Gottes 
Volk und seine heilige Herde zu hüten, die er mit seinem kostbaren Blut 
erkauft hat. Sie ist eine Stufe der Herrschaft über die Priester und alle 
anderen Weihestufen und ihre Opfergaben-Handlungen. Gott hat dir seine 
Kirche und die Seelen seines Volkes und die Seinen anvertraut. Du sollst 
den Wert dieser Gnade erkennen und immer dafür Gott danken und alle 
Forderungen und Aufgaben erfüllen.  
Sei demütig, ruhig, freundlich, barmherzig, ein Mann des Friedens und 
der Liebe. Besuche dein Volk und weide es auf fruchtbarer Weide. Das 
bedeutet geistige und göttliche Lehren. Sorge dich nicht, lasse dich nicht 
vom Zorn beherrschen, berausche dich nicht, sei nicht hochmütig oder 
geldgierig, sondern sei liebevoll zu Witwen, Waisen und Fremden, suche 
sie auf und tröste sie. Richte in Gerechtigkeit, als ob du vor Gott ständest, 
ohne Ansehen der Person. Ermahne den Sünder und lehre ihn freundlich. 
Nimm den auf, der umkehrt, lasse den Gefallenen nicht verloren gehen. 
Von den Sünden der Menschen lade auf dich selbst so viel du kannst, wie 
Christus der Herr, der für alle starb. Zähle die Schafe, frage nach den 
verlorenen. Sei nicht nachlässig, das Volk zu lehren. Verursache nicht 
viele Kosten. Beschäftige dich nicht mit den Vergnügungen der Welt. 
Sorge dich nicht um auserwählte Speisen.  
 
Nimm kein Geld an, damit du achtest auf den, der sündigt, denn 
Bestechung verblendet die Augen der Weisen. Hüte dich vor Simonismus 
um der Gabe der Weihe willen, sei es an Priester oder andere! 
Vernachlässige nicht das Geld des Herrn und betrachte es nicht wie dein 
eigenes, sondern nimm von ihm was du nötig hast. Sei ein getreuer 
Verwalter. Sei gewiss, Gott wird deshalb Rechenschaft von dir verlangen. 
Gib Witwen, Waisen, Bedürftigen und Notleidenden.  
Folge nicht deinen Neigungen in deinen Angelegenheiten, damit du selig 
wirst und die freudige Stimme hören kannst, die sagt: Sehr gut, du bist ein 
tüchtiger und treuer Diener. Du bist im Kleinen ein treuer Verwalter 
gewesen, ich will dir eine große Aufgabe übertragen. Komm, nimm teil an 
der Freude deines Herrn! Gott, Ehre sei seinem Namen, ebnet deinen Weg 
und gibt dir die Freude, deine Bestrebungen erfolgreich zu machen. Er 
erlöst deine Seele und erlöst auch meine elende, arme Seele durch die 
Fürsprache der reinen Herrin, der Mutter Gottes. und der Gemeinschaft 
aller Heiligen. Amen. 
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 الوصية  

 
  :ثم يتـلو الأب البطريرك الوصية التالية على الأسقف الجديد، لكي يسمعها ويلتزم بالعمل بكل ما جاء بها  

ةٌ  أيُّهــا ــ ــةٌ  ةُ درجــةٌ ع ــي هــيَ الأســق رجــةُ ال ه ال ــارَكُ، هــ ُ ُ ال ــ الأخُ ال
عِهِ ال َِّ وق  ِ ةُ شع لةٌ، وهيَ رعا ةٌ جل تَ ةٌ، ومْ سِ،  خ يقَّ ِ مِهِ   الَّ اه ب  اش

 ُ َّ  َ ماتُها. وقــ جعلــ تِ ودرجاتُهــا وتقــِ ــ ه اســةُ ال . ور ــاهِ الَّكــيِّ اً ال ــْ علــى  أمِ
هِ  اصــلَ   ك ــةِ وت ع هِ ال رَ هــ فَ قْ َ أنْ تع ُ علَْ اعِهِ.  هِ وج سِ ش ونف

ها، َ واهِ ـهِـا. ش ضِـهـا وواج ف مَ    وتـقـ
    ْ هُ ك َ وَارعــَ َ قــْ شــ ةٍ. اف َ سلامٍ وم ماً، صاح اشّاً رح اضعاً هادئاً  ي  م فــِ

اعــي ِ ال ال عل ــال ةِ أ  ــ وح ــال ُ ُ َّ َ يــ ــ عــلِ الغ ْ ولا ت . لا تَقلــ يِّ الإلهــيِّ
 ْ ـــ . ولا ت َ ــْ ـــامِ  مِ ــاً للأرامـــلِ والأي ْ مُ ـــُ ــالِ، بـــل  ـــاً لل ْ م ـــ عــالَ. لا ت ولا ت

ا هوالغ قــْ .  ءِ واف ْ ـ ــاةَ.   وواسِـهــِ ا ــاكَ وال َِّ، و ٌ أمــامَ  ــ َ وا أنــ  ِّ ــال  ْ ــ اح
لْ مــا  ــِ . اح ُ عْهُ يهلــِ لُّ لا ت ْ يَِ ، ومَ َ ائ لِ ال اشةٍ. اق هُ ب ْ ئُ وعلِّ  ْ ازجْ مَ

 َ ِ اسِ على نف ا ال ا ْ خ َ مِ حِ    أم ِ ال لَ ال ِم  ــ  الَّ ِ ال َّ مــاتَ عــَ . عــُ لِّ
اً  ان ْ م . لا ت الِّ ِ ال افَ واسألْ عَ فقــةِ، فِي  ال ـَـ ال  ْ ــ . لا ت َ ـ ـِـــ ِ شع تعلــ

ـارةِ.  ـ ةِ ال ع الأ  َّ ِ، ولا ته ّاتِ العال ل غلْ    ولا ت
ــاكَ    ــاءِ. إ ُ َ ال ـي أعــُ ــِ ةَ تــُع شــ ــئُ، فــإنَّ الَّ  ْ قَِّ مَ ي ت ةً ل  لا تأخْ رَش

 ْ ِّ هِِ. لا تُفــ ــ ٍ أو غ اه امةِ  ةً على س ن ي  أنْ تأخَ سِ فْ فــِ ــَّ بِّ ولا ت مــالِ الــ
لاً  ــهِ  ــ ــهِ و  ْ ــ ــافِ، و ف رِ ال ــ ق ه  ــْ ْ مِ ــلْ خــُ ــه، ب ْ ل ــَ اً َ ــْ َ أمِ َّ ــاً أن  ، عال

. َ ق ا َ وال اج ـامَ والأرامـلَ وال ِ الأيـ هُ. أَعـ َ عَْ اسُ    س
اكَ  ــعْ هــ ي  لا ت ِحَ فــِ ــَ تَ الف ْ ــَ عَ ال ــ ى وت ــ ــالَ ال ــي ت رِكَ، ل ْ أمــ يءٍ مــِ شــَ
َّا   الحُ و   أيُّهاالقائلَ: "نِع ُ ال ْ الع َ  الأمــِ ــ اً ،  ــْ ي    أمِ َ علــى فــِ ــُ ــلِ، فأنــا أ القل

حُ م ِ ــُ كَ و ــعُ َ وُ فقــُ ــُ ي ُ لــه ال َّ كَ".  ِ حِ ســ . ادخــلْ إلــى فــ ِ ــ كَ ال ــَ ق
ةِ  ـــ اه ةِ ال ـــ ـفاعـــةِ ال ـــةَ،  ائ ةَ ال ــ ــي ال ُ نف ــِّ ل ، وُ َ ــ ُ نف ــِّ ل وُ

ـعِ ال َ قِّوج ْ ـ  . ، آمِ

 ب
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 Der neue Bischof kniet vor dem Altarraum nieder, betritt danach mit 
rechtem Fuß den Altar, fällt nieder, küsst den Altar und steht dann auf der 
rechten Seite des Altars, das Evangeliumsbuch an die Brust drückend. 

Es folgt: 
 Das Trishagion (Seite 28). 
 Das Evangeliumsgebet (Seite 30). 
 
 Der Papst hält eine Predigt.  
 Die Messe wird wie gewohnt fortgesetzt.  
 Der neue Bischof nimmt an den heiligen Sakramenten teil, nachdem der 

Papst am heiligen Leib und kostbaren Blut teilgenommen hat. Bevor er 
Wasser trinkt, haucht er dem neuen Bischof den Heiligen Geist ein wie folgt: 

 
 Der Papst haucht ihn mit dem Heiligen Geist an und sagt:  
P  Empfange den Heiligen Geist. 
 
 Der neue Bischof sagt: 
B  „Meinen Mund öffnete ich und lechzte nach Luft, denn nach deinen 

Geboten sehnte ich mich“ (Ps 118 LXX [119], 131). 
 
 Der Papst haucht in den Mund des neuen Bischofs den Heiligen Geist.  
 Dieser Vorgang wird noch zweimal wiederholt.  
 Nach dem Ende der Messe zieht der neue Bischof in seinen priesterlichen 

Gewändern durch die Kirche. Nach dem Ende der Prozession legt er die 
weißen Gewänder ab, steht vor dem Papst, der seinerseits auf den Stufen 
des Apostolischen Stuhles steht, der Papst kleidet ihn in die schwarze 
Kleidung und setzt ihm die schwarze Bischofsmütze auf. Dann übergibt er 
ihm den Hirtenstab und das Kreuz.  

 Der neue Bischof empfängt die Glückwünsche des Papstes und der 
bischöflichen Mitbrüder, der Priester und des Volkes seines Bistums. Es 
soll ein Tag der Freude und des Wohlgefallens für alle sein.  

 Man feiert mit ihm eine dreitägige, ununterbrochene geistige Feier mit 
Liturgien  

 Der neue Bischof fastet ein Jahr lang nach seiner Weihe. 
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  قف الجديد ميطانية أمام الهيكل ثم يدخل الهيكل برجله اليمُنى ويسجد أمام المذبح ثم يقُبلّ  يعمل الأس
  حضنه). فيِ  المذبح ويقف عن يمينه (يكون الإنجيل

  يسات (صفحة  ).  29تقَُال الثلاثة تقَدِّ
  31وأوشِيَّة الإِنْجِيل (صفحة .( 
  .ويلقي البابا البطريرك عظة القداس  
  َالمُقدَّسَةالأسرار  نْ كالعادة، ويتناول الأسقف الجديد مِ قُدَّاس ل الثم يكُم  .  
  ِم البطريرك  البابا  يتناول  أن  التصريف    نْ وبعد  ماء  يشرب  أن  وقبل  الكريم،  والدم  المقدس  الجسد 

 كالآتي:   القُدُس رُوحيعُطي للأسقف الجديد نفخة ال
  
   :يقول له  

وح القُُس ل الُ  ب "   "اق
  
  ف الجديد:يقول الأسق 

ر ا ًـي رُوحـُ ل ـَبْ ـ َـي واج ـِ ـُ فَ ـْ ــفَ  " م  أ  ).131:   119" (م
  
 القُدُس رُوحفم الأسقف الجديد نفخة الفيِ    ينفخ الأب البطريرك .  
 .تكرر هذه العملية ثلاث مرات  
 لابس الملابس الكهنوتية. وَهُوَ  يزُفّ الأسقف الجديدقُدَّاس بعد انتهاء ال  
 يكون واقفاً على    الَّذِي الموكب يخلع ملابس الخدمة البيضاء، ويقف أمام الأب البطريرك    وبعد انتهاء

درجات كرسيه الرسولي، فيلُبسه الملابس السوداء والعمامة السوداء الخاصة بالأسقف، ثم يسلِّمه  
  عصا الرعاية والصليب.  

   وته الأساقفة وكهنة وشعب إيبارشيته، إخ  نْ مِ البابا البطريرك و   نْ مِ ثم يتقبَّل الأسقف الجديد التهنئة
  ويكون يوم فرح وبهجة للجميع.  

  ًياً، وذلك بإقامة القداسات الإلهية لمدة ثلاثة أيام متتالية.رُوحيعُيدِّ له ثلاثة أيام عيدا  
  .يصوم الأسقف الجديد سنة كاملة بعد سيامته  
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 7.4.11. Die Ordnung der Inthronisation / Einsetzung 
des Bischofs 

 

 
Der neue Bischof bleibt beim Papst für mindestens eine Woche, damit er die 
Führung seines Amtes und die Grenzen seiner Befugnis als Bischof lernt. Er 
studiert die Kirchengesetze. In dieser Zeit wird seine Einführung als Bischof 
schon vorbereitet. Der Brief wird in der Einsetzungsfeier dem Volk vorgelesen. 
Der Papst unterzeichnet den Berufungsbrief mit Unterschrift und Siegel. Der 
Papst beauftragt eine Zahl von Bischöfen, die den neuen Bischof begleiten, um 
ihn auf dem Bischofsitz einzusetzen. Diese Feier vollzieht sich in der 
Bischofskirche. Die Feier findet gewöhnlich anlässlich des 
Samstagabendgebetes mit Weihrauch statt, damit der neue Bischof seine erste 
Messe am folgenden Sonntag feiert. In der alten Tradition fand früher die 
Einführung in der Nacht zum Sonntag statt und dauerte ähnlich lange wie die 
Weihefeier eines neuen Papstes. 
 
Beim Eintreffen des Bischofs an der Kathedralkirche läuten die Glocken als 
Willkommensgruß für den neuen Bischof und seine Begleiter. Der neue Bischof 
zieht seinen Burnus an, bevor er die Kirche betritt. Weißgekleidete Diakone 
gehen ihm voraus. Sie tragen Prozessionskreuze und singen passende Texte. An 
der Spitze der Prozession gehen weißgekleidet mit Prozessionskreuzen passende 
Texte singend die Diakone, dahinter die Priester, Bischöfe, zuletzt der neue 
Bischof. Bei der Ankunft am Altar wirft er sich vor dem Altar nieder und 
beginnt danach mit dem Abendweihrauchopfergebet wie üblich. Er öffnet den 
Vorhang zum Altar und spricht das Danksagungsgebet (Seite 4). Er hebt den 
Weihrauch über den Altar, die anwesenden Bischöfe nehmen daran teil, indem 
sie den Weihrauch in das Weihrauchgefäß legen nach der Ordnung der Kirche.  
 Einer der Bischöfe oder ein Priester betet das Gebet für die Entschlafenen 

(Seite 80). 
Der Bischof erhebt den Weihrauch und schreitet durch die Kirche wie in der 
Ordnung der Kirche beschrieben. Der neue Bischof betet: Erbarme dich unser. 
Das Volk antwortet dreimal Kyrie-eleison in der langen Melodie. Der neue 
Bischof spricht: Betet und Friede sei mit euch. Dann beauftragt er einen Priester, 
das Evangeliumsgebet zu sprechen.  
 Das Evangeliumsgebet (Seite 30). 
Dann verliest der neue Bischof das Evangelium auf koptisch vor dem Altar mit 
dem Gesicht nach Westen, das Evangeliar hält ein Diakon. Ein zweiter Diakon 
verliest es auf Arabisch. Danach beginnt der Ritus der Einsetzung des neuen 
Bischofs auf seinen Stuhl. Der älteste der anwesenden Bischöfe geleitet ihn zu 
dem Bischofsitz. Die anwesenden Bischöfe unterzeichnen die 
Einsetzungsurkunde mit ihrem Namen. Die Urkunde war bereits vom Papst 
unterschrieben und gesiegelt worden.  
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 طقس تجليس الأسقف الجديد  

  

ة   م ك  ال ا  ا ال ع  ي  ال ف  الأس   ْ عل    مِ ي ى  ) ح ع  أس الأدنى  ال   ) مان  ال
ان  لع على ق اً ي ف وأ أس اصاته  ود إخ ة وح عا ة    أسال ال ه الف ة. وفي ه ال

ف و  الأس اص  قل ال ه ال ِي ت ة  الَّ ارش ع الإي أ على ال قع  فِي    ُق . ي ل حفل ال
على   ك  ال اب  َاال داً    هَ ع ا  ا ال اسة  ق ب  و ه.  ات ه  و ائه  إم قل  ْ ال   مِ

ه ع ل ه ل اش ي إلى إي ف ال ن الأس افق سالأساقفة ي ن ذل  يلى  ة و ارش فِي    الإي
 ُ ة ال رائ م الة ( أو الأُ َّ انكات اء ي ل عادة م ن حفلة ال ة ) وت ر فِي    سق رفع 

اس له لِّى أول قَُّ ي أن ُ ف ال ع الأس َي  ة ل ةفِي    ع ارش . فِي    الإي اح الأح ال
ان ف ف ل الأس ق الق ل اح الأحقُ فِي    أما ال اس ص ه إلى ح وَهَُ    َّ ل  ق 

ا ا ل ال ق ت ه. فِي  ما  ام م س   ي
ة   رائ ات إلى  الأساقفة  ل  وص ُ ع  اً ة  َّ انال ح وت ي  ال ف  الأس حاً  ف اس  الأج ق  تُ

إلى   ن و  ال يل  ة  ال اب  إلى  ي  ال ف  الأس ل  . وع وص افق ال الأساقفة 
ةداخ ورة  فِي    ل ال ان ال يه صل اء وفي أي ه ال لا ة  ام مه ال ق م مه ي

له   . وع وص ي ف ال ة والأساقفة ث الأس ه ه ال ل ة و اس ان ال ف الأل ال ن  تل وه ي
ح   ف اد  ع ال ة  ع ر  رفع  ي صلاة  ال ف  الأس أ  و ل.  اله أمام  ل   اله إلى 

لس ا انا وَهَُ  له اس ...) و ( أ ن إ ل ( إل ِق   ...)   الَّ
   لِّى صلاة ُ ة  ث  ك).  5ال (صف ع أن  ح  ر على ال فع ال   والأساقفة هَُ    و

رفِي  وف.فِي  وضع ال ع ق ال ال ة  ر    ال
   ة ه اض أو ال لِّى أح الأساقفة ال ي  ُ اق ة ال ة  (أوش ة  .  )81صف ر ع كعادة رفع 

ادة ع ورة ال ل ال ع لَّ فِي    ث  ة. وُ ْ نان ....)    يال تى نا ي صلاة (إف ف ال الأس
ن   ل ه  (ك ع  ال د  اتٍ.  –و م ثلاث  ال   ( ارح  رب  (    ا  ي  ال ف  الأس ل  ق

اس ى  ل ) ث ( إي ليإشل ة الإن لاوة أوش ة ب ه لِّف أح ال   . ) ث ُ
  ة ل (صف ِ ل ووجهه إلى  ).31تقَُال أوشَِّة الإِنْ اً أمام اله ل  ي الإن ف ال أ الأس ق و

  .( ف اً ( أو بلغة ال ل ع ة الإن ام أ أح ال ق ة. ث  ام له له أح ال ب و الغ
اض ال الأساقفة  ه   أخ ه،  س على  ي  ال ف  الأس ل  ت ق  أ  ي إلى   ث 

ون  اض أ الأساقفة ال ه. و ه عل ل ه و س اص فِي    ك قل ال ائه على ال أس ع  ال
ه  قع عل ي وال ف ال ْ الأس ه.  مِ ات م  ا وال ا اسة ال  ق
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Danach wird die Einsetzungsurkunde öffentlich vor dem ganzen Volk verlesen. 
Jeder anwesende Bischof liest einen Teil der Einsetzungsurkunde vor. Am Ende 
jeden Teils singt der Chor das Dreimal-würdig Abba (..), der Bischof.  
 

V (Würdig)3x, ist Abba (..), der 
Bischof. 

(Axios)3x abba (..) pi-
epis-kopos. 

( ;Axioc ) 3 abba (..) 
pi;epickopoc. 

 
Dann wird die Urkunde gerollt und dem neuen Bischof übergeben. Jetzt wird 
vom ältesten der Bischöfe der Stab mit der Kupferschlange - Symbol des 
Oberpriestertums und Hirtenamts – übergeben. Die Priester des Bistums 
spenden nach der Reihenfolge ihrer Weihe dem neuen Bischof dreimal 
Weihrauch. Der neue Bischof hält eine passende Predigt. Es folgen die fünf 
Abendweihrauchopfergebete, man beendet die Zeremonie. Der neue Bischof 
steht mit dem Kupferstab in der Hand vor dem Altar. 
 
 Das Volk betet den Abschluss der Gebete (Seite 106). 
 Der neue Bischof betet die erste (kurze) Abschlusssegensform (Seite 112) 
und entlässt das Volk mit dem Segen in Frieden.  
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هاء   ع الإن ْ و ،   مِ ع اً أمام ال قل جه اءة ال ق ون  اض أ الأساقفة ال قل ي ع على ال ال
ة:   ام ل ال ق ها  ة وفي نهاي ف فق ل أس أ    ق

  
  مستحق ).   –وبعد ذلك يقول المُرتلّون (أكسيوس  

(Mos-ta7ek)3x  el-Anba (..) al-
os-kof. 

 ( ا  3(م ف (..)الأن  ش  .الأس

هاء ع الإ  ْ ن . مِ ي ف ال ه للأس لِّ اض وُ ه  الأساقفة ال قل    تلاوة ال
اسة  ال رم  وهى  ي  ال ف  للأس ة  اس ال ة  ال اض  ال الأساقفة  لِّ   ُ ذل  ع  و

للأ ر  ال ن  ع ه و ت ت ة   ارش الإي ة  ه م  قَّ ي ذل  ع  ة. و عا ة وال ت ه ف ال س
. ي يُ   ال فع   يلقث  ب اصة  ال أواشى  ة  ال لى  ت ذل  ع  و ة.  اس م ة  ع ي  ال ف  الأس

انا  لاة ( أ ر وت  ِال ل   الَّ ل لِّى ال ل وُ اب اله ي على  ف ال ف الأس .....) و
ة.  اس ة ال ه ال   و

 
  107يصُلِّي الشعب قانون ختام الصلوات الإجتماعية (صفحة  .( 
  113) (صفحة القصيرةالبركة الأولى (  الجديديصُلِّي الأُسقف  .(   

لام ع  ف ال  .و
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 8. Die Weihe der Erzpriester und Priester  
 

 8.1. Die Weihe des Erzpriesters  

 
 Die Weihe des Priesters kennt zwei Stufen: Priester und Erzpriester. Das 

arabische Wort Kommus = Erzpriester ist abgeleitet von dem griechischen 
Wort Hegomenus, d.h. Führer. Er ist der Führer der Kirche und Älteste ihrer 
Priester.  

 Die Weihe des Erzpriesters wird am Anfang der Messe der Gläubigen, nach 
dem Versöhnungsgebet und dem Gesang Aspasmus Adam vorgenommen, 
vor der Aufforderung des Diakons „Grüßt einander mit einem heiligen 
Kuss“. Die Weihe beginnt damit, dass der Anwärter sich vor dem Altar zu 
Boden wirft.  

 Wer zum Erzpriester geweiht werden soll, muss spätestens am Vortag zum 
Diakon geweiht worden sein. Er legt das Gewand eines Priesters und eine 
weiße Mütze an.  

 Wenn einer aus dem Klerus zur Weihestufe des Erzpriesters gewählt wurde, 
werfen er und diejenigen, die ihn vorgeschlagen haben, sich vor dem Altar 
hin. 

 Der Bischof beginnt mit dem Danksagungsgebet (Seite 4). 
 Das Volk betet die Zimbelstrophen (Seite 10). 
 Der Bischof erhebt den Weihrauch und spricht das Weihrauchgebet (Seite 

24). Das Volk sagt dreimal Kyrie eleison 
 
 Der Bischof wendet sich nach Osten und betet das Gebet „Herr, Gott der 

Heerscharen“ (Seite 442), statt das vollkommene Oberpriestertum betet er: 
„Erzpriesterweihe“. 

 Das Volk sagt dreimal Kyrie eleison 
 
 Der Bischof betet: 
B  Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus, der unsere Schwäche zudeckt, 

die Freude Gottes des Vaters und des Heiligen Geistes, möge auf (..) 
herabkommen, der mit Ehrfurcht, Zittern und Herzensdemut sich deinem 
heiligen Altar nähert, kniend und seine Augen und sein Herz zu dir 
emporhebt. O der du im Himmel wohnst. Er erwartet deine himmlischen 
Gaben, damit er von der Weihestufe des Priesters zum Erzpriesteramt 
in der Kirche der heiligen (..) in der Stadt (..) gelangt. Betet alle, damit die 
Gabe des Heiligen Geistes auf ihn herabkommt, wenn wir alle sagen: Herr 
erbarme dich.  

 
V (Amen)3x. (Amien)3x. ( ;Am/n )3. 
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  القسوسو القمامصةطقس وألحان سيامة   
 

 طقس وألحان سيامة القمامصة  

 
  ُق) مِ مُّ كلمة  مأخوذة  (إيغومانوس)  أو  (مدبرِّ).   نْ ص)  ومعناهـــا  (إيغومينــــوس)  اليونانية   الكلمة 

  مدبرِّ الكنيسة وكبير كهنتها. وَهُوَ 
 ا الأ  صمُّ قُ لأما عن طقس سيامة  (أو  الصلح  بعد صلاة  يتم  أن فهو  وقبل  قيل)،  إن  الآدام  سبسمس 

لابس  وَهُوَ    يقول الشماس ( قبلوا بعضكم بعضاً بقبلةٍ مقدسة ....) يبدأ طقس السيامة بتقديم المرشح
  راكع بركبتيه أمام المذبح. وَهُوَ   ملابس القسيس

  لابس طاقية بيضاء وَهُوَ  يقُدم للأب الأسقف قدام الهيكل. 
  ُذِيكبتيه مع  رُ   يلابس لبس القسيس. ويحنوَهُوَ    كليروس. وليقفالإ  نْ مِ ص فليختار  مُّ عى قُ إذا د  نالَّ

 ام المذبح.دَّ قائم قُ وَهُوَ  موه أمام الأسقفقدَّ 
 
  3"إليسون إيماس"(صفحة  يقول الأسقف(   
  5صفحة ( الشكرويقول صلاة(  
  11(صفحة  الشعب أرباع الناقوسيصَُلِّي .( 
 25(صفحة  خُورِ البولسأوشيَّةُ بَ يقول و  ،يرفع الأسقف البخور.(   
 443" (صفحة  أتى بنا إلى نصيب هذه الخدمة  الَّذِيات  إله القوَّ   أيُّها الربّ   "  ويضيف إليها صلاة   (  

الشرق. إلى  "  ووجهه  بدلاً   الكاملةِ   يةــمانسولأيغا  ويقول  الكهنوتِ "   نْ مِ   "  وفي  "  الكاملةِ   رئاسةَ 
 يا رب ارحم ) ثلاث مراتٍ.  –ن نهايتهـــا يقــــول المرتلــــون ( كيريه ليسو

 
  الأب الأسقُف ويقول  

ل على    وح القُُس ت َّة الله الآب والُ ا  ق ًلة ل ُ ح ال ع ال ا  ة رَّ َا   (..)نع   هَ
ِ ة  الَّ افة ورع ُقَّس  ح ال اء   ،دخل ال ا ساك ال ه إل  ي قل اً ورافعاً ع مُ

ا َ َ ال ا  م اً  مِ مُ قل  ي ـي  ل ـة    ْ ئَّة،  َّةرُت ق    الق َّ الإإلـى  مان فِي    ةغ

سَة   ُقَّ ال ة  ـ ة    (..)ال ي القُُس (..)ال وح  الُ ة  م هِ  عل ل  ت ي  ل لّ  ا  صلُّ  .

 . ْ ع َارَبُّ ارْحَ ا أج ل  ق

 أ

 (Amin) 3x.  ) ْ  ش  . 3)آمِ
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 Der Bischof wendet sich nach Osten und betet: 
B 1. Ja, o Herr, mache ihn würdig zur Berufung ins Erzpriesteramt, damit er 

durch deine Liebe zu den Menschen deines heiligen Namens würdig sei, 
dich anzubeten, vor deinem heiligen Altar zu dienen und vor dir Gnade zu 
finden. Denn Erbarmen und Barmherzigkeit sind von dir, o Gott. Dir 
gebühren die Ehre, Vater und Sohn und Heiliger Geist, jetzt, alle Zeit und 
in alle Ewigkeit. Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

 Der Bischof wendet sich nach Westen, er legt seine rechte Hand auf das 
Haupt des Priesters, und betet still:  

B 2. (still) Meister, Herr, allmächtiger Gott, Vater unseres Herren, Gottes 
und Erlösers Jesus Christus, bei dem alles bekannt ist, ehe es geschieht. 
Du hast deinen Knecht (..) auserwählt, damit er Vater und Leiter deiner 
Knechte wird, die an einem Ort wohnen wegen deines heiligen Namens. 
Wir bitten dich und erflehen deine Güte, Menschenliebender, dass du auf 
ihn schaust, ihn segnest und reinigst durch das Herabkommen deines 
Heiligen Geistes auf ihn und ihm bei jedem guten Werk hilfst und ihm 
durch deinen Heiligen Geist Weisheit und Kraft schenkst, dass er ohne 
Tadel Tag und Nacht dient. Schenke ihm, o Herr, einen willigen Geist, 
Demut, Liebe, Geduld und Güte, damit er dir wohlgefällt durch gute 
Werke, damit er für die, die unter seiner Obhut stehen, Vorbild sei und 
selber tut, was er lehrt. Dann lehrt er sie deine Gebote und Gesetze und 
sorgt für sie in Reinheit und Liebe, damit sie rein werden ohne Tadel und 
sie zu Christus, dem himmlischen Bräutigam gelangen und als reines 
lebendiges Opfer angenommen werden, damit vollendet wird, was 
geschrieben steht. So soll euer Licht vor den Menschen leuchten, damit 
sie eure guten Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen. Durch 
die Gnade, Barmherzigkeit und Menschenliebe deines eingeborenen 
Sohnes, unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus, durch den dir 
gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung zusammen mit ihm 
und dem lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, 
alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
 Der Bischof wendet sich nach Osten und betet 
B Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 

B 3. Schau auf uns und unseren Dienst und reinige uns von jedem Makel 
und sende vom Himmel deine Gnade auf deinen Knecht, der vor dir steht, 
damit er deinetwegen würdig wird, sein Priestertum ohne Tadel zu 
vollenden und dein Erbarmen gewinnt mit allen denen, die dir von Anfang 
an wohlgefielen. Denn das Erbarmen wohnt in deinem Willen. Dir 
gebühren Ehre und Anbetung von jedem, Vater und Sohn und Heiliger 
Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen.  

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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 اً شرق يقول الأسقف هذه الصلاة ووجهه إلى المذبح :  

ا ربّ  .1 ة  قِّ جعله مُ ا  نع  ع ة  الإاّ ل مان قاق مِ غ اس ي  َّ   ْ ل ل م  لل ق
اس   الالقُُّوس  م  م  ل و ع  أمامُقَّس. و ة    لأنَّ .  . و رح

ة   ح ال  الله  ا ــي  ــبل  نْ مِ   نائنيــ  ةــفأر لواال يل  و  والالآ  أيُّها.  والاب  وح ب  ُ 
ل أوان ولى ده القُُس ر، . الآن و ه ْ ال  . آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 قائلاً   يثم يلتفت الأسقف إلى الغرب ويضع يده اليمنى على رأسه ويصل :  

اً) .2 أ  (س ل  ال ب الله ضا  ال ال  ومُ   اأيُّها  ا  وله ا  ح  لِّ رَّ ال ع  ِ ا    الَّ
ف  تَ ع اخ أن  ن.  أن  ل  ق شئ  كَ   ل  اً   (..)  ع أ ك  بِّ ومُ   ي   لع ا 

ائ لاء ال ضع واح لأجل اس القُُّوس.فِي    ه َا أجل    ْ مِ   م ل م    هَ أل ون ن
مُ  اً   ّ ا  ن ت  ي  ل وتُ   ال  ه  ار وت ه  قُ هّ عل رُوح  ل  ل ه.  ه  عل س 

ه اع ه  فِي    وت ل صالح وت ةً ل ع ن بلا    ْ مِ   ةً وقَّ   ح ل رُوح القُُّوس و ق
م نهاراً  لاً.  ل ا سِّ  ول ه  ي انع عل ة وص وصلاح  داعة وم وح رئاسي و نا بُ

ضَّ  الاً   اً ن م ة إذ  م ال ال الأع ن عاملاً   ل  ه. و اع ائ ت    لل
ه. عل ه بعلّ ُ  َّ ثُ  ا  س و ا نام هاراً ه وصا ة ل أ هارة وم بلا ع   ه 

ةً قّ وُ  او ذب ح ال ال َّة حَّ   مه إلى ال ب    ةً نَ ه ال ل عل لة إذ  ومق
فلُ  ا  قُ ه ر  ن اك  َّ ئ  أ وا  و ة  ال ال  أع وا  ي ي  ل اس  ال ِام  فِي   الَّ
ات. َّ   ال وم أفات  وال ة  ع لاال اتي  الل ال  ومُ ة  ا  وله ا  رَّ ح  ال ا لِّ ب 

ح.  َا   ع ال ِ   هَ لِ قِ ْ  مِ   الَّ ُ ا  هـَ اوالإ   ل ةُ و   مُ ك دُ او   الع ُ ، تل   مع معه،       ل
وحا ُ  القُُس لُ او ا ي ال ُ ل أوان ولى ده  ل  ل ْ الآن و ر، آمِ ه  . ال

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 
 لتفت الأسقف إلى الشرق ويصلى قائلاً ثم ي : 

Al-salam lel-koll.  .ُّل لاَمُ لل َّ  أ ال
هّ اُ  .3 ا و م ا وعلى خ ٍ  لِّ ُ  ْ نا مِ ن عل ك  ْ مِ وارسل  دن اء نع على ع َاال ي   هَ ل

ز  جه أن ُ   ْ مِ    ف ي  م ل غ ل ته  ه اح مع    ْ مِ ل  ل  يق ِ ك   أرض الَّ
ء.مُ  ة  لأنَّ   ُ ال ائ ة  ح ام  فِي    ال غي ل الإك . و د. أيُّها الآ  ْ مِ اردات ب ل أح وال

ل أوان ولى ده  وح القُُس. الآن و ْ والاب والُ ر، آمِ ه  . ال

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ( ْ (َارَبُّ ارْحَ
 ش  . 3
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 8.1.1. Das dreimalige Bekreuzigen (Weiheworte)  

 
 Der Bischof wendet sich nach Westen und bekreuzigt die Stirn des 

Geweihten mit dem Daumen dreimal im Namen der Dreifaltigkeit und sagt:  
 
B  Wir berufen dich (..) Erzpriester in der heiligen Kirche Gottes. Amen. 
V Amen. Amien. Am/n. 
 

B Wir berufen dich, (..) Hegoumenus (Erzpriester) zu dem heiligen 
orthodoxen Altar der heiligen apostolischen Kirche Gottes (..) in der Stadt 
(..), die Christus liebt. 

  

B Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 
B 1. Gepriesen sei Gott, der 

allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr> : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
B Wir berufen dich, (..) Hegoumenus (Erzpriester) zu dem heiligen 

orthodoxen Altar der heiligen apostolischen Kirche Gottes (..) in der Stadt 
(..), die Christus liebt. 

 

B 2. Gepriesen sei sein 
eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
B Wir berufen dich, (..) Hegoumenus (Erzpriester) zu dem heiligen 

orthodoxen Altar der heiligen apostolischen Kirche Gottes (..) in der Stadt 
(..), die Christus liebt. 

 

B 3. Gepriesen sei der 
Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
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 الرشومات  
 

  لى الغرب ويرشم جبهة المرُشحّ بإبهامه ويقول : إيلتف الأسقف 
Nad3uka ja (..) Heghomenos fi 
kanisat Allah al-mokaddasa. Amin. 

ا    كَ  ع الله  (..)ن ة  فِي  س  مان غ إ
سَة ُقَّ ْ  ،ال  . آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش .آمِ
Nad3uka ja (..) Heghomenos 3ala 
al-mazba7 al-mokaddas al-
orthozoxi al-lazi lel-kanisa al-lati 
3ala esm al-keddis / al-keddisa (..) 
al-lati fi madinat (..) al-mo7ebba 
lel-Masie7. 

ا    ك  ع س (..) ن مان غ ح    إ ال على 
الَّ  ي  ذ الأرث ُقَّس  ي ال الَّ ة  لل  ِ

ة   القِّ  / القِّ  فِي   (..)على اس  ي  الَّ
 ح.ــللمس ةَّـ لمُحبا(..) ينة دم

 أ

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

وح القُُس   ِ الآب والاِبْ واَلُ  أ .احاللهُ الإِ اسْ
Mobarak Allah al-2b dabet al-kol. 
Amin. 

ُلّ  الآبمَُارَك الله . 1  َ الْ اِ َ ْ ال  أ .، آمِ
Amin.   ْ  ش .آمِ
Nad3uka ja (..) Heghomenos 3ala 
al-mazba7 al-mokaddas al-
orthozoxi al-lazi lel-kanisa al-lati 
3ala esm al-keddis / al-keddisa (..) 
al-lati fi madinat (..) al-mo7ebba 
lel-Masie7. 

ا    ك  ع س ..) (ن مان غ ح    إ ال على 
ي  الَّ ة  لل  ِ الَّ ي  ذ الأرث ُقَّس  ال

ة   القِّ  / القِّ  فِي   (..)على اس  ي  الَّ
 ح.ــللمس ةَّـ لمُحبا(..) ينة دم

 أ

Mobarak ebnahu al-ua7id Jasou3 
Al-Masie7 rabbana. Amin. 

مَُارَك  2  ه.  رَّ  اب حِ  ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  ،  االَ
 ْ  .آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش .آمِ
Nad3uka ja (..) Heghomenos 3ala 
al-mazba7 al-mokaddas al-
orthozoxi al-lazi lel-kanisa al-lati 
3ala esm al-keddis / al-keddisa (..) 
al-lati fi madinat (..) al-mo7ebba 
lel-Masie7. 

ا    ك  ع س (..) ن مان غ ح    إ ال على 
ُقَّس   ي ال الَّ ة  لل  ِ الَّ ي  ذ الأرث

ة   القِّ  / القِّ  فِي   (..)على اس  ي  الَّ
 ح.ــللمس ةَّـ لمُحبا(..) ينة دم

 أ

Mobarak al-ro7 al-kodos al-mo3az-
zi. Amin. 

وح القُُسمَُارَك . 3  ُعَّ  اَلُ ْ ال  أ . ، آمِ
Amin.   ْ  ش .آمِ
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B  Friede und Wachstum der heiligen Kirche Gottes. Amen. 

 
 Der Bischof segnet dem neu geweihten Erzpriester die priesterlichen 

Gewänder dreimal im Namen der Dreifaltigkeit, damit er sie anlegen kann.  
 Der neu geweihte Erzpriester wirft sich hin vor dem Bischof und küsst seine 

Hand, und der Bischof legt ihm die Kopfbedeckung auf.  
 
 Es folgt die Hymne „Pi;pneuma ;mparakl/ton“ (Seite 26). 
 Wenn nur ein Einzelner zum Erzpriester geweiht wird, dann singt das Volk: 
 

 V (Würdig)3x (..), ist unser 
Vater, der Erzpriester. 

(Axios)3x (..) pen-joot pi-
hiegou-menos. 

( ;Axioc ) 3 (..) peniwt 
pih/goumenoc. 

 
 Wenn mehrere zu Erzpriestern geweiht werden, dann singt das Volk: 
 

 V (Würdig)3x, sind unsere 
Väter, die Erzpriester. 

(Axios)3x nen-joti pi-
hiegou-menos. 

( ;Axioi ) 3 nenio] 
nih/goumenoc. 

  
 Der Bischof zeichnet drei Kreuze und spricht das folgende Gebet, während 

er nach Osten schaut: 
 

B  Wir danken dir, Meister, Allmächtiger, wegen allem und in allem. Wir 
verherrlichen deinen heiligen Namen, denn Großes hast du an uns getan 
und deine Gaben hast du ausgegossen auf diesen deinen Diener.  
Wir bitten und flehen dich an, o Herr, erhöre uns nach deiner Güte und 
nimm an diese Weihe, die deinem Knecht zuteil wurde durch das 
Herabkommen deines Heiligen Geistes über ihn.  
Wir bitten und flehen dich an o Herr, erhöre uns und stärke seine 
Berufung und Auserwählung mit der Reinheit und Gnade deiner Güte und 
erwähle uns mit ihm in Güte, damit wir bekommen mit allen denen, die 
deinen Willen seit Anfang an erfüllt haben, bei der Ankunft unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus den Lohn der weisen und treuen 
Verwalter,  
durch den dir gebühren Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und Anbetung 
zusammen mit ihm und dem lebensspendenden und wesensgleichen 
Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
 Der Geweihte betritt den Altarraum mit dem rechten Bein, wirft sich vor dem 

Altar nieder und küsst ihn und die Hand des Bischofs und die Priestern und 
nimmt an der Liturgie teil.  

 Der Diakon ruft: „Grüßt einander mit einem heiligen Kuss“ und die Liturgie 
wird wie gewohnt zu Ende geführt.  

 Danach wird der neue Erzpriester in einer Prozession um den Altar und 
durch die Kirche geführt. Der neue Erzpriester wird eine Woche fasten 
wegen der Gabe des Heiligen Geistes, die er in dieser Weihe empfangen hat. 
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اناً لكنيسةو  لاماً ــس  أ .نمي آ سةدَّ لمُ ا الله  ن
 ( يرشمها بالثلاثة رشومات ) ليلبسها.الجديد  صمُّ قُ يرشم الأسقف الملابس الكهنوتية لل 
 الجديد الأسقف ميطانيه ويقبل يده ثم يلُبسه الأسقف الطيلسانه.  صمُّ قُ يعُطى ال  

 
  ن ( خين إفران )لح ثم  ) 27صفحة  ( بنفما يبلون لحن رتّ يقول المُ وأثناء ذلك . 
 واحد يقولون : صمُّ قُ كَانَ  إن  

(Mos-ta7ek)3x ja 2abana (..) Al-
kommos. 

 (  ش  . القُمُّص يا أبانا (..)  3(م

 
  ِيقُولون صمُّ قُ  نْ ولأكثر م :  

(Mos-ta7ek-kun)3x 2aba2ena al-
kama-mesa. 

ن)  ق  ش  . أبائنا القمامصة 3(م

 
  ُمتجهاً للشرق: وَهُوَ  ويقول هذه الصلاة صلب الأسقف عليه ثلاثة صلباني 

مِ  ل  ال َّ ضا  ال أيُّها  ك  ونُ    ْ ن ار  ون حالٍ  ل  وفي  حالٍ  ل  أجل 
اً،   ائ ا ع َ مع ع ك  اس القُُّوس لأنَّ ص ه على ع َاوأف م أل   .هَ ن

سّ  ا  م  ل  ا  ون ع ت أن  ال    ْ مِ   وس  رأف  ة  ل    الَِّ ق
ك   لع ة  ائ ال ة  س مان غ َاللا ه.  ْ مِ   هَ عل القُُّوس  رُوح  ل  حل ل  أل    ق ن

 . صلاح ة  ونع هارة  اره  اخ ة  دع م  وتق ا  ع ت أن  س  ا  إل  هل    ون
مَ  ل  مع  نأخ  ي  ل لل  معه  ا  ت ل    ْ واخ ال ة  أج ء  ال  ُ مُ إرادت  ع  ص

 ْ ا ولفِي    ال  الأمِ ر رَّ ا ومُ ه ح.  لّ ه ع ال َاا  له ال    الَِّ  هَ
ل أوان ولى ده  وح القُُس. الآن و ر، مع الآب والُ ه ْ ال  . آمِ

 أ

  
  ُالق يدخل  ذلك  الشمامُّ بعد  ويقول  المذبح،  أمام  ويسجد  اليمنى  برجله  الهيكل  الجديد  ِ   سص  قبّ لوا  ( 

....) ويكُمل القُدَّاس كالمعتاد. وب   ، يزُف القمص الجديديالقُدَّاس الإله  نْ عد الإنتهاء مِ بعضكم بعضاً 
فيِ    ص الجديد إسبوعاً واحداً لموهبة الرُوح القُدُس الَّتي تسلمهامُّ الهيكل والكنيسة. ويصوم القُ فيِ  

  هذه الرسامة. 
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 8.1.2. Das Gebot an den neu geweihten Erzpriester  

 

 Das folgende Gebot liest der Bischof dem Erzpriester am Ende des 
Gottesdienstes vor 

 

B  Erkenne, Sohn, die Vielfalt der Weihestufe, die dir durch den Willen des 
Herrn anvertraut ist, das Amt des Erzpriesters. Du sollst dir größte Mühe 
geben bei den Worten der Belehrung und offenbare sie durch gutes 
Vorbild. Dann lehre sie, denn für sie wirst du Rechenschaft ablegen 
müssen vor Gott, wie der heilige Apostel sagt. Sei wachsam über seine 
Seelen und leite das Volk zu guten Werken, denn sie zeigst du in deinem 
Tun mehr als mit Predigen allein. Tadle die Sündigen nach der Ordnung 
der Apostel mit Demut und freundlichem Gesicht. Sei bereit, ihretwegen 
zu leiden, denn sie sind Glieder deines Leibes. Sei sehr wachsam, dass der 
Fuchs nicht in die Herde eindringt. Urteile mit Worten der Wahrheit und 
vollende das geschriebene Wort. Wir müssen als die Starken die 
Schwäche derer tragen, die schwach sind, und dürfen nicht für uns selbst 
leben. Damit du auch hörst: „Sehr gut, du bist ein tüchtiger und treuer 
Diener. Du bist im Kleinen ein treuer Verwalter gewesen, ich will dir eine 
große Aufgabe übertragen. Komm, nimm teil an der Freude deines 
Herrn!“ 160. 

 
 Damit ist die Weihe des Erzpriesters im Frieden des Herrn beendet. Amen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
160 Mt 25, 23 
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  َّصْ مُّ قُ ة للوصي   

  
  في نهاية القداستقُال  

ا أن  الاب  أيُّها  َّ لُ اعل  الغ ة  الَّ ت ها  ة  عل أؤت  بّ   ْ مِ ي  ال ل  هي  الَّ   ق ي 
سَّ الإ مان عل و   ة فل ل إذاً غ لام ال ام  الاً   ه أولاً اع اه ة  أع .  ح
َا ها ل  علِّ   َّ ثُ  ِ  هَ هُ تُ   الَّ اب ع ال ي  ُ   ع ال ة  ل. علِّ  ح ع س ال  

اً وُ  سه و    ساه ه إاعلى نف ل ه ا ت عها أك م ة إذ ت ال ال لى الأع
 ِّ ُ بها.  ال لأنَّ   ه  ع وتأل  اشة  ال و عة  ال لي  س ال س  ام ال ه  اة 

ة ال   ل ع  ع. واق ئ يل الق ع ال ص أن لا ت ل ال ل  اءك. واع أع
 ِّ ولا  و عفاء  ال ف  ض ل  ن أن  اء  الأق ن  ا  ل غي  ي ب.  ال ل  الق ل 

اً   يض نُ  ع أن أ ي ت ا ل ّ   :ذوات الح"نع اً    اً أيُّها الع ال ْ َ أمِ ُ  ْ والأمِ
ك  ح سِّ ، اُدخل إلى ف ل فأُ على ال  ،) 23:  25(م  "في القل

 أ

  
 نميآ ربلا نم  مبسلا صمُّ لقُ ا سيامة تتم. 
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 8.2. Die Weihe des Priesters  

 
 Die Weihe des Priesters kennt zwei Stufen: Priester und Erzpriester. Das 

arabische Wort kess = Priester ist abgeleitet von dem syrischen Wort 
kaschischo, d.h. Ältester. Die Weihe des Priesters wird am Anfang der 
Messe der Gläubigen, nach dem Versöhnungsgebet und dem Gesang 
Aspasmus Adam vorgenommen, vor der Aufforderung des Diakons „Grüßt 
einander mit einem heiligen Kuss“. 

 

 8.2.2. Die Botschaft des Priestertums  

 
 „Es trat ein Mensch auf, der von Gott gesandt war; sein Name war 

Johannes. Er kam als Zeuge, um Zeugnis abzulegen für das Licht, damit alle 
durch ihn zum Glauben kommen“ (Joh 1, 6-7).  

o Eine Aufgabe des Priesters ist, dass er Zeugnis für das Licht ablegt. 
 „Er wird mit dem Geist und mit der Kraft des Elija dem Herrn vorangehen, 

um das Herz der Väter wieder den Kindern zuzuwenden und die 
Ungehorsamen zur Gerechtigkeit zu führen und so das Volk für den Herrn 
bereit zu machen“ (Lk 1, 17). 

o Eine weitere Aufgabe des Priesters ist, dass er das Volk für den Herrn 
bereitmacht. 

 „Es begann, wie es bei dem Propheten Jesaja steht: Ich sende meinen 
Boten vor dir her; er soll den Weg für dich bahnen. Eine Stimme ruft in der 
Wüste: Bereitet dem Herrn den Weg! Ebnet ihm die Straßen! So trat 
Johannes der Täufer in der Wüste auf und verkündigte Umkehr und Taufe 
zur Vergebung der Sünden“ (Mk 1, 2-4). 

o Eine weitere Aufgabe des Priesters ist, dass er den Weg des Herrn 
bereitet: „Bereitet dem Herrn den Weg!“ 

 „Darum geht zu allen Völkern und macht alle Menschen zu meinen Jüngern; 
tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes, und lehrt sie, alles zu befolgen, was ich euch geboten habe. Seid 
gewiss: Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt“ (Mt 28, 19-20). 

o Eine weitere Aufgabe des Priesters ist, dass er das Wort verwirklicht: 
„Geht zu allen Völkern und macht alle Menschen zu meinen Jüngern; 
tauft sie … und lehrt sie“. 
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 سيامة القسوس  

   
 ا رتبة  والقُ تنقسم  القس   ) درجتين  إلى  مأخوذة  مُّ لقسيسيَّة   " قس   " وكلمة   .( الكلمة   نْ مِ ص 

القُدَّاس المؤمنين مباشرةً. فيِ  السريانية " قاشيشو" ومعناها " شيخ ". تتم سيامة القس قبل البدء
قيل )، وقبل أن يقول قبَّلوا بعضكم بعضاً    فبعد صلاة الصلح ( أو الأسبسمس الآدام إن  الشماس ( 

 بقبلة مُقدَّسة ....)، 
  

  رسالة الكهنوت  

  
  ُجاء للشهادة ليشهد للنور لكي يؤمن الكل بواسطته"   هَذَاالله اسمه يوحنا.    نْ ل مِ رسَ "كان انسان م  

 ). 7  – 6:   1(يوحنا 
o "خدمة الكاهن تكون "ليشهد للنور. 

   يُ لى فكر الأإصاة  بناء والعُ لى الأإباء  قلوب الآ  ته ليردايليا وقوّ   رُوحمامه ب أ"ويتقدم هيئ برار لكي 
 ).  17:  1 " (لوقااً ستعدّ مُ  للرب شعباً 

o  ً ً "يُ  وأيضا  ."اً ستعدّ مُ  هيئ للرب شعبا
 امك. صوت صارخ دَّ هيئ طريقك قُ يُ   الَّذِيمام وجهك ملاكي  أنا أرسل  أنبياء ها  الأ فيِ    مكتوبهُوَ   "كما  

يُ يوحنَّ كَانَ    مستقيمة.  الرب اصنعوا سبلهُ وا طريق  ة أعدّ البريَّ فيِ   البرية ويكرز بمعمودية  فيِ    دعمّ ا 
 ).  4 –  2:  1(مرقس  التوبة لمغفرة الخطايا

o  ً  .وا طريق الرب""أعدّ  وأيضا
  الأ جميع  وتلمذوا  الآمم وعمّ "فاذهبوا  باسم  والدوهم  والابن  يحفظوا أموهم  وعلّ   .القُدُس  رُوحب  ن 

 ).  20 –  19:   28(متى   ، آمِينْ نقضاء الدهرإلى وإيام نا معكم كل الأأوصيتكم به وها أجميع ما 
o   ً  . موهم"وعلّ ... دوهم مم وعمّ "اذهبوا وتلمذوا جميع الأ  وأيضا
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 8.2.3. Der Priestereid des neuen Priesters, verfasst vom Papst 
Schenouda III. 

 

 
 Wer zum Priester geweiht werden soll, muss spätestens am Vortag zum 

Diakon geweiht worden sein. Derjenige, der ihn zur Weihe vorgeschlagen 
hat, muss bezeugen, dass der Kandidat ein guter Kenner der heiligen 
Schriften und ein guter Lehrer, dass er demütig, bescheiden und 
barmherzig ist und seine Ehe gemäß dem Gesetz geschlossen ist.  

 Der Bischof beginnt mit der Lesung des Priestereids und der Anwärter 
spricht jeden Satz nach. Am Ende des Eides wirft sich der Anwärter hin vor 
dem Bischof und der Gemeinde mit der Bitte um Vergebung.  

 Der Bischof beginnt mit „;Ele;/con `;/mac “ (Seite 2). Er spricht das 
Danksagungsgebet (Seite 4), erhebt den Weihrauch und betet das 
Weihrauchgebet (Seite 24). Das Volk singt die Zimbelstrophen (Seite 10). 

 Der Kandidat wendet sich nach Osten zum Altar. Einer der Priester liest den 
Priestereid vor und der Kandidat spricht ihn Satz für Satz nach. Dieser Eid 
wurde von Papst Schenouda III. verfasst.  

P 

 Ich Unwürdiger, der zu der Gnade des Priesteramts zum heiligen Altar der 
heiligen apostolischen und universalen Kirche Gottes (..) in der Stadt (..), 
die Christus liebt, berufen wurde.  

 Ich verpflichte mich vor Gott, dem Herrn der Herren, dem Hirt der Hirten, 
vor seinen Engeln und Heiligen und vor meinem Vater, Seiner Heiligkeit 
Papst (..), und vor meinem Vater, Bischof (..), und vor dem ganzen Klerus 
und dem ganzen Volk: 

 dass ich fest im orthodoxen Glauben bleibe, bis zum letzten Atemzug,  
 die Gesetze der heiligen Kirche beachte, ihre Traditionen, Riten und 

Lehren bewahre.  
 Ich opfere alle meine Anstrengungen dem Lehren des Volkes im 

aufrechtem Glauben und seiner Führung eines Lebens in Heiligkeit und 
Gerechtigkeit. Und ich selbst werde Vorbild des Volkes in jedem guten 
Werke sein.  

 Ich verpflichte mich die Herde zu lieben, sie mit Sanftmut und Weisheit 
zu behandeln, mich selbst hinzugeben, die Menschen zu betreuen und für 
sie zu sorgen in jeder Weise, soweit meine Kraft reicht und Gott mir hilft.  

 Ich suche den Verlorenen und mühe mich um seine Rückkehr. Ich sammle 
die zerstreuten Schafe Gottes und vergesse nicht die Behinderten und 
Gefallenen und die, an die sonst keiner mehr denkt.  

 Ich verspreche, nicht nachlässig zu sein, sondern sanftmütig und 
langmütig mit den Menschen umzugehen und nicht nur einem 
auserwählten Teil nahe zu stehen, sondern mich um alle zu sorgen.  

 Ich verpflichte mich, das Wohl und die Angelegenheiten der Kirche über 
jegliche Rücksichtnahme hinaus zu wahren.  
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 تعهد الكاهن الجديد 

 من وضع قداسة البابا شنودة الثالث 
 

   
  ًوأنه   بأعماله الحسنة وأنه عارف بكلمة التعليم جيدا.  إذا أرادوا تقدمة قسيس فلتشهد له الكهنة أولا

 وديع ومعز ورحوم. وان زيجته كانت على حسب الناموس كالقانون. 
 المُرشَّح بتقديم  السيامة  طقس  الشماسلابس  وَهُوَ    يبدأ  والزنار    ملابس  السوداء)  على (الجلابية 

رتبة دون   نْ مِ كَانَ    المُرشَّح دياكون أما إن كَانَ    إن   هَذَا راكع بركبتيه أمام المذبح.  وَهُوَ    كتفه الشمال
 أن يصل إلى رتبة الدياكون.  حتَّىذلك فيسَام كل الرتب 

   (صفحة   أوشيَّةُ بخَُورِ البولس) و5صفحة  (  كرصلاة الشُ ) و3صفحة  (يبدأ الطقس بالصلاة الربانية
 ).  11أرباع الناقوس (صفحة  نْ مِ ويقول الشمامسة ما يلائم  ).25
   يتوجة المُرشَّح لدرجة القسيسيَّة إلى ناحية الشرق باتجاه الهيكل، ثم يقرأ أحد الكهنة تعهد الكهنة

 بعده.   نْ مِ جملة وضع قداسة البابا شنوده الثالث) جملة جملة ويعيد المرشح كل  نْ مِ (وهو  
  

 ال غ  ُقَّس  (..)  ُ أنا  ال ح  ال على  ت  ه ال ة  ع ل ع  فِي    ال
لَّ  س امعة ال سَة ال ُقَّ ة الله ال ة ك ي ُ  (..)ة  حَّ ال  .ة لل

 اب وراع هِ الُ   يأتعه أمام الله رب الأر ه، وأمام    عاة، وأمام ملائ بي  أوقِّ
ا  ا اسة ال ا ف الأ أبي الأسُ ، و (..)ق :  (..)ن ع ل ال وس و  وأمام الأكل

  . ف الأخ ي إلى ال ذ ان الأرث  أن أث على الإ
   .ها سها وتعال ق ها و سَة واحاف على تقال ُقَّ ة ال ان ال م ق  وأن اح
  ُج ل  ل  أب ادتهفِي    ه وأن  و  ، ل ال ان  الإ ع  ال اة  فِي    تعل  ح

اسة وال وة لهالق ي ق ن أنا نف ل صالح.فِي  ، وأك    ل ع
  َّ ال أح  أن  ذاتي وأتعه  ل  وأب ة،  وال ف  ال وأعاملها  قاد  فِي    ة،  اف

ه  ام  ع والاه ي.  ْ مِ ال اق ة ح   كل ناح
  ّد ال وأسعى ل ُ هِ وأن أ ع ال اف الله ال ع خ قة، ولا أغفل ع  فِّ ، واج

 ُ يح و العاج وال ِ . الَّ ه   ل له أح ي
 ر ال واسع  وح  الُ ل  ن  أك ه  مُ فِي    وأن  م لي  ن  ت اس، ولا  ال عاملة 

ل. ال ارة بل اه  اعة م  ج
  ار،  أواتعه ل اع ق  ة ف  ن أضع صالح ال

 ك
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P  
 Ich halte mich fern von der Liebe zu Geld und der Liebe zum großen 

Anteil. 
 Ich erhebe mich nicht über das Volk und vernachlässige es nicht, lege ihm 

nicht große Lasten auf, die es nicht tragen kann. Ich befehle ihm nichts, 
was gegen das Gebot des Herrn wäre. 

 Ich weise den Umkehrenden nicht ab, wenn er zurückkommt.  
 Ich vernachlässige nicht, jedem einzelnen von ihnen zu dienen.  
 Ich verpflichte mich, mich der Führung des Priestertums zu unterwerfen, 

vertreten durch den Papst (..) und den Bischof (..). Ebenso gilt meine 
Hochachtung und Ehrerbietung den Vätern, den Metropoliten und 
Bischöfen, die am Apostolischen Dienst teilhaben.  

 Und ich bitte den Herrn, dass er mir durch ihre Gebete Kraft schenken 
möge, damit ich diese schwere Verantwortung bewältige und alles treu 
erfülle, was das würdige Priestertum verlangt.  

 Betet für mich, meine Väter und Brüder, ich verbeuge mich vor euch 
allen, vergebt mir! 

 

 8.2.4. Der Ritus zur Weihe des Priesters  

 
 Nachdem der Anwärter den Eid laut vor allen Anwesenden gesprochen hat, 

wirft der Anwärter sich vor dem dem Altar und Bischof nieder.  
 
 Der Bischof wendet sich nach Osten und betet das Gebet „Herr, Gott der 

Heerscharen“ (Seite 442), statt das vollkommene Oberpriestertum betet er: 
„die vollkommene Priesterweihe“. 

 Das Volk sagt dreimal Kyrie eleison 
 
 Der Bischof betet: 
B  Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus, der unsere Schwäche zudeckt, 

die Freude Gottes des Vaters und des Heiligen Geistes, möge auf (..) 
herabkommen, der mit Ehrfurcht, Zittern und Herzensdemut sich deinem 
heiligen Altar nähert, kniend und seine Augen und sein Herz zu dir 
emporhebt, o der du im Himmel wohnst. Er erwartet deine himmlischen 
Gaben, damit er von der Weihestufe des Diakons zum Priesteramt in der 
Kirche des heiligen (..) in der Stadt (..) gelangt. Betet alle, damit die Gabe 
des Heiligen Geistes auf ihn herabkommt, wenn wir alle sagen: Herr 
erbarme dich. 

 
V (Amen)3x. (Amien)3x. ( ;Am/n )3. 
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  َّ ع ع م َّ وأن ا ال وع م ،ة ال  ة ال الأك
   ا ه  ن، ولا آم ق ا لا  ، ولا أكلفه  له ، ولا أه ع ولا أتعالى على ال

ب ة ال  .الف وص
  ائ إذا رجع،  أرفولا  ال
  اُ ولا ّ مة أفِي  ق . خ ه  ح م
  مُ او ت  ه ال ئاسة  ل ع  أخ أن  ال فِي    لة ّ تعه  ا  ا ال اسة   (..)ك   ق

ف ائهِ (..)  والأب الأس ق ل امي وت لَّ فِي    ، مع اح س مة ال اء  ال ة الآ
ارنة والأساقفة.  ال

  ِل م بِّ   ْ وأ ةً   ال ي ق لَّ   أن يه ه ال م به ات حَّى أق ة،  ل ة ال
ه مِّ وأؤ  ل افة ما ي أمانة  لد  ل ت ال ه ل ال  . ي ع
  ُّاا عِّ صل ة ل ي  ان . ها م تي القِّ ائي وأخ عاً.  أ  ج

 ك

 

 سيامة القس طقس   

   
  ِتلاوة التعهد بصوتٍ مسموع لدى جميع الحاضرين نْ بعد الإنتهاء م. 
 يعُطي المُرشَّح ميطانية قدَّام الأسقف وقدَّام الهيكل . 
 
  ِّ443" (صفحة  لى نصيب هذه الخدمةأتى بنا إ  الَّذِيات  إله القوَّ   أيُّها الربّ   "  صلاة  الأسقف  ييصُل   (  

الشرق. إلى  "  ووجهه  بدلاً   الكاملةِ   القسيسية  ويقول  الكهنوتِ "   نْ مِ   "  وفي  "  الكاملةِ   رئاسةَ 
 تٍ. يا رب ارحم ) ثلاث مرا –نهايتهـــا يقــــول المرتلــــون ( كيريه ليسون 

 
  الأب الأسقُف ويقول  

ا   ق ل ًلة  ُ ال ح  ال ع  ا  رَّ ة  ل  نع ت القُُس  وح  والُ الآب  َّة الله 

َا  (..)على   ِ  هَ ي    الَّ اً ورافعاً ع مُ ة،  افة ورع ُقَّس  ال ح  ال دخل 

مِ  قل  ي ـي  ل ائَّة،  َ َ ال ا  م اً  مُ اء  ال ساك  ا  إل  ه    ق   ْ قل

 َّ رُ اسّ ال إلى  ّ ة  الق ة  سَة  فِي    ةت ُقَّ ال ة  ـ ة  ال  (..)ال ا (..)ي . صلُّ

. ْ ع َارَبُّ ارْحَ ا أج ل ق وح القُُس  ة الُ هِ م ل عل ي ت  كلّ ل

 أ

(Amin) 3x.  ) ْ  ش  . 3)آمِ
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 Der Bischof wendet sich nach Osten und betet 
B  1. Ja, o Herr, mache ihn würdig zur Berufung ins Priesteramt, damit er 

durch deine Liebe zu den Menschen deines heiligen Namens würdig sei, 
dich anzubeten, vor deinem heiligen Altar zu dienen und vor dir Gnade zu 
finden. Denn Erbarmen und Barmherzigkeit sind von dir, o Gott. Dir 
gebühren die Verherrlichung, Vater und Sohn und Heiliger Geist, jetzt, 
alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

 Der Bischof legt seine rechte Hand auf das Haupt des Priesters, er wendet 
sich nach Westen und betet:  

B  2. Meister, Herr, allmächtiger Gott, Schöpfer aller Dinge durch sein 
wesensgleiches Wort! Er, der sich auch durch dich um alles sorgt, der zu 
jeder Zeit auf seine heilige Kirche schaut. Er lässt sie wachsen und 
zahlreich werden, er stärkt sie, damit sie durch Worte oder Werke die 
Mühen annehmen kann. Schau auf deinen Diener (..) der an das 
Priesteramt hingegeben wurde durch den Beschluss und Antrag derer, die 
ihn aus der Mitte erwählt haben. Erfülle ihn mit dem Heiligen Geist, der 
Gnade des Ratschlusses und der Gottesfurcht. Damit er dein Volk stärkt 
und leitet mit reinem Herzen. So wie du herabschaust auf dein Volk, das 
du auserwählt hast, und Mose, deinem Knecht befahlst, Älteste für sich 
auszuwählen, die du erfüllt hast mit deinem Heiligen Geist, der nicht 
erschaffen ist, der von dir ausgeht. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

 Der Bischof betet:  
B  3. Ja, o Herr, erhöre uns. Wir bitten dich auch, dass du den Heiligen Geist 

deiner Gnade, der nicht geschaffen ist, in uns bewahrst, um ihm den Geist 
deiner Weisheit zu schenken, damit er erfüllt ist von Werken der Heilung 
und Worten der Belehrung, damit er dein Volk mit Demut lehrt und dich 
anbetet mit Reinheit und reinem Denken und zerknirschter Seele, damit er 
die Werke des Priestertums für dein Volk vollenden kann. Diejenigen, die 
zu ihm kommen, wird er erneuern durch das Bad der Wiedergeburt. Und 
auch ich reinige mich von jeder fremden Sünde und befreie mich von 
dem, was aus mir kommt. Durch deinen einzigen Sohn, unseren Herrn, 
Gott und Erlöser Jesus Christus, durch den dir gebühren Verherrlichung, 
Ehre, Lobpreis und Anbetung zusammen mit ihm und dem 
lebensspendenden und wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und 
in alle Ewigkeit. Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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  :يقول الأسقف هذه الصلاة ووجهه إلى المذبح ناحية الشرق 

ة  .  1 ع ا رب اجعله أهلاً ل قاق  القسيسيَّة  نع  اس ي  َّ   ْ مِ ل ل م  لل  ق
عَّ   القُُّوس    اس م م الو . لأن  و   ُقَّس ل و ة أمام  رح

ة وال   ح ك.  ْ مِ ال وح ب والاب واللآا  أيُّهاو يل ال   ع الآن    .القُُس  ُ
ل أوان ولى ده  ر، و ه ْ ال  . آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 
  ُى قائلاً صلّ يُ منى على رأسه وثم يلتفت الأسقف إلى الغرب ويضع يده الي :  

ّ   هاأيُّ  .2 بّ ال اء  لّ خال ُ   لّ الله ضا الُ    ال اتَّ   الأش ه ال ُ ة  ل ل ال ال ي  ع
ُ   اً أل  قِ   ْ مِ  ٍ   لِ ُ فِي    لعال ه    ح ع ب سَةعلى  ُقَّ وُ ال وُ ِّ .  ه  ه 

قِّ  ل والفعلو الق الأتعاب  ا  ل ق ل ك  اُ   ،ه  َا  (..)ن على ع ِ  هَ م  ِّ قُ   الَّ
 ّ ة  للق وت ي ة   هقَّ   الَِّ .فِي    م س وحال  ْ مِ   ملأهُ ا  ال   القُُس   ُ

بِّ  و ع  ل اك  وتق رة  وال ة  ع على  وال لع  ت ا  نقي  قل  ش   
ت ع  الَِّش   وأم ته.  سَىك   اخ لهُ   مُ ار  لاء  خاً ش   أن  ي . ه ِ    الَّ
وحال ْ مِ ملأته  ُ  القُُس  ُ ع ال َ  غ ال  .  م

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
  

اربّ  .3 اً ا  نع  ا أ ف ف ل إل أن ت ا. ن ع وح القُُس    س ِالُ ع    الَّ ل
لئ   ل ه رُوح ح  ام عة.  ال عل    ْ مِ غ  ال لام  فاء و ال ال  أع

هارة وف نقي ونف علِّ لُ  ع ل  داعة و ال قة لُ مُ    ش ب ل أع
. وأما   ت على ش ه يال ِ أ الَّ ه  ن إل ق لاد  ا فلُ   ده  ال

. ي اً   ال أ َّ   ْ مِ ني  هّ   وأنا  خ ا  علىَّ ل  ي م ق واع ة    ْ مِ   ة غ
ا ومُ  ا وله ح رَّ ال اب  ة  اس ب ح.  لِّ ذاتي  ال ع  َاا  له    الَِّ  هَ

و  والع ال  امة  القُُس.  ةال وح  الُ ده    مع  ولى  أوان  ل  و ر، الآن  ه ال
 . ْ آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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 Der Bischof wendet sich nach Osten und betet:  
B 4. Schaue, o Herr, auf uns und auf unseren Dienst und reinige uns von 

jeder Unreinheit und sende vom Himmel deine Gnade auf diesen deinen 
Diener (..), damit er durch deinen Willen würdig wird, deinen Dienst ohne 
Abwege zu vollenden. Damit er dein Erbarmen gewinne mit denen, die dir 
von Anfang an wohlgefielen. Denn das Erbarmen ist in deinem Willen 
gegenwärtig. Dir gebühren Ehre und Anbetung von jedem, Vater und 
Sohn und Heiliger Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen.  

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

 8.2.5. Das dreimalige Bekreuzigen (Weiheworte)  

 
 Der Bischof wendet sich nach Westen und bekreuzigt die Stirn des 

Geweihten mit dem Daumen dreimal im Namen der Dreifaltigkeit und sagt:  
  
B  Wir berufen dich in der heiligen Kirche Gottes. Amen. 
V Amen. Amien. Am/n. 
  
B  Wir berufen dich, (..) Priester zu dem heiligen orthodoxen Altar der 

heiligen apostolischen Kirche Gottes (..) in der Stadt (..), die Christus 
liebt. 

 

B Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 
B 1. Gepriesen sei Gott, der 

allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
B  Wir berufen dich, (..) Priester zu dem heiligen orthodoxen Altar der 

heiligen apostolischen Kirche Gottes (..) in der Stadt (..), die Christus 
liebt. 

 

B 2. Gepriesen sei sein 
eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
 
 
 
 
 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche  8. Die Weihe des Erzpriesters, Priesters 
 

487 

 :ثم يلتفت الأسقف إلى الشرق على المذبح ويقول هذه الصلاة  

نا  اُن .4 هِّ ا و م ا وعلى خ ا ربّ عل ٍ   ْ مِ   دن اء    ْ مِ رسل  او   .ل  ال
ك  إ ع على ع ي     (..)لى أسفل ب ل أن ُ   ْ مِ ل م  ّ ق ل خ

اً  ز أ ف ي  م. ول ُّ   غ ل ي  مع  ب ء لأنَّ الَِّ ُ ال ك مُ ة     أرض ح ال
إرا ة  ام  كائ الإك ل   و  ، أح  ْ مِ دت و لِّ  د    والاب  الآ   أيُّهاال ب 

ل أوان ولى ده  وح القُُس. الآن و ر، والُ ه ْ ال  .آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
  

 الرشومات   

 
  لى الغرب ويرشم جبهة المرُشحّ بإبهامه ويقول : إيلتف الأسقف  

كَ  ع سَةة الله فِي  ن ُقَّ ْ  ال  أ . آمِ
Amen.   ْ  ش  .آمِ

ا   ك  ع اً   (..)ن ّ ال  ق ح  ال ي    ُقَّسعلى  ذ ِ االأرث ي    لَّ الَّ ة  لل
ي (..)ة قِّ/ ال قِّعلى اس ال  . (..)فِي  الَّ

 أ

 

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

واَل  والاِبْ  الآب   ِ وحاسْ لهُ  الإِ   القُُس  ُ
 .احال

 أ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

الله  1  مَُارَك  َ   الآب .  ُلّ ال الْ  َ ، اِ
 ْ  . آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  . آمِ

ا   ك  ع اً   (..)ن ّ ال  ق ح  ال ي    ُقَّسعلى  ذ ِ الأرث ي    الَّ الَّ ة  لل
ي (..)ة قِّ/ ال قِّعلى اس ال  . (..)فِي  الَّ

 أ

  

Mobarak ebnahu al-ua7id Ja-
su3 Al-Masie7 rabbana. Amin. 

مَُارَك  2  ه.  حِ   اب حِ  الَ ِ َ الْ عَ  ُ َ  
ا ْ رَّ  . ، آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  . آمِ
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B  Wir berufen dich, (..) Priester zu dem heiligen orthodoxen Altar der 
heiligen apostolischen Kirche Gottes (..) in der Stadt (..), die Christus 
liebt. 

 

B 3. Gepriesen sei der 
Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
 Der Bischof zeichnet im Namen der Dreifaltigkeit drei Kreuze über seine 

Stirn und legt ihm die Gewänder an. Dabei spricht er:  
 
B  Ehre und Ruhm, Ruhm und Ehre der Heiligen Dreifaltigkeit, dem Vater 

und dem Sohn und dem Heiligen Geist. Friede und Wachstum der 
heiligen Kirche Gottes. Amen 

 
 Der Bischof segnet dem neu geweihten Priester die priesterlichen 

Gewänder dreimal im Namen der Dreifaltigkeit, danach darf der Geweihte 
die Gewänder anlegen.  

 Es folgt die Hymne „Pi;pneuma ;mparakl/ton“ (Seite 26). 
 

 8.2.6. Die Hymne „Qen ;Vran“  

 
V Im Namen des Vaters und 

des Sohnes und des 
Heiligen Geistes; die 
wesensgleiche Heilige 
Dreifaltigkeit. 

Khen eFran em-eFjoot 
nem ePschieri: nem Pi-
epnewma ethouab: Ti-
etrias ethouab en-omo-
ousios. 

Qen ;Vran ;m;Viwt 
nem ;Ps/ri : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
};triac ;eyouab 
;nomooucioc. 

 
  

 Wenn nur ein Priester geweiht wird, dann singt das Volk: 
V (Würdig)3x (..), ist unser 

Vater, der Priester. 
(Axios)3x pen-joot (..) pi-
epres-weteros. 

( ;Axioc ) 3 peniwt (..) 
pi;precbuteroc. 

 
 Wenn mehr als ein Diakon geweiht werden, dann singt das Volk: 
V (Würdig)3x, sind unsere 

Väter, die Priester. 
(Axioi)3x nen-joti ni-
epres-weteros. 

( ;Axioi ) 3 nenio] 
ni;precbuteroc. 
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ا   ك  ع اً   (..)ن ّ ي    ق ذ ُقَّس الأرث ح ال ي على    الَِّعلى ال ة الَّ لل
ي (..)ة اس القِّ / القِّ   . (..)فِي  الَّ

 أ

  

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وح القُُسمَُارَك  . 3  ُعَّ  اَلُ ْ ال  أ . ، آمِ

Amin.   ْ  ش  . آمِ
 
  يرشم الأسقف ثلاثة صلبان على جبهته مثال الثالوث ثم يلبسه الحلة ويقول:  

اً  ام  م ُ   اً وك ال القُُّوس  ث  ال الل  . سلاما  لآاو القُُس.  وح  والُ والاب  ب 
اناً  سَة و ُقَّ ة الله ال ْ ، آل  . مِ

 أ

 
 .يرشم الأسقف الملابس الكهنوتية للقس الجديد ( يرشمها بالثلاثة رشومات ) ليلبسها 
  لحن ( خين إفران ) ثم  ) 27صفحة  ( بنفما يبلون لحن رتّ يقول المُ وأثناء ذلك: 

 

  لحن خين إفران   

 
  َُخين إفرانالمرتلون لحن  ولُ يق  

 
Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos, al-thaluth al-koddus, al-
mosaui fi al-gauhar. 

واَل  والاِبْ  الآب   ِ وحاسْ ،  القُُس  ُ
ث  ال ُ  ،القُُّوسال .فِي   او ال ه  ال

 ش 

 
 ذلك    فيو الأسقف  أثناء  الجديد  يلُبس  الكهنوتيةالقس  وف الملابس  المُ   ي،  يقول  ذلك  لون رتّ أثناء 

  مستحق ).  –(أكسيوس 

 واحد يقولون قكَانَ  إن  :  

(Mos-ta7ek)3x  ja 2abana (..) al-
kess. 

 ( انا  3(م . (..)ا أ  ش  الق

 يقولون:  ق  نْ هناك أكثر مِ كَانَ  وإن  

(Mos-ta7ek-kun)3x 2aba2ena al-
kosus. 

ن)  ق س 3(م ا الق ائ  ش  .أ
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 Der Bischof wendet sich nach Osten und betet das 
Schlussdanksagungsgebet 

 
B  Wir danken dir, Meister, Allmächtiger, wegen jeden Zustandes. Wir 

verherrlichen deinen heiligen Namen, denn Großes hast du an uns getan 
und deine Gaben, die an allem reich sind, hast du ausgegossen auf diesen 
deinen Diener. Wir bitten und beschwören dich, o Herr, erhöre uns nach 
deiner Güte und nimm an diese Weihe, die deinem Knecht zuteil wurde 
durch das Herabkommen deines Heiligen Geistes über ihn. Stärke seine 
Berufung und Auserwählung mit der Reinheit und Gnade deiner Güte und 
erwähle uns mit ihm für die Güte, damit wir wirken und gewinnen mit 
dem Talent, und Anteil haben mit allen denen, die deinen Willen seit 
Anfang an erfüllt haben, bei der Ankunft unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus den Lohn der weisen und treuen Verwalter. Durch 
den dir gebühren Ehre, zusammen mit dem Vater und dem Heiligen Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
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 صلاة بعد ذلك يلتفت الأسقف باتجاه الهيكل شرقاً ويقول: 
 

ك   الُ   أيُّهان ضا  ونُ   ْ مِ   لّ ال  حال.  ل    لأنَّ   القُُّوس س  ا  ّ أجل 
ك   على ع ى  الغ ذات  ه  م وأف  ائ  ع ا  مع ع  ل   . هََاص ون أل  ن

ا سّ  ةإل  ائ ة ال ن ه ال ة رأف وس به ا  ع ك   اس َالع ل   ْ مِ  هَ ق
ل   وقّ عل  القُُّوس  رُوححل .ه  ة صلاح ع ب هارة  اره  اخ ة  دع نا   م  واخ

ح ل ون ي نع لاح ل ل  فِي    معه لل ال مع  زنة ون يال ِ ا م    الَّ ل ُ ع   مُ
ل   ة ال ء أج ْ ال ر  فِي    ال  الأمِ اه لِّ   رَّ ا وم ح.  وله ع ال ا 

ِ  اهََ  وحله ال مع الآب وال  الَّ ل أوان ولى ده  . الآالقُُس   ُ ر، ن و ه ال
 ْ  . آمِ

 أ
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 Der neu Geweihte legt die priesterlichen Gewänder an. Der Bischof nimmt ihn bei 
der Hand, führt ihn zum Altar und spricht dabei „Komm, nimm teil an der Freude 
deines Herrn“ 161. Der Kandidat betritt den Altarraum mit dem rechten Fuß, wirft 
sich vor dem Altar nieder und steht danach auf der rechten Seite des Altars. Der 
Diakon fordert zum Friedenskuss auf „Grüßt einander mit einem heiligen Kuss“ 
und die Liturgie nimmt ihren Fortgang.  

 Traditionsgemäß spricht der neue Priester das letzte Bekenntnis am Ende der 
Messe. Nachdem er von der Hand des Bischofs die Kommunion empfangen hat, 
haucht der Bischof in seinen Mund den Hauch des Heiligen Geistes und spricht: 
„Empfange den Heiligen Geist“.  

 Nach dem Ende der Liturgie und bevor er die liturgischen Gewänder ablegt, nimmt 
der neue Priester Kreuz und Kerze in seine rechte, das Evangeliar in seine linke 
Hand und die Diakone führen ihn in einer Prozession um den Altar und durch die 
Kirche.  

 Das Kreuz symbolisiert die Erlösung und die Kraft des Segens, die Kerze 
symbolisiert die Hingabe an das Amt, das der Priester empfangen hat. Das 
Evangeliar ist Zeichen des Lehramts, das der Priester erhalten hat.  

 Der Priester legt danach die liturgischen Gewänder ab und der Bischof segnet das 
schwarze Priestergewand, zieht es ihm an und setzt ihm die Kopfbedeckung, auf 
arabisch: „Emma“, auf.  

 Nach der Weihe geht der neu geweihte Priester 40 Tage in ein Kloster, um in 
Einsamkeit Zeit für Gebet und Ruhe zu lernen, die Sakramente zu vollziehen. Ein 
Priester hilft ihm dabei. An dem Tag, an den, der Neugeweihte seine erste Liturgie 
zelebriert, spricht sein Anleiter diese Anweisungen. 

  

 8.2.7. Gebote an den neu geweihten Priester  

B  
 Erkenne, Sohn, den Wert dieser Berufung, derer du würdig bist: Dies ist das 

Priesteramt, das zur Ausübung der Spende der Heiligen Sakramente des 
Neuen Testaments befugt und dazu, Lehrer zu sein. 

 Du sollst von nun an anhalten und lehren, die guten Werke zu tun, als ein 
Vorbild, das besser ist als Worte.  

 Erinnere dich der Worte des Apostel Petrus, der sagt: 
 „Eure Ältesten ermahne ich, da ich ein Ältester bin wie sie und ein Zeuge der 

Leiden Christi und auch an der Herrlichkeit teilhaben soll, die sich 
offenbaren wird: 2 Sorgt als Hirten für die euch anvertraute Herde Gottes, 
nicht aus Zwang, sondern freiwillig, wie Gott es will; auch nicht aus 
Gewinnsucht, sondern aus Neigung; 3 seid nicht Beherrscher eurer 
Gemeinden, sondern Vorbilder für die Herde! 4 Wenn dann der oberste Hirt 
erscheint, werdet ihr den nie verwelkenden Kranz der Herrlichkeit 
empfangen“ (1.Petr 5, 1-4). 

 Handle mit dem Talent, das dir anvertraut ist, damit du mehrfach zurückgibst 
und du den Lohn des getreuen und weisen Dieners erhältst. Sammle das Volk 
zur Lehre des Wortes wie eine Erzieherin, die ihre Kinder aufzieht, damit du 
und die, die dich hören, gerettet werden.  

 Gehe in Frieden. Der Herr sei mit dir.  
 

 
161 Mt 25, 1 
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 اليمنى  يقول له ( إدخل إلى فرح سيدك ) فيدخل برجله  وَهُوَ    ثم يأخذه الأسقف بيده ويدخله الهيكل
بقبلةٍ    ويسجد أمام المذبح ثم يقف عن يمين المذبح قبلوا بعضكم بعضاً   ) . بعد ذلك يقول الشماس 

 مُقدَّسة ....) ويكُمل القُدَّاس كالمعتاد.
  ِم الإنتهاء  الإله  نْ وبعد  سبب  يالقُدَّاس   ) الصليب  يمسك  التونية،  الجديد  الكاهن  يخلع  أن  وقبل   ،

اهن الجديد ) بيده اليمنى  قَبلِه الك  الَّذِييه شمعة ( دليل العمل الباذل  الخلاص وقوة منح البركة) وعل
أصبح مسئولية الكاهن الجديد) بيده اليسرى ويزفه    الَّذِيويمسك البشارة ( إشارة إلى عمل التعليم  

 الهيكل والكنيسة.فيِ  الشمامسة
 بس السوداء ( الفاروجية )  بعد ذلك يخلع الكاهن الجديد ملابس الخدمة ويقوم الأسقف برشم الملا

ويلُ السوداء  أربعين  والعمامة  لمدة  الأديرة  أحد  إلى  الجديد  الكاهن  يذهب  ذلك  بعد  بنفسه.  له  بسِها 
  يوماً يصوم خلالهم ويداوم على الصلاة واستلام القُدَّاس والطقوس والألحان الكنيسة . 

 

 الجديد  عظة للقس   

 
 وتقُال وصية للقسيس الجديد: 

   ة الَّ   هاأيُّ اعل ع ه ال ر ه ها الَّ الاب ق قق ّ ي اس ك  َّ ي هي الق ة وتقل
ة الَّ  ار الع . الأس عل رجة ال ي ب  ي للعه ال

  ُل وت ل  ْ  مِ علِّ  عل إذا أن تع ة أف ال ال لام.  ْ مِ جهة الأع  ال
  ل القائل:  او س س ال لام   ذ 
   س الق ي"أن  ِ آلام .     الَّ اه على  ه وال الق ش أنا  ه  إل أرغ 

ِال  فِي    ح والال ة الله الَّ   الَّ ا ر . ارع وها  ه ق . وتف ي 
الاً  ا م ن ة بل  اب الأن أن أر . ول  إرادة قل ل ل  ال َّ   لا  ة. لل

ل"  ل ال غ ال ون إكل عاة. تأخ ه رئ ال ي إذا  س  .1(  ل
5  :1 – 4 (.   
  ًإذا زنة ا  عاملاً   ك  دها مُ لَّ ال ها ل ة الع  ي أوت عل أخ أج اعفة ل

ْ ال   مُ الأمِ ل  م عل  ال ة  ل على  ع  ال ع  وت تُ ّ .  ها.   يِّ ة  ب
لُ  ي  أن و ل .  الَِّ ن  ع
  ِ بُّ  لامٍ   ام َ  ال  .مع

 أ
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 8.2.8. Gebote an den neu geweihten Priester am Ende 
der Klosterzeit  

 

B 
 Höre, gesegneter Sohn! Möge Gott dir helfen bei dem, zu dem er dich 

berufen hat. Er unterstütze dich, weil er allen seinen Gerechten geholfen 
hat. Unser Herr Jesus Christus – Ehre sei seinem Namen – hat dich zu 
seinem Dienst erwählt und zählt dich zu seinen Priestern. Er hat dich vom 
Dienst des Diakonats zum Priestertum berufen, er hat dir seine 
lebensspendenden Sakramente anvertraut.  

 Beachte, was ich dir jetzt als Gebote vorlesen werde. Wer diese Gebote 
beachtet, erlangt Vergebung seiner Sünden und seiner Schuld. Erkenne 
den Wert der Gnade, die du bekommen hast, und die vollkommene Gabe, 
die dir gegeben ist! Durch sie bist du von nun an würdig, den Herrn 
anzusprechen als Vorsteher in seinem Heiligtum, dem Ort der Vergebung 
für sein Volk. Mühe dich nicht ab für die Speise, die verdirbt, sondern für 
die Speise, die für das ewige Leben bleibt.  

 Zögere nicht, geistige Tugenden zu gewinnen, solange der Geist im Leib 
ist, damit du im Wohlgefallen deiner Werke wächst und der Leuchter 
deines Wesens aufgeht als glänzendes Licht. Sei ein gutes Vorbild in 
Wort und Beispiel, in allen großen und kleinen Dingen, im Verborgenen 
und Offenkundigen. Fliehe die Liebe zum Geld, denn sie ist die Wurzel 
aller üblen Werke.  

 Hüte dich vor Völlerei und Trunkenheit, denn beides verdunkelt einen 
erleuchteten Verstand. Hüte dich vor Neid, Spaltung, Unfrieden, Härte, 
Herabsetzung anderer und vor Hochmut. Halte dich fern von übler Rede 
und Aufhetzen, üblem Stolz, jeglichem Ansehen der Person und von aller 
Heuchelei. Hüte dich davor, zwei Zungen und zwei Gesichter zu haben 
oder gar falsches Zeugnis zu geben. Es steht geschrieben, dass ein Priester 
makellos sei.  

 Hüte dich vor einer schnellen Hand, sondern liebe Gott und alle seine 
Geschöpfe von ganzem Herzen und ganzer Seele. Sammle in dir die 
Tugenden der Frömmigkeit, Erbarmen, Reinheit, der Demut und 
Bescheidenheit, der Einfachheit des Herzens, Langmut und Geduld und 
Friedfertigkeit. Du sollst vom rechten Glauben an unseren Herrn Jesus 
Christus nicht abweichen, denn er ist das Fundament. Durch ihn wird die 
Erlösung aller Christen erlangt.  

 Erleuchte dich durch regelmäßiges Lesen der Bücher der Kirche, beschäftige 
dich damit, die Bedeutung der Worte zu verstehen, übe dich in 
Glaubenslehren und in den kanonischen Gesetzen der Kirche. Behandle 
Gottes Volk mit Sanftmut und Verständnis und behüte es mit dem Mitleid 
Christi in Einfachheit und guter Hut. Übe dich in dieser Art deines Handelns, 
damit du die Wohnung der Gerechten erlangst und vor Leiden und 
Schmerzen bewahrt bleibst.  
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  ُقرأ للقسيس عند نهاية تكريسهوصية أخرى ت   

 

   أيُّها اعل   ُ ال هِ َ الاب  إل إلى ما دعاك  وفَّ   َ ووفقّ   ارك. أعان الله  اره  إلى ما  أب  
هِ  م ل ارك  اخ ق  ال  له  ح  ال ع  نا  س أن  ه.  د  وصَّ   ل ع مع  ك 

ه   ا رفع  ه.  َّ   ْ مِ كه مة ال ّ خ ة الق ة إلى رت اره    ة. وأتَّ اس على أس
 ُ  ة. َّ ال
  ِيُ   فاصغ ا  َ ل عل هِ   ْ مِ   لى  مَ   ه الفائ  ا.  صا غُ   ْ ال بها  ل  ب  ع ن ال ان  ف

ا. ا هِ او   وال ر ه ف ق ة الَّ   ع ع امَّ ي نُ ال ة ال ها. وال ها.ة الَّ ل   ْ مِ   ي أع
تَ   َ ن أنَّ الآ ُ   اً قِّ مُ بها    ق ص بِّ ل ة ال عاً ا ل غُ   هِ مقادس فِي    . ش انهِ وم   ف

ة.  اة الاب اقي لل عام ال ائ بل لل عام ال ل لا لل . فاع ع  على ال

 أ

  َان وح  لا ت ة ما دام الُ وحان ائل الُ اء الف . ل فِي    ع اق ال  فِي    ال الأع
 ُ ال اره  أن ذات  اح  م ق  ة.  ض الاً وُ ة  ال م اً     ل  فِي    صال الق

ا ل  ة ع جل ةوال ق ر وال ب  فِي    لأم ة. واه ة وال َّ   ْ مِ العلان ال    ةِ م ال
ِّ الَّ  ال ال ل الأع  ة. ي هي أصل 
   ر ُ   ْ مِ واح وال ع  فال ّ هُ نّ إ  ال ل  العق ان  ل وتَ ا  قاق  َّ ة  وال ال   

وال ء  واله اوة.  والق قاومة  والإوال عة  وال ة  ال ع  ع  وا ار اء.  ف
د ه شهادة  ال ان ولا وجه أو ت ن ذا ل ر أن ت اء. واح اة وال ا ء وال

: فإنَّ  ها ر .  هُ ف ن الق بلا ع ب  أن   م

 

 ل  تُ   اك أنْ َّ و ع ال ب. بل ح الله وج ك إلى ال .   ْ مِ ع ي ف والقل   كل ال
ل  والعفَّ واش ة  ح وال ق  ال ائل  اع ف والق اضع  وال القل  ة  اق  وان ة. 

بوالإ ح  ال ان  الإ ت ع  داعة. ولا  وال وال  ال  اح ع  لِّ ومُ   َّ ا 
ح.  ِال ّ هَُ   الَّ ائ ال لاص ل ه ي ال . و ي  . أساس ال

  او ُ ال يء  مُ س اً العة  عل    ا وال اءة  الق الُ على  رب  عاني  وال ة  ال  
و  ة  ي ال م  أفةٍ العل ب الله  شع  وعامل  ة  ال ان  بل    قٍ وحِ   الق ه  وس

. ف وال لة  ه وال ح  اك  فِي    وس  ال م إلى  بها  ل  ل الآداب.  ه  ه اهج  م
ار  اب.  ْ مِ اً ئفاالأب  أل الع
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B  
 Ich ermahne dich mit diesem großen und notwendigen Gebot. Denn es ist die 

Wurzel der Entstehung des christlichen Glaubens: Liebe alle von ganzem 
Herzen mit Gewissenstreue und aufrichtigem Willen. Das sollst du mehr als 
andere kirchliche und höher als Apostelgebote beachten: Sei achtsam bei der 
Austeilung der lebensspendenden Sakramente in strengem Bemühen und 
Achtsamkeit. Sei gewiss: Cherubim und Seraphim stehen dabei in Ehrfurcht 
und Zittern. Sei gewiss, wer das Opfer in deiner Hand ist. Er ist es, Christus 
Emmanuel, der sich selbst hingegeben hat für dich und wegen dir.  

 Erkenne, dass du ohne jegliche Zweifel seine menschlichen Glieder brichst 
und auf deinen Händen trägst, was Simeon der Priester mit Ehrfurcht 
getragen hat. Dieser Kelch enthält sein Blut, das für die Sünde vergossen 
wurde und durch das alle Gefangenen der Unterwelt gerettet wurden. Es kam 
zu uns von einem wahren Weinstock aus seiner göttlichen Seite, nachdem er 
seinen Geist am Kreuz ausgehaucht hatte.  

 Dies ist ein verborgenes Geheimnis. Es sind der heilige Leib und das 
kostbare Blut, durch die die Erlösung der Schöpfung geschah. Es ist das 
Lamm Gottes, das die Sünde der Welt trägt und die Welt zum Licht der 
Wahrheit führt.  

 Sohn, gib diesem die höchste Aufmerksamkeit und bewahre diesen Schatz, wie 
die Cherubim den Baum des Lebens bewachen. Gib acht auf diese Geheimnisse, 
damit du nicht in Sünde fällst. Gib sie nur denen, die ein gerechtes Leben 
führen, von gutem Ruf und reiner Lebensführung sind. Bring zur Umkehr den, 
der einen bösen Weg geht, damit er sich nicht selbst tötet und du nicht deshalb 
verurteilt wirst. Hüte dich vor jeder Nachlässigkeit, damit kein Schaden 
entsteht, denn die ganze Welt ist wertloser als der kleinste Teil von ihm.  

 Die Austeilung soll in guter Ordnung, Anstand, Ruhe und innerer 
Ausgeglichenheit und mit Vorsicht und Achtung geschehen. Prüfe die heiligen 
Altargefäße mit großer Aufmerksamkeit, lasse sie von Diakonen mit 
aufmerksamen Augen ansehen. Vier Augen sehen mehr als zwei Augen. Nimm 
deinen Dienst mit Freude an, damit deine Vermittlung geschätzt wird, dein 
Gebet nützlich ist und die Gnade des Herrn dich überschattet.  

 Gott der Herr, Haupt der Häupter, Herr der Herren, Schenker der Ehrungen, 
Ordner der Weihestufen des Priestertums auf Erden, so wie sie im Himmel sind: 
Er möge dich unterstützen und dir helfen, dich stärken und beschützen mit 
seiner Kraft, dass du allen Anforderungen deines Amtes gewachsen bist alle 
Tage deines Dienstes: er möge dich segnen und die anderen durch dich. Er gebe 
dir einen Platz unter den vierundzwanzig geistigen Priestern. Er lasse dich die 
freudige Stimme hören, die sagt: „Sehr gut, du bist ein tüchtiger und treuer 
Diener. Du bist im Kleinen ein treuer Verwalter gewesen, ich will dir eine große 
Aufgabe übertragen. Komm, nimm teil an der Freude deines Herrn!“ 162. Nimm 
das Reich in Besitz, das seit der Erschaffung der Welt für dich bestimmt ist. 

 

 
162 Mt 25, 23 
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  َّص ورَّ ة الُ وأوص ال َّ ة. الَّ  ال عة ال ام ال ة وهي أن  ي هي أصل 
َّ تُ  ع م ة  ال َّ إة قل اج عل أك  خلاص ال وشهادة ال ل   ْ مِ ة. وال

 َّ ا ال صا ل مِ   ة.ال اه    لِّ ُ   ْ وأف لَّ   ْ مِ ما س س اس ع حالإوَهَُ    ة.الأوام ال
ع  ز بِّ   ت ال ائ  ُ   س أن  ال ق  وت هاد.  واج ا  ون م   ذل  ن  و ة. 

ارو وال  اوفة والإ ال ال ف  ار مَ   عارفاً   ْ رتعاد. وُ ا وق ح ب  هَُ    ْ ق ذب
. و  َّ  هُ نَّ أي ح ع ل ال ئ ِان لَ  الَّ .  ذاتهُ  ب  ع وعل

  َّتُ واعل أن  ّ ا  ُ ق ة لا مءه الأع ت ل على ي  اس ِالة. وت له    الَّ عَانَ ح سِ
ا.   ا ك ع ال ف أس هي دمه ال ه ال لالة. ون ه امة وال ال اه  ِال ه    الَّ

ا    ْ مِ أنق   ع ل ا ا. ال ا ع ال ة    ْ مِ ال ج مة ال ِال ه الإ هَُ    الَّ   ي لهج
ي.  و ع أن سلَّ  ْ مِ ال .  ح على الُ ل  ال

   َا لا في.    هَ َاال ال م ال الَّ هَُ    هَ ُقَّس وال ا خلاص ال ال ان صار به ل
قة.  ل َاال ل الله هَُ  هَ قة. الَِّح ر ال به ل ا العال وج ا  رفع خ

  ة الإ ف أيُّها الاب غا ا ل ه ارو  ف م اسة ال ة  خ ه ال س ه اه. واح ن
ال  اة.ة  ز  ل هِ   واح ازاً   على ه اح ائ  تُ   ْ مِ   لِّ ُ   ال . ولا  ائ إلا    اولهُ ال

 ُ ال الح  ال ة.  ال ورُ لل  ة.  ال اه  ال مَ عة  هِ   ْ د  ق لا    ان  ل ة  ش
ن أن ال ه وت ل نف ر  فِي    ق ة. واح َّ   ْ مِ ال ل ال لا ت ال ل ة. الإه

لهفإن  قلا ُ  العال  ه م  ذرَّة.  ْ مِ الاً او م
   ن م الع ف ب از وال ص واح ن وح وء وس ام وه ت ون ع ب ز ول ت

سَة على مَ  ُقَّ ال ض الأواني  ة  ْ وع . م ال اد    ن حاد  ال واث وثلاثة. فإن 
مة. وصلات نافعة ونع  ْ مِ أو   لة ووسا م م مق ن خ . ل ب ة ال ال

غة.  عل سا
  و ئاسات  ال رأس  الإله  ب  مُ أ وال امات.  ال وواه  ادات.  ال درجات تِّ ساس   

ه ا هي عل ت على الأرض  ه ات. ُ فِي    ال ِّ ع وُ ال ك وُ ك وُ ع ك  ّ اع
ع أَّ   تهِ قَّ  م ج ائ خ ف ام  َ ار وُ ت وُ َّ ام مُ على ال . و مع ارك 
عة  الأ  الق ر الوالع  وحس  وُ ُ  . ُ ان ال ت  ال القائلع  أيُّها    :هج  ّاً  "نع

ك"  ح سِّ ، اُدخل إلى ف ل فأُ على ال اً في القل ْ َ أمِ ُ ْ الح والأمِ الع ال
ُ ) 23:  25(م  ث ال ُ . ل ل   ْ مِ ع ل ل ال . إق اء العال  ن

 أ
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B  
 Mir aber, dem Schwachen, Unwürdigen, Nachlässigen und Armen, vergib 

meine Sünden und meine Schuld am Tag des Gerichts. Durch die Fürsprache 
unserer aller Herrin, dem Stolz unseres Geschlechtes, der Heiligen Jungfrau, 
der Mutter, der heiligen Maria, deren Fürsprache zu jeder Zeit angenommen 
wird, und des seligen Gottessehers, des heiligen Markus, eines der vier 
Evangelisten, und der Gemeinschaft unserer Herren und Patriarchen, 
Bischöfe, Erzpriester und aller Märtyrer und Heiligen und aller, die Gott 
wohlgefielen durch ihre guten Werke. Amen. 

 

 8.2.9. Weitere Gebote an den neu geweihten 
Mönchspriester 

 

 
B  
 Freudig bemühst du dich, jeden anzunehmen, der zu dir kommt, um seine 

Sünden zu beichten. Wenn du in diesem Werk erfahren bist, weißt du, dass 
die heilige Ordnung sagt: Ein Priester, der Beichtende nicht annimmt, wird 
von der Gemeinschaft ausgeschlossen. Der heilige Jakobus mahnt mit diesen 
Worten beide, den Beichtenden und den Beichtvater. Das ist Gebot und 
Vorschrift. Darum bekennt einander eure Sünden. Er sagt zum Beichtvater: 
Und betet füreinander, damit ihr geheiligt werdet. Das heißt, der Beichtvater 
betet für den Beichtenden.  

 Denn es steht geschrieben: Wer einen Sünder, der auf Irrwegen ist, zur 
Umkehr bewegt, der rettet ihn vor dem Tod und deckt viele Sünden zu. Du 
sollst einen alten Beichtvater wählen, der Erfahrung hat, Auswege und 
Lösungen zu finden, der bekannt ist für seinen Erfolg, damit du von ihm 
lernst, die passende Therapie für bestimmte Schmerzen und Wunden 
anzuwenden und nicht die Tropfen für das Auge auf die Füße zu geben und 
die Therapie deshalb nicht nützt. Sei nicht zu hart zu einem nachlässigen 
Glied, damit es nicht in Verderbnis fällt.  

 Frage nach Alter, Gewohnheiten, Zeit und Lage, Bildungsstand, Orten und 
Möglichkeiten, Neigungen und Schutz, bei allem lehne dich an den Vater der 
Barmherzigkeit und des Mitleids an. Sei freundlich zu jedem und hilf ihm bei 
der Therapie, Gesundheit und Reife zu erlangen.  

 Sei ein geistiges Schiff, das den Segen in den Hafen der Erlösung bringt. Sei 
ein leuchtender, geistiger Lehrer, der seine Schüler zu ihrem ersehnten Ziel 
bringt, damit du mit diesem Gewand reichen Lohnes würdig wirst und der 
Herr dich mit himmlischen Gütern segnet. Lobpreis gebührt unserem Herrn 
in Ewigkeit. Amen. 
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  ُو ُ ال ق  ال ائ  ال أنا  ي  ال ام أاني  .  فِي    ي اتثامي وسَّ   ي ال م  ي
 ُ ا  ت س َّ فاعة  ال ا  ج وف  ا  لة  ل ق ال م  راء  الع ة  القِّ ل  ال ة 

ها الإ فِي    شفاع ق  اه ال مارم . وال ة  ل ح ار ا ال افة سادت لي و ن
 ُ ال وسائ  ت  ه ال ورؤساء  ل  والأساقفة  و والقِّ  اء  ال   ْ مَ ه ب  أرضى 

ةأ ال اله ال ْ ع  . ، آمِ

 أ

 

  ُكَانَ  زاد لووصية ت ً المرسوم راهبا   

 

  ُ ال ل  تق أن  أس  مُ ولا  إل  جاء  إذا  ف  فاً ع ُ   هِ َّ   ع هِ   اً رَّ مُ   َ إن    به
اعة اه    فإنَّ   ،ال ل إن ال ق ُقَّس  ن ال ِالقان ُ   الَّ ل ال ق ف يُ لا    ْ مِ في  ع
اعة. ا  ال ب  عق لو س ُ ُ   ل ال ُ ِ ع   وال َ ف  عاً ع ج له  اً   أنَّ   . ف  واج   ذل 

ضاً  لهِ وف ق  .   ُ اً لل ع ع  اك  ا ا  ف اع ف  ُ ع لل ل  ق و له  .  ف  ع
ع أعلِّ ولُ  ع ع  ا.  ي ى  عا اه ع ال  ال
  َّلأن  ِ هِ   الَّ ئ ع  ضلال ا د ال اً لّ ُ   ي ة    ْ مِ    نف ت و   ْ مِ ال

ا و أا ا اً    ن ت لل اً أ اً   ش ُ   خ راً ال ه ة م اح  عال   علّ ُ   حَّى  ال
جل   ع دواء الع على ال لا ت اح. ل جع وال ا يلائ ال ه  واء وال ع ال أن ت

اخ د على الع ال ل ولا ت فع ب ُ  يفلا ي اً.   م ال  هال
  ُسائلاً و والعادة    ال  واوال   ع  مان  وال اج  ضع  وال ان  والإم ان  وال ع  ل

. مُ  اً وال ُّ فِي  ع أفة وال ل واح ذل على أبي ال ف  ا   ْ مِ . ولا لاء  ه
ه يُ  ل  ْ مِ لائ د العل ع واء حَّى  ا.   ْ مِ ال ة والاس ضه إلى حال ال  م
  ًا لاصرُوحانَّ   ل م اء ال ات إلى م ل ال رانَّ   اً رُوحانَّ   اً علِّ مُ و   .أ ت فع    اً ن ت

 ُ الإ علّ ال إلى درجة    ُ ال ه  به ل  اص.  ُ لَّ خ ال الأج  غ  ة  ا و
بُّ  ائ  عل ال ُ  يال ال ْ ادف ال  . ، آمِ

 أ
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 8.3. Die Ordnung und Gesänge bei dem Willkommensempfang 
eines neuen Priesters in seiner Gemeinde nach seiner Weihe  

 

Dieser Ritus wurde begründet von Papst Gabriel V., dem 88. Patriarchen von 
Alexandrien. Die Diakone empfangen den neu geweihten Priester an der Tür zur 
Kirche und ziehen mit ihm in einer Prozession in Richtung des Altars, mit der 
feierlichen Melodie des Herrenfest-Gesangs „Ep-ouro“ (König des Friedens) 
(Seite 16). An der Altarpforte legt der neue Priester die Stola (Sedra) und das 
Phelonion (den Burnus) an und beginnt danach mit dem Danksagungsgebet (Seite 
4), dann gibt er das Weihrauchgefäß dem ältesten Priester, und dieser hebt den 
Weihrauch empor und umschreitet den Altar. Dabei spricht er das stille Gebet vom 
Abendweihrauchopfer. Währenddessen singen die Diakone die Zimbelstrophen 
(Seite 10), danach die Strophen der 24 Priester, dann folgt die Strophe der 
Himmelheerscharen. Anschließend beginnt das feierliche Abendweihrauchgebet 
mit dem Gesang „König des Friedens“. Man muss auf den kirchlichen Jahreskalender 
achten: es gibt feierliche Gebetsteile, die man benutzt, wenn der Tag ein Herrenfest ist 
oder in der Pfingstzeit liegt, im Allgemeinen aber wird die gewöhnliche Melodie des 
Jahres verwendet. An der Prozession in der Kirche nimmt die Frau des Priesters nicht 
teil. Diese Entscheidung hat der Ausschuss der Heiligen Synode für Riten in seiner 
Sitzung am 13.6.1992 getroffen.  
 Die Zimbelstrophe der Himmelheerscharen: 
V Groß ist der Ruhm – der 

unleiblichen Heiligen, – der 
Ältesten der Wahrheit, – der 
vierundzwanzig Priester. 

Ou-nischti ghar pe pi-taio 
: ente nie-ethouab en-
asoomatos : ni-ou-ieb 
ente ti-methmie : pi-gout 
eftou em-epres-weteros. 

Ounis] gar pe pitai;o 
: ;nte n/;eyouab 
;n;acwmatoc : niou/b 
;nte ]meym/i : pijout 
;ftou ;m;precbuteroc. 

Die Ordnung der Weihrauchspenden für den neuen Priester ist wie folgt:  
Der neue Priester steht mit dem Gesicht nach Osten vor dem Altar, einer der mit ihm 
betenden Priester kommt zu ihm, der neue Priester spendet ihm Weihrauch, indem er 
vor ihm steht und das Weihrauchgefäß in die Richtung des vor ihm stehenden Priesters 
schwenkt. Dann übergibt der Neupriester das Weihrauchgefäß an diesen vor ihm 
stehenden Priester, der wiederrum dreht sich nach Osten und beweihräuchert zuerst 
den Altar, dann dreht er sich um und beweihräuchert den Neupriester, schwenkt also 
das Weihrauchgefäß in dessen Richtung. Danach reicht er das Weihrauchgefäß wieder 
zurück, um den Vorgang mit allen anderen Priestern nacheinander wiederholen zu 
können. Die Diakone singen währenddessen die Zimbelstrophen (Seite 10). 
 Das Volk betet Psalm 50 LXX [51]: „Erbarme dich über mich, Gott“ 

(Seite 20). 
 Der Bischof betet das Gebet für die Entschlafenen (Seite 80). 
Der Neue Priester betritt den Altarbereich. Er beweihräuchert den Altar, während er 
ihn einmal umrundet, verlässt dann den Altarraum und spendet Weihrauch an alle 
anwesenden Priester, danach umrundet er weihrauchspendend den Kirchenraum, 
während die Diakone aus der Psalmodie beten: „Gewähre uns, o Herr, diese Nacht 
ohne Sünde“. Es folgen die Doxologie der Engelheerscharen, die Doxologie der 24 
Priester und die übrigen Doxologien des Abendweihrauchopfers wie gewohnt.  
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 طقس وألحان عشية استقبال كاهن الكنيسة بعد سيامته  

  

َاوَضَعَ   ك الـــ    هَ ام ال ال ال ا غ ا الأن ا ق ال ل    ْ مِ   88ال ق ة.  ر ة الإس ار
بل   ي  ال اه  ال ة  ام ة  ال (صف ي  ا الف  ( رو  إب  )17(   َ أن  ل إلى  اب ِ إلى  ا 

والُ اله رة  ال ي  ال اه  ال يل  ث  لِّ ل.  وُ ة    ين  (صف ال    يعث ُ   )5صلاة 
ة وف ر ع ح س  ال ل  ور ح ر و ال بها  فع  ف ة  ه ال ل  ة  ذل   يال اء  أث

سقال  تُ  اق ال اع  اً  )11(صفحة    أر ق والع  عة  الأر اص  ال ع  ال قال  وُ ا.  ع  ع  ل
ا اص  وفال  . ائ اً   يل دم رو)  (إب اع  أر تُقال  اع  الأر ة  ة    نها أن  )17(صف اعى  وُ  .

لَّى   َاُ ال   هَ قة  ال ق  ا   ال الف قة  ال إذا جاء  يول  أو  أَّ فِي    الإ  اد  الأ ام 
سَةال   ُقَّ َا . و ال ي فق ول  هَ اه ال ال ال اس ق خاص  وج  ال ل لا  ب ه، ول

ع ال ة لل ق ة ال رت الل ه معه. وق أص ف زوج ار ب  ُقَّسز أن تُ َاق أن  هَ فِي   ال
ة عق ه ال   م. 13/6/1992فِي  جل

  
   يقُال الرُبع الآتي بعد الرُبع الخاص بالسمائيين: 11في أرباع الناقوس (صفحة (  

3azima he-ja karamat, al-
keddisin gher al-ges-da-ne-jin, 
kahanat al-7akk, al-2rba3ah ua 
3eschrin kes-sisan. 

امة  هي  ة  غ  قِّ ال  ،ع  
 ، ان ال  ال ة    عة ر الأ  ،ه

ّ  نشو  .اً ق

 ش 

 

الآت ف  ي  ال اه  لل ر  ال اء  إع ق  ع  إلى ي:  أما  ووجهه  ي  ال اه  ال ف 
ة ه ال أح  ه  إل م  ق و ق  ال  ال ه(  ع  ( اه      ال ل  ُ ث  ر.  ال ي  ال اه  ال

ل ة  ال ي  َاال ُع  هَ ذل  ع   .( ال   ) اه  ر    يال ال وره  ب  ( ال   ) اه  ال
اق ر  ة. و ع له ال ي و اه ال ح ث لل اه    يلل اب مع ال ق ال ة نف ال ه ال

. اً تل الآخ ي واح هاء ع او  ال   ). 11(صفحة أرباع الناقوس  ْ مِ لإن
 " :(قبطي) 21" (صفحة  ارْحَمْنيِ ياَ الله كَعظَيمِ رَحْمَتكَِ  يصَُلِّي الشعب المزمور الخمسين .( 

ه ُقال:  يوف ا نهاي لِّى  .  ال لإله ةُ فع ).  81(صفحة    الراقدين  أوش ل و ع إلى اله ث 
ح دورة ل ال ف ح ر و عواح  ال ل وُ عة.ة و ف ال ة و ه ر لل اء  فِي    ى ال أث

 ُ ال ات  ج ل ال ث   (...... رب  ا  ل  (تف ة:  ام ال ل  ق تُقال  ذل  ة  لائ ال اد  ع
 ِّ عة والع ق ة الأر ج ل ادذ ع ال ات  ج ل َل ال ائ وتُ ة ال ج ل   . اً ث ذ
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 8.3.2. Doxologie für die 24 Priester ( 24.Hator )  

  
 1. Groß ist der Ruhm – der 

unleiblichen Heiligen, – 
der Ältesten der 
Wahrheit, – der 
vierundzwanzig Priester. 

1. Ou-nischti ghar pe pi-
taio : ente nie-ethouab 
en-asoomatos : ni-ou-
ieb ente ti-methmie : 
pi-gout eftou em-epres-
weteros. 

Ounis] gar pe pitai;o 
: ;nte n/;eyouab 
;n;acwmatoc : niou/b 
;nte ]meym/i : pijout 
;ftou ;m;precbuteroc. 

  

 2. (S) Sie lobpreisen ihn bei 
Tag und Nacht – ohne 
Unterlass – darum sind 
sie nahe bei Gott – und 
sie stehen vor seinem 
Thron.  

2. Ethwe ġe se-khent 
ekhoun e-eFnouti : 
ouoh efschie nahren 
pef-ethronos : ew-hoos 
erof khen ou-metath-
mounk : empi-eho-ou 
nem pi-egoorh. 

Eybe je ceqent ;eqoun 
;e;Vnou] : ouoh eu,/ 
nahren pef;yronoc : 
euhwc ;erof qen 
oumetaymounk : 
;mpi;ehoou nem 
pi;ejwrh. 

  

 3. Sie sitzen auf 
vierundzwanzig Thronen, 
– mit Kränzen auf ihren 
Häuptern – und goldenen 
Weihrauchgefäßen in 
ihren Händen, – gefüllt 
mit auserwähltem 
Weihrauch. 

3. Ew-hemsi hiġen gout 
eftou en-ethronos : ere 
han-eklom hiġen nou-
afie-oui : ere han-fe-
alie ennoub khen nou-
ġiġ : ew-meh en-es-
thoi-noufi ef-sootp. 

Euhemci hijen jout 
;ftou ;n;yronoc : ;ere 
han;,lom hijen 
nou;av/ou;i : ;ere 
hanvu;al/ ;nnoub qen 
noujij : eumeh 
;n;cyoinoufi efcwtp. 

  

 4. (S) Der die Gebete der 
Heiligen ist, – die auf 
Erden leben, – und die 
dem wahren – Lamm 
darbringen. 

4. Ete nai ne ni-epros-ef-
schie : ente ni-agios et-
hiġen pi-kahi:ewer-
epros-kenin emmoo-ou 
ekhoun scha pi-hieb 
emmie. 

;Ete nai ne ni;proceu,/ 
: ;nte ni;agioc ethijen 
pikahi : euer;proc-
kunin ;mmwou : ;eqoun 
sa pihi/b ;mm/i. 

  

 5. Sie offenbaren die 
Namen derer, – die noch 
auf Erden leben. – Sie 
bitten den Herrn 
ihretwegen, – denn sie 
stehen in Gottes Nähe. 

5. Nie-ethna-ou-oonh en-
nou-ran ewol : eti ew-
schop hiġen pi-kahi : 
sena-tobh em-eP-
tschois e-ehrie egoo-ou 
: ethwe ġe se-khent 
ekhoun e-eFnouti. 

N/eynaouwnh ;nnou-
ran ;ebol : ;eti eusop 
hijen pikahi : cena-
twbh ;mP[oic ;e;hr/i 
;ejwou : eybe je 
ceqent ;eqoun 
;e;Vnou]. 

  

 6. (S) Seid unsere 
Fürsprecher, – ihr 
Ältesten der Wahrheit, – 
die vierundzwanzig 
Priester, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt.  

6. Ari-epres-wewin e-
ehrie egoon : ni-ou-ieb 
ente ti-meth-mie : pi-
gout eftou em-epres-
weteros : entef-ka nen-
nowi nan ewol. 

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : niou/b ;nte 
]meym/i : pijout 
;ftou ;m;precbuteroc 
 : ;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 
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نيين لجسداربعة والعشرين قسيساً غير اللأ  

هاتور )   24فِي أيضاً   ( تقُال   
 

 

1.  3azima he-ja karamat, al-
keddisin gher al-ges-da-ne-
jin, kahanat al-7akk, al-
2rba3a ua3eschrin kes-sisan.  

امة .1  هي  ة  غ  قِّال  ،ع  
ان ال  ، ال ة    عة رالأ  ،ه

ّ  نشو  .اً ق

 

 

2. Menn agli an-nahom 
karibuna menn Allah, ua ka-
2enuna 2amama kor-sihi, 
josab-be7una bela fotur, al-
nahar ua al-lel. 

نَ أجل أنّ   ْ مِ   (ق)  .2    ، الله  ْ مِ   ه ق
ن  ائ ُ   و هِ أمام  بلا    نَ ّ ُ   ، س

ر ل ،ف هار والل  .ال

 

 

3. Gale-sina 3ala 2rba3a ua 
3eschrina kor-se-jan, ua 
2akalil 3ala ro2us-sehem, ua 
gamat zahab be-ai-dihem, 
mamlu2a bu5uran mo5taran. 

َ ج  .3  أ  ال   ن شو  عةرعلى 
رؤوسه،  اً سّ كُ  على  ل   ،وأكال

يه أي ذه  ءة    ،وجامات  ل م
 . اراً راً مُ ُ 

 

 

4. Al-lazi hoa salauat al-
keddisin, al-lazina 3ala al-
2rdi, jukad-demunaha ila, al-
7amal al-7akiki. 

ِ  (ق)  .4  الهَُ    الَّ ات    ، قِّ صل
ي ِ الأرضِ    الَّ إلىقّ ُ   ،على  نها   ،م

قي ل ال  . ال

 

 

5.  Al-lazina joz-heruna 2sma2-
ahom, ua hom ka-2enuna 
3ala al-2rdi, jat-lobuna men 
al-rabb 3anhom, men 2gl an-
nahom karibuna men Allah.  

ي  .5  ِ وُ    الَّ أسه وه    ،اءهن 
نَ  الأرض  كائ ن    ، على    ْ مِ ل

ه ع ب  أنّ   ْ مِ   ،ال ن  أجل  ق ه 
 . الله ْ مِ 

 

 

6. Esch-fa3u fina, ja kahanat 
al-7akk, al-2rba3ah ua 
3eschrin kes-sisan, le-jaghfer 
lana 5atajana. 

ا ا  (ق)   .6  ف ا  ال   ،شفع ة  ه   ، ا 
ّ   ن شو  عةرالأ ا    ، اً ق ل غف  ل

ا ا  . ناخ
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 Das Volk betet „wir rühmen dich“. 
 Das Volk betet das Glaubensbekenntnis (Seite 50). 
 Der neu geweihte Priester betet „ ;Vnou] nai nan“ mit langer Melodie. 

 Das Volk betet 3 Mal mit fröhlicher / festlicher Melodie „Kuri`;e `;elè;/con“ / 
„Herr erbarme dich“: 

 Die Diakone beten die Hymne „Taisour/“ (Seite 22). Es folgen die 
Fürbitten. Die Strophe der 24 Priester wird vor der Strophe der Himmlischen 
gesungen. 

 

V Durch die Fürsprachen – 
der Ältesten der Wahrheit, – 
die 24 Priester 163 – 
gewähre uns, o Herr, – die 
Vergebung unserer 
Sünden. 

Hiten ni-epres-wia : ente 
ni-ou-ieb ente ti-methmie 
pi-gout eftou em-epres-
weteros : eP-tschois ari-
ehmot nan : empi-koo 
ewol ente nen-nowi. 

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
niou/b ;nte ]meym/i 
pijout ;ftou ;mprec-
buteroc : P[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 

 8.3.3. Paulusbrief (1.Tim 5, 17-25 und 6, 1-2)  

 

Lesung aus ersten dem Brief unseres Lehrers Paulus, des Apostels, an seinen 
Schüler Timotheus. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
17 Älteste, die das Amt des Vorstehers gut versehen, verdienen doppelte 

Anerkennung, besonders solche, die sich mit ganzer Kraft dem Wort und der 
Lehre widmen. 18 Denn die Schrift sagt: Du sollst dem Ochsen zum Dreschen 
keinen Maulkorb anlegen, und: Wer arbeitet, hat ein Recht auf seinen Lohn. 19 
Nimm gegen einen Ältesten keine Klage an, außer wenn zwei oder drei Zeugen 
sie bekräftigen. 20 Wenn sich einer verfehlt, so weise ihn in Gegenwart aller 
zurecht, damit auch die anderen sich fürchten. 21 Ich beschwöre dich bei Gott, 
bei Christus Jesus und bei den auserwählten Engeln: Befolge dies alles ohne 
Vorurteil und vermeide jede Bevorzugung! 22 Lege keinem vorschnell die Hände 
auf und mach dich nicht mitschuldig an fremden Sünden; bewahre dich rein! 23 
Trink nicht nur Wasser, sondern nimm auch etwas Wein, mit Rücksicht auf 
deinen Magen und deine häufigen Krankheiten. 24 Die Sünden mancher Leute 
liegen offen zutage, sie laufen ihnen gleichsam voraus zum Gericht; bei anderen 
kommen sie erst hinterher. 25 Ebenso liegen die guten Werke offen zutage, und 
wenn sie noch nicht offenkundig sind, können sie doch nicht verborgen bleiben. 
1 Alle, die das Joch der Sklaverei zu tragen haben, sollen ihren Herren alle Ehre 
erweisen, damit der Name Gottes und die Lehre nicht in Verruf kommen. 2a Wer 
aber einen gläubigen Herrn hat, achte ihn nicht deshalb für geringer, weil er sein 
Bruder ist, sondern diene ihm noch eifriger; denn sein Herr ist gläubig und von 
Gott geliebt und bemüht sich, Gutes zu tun. 2b So sollst du lehren, dazu sollst du 
ermahnen.  
Die Gnade Gottes des Vaters sei mit euch, meine Väter und Brüder. Amen. 

 
163 Offb 5, 8;14 und Offb 11, 16 und Offb 19, 14. Der Gedenktag der 24 Ältesten (Griechisch: Presbyter) ist am 24 Hator 
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  (..... نُعظمّك يا أم النور الحقيقي ) تقُال 
  َّ51يصُلِّي الشعبُ قانونَ الإيمان (صفحة  ثُم .( 
 نان ) الكبير  ايثم يصُلِّى الكاهن الجديد لحن ( إفنوتى ن  
   الفرايحي.للحن مرات با 3  ""كيرياليسون = يا رب ارحم  ل الشمامسةرتّ يُ ثم 
   صفحة)  ( شوري  طاي   ) لحن  اله ).23يقُال  والعشرين ثم  بالأربعة  الخاص  الربع  ويقُال  يتنيات، 

يساً قبل الربع الخاص بالسمائيين.    قسِّ
 

Be-schafa3at kahanat al-7ak 
al-2rba3a ua-al-3eschrin kes-
sisan, ja rabb 2n3em lana be-
maghferat 5atajana. 

ة  ةفاع  والع    ال  ه عة  الأر
 ّ ا رب ق ة خاً،  غف ا  انا. انع ل  ا

 ش 

  .ًر البولس عربيا   ثم يقُرأ البولس قبطياً ويقُال لحن ( بى إهموت غار ) ثم يفُسِّ
 
 

  ) ل ) 2 - 1:  6و  25 –  17:  5. تي 1ال   

  

ل مِ  ل  ْ ف س ل ال ا ب ثاوسإلي  الأولى  رسالة معل ه ت ْ ا، عله ب  تل . آمِ  
خُ  اأمَّ  17 ُ   ال اً فلبِّ ال امةٍ ُ ون ح اعفةٍ  ا أهلاً ل يا ولا سَّ  م ِ ن   الَّ ع   ي

ةِ فِي   ل ِ  ال عل ل  لأنَّ   18  .وال ق اب  ٌ   :ال راً دارساً والفاعل م ُ ث ته،    لا ت أج
ةً   لا  19 ا شِ ل  خٍ   تق ِ   على ش ي ي  20.  دٍ شه  أو ثلاثةِ   إلا على شاه ِ   نَ   الَّ
ع لوّ  فٌ ع ال  يه أمام ال بّ   كَ أناشُ   21.  اق خ حِ   عَ   أمام الله وال  ال

 ُ ة ال لائ ف  وال َاار أن ت ضٍ   هَ ون غ اةٍ   ب ا اً  ل ش ع    22.  ولا تع لا ت
اً على أحٍ  لَةِ   ي َ ك  ،العَ . احف نف فِي    ولا ت ا الآخ ا اً خ لا ت    23.  اه
شَّ  ع  ل    ماءٍ   ابَ ا  ع اس لاً  اً  خبل  ة.    ْ مِ قل ال وأسقام  ت  مع   24أجل 

ةٌ  واض اس  ال ع  ا  ا اء  خ للق م  ق .    ، ت عه ف ع  ال اً    25وأما  أ ل 
ة ة واض ال ال ال فَى.  ُ   هى خلاف ذل لا   يوالَّ   ،الأع ع    1 أن تُ يج    الَِّ

 ٌ َ   ه ع ٍ   ت ا سادته مُ   ن امقّ فل إك ل  ُفَ   ،  لا  َ على اس الله  ل
ه.   يو   2وتعل ه    الَِّ م بل  ة،  أخ لأنه  به  ا  ه لا  ن  م م سادة  له 
، لأنَّ  ي   أك ِ ن  الَّ ار ن. عَلِّ وعِ بفِي  ي ن وم م ة ه م َاالفائ   . هَ

ل عَ  َة الله الآبِ ت ائي ألَى نِعْ ا آ ا  ْ رواح تـي، آمِ  . وخ
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Es folgt: 

 Die Hymne „Pi;pneuma ;mparakl/ton“ (Seite 26). 

 Das Trishagion (Seite 28). 
 Das Evangeliumsgebet (Seite 30). 
 

 8.3.4. Das Evangelium (Joh 1, 1-17)  

 

Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 
heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Johannes, dem Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 

Psalm (Ps 131 LXX [132], 9-10; 17-18) 
 

Aus den Psalmen unseres Lehrers David, 
des Propheten und Königs. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
9 Deine Priester werden sich in Gerechtigkeit kleiden, und deine Heiligen 

werden jubeln. 10 Um Davids, deines Knechtes, willen. 17 Dort ich meinem Gesalbten 
eine Lampe bereiten. 18 Über ihm aber wird meine Heiligkeit blühen. Halleluja 
 

Gesegnet sei der, der kommt im Namen des Herrn. Unser Herr, unser Gott, unser Erlöser und 
unser aller König, Jesus Christus, der Sohn des lebendigen Gottes, ihm gebührt Ehre in 

Ewigkeit. Amen. 
 

Evangelium (Joh 1, 1-17) 
 

1 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war 
Gott. 2 Im Anfang war es bei Gott. 3 Alles ist durch das Wort geworden und 
ohne das Wort wurde nichts, was geworden ist. 4 In ihm war das Leben und das 
Leben war das Licht der Menschen. 5 Und das Licht leuchtet in der Finsternis 
und die Finsternis hat es nicht erfasst. 6 Es trat ein Mensch auf, der von Gott 
gesandt war; sein Name war Johannes. 7 Er kam als Zeuge, um Zeugnis 
abzulegen für das Licht, damit alle durch ihn zum Glauben kommen. 8 Er war 
nicht selbst das Licht, er sollte nur Zeugnis ablegen für das Licht. 9 Das wahre 
Licht, das jeden Menschen erleuchtet, kam in die Welt. 10 Er war in der Welt 
und die Welt ist durch ihn geworden, aber die Welt erkannte ihn nicht. 11 Er kam 
in sein Eigentum, aber die Seinen nahmen ihn nicht auf. 12 Allen aber, die ihn 
aufnahmen, gab er Macht, Kinder Gottes zu werden, allen, die an seinen Namen 
glauben, 13 die nicht aus dem Blut, nicht aus dem Willen des Fleisches, nicht aus 
dem Willen des Mannes, sondern aus Gott geboren sind. 14 Und das Wort ist 
Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt, und wir haben seine Herrlichkeit 
gesehen, die Herrlichkeit des einzigen Sohnes vom Vater, voll Gnade und 
Wahrheit. 15 Johannes legte Zeugnis für ihn ab und rief: Dieser war es, über den 
ich gesagt habe: Er, der nach mir kommt, ist mir voraus, weil er vor mir war. 16 
Aus seiner Fülle haben wir alle empfangen, Gnade über Gnade. 17 Denn das 
Gesetz wurde durch Mose gegeben, die Gnade und die Wahrheit kamen durch 
Jesus Christus. Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
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 ال حلول  لحن  نهايته    فيو).    27(صفحة    “Pi;pneuma ;mparakl/ton„  القُدُس  رُوحيقُال 
يستقَُال الثلاثة تَ   . ) 29ات (صفحة قدِّ

  ِّويطُرح المزمور ثم يقُرأ الإنجيل قبطياً وعربياً ). 31الإِنْجِيل (صفحة  الكاهن الجديد أوشية  يثم يصُل 
 

  ِ17 – 1:  1يوحنَّا لمنا إنجيل مع نْ م   

 

ل ال ِ اع الإِنْ ا ل فِ أمام الله وأن ْ َ ا  ا  ُقَّسقف ارة معل  ْ ل مِ اف ح لي   ي الإن
اته عَلَى  اه ب ل ال ا، ال وال ع ْ ْ جَ   . آمِ

اته عَلَى  ي ب ا دَاوُدَ ال ل أب ات ام وت ْ م ا، مِ ع ْ ْ جَ   . آمِ
  

ر  م   18 – 9:  132م
يل   9  َ ن.  كه ه ي ارك  وأب ال  ك  ْ مِ   10ن  ع داود  اجاً    17،  أجل  س أت 
س ي،ل ه ق ه ي اهَ   ي.وعل لُ   . لِّل
  

بِّ  ِ الَّ اسْ ات مَُارَك الآتي  ا،  إله الق ا   رَّ لِّ ا ُ َا ومل ِ لِّ َ ا ومُ   ولهُ
ا ي   رَّ حِ اب الله ال ِ َ عَ الْ ُ ائ  الَِّ َ ْ ال َ ْ  له ال ، آمِ  .إِلَى ٱلأَْبَِ

ءِ   فِي   1 انَ    ال ةُ َ ل ةُ   ال ل انَ    وال ةُ َ ل ان ال انَ   2الله.    ع الله و َ َا  ء ع  فِي  هَ ال
انَ    ه  شىءٍ   لّ كُ  3الله.   ان.  َ ا  ه ل  شىء م غ اةُ  4و ان ال اةُ   ه  ان    وال

اس.   ر ال ر   5ن ةِ فِي    أضاءوال ل ةُ   ال ل ه.  ل تُ   وال انٌ   كَانَ   6ر سلٌ   إن الله    ْ مِ   م
ه يُ  َا  7ا.  حَّ اس هادةِ   هَ رِ   جاء لل ه لل هِ   ي ل   ل اس ل ب م ال هَُ    ل   8،  ي

رَ  رِ   ال ه لل ق   كَانَ   9.  بل ل ر ال ِ  يُ ال انٍ   لل  ُ يُ   الَّ اً   إن .    آت  10إلى العال

ِالي  فِ   كَانَ  ه ا  عال نَ  ِّ فه.  وُ ع هِ  11لعال والعال ل  له.   إلى خاص ه ل تق جاء وخاص
ي ا وأمَّ  12 ِ هُ  الَّ ل اه سُ  ق وا أولاد الله أ فأع اناً أن  ه.  ل اس ن  م ي  13ال ِ  الَّ

وا ل   ٍ   ْ مِ دمٍ ولا    ْ مِ وُلِ ة ج ة رجلٍ   ْ مِ ولا    م ل 14الله.    ْ مِ بل    م ة صار  وال
ب  اً وحل  هُ ج ا م ح    ا ورأي ا ل اً  ةً وحقاً.    ْ مِ م ءاً نع ل ا  15الآب م ح ي

خ قائلاً:  َاشه له وص ِهَُ  هَ هُ   الَّ ِ إنَّ  قل ع ام    ع  ي أت   الَّ انَ    لأنَّهُ   يصار ق َ
ل هِ   ْ مِ و  16.  يق ة.    مل نع ق  ف ة  ونع نا  أخ عاً  ج ال  17ن  سَ لأن  سَى    ام ُ 

ى أمّ  ِ ح صاراأُع ع ال ة وال ف ع اً . ا ال َ ْ  دَائِ َ   .وال
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 8.3.5. Die Evangeliumsantwort  

  
 1. Ich preise dich, Vater, 

Herr des Himmels und 
der Erde, weil du all das 
den Weisen und Klugen 
verborgen, den 
Unmündigen aber 
offenbart hast. 

1. Na-ou-oonh nak ewol 
eFjoot : em-Ptschois 
en-etwe nem ep-kahi : 
ġe ak-hiep nai ehan 
sawew : ak-tschoorpou 
ehan-kouġi en-aloo-
oui. 

Naouwnh nak ;ebol 
;Viwt : ;mP[oic ;n;tve 
nem ;pkahi : je akh/p 
nai ;ehan cabeu : 
ak[wrpou ;ehankouji 
;nalwoui. 

  

 2. (S) Psalmist David, stehe 
auf und komme heute in 
unsere Mitte, damit wir 
den Ruhm der 
Unleiblichen, der 24 
Priester aussprechen. 

2. David ghar pi-
hymnodos: toonk amou 
ten mieti em-foou : tek-
goo em-ep-taio enni- 
asoo-matos : pi-gout 
eftou em-epresweteros.  

Dauid gar 
pihumnodoc : twnk 
;amou ten m/] ;mvoou 
: tekjw ;m;ptai;o ;nni;-
acwmatoc : pijout 
;ftou ;m;precbuteroc 

  

 3. Der Herr sagt: „Kommt 
alle zu mir, ich werde 
euch Ruhe verschaffen, 
denn mein Joch drückt 
nicht und meine Last ist 
leicht“ 164. 

3. A Ptschois goos ġe 
amooini haroi : en-tati-
nooten enou-emtoon : 
ġe pan-a-ehwef ghar 
ef-hoolg : ouoh ta-et-
foo-iou asi-ou. 

AP[oic jwc je 
;amwini haroi : ;nta]-
nwten ;nou;mtwn : je 
pan;a;hbef gar ;fhwlj 
: ouoh ta;tvwiou 
;aciou. 

  

 4. (S) Ihr Völker, die ihr 
Christus liebt, freut euch 
und singt Lobpreisungen 
am Fest der 
Unleiblichen, der 24 
Priester. 

4. Oo ni-laos emmai Pi-
echris-tos:theliel raschi 
khen han-hymnos : 
khen ep-aschai enni-
soomatos : pi-gout-
eftou em-epres-
weteros. 

;;W nilaoc ;mmai 
Pi;,rictoc : yel/l 
rasi qen hanhumnoc : 
qen ;psai ;nnicwmatoc 
: pijout ;ftou 
;m;precbuteroc. 

  

 5. Seid unsere Fürsprecher, 
ihr Ältesten der Wahrheit, 
die vierundzwanzig 
Priester, damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

5. Ari-epres-wewin e-
ehrie egoon : ni-ou-ieb 
ente ti-meth-mie : pi-
gout eftou em-epres-
weteros : entef-ka nen-
nowi nan ewol. 

Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : niou/b ;nte 
]meym/i : pijout 
;ftou ;m;precbuteroc 
 : ;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  

 6. (S) Bitte beim Herrn für 
uns, unser heiliger 
gerechter Vater, unser 
Vater (..), der Priester, 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

6. Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : pen-joot 
ethouab en-zikeos : 
pen-joot (..) pi-epres-
weteros : entef ka nen 
nowi nan ewol. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : peniwt ;eyouab 
;nd/keoc : peniwt (..) 
pi;precbuteroc: ;ntef,-
a nennobi nan ;ebol. 

 
164 Mt 11, 28-30 
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 د الإنجيل مر   
 

1.  Sa-23tarefu laka ai-joha al-
2b, rabb al-sama2 ua-al-2rd, 
le-2annaka 25faitaha 3an al-
7okama2, ua-23lantaha lel-
2tfal al-seghar.  

 1.   َ ل ف  ربّ   أيُّها  سأع  الآب، 
 َ اء والأرض، لأن ها ع    ال أخف

 ُ غار.اء، وأعل ال فال ال  ها للأ

 

 

2. Fa-ja Daud al-morattel, 
komm ta3ala fi uas-tena al-
jom, le-tantek bekaramat 
gher al-ges-dane-jin, al-
2rnba3a ua-al-3eschrin kes-
sisan. 

ُ   (ق)  .2  ال داود  تعالَ ا  قُ  فِي    تِّل، 
غ   امة  ل  م،  ال ا  وس

والع عة  الأر  ، ان  ال
اً.  ق

 

 

3. Al-rabbu kala: ta3alu ilai-ja 
le-ori7akom, le2anna niri 
hai-jen, ua 7emli 5afif.  

بُّ قال  .3  ا إلىَّ لأُ   :ال ، لأنَّ تعال   ر
ل   ن  ، وحِ . يهِّ  خ

 

 

4. Al-joha al-sche3ub mo7ebbi 
al-Masie7, rattelu ua-efra7u 
be-tasabi7, fi 3id gher al-ges-
dane-jin, al-2rba3a ua-al-
3eschrin kes-sisan.  

مُ   أيُّها  (ق)  .4  ب  ع ح،   يِّ ال ال
حٍ رتِّ  اب ا ب ح ا واف ع غ  فِي    ، ل

والع  عة  الأر  ، ان ال
 ِّ  اً.ق

 

 

5.  Esch-fa3u fina, ja kahanat 
al-7akk, al-2rba3ah ua 
3eschrin kes-sisan, le-jaghfer 
lana 5atajana. 

اا  .5  ف ا  ال  ، شفع ة  ه   ة عرلأا  ، ا 
ّ  نشو انا  ، اً ق ا ا خ غف ل  . ل

 

 

6. Otlob men al-rabbi 3anna, ja 
Abuna al-keddis al-seddik, 
Abuna (..), le-jaghfer lana 
5atajana. 

مِ اُ   (ق)  .6  نا    ْ ل  أب ا  عَّا،  ب  ال
ِّ   قِّال نا  ال ، أب ،    (..)ي الق

ا ا خ غف ل  انا.ل
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 Die Kerzen werden durch die Hände der Priester angezündet und diese 
betreten mit den Diakonen den Altarraum, sie umschreiten den Altar 
dreimal, dann umrunden sie dreimal den Innenraum der Kirche. 
Währenddessen trägt der neue Priester das in ein weißes seidenes Tuch 
gewickelte Evangelium und die Priester gehen mit ihm in einer Prozession. 
Die Diakone singen dabei die Gesänge: „nieynoc t/rou“ oder 

„marenouwnh ;ebol“ und in der Osterzeit singen sie „Christus ist 

auferstanden“. Dann wird der Gesang „K;cmarwout“ (Seite 122) und der 
folgende Antwortgesang in der Melodie des Palmsonntags gesungen:  

V Gegrüßt seien die vier unleiblichen Lebewesen, die den Thron Gottes 
tragen. Gegrüßt seien die 24 Priester, die die Ältesten der Wahrheit sind.  

 Einleitung zur Ermahnung in der „Schaanini“- Melodie des Palmsonntags 
V Lobt den Herrn mit mir, lasst uns seinen Namen hoch erheben wegen der 

Gnade, die unser Vater, der Priester, empfangen hat, der über uns durch 
seine Gebete wacht und uns vor dem Feind, dem Satan bewahrt und 
beschützt, unser Vater Abba (..) der Heilige. Dann erfreuen wir uns mit 
Frieden und Lobpreis, unser Vater Abba (..), wie schön, dass du heute zu 
uns gekommen bist, verehrter Priester Gottes, des Höchsten. Schön, dass 
du heute zu uns gekommen bist, Auserwählter Christi, der den Engeln 
gleicht, unser Abba (..) der Priester, bitte beim Herrn für uns, du Priester 
Gottes, des Höchsten, damit er uns unsere Sünden vergibt.  

 

 8.3.6. Die Ermahnung an den neu geweihten Priester  

  
D Freut euch alle mit mir, meine Väter und Brüder, wegen unseres verehrten 

Vaters (..), der die Priesterstufe erhielt, die gute Weihestufe, die der Herr 
denen schenkt, die er erwählt aus seiner Güte zu seinen Gläubigen, der 
seinen Geist ausgießt über den, der seinen Willen tut. Er hat ihn 
auserwählt seit alter Zeit, so wie der heilige, auserwählte Apostel Paulus 
es sagt: „Also kommt es nicht auf das Wollen und Streben des Menschen 
an, sondern auf das Erbarmen Gottes“ (Röm 9, 16). Und der heilige 
Jakobus gab uns die Gründe dafür in Klarheit: „Jede gute Gabe und jedes 
vollkommene Geschenk kommt von oben, vom Vater der Gestirne, bei 
dem es keine Veränderung und keine Verfinsterung gibt. Aus freiem 
Willen hat er uns durch das Wort der Wahrheit geboren, damit wir 
gleichsam die Erstlingsfrucht seiner Schöpfung seien“ (Jak 1, 17-18).  Das 
heilige Evangelium lehrt uns beweisend: Kein Mensch kann sich etwas 
nehmen, wenn es ihm nicht vom Himmel gegeben ist. Wir lobpreisen Gott 
gemäß seiner Heiligkeit und danken ihm dafür, dass er uns seine Gnaden 
im Überfluss geschenkt hat, und bitten ihn, uns Worte zu legen, wenn wir 
heute unseren Mund öffnen. Um diesen reinen Vater, unseren Vater, den 
Priester Abba (..) zu ehren und zu erfreuen. 
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  ُبأيدت الشموع  ثم حو   يوقد  المذبح ثلاث دورات  الشمامسة ويدورون حول    لالكهنة ويصعدون مع 
  نْ ملفوفاً بستر حرير أبيض والكهنة مِ   مُقدَّسا يحمل الكاهن الجديد الإنجيل ال بينم  البيعة ثلاث دورات

الخمسين    ي). وف   إثنوس تيرو ) أو يقُال لحن ( مارين أو أونهْ   يثناء ذلك يقال لحن ( نأ  يحوله. وف 
  ).  يخرستوس أنيستايقولون (  المُقدَّسَة

 بلحن الشعانين الكبير:  يالربع التال بعدهاحن المعروف ولثم يقُال لحن ( إك إسمارؤوت ) بال 
  

عة   للأر لام  قاتال ل ّة    ال ُ ال ال عة  يّ غ  للأر لام  ال الله.  ة  م امل  ال  ،
. ة ال ه اً،   والع ق

 ش 

  .تقُال مقدمة الطرح بلحنها الشعانينى ثم يقُرأ الطرح  

الَّ  ة  ع ال معاً  ه  اس فع  ول معي  الَّب  ا  ِّ ق ع الق  ي  انا  أ ا   (..)لَها 
ا مِ  س اته. ول ل ا  اه عل ا    ْ ال ل  هل لام وال ال ع  ان ف ال و  الع

الق انا  ا   (..)  أ ع ل م  ال ا  إل  َ أت اً  انا  ح أ ا  اة  ال ء  ل ال لام 
اه الله الع  (..)الق   م  َّ ُ م أيُّها الق ال ا ال َ إل اً أت َ  لى. حح اً أت

انا الق  ا أ ة  لائ ال ّه  ح ال ار ال ا مُ م  ا ال ل  (..)إل ْ اُ بِّ مِ ال
انا. ا ا خ غف ل اه الله العلي ل ا   عَّا 

 ش 

 

 خر يقُال للقسوس المستجدين طرح آ   

 

 ُ ا  ح ائي معلّ اف آ ا  ات  ي،  ُ   يوأخ ال ا  أب درجة  أخ   الَِّ ،  (..)م  َّ ، لأجل   
ة   ال ال رجة  وال ت  ه ِال َ ُ   الَّ ل ب  ال ها  ْ  اء    ْ ع له  مِ ف اده 

سهِ  ق رُوح   ُ ال  ، مَ   ال على   ْ على  الق   ُ مُ اره  واخ ل صلاحه    ع
  : ل ال ال س ال ل  ب ان  عى بل الله  ل  ْ َ ل اء، ولا   ْ مَ ل   "

" (رو   ح ل  ).  16:    9الَّ ي ل:     قالَ و س ب ال ة  عق َّة صال لّ ع ُ "إن 
ة تامة هيَّ  لّ م هُ تغ    وُ ار الَّ ل ع ْ ع أبي الأن ق، نازلة مِ ْ ف مِ

نا  ل لّ دوران شاء ف رة مِ خلائقهِ"ولا  اك ن  ِّ ل ة ال ع    ل )1    :17  –  
اً ومعلً  .)18 ه س م ق ال ل  الإن ا قال  ل أنوذل م أخ  اً  أن  ر أح  ق ه لا

ى ذل   ع اً إلا  ْ  ش اً على  مِ ه ش لاله، ون اُ يل  سه تقِّ ق اء. ف ال
ا   ل ْ  ما وه  فمِ ا  ع أن  أله  ون إنعامه،  ل  م    اً هج ال ا  اه أف ح  نف َي  ل

امة   هلل ون  َاون ا الق   هَ اه أب  ،(..)الأب ال

 د
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D Und zu erfreuen wegen dessen, was er an hoher priesterlicher Würde 
erhielt, die Stufe eines Priesters. Wie der heilige Johannes, der 
jungfräuliche Evangelist, in der Offenbarung sagt: „Und ich sah: Ein 
Thron stand im Himmel …. Und rings um den Thron standen 
vierundzwanzig Throne, und auf den Thronen saßen vierundzwanzig 
Älteste in weißen Gewändern und mit goldenen Kränzen auf dem Haupt 
….. und 24 goldene Weihrauchgefäße in den Händen mit auserwähltem 
Weihrauch darin. …. Sie ruhen nicht, bei Tag und Nacht, und rufen: 
Heilig, heilig, heilig ist der Herr, der Gott, der Herrscher über die ganze 
Schöpfung (Offb 4, 2-8). Himmel und Erde sind erfüllt von deiner 
heiligen Herrlichkeit. Und ich sah: Auf dem Thron ein Lamm und in 
seiner Hand eine Buchrolle mit Siegeln versiegelt. Als das Lamm das 
Siegel öffnete, legten sie ihre goldenen Kränze vor seinen Thron, dann 
warfen sich vor dem Lamm nieder, beteten es an um der Erlösung der 
Welt willen. Wie auch David im Psalm sagt über das Lamm Gottes, das 
Wort: Du bist Priester auf ewig nach der Ordnung Melchisedeks.  
Du bekamst die Ehre, Priester zu werden wegen deiner Reinheit und guten 
Lebensführung. Du bittest Gott am heiligen Altar wegen seiner Herde. 
Selig bist du, reiner Priester, du hast diese hohe Weihestufe von Christus 
bekommen, die dich geadelt hat. Du sollst die Herde Christi mit den 
lebensspendenden Worten belehren, wie die gerechten Apostel. In 
Wahrheit groß ist die Gabe, die Gott dir gab, das Priestertum und den 
Anhauch des Heiligen Geistes. Als sie auf dich herabkamen, riefen die 
Himmlischen und die Irdischen:  

V (Würdig)3x (..), ist unser 
Vater, der Priester. 

(Axios)3x pen-joot (..) pi-
epres-weteros. 

( ;Axioc ) 3 peniwt (..) 
pi;precbuteroc. 

 

 Der Vorleser spricht weiter:  
D Der Heilige Geist kam auf dich herab und du wurdest würdig, mit deinen 

Händen die heiligen furchterregenden Sakramente zu vollziehen, die 
Emmanuel, unserem Gott, gehören. Selig bist du, verehrter Priester, denn 
du hast diese hohe Gnade bekommen, die die priesterliche Weihestufe ist, 
und wirst treuer Verwalter Gottes genannt. Wir bitten den Höchsten, dich 
würdig und recht als Erbe des Paradieses der Freude zu machen und die 
freudige, sanftmütige Stimme zu hören, die sagt: „Sehr gut, du bist ein 
tüchtiger und treuer Diener. Du bist im Kleinen ein treuer Verwalter 
gewesen, ich will dir eine große Aufgabe übertragen. Komm, nimm teil an 
der Freude deines Herrn!“ 165. Wir bitten unseren Herrn, der sich um 
unsere Erlösung müht, dass er in Reinheit und Gerechtigkeit das Leben 
und die Herrschaft unseres heiligen Vaters und Patriarchen Abba (..) 
schützt.  
 
 

 
165 Mt 25, 23 
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ة،   س الق درجة  ي هى  الَّ ة،  ت ه ال عة  ال لة  ال  ْ مِ ناله  ا  ا  و ح ي قال  ا 
ا ؤ ال فِي  قال  إذ  غال  الأب اب  فِي  ل  ال لي  اح    الإن ُ  "  :)4(إص رأي إني 

سي ال ل  اً ح س عة وع  وأر اء  ال فِي وس  اً  ع اً  س ه  ، جالك  عل
اً وأكا عة وع ق ر  أر ْ ال ة مِ ل ام ذه م يه م أي ل علــــى رؤوسه و ل

رب   قُُّوس  قُُّوس،  قُُّوس،   : قائل ــــــهار  وال ــــل  الل ن  خ وه  ار  ال
س". ق ال ك  م  ْ مِ تان  ل م والأرض  اء  ال اؤوت.  ا لاً   وقال:   ال ح  ُ فِي    "رأي

ال  ووس  ال سي  ح  ف ما  وذا  م.  م اب  تاجاته  ه  س  الق ا  وضع ات 
نه  أل و ل  لل ون  و هه  ج ب ون  لفِي    و ق وداود   ." العال فِي    خلاص 

ر   م ْ  ال ق  مِ ه  اه إلى الأب على ش َ ال َ أن ة: " إن ل ل الله ال ي  أجل ح مل
امة، أيُّها الأب القصاداق  َ ق ُ   ". ق اس م  ال اه الله العلى،  (..)َّ  ، ْ أجل    مِ

ل ام الله ت ة. ق ت ال اك، أيُّها  فِي    هارت وس س.  ق له ال عه أمام  ق
  ، اه اه ال ة  فق  ال رجة ال ه ال اً به َ ج ف ْ  ت ح،  أن  مِ ال ال

ال   ة،  ال ال  الأق ح  ال ع  ق سُلتُعلِّ  هي  ار.  الأب  الُ ة  ع قة  ال
ي الَّ ة  بها    ال  َ عل ْ  أنع  ا  مِ ولَّ القُُس،  وح  الُ ة  ونف ة،  ت ه ال وضع  أجل 

ن:  ن والأرض ائ خ ال َ ص  وُضِعَ عل

 د

 
  مستحق ).   –وبعد ذلك يقول المُرتلّون (أكسيوس  

(Mos-ta7ek)3x ja 2abana (..) al-kess.  . انا (..) الق ا أ  3(  ش  (م
   :ًثم يكُمل القارئ قائلا  

ة    وحلَّ  ه سَة ال ُقَّ ائ ال َ أن تُقلِّ ب ال ق اراقل واس َ رُوح القُُس ال عل
م   َّ ُ ال الق  اك، أيُّها  ا.  ل إله ئ ان ي لع لة  (..) الَّ ل ال ة  ع ه ال َ ه ، لأن نل
عى و  م بها، ت س ة وال س ي هى درجة الق ْ   ل الله الَّ أل الع    .الأمِ ون ن

َ أ ال ح  الف ت  ال ع  و ال  دوس  ف راثة  ل اً  ج وم اً  قَّ مُ  َ عل ن  ُ ن 
،  القائل:   ال على  فأُ  ل  القل في  اً  ْ أمِ  َ ُ  ْ والأمِ الح  ال الع  أيُّها  اً  ّ "نع

ك" (م  ح سِّ أل س)  23:   25اُدخل إلى ف ف  نا ومُ . ون ن ا أن  لِّى خلاص
ا  ال وال ك الأن ا رئاسة الأب ال ال ا وعل هارة، وأن ي ل ل وال آدام    (..)ع

ة ي اته س ع  ، الله ح

 د
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D Möge Gott sein Leben für viele Jahre und lange friedliche Zeiten 
bewahren und seinen Rang erhöhen im Königreich des Himmels. Möge 
Gott unseren Verstand durch das Licht seiner Heiligkeit, Gerechtigkeit 
und Reinheit erleuchten und zum Königreich des Himmels gelangen 
lassen durch seine Bitten und Gebete. Durch die Fürsprache der reinen 
und seligen, der heiligen Jungfrau Maria, und des Gottessehers, des 
heiligen Markus, der Evangelist und Verkünder Ägyptens, und der 
Gemeinschaft unserer Propheten, Märtyrer, Heiligen, Anachoreten und 
Strebsamen. Lasst uns alle zusammen sprechen. Amen.  

V (Amen)3x. (Amien)3x. ( ;Am/n )3. 
 
 Der Priester oder Bischof, der den neuen Priester in die Gemeinde einführt, 

singt in der „Schaanini“- Melodie des Palmsonntags den folgenden Gesang:  
 
B  
1. Verherrlicht den Herrn mit mir, lasst uns zusammen seinen Namen 

emporheben gemäß der Gnade, die du empfangen hast, unser Vater und 
Priester (..). 

2. Der über uns wacht mit seinen Gebeten, um uns vor dem Feind Satan zu 
beschützen. Freue dich mit Frieden und Lobpreis, unser Vater und Priester 
(..). 

3. Wie gut ist es, dass du zu uns heute gekommen bist, Vater und Priester. Du 
hast uns mit deinen Worten getröstet, die von Leben erfüllt sind. 

4. Wie gut ist es, dass du zu uns heute gekommen bist, verehrter Priester. Du 
bist Priester Gottes, des Höchsten, unser Vater und Priester (..). 

5. Wie gut ist es, dass du zu uns heute gekommen bist, Auserwählter Christi. 
Der du den Engeln ähnlich bist, unser Vater und Priester (..). 

6. Bitte beim Herrn für uns, Priester Gottes, des Höchsten. Unser Vater, heiliger 
Priester (..), damit er uns unsere Sünden vergibt.  

7. Verherrlicht Gott, den Herrn, und lobpreist seinen großen Namen. Wegen der 
Gnade, die er empfangen hat, unser Vater und Priester (..). 

8. Gott, der ihn auserwählt hat und ihn als Lehrer und Führer bestellt hat. Und 
ihm das große Priestertum gab, unser Vater und Priester (..). 

9. Damit er seinen göttlichen Sakramenten dienen soll, und das Volk durch 
Lehren versammelt. Wie eine Erzieherin, die ihre Kinder aufzieht, unser 
Vater und Priester (..).  
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و  ة،  ي م ة  سال ة  و   قامهُ مَ   يعلِّ ُ وأزم ات،  ال ت  مل ا  ُ فِي  ل عق   اء  
وقُ  وسه  اته،  ه  ل و اته  صل ل  ق ائَّة  َ َ ال ت  ل ال إلى  ا  صل و هارته، 

ل   س ال لي  الإن ق  م ومار  ة،  ال ة  اه ال ل  ال ت  م ة  ال فاعة  و
الأن وسائ  ة،  ال ار  ال ُّ كاروز  وال والقِّ  اء  ه وال اح  َّ اء 

 . ع ا أج ل ق  ، ي اه  وال

 د

(Amin) 3x.  )ِش  . 3)ْ آم 
 

  َييسُلم الكاهن الجديد المديح باللحن الشعانين نْ ثم يقول م  :  

1 . ِّ بّ معيع ا الـــــــــ ه معــــاً       ــــــ فــــــــع اســ  ول
هـــــــ     ل ي ق ـــة الَّ ع انـــا القـــ     ا كال  (..)يـــــا أ

ـــل . 2 ــــا  ـــــاه عل ــــا مِ     ته ا ال س ــان ال ْ ل و ال  ع
ــل      هل ـــلام و ال ال ع  ــــ انـــا القـــ     فل   (..)يـــــا أ

اً . 3 ـــ م  ح ـــ ـــا ال ــــ إل  أيُّها الأب القـــــــــــــــ     أت
ــ     لامــــــــــــ وع ــــــــــــــاة        ــــــا  ء ح لـــــــــ   ال

ـــ. 4 ـــاً أت َ إح م ـ ــــ ــــا ال ُ     ل  م  ـــــــَّ أيُّها القــــــ ال
  (..)نـــا القـــ  أب    ي اهـــــــ الله العلــــــــــــــــ    

م  .5 ــــ ــــا ال َ إل ــــ ـــاً أت ـــــــــــــح مُ  يـــا    ح  ـــــــار ال
 ـِّ     ــــــال لائ ال   (..)ا القـــ نـــ أب    ة ــــــــــــــه 

ـــــــــــا ْ مِ لــــــــل اُ  .6 اهـــــــــ الله العلــــــــــ    الله ع  ي يـــا 
نا القِّ القــــ      انــ    (..)أبــــ ا ــــــا خ غفــــــــ ل   ـــــــا ل

7.  ِّ ا  ع ب الإلــــــهــــــ  ـِّ    الـــــــ و وم ــ اــــــ ـــــــه الع    ـــــإس
لـــها  ْ مِ      ي ق ــــة الَّ ع   (..)نـــا القـــ  أب    أجــل ال

ا .8 َ ِ  هَ ــــــــاره الله ا الَّ اً وأقامـــــه مُعلِّ       خ شــــــ  ـــــــا ومُ
ه     ـــــاه ال ــــ وأع ت الع   (..)نـــا القـــ  أب    ـــــ

َّــ  .9 اره الإله م أســــــــ ــــــ عل  و    ة  ـــل ــــــع بـــــالـ  ـــــع ال
 (..)نـــا القـــ  أب    ــــــى أولادهـــــا  ــِّتُ   ةـــــَّـ ُ     

 أ
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 Einer der Priester spricht die folgenden Worte:  
P  In Wahrheit, o unser verehrter Vater, Priester Gottes, des Höchsten, hast 

du diese große Gnade und die hohe Weihestufe erlangt, damit du die 
Herde Jesu Christi die Worte des Lebens lehrst, wie unsere Väter und 
Herren, die reinen Apostel sie gelehrt haben, denn du hast den heiligen 
Anhauch empfangen und bist ein Lehrer und Führer für das Seelenheil 
geworden. Deshalb loben wir dich und sprechen:  

 
 Der Chor singt: 
V (Würdig)3x ist unser Vater 

(..), der Priester. 
(Axios)3x pen-joot (..) pi-
epres-weteros. 

( ;Axioc ) 3 peniwt (..) 
pi;precbuteroc. 

 
 Der Priester fährt fort: 
P Auf der Weihestufe des Aaron, Zacharias und Simeon, Priester des Alten 

Bundes, wahrlich, das ist das Priestertum, das höher und erhabener ist als 
das aller Väter, die Priester waren, denn ihre Opfergaben waren Tieropfer 
und dienten nicht dem ewigen Leben und dem Königreich des Himmels. 
Denn das, was dir und deinesgleichen als Priestern anvertraut wurde, 
können die Engel nicht wagen anzusehen, so wie es der Herr Jesus 
Christus – Ehre sei seinem Namen - in seinem heiligen Evangelium gesagt 
hat: Viele Propheten und Gerechte haben sich danach gesehnt zu sehen, 
was ihr seht, und haben es nicht gesehen, und zu hören, was ihr hört, und 
haben es nicht gehört. Selig aber sind eure Augen, dass sie sehen, und 
eure Ohren, dass sie hören. Heute ist dieser Gemeinde und dem 
orthodoxen Volk, das in ihr versammelt ist, eine Freude widerfahren 
wegen deines reinen Priestertums, durch das die Gebete und Fürbitten 
dargebracht werden zur Vergebung der Sünden des Volkes. Wahrlich, 
groß ist deine erhabene Weihestufe bei dem Herrn Jesus Christus, der dich 
auserwählt hat zum Dienst an seinem heiligen Altar und dir seinen reinen 
Leib und sein kostbares Blut anvertraut hat. Deswegen loben wir dich und 
sagen:  

 
 Der Chor singt: 
V (Würdig)3x, ist unser Vater 

(..), der Priester. 
(Axios)3x pen-joot (..) pi-
epres-weteros. 

( ;Axioc ) 3 peniwt (..) 
pi;precbuteroc. 
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 : ثم يقول أحد الكهنة القطعة التـاليـة  

رجة   وال ة  الع ة  ع ال ه  ه  َ نل ق  العلي  الله  اه  م  َّ ُ ال ا  أب ا  قة  ال
ا ال  ا وسادت ائ ل أ اة م ل ال ح أق ع ال ع الَِّ ل ة لُعلِّ الق سل  العال

اً ومُ الأ ت مُعلِّ سَة وص ُقَّ ة ال ف ل ال َا  هار، لأن ق س لهَ ف لاص ال اً ل ش
 : ح قائل  ن

 ك

  مستحق ).   –وبعد ذلك يقول المُرتلّون (أكسيوس  
 (Mos-ta7ek)3x  ja 2abana (..) al-
kess. 

 . انا (..) الق ا أ  3(  ش  (م

 
  : ًثم يكمل الكاهن قائلا  

ون وز  ة ه قة. حقاً إن  عَ ْ وسِ ا  رت الع ة  ه َاان  تفع    هَ ُ ال ت  ه ل  ال أف
تف   لا  ا  إن انَّة)  (ح ة  ل ه  ائ ذ ان  ة  ه ال اء  الآ لاء  ه لأن  وأع 

، لأن   او ال ل  وال َّة  الأب اة  ِال ة لا    الَّ ه ال ال  وأم  َ أن ه  َ عل أؤت
قال ا  ه  إل ت  أن  ة  لائ ال ع  الال  ت له  ح  ال له  فِي      إن

ا اء   أن :"إن  اه ما ال ا  ع و وا،  ي فل  ت  ن ما  وا  ي أن  ا  ه ش
  ." ع ت ولآذان لأنها س ى لأع لأنها أ ا، أما أن ف ع ع فل  س
لأجل   بها  ع  ُ ال ي  ذ الأرث ع  وال عة  ال ه  ه اء  لأب حٌ  ف م  ال صار  ق 

تك اه    ه ِال ا ال الَّ ا ان خ ات ع غف ل ات وال ل م ال قة  ق ال  . ع
ح   عة ع ال ال ة هى درج ال اه    الَِّع له ال مة  ارك ل اخ

، مِ  اه ودمه ال ه ال َاأجل  ْ وائ على ج خ قائل :  هَ  ن ون

 ك

(Mos-ta7ek)3x ja 2abana (..) al-kess.  . انا (..) الق ا أ  3(  ش  (م
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 Der Priester spricht weiter:  
P Mit den reinen Aposteln loben wir dich und sprechen: „Und keiner nimmt 

sich eigenmächtig diese Würde, sondern er wird von Gott berufen, so wie 
Aaron“ (Hebr 5, 4). Mitpriester wurdest du mit dem Apostel Petrus, denn 
er sagte in seinem Brief: „Eure Ältesten ermahne ich, da ich ein Ältester 
bin wie sie und ein Zeuge der Leiden Christi und auch an der Herrlichkeit 
teilhaben soll, die sich offenbaren wird: Sorgt als Hirten für die euch 
anvertraute Herde Gottes, nicht aus Zwang, sondern freiwillig, wie Gott es 
will; auch nicht aus Gewinnsucht, sondern aus Neigung; seid nicht 
Beherrscher eurer Gemeinden, sondern Vorbilder für die Herde! Wenn 
dann der oberste Hirt erscheint, werdet ihr den nie verwelkenden Kranz 
der Herrlichkeit empfangen“ (1.Petr 5, 1-4). Du, der von Jesus Geliebte, 
erheben sollst du dich nicht über das Volk Gottes, sondern folge der 
vollkommenen Liebe für Gottes Volk. Erwerbe Demut, denn Hochmut ist 
vor Gott verworfen. Folge Gottes Wort im heiligen Evangelium, er sagt: 
„Wer bei euch groß sein will, der soll euer Diener sein und wer bei euch 
der Erste sein will, soll der Sklave aller sein.“ (Mk 10, 43-44). Der heilige 
Paulus, der Lehrer der Kirche, sagt: „Denn wer seinen Dienst gut versieht, 
erlangt einen hohen Rang und große Zuversicht im Glauben an Christus 
Jesus“ (1.Tim 3, 13). Gib dir höchste Aufmerksamkeit bei der Austeilung 
der heiligen Sakramente und teile sie nur aus an die, bei denen du sicher 
bist, dass sie würdig sind, sonst lädst du große Schuld auf dich und bringst 
dich ins Gericht, wenn du durch Nachlässigkeit an einen Unwürdigem 
gegeben hast. Denn die Strafe der Priester, die nachlässig sind, ist groß. 
Halte dich an die Reinheit, denn ohne sie kann niemand Gott begegnen. 
Wenn du das alles erfüllst, wirst du würdig sein, die freudige Stimme zu 
hören, die zu dir sagt: „Sehr gut, du bist ein tüchtiger und treuer Diener. 
Du bist im Kleinen ein treuer Verwalter gewesen, ich will dir eine große 
Aufgabe übertragen. Komm, nimm teil an der Freude deines Herrn!“ (Mt 
25, 21). Möge Gott, - Ehre sei ihm – dich stärken und dir helfen, dich 
erheben und uns alle bewahren durch deine Gebete und die Fürsprache der 
reinen, heiligen Jungfrau, Mutter des Lichts und aller himmlischen Ränge, 
der vierundzwanzig leuchtenden Priester und aller Märtyrer und Heiligen 
und durch die Gebete aller Menschen, die Gott wohlgefallen haben. 
Amen.  
 

 Das Volk spricht „Qen ;Vran“, „würdig“  
 Der neue Priester hält dann eine Predigt. 
 Danach folgen die fünf Bittgebete für den Frieden, die Väter, den Ort, das 

Wasser und die Versammlungen. Dann wird die Feier mit dem Herrengebet 
beendet. Der Bischof betet die drei Absolutionsgebete (Seite 96), das Volk 
spricht das Vaterunser und den Abschlusssegen der Versammlungen (Seite 
106). 

 Der Bischof betet die erste (kurze) Abschlusssegensform (Seite 112). 
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 : ًثم يكُمل الكاهن قائلا  

  ْ مَ إلا  ه  ف ل امة  ال ه  ه ال  ي أح  (ل   : قائل هار  الأ سل  ال مع  ح  ن
لأنَّهُ   ل  س ال س  للقِّ  اً  ت ش ون). ص ا دعى ه فِ دعاه الله  ي  قال 

ي ب فإن ِ س الَّ ه: أما الق ْ له ن    يرسال ، ومَ له ه أنا الق م أع
،  فِي ال   له ه أنا الق م ِ وُِّلَ إل أع ع الله الَّ ا ق ه. ارع ل ع ت

عاً   ه  س ولا    هاً    لا واح ا  ب بل  ح  ق م  فِي  ة  ر لا  ي الله،  ا 
ا على الَِّ  ل عاة  ي هت ه رئ ال ى  ع وم وة للق ا ق ن  فِي رع بل 

لى ي لا  الَِّ  ال  ل  إكل ن  ال على  ت نف  فع  ت لا  ح  ال ح  ا   ً فأن  .
ذول   ع م اضع فإن ال ى ال ع الله. واق املة ل ة ال شع الله، بل لازم ال

ح  س  ق ال ل  إن فِي  ب  ال ل  ق ع  وات الله.  اً    قال:  أمام  انَ   َ  ْ (مَ
(فإن   عة:  ال معل  ل  س ال ل  ب وقال  ع).  لل اً  وع خادماً  ي فل  ِ الَّ

ع)،   ح  ال ان  ة فِي الإ أة ع عة وج لة ر ن م ال مة ي ن ال
ق   ْ ت َ ل ها إلا  ة ولا تع ائ الإله ع ال ز اس على ت ة الاح س غا واح

هاون أع   لهأنه أهلاً  اناً ب ْ لا  ت مُ َ ها ل َ وناول لا إذا تهاون ا، ل
ة ذ نة، لأن عق ي  دي هارة الَّ م ال ة. وال غ هاون ل  ة ال ه ل مع ال

ت   ال ذل  اع  ل قِّاً  مُ ن  ت ذل  ل  أك فإذا  ونها.  ب ا  رَّ أح  عاي  لا 
اك أيُّها ال هي القائل ( الح و ع اال ْ ل اً َ    الأمِ ْ أنا أ    أمِ ل  فِي القل

ل  الله  ك).  س ح  ف إلى  ادخل  ال  فع  على  و ك  اع و ك  ع ال  ه 
ع   وج ة،  ال ل  ال ر  ال أم  ة  اه ال راء  الع فاعة  ات  ل ا  ف و

ائَّة والأ  َ َ ات ال غ افة اال ران و اً ال عة والع ق ار ه ء والقِّ  ل
ب  ضي ال ْ يُ ع مَ ات ج ل ْ و  . آمِ

 ك

 أكسيو  ) ثم   ( إفران  خين   ) الشعب  الأواشى  يقول  وبعدها  العظة  الجديد  الكاهن  يلُقى  ثم   (... س 
الربانية  –المياه    –الموضع    –الآباء    –(السلامة   بالصلاة  تختم  ) ثم  الأُسقف ،  الإجتماعات  يصُلِّي 

 ).  107). يصُلِّي الشعب قانون ختام الصلوات الإجتماعية (صفحة   97صفحة التحاليل الثلاثة (
 113) (صفحة  القصيرةولى ( يصُلِّي الأُسقف البركة الأ  .( 
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 9. Diakonweihe - Die Gebete zur Weihe der Diakone  
 

 9.0. Die Aufgaben der Diakone in der Kirche  
 

Das Wort „Schammas“ 166 ist ein syrisches Wort und bedeutet „Diener“, die 
Christen haben es für die erste Stufe des Priestertums verwendet. In den 
Schriften des Ibn Al-Assal gab es sehr viele Regeln für die Aufgaben des 
„Schammas“, die uns die Bedeutung der Diakone in der Kirche zeigen. Zur Zeit 
der Apostel war dieser Dienst unverzichtbar für die Apostel, um ihr Werk der 
Verkündigung vollenden zu können, deshalb wählten die Apostel sieben 
Diakone. Unter ihnen war der heilige Stephanus. Er wurde der erste Märtyrer 
der Christenheit. Es gehört zu den Aufgaben der Diakone, Witwen und Waisen 
zu besuchen und zu betreuen und die Zehnten auf die Bedürftigen zu verteilen, 
damit die Apostel für Gebet und Verkündigung frei waren von diesen 
Verpflichtungen. „Brüder, wählt aus eurer Mitte sieben Männer von gutem Ruf 
und voll Geist und Weisheit; ihnen werden wir diese Aufgabe übertragen. Wir 
aber wollen beim Gebet und beim Dienst am Wort bleiben“ (Apg 6, 3-4).  
 

Die Eigenschaften derjenigen, die für diese wichtigen und bedeutsamen 
Aufgaben in der Kirche auserwählt wurden, nannte der heilige Paulus in seinem 
Brief an seinen Jünger Timotheus: „8 Ebenso sollen die Diakone sein: achtbar, 
nicht doppelzüngig, nicht dem Wein ergeben und nicht gewinnsüchtig; 9 sie 
sollen mit reinem Gewissen am Geheimnis des Glaubens festhalten. 10 Auch sie 
soll man vorher prüfen, und nur wenn sie unbescholten sind, sollen sie ihren 
Dienst ausüben. ... 12 Die Diakone sollen nur einmal verheiratet sein und ihren 
Kindern und ihrer Familie gut vorstehen. 13 Denn wer seinen Dienst gut versieht, 
erlangt einen hohen Rang und große Zuversicht im Glauben an Christus Jesus“ 
(1Tim 3, 8-10 und 12-13). 
 

In den Apostellehren steht, dass der heilige Evangelist Matthäus sagt: Diakone 
sollten nach dem Zeugnis eines oder zweier Zeugen ausgewählt werden. Sie 
sollten in allen Diensten erprobt sein und die Zustimmung des Volkes haben, 
nur einmal verheiratet sein und ihre Kinder wohl erzogen haben. Sie sollten 
sanftmütig, demütig sein, nicht meutern, nicht heucheln und nicht leicht erzürnt 
sein, damit die Weisheit nicht fernbleibt. Nicht Reichtum oder Ansehen der 
Menschen soll ihr Urteil bestimmen, den Armen sollen sie Gerechtigkeit 
erweisen, nicht trinken und Mitleid mit Schuldnern haben, wenn diese ihre 
Schulden begleichen (Apostellehren 15). Beim Konzil von Nicäa heißt es über 
die Zahl der Diakone in einer Gemeinde, man solle die ausreichende Zahl an 
Diakonen weihen, aber nur sieben Ordinierte, die von der Kirche leben können, 
die anderen sollen freiwillig ihren Dienst leisten (Nicäa – Konzil, Kanon-62). 

 
166 Das altägyptische Verb „Schmsu“ bedeutet „Folger“ 
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  سيامة الشمامسةصلوات   
 

  َّالكنيسة فِي  اسوظيفة الشم   

   

 َّ لقها  ش ) و ( خادم  اها  مع ة  ان ة س لف أوَّ اس  ن على  تال ه ال درجات  . ولق  ل 
ان  ْ جاء ال مِ  ف فِي    الق ع ال َّ    ال ال ع ) واللاب الع ن ال   ي لقتُ   يال ( الق
على   ء  َّ ال وأه َّ ة  ال ةفِي    اسفة  إنّ ال بل  الُ فِي    حَّى  هُ .  اء  الآ ان ع  سل 

هِ  ه إلى  اجة  فة   ال الُ فِي    ال اء  الآ مة  ام خ ة لإت َّ مُلِ ة  ارةال ال ل  ل ع .  سل ول
ادة ال ة  ام عة ش سل س اء ال ار الآ س    قِّح اخ فان ِإس ح أوَّ   الَّ ُ أص ال ال ء ه

َّ .  ذل  ع ان دور ال ر على ذو ف ع الع ز ه وت م امى والأرامل وخ قاد ال اجة    اس إف ال
فَّ  لاة وال غ الُ  ي   ).4،  3:  6( أع سل لل

ال   ائ  خ ع  ِأما  ارهُ   الَّ اخ هِ   ي  وال   له الهامة  فة  ةفِي    اسةال ، ال
ع  قِّفال ث  ي ل  س ال ل  هِ رسفِي    ذل  ب ال  ال ه  تل إلى  ثاوس  ت  قِّالأولى 

ل ة ذو ق ام ن ال ل  أن  ال ال    وقار لا ذو    : "  لع  ان غ م ل
اه ان   الإ وله س  ح  الق ح  ال امع  اً ولا  أ لاء  ا ه ث   . ون أولاً  وا  ََ لُ

م "  ا بلا ل ان ا إن    ). 10 –  8:  3 يت  .1 (ي
ة مُ  أة واح عل إم ل  ة  ام اً لأنَّ بِّ " ل ال ته ح ي   أولاده و ِ اً    الَّ ا ح ت
ة ة وثقة  ه درجة ح ن لأنف ان  فِي    ق ِ الإ ع "   الَّ ح    – 12:    3  تي .  1(  ال

سل أنَّ فِي    . وق جاء )13 ان ال ى قال    قِّال  ق ا  " م ااخ ة  ام ب  هَُ    ر ال م
ي أو ثلاثة  .فِي    ا، و أن ُ على ف شاه ع ا شهادة ال ال مات و أن ي  ل ال

ة وقو أن   أة واح إم ل  وج  ا م .فِي    ا أولاده رُّ   ن ّ   ال ا  ن ،   أن 
اء و ، غ مُ م، غ مُ عمُ  ال ة خارجاً.   الغاق  لا مل  د ال  ،

ه  ال وا  أخ ىا  أن لا  اء، فلغ ال للفق ا  ن ا غ  لا  أن  ن . و أن 
نه ...." خ  يش اد دي اج ل لاء ال ف مع ه عا سل . وال   ). 15( ال

ن   اك ة ال ام د ال يأما ع ع ِ ة فِي    ة فق جاءالي  فِ   ه رسام  الَّ ع ن م
ال ن ال َاب   يالقان ا أ  هَ س ص "  أن ي د    ال ع  ْ مِ ع اجه ال ة ت ام ، ول ةال
عة  ْ مِ ل أك  يس ِ ن   الَّ ات اق ْ مِ ق ح وال مة ال ن "مُ  يخ ا  ع   .  ) 62( ن
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Die Weihe wird vollzogen durch Handauflegung des Bischofs auf den 
Kandidaten und Lesung der Weihegebete durch Priester und Bischof. 
(Apostellehren 53). 
 
Über die Stellung des Diakons steht in den Schriften des Ibn Al-Assal, die 
Diakone sollen tadellos wie der Bischof sein, ihnen soll Achtung 
entgegengebracht werden, sie gehören zum Klerus der Kirche. Man solle ihnen 
Dienste in der Kirche anvertrauen, dabei sollen sie keine Ehre von Menschen 
erwarten. Der Diakon sollte nicht nur in den Kirchen Ordnungsdienste leisten, 
sondern darüber hinaus Besuchsdienste bei Waisen, Witwen und Bedürftigen 
machen und dem Bischof mitteilen, was das Volk braucht, er soll den 
Anweisungen des Bischofs folgen und jedem nach seinem Bedarf geben.  
 
Über die Diakondienste in der Liturgie sagt Ibn Al-Assal: Der Diakon oder der 
Priester kann das Evangelium vorlesen. Während der Messe soll der Diakon die 
Anwesenden beobachten, dass keiner sich ungebührlich benimmt. Einige Regeln 
wurden ergänzt. So liest z. B der Priester das Evangelium auf koptisch, der 
Diakon in der Landessprache.  
 
Die Lage der Kirche in der Gegenwart erfordert nicht mehr, dass der Diakon das 
Volk während der Liturgie ruhig halten müsse, um so mehr aber viele 
Anstrengungen, um Tag und Nacht und überall Gutes zu tun (Apostel 17). 
 
Der Diakon darf auch das Blut austeilen, wenn die Lage dies erfordert, nicht 
aber den Leib, und auch nicht den Leib zu anderen tragen. (Apostel 75). 
 
Ein Grund für den Verlust des Diakonamtes sagt Ibn Al-Assal 167: z. B. 
Bestechung, Täuschung oder Druckausübung auf einen Verantwortlichen 
anlässlich der Wahl oder Weihe zum Diakon sein. 
 
Der Diakon verliert auch dann seine Weihestufe, wenn er dieselbe Weihestufe 
zweimal angenommen hat oder wenn er falsches Zeugnis gibt, trinkt, Böses tut 
ohne umzukehren, wenn er vernachlässigt, Gutes zu tun, wenn er die Kirche 
ohne Erlaubnis des Bischofs verlässt, wenn er bei Häretikern die Taufe annimmt 
oder mit diesen betet, oder wenn er nach seinem Eid geheiratet hat, oder wenn er 
nach der Weihe eine Schuld beichtet, die ihn gehindert hätte, die Weihe zu 
erhalten, denn er darf dann an der Liturgie nicht teilnehmen. Wenn er Beichte 
und Umkehr vollzogen und den Tadel des Volkes erhalten hat, kann er als 
Hypodiakon dienen (Ankara 10 und Nicäa 12).  

 
 
 

 
167 13 Jahrhundert 
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ن  اك امة ال قة س ف ي  ي، فهأما ع  ع الأس ضع ال ح  ُ عل   هُ ب سامة  شَّ ى ال ح لل
ل اصَّ   ْ معه مِ   ْ مَ و هَُ    و ات ال ل ة ال ه اء ال سل  الآ سامة ( ال ال . وق ذ اب  )  53ة 
 َّ َّ الع ال امة  ع  هال  وم ف  فِي    اس  الأس ل  م م  ل بلا  ة  ام ال ل   " فقال  ة  ال
ة ولُ ولُ  امات  ا  ة  ْ مِ ا  ع وس ال هع عولُ   .إكل ة غ  خفِي    ل مة ال

" َّ ال م ال ل اب الع ق َّ   ضاً أنَّ  ال أ. و م لال َّ فِي    اس  ق مات ال  ةال
ففِي   ة  بل ال ٍ   لِّ ُ فِي    ،  هِ وق عل و  وذو   .  امى  وال الأرامل  ق  ف اجة    أن  ال

هِ وُ  ع ع  ال اجه  ا  ف  الأس احف الأس    أوَهَُ    ،اجه   )   َّ ) ال اس 
ُ   يعُ  ُ ال اجه. أمَّ   لِّ اج  هِ  اح ف ة  ا ع و اء الفِي    داخل ال اس  أث ل قَُّ ق

 َّ عهَُ    ال "اب الع ل و على ال أ الإن ق اه  مة (  فِي    أو ال اء ال اس  الأث ) ل  قَُّ
انَ    إن اً أو َ قائهِ   لَّ أو ي  أحٌ نائ يلات    مع أص ع ع ال اقة ....." وق ج  غ ل

 َّ ل  أ الإن ق اه  لاً ال ، ف ان الق ه  اسعلى ه ِهَُ    اً ول ال ( أو    الَّ اً  أه ع ق
ف ).    بلغة ال

ع ن لا  على ال اك ا أن ال ُ فِي    ك ق ال هال اق اجة معاص ل ل  لآن و لفة ا، فال
ن  اك َّ    على ال ن مُ لاُ ونهاراً وففِي    اً أن  ل ال ل سل    يع ان ( ال  ).   17ل م

أنَّ   ْ مِ و  ن  اك ال ائف  يُ   ْ مِ   هُ و أن  اق  ال  إن  م  ال ا جاءاول  اجة  ان  فِي    ال ق
اء ال سلالُ   الآ ( ج  مات  ق ال ل  ..... ولا  ة  ال اول خ  ي لا   "  .  ( إب  انَ    نول  َ

اهالأُ  ف أو ال أس ....." ( الُ  أن ُ ، ُ حاجةفِي  س ال   ). 75سل  
اب   يأما ع الأس ل إذا  الَّ ها م ع م ال  ه فق ذ اب الع ن  رت اك عل ال انَ    ت َ

هِ  ل على رت ن ح اك ولع     ال عة أو ضغ على ال ة أو خ انَ   ، أو إنرش ق   َ
تس م اد  ت أو  ش  أو صانع  خ  ش  ح  أص أو  ت  م وج  ت أو  ة  ت ال ف  ل فِي    

ف أو   ان الأس ون إس ه ب ك  ور أو ت هادة ال ال وفاً  ح مع ع ال أو أص ال ص إه
قة أو صلَّ  ا ة اله د اب الَّ   ْ مِ و   .ى معهقَِل مع عله  رُ   يالأس اً ما جاءت ه أ ي فِ   ت

َّ ان مق  إذا رُسِ ش  " ة  ون زواجاساً  ع أنق ن ) ب اك ون زواج،  أن ( د . إذا ل ب
 َّ ه ش ع رسام وج  ) ُ ت ن  اك ( د ع  اساً  ة    ْ مِ ق أنق  )  " ة  ن اك ان  فِي    ). وجاء  10ال ق

ف ( أ ا " إذا اع ع ن سامة أنه ارت ذن     م ع ال اس )  سامة ش ل ال   ْ مِ عه  ق
ةال ن ك اك ه أن لا  َّ    أ فِي    ،  عل ا ) ول ارس مة ( أ الإف ق ال مة لها علاقة    هُ خ

أه وق وُِّخ  ا ْ مِ إن أن خ ذ ل إلى درجة الإي ع ،  أن ي ا ال ن " ( ن   . ) 12ك
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Das Diakonamt kennt fünf Stufen. Der Papst oder einer seiner Vertreter 
(Metropoliten oder Bischöfe) spendet die Weihe. Der Anwärter muss einen 
guten Lebenslauf und einen tadellosen Ruf haben. Er kommt mit seinem 
Vertreter (Vater, Beichtvater, oder geistlichen Begleiter) und der Bischof nimmt 
die Weihe nach dem Versöhnungsgebet und Aspasmus vor. Dies sind die 
Weihestufen:  
 

1. Erzdiakon (Griechisch: Archidiakon) 
2. Diakon (vollkommener Diakon)  
3. Subdiakon (Griechisch: Hypodiakon)  
4. Vorleser (Griechisch: Anagnosties)  
5. Sänger (Griechisch: Psalties)  

 
1. Der Archidiakon 
2. und Diakon sind vollkomme Diener in dem Sinne, der schon beschrieben 

wurde im Verhältnis zum Bischof, zum Dienst an Witwen, Waisen und den 
Diensten in der Liturgie.  

3. Der Hypodiakon ist ein Helfer des Diakons. Er sorgt für die Bücher und 
Lampen der Kirche, für Ordnung und Sauberkeit des Kirchengebäudes und 
die allgemeine Ordnung von Menschen und Gegenständen.  

4. Der Leser (Anagnosties) liest aus den Büchern vor und erklärt das 
Vorgelesene.  

5. Der Sänger (Psalties) ist verantwortlich für die Gesänge der Kirche zur 
rechten Zeit in der richtigen Ordnung.  

 
Heute überschneiden sich die Aufgaben der einzelnen Rangstufen oft, um 
zeitgemäß und optimal zu sein. Der vollkommene Diakon hat neben den 
vorgenannten Aufgaben auch die, zu leben im aufrechten Glauben und das Volk 
zu unterweisen in den Prinzipien des kirchlichen Lebens und der 
Glaubensinhalte. Er soll die Gemeinde führen bei den liturgischen Gebeten, die 
Kinder die Antwortgesänge der Liturgie lehren, den Hymnus und das 
Mitternachtsgebet, damit alle aus einem Herzen, aus einer Stelle und einer 
Gesinnung beten. Diakone und Messdiener sollen früh in der Messe anwesend 
sein. Wenn einer sich bis zur Absolution der Dienenden verspätet, soll er die 
Tunika nicht mehr anlegen und keinen Dienst in der Messe mehr wahrnehmen. 
Verspätet er sich bis zum Ende der Lesung des Evangeliums, soll er nicht mehr 
an der Kommunion teilnehmen. Beim Anlegen der Tunika segnet der Priester 
ihn und die Kleidung, er spricht den Psalm: „Ich will dich erheben, Herr, denn 
du hast mich aufgenommen“(Ps 29 LXX [30]). „Der Herr ist König geworden, er 
hat sich mit Wohlgestalt bekleidet“ (Ps 92 LXX [93]). 
Die Tunika soll er nicht ablegen, bis der Priester den Engel der Opfergaben 
entlässt. Beim Ablegen der Gewänder soll folgender Psalm gesprochen werden: 
„Ihr Völkerschaften alle, klatscht in die Hände, jauchzt Gott zu mit Jubelschall“ 
(Ps 46 LXX [47]). 
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رُ  ق  سَّ ت ال لى ة  ت  ي درجات،  ة  خ مَ   إلى  أو  ـابـا  ال ة  ها  مِ   ْ م ـه  ع ب    ْ ي
الآ ات  َ ح ل والأساقفة  ارنة  ال فة    ْ اء  ال ه  له م  ق ة   ْ مِ ي ال له   د  ه ال

ل و  قَّ .  كال ُ و ال ولم  مع  ه    ي  ِأم اه  يع  الَّ م  ق و هِ ،  سام ب ف  صلا  لأس ة  ع 
عـ لح و ل)  الأال رجـات ه، س الاّدام (إن ق ه ال   :يوه

ن.  .1  الأرشي ديــاك
ن  .2 يـاك َّ ال امل ) ( ال  . اس ال
ن  .3 ديـاك َّ ( مُ الإب  . اس ) اع ال
 . ( قارئ ) الأُغ  .4
ـالُ  .5  . ل ) تِّ ( مُ   الإ

ن  .1  الأرشي ديــاك
ا  .2 ه ن رت اك املوال اس ال ِوَهَُ    ال هِ ي   الَّ لا   عل اب  ال مة    ْ مِ م ال ح ال

ه ُ   وعلاق وال امى  وال للأرامل  ه  م وخ ف  وتالأس فاج  الأس غ  اج  ل َا ،  تهااح   هَ
هِ  م اس الفِي  الإضافة إلى خ   .يالإلهقَُّ

َّ اعمُ ا  أمَّ  .3 ال انَ    اس، فق   َّ دوره مُ َ لل اً  ةفِي    اساع انَ    ، فقال ول ال هَُ  َ
الُ  ل  أع ح د  ح و اب ال ح  ل لاب     وت ال أو  الق  ل  ة م ال خل  ي ان  ح

اء. و جال وال ف ال ل ب صف ل الف َّ إو ه ت م ار خ ها خ  .  ةَّ رُوحة أك م
ارئ فقا القاأمَّ  .4 ه تلاوة الق ف ان و اً   ها أ ة وتف  .ءات داخل ال
ُ أمَّ  .5 انَ  ل فقتِّ ا ال ةهَُ َ ان ال ل أل ت ل ع ت  .  ال

ت    هِ   ْ مِ أما الآن فق تغ ة  ه اجات ال عاً لاح ائف ت الفِي    ال ق ال   ، ول مايال
َّةت  زال الُ  َ َّ يا ه  ال ن قُ ن (اس الآ. فال ة )  أن  ل ى العام لل ع ة ال وة ح

ع الفِي    ،لل قاد  واف لاة  ُ ال وال والأرامل  وفامى  ادئ    ياج  ال َّةتعل  َ ة    ال والعق
 َّ ذ عالأرث ادة ال ه  ا  عل َّ فِي    ة.  ق مات ال ان ال ة الأل اء ال ة وتعل أب
دات القُ  ٍ ت والاساَّ وم قل ع  لِّي ال ُ ٍ واحٍ و واحٍ  ة،  ةٍ . رُوح وف ر الإشارة   واح و

أنَّ إل َّ   ى  الال إلى  أن   اس  اس   ِّ قَُّ تأخَّ م ون  ادم،اً،  ّ ال ل  ل ت ع  يل      فلا 
مة ولا  ال ةفِي    ك  ملا  س ال مة  تو ،  خ الإ خَّ أن  اءة  ق فلا ع  ل  اول  ن ي   ْ مِ  

ار  الأ سَةس ُقَّ أمَّ ال ل.  (  ا ع  مة  ال ها الأ  ملا  ش أن ي )، ع  اه  ال ه  ب   عل
ا رب لأن اح  َّ ر "أع م ل م لال "  ،  )30  (م "  يي ب ق مل ول ال ر " ال م وم

م   ملا،  )  93(  لع  لا  أن  ه  عل ةو  ب ال ملاك  ف  ل ص ق مة  ال خلع    وع   ،
ل الملا أي "  مة ي ا  ع الأم صفِّق ا ج ر "  م   . ) 47( م م
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9.1. Der Ritus und Hymnen bei der Weihe eines 

Archidiakons (Erzdiakon) 
 

 
 Nach dem Versöhnungsgebet stehen die Anwärter ohne Tunika vor dem 

Altar. Diejenigen, die sie vorgeschlagen haben, verbeugen sich an ihrer 
Stelle vor dem Altar und vor dem Bischof, der auf der Altarstufe vor dem 
Altartisch steht.  

 Der Bischof beginnt mit „ ;Ele;/con `;/mac “ (Seite 2).  
 Er spricht das Danksagungsgebet (Seite 4) und erhebt den Weihrauch. 
 Das Volk singt die Zimbelstrophen (Seite 10). 
 Der Bischof erhebt den Weihrauch und betet das Weihrauchgebet (Seite 24). 
 Der Bischof wendet sich nach Osten und betet: 
 
B  1. Meister, Herr, Gott, der groß im Erbarmen ist, voll Mitleid und Güte! 

Der du durch deinen einzigen Sohn Jesus Christus, unseren Herrn, das 
himmlische Jerusalem errichtet hast! Du bist das Haupt aller Geschöpfe 
im Himmel und auf Erden. Du gabst die Regeln und Gesetze der Kirche 
sowie auch die priesterlichen Ränge ohne Makel.  

D  Betet! 
 
B  2. Jetzt, unser König, Menschenliebender: nimm unsere Bitten an und 

sende die Gnade deines Heiligen Geistes auf deinen Diener, der berufen 
wurde zum Obersten der Diakone gemäß der Erwählung derer, die ihn 
auserwählt haben und der Bitten derjenigen, die für ihn gestimmt haben 
als oberster Diakon in deiner heiligen Kirche. Lasse ihn sein wie einer der 
sieben Diener, die die reinen Apostel berufen haben, wie Stephanus, der 
oberste Diakon und erste der Märtyrer. Erfülle ihn mit Kraft und 
Erkenntnis wie Stephanus, den Obersten der Diakone deiner Heiligen 
Kirche, damit er unblutigen Dienst und reine Opfergaben darbringt, den 
Kelch hält mit dem kostbaren Blut deines einzigen Sohnes, des Lammes, 
das ohne Makel ist.  
 
Er soll den Waisen dienen, den Witwen helfen, für die Anbetenden 
sorgen, die Unwissenden lehren, die Ungehorsamen tadeln, die 
Widersacher verweisen, die Verirrten zurückholen, den Klerus ordnen, 
Gästen dienen und auch sonst ordnen, was nötig ist. Er soll ein Vorbild für 
die ganze Kirche sein, damit er eine noch höhere Stufe erlangt, bei einem 
jeden Wohlgefallen findet, damit gewiss ist, dass diese Gnade nicht durch 
die Auflegung unserer Hand, die sündig ist, sondern durch die Gabe 
deines reichen Erbarmens an denen geschieht, die ihrer würdig sind.  

D  Betet! 
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 رئيس الشمامسةدياكون ( يرشالأة سيام طقس وألحان (   

   
  ُمِ المُ   يزكّ ي الدرجة  يكون مُ كليرالإ  نْ رشَّح لهذه  لمّا ًبجميع طقوس الكنيسة  وس والشعب. ويجب أن 

   سنة. 28ه عن يرأسها. ويجب على أن لا يقل سنَّ  الَّتياسية تب الشمَّ وألحانها وبوظائف الرُ 
 الهيكل بغير تونية.  م بابمون أماتقدّ لح يقف المُ صُ بعد صلاة ال 
   ذِيويأتي وأقدَّ   نالَّ الهيكل  أمام  الأسقف  موهم ويعملون عنهم مطانية  الأب  درج    الَّذِيمام  يقف على 

 المذبح.
  3"إليسون إيماس"(صفحة  يقول الأسقف( . 
  5صفحة ( الشكرويقول صلاة(  
  11(صفحة  الشعب أرباع الناقوسيصَُلِّي .( 
   25(صفحة  ةُ بخَُورِ البولسوشيَّ أيقول ويرفع الأسقف البخور.(  
  .ويضيف إليها هذه الصلاة ووجهه إلى الشرق 

َّ ا  أيُّها .1 العاليل ة.  ح ال الع  ب الله  ال لاح  فِي      ِال وال اب    ْ مِ   الَّ ل  ق
ح   ال ع  ح  اال َ  ً رَّ أق َائَّةأورشل      َ رأساً   ال ت  ُ   وص اء  لّ على    ،الأش

ُ   ْ مِ   اً أ  ضِ وعلى الأر  . وأع  اهه ع أش ل مل على ج ل    لّ ق س و ق ال
ال عة.  ان ال ِال ق ِ  الَّ ل ال م  تَّ بها تق ه ة. م ال غ مع  ة 

 أ

Sallu.   ّد ا.صل 
ا   .2 ا مل ُ   ّ مُ أن الآن  ا ن ال ال ل س ة  ااة و ال اق س على  قُ   رُوحرسل نع

ك   ة  عدُ   الَِّ   (..)ع ة  ت ام اسة ال يى ل ِ هقَّ   الَّ ال فِي    م س وس ال
ي ِ هُ   الَّ ع    اً قّ جعله مُ ا  ،خ ة على ب ام ن رئ ش سَة أن  ُقَّ عها.  ال  ج

هُ  ه اح    أ ال ل  ُ   ْ مِ م ال عة  يام  َّ ال ِ الُ   الَّ هارسُ أقامه  الأ أوَّ   ،ل  س  فان ل اس
وأوَّ  ة  ام الال ا ُ ل  املأه  ه أوَّ القَّ   ْ مِ ء.  س  فان اس ل  م والفه  رؤساء   لة 

ة ام ع  فِي    ال ُقب سَةال َّ   مٍ َ ِ ِ   ، َّ دم َّةة وصعائ  غ  أس    نَ و  قة  نا
 ُ م ال ِم َّ ال ل  الَّ ِلل ِ ع  بلا  الَّ .  الَّ ح  لاب ال
 ِ ام وُ ول الأي ُ م  ال ه  الأرامل و ُ علّ وُ ي  عّ اع  ال ُ ّ ال وُ هّ   ال غ  ب  أدّ  

 ُ ال ه  ال  و ال د  و مالإ   168  والف  و وس  ا الغُ   كل أم  و اء. 
الاً  م ن  و غيً   لهُ   ي ع  ي  ول ة.  ال ع  .   ل الأك ة  عال ة  صال درجة 

 ُ أمام  دالة  ن  لِّ و  ا  ي أي ضع  ة ب ع ال ه  تع ه . ول  الأح قاد   اف بل  اة. 
ي الَّ  اح ذات الغ ُ ي تُ م ي ل  ها. قِّ ع

 أ

Sallu.   ّد ا.صل 
 

 نِظارة = إدارة وتنظيم وترتيب  168
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B  3. Jetzt, unser König, bitten wir dich und flehen dich an wegen deines 
Knechtes; dass du ihn der Berufung zum Archidiakon würdig machst 
durch das Herabkommen des Heiligen Geistes über ihn. Reinige auch 
mich von jeder fremden Sünde und befreie mich von meinen eigenen. 
Durch die Fürsprache deines eingeborenen Sohnes Jesus Christus, durch 
den dir gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen 
Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

D  Betet! 
 

 9.1.1. Das dreimalige Bekreuzigen (Weiheworte)  

 

 Der Bischof wendet sich nach Westen und bekreuzigt die Stirn des 
Geweihten mit dem Daumen dreimal im Namen der Dreifaltigkeit und sagt:  

B  Wir berufen dich in der heiligen Kirche Gottes. Amen. 
V Amen. Amien. Am/n. 
 

B  Wir berufen dich, (..) als Archidiakon (Erzdiakon) zu dem heiligen Altar 
der heiligen apostolischen Kirche Gottes des/der heiligen (..) in der Stadt 
(..). 

B Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 

B 1. Gepriesen sei Gott, der 
allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B  Wir berufen dich, (..) als Archidiakon (Erzdiakon) zu dem heiligen Altar 
der heiligen apostolischen Kirche Gottes des / der heiligen (..) in der Stadt 
(..). 

B 2. Gepriesen sei sein 
eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B  Wir berufen dich, (..) als Archidiakon (Erzdiakon) zu dem heiligen Altar 
der heiligen apostolischen Kirche Gottes des / der heiligen (..) in der Stadt 
(..). 

B 3. Gepriesen sei der 
Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
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أ .3 ل م أيُّهاالآن  أل ون ا ن ا مل الح  اً  ك    أجلِ   ْ  مِ ال  ّ مُ   ال   (..) ع
مُ  عله  ت ي  ة    اً قّ ل ام ال اسة  ر ة  ع ل  ل َ   رُوحل س هِ   ق اً   .عل أ   وأنا 

ي    لّ ُ   ْ ني مِ هّ  ق ة وأع ا الغ ا ح  الَّ   ْ مِ ال ة اب ال سا اي لي ب ا  وله  رَّ
ح.  لّ ومُ  ع ال َا ا  ِ   هَ امة. ا  الَّ ه ال وال ل أوان ولى ده  لآن و يل 

 ْ ر، آمِ ه  . ال

 أ

Sallu.   ّد ا.صل 

 الرشومات  
   

  لى الغرب ويرشم جبهة المرُشحّ بإبهامه ويقول : إيلتف الأسقف  

كَ  ع سَةة الله فِي  ن ُقَّ ْ  ال  أ . آمِ
Amin.   ْ  ش  .آمِ

ا   ك  ع ن   (..)ن اك ح ال  أرشي د ذ  ُقَّسعلى ال الَّ   ِالَّ   يالأرث ة  على    يلل
 .  (..)فِي  يالَّ  (..)ة  قِّ/ ال قِّاس ال

 أ

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

وح القُُس   ِ الآب والاِبْ واَلُ  أ .احاللهُ الإِ اسْ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

ا الآب. مَُارَك الله 1  َ َ ال ُلّ ِ ْ الْ  أ .، آمِ

Amin.   ْ  ش .آمِ

ا   ك  ع ن   (..)ن اك ح الع  أرشي د ذ  ُقَّسلى ال ِ  يالأرث الَّ   الَّ ة  على    يلل
 . (..)فِي  يالَّ  (..)ة  قِّ/ ال قِّاس ال

 أ

Mobarak ebnahu al-ua7id 
Jasou3 Al-Masie7 rabbana. 
Amin. 

مَُارَك  2  ه.  حِ  حِ  الَ   اب ِ َ الْ عَ  ُ اَ ،  رَّ
 ْ  .آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش .آمِ

ا   ك  ع ن   (..)ن اك ي    أرشي د ذ ُقَّس الأرث ح ال ي على    الَِّعلى ال ة الَّ لل
ة   ي (..)اس القِّ / القِّ  . (..)فِي  الَّ

 أ

 

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وح اَلمَُارَك . 3  ُعَّ  القُُسُ ْ ال  أ . ، آمِ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
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 Wenn nur ein Diakon geweiht wird, dann singt das Volk: 
 
V (Würdig)3x (..), ist der 

Archidiakon (Erzdiakon). 
(Axios)3x (..) pi-archie-
diakon. 

( ;Axioc ) 3 (..) 
piar,/diakon. 

 
 Wenn mehr als ein Diakon geweiht werden, dann singt das Volk: 
  
V (Würdig)3x, sind die Brüder, 

die Archidiakone 
(Erzdiakone) 

(Axioi)3x nen-esnie-ou ni-
archie-diakon. 

( ;Axioi ) 3 nen;cn/ou 
niar,/diakon. 

 
 Die Liturgie wird wie gewohnt weiter gefeiert. Nach der Teilnahme an der 

heiligen Kommunion wird der neu geweihte Diakon in einer Prozession 
durch die Kirche geführt.  

 Man sollte wissen, dass der neue geweihte Diakon oder Archidiakon, wenn 
er unverheiratet ist, weiterhin unverheiratet bleiben sollte. War er 
verheiratet, heiratet er nicht wieder, auch wenn seine Frau stirbt. Heiratet er 
doch, dann verliert er seine Weihestufe (so wie bei der Ordnung der 
Priesterweihe).  
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  تحق )مس –لون ( أكسيوس رتّ أثناء ذلك يقول المُ  ييلُبس الأسقف المُســام التونية والبطرشيل، وف .  
  
 واحد يقولون :  ذياكوني أرشكَانَ   إن  

(Mos-ta7ek)3x (..)  ra2is al-
schama-mesa. 

 ( اسة (..) 3(م  ش  .رئ ال

 
 يقولون:   ذياكون يأرش نْ هناك أكثر مِ كَانَ  وإن  

(Mos-ta7ek-kun)3x al-e5ua 
ro2sa2 al-schama-mesa. 

ن)  ق ة  3(م ةالأخ ام  ش  .رؤساء ال

 
  إذا    هُ لاحظ أنَّ الكنيسة. ويُ فيِ    ة عمل له زفّ ، تُ المُقدَّسَةالأسرار    نْ عتاد، وبعد التناول مِ المُ دَّاس  قُ ل الويكُم

ماتت زوجته بعد رسامته فلا ت رسامة الدياكون أو الأرشى دياكون قبل الزواج فلا يتزوج. وإن  تمَّ 
  حال الكاهن ).فيِ  يتزوج ثانية، وإن تزوج فقد رتبته ( كما
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 9.2. Der Ritus und Hymnen bei der Weihe eines Diakons  

 
 Nach dem Versöhnungsgebet stehen die Anwärter ohne Tunika vor dem 

Altar. Diejenigen, die sie vorgeschlagen haben, verbeugen sich an ihrer 
Stelle vor dem Altar und vor dem Bischof, der auf der Altarstufe vor dem 
Altartisch steht.  

 Der Bischof beginnt mit „;Ele;/con ̀;/mac “ (Seite 2),  
 Er spricht das Danksagungsgebet (Seite 4). 
 Das Volk singt die Zimbelstrophen (Seite 10). 
 Der Bischof erhebt den Weihrauch und betet das Weihrauchgebet (Seite 24).  
 Der Bischof wendet sich nach Osten und betet das Gebet „Herr, Gott der 

Heerscharen“ (Seite 442), statt das vollkommene Oberpriestertum betet er: 
„die Diakonweihe“. 

 Das Volk sagt dreimal Kyrie eleison 
 
 Der Bischof betet:  
B  Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus, der unsere Schwäche zudeckt, 

die Freude Gottes des Vaters und des Heiligen Geistes, möge auf (..) 
herabkommen, der mit Ehrfurcht, Zittern und Herzensdemut sich deinem 
heiligen Altar nähert, kniend und seine Augen und sein Herz zu dir 
emporhebt, o der du im Himmel wohnst. Er erwartet deine himmlischen 
Gaben, damit er von der Weihestufe des Hypodiakons (Subdiakons) 
zum Diakon in der Kirche der heiligen (..) in der Stadt (..) gelangt. Betet 
alle, damit die Gabe des Heiligen Geistes auf ihn herabkommt, wenn wir 
alle sagen: Herr erbarme dich. 

V (Amen)3x. (Amien)3x. ( ;Am/n )3. 
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  اس ) الشمَّ  دياكون (الطقس وألحان سيامة   

   
 مون أمام باب الهيكل بغير تونية. تقدّ لصلح يقف المُ بعد صلاة ا 
   ذِيويأتي الأسقف  مطان  موهم ويعملون عنهمقدَّ   نالَّ الأب  وأمام  الهيكل  أمام  درج    الَّذِيية  يقف على 

 المذبح.
  
  3"إليسون إيماس"(صفحة  يقول الأسقف( . 
  5صفحة ( الشكرويقول صلاة(. 
 11(صفحة  الشعب أرباع الناقوسيصَُلِّي و .( 
   25(صفحة  أوشيَّةُ بخَُورِ البولسيقول ويرفع الأسقف البخور.(  
 443" (صفحة  أتى بنا إلى نصيب هذه الخدمة  الَّذِيات  إله القوَّ   بّ ا الرأيُّه  "  ويضيف إليها صلاة   (  

وفي نهايتهـــا "  الكاملةِ   رئاسةَ الكهنوتِ "  نْ مِ   " بدلاً (..)شمامسية    ويقول "  ووجهه إلى الشرق.
 يا رب ارحم ) ثلاث مراتٍ.  –المرتلــــون ( كيريه ليسون يقــــول 

 
  الأب الأسقُف ويقول  

ا رَّ ة  ل    ع  نع ت القُُس  وح  والُ الآب  َّة الله  ا  ق ل ًلة  ُ ال ح  ال

َا  (..)على   ِ  هَ ي    الَّ اً ورافعاً ع ة، مُ افة ورع ُقَّس  ح ال دخل ال

ا ال ساك  ا  إل  ه  مِ قل قل  ي ـي  ل ائَّة،  َ َ ال ا  م اً  مُ ة    ْ ء  رت

ة  يالإ ام ق ال ة إلى  ن اك سَة  فِي    ذ ُقَّ ة ال ـ ة    (..)ال ي . (..)ال

. ْ ع َارَبُّ ارْحَ ا أج ل ق وح القُُس  ة الُ هِ م ل عل ي ت لّ ل ا   صلُّ

 أ

 (Amin) 3x.  ) ْ  ش  . 3)آمِ
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 Der Bischof wendet sich nach Westen, legt seine rechte Hand auf den Kopf 
des Geweihten und spricht dieses Gebet:  

 
B  1. Meister; Herr, wahrer allmächtiger Gott, der seine Versprechungen hält, 

der in allem reich ist, für alle die ihn rufen. Erhöre uns, wir bitten dich. 
Lass dein Angesicht über deinem Knecht (..) erscheinen, der durch die 
Entscheidung derjenigen, die ihn in ihrer Mitte vorgestellt haben, berufen 
wurde, an der Weihestufe des Diakons teilzunehmen. Erfülle ihn mit dem 
Heiligen Geist der Weisheit und der Kraft, wie Stephanus, den Obersten 
der Diakone und ersten der Märtyrer, der an den Leiden Christi ein 
Beispiel nahm. Schmücke ihn mit deiner Gnade und stelle ihn an als 
Diener an deinem heiligen Altar, damit er, wenn er in seinem Dienst, den 
du ihm anvertraut hast, dir wohlgefällig ohne Tadel und ohne Sünde dient, 
er einer höheren, erhabeneren Weihestufe würdig wird. Denn die Gnade 
wird nicht durch unsere Hände gegeben, sondern durch die Erscheinung 
deiner reichen Barmherzigkeit, die jenen gibt, die ihrer würdig sind.  
Auch mich reinige von jeder fremden Sünde und erlöse mich von meinen 
Sünden durch die Gnade deines eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus Christus, durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und Anbetung zusammen mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
 Der Bischof wendet sich nach Osten zum Altar und betet: 
B  2. Ja, o Herr, mache ihn würdig zur Berufung in das Amt des Diakons, 

damit er durch deine Liebe zu den Menschen deines heiligen Namens 
würdig sei, dich anzubeten, vor deinem heiligen Altar zu dienen und vor 
dir Gnade zu finden. Denn Erbarmen und Barmherzigkeit sind von dir, o 
Gott. Dir gebühren die Verherrlichung, Vater und Sohn und Heiliger 
Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
 Der Bischof wendet sich nach Osten zum Altar und betet: 
B  3. Schaue, o Herr, auf uns und auf unseren Dienst und reinige uns von 

jeder Unreinheit und sende vom Himmel deine Gnade auf diesen deinen 
Diener (..), damit er durch deinen Willen würdig deinen Dienst vollenden 
kann ohne Abwege. Damit er dein Erbarmen gewinne mit denen, die dir 
von Anfang an wohlgefielen. Denn das Erbarmen ist in deinem Willen 
gegenwärtig.  
Dir gebühren Ehre und Anbetung von jedem, Vater und Sohn und 
Heiliger Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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 هذه الصلاة: المُرشًح ويقول ى رأسثم يلتفت الأسقف إلى الغرب ويضع يمينه عل 

ادق .1 قي ال ُلِّ ال بّ الإله ضا ال َّ ال هِ فِي    أيُّها ال اع ي  م فِي   الغ
ل شيء  يل  ُ كل  أل  الَِّ ن إذ  ا  ع اس  . ن ع ي عا  على  وجه  ك  ه 

(..)  ِ َّ فع  دُ   الَّ ة وحُ   ةاسَّ لل ي  ال ِ ه قَّ الَّ .فِي    م س ْ  مِ ملأه  ا  ال
والقَّ رُ  ة  وال القُُس  أوَّ وح  س  فان اس ملأت  ا  ورأس ة  ة  ام ال ل 

 ُ ُ ال ال اء  زِّ ِّ ه ح.  ال أوجاع  هُ   هُ ه  وأق ع  ل    خادماً   ب
ُقَّس.  ا يُ   ال م  ي إذا خ مة الَّ فِي    ضل م ال غ ل ها  ي أؤت عل
 َّ خ ول  ولا  فاضلة.  ة  عال درجة  ل  ع ة  بل  ال ا  ي أي ى  تع ة 

ى الَّ  قاد رأف ذات الغ َ ي تً اف ى ل لِّ اً أها. وأنا  قِّ   ْ ع ُ ْ ني مِ هّ  
ي   ق ة واع ّة غ ْ  خ ا و مِ ا وله ح رَّ ة اب ال ع ا ب ا لّ خ ا  م

ح   َاع ال ِ  هَ ل أوان ولى ده    الَّ امة. الآن و ه ال وال يل 
ه ْ ر، آال  . مِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 شرقاً  يقول الأسقف هذه الصلاة ووجهه إلى المذبح :  

ة   .2 ع قِّاّ ل ا ربّ اجعله مُ َّاسَّةنع  قاق    ال اس ي  ْ ل َّ   مِ ل م   ق
و   ُقَّس.  ال م  م  و ل  ع  و القُُّوس.  اس  لل  

ة أ ُّ   لأنَّ   .مامرح ة وال ح ك. و يل ال أيُّها الآال ب والاب   ع
ل أوان ولى ده  وح القُُس. الآن و ر، والُ ه ْ ال  .آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 :ثم يلتفت الأسقف إلى الشرق على المذبح ويقول هذه الصلاة  

م .3 ا وعلى خ ا ربّ عل نا  ا واُن  ْ  هِّ ٍ  مِ ْ  وأرسل  ل دن اء إلى مِ ال
ع على   كأسفل ب ي     (..)  ع ْ  ل ل أن ُ مِ غ  ّ ق م  ل خ

اً  ز أ ف ي  م. ول ُّ   ل ي مع  ب ُ الالَِّ ك مُ ة  ء لأنَّ  أرض ح فِي   ال
 َّ مِ م امة  ال تل  و  د  لّ الُ   ْ ت  ال مع  والاب الآ  أيُّها .  والب  وح    ُ

ل أوان ولى ده  ر، القُُس. الآن و ه ْ ال  . آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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 9.2.1. Das dreimalige Bekreuzigen (Weiheworte)  

 
 Der Bischof wendet sich nach Westen und bekreuzigt die Stirn des 

Geweihten mit dem Daumen dreimal im Namen der Dreifaltigkeit und sagt:  
B  Wir berufen dich in der heiligen Kirche Gottes. Amen. 
V Amen. Amien. Am/n. 
 
B  Wir berufen dich, (..) als Diakon zu dem heiligen Altar der heiligen 

apostolischen Kirche Gottes des / der heiligen (..) in der Stadt (..). 
 
B Im Namen des Vaters und 

des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 
B 1. Gepriesen sei Gott, der 

allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr> : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
B  Wir berufen dich, (..) als Diakon zu dem heiligen Altar der heiligen 

apostolischen Kirche Gottes des / der heiligen (..) in der Stadt (..). 
 
B 2. Gepriesen sei sein 

eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B  Wir berufen dich, (..) als Diakon zu dem heiligen Altar der heiligen 
apostolischen Kirche Gottes des / der heiligen (..) in der Stadt (..). 

 
B 3. Gepriesen sei der 

Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
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 الرشومات  

   
  لى الغرب ويرشم جبهة المرُشحّ بإبهامه ويقول : إيلتف الأسقف  

كَ  ع ُ  ة الله فِي  ن سَة ال ْ قَّ  أ . آمِ
Amin.   ْ  ش  . آمِ

ا   ك  ع َّاساّ   (..)ن ي    ش ذ الأرث ُقَّس  ال ح  ال ي    الَِّ على  الَّ ة  لل
ة  ي (..)على اس القِّ / القِّ  . (..)فِي  الَّ

 أ

 

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

واَل  والاِبْ  الآب   ِ وح  اسْ   لهُ الإِ القُُس  ُ
 .احال

 أ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

الله  1  مَُارَك  ُلّ   الآب .  الْ  َ اِ َ ، ال
 ْ  . آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  . آمِ

ا   ك  ع َّاساّ   (..)ن ي    ش ذ الأرث ُقَّس  ال ح  ال ي    الَِّ على  الَّ ة  لل
ة  يا (..)على اس القِّ / القِّ  . (..)فِي  لَّ

 أ

  

Mobarak ebnahu al-ua7id 
Jasou3 Al-Masie7 rabbana. 
Amin. 

مَُارَك  2  ه.  حِ    اب ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  الَ
ا ْ رَّ  . ، آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  . آمِ

ا   ك  ع َّاساّ   (..)ن ي    ش ذ الأرث ُقَّس  ال ح  ال ي    الَِّ على  الَّ ة  لل
 . (..)فِي  يالَّ  (..)ة القِّ على اس القِّ / 

 أ

  

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وح القُُسمَُارَك  . 3  ُعَّ  اَلُ ْ ال  أ . ، آمِ

Amin.   ْ  ش  . آمِ
  
  
 
  



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 9. Diakonenweihe 

538 

 Hier kommt der Heilige Geist herab und schenkt den neu geweihten Diakone 
die Gaben des Dienstes. Der Bischof wendet sich nach Osten und betet das 
Danksagungsgebet (Seite 458), statt „an der Weihe des Oberpriestertums“ 
betet er: „diese Weihe (Handauflegung)“, um die Weihestufe zu verleihen. 
Das Volk sagt dreimal Kyrie eleison. Der Bischof wendet sich zu dem 
Geweihten, legt ihm die Schärpe auf die linke Schulter und spricht:  

B  Ehre und Ruhm, Ruhm und Ehre der Heiligen Dreifaltigkeit, dem Vater 
und dem Sohn und dem Heiligen Geist. Friede und Wachstum der Kirche 
Gottes, der einen, einzigen, heiligen, universalen und apostolischen 
Kirche. Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 Der Diakon legt sein Gewand an und nimmt an der Liturgie teil. 
 Wenn nur ein Diakon geweiht wird, dann singt das Volk: 
V (Würdig)3x (..), ist der 

Diakon. 
(Axios)3x (..) pi-diakon. ( ;Axioc ) 3 (..) 

pidiakon. 
 Wenn mehr als ein Diakon geweiht werden, dann singt das Volk: 
 V (Würdig)3x, sind die Brüder, 

die Diakone. 
(Axios)3x nen-esnie-ou 
ni- diakon. 

( ;Axioi ) 3 nen;cn/ou 
nidiakon. 

 Der Bischof liest die Gebote, der geweihte Diakon betritt den Altarraum und 
nimmt an der Liturgie teil. Die Liturgie wird wie gewohnt weiter gefeiert. 
Nachdem der Bischof das heilige Blut empfangen hat, haucht er ins Gesicht 
des neu geweihten Diakons und spricht: „Empfange den Heiligen Geist“.  

 Der neu geweihte Diakon wird in einer Prozession durch die Kirche geführt.  
 

 9.2.2. Die Predigt für den Diakon  

B   
1. Mein Sohn, diese Weihe ist ein Dienst, der dir anvertraut ist. Du sollst diesen 

Weg vollenden, wie es dir vorgeschrieben ist. Du tust es, weil du zu den 
Söhnen des Stephanus, des ersten Diakons, zählst. Du sollst das Volk Gottes 
besuchen, nämlich die Witwen, Waisen und die Bedrängten. Du sollst allen 
helfen, denen du helfen kannst, und ihre Notlagen lindern.  

2. Sei ihnen ein Vorbild, damit sie deine guten Werke erkennen, deinem 
Beispiel folgen und dir nachereifern.  

3. Du sollst den Bischof und Priester begleiten und ihnen die Notleidenden 
zeigen, damit sie sie besuchen und ihnen helfen. Du sollst die ehren, die auf 
einer höheren Weihestufe stehen, die Priester. Sie sollen wie Väter für dich 
sein, damit du der seligen Freude würdig wirst, die besagt: „Wenn einer mir 
dient, wird der Vater ihn ehren“ (Joh 12, 26). 

4. Wie der Apostel Paulus sagt: „Denn wer seinen Dienst gut versieht, erlangt 
einen hohen Rang und große Zuversicht im Glauben an Christus Jesus“ (1. 
Tim 3, 13). 

5. Begreife die Größe der Ehre, die dir erwiesen wurde, die du tragen wirst, 
nämlich das wahre Blut, das der Welt Erlösung schenkt, wird deinen Händen 
anvertraut. Ehre sei unserem Gott Jesus Christus.  

 Der Bischof segnet ihn und der Diakon nimmt teil an der heiligen Kommunion und legt die 
Hand über ihn dreimal und das Volk spricht „Würdig“ und die Feier wird beendet. 
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  ،هنا يحل الرُوح القُدُس ويعطيه مواهب الخدمة 
  ًالأسقف شرقا يلتفت  الشكر    يصلّ ويُ   ثم  ويقول    459(صفحة  صلاة  اليد)"  )   " الشرطونية (وضع 

يا رب ارحم )    –وفي نهايتها يقول المرتلون ( كيريه ليسون  .  "بتكريسِ رئاسةِ الكهنوتِ"  نْ بدلاً مِ 
 . ثلاث مراتٍ 

  الشمال كتفه  على  البطرشيل  ويضع  التونية  يلُبسه  ثم  للمُسام  والبطرشيل  التونية  الأسقف  يرشم 
 : شمال أيضاً ويقولاً على كتفه الزنار ويضع

 

ث   ال لل اماً  اً وك ُ القُُّوس  م الآال  . وحوال  ب والاباو ة    اناً وُ   سلاماً   .القُُس  ُ اح لل
ة  ح سَةال ُقَّ لَّ  ال س امعة ال ة الله ال ْ ة   . آمِ

 أ

  

 واحد يقولون : ذياكونكَانَ  إن  
(Mos-ta7ek)3x (..)  al-schammas.  )( َّ ا (..) 3م  ش  .اسل

 يقولون:   ذياكون نْ هناك أكثر مِ كَانَ  وإن  
(Mos-ta7ek-kun)3x al-e5ua al-
ziakone-jin. 

ن)  ق ة  3(م ِالأخ نالَّ  ش  . اك

 ويشترك الهيكل  إلى  المُسام  الشمَّاس  يدخل  ثُمَّ  الوصيَّة  الأسقف  القُدَّاس  فيِ    يتلو  ويكُمل  خدمته، 
فيِ    الدم الكريم، ينفخمِنْ   الأسرار المُقدَّسةَ. وبعد أن يتناول الأسقف  ل الشمَّاس مِنْ يتناوكالمعتاد.  

  الكنيسة.فيِ   وجه الشمَّاس المُسام ويقول ( إقبل الرُوح القُدُس ) ثم تعُمل زفة له
 

  َّاسعظة للشم   
   

َا .1 مة ق    هَ ل خ هِ اُ ع ي.  عل أن تُ   ئ عل عه  رس ل ل ما ق  ا ب . وت
ودٌ إذ أ س أوَّ   ْ مِ   ن مع فان بّ أولاد اس ق شع ال ة. تف ام ام ل ال . الأرامل والأي
 ُ ق وتُ ال ر أن تُ  ْ ع مَ ا .تق اجاته ه وت اح   ع

الاً  .2 ن له م ا  وت ل ة، و ال ال وا أع ي ي .  ل  ق
عاً  .3 ن تا فّ للأسُ   وت ُ ه  ف والق وتع قال ف ق ل ني وتُ ا ال القان م  وه 

ي ِ َ   الَّ م أعلى  ة  الُ فِي    ه  يت ِ القُ   الَّ الآه  ا  ن و َ س.  أن ل   اء 
ى القائل " ِ نَّ إال ي ُ  الَّ    مه أبي".ّ م

اً  .4 أ ل  ق ا  أن    و ل  ب اه  ال ل  س يال ِ نَ    الَّ اً   م ة  فِي    ج صال درجة 
ةع لتُ  ع فِي  ه دالة ع ح  ال ان  االإ  .رَّ

الَّ ا .5 امة  ال ار  مق دُ فه  لها  ي  ل ل  ِ فع  ُ هَُ    الَّ ال قي  ال م  خلاصاً ال ي   ع
ِللعال  اً فِي  لَّ ُ  الَّ ك م ح ي ع ال ا  ْ لإله  . ، آمِ

 أ

 
   ُأيضاً يُ   مَّ ث ويناولهباركه  الأسقف  عليه  سَةمُقدَّ الالأسرار    نْ مِ     وكُ   ويضع  مرات  ثلاث  الشعب  اليد  ل 

  .مستحق ثلاث مرات وينصرفوا بسلام الرب  :يقول
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9.3. Der Ritus und Hymnen bei der Weihe eines 

Hypodiakons (Subdiakon) 
 

 
 Nach dem Versöhnungsgebet stehen die Anwärter ohne Tunika vor dem 

Altar. Diejenigen, die sie vorgeschlagen haben, verbeugen sich an ihrer 
Stelle vor dem Altar und vor dem Bischof, der auf der Altarstufe vor dem 
Altartisch steht. Der Bischof beginnt mit „;Ele;/con `;/mac“ (Seite 2), spricht 
das Danksagungsgebet (Seite 4), das Volk betet die Zimbelstrophen (Seite 
10). Der Bischof erhebt den Weihrauch, betet das Weihrauchgebet (Seite 24) 

 Der Bischof wendet sich nach Osten und betet das Gebet „Herr, Gott der 
Heerscharen“ (Seite 442), statt das vollkommene Oberpriestertum betet er: 
„die Hypodiakonweihe“ (Subdiakonweihe). Das Volk sagt dreimal Kyrie 
eleison 

 Der Bischof wendet sich nach Westen und betet: 
B  1. Die Gnade, die unsere Schwäche zudeckt, komme herab auf den 

Bruder, dessen Namen wir für diese Weihestufe und Stellung erwähnt 
haben, einen Hypodiakon (Subdiakon) in der heiligen Kirche Gottes, die 
Gnade, die vor Prüfungen und Leiden rettet. Bittet alle, dass der Heilige 
Geist auf ihn herabkommt, wenn wir alle sagen:  

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

 Der Bischof wendet sich nach Osten und betet:  
B  2. Ja, o Herr, mache ihn würdig zur Berufung in das Amt des 

Hypodiakons (Subdiakons), damit er durch deine Liebe zu den Menschen 
deines heiligen Namens würdig sei, dich anzubeten, vor deinem heiligen 
Altar zu dienen und vor dir Gnade zu finden. Denn Erbarmen und 
Barmherzigkeit sind von dir, o Gott. Dir gebühren die Verherrlichung, 
Vater und Sohn und Heiliger Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen.  

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
 Der Bischof wendet sich nach Westen, berührt die Wange des Geweihten und betet:  

B 3. Meister, Herr, Gott, der Pantokrator, der im Zelt des Zeugnisses 
Künstler bestellte, die das Heiligtum schmückten, um die heiligen Gefäße 
zu bewahren. Jetzt auch, unser König, lass dein Angesicht über deinem 
Diener (..) erscheinen, den sie in ihrer Mitte vorgestellt haben, damit er 
zum Hypodiakon (Subdiakon) geweiht werde, durch die Entscheidung 
und Überzeugung derer, die ihn in der Mitte vorgestellt haben. Erfülle ihn 
mit deinem Heiligen Geist, damit er die heiligen Altargefäße berühren und 
vor den Toren des Heiligtums stehen und die Lampen deines 
Gebetshauses anzünden darf. Pflanze ihn in deine Kirche als fruchtbaren 
Olivenbaum, der zu jeder Zeit rechtschaffene Früchte hervorbringt. Durch 
die Gnade, Barmherzigkeit und Menschenliebe deines eingeborenen 
Sohnes, unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus, durch den 
dir... Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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  اس ) د الشمَّ ساعِ اكون ( مُ بودييالإطقس وألحان سيامة   
   

  ُذِيويأتي    لح يقف المتقدمون أمام باب الهيكل بغير تونية.بعد صلاة الص موهم ويعملون عنهم ن قدَّ الَّ
 يقف على درج المذبح.  الَّذِيف مطانية أمام الهيكل وأمام الأب الأسقُ 

  3"إليسون إيماس"(صفحة  يقول الأسقف( . 
 11(صفحة   لشعب أرباع الناقوساصَلِّي ، يُ )5صفحة (الشكر ول صلاة ويق .( 
 25(صفحة  أوشيَّةُ بخَُورِ البولسيقول و  ،يرفع الأسقف البخور.(   
 443" (صفحة  أتى بنا إلى نصيب هذه الخدمة  الَّذِيات  إله القوَّ   أيُّها الربّ   "  ويضيف إليها صلاة   (  

" وفي نهايتهـــا الكاملةِ    الكهنوتِ رئاسةَ "  نْ مِ   " بدلاً (..)ة  ذياكوني وبيإ  ويقول "  ووجهه إلى الشرق.
 : الأسقفيقول ثُمَّ ، يا رب ارحم ) ثلاث مراتٍ  –يقــــول المرتلون ( كيريه ليسون 

1.  ُ ة ال ع ا تأتي على الأال ق رجة   الَِّخ  لة ل ه ال ه له ا أن ن اس ق س
الَّ والُ  ة  للإت ة ي ي  ن اك سَةة  فِي    ذ ُقَّ ال الَّ   ،الله  ه  خل  ه   ْ مِ ي 

ائ ا ُ والأ  ال ل : تعاب. ا ع ا أج ل ق وح القُُس  ه الُ أتي عل ي   ل ل

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 

   يصُلى الأسقف ووجهه للشرق  

ة   .2 ن اك ذ ة الإي ع ا رب اجعله أهلاً ل قاق  نع  اس ي  ل م  ْ مِ ل   َّ ق
.     لعَّ لل  اس و ة أمام ُقَّس و رح م م ال و

نان   أفة ت ة وال ح ا الله.  ْ مِ لأن ال ل  ح    ق ل  ال مع اب ال و
ل أوان ولى ده  وح القُُس. الآن و ْ والُ ر، آمِ ه  .ال

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
  ويقول مسك صدغيهيلتفت الأسقف إلى الغرب ويثم : 

ُلّ،   .3 ب الله ضا ال َّ ال ِأيُّها ال ه  الَّ ل  فِي    أ هادة م اله ة ال
سَة. ُقَّ ا الأواني ال ف اً   ل ك    أن الآن أ ه وجه على ع ا أ ا مل

(..)  ِ ه ل  قَّ   الَّ ناً  إيم اك ة مِ   ذ ال يل  قِ   ْ   هُ  قَّ الَِّ فِي    م
.ا س مة    ْ مِ ه  املأ  ل ال أواني  يل  أن  ي   ل القُُّوس  رُوح 

سهُ  . أغ ات اج ب صل ق س ل و اب اله ف على أب ل  فِي    و  م
ال ة  ث ح  ل  ة  ث سقة  ال ن  ال ة  أوان    ،ش ل  و الآن   . ع ب

ر، ولى ده  ه ْ ال  .آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) ُّش  . 3)ارْحَْ َارَب 
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 Der Bischof wendet sich zum Altar und betet  
B  4. Schaue, o Herr, auf uns und auf unseren Dienst und reinige uns von 

jeder Unreinheit und sende vom Himmel deine Gnade auf diesen deinen 
Diener (..), damit er deinen Dienst als Hypodiakon (Subdiakon) ohne 
Abwege durch deinen Willen würdig vollenden kann. Damit er dein 
Erbarmen gewinne mit denen, die dir von Anfang an wohlgefielen. Denn 
das Erbarmen ist in deinem Willen gegenwärtig. Dir gebühren Ehre und 
Anbetung von jedem, Vater und Sohn und Heiliger Geist, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

 9.3.1. Das dreimalige Bekreuzigen (Weiheworte)  

 

 Der Bischof wendet sich nach Westen und bekreuzigt die Stirn des 
Geweihten mit dem Daumen dreimal im Namen der Dreifaltigkeit und sagt:  

B  Wir berufen dich in der heiligen Kirche Gottes. Amen. 
V Amen. Amien. Am/n. 
 
B (..) Hypodiakon (Subdiakon) in der heiligen Kirche Gottes, des / der 

heiligen (..) in der Stadt (..). 
B Im Namen des Vaters und 

des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 
B 1. Gepriesen sei Gott, der 

allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
B (..) Hypodiakon (Subdiakon) in der heiligen Kirche Gottes, des / der 

heiligen (..) in der Stadt (..). 
B 2. Gepriesen sei sein 

eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B  (..) Hypodiakon (Subdiakon) in der heiligen Kirche Gottes, des / der 
heiligen (..) in der Stadt (..). 

B 3. Gepriesen sei der 
Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
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  :ثم يحول الأسقف وجهه إلى المذبح ويقول هذه الصلاة  

نا مِ  .4 هّ ا و م اربّ على خ  ُ ك    ْ اُن ، ارسِل على ع ٍ نع    (..)ل دن
ي    ل    ْ مِ ل ل أن  ه إيق ن اك ي  ذ م. ل أف مع    غ ل ز ب ف

ي ِ مُ  الَّ ك  ةأرض ح ال ء لأن  ال َّ فِي    ُ  الإ م يل  و  ام  ت  ل    ْ مِ ك
د أيُّها الآ   ..ب أح وال

 أ

 (Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
  

 الرشومات  
   

  يقول:  وَهُوَ  ثم يرشم الأسقف جبهة المُقدَّم للسيامة بإبهامه  

ك  ع سَةة الله فِي  ن ُقَّ  أ . ْ ، آمِ ال
Amin.   ْ  ش .آمِ

ن  يإ(..)  اك ة الله  ذ سَةعلى  ُقَّ ة / ال قِّس الاعلى  يالَّ  ال ي فِي  الَّ (..) قِّ
(..) .  

 أ

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

وح القُُس   ِ الآب والاِبْ واَلُ  أ .احال لهُ الإِ اسْ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

ُلّ  الآب. مَُارَك الله 1  َ الْ اِ َ ْ ال  أ .، آمِ

Amin.   ْ  ش .آمِ

ن  يإ(..)   اك ة الله    ذ سَة على  ُقَّ ة  / ال  قِّس الاعلى    ي الَّ   ال ي فِي  الَّ (..)  قِّ
(..) . 

 أ

Mobarak ebnahu al-ua7id 
Jasou3 Al-Masie7 rabbana. 
Amin. 

مَُ 2  هارَك  .  حِ    اب ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  االَ ،  رَّ
 ْ  .آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش .آمِ

ن  يإ(..)   اك ة الله    ذ سَةعلى  ُقَّ ة  / ال  قِّس الاعلى    يالَّ   ال ي فِي  الَّ (..)  قِّ
(..) . 

 أ

  

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وح المَُارَك . 3  ُ  قُُساَلُ ْ عَّ ال  أ . ، آمِ

Amin.   ْ  ش .آمِ
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 Der Bischof wendet sich nach Osten, er zeichnet das Kreuz dreimal über 
ihm und spricht das folgende Gebet:  

B  Wir danken dir, Meister, Allmächtiger, für alles, wegen allem und in 
allem. Wir verherrlichen und preisen deinen heiligen Namen, denn Großes 
hast du an uns getan und deinen Segen hast du ausgegossen auf diesen 
deinen Diener (..). Wir bitten und flehen dich an, o unser König, erhöre 
uns nach deiner unbegrenzten Güte und nimm an diese Weihe, die deinem 
Knecht (..) zuteil wurde durch deine Liebe zu den Menschen. Verleihe 
ihm Reinheit und Ehrfurcht, damit er vollkommen wird in jedem Werk 
des Dienstes und große Geduld erlangt durch die Barmherzigkeit deines 
eingeborenen Sohnes, unseres Herrn Jesus Christus, durch den dir 
gebühren Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und Anbetung zusammen mit 
ihm und dem lebensspendenden und wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, 
alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
 Wenn nur ein Hypodiakon (Subdiakon) geweiht wird, dann singt das Volk: 
  
V (Würdig)3x (..), ist der 

Hypodiakon (Subdiakon). 
(Axios)3x (..) pi-epo-
diakon. 

( ;Axioc ) 3 (..) 
pi;upodiakon. 

 
 Wenn mehr als ein Hypodiakon (Subdiakon) geweiht werden, dann singt das 

Volk: 
  
V (Würdig)3x, sind die Brüder, 

die Hypodiakone 
(Subdiakone). 

(Axios)3x nen-esnie-ou 
ni- epo-diakon. 

( ;Axioi ) 3 nen;cn/ou 
ni;;upodiakon. 

 
 Der Bischof wendet sich zu dem neu Geweihten, legt ein rotes Band (die 

Schärpe) auf seine Schulter und spricht:  
 
B  Ehre und Ruhm, Ruhm und Ehre der Heiligen Dreifaltigkeit, dem Vater 

und dem Sohn und dem Heiligen Geist. Friede und Wachstum der 
heiligen Kirche. Amen. 

 
 Der Diakon legt sein Gewand an. 
 Der neue Hypodiakon (Subdiakon) küsst den Altar und die Hand des 

Bischofs und aller anwesenden Priester. 
 Der Diakon ruft: „Grüßt einander mit einem heiligen Kuss“ und die Liturgie 

wird wie gewohnt zu Ende geführt.  
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  ُمتجهاً للشرق: وَهُوَ  صلب الأسقف عليه ثلاثة صلبان ويقول هذه الصلاةي 

ل   ال َّ ضا  ال أيُّها  ك  ا  ْ مِ ن ون حالٍ  ل  وفي  حالٍ  ل  ونُ  أجل  ر 
ائً لأنَّ ص  اس القُُّوس ا ع َ مع ك  ع أل (..)، وأف ب على ع ، ن

َّع   ا  ون ع اس ا.  مل ا  ل  ْ مِ إل  ل ال وس  رأف  ة  ت  فِي    أجل 
ك   يإ ة ع ن اك .  ْ مِ   (..)ذ لل ل م  ن    ق هارة ل افة وال ال ه  ام

ال الفِي    كاملاً  اً ل أع ف أ ع    ل بال ال  مة ول ح  اب ال
ا   ح رَّ َاال ِ هَ ل أوان ولى ده   الَّ . الآن و ر، له ال ه ْ ال  . آمِ

 أ

 
 واحد يقولون : إيبوذياكونكَانَ   إن  

(Mos-ta7ek)3x (..) mosa3ed al-
schammas. 

 ( َّاس (..) 3(م اع ال  ش  . مُ

 
 ولون:  يق إيبوذياكون نْ ك أكثر مِ هناكَانَ  وإن  

(Mos-ta7ek-kun)3x al-e5ua al-
epo-diakone-jin. 

ن)  ق ن 3(م اك ذ ة الإي  ش  .الأخ

 
   عنقه قائلاً: ا البلاريويجعل يلتفت إليه الأسقف 

اً  ام  م الآ  اً وك أيُّها  القُُّوس  او لاس  ال القُُس  وح  والُ والاب   سلاماً   ،ب 
اناً  سَةلل و ُقَّ ْ ة ال  . ، آمِ

 أ

  
   يُ ثم ِ ، ثم يرشم الأسقف  وضع عليه يدسرار. ولا يُ ل المذبح ويد الأسقف والحاضرين معه لشركة الأ قبّ

 له التونية والبطرشيل ليرتديها.
  َّيقول الشم ِ  كالمعتاد. قُدَّاس لوا ...) ويكُمل الاس ( قبّ
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 9.3.2. Die Anweisung an den Hypodiakon (Subdiakon)  

 
 Nach der Kommunion, ohne die Hand auf ihn zu legen, liest ihm der Bischof 

die Gebote der Weihestufe vor. 
 
B   
1. Mein Sohn! Dir ist die Stufe des Hypodiakons (Subdiakons) anvertraut 

worden. Du sollst befolgen, was dir vorgeschrieben ist. Du sollst den Diakon 
begleiten und ihn beim Werk des Dienstes unterstützen. Du sollst hinter dem 
Diakon stehen, wie der Diakon hinter dem Priester.  

2. Du sollst die Tore des Hauses Gottes, der Kirche, bewachen. Dulde nicht, 
dass Hunde oder Esel oder ein Kirchengegner während des heiligen Dienstes 
die Kirche betritt, wenn der Diakon ruft: kein Ungetaufter, keiner, der nicht 
an den Sakramenten teilnimmt, soll in der Kirche sein.  

3. Sei bedacht, die Tore der Kirche mit großer Aufmerksamkeit zu bewachen. 
Dir ist es erlaubt, die heiligen Altargefäße während des Dienstes zu berühren. 

4. Deshalb erkenne den Wert der Ehre und die Gabe, die dir anvertraut ist. Sei 
wie der treue und weise Verwalter, der den Willen seines Herrn mit ganzer 
Kraft erfüllt, damit du die Früchte deiner hohen Berufung erlangst. Durch 
Christus Jesus, unseren Herrn, durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und Anbetung zusammen mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und 
in alle Ewigkeit. Amen. 
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  كون للمُسام إبودياوصية   

   
 ال نهاية  مِ قُدَّاس  وبعد  التناول  المُ   وصيةالأسقف  يقرأ  ،  المُقدَّسةَالأسرار    نْ وبعد  مسمع  سام على 

 بدون وضع يد:  إبودياكون

ة الَّ ي اُ ا بُ  .1 ة وما رُ  يي هي الإئ على درجة ح ن اك فعله.  اس ل  ذ
ِ عاً هَُ   الَّ ن تا َّ  أن ت هُ اوتُ اس لل ل افِي  ع ا أنهع مة  ا  هَُ  ل أ

 . ع للق  تا
الَّ  .2 اب ب الله  أب س  عة عل أن ت ال خل    ،ي هي  أن ي ل  ت ولا 

داَّ  ها  لإل ولا  مُ   ،ة،  خ  فِي    الفولا  ص ما  إذا  ة  اه ال مة  ال وق 
 َّ عاس قائلاً ال ف م َافِي    : لا  َّ   هَ ضع. ولا أح م ا   لا ال   ْ ول مِ ي
ائ سَة. ال ُقَّ   ال

عة لان ق ائ أن تل الأواني   .3 اب ال ف ع أب ف  س أن ت واح
سَة الَّ  ُقَّ ة. ال اه مة ال  ي لل

َاأجل    ْ مِ  .4 الَّ   هَ ة  امة وال ال ار  ف مق أُ اع ال  ي  الع   . ع ل
 ْ ِ  الأمِ هُ   الَّ ها   ع إرادة س ةد لل اج ع ة ال ح    ال ث ال ة  العال

ا رَّ َا  ،ع  ِ   هَ ده   الَّ ولى  أوان  ل  و الآن  امة.  وال ال  ه  يل 
ر،  ه ْ ال  . آمِ

 أ
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9.4. Der Ritus und Hymnen bei der Weihe eines 

Anagnosties (Vorleser) 
 

 

 Nach dem Versöhnungsgebet stehen die Anwärter ohne Tunika vor dem 
Altar. Diejenigen, die sie vorgeschlagen haben, verbeugen sich an ihrer 
Stelle vor dem Altar und vor dem Bischof, der auf der Altarstufe vor dem 
Altartisch steht.  

 Der Bischof steht vor ihnen und fragt die ganze Gemeinde, besonders 
diejenigen, die sie vorgeschlagen haben, ob sie bezeugen können, dass die 
Anwärter, die vor ihnen stehen, wahrlich dieser Weihestufe würdig sind.  

 Wenn alle mit: „Ja, unser Vater, wir bezeugen, dass sie dieser Weihestufe 
würdig sind“, geantwortet haben und keiner etwas dagegen sagt, beginnt 
der Bischof die Weihe.  

 Der Bischof beginnt mit „;Ele;/con `;/mac“ (Seite 2), spricht das 
Danksagungsgebet (Seite 4), das Volk betet die Zimbelstrophen (Seite 10). 

 Der Bischof erhebt den Weihrauch und betet das Weihrauchgebet (Seite 24). 
  
 Der Bischof nimmt eine Schere in die Hand und schneidet als Zeichen der 

Weihe fünf Kreuze im Namen der Dreifaltigkeit in das Haar des Anwärters, 
eins in der Mitte und vier an den Seiten des Kopfes, Symbol für die Wunden 
Christi (die drei Nägel, Lanze und Dornenkrone), während er den Namen der 
Heiligen Dreifaltigkeit spricht: 

 Der Bischof wendet sich nach Westen und betet:  
B  1. Wir bitten dich und erflehen deine Güte, Meister, Herr allmächtiger 

Gott, nimm an deinen Diener Anagnosties (..) als Vorleser in deiner 
Kirche. Lass ihn deine Gesetze verstehen, gib ihm Ehrfurcht in deinem 
Dienst. Mache ihn würdig, deine heiligen Gefäße anzufassen und ein 
ehrwürdiger Anagnosties (Vorleser) vor deinem Angesicht zu werden, 
damit er auch mit denen, die dir seit Anbeginn wohlgefallen haben, deine 
Gnade gewinnt, weil die Gnade in deinem Willen ist. Dir gebühren Ehre, 
Ruhm, Lobpreis und Anbetung Vater und Sohn und Heiliger Geist, jetzt, 
alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen.   

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
  
 Der Bischof wendet sich nach Osten und betet:  
B 2. Wir bitten dich, großer Gott, der reich in seinen Gaben ist, der seine 

Kirche mit den Weihestufen begnadete und einige Menschen dafür 
bestimmt hat. Erfülle deinen Diener (..) mit aller Weisheit und allem 
Verstand, den du für den Dienst der Vorlesung gerufen hast, damit er 
deine göttlichen Worte vorlesen kann. Bewahre ihn in deinem Dienst ohne 
Tadel. Erfülle ihn mit deinen unveränderten Gnaden. Durch die Gnade 
deines eingeborenen Sohnes und des Heilgen Geistes, jetzt, alle Zeit und 
in alle Ewigkeit. Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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سطس ( القارئ) الأغنُ طقس وألحان سيامة   

 بعد الاسبسمس (أي الصلح) 
 

   
  ُيقف على درج الهيكل.   الَّذِير تونية أمام الأسقف  مام المذبح بغيتبة ليقُام أالرُ   ح لهذهِ رشَّ ؤتى بالمُ ي

ذِي ييأت  : قدَّموه إلى الوسط ويعُطوا ميطانية. فيقول لهم الأسقف نالَّ
 مُستحقٌّ ).هُوَ  ( نعم يا أبانا فيقولونقٌّ لهذه الرُتبة بالحقيقة ). ( أتشهدون أنَّهُ مُستح 
 
   شعر رأس المُرشّح على مثال الصليب، واحدة    نْ خمسة أجزاء مِ   يأخذ الأسقف مقصّاً ويقَُص  هَذَابعد

من وسط الرأس وأربعة من جوانبه. ويلاحظ أن الخمسة قصّات ترمز إلى جراحات السيد المسيح 
( ال الثالوث  ثلاثة مسامير والحربة وإكليل الشوك ). أثناء قص الشعر، يذكر الأسقف اسم  الخمسة 

 هكذا :القُدُّوس 
  
  3س"(صفحة  "إليسون إيما ف يقول الأسق( . 
  11(صفحة   الشعب أرباع الناقوس، يصَُلِّي )5صفحة (الشكر ويقول صلاة .( 
 25(صفحة  أوشيَّةُ بخَُورِ البولسيقول و  ،يرفع الأسقف البخور.(   
 ثم يتجه للغرب ويقول صلاة مطلعها: 

ال   .1 أيُّها   َ إل غ  ون أل  بّ ن ع ال إل  ل  اق ل،  ال ضا   َّ ك  ، 
ك)   اً   (..)(ع ،  فِي    أغُ ع افة وفهّ ب م له  وه   . ق حق ه 
  . دي اً   اً أنقِّ جعله مُ اع ن أغ .   ماً َّ مٌ   يل الأواني و أمام

ب  ز  ف ي  مع  ل ي  ء.الَِّ ال  ُ مُ ك  أرض ة  لأنَّ     ائ ة  ح فِي    ال
ام   الإك ل  غي  . و أيُّ   ْ مِ اردات د.  وال أح  والا ل  الآب  وح  ها  والُ ب 

لها ر  ه ل أوان ولى ده ال ْ القُُس. الآن و  .، آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 
 ة ووجهه متجه للشرق: ثم يقول الأسقف هذه الصلا 

ي  .2 ه.  فِي    ا الله ال الغ ا ِم هِ   الَّ ع ها   أنع على ب ت وأقامه ف ال
ه القِ  ْ مِ  ك ل درجة ه َا (..)مة وع ِ هَ َّ  الَّ ته للأغ َّ دع ل  ة تف

ة و   ْ مِ أملأه   ال الإ   ْ مِ ل ح ل أق َّ لهَّ ل فه ل ه   ة.ة والأغ  احف
ِّ   ادتفِي   م.  ل ُ فِي    لهغ  ال الغ  ا  اب  م مع  ب  قلة 

ل أوان ول وح القُُس. الآن و ح والُ ر ال ه ْ لهاى ده ال  .، آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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 Der Bischof wendet sich nach Westen, berührt die Wange des Geweihten 
und betet:  

 
B  3. Großer menschenliebender Gott, in dessen Händen alles liegt, der du 

deinen Geist auf jeden gießt, du, durch dessen Macht alles besteht, lass 
dein Angesicht auf deinem Knecht (..) erscheinen, der vor dir steht, den 
sie gewählt haben, damit er sie durch deine heiligen Weisungen ermahne. 
Es sind das Alte und das Neue Testament, und er verkündigt sie deinem 
Volk und lehrt es deine heiligen Worte, durch die sie Rettung und 
Erlösung für ihre Seelen erlangen. Ja, o Herr, offenbare ihm deine 
Weisung. erleuchte die Augen seines Herzens mit dem Licht deiner 
Gebote, schenke ihm ein demütiges Herz, damit er darin liest und studiert 
zur Erbauung seiner Zuhörer. Ehre und Ruhm deinem Königreich, Vater 
und Sohn und Heiliger Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen.  

 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 

 
 Der Bischof wendet sich nach Osten, betet weiter, während seine Hand 

noch immer die Wange des Geweihten berührt:  
 
B  4. Meister, Herr, allmächtiger Gott, der schon im Voraus die Zahl seiner 

Auserwählten in der ganzen Welt kennt und deshalb auch im Voraus 
bestimmt hat, sie zu seinem Dienst zu berufen. Der den Ezra, seinen 
Diener, auserwählt hat und ihm Weisheit gab, um seinem Volk die 
Gesetze vorzulesen, der du auch jetzt deinen Diener (..) auserwählt hast, 
damit er zum Vorleser bestellt werde. Schenke ihm Weisheit und Geist 
der Prophetie, damit er mit gutem Vorbild und ohne Tadel die göttlichen 
Worte für dein Volk vorlese. Durch die Gnade und Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus, 
durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung 
zusammen mit ihm und dem lebensspendenden und dir wesensgleichen 
Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 سطساً ويقولالمساُم أغنُ  ي رى ويمُسِك صدغثم يلتفت الأسقف إلى الغرب مرةً أخ: 
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َّ للهُ ا .3  ل   على  حه رو   ئلفا ا  هِ د بي  لّ ــلكا  ــماس  ــلبشا  ــ مُح  ميــلا  ــ
 م لقائا  )..(   دكب  ىـعل  ـجهو   ـهأ  ،انهلـبس  مائـق  ءشي   لالَّذِ    ،دحأ
قا  دلعه  لَّتيا  . سةدلما  كلواأ  ذرلين  هو مدَّ الَّذِ    ،كمامأ ت   . يثةدلحوا  ةـل
  ص لا ـخ  ه ـجهت  ـ مالَّذِ    راـل ا  ـ لام  ـُعلِّمه و   كب ـلش  رك موا أـب  زـكو 
أ  ا  من   .منجاتهو   مسهو ن ان  له  رهرب  ر بن   هـقلب   يـين  ضئأ   .كب  ـ
اـصو  أق  لكي ضعاً وا قلباً مُت  له  ـه ،كا رسو   ـ ان  اـيه  ـ هِ ـلس  ا ًـبن   اً ـ مج  ام

اماً لملك  لخ..ا نلآ ا دسل ا رُوحلوا ن لابوا بلآا  اـيُّهأ  ـتو وك

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
  
  يقولشرقاً و الأسقفيلتفت ثم : 
  

4.  َّ ل  أيُّها ال ب الله ضا ال ِ ال ائه  الَّ د أص ف ع ع ل فِي    س أن 
  . ه ع ت أن  ق  وس ِالعال  ع  الَّ ار  أ  اخ ق ل ة  ح اه  وأع ه  ع را 

س الآ،  ل  نام اً أن  أ ك    ن  ع ت  َا   (..)اخ ِ  هَ س  رُ   الَّ
اً  ةً   .أغ ح ه  َّ   ام ال ة  ورُوح  ل  سَة  ُقَّ ال ال  أق ل  ل ة 
مٍ    .غ ل

ومُ  ا  وله ا  رَّ ح  ال لاب  اتي  الل ال  ة  وم ة  ع ع  لِّ ب ا 
ح.   لهِ   ْ مِ   الَِّ  َاهَ ال والإ   ق والع ال  ام  معه  وا  ةك تل   د  ل

 ُ ال القُُس  وح  ُ ومع الُ ال ر ي  ه ال أوان ولى ده  ل  . الآن و او ل
ْ كلها  .، آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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 9.4.1. Das dreimalige Bekreuzigen (Weiheworte)  

 

 Der Bischof wendet sich nach Westen und bekreuzigt die Stirn des 
Geweihten mit dem Daumen dreimal im Namen der Dreifaltigkeit und sagt:  

B  (..) Anagnosties (Vorleser) in der heiligen Kirche Gottes, des / der 
heiligen (..) in der Stadt (..). 

 

B Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 

B 1. Gepriesen sei Gott, der 
allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B  (..) Anagnosties (Vorleser) in der heiligen Kirche Gottes, des / der 
heiligen (..) in der Stadt (..). 

 

B 2. Gepriesen sei sein 
eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B  (..) Anagnosties (Vorleser) in der heiligen Kirche Gottes, des / der 
heiligen (..) in der Stadt (..). 

 
B 3. Gepriesen sei der 

Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

 Wenn nur ein Anagnosties (Vorleser) geweiht wird, dann singt das Volk: 
  
V (Würdig)3x (..), ist der 

Anagnosties (Vorleser). 
(Axios)3x (..) pi-ana-
gnoos-ties. 

( ;Axioc ) 3 (..) 
pi;anagnwct/c. 

 

 Wenn mehr als ein Anagnosties (Vorleser) geweiht werden, dann singt das 
Volk: 

  
V (Würdig)3x, sind die Brüder, 

die Anagnosties (Vorleser). 
(Axios)3x nen-esnie-ou 
ni-ana-gnoos-ties. 

( ;Axioi ) 3 nen;cn/ou 
ni;anagnwct/c. 

 
 Der neue Vorleser küsst den Altar und die Hand des Bischofs und aller 

anwesenden Priester.  
 Der Anagnosties (Vorleser) legt sein Gewand an und nimmt an der Liturgie teil.  
 Der Diakon ruft: „Grüßt einander mit einem heiligen Kuss“ und die Liturgie wird 

wie gewohnt zu Ende geführt.  
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 الرشومات  

   

ة الله    أغُ  (..) سَةاعلى  ُقَّ ة  / ال  قِّس الاعلى    يالَّ   ل فِي    يالَّ   (..) قِّ
(..) . 

 أ

 

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

وح القُُس   ِ الآب والاِبْ واَلُ  أ .احاللهُ الإِ اسْ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

َ  الآب. مَُارَك الله 1  اِ َ ُلّ ال  أ .ْ ، آمِ  الْ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
  

ة الله    أغُ  (..) سَةعلى  ُقَّ ة  / ال  قِّس الاعلى    يالَّ   ال فِي    يالَّ   (..) قِّ
(..) . 

 أ

  

Mobarak ebnahu al-ua7id 
Jasou3 Al-Masie7 rabbana. 
Amin. 

مَُارَك  2  ه.  حِ   اب حِ  الَ ِ َ الْ عَ  ُ َ ا  ،  رَّ
 .ْ آمِ 

 أ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
ة الله    أغُ  (..) سَةعلى  ُقَّ ة  / ال  قِّس الاعلى    يالَّ   ال فِي    يالَّ   (..) قِّ
(..) . 

 أ

  

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وح القُُسمَُارَك . 3  ُعَّ  اَلُ ْ ال  أ . ، آمِ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
 
 واحد يقولون  سسطأغنُ كَانَ   إن:  

(Mos-ta7ek)3x (..) al-kare2.  (  ش  . القارئ  (..) 3(م
 يقولون:  سطسأغنُ  نْ هناك أكثر مِ كَانَ  وإن  

(Mos-ta7ek-kun)3x al-e5ua al-
ognos-tose-jien. 

ن)  ق ة  3(م  ش  .الأغالأخ

 
  ُلحاضرينوالآباء ا  المذبح ويد الأسقف )جديدالقارئ ال( سطسيقُبلِّ الأغن  ، 
 كالمعتاد. قُدَّاس رشم الأسقف التونية والبطرشيل ليرتديهما. يقول الشماس ( قبلوا ....) ويكُمل الثم ي 
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 9.4.2.  Die Anweisungen an den neuen Vorleser  

  
 Nach der Kommunion werden ihm die Gebote der Weihestufe vorgelesen: 
 
B  Mein Sohn, diese Weihe ist die erste Stufe des Kirchendienstes, die du 

jetzt angenommen hast, du sollst die heiligen Schriften lernen, eine nach 
der anderen, sie sind der Hauch Gottes, der dir jetzt anvertraut ist, damit 
du sie dem Volk verkündest.  
 
Das ist ein großes Werk, wer es verrichtet, muss wie ein Licht sein, das 
auf den Leuchter gestellt wird. Du sollst deine Zuhörer mit den Worten 
ermahnen, die du ihnen vorliest. Du sollst nicht in Versuchung geraten, 
sondern bedenke zu jeder Zeit die Worte des Herrn, der sagt: Der Leser 
begreife. 
 
Wenn sie dein gutes Wachsen sehen, dein Weiterkommen und deinen 
Erfolg in dieser Weihestufe, werden sie dich für eine höhere Stufe 
vorschlagen. Diejenigen, die dich vorgestellt haben, werden stolz auf dich 
sein, da ihre Wahl sich stets als gut erwiesen hat, und werden dich für 
höhere Stufen weiterempfehlen. Durch Christus Jesus, unseren Herrn, 
durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung 
zusammen mit ihm und dem lebensspendenden und dir wesensgleichen 
Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
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 الوصيَّة  

   
  ِم التناول  يقرأ    المُقدَّسَةالأسرار    نْ وبعد  الأسقف،  المُ   الأب  أغنُ وصية على مسمع  هذه   سطسسام 

  : الوصية

بُ  ه أوّ ا  الَّ ي ه ت  ه هال درجات ال علَّ     ،ي دخل إل اً عل أن ت    واح
اح الُ   ْ مِ   اً ف ل  بها ف تع  ي  ها  عل أؤت  ي  ال أنفاس الله  سَة  ُقَّ ال  

 . ع   ال
َالأن   اج    هَ هِ   ْ مِ أم ع  م  ُ   ق اح ال ال ن  ارة  أن  يء على ال

. ه أ عل ا تق امع سام م لأ م ي ت فِي    ذاُ ب. ل  َّ ول أن غ مُ   ل
ل "فل ق ب إذ  لام ال   فه القارئ". كل ح 

ي   َّ   ْ مِ ل ن مجهة  وتق ال  ن  فِي    ك  ف اح  ن ون  رجة و ال ه  ه
ل   الأف ة  العال رجة  ال إلى  ن  م ق ف     ْ مِ و ول ه  ي ه ِ كالَّ م ق فِي     

نه س ل ن  ال العادة.    ي لّ زم  اً  ا.  ح ع رَّ ح  َاال ِ  هَ   ْ مِ   الَّ
لهِ  وا  ق والع ال  ام  ُ   ةلإك ال القُُس  وح  الُ ومع  معه  تل   د  ي  وال
 ُ لهاال ر  ه ل أوان ولى ده ال . الآن و ْ او ل  .، آمِ

 أ
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9.5. Der Ritus und Hymnen der Weihe eines Psalties 

(Sängers) 
 

 
 Nach dem Versöhnungsgebet stehen die Anwärter ohne Tunika vor dem 

Altar. Diejenigen, die sie vorgeschlagen haben, verbeugen sich an ihrer 
Stelle vor dem Altar und vor dem Bischof, der auf der Altarstufe vor dem 
Altartisch steht. 

 Die Anwärter beugen ihre Häupter vor dem Bischof, der das Gebet mit dem 
Vater unser (Seite 2) und dem Danksagungsgebet (Seite 4) beginnt, 
Zimbelstrophen (Seite 10) werden gesungen. Er erhebt den Weihrauch und 
betet das Weihrauchgebet (Seite 24) und spricht dann das folgende Gebet 
über ihnen:  

 

B  1. Unser gütiger Gott, der Aiman und Asaph 169, die Sänger, an seine 
heiligen Orte berufen hat und dem Propheten David Flöte, Laute und 
Harfe zu singen gab, der sagte: „Aus dem Mund von Unmündigen und 
Säuglingen hast du dir ein Lob bereitet“ (Ps 8 LXX, 3). Der in seiner 
heiligen Kirche Lobgesänge anbefohlen hat, damit sein Volk ihn mit 
Psalmen, Hymnen und geistigen Liedern anbetet. Wir bitten dich, o Herr, 
erweise deinen Knechten, die vor dir stehen, Gnade, damit sie das Werk 
der Psalties (Sänger) in deiner heiligen Kirche tun können und dich 
preisen mit Psalmen, Hymnen und geistigen Liedern, wie sie der Geist 
eingibt, Gott singend in ihren Herzen.  

 Durch die Gnade, Barmherzigkeit und Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus, 
durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung 
zusammen mit ihm und dem lebensspendenden und dir wesensgleichen 
Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

 Der Bischof wendet sich nach Osten und betet: 
B  2. Unser Gott, der durch den Propheten David es uns befohlen hat, sprach: 

„Singt dem Herrn ein neues Lied“ (Ps 95 LXX [96],1). „Lobt den Herrn, 
denn etwas Gutes ist ein Psalm; unserem Gott sei angenehm ein Lob“ (Ps 
146 LXX [147], 1). Wir bitten dich o Herr,  
 Gib deinen Knechten die Gnade des Preisens und Loblieds in deiner 

heiligen Kirche. 
 Gib ihnen gutes Verstehen, damit sie aus tiefstem Herzen und im 

Geist des Gebetes und der Anbetung singen mögen.  
 Gib ihnen, dass sie dir dienen mit Herz, Mund und Hymnus. Nimm 

ihre Gesänge an wie Weihrauchduft, der vor dir aufsteigt, halte fern 
von ihnen Heuchelei und Selbstüberschätzung und Eitelkeit.  

 Lass sie gute Diener sein. Durch die Gnade… 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 

 
169 (1.Chr 15 LXX, 19); (1.Chr 25 LXX, 6) 
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 ( المُرتِّل ) ُطقس وألحان سيامة الإبصالتس  
   

 .ذِيويأتي    بعد صلاة الصلح يقف المتقدمون أمام باب الهيكل بغير تونية قدموهم ويعملون عنهم   نالَّ
تقدمون أمام الأب يخضع المُ   يقف على درج المذبح.  الَّذِيميطانية أمام الهيكل وأمام الأب الأسقف  

وصلاة   )3صفحة (الصلاة الربَّانيَّة  )،3ب"إليسون إيماس"(صفحة  ةالصلادأ فيبقف برؤوسهم الأس
أوشيَّةُ  يقول و ،يرفع الأسقف البخور)، 11(صفحة  الشعب أرباع الناقوس، يصَُلِّي )5صفحة ( كرالشُ 

  ثم يصلى عليهم هذه الصلاة: ).25(صفحة   بخَُورِ البولس

ا   .1 ا مَ ا إله الح،  ان وآساف  أقا  ْ ال لم  ت اضع  فِي    لل سَةم ُقَّ .  ال
ي أن يُ   ْ ا مَ  ة الأوتار.تّ أع داود ال ار والع مار والق ا    ل على ال

: مِ  َ ْ قُل اً.    ْ مَ َّأت سُ فال والُضعان  اه الأ ح   ْ ا مَ أف   وضع ال
سَة   َ فِي   ُقَّ وأ  ال ل  ات وت ام  ش  ك  ع  ة.رُوحغاني  وأن 

ان تُ   أل  أن  ال  رب  الأ ل  ع ا  ل ع ل لاء  ه ك  لع نع  ي  ع
سَة   ُقَّ غُّ   ال انٍ و أل ل  لٍ   ا  ات مُ رُوحوأغاني    وت مِ تِّ ة    ْ ل 

ب. ه لل َّ ا  قل أفات وم ة وال ع ح  ل اتي لاب ال اة ال الل ا    رَّ وله
ح. الآ ع ال ا  ل ل أوان ول وم لهاى ده ان و ر  ه ْ ل  . ، آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
  :ثم يتجه الأسقف إلى الشرق ويقول صلاة 

ا   .2 ِإله اً   الَّ ي ج اً  ت بَّ  ال ا  سِّ قائلاً:  ي  ال داود  ف  على  نا  . أم
بَّ  ا ال ر جسِّ م ح. .ّ فإن ال ا يل ال    ولإله

  ا رب أل  لعأن تُ ن ت ح وال ة ال ك نع سَة.فِي  ي ع ُقَّ ة ال    ال
 اً ا فه ه  اً   ع هِ تِّ يُ   ح ن  ل مِ .  ل ا  تل لاة    ْ فل ال وح  بُ ه  قل ع 

ادة  . وال
 ر ا ة  ائ له  ت ل ت . واق انه اهه وأل ه وأف قل ك  م ه أن  ع

.َّ قُ  ه رُوح ا ام ع ع اها ور وال َّ  لغ ح.وم    ة ال
  ُح    اماً َّ اجعله خ اتي لاب ال ة ال الل أفات وم ة وال ع ال صال 

لِّ  ا وم ا وله لهارَّ ر  ه ل أوان ولى ده ال ح. الآن و ع ال ،  ا 
 ْ  . آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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 9.5.1.  Das dreimalige Bekreuzigen (Weiheworte)  

  

 Er zeichnet das Kreuz auf jeden einzelnen von ihnen dreimal ohne die Hand 
auf sie zu legen, aber am Anfang des Kreuzzeichens, ihren Namen 
erwähnend, und spricht: 

B (..) Psalties (Sänger) in der heiligen Kirche Gottes, des / der heiligen 
(..) in der Stadt (..). 

  

B Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 

B 1. Gepriesen sei Gott, der 
allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr> : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B  (..) Psalties (Sänger) in der heiligen Kirche Gottes, des / der heiligen 
(..) in der Stadt (..). 

 

B 2. Gepriesen sei sein 
eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
B  (..) Psalties (Sänger) in der heiligen Kirche Gottes, des / der heiligen 

(..) in der Stadt (..). 
 
B 3. Gepriesen sei der 

Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

 Wenn nur ein Psalties (Sänger) geweiht wird, dann singt das Volk: 
  
V (Würdig)3x (..),  

ist der Psalties (Sänger). 
(Axios)3x (..)  
pi-ero-psalties. 

( ;Axioc ) 3 (..) 
pi;ero'alt/c. 

 

 Wenn mehr als ein Psalties (Sänger) geweiht werden, dann singt das Volk: 
  
V (Würdig)3x, sind die Brüder, 

die Psalties (Sänger). 
(Axios)3x nen-esnie-ou 
ni-iero-psalties. 

( ;Axioi ) 3 nen;cn/ou 
niiero'alt/c. 

 

 Nachdem der Bischof die Weihe der Psalties (Sänger) beendet hat, bekreuzigt er 
die Tunika eines jeden dreimal, damit sie sie anlegen können.  

 Der geweihte Psalties (Sänger) wirft sich vor dem Bischof und dem Altar nieder. 
Der Diakon ruft: „Grüßt einander mit einem heiligen Kuss“ und die Liturgie wird 
wie gewohnt zu Ende geführt. Die Psalties nehmen an der Liturgiefeier teil.  
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 الرشومات  

  
 المُسام اسم  يذكر  ولكن  يد،  وضع  بدون  بالصليب  واحد  كل  على  الأسقف  يرشم  بداية  فيِ    ثم 

 الرشومات هكذا : 

ال  (..) ة الله    إ سَةعلى  ُقَّ فِي   يالَّ   (..)ة  قِّ/ ال  قِّلس ااعلى    يالَّ   ال
(..) . 

 أ

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

واَل  والاِبْ  الآب   ِ وحاسْ لهُ  الإِ   القُُس  ُ
 .احال

 أ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

الله  .  1  ُلّ   الآب مَُارَك  الْ  َ اِ َ ، ال
 . ْ آمِ 

 أ

Amin.   ْ  ش  . آمِ
ال  (..) ة الله    إ سَةعلى  ُقَّ فِي   يالَّ   ..)(ة  قِّ/ ال  قِّس الاعلى    يالَّ   ال
(..) . 

 أ

Mobarak ebnahu al-ua7id 
Jasou3 Al-Masie7 rabbana. 
Amin. 

همَُارَك  .  2  حِ    اب ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  الَ
ا ْ رَّ  . ، آمِ

 أ

Amin.  آ ْ  ش  . مِ
ال  (..) ة الله    إ سَةعلى  ُقَّ فِي   يالَّ   (..)ة  قِّ/ ال  قِّس الاعلى    يالَّ   ال

)(.. . 
 أ

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وحاَلمَُارَك  . 3  ُعَّ  القُُس ُ ْ ال  أ . ، آمِ

Amin.   ْ  ش  . آمِ
 س واحد يقولون :إبصالتُ كَانَ   إن  

(Mos-ta7ek)3x (..) al-morat-tel.  )تِّل (..) 3)م  ش  .ال
 س يقولون: إبصالتُ  نْ هناك أكثر مِ كَانَ  وإن  

(Mos-ta7ek-kun)3x al-e5ua al-
morat-telun. 

ن (  ق ُ  3)م ة ال ن تِّ الأخ  ش  . ل

 الأ انتهاء  ثلا  نْ مِ ف  سقُ بعد  منهم،  واحد  لكل  التونية  برشم  يقوم  الابصالتس،  لكي  رسامة  مرات  ثة 
ال  لبسوهاي تقُال ( قبلِّوا...) ويكُمل  . بعد ذلك  س الجديد  كالمعتاد. أما الإبصالتُ قُدَّاس  بدون بطراشيل 

 ألحان مع باقي الشمامسة. نْ مِ ترتيل ما يحفظهُ فيِ   خورس الشمامسة ويبدأفيِ  فيقف
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 9.5.2. Ein Gebot für die Diakone und ihre Eltern  

 
B   
1. Erkenne, gesegneter, christlicher, gütiger, orthodoxer und geliebter kluger 

Sohn, dass dieser blühende Zweig aus einem reinen Stamm sprießt, der alle 
Tugend in sich trägt. Möge Gott dich segnen und ihn mit seinen großen 
Segnungen.  

2. Unser Gott – seinem Namen gebührt Ehre jetzt und alle Zeit – hat deinem 
Sohn durch seine Gnade und Güte eine vollkommene, kostenlose Gabe des 
Heiligen Geistes geschenkt. 

3. Er wurde würdig gefunden, diese Gabe anzunehmen und an der 
Gemeinschaft der Diakone teilzunehmen. Er hat die Ehre erlangt, mit seinen 
Mit-Diakonen die heiligen apostolischen Bücher dem Volk vorzulesen und 
die Evangelien und die Gesänge in der Kirche Gottes zu singen und am 
Lobpreis und den Gottesdiensten in der Kirche teilzunehmen.  

4. Sei eifrig bemüht, geliebter Sohn, deinen Sohn mit Bedacht gut zu erziehen, 
damit du eines guten Gewissens sicher sein kannst. Erziehe ihn wie ein 
weiser, erfahrener und vorsichtiger Vater, solange er noch ein junger Mann 
ist. Gleich von Anfang an beginne ihn zu lehren, damit er angemessen 
handelt und Ansehen gewinnt. Durch diese Weihe ist seine Stellung höher 
geworden.  

5. Du sollst ihn anspornen, sein Wissen über die Bücher der Kirche zu 
erweitern, sowohl im Praktischen wie auch im Theoretischen, und die 
Bedeutung der kanonischen Gesetze zu verstehen.  

6. Wenn sein Verstand begreift, welche Gnade er empfangen hat, wird sein 
Verstand und sein Leib erleuchtet und bewahrt jede geistige Weisheit und 
Wissen. Bewirke bei ihm, dass diese gewonnene Tugendhaftigkeit ihn davon 
überzeugt, dass es besser ist, aus Erkenntnis zu handeln statt nur als 
Nachahmer ohne wirklichen Wert.  

7. Sei bedacht darauf, dass er in diesem Diakonatsamt in Reinheit und 
Aufrichtigkeit Gott dient. Wenn er herangewachsen ist, übe ihn darin, gute 
und gerechte Werke zu tun. Verpflichte ihn, am Mittwoch und Freitag zu 
fasten und zu allen Zeiten, in denen das christliche Volk zu fasten hat. 
Sichere, dass er in die Kirche geht, damit er dort die geistige Gemeinschaft 
gewinnt in Gebet, Messe und Kommunion. 
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  وصية للشمامسة ووالديهم  

   

ِّ الاب ال  هاأيُّ اعل   .1 ي ال ال ي الل أن  ارك ال ذ َا  الأرث   هَ
اه مِ  ع ال ائل    ْ الف افة الف ه  ج  اه ال هالأصل ال ارك الله  إصال  .

اته.  ى ب أس ه   عل وعل
ا  إنَّ  .2 اً   رَّ َا اد على اب  ن ولى الأب ق جالآ   ْ مِ   له ال دائ ُ   هَ ه    لاً تف م

او  ه  ناً ح ل  ْ مِ وم ة هِ رُوحق س م اناً. الأق    تامة م
ة أن ي .3 ع ه ال ل ه ق َّ فِي    واس  ة. مع مُ سل ال هاس فِي   اه

 َّ و مة  ال ه  الُ ه معاني  لاوة  ب لَّ ف  س ال ع   ال اع  أس على  ة 
ل ات ل وال اءة الأناج ح قِّع الله. والب فِي  وق   كله.افِي  وال

ه   .4 ُ الا  يُّهاأواج ه،ب ال ة.  ارك، وال ة اله ز  فِي    غا ف ه ل   ْ مِ اصلاح ت
َا ورِّ   هَ مة.  ال لاص  ان  ال  ال ال  ة  ة  ح ة  ت ه 

اً  . ما دام شا اً   ال ئصغ هفِي    . واب هِ فِي    تعل اء ع ل    اب ا  ل
ي ارتفع الآن  مة ال ه ال ره.  يلائ ه  ق

ه   .5 ح ها مع  ان ق ومعاني  ة.  ل والع ة  العل ها  أنفاس  ره  ص داع  واس
ة.  ال

ر ما ناله    فهُ وعِّ  .6 ة الَّ   ْ مِ ع إدراك عقله ق ع ه ال ّ ي تُ ه ه  عقله وح
 ُ ه  س  ق عرُوحعل    لّ ف ة تف ه ال ه أن ه ة وحق ع لى اني وح

ة.  اثلة وال  ال
أن   .7 ه  عل ص  هاواح ف الله  ُ   م  ال ة  اه ال مة  ح  ال بلغ  فإذا  ة 

درِّ  ُ فِي    هُ القامة  ال ة  ال ة  ال ال ال  مي  الأع ي م  مه  وال عة 
ي  ع ال امها على ال وض ص ف ام ال م الأص عة. وص عاء وال الأر

وأكِّ   ْ مِ  اس.  ال هِ سائ  عل ة  ره      ال ى  ل ة  ال إلى 
وحال مة ال فِي  ةانّ ُ اس. خ ان والق  لاة والق

 أ
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B   
8. Wenn er erwachsen geworden ist und heiraten möchte, soll er nur eine Frau 

heiraten. Er soll sie aus einer Familie wählen, deren Vater sich an die Gebote 
hält und die eine fromme Mutter hat, damit sie ihm bei der aufrichtigen und 
geraden Führung seines Hauses und seiner Kinder zur Seite steht, denn er ist 
ein Zeuge für die anvertraute Kirche Christi, des Herrn.  

9. Wenn er aber die reine Enthaltsamkeit bewahren und den Bogen der 
Jungfräulichkeit halten könnte, so sollst du ihn nicht zur Ehe und dem Joch 
der weltlichen Werke zwingen. Warne ihn, falls er doppelzüngig ist oder 
schnell seine Meinungen ändert. 

10. Achte du darauf, weder seine Geheimnisse noch seine Mitteilungen gering zu 
achten oder ihn zu vernachlässigen, denn du bist für seine Sünden vor Gott 
verantwortlich, du bist sein Lehrer, sein Pate vor Gott und Bürge für seine 
Nützlichkeit im Leben.  

11. Lass ihn nicht ein Trinker sein, denn darin liegt die Ursache des Bösen, das 
Trinken ist der freiwillige Wahn, der von Gottes Reich weit wegbringt. Mühe 
dich, ihm gute Gewohnheiten beizubringen. Vergewissere dich persönlich, 
verfolge seine Wege und begleite ihn bis zur Vollendung seines Lebensziels.  

12. Verlass dich auf keinen anderen, wenn es um ihn geht, denn etwas zu hören 
von irgendjemand anderen ist nicht das Gleiche wie etwas selbst zu sehen. So 
wirst du deiner Bürgschaft gerecht und musst nicht für ihn Buße tun.  

13. Gott der Herr helfe euch, dir und deinem Sohn und allen Zuhörern, mit seiner 
göttlichen Kraft diese Gebote umzusetzen und alle anderen kirchlichen 
Gebote. Er gewähre ihm ein gutes und wohlgefälliges Wachstum und 
bekräftige ihn mit allem geistigen Wissen und Erkenntnis durch die 
Unterstützung des Heiligen Geistes und seiner unbegrenzten Kraft und 
mache ihn zum gehorsamsten aller Diener und Knechte.  

14. Möge Gott ihn erheben bis zu einer der Stufen des Priestertums mit den 
Söhnen des Friedens und ihm Würde schenken mit dem treuen Zeugen 
Stephanus, dem ersten der Märtyrer und Obersten der sieben ehrwürdigen 
Diakone.  

15. Möge Gott dir helfen in der Erfüllung dessen, was du verantwortet hast, er 
möge dich unterstützen bei der Umsetzung dessen, was du gehört hast durch 
die Fürsprache unserer Fürsprecherin Maria und aller, die Gott wohlgefielen 
durch ihre guten Werke, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
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ّ وذا بلغ رُ  .8 ة. ول اح وجة ال وج س ال واج فلا ي ار ال ه واخ  ْ مِ ها  ش
ب   ه ال ه و ب ب ع بها على ت ة. ل ة العاب اه اح والأم ال الأب ال

 ُ فإنه  ال ح.  ال الأمانة  على  له  اه  ع فِي    ال ب ب  ال  ت ة 
ح   .ال

لَّ  .9 رع ال اك ب َّة والاس ة الَ اع الع ل لِّ ة. فلا تُ ون اس فه إلى ح
 َّ ن الها ال ة ون أع هه إذاال انَ  ة. وأن انَ اته.فِي  ذا ل اله وتقل  أق

س   .10 ال  أ واح الإه ر  واح ه  وعلان ه  هاون  ت لا  أن  ن  فإن  ه 
 َ أن ه.  ال  للّ مع  ال ام  وال ُ ه  ال ب.  ال أمام  ه  فِّ ه  ال ل 

ه. فع  وم
11.  ُ عه  ت ال    ْ مِ   ولا  ب  ال  الَِّش اب  أس ن  وَهَُ    ه  ال

  . ار ِالاخ ع    الَّ ه أن    ْ مِ ي . واج ار ت ال ادات. مل ده عادات ال تع
ف اش ب اله. و وسادات العادات. و ع أح  اله.إلى ذروة   لهُ وصأ ج

ت .12 أ  فِي    لّ ولا  ل ان.  ال ال  فل  أح  على  ب    ْ مِ نفعه  ض
ل  ه وت ة ع ان ج  ْ مِ ال فالة. وت ه ال ة   ْ مِ ه َا عه ان. هَ  ال

الإله ُ  .13 ب  َاع واب  وال قّ   هَ امع  ال افة  ل   تهِ و ة على الع الإله
و ة.  ص ال ه  وُ به ة.  ال ا  صا ال الل  ضَّ ة  أه  ال ة  ال ة  ال

 ّ عل  و ل  الرُوحه  تأي  فة  ومع وحاني.  ُ   .القُُس  ُ ال ة  اعفة.  والق
ام.  ع الع وال عله أ  و

ت   .14 ه فعه إلى ال ه مع    ْ مِ و لام. و اء ال درجة إلى درجة مع أب
اه  ْ ال س رئ  الأمِ فان ُ  ال اس ام.ال ة ال ام عة ش اء وال  ه

وفاء  و .15 على  وُ ع   . كما ض فاعة  فِي    ع ع  س ا  ل  الع
مَ  ل  فاعات. و ال ة    ْ ذات  ال ال اله  أع ب  ال أب    ْ مِ أرضى  الآن ولى 

ْ الأب  . ، آمِ

 أ
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 9.6. Das Lösen der Schärpe  

 
 Am Ende der Messe ziehen die neugeweihten Diakone mit den übrigen 

Diakone in einer Prozession durch die Kirche. Dann beginnt das Gebet zum 
Lösen des Bandes (der Schärpe). Der Bischof betet das Danksagungsgebet 
(Seite 4). Der Priester legt fünf Löffel in das Weihrauchgefäß, dabei segnet 
er den Weihrauchbehälter. Zu den ersten drei Löffeln segnet er in Kreuzform 
im Namen der Heiligen Dreifaltigkeit. 

 
B Im Namen des Vaters und 

des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 
B 1. Gepriesen sei Gott, der 

allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
B 2. Gepriesen sei sein 

eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
B 3. Gepriesen sei der 

Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B Ehre und Ruhm, Ruhm und 
Ehre der Heiligen 
Dreifaltigkeit, dem Vater 
und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ou-oo-ou nem outaio : e-
ou-taio nem ou-oo-ou : 
enti-pan-agia eTrias : eF-
joot nem eP-schieri nem 
Pi-epnewma ethouab. 
Tnou nem ensiou niwen 
nem scha eneh ente ni-
eneh tierou : amien. 

Ou;wou nem outai;o : 
;eoutai;o nem ou;wou : 
;n]pan;agi;a ;Triac : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 
Tnou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

P (Still) Gott, der du die 
Opfergaben des 
rechtschaffenen Abel, das 
Schlachtopfer Noahs und 
Abrahams und den 
Weihrauch Aarons und 
Zacharias angenommen 
hast. 

eFnouti fie-etaf-schoop 
erof enni-zooron ente 
Abel pi-ethmie : nem ti-
the-sia ente Noo-e nem 
Abraam : nem pi-es-thoi-
noufi ente Aaroon nem 
Zacharias.  

;Vnou] v/;etafswp 
;erof ;nnidwron ;nte 
;Abel pi;ym/i : nem 
]yuci;a ;nte Nw;e nem 
Abraam : nem pi;cyoi-
noufi ;nte ;A;arwn nem 
Za,ariac. 
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  ّالشمامسة رزنا طقس وألحان حل   

 
 الكنيسة، تبدأ صلاة حل زنار الشمامسة. فيِ  وبعد أن يزُف الشمامسة الجُددقُدَّاس بعد نهاية ال  
  5(صفحة الشكر يصُلِّى الأسقف صلاة(   
 فقط)    ىيرشم درج البخور (الثلاثة مرات الأولوَهُوَ    المجمرةفيِ    ثم يضع الكاهن خمس أياد بخور

  : ويقول
 

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

ِ الآب والاِبْ واَل  وحاسْ  أ .احاللهُ الإِ  القُُس ُ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

ُلّ  الآبَارَك الله . مُ 1  َ الْ اِ َ ْ ال  أ .، آمِ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
  

Mobarak ebnahu al-ua7id 
Jasou3 Al-Masie7 rabbana. 
Amin. 

مَُارَك  2  ه.  حِ    اب ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  االَ ،  رَّ
 ْ  .آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
  

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وحاَلَارَك مُ . 3  ُعَّ  القُُس ُ ْ ال  أ . ، آمِ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
  

Magdan ua ekraman, ekraman 
ua magdan lel thaluth al-2kdas, 
al-2b ual-ebn ual-rou7 al-
kodos, al-2n ua kol auan ua ila 
dahr al-dohur. Amin. 

اً   ْ ومَ إكَْامَاً  وكَْامَاً.  اً  ْ ث  مَ للَالُ  
واَلالأ والاِبْ  الآب  وحقَْس  ، القُُس  ُ

ده   وِلَى  أوان  وَُلِّ  ر،  الآن  ه ال
 ْ  . آمِ

 أ

 

  ُأوشية بخورِ باكرٍ هذه سراً للآبيقول الكاهن  :  
 

Ja Allah al-lazi kabila ilaihi 
karabin Habil al-seddik, ua-
zabi7at Nu7 ua-Ibrahim, ua-
ba5ur Harun ua-Zakaria. 

اللهُ    ِاا  لَ    لَّ هَاب  َ اب ق هِ  إل قَِلَ 
ر  َ، وَ حَ وبَا ةَ نُ َ ، وذب ِ ي ِّ ال

َّا ِ ونَ وزَ  . هَ

 ك
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D Betet für unsere 
Opfergaben und die, die sie 
dargebracht haben. 

ePros-eweksathe eper ties 
thesias iemoon epros-
feron-toon. 

;Proceuxacye ;uper t/c 
yuciac ;/mwn ;proc-
verontwn. 

 
P Nimm dich dieses Weih-

rauchs aus den Händen von 
uns Sündern an als 
Wohlgeruch 170 zur 
Vergebung unserer Sünden 
mit deinem übrigen Volk. 

Schoop erok empai-es-
thoi-noufi fai ewol-khen 
nen-ġig anon kha niref-
ernowi : e-ou-es-thoi en-
es-thoi-noufi : e-ou-koo 
ewol ente nen-nowi nem 
ep-soogp empek-laos. 

Swp ;erok ;mpai;cyoi-
noufi vai ;ebolqen 
nenjij ;anon qa 
nirefernobi : ;eou;cyoi 
;n;cyoinoufi : ;eou,w 
;ebol ;nte nennobi nem 
;pcwjp ;mpeklaoc. 

 
 Denn gepriesen und voll der 

Ehre sei dein heiliger 
Name, Vater und Sohn und 
Heiliger Geist, 
 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ġe ef-esmaroo-out ouoh 
efmeh en-oo-ou enġe pek-
ran ethouab : eFjoot nem 
ePschieri nem Pi-
epnewma ethouab. 
Ti-nou nem ensie-ou 
niwen nem scha eneh ente 
ni-eneh tierou : amien. 

Je ;f;cmarwout ouoh 
;fmeh ;n;wou ;nje 
pekran ;eyouab : ;Viwt 
nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab.  
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 
 

 
 Das Volk singt die Zimbelstrophen (Seite 10). 
 Das Volk betet Psalm 50 LXX [51]: „Erbarme dich über mich, Gott“ (Seite 20). 

 
 Das Volk betet die Hymne „Taisour/“ und den Abschluss der Fürbitten 

(Seite 22). 
 Der Bischof betet das Weihrauchgebet während der Lesung des 

Paulusbriefes an den Vater (Seite 24) 
 
Dann betet der Bischof die drei kleinen Bittgebete für: 
 Den Frieden (Seite 36). 
 Die Väter (Seite 40). 
 Die Versammlungen (Seite 46). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
170 Eph 5, 2. Wörtlich: als Gabe und Opfer für Gott zum wohlriechenden Duft. 
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Sallu men 2gl zabi7atna ua-al-
lazina kaddamuha. 

ا و   َ ْ أجلِ ذب ا مِ يصَلُّ ِ هَا.  الَّ م   د قَّ

 
Ekbal ilaika haza al-ba5ur men 
aidina na7nu al-5otah ra2e7at 
ba5ur, ghofranan le-5atajana 
ma3a bakiat scha3bak.  

   َ إل َااِقَل  ُ  رَ  َ ال  هَ ن يَا  أيِ  ْ مِ  
انَا   ا َ ل اناً  غُف رٍ،  َ ةَ  رَائ اةَ  ال

 . َ ِ ةِ ش  معَ 

  ك

 
 
Le-2annahu mobarak ua-
mamlu2 magdan esmoka al-
koddus ai-joha al-2ab ual-ebn 
ual-ro7 al-kodos. 
Al-2an ua-kol auan ua-ila dahr 
al-dohur. Amin. 

ارَكٌ لأنَّهُ    ءٌ   مُ ل َ    وم ُ اس اً  م
ُ    أيُّها  القُُّوس  والاب الآبُ 

وحوال   . القُُس ُ ُ
دَهِ    ولى  أوانٍ  لَّ  وُ رالآنَ  ه  ،ال

 ْ  .  آمِ

  

 
 
  11(صفحة  ناقوسالشعب أرباع اليصَُلِّي .( 
 " :(قبطي) 21" (صفحة  ارْحَمْنيِ ياَ الله كَعظَيمِ رَحْمَتكَِ  يصَُلِّي الشعب المزمور الخمسين .( 
 
 

  َ ع ل ُ قيلِّي ال ه ال ة ال ه ال ات ه ام اله ة  و خ  ). 23(صف
  ف لِّي الأب الأس َ ل للآبِ  سّ ُ رِ ال ُ ة   َ   ).  25(صف

 
يدور حول المذبح ثلاثة دورات وَهُوَ   رفع البخورفيِ   كما صغارالالثلاث الأواشي  الأسقف ي الأبيصُلِّ  ثُمَّ 

  دائر مقابله. وَهُوَ  اتهاويبخر، ويقول الشماس ابروس
 37صفحة (السَّلاَمُ  أوشِيَّة( . 
 41صفحة  ( الآباَء أوشِيَّة(. 
 47صفحة الاجتماعات ( أوشِيَّة( . 
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 9.6.1.  Paulusbrief (1.Tim 3, 8-10)  

 
Lesung aus dem ersten Brief unseres Lehrers Paulus, des Apostels, an seinen 

Schüler Timotheus. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 
8 Ebenso sollen die Diakone sein: achtbar, nicht doppelzüngig, nicht dem 

Wein ergeben und nicht gewinnsüchtig; 9 sie sollen mit reinem Gewissen am 
Geheimnis des Glaubens festhalten. 10 Auch sie soll man vorher prüfen, und nur 
wenn sie unbescholten sind, sollen sie ihren Dienst ausüben. 

Die Gnade Gottes des Vaters sei mit euch, meine Väter und Brüder. Amen. 
 
 
Es folgt: 
 Das Trishagion (Seite 28). 
 Das Evangeliumsgebet (Seite 30). 
 
 

 9.6.2.  Das Evangelium (Joh 17, 24-26)  

 
Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 

heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Johannes, dem Evangelisten und reinen Apostel.  

Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

Psalm (Ps 133 LXX [134], 1) 
 

Aus den Psalmen unseres Vaters David, 
des Propheten und Königs. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
1 Siehe, so preist doch den Herrn, all ihr Knechte des Herrn, die ihr im Hause 

des Herrn steht, in den Vorhöfen des Hauses unseres Gottes. Halleluja. 
 
 
 
 Der Diakon betet die Einleitung des Evangeliums bei Anwesenheit des 

Papstes / Bischofs „Marou[acf“ (Seite 34). 
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 ) ل ثاؤس  1ال )  10 –  8:  3ت   

  

ل  رسالة  ْ ل مِ ف س ل ال ا ب ثاؤس إليالأولى  معل ه ت . تل  
ه   ا، ب ْ عل . آمِ  

و   نْ أل     8 ذو  ة  ام ال ال ن  لع  م غ  ان  ل ذو  لا  قار 
ح.   ح الق ال امع  اهوله س الإ  9ال ولا  لاء  نّ و   10.  ان   ا ه

َّ ث  لاً وَّ أوا لُ  اً أ مٍ  نإا  ي ا بلا ل   .ان
ل عَلَى  َة الله الآبِ ت ائي نِعْ ا آ ا  ْ أرواح تـي، آمِ  . وخ

 
  
 

  َ29ات (صفحة يسقدِّ تقَُال الثلاثة ت  .( 
  31وأوشِيَّة الإِنْجِيل (صفحة .( 

  
  
  

  ِ26  –  24:    17 يوحنَّاإنجيل معلمنا  نْ م    

 

اع الإِ  ا ل فِ أمام الله وأن ْ َ ا  ل القف ِ ا   َّسُقنْ ارة معل  ْ ل مِ حَّاف   ي
لي  اته عَلَى الإن اه ب ل ال ا، ال وال ع ْ ْ جَ   .آمِ

 ْ اته عَلَى  مِ ي ب ا دَاوُدَ ال ل أب ات ام وت ا، م ع ْ ْ جَ   . آمِ
  

ر  م   2 – 1:   134م
بَّ   1 ال ا  ار بَّ   ها  ال ع  ن   ا  ال فِي    القائ د فِي    2ب.  ب  ا. ب  إله   ار 
اهَ  لُ   . لِّل
 
  
  35اسف" (صفحة  "ماروتشحُضور قداسة البابا / الأب الأُسقف فيِ  مُقدمة الإِنْجِيليقول الشماس .( 
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Das Evangelium (Joh 17, 24-26) 
 

Gesegnet sei der, der kommt im Namen des Herrn. Unser Herr, unser Gott, 
unser Erlöser und unser aller König, Jesus Christus, der Sohn des lebendigen 

Gottes, ihm gebührt Ehre in Ewigkeit. Amen. 
 

24 Vater, ich will, dass alle, die du mir gegeben hast, dort bei mir sind, wo ich 
bin. Sie sollen meine Herrlichkeit sehen, die du mir gegeben hast, weil du mich 
schon geliebt hast vor der Erschaffung der Welt. 25 Gerechter Vater, die Welt hat 
dich nicht erkannt, ich aber habe dich erkannt und sie haben erkannt, dass du 
mich gesandt hast. 26 Ich habe ihnen deinen Namen bekannt gemacht und werde 
ihn bekannt machen, damit die Liebe, mit der du mich geliebt hast, in ihnen ist 
und damit ich in ihnen bin. Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
 

 Es folgt die Evangeliumsantwort (Seite 34). 
Dann betet der Bischof die drei großen Bittgebete für: 
 Den Frieden (Seite 36), die Väter (Seite 40) und Versammlungen (Seite 46). 
 Anschließend betet das Volk das Glaubensbekenntnis (Seite 52). 

 

 9.6.3. Ein Bittgebet  

 

B  O Gott unser Herr, Menschenliebender, der allein Spender von Frieden 
und Segen ist, der Propheten Kraft gewährt und Heiligen Geduld gibt, der 
dem Archidiakon Stephanus Gnade erwies, der David zum König machte 
und Salomon Weisheit gab! Wir bitten dich und erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, lass deinen Diener der Gemeinschaft der Diakone 
würdig werden. Segne und festige ihn. Erlaube ihm, an deinem heiligen 
Altar zu dienen und erhalte ihn dieser Berufung würdig, damit er mit 
deinem hohen, unbeschreiblichen Licht erleuchtet werde durch den Dienst 
für unseren Meister Jesus Christus, unseren Erlöser, dass er ein Sohn der 
Gnade wird. Erneuere ihn noch einmal durch das Lesen der göttlichen 
Bücher vor deinem Volk, auch durch das Vorlesen der heiligen 
Evangelien in Gottes Kirchen und ebenso durch Gottesdienste und 
Lobpreisungen. Befestige ihn in deinem orthodoxen Glauben. Lass ihn 
würdig werden, den heiligen Kelch zu tragen, durch den jenen Vergebung 
gewährt wird, die rein und lauter sind und die an ihm teilhaben werden. 
Mache ihn strebsam bis zum Ende der Zeiten, um diese Weihestufe zu 
erfüllen, die Stephanus, der Oberste der Diakone, hatte. Durch die 
Fürsprache unserer Herrin, der heiligen Jungfrau Maria, Krone der 
Jungfräulichen, und des großen Märtyrers Stephanus, des ehrenvollen 
Archidiakons und des heiligen Markus des Evangelisten, aller Engel und 
Erzengel, der Väter, der Propheten, der Apostel, der Märtyrer, der 
Heiligen gemeinsam mit allen, die Gott durch ihre guten Werke 
wohlgefielen in allen Generationen, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 
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    26  –  24:   17مِنْ يوحنَّا   الإِنْجِيل
  

بِّ  ِ الَّ اسْ ات إله مَُارَك الآتي  ا   ارَّ، الق لِّ ا ُ َا ومل ِ لِّ َ ا ومُ   ولهُ
ا ي  رَّ حِ اب الله ال ِ َ عَ الْ ُ َِ ائ  الَّ ْ ال َ ْ له ال ، آمِ  . إِلَى ٱلأَْبَِ

  

لاء   24  اه ه ي ا أب ِ ي أ  الَّ وا م  أع ن أنا ل ا معي ح أك ن ر أن 
 ِ لأنَّ   الَّ ي.  ال اح   َ أع اء  ان ل  ق .ي  ل   25عال العال  أن  ار  ال اه  أب ا 

ي. أرسل أن  ا  ف ع لاء  وه ف  أع وأنا  ف  فه    26  ع وأع اس  ه  ف ع وق 
ه ال  ن ف . الَِّل ه ه وأنا ف ي  ْ  دَا  أح َ اً وال َ   ئِ

 

 35صفحة ( يقال مرد الإنجيل( . 
  :لكباراالأواشي  الثلاث الأسقفيقَُولُ  ثُمَّ 
  َّ37صفحة (السَّلاَمُ  ةأوشِي( . 
 41صفحة  ( الآباَء أوشِيَّة(. 
 47صفحة الاجتماعات ( أوشِيَّة( . 
  َّ53يصُلِّي الشعبُ قانونَ الإيمان (صفحة  ثُم .(  

 

  طلبة يقولها الأسقف  
   

إله مُ   يعمُ ا  ا الله  ه  وح ة  وال لامة  ِال    ّ ال القَّ   الَّ ى  واأع اء  للأن ل ة 
اً قِّلل مل داود  وجعل  ة.  ام ال رئ  س  فان لاس ة  ع ال ى  وأع ة     ال ى  وأع

 ُ مِ ل ل  ون أل  ن ان.  مُ   ْ ل ك  ع عل  ت أن  ال  م  ا  ة    اً قِّ صلاح 
هُ  ار ة.  ام مهُ وثِّ   ال ة. ُقَّسل الفِي    . واجعله  ع قاق ال اس ه  وأن    . احف

اليُ  ف.  ر العل الغار  ص ِ م مة سّ ِ قِ   ْ مِ   الَّ ح مُ ل خ ع ال ن لّ نا  ا ل
اً  ة  اب ع لاوة الُ مّ   دهُ وجّ   ،لل لة أخ ب اءة الأناج ع وق امع ال ة على م فِي     الإله

و  ب  ال ائ  ح.  قِّالك الأرثُ فِي    هُ وثّ  وال َّ أمان  واجعلهُ ذ ل أ  اً قّ مُ   ة  ن 
أس ا ِلهي  لإ ال َ ه س الغُ   الَّ ان. ل هُ   ْ ف اول م هار. واجعله مُ   ْ مِ   ي اء الأ   لاً ّ الأن

الَّ  رجة  ة إلى أخ الأدهار.لل ام س رئ ال فان راء  ي لاس ة الع ال ال   فاعة 
ومارم ام.  ال ة  ام ال رئ  س  فان اس الع  ه  وال ار.  الأ ز  ت  ق م

و الإ  لى  والأ افّ ن اء  والآ ة.  لائ ال ورؤساء  ة  لائ ال والُ ة  اء  ُ ن وال والسل  اء    قِّه
مَ  ل  الهِ   ْ و أع ب  ال ة  أرضى  ال ده    لّ ُ فِي    ال ولي  أوان  ل  و الآن  ل.  ر،  ج ه ال
 ْ   .آمِ

 أ
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 Es folgt: Das Gebot an die Diakone und ihre Eltern (Seite 560). 
  

 9.6.4. Gebete vor der Schärpenlösung der 
Diakone 

 

 

 
 Danach werden die folgenden Gebete vor der Schärpenlösung vorgelesen. 

Auf jede Strophe antwortet das Volk: „Würdig!“. 
 Danach löst der Bischof das rote Band des Diakons ab.  
 
B 1. Versammelt euch, geistige Väter und geliebte orthodoxe Brüder. Lasst 

uns erfreuen, genießen und glücklich sein mit den geistigen Gesängen und 
Lobpreisungen in der heiligen Kirche, weil der Herr uns eine Gnade 
geschenkt hat, diesen geliebten Bruder, den blühenden Zweig, der in der 
Kirche Gottes Früchte trägt durch guten wohlgefälligen Dienst, denn Gott 
hat ihm diese hohe und große Weihestufe geschenkt. Gott hat den 
ehrenvollen Diakon (..) erwählt und stellte ihn in der Rangstufe gleich 
dem Obersten der Diakone, Stephanus, damit er Gottes Haus und dem 
heiligen Altar dient. Die Kinder dieser Kirche freuen sich heute, dass Gott 
einen gesegneten Spross für sie bestellt und einen Mitdiener mit ihnen am 
Altardienst. Du hast eine große Gnade erhalten, verehrter Bruder und 
Diakon (..).  

V Würdig ist (..) der Diakon. Axios (..) pi-ziakoonos. ;Axioc (..) pidi;akwnoc. 
  
B 2. Juble und freue dich, gesegneter Bruder Diakon, Diener des Herrn 

Christus wie der reine Stephanus, freue dich, Diakon, der dem Altar 
Gottes gehört, treuer Knecht und Diener unseres Erlösers. Du hast eine 
reine Gabe erhalten durch Christus Jesus, unseren Herrn, durch das 
Auflegen der väterlichen Hände und den Empfang des heiligen Anhauchs 
und wurdest damit zum Tempel des Heiligen Geistes. Als der Oberpriester 
den Herrn vor seinem Altar anrief und sprach „leuchte mit deinem Antlitz 
über deinem Knecht, der sein Haupt vor deinem heiligen Altar beugte, 
und erfülle ihn mit jeder geistigen Weisheit, damit er zur Weihestufe des 
Diakons aufsteigt“, kam sofort der Tröster, der Heilige Geist herab und du 
wurdest Teilhaber an der Weihestufe des Stephanus.  

V Würdig ist (..) der Diakon. Axios (..) pi-ziakoonos. ;Axioc (..) pidi;akwnoc. 
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  561صفحة  ( وصية للشمامسة ووالديهمتقُال  .( 
 

 الشمامسة رزنا حلّ قبل  – الطرح   

   
  ُستحق ). بعد ذلك يحل  مُ   –كل جزء منه ( أكسيوس  الشعب  يقول    قراءتهِ   قال الطرح وفي حالةثم ي

  الأسقف زنار الشماس .
  

ا   .1 ع ال   أيُّهااج اء  وحالآ ُ ّ والإان الُ   ة  الأرثُ خ ولُ اء  ح    ّ ذ  ونف
اج   ال هج  ل الون ات وحوال عة  فِي    ةانَّ ُ سَةال ُقَّ بَّ   أجل أنَّ   ْ مِ   ال ق    ال

بأنع ا  ل َا   ُ ا  هَ ال  . اه ال ع  الف  . ال مة  فِي    لأخ  ال الله.  عة  ب
ة   ض ال ة  ال ِال ة.  الَّ الع ة  ت وال لة  ل ال رجة  ال ه  ه الله  ه   م

 َّ ُ ال ال َا   (..)م  َّ اس  ِ  هَ وجعله  ارهُ اخ  الَّ ة رُ فِي    الله  ام ال رئ  ة  ت
هُ  س وان فان لهِ   اس مة  ح سُقَّ ال   هِ وم  ل ف عة  ه ال   ن . أولاد ه

لأجلِ  م  بَّ   أنَّ   ال غُ   ال لها  أقام  اً مُ   ساً ق  اً   .ار مة  فِي    له  وش ال
لَّ  ةً اله قق نع ةً  ة. لق اس َّ  أيُّها ع ُ اس ا الأخ ال ال   .(..)ل َّ ل

 أ

 Mos-ta7ek (..).  ش  .(..) م 
  

ح وتهلَّ  .2 ُ   أيُّهال  اف َّ ارك  الأخ ال اه    (..)اس  ال ل ال ح م خادم ال ال
ح  اس اف س.  َّ   أيُّها فان الله.    الَِّاس  ال ل  ْ الع    أيُّها له خادم    الأمِ
نُ لّ مُ  لق  َ ا.  ةً   ل ةً   م سَّ   ْ مِ   اه ل  ال  ق ضع  ب ح  ال ع  نا 

 َّ ة  الأب ف ال ل  وق سَةة  ُقَّ تَ .  ال لأنَّهُ  .  القُُس  وحُ لل  اً مُقَّس  لاً   وص
ما انَ    ع َ َّ ة ي ه بِّ رئ ال هِ   ع إلى ال ق شِ ا:  قائلاً   ُقَّسال  على م

رأسهُ  اني  ال ك  ع على  ال  وجه  ل  مِ ُقَّسأمام  وأملأه    ةٍ ح  لِّ ُ   ْ . 
َّ انَّ رُوح ال درجة  إلى  قل  ي ي  ل ِ ة.  اسَّ ة  ق َ   ولل عل وح        لقُُس االُ
 ُ َ  . عِّ ال قق نَ  واس اً مُ  أن ت س اه فان ة. فِي   للقِّ اس ت   ال

 أ

Mos-ta7ek (..).  ش  .(..) م 
 
 
 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 9. Diakonenweihe 

574 

B 3. Der reine Vater, der Evangelist Johannes, bezeugte, dass der Herr mit 
seinem heiligen Mund sagte: Wenn einer mir dienen will, folge er mir 
nach; und wo ich bin, dort wird auch mein Diener sein. Wenn einer mir 
dient, wird der Vater ihn ehren. Du wurdest jetzt zu dieser großen 
Weihestufe berufen, die höher ist als die der Leviten, die damals, in jener 
Zeit, mit vergänglichen Opfergaben dienten. Du aber dienst in der 
Weihestufe des heiligen Stephanus in der Kirche Gottes am heiligen Altar, 
auf dem der heilige Leib und das kostbare Blut liegt, das unserem Erlöser 
gehört, dem Schöpfer der Welt. Du wurdest würdig befunden, den 
heiligen Kelch zu tragen, der alle aus Adams Geschlecht erlöst. 

 
V Würdig ist (..) der Diakon. Axios (..) pi-ziakoonos. ;Axioc (..) pidi;akwnoc. 

  
B 4. Wir bitten dich, unseren Herrn Jesus Christus, das Haupt der Häupter, 

Schenker der Ehrungen, dass du diesem Bruder gutes Wachstum gibst, ihn 
durch den Engel des Lichtes und Friedens bewachst, mit jeder 
himmlischen Gnade erfüllst, ihn bewahrst vor dem Bösen und zur Reife 
und vollkommenem Erfolg bringst, damit er eine gute Palme wird, die 
übervoll von Früchten der Gnade, Tugend und Ehre ist. Möge er würdig 
sein, zur priesterlichen Stufe hinaufzusteigen und hilf ihm, den 
Anforderungen seines hohen Amtes gerecht zu werden.  
 
Durch die Fürsprache unserer Herrin, der reinen, der heiligen Maria, der 
immerwährenden Jungfrau, sowie die Fürsprache des reinen Erzengels 
Michael und aller himmlischen Heerscharen und die Fürbitten meiner 
Herren, der Väter, der reinen Apostel und des heiligen Stephanus, des 
Archidiakons, und aller Asketen und Anachoreten. Und wir beschließen 
die Worte mit der Verherrlichung der Dreifaltigkeit, des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 
 

V (Amen)3x. (Amien)3x. ( ;Am/n ) 3. 
 
 Im Frieden des Herrn ist die Ordnung der Lösung der Schärpe der Diakone 

abgeschlossen. Ehre sei unserem Herrn in Ewigkeit.  
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3.  ُ ال الأب  ذا  حَّ َّ ه ي اه  ال الإ م  قائلاً ا  ه  لي  هِ   :ن ف قال  ال   أن 
انَ    ن إ  : القُُّوس وح  أَ ي  ع فل ي  م ن  أح  هُ أ ك   نُ   اً أاك  نا 

و  انَ    نخادمي  ُ أَ ي  م الآح  الآن  ب.مه  ت  رجة  هفِي    فق ص ال ه 
ل الَّ ال شأناً لة.  أرفع  هي  مان  فِي    اللاودرجة    ْ مِ   ي  ال يذل  ِ ا    الَّ ان

 َّ ال درجة  م  ف أن  أما  ائلة.  ال ائح  ال ن  الَّ م ة  للاس   قِّي 
ال  ل  اله س  فان اه ُقَّساس ال ال  ه  عل ع  ض ال اه  ال ح  وال  .

ي ال   م ال ِوال ُ   الَّ قق ع رُ ا خال الّ ل ة واس كَ ل ل    ش أن ت
. ب اه أس ال لهِ  ْ مِ  الَِّك ال ُ   َ خلَّ  ق ة. ال   لة الآدم

 أ

 
Mos-ta7ek (..).  ش  .(..) م 

  
ّ قّ نُ  .4 ال إلى  ال  ال أن  م  امات  ال ومانح  اسات  ال رئ  ح  ال ع   

ئ   َاي سهُ الأ  هَ ة و ال أة ال ر  خ ال ة ال لأه مِ   لائ لامة و   ْ وال
ةٍ   لّ كُ  ّ ة. وُ ائِّ س  نع ر ال ه الأم أتِ ع ع غ    هِ   ة. و ل إلى ح القامة وال

مٌ  ن  ل اح  امة   اً وال وال ة  ع ال ة  ث قة  س ال ة  ال ال ار  الأش
لاح. ول الإ  تَّ وال ه ات ال ام بة وُ رتقاء إلى ال ه على ال اج  ع

م ه ال لة.ه ل   ة ال
  

ة الع َّ فاعة ال ال ل ال ت ال اه  راء م ة ال لائ ة ورئ ال
 ُ ال ات  م وسائ  ل  ائ رانَّ م ال س  ائَّةة  ق َ َ اء    ،ال الآ ا  سادات ات  ل و

هار. والالُ  ة. والُ   قِّسل الأ ام س رئ ال فان ُ َّ اس .حّ اك وال  ي
بون ل  الق ث      ال والالآ  القُُّوسال والاب  ل  القُُس  وحُ ب  الآن و  .

ر، أوان ولى ده  ه ْ ال   . آمِ

 أ

 
(Amin)3x.  ) ْ  ش  . 3)آمِ

 
  ِالرب ترتيب حل زنار الشمامسة ولربنا المجد دائماً. نْ تم بسلام م  
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 9.6.5.  Stilles Gebet des Bischofs vor jeder Weihe  

 
 Der Bischof spricht dieses Gebet still, für sich selbst, vor jeder Weihe 
 
B Wir bitten den Herrn, Gott den Allmächtigen, Vater unseres Herrn, Gottes 

und Erlösers Jesus Christus. Ich bin dein Knecht (..), Sohn der Apostel. 
Ich verkünde in der Welt, wie alle meine Väter, die Herrlichkeit der 
Ankunft deines einzigen Sohnes Jesus Christus in der Welt, seiner 
Menschwerdung aus der Jungfrau, der heiligen Maria, die Taufe des 
Erlösers, sein lebensspendendes Leiden am Kreuz, das er durch seinen 
freien Willen unseretwegen annahm, und seine heilige Auferstehung.  
 
Das ist unser Bekenntnis für seinen Christus und unser Festsein im 
orthodoxen Glauben, den wir angenommen haben von allen unseren 
Vätern.  
 
Ich bin der schwache Sünder (..). Gieße auf mich aus von den zwölf 
Tugenden, die deiner Güte gehören. Mögen sie mich erfüllen mit jeglicher 
Einsicht, Weisheit, Güte und Aufrichtigkeit, damit ich die rechte Hand auf 
deinen Knecht (..) lege, den ich berufe in die Sendung, den Dienst und das 
Priestertum. Zähle mich mit ihm zu dem Anteil deiner Heiligen. Durch 
Christus Jesus, unseren Herrn.  
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  ًصلاة الأسقفُ سرا  

   
 سصلاة يقولها الأسقف على نفسه سراً قبل أي تكري :  

  

بلا  ــم  ــلفلن ح  و   اــنر   ا ــبأ  لــلكا  ابــض  هــلإلا   ــ ع ال ا  ل ا وم له
ع  مثل   نةو لمسك ا  في   ربشِّ لمُ ا  سلر لا  نبا   (..)  دك ب  أنا   ء مجي  مة ار بك  ائيأ  جم
عيس ــحي و لا  كبن ا ارء لعا ــم   هِ ــتجسُّ و   مالــلعا ىــلإ  حــلمسا  ــ   مــ تمر م  ةــيسدِّ ل ا  ــ
ةلمُ ا  لامهوآ  صخلِّ لمُ ا  داــتموا   امته و   بلصليا  على  انَّ   تهِ د ار إب  بلها  تيلَّ ا  حي
  . سةدَّ لمُ ا
  
اه اتناو   بمسيحه  ناار تا  و  ـ يلمُ ا  نلإيما ا  في  ث ع  ن  ناهذ خ أالَّذِ    مست   جم
   .ائناأ
  
  يــتلَّ ا  يلة ــض  ــش  ىــثن لا ا  ــم  ىَّ ــعل  ــفأ  (..)  ئا ــلخا  زاجــلعا  ــه  اـنأ

لأ .  كلاحــلص   ى ــليمنا  ــليا  تقامة ــسوا  ةــفأور   ةــحكم  لــو   ــفه  لــ  ــم  يــن ت
ك ب  ىــعل تلكهنوا  ة ــمدلخوا  الةــسر لا  ى ــلإ  هــ عأدذِ  الَّ   (..)  ــ   ه ــمع   بنيــتحسو   ــ
ح ك يــيسدِّ  بي ــنص يــف   لخاالَّذِ  ذا. نار  وعيس المس

 أ
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 10. Die Weihe der Mönche und Nonnen  
 

 10.1 Die Weihe der Mönche  

 
Wenn einer Mönch werden will, muss er drei Jahre in einem Kloster leben, um 
das Mönchsdasein kennenzulernen, einschließlich des Studiums der Bücher der 
Sprüche der Wüstenväter „Apophthegmata Patrum“, „Historia Monachorum“ 
und „Historia Lausiaca“. Erst dann kann die Gemeinschaft der Mönche ihn zur 
Weihe vorschlagen. Zur Weihe versammelt der Abt des Klosters die Mönche in 
der Kirche um sich. Sie beten die Psalmen des Abendweihrauchgebets. Danach 
wirft sich der Mönchskandidat vor dem Altar, vor den Schreinen der heiligen 
Reliquien, vor dem Abt und vor der Gemeinschaft nieder. Der Abt des Klosters 
segnet die Mönchsgewänder dreimal mit dem Kreuz und nennt den Namen, den 
der Bewerber als Mönch tragen wird. Die Mönchsgewänder werden auf den 
Schrein der Reliquien gelegt oder auf den Altar, wenn es im Kloster keine 
Reliquien gibt. Der Mönchskandidat verbringt die folgende Nacht betend und 
psalmodierend. Nach dem Morgenweihrauchopfergebet steht der Kandidat 
inmitten der Mönche und wirft sich vor dem Altar und vor den Schreinen der 
heiligen Reliquien, vor dem Abt und vor der Gemeinschaft nieder. Dann wird 
ihm die Verpflichtungserklärung eines Mönchs vorgelesen, er spricht sie Satz 
für Satz nach.  
 

 10.1.1 Die Verpflichtungserklärung des neu geweihten 
Mönches 

 

 

 Die Verpflichtungserklärung, die der neue Mönch abgibt, wenn das 
Weiheritual beendet ist, zeigt, was das Mönchsein von ihm verlangt, und 
was er sich sein Leben lang vor Augen halten muß.  

M  
 Ich Schwacher, der durch die Gnade Gottes zum Wege des Mönchtums in 

dem Kloster (..) berufen wurde. 
 Ich verpflichte mich vor Gott, dem Herrn der Herren, vor seinen Engeln und 

Heiligen und vor dem heiligen Altar und vor den Heiligen dieses Klosters 
und vor meinem Vater, seiner Heiligkeit Papst Abba (..), und vor meinem 
Vater Abba (..), Abt des Klosters, auch vor meinen Vätern, den Priestern und 
Mönchen und der Gemeinschaft des Klosters, dass ich fest im orthodoxen 
Glauben bleibe, bis zum letzten Atemzug. 

  Ich verpflichte mich, nach den Gesetzen des Mönchtums zu wandeln, und 
bekenne, dass das Mönchtum Sterben für die Welt ist und mein Leben in 
Jungfräulichkeit und Reinheit zu bewahren, weit von jeder schädlichen 
Gemeinschaft. 
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 والراهبات طقس وألحان تكريس الرهبان   
 

  طقس وألحان تكريس الرهبان  

  

ان   أ فِي  ق ة و ه عل ال ي ثلاث س ي اً، ُ فِي ال إن أراد أح أن  را
ت ال  ما  وع ديان.  ج ال اء  الآ ع  ج  ْ مِ ه  ت رئ    أتى   ، ي ال فِي   

ة   ان ة م ه ال ال ي  ع ذل ُع ة، و ام ع ن م ل اء وُ اقى الآ ي مع  ال
اب   ي ث ش رئ ال اء. ي ع الآ ي وم اد القِّ ورئ ال ل وأج أمام اله

وَهُ  لاث  ال مات  ش ال ة  ه الاس ال ه  ع اد    َ  أج اب على  ال ضع  ت ث   ، ي ال
ال ا ى  ق و  ، ي ال فِي  قِّ  اد  أج اك  ه إن   ح  ال على  أو  لقِّ 

ل. ف الل ة ن له فِي صلاة وت ل  ة الل ه   ال
ة أمام   ان ب م س  ه فِي ال ِ ي أن ي ن الأخ الَّ اك ُ ع صلاة  و

ح وق اد القِّ ال ي اام أج ال اص  عه ال ل ال ة.  ث ي ه   ل
  

  وقت تكريسه ةم للرهبنتقدِّ يتلوه المُ  الَّذِيالتعهد   

  

  ة فِي دي ه ل فِي سل ال خ ة الله لل ع م ب قِّ ُ  ، (..)أنا ال ال
  ُ ال ح  ال وأمام  ه،  وقِّ ه  ملائ وأمام  اب،  الأر امام الله رب  قَّس،  أتعه 

اوقِّ اسة  ق ا  أب وامام   ، ي ال َا  هَ ا  ي  الأن ك  ال ا  ا أبي  (..)ل وأمام   ،
أن أث على    (..)  ، ي ع ال ان وم ة وال ه ائي ال ، وامام آ ي رئ ال

. ف الأخ ي إلى ال ذ ان الأرث  الإ
   ت ع أنها م فاً  ة، مُع ه ان ال أن أسل ح ق ا أتعه  ، وأن ك العال

اً عأح ع هارة  ة وال ل اة ال ة ضارة.  ا ح  ل خل

 م
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M Ich beginne mit dem Leben der Gemeinschaft im Kloster. Ich halte mich 
fern von der Liebe zu Geld. Ich betätige mich nicht in persönlichen 
materiellen Geschäften gleich welcher Art, auch nicht mit meiner Familie 
oder Verwandten ohne Zustimmung des Klosterabtes. Ich halte mich fern 
von der Liebe zum großen Anteil. 

 Ich verpflichte mich, dass ich zu meinem Vater, Abt des Klosters oder 
seinem Vertreter vollkommenen Gehorsam und Unterwerfung einhalte und 
jeden Befehl, jeden Auftrag ausführe sowie jede Belehrung annehme und 
darauf achte, die Ordnung des Klosters vollkommen einzuhalten. Ich 
verpflichte mich, in Treue und im Bewusstsein meiner Pflicht alle meine 
Aufgaben auszuführen und alles zu erfüllen. was in meiner Verantwortung 
steht.  

 Ich verpflichte mich, gegenüber meinem Beichtvater in meiner Beichte 
aufrichtig zu sein und gehorsam und nichts zu tun ohne seinen Rat und ohne 
die Einwilligung von meinem Vater, dem Abt des Klosters, ich verpflichte 
mich auch, nicht nach meinem Willen und Begehren zu wandeln und mich 
am Meutern Anderer nicht zu beteiligen.  

 Ich verpflichte mich, die persönlichen Lesungen der Bibel einzuhalten, mir 
Zeit zu nehmen zu Betrachtungen, sowohl im „Paradies der Mönche“ als 
auch in den Büchern der Väter zu lesen und regelmäßig an den heiligen 
Sakramenten teilzunehmen, auch die Psalmen, Psalmodien und Gebete des 
Koinobion im Mitternachtsgebet und Sonnenuntergangsgebet mitzubeten. 

 Ich verpflichte mich, ein Leben in Ruhe und Stille zu führen, und wenn ich 
das Leben eines Anachoreten leben möchte, dies nicht ohne den Rat meines 
Beichtvaters und die Erlaubnis vom Abt des Klosters zu tun.  

 Ich verpflichte mich zu Handarbeit, die mir zugeteilt wird, und alle 
Mitbrüder zu lieben, ihnen zu dienen und sie zu achten, auch meine Stimme 
im Kloster nicht laut zu erheben. In meiner Zelle empfange ich niemanden, 
und ich verpflichte mich, ein Leben ohne die Bequemlichkeiten der Welt zu 
führen. 

 Ich lege ab das Verlangen, ohne bestimmte Pflicht wie Krankheit oder ohne 
eine Aufgabe, mit der mich das Kloster beauftragt, in die Städte und 
Bauernhöfe zu gehen, und verpflichte mich in diesem Fall, dass mein 
Aufenthalt in der Welt in der Niederlassung des Klosters sein wird oder nach 
den Bestimmungen des Klosters, weit von Kontakten mit den Weltmenschen. 

 Ich verpflichte mich zur vollkommenen Unterwerfung unter das höchste Amt 
der Kirche, die durch den Papst, den höchsten Führer des koptischen 
Mönchtums, und meinen Vater, dem Abt des Klosters gebildet ist. Ich 
verpflichte mich, meinen Vätern, den Bischöfen und Metropoliten, Ehre und 
Achtung zu erweisen, die mönchische Ordnung zu bewahren und mich über 
niemanden zu erheben. 

 Ich bitte um die Gnade des Herrn, mir auf diesem Weg durch euer Gebet zu 
helfen, treu zu wandeln.  

 Betet für mich, ich verbeuge mich vor euch.  
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  ال، و ة ال ع ع م ، وأ ي ة فِي ال اة ال أ  ألاَّ أدخل في  وأن أب أتعهَّ 
ة ي وأن    معاملات مادِّ افقة رئ ال تي أو أقاري إلا  ان مع أس حَّى ل 

. ة ال الأك ع ع م  أ
  َّفِيوأتعه أ  أن  ال    اة  ي  ،  اعةح ال س  نام ماً  ه  مُ اماً  إوأن ح

ات.  ل ْ م اتي، وما ُعه إلىَّ مِ امٍ فِي أداء ُلِّ واج أمانةٍ وال اً   كاملاً، سال
   ن  أوأن ْ أك ك    اً مِ أت ولا  ي،  وم ا  ه ح  أسل  ولا  افاتي،  إع فِي 

  . م أخ ك فِي ت ي أن أش ف  ل
 اك ال اب  ا أتعه  ة فِي ال اءة ال ه،  ة على الق أمل  ُقَّس وال ال

ام  وال الإلهَّة،  ار  الأس على  ة  ا وال اء  الآ و  ان  ال ان  و
وب ل، والغ ف الل ع ن ة وصلاة م  .وال

   ن ذل إلا ة لا  ح اة ال ي فِي ح أمل. وع رغ ن وال اة ال ي  ا وارت
. رة أب اع  ي افقة رئ ال  افي وم

  م ، و عالوأل ل إلىَّ َّ ِ يُ الَّ تي  أن  ل  عل ص ع، ولا  م ال ل وأخ أُح ال
ف.   َّاً لل ن مُ ي، ولا أك اً فِي قلاي ان ل عل ق ، ولا أس ي  فِي ال

  ي  و لف َّة ُ ض أو مه ورة م غ ض ن وال  ول إلى ال لا أسعى ن ال
  ، يـــ ال أبها  ل  م ن  أن  الة  ال ه  ه فِي  م  أو  وأل ي  ال ق  ي  قام

 . ان العل ة  ل اً ع ال ع ه،  ت  ب
   ا ا ال اسة  ق فِي  لة  م ا،  العُل ة  ال ئاسة  ل امل  ال ع  ال أتعه  ا  ك

ق   ت مع   ، ي ال رئ  وأبي  ة،  ال ة  ه لل الأعلى  ئ  ال ك،  ال
امي ار   وح اء ال قللآ اً على وقار ال اف اني، غ  نة والاساقفة مُ  ال

  . عالي على أح  مُ
   .أمانة عاً حَّى أسل  ات ج ل ة  ي نع ب ُع  ال
 .ة ان ا عّي. ها م  صلّ

 م
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 Danach legt sich der Mönchskandidat vor dem Heiligenschrein oder vor 
dem Altar auf dem Rücken nieder, die Hände auf der Brust, den Kopf nach 
Westen, die Füße nach Osten gewendet wie ein Toter. Man legt einen 
Altarvorhang über ihn wie über einen Verstorbenen, denn er ist für die Welt 
gestorben, um allein fern von den Freuden der Welt mit Gott zu leben.  

 
 Der Abt des Klosters beginnt mit dem Danksagungsgebet (Seite 4).  
 Das Volk betet die Zimbelstrophen (Seite 10), dazu wird die Strophe von 

Abba Antonius, dem Vater der Mönche, und von Abba Paulus, dem ersten 
Eremiten von Theben, gesungen. 

 Währenddessen spendet der Priester fünfmal Weihrauch in das 
Weihrauchgefäß und betet dann still das Gebet zum Morgenweihrauchopfer 
(Seite 564). 

 Das Volk betet Psalm 50 LXX [51]: „Erbarme dich über mich, Gott“ (Seite 20).  
 Die Diakone schließen ab mit „Doxaci ;oYeoc ;umwn „. 
 Anschließend werden die Prophezeiungen gelesen.  

 

 10.1.2 Die Prophezeiungen  

 
1. Die Lesung der Prophezeiung (Gen 12 LXX, 1-7) 

Aus dem ersten Buch Mose, des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

1 Und der Herr sagte zu Abram: Gehe weg aus deinem Land und aus 
deiner Verwandtschaft und aus dem Haus deines Vaters in das Land, das ich dir 
zeigen werde. 2 Und ich werde dich zu einem großen Volksstamm machen und 
dich segnen und deinen Namen groß machen und du wirst gesegnet sein. 3 Und 
ich werde diejenigen segnen, die dich segnen, und diejenigen, die dich 
verfluchen, werde ich verfluchen; und gesegnet werden in dir alle Stämme der 
Erde werden. 4 Und Abram machte sich auf den Weg, gerade wie der Herr zu 
ihm gesprochen hatte, und mit ihm ging Lot. Abram aber war 75 Jahre alt, als er 
aus Charran wegging. 5 Und Abram nahm Sara, seine Frau, und Lot, den Sohn 
seines Bruders, und ihren ganzen Besitz, so viel sie erworben hatten, und jede 
Seele, die sie in Charran erworben hatten. Und sie gingen weg, um ins Land 
Kanaan zu ziehen, und sie kamen ins Land Kanaan. 6 Und Abram durchzog das 
Land in seiner Länge bis zum Ort Sichem, zu der hohen Eiche. Die Kanaanäer 
aber bewohnten damals das Land. 7 Und der Herr zeigte sich Abram und sagte 
zu ihm: Deiner Nachkommenschaft werde ich dieses Land geben. Und dort 
erbaute Abram eine Opferstätte für den Herrn, der sich ihm gezeigt hatte. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
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 ا يسين (إن وُجدت) أو أمام  القدِّ ينام الأخ المراد رهبنته أمام مقصورة  مه لهيكل ويكون نو بعد ذلك 
ور صدره  على  يديه  واضعاً  ظهره  الميت  على  كوضع  الشرق  إلى  ورجلاه  الغرب  مِنْ  يكون  أسه 

ات العالم.   ويغطونه بسترٍ كأنه ميت لأنَّهُ مات عن العالم ليحيا مع الله فيِ عزلة عن ملذَّ
 تقُال أرباع الناقوس  )5(صفحة    يبتدأ رئيس الدير بصلاة الشكر ع  ويقُال الرب  )11(صفحة    وبعدها 

احرهبان والأنبا بولا أول  الخاص بالأنبا انطونيوس أب جميع ال يضع الكاهن    ذلك. وفي أثناء  السُّوَّ
 .) 565 (صفحة بخور باكر سراً  أوشيةالمجمرة ويصلى فيِ  خمس أياد بخور

  21(صفحة  " ارْحَمْنيِ ياَ الله كَعظَيمِ رَحْمَتكَِ  الشعب المزمور الخمسين (قبطي): "يصَُلِّي .( 
 المجد لإلهنا لِّليلُوياهَ (  مونذوكصاسي اوثيؤس اي نهايته يقولون:في  و(.  
  .وبعده تقُال النبوات 
 

  ُاتبوّ الن    

 

)   7  –  1:   12سفر التكوين (    نْ مِ . 1  
ِ  ْ مِ  سَىال ل سف هُ  ُ ي، ب سَة  ال ُقَّ ن  ال ا، ت ْ مع .  آمِ  

آم: اذه مِ اللهُ    وقالَ   1 ت ومِ   ْ ارض ومِ   ْ لأب الَّ   ْ ع أب إلى الأرض  ي  ب 
  . ة،    2أُر ب ن  وت  . اس  ِّ وأُع  ، ار وأ ةً،  ع أُمَّةً  ارك    3فأجعل  واُ

هُ مُ  ، ولاع ألع ائل الأرض.   . وتار ع  ا قال له    4ارك  ج آم  ه أب ف
ع  ة وس آم اب خ ان أب . و ب، وذه معه ل ج  ال ا خ ة ل   5حاران.    ْ مِ  س

ا آم سارا إم أب ي  فأخ  الَّ س  ف ا وال اق ي  الَّ ا  اته ل مق ه و اب أخ ته ول 
عان،   ا إلى أرض  عان. فأت ا إلى أرض  ه ا ل ج ا فِي حاران. وخ ل از    6ام وأج

عان ال ان  و رة.  م ة  بل إلى  ش  ان  م إلى  الأرض  فِي  آم  حأب فِي    ن 
َ أُ   7الأرض.   لِ آم وقال له ل ب لأب ه ال اً و اك م ى هُ ه الأرض. ف ي ه ع

ه لهُ.   ِ ب الَّ الل ث القُُّوس إلـــهــــ ال اً لل  .م
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2. Die Lesung der Prophezeiung (Deut 8 LXX, 1-9) 
 
Aus dem fünften Buch Mose, des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
1 Alle Gebote, die ich euch heute gebiete, sollt ihr halten, sodass ihr sie 

tut, damit ihr lebt und zahlreich werdet und hineingeht und das Land erbt, das 
der Herr euren Vätern zugeschworen hat. 2 Und du sollst dich des ganzen Weges 
erinnern, den dich der Herr, dein Gott, in der Wüste geführt hat, damit er dich 
peinige und dich versuche und so erkannt werde, was in deinem Herzen ist, ob 
du seine Gebote hältst oder nicht. 3 Und er peinigte dich und ließ dich Hunger 
leiden und er speiste dich mit Manna, das deine Väter nicht gekannt hatten, um 
dir kundzutun, dass der Mensch nicht vom Brot allein leben kann, sondern dass 
der Mensch von jedem Wort leben wird, das aus dem Mund Gottes herausgeht. 4 
Deine Kleidung nutzte sich nicht an dir ab; deine Füße bekamen keine 
Schwielen, siehe, 40 Jahre lang. 5 Und du sollst in deinem Herzen erkennen, 
dass so, wie irgendein Mensch wohl seinen Sohn erzieht, so auch der Herr, dein 
Gott, dich erziehen wird, 6 und du sollst die Gebote des Herrn, deines Gottes, 
halten, um auf seinen Wegen zu wandeln und ihn zu fürchten. 7 Der Herr, dein 
Gott, führt dich nämlich in ein gutes und weites Land. 8 ein Land des Weizens 
und der Gerste, Weinstöِcke, Feigenbäume, Granatapfelbäume, ein Land des Öls 
vom Olivenbaum und des Honigs; 9 ein Land, in dem du dein Brot nicht in 
Armut essen wirst und in dem du keinerlei Mangel haben wirst. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 
 

3. Die Lesung der Prophezeiung (Sir 2 LXX, 1-9) 
 

Aus dem Buch Jesus, Sohn des Sirach. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

1 Kind, wenn du hinzutrittst, dem Herrn zu dienen, bereite dich auf 
Versuchung vor. 2 Richte dein Herz gerade und sei standhaft und ereifere dich 
nicht zur Zeit der Not. 3 Hänge ihm an und falle nicht ab, dass du wachsen wirst 
bis an dein Ende. 4 Alles, was dir widerfährt, ertrage, und in den Wechselfällen 
deiner Demütigung sei langmütig, 5 denn im Feuer wird das Gold geprüft und 
von Gott angenommene Menschen im Schmelzofen der Demütigung. In 
Krankheiten und Armut vertraue ihm. 6 Glaube ihm, und er wird sich deiner 
annehmen, und richte deine Wege gerade und hoffe auf ihn. 7 Die ihr den Herrn 
fürchtet, erwartet sein Erbarmen und weicht nicht ab, damit ihr nicht fallt. 8 Die 
ihr den Herrn fürchtet, glaubt ihm, und euer Lohn wird nicht verfallen. 9 Die ihr 
den Herrn fürchtet, hofft auf Gutes und auf ewige Freude und Erbarmen. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
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)   9  –  1:   8سفر التثنية ( تث   نْ مِ . 2  
ة  ْ مِ  سَىلسف ال هُ  ُ ي، ب سَة  ال ُقَّ ا، ن ت ال . ْ آمِمع  

ا    1 صَ فإحف أوص ال ي  الَّ ا  بها  ا تُ    و ع  بها  لُ  ع فإذا  بها  ا  ل واع
ي حَلَفَ  بُّ   ودخل الأرضَ الَّ ائ ل و   ال ها.  لآ ث لّها  2  أن ت ُ ق  ُُ ون ال ي    وت الَّ

علَ و  ُ َِّ لُ َّة،  ال في  ها  ف ر  ْ الله  كُ ُ  . قلفِي    ماذا  سََّ ن  إن  ف ت  
اهُ  َ  3أم لا. وصا َ  فأذلَّ َ وأجاع ع َ  ، وأ َّة  َّ ال ِ ل تَ في ال فُ  ْ ُ الَّ   هُ فَ ولا عَ  هُ تع

اؤكَ  َ آ َي ُعلِّ َ   هُ أن  َ ، ل ُ   ل ِ ال هُ وَ   ـــــ َ َ َ   ح ُ   انُ ا الإن ة تَ   لِّ بل    ِ فَ   ْ مِ   جُ ُ ل
اُ   4.  الله فَ رجلاكَ ،  لَ ل تَ   َ ث َ   هِ هــــــــــِ   ول ت ع ةً   الأر علَ   5  .س َ قَ   ل ا َ َ   هُ أنَّ   ل
دِّ  جل  بُ ي هُ   ال بُّ ل  ،  ول َ   َ إلهُ   ال َ دَّ ْ فإ  6.  ي الَّ ايَ صَ وَ   حف خل   ،َ إلهِ   بِّ ـــا  لُ

  ، ن وماء حل ةً ذات ع ال.  7أرضاً صال ُ في ال ل وت   أرضِ والأرض    8  وت
و ٍ وت   وع  ٍ عِ وشَ   ةٍ حِ  لٍ   وده   نِ ُ زَ   ك  لا    أرضٌ   9.  وع خُ ها  ف تأكُل 

ة،  هَ  كَ زُ ِ عْ ولا ُ ال ا. ا شىءٌ ف ث القُُّوس إلـــهــــ ال اً لل  . م
 
 

 3. مِ نْ  يشوع بن سيراخ ( يش 2 :  1  –  9 )   171
اخسف  ْ مِ  هُ ع ب س سَة  ، ب ُقَّ ن  ال ا، ت ْ مع . آمِ  

ي    1 َ ل ا اب م ار إذا تقَّ َ لل َ ، هّىء نف بَّ ة،  عُ الَّ لْ    2ب ال َ واح د قل وش
ل.   .    3واص ولا ت ت ه، ل فِي آخ ع ع بِّ ولا ت الَّ ل ما    4وال  ل  اق

رُوح،   ل  و  ٍ قل اضع  ب عل  َ    5أتي  مِ ار  ُ وال الَّارِ  ب  َّ ي  َ ه ال لأنَّ 
ال ان،  الَّاسِ  َّل  6ه كَ. قَ   ت َ ُ بِّ ل اه.  على الــــــــَّ جَّ َ وت ق م  ائف    9ِّ فإنَّ ال

ة.  ح َّة وال اة الأب ات وال ن ال جُّ ب ي اال ث القُُّوس إلـــهــــ ال اً لل   . م
 
 
 

 
ة،  ا بُ  1:  بيروت  ترجمة 171 د نف لل ، واع ق ب الإله، فاث على ال وال مة ال ل ل ل، أمل أذن   2ي، إن أق ارش قل و اح

  . ائ ل وق ال ال العقل، ولا تع ل أق ك،     ان  3و اق اة في أواخ داد ح ي ت د، ل ت له،   4ما ت م الله، لازمه ولا ت ا نا فاق مه
ا على  و   و  صاب ،    فص اع اع،   5ات ن الات ن في آت اس  ض م ال ار، وال ه  في ال ك،   6فان ال ه ف آم 

  . خ ها في ش ه، واب عل اف ق وأمله. احف م م  ا.  أيها   7ق ق لا ت وا ل ه، ولا ت وا رح ب، ان ن لل ق ُ ال
ب،    8 ن لل ق ايها ال

ا  ع آجأم ة.  9.  ه، فلا  ح ور الأب وال ات وال ا ال ب، أمل ن لل ق ُ وس.  أيها ال ث الق ال اً لل   م
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 Es folgt das Gebet für die Kranken (Seite 56).  
 Aus dem Agpeya-Buch folgt das Gebet aus der ersten Stunde: „Lasst uns 

mit den Engeln lobsingen“, das Trishagion und das Vater unser. 
 Danach wird die Einleitung zu den Doxologien gesungen, dann folgen die 

Doxologien, darunter auch die Doxologie für Abba Antonius und Abba 
Paulus und einige zur Gelegenheit passende Doxologien für Mönchsväter, 
und die für den Patron des Klosters. Es folgt der Abschluss der Doxologien.  

 Danach werden folgende Teile aus den Psalmen gesprochen, zuerst 
koptisch, dann in der Sprache des jeweiligen Landes, und es folgt der 
Antwortgesang Halleluja, dieser wird in Trauermelodie gesungen (Seite 402) 

 Ps 33 LXX [34], 12-16; Ps 118 LXX [119], 121-128; Ps 54 LXX [55], 5-9 
 Der Bischof erhebt den Weihrauch und spricht das stille Gebet des 

Paulusbriefs (Seite 24).  
 Es folgt die Hymne „}sour/““ (Seite 22), „Ten;woust ;mmok“ (an seinem 

Ende singen die Diakone das Wort „auask““, d.h. „denn du bist gekreuzigt“ 

 Es folgt die Einleitung des Paulusbriefes Eybe ] ;anactacic“ (Seite 404) 
und der Paulusbrief (Eph 6, 10-20), gesungen in Trauermelodie wie in der 
Karwoche, wenn es aber ein Sonntag oder Pfingstzeit ist, dann wird in der 
Melodie der gewöhnlichen Tage gesungen, sonst mit der Melodie nach der 
aktuellen Festzeit des Jahres.  

 

 10.1.3  Paulusbrief (Eph 6, 10-20)  

 
Lesung aus dem Brief unseres Lehrers Paulus, des Apostels, an die Epheser. 

Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 
10 Und schließlich: Werdet stark durch die Kraft und Macht des Herrn! 11 

Zieht die Rüstung Gottes an, damit ihr den listigen Anschlägen des Teufels 
widerstehen könnt. 12 Denn wir haben nicht gegen Menschen aus Fleisch und 
Blut zu kämpfen, sondern gegen die Fürsten und Gewalten, gegen die 
Beherrscher dieser finsteren Welt, gegen die bösen Geister des himmlischen 
Bereichs. 13 Darum legt die Rüstung Gottes an, damit ihr am Tag des Unheils 
standhalten, alles vollbringen und den Kampf bestehen könnt. 14 Seid also 
standhaft: Gürtet euch mit Wahrheit, zieht als Panzer die Gerechtigkeit an 15 und 
als Schuhe die Bereitschaft, für das Evangelium vom Frieden zu kämpfen. 16 
Vor allem greift zum Schild des Glaubens! Mit ihm könnt ihr alle feurigen 
Geschosse des Bösen auslöschen. 17 Nehmt den Helm des Heils und das Schwert 
des Geistes, das ist das Wort Gottes. 18 Hört nicht auf, zu beten und zu flehen! 
Betet jederzeit im Geist; seid wachsam, harrt aus und bittet für alle Heiligen, 19 
auch für mich: dass Gott mir das rechte Wort schenkt, wenn es darauf ankommt, 
mit Freimut das Geheimnis des Evangeliums zu verkünden, 20 als dessen 
Gesandter ich im Gefängnis bin. Bittet, dass ich in seiner Kraft freimütig zu 
reden vermag, wie es meine Pflicht ist. 

 Die Gnade Gottes des Vaters sei mit euch, meine Väter und Brüder. Amen. 
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   المرضى (صفحة أوشية  تقُال  ذلك  و   )  57بعد   ( قدوس الله   ) ثم   (  ... الملائكة  مع  فلنسبح   ) ثم 
ية الأنبا  والذكصولوجيات ومِنْ بينها ذوكصولوج  الذوكصولوجيات  (أبـانــا الَّذِي ... ). وبعدها مقدمة

وكـــذلك  الرهبان،  الآباء  ذوكصولوجيات  مِنْ  يلائم  وما  بولا  الأنبا  وذوكصولوجية  أنطونيوس 
 ذوكصولوجية شفيع الدير ( إن لم يكن قد قيل )، ثم ختام الذوكصولوجيات. 

   القطع هذه  تقُال  ذلك  (طياً  بق  )  403  (صفحة  المزامير  نْ مِ وبعد  مرد  مع  التفسير   ) لِّليلُوياهَ وبلغة 
 باللحن الحزايني: 

o  15 –  11:   34المزمور 
o  128  – 121:  119المزمور 
o  10  – 4:   55المزمور   

  25للآبِ (صفحة بعد ذلك يرَفع الكاهن بخور بولس ويقول سر بخور البولس ( . 
   الحزايني (صفحة باللحن  المرتلـــون (تي شوري)  أ  23ويقول  فيِ  والخمسين ) ما عدا  الآحاد  يام 

 صلبت ).   –تقُال (تين أو أوشت ) وتقُال ( أف أشك  المُقدَّسَة، ثم
 " مة البولس تقُال مقدِّ أيَّام    405" (صفحة  Eybe ] ;anactacicثُمَّ  ) بلحن الحُزن ما عدا في 

كل الأيام   بلحن الحزن فيِ)    20  –  10:    6الآحاد والخماسين المُقدَّسة. هنا يقُرأ البولس مِنْ ( أف  
 الآحاد أو الخمسين المُقدَّسَة فيكون اللحن بالطريقة السنَوي. إذا كانت الصلاة فيِ أيام

  

  ل (أف )  20 – 10:   6ال   

  

ل مِ  ل إلي ْ ف س ل ال ا ب ه  أف أهل رسالة معل ا، ب ْ عل . آمِ  
وْا فِي الو   10 تِي تَقَُّ ًا َا إِخَْ بِّ وَفِي عأَخِ تِهِ.  َّ ا    11 قَُّ ُ سِلاَحَ اللهِ،  ع  عل جالَْ

َيْ   الِ ع ا ِ   ت ل    ةالأَنْ تقف انح الأن    12.  ال ال ٍ ودَمٍ، بَلْ ه مع  لَْ    قِ ْ لَ
ؤَسَاءِ،    مع لَّالُّ العال،  وال ا  ه ولاة  ل  ومع  ُ ي  ،  ال الَّ ة  ال الأرواح  ومع 
َ   ت َّ ل    13اء.  ال ع سِلاَحَ اللهِ، لَِ خُ فل ْ اميْ  ُوا ل جَ روا على ال مِ    تق ْ يَ فِي 
ال ُلَّ شَيْءٍ  ، وَذا عال ا وأن  14،  اث ودون   وانه رعَلَى   م .   ه ِّ َ ِالْ

  . ِّ اَ دِرْعَ الِْ ِ ِ ام  15وَالَ لاَمِ.  إِ   حاذي أق َّ لِ ال ِ ادِ إِنْ ُوا  ُلِّ شى  معو   61سِْعَْ ء خُ
انِ، هََ  َ سَ الإِ ِهِ تَقْ ل تُْ  ِ فاءونَ   ا الَّ ِ    على إ ِّ ِّ ع سِهَامِ ال ْ ةجَ قِّ ُ   17.  ال

ل َ ِ هَُ  وحِ الَّ َ اَلُّ لاَصِ، وَسَْ َ ذَةَ الْ ُوا خُ لِّ   18اللهِ.    ةوَخُ لِّ صَلاَةٍ وَُِ لَْةٍ    وَُِ ِ

لِّ فِي    ا صلّ  اَلُّ   ُ  ِ لِّ ملا وحِ.  حِ ُ ا ساه  ا في ه ن لَْةٍ   وَُِلِّ زمةٍ  و ع    ِ ع ج
هار.   لِ    19الأ الإن لأُناد   ي  ف اح  إف ع  لاماً  ي  أُع ي  ل اً  أ وعِّي 
ةً.   غي لي أن أن    20علان ا ي ه  ه ي أُ لاسل ل ث  ه أنا م ا الَّ  ه

ا أن ما  ي تعل ه.  ول ل عَلَى   الَّ أق َة الله الآبِ ت ائي  أرواح نِعْ ا آ تـي،  ا  وخ
 ْ  . آمِ
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 Es folgt das Trishagion (Seite 28) in Trauermelodie der Karwoche. 
 Das Evangeliumsgebet (Seite 30). 
 Der Psalm, die Einleitung des Evangeliums „Ke ;upertou“ (Seite 406) und 

das Evangelium werden an allen gewöhnlichen Tagen in Trauermelodie 
gesungen, außer an Sonntagen und an den 50 Tagen vom Oster- bis zum 
Pfingstfest, diese werden in gewöhnlicher Melodie gesungen. 

 

 10.1.4  Evangelium (Mk 8, 34-38 und 9, 1)  

 
Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 

heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Markus, dem Evangelisten und reinen Apostel.  

Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

Psalm (Ps 31 LXX [32], 1-2) 
 

 Aus den Psalmen unseres Vaters David,  
des Propheten und Königs. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
1 Selig diejenigen, deren Gesetzlosigkeiten vergeben und deren Sünden 

bedeckt sind. 2 Selig der Mann, dessen Sünde der Herr nicht anrechnet und in 
dessen Mund kein Trug ist. Halleluja. 
 

Gesegnet sei der, der kommt im Namen des Herrn. Unser Herr, unser Gott, 
unser Erlöser und unser aller König, Jesus Christus, der Sohn des lebendigen 

Gottes, ihm gebührt Ehre in Ewigkeit. Amen. 
 

34 Er rief die Volksmenge und seine Jünger zu sich und sagte: Wer mein 
Jünger sein will, der verleugne sich selbst, nehme sein Kreuz auf sich und folge 
mir nach. 35 Denn wer sein Leben retten will, wird es verlieren; wer aber sein 
Leben um meinetwillen und um des Evangeliums willen verliert, wird es retten. 
36 Was nützt es einem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, dabei aber 
sein Leben einbüßt? 37 Um welchen Preis könnte ein Mensch sein Leben 
zurückkaufen? 38 Denn wer sich vor dieser treulosen und sündigen Generation 
meiner und meiner Worte schämt, dessen wird sich auch der Menschensohn 
schämen, wenn er mit den heiligen Engeln in der Hoheit seines Vaters kommt. 
 
1 Und er sagte zu ihnen: Amen, ich sage euch: Von denen, die hier stehen, 
werden einige den Tod nicht erleiden, bis sie gesehen haben, dass das Reich 
Gottes in seiner ganzen Macht gekommen ist. 

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
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 (أجيوس) يسات) (صفحة  (  وبعد ذلك تقُال باللحن الحزايني ( أو السنَوي فيِ الآحاد   )  29الثلاثة تقَدِّ
 ).  31وأوشِيَّة الإِنْجِيل (صفحة  والخمسين )

 ما عدا في  الحزاينيلام باللحن الأدريبي (ير في أسبوع الآثُمَّ يقولون هذا المزمور مثلما تقُال المزام (
 ).  407(صفحة  "Ke ;upertouسين المُقدَّسة. وبعد ذلك يقُال لحن "أيام الآحاد والخما

   بالطريقة الحزايني.   38  – 34:  8ثـــم فصل الإنجيل مِنْ ( مر (  
  الصلاة كانت  ان  أو  فيِ    أما  المُقدَّسةَ،أالأحد  الخمسين  المزمو   يام  بالفيطُرح  ويقُرأالإنجيل  حن  لر 

 السنَوي المعتاد.  
  

  ِ1:    9و   38  –  34:   8مرقس ا إنجيل معلمن نْ م   

 

ل ال ِ اع الإِنْ ا ل فِ أمام الله وأن ْ َ ا  ا  ُقَّسقف ارة معل  ْ ل مِ قف لي   م الإن
اته عَلَى  اه ب ل ال ا، ال وال ع ْ ْ جَ   . آمِ

 ْ اتمِ ام وت اته عَلَى  م ي ب ا دَاوُدَ ال ا، ل أب ع ْ ْ جَ   . آمِ
  

ر م   2 –  1:  32 م
1  . اه ا ت خ ي سُ ي تُ آثامه والَّ جل الَّ ل  ى    2  اه الَّ لل

. ه غ ة ولا في ف اهَ   لهُ الَّب خ لُ   . لِّل
  

بِّ  ِ الَّ اسْ ات مَُارَك الآتي  ا  ،إله الق ا  ولهُ  رَّ لِّ ا ُ َا ومل ِ لِّ َ   ا ومُ
ا حِ اب  رَّ ِ َ عَ الْ ُ ي  َ ائ  الَِّ الله ال ْ ال َ ْ له ال ، آمِ  .إِلَى ٱلأَْبَِ

عَ   34 ال هِ و   ودعا  له  تلام أرادَ :  وقال  فلُ   أن   م  ورائي  نَ أتي    َ ل    هُ ف و
هُ  ي  صل ع َ ُ   أنْ   أرادَ   ْ فإن مَ   35.  و هُ   لِّ َ أ  ْ ا ومَ هَ هلُ يُ   نف َ   هل أجلي    ْ مِ   هُ نف

لِ   أجلِ   ْ ومِ  ُ ف  الإن فعُ   هُ لأنَّ   36  ا.هَ ُ لِّ ه  ي انُ   ماذا  حَ   الإن ر   هُ لَّ ُ   العالَ   ل 
 َ َ   وخ ماذا ُ   37  .هُ نف ِ أو  انُ ع الإن اءً   ي  ِ   ف نف ى  ْ مَ   لأنَّ   38  .هِ ع  أن    اس

فَ بي لامي  ع ا ال  و ِ  لِ في ه ئِ ال   الفاس انِ  اب  فإنَّ   ،ا هِ   الإن ى    ي  م
ِ في  جاءَ  هِ  م هارِ ملائ   مع  أب   . هِ الأ

له  1 َّ   :وقال  لُ   ال ام ههُ   أق ال يُ ل إن م  ماً لا  ق نَ ا  ت  وق ى   ال وا   ح   ي
ةٍ  ق ت الله ق أتى  اً  .مل َ ْ  دَائِ َ   . وال

  
  
  

 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche   10. Die Weihe der Mönche und Nonnen 
 

590 

 10.1.5 Ermahnung an den Mönch  

 
 Es folgt die Einleitung zur Ermahnung an den Mönch, in der 

Karwochenmelodie Qen ;vran ;n];triac  
B Im Namen der 

Dreifaltigkeit 
Khen efran enti-etrias. Qen ;vran ;n];triac.  

V Die eines Wesens ist En-omo-ousios. ;n;omooucioc.  
B Vater und Sohn eF-joot nem ePschieri. ;Viwt nem ;Ps/ri.  
V Und Heiliger Geist nem Pi-epnewma ethouab nem Pi;pneuma ;eyouab 
B Die Seele, tai-ep-sychie thai. tai'u,/ yai.  
V Deretwegen wir uns vor 

dir versammelt haben, 
Etan-thoo-outi ethwiets. ;etanywou] eyb/tc.  

B O Herr, lass sie ruhen ePtschois ma-emton nas. ;P[oic ma;mton nac.  
V Im himmlischen 

Königreich. 
Khen ethmet-ouro enni-
fie-oui. 

qen ;ymetouro 
;nniv/oui. 

 Es folgt die Ermahnung an den Mönch: 
B O barmherziger Gott, Schöpfer reich an Erbarmen, Vater allen Lichts, sein 

einziger Sohn Jesus Christus, unser Herr, und der Heilige Geist. Wir 
bitten dich, Heilige Dreifaltigkeit, schau vom Himmel auf deinen Knecht, 
der vor dir steht, gebeugt und mit gesenktem Kopf. Nimm, o Herr, sein 
Fasten und sein Gebet an, seine Umkehr und seine Beichte und vergib ihm 
alle seine Sünden. Herr gib ihm Kraft, Erlösung, Erkenntnis, Weisheit und 
wachen Verstand. Schenke ihm, Herr, ein reines Herz eine feste 
Gesinnung, aufrechten Glauben, Askese, Geduld, Tapferkeit und Hilfe. 
Bewahre ihn, Herr, vor allen Versuchungen des Satans, vor unreinen 
Geistern und üblen Gedanken. Schenke ihm gute himmlische Gedanken 
und bewahre ihn durch dein leuchtendes himmlisches Heer. Reinige seine 
Seele und seinen Leib durch den Heiligen Geist. Segne ihn, Herr, mit der 
Kraft deines heiligen Kreuzes und erfülle ihn mit dem Heiligen Geist. 
Mache ihn würdig zum Eintritt mit dem Bräutigam in sein himmlisches 
Gemach. Mache ihn würdig, deine freudige Stimme zu hören, die voller 
Freude und Seligkeit ist, die sagt: „Sehr gut, du bist ein tüchtiger und 
treuer Diener. Du bist im Kleinen ein treuer Verwalter gewesen, ich will 
dir eine große Aufgabe übertragen. Komm, nimm teil an der Freude 
deines Herrn!“ 172. Schenke ihm guten Anteil und Erbe, damit er mit allen 
Heiligen erbt, was kein Auge gesehen, kein Ohr gehört hat und kein 
Menschenherz weiß, was du, o Herr, allen deinen Heiligen bereitet hast. 
Wir Sünder flehen dich, Menschenliebender, an: Vergib uns unsere 
Sünden und Schulden, nimm unsere Beichte an und festige uns im 
orthodoxen Glauben bis zum letzten Atemzug. Durch die Fürsprache 
unserer Herrin, der heiligen Maria, der Mutter Gottes, und der ganzen 
Gemeinschaft der Heiligen. Amen.  

 
172 Mt 25, 23 
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  الطرح   

 
  أسبوع الالام  بلحن مقدمة الطرح في  مقدّمة الطرحالأب الأسقف  يقولثـــمQen ;vran ;n];triac : 

ث ال  أ اس ال

او  ُ  ش ال

 ،  أ الآب والاب

وح القُُس  ش وال

ف هِ ال  أ ه

ا ع ْ أجلها اج ي مِ  ش الَّ

ها  أ اربّ نِّ

ات.  ت ال  ش في مل
  الطرحيقُرأ ثـــم . 

ا  رَّ ح  ال ع  ح  ال ه  واب ار،  الأن أب  ة  ح ال ال  ال  ال م  ح ال الله  ا 
وح ا أل  والُ ن ا الآتى  لقُُس،  ك ه اء على ع َّلع م ال ا س  ث الأق ال ال أيُّها 

افه   وع ه  وت وصلاته  مه  ص ارب  إل  ل  إق  . أمام أس  ال اً  ِّ مُ اً  ساج إل 
له اً.   وغف  َّق مُ وعقلاً  ةً  وح اً  وفه وخلاصاً  قَّةً  ارب  هِ  واع اه.  ا خ ع  ج

اه  اً  اربُّ قل هُ  اً ثابام نةً. اً، وف اعةً ومع اً وش اً وص اً، ون اناً مُ اً، و
هُ  وام دَّة،  ال ار  والأف ة  ال والأرواح  انِّة  ال ارب  ال لِّ  ُ  ْ مِ اربُّ  ه    وحف

معاً   هُ  وجَ هُ  نَف هِّ  و رانَّة،  ال ملائ  اك  ع ه  ائَّة، واحف ة س اراً صال أف
ل ا ْ قِ وح القُُس.مِ وح القُُس.    لُ ْ الُ ُقَّس. واملأه مِ قَّة صل ال ا ربُّ  هُ  ار

مُ  واجعله   . او ال وحاني  الُ رهِ  خ إلى  الع  مع  ل  للُخ قِّاً  مُ قِّاً واجعلهُ 
القائل:   وراً  ة وس لئ به ح ال ت الف اع ص ْ  ل الح والأمِ ال ّاً أيُّها الع  "نع

  َ اً في الكُ ْ ك" (م  أمِ ح سِّ ، اُدخل إلى ف ل فأُ على ال .  )  23:    25قل
ه أُ  ع  هُ ع ول ت ع قِّ ما ل تَ ث مع ج اً ل اثاً صال اً وم هِ ن ذن واع

أل أيُّها   اة ن ُ ال . ون ع قِّ ارب ل دته  ول  على قل  ما أع
مُ   ا  بُّ  االَّ ل ان   ال اغف  ا فى الإ ا وثِّ اف إع إل  ل  ا واق انا وآثام ا خ

القِّ ع  وج الإله  ة  وال ت  م ة  ال فاعة  الأخ  ف  ال إلى   ُ   ، ال
 ْ  .آمِ

 أ
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 Es folgt der Antwortgesang auf das Evangelium: 
 
 1. Alle Gerechten, welche 

die Mühen – ihrer 
Tugenden vollendet 
haben, – notleidend und 
bedrängt, – derer die 
Welt nicht wert war. 

1. Thmie niwen etaw-
gook ewol : enni-khisi 
ente nou-aretie : ew-
heg-hoog ew-tschi-em-
kah: ere pi-kosmos em-
epscha emmoo-ou an. 

Ym/i niben ;etaujwk 
;ebol : ;nniqici ;nte nou-
;aret/ : euhejhwj 
eu[i;mkah : ;ere pikoc-
moc ;m;psa ;mmwou an.  

 
 2. (S) Sie irrten in den 

Einöden und Höhlen – 
und Schluchten der 
Erde umher. – Sie 
wurden anerkannt – 
wegen ihres Glaubens.  

2. Ef-soorem ewol hi ni-
schafew : nem ni-bieb 
nem ni-khol ente ep-
kahi : nai etaw-er-
methre kharoo-ou : ġe 
ewol-hiten pou-nah-ti.  

Eucwrem ;ebol hi 
nisafeu : nem nib/b 
nem ni,ol ;nte ;pkahi : 
nai ;etauermeyre 
qarwou : je ;ebol-
hiten pounah]. 

  

 3. Und ihrer Geduld. – 
Lasst uns auf dem Weg 
ihres Wettkampfes eilen 
– und auf den Fürsten 
des Glaubens – und 
seinen Vollender schau-
en, den Herrn Jesus. 

3. Nem tou-hypomonie : 
maren-tschogi ensa 
pou-agoon : enten-
gouscht e-ep-archie-
gos ente ef-nah-ti : nem 
pef-ref-gook ewol Iie-
sous. 

Nem touhupomon/ : 
maren[oji ;nca pou-
;agwn : ;ntenjoust 
;e;par,/goc ;nte ;vnah] 
: nem pefrefjwk ;ebol 
I/couc. 

 

 4. (S) Sei unsere 
Fürsprecherin, – unser 
aller Herrin, Mutter 
Gottes, – Maria, Mutter 
unseres Erlösers, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

4. Ari-epres-wewin e-ehrie 
egoon : oo ten-tschois 
ennieb tieren ti-theo-
tokos : Maria ethmaw 
em-Pen-sootier : entef-
ka nen nowi.. 

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w ten[oic ;nn/b 
t/ren ]ye;otokoc : 
Mari;a ;ymau ;mPen-
cwt/r : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 5.  Bittet beim Herrn für 

uns, – meine Herren und 
Väter, die ihre Kinder 
lieben, – Abba Antonius 
und Abba Paul, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt! 

5. Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : na-
tschois en-joti em-mai-
nou-schieri : abba 
Antoonios nem abba 
Pawle: entef ka nen-
nowi nan ewol. 

Twbh ;mP[oic ;e;hr/i 
;ejwn : na[oic ;nio] 
;mmainous/ri : abba 
Antwnioc nem abba 
Paule : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

  
 6.  (S) Bittet beim Herrn für 

uns, – ihr drei heiligen 
Abba Makari – und ihre 
Söhne, die das Kreuz 
annahmen, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

6. Toowh em-eP-tschois e-
ehrie egoon : pi-schomt 
ethouab abba Makari : 
nem nou-schieri en-es-
tawro-foros : entef ka 
nen-nowi nan ewol. 

Twbh ;mP[oic ;e;hr/i 
;ejwn : pisomt ;eyouab 
abba Makari : nem 
nous/ri ;n;ctauro-
voroc : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 
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 يوبعده يقولون مرد الإنجيــــــــل الآت :  

1. Koll al-abrar al-lazina 2k-
malu, at3ab fada-2elhom, 
mota-da-jekin mota-2al-
lemin, ua al-3alam la jas-ta-
7ek-kahom.  

أتعاب    .1  ا،  َل اك  َ ي ِ الَّ ار  الأب كُلّ 
  ، ألّ مُ ق  ا مُ  ، ائله ف

.و  قّه  العال لا 

 

 

2. Ta-2ehin fi al-barari, ua al-
ma-gha-2er ua schokuk al-
2rd, ha-ula2 al-lazina 
schoheda lahom, en-nahu 
men kebal imanehem.  

غائ   (ق)  .2  وال  ، ار ال فِي   َ تائه
شُهَِ    َ ي ِ الَّ لاء  الأرض، ه ق  وشق

. انه ل إ ْ قَِ ، إنّهُ مِ   له

 

 

3.  Ua sabrehem fal-nosre3, fi 
tarik geha-dehem, ua nanzor 
ila ra2is al-iman, ua mokam-
melhu Jasou3.  

فِي    .3  ع،  فلُ ه  وص
ان،   ُ إلى رئ الإ ، ون جهاده

ع.   لَهُ  ِّ َ  ومُ

 

 

4. Esch-fa3i fina, ja sai-je-datna 
kollena ualedat al-elah, 
Mariam omm mo5al-lesna, le-
jaghfer lana 5atajana. 

ا    (ق) .4  لّ ُ ا  ت سّ ا  ا،  ف اشفعي 
ة الإ  غف  له، م أم مُ وال ا، ل لّ

انا. ا ا خ   ل

 

 

5. Otloba men al-rabbi 3anna, 
ja sai-jedia al-2ba-uen 
mo7ebbi 2uladahoma, Anba 
Antonios ua Anba Pola, 
lejaghfer lana 5atajana. 

ْ  ا  لُ اُ  .5    َ سّ   ا  ،ا عَّ   بّ الَّ مِ
مُ الأ ا  يِّ ب   اأن  ،أولاده
بأ ا  وأن س  ن ا  َ لَ   فغْ لَ   ،لا ن
 .اانَ اَ َ خَ 

 

 

6. Otlobu men al-rabbi 3anna, 
ai-joha al-tha-latha Makarat 
al-keddisun, ua 2uladahom 
lobbas al-salib, lejaghfer 
lana 5atajana. 

ْ  ا  ُ لُ اُ   (ق) .6  ها  أيُّ   ،اعَّ   بّ الَّ مِ
القِّ  مقارات  لاثة  وأولاده    ،ن ال

لّ لُ   .اانَ اَ َ ا خَ َ لَ  فغْ لَ  ،اس ال
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 7. Bitte beim Herrn für uns, 
– o unser reiner 
jungfräulicher Vater – 
Abba Johannes Kamie, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt.  

7. Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : oo pi-
parthenos ettou-wie-out 
: pen-joot abba Joo-an-
nies pi-kamie : entef-ka 
nen-nowi nan ewol. 

Twbh ;mP[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w piparyenoc 
ettoub/out : peniwt 
abba I>wann/c pi,am/ 
: ;`ntef…,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 8. (S) Bittet beim Herrn für 

uns, – ihr Reihen der 
Kreuzträger, – die in der 
Wüste Vollkommenheit 
erlangten, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

8. Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : ni-
khorus ente ni-es-
tawro-foros : etaw-
gook ewol hi ni-schaf- 
ew : entef-ka nen nowi 
nan ewol. 

Twbh ;mP[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ni,oroc ;nte 
ni;ctaurovoroc : 
;etaujwk ;ebol hi 
nisafeu : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 9. Gepriesen sei der Vater 

– und der Sohn und der 
Heilige Geist, – die 
vollkommene 
Dreifaltigkeit. – Wir 
beten sie an und 
verherrlichen sie. 

9. Ġe ef-es-maroo-out 
enġe eF-joot nem eP-
schieri nem Pi-ep-
newma ethouab : ti-
eTrias et-ġiek ewol : 
ten-ou-ooscht emmos 
tenti-oo-ou nas. 

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: ];Triac etj/k ;ebol 
: tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 

 
Dann betet der Bischof die drei großen Bittgebete für: 
 Den Frieden (Seite 36). 
 Die Väter (Seite 40). 
 Die Versammlungen (Seite 46). 
 Anschließend betet das Volk das Glaubensbekenntnis (Seite 52). 
 
 Der Bischof betet das Gebet für die Entschlafenen (Seite 80). 
 
B  Meister, Herr, allmächtiger Gott, der in den Höhen wohnt und auf die 

Demütigen herabschaut, der alles weiß, was seit Anbeginn war und was 
sein wird, der alles Verborgene und Verdeckte kennt, der den Verstand 
des Menschen und das Gewissen sieht und vor dessen Existenz kennt. 
Schau herab von deiner heiligen Höhe und von dem vorbereiteten Ort auf 
deinen Knecht (..), der zu dir kommt. Er beginnt seinen geistigen 
Lebenslauf im Mönchtum. Stärke seine Mühen, schenke ihm 
vollkommenen Gehorsam, damit er tot sein kann für das irdische Leiden. 
Mit dem Schneiden seines Haupthaars lege er ab die bösen Werke und 
nehme an den Beistand des Heiligen Geistes. Ja o Herr unser Gott, tue 
Gutes an deinem Knecht und gib ihm Gnade, damit er sehnsüchtig nach 
dir mit reinem vollkommenen Herzen strebe und seinen Nacken freudig 
unter dem süßen Joch beuge. Möge er ganz und gar den Begierden und 
leiblichen Freuden entfliehen. 
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7. Otlob men al-rabbi 3anna, 
ai-joha al-batul al-taher, 
abuna Anba Ju-2annes kama, 
le-jaghfer lana 5atajana. 

ْ    لاُ   .7  بِّ مِ ل  أيُّ   ، اعّ   ال ال ها 
اه ا    ،ال أن نا  انأب  ،اما  ي
غف انا. ل ا ا خ  ل

 

 

8. Otlobu men al-rabbi 3anna, 
ja masaf labesi al-salib, al-
lazina kamalu fi al-barari, 
le-jaghfer lana 5atajana. 

ْ    الاُ   (ق)  .8  بِّ مِ ا    ، اعّ   ال
  َ ي ِ الَّ  ، ل ال ي  لا اف  م

ا فِي  ا  لُ َ ، كَ ار ا   ل ل غف  ل
انا ا  .خ

 

 

9. Mobarak al-2b ua al-ebn, ua 
al-ro7 al-kodos, al-thaluth 
al-kamel, nasgod lahu ua 
nomag-gedahu. 

وح القُ   ،ارك الآب والابمُ   .9    ،سُ وال
امل ث ال ال  .هُ ّ ونُ  ن لهُ  ،ال

 

  
  اركبالالثلاث الأواشي  الأسقف يصُلِّي الأب ثُمَّ 
  َّ37صفحة (السَّلاَمُ  ةأوشِي( . 
 41صفحة  ( الآباَء أوشِيَّة(. 
 47صفحة ( الاجتماعات أوشِيَّة( . 
  ُ53يصُلِّي الشعبُ قانونَ الإيمان (صفحة  مَّ ث .(  
  ّيقول الكاهن هذه الصلاة:   ثُمَّ  .)81صفحة  (أوشية الراقدين  ثُم  

 

ل ب الإله ضا ال ا    ،أيُّها ال ال اك فِي الأعالي وال ُ ال ،  إلى ال اضع
ف   ع الَِّ  الآن،  ن  وما  ء  ال  ْ مِ انَ  َ ما  والالعارف  ا  فا مات،  ال

ُقَّس   ال ك  علَّ  ْ مِ ان  نها.  ل  ق ائ  ال والعالِـــــــــــ  ال  عقل  الفاح 
ك   ع على  ُعّ  ال م   ْ ة    (..)ومِ ال ء  ُــــ ال  ، إل أتى   ِ الَّ َا  هَ

ت ن فِي م املة ل اعة  ه، ه له  م س ة. قِّ ه ي هى ال ة الَّ وحان ْ    الُ مِ
الآلا دَّ جهة  ال ال  الأع ه  ع ح  رأسه  شع  ق  ل  ق  ْ مِ َي  ل ة.  ال ة  م 

نة   مع ل  ق ة  و اً  نع خ ك  ع مع  ع  اص ا،  إله ب  ال أيُّها  نع  القُُس.  وح  الُ
قل   َ إل اق  َي  ل ة،  ك  ونع ن ت  ة  ه قه  ع ي  و ــــــامل،  اه 
ه ْ ال ال مِ ال ب  ه ، و لاذ الال  .َّةات وال

 أ
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B  Und vor der irregeleiteten Welt und allen bösen Geistern fliehen und 
würdig werden deines geistigen Weinberges, damit er die Zeit seines 
Lebens in Geduld, Jungfräulichkeit, Mühen des Gefühls der Fremdheit, 
der Sanftmut, Demut, Askese reinen Wandels voller Tugenden nach 
deinen Geboten und Gesetzen, verbringen kann, wie es der Berufung 
angemessen ist. Er möge fähig sein, in vollkommener Tugend zu wirken 
und die Geheimnisse hinter der Wirklichkeit betrachten. Er möge Erbe der 
Freude werden, die unbeschreiblich ist, und die Herrlichkeit deines 
Königreichs gewinnen. Durch deinen einzigen Sohn, unseren Herrn, Gott 
und Erlöser Jesus Christus, durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und Anbetung zusammen mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 Man hebt das Tuch ab, das auf dem Anwärter liegt. Er steht; dann nimmt der 

Zelebrant eine Schere und schneidet fünf Kreuzformen in das Haar des 
Anwärters. Dabei spricht er die drei Segensformeln mit dem dreimaligen 
Bekreuzigen.  

B  Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

1. Gepriesen sei Gott, der allmächtige Vater. Amen. 
2. Gepriesen sei sein eingeborener Sohn, Jesus Christus, unser Herr. Amen. 
3. Gepriesen sei der Heilige Geist, der Tröster. Amen. 

 Es folgt Teil 5 der Montags Theotokie, mit der Melodie Aspasmus Adam: 
V  Freue dich und juble, o Menschengeschlecht, denn Gott hat die Welt so 

sehr geliebt, dass er seinen geliebten Sohn hingab für die, die an ihn 
glauben, damit sie das ewige Leben haben. Denn er wurde besiegt von 
seiner Barmherzigkeit, und hat uns seinen erhobenen Arm gesandt. Er 
erschien im Menschenleib, von der Jungfrau, ohne Menschensamen, um 
uns zu erlösen. Damit wir dich preisen zusammen mit den Cherubim und 
den Seraphim, indem wir laut rufen und sprechen: Heilig, heilig, heilig … 

 

 Der Bischof (Zelebrant) spricht das folgende Gebet über die Kopfhaube und 
den Gürtel:  

B  Meister, Herr, allmächtiger Gott, Vater unseres Herrn, Gottes und Erlösers 
Jesus Christus, wir bitten dich und erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, segne deinen Knecht mit deiner Rechten. Zähle ihn 
zu deinen himmlischen Heerscharen, hüte ihn, segne ihn, mache ihn fest 
und bewahre ihn vor allen Werken des Satans. Gib ihm Ehrfurcht vor dir, 
bewahre ihn jederzeit, damit er ohne Sünde bleibt und den guten Kampf 
des Mönchtums lebt, sein Suchen vollendet und den Glauben ohne 
Veränderung, ohne Abweichung tadellos bewahrt. Durch Christus Jesus, 
unseren Herrn, ihm gebührt die Ehre und die Herrlichkeit in alle Ewigkeit. 
Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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  ْ وحاومِ م الُ ة و  ل الأرواح ال ل و ُ قلالعال ال ى ي فِي    ني. ل
َّة   ة نَ ـــ اضع  داعة والُ وال ة وال ع والغ ال والعفاف وال كل زمانه 
ها.   إل دُعي  ي  الَّ ة  ع ال قاق  اس ك  وأوام اك  وصا فِي  لة  الف  ْ مِ ءة  ل م

ح    ول أن ن وارثاً للف . و ال ار  أمل الأس املة و ائل ال الف ل  ع
صف والَِّ  ع   لا يُ ا  ل ا وم ا وله ح رَّ اب ال ت  ــــال ال فِي مل

ام إلى  غى ل معـــــــه ال والإك ِ ي ا الَّ َ ح هَ ْ ال ، آمِ  . الأب

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) ُّش  . 3) ارْحَْ َارَب 
 

  ِعر رأسه خمسة صلبان ويقص ش  اً مقص  فالأسقرقدته ثم يأخذ    نْ عليه ويقوم مِ   نْ ثم يرفع الستر م  
 يقــول الرشومات الثلاث.وَهُوَ 

ِ الآب والاِبْ واَل وحاسْ    .احاللهُ الإِ  القُُس ُ
ُلّ  الآب. مَُارَك الله 1 َ الْ اِ َ ْ ال   .، آمِ
ه. مَُارَك 2 ا اب حِ رَّ ِ َ عَ الْ ُ حِ َ ْ الَ   . ، آمِ
وح القُُسمَُارَك . 3 ُعَّ  اَلُ  . ْ ، آمِ ال

 أ

 

 5(ثيؤتوكية الاثنين جزء بلحن الأسبسمس الآدام  بثم يقول الشع ( : 

ه ال    ل اب ى ب . ح ا أح الله العال ا ج ال لأنَّهُ ه ا  ح وتهلَّل اف
لَ  ه  م  ال لأنَّهُ  ع   . الأب إلى  ا  ذراعه  ي  ل  ل وأرسل  ه  ت  ْ مِ غل 

ق  ه. أش ْ االعال يـاً مِ راءج ا.  لع ٍ حَّى خلَّ   غ زرع 
ي ن  : (قُُّوس)ل ا صارخ قائل ارو وال  ... أيُّها الَّبُّ   3مع ال

 ش 

 
  نطقة:  هذه الصلاة على القلنسوة والم الأب الأسقفثم يقول 

ل، أ ب الإله ضا ال ع   اأيُّها ال ال ا  ل ا وم ا وله أل    رَّ ح، ن ال
مُ  ا  صلاح  إلى  ل  عَّ   َّ ون  . ب ك  ع ارش  ك    هُ ال  ع مع 

ائي. ارعهُ  هُ ال ار هُ ،  هُ ، ثِّ ُ   ، احف  ْ .   لِّ مِ اف ة. هَ له م ان الأفعال ال
هُ  ٍ   لَّ ُ   احف ة، وُ ل  ح ه ِ لل هاد ال الَّ اه ال َي  ة، ل ل  ن بلا خ
هُ  ف الأمح  س ّ اً، و غ ت ح  انة  ع ال ا  َّ ه ب م عل ــل ولا ل ل ولا م

ل أوان ام الآن و ِ له ال والإك َا الَّ ْ إلى  هَ ، آمِ  . الأب

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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 Der Bischof (Zelebrant) spricht das folgende Dankgebet über die Kopfhaube 
und den Gürtel:  

B  Wir danken dir, allmächtiger Gott. Durch dein übergroßes Erbarmen hast 
du deinen Diener erlöst von den nichtigen Mühen der Welt und zu deiner 
wahrhaftigen Verheißung berufen. Wir bitten deine heilige Herrlichkeit, 
mache ihn deiner reinen kostbaren Versprechen würdig, bewahre ihn vor 
allen Fallen des Satans und seines Gefolges. Gib ihm Güte, Demut des 
Herzens, Sanftmut, Askese, Glaube, Hoffnung und Liebe. Durch deinen 
einzigen Sohn, unseren Herrn, Gott und Erlöser Jesus Christus. Ihm 
gebührt die Ehre und Herrlichkeit. Amen. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

 Er zeichnet das Gewand des Anwärters dreimal mit dem Kreuz:  
B  Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, des einen 

Gottes. 
1. Gepriesen sei Gott, der allmächtige Vater. Amen. 
2. Gepriesen sei sein eingeborener Sohn, Jesus Christus, unser Herr. 

Amen. 
3. Gepriesen sei der Heilige Geist, der Tröster. Amen. 

 

 Er legt dem Anwärter das Gewand an und spricht:  
B  Zieh an das Gewand der Gerechtigkeit und den Panzer des Lichts und 

bringe Früchte hervor, die Umkehr zeigen. Durch Christus Jesus, unseren 
Herrn, ihm gebührt die Ehre in alle Ewigkeit. Amen. 

 

 Er legt ihm die Kopfhaube (Kolonsoua) an und sagt:  
B  Zieh an die Kopfhaube der Demut, den Helm der Erlösung, und bringe 

gute Frucht. Durch Christus Jesus, unseren Herrn, ihm gebührt die Ehre in 
alle Ewigkeit. Amen. 

 

 Dann legt er ihm den Gürtel um und spricht:  
B  Binde deine Lenden mit allen Kräften Gottes und vollkommenem Streben 

nach Umkehr. Durch Christus Jesus, unseren Herrn, ihm gebührt die Ehre 
in alle Ewigkeit. Amen.  

 

 Wenn der neue Mönch alles angelegt hat, singt der Chor „Qen ;vran“ und 
dreimalig das Würdig: 

V (Würdig)3x ist unser Vater 
(..), der Mönch. 

(Axios)3x pen-joot (..) pi-
mona-khos. 

( ;Axioc ) 3 peniwt (..) 
pimona,oc. 

 
 Anschließend das Gebet Vater unser (Seite 2).  
 Wenn der Mönch kein Iskim anlegt, werden die drei Absolutionsgebete 

(Seite 96) gebetet, das Volk betet den Abschluss der Gebete (Seite 106) und 
die Feier mit der Abschlusssegensform (Seite 112) ist beendet. 

 Legt er das Iskim an, entfallen die drei Absolutionsgebete und der Segen zu 
diesem Zeitpunkt. Man betet dann nach dem Ende des Ritus zum Anlegen 
des Iskims. Der Bischof liest das Gebot beim Anlegen des 
Anachoretenkreuzes (Iskim) / Iskimträger (Seite 416). 
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  صلاة الشكر الآتية على القلنسوة والمنطقة :  الأُسقفثم يقول  

ك   ع خل  ة  ال ح  ب  ِ الَّ ل  ال ضا  الله  ا  ك  ِ (..)  ن ع ال  ْ  مِ
كَ  ِ ْ م ل مِ أل ون ادق. ن ع ال ته إلى ال ، ودع ِ للعال ل الَّ ا ُقَّس    ال ال

كَ مُ   اجعلهُ  عْ ل احف  قاً   . ال اه  ده،  ال ل ج إبل و اخ  ف ل   ْ مِ ه 
ح  صلاحاً و   ه لهُ  اب ال ة.  ان ورجاء وم اع قل ووداعة ونُ و ت

ام ِ له ال والإك ح الَّ ع ال ا  ل ا وم ا وله ْ  ،رَّ  . آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 

 هو يقول:و ـاب بالثلاث رشوماتلثيثم يرشــم ا   

ِ الآب والاِبْ واَل وحاسْ    .احاللهُ الإِ القُُس  ُ
ُلّ  الآب. مَُارَك الله 1 َ الْ اِ َ ْ ال   .، آمِ
ه. مَُارَك 2 ا اب حِ رَّ ِ َ عَ الْ ُ حِ َ ْ الَ   . ، آمِ
وح القُُسمَُارَك . 3 ُعَّ  اَلُ ْ ال  . ، آمِ

 أ

 

 يقول: وَهُوَ  بيلبسه الثو  

َا  ال   هَ ا  ع رَّ ح  ال ة.  ال تل  ة  ع ث ر. واص ب ال ودرع ال ث
غـــي له ال إلى  ِ ي ْ الَّ ، آمِ  . الأب

 أ

 

 يقول: وَهُوَ  ثم يلبسه القلنسوة  

ا  رَّ ع  ح  ال ة  ة صال ث ل  واع لاص  ذة ال اع وخ الات ة  قل ال 
 ِ َا الَّ غي له ال إلى هَ ْ اي ، آمِ  . لأب

 أ

 

  ُيقول:  وَهُوَ  منطقه بالمنطقةثم ي  

ا الله وقَّ  ع ر غي  ش على حق  ِ ي ا الَّ َ ا هَ ع رَّ ح  ال ة  ة ال
ْ له ال إلى  ، آمِ  . الأب

 أ

 

  ِان ). ثم يقولون: لحن ( خين إفر لبس الشكل الرهباني يقول المرتلون نْ وعندما ينتهي الأخ م 
(Mos-ta7ek)3x  ja 2abana (..) al-
raheb. 

  . اه انا (..) ال ا أ  3(  ش  (م
  السموات ). الَّذِي فيِ ثم تقُال ( أبانا 
 (صفحة    ويختم بالبركة  )  97(صفحة    تحاليل الثلاثةالالأخ سوف لا يلبس الإسكيم تقُال هنا  كَانَ    وإن

113 (  . 
 أمام باب  كيم تترك التحاليل واسيلبس الإسانَ  كَ   أما إن (صفحة    الهيكللبركة للآخر. وتقُرأ الوصية 

417  .( 
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 Der neugeweihte Mönch feiert die heilige Liturgie mit, dient als Diakon und 
nimmt an den heiligen Sakramenten teil.  

 Am Ende der Liturgie zieht er in feierlicher Prozession dreimal um den Altar 
und dreimal durch den Kirchenraum, zuletzt einmal um den Altar, wie bei 
feierlichen Prozessionen üblich.  

 Alle stehen um ihn herum, dann wird die folgende Ermahnung verlesen:  
 

 10.1.6  Die Ermahnung beim Empfang des neu 
gewählten Mönches 

 

 
D  Freut euch ihr alle mit mir, meine Väter und Brüder, wegen unseres 

verehrten Vaters, der Mönch (..), der das Mönchsgewand nach Art der 
Engel anlegte und die guten Gaben gewann, die der Herr denen gibt, die 
sein Gefallen gewonnen haben. Der Herr hat ihn auserwählt, wie der 
weise heilige Paulus sagt: „Also kommt es nicht auf das Wollen und 
Streben des Menschen an, sondern auf das Erbarmen Gottes“ 173. Der 
heilige Jakobus sagt dazu: „Jede gute Gabe und jedes vollkommene 
Geschenk kommt von oben, vom Vater der Gestirne, bei dem es keine 
Veränderung und keine Verfinsterung gibt. Aus freiem Willen hat er uns 
durch das Wort der Wahrheit geboren, damit wir gleichsam die 
Erstlingsfrucht seiner Schöpfung seien“ 174. Der Herr erklärte dem jungen 
Mann den Weg zur Vollkommenheit und sagte zu ihm: „Eines fehlt dir 
noch: Geh, verkaufe, was du hast, gib das Geld den Armen, und du wirst 
einen bleibenden Schatz im Himmel haben; dann komm und folge mir 
nach!“ 175.  
 
Wir preisen ihn, wie es seiner Herrlichkeit gebührt und danken ihm wegen 
allem, was er uns aus seinem Reichtum und seiner Güte geschenkt hat. 
Wir bitten ihn, dass er uns das Begreifen schenkt, damit wir heute unseren 
Mund auftun, sprechen und uns erfreuen wegen der Ehre, die unser reiner 
Vater, der Mönch (..), bekommen hat, der das Aussehen der Engel anlegte 
und in die Reihen der Geistigen gelangt ist. Selig bist du, reiner Mönch, 
denn du hast diese große Gnade errungen und die große Gabe, die dir 
Christus, der Herr, geschenkt hat, als du das Aussehen des heiligen 
Mönchtums angelegt hast. Er hat dich ausgewählt als guter Soldat für 
Jesus Christus, da riefen die Himmlischen und die Irdischen und sprachen:  
 

V (Würdig)3x ist unser Vater 
(..), der Mönch. 

(Axios)3x pen-joot (..) pi-
mona-khos. 

( ;Axioc ) 3 peniwt (..) 
pimona,oc. 

 

 
173 Röm 9, 16 
174 Jak 1, 17-18 Wörtlich: Vater der Lichter 
175 Mk 10, 21; Mt 19, 21 
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 جديد القُدَّاس الإلهي ويخدم فيه شمَّاساً وفي نهايتهِ يتناول من الأسرار المُقدَّسة.ثُمَّ يحضر الراهب ال 
   ات وفي الكنيسة وبعد إنتهاء القُدَّاس يعملون موكب للراهب الجديد فيطوفون به في الهيكل ثلاث مرَّ

ة واحدة بنفس ن ات ثُمَّ في الهيكل مرَّ  ادية.ظام الدورة العثلاث مرَّ
  :ثُمَّ يقفون حوله ويقرأون الطرح الآتي 

  

  عند الإحتفال بالراهب الجديدطرح يقُال   

 

ائى و  ا آ لّ معي،  ُ ا  ح تي  اف م  أجلِ   مخ َّ ُ ا ال اه  أب ِ  (..)  ال   ل ، الَّ
الَّبُّ   ها  ُع ي  الَّ ة  ال ال ة  ال ونال  ي،  لائ ال ة  ه ال ب  ل  ث ع  ْ َ ل

ا قالَ صلا اره الَّبُّ  ل    حه، فق إخ س ل ال نة ب ، ومُعلِّ ال ان الع ل
ة " (رو  :  في رسالة روم ح عى بل الله الَّ ي  ْ َ اء، ولا ل  ْ :    9" ل مَ

ل قالَ   ).  16 ل:    و س ب ال ة تامة هي َّ  عق لّ م ة وُ َّة صال لّ ع ُ " إن 
ق، ناز  ْ ف ْ ع أبمِ لّ دوران شاء  لة مِ هُ تغ ولا  ار الَّ ل ع ي الأن

رة مِ خلائقهِ"  اك ن  ِّ ل ة ال ل نا  ل ع  ف )1   :17 –  18 ( .  
ا اب:    قالَ   و ال ل  ل الِ  ال  َ اً  ضِّ مُ بُّ  املاً  "إن  الَّ نَ  ت أن  أردتَ 

  َ ل ن  اء  الفُق ال واع  أم ل  ع  ، و اء  فاذه ال ي  في  ع ات "  وتعال 
ل (م  21:  19(م    ).  21:   10) حاملاً ال

يل  اُ  تقِّ سه  ق ههِ ف ل  ، ون ْ ج مِ ا  ل ما وه  اً على  اته.   ش   ب
ألهُ  ا فأن ُ   ون ُ هع م ون ا ال اه ح أف َي نف هلل    اً ل ح  ون ا  ونف امة أب
اه ل  (..)  اهال  ال لائالَّ  ال ل  ش    . وحان ال ق  في  وصار  ة 

ي   الَّ ة  الع ة  لة، وال ل ال ة  ع ال ه  َ ه نُل إذ  اه  ال اه  ال أيُّها  اك  ُ
ذات   زتَ  ُقَّس، وأف ال ة  ه ال ل  َ ش ل َّا  ح، ول ال  َّ ال بها عل  أنع 

ن ق ن والأرض ائ خ ال ح ص عَ ال اً ل َّاً صال : جُ  ائل

 د

 
(Mos-ta7ek)3x  ja 2abana (..) al-
raheb. 

  . اه انا (..) ال ا أ  3(  ش  (م
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D  Wir bitten und flehen unseren Herrn, Gott und Erlöser Jesus Christus an, 
dass er dein Mönchtum bewahrt in Reinheit und Gerechtigkeit und du 
deine Mühen auf dem Weg der Heiligen vollendest, damit du dich mit 
ihnen erfreust im Königreich des Himmels. Und aus dem göttlichen Mund 
hörst du die freudige Stimme, die dir sagt: „Sehr gut, du bist ein tüchtiger 
und treuer Diener. Du bist im Kleinen ein treuer Verwalter gewesen, ich 
will dir eine große Aufgabe übertragen. Komm, nimm teil an der Freude 
deines Herrn!“ 176.  
 

Und dass er das Leben und die Anwesenheit unseres ehrwürdigen Vaters, 
des Papstes und Patriarchs Abba (..), bewahre, und seines Teilhabers am 
apostolischen Dienst, unseres Vaters, des Bischofs Abba (..), Amen.  
 

Durch die Fürbitten der reinen, heiligen, seligen Jungfrau Maria und des 
heiligen Märtyrers Markus, des Evangelisten und Verkünders im Land 
Ägypten, des großen heiligen Abba Makarius und unserer beiden großen 
römischen Väter Maximus und Domadius, unseres Vaters, des starken 
Abba Mose; des großen Abba Isidorus und des großen Abba Arsenius und 
der ganzen Gemeinschaft der heiligen Väter der Wüste, indem wir alle 
zusammen sprechen: Amen. 

 

V (Amen)3x. (Amien)3x. ( ;Am/n ) 3. 
 
 Der Bischof betet die erste (kurze) Abschlusssegensform (Seite 112). 
 Der neue Mönch empfängt jetzt die Glückwünsche seiner Mitbrüder; alle 

freuen sich, dass ein neues Mitglied die Gemeinschaft vergrößert. Der neue 
Mönch zieht sich dann in seine Zelle zurück, dort bleibt er drei Tage und 
sinnt über die Gnade nach, die er empfangen hat, dankt Gott dafür und 
strebt danach einen guten und richtigen Beginn für sein Mönchsleben zu 
erlangen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
176 Mt 25, 23 
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ا   لِّ ا ومُ ا وله أل رَّ ُ ن ح أنونَ هارة   ع ال ِّ وال ال ف ره 
ات،  ال ت  مل في  معه  ح  تف ي  ل  ، القِّ في   جهادك  ل  وتُ

القائل:   الفِح  ت  ال ذل  الإلهي  الف  م  ع  ّ وت الح"نع ال الع  أيُّها   اً 
ْ و  َ  الأمِ اً ُ ْ ل ف أمِ ح سِّ في القل ، اُدخل إلى ف   25(م  "كأُ على ال

 :23 (،  ْ   . آمِ
ا    فوأن   او ل ا ال ام أب اة و ا الأب    ح ا م ال َّ ُ ا    ال ك الأن   ،(..)ال
 ْ او  .آمِ ا ال لَّة أب س مة ال هُ في ال ا  الأُسُف وش ْ  ،(..)الأن    .آمِ
بّ  ا  الَّ اتهُ ا ح ة، وُ   يُ ل ي ة م ة سال ة وأزم ي اً ع لس ا إلى ال ت صل

ائي. ِّ   ال ال راءة  فاعة  ة  الع ال ة  اه ال ل  الع  ،  م  ال ه  وال
ة،   ال ار  ال اروز  لي  الإن ق  م مقار  مار  ا  الأن الع  القِّ  ا  وأب

ودومادي س  وم م ال القِّ  ا  وأب الق  ال  القِّ  ا  وأب س 
سى، م ا  الع  الأن ا  والقِّ  الأن الع  والقِّ  وروس  إ ا  الأن  

ُقَّسة   َّة ال هِ ال اء ه ع آ س وج عأرسان ا أج ل ْ  ،ق  . آمِ

 د

(Amin) 3x.  ) ْ  ش  . 3)آمِ
  
  ) 113) (صفحة  القصيرةيصُلِّي الأُسقف البركة الأولى .( 
   إخوته  ذلكوبعد من  التهنئة  الجديد  الراهب  والج  يتقبل  العضُو الرُهبان  هذا  بإنضمام  فرحون  ميع 

 الجديد إلى مجمعهم.
   يذهب الراهب الجديد إلى قلايته ويختلي فيها ثلاثة أيَّام مُتفكراً في هذه النعمة الَّتي أخذها شاكراً ثُم

   سة. على ذلك. بادئاً حياته الرهبانيَّة بداية صحيحة مُقدَّ 
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 10.2 Die Weihe der Nonnen  

 
 Nach der Prüfungszeit von drei Jahren und wenn die erforderlichen Bedingungen erfüllt 

sind, wird die Weihe nach dem Morgenweihrauchgebet vorgenommen. Die Novizin liegt auf 
der Erde wie eine Tote vor dem Heiligenschrein oder vor dem Altar auf dem Rücken, die 
Hände auf der Brust, den Kopf nach Westen, die Füße nach Osten gewendet wie eine Tote. 
Man legt einen Altarvorhang über sie wie über eine Verstorbene, denn sie ist für die Welt 
gestorben, um allein fern von den Freuden der Welt mit Gott zu leben.  

 Der Oberste der Zelebranten / Bischof betet das Danksagungsgebet (Seite 4). Das Volk 
betet die Zimbelstrophen (Seite 10), dazu die Strophen von Abba Antonius, und von Abba 
Paulus. Das Volk betet Psalm 50 LXX [51]: „Erbarme dich über mich, Gott“ (Seite 20).  

 Die Diakone schließen ab mit „Doxaci ;oYeoc ;umwn „. 
 Es folgt das Gebet für die Kranken (Seite 56).  
 Aus dem Agpeya Buch folgt das Gebet aus der ersten Stunde: „Lasst uns mit den Engeln 

lobsingen“, das Trishagion und das Vater unser. 
 Danach wird die Einleitung zu den Doxologien gesungen, dann folgen die Doxologien, 

darunter auch die Doxologie für Abba Antonius und Abba Paulus und einige zur 
Gelegenheit passende Doxologien für Mönchsväter, und die für den Patron des Klosters. 
Es folgt der Abschluss der Doxologien.  

 Anschließend werden die Prophezeiungen gelesen, welche zur Weihe der Mönche 
vorgelesen werden (Seite 582). 

 Danach werden folgende Teile aus den Psalmen (Seite 402) gesprochen, zuerst in 
koptischer Sprache, dann in der Sprache des jeweiligen Landes, und es folgt der 
Antwortgesang Halleluja, dieser wird in Trauermelodie gesungen: Ps 33 LXX [34], 12-16;  
Ps 118 LXX [119], 121-128; Ps 54 LXX [55], 5-9 

 Der Bischof erhebt den Weihrauch und spricht das stille Gebet des Paulusbriefs (Seite 24).  
 An Wochentagen folgt die Hymne „}sour/““ (Seite 22), sonntags und in den 50 Tagen vom 

Oster- bis zum Pfingstfest folgt die Hymne „Taisour/““ (Seite 22), „Ten;woust ;mmok“ (an 
seinem Ende singen die Diakone das Wort „auask““, d.h. „denn du bist gekreuzigt“ 

 Es folgt „Vai ;etafenf“ die Einleitung des Paulusbriefes Eybe ] ;anactacic“ (Seite 404) und der 
Paulusbrief (Eph 6, 10-20), gesungen in Trauermelodie wie in der Karwoche. Wenn es aber 
ein Sonntag oder Pfingstzeit ist, dann wird in der Melodie der gewöhnlichen Tage 
gesungen, sonst mit der Melodie nach der aktuellen Festzeit des Jahres.  

 

 10.2.1 Paulusbrief (1.Kor 7, 29-34)  
 

Lesung aus dem ersten Brief unseres Lehrers Paulus, des Apostels, an die 
Korinther. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
29 Denn ich sage euch, Brüder: Die Zeit ist kurz. Daher soll, wer eine Frau 

hat, sich in Zukunft so verhalten, als habe er keine, 30 wer weint, als weine er 
nicht, wer sich freut, als freue er sich nicht, wer kauft, als würde er nicht 
Eigentümer, 31 wer sich die Welt zunutze macht, als nutze er sie nicht; denn die 
Gestalt dieser Welt vergeht. 32 Ich wünschte aber, ihr wäret ohne Sorgen. Der 
Unverheiratete sorgt sich um die Sache des Herrn; er will dem Herrn gefallen. 33 
Der Verheiratete sorgt sich um die Dinge der Welt; er will seiner Frau gefallen. 
34 So ist er geteilt. Die unverheiratete Frau aber und die Jungfrau sorgen sich um 
die Sache des Herrn, um heilig zu sein an Leib und Geist. Die Verheiratete sorgt 
sich um die Dinge der Welt; sie will ihrem Mann gefallen. 

Die Gnade Gottes des Vaters sei mit euch, meine Väter und Brüder. Amen. 
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 ت هبااطقس وألحان تكريس الر   
  

   تقُال فبعدما  باكر،  بخور  رفع  أثناء  السيامة  تقُام صلاة  اللازمة  والشروط  سنين  ثلاث  التجربة  بعد 
على    بنةالأخوات المُرشحات للرهلى آخرها، ترقد  صلاة الشكر ويرُفع البخور بأوشية بخور باكر إ

 . مثل الميتالأرض 
  11(صفحة   يقول الشعب أرباع الناقوس الملائمةثم )  5صلاة الشكر (صفحة  رئيس الكهنةيصُلِّي(. 
  21(صفحة  " ارْحَمْنيِ ياَ الله كَعظَيمِ رَحْمَتكَِ  الشعب المزمور الخمسين (قبطي):"يصَُلِّي .( 
 دوس الله ) و (أبانا الَّذِي( ق،لملائكة..))، (فلنسبح مع ا57أوشية المرضى (صفحة  بعد ذلك تقُال.. .( 
   أنطونيوس الأنبا  ذوكصولوجية  بينها  ومِنْ  والذكصولوجيات  الذوكصولوجيات  مقدمة  وبعدها 

ذوكصولوجية   وكـــذلك  الرهبان،  الآباء  ذوكصولوجيات  مِنْ  يلائم  وما  بولا  الأنبا  وذوكصولوجية 
 ذوكصولوجيات. لدير ( إن لم يكن قد قيل )، ثم ختام الشفيع ا

   ثم تقُال قطع تجنيز الراهبات مثل    583ثم تقُال الثلاث نبوات مثل طقس تكريس الرهبان (صفحة .(
 ). 403(صفحة   55،  119،  34الثلاث مزامير  وهي طقس إلباس الإسكيم الكبير،

   ي (ت   ، ويقول المرتلـــون)  25للآب (صفحة  لس  بخور ويقول سر بخور البوالبعد ذلك يرَفع الكاهن  
.  ) يشور  طاي(  المُقدَّسَة  ينأيام الآحاد والخمسفيِ    ما عدا  )  23ي (صفحة  زاينححن الل) باليشور

 ثم تقُال ( تين أو أوشت ). 
 لحن "هذا الذي أصعد ذاته" "فاي إيتاف إينف" " قاليُ  ثمVai ;etafenf " 405(صفحة  .( 
 صلبت ).  : قال ( أف أشك(تين أو أوشت ) وتُ  ثم 
 405(صفحة  لحن التجنيز مقدمة البولس بلحن  قاليُ  ثم  .( 
   529(صفحة   ) بلحن الحزن فيِ كل الأيام 20  – 10:  6هنا يقُرأ البولس مِنْ ( أف ( . 
 اللحن بالطريقة السنَويب فيقال البولس الآتيأيام الآحاد أو الخمسين المُقدَّسةَ فيِ  إذا كانت الصلاة. 
 
  

 ) ل س 1ال ) 34  – 29:  7 رن   

  

ل مِ  ل  رس ْ ف س ل ال ا ب س إليالأولى  الة معل رن ا. أهل  ه عل ْ ،ب . آمِ  
نَ    29 ُ ي  ٌ م الآن ل َّ مُق  ُ ق الَ ةُ.  أيُّها الإخ ا  لُ ه فأق ُ عل  أُشف أنا فإني  أمَّا 

َ لهُْ  أنْ ل اءٌ  َ له ن ي ُ والَّ   30  . الَّ ْ لا يَْ أَنَّهُ َ نَ  ُ َ يَْ َ  ي ي ْ لا  نَ والَّ أَنَّهُ َ نَ  حُ َفَْ
نَ.   ُ لِ ْ َ لا   ْ أَنَّهُ َ ونَ  َُ ْ َ  َ ي والَّ نَ  حُ َفَْ

لا    31  ْ أَنَّهُ َ  َ العَالَ ا  ه نَ  لُ ِ َعْ ْ َ  َ ي والَّ
ولُ.   ِ ي ا العَالَ ةَ ه نَهُ لأنَّ ه لُ ِ َعْ ْ َ

ُ فأُر   32 ُ ال ِّ. غَ ا بلا هَ ن ُّ ُ أن ت ا    وِّجِ يَهَ
  . بَّ ضِي الَّ َ يُ بِّ َ أتَهُ.    33للَّ ضِي ام َ يُ َ ِ ا للعَالَ  ُّ وِّجُ فَه ُ وأمَّا ال

34    َ إنَّ ب
سةً  نَ مُقَّ ُ بِّ ل ا للَّ  ُّ وِّجَةِ تَهَ ُ ُ ال قاً: غَ راءِ ف وجةِ والع اً ورُوحَاً.   ال َ َ   جَ

َة الله الآ  ل عَلَى أنِعْ ائي بِ ت ا آ ا  ْ رواح تـي، آمِ  . وخ
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Es folgt: 
 Das Trishagion (Seite 28) in passender Melodie. Am Sonntag und in der Zeit 

vom Oster- bis zum Pfingstfest wird die gewöhnliche Melodie verwendet, 
sonst die Trauermelodie. 

 Das Evangeliumsgebet (Seite 30). 
 
Es wird die Trauermelodie „Ke ;upertou“ (Seite 406) gesungen 
 Der Psalm 44 LXX [45], 15-16: „15 Es werden dem König Jungfrauen überbracht 

werden, ihr nachfolgend, die ihr Nahestehenden werden dir überbracht werden; 16 
sie werden überbracht werden in Freude und Jubel“. 

 Das Evangelium (Mt 25, 1-13) (Seite 634). 
 Der Psalm, die Einleitung des Evangeliums „Ke ;upertou“ (Seite 406) und 

das Evangelium werden an allen gewöhnlichen Tagen in Trauermelodie 
gesungen, außer an Sonntagen und an den 50 Tagen vom Oster- bis zum 
Pfingstfest, diese werden in gewöhnlicher Melodie gesungen. 

 Anschließend singen die Diakone die Evangeliumsantwort (Seite 508), die 
Strophen für die Mutter Gottes, Abba Antonius, Abba Paulus und was dazu 
passt für die Heiligen und Mönche. Es folgt danach „Je ;f;cmarwout“ 

 
Dann betet der Bischof die drei großen Bittgebete für: 
 Den Frieden (Seite 36). 
 Die Väter (Seite 40). 
 Die Versammlungen (Seite 46). 
 Anschließend betet das Volk das Glaubensbekenntnis (Seite 52). 
 Der Bischof betet das Gebet für die Entschlafenen (Seite 80). 
 Danach stehen die Nonnen auf und der Bischof (Zelebrant) spricht dieses 

Gebet: 
 
B  Meister, Herr, allmächtiger Gott, Vater unseres Herrn, Gottes und Erlösers 

Jesus Christus, wir bitten dich und erflehen deine Güte, 
Menschenliebender. O Gott, der du uns die Tugend der Jungfräulichkeit 
durch die Mutter Gottes, die reine heilige Maria, lehrst. Wir bitten dich für 
deine Dienerinnen, die bei dir Zuflucht suchten. Sende ihnen die Gnade 
des Heiligen Geistes, damit du ihnen das Versprechen der 
Jungfräulichkeit und der makellosen Anbetung, einen reinen Lebenslauf 
und weise Sinne schenkst. Schmücke sie mit Worten und Werken und 
allen Tugenden. Lege ihnen den Panzer des Glaubens an. Umhülle sie mit 
der Reinheit der Hoffnung und Erlösung. Durch die Gnade deines 
eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus, 
durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung 
zusammen mit ihm und dem lebensspendenden und dir wesensgleichen 
Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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   تقُال يسات  وبعد ذلك  تقَدِّ الآحاد  فيِ    حن الحزايني ( أو السنَويلبال )  29(صفحة  (أجيوس)  الثلاثة 
 ).  31نْجِيل (صفحة  الإِ أوشية ثُمَّ  والخمسين )

 بطريقة  45مور ثُمَّ يلُحَّن المز "Ke uperto ." 
 
 بلحن التجنيز:  ) 15 –  13:   45(مز  ثم يقُرأ المزمور  
ِ    لّ كُ   13 ه ال شاة  ال مُ أذ لة  ِ م داخل. م َل ال ةُ  اب  ُ الٍ   41مَ أش ة  م

ةٍ.   ار  ك ع ل  ال إلى  خل  خُ خلفها.  ي َ ي ع  ل ج اتها  خُ   51اً  صاح َ ي حِ   ل   الف
لِ  هل خُ  .وال َ ي ل ا ل .إلى  ل اهَ  ل لُ   . لِّل

  
 ثم يقال مقدمة الإنجيل  "Ke ;uperto407ي (صفحة حزاينالحن لل" ا  .( 
  635(صفحة  ) بلحن الحزن 13  – 1:   25ثم يقُرأ الإنجيل ( متى  .( 
 
   الآحاد وأيام الخمسين) ويقُال ي فيِ  (أو سنو  يبلحن مناسب حزاين)    509(صفحة  ثم مرد الإنجيل

أربا مريمفيه  للعذراء  مِ   ع  يلاُئم  وما  مقارات  والثلاث  بولا  والأنبا  أنطونيوس  يسين   نْ والأنبا  القدِّ
 )،  je ;f;cmarwout والرهبان وبعدهم يقُال ( جيه إف إسمارؤوت

 
  : الكبارالثلاث الأواشي  الأسقف يصُلِّي الأب ثُمَّ 
 37ة صفح(السَّلاَمُ  أوشِيَّة( . 
 41صفحة  ( الآباَء أوشِيَّة(. 
 47صفحة عات (الاجتما شِيَّةأو( . 
  53يصُلِّي الشعبُ الأمانة ( قانونَ الإيمان) (صفحة .(  
  81صفحة (أوشية الراقدين(.  
 .ثم يقمن الراهبات من الرقاد 
  
 (على القلنسوة) (قيام) هذه الصلاة ثُمَّ تقُال  :  

أ ل  ب الإله ضا ال ع ال  اأيُّها ال ال ا  لِّ ا وم ا وله أل رَّ ح. ن
ل   ه  ون ه وم  لة  الف ا  علَّ  ِ الَّ الله  ا   . ال م  ا  صلاح   ْ مِ

لاء اللاتي   أل ع إمائ ه . ن ة م اه ة ال ة الإله القِّ ل وال ْ ق لَّة مِ ال
ع   يُ َي  القُُّوس ل ة رُوح  ه نع . أرسل عل إل أن  ة  ال ل ال ع  ب  َّ هُ عل

اً  ادة أ ٍ وعُو ِ دن ع  غ ل وج الفعل والق  َّ ههُ اً. ون اً ح اً وف اه اً 
اب   ل  ق  ْ مِ لاص  وال جاء  ال ذة  خ ل  ول الأمانة  رع  ب  َّ لهُ وأش ائل  الف

له يل ...  ْ ق ِ مِ ا الَّ َ ح. هَ ع ال ا  ل ا وم ا وله ح رَّ  ال

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) ْش  . 3)حَْ َارَبُّ ار 
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 10.2.2.  Das dreimalige Bekreuzigen (Weiheworte)  

 
 Der Oberste der Zelebranten / Bischof nimmt eine Schere in die Hand und 

schneidet als Zeichen der Weihe fünf Kreuze im Namen der Dreifaltigkeit in 
das Haar jeder Nonne, eins in der Mitte und vier an den Seiten des Kopfes, 
Symbol für die Wunden Christi (die drei Nägel, Lanze und Dornenkrone), 
während er den Namen der Heiligen Dreifaltigkeit spricht: 

 
B (..) Nonne in dem Kloster (..).  
B Im Namen des Vaters und 

des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 
B 1. Gepriesen sei Gott, der 

allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr> : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B (..) Nonne in dem Kloster (..). 
B 2. Gepriesen sei sein 

eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B (..) Nonne in dem Kloster (..). 
B 3. Gepriesen sei der 

Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

 Es folgt: 
 

V 1. Im Namen des Vaters 
und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes; 
die wesensgleiche 
Heilige Dreifaltigkeit. 

Khen eFran em-eF-joot 
nem eP-schieri: nem Pi-
epnewma eth-ouab: Ti-
etrias ethouab en-omo-
ousios. 

Qen ;Vran ;m;Viwt 
nem ;Ps/ri : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
};triac ;eyouab 
;nomooucioc. 

  

 2. (Würdig)3x bist du 
heilige Jungfrau Maria. 

(Axia)3x ti-agia Maria ti-
parthenos. 

Axia ;axia ;axia ]agi;a 
Mari;a ]paryenoc. 

 

 „Würdig“ für jede neu geweihte Nonne: 
 

 3. (Würdig)3x, ist unsere 
Mutter (..), die Nonne. 

(Axia)3x ten-maw (..) ti-
mona-khie. 

( ;Axia ) 3 tenmau (..) 
timona,/. 
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 الرشومات  

  
  (خمسة صُلبان) وهو  صليبة منهن مثال الالمقص ويقص شعر رأس كل واحدرئيس الكهنة ثم يأخذ  

  يقول :  
(..) raheba 3ala deer (..).  (..)  ة على دي  أ . (..)را
Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

القُُس    وح  واَلُ والاِبْ  الآب   ِ لهُ  الإِ اسْ
 .احال

 أ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

الله1  مَُارَك  ُلّ   الآب   .  الْ  َ اِ َ ،  ال
 ْ  . آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
 (..) raheba 3ala deer (..).  (..)  ة على دي  أ . (..)را
Mobarak ebnahu al-ua7id 
Jasou3 Al-Masie7 rabbana. 
Amin. 

مَُارَك  2  ها.  حِ    ب ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  الَ
ا ْ رَّ  . ، آمِ

 أ

Amin.  آ ْ  ش  .مِ
(..) raheba 3ala deer (..).  (..)  ة على دي  أ . (..)را

 

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وح القُُسمَُارَك  . 3  ُعَّ  اَلُ ْ ال  أ . ، آمِ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
 

 فران لكل راهبة باسمهاإ ويقُال لحن خين :  
Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos, al-thaluth al-mokaddas 
al-mosaui. 

الْقُُسِ،  1  وحِ  واَلُّ والاِبْ  الآب   ِ اسْ  .
. او ُ ُقََّس ال ث ال  الَّالُ

 ش 

  

(Mos-ta7ekka)3x al-keddisa 
Mariam al-3azra2. 

قٌة)2  ِ َ ْ . (مُ
3x   َْة م َ رَاء.القِّ ْ َ العَ َ  

  

(Mos-ta7ekka)3x ommena (..)  
El-raheba. 

 3 ِ َ ْ ا   3xقٌة). (مُ ة. أم ا   (..) ال
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 Danach spricht der Oberste der Zelebranten / Bischof dieses Gebet:  
 

B  Meister, Herr, allmächtiger Gott, Vater unseres Herrn, Gottes und Erlösers 
Jesus Christus, der durch die Mutter Gottes, die reine, die zu jeder Zeit 
Jungfräuliche, die heilige Maria, uns die Tugend der Jungfräulichkeit 
lehrte, der du der Märtyrerin Thekla Gnade gewährtest gegen die 
brennenden Pfeile, um ihr Feuer zu löschen. Wir bitten dich jetzt, 
Menschenliebender: Sende die Gnade deines Heiligen Geistes auf diese 
Dienerinnen herab, segne sie mit dem Segen und reinige sie mit Reinheit. 
Bewahre ihre Versprechen makellos bis zum Ende. Schenke ihren Leibern 
Reinheit. Bewahre ihre Seelen rein und makellos vor jeglichen unreinen 
Gedanken, die voller Makel sind. Vertreibe sie aus ihren Herzen, wie du 
sie von Thekla fernhieltest, als sie ihre Haare abschnitt und dem heiligen 
Paulus gefolgt ist.  
Das Abschneiden der Haare soll Zeichen des Todes und des Vertreibens 
unreiner Sinne und Gefühle bedeuten, die bösen Menschen gehören. 
Schenke ihnen gutes Streben, deine Worte zu lieben, und erwecke sie, 
deinen Geboten zu folgen, damit dadurch zu jeder Zeit dein heiliger Name 
verherrlicht wird, denn du bist in allem reich an Gnade und verherrlicht. 
Durch die Gnade und Barmherzigkeit deines eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus, durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung zusammen mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen. 
 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

B Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

 Der Oberste der Zelebranten / Bischof salbt bei jeder von ihnen die Stirn 
und die Hände auf der Innen- und Außenseite mit Öl: 

 

B  Meister, Herr, allmächtiger Gott, Vater unseres Herrn, Gottes und Erlösers 
Jesus Christus, wir bitten dich und erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, segne deine Mägde mit deiner Rechten. Zähle sie zu 
deinem himmlischen Heer, hüte sie, segne sie, mache sie fest und bewahre 
sie vor allen Werken des Satans. Gib ihnen Ehrfurcht vor dir, bewahre sie 
jederzeit, damit sie ohne Sünde bleiben und den guten Kampf des 
Mönchtums leben, ihr Suchen vollenden und den Glauben ohne 
Veränderung, ohne Abweichung tadellos bewahren, durch deinen einzigen 
Sohn, unseren Herrn, Gott und Erlöser Jesus Christus, durch den dir 
gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung zusammen mit ihm 
und dem lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, 
alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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   هذه الصلاة :   رئيس الكهنةثم يقول  

أ ل  ال الإله ضا  ب  ال ال  لِّ رَّ   ا أيُّها  وم ا  وله ِ  ا  الَّ ح  ال ع  ا 
ل   أل ون ها. والآن ن فئ له ة ل ق هام ال الة ال ة  ه لا ال ة ل ح نع م

ال لاء و ة رُوح القُُّوس على إمائ ه ا م ال أرسل نع َّ  إل  هُ ار ة 
ه   اء.  الانق إلى   ٍ دن  ِ غ  َّ هُ وع احف   . َّ هُ هّ ه  ال نقاوةً  و  َّ لهُ

ا   ل َّ م هِ ْ قل ده مِ ل ف ن ب غ ع و َّة  َّ نَ هُ َ س أنف . اح َّ ادهِ لأج
ق   ول  ل.  س ال ل  ب ع  وت رأسها  شع  جَّت  ما  ع لا  ت ع  دته  ب

ت و  ه علامة لل الات شع ل الق  ْ ه مِ اقات الأرضَّة. ون اس وال ك ال ت
ده   ي لإبل وج ا الَّ ل ال  ْ ار. وه  ومِ اس الأش ي لل ارب الَّ ل ال ات و م

َا   بهَ َي  ل اك  لفعل وصا ه  وأنه ة  اه ال ال  أق ة  م فِي  ة  ة صال َّ شه لهُ
ل ل حال ي اس القُُّوس لأن فِي  ال وفي  ء    ال ل اً و  مشىء م

لِّ ا وم ا وله ح رَّ ة ورأفة اب ال ع ة ب ح ح.ال ع ال  ا 

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 
  :يقول رئيس الكهنة 

Al-salam lel-koll.  .ُّل لاَمُ لل َّ  أ ال
Ua lero7eka aidan.  وحول اً  َ ُ  ش  . أَْ

 
   لكهنة وعاء الزيت ويرشم جبهة ويدي كل واحدة داخلاً وخارجاً وقلبها وهو يقول  ا يأخذ رئيسثم

 الصلاة: هذه

أأيُّه ل  ب الإله ضا ال أل   اا ال ال ح. ن ع ال ا  لِّ ا وم ا وله رَّ
ارش    . ال  ّ مُ ا  صلاح   ْ مِ ل  مع    ئإماون ه  عِّ  ، ب لاء  ه

 َّ ارعهُ ائي.  ال ك  ة.  ع ان ال الأفعال  ل   ْ مِ  َّ هُ احف  ، َّ هُ ث  ، َّ هُ ار  ،
اف  م  َّ لهُ َّ   ه  هُ ف ت َي  فِي  ل ن  اه ُ َي  ل ة  خ بلا  َي   ل ح  ل   

ل   الة ولا م غ اس ف الأمانة  اً و َّ ح هُ ل سع ة و ه ِ لل هاد الَّ ال
ا الَّ  ع رَّ ح  ال  َّ هُ م عل غي ل معه ال الآن ..ولا ل  ِ ي

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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 Er salbt sie mit dem Öl währenddessen werden folgende Strophen aus der 
Doxologie des Morgenweihrauchs gesungen: 

 

 1. Es salbt täglich – die 
Greise, die Kinder, – die 
jungen Männer – und die 
Diakone. 

1. Ef-thoohs emmie-ni 
niwen : ni-khelloi nem 
ni-aloo-oui : nem ni-
khel-schiri : nem ni-
ziakon-is-ties. 

Efywhc ;mm/ni niben : 
niqelloi nem ni;alw-
ou;i : nem niqelsiri : 
nem nidi;akonict/c. 

 

 2. Diese, die der Heilige 
Geist – zusammen 
geführt hat, – wie eine 
Harfe, – wobei sie Gott 
zu jeder Zeit lobpreisen. 

2. Nai etaf-hot-pou ewsop 
:enġe Pi-epnewma eth-
ouab : em-efrieti en-ou-
kithara:ew-esmou e-eF-
nouti ensie-ou niwen. 

Nai ;etafhotpou 
eucop : ;nje Pi;pneuma 
;eyouab : ;m;vr/] 
;noukuyara : eu;cmou 
;e;Vnou] ;nc/ou niben. 

 

 3. Mit Psalmen, – 
Lobgesang und geistigen 
Liedern, – Tag und Nacht 
– mit nicht aufhörendem 
Herzen. 

3. Khen han-psalmos nem 
han-hoos : nem han-
hoozie em-epnewmati-
kon : empi-eho-ou nem 
pi-egoorh : khen ou-
hiet en-at-karoof. 

Qen han’’’'’’’’’’’’almoc nem 
hanhwc : nem han-
hwd/ ;m;pneumatikon : 
;mpi;ehoou nem pi;ejwrh 
: qen ouh/t 
;nat,arwf. 

 

 Der Oberste der Zelebranten / Bischof spricht dieses Gebet über die 
Kopfhaube der Nonnen: 

 

B  Meister, Herr, allmächtiger Gott, Vater unseres Herrn, Gottes und Erlösers 
Jesus Christus, wir bitten dich und erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, der den Tod des Sünders nicht will, sondern, dass er 
umkehrt und am Leben bleibt, der will, dass jeder Mensch gerettet wird 
und zur Wahrheit gelangt. Nimm dich deiner Dienerinnen an, die von der 
Welt und ihren Zweifeln geflohen sind und bei dir Zuflucht gesucht 
haben, die das gute Joch deines Christus getragen haben und alle deine 
Gebote hielten. Vergib ihnen ihre früheren Sünden, die sie bewusst oder 
unbewusst begangen haben und verleihe ihnen das Bestreben, deinen 
Willen zu erfüllen. Schenke ihnen die Verheißung des Heiligen Geistes 
und die Waffen der Kraft. Zieh ihnen das Gewand an, das mit Tugend 
vergoldet ist, den Helm der Erlösung und den Panzer des Glaubens. Gürte 
ihre Lenden mit Reinheit und Gerechtigkeit, umhülle sie mit Gewändern 
der Herrlichkeit, kleide ihre Füße mit der Bereitschaft für das Evangelium 
des Friedens, damit sie gegen die Listen des Satans und seine feurigen 
Pfeile bestehen können. Bewahre sie und den Bund, den sie mit dir ohne 
Trug schlossen, damit sie nicht zurückkehren, sondern standhaft bleiben, 
dich preisen und mit unbeschämtem Gesicht vor deinem furchterregenden 
Richterstuhl stehen, Gnade finden und himmlische Güte gewinnen. Durch 
die Gnade und Barmherzigkeit deines eingeborenen Sohnes, unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus .. 

 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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  ِذكصولوجية باكر أرباع :  نْ ثم يدهنها بالزيت وهم يرتلون دمجاً م  

1. Jamsa7 kolle jom, al-scho-
ju5, ua al-sebian ua al-fetian, 
ua al-5od-dam. 

م 1  ي ل  خ  ، ح    ،ال
ا انوال ُ  ،نوالف  .امّ وال

 

 

2. Ha-ula2 al-lazina al-
lafahom, al-ro7 al-kodos 
ma3an, methl kithara mosab-
be7in, Allah kolle 7in.  

لاء   2  ي ه ألّ الَِّ وح   ،فه  ال
معاً ُ القُ  ارة    ،س  ق ل  م
.   ،ّ مُ  ل ح   الله 

 

 

3. Be-mazamir ua tasabi7, ua 
taranim ro7e-ja, al-nahar ua 
al-lel, be-kalben la jaftor. 

ح  3  اب وت ان    ،ام  وت
ة ل  ،روح والل هار  ٍ   ، ال   لا   قل

 . فُ 

 

 
   هذه الصلاة على القلنسوة : رئيس الكهنةثم يقول  

بُّ    أيُّها د  الإِلهُ  الَّ ج ا إلى ال ِ أتى ب ل الَّ ا ل   ضا ال ا م ما سق وع
ا دُ  دت ح فعة أخ ج ئ اب ال ا ت ال اء م الَِّ لا  ا  ح رَّ ع ال

ان و  ل إن ل  ا وأن  جع و ا ي ل ل إل  ُ م . اق فة ال ل إلى مع   ئ إماق
ه  اتي  الل لاء  ي    ْ مِ   َّ ه الَّ ك  وال و العال  َّ ه  ل وح إل  أن  ال    ال

ل اغف  اك.  وصا ل  وأح  ل   ِ الَّ اهُ   َّ هُ ال  ا ي    َّ خ الَّ الأولى 
 َّ ع فةٍ   ص ِ   ع غ فةٍ   و َّ   مع هُ َ   علِّ ل ع ام  أن   . وح    َّ هُ إرادت الُ ن  ع

أل ة.  الق وسلاح  َّ القُُس  بَ   هُ ُ   ال وخُ ال ائل  للف  ِ الَّ لاص  ه  ال ذة 
د أحقائ ان. ش س الإ َّ وت ل  هُ . اش هارة وال َّ ال .  ُ   هُ َّ ماانعل أقلل ال   هُ

ءة   ل ل إبل وسهامه ال الة ح ف  ق ع ال َي  لام ل ل ال اد إن ع اس
و واحف ل  ناراً  ي للع َّ الَّ جع    هُ َي لا ي ب ل غ  رنه مع  ِ ق إلى العه الَّ

ي  خلف   م ل غ  جه  ب قف  و ار  ي ن     يل  و ف  ال ك  م أمام 
فُ  و ة  ال رح ائَّ ن  َ َ ال ورأفةات  ة  ع ب ا    ة  لِّ وم ا  وله ا  رَّ ح  ال اب 

ح.  ع ال

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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 Der Oberste der Zelebranten / Bischof spricht das Dankgebet über die 
Kopfhaube der Nonnen: 

 

B  Wir danken dir, o Herr, allmächtiger Gott, der durch sein übergroßes 
Erbarmen seine Dienerinnen aus der nichtigen Unbeständigkeit der Welt 
erlöste und sie zu seiner wahrhaftigen Verheißung berufen hat. Wir bitten 
und flehen zu deiner heiligen Herrlichkeit: Bewahre ihre Seelen und 
Leiber rein. Schenke ihnen, ein heiliger Altar zu sein, zu jeder Zeit deiner 
zu gedenken und deine lebensspendenden Gebote und Befehle zu erfüllen. 
Schenke ihnen Güte, Demut des Herzens, Sanftmut, Askese, Hoffnung, 
Treue und Liebe durch deinen einzigen Sohn, unseren Herrn, Gott und 
Erlöser Jesus Christus, durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und Anbetung zusammen mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

 10.2.3.  Das dreimalige Bekreuzigen über die Kleidung  

 
 Er zeichnet dreimal mit dem Kreuz auf die Gewänder und die Kophaube der 

Nonnen und spricht: 
 
B Im Namen des Vaters und 

des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 
B 1. Gepriesen sei Gott, der 

allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr> : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B 2. Gepriesen sei sein 
eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B 3. Gepriesen sei der 
Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
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   نسوة أيضاً :شكر على القل صلاة رئيس الكهنةثم يقول  

 ُ بُّ    أيُّهاك  ن هِ الإِلهُ  الَّ ح ِ ب ل الَّ ة خلَّ   ضا ال قلُّ   ْ مِ   ئإما   َ ال   ال
تهُ  ودع للعال   ِ الَّ ل  ا عِ   َّ ال ال ادقِ   إلى  نال مِ .  ل  ون كَ   ْ أل  ِ   م

 ُ اجعلهُ قَّ ال هُ   َّ س:  احف  . اه ال ك  عْ ل ات  قَّ .  ْ مِ   َّ مُ إبل اخ  احف    ف
هُ  ادهُ   َّ أنف . ه لهُ   َّ وأج ُ   َّ اه لاً مُ   َّ أن  ل  ل  ك  ع ذ ساً  ق

 ُ اك ال سَةح ووصا ُقَّ ك ال اع قل وودا   َّ ه لهُ   .ة وأوام عة  صلاحاً وت
َا   وأمانونُ  ح هَ ع ال ا  ل ا وم ا وله ح رَّ اب ال ة  ة ورجاء وم

غى ي  ِ ام  ل    الَّ والإك ال  او  معه  ُ وال ي  ُ ال س  القُ وح  ال مع  ة  والع
ل أوان ولى ده  ْ مع الآن و ر، آمِ ه  . ال

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 

 ب والقلنسوةومات على الثياالرش   

  
  الثياب والقلنسوة ثلاث مرات ويقول:  يرشمثم  

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

القُُس    وح  واَلُ والاِبْ  الآب   ِ لهُ  الإِ اسْ
 .احال

 أ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

الله  1  مَُارَك  َ   الآب .  اِ َ ُلّ   ال ،  الْ
 . ْ آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  . آمِ
Mobarak ebnahu al-ua7id 
Jasou3 Al-Masie7 rabbana. 
Amin. 

مَُارَك  2  ه.  حِ    اب ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  الَ
ا ْ رَّ  . ، آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  . آمِ
 

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وح القُُسمَُارَك  . 3  ُعَ  اَلُ ْ ّ ال  أ . ، آمِ

Amin.   ْ  ش  . آمِ
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 Die Diakone antworten jedes Mal: Amen.  
 Er legt ihr das Gewand an und sagt:  
 

B  Zieh an das Gewand der Gerechtigkeit und den Panzer des Lichts und 
bringe Früchte hervor, die Umkehr zeigen. Durch Christus Jesus, unseren 
Herrn, ihm gebührt die Ehre in alle Ewigkeit. Amen. 

 
 Er legt ihr die Kopfhaube der Nonnen an und sagt:  
 

B  Zieh an die Kopfhaube der Demut, den Helm der Erlösung, und bringe 
gute Frucht. Durch Christus Jesus, unseren Herrn, ihm gebührt die Ehre in 
alle Ewigkeit. Amen. 

 
 Dann legt er ihr den Gürtel um und spricht:  
 

B  Binde deine Lenden mit allen Kräften Gottes und vollkommenem Streben 
nach Umkehr. Durch Christus Jesus, unseren Herrn, ihm gebührt die Ehre 
in alle Ewigkeit. Amen. 

 
 Es folgen aus der Sonntags Theotokie Teil 12 folgende Strophen 
 

 1. Bekleidet bist du – mit 
Freude und Jubel, – 
gegürtet mit Kraft, – o 
Tochter Sions. 

1. Areti hiooti : em-ef-
raschi nem ep-theliel : 
are-morti en-ougom : 
oo et-scheri en-Sioon. 

;Are]hi;w] : ;m;vrasi 
nem ;pyel/l : ;aremor] 
;noujom : ;w ;tseri 
;nCiwn. 

 
 2. (S) Die du mit 

himmlischem – Gewand 
bekleidet bist, – die 
Adam in das Gewand – 
der Gnade gehüllt hat. 

2. Oo-thie-etas-ti-hi-oots : 
en-et-heb-soo enna ni-
fie-oui : scha en-tes-
hoobs en-Adam : en-et-
hebsoo empi-ehmot. 

;Wy/;etac]hiwtc : 
;n;thebcw ;nna niv/ou;i 
: sa ;ntechwbc 
;nAdam : ;n;thebcw 
;mpi;hmot.` ̀

  
 3. Und du hast ihn 

zurückgebracht – ins 
Paradies noch einmal, – 
den Ort der Freude – und 
den Wohnort der 
Gerechten. 

3. Are-tas-thof en-kesop : 
epi-para-disos : ep-
topos em-ep-ou-nof : 
ef-ma-en-schoopi enni-
zikeos. 

;Aretacyof ;nkecop : 
;epiparadicoc : ;ptopoc 
;m;pounof : ;vma;nswpi 
;nnidikeoc. 

 
Es folgt: 
 Die Hymne „Pi;pneuma ;mparakl/ton“ (Seite 26). 
 Das Gebet Vater unser (Seite 2). 
 Der Bischof betet die drei Absolutionsgebete (Seite 96). 
 Es folgt das Gebot für die neuen Nonnen. 

 
 
 
 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche   10. Die Weihe der Mönche und Nonnen 
 

617 

  ُول: قُ ها الثياب ويَ لبسَ يُ  مَّ ث 

ب   ي ثُ ا،  ال ع رَّ ح  ال ة.  ال ةً تل  لي ث لاص. اع ال ودرع ال
 . ِ َا الَّ  هَ

 أ

 
  ُول: قُ ويَ  ها القلنسوةلبسَ يُ  مَّ ث 

ث لي  اع لاص.  ال ذة  وخُ اع  الات ة  قُل ي  ا ال ةً  ع  ةً صال ح  ل
...... ِ ا الَّ َ ا، هَ  رَّ

 أ

 
  ُول: قُ ويَ يشد وسطها بالمنطقة  مَّ ث 

......شِّ  ا الَِّ َ ا، هَ ع رَّ ح  ال ة  ة ال ا الله وق ع ر  أ  حق 
 

 ثلاثة أرباع 12الجزء ثيئوطوكية الأحد  نْ لون مِ يرتِّ  كل ذلك وهم  :  

1. Labas-ti al-fara7, ual-tahlil, 
ua tamn-takti bel-ko-ua, ja 
ebnat Sehion. 

 1.   ِ ح  ل هل   ،الف ِ   ،لوال ق   وت
ةال ن. ،ق ة صه  ا اب

 

 

2. Ja man labas-ti, lobas al-
sama-2i-jin, 7atta satarti 
Adam, be-lobas al-ne3ma.  

ِ   ْ مَ  ا (ق)  .2  اس َ لُ   ،ل
ائ تِ حَّ   ،ال اس  َ بلُ   ،آدم  ى س
ة. ع   ال

 

 

3. Ua radda-tihi marra o5ra, 
ila al-ferdos, maude3 al-
fara7, ua mas-kan al-
seddikin. 

أُ مَّ   هِ تِ وردَّ   .3  دُ  ،خ ة  الف   ، وسإلى 
ح ضع الف ِّ  ،م .وم ال   ق

 

 

  ُ27صفحة ( )بنفما يب ( الروح القُدس لون لحنرتّ يقول المُ  مَّ ث (. 
 3صفحة (  يةثم تختم بالصلاة الربان ( . 
 ) 97صفحة   يصُلِّي الأُسقف التحاليل الثلاثة .( 
 راهبة. على الأخت ال وبعد ذلك تقُرأ الوصية 
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 10.2.4.  Die Ermahnung beim Empfang von neu geweihten 
Nonnen 

 

 

B Erkennt, geliebte, kluge, gesegnete Schwestern, den Wert der großen 
Gnade, die ihr erhalten habt vom Vater des Lichts. Gürtet euch als 
Dienerinnen Gottes und legt den Helm der Erlösung an. Jede von euch 
soll sich bewahren, um eine gute Soldatin für den König der Könige, für 
Christus, unseren Gott, zu sein. Widersteht verborgenen Kriegen, die 
Satan und seine bösen Soldaten führen, wie der reine heilige Apostel 
Paulus sagt: „Denn wir haben nicht gegen Menschen aus Fleisch und Blut 
zu kämpfen, sondern gegen die Fürsten und Gewalten, gegen die 
Beherrscher dieser finsteren Welt, gegen die bösen Geister des 
himmlischen Bereichs“ 177. Jede von euch soll den Bund bewahren, den 
sie geschlossen hat, dass sie Gott mit Furcht und Zittern anbetet und 
Psalmen zitiert bei Tag und bei Nacht und das Mitternachtsgebet der 
Psalmodie hält und die vorgeschriebenen Gebete der Kirche spricht, 
wachen bei Nacht in nie endendem Weinen und Seufzen, Fasten mit Maß 
auf dem Königsweg bis zur neunten Stunde mit Askese und Reinheit, 
ohne die keine den Herrn sehen wird. Vollende Unterwerfung und 
Gehorsam, wie das Gesetz des Mönchseins vorschreibt. Beachte bis zum 
Tod, dass du auf die hörst, die dich auf dem Weg Gottes und seiner 
Gebote führen, und dass du den Weg des Dienstes in Geduld, Sanftmut, 
frei von Vorlieben in Allem gehst. Sei ohne Makel und gehe deinen Weg 
in allen deinen Entscheidungen in Güte und Aufrichtigkeit. Asketisch, 
anbetend, in Abgeschiedenheit sollst du immer bereit sein, in Stille, 
aufrecht, unter dem Gesetz stehend, weiter zu wachsen in Bescheidenheit. 
Weiche nie ab von der Ordnung der Mütter, die Heilige sind, in deinen 
schlichten Gewändern, damit du Freundin der reinen Engel bist und die 
Krone des Sohnes Gottes und das Königreich des Himmels erbst und du 
Anteil, Glück und Erbe in der Gemeinschaft der Heiligen gewinnst, die 
von Anfang an sein Wohlgefallen hatten. Gott, der Herr, hilft euch bei 
allen guten Werken und bewahrt euch vor allen Versuchungen bis zum 
letzten Atemzug, damit ihr arbeitet und das vollendet, was ihr begonnen 
habt. Möge er uns alle würdig machen, die freudige Stimme zu hören, die 
voll Freude und Erlösung sagt: „Kommt her, die ihr von meinem Vater 
gesegnet seid, nehmt das Reich in Besitz, das seit Erschaffung der Welt 
für euch bestimmt ist“ (Mt 25, 34). Durch die Fürsprache unserer Herrin, 
der Mutter Gottes Maria, des heiligen Abba Antonius, des großen Vaters 
der Mönche, des gerechten Abba Paulus und Abba Pachomius, des Vaters 
der Gemeinschaft, und der drei heiligen Makarius und der ganzen 
Gemeinschaft der Kreuzträger, indem wir zusammen sprechen: Amen.  

 
177 Eph 6, 12 
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 الوصيَّة  

 

ات   ُها الأخ ُاعل أيَّ ات ال ي  ال ة ال ة الع ع ه ال ار ه ات مق ات الل ار
ل   لاص.  ال ذة  خ وال  خادمات   ق  ت ار  الأن أبي  ع  م  ادر 
ا،   ح اله ك ال ُل ل ال ة ل َّة صال ن جُ ها مُ الآن ل ف نف ة فل واح

ب ال اوتُقاوم ال ار  ده الأش ي لإبل وج ل ال  في الَّ س ل  قال ال اه ب
ا العال  ي ه لا ومع ضا ؤساء وال ا ل مع ل ودم بل مع ال إن ح

. ل ُ   ال
الَّ  ف العه  ة فل رتهُ    كل واح عَّ   ق فٍ أن ت ةٍ      ام    ورع ال وتلاوة 

لاً  دَّ والإ  ونهاراً   ل ال وصلاة  وضةة  ف ال ة  مع   ل ل  الل وسه  ها،    عل
ع م اومة ال هُّ   م ار فوال ق م  اومة ال ل   ي وم ال اسعة    يال  إلى ال

هارة الَّ مع الُ  اً عاي أح رَّ لا ُ   ي  وال ِّ   ا دونها وأ اعة    ي ت ع وال ال
ه ل ص  وت واح ة،  ه ال ن  ع  يقان ت تُ   يأن  ال  الى   ك  للـه ش

 ُ اه ال م    يف  يت، وأن ت ال  سة إلى حِّ قَّ ووصا ال وع ة والاح  ال
ع اله ف داعة وق ن  يال وال لُ   يل شىء، وت   لاحٍ   يغ ع وأن ت

قامةٍ  ُّ   واس ت ع  .فى ج ة مُ   فات ة عاب سزاه ن وورع ونام   اً ة، أهل س
اناً  ج  و ت ولا  اعة  ق    يوق القِّ أُ ع  الَّ مهات  س  مل فى    ه   ات 

ف ل ال  ي نت  يال هار وت ة الأ لائ قة ال ت    يص ثى مل تاج اب اللـه وت
 ِ ن ل ات و اً   ال اً و   ح افة    ن ه مُ  الَّ القِّ وارثاً مع  ء.  ي أرض  ال

ب الإ  لٍ   لِّ ُ   ياع فله ُ وال سُ   ع ارب    لِّ ُ   ْ مِ   َّ صالح و ف  إال لى ال
ل و   يخ لالأ عاً ل ما ق اتُ تع ا ج عل ه. و أت  اع ذل  قِّ مُ   ب  س

ا   ة وخلاص القائل تعال ء به ل ح ال ت الف ُ رثُ   ي أب  يارا مُ   يِّ ل إال ل  ا ال
 ُ ل    ْ  مِ لُ   عّ ال س أب  إق ن ا ان ا والأب الع الأن ت فاعة س اء العال  ن

ال لا وأب  ا ب الأن ار  ان وال مال اخ ا  الأن القِّ ة  اء  لاثة    س والآ ال
عاً  ا ج ل ق  . ل افة لَُّاس ال ْ   :مقارات و  . آمِ

 أ
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V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
 Das Volk betet den Abschluss der Gebete (Seite 106). 
 Der Bischof betet die erste (kurze) Abschlusssegensform (Seite 112). 
 
 Sie zünden die Kerzen an und führen die neuen Nonnen in einer Prozession 

durch die Kirche, dabei singen sie die Psalie von Dienstag; siehe die 
Psalmodie 178 

 
 Die Liturgie wird wie gewohnt weiter gefeiert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
178 Datei Nr 3 im Link, Seite 134: http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 
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(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 
  107يصُلِّي الشعب قانون ختام الصلوات الإجتماعية (صفحة  .( 
  ) 113) (صفحة  القصيرةيصُلِّي الأُسقف البركة الأولى .( 
 الثلاث يوم  إبصالية  يرتلون  وهم  الراهبات  بالأخوات  البيعة  ويطوفون  الشموع  من    اءويوقدون 

 اليوم يا سيدنا يسوع المسيح".ديَّة المُقدَّسة "تعالَ إلينا الإبصلمو
 ثم يكُمل القُدَّاس كالمعتاد. 
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10.3. Die Ordnung der Weihe einer Äbtissin, die als 

Oberste der Nonnen eines Klosters geweiht wird 
 

 
 Das Danksagungsgebet (Seite 4). 
 Das Volk betet die Zimbelstrophen (Seite 10), dazu wird die Strophe von 

Abba Antonius, dem Vater der Mönche, und von Abba Paulus, dem ersten 
Eremiten von Theben, gesungen. 

 
B 1. Wir danken dir, Meister, Herr, allmächtiger Gott, für alles, wegen allem 

und in allem und verherrlichen deinen heiligen Namen, denn du hast 
Großes mit uns getan und hast deine reichen Gaben über deine Magd 
gegossen, die Nonne (..). Wir bitten und flehen dich an, erhöre uns im 
Reichtum deiner Barmherzigkeit und erlaube die Weihe dieser Mutter und 
das Geheimnis der Weihe, das auf deine Dienerin herabkommt durch 
deinen Heiligen Geist, und stärke ihre Berufung und Erwählung durch 
Reinheit und Gnade, die deiner Güte gehört, damit sie arbeitet und den 
Gewinn des Talentes erhält mit allen denen, die seit Anbeginn deinen 
Willen tun, den Lohn des weisen und treuen Verwalters beim Erscheinen 
unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus, durch den dir gebührt 
Ehre, Ruhm und die Anbetung in alle Ewigkeit. Amen.  

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B 2. Meister, unser Erlöser, Wohltaten Spendender, Menschenliebender, der 

Fleisch annahm zur Erlösung des Menschengeschlechts, der du für dich 
einen Ort von der Mutter Gottes, der heiligen Maria annahmst, der uns 
rettete vor dem Tod und unseren demütigen Leib heiligte, damit er dem 
Leib deiner heiligen Herrlichkeit ähnelt und der Welt die Jungfräulichkeit 
schenkt, die voller Tugend ist.  

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B 3. Wir bitten und flehen dich an, unseren Herrn Jesus Christus, 

Menschenliebender, strecke deine unsichtbare Hand jederzeit über diese 
deine Magd aus, Jungfrau und große Mutter. Stärke sie mit deiner Rechten 
und segne sie mit deinem heiligen Namen. Segne ihre Jungfräulichkeit 
und nimm ihr Werk an. Zähle sie zu den fünf weisen Jungfrauen, die alle 
Tugenden haben, damit sie im Leben in deiner Treue wächst, dein Wort 
erkennt und ihre Töchter lehrt und mit ihnen in vollkommener Liebe, 
Güte und Aufrichtigkeit lebt. Alle sichtbaren und unsichtbaren Feinde 
halte fern von ihr durch die Größe deiner Kraft und gib ihr, dass sie auf 
Schlangen und Skorpione und alle Macht des Feindes treten kann. Durch 
deine heilige Herrlichkeit, deinen guten Vater und den Heiligen Geist… 

 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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  ت هباا الرعلى الأمُ الراهبة الَّتي تقُام رئيسة على طقس تكريس   
 
  اح ) ويقُال الربع الخاص بالأنبا انطونيوس والأنبا بولا أول ال ، )11(صفحة  أرباع الناقوس الملائمةثم ) 5تقُال صلاة الشكر (صفحة  سُّوَّ

1.  ُ ِّ   أيُّهاك   ن ل شىء  ال ل شىء وفي  ل م أجل    ِّ ونُ  الإله ضا ال
َ  َ وس لأنَّ ُّ اس القُ  ع ى على آم    ص ا ذات الغ ائ وأف م ا ع مع

ة ا ال ه  س)..(  ه ا  إل  ع  ون أل  ن  .   ُّ ت ة  ا  ع وس  اس  
ه الأم الَّ  ت   حلَّ ت ه ه مِ   على ع ل روح قُ حُ   لقِ   ْ ه ها  ل س عل

فائها وقِّ  اص ة  دع ع  م  وال هارة  الَّ ال رح  ة  وتأخ  ل  تع ي  ل لاح  ل ي 
 ُ مع  ال  ت ي  ل زنة  مُ الَّ   لّ ال إرادت  ن  ل ع ال    ُ ي  ل  ال أج  ء  ال

 ْ رَّ   الأمِ ر  ه الَّ في  ا  ه ح.  ال ع  ا  ل وم ا  وله   هِ لقِ   ْ مِ    ا 
د إلى ال وال  ة وال ْ امة والع ، آمِ  .الأب

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 

ِّ   أيُّها .2 مُ ال مُ لِّ   ات  ال الَّ ا صانع  ال  خلاص    أجلِ   ْ مِ   َ تأنَّ    
الَّ  ال  أعَّ ج  لاً     القِّ   له  راء  الع الإله  ة  وال الَّ م  م     ة 

نا م ال ا لُ َّ ت وقَ أنق اضع ه القُ س ج ت ل ج م   وس الَّ ُّ ارك ش
لَّ  ائوه للعال ال ءة ف ل  ل. ة ال

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 

ا رَّ  .3 إل  غ  أل ون ح مُ ن ع ال ال  ا  كَ ا   ي ة      ئ الغ م
 ُ آم  را  لّ على  الع ال ح  والأم  هاء  وع اس    ة  ها  ار و ب 

ل ُّ القُ  ارك ب ة  ال ها..  اها و وس و ل إل سع اد ال  اق ها في تع ح
ول  ائل  الف ل  ات  او ال ات  ال ار  الَّ   يع اة  ال في  لأمان  ت  ي 

وتُ  ال  أق ف  وصلاح  علِّ وتع املة  ة  اتها  ب مع  وت  اتها  ل ها 
ع  وا وج قامة.  اه  س وال ف  ال اء  قَّ االأع ع  ها  ع ه  ت  ع

ها   َّ   أنوام ىء على ال ل قَّ ت و م قِ ات والعقارب وعلى  ك  ات الع ل م
س .. ُّ القُ  وح الق الح وال  وس مع أب ال

 أ

(Ja rabbo r7am) 3x.  ( ْ (َارَبُّ ارْحَ
 ش .3
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Psalm 44 LXX [45] 
2 Mein Herz sprudelte ein gutes Wort heraus, 
 ich sage meine Werke dem König, 

meine Zunge ist das Rohr eines flink schreibenden Schreibers. 
3 Lieblicher bist du an Schönheit als die Menschenkinder,  

Gnade wurde ausgegossen über deine Lippen, 
 deshalb hat Gott dich gesegnet bis in Ewigkeit. 
4 Gürte dir dein Schwert auf deinen Schenkel, Mächtiger, 
 in deiner Lieblichkeit und deiner Schönheit, 
5 und spanne den Bogen und sei erfolgreich und 

herrsche als König um der Wahrheit und der Sanftmut und der 
Gerechtigkeit willen, und deine Rechte wird dich wunderbar führen. 

6 Deine Pfeile sind geschärft, Mächtiger, 
 - Völker werden unter dich fallen - im Herzen der Feinde des Königs. 
7 Dein Thron, Gott, ist von Ewigkeit zu Ewigkeit, 
 ein Stab der Aufrichtigkeit ist der Stab deines Königtums. 
8 Du hast Gerechtigkeit geliebt und Gesetzlosigkeit 

gehasst; deshalb hat Gott, dein Gott, dich gesalbt 
 mit Freundenöl anstatt deiner Gefährten. 
9 Myrrhe und Myrrhenöl und Kassia gingen von deinen 

Gewändern aus, von den elfenbeinernen Palästen, 
aus denen sie dich erfreuten. 

10 Töchter von Königen waren in deiner Ehre, 
 die Königin stand da zu deiner Rechten,  

mit golddurchwirktem Gewand umhüllt, bunt geschmückt. 
11 Höre, Tochter, und sieh, und neige dein Ohr, 
 und vergiss dein Volk und das Haus deines Vaters, 
12 denn der König begehrte deine Schönheit,  denn er ist dein Herr. 
13 Und vor ihm niederfallen werden die Töchter von 

Tyrus mit Geschenken, dein Angesicht werden 
anflehen die Reichen des Volkes. 

14 All ihre Herrlichkeit als Tochter des Königs kommt von innen, 
mit goldenen Fransenkleidern ist sie umhüllt, bunt geschmückt. 

15 Es werden dem König Jungfrauen überbracht werden, 
ihr nachfolgend, die ihr Nahestehenden werden dir überbracht werden; 

16 sie werden überbracht werden in Freude und Jubel, 
 sie werden geführt werden in den Tempel des Königs. 
17 Anstelle deiner Väter sind dir Söhne geboren worden; 

du wirst sie einsetzen als Herrscher über die ganze Erde. 
18 Sie werden deines Namens gedenken in jeder Generation um Generation; 

deshalb werden Völker dich preisen 
 bis in Ewigkeit und bis in alle Ewigkeit. Halleluja 
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  (قبطي) والأربعون الرابعثم يقول المزمور: 
لامٍ ضَ  فا  1 ي  .. إني أُ صالحٍ   قل ات ماه اني قل  أفعالي، ل ل   2  خ ال

الاً  ع ج ار   إن أب ل  ، فل ة على شف ع ، وق ان ال ي ال   م ب
،  الله إلى ال ك أيُّ قلَّ تَ   3ه ف على ف ،   س ال لال وج لَّ   4ها الق    هُ اس

الع  وته  ل،  والع عة  وال ال  أجل  م   . وامل ح    5.   وان
ل أيُّ  اء ال نة في قل أع َّ م ن.ها ال ق ب ت  ع   ار، ال

   
ا الله إلى ده الُ كُ   6 ر، ق الإ س  قامه   7   لأنَّ لة ه ق مُ س

ا م الله إ ، م أجل ه غ الإث ل  أح ال وأ ة أف ه له ب ال
،    ْ مِ  مِ   8رفقائ ة  ل وال عة  وال مِ   ْ ال   ، ا الَّ   ْ ث العاج  ر  ي  ق

  . ُ   9أبه ال ات  تب م  ك  عَ ل ة  ل ال قام  مُ  .  ب  ب ي شَّ  
، مُ  ه اَّ ال أن   . ةٍ   عٍ ة 

  

ي واُ ا  10 ا اب عي  لي أُ س ي ش ن وأم ، وان   هُ لأنَّ   11،   و أبذن
رّ  ا،    ِ ه  ا اله ر  ص ات  ب ت  جَّ   12وله  اء و أغ وجهه  شع    ى 

مُ   13الأرض.   داخل.  م  ل  ال ة  اب م  ه  كل  ال شاة  م اف  أ لة 
الٍ َّ مُ  أش   . ةٍ  ة 
  

ال  14 إلى  خل  إثت في  ار  ع جل  .  ها،  م ق ه  إل اتها  ق لغ   15ع    ي
خل هاج، ي ح واب لف ل ال ضاً   16  ، إلى  اء ع ن ل أب .    و ائ ع آ

لاً   17  ،ه رؤساء على سائ الأرضتُ  ون اس ج ع و ل م أجل      ج
ر ه ه ولى ده ال ا اللـه إلى ال ب  ع ف ل ال لُ هَ  .ذل تع  .الِّل

 أ
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B 1. Der du deinen Heiligen Geist über die Jungfrau Maria ausgegossen hast 
und ihr vor den Augen aller Menschen Seligkeit und Ehre gegeben hast, 
so dass eine ältere Frau, älter als ihre Mutter, sie selig gepriesen hat, die 
Elisabet 179, und auch alle Generationen priesen sie selig. Halleluja. 

 
 2. Der du deinen Heiligen Geist über Debbora 180, die Prophetin, 

ausgegossen hast. Sie hat für dein Volk eine Zeit lang im Gebirge 
Ephraim als Richterin gewirkt. Die Israeliten kamen zu ihr auf den Berg, 
damit sie für sie richte. Auch Barak, der Führer, lehnte es ab, in den Krieg 
zu ziehen ohne sie, so wurde ihm der Sieg durch ihre Hände geschenkt 
und die Erde ruhte vierzig Jahre lang. Darüber hast du in ihren Mund 
einen Lobgesang und eine Hymne gegeben. Halleluja. 

 
 3. Der du Tabita 181 den Geist des Erbarmens und der Güte gegeben hast, 

so dass sie reich an frommen Werken und guten Taten war, alle Waisen 
ihrer Zeit sie deshalb liebten und du ihr ein Leben über ihr Leben hinaus 
schenktest. Halleluja. 

 
 4. Du erschienst Maria aus Magdala 182, die dir am Kreuz nahe war und 

nach der Auferstehung deine Füße hielt und sich vor dir niederwarf; so 
machtest du sie auch zur Verkünderin an die Zwölf, die heiligen Apostel 
und sagtest zu ihr: Geh aber zu meinen Brüdern und sage ihnen, dass sie 
nach Galiläa gehen sollen, dort werden sie mich sehen. Halleluja. 

 
 5. Viele Frauen erwähltest du zu Diensten, die sie erfüllen sollten, dein 

Wort und deinen Rat legtest du in ihre Münder; unseren Vater Abraham 
trugst du auf, alles zu hören, was auch immer Sara dir sagt. Halleluja. 

 
 6. Du legtest deine Liebe in das Herz der Maria, der Mutter des Johannes, 

der Markus genannt wird. Du schenktest ihr, dass ihr Haus zur ersten 
Kirche wurde, der Heilige Geist darauf herabkam und die Apostel sich 
dort im Gebet versammelten. Halleluja. 

 
 
 
 

 
 
 

 
179 Lk 1 
180 Ri 4 LXX, 4 
181 Apg 9, 36-40 
182 Joh 20, 18 
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مَ  .1 َ   ْ ا  و   أف الحب ها  راء وأع الع أع  ى  ُ  على م  امة في  وال
ع ة في س أُ ى  حَّ   ،ال اتمَّ ها ش ا أل ع    ها،  ها ج اً  .. وأ

ال  اهَ (الأج لُ  ).لِّل

 أ

  

َ   ْ ا مَ  .2 َّ روح على دب  ْ مِ   أف ع زماناً ة فرة ال ا    ق لل ل اف في ج
إل ون  ع ل  ائ اس ب  ان  حَّ و اء..  للق َ ها  رف القائ  اراق  أن  ن  أ  ى 
ال ان  ونها، ف ب ب ه لل ة   ي ع س اح الأرض أر يها واس ي   على 

ا  ها وأ دةوضع في ف ة وأن ن اهَ ( ت لُ  ).لِّل

 

  

ا رو   ْ ا مَ  .3 اب ة والإحأع  ح ة  ح ال ال صال ءة م أع ل ان م ان و
لها حَّ  ان تع انات  ع الأرامل  أحَّ   ىوح امها ها ج اً    في أ ها عُ ل وه ل

اً  ق عُ ثان اهَ ( هاف لُ  ).لِّل

 

  

مَ  .4 اركْ ا  ج إلى  وقف  ي  الَّ  َ تل لَّة  ال ل  أولاً  تَ  ه ل      ال ع 
م  والَّ  ق أم  وسي  امة  ال ها  ع  عل ف ل  حَّ ِّ مُ ت  لُ ة  سل ى 

ى عالقِّ  ي وقُ    الإث تي أن وقل لها اذه ل   لي لأخ ل ا إلى ال
ي ون اك ي ا هَ (  ه لُ  ).لِّل

 

  

ل  ْ ا مَ  .5 ق بها ووضع  مات  ات ل اءً  تَ ن رت على   اخ وم
اهه حَّ  َ  قُ ى أنَّ أف ا اب  ل ع ا أبى الآلأب ا قال ل سارة، فاس اء مه

اهَ ( لها لُ  ).لِّل

 

  

مَ  .6 ه    ْ ا  ف ق  م ُلقَّ  ال حَّا  يُ أُم  م  قل  في   َّ م  َ ها وضع ب
وحلَّ  ة،  أول  ن  القُ   هِ   ل وح  عَ ُ ال واج ل  س  لام  ال لاة ه    ل

اهَ ( لُ  ).لِّل

 

  
  
  
  



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche   10. Die Weihe der Mönche und Nonnen 
 

628 

B 7. O Herr, der du das Haus von Lydia 183 zur Kirche verwandeltest, auch 
das Haus von Aquila und Priska 184 zur Kirche gemacht hast und Phöbe 185 
die Briefe des heiligen Paulus zu den Kirchen tragen ließest. Halleluja. 

 
 8. Der du die Frau nach deinem Bild und Beispiel geschaffen hast und die 

ganze Kirche als Braut beschrieben hast. Alle Heiligen, die in das 
Himmelreich kommen werden, sie alle hast du verglichen mit den fünf 
weisen, wachsamen Jungfrauen, die leuchtendes Öl in ihren Lampen 
trugen. Halleluja. 

 
 9. Jetzt, o Herr, komm herab in unsere Mitte in dieser Stunde und gieße 

über deiner Dienerin, der Nonne (..), den Geist der Weisheit, den 
Ratgeber, damit sie das Kloster (..) leite. Halleluja. 

1. Schenke ihr den Geist der Erkenntnis und der Unterscheidung. 
Amen. 

2. Schenke ihr Führung und Abwägung. Amen. 
3. Schenke ihr einen Geist der Demut und Liebe. Amen. 
4. Schenke ihr Strenge und Kraft. Amen. 
5. Schenke ihr einen Geist des Gebetes und der Betrachtung. Amen. 
6. Schenke ihr einen Geist des Erbarmens und der Güte. Amen. 
7. Gib diesem Kloster Frieden. Amen. 
8. Erfülle es mit deinem Heiligen Geist. Amen. 
9. Segne seine Bewohner und seine Gäste. Amen. 
10.  Nimm unsere Gebete für die Mutter (..) an. Lass uns zusammen 

beten:  
 
 Das Gebet Vater unser (Seite 2). 
 Der Bischof betet die drei Absolutionsgebete (Seite 96). 
 Der Zelebrant salbt die Äbtissin mit Öl. 
 Das Volk betet den Abschluss der Gebete (Seite 106). 
 Der Bischof betet die erste (kurze) Abschlusssegensform (Seite 112). 
 Das Volk spricht „Qen ;Vran“, „würdig“  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
183 Apg 16, 14 und 16, 40 
184 Röm 16, 3; 1.Kor 16, 19; 2.Tim 4, 19 
185 Röm 16, 1 
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مَ  .7 و َّ ص   ْ ا  لا  أك و  ة،  ا  ل ب  ة  تَ  َ و لا  ي    جعل ف
ل رسائل للقِّ  ائت ل إلى ال اهَ (  ب لُ  ).لِّل

 أ

  

لّها  ْ ا مَ  .8 ُ ة  َ ال ال وشَّه رت وم أة على ص َ ال ل   خَلق وس، و ع
عاً  الَّ القِّ  ه ج ه ت ش ل ن ال خل ات ُ     ي س ار ح  َّ ع

ات ومُ مُ  َ ق ل اً  ات، و اب   فيز اهَ ( َّ هِ م لُ  ). لِّل

 

  

حِ  .9 ا رب  ة  لّ الآن  ا ال ت  ع اعة وأف على  ال ه  ه في  ا  روح    (..)  ب
ب دي  رة ل ة و ال  .(..)ال

فة ا .1 ع ها روح ال ازع ْ ، والاف  .آمِ
ها روح الارشاد والا .2 ْ آ، ع  . مِ
َّ ا .3 داعة وال ها روح ال ْ ، ةع  .آمِ
ها روح ال ا .4 ةع ْ ، م والق  . آمِ
أمُّ ا .5 لاة وال ها روح ال ْ ، لع  . آمِ
أفةا .6 ة وال ح ها روح ال ْ ، ع  . آمِ
ي .7 ا ال ِ سلاماً له ْ ، اع  . آمِ
وح قُ  هِ  لّ حِ  .8 ْ ، َ سِ ب  . آمِ
ه .9 ه وزائ ارك ساك ْ ، و  . آمِ

ا .10 ات صل ل  الأم  اق عاً .  (..)  ع  ج ا  ل الَّ أا  :  ق  ي ف   انا 
 ات...ال 

 

  
 بالزيت والبركة.. خين افران.. ويرشمها ) 97(صفحة  يقال التحاليل الثلاثة.  
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 11. Die Weihe der Diakoninnen  
 

 
11. Die Funktionen und Aufgaben der 

Diakoninnen in der koptisch-orthodoxen 
Kirche 

 

 
In der frühen Kirche der Apostelzeit gab es Frauen, die den Aposteln halfen. 
Man nannte sie Diakoninnen. Die Frauen mussten: 
 Witwe aus einziger Ehe oder Jungfrau, die unverheiratet bleiben wollen. 
 60 Jahre alt. 
 Alle mussten bereits Dienste in der Kirche geleistet haben und ein gutes 

Zeugnis nachweisen für ihr Leben und Wirken, in der Kirche und auch 
sonst.  

 
Unter denen kennen wir Phöbe 186, die Dienerin der Kirche in Kenchreä, und 
Thekla, die der heilige Paulus taufte und mit dem Dienst in Ikonion (Kleinasien) 
beauftragte.  
Seit dem 13. Jahrhundert war dieser Dienst in der Kirche nicht mehr üblich. 
Papst Schenuda III. erneuerte den Dienst, weil er wieder notwendig wurde. Die 
erste Weihe von Diakoninnen fand am Pfingstfest 1981 statt. Die heilige Synode 
stimmte einer Weiheordnung der Diakoninnen in ihrer Sitzung am Pfingstfest 
Samstag 1992 zu.  
Früher hießen die drei Weihestufen für die Diakoninnen: (Diakonin, 
Hypodiakon (Subdiakonin), Anagnosties (Leserin)), jetzt aber heißen die drei 
Stufen: 
 Diakonin,  
 Hypodiakonin (Subdiakonin),  
 Ordensschwester (Novizin). 

 
Die Gebete der Weihe geschehen ohne Handauflegung; sie finden nach einem 
Morgenweihrauchopfer statt, nicht nach dem Versöhnungsgebet wie andere 
Weihegebete. In den Weihegebeten für die Diakonin gibt es auch das 
Bekreuzigen, ohne dass die Geweihte einer bestimmten Gemeinde zugeordnet 
wird. Für Novizinnen und Subdiakoninnen beginnt die Weihe mit der Nennung 
ihres Namens direkt, also ohne die Worte: „Wir berufen dich“. Bei der Diakonin 
werden die Worte: „Wir berufen dich“ vorausgesprochen.  
 
 
 
 

 
186 Röm 16, 1 
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 اساتالشمَّ سيامة ت صلوا   
 

  َّاساتتكريس الشم   

   

مة.  سُل فِي ال ن الُ اع َّاسات  ج ش انَ ي سُل، َ ة الاُولى، فِي أَّام الُ في ال
ن  َّاسة أن ت ن فِي ال سُل    : كَانَ الُ

 راء م   ،أرملة رجل واح ن ع  لة.  أو ت
 قل سّها ع ال  . ولا 
   ا اش ل  لاءك له ن  داً    أن  ه م ن  وأن  قة  سا مة  خ َّاسات  ال

بّ.  افة ال ك وم ل ُ  له  ال
  

ها القِّ   َّ ي ع لة" الَّ ا و"ت ة  ي" خادمة  َّاسات "ف لاء ال ْ ب ه ومِ
ن  ق مة فِي أ ال لَّفها  ل و س ل ال   ّة.  ب

  ُ مُ ا   ْ مِ مة  ال ه  ه ف  اخ عوق  ال  ال ن  دة  الق ش ا  ا ال ول   .
ان أول ت   . و ه م ة ل اجة ال اً ل ة مَّة أخ ن ت ه الُ ال أعاد ه ال

ة   ة س ه فِي ع الع اس َّاسات فِي عه ق ع    1981لل لادّة. وق أقّ ال م
ت  ق  ُقَّس  ة  ال الع م س ع  ي ه  فِي جل ســات  َّ ُ ال ة      1992س

لاد ( ّة.م هـى  َّاسـات  ال رُت  ان  يــ  الق نة  وفي  اك د والإي نة  اك ال
(و  فهى  الآن  أمّــا  ة)،  ّاسة  الأغ ةال ّام ال ة  اع َّسة  وم ُ وتُقام وال  .(

ر  رفع  ع  ن  وت  ، ي وضع  ون  ب ال  ات  صلاة  صل ع  ول  اك 
تُ ات  ل ال ه  ه وفي  لح.  ُ دون ال مات  ش ال أ      وت ة،  معَّ ة  ي  ت

ة   ل ون  ب ة  اش مُ ها  اس ب  ّاسة  ال ة  اع م أو  َّسة  ُ ال ل  مات  ش ال
كِ".  ع ة " ن ل أ  ّاسة ف مات ت ال ك"، أمّا فِي رش ع  "ن
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11.1. Der Ritus und Hymnen bei der Weihe einer 

Diakonin 
 

 

 Die Subdiakonin wird zur Diakonin nach fünfjähriger Tätigkeit als Subdiakonin. Die 
Beförderung hängt ab vom Verhalten in der Kirche, ihrem Gehorsam, der Anbetung, 
ihrer Erfahrung, Entwicklung und dem Erfolg ihrer Arbeiten und dem Fortbestehen 
ihres Wunsches nach Arbeit in der Kirche. Dazu gehört weiter die Verpflichtung zur 
Jungfräulichkeit (als Witwe: Ehelosigkeit). Der Aufstieg zur höheren Weihestufe hängt 
von der Entscheidung der höchsten Kommission der Ordensschwestern ab. Die 
Weihegebete beginnen nach dem Morgenweihrauchopfer einer besonderen Liturgie, in 
der als Gemeinde nur Frauen anwesend sind. Die Berufenen sprechen ihren Eid als 
Diakonin, dann stehen sie demütig vor dem Altar.  

 Der Bischof spricht das Danksagungsgebet (Seite 4) und erhebt den Weihrauch.  
 Das Volk betet Psalm 50 LXX [51]: „Erbarme dich über mich, Gott“ (Seite 20). 
 

 11.1.1. Paulusbrief (Röm 16, 1-16)  

 

Lesung aus dem Brief unseres Lehrers Paulus, des Apostels, an die Römer. Sein 
Segen sei mit uns. Amen. 

 
1 Ich empfehle euch unsere Schwester Phöbe, die Dienerin der Gemeinde 

von Kenchreä: 2 Nehmt sie im Namen des Herrn auf, wie es Heilige tun sollen, 
und steht ihr in jeder Sache bei, in der sie euch braucht; sie selbst hat vielen, 
darunter auch mir, geholfen. 3 Grüßt Priska und Aquila, meine Mitarbeiter in 
Christus Jesus, 4 die für mich ihr eigenes Leben aufs Spiel gesetzt haben; nicht 
allein ich, sondern alle Gemeinden der Heiden sind ihnen dankbar. 5 Grüßt auch 
die Gemeinde, die sich in ihrem Haus versammelt. Grüßt meinen lieben 
Epänetus, der die Erstlingsgabe der Provinz Asien für Christus ist. 6 Grüßt 
Maria, die für euch viel Mühe auf sich genommen hat. 7 Grüßt Andronikus und 
Junias, die zu meinem Volk gehören und mit mir zusammen im Gefängnis 
waren; sie sind angesehene Apostel und haben sich schon vor mir zu Christus 
bekannt. 8 Grüßt Ampliatus, mit dem ich im Herrn verbunden bin. 9 Grüßt 
Urbanus, unseren Mitarbeiter in Christus, und meinen lieben Stachys. 10 Grüßt 
Apelles, der sich in Christus bewährt hat. Grüßt das ganze Haus des Aristobul. 11 
Grüßt Herodion, der zu meinem Volk gehört. Grüßt alle aus dem Haus des 
Narzissus, die sich zum Herrn bekennen. 12 Grüßt Tryphäna und Tryphosa, die 
für den Herrn viel Mühe auf sich nehmen. Grüßt die liebe Persis; sie hat für den 
Herrn große Mühe auf sich genommen. 13 Grüßt Rufus, der vom Herrn 
auserwählt ist; grüßt seine Mutter, die auch mir zur Mutter geworden ist. 14 
Grüßt Asynkritus, Phlegon, Hermes, Patrobas, Hermas und die Brüder, die bei 
ihnen sind. 15 Grüßt Philologus und Julia, Nereus und seine Schwester, Olympas 
und alle Heiligen, die bei ihnen sind. 16 Grüßt einander mit dem heiligen Kuss. 
Es grüßen euch alle Gemeinden Christi. 

Die Gnade Gottes des Vaters sei mit euch, meine Väter und Brüder. Amen. 
 
 Es folgt: Das Trishagion (Seite 28), das Evangeliumsgebet (Seite 30). 
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  اسة وألحان تكريس الشمَّ طقس  

  
  َّترقي مُ تتم  الشمَّ ة  شمَّ ساعدة  إلى  مِ اسة  سنوات  خمس  مرور  بعد  مساعدة    نْ اسة  طقس  إجراء 

الشماسة، وتتم الترقية بناءً على حسن سيرها وسلوكها وطاعتها وعبادتها وخبرتها المتقدمة فيِ  
الإلتزام بحياة البتولية أو    نْ لنهاية مِ لى االتكريس إ  الخدمة واتقانها لعملها واستعداد لتكملة مسيرة

إ الترقيَّ لالترمل  وتكون  الأخير.  النَفَس  الشمَّ ى  رتبة  إلى  مِ ة  بقرارٍ  لشؤون   نْ اسة  العليا  اللجنةِ 
يس بعد رفع بخور  رتكون صلوات التك  :يات على ترقيتها إلى شماسة يجُرى لها الطقس الآتكرسَّ المُ 

قُدَّاس خا فيِ  الباكر  فقط. تقرأ المدعوات لرتبة الشماسة التعهد الخاص بهن، ثم   نساءص بحضرة 
أمام الهيكل باتضاع وانسحاق. ثم يصُلى الأب الأسقف صلاة الشُ  ويرفع  )  5صفحة  (  كريقفن  دمجاً 

 ). 21" (صفحة  ارْحَمْنيِ ياَ الله كَعظَيمِ رَحْمَتكَِ :"يصَُلِّي الشعب المزمور الخمسين ، البخور
 

  ةال ) 16 –  1:  16 ل ( روم   

  

ل مِ  ل إلي  ْ ف س ل ال ا ب ةرسالة معل ه  أهل روم ا، ب ْ عل . آمِ  
ا.  وصيأُ  1 ي في  ةِ الَّ ي هي خادمةُ ال ي الَّ ا ف أخ هَا 2إل  لُ ا  ي تَقَْ بِّ  في الَّ

لأ  م  اجهُ  اح شئٍ  أ  في  لها  ا  م وتق  َ للقِّ مُ نَّها صار ُّ  أنا  تْ  ولي   َ ل ةً  اعِ
اً.  عَ  3أ حِ  لا العامل معي في ال لاَّ وأك ا عَلَى ب ُ سلِّ

َا مِ   4 هِ ِ وضعا عُُقَ ي الَّل
  .ِ ِ الأُمَ ائ عُ  اً ج ا بل أ هُ ُ أنا وح أش ِ ل ي اتي الَّل ي    5أجلِ ح ة الَّ َ وعَلَى ال

 َ هِ بَ ُ في  عَ ا. سلِّ حِ.  ا  لل ةَ  أخائ رةُ  اك الَّ ه  ي  حَ سَ  ُ أب َ    6لَى  مَ عَلَى  ا  ُ سلِّ
اً.   ا  ْ لأجل ي تَع ا    7الَّ ِ هُ ي ِ معي الَّل ر أس يَّ ال اسَ ن ن سَ و رونِ ا عَلَى أن ُ سلِّ

لي.   قَ حِ  ال في  انا  وق  الُسلِ   َ ب رانِ  ه عَلَىسلِّ   8مَ ا  .  أم  ُ بِّ الَّ في  ي  اس ح  9ل
ي.   اخ حَ حِ وعلى إس ال ا في  العاملِ مع سَ  ان أور عَلَى  ا  ُ سلِّ

10   َ أبَلِّ عَلَى  ا  ُ سلِّ
س.   لُ ُ أرسُ أهلِ  مِ  هُ  ي  الَّ عَلَى  ا  ُ سلِّ حِ.  ال في  َّى  ُ ال

ن    11 ودي ه عَلَى  ا  ُ سلِّ
عَلَ  ا  ُ سلِّ ي.  ين الَّ .    هُ   ى  بِّ الَّ في   َ ائ ال س  َّ ن أهلِ  ا    12مِ  ف ت عَلَى  ا  ُ سلِّ

  . بِّ اً في الَّ ي تَع  ة الَّ َ ال س ا عَلَى بَ ُ . سلِّ بِّ ِ في الَّ اع سا ال فُ ا    13وت ُ سلِّ
أُمِّي.   هِ  أُمِّ بِّ وعلى  الَّ في  ارِ  ُ ال  َ رُوفُ عَلَ سلِّ   14عَلَى  ا  ماس أس  ىُ وهَ نَ  غ وفل  

  . معهُ  َ ي الَّ ة  الإخ وعلى  م  وهَ اس  و ُ س    15و ون ا  ل وج غ  ل ل ف عَلَى  ا  ُ سلِّ
  . معهُ ي  الَّ القِّ  ع  اس وعلى ج وأُول هُ  ٍ    16وأُخ ع عَلَى  َع  ا  ُ سلِّ

َ عَل لِّ حِ تُ ُ ال ائ سةٍ.  لةٍ مُقَّ . قُ ْ ُ  
ائي  َةنِعْ  ا آ ا  ل عَلَى أرواح ْ الله الآبِ ت تـي، آمِ  .وخ

  يسات (صفحة  ).  29تقَُال الثلاثة تقَدِّ
  31وأوشِيَّة الإِنْجِيل (صفحة .( 
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 11.1.2.  Das Evangelium (Mt 25, 1-13)  

 
Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 

heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Matthäus, dem Evangelisten und reinen Apostel.  

Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

Psalm (Ps 44 LXX [45], 15-16) 
 

 Aus den Psalmen unseres Vaters David,  
des Propheten und Königs. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
15 Es werden dem König Jungfrauen überbracht werden, ihr nachfolgend, die 

ihr Nahestehenden werden dir überbracht werden; 16 sie werden überbracht 
werden in Freude und Jubel. Halleluja. 
 

 Der Diakon betet die Einleitung des Evangeliums bei Anwesenheit des 
Papstes / Bischofs „Marou[acf“ (Seite 34). 

 
Gesegnet sei der, der kommt im Namen des Herrn. Unser Herr, unser Gott, 

unser Erlöser und unser aller König, Jesus Christus, der Sohn des lebendigen 
Gottes, ihm gebührt Ehre in Ewigkeit. Amen. 

 
1 Dann wird es mit dem Himmelreich sein wie mit zehn Jungfrauen, die 

ihre Lampen nahmen und dem Bräutigam entgegengingen. 2 Fünf von ihnen 
waren töricht und fünf waren klug. 3 Die törichten nahmen ihre Lampen mit, 
aber kein Öl, 4 die klugen aber nahmen außer den Lampen noch Öl in Krügen 
mit. 5 Als nun der Bräutigam lange nicht kam, wurden sie alle müde und 
schliefen ein. 6 Mitten in der Nacht aber hörte man plötzlich laute Rufe: Der 
Bräutigam kommt! Geht ihm entgegen!  
 
7 Da standen die Jungfrauen alle auf und machten ihre Lampen zurecht. 8 Die 
törichten aber sagten zu den klugen: Gebt uns von eurem Öl, sonst gehen unsere 
Lampen aus. 9 Die klugen erwiderten ihnen: Dann reicht es weder für uns noch 
für euch; geht doch zu den Händlern und kauft, was ihr braucht. 10 Während sie 
noch unterwegs waren, um das Öl zu kaufen, kam der Bräutigam; die 
Jungfrauen, die bereit waren, gingen mit ihm in den Hochzeitssaal und die Tür 
wurde zugeschlossen. 11 Später kamen auch die anderen Jungfrauen und riefen: 
Herr, Herr, mach uns auf! 12 Er aber antwortete ihnen: Amen, ich sage euch: Ich 
kenne euch nicht. 13 Seid also wachsam! Denn ihr wisst weder den Tag noch die 
Stunde.  

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
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  ِ13  –  1:   25متى  إنجيل معلمنا  نْ م     

 

ا ل فِ أمام الله وأن ْ َ ا  لقف ِ ا  ُقَّسال اع الإِنْ ارة معل  ْ ل مِ لي  مَّىف الإن
اته عَلَى  اه ب ل ال ا، ال وال ع ْ ْ جَ   . آمِ

اته عَلَى  ي ب ا دَاوُدَ ال ل أب ات ام وت ْ م ا، مِ ع ْ ْ جَ   . آمِ
  

ر  م   15 – 14:  45م
عاً   14 اتها ج خل صاح ار ي ل ع خل إلى ال ح    15  ي الف خل  ل. ي هل  وال
اهَ  لُ   . لِّل

 
  35"ماروتشاسف" (صفحة  حُضور قداسة البابا / الأب الأُسقف فيِ  مُقدمة الإِنْجِيليقول الشماس .( 

 
 

بِّ  ِ الَّ اسْ ات مَُارَك الآتي  ا،  إله الق ا  و رَّ لِّ ا ُ َا ومل ِ لِّ َ ا ومُ   لهُ
ا حِ اب الله ا رَّ ِ َ عَ الْ ُ ي  َ ِل ائ  له الَّ ْ ال َ ْ ال ، آمِ  .إِلَى ٱلأَْبَِ

  

َّ ملُ   هُ ِ ٍ ُ َ حِ  1  الِ   َ جْ َ وخَ   َّ هُ ِ ابِ َ مَ   نَ ار أخَ َ عَ عَ   اتِ َ تُ ال   لإس
َ  3.  اتٍ حَ   ٌ وخَ   لاتٍ اهِ جَ   َّ ُ   َّ هُ مِ   ٌ خَ  2.  ِ العَ  ال ت    لاتُ اهِ فأخ
َّ ِ ابِ َ مَ  ن   ه أخ َّ   ول  اً   معه َ أمَّ  4  .ز ال نَ   اتُ َ ِ ا  اً   فأخ َّ   ز ه آن   عَ مَ   فِي 
أ العَ  5.  َّ هُ ِ ابِ َ مَ  ا أ َ نَ   ُ ول َّ ُ   ع فَ  6.  َ ونِ   له ا ان ل صارَ   ول  الل

ُ هُ   :اخٌ َ صُ  لَ   ذا الع َ او   َ فقُ   ق أق ج ار  قَ ٍ  َ حِ  7.  للقائهِ   خ ام أول الع
عاً  َّ مَ   ج َّ ِ ابِ َ وز َ  8.  ه ال َ   لاتُ اهِ فقال  َ   :اتُ َ ِ لل مِ َ أع َّ   ْ ا    فإنَّ   ز

تَ َ ابِ َ مَ  ِ  9.  فئُ ا  َ   فأجاب لعلَّ   اتُ َ ِ ال وَّ   هُ قائلات:  ا  ف َ َّ اكُ لا  فاذه  ،  
ا ال َ   عةِ ال إلى  ع َّ و  10.  َّ لُ   واب َ ا ذَ ل َ   ه ع ُ   ُ العَ   جاءَ   ل   اتُ عَّ وال

َ دَ  َ وأُ   سِ إلى العُ   عهُ مَ   خل ابُ   غلِ اً  11.  ال ار قَ َّ جاءت َ   وأخ ا    :ائلاتٍ ة الع رَّ
ا.   ل ح  اف ا  فأجابَ  12رَّ هَُ  َّ وقالَ   أما  ال لُ   :  فُ   َّ لُ   أق أع لا   13.  َّ إني 

وا نَ  فاسه ف ْ لا تع ُ مَ  إذن لأَنَّ اعةَ  ال ُ الَّ  ولا ال ها اب أتي ف  .انِ الإن ي 

ْ َ اً  وال َ    دَائِ
  



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 11. Die Weihe der Diakoninnen 
 

636 

 Es folgt die Evangeliumsantwort (Seite 34). 
 
Dann betet der Bischof die drei großen Bittgebete für: 
 Den Frieden (Seite 36). 
 Die Väter (Seite 40). 
 Die Versammlungen (Seite 46). 
 Anschließend betet das Volk das Glaubensbekenntnis (Seite 52). 
 
 Der Bischof beginnt mit den folgenden Bittgebeten:  
B  1. O ewiger Gott, Vater unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus, 

Schöpfer von Mann und Frau, der durch seinen Heiligen Geist der Maria, 
Debbora und Holda die Gabe der Prophetie schenkte. Du hast nicht davon 
abgelassen, dass dein einziger Sohn von einer Jungfrau geboren wurde. 

  
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B 2. Schau an deine Dienerin, die vor dir steht und für die Stufe der 

Diakonin erwählt wurde. Erfülle sie durch deinen Heiligen Geist, reinige 
sie von allem Makel des Leibes und des Geistes. 

 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B  3. O Herr, der weise ist in seinem Rat, der den Menschen schuf als Mann 

und Frau, beide nach seinem Bild und Beispiel und ihnen beiden gleichen 
Segen und gleiche Macht über alle Lebewesen gab. 

 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B 4. O Herr, der du Mariam, der Schwester von Mose und Aaron, und 

Debbora, Holda und Hanna, der Tochter von Penuël, die Gabe der 
Prophetie schenktest, und dem Verkünder Philippus, der vier prophetisch 
begabte Jungfrauen als Töchter hatte, erlaubtest zu prophezeien. 

 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B  5. Der du deinen Heiligen Geist über Männer und Frauen in gleicher 

Weise ausgegossen hast und die Gaben des Heiligen Geistes den Frauen 
gegeben hast genauso wie den Männern.  

 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B 6. Herr du erlaubtest Maria Magdalena, den Aposteln die herrliche 

Auferstehung mitzuteilen, und der Phöbe erlaubtest du, Diakonin in deiner 
heiligen Kirche zu sein. 

 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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 35صفحة ( يقال مرد الإنجيل( . 
  
  :الكبارالأواشي  الثلاث الأسقف يقَُولُ  ثُمَّ 
 37صفحة (السَّلاَمُ  أوشِيَّة( . 
 41صفحة  ( الآباَء أوشِيَّة(. 
 47صفحة الاجتماعات ( أوشِيَّة( . 
  َّ53يصُلِّي الشعبُ قانونَ الإيمان (صفحة  ثُم .(  
  الصلوات الآتية : فيِ  ثم يبدأ الأب الأسقف 

  

ول  الأب   َّ هُ لال .1 ا  رَّ ا  الأ ع  ا  ِ  ه الَّ أة،  وال جل  ال خال  ملأ  ح 
ح   ل اب ال ي ف أن  ة، ول ت ة وخل رة وح القُُّوس م ودب وحه  بُ

ح مِ  راء. ْ ع ال  ع

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 

2.  ّ اقفة أمام الالآن ا ت ال َّ ُ لع على ع وح قُ   ة. املأهااسَّ ارة لل .  بُ س
وح. لِّ ُ  ْ ها مِ هّ   دن ال والُ

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 

بّ أيُّها   .3 هُ   ال ل ا  ى، خلقه اً وأن ان ذ رته الَِّ خل الإن ا  ال فِي م
 ُ ة ونف ال ا نف ال ه اله وم رته وم ان ععلى ص ات. ل ائ لِّ ال  لى 

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 

َّ   ْ مَ   ا  اربّ  .4 ة  م ال ة اب ة وح رة وخل ب ون ول سَى وه ة ل أخ مُ
لُّ  ن لف َ أن  ل وس ئ ُ ف َّ ِّ  ال ار ي ات ع  أن .  ب

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 

مَ  .5 على    ْ ا  القُُّوس  رُوح   َ اءأف وال جال  ا   ال أة  لل  َ وأع معاً 
وح.  اه الُ جل م  لل

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 

َ أن تُ   ْ ا مَ   ا ربّ  .6 لَّ س ام  ّ ة لُ سل م ال  رُسُلَ القِّ 
ا مَ  ة و َ أن تُقام ف ْ ال َّ  يس سَة.ش ُقَّ ِ ال  اسة فِي 

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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B  7. Im Alten Testament erlaubtest du Frauen, an deinem Dienst 
teilzuhaben. Mach uns würdig, diesen Dienst zu vollenden ohne deinem 
Gericht anheimzufallen, sende die Gnade deines Heiligen Geistes auf 
diese deine Mägde herab. Durch… 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B 8. O Herr, Gott, der du die Frauen, die sich in Übereinstimmung mit 

deinem göttlichen Willen in deinen Dienst stellen, nicht zurückweist, 
sondern ihnen erlaubst, deine Dienerinnen genannt zu werden, gib die 
Gnade des Heiligen Geistes deinen Dienerinnen, die sich wünschen, 
deinen Dienst zu tun, damit sie ihn vollenden können. Wie du deine 
Dienerin Phöbe, die du zu diesem Dienst in deine Kirche beriefst, mit 
Gnade beschenkt hast als Helferin deines Dieners Paulus. Gieße über sie 
deine heiligen Gaben aus.  

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B 9. O Herr, ewiger Vater unseres Herrn Jesus Christus, Schöpfer von Mann 

und Frau, der durch seinen Heiligen Geist Mariam, Debbora und Holda 
die Gabe der Prophetie schenkte. Du hast nicht davon abgelassen, dass 
dein einziger Sohn von einer Jungfrau geboren wurde. Du hast in deinem 
Heiligtum Frauen eingesetzt als Wächter für deinen heiligen Thron, schau 
jetzt auf deine Mägde, die berufen wurden zum Diakonatsdienst. Gib 
ihnen die Gnade des Heiligen Geistes und reinige sie von jedem Makel 
des Leibes und der Seele, damit sie würdig das Werk vollenden, das du 
ihnen übertragen hast. Dir gebühren.. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B 10. O Herr, Gott, der heilig ist und Macht hat über alles, der du die Frauen 

heiligtest durch die leibliche Geburt deines einzigen Sohnes durch eine 
Jungfrau. Du hast die Gnade deines Heiligen Geistes nicht nur den 
Männern allein, sondern auch den Frauen gegeben, schau jetzt, o Herr, auf 
diese deine Dienerinnen und berufe sie zum Dienst und sende über sie die 
Gaben des Heiligen Geistes. Bewahre sie im orthodoxen Glauben, indem 
sie ohne Tadel nach deinem Willen immer deinen Dienst vollenden. Denn 
dir gebühren…. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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ربّ  .7 ا   َ س ا  ا    ك واجعل م  خ فِي  ك  ت أن  أة  لل ح  اس الق  فِي 
نُ قّ مُ  أن  نة    دي فِي  ع  وق غ  مة  ال ه  ه نعل  وأف   ، ة  أمام

أفات .....  ة وال ع ال لاء.   رُوح القُُّوس على إمائ ه

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ( ْ (َارَبُّ ارْحَ
 ش . 3

اء الَّ لهُ  الإِ أيُّها الَّبُّ   .8 ف ال ِ لا ت َ قّ ُ   يلات الَّ هُ   م ة  إ   َّ أنف تفاق ال
بل سالإلهَّ  سَة  ُقَّ ال اضع  م فِي  م  ل ه خاة  ع ت أن  ل   ، دمات 

لاء الَّ  وح القُُس لإمائ ه ة الُ غ فِي أن ُ   يلات أع نع هُ قّ ي ل    َّ م أنف
 َ ه ا  ل ة ه َ نع ا م  ، م ت ف خ مة لع ل    يالَّ   يل تها للع دع

مُ  ان  ف ا  فِي   م ه  عل أف  ل،  س ال ل  ب ك  لع ة  ع
ة ع ال سَة.  ُقَّ أفات .... ال  . وال

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ( ْ (َارَبُّ ارْحَ
 ش . 3

بّ  .9 ال مِ   يالأزل  أيُّها  ملأ  الَِّ  أة  وال جل  ال خال  ح  ال ع  ا  رَّ ا    ْ أ
ف أن يُ  ِ ل  ة الَّ ة وخل رة وح وح القُُس م ودب ح  الُ ه ال ل اب

وف  ْ مِ  أة،  وف  يام هادة  ال ة  حاله  يخ اء  ن ع  ا  ل  لأب ارسات 
لاء الَّ  سَة. ان الآن إلى إمائ ه ُقَّ َّ لاتى دُ ال مة ال ه  اسَّ ع ل ة. اع

هّ  وح القُُس و ة الُ وح ل  ْ ه مِ نع قاق يُ دن ال والُ اس   ا 
 ُ . ل ال وال ه ه إل ِ تعه  ل الَّ وح القُُ الع ح والُ س  د مع اب ال

يإلى أب الآ ْ  ،ب  .آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ( ْ (َارَبُّ ارْحَ
 ش . 3

بُّ   .10 ا مَ الإِلهُ  أيُّها الَّ لِّ شئ  لادِ اب  قَّ   ْ القُُّوس القادر على  اء  َ ال س
مِ  ح  مَ   ْ ال ا   . ال ح  راءٍ  جال    ْ ع لل ل  القُُس  وح  الُ ة  نع  َ أع

ا   اً. الآن   اءللفق ون ل أ مة وان لاء، ادعه لل ا رب ان إلى إمائ ه
 َّ الغ ة  ال ه  الَّ عل ذ  ية  الأرث ان  الإ فِي  ه  احف القُُّوس.  وح    يلُ

ّ ّ مُ  مٍ ح م ل ار بلا  اس م  د ات خ امة وس ل م و ، لأن ل  ت
وح القُُس.   أيُّها الآب والاب والُ

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  )( ْ َارَبُّ ارْحَ
 ش . 3
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B 11. O heiliger Gott, Höchster, der auf die Niedrigen herabschaut, der 
Starke und Schwache auserwählt und diejenigen ehrt, die demütig sind, 
sende die Gnade deines Heiligen Geistes über diese deine Dienerinnen. 
Stärke sie mit deiner Gerechtigkeit. Wenn sie mit deinen Geboten wirken 
und deinem heiligen Haus dienen, sind sie edle Gefäße für deine 
Herrlichkeit. Gib ihnen Kraft, Herr, damit sie freudig nach deinen Lehren 
wandeln, die du ihnen als Leitpfaden für ihren Dienst vorbestimmt hast. 
Schenke ihnen, Herr, den Geist der Demut, der Kraft, Langmut und 
Geduld, denn wenn sie dein Joch mit Freude und Geduld im Kampf 
tragen, wird für sie die Krone des Dienstes und der Bewahrung des 
Bundes bereit gestellt werden. Durch… 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B 12. Ja, o Herr, der unsere Schwäche kennt, vollende deine Dienerinnen, 

damit sie dich in deinem Heus lobpreisen und in ihrem Dienst an Frauen 
die Kranken und die Kirchenfernen besuchen und Arme und Bedürftige 
aufrichten, bei der Taufe erwachsener Frauen helfen, die weiblichen 
Katechumenen lehren und die Ordnung der Frauen in der Kirche betreuen. 
Stärke sie, aufbauende gute Beispiele zu sein. Heilige und erleuchte sie, 
gib ihnen Mut, denn… 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B 13. Erhöre, o Herr, unsere Gebete und sende über sie den Segen des 

Heiligen Geistes, damit sie deinen Dienst vollenden ohne dem Gericht 
anheimzufallen und ein Beispiel heiligen Lebens sind. Segne, o Herr, die 
du mit deinem kostbaren Blut erkauftest. Der du Hanna, der Tochter des 
Penuëls, die Gnade gabst, dass sie, nachdem sie als junges Mädchen 
geheiratet hatte und Witwe geworden war, sich 84 Jahre ständig anbetend 
im Tempel aufhielt, gib deinen Dienerinnen Gnade, damit sie vor dir ihre 
Gelübde bewahren und in Jungfräulichkeit, Reinheit und im Gehorsam 
gegen deine Gebote im Dienst treu leben. Gib ihnen, dass sie nur für dich 
allein leben. Ehre sei dir und deinem Christus, durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm und Anbetung in alle Ewigkeit. Amen.  

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B 14. Gedenke, o Herr, des Friedens der heiligen, universalen und 

apostolischen orthodoxen Kirche. 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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العل .11 القُُّوس  الله  ُ   ي ا  ال إلى  ا  مَ ال ا  ُ   ْ اضعات،  ال ار  عفاء  اخ
ات م الل َّ اء و َّ فِي إ  يوالأق اع.  هُ ا ربّ ات ة رُوح القُُّوس على    رسل  نع

لاء قّ  م فِي ب قُ قَّ   ّ هُ إمائ ه اك وخ صا ل ب ُ ، فإذا ع  ل  س 
ا ربّ   ك. مة ل َّ ان مُ أو  ه  اب  يل   ةً قَّ   أع اج ح تعال  هل 
ربّ   يالَّ  ا  ه  ه  ، ه م ل ناً  قان ها  والقّ   رس اضع  ال والارُوح  ال  ة  ح

ن لهُ  هاد ت ن على ال حٍ وص ف ك  ا ن ل مة    َّ وال فإذا ح ل ال أكال
أفات ....  ة وال ع ال  ،  وحف العه

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 

بّ  .12 مة    نع أيُّها ال ق  ل إمائ ل فِي ب و ِّ ا،  عف العارف 
ات   ال ن  ق ف و اء  ات  ال الفق مة  ق  و ة  ال ع  ات  والغائ

وُ  ات  ال اء  ال اد  ع م  ي فِي  ن  اع و اجات  ات علّ وال ع ال  
ال ت  الو فِي  قّ اء  سهُ   َّ هُ ة.  ق الح،  ال ال  وال ان  هُ َّ لل أن  ، َّ  ،

هُ  اعة، لأنَّ  َّ أع وح اَّ ارك ومُ  مُ ش  لقُُس. أيُّها الآب والاب والُ

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 

اربّ  .13 ع  و   اس ا  ات هُ اصل عل مِ   َّ رسل  ة  ل  ْ ب القُُس  وح    ّ يُ   يالُ
م وُ   خ نة  دي فِي  ع  وق الاً قّ غ  م هُ   م  ار سَة.  ُقَّ ال اة  ربّ   َّ لل  ا 

الَّ  لاء  .  يلات ه ال م  ال ه  مَ   اش حّ أع  ْ ا  أن  َ  ل  ئ ف ة  اب ة 
مُّ   يتق  ت فِي  ة  ان س وث ع  م.  أر ل بلا  ل  اله فِي  ة  عاب ِ الها  إمائ    ع

ورهُ  ن ف  ل ة  فِ   َّ نع ع  و وفأمام  هارة  و عفة  اك    يي  صا ل اعة 
مة. ع  وأمانة فِي ال ه أن  اماً ل ول  أع ك. إك ائ ل وح  ع

ِ ل مع وح ا هالَّ د إلى ومع الُ ْ لقُُس ال وال ، آمِ  .الأب

 

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 

ُقَّ   اربّ ذ  ا .14 ة ال امعة اسلامة ال أل  سَة ال َّة، ن ذ لَّة الأرث س ل
ا  ارب ا وارح ع  .  اس

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ( ْ (َارَبُّ ارْحَ
 ش .3
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B 15. Gedenke, o Herr, des Frauendienstes in der Kirche wegen der Armen, 
der Kranken und der Katechumenen; des Dienstes für Kinder und wegen 
der Jungfrauen und Witwen, die vorgetreten und zum Dienst des 
Diakonats erwählt sind, segne ihren Dienst, wie du früher schon den 
Dienst von Phöbe gesegnet hast.  

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 

 

 11.1.3. Das dreimalige Bekreuzigen (Weiheworte)  

 
 Der Bischof nimmt eine Schere in die Hand und schneidet als Zeichen der Weihe fünf 

Kreuze im Namen der Dreifaltigkeit in das Haar jeder Diakonin, ohne ihnen die Hand 
aufzulegen, ein Kreuz in der Mitte und vier an den Seiten des Kopfes, Symbol für die 
Wunden Christi (die drei Nägel, Lanze und Dornenkrone), während er den Namen der 
Heiligen Dreifaltigkeit spricht: 

 

B  (..) Diakonin in der heiligen, koptisch-orthodoxen Kirche Gottes. Amen. 
 

B Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

B 1. Gepriesen sei Gott, der 
allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B  (..) Diakonin in der heiligen, koptisch-orthodoxen Kirche Gottes. Amen. 
B 2. Gepriesen sei sein 

eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B  (..) Diakonin in der heiligen, koptisch-orthodoxen Kirche Gottes. Amen. 
 

B 3. Gepriesen sei der 
Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

 Der Bischof segnet mit dreimaligem Bekreuzigen ihre Dienst-Tracht, die sie 
dann anlegen. Die Diakone singen währenddessen „Qen ;vran“ und „würdig“.  

 

V (Würdig)3x ist die Braut 
Christi. 

(Axia)3 ti-schelet ente Pi-
echris-tos. 

;(Axia)3 ]selet ;nte 
Pi;,rictoc. 

 
 Danach stehen die Geweihten vor der Altartür, und das Gebot an sie wird vorgelesen. Die 

Weihe wird mit dem Segen und dem Vaterunser beendet. Das Volk betet den Abschluss der 
Gebete (Seite 106). Der Bischof betet die erste (kurze) Abschlusssegensform (Seite 112). 
Die Messe wird gefeiert und sie nehmen an der Kommunion teil. 
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وال   اربّ ذ  اُ  .15 ات  والفق ة  ال فِي  اء  ال مة  ات خ ع وال ات 
ة.  َّاس ال مة  ل مات  قّ ُ ال  ( الأرامل  أو   ) ار  الع لاء  وه فال  الأ مة  وخ

مة ف ار خ ا  ه  م ل.ارك خ ْ قَ أل  ي مِ ا  اربّ ن ا وارح ع  . اس

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
 3  صفحة( السَّمَوَاتِ الَّذِي فيِ : أبانا  يصَُلِّي الشعب  .( 

 

  الرشومات   
 

   بدون  ) المعروفة  الثلاثة  بالرشومات  خمسة صلبان  واحدة  كل  شعر  الأسقف  الأب  يقص  ذلك  بعد 
 يقول : وَهُوَ  وضع يد )

(..)  َّ ة الله فِي  اسةش سَةك ُقَّ َّ  ال َّ ال ذ ْ ةة الأرث  أ . ، آمِ
Amin.   ْ  ش  .آمِ
Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

وح القُُس   ِ الآب والاِبْ واَلُ  أ .احاللهُ الإِ اسْ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

ُلّ  الآبرَك الله . مَُا1  َ الْ اِ َ ْ ال  أ .، آمِ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
(..)  َّ ة الله فِي  اسةش سَةك ُقَّ َّ  ال َّ ال ذ ْ ةة الأرث  أ . ، آمِ

Mobarak ebnahu al-ua7id Jasou3 
Al-Masie7 rabbana. Amin. 

مَُارَك  2  ه.  حِ    اب ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  ،  ارَّ الَ
 ْ  .آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
(..)  َّ ة الله فِي  اسةش سَةك ُقَّ َّ  ال َّ ال ذ ْ ةة الأرث  أ . ، آمِ

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وح القُُسمَُارَك . 3  ُعَّ  اَلُ ْ ال  أ . ، آمِ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
 ) الشعب  يبارك  آمِينْ فيجاوب  ثم   . ال)  الملابس  ) على  بالثلاثة رشومات  يرشمها   ) بالخدمة  خاصة 

  ليلبسنها . وأثناء ذلك يقُال لحن ( خين إفران ) ويقُال :
(Mos-ta7ek-ka)3x 3arus Al-
Masie7. 

ق(  ح. 3ة)م وس ال  ش  ع

    ثم  )    107  صفحة( بعد ذلك يقفن أمام باب الهيكل وتقُرأ لهن الوصية، ثم تخُتم الصلاة بقانون الختام
  . المُقدَّسَةسرار الأ  نْ ويتناولن مِ  يالإلهقُدَّاس انية، ثم يحضرن الوالصلاة الربَّ  ) 113  صفحة( البركة
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11.2. Der Ritus und Hymnen bei der Weihe einer 

Hypodiakonin (Subdiakonin) 
 

 
 Die Erhebung in diese Weihestufe geschieht, wenn die Betreffende als 

Novizin (Mokarrassa) mindestens fünf Jahre im Dienst gewirkt hat und 
bezeugt wird, dass ihre Lebensführung, ihr Gehorsam, ihr Beten und Wirken 
gut waren. Das Weihegebet findet statt nach dem Morgenweihrauchopfer. 
Die Berufenen stehen vor der Altartür, den Kopf in Demut geneigt.  

 Der Bischof beginnt mit dem gesprochenen Danksagungsgebet (Seite 4), er 
erhebt den Weihrauch, es folgt ein eigener Ritus der Weihe.  

 Die Berufenen legen ein besonderes Versprechen ab. Der Bischof beginnt 
dann mit dem Weihegebet.  

B  1. Meister, Herr, allmächtiger Gott, der weise ist in seinem Rat, stark in 
seinem Wirken, der die Menschen nach seinem Bild und Beispiel, als 
Mann und Frau geschaffen hat und sie segnete. Wir bitten dich und 
erflehen deine Güte, Menschenliebender, dass du deine Mägde, die zum 
Dienst für dich hervorgetreten sind, annimmst und sie segnest. Mache sie 
würdig zum Dienst als Diakonin-Helferinnen, dass sie den Diakoninnen 
bei den Diensten helfen, damit sie dir in Treue und Reinheit bis zum 
letzten Atemzug dienen. Durch .. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

B 2. O Gott, der die Gabe der Prophetie an Mariam, die Schwester von 
Mose, und an Debbora, Holda und Hanna, die Tochter des Penuëls gab 
und über sie Gaben des Heiligen Geistes ausgoss und ihnen erlaubte, 
einen guten Dienst leisten zu dürfen. Nimm deine Mägde an und gieße 
über sie von den Gaben des Heiligen Geistes aus, damit sie das Leben des 
Dienstes und die Gemeinschaft mit allen in Liebe, Frieden und Treue 
führen und den Diakonen im Dienst bei den Frauen helfen. Nimm ihren 
Dienst an wie Duft von Weihrauch, wie den Dienst der weisen Frauen, die 
im Heiligtum dienten, die ihre Herzen mit Weisheit stärkten, sie webten 
mit ihren Händen und brachten, was nötig war an violetten und rotem 
Purpur, Karmesin und Byssus 187 in das Heiligtum. Beschütze mit deiner 
Rechten vor jeglicher Versuchung und allen Fallen des Satans, des 
Feindes jeder Gerechtigkeit. Durch… 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
B  3. Meister, Herr Jesus Christus, unser Gott, der von der heiligen Jungfrau 

Maria, der Reinen, Fleisch annahm und sie zur Königin des Himmlischen 
und Irdischen machte. Du nahmst den Dienst der Frauen an, die dir 
folgten und an dich glaubten, wie Maria aus Magdala, Maria, die Mutter 
des Jakobus und des Josefs, und die Mutter der Söhne des Zebedäus, 
Johanna, Susanna und viele andere, die dich unterstützten mit dem, was 
sie besaßen (Mt 27 und Lk 8). 

 
187 Ex 35 LXX, 25 
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 طقس وألحان تكريس مساعدة الشماسة  

  
  ُالتكريس خمس سنوات ويكون  فيِ    ضتة لها قد قدعوّ تبة بعد أن تكون المتتم الترقية إلى هذه الر

بحُ  لها  بخور  مشهود  رفع  بعد  التكريس  صلوات  تكون  وعبادتها.  وطاعتها  وسلوكها  سيرتها  سن 
مدعوات للتكريس أمام باب الهيكل مطأطئات رؤوسهن باتضاع، ثم يصُلِّى الأب الأسقف  باكر. تقف ال

ت للتكريس التعهد الخاص  اقرأ المدعوخاص وتَ قُدَّاس  دمجاً ويرفع البخور ل)  5صفحة  (  كرالشُ صلاة  
 صلوات التكريس فيقول : فيِ   بهن ثم يبدأ الأب الأسقف

َّ أيُّها   .1 بَّ ال رتهِ ات الإله القَّ    ال  َ ل، الَِّ خفِي أفعالهِ    الق    فِي م
انَ  رتهِ   الإن الهِ   على ص ل مِ وم أل ون ا. ن ه ار ى و اً وأن ا ذ   ْ ، خلقه

مُ  ا  إما  َّ صلاح  ارك  وت ل  تق أن  ُ ئال  ال اقٍ  قّ   ان  َ إل مات 
عله مُ  مة ال فِي رُ قّ وت ة مُ ات ل َّ ت ة ش ن  ُ   ياسة لاع اع

 َّ لال بهَ  ة  ال مات  ال افة  فِي  إلى   ياسات  هارة  أمانة و م 
 َّ أفات وم ة وال ع ال  . ف الأخ   ..... ة الال

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 

2.  َّ ال ح  م الَِّ  بّ ا الله  ول سَى  مُ أخ  ل  ل  ة  ئ ف ة  اب ة  وح ة  وخل رة 
ه مِ   وأف لة.    ْ عل مة مق م خ ه أن  وح القُُس وجعل اه الُ م

ل إما  ه مِ ئاق اه رُوح القُُّوس ل  ْ  وأف عل اة ال يم   ع ح
 َّ ن ال اع ة وسلام وأمانة و ل م ة  ل  وال اء. اق مة ال اسات فِي خ

 َّ ز ر  ة  ائ ه  م الخ مة  خ ل  ق ا  أمام  القل ة  ات  ح اء 
 ُ اع الَّ ّ ال مة الاج اتات ل ة ف  يل ال هَ  ه قل يه  غ أنهَ أي ل 

ن  ان الأس ص الم واان والقُ والأرج   يوج  اع ( خ لاز ل ة الاج م ل
ه فِي  35 ة.  ْ  مِ ). احف ع ال  . ل ب و  ارب إبل ع اي وت  ل م

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 

َّ أيُّها   .3 بَّ ال َّ    ال ِ ت ا الَّ ح إله ة   ْ  مِ ع ال اه ة ال راء القِّ الع
وج الم  ة  مل َّ علها  َّ ائ والأرض مَ   ا  اتى   ْ .  الل اء  ال مة  َ خ ل ق

س ب و عق ة وم أم  ل ل م ال ع وآم م أن  ز   يوأم اب  يت ا  و
ات ُ  ات  ة وأخ س اله (م  ْ م مِ  َّ وس  ). 8، ل  27أم

 أ
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B Der du das Salböl der Maria, der Schwester des Lazarus, angenommen 
und sie verteidigt und gelobt hast (Joh 12). Du nahmst an die zwei Heller 
der Witwe, du lobtest sie, denn sie spendete mit Hingabe alles, was sie 
besaß und zum Leben hatte (Mk 12). Du sandtest Maria aus Magdala und 
die andere Maria, um den Aposteln deine herrliche Auferstehung zu 
verkünden. Die Töchter von Philippus, dem Verkünder, erfülltest du mit 
deinem Heiligen Geist und gabst ihnen die Gabe der Prophetie. Du 
nahmst den Dienst von Phöbe an, der Dienerin der Kirche von Kenchreä, 
und von Thekla, der Schülerin deines großen Apostels Paulus. Nimm den 
Dienst deiner Mägde an, schenke ihnen die Gnade des Heiligen Geistes 
und reinige sie von Makeln an Leib und Seele, damit sie in Ehren den 
Dienst vollenden, den die Kirche ihnen anvertraute. Bewahre sie im 
orthodoxen Glauben, damit sie deinen Dienst nach deinem guten Willen 
ohne Makel vollenden können. Dir gebührt alle Ehre und Herrlichkeit in 
alle Ewigkeit. Amen.  

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B 4. O Gott, der du heilig bist, der in der Höhe wohnst und schaust auf die 

Niedrigen, schau aus der Höhe deines Himmels auf deine Dienerinnen, 
die hier stehen, und stärke sie mit deinem Recht, bewahre sie durch deine 
Gnade, segne sie durch deinen Heiligen Geist, damit sie treu und freudig 
nach dem Willen deiner Güte in deinem Dienst wandeln. Schenke ihnen 
den Geist der Demut, der Jungfräulichkeit, der Reinheit, der Stärke, der 
Geduld, das Ertragen und Sanftmut, damit sie dein heiliges Joch mit 
Freude tragen und sich mit Geduld im Kampf, der vor ihnen liegt, mühen, 
und wenn sie den guten Kampf gekämpft, die Suche vollendet und den 
Glauben bewahrt haben, setzt du ihnen die Krone der Gerechtigkeit auf, 
die unzerstörbar, makellos und unvergänglich ist. Durch.. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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ا مَ  مة ال الَّ   ْ و َ خ ل ها ودا  يق ح ها ل م أخ لعازر وم ع َ  ص فع
ها (ي   ا مَ 12ع َ فل  ْ ). و ل إخلاص    يق ها لأنها أع  ح الأرملة وم

ها (م   ل م ها  ِ أ   ).12كل ما ع َ م ال أن الَّ ة وم  لَّ رسل
ة،ّ الأخ لُ  ام ال َ   ا رُسُلَ القِّ  لُّ   وأن ات ف   الَِّ ملأت ب

 ُ القُُّوسِّ ال وح  بُ     َّ ال ة  نع ه  فوم مة  خ  َ ل وق َّ   ية  اسة ش
ل الع ة رس لة تل ا وت ة  .  ك ل مة إما  ب ل خ ه  ئاق  وام

وح القُ ن ة الُ ه مِ ع ه وح ل  ْ ُس و ل وقار  يُ   يل دن ال والُ  
ذ ان الأرث ه فِي الإ ة. احف ه ال بهَا إل ي تعه  مة الَّ   يل  يال

 َّ م ح م غ ل م  امة إلى  ل خ ل م و ،  ة صلاح لأن ل  الأب
 ْ  . آمِ

 أ

 (Ja rabbo r7am)3x.  ) ُّش  . 3)ارْحَْ َارَب 

الأعال .4 فِي  اك  ال القُُّوس  مِ   يا الله  ان الآن  اضعات،  ال إلى  ا    ْ وال
قِّ  لاء  ائ إلى إمائ ه ار   َّ هُ ، احفقِّ   َّ هُ عل س  ، ِ ع وح    َّ هُ ب بُ

َّ   يالقُُّوس ل حٍ ح م أمانة وف م  َّ ل فِي خ . ه له  ة صلاح
اضع وال هارةعفَّ رُوح ال ل  والقَّ   ة وال داعة حَّى  ال وال ة وال والاح

 ٍ ن  اض و ُقَّس  ال ك  ن حٍ  ى    ف وم  . أمامه ع  ض ال هادِ  ال فِي 
نَ ا َ جاه ل هاد ال وأك ع  ل ل ال   يال َّ أكال ه ع عل ان ت َ الإ وحف

أفات  يالَّ  ة وال ع ال ل.  ن ولا ت ى ولا ت ة اللا تف  .. وم

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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 11.2.1.  Das dreimalige Bekreuzigen (Weiheworte)  

 
 Der Bischof zeichnet jede von ihnen mit dreimaligem Bekreuzigen, ohne 

ihnen die Hand aufzulegen, und spricht:  
 
B  (..) Subdiakonin in der heiligen koptisch-orthodoxen Kirche Gottes. 

Amen. 
 
B Im Namen des Vaters und 

des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 
B 1. Gepriesen sei Gott, der 

allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr> : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
B  (..) Subdiakonin in der heiligen koptisch-orthodoxen Kirche Gottes. 

Amen. 
 
B 2. Gepriesen sei sein 

eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B  (..) Subdiakonin in der heiligen koptisch-orthodoxen Kirche Gottes. 
Amen. 

 
B 3. Gepriesen sei der 

Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
 Der Bischof segnet durch dreimaliges Bekreuzigen im Namen der 

Dreifaltigkeit die Amtstracht, die dann angelegt werden darf. Die Messe wird 
wie gewohnt gefeiert und die Geweihten nehmen an der Kommunion teil. 
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 الرشومات  

 
 يقول :  وَهُوَ  ة منهن ثلاثة رشومات بدون وضع يدثم يرشم الأب الأسقف كل واحد 

َّ مُ (..)  ة ش َّةفِي  اسةاع ذ َّة الأرث سَة ال ُقَّ ة الله ال ْ ك  أ . ، آمِ
Amin.   ْ  ش  . آمِ
Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

القُُس    وح  واَلُ والاِبْ  الآب   ِ لهُ  الإِ اسْ
 .احال

 أ

Mobarak Allah al-2b dabet al-kol. 
Amin. 

الله  1  مَُارَك  ُلّ   الآب .  الْ  َ اِ َ ، ال
 ْ  . آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  . آمِ

َّ مُ (..)  ة ش ذفِي  اسةاع َّة الأرث سَة ال ُقَّ ة الله ال ْ َّةك  أ . ، آمِ
Mobarak ebnahu al-ua7id Jasou3 
Al-Masie7 rabbana. Amin. 

مَُارَك  2  ه.  حِ    اب ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  الَ
ا ْ رَّ  . ، آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  . آمِ

َّ مُ (..)  ة ش َّةفِي  اسةاع ذ َّة الأرث سَة ال ُقَّ ة الله ال ْ ك  أ . ، آمِ
Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وح القُُسمَُارَك  . 3  ُعَّ  اَلُ ْ ال  أ . ، آمِ

Amin.   ْ  ش  . آمِ
  
 وف كالمعتاد  القُدَّاس  يكُمل  ثم  ليلبسنها.  بالثلاثة رشومات  بهن  الخاصة  الملابس  يرشم  نهايته    يثم 

  الأسرار المُقدَّسةَ. نْ تتناول المكرسات الجديدات مِ 
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 11.3. Die Weihe einer Novizin (Mokarrassa)  

 
 Die Auserwählte spricht den passenden Amtseid. Die zu Weihende steht mit 

gebeugtem Haupt vor dem Bischof.  
 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). Es folgt das 

Danksagungsgebet (Seite 4). Danach folgt dieses Bittgebet: 
 
B  1. O Herr, der weise ist in seinem Rat, der den Menschen nach seinem 

Bild und Beispiel schuf, als Mann und Frau schuf er sie als sein Ebenbild 
und schenkte ihnen Segen. Wir bitten dich, erhöre uns und erbarme dich 
unser. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B  2. O Herr, der du Mariam, der Schwester von Mose und Aaron, die Gabe 

der Prophetie gegeben hast, ebenso Debbora, Holda und Hanna, eine 
Tochter Penuëls, und auch erlaubt hast, dass die vier Jungfrauen, die 
Töchter des Verkünders Philippus waren, die Gabe der Prophetie hatten. 
Wir bitten dich, erhöre uns und erbarme dich unser. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B  3. Der du deinen Heiligen Geist über Männer und Frauen in gleicher 

Weise ausgegossen hast und ihnen die Gaben des Geistes zuteilwerden 
ließest. Wir bitten dich, erhöre uns und erbarme dich unser. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B  4. Herr, du erlaubtest Maria aus Magdala, den Aposteln die herrliche 

Auferstehung mitzuteilen, und erlaubtest der Diakonin Phöbe, in deiner 
heiligen Kirche zu dienen. Wie du es früher erlaubt hast, so erlaube auch 
heute, dass diese Frau (diese Frauen) an deinem Dienst teilnehmen. 
Mache uns würdig, deinen Dienst zu vollenden ohne deinem Gericht 
anheimzufallen. Sende die Gnade deines Heiligen Geistes über sie. 
Durch… 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B  5. O Herr, Gott, der du Frauen, die sich mit gutem Willen dem Dienst 

widmen wollen, nicht zurückweist, sondern ihnen erlaubst, sich im 
Einklang mit göttlichem Willen deine Dienerin zu nennen, gib die Gnade 
deines Heiligen Geistes deinen Mägden, die wünschen, sich selbst für 
dich darzubringen, damit sie ihren Dienst vollenden können, so wie du die 
Gnade dieses Dienstes deiner Dienerin Phöbe schenktest, die du zur 
Arbeit in deiner Kirche berufen hattest. Sie war eine Hilfe deines Dieners, 
des Apostels Paulus. Gieße über sie aus von deinen heiligen Gaben. Durch 
... 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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  ُســطقس وألحان تكريس الم اتكرَّ   

  
 لها المناسب  التعهد  للتكريس  مة  المتقَدِّ مِ وَهُوَ    تقَرَأ  أنواع  ثلاثة  الهيكل    نْ أحد  أمام  وتقف  التعهُد، 

 ،أمام الأب الأسقفإنسحاق  فيِ  مطاطئة الرأس
   َّ3صفحة (ة فيبدأ الصلاة بالصلاة الربَّاني ( 
 يصلّ ثم يُ ) 5صفحة ( كرالشُ لاة وص : 

بّ   أيُّها .1 رتهِ فِي    ال  ال ِ  م َ   الَّ رتهِ الإ   خل على ص ان  الهِ   ن ى    ،وم وأن اً  ذ
ة،  ا ال ه اله، وم رته وم ا على ص ا. خلقه ا وارح ع ا رب اس أل   ن

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
ربّ  .2 أخ  ّ ال  َ مَ   ْ مَ ا    ا  ل  سَىة  بَّ   مُ ول ون،  وحَّ وه ة  وخل ة  رة  اب ة 

لُّ ف  ن لف ل، وس أن  ُ ئ َّ ّ  ال ار ي ات ع ا أن،   ب ع ا رب اس أل  ن
ا.  وارح

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
َ   ْ ا مَ  .3 ا  القُُّوس  َ رُوح  أف جال وال هعلى ال اه ال ء معاً وأع وح م أل ،  ُ ن

ا. ا وارح ع  ا رب اس
 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
لَّ سِ ن تُ أس    ْ ا مَ   ا ربّ  .4 ة،  قِّال  رُسُلَ   ة لُ ل م ال ام ال  

ا مَ  ن ف  ْ و َّ   يس أن ت سَة  فِي    اسةش ُقَّ اال ا ربّ   ،  ي  فِ س 
ك   ت أن  م،  ال أمام  ح  اس )الق  ه  ه )أو    (  لاء  ه ا   فِي  (  واجعل م  خ

نُ قّ مُ  أن  عفِي    ل   وق غ  م  و فِي    خ  ، أمام نة  ة  أدي نع  رُوحف 
أفات ... القُُّوس ة وال ع ال ه   عل

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
بُّ  أيُّها ال .5 ِ  الإِلهُ َّ ة  الَّ إتفاق ال ه  م أنف ُقّ اء الّلاتي  ف ال الإلهَّة   لا ت

ة ال ، أعـ نع ه خادمـات ل ع َ أن ت ـة، بل س َّة صال م ب وحل  القُُس  ُ
(اللات  ( لاء  ه غ  )  ي (لإمائ  ا  فِي    ي  ، م خ  ِّ ل  ، َ ل ه  أنف م  ق أن 

ه   ة ه َ نع ت م ِ مة لع ل  ال تها للع ي دع ي الَّ ة  فِي    ف ان مُعِ ، ف ِ

ك ب  ا لع ه م ل، أف عل س سَةل ال ُقَّ أفات ... ال ة وال ع  ال

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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B  6. O Herr, ewiger Vater unseres Herrn Jesus Christus, schau jetzt auf 
deine Mägde, die berufen wurden und zum Dienst auserwählt. Gib ihnen 
Gnade des Heiligen Geistes und reinige sie von jedem Makel des Leibes 
und der Seele, damit sie würdig das Werk vollenden, das du ihnen 
übertragen hast. Dir gebühren ... 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B  7. O Herr, der du Macht hast über alles, der du die Frauen heiligtest durch 

die leibliche Geburt deines einzigen Sohnes aus der Jungfrau Maria. Wir 
bitten dich, erhöre uns und erbarme dich unser. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B  8. Du hast die Gnade deines Heiligen Geistes nicht nur den Männern 

allein, sondern auch den Frauen gegeben, schau jetzt, o Herr, auf diese 
deine Dienerinnen, berufe sie zum Dienst und sende über sie die Gabe des 
Heiligen Geistes. Bewahre sie im orthodoxen Glauben; in dem sie ohne 
Tadel nach deinem Willen immer deinen Dienst vollenden. Durch .... 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B  9. O heiliger Gott, Höchster, der auf die Niedrigen herabschaut, der Starke 

und Schwache auserwählt und diejenigen ehrt, die demütig sind, sende die 
Gnade deines Heiligen Geistes über diese deine Dienerinnen. Stärke sie in 
deiner Gerechtigkeit, wenn sie mit deinen Geboten wirken und deinem 
heiligen Haus dienen, sind sie edle Gefäße für deine Herrlichkeit. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B  10. Gib ihnen Kraft, Herr, damit sie freudig dienen nach deinen Lehren, 

die du ihnen als Leitpfaden gabst. Schenke ihnen, Herr, den Geist der 
Demut, Kraft, Geduld, der Langmut und des Lobpreises, denn wenn sie 
dein Joch mit Freude und Geduld im Kampf tragen, wird für sie die Kröne 
des Dienstes bereit sein.  

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B  11. Ja, o Herr, der du unsere Schmach kennst, vollende deine Dienerinnen 

in ihrem Dienst an Frauen, lass sie die Kranken und die Kirchenfernen 
besuchen und die Armen und Bedürftigen aufrichten, lass sie helfen bei 
der Taufe erwachsener Frauen, lass sie die weiblichen Katechumenen 
lehren, die Ordnung der Frauen in der Kirche betreuen. Stärke sie, 
aufbauende gute Beispiele zu sein. Heilige und erleuchte sie, gib ihnen 
Weisheit, denn du bist gepriesen und verherrlicht; Vater und Sohn und 
Heiliger Geist. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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بّ   اأيُّه .6 ا   اأ  يالأزل  ال ان  رَّ ح  ال الَّ   ع  لاء  ه إمائ  إلى  َ دُ   يلات الآن    ع
ال ة  نع ه  أع  . ال مة  وحل هّ   القُُس  ُ مِ و وال  لِّ ُ   ْ ه  ال  وحدن  ُ ،

يُ   يل قاق  اس ل  ّ ما  الع ُ   الَِّ   وال ال  ل   . ه إل ه  اب  تعه  مع  د 
ح وال وحال ي ُسالقُ  ُ ْ  ،إلى أب الآب  . آمِ

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
بُّ   .7 الَّ ُ   الإِلهُ أيُّها  على  مَ شئٍ   لِّ القادر  ا  مِ قَّ   ْ ،  ح  ال اب  لاد  اء  ال  َ   ْ س

راء ال ا.،  الة م حِّقالع ا وارح ع ا رب اس أل   ن
 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
ال .8 ة  َ نع أع وحا م  ا ربّ    القُُس  ُ اً. الآن  أ اء  لل ا  جال فق ون ل لل

ة   ه م مة وأف عل لاء، ادعه لل هالقُُّوس  رُوحان إلى إمائ ه  . احف
ان الأر ي  فِ  َ الإ ، لأن ل ت ّ مٍ ح م ارٍ بلا ل إس م  ات خ ِّ ي مُ ذ لّ    ث ُ

د  امة وسُ وحالآب والاب وال أيُّهاال و  .القُُس ُ

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
ا مَ   يالعل  القُُّوسا الله   .9 ضعات،  ا إلى ال ُ إ  ْ ال ار ال م  عفاء والأخ َّ اء و   –ق

اتالَّ  اع.  فِي    َّ هُ   يل ا ربّ اإت ة    رسل  إما  القُُّوس   رُوحنع ِّه  ئ على  ق لاء.   ه
 َّ مب اك وخ صا ل ب ِ قُ فِي  ك، فإذا ع َّ ل أوانٍ مُ ب ُ ، كَ َّ س  . مة ل

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
ربّ  .10 ا  ه  لقَّ   أع حإ ل  ي ة  هاجٍ   الَّ ب تعال  ناً   ي  قان ها  رس

ا ربّ  ه  ، ه ه م ح والإاضع والقّ ال  رُوح  ل ل  ة وال ، فإذا ح ال وال ح
مة. ل ال ن له أكال هاد ت نَ على ال حٍ  وصَِ ف ك   ن

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
بّ   أيُّهانع   .11 عف  ال ِّ العارف  إماا،  ن  ئل  ق ف و اء،  ال مِة  ق  ول  

ة ات ع ال ات والغائ ُ ال ات وال مة الفق ق  ن اجات، وُ ، و فِي    اع
وُ  ات،  ال اء  ال اد  ع م  وُ   َ علّ ي ات،  ع اء  َ تّ ال ِّه  فِي    ال ق ة.  ال

الح. قّ للُ  ال ال هُ سهُ ان وال ، أعَّ أن ةً هُ َّ ارك ومُ نَّ ، لأ َّ ح الآب   أيُّها  َّ  م
وحوالاب وال  .القُُس ُ

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
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B 12. Erhöre, o Herr, unsere Gebete und sende über sie den Segen des 
Heiligen Geistes, damit sie ein Beispiel heiligen Lebens sind und deinen 
Dienst vollenden ohne dem Gericht anheimzufallen. Segne, o Herr, die du 
mit deinem kostbaren Blut erkauftest. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
D Wir bitten dich, o Herr! 
 
B  13. Für den Frieden der heiligen, universalen und apostolischen Kirche. 

Wir bitten dich, o Herr! 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B  14. Für den Frauendienst in der Kirche wegen der Armen, Kranken und 

Katechumenen. 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B  15. Für die, die zum Dienst vorgetreten sind, die Erwählten, die mit der 

Wahlschrift bestimmt wurden, dass der Herr ihnen Gnade und Kraft gibt 
und ihren Dienst segnet, wie er zuvor den Dienst von Phöbe gesegnet hat.  

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 
B  16. Und mach uns schließlich würdig, o Herr, in Dankbarkeit zu beten: 

Vater unser im Himmel … 
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اربّ  .12 ع  و   اس ا  ات مِ اصل ة  ب ه  وحال  ْ رسل عل لالقُُس  ُ م  ّ يُ   ي،  خ  
ع وق نةٍ دفِي    غ  قِّ ي و  ، َ الاً   م اة    م سَةلل ُقَّ هُ ال ار ربّ .  ا  الَّ   َّ  لاء   يلاته

هُ  مِاش ال  َّ  .  ال

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
Men al-rabb natlob.   ِبِّ  ْ م لُ  ال  د  . ن

ة  .13 سَةع سلام ال ُقَّ ة ال ل س امعة ال لُ . ال بِّ ن ْ ال  أ . مِ
(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 

اء .14 ال مة  اتفِي    ع خ ع ات وال ات وال ة وع الفق بِّ   .ال ال  ْ مِ
 . لُ  ن

 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  )ش  . 3)رْحَْ َارَبُّ ا 
15.  ُ ال لاء  َّ قّ ع ه ب ال  مة  إلى خ هُ قَّ   ْ ة مَ مات  أن   ، ه   بُّ ال   َّ م

ةً  هُ وُ  ةً وقَّ  نع م مة ف َّ ارك خ ارك خ ل ْ مِ  يا  . .قَْ لُ بِّ ن ْ ال  مِ
 أ

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
ا مُ  .16 اً اجعل لَ قّ أخ انا ٍ   أن نق ات: أ ِ فِي ال  أ .... الَّ
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 11.3.1.  Das dreimalige Bekreuzigen (Weiheworte)  

 
 Der Bischof segnet sie, die zur Weihe vorgetreten sind, mit dem Kreuz, 

durch dreimaliges Bekreuzigen ohne Handauflegung.  
B  (..) Mokarrassa (Novizin) in der heiligen koptisch-orthodoxen Kirche 

Gottes. Amen. 
B Im Namen des Vaters und 

des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

B 1. Gepriesen sei Gott, der 
allmächtige Vater. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr> : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 
B  (..) Mokarrassa (Novizin) in der heiligen koptisch-orthodoxen Kirche 

Gottes. Amen. 
B 2. Gepriesen sei sein 

eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic :> `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

B  (..) Mokarrassa (Novizin) in der heiligen koptisch-orthodoxen Kirche 
Gottes. Amen. 

B 3. Gepriesen sei der 
Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

V Amen. Amien. Am/n. 
 

 Der Bischof segnet durch dreimaliges Bekreuzigen im Namen der Heiligen 
Dreifaltigkeit die Amtstracht, die dann angelegt werden darf. Dann spricht er 
das folgende Gebot:  

B  Erkenne, gesegnete Tochter, der Herr hat dich auserwählt zum Dienst im 
Rang des Klerus der heiligen Kirche. Bewahre also das Gebot und strebe 
immer danach, ohne Tadel zu bleiben und das Kleid des Amtes ohne 
Makel zu bewahren. Fülle deinen Mund mit Lobpreis und sei stets voll 
Gnade durch die Gnadenmittel der heiligen Sakramente. Wandle im 
Gehorsam gegenüber deinem Vater, dem Bischof, und dem, der dich auf 
Gottes Weg leitet. Bewahre die Treue zu den Glaubensinhalten und dem 
Dienst, die dir durch die Kirche anvertraut sind. Möge Gott dir die Kraft 
dazu durch seine Gnade schenken und dich zu den klugen Jungfrauen 
rechnen, den gesegneten Bräuten Christi.  

 Die Messe wird wie gewohnt gefeiert und die Geweihten nehmen an der 
Kommunion teil. 
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 الرشومات  

  
  ُالأسقف بالصليب الرشومات الثلاثة المعروفة ( بدون وضع يد ):  نَّ بعد ذلك يرشمه  

(..)  َّ سَةالله   ةفِي  سةمُ ُقَّ َّ  ال َّ ال ذ ْ ةة الأرث  أ . ، آمِ
Amin.   ْ  ش  .آمِ
Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

ِ الآب والاِ   وح القُُس اسْ  أ .احاللهُ الإِ بْ واَلُ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol. Amin. 

َ  الآب. مَُارَك الله 1  اِ َ ُلّ  ال ْ الْ  أ .، آمِ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
َّسة (..) سَةة الله فِي  مُ ُقَّ َّ  ال َّ ال ذ ْ ةة الأرث  أ . ، آمِ

Mobarak ebnahu al-ua7id 
Jasou3 Al-Masie7 rabbana. 
Amin. 

مَُارَك  2  ه.  حِ    اب ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  االَ ،  رَّ
 ْ  .آمِ

 أ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
َّسة ..)( سَةة الله فِي  مُ ُقَّ َّ  ال َّ ال ذ ْ ةة الأرث  أ . ، آمِ

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi. Amin. 

وح القُ مَُارَك . 3  ُعَّ  ُساَلُ ْ ال  أ . ، آمِ

Amin.   ْ  ش  .آمِ
  ُبالثلايُ   مَّ ث ( يرشمها  بالخدمة  الخاصة  الملابس  لبارك على   ( الوصيَّ ثة رشومات  تقُال  ثم  ة  يلبسنها. 

  ة : التاليَّ 

ُ أيَّ   ياعل  ال ة  الاب أنَّ ها  ة  بَّ   ار ة    ال ال ال  مة  ل ارك  اخ سَةق  ُقَّ .  ال
صَّ   يفاحف ص ال ن  ية، واح ت ف  يأن  ت م وأن  ل امل  يبلا   . ال بلا ع ب    يث
 ِ ن   ْ مِ   ف و ح  اً   يال ب   فِي  دائ ة  ع ال ار  ملء  الأس سَةسائ  ُقَّ واسلال فِي  .  ي 

 ِ اعة لأب َ   ال ف ول ك يُ   ْ الأس ة وففِي    الأمانة  ي الله. واحففِي    ش مة    يالعق ال
عل  يالَّ   ِ مِ ائ القَّ   ْ ها  ب  ال  ِ ه ول ة  ال هِ قَِل  ع ب َ ة  و ار    ْ مِ   ،  الع

 ُ ح ال ائ ال ات ع ات . ال  ار

 أ

 

 المُقدَّسَةالأسرار  نْ ات الجديدات مِ كرسَّ نهايته تتناول المُ  يكالمعتاد وف قُدَّاس ثم يكُمل ال.  
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12. Gebet zur Weihe der Heiligung des 

Myronöls 
 

 

 Nach dem Morgenweihrauchopfergebet folgen die Stundengebete bis zur 
neunten Stunde einschließlich. Dann beginnt die Heiligung des Myrons. Der 
Chor singt den feierlichen Gesang „K;cmarwout“ (Seite 122) zum Empfang 
des Papstes. 

 Der Papst beginnt danach mit dem Danksagungsgebet (Seite 4) vor dem 
Altar.  

 Das Volk singt die Zimbelstrophen (Seite 10). 
 Der Papst erhebt den Weihrauch und betet das Weihrauchgebet (Seite 24). 
 Der Weihrauch wird erhoben und die Absolution des Paulusbriefs wird still 

gelesen.  
 Der Oberste der Diakone sagt: Wir bitten dich, o Herr.  
 Der Papst wendet sich nach Osten, segnet mit dem Kreuz und spricht das 

folgende Gebet:  
P  

1. Herr, Gott der Heerscharen 188, der du uns erlaubt hast, Anteil an diesem 
Dienst zu nehmen; der du in den Menschen Einsicht erweckst und sie auf 
Herz und Nieren erforschst. 

2. Erhöre uns durch dein großes Erbarmen, reinige uns von jeder Unreinheit 
des Leibes und des Geistes.  

3. Zerreiße die Wolken unserer Sünden und unser Unrecht wie Rauch.  
4. Erfülle uns mit deiner göttlichen Kraft und der Gnade deines einzigen 

Sohnes und dem Wirken des Heiligen Geistes,  
5. damit wir würdig werden zum Dienste des Neuen Testaments.  
6. Damit wir mit Würde deinen heiligen Namen erheben und immer bereit 

sind zum Dienst an deinen heiligen Sakramenten.  
7. Schenke uns, o unser Herr, wahre Erkenntnis, damit wir aussprechen, was 

nötig ist, (damit wir das Richtige sagen), und uns deinem heiligen Altar 
nähern.  

8. Nimm an unsere Lobpreisungen, denn wir sind deine Knechte. Schenke 
uns, o Herr, dass wir vor dir den lebendigen Dienst darbringen, der zu 
diesem heiligen Myronöl mit dem Wohlgeruch des Weihrauchs gehört. 
Da erwarten wir deine himmlischen Gaben.  

9. Denn du bist gütig, reich an Erbarmen für jeden, der dich anruft.  
10.  Deine Macht ist groß, mit deinem einzigen Sohn und dem Heiligen Geist, 

jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen.  
 

Es folgt  
 „Vater unser“ (Seite 2),  
 Das Volk betet Psalm 50 LXX [51]: „Erbarme dich über mich, Gott“ (Seite 20).  
 Die Diakone schließen ab mit „Doxaci ;oYeoc ;umwn „/ „Halleluja. Ehre sei 

unserem Gott“  
 Anschließend werden die Prophezeiungen gelesen.  

 
188 Ps 58 LXX [59], 6; Ps 79 LXX [80], 5 und 8; Ps 83 LXX [84], 9; Ps 88 LXX [89], 9 
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 يس الميرون   صلاة تقدِّ
 

 صلاة رفع بخور باكر، تصُلّي صلوات السواعي حتي الساعة التاسعة ثم تبدأ صلاة    نْ عد الإنتهاء مِ ب
يس الميرون. يقول المرتلون لحن (إك إسمارؤوت)  . ) 123(صفحة  تقدِّ

 11(صفحة أمام المذبح وتقُال أرباع الناقوس  )5(صفحة   دأ قداسة البابا بصلاة الشكرثم يب ( . 
  25(صفحة  أوشيَّةُ بخَُورِ البولس يقولو  ،البخور قداسة البابايرفع.(   
  : الرب نطلب نْ مِ وبعد ذلك يقول كبير الشمامسة .  
 ئلاً: ثم يتجه قداسة البابا إلي الشرق ويرشم بمثال الصليب ويصُلّي قا 
  

   ،ِات بُّ إلهُ الق ِأيُّها ال مةِ،    الَّ هِ ال ِ ه ا إلى ن ِأتى ب لَ   الَّ ُ عقــ ِّ ُ
ُ ا ، فاحِـ ِ ُـلى.  ل بَ وال  القلـ

  ا ، ونقِّ َ ةِ رأفاتِ ا  ْ ل ْ اس وح. مِ ــِ والــُ  لِّ أدناسِ ال

  .ِـاب ـ لَ ال ا م انا وآثامِ ا ةَ خ ا قْ س  مِّ

  .القُُّوس َ ، وفعلِ رُوح ِ ح َ ال ةِ ابِ ةِ، ونع َ الإله تِ ْ ق  املأْنا مِ

 ه اً له ف ُ ْ ُ ـ ي  ولَ مةِ ال َالال ،  هَ يِ  العهِ ال

  َارِك ـــ ــةِ أسـ مـ ـــفَ ل ُّوس، ون ــُ َ القـ َ ــ ــعَ اسـ فـ قاقٍ أن ن ــ اسـ عَ  ـــ ـــي ن ل
سَة.  ُقَّ  ال

  ا َّة ل  فة ح ا مع ، وه ل اه ب إلي م ال   ونق

  ،ك ا ن ع هالات ل إل اب  واق

 ق ــ ا مــة ال ب امامــ ال ا أن نقــ ــي لوام َاة ال ــة   هــَ ائ س ب قــ ون ال ــ ال
ائَّة.  َ َ ا ال ر، إذ ن م م  ال

  ْ لّ مَ ة ل ح َ صالح  ال ــ   لأن ح ان مع اب ال ل ك. وأن ق ال ع ي
 ُ ل أوان ولى ده وال روح القُُس. الآن و ه ْ ، ال  .آمِ

 ب

 
 3(صفحة  ثم تتُلي الصلاة الربانية .( 
 21" (صفحة  ارْحَمْنيِ ياَ الله كَعظَيمِ رَحْمَتكَِ  الخمسين (قبطي): " الشعب المزمور يصَُلِّي .( 
  :وات التالية:المجد لإلهنا. بعد ذلك تقُرأ النب لِّليلُوياهَ وفي نهايته يقول المرتلون 
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12.1. Die Prophezeiungen und Lesungen 

12.1.1.  Prophezeiung (Jes 61 LXX, 1-7) 
 

 

Aus dem Buch Jesaja des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

1 Der Geist des Herrn ist auf mir, weil er mich gesalbt hat; um frohe 
Botschaft den Armen zu bringen, hat er mich abgesandt, um die zu heilen, die 
zerbrochenen Herzens sind, um den Gefangenen Freilassung zu verkünden und 
den Blinden neue Sehkraft, 2 um auszurufen ein willkommenes Jahr des Herrn 
und einen Tag der Vergeltung, um zu trösten alle Trauernden, 3 dass den 
Trauernden Sions gegeben werde Herrlichkeit statt Asche, Freudensalbung statt 
Trauer, Prachtgewand statt eines Geistes der Verzagtheit; und man wird sie 
»Generationen der Gerechtigkeit« nennen, eine »Pflanzung des Herrn zur 
Verherrlichung«. 4 Und sie werden ewige Einöden wieder aufbauen, die früher 
Verwüsteten aufrichten; und die verwüsteten Städte werden sie erneuern, die für 
Generationen völlig verwüstet waren. 5 Und Fremdstämmige werden kommen 
und dein Kleinvieh weiden, und Andersstämmige als Pflüger und Winzer; 6 ihr 
aber werdet Priester des Herrn genannt werden, Diener Gottes; die Kraft der 
Völkerschaften werdet ihr verzehren und in ihrem Reichtum bewundert werden. 
7 So werden sie zum zweiten Male das Land erben, und ewige Freude wird auf 
ihrem Haupt sein.  

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 12.1.2.  Prophezeiung (Ex 30 LXX, 22-33)  
 

Aus dem zweiten Buch Mose, des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 
 

22 Und der Herr sprach zu Mose: 23 Und du, nimm jetzt Duftstoffe: das 
Beste von ausgesuchter Myrrhe – 500 Schekel – und die Hälfte davon – 250 
Schekel – von wohlriechendem Zimt und 250 Schekel von wohlriechendem 
Schilfrohr 24 und 500 Heiligtumsschekel von der Schwertlilie und ein Hin 
Olivenöl; 25 und du sollst es zu einem heiligen Salböl machen, zu einer 
duftenden Salbe nach Art eines Salbenkochers; es soll heiliges Salböl sein. 26 
Und du sollst mit ihm das Zelt des Zeugnisses salben und die Truhe des 
Zeugnisses 27 und den Leuchter mitsamt all seinen Gerätschaften und die 
Opferstätte des Weihrauchopfers 28 und die Opferstätte der Ganzbrandopfer 
mitsamt all ihren Gerätschaften und den Tisch und all seine Gerätschaften und 
das Waschbecken mitsamt seinem Gestell; 29 und du sollst sie heiligen und sie 
sollen hochheilig sein; jeder, der sie berührt, soll geheiligt werden. 30 Und du 
sollst Aaron und seine Söhne salben und sie heiligen, damit sie mir 
Priesterdienst leisten. 31 Und zu den Israeliten sollst du sprechen: »Ein Öl, eine 
heilige Salbungssalbe, soll euch dies all eure Generationen hindurch sein; 
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ات    النبوَّ

 )7  – 1:  61( إش   .1
 

 

ِ  ْ مِ  ي  سف اء ال هُ إش ُ  ، ب سَةال ن   قَّ ا، ت ْ مع . آمِ  
ب،    1 القل مُ  وأشفي   ، اك ال  ِّ لأ ي  وأرسل ي،  م ل  فل  ، عليَّ بِّ  ال رُوحُ 

  ، ال ان  لاق، والع الإ ر  أس ب، و  2وأناد لل لة لل ةٍ مق َ َ  ِّ قام  وأ م ان
 ، ائ لّ ال ا لأُعِّ ُ ا 3لإله ه ج ن، لأع ضاً ع الأجعل صه حٍ  لاً ع َ ف ماد وده ل

س   ال غ ار  أش ن  ع ة، ف ائ ال وح  الُ ضاً ع  حٍ ع ت ح، ورداءَ  ال ضاً ع  ع
  ، ب لل ة    4ال ن ال دون ال ات الأول، و ح ن ال  ، ب الق ن ال و

ور.   ف دور  ات  ح اث  5م ح الغ  ب  ن  و غ  ن  ع و الأجان  ف    و
  ، ام وة الأم وعلي   6و ن ث ا تأكل إله اء  ن خ ع ب، ت ال ة  ه ن  ع أن ف أما 

ون.   أم ت ه  .    7م ه ب ن  ه ي ل  ال ع  ضاً  خ ضعفان وع ع  ضاً  ع
ن  ث ل ي ة أفِي    ل . به ه ضعف .أرض ن له ة ت اً   ب ث القُُّوس    م ال إلي    الهُ إلل

ر، ده  ه ْ ال   . آمِ
 
 

 2 .)  و )  33 – 22:   30 جخ   

 

وج  ْ مِ  سَىلسف ال هُ  ُ ي، ب ن   ال سَة ت ُقَّ ا، ال ْ مع . آمِ  
سَى:    22 ُ بُّ ل ةِ ش   23وقالَ ال اً خ م ابِ. مَُّاً قا َ الأ َ أف فة  وأن تأخُ ل اقلٍ وق

  َ ِ وخ ة م ر َ وق ال ِ وخ : م ف ذل ة ن ة خ    24ع ة  وسل م
ومِ  القُُس  اً.    ْ اقل  ه ن  ال ارةٍ    25ز  ع ع  ةِ.  لل ساً  مُقَّ اً  دُه عه  وت

ن.   ةِ  ساً لل اً مُقَّ َّار. دُه عة الع تَ ال  26ص اعِ وتاب ةَ الإج ه خ ح  هادةِ  وت
ر.    27 ال ح  وم ها  وآن ارة  وال ها  آن ل  و ة  ائ ل  وم  28وال و قة  ال ه  ح  آن

تها.   وقاع ة  ح ساً.    29وال مُقَّ ن  ها  َّ م ما  ل  اسٍ.  أق س  قُ ن  ف   30وتُقّسها 
ا لي.   ه ه وتُقّسه ل ون و ح ه ن    31وت ل قائلاً:  ائ ي إس لِّ ب َاوت اً  لي دُ   هَ ه

ة ساً لل ، فِي  مُقَّ ال  أج
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32 auf das Fleisch eines Menschen soll es nicht gesalbt werden und es soll nicht 
für euch selbst in genau dieser Mischung gemacht werden; es ist heilig und soll 
euch ein Geheiligtes sein. 33 Wer es genau so macht und wer einem Fremden 
davon gibt, soll aus seinem Volk ausgerottet werden.« 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 

 12.1.3. Prophezeiung (Ex 39 LXX, 43 und 40 LXX, 1-38)  

 
Aus dem zweiten Buch Mose, des Propheten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
43 Und Mose sah alle Arbeiten, und sie hatten sie so gemacht, wie es der 

Herr Mose befohlen hatte, so hatten sie es gemacht; und Mose segnete sie. 
1 Und der Herr sprach zu Mose: 2 Am ersten Tag des ersten Monats, am 
Monatsbeginn, sollst du das Zelt des Zeugnisses aufrichten; 3 und du sollst die 
Truhe des Zeugnisses hineinstellen und du sollst die Truhe mit dem Vorhang 
verdecken 4 und du sollst den Tisch hineintragen und seine Ausstellung 
ausstellen und den Leuchter hineintragen und seine Lampen daraufstellen 5 und 
du sollst die goldene Opferstätte aufstellen, um vor der Truhe Räucherwerk zu 
verbrennen, und du sollst die Decke des Vorhangs an der Tür des Zeltes des 
Zeugnisses anbringen; 6 und die Opferstätte der Feueropfer sollst du neben dem 
Eingang des Zeltes des Zeugnisses aufstellen; [8] und ringsum sollst du den Hof 
errichten. 7 [9] Und du sollst das Salböl nehmen und das Zelt salben und alles, 
was darinnen ist, und du sollst es und seine ganze Ausstattung heiligen und es 
soll heilig sein. 8 [10] Und du sollst die Opferstätte der Feuer-Opfer und alle ihre 
Geräte salben 9 [10] und die Opferstätte heiligen, und die Opferstätte soll 
hochheilig sein. 
 
10 [12] Und du sollst Aaron und seine Söhne zu dem Eingang des Zeltes des 
Zeugnisses führen und sie mit Wasser waschen; 11 [13] und du sollst Aaron die 
heiligen Gewänder anziehen und ihn salben und ihn heiligen, und er soll mir 
Priesterdienste leisten; 12 [14] und du sollst seine Söhne kommen lassen und ihnen 
Hemden anziehen 13 [15] und sie salben, wie du ihren Vater gesalbt hast, und sie 
sollen mir Priesterdienste leisten; und es soll so sein, sodass es ihnen eine 
Salbung zum Priesterdienst für immer, für alle ihre Generationen ist. 14 [16] Und 
Mose machte alles, was ihm der Herr geboten hatte, so machte er es. 15 [17] Und 
es geschah im ersten Monat des zweiten Jahres, als sie Ägypten verließen, am 
Monatsanfang, dass das Zelt aufgestellt war; 16 [18] und Mose stellte das Zelt auf 
und brachte die Kapitelle an und schob die Querriegel an ihren Platz und stellte 
die Säulen auf 17 [19] und spannte die Vorhangbahnen über das Zelt und legte 
oben darauf die Abdeckung des Zeltes, wie es der Herr Mose angeordnet hatte. 
18 [20] Und er nahm die Zeugnisse und legte sie in die Truhe und schob die 
Stangen unter die Truhe 
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له. مُقَّس  32  ا م ع ه لا ت . وعلي مقادي ُ ان لا  ن  وهَُ    علي ج ان
.  مُقَّساً   ُ له    ْ ل مَ   33ع ع مِ   ْ مَ و رَّ م ق ي  ه علي أج ه.   ْ جعل م   ش

اً  ث القُُّوس   م ال ر، إلي ده  الهُ إلل ه ْ ال   . آمِ
  
  

 3 .) وج )  38 –  1:  40و  43:   39 خ   

 

اً  وج  ْ مِ وأ هُ سف ال ي، ب سَى ال ُ ن  ل سَة ت ُقَّ ا، ال ْ مع . آمِ  
سَ   43 هف مُ ع ل وذا ه ق ص ع الع ه    .ى ج ار ا.  ع ا ص ب ه ا أم ال

سَى.   سَى:    1مُ ُ ل بُّ  ال لفِي    2وقالَ  ه الأوَّ م الأول  فِي    ال تُ    ْ مِ ال ه  ال
اع.   الإج ة  خ اب.  وت   3م  ال ت  اب ال  ُ وت هادة  ال ت  تاب ه    4ع 

تِّ  ة وتُ ائ ال خل  ها وتُوتُ ت ع سُُجها.   ت ارة وتُ ه    5خل ال ح ال عل م وت
  . اب لل ف ال ع س هادة. وت ت ال ر أمام تاب قة    6لل ح ال عل م وت

اعِ.   الاج ة  خ م  اب  ام  ة   7قَُّ خ ب  ة  ح ال عل  ح    وت وال اع  الاج
ها ماء.   عل ف ف ل  8وت عل ال . وت له ار ح ع ال ار.  وت َ  وت  9اب ال أخُ دُهْ

ن مُقَّساً.   ه ل ل آن سهُ و ه وتقِّ لَّ ما  َ و حُ ال ةِ وت حُ    10ال وت
اسٍ.   أق سَ  قُ حُ  ال نَ  ل حَ  ال وتُقِّس  هِ  آن ل  و قةِ  ُ ال حَ  حُ وت  11م

وتُقَّسها.   تها  وقاع ةَ  ح خ  12ال اب  إلي  ه  و ون  ه م  اعِ  وتُقِّ الإج ةَ 
اءٍ.  و  له  َ لي.    13تغ ه لُ سهُ  وتُقِّ هُ  سَة وت ُقَّ ال ابَ  ال ونَ  ُ ه   14وتُل

ةً.   ه أق هِ وتُل م ب ن ذل    15وتُقِّ ا لي. و ه اهُ ل َ أ ا مَ ه  وت
َّاً ل   أب تاً  ه ُهُ  .فِي    له م اله ل ما  16  أج سَى   مُ هُ    ففعل  أم

، بُّ فعل.    ال ا  ان  17ه ل  فِي    و الأوَّ ه  ة  ْ مِ ال ان ال ة  أن  فِي    ال ه  ال ل  أوَّ
  . اُ ارضهُ    18ال  احهُ وجعل ع أل ه ووضع  اع ق َ وجعل  ال سَى  مُ أقام 
تهُ.   ها  و ا  19وأقام أع ةِ عل اءَ ال . ووضع غ ِ ق ال ة ف قُ    ْ مِ ل ف
بُّ  ا أم ال سَى.    ك هادةَ وجعلهاوأ  20مُ تِ، ووضع الع علي  فِي    خ ال اب ال

تِ  اب قُ.  ْ مِ ال   ف
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19 [21] und trug die Truhe in das Zelt und brachte die Abdeckung des Vorhangs an 
und verdeckte die Truhe des Zeugnisses, wie es der Herr Mose befohlen hatte. 20 

[22] Und er stellte den Tisch in das Zelt des Zeugnisses, an die Nordseite des 
Zeltes des Zeugnisses außerhalb des Vorhangs des Zeltes, 21 [23] und stellte auf 
ihm die Brote der Ausstellung vor dem Herrn aus, wie es der Herr Mose 
befohlen hatte. 22 [24] Und er stellte den Leuchter in das Zelt des Zeugnisses, an 
die Südseite des Zeltes, 23 [25] und setzte darauf dessen Lampen vor dem Herrn, 
wie es der Herr Mose befohlen hatte. 24 [26] Und er stellte die goldene Opferstätte 
in dem Zelt des Zeugnisses vor dem Vorhang auf 25 [27] und verbrannte auf ihm 
die Räucherwerkmischung, wie es der Herr Mose befohlen hatte. 26 [29] Und die 
Opferstätte der Feueropfer stellte er neben den Eingang des Zeltes des 
Zeugnisses 27 [33] und errichtete den Hof rings um das Zelt und um die 
Opferstätte. Und Mose vollendete alle Arbeiten. 
 

28 [34] Und die Wolke verhüllte das Zelt des Zeugnisses, und das Zelt wurde 
erfüllt von der Herrlichkeit des Herrn; 29 [35] und Mose vermochte nicht, in das 
Zelt des Zeugnisses hineinzugehen, weil die Wolke es überschattete und das Zelt 
erfüllt war von der Herrlichkeit des Herrn. 30 [36] Sobald aber die Wolke von dem 
Zelt aufgestiegen war, brachen die Israeliten mit ihrem Hausrat auf; 31 [37] wenn 
die Wolke aber nicht aufstieg, brachen sie nicht auf bis zu dem Tag, an dem die 
Wolke aufstieg. 32 [38] Denn die Wolke war tagsüber auf dem Zelt und Feuer war 
auf ihm nachts, vor ganz Israel auf all seinen Wanderungen. 

Ehre sei der Heiligen Dreifaltigkeit bis in die Ewigkeit. Amen. 
 
 

Es folgt: 
 Die Hymne: Ihr, alle Weisen Israels „Nicabeu t/rou“ (Seite 124), diese wird 

in der Liturgie bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs und an den Christi 
Herrenfesten nach dem Danksagungsgebet und vor der Absolution der 
Dienenden gesungen. 

 Der Papst betet die Absolution an den Vater „O Heiler..“ und anschließend 
die Absolution an den Dienenden „Deine Diener an diesem Tag, 
Erzpriester…“ 

 Im Anschluss singt der Chor die Fortsetzung der Hymne „Nicabeu t/rou“ 

(Seite 124) ab „Mpeniwt ettai/out“ (Seite 126), „Cwy/c ;am/n“ 
 An Wochentagen folgt die Hymne „}sour/“ (Seite 22), sonntags und in den 

50 Tagen vom Oster- bis zum Pfingstfest folgt die Hymne „Taisour/““ (Seite 
22), es folgt „Ten;woust ;mmok“. Zum Schluss folgt „Pi;hmot gar“ (Seite 
126). 

 Der Papst erhebt den Weihrauch und betet das Weihrauchgebet (Seite 24). 
 Lesungen aus den Briefen der Apostel mit passenden Weihrauchgebeten. 
 Der Paulusbrief wird auf koptisch gelesen, dem folgt der Gesang: „Pi;hmot 

gar“. Dann wird derselbe Brief arabisch verlesen.  
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تَ   وأدخلَ   21 اب ِ   ال ابَ   .إلي ال فِ   ووضع ح َ   ال تَ   وس هادةِ   تاب ا   -  ال
بُّ  ال سَى.  أم  ةَ   وجعلَ   22  مُ ائ ةِ فِي    ال اعِ   خ ِ فِي    الإج ِ   جان ن    ال

الِ  ابِ   خارجَ   ال َ   َ ورتَّ   23.  ال ت ت ها  ِ   عل بِّ   أمامَ   ال َ   ا  -  ال بُّ   أم   ال
سَى ارةَ   ووضعَ   24.  مُ ةِ فِي    ال اعِ   خ ةِ ال  مقابلَ   الاج ِ   ِ جانفِي    ائ ن    ال
بِ  ُ   َ صعَ ا و   25  .ال بِّ   أمامَ   جَ ال َ   -  ال أم بُّ   ا  سَى  ال حَ   ووضعَ   26  . مُ   م
 ِ ه ةِ فِي    ال اعِ   خ ابِ َّ قُ   الاج ال َّ   27.  ام  هِ ع  َ و رٍ   ل ٍ   ب َ   -  ع أم  ا 
بُّ  سَى  ال فَ   ووضعَ   28.  مُ ابِ   س ِ   ال حَ   ووضعَ   29  .لل قةِ ا   م َ   ل   ابِ   ع

 ِ ةِ   م اعِ   خ هِ   َ صعَ او   الاج ُ   عل مةَ   قةَ ال ق َ   -  وال أم بُّ   ا  سَى  ال   30.  مُ
ةَ   ووضعَ  ح َ   ال ةِ   ب اعِ   خ حِ   الاج ها ماءً   ،وال الِ   وجعل ف لَ   31  .للإغ غ   ل

ه سَىا  م هُ   مُ ون و .    وه يه وأرجله َ   32أي ةِ   ع له إلي خ وع    اعِ الاج   دخ
حِ اق  نَ   ابه إلي ال ل َ   -  غ بُّ   ا أم سَى.  ال ارَ   وأقامَ   33  مُ لَ   ال ِ   ح   ال

حِ  فَ  ووضعَ   وال ارِ  ابِ  س لَ ال سَى . وأك لَ  مُ   .الع
َّ   َّ ثُ   34 ةُ   ِ غ ا ةَ   ال ا  خ بَّ   ءوملأ بها  عِ الاج َ   ال رْ   فلْ   35.  ال سَى   ق  مُ

خلَ  ةَ   أن ي اعِ الا  خ ةَ ا  لأنَّ   ج ا هاءُ   ْ حلَّ   ل ها و بِّ   عل َ   ال َ   36.  ملأ ال   وع
ةِ   ارتفاعِ  ا ِ   ال انَ    ع ال لَ َ ائ نَ   ب إس ل ت عِ فِي    ي ون    37.  رحلاتهْ   ج

ةُ  ا ال تفع  ت نَ   ل  ل ت ي مِ  ىإل  لا  ةَ   لأنَّ   38ارتفاعها.    ي ا بِّ   س علي    ال ان 
 ِ ان   . نهاراً   ال ها نارٌ   و لاً   ف نِ   مَ أما  ل ِ   لِّ ُ   ع لَ   ب ائ عِ فِي    إس .  رحلاتهْ   ج

اً  ث القُُّوس   م ال ر، إلي ده  الهُ إلل ه ْ ال  . آمِ
  
 125(صفحة  ني صافيف تيرو ثم يرتل الشمامسة لحن  .( 
 الشافي..) أيُّها( للآب تحليلاللبابا ثم يتلو قداسة ا. 
 اليوم هَذَاام ثم تحليل الخدام (عبيدك يارب خد  (... 
 ) (إم بين يوت إت طايوت ...)  نْ ي صافيف تيرو) إبتداء مِ نوفي نهايتهما يرتل الشمامسة تكملة لحن 
  بالطريقة السريعة  آمِينْ ثم يقولون (سوتيس ( 
  (تي شوري) قال ( تين أو أوشت )ثم تُ )  23(صفحة ثم لحن 
 (بي إهموت غار) 127(صفحة  وبعده لحن .( 
  25(صفحة  أوشيَّةُ بخَُورِ البولسيقول و  ،البخورالبابا  قداسةيرفع.(   
   .ثم تقرأ الرسائل الآتية مع رفع البخور الموافق لكل منها 
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 12.1.4.  Paulusbrief (Hebr 1, 5-14 und 2, 1-4)  

 
Lesung aus dem Brief unseres Lehrers Paulus, des Apostels, an die Hebräer. 

Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

5 Denn zu welchem Engel hat er jemals gesagt: Mein Sohn bist du, heute 
habe ich dich gezeugt, und weiter: Ich will für ihn Vater sein, und er wird für 
mich Sohn sein? 6 Wenn er aber den Erstgeborenen wieder in die Welt einführt, 
sagt er: Alle Engel Gottes sollen sich vor ihm niederwerfen. 7 Und von den 
Engeln sagt er: Er macht seine Engel zu Winden und seine Diener zu 
Feuerflammen; 8 von dem Sohn aber: Dein Thron, o Gott, steht für immer und 
ewig, und: Das Zepter seiner Herrschaft ist ein gerechtes Zepter.  
 
9 Du liebst das Recht und hasst das Unrecht, darum, o Gott, hat dein Gott dich 
gesalbt mit dem Öl der Freude wie keinen deiner Gefährten. 10 Und: Du, Herr, 
hast vorzeiten der Erde Grund gelegt, die Himmel sind das Werk deiner Hände. 
11 Sie werden vergehen, du aber bleibst; sie alle veralten wie ein Gewand; 12 du 
rollst sie zusammen wie einen Mantel und wie ein Gewand werden sie 
gewechselt. Du aber bleibst, der du bist, und deine Jahre enden nie.  
 
13 Zu welchem Engel hat er jemals gesagt: Setze dich mir zur Rechten, und ich 
lege dir deine Feinde als Schemel unter die Füße? 14 Sind sie nicht alle nur 
dienende Geister, ausgesandt, um denen zu helfen, die das Heil erben sollen? 
 

1 Darum müssen wir umso aufmerksamer auf das achten, was wir gehört haben, 
damit wir nicht vom Weg abkommen. 2 Denn wenn schon das durch Engel 
verkündete Wort rechtskräftig war und jede Übertretung und jeder Ungehorsam 
die gerechte Vergeltung fand, 3 wie sollen dann wir entrinnen, wenn wir uns um 
ein so erhabenes Heil nicht kümmern, das zuerst durch den Herrn verkündet und 
uns von den Ohrenzeugen bestätigt wurde? 4 Auch Gott selbst hat dies bezeugt 
durch Zeichen und Wunder, durch machtvolle Taten aller Art und Gaben des 
Heiligen Geistes, nach seinem Willen.  
 

Die Gnade Gottes des Vaters sei mit euch, meine Väter und Brüder. Amen. 
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 ) ل ان  ال )  4 –  1:  2و   14 –  5:  1الع   

  

ل مِ  ل إلي ْ ف س ل ال ا ب ان رسالة معل ه  الع ا، ب ْ عل . آمِ  
 

َ لأنَّهُ    5   ةِ   ْ مِ   ْ ل لائ ُّ   ال َ اأن  .قال ق ت م ولــ ــ ي أنا ال ــاً  ،ب نُ  وأ لــه  أنــا أكــ
اً  ــاً. ان لــي وَهَُ    أ ــي أَ  6ب ــاً م َ  دخــلَ وأ ــ ِ ال لُ  إلــي العــال ْ  :قــ ــ  لُّ  ــُ لــهُ  ول

ةِ  ةِ   7.  اللهِ   ملائ لائ لُ   وع ال انعُ   :ق هُ   ال احاً وخَّ   ملائ َ   هُ امَ ر ــ ا وأمــَّ  8.  نــارٍ   له
َ   :بع الا ِ   س رِ   ا الله إلي ده ه ُ   .الــ ــ قامةٍ   ق ُ   إســ ــ َ   ق ــ َ   9.  مل ــ  أح

 َّ َ  ال غ َ  أجلِ   ْ مِ  .الإثَ   وأ َ   ذل بُّ  م َ  ال ِ   إله هاجِ  ب َ   الإب َ  ْ مِ  أك ائ . ش
10  َ ي  ربُّ  ــا وأنــ ءِ فــِ ــ َ أسَّ  ال اتُ  ،الأرضَ  ــ ــ ــلُ  وال .  هــي ع ــُ  11يــ  هــي ت

ق ــ ــ ت ــ أن ل ــلُّ وُ  ى،ول ب ت ــ داءٍ  12. ىهــا  ــ ــَّ  و غ هــا ف َ  .ُ ت ــ ــ أن َ  ول ــ  ،أن
 ــ ك لــ تف  ــَ َّ ث ــُ 13. ىوســ  ــ َ  م ــِل لائ ُّ  قــالَ  ةِ ال ــَّ  :قــ ــي ح  ي أضــعَ اجلــ عــ 

 َ ائ َ   أع م اً لق َ   14.  م عه أرواحــاً خادمــةً   أل ــ مــةِ  ســلةً مُ   ج ي أن  لل ــ للع
لاص.  ا ال ث   ي

1   َ ل هَ   ُ   ل َ   أن ن ــ تــهُ   أك لا نف ا لــ ع هُ لأ  2. إلــي مــا ســ انــنــَّ ــة الَّ  إن  ل ــي ال
لَّ  ةٌ ت ةً    بها ملائ ةٍ   تعٍّ   لَّ وُ   ،ق صارت ثاب ازاةً  نالَ  ومع ــ  3. عادلةً  م ف ن

 ُ ــ ارهُ  ن ــا خلاصــاً مقــ ل بُّ  ،إن أه أ الــ ــ لُّ  قــ إب ــهــال ــا  ، ع ــ ل ي ْ م ــِثــ ت ِ  الــَّ
ا.  ع اً  4ســ آاللهشــاه َ  اتٍ  ــ معهــ  ائــ اتٍ  وع ِ  عــةٍ م وقــ اهــ وحِ ال ــ وم ُسِ  ُ  ،القــُ

 َ   .إرادتهِ  ح
َة الله الآ ل عَلَى نِعْ ائي بِ ت ا آ ا  ْ أرواح تـي، آمِ  . وخ
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 12.1.5.  Katholikon (1.Joh 2, 20-28)  

 
Lesung aus dem ersten katholischen Brief unseres Lehrers Johannes, des 

Apostels. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 

20 Ihr habt die Salbung von dem, der heilig ist, und ihr alle wisst es. 21 Ich 
schreibe euch nicht, weil ihr die Wahrheit nicht kennt, sondern ich schreibe 
euch, weil ihr sie kennt und wisst, dass keine Lüge von der Wahrheit stammt. 22 
Wer ist der Lügner - wenn nicht der, der leugnet, dass Jesus der Christus ist? 
Das ist der Antichrist: wer den Vater und den Sohn leugnet. 23 Wer leugnet, dass 
Jesus der Sohn ist, hat auch den Vater nicht; wer bekennt, dass er der Sohn ist, 
hat auch den Vater. 24 Für euch gilt: Was ihr von Anfang an gehört habt, soll in 
euch bleiben; wenn das, was ihr von Anfang an gehört habt, in euch bleibt, dann 
bleibt ihr im Sohn und im Vater. 25 Und seine Verheißung an uns ist das ewige 
Leben. 26 Dies habe ich euch über die geschrieben, die euch in die Irre führen. 27 
Für euch aber gilt: Die Salbung, die ihr von ihm empfangen habt, bleibt in euch 
und ihr braucht euch von niemand belehren zu lassen. Alles, was seine Salbung 
euch lehrt, ist wahr und keine Lüge. Bleibt in ihm, wie es euch seine Salbung 
gelehrt hat. 28 Und jetzt, meine Kinder, bleibt in ihm, damit wir, wenn er 
erscheint, die Zuversicht haben und bei seinem Kommen nicht zu unserer 
Schande von ihm gerichtet werden. 
 

Liebt nicht die Welt und was in der Welt ist. Die Welt und ihre Begierde 
vergeht; wer aber den Willen Gottes tut, bleibt in Ewigkeit. Amen. 

 
 Die Einleitung der Apostelgeschichte bei Anwesenheit des Papstes: 
 
1) Gegrüßt sei der Große 

unter den Patriarchen, 
unser heiliger Vater, 
Papst Abba (..), dessen 
heilige Lehren – unseren 
Verstand erleuchteten. 

1. Schere pi-nischti em-
patriar-schies : pen-
joot ethouab papa abba 
(..) fie-eta nef-eswoo-
oui ethouab : erou-
ooini empennos. 

<ere pinis] ;mpatri-
ar,/c : peniwt 
;eyouab papa abba (..) 
v/;eta nef;cbwou;i 
;eyouab : erouwini 
;mpennoc. 

 
2) Gepriesen bist du in 

Wahrheit, – mit deinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – denn du 
bist gekommen 
(auferstanden) 189 und 
hast uns erlöst. 

2) eK-esmaroo-out alie-
thoos : nem Pek-joot 
en-agha-thos : nem Pi- 
epnewma ethouab : ġe 
ak-i (ak-toonk) 
aksooti emmon. 

;K;cmarwout ;al/ywc : 
nem Pekiwt ;n;agayoc : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: je ak;i (aktwnk) 
akcw] ;mmon. 

 
 

189 geboren „aumack“, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „auask“, auferstanden „aktwnk“. 
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  ِن م ل اث ا الأول ْ ال ح    )  28 – 20:  2 (ى رسالة ي

 

ل مِ  ا  ْ ف ا الأولرسالة معل ح ه ى ي ا، ب ْ عل . آمِ  
20   ْ أن ْ   وأما  ةٌ   فل نَ   القُُّوسِ   ْ مِ   م إل لأَ   12.  ل شيءٍ   وتعل أك    ْ ُ نَّ ل 

ال ن  تعل ْ بل    ،ل  ُ نهُ   لأَنَّ َ   بٍ   لَّ ُ   وأنَّ   ،تعل ِّ   ْ مِ   ل هَُ    ْ مَ   22.  ال
 َّ ِإلا    ابُ ال عيُ   الَّ ح هَُ     أن  َا   ؟ ال حِ   ضُّ هَُ    هَ    الآبَ يُ   ِ الَّ   ، ال
َ والا َ الا  ُ ي   ْ مَ   لُّ ُ   32.  ب الآبُ   ب له  اً   ل  فُ   ْ ومَ   ،أ ِ الا  ع الآبُ   ب   فله 

اً  هُ   42  .أ ع ا س ءِ   ْ مِ   أما أن ف .  ال هُ   فل إذاً  ع   إن ث  ما س
ن   ْ مِ  اً ت ء فأن أ َاو   52ب وفي الآب.  الافِي    ال ِ  عُ الهَُ    هَ نا  الَّ هَُ    وع
اةُ   :ه َا إل    62  .َّةُ الأب   ال يع    هَ ِ ةُ لُّ ُ   َ الَّ . وأما أن فال ي الَّ   ن

هُ  م ها  ت ةٌ   أخ ولا  ثاب     ُ أن  إلي  أحٌ علِّ حاجة   تُ   ،  ا  ه ُ علِّ بل  ه  
ةُ  ل شيءٍ   ال ها ع  ٌ   ،ع اً   وهي ح نَ لَّ ا ع.  ول    82.  هِ    ت

ه حَّ الا أيُّهالآن وا ا  اء إث ا ثقة ولاب ن ل ه  هُ  ي إذا  ل م ه. فِي  ن   م
  

ــي اء ال ، ولا الأش ا العال ته معه، فِي  لا ت ول وشه ، لأنَّ العال ي   العال
 ْ . وأمَّا مَ قى إلى الأب ة اللَّـه فإنَّه ي ل م   ع

  
 ب البطريرك الَّذِي يقُال فيِ حضور الأ مرد الإبركسيس  

 

1. Al-salam lel-3azim fi al-
patareka abina al-keddis al-
papa Anba (..), al-lazi be-
ta3alimihi al-mokaddasa 
anara 3okulana. 

ا    .1  أب ة  ار ال فِي  للع  لام  ال
ا   أن ا  ا ال ِ  ،  (..)الق  الَّ

ُ  هُ عال ب لقّ ال  ا.سة أنار عق

 

2. Mubarak anta bel-7akika 
ma3a abika al-sale7 ual-ro7 
al-kodos, le-2nnaka ataita 
(komta) ua 5allas-tana. 

أب  مُ   .2  مع  قة  ال أن  ارك 
 َّ والَّ ال القُ الح  َ أ  لأنَّ   ،س ُ وح    ت
 ا. وخلَّ  )(قُ 
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 12.1.6.  Apostelgeschichte (Apg 10, 34-46)  

 
Ein Kapitel aus der Geschichte unserer Väter, der reinen Apostel, die mit der 

Gnade des Heiligen Geistes erfüllt sind. Ihr Segen sei mit uns. Amen. 
 

34 Da begann Petrus zu reden und sagte: Wahrhaftig, jetzt begreife ich, 
dass Gott nicht auf die Person sieht, 35 sondern dass ihm in jedem Volk 
willkommen ist, wer ihn fürchtet und tut, was recht ist. 36 Er hat das Wort den 
Israeliten gesandt, indem er den Frieden verkündete durch Jesus Christus; dieser 
ist der Herr aller. 37 Ihr wisst, was im ganzen Land der Juden geschehen ist, 
angefangen in Galiläa, nach der Taufe, die Johannes verkündet hat: 38 wie Gott 
Jesus von Nazaret gesalbt hat mit dem Heiligen Geist und mit Kraft, wie dieser 
umherzog, Gutes tat und alle heilte, die in der Gewalt des Teufels waren; denn 
Gott war mit ihm. 
 
39 Und wir sind Zeugen für alles, was er im Land der Juden und in Jerusalem 
getan hat. Ihn haben sie an den Pfahl gehängt und getötet. 40 Gott aber hat ihn 
am dritten Tag auferweckt und hat ihn erscheinen lassen, 41 zwar nicht dem 
ganzen Volk, wohl aber den von Gott vorherbestimmten Zeugen: uns, die wir 
mit ihm nach seiner Auferstehung von den Toten gegessen und getrunken haben. 
42 Und er hat uns geboten, dem Volk zu verkündigen und zu bezeugen: Das ist 
der von Gott eingesetzte Richter der Lebenden und der Toten. 43 Von ihm 
bezeugen alle Propheten, dass jeder, der an ihn glaubt, durch seinen Namen die 
Vergebung der Sünden empfängt. 
 
44 Noch während Petrus dies sagte, kam der Heilige Geist auf alle herab, die das 
Wort hörten. 45 Die gläubig gewordenen Juden, die mit Petrus gekommen waren, 
konnten es nicht fassen, dass auch auf die Heiden die Gabe des Heiligen Geistes 
ausgegossen wurde. 46 Denn sie hörten sie in Zungen reden und Gott preisen. 
Das Wort Gottes möge wachsen, sich ausbreiten, stark werden und fest bleiben 

in der heiligen Kirche Gottes. Amen. 
 
 
 
 
 

Es folgt: 
 Das Trishagion (Seite 28):  

1. die erste Strophe (geboren),  
2. zweite und dritte Strophe (gekreuzigt). 

 Das Evangeliumsgebet (Seite 30). 
 Der folgende Psalm und die beiden Evangelien 
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  46 – 34:   10الإب (أع  (   

 

ْ الإب ل مِ الأ  ف سُلآَائَِا  ع هار الُ َة اَل الأ ل بِعْ وحال   القُُس ُ
تي ائي وأخ ا آ ْ فل معي ومع  اتهُ ل ْ و ة صَلََاتهُ ْ  ،ب .آمِ  

    
ِّ سُ   فقالَ   34 ال لُ   أنَّ   أنا أجُ   :  ق ه.    الله لا  ج لِّ فِي    بل  34ال ِ  ةٍ مَّ أُ   ُ   هِ يَّ   الَّ

هُ   لٌ مق   َّ ال  عُ و  ةُ   63.  ع ل أرسلها  الَّ   ال يُ   ىلإي  ل  ائ إس ي  لامِ   ُ ِّ ب  ال
عَ  حِ   ب َا.  ال نَ   73.  لِّ الُ   ربُّ هَُ    هَ َ   أن تعل ِ  الأم د  لِّ ُ فِي    صار  الَّ ه   َّةِ ال

مِ مُ  لِ   ْ ئاً  ل ةِ   ال د ع ال حَّ   زَ   يالَّ   ع  ي ا  ْ مِ   ِ الَّ   عُ   83ا.  بها  ةِ ال   ص
 َ هُ   ك وحِ ال  اللهُ   م ِ .  ةِ والقَّ   القُُسِ   ُ عُ   الَّ ُ   جال  ع ال في ج اً و  لِّ خ

 ُ ه إبل انَ    الله   لأنَّ   عل ُ   93.  معهُ َ دٌ   ون دِّ   رةِ فِي    ما فعلَ   لِّ ُ   شه ه وفي    ةِ ال
 . هُ  الَِّ أورشل ل اً ق َ علِّ مُ  أ اهُ  ق َا 40. ةٍ علي خ إ مِفِي  اللهُ   أقامهُ  هَ ِ  ال ال   ال

َ   ىوأع اً   أن  عِ   41  .اه ِ   ل ل ع دٍ   ال ه هُ   بل ل ا    .س الله فان ل
 ُ اً    ن يأ ِ وش  َ الَّ ا  هِ   عَ   معهُ   اأكل اتِ   ْ مِ   ام نْ   42.  الأم أن    زَ ِ وأوصانا 
ع هَ   ِ لل َا  أنَّ   ون ُ هَُ    هَ مِ عَّ ال اءِ ا دَّ   اللهِ   ْ   للأح اتِ   ناً  هُ   43.  والأم   له 
عُ  اءِ   ج ُ   ْ مَ   لَّ ُ   أنَّ   الأن م هِ   الُ ي  هِ   ي انَ غُ   اس ا.    ف ا ُ   44ال ا    سُ ُ ْ ف
لَّ  هِ   ُ ي رِ   به وحُ ال  حلَّ   الأم سُ   ُ عِ   القُُ ج ي  علي  ع  َ الَِّ ا  ةَ   نَ ان ل   45.  ال

 َ ه نَ   فان م انِ   أهلِ   ْ مِ   َ يالَِّ   ال ةَ   لأنَّ   سَ ُ مع ُ   جاءَ   ْ مَ   لُّ ُ   ال وحِ ال  م ُ  
الأُ   القُُسِ  علي  ان  ِق  اً.    م نهُ لأنَّ   46أ ع ا  ان لَّ ه  ي ةٍ   نَ     أل
 ِّ ع   . اللهَ  نَ و

داد وتع  بِّ ت وت َةُ الَّ لِ ل َ ْ ت سَة ة الله فِي   وتلَ ُقَّ ْ  ،ال . آمِ  
  
  َّيساتتقَُ ثُم  . ( الأولى يا من ولد، والثانية والثالثة يا من صلب)، )29(صفحة  )أجيوس( ال الثلاثة تقَدِّ
  31وأوشِيَّة الإِنْجِيل (صفحة .( 
 المزمور والإنجيلين التاليين:  يطُرحو  
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 12.1.7.  Das Evangelium (Mk 14, 3-9)  

 

Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um das 
heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Markus, dem Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 

Psalm (Ps 88 LXX [89], 20-22) 
 

 Aus den Psalmen unseres Vaters David,  
des Propheten und Königs. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
20 Ich habe einen Auserwählten aus meinem Volk erhöht; 21 Ich habe David, 

meinen Knecht, gefunden, mit meinem heiligen Öl habe ich ihn gesalbt. 22 Meine 
Hand nämlich wird ihm beistehen, und mein Arm wird ihn stärken; Halleluja. 
 

Gesegnet sei der, der kommt im Namen des Herrn. Unser Herr, unser Gott, 
unser Erlöser und unser aller König, Jesus Christus, der Sohn des lebendigen 

Gottes, ihm gebührt Ehre in Ewigkeit. Amen. 
 

3 Als Jesus in Betanien im Haus Simons des Aussätzigen bei Tisch war, 
kam eine Frau mit einem Alabastergefäß voll echtem, kostbarem Nardenöl, 
zerbrach es und goss das Öl über sein Haar. 4 Einige aber wurden unwillig und 
sagten zueinander: Wozu diese Verschwendung? 5 Man hätte das Öl um mehr 
als dreihundert Denare verkaufen und das Geld den rmen geben können. Und sie 
machten der Frau heftige Vorwürfe. 6 Jesus aber sagte: Hört auf! Warum lasst 
ihr sie nicht in Ruhe? Sie hat ein gutes Werk an mir getan. 7 Denn die Armen 
habt ihr immer bei euch und ihr könnt ihnen Gutes tun, so oft ihr wollt; mich 
aber habt ihr nicht immer. 8 Sie hat getan, was sie konnte. Sie hat im voraus 
meinen Leib für das Begräbnis gesalbt. 9 Amen, ich sage euch: Überall auf der 
Welt, wo das Evangelium verkündet wird, wird man sich an sie erinnern und 
erzählen, was sie getan hat. Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
 

 12.1.8.  Das Evangelium (Joh 19, 38-40)  

 
38 Josef aus Arimathäa war ein Jünger Jesu, aber aus Furcht vor den Juden 

nur heimlich. Er bat Pilatus, den Leichnam Jesu abnehmen zu dürfen, und 
Pilatus erlaubte es. Also kam er und nahm den Leichnam ab. 39 Es kam auch 
Nikodemus, der früher einmal Jesus bei Nacht aufgesucht hatte. Er brachte eine 
Mischung aus Myrrhe und Aloe, etwa hundert Pfund. 40 Sie nahmen den 
Leichnam Jesu und umwickelten ihn mit Leinenbinden, zusammen mit den 
wohlriechenden Salben, wie es beim jüdischen Begräbnis Sitte ist. 

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
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  ِ9  –  3:    14رقس مإنجيل معلمنا  نْ م     

 

ا  اعقف ا ل فِ أمام الله وأن ْ ل ال َ ِ ارة مع ُقَّسالإِنْ  ْ ل مِ ا ف لي  الإن قمل
اته عَلَى  اه ب ل ال ا، ال وال ع ْ ْ جَ   . آمِ

اته عَلَى  ي ب ا دَاوُدَ ال ل أب ات ام وت ْ م ا، مِ ع ْ ْ جَ   . آمِ
ر  م   21 – 19:  89م

ُ رَ   19 ي  ْ مِ اراً  مُ   فع تُ   20  ،شع ، م  داودَ   وج ِ بُ   هُ ع ّ    20سي،  قُ   ه ي
هُ أعَ  اهَ ،  تهُ عي قَّ وذرا  ان لُ   . لِّل

 

بِّ  ِ الَّ اسْ ات مَُارَك الآتي  ا،  إله الق ا   رَّ لِّ ا ُ َا ومل ِ لِّ َ ا ومُ   ولهُ
ا ي   رَّ حِ اب الله ال ِ َ عَ الْ ُ َِ ائ  الَّ ْ ال َ ْ إِلَى له ال ، آمِ  .ٱلأَْبَِ

أةٌ اءَ جَ   يءٌ مُ وَهَُ    صِ بَ الأ  انَ عَ سِ   ِ ْ بَ فِي    اَ عَ   ِ ْ بَ ) فِي  ع(هَُ    اَ ِ وَ   3   ت ام
ٍ   ِ ِ   ورةُ ارُ ها قَ عَ مَ  ٍ   نادر   4.  هِ أسِ ي رَ لَ عَ   هُ َ وسَ   ت القارورةَ َ َ . فَ ِ الَّ   ِ   خال

ِ مُ   مٌ قَ   انَ وَ  ا انَ    ااذَ لِ   :االُ قَ فَ   ْ هِ ِ أنفُ فِي    َ غ ِّ   فُ لَ تَ َ َا  ِ ال انَ    هُ نَّ لأ   5  ؟ هَ َ ُ ْ ِ ُ  
َا  اعَ يُ   أنْ  يُ انُ وَ   اءِ قَ لفُ ل  ىَ عْ ُ وَ   ارٍ يَ دِ   ائةِ ِ لاثِ ثَ   ْ مِ   َ أكَ   هَ   عُ ُ ا َ أمَّ   6  ا.هَ نَ ُ نِّ َ ا 
  لِّ ُ فِي    ْ ُ عَ مَ   اءَ قَ الفُ   لأنَّ   7  .اً َ لاً حَ َ ي عَ بِ   ْ لَ ِ عَ   ْ قَ ؟  اهَ نَ ُ عِ ْ ا تُ اذَ َ ا لِ هَ كُ ُ اتْ   :الَ قَ فَ 
  8.  ٍ حِ   لِّ ُ فِي    ْ ُ عَ مَ   ُ ْ لَ ا فَ نَ ا أَ وأمَّ   .اً ْ  خَ هِ ا بِ لُ َ عْ تَ   أنْ   نَ ورُ ِ قْ تَ   ْ تُ د أرَ   ىَ مَ وَ   ٍ حِ 
ْ ِ عَ  ِّ ِ  ْ َ هَ ودَ   ْ قَ َ سَ   ْ ا، قَ هَ َ ْ ا عِ مَ   ل ِ ل  لَ جَ   ِ ال َ   9.  ف ُ   :ْ ُ لَ   لُ أقُ   َّ ال ا  َ ح

 َ ِ   اَ هَ بِ  زْ ُ َ  ِالَ العَ  لِّ ُ فِي   لِ الإن اً ِ  ُ ُ    ا.هَ اراً لَ َ تَ  هِ ِ هَ  هُ لْ عَ فَ  اَ أ
اً  َ ْ  دَائِ َ   وال

  

  )  40  –  38:   19 يوحنا (إنجيل معلمنا  نْ مِ وأيضاً 
ِ تِ وَهَُ    ،ةِ امَ الَّ   ْ مِ   الَِّ   فَ سُ يُ   نَّ إ   َّ ثُ   38 ِ   ةً َ خُ   ْ ولِ   عَ ُ َ   ُ ل َ   ل   َ مِ   فِ ال
ُ   ألَ سَ   دِ هُ َ الْ  لا ُ بِ   نَ أذِ . فَ عَ ُ َ   َ َ جَ   َ أخُ   أنْ   َ ب سف وأَ   اءَ َ ، فَ ُ لا   َ َ جَ   َ خَ ي
اً نِ   اءَ جَ وَ   93.  عَ ُ َ  ُ قُ أ ِ  سُ د  ٍّ مُ   جَ مَ   لٌ امِ حَ وَهَُ    لاً ْ لَ   عَ ُ َ   ىلاً إلأوَّ   ىأتَ   الَّ
َ   عَ مَ   انٍ أكفَ   هُ افَّ ولَ   عَ ُ َ   َ َ ا جَ َ أخَ فَ   40  .اً مَّ   ةِ مِ   َ ْ نَ   دٍ عُ وَ  هُ َ َ   ابِ الأ   ةٌ ادَ عَ   دِ ا لل

اً  ا.ُ فِّ ُ  أنْ  َ ْ  دَائِ َ   . وال
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 Der Papst umhüllt das Buch der Mystagogie 190 (Lehren der Apostel/ das 
Evangeliar) und umschreitet den Altar, danach folgt ein Rundgang durch die 
Kirche. Die Diakone singen dabei „<ere ye;otok;ie“ und am Ende des 
Rundgangs kehrt der Papst zum Thron zurück. 

Es folgt:  
 Die Hymne „Omonogen/c“. 
 Die Doxologie der Apostel mit der passenden Melodie.  
 Der Papst, die Bischöfe und Priester steigen hoch zu den Gefäßen, die das 

Öl enthalten und bedecken sie mit einem weißen Tuch, die Gefäße stehen 
bis zum Ende der Weihe unter der Bewachung der Priester.  

 Die Diakone singen die Doxologie des Papstes im Ton Wates.  
 Einer der Bischöfe liest das Buch des Hohen Liedes.  
 Dann spricht der oberste Diakon das folgende:  
A  Hier sollen keine Katechumenen, keine Schwachen im Glauben stehen. 

Wir sollen voneinander die Kenntnis eines aufrechten Lebens im Glauben 
verlangen. Steht aufrecht und erbittet den Frieden des Herrn.  

 
 Der Papst betet:  
P  Christus, unser Gott, ordnete im Gesetz und durch die Propheten an, dass 

wir zu Priestern berufen werden durch die Gnade deiner Güte. Er hat sein 
Volk zur Herrlichkeit berufen und bereitet sie als Königreich und 
Heiligenstamm. Segne du jetzt auch dieses Myron, das vor uns steht. In 
deinem Namen beten wir für es, denn es wird nicht gesegnet sein wegen 
seiner Ölinhalte, sondern durch deine Kraft und die Gnade deines einzigen 
Sohnes und das Werk deines Heiligen Geistes, und wenn wir auch 
unwürdig sind, das große Sakrament zu vollenden, so sende doch jetzt, o 
unser König, deinen Heiligen Geist herab, damit es ein geistiges Salböl 
wird. Durch die Gnade, Barmherzigkeit und Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus. 

 
D  Verbeugt euer Haupt vor dem Herrn! 
 
P  Wir beugen unseren Nacken, verneigen unser Herz vor dir, wir erheben 

unsere Hände zu dir und bitten dich, dass du uns würdig machst, diesen 
Dienst des heiligen Myronöls zu vollenden, auf dass es zur Bewahrung 
der Schafe deiner heiligen Kirche dient. Denn es ist nicht wie das Salböl 
des alten Gesetzes, das auf das Gewand Aarons hinabfließt, sondern es sei 
jetzt Salbung, die den Heiligen Geist des Trösters schenkt. Es ist nicht wie 
das Hornöl von Samuel oder das Gefäß, das über deine heiligen Füße 
ausgegossen wurde, denn du machtest dieses Öl, das unbeschreiblich ist, 
nicht nur zur Erlösung derer, die auf Erden sind, sondern als himmlische 
Salbung, die ein ewiges Zeichen derer ist, die dich fürchten, wie es in den 
Büchern heißt und mehr. 

 
190 Die Mystagogie wird vorgelesen als Einführung in ein Sakrament. Sie beschreibt Glaubensinhalte. Heute 
wird sie nur noch vor der Myron– und Galilaon–Weihe vorgelesen. Man schreibt die Mystagogien den heiligen 
Vätern des 4. Jahrhunderts, Kyrillus von Jerusalem und Johannes Chrysostomus zu.  
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 كتاب الدسقولية ويحملها قداسة البابا ويطوف الموكب بالهيكل   نْ مِ   (الأمانة)  المسطاقوجية  ثم تلف
 .)إفرحى يا والدة الإله العذراء والكاتدرائية، والشمامسة يرددون لحن (شيريه ثيه أوطوكيه

  ويصعد قداسته للخورس 
 مونوجينيس) وثم يقُال لحن (أ„Omonogen/c“ . 
 باللحن الموافق،  الرسل ة الآباءثم ذكصولوجي 
 حراسة الكهنة. فيِ  ويصعدون للمذبح وتغطي أواني الميرون بستر أبيض وتبقي 
 ،( أك تشي إت خاريس إم مويسْيس) ثم يردد الشمامسة ذكصولوجية قداسة البابا الواطس 
 .(سفر نشيد الأنشاد) ويقرأ أحد الآباء 
  :وبعد ذلك يقول كبير الشمامسة 
  
 لشمامسة:يقول كبير ا    

ع ولا مَ ا لا ُ ها ه لــ  ْ مَ ه ع أو  ْ  م ــ ن ــان، ن ة إ لــ لــه قــ
قامة،  ْ مِ  ل إس ف  ع أن نع ا  اً ومِ ع ا ج ل ْ قف ب ا لام. اال  ال

 ر

 
 :ًويصلي قداسة البابا قائلا  

ا  ال إله ناأح  نُ فِي    م أن  اء  والأن س  ام مِ ال ة  ه ة    ْ عي  نع ل  ق
. ص َّ  ِالَّ لاح هُ م ةً وأعَّ   ش ل ارك ةً هَّ مُ  ةً مَّ وأُ  ه م اً  َا . أن الآن أ   هَ

نُ  ا.  أمام ع  ض ال ون  مُ لِّ ال ن  لا  لأنَّهُ  ه  عل اس  اً  ي  ل    ْ مِ ار ق
ة  جهة قَّ  ْ مِ ال بل  ا ن  ات ونع ح وفعل رُوح القُُّوس. ون  ب ال

نُ   قِّ غ مُ  ه    اهََ ل  أن  ا أرسل عل ا مل أن الآن  الع ل  ال 
قُ  اً.رُوح  رُوحان اً  ل  َّ   س  أفة وم وال ة  ع اتي لإب  ال الل ال  ة 

ح. ع ال ا  ح رَّ  ال

 ب

E5da3u be-ro2usakom lel-rab.  با ؤس لل ا ب ع  د . خ
  :يصُلّي قداسة البابا  

ا اع ع ل  ا ونن ل م أيُّها الي ل  ق ا ون ي فع أي ا ون ي ُ قل  ل
ا مُ  عل مة الَّ  أن نُ قِّ ت ه ال َاي لل ه ُ   هَ ون ال اً قَّ ال ن حاف س ل

ر عل مان، ال س ذل ال ون نام ل م سَة لأنَّهُ ل م ُقَّ ع ال اف ب  ىل
دُ  الآن  فل  بل  ون،  هَ ق  مُ ه ج  ُ لاً اً  ال القُُس  وح  لأنَّهُ عِّ الُ  .

الَّ  القارورة  ل  م أو  ل  ئ ص ن  ق ل  م أُ ل  سَة  ي  ُقَّ ال م  ق علي   
عل   ت ل  لأن  ة.  ار َاال الأرض  الُ   هَ علي  ي  لل خلاصاً  ف  ص م الغ  ه 

، ائَّ ل دُ  فق اً س ااً ه َ ِ  هَ ي  علامة ل الَّ ال ن  ل. ال ي فِ  اف  وأف

 ب



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 12. Die Weihe des Myronöls 
 

676 

P  Denn dein Name ist unbeschreiblich hoch, unaussprechlich und deine 
göttliche Gnade bleibt unbegreiflich. Unser König, mache uns würdig, 
diese Opfergaben zu vollenden im Namen der Heiligen Dreifaltigkeit, die 
untrennbar eines Wesens ist. Was du uns als furchterregende und heilige 
Salbung schenktest, vollendet als vollkommenes Sakrament jegliche Güte. 
Du gabst es als immer bleibendes Zeichen zur Heilung aller, die an dich 
glauben, für diejenigen, die mit ihm gezeichnet sind, vertreibt es alle 
bösen Schmerzen, Du hast sie geheiligt, damit sie bei der Auferstehung 
von den bösen Geistern geschieden werden. Denn die Gesalbten erhielten 
die Erneuerung und haben ein Gewand der Gerechtigkeit angelegt, damit 
sie von Sünde befreit sind. Mache uns fest im orthodoxen Glauben, o 
Gott, gib uns die Gnade vollkommenen Glaubens in Reinheit, 
Gerechtigkeit und Ehrfurcht vor dir. Zu dir empor senden wir die 
Verherrlichung, Ehre und Anbetung, zu deinem guten Vater und dem 
lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
 Danach folgen das „Halleluja“ und folgende Psalmentexte im Ton Hoos. 

Nach jedem Teil sagt der Chor Halleluja.  
 
„ 7 Dein Thron, Gott, ist von Ewigkeit zu Ewigkeit, ein Stab der Aufrichtigkeit ist der 
Stab deines Köِnigtums. 8 Du hast Gerechtigkeit geliebt und Gesetzlosigkeit gehasst; 
deshalb hat Gott, dein Gott, dich gesalbt mit Freudenِl anstatt deiner Gefährten. 9 
Myrrhe und Myrrhenِl und Kassia gingen von deinen Gewändern aus, von den 
elfenbeinernen Palästen, aus denen sie dich erfreuten. 10 Töchter von Kِönigen waren 
in deiner Ehre; die Königin stand da zu deiner Rechten, mit golddurchwirktem 
Gewand umhüllt, bunt geschmückt (Ps 44 LXX [45], 7-10). 
 
„20 Ich habe einen Auserwählten aus meinem Volk erhöht; 21 Ich habe David, meinen 
Knecht, gefunden, mit meinem heiligen Öl habe ich ihn gesalbt. 22 Meine Hand 
nämlich wird ihm beistehen, und mein Arm wird ihn stärken. 30 und ich will von 
Ewigkeit zu Ewigkeit seine Nachkommenschaft einsetzen und seinen Thron wie die 
Tage des Himmels“ (Ps 88 LXX [89], 20-22 und 30). 
 

D  Segnet mich, segnet mich, ich verbeuge mich vor euch allen, vergebt mir, 
meine Väter und Brüder, betet für mich. In der Liebe bitte ich euch, 
meiner zu gedenken. 

 

 Die Diakone und das Volk sprechen: „Doxa Patri“ 

V  Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. 
P  Gepriesen sei Gott, der Herr, der zur Welt gekommen ist und jedem 

Menschen Erleuchtung schenkte. 
 Dann singen die Diakone und das Volk weiter: 
V  Jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
 

P Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
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ه ولاهَُ    لأن  فائ  القُُّوس بل ولا ي  ا    اس  ة.  الإله رك نع  ت
ق  ه ال ل ه ا أهلاً أن ن ا اجعل اس  مل لها  ل  مات  ث القُُّوس الغ م ال ال

. او َا  وال ِ  هَ دُ   الَّ ه  مُ أنع  اً  ُ قَّ ه وم لاح.  ساً  ال ل  ل امل  ل  فاً 
غ اف تُ  ه علامة  ة ع  ع دي ل الآلام ال ارداً ل  . م  ل ال فاء  اق ل

ي ِ ه. ا يُ الَّ ن  اً مُ رب دُ   ا  علهُ جه ه.   يُ يساً للَّ قَّ ه ن  ق  سهُ قِّ س ف  ل
ع   ة  ال الأرُوح  ي ام  ِ والالَّ اً  ي ت ه  م ن  ال ي له    ن  ه  م ن  ه

ُ َ لُ  ما  ي  ل ال  ا  اس  ق َّ   ْ مِ ع اللهثِّ   ة.ال ب  ال أيُّها  ا  س نف الأمانة  فِي     
ف إلي  ل  سل  ون  . ف ه  و ب  ان  الإ ال  ا  ل أنع  ة.  ذ ق  الأرث

د إلي الأب ولي ده ال والع  ْ ة وال ر، آمِ ه  . ال

 ب

 
 تقُال وبعدلِّليلُوياهَ (  ثم  الهوس،  بلحن  الآتية  المزامير  قطع  وبعدها  ي  كُلِّ   )،  المرتلون قطعة   قول 

  ).لِّليلُوياهَ (

 . قامة مل ر. ق إس ه ا الله إلي ده ال س  ْ   ك عة    مِ أجل ال وال
ف  اوف. أحوال  الإث   م غ  ال وأ   ْ ذل م    مِ أجل 

هاج أك   ه الإب ْ الله إله ب ة    مِ ل عة وال . ال وال ْ رفقائ .    مِ ا ث
اس  ْ  ل . مِ ه ها أب ي م  ) 8 –  6:   45(م  ش العاج ال

   ًارا ْ رفع مُ هُ. ي    مِ سي م ه قُ . بُ ت داود ع ي وج ه  شع أعان
لهوذراعي   ن  . الأب إلي  ي  وأمان ي  رح حف  لأنَّهُ  ته.  إلي  فِي    قَّ ة  أن

اء.  ام ال ل أ ه م س  ) 20 – 19:  89(م الأب و

 ش 

  ة: يقول الشمامس  

تي  ائي وخ آ ا  وا لي  اغف ة.  ان ا عليّ، ها م ار ا عليّ،  ا عليَ.   ،ار   صلٌ
وني. ة أسأل أذ  ال

 د

 ثم يصُلًي قداسة البابا: المجد للآب والابن والروح القدس / ...لون (ذوكصابتريثم يكم ،(  

ب الإله   ارك ال ِ م . الَّ ل ال  ب جاء إلي العال وأضاء ل
 ثم يصُلّي قداسة البابا: )،آمِينْ الآن وكل أوان وإلى دهر الدهر /  شمامسة (كيه نين كيه آ إي..فيرد ال 

Al-salam lel-koll.  لاَمُ للُ ا َّ  ب لّ.ل
Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وح  ش  ولُ
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 Der Papst betet weiter:  
P  Gott, unser Vater, Herr des Erbarmens, der alles geschaffen hat durch sein 

Wort. Durch deine Weisheit hast du den Menschen geschmückt, damit er 
zum Herrn über alles wird, das du geschaffen hast. Begnade mich, deinen 
Knecht, der deiner Weisheit unwürdig ist, durch deinen freudenvollen 
Thron, damit ich würdig bin, wenn ich an deinen heiligen Altar trete, um 
zu dienen, dass ich die Ordnung vollenden darf, die Ordnung, die zu 
deinem heiligen Myronöl gehört, das jetzt vor uns steht, damit es dir ein 
auserwähltes, wohlgefälliges sein wird und deinen Heiligen Geist enthält. 
Denn dein Name ist heilig und gepriesen in alle Ewigkeit. Amen.  

 
 Der Diakon betet:  
D  Betet für den Frieden der einen, einzigen, heiligen, universalen, 

apostolischen und orthodoxen Kirche Gottes, für die Erlösung der Völker 
durch Gott und Ruhe an jedem Ort und dass er uns unsere Sünden vergibt.  

 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

P Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 
 Der Papst betet und wenn er „Amen“ sagt, antwortet die Gemeinde „Amen“.  
 
P  Herr, allmächtiger Gott, der ewig wunderbar in seiner Herrlichkeit, der 

seinen Bund und sein Erbarmen bewahrt für die, die ihn lieben, der uns 
Erlösung von unseren Sünden durch seinen Sohn gab, der mit neuem 
Leben beschenkt, die von der Sünde befreit sind. Denn du bist Gott, der 
Spender der Weisheit für die Blinden, du löst die Gebundenen und liebst 
die Gefallenen, der du die Gerechten liebst, die Fremden schützest und sie 
alle zu deinem Werk der Wahrheit führst. Du bist es, der uns erlöste, die 
wir in Dunkelheit und Todesschatten gefangen waren. Erleuchte, o Herr, 
unsere Herzen mit dem Licht der Erkenntnis deines Christus, der auf der 
Erde erschien und mit den Menschen heranwuchs. Denn sie haben dich 
erkannt und denen, die an dich geglaubt haben, gabst du Macht, deine 
Kinder zu werden durch das Bad der Wiedergeburt. Du hast uns zu 
Nachfolgern auf deinen Namen gemacht. Jetzt, Herr aller Lebenden, hast 
du kein Gefallen am Blut des Alten Testaments, das die Unreinen von 
ihren Sünden reinigen sollte, sondern das soll geschehen durch die heilige 
Salbung, die du als Segnung durch deinen Heiligen Geist denen gabst, die 
dich fürchten. Gib, o Herr, uns auch die Gnade des Wortes beim Öffnen 
unseres Mundes und schenke uns Kraft, damit wir diesen Dienst 
vollenden können.  
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  :يصُلّي قداسة البابا  

ة   ح انا ورب ال ل  االله أ ان  لَِّ خل  اً ز الإن ه و أ ل شيء 
ك الغ مُ ل   هُ. أنع لي أنا ع ل شيء خلق اً علي  ن مال كي 

ي أس  . ع ال س  ل  ْ ق ة أن    مِ اه ال مة م  ما أدخل إلي خ ع
ل   َان ت    هَ ِال ُ   الَّ ال ون  اقَّ لل أمام الآن  ع  ض ال مُ   س    اراً ل 

لأنَّ  س  ق رُوح  ه  عل ل  وت ض  ومُ   و ارك  م وقُ َّ إس  إلي  ُّ   ، وس  الأب
 ْ  . آمِ

 ب

 
  :يقول الشمَّاس 

الله   ة  ة  ل س ال امعة  ال سَة  ُقَّ ال ة  ح ال ة  اح ال سلام  ع  ا  ل ا
ة وخلاص الله ذ ةفِي  الأرث أن ب وال ع افِي  ال ة خ ان ومغف  انا.ل م

 د

(Ja rabbo r7am)3x.  ) َْش  . 3)َارَبُّ ارْح 
  :ثم يصُلّي قداسة البابا 

Al-salam lel-koll.  .ُّل لاَمُ لل َّ  ب ال
Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وح  ش  ولُ

 آمِينْ لين "" يرددون قائآمِينْ (وعندما يقول " يصُلّي قداسة البابا :("  

بُّ  الع  ال الأب  الع  ه  فِي    الله  ي    ِالَّ م لل ه  ورح ه  عه حف 
ِنه،   لاص مِ   الَّ انا ال ه،    ْ أع اب انا  ا ي  الَِّخ ة لل ي اة ج    أنع 

ن  ُ  ق لأنَّ ال  ْ مِ ع أنة.  انالله  هَُ      للع ة  ي ح ُع ال    ال ل  وت
الوتُ     ، ِّ ُ   الَِّ اق ال الغُ   ف  و ُ   اءق  يه  ه ه  لَّ و إلي عل ه 

. أن   ِال ا ن ال  الَّ ج افِي    أخ ت. أضئ  لال ال ة و ل رب    ال
فة م  قُ  ر مع ا ب َال َّ   الَِّ  هَ .ه علي الأرض وت يو   ي مع ال ِ   الَّ

ان ه سل أع  ، ا  ك وآم ف ل  ع اء  أب وا  أن  لاد    ْ مِ اً  ال ل ح  ق
.ا ي ا خلفاء  إذ صَّ   ل ماء   أن  ،لاست ّ ب ل أح ل تُ ا سَّ  العه    الآن 

تُ  أن  ُ الق  ال ،نَّ ه  اه ا بُ     مُ بل  ي  قَّ ه  لل علامة  أع  س 
ا اً  ا ن أ . أع س ش رُوح ق ن ب ا اف ة ع اف ا  رب نع ا وام ح ف

مة ه ال ل ه ي ن ة ل  . ق

 ب
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P  So wie du deine Knechte Mose, Samuel und Johannes begnadet hast und 
alle jene, die dir einer wie der andere wohlgefielen seit Generationen, so 
stärke auch uns jetzt, o Herr, dass wir deinem Neuen Testament dienen 
können und wir dein Volk salben, das du durch das reine Blut deines 
einzigen Sohnes Jesus Christus, unseres Herrn, erworben hast, damit wir 
das Alte und die Begierden der Welt ablegen, und wenn wir so für die 
Sünde gestorben sind, leben wir für die Gerechtigkeit und legen Christus 
an durch die Reinheit unserer Glieder in der Salbung mit diesem heiligen 
Myron. Sende auf das Myronöl herab die Gnade und die Gabe deines 
Heiligen Geistes,  
 damit es werde Salbung der Freude und des Lobpreises und 

Gewand des Lichtes. Amen.  
 Königliche Gnade. Amen. 
 Reinheit unserer Seelen und Leiber. Amen.  
 Geistige Gabe. Amen.  
 Triebfeder des Lebens. Amen.  
 Unverderbliches Siegel. Amen.  
 Waffe der Treue, Panzer der Kraft gegen die bösen Werke des 

Teufels. Amen.  
 Vorkost der Erlösung, der Rettung und das ewige Leben. Amen.  

Damit es Furcht und Zittern beim Widersacher erregt wegen derer, die mit 
ihm gesalbt sind, und damit wir am Tag des Gerichts wie himmlische 
Sterne leuchtend im Licht aller deiner Heiligen stehen, dort wo es keine 
Unreinheit, keine Neigung zum Bösen gibt, damit wir Gnade und Rast 
finden in deinen ewigen Zelten und durch die Gaben deines Heiligen 
Geistes wachsen, um der himmlischen Gaben, die von oben sind, würdig 
zu werden. Durch die Gnade und Barmherzigkeit deines eingeborenen 
Sohnes, unseres Herrn, Gottes und Erlösers Jesus Christus, durch den dir 
gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung zusammen mit ihm 
und dem lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, 
alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
 Die Diakone singen den folgenden aspasmus, aus der Montags Theotikie, Teil 9:  
V  Der Heilige Geist erweckte David und sprach zu ihm: „Erhebe dich und 

singe, denn das Licht ging auf“ 191. David, der heilige Psalmist, erhob sich 
und nahm seine geistige Harfe. 

 Der Archidiakon ruft:  
A  Steht aufrecht, steht mit Furcht, steht mit Ruhe, steht mit Demut, steht in 

Ehrfurcht. Bringt dar, steht in Ehrfurcht und schaut nach Osten. Wir hören!  
V  Durch die Fürsprache der Mutter Gottes, der heiligen Maria, vergib uns, o Herr, 

unsere Sünden durch deine Gnade. Wir beten dich an, o Christus, zusammen 
mit deinem guten Vater und dem Heiligen Geist, denn du bist gekommen und 
hast uns erlöst. Erbarmen des Friedens und heiliges Myronöl. 

 
191 Lk 1, 78 
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 َ أنع ا  سَى  ل  لأنَّهُ  مُ ك  ا  ع ح و ل  ئ ي وص ع  الَِّ وج ته  إخ ي  ِ    الَّ
اً  واح ك  اً    أرض اح ال    ْ مِ ف الأج يل  ا.الَِّ ه ا  ان ا    اً  أ قِّ   الآن  نا  رب 

ه ش   ، ل ي ال ك  م عه َال ِ  هَ هُ   الَّ اه    ْ مِ   اق م ال ل ال ِق  الَّ
الق لع  ن ي  ل ح.  ال ع  ا  رَّ ح  ال ق لاب  ا  ، ون  العال ات   وشه

َّ مُ  ال ،    ةا  ال ا  ف  ائ أع هارة  ح  ال ة   ْ مِ ونل  ال ل  ق
َاب وح القُُّوس،  هَ ي لُ ة ال ة وال ع ه الآن ال س. أرسل عل ق ون ال   ال
  ُل ول هل ح وال ن ده الف رَ ل ْ  ،اس ال  . آمِ
 ة ة مل ْ  ،ونع  .آمِ
  ادناهارة ا وأج س ف ْ  ،ل  .آمِ
 ة ة رُوحان  . ْ آمِ  ،م
 ا ز ال ْ  ،ةح  . آمِ
 خات غ فاس،  ْ  .آمِ
 ان ي لل ة ال الة الأفعال ال ة  ْ  ،سلاح الأمانة درع الق  .آمِ
 َّة اة الأب اة وال لاص وال ن ال ْ  ،ع  .آمِ

ق ن لل ي  افة وقل  ال ل    ْ مِ وم م يق ِ ف  الَّ ي ن ه، ح ن  ه م  فِي    ي ي
نة مُ  ي َ  م ال م ال ائَّةل ال ، ح لافِي    َ ع قِّ ر ج   دن ولا   ن

احاً  ون ة  رح ن  ي  ل أة  القُُّوس  فِي    ح رُوح  ة  ون  َّة  الأب ال  م
ائَّة الَّ  َ َ ا ال ا أفة... ْ مِ ي ل الع ة وال ع ال ق   ف

 ب

 امسة الأسبسمس الآدام الآتي: يقول الشم  

ق أ القُُس  وح  قائلاً:ال داود  ق.      أش ق  ر  ال لأنَّ  رتِّل  تِّل  قُ  ال داود  فقام 
ة. وح ارته الُ  القِّ وأخ ق

 ش 

  :بعد ذلك يقول كبير الشمامسة  

ةٍ و  ع ا ب ا وقف م عٍ، قِّ ةٍ وخ فِ الله ورع ا  الٍ قف ات ا  رعٍ قف اً ب ا ح قِ  قف لي ال
 . ِ وا، ونُ  ان

 ر

 والشعب يرتل الشمامسة : 

ح مع    فاعة انا. ن ل أيُّها ال ا ة خ غف ا  ا رب انع ل  ، ة م ة الإله القِّ وال
لام ،   ةُ ال ا. رح َ وخلَّ وح القُُس، لأن أت الح والُ ون مقَّس.و أب ال  م

 ش
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 Der Papst betet die i-Agape aus der Gregorius Liturgie: 
 

P Der Herr sei mit euch allen. O Kyrios meta pantoon 
emoon. 

O Kurioc meta 
pantwn ;umwn. 

V Und mit deinem Geiste. Ke meta tou epnewma-to 
sou. 

Ke meta tou 
;pneumato cou. 

 

P Erhebt eure Herzen! Anoo emoon tas karzias. Anw ;umwn tac 
kardiac. 

V Wir haben sie beim Herrn. Ekhomen epros ton 
kyrion. 

E,omen ;proc ton 
kurion. 

 

P Lasst uns dem Herrn 
danken. 

Efkharis-tie-soomen to 
kyrioo. 

Eu,arict/cwmen tw 
kuri;w. 

V Würdig und recht. Axion ke zikeon. Axion ke dikeon. 
 

P  Würdig und recht, würdig und recht, würdig und recht, Gott unser Vater; 
Herr des Erbarmens, der das Leben und die Unverderblichkeit schuf. Als 
wir abfielen und dem Teufel folgend deine Gesetze übertraten, waren wir 
dem Tod wegen unserer Sünden ausgeliefert. Aber du beriefst uns wieder 
zum Leben, du erbarmtest dich der Schöpfung deiner Hände, durch die 
Freude deines einzigen Sohnes, unseres Herrn Jesus Christus, durch ihn 
hast du uns zu diesem unbeschreiblichen, unvergleichlichen Dienst 
berufen. An die Stelle der Beschämung durch die Sünde setztest du das 
verborgene himmlische Sakrament, als du uns durch das Wasser und den 
Heiligen Geist zu Gläubigen machtest. Du zeigtest uns den Weg der 
Erlösung und hast uns aus deiner Gnade erneuert durch die Salbung der 
Freude.  

 

D  Wer sitzt, stehe auf!  
 

P  Darum, Meister, unser Herr, Gott, bitten wir dich und flehen dich an, 
deinen Heiligen Geist über das Myron, das vor uns liegt, zu senden. 
Reinige es, damit es zum vollkommenen Siegel der Reinheit und Erlösung 
für alle Menschen werde und in ihm die Gnade und das Wirken deines 
Heiligen Geistes auf uns herabkomme und uns zu Verkündern und 
Dienern mache, auf dass wir würdig werden, mit reinem Herzen dich, 
wahrer Gott, zu verherrlichen.  

 

D  Schaut nach Osten.  
 
P  Lobpreist ihn, segnet und verherrlicht ihn mit nie schweigenden Lippen, 

nie ersterbenden Stimmen, ihr, alle Ränge der Engel und die Erzengel, die 
Häupter, die Herrschaften, die Throne, die Mächtigen, die Kräfte und alle 
himmlischen Heerscharen, die Cherubim, die viele Augen haben, und die 
furchterregenden Seraphim, die jeder sechs Flügel haben. 
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  ِالغريغوري ثم يقول: قُدَّاس ال نْ يصُلِّي قداسة البابا (إي آغابي) م  

. ع بُّ مع ج  ب ال

اً).  َ (أ  ش  ومع رُوح

.ا ا قل  ب رفع

 ش  هي ع الَّب. 

 ب فل الَّب.

 ش  م وعادل. 

مُ وعادلٌ   ٌ مُ  مُ وعادلٌ   ٌ ،  اللهوعادلٌ   ٌ ،  وربُّ ،  انا  أ ة      ح ِ ال   الَّ
إبل  ا  ع وت ا  سق ا  ل ث  اد،  الف م  وع اة  ال ا  وتعَّ   خل  أسل س  نام ا  ي

اة وت علي جُ  ا إلي ال ت اً دع انا، وأ ا ت  خ ة  لل لة ي 
ا   ح رَّ ع ال ح  ِ  اهََ اب ال مة ا  ْ مِ   الَّ ه ال ا إلي ه له ات ب لغ  ق

ولا ة  ر بَّ   م ة  ال خ  ض  وع فة،  ص ٍّ م ه  ا    ل جعل ا  ل ائي  س خفي 
ا   دت لاص وج ا  ال وح، إذ أر اء والُ ال م  ا   ْ مِ م جهة الإنعام عل

ة.  ه ال  ب

 ب

ا.  س قف ل  د أيُّها ال

َا أجل    ْ مِ  الأيُّها    هَ رُوح  سل  ل م أن ت أل ون ن ا  رَّ قُُّوس علي  ال 
ا، حِّ   َاهَ  ع أمام ض ون ال هارةٍ   كهُ ال امل  ي  ال ال ل   وخلاصٍ   ل

لَّ  ل ام    ال  وخ م  له  ا  عل ي  ل القُُّوس،  رُوح  وفعل  ة  ع ال ه 
اه أن نُ  قل  قيّ ل   . ك أيُّها الإله ال

 ب

وا. ق اُن  د ولى ال
ِ هُ وتُ   هُ ِّ تُ   الَّ اتٍ ف ت  فاه لا  هُ ِّ وتُ   ار ة    ،لا ت   وأص لائ ف ال صف

اك  ع الع ات وج اب والق اسي والأر لا وال ؤساء وال ة وال لائ ورؤساء ال
. وال ارو ال الأع ائَّة ال َ َ ة الأجال ف ذو ال اح ا ال ة لل

. ة للآخ ة أج  وس

 ب

  



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 12. Die Weihe des Myronöls 
 

684 

P  Mit zwei Flügeln bedecken sie ihre Gesichter wegen deiner Göttlichkeit, 
die nicht erschaubar und denkbar ist. Mit zwei Flügeln bedecken sie ihre 
Beine, mit zwei Flügeln fliegen sie, während sie sich gegenseitig zurufen, 
sie lobpreisen, segnen, danken und bringen den Lobgesang des Sieges 
unseres Heils vor deine Barmherzigkeit, sie rufen und sagen:  

 

V Heilig, heilig, heilig, Herr 
der Heerscharen. Himmel 
und Erde sind erfüllt von 
deiner heiligen  
Herrlichkeit. 

Agios agios agios : kyrios 
sawaooth : eplie-ries o ou-
ranos ke iegie ties agia sou 
zoxies. 

Agioc ;agioc ;agioc : 
kurioc cabawy : 
;pl/r/c ;o ouranoc ke ;/ 
g/ : t/c ;agia cou 
dox/c. 

 

P  Heilig, heilig, heilig bist du in Wahrheit, unendlich verherrlicht, Vater, 
allmächtiger Gott, Spender jeglicher Reinheit. Heilig ist dein eingeborener 
Sohn Jesus Christus, unser Erlöser, der ohne Trennung von dir geboren ist 
vor aller Zeit. Heilig ist auch der Heilige Geist, durch den alles geheiligt 
ist im Himmel und auf Erden. Allerheiligster der Heiligen, spende die 
Heiligkeit, reinige den ganzen Erdkreis. Du bist es, der durch seinen 
Heiligen Geist alle salbte, die an seine Erscheinung, die voll der Erlösung 
ist, geglaubt haben. Voller Reinheit, freudevoll ist diese Salbung der 
Leiber, die du uns geschenkt hast, durch die Wirkung deiner Salbung, die 
unverderblich ist. Sie ist Zeichen der Wahrheit, Gemeinschaft mit deinem 
unbegreiflichen Licht und dem Geschenk deiner Gnade des königlichen 
Ranges, Reinheit für unsere Seelen und Leiber. Du gibst sie als göttliche 
Salbung für die, die mit ihm gesalbt sind, als Getreue werden sie, ohne 
Makel, ein auserwähltes Volk für deine Göttlichkeit sein. Komm herab 
auf sie, damit dein heiliger Name, der deinem Christus gehört, über ihnen 
ausgerufen wird, damit wir und auch sie das kommende Leben haben und 
die Rast der ewigen Freude und ewigen Güte, die du vorbereitet hast, o 
Herr, für die, die deinen heiligen Namen lieben.  

 
D  Verbeugt euch vor Gott, dem allmächtigen Vater! 
 
P  Erbarme dich unser, o Gott, nach deinem großen Erbarmen und sende 

deinen Heiligen Geist auf das gesegnete, ruhmreiche Myronöl herab, auf 
dass es eine heilige Salbung und vollkommenes Siegel sei und Salbung, 
Lobpreis, Gnade und Erlösung wird. Wie es schon im Alten Testament 
das Gesetz der Weihe gab, so geschah es auch im Neuen Testament, dass 
Könige, Oberpriester und Propheten von Mose bis Johannes durch Öl 
gesalbt wurden. Ja, Gott, unser König, allmächtiger Vater, wir bitten dich, 
deinen Heiligen Geist auf dieses Myronöl herabzusenden, damit es zum 
Gewand der Unverderblichkeit und heiliger Salbung wird. Ehre und 
Ruhm gehören deinem heiligen gesegneten Namen mit deinem 
eingeborenen Sohn und dem Heiligen Geist.  
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ه وج ون  ت    ْ مِ   هاح  لاه ِأجل  ُ   الَّ ولا  لا  ه  إل ال  اع 
ا ون  و أرجله  ون  اث  و ه،  ف  و ال  . لة  اواح ن  خث

ون وُ  ن و ار ن و  ، ه ي  قِّ واح م ة ال ة الغل ن إلي ت ت م
 : ن قائل خ ا و لاص  ل

 ب

تان   وس ربُّ ُّ وس قُ ُّ وس قُ ُّ قُ  ل اء والأرض م اؤوت ال ْ ال س.  مِ ك الأق ِ  ش  م

قُُّوس  قُُّوس  َ   قُُّوس  اهَُ    أن وم قة  أال اً  تقِّ ل  ي  ال  َ ضا الآب  يُّها 
هارة.  مُ  ال ل  ي  َ  هَُ    قُُّوسع د م ل ال ح  ال ع  ا  ل ح م َ ال اب

لا  ِ ان غ ر  ه ل ال لَ  اً رُوح القُُّوس  هَُ    قُُّوس   لٍ.ق َاأ ِ   هَ لِه    ْ مِ   الَّ قَِ
ع  س ج ق ي ي ل فِي    الَِّ اء و ي ال ِ سَ ال علي الأر الَّ ا قُ ي  ض.  قِّ مُع

مُ  نة.  هِّ القُُس  ال ع  القُُّوس    الَِّ ج وحهِ  بُ حَ  ي م ره  الَِّ ه ا   آم
اً  اه ج ء خلاصاً.  ل َاهَُ    وسع  ال اني    هَ ه ال َاال ِ  هَ ه    الَّ  َ أنع

رك   ن ة  وش ال  علامة  هي  إذ  ة.  الهال غ  م  رات  ا  الغ  عل
ة.   ر اً  مُ ه  وأع ادنا.  وأج ا  س ف ل اً  ُه ة  ل ال ة  ت ال ا  عل ونعام 

ه   ن م ه اً لل اً  أإله ٍ ش ا بلا ع ن ي  . حِ مُ مانة ل ت   هِ   لَّ اراً للاه
ُ لُ  اح    الَِّس قَّ عي الاس ال ة ون اة الآت اً ال ي ن أ ق ه ل ل عل

ات  ة الَّ ال ه ُ  يال ارب ل دتها   ي إس القُُّوس.ِّ أع

 ب

ل.اُ  وا  الآب ضا ال  د س
 يصُلي قداسة البابا : 

ع رح وارس ا الله  ا  َ ل رُوح قُ ارح َا  ىعل  س ُ   هَ ون ال ُ َّ ال ارك،  م ال
ةً  ي  م دُ   سةً قَّ مُ   ل املاً،  اً  ة والوخات ح وال ل  هل ال   الَِّلاص،  ه 

علامة  أُ  ي  اً   ْ مِ ع أ ا  ه س.  ام ك  فِي    ال ل ال ه  ن  ه ي ي  ال العه 
اء   ة والأن ه ا.  ْ مِ ورؤساء ال ح سَى إلي ي ا  مُ ل    نع  ا الله الآب ضا ال مل

علي   س  ق رُوح  سل  ت أن  أل  َان لع  هَ اساً  ل ن  ي  ل ون  اد   مال الف
ةً  اً سةً قَّ مُ   وم م لاس،  اماً  وك وح    والُ ح  ال اب  مع  ارك  ال القُُّوس   
 القُُس.  

 ب
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P  Das ist es, mit dem die Apostel und alle Heiligen und die Kinder, die auf 
den Namen Christi geboren sind, gesalbt werden, wenn sie zur Salbung 
nach der neuen Geburt vorgestellt werden. Mit ihm sollen bis heute 
Priester und Bischöfe auch salben. Wir bitten dich, unseren König, darum, 
dass dieses Öl jetzt zum Gewand für die Erlösung wird. Gewand, das 
unverderblich ist, eine ruhmvolle Salbung, ein festes Siegel für die, die dir 
vorgestellt werden, damit sie getauft werden in der neuen Geburt; damit 
sie dein Gesetz erkennen, deinen heiligen Namen, deinen einzigen Sohn 
Jesus Christus, unseren Herrn, und den Heiligen Geist verherrlichen. Sie 
werden Angehörige der Stadt des Himmels, auserwählte Diener, denn du 
reinigst ihre Seelen und Leiber. Entferne von ihnen jegliches Böse, jede 
Sünde und mache uns würdig deiner heiligen Herrlichkeit, die 
unverderblich ist, denn du hast sie mit diesem ruhmvollen Siegel 
geschützt, mit deinen Engeln und Erzengeln, die rein sind, damit sie über 
alle Kräfte des Gegners siegen, und sie werden ein reines Volk für dich 
sein, wenn sie mit deinem heiligen Myronöl gesalbt sind, denn in deiner 
Hand ist das Erbarmen, die Reinheit und die Erlösung, o Christus, unser 
Gott. Dir gebührt die Ehre, Vater und Sohn und Heiliger Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. Amen.  

 

 Der Papst betet den folgenden Gesang aus der Gregorius Liturgie.  
 

P - (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, allmächtiger 
Vater 

-  (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, unser Erlöser. 

- (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, erbarme dich 
unser. 

- (Ġe nai nan)3x eFnouti 
eFjoot Pi-
pantokratoor. 

- (Ġe nai nan)3x eFnouti 
Pen-sootier. 

- (Ġe nai nan)3x eFnouti 
ouoh nai nan. 

- (Je nai nan)3 
;Vnou] ;Viwt 
Pipantokratwr. 

- (Je nai nan)3 
;Vnou] Pencwt/r. 

- (Je nai nan)3 
;Vnou] ouoh nai 
nan. 

 

 Diakon und Volk wiederholen es mit einer Stimme, dann sagt der Oberste 
der Diakone:  

A  Wir bitten dich o Herr.  
 

P  Gott, der groß ist in seinem Rat, stark in seinen Werken, der durch seine 
Güte und Liebe für den Menschen uns begnadet hat, vor seinem reinen 
Altar zu stehen und diesen reinen Dienst vor dir zu vollziehen. Du, unser 
gütiger König, erhöre uns in deiner übergroßen Gnade und deinem 
Erbarmen und schau bald schnell herab. Möge dein Erbarmen uns 
erreichen, o Herr.  

 
 Einer der Bischöfe betet:  
B  Wir bitten dich o Herr, erhöre uns und erbarme dich unser.  
 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
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َا لأنَّ  ِ هَُ  هَ ُ يُ   الَّ دي علي    ه ل غار ال فال ال ل القِّ والأ سل و ه ال
ال ماس  ق ما  ع وح   ، ي ال لاد  ال ة  م إلي  َا ه  الأساقفة    هَ ه  ت

س إ َالي  والق ا ل    هَ ا مل أل  م. ن َاال اساً   هَ لاص، ل اساً لل الآن ل
ةً  اد وم م الف ي ُ   مةً َّ مُ   لع اً لل اً ثاب ِّ وخات ع نه أمام ل م لاد  ق ال وه 

س و  نام ا  ف ع ي  ي ل ح  وا اس  ِّ ال ال ع  ح  ال القُُّوس واب 
و  القُُس  وح  والُ ا  مُ   ْ مِ وا  رَّ اً  وع اء  ال ة  ي م َهَّ  أهل  تُ إذ  ار 

 َّ ل خ ل ش و ه  ع ع . وان اده سه وأج ك القُُّوس  نف ا أهلاً ل عل ة وت
ب ه  جعل إذ   ، الفاس َا غ  ن  هَ أن  م  ال ات  لا ال وس  م ئ  ا 

ع الق  وا علي ج ي ي هار ل ُ    وروساء ملائ الأ و ال َ    اادة و ل
يُ  ما  ع اً  اه اً  ب ش ا  َا ه ُ   هَ ال ون  هارة  قَّ ال وال ة  ح ال ك  ب لأن  س 

القُُس   وح  والُ والاب  الآب  أيُّها  ال  يل  و  ا.  إله ح  ال أيُّها  لاص  وال
 الآن...

 ب

 القُدَّاس الغريغوري):  نْ سة البابا باللحن المعروف (مِ ويصُلَّي قدا 
- (Er7amna)3x ja Allah al-2b ja 

dabet al-koll. 
- (Er7amna)3x ja Allah 

mo5allesna. 
- (Er7amna)3x ja Allah 

thomma er7amna. 

ا(   -  اللَّـــــــه  3)   ارحـ ا    ا  الآب 
ل.   ضا ال

ا(  - لِّ  ــــها اللَّـــ 3)  ارحـ  ا. مُ
ا(  - ا.  ا اللَّـــــــه 3)  ارحـ   ث ارح

 ب

  
 سة والشعب بصوتٍ واحد بنفس ما سبق ، ثم يقول كبير الشمامسة: ويجيب الشمام 

بِّ  ْ مِ  ُ  ال ل  ر . ن

رته الق فِي    الله الع  اله  فِي    م ِأع ا  ل  هِ َّ   الَّ ل وصلاحه أنع عل
ال  ه  ام علي م َ ال ل م  ق ل الح   اه  ال ا  ا مل  َ أن َّة.  الَ مة  ال ه  ه

ة رح  ا  ع ارب.إس ا ب  ر عاً. ول ا س   ورأف وان إل

 ب

   :ويصُلَّي أحد الآباء الأساقفة 

ا أل  اً ن ا. ا  ربُّ  وأ ا وارح ع  أ س
Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ
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 Einer der Bischöfe betet das folgende Bittgebet und das Volk antwortet 
jedes Mal mit: Kyrie eleison.  

B  
1. Wegen der Erlösung, Hilfe und eines langen Lebens unseres Vaters, des 

seligen ehrwürdigen Papst Abba (..). Wir bitten dich o Herr, erhöre uns 
und erbarme dich unser.  

2. Wegen dieses verborgenen Sakraments und der göttlichen Salbung und 
des aufrechten Opfers unseres Vaters, des Papstes Abba (..). Wir bitten 
dich o Herr, erhöre uns und erbarme dich unser. 

3. Wegen dieses heiligen Myronöls, des Öls des Lobpreises, des Gewandes 
des Lichts, des geistigen Schutzes und königlicher Salbung. Wir bitten 
dich o Herr, erhöre uns und erbarme dich unser. 

4. Wegen derer, die Gutes tun, die Früchte der Kirche Gottes tragen und 
wegen des Gedenkens an Witwen, Waisen, Fremde und Gäste. Wir bitten 
dich o Herr, erhöre uns und erbarme dich unser. 

5. Für den Präsidenten und die Minister, alle Mächte und Soldaten bitten wir 
zu dir. Wir bitten dich o Herr, erhöre uns und erbarme dich unser. 

6. Wir bitten dich o Barmherziger, Sanftmütiger, der reich an Gnade ist, 
erhöre uns Sünder. Wir bitten dich o Herr, erhöre uns und erbarme dich 
unser. 

 

 Der Diakon ruft:  
D Verbeugt euch vor Gott in Ehrfurcht.  
 

 Der Papst betet:  
P (Still) Sende von deiner heiligen Höhe, von deinem bereiten Wohnsitz 

und von deinem Schoß, der unermesslich ist, vom Thron des Reiches 
deiner Herrlichkeit den Paraklet, deinen Heiligen Geist. Er wird für alle, 
die ihn annehmen und rein werden durch die Waschung der Wiedergeburt, 
Erlösung und Heilung und eine reine Salbung sein. 

 

 Der Papst segnet die Gefäße des Myronöls und spricht das folgende 
Bittgebet. Das Volk antwortet jedes Mal mit: Amen.  

 
P  

1. Heiliges Myron. Amen.  
2. Öl des Lobpreises. Amen.  
3. Königliche Gnade. Amen.  
4. Gewand des Lichts. Amen.  
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 (يارب ارحم). ول الشعببعد كل طلبة يق ثم يصُلَّي أحد الآباء الأساقفة الطلبات الآتية و 

أَّ   ْ مِ  .1 ل  ة و ُ ام أبأجل خلاص ومعاض او ال ا  م َّ ا ال ا الأن ا   (..)   ال
 ُ ع ال وس وسائ ال ارنة والأساقفة والإكل ا ال ائ حوآ أل    ، لل ن

ا.  ا ا وارح ع   رب اس
َاأجل    ْ مِ  .2 في والُ   هَ مةال ال ق ُ   ه الإلهي وال ا  ة الَّ ال ا ا ال ي لأب

ا  ل  (..)الأن ا وارح ال  إن ع   ا. رب اس
َاأجل    ْ مِ  .3 ُ   هَ ون ال ل، لُ قَّ ال هل وحاني،َ س، ز ال اء الُ ر، الغ  اس ال

ُ و  ه ال ي. ال ال أل  ا. ن ا وارح ع   رب اس
ا  ْ مِ  .4 وذِ  الله  ة  ة  ث اللا  ات  ال عاملي  اأجل  والأي م  لأرملة 

ل إل   ا.  اوالغ وال ن ا وارح ع   رب اس
ال  ْ مِ  .5 القَّ أجل  ل  و زراء  وال إل  ئ  ل  ن وال  ا    اات  ع اس رب 

ا.    وارح
ة   .6 ح ال ال  وح  الُ ل  ال ال  أيُّها  إل  ل  اةان ال ن  ا  ع   ،س

ا أل  ا.  ن ا وارح ع  رب اس

 أ

 ب يقول الشماس:وبعد مرد الشع  

فٍ اُ  وا    د . س
  :ًيصُلَّي قداسة البابا سرا  

اً) مِ ارس  (س اء    ْ ل  ْ   ْ مِ ال ومِ ُقَّس  ال ك  ِّ ،    عُلُ عِ ُ ال  َ ِ الغ    ْ مِ م
ود   ومِ فِي    الَِّم  ، َ ِ ائ    ْ ح ال القُُس  وح  الُ ُعِّ  ال  ، َ ِ مُل م  سي  ُ

وشفاء   لاص  يل ع الَِّ اخل   وال نه  ة  ل م له  ن  ل لاد  ال ح   
ة.  اه

 ب

 آمِينْ علي أواني الميرون ويقول القطعة الآتية،وبعد كل جملة يقول الشعب ( ثم يرشم قداسة البابا :(  

ون مُ  .1 ْ  ،سقَّ م   . آمِ
ل .2 هل ْ  ،ز ال   . آمِ
ة .3 ة مل ْ  ،نع   . آمِ
رَ لُ  .4 ْ  ،اس ال  .آمِ

 ب
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P  
5. Triebfeder des Lebens. Amen.  
6. Geistige Gnade. Amen.  
7. Reinigung für Seele und Leib. Amen.  
8. Lobpreis der Gnade. Amen.  
9. Ewige Freude. Amen.  
10. Unlösbares Siegel. Amen.  
11. Rast des Glaubens. Amen.  
12. Panzer der Kraft gegen jedes teuflische Werk. Amen.  
 

P Dadurch, dass wir durch das Myronöl rein werden, wir, die mit ihm 
gesalbt sind, werden wir, nach deinen wahren Verheißungen leuchtend 
und ohne Makel wie die Sterne am Himmel, im Licht deiner Heiligen die 
ewigen Zelte in Besitz nehmen, die Wohnungen derer, die dir 
wohlgefielen. Durch Christus Jesus, unseren Herrn, durch den dir 
gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung zusammen mit ihm 
und dem lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, 
alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
 Einer der Bischöfe betet die folgenden Bittgebete, und nach jedem Gebet 

antwortet das Volk: Herr, erbarme dich.  
 
B  

1. Wiederum bitten wir dich, o Herr, erhöre uns und erbarme dich unser.  
2. O Herr, allmächtiger Gott, Himmlischer, Gott unserer Väter. Wir bitten 

dich, o Herr, erhöre uns und erbarme dich unser.  
3. Für unsere Rettung aus jeglicher Trauer, jeglichem Zorn, jeder Not, jedem 

Hunger, dem Ertrinken, dem bitteren Tod und Abweichung vom Gesetz. 
Wir bitten dich, o Herr, erhöre uns und erbarme dich unser. 

4. Darum, dass du unsere Missetaten vergibst, die wir wissentlich und 
unwissentlich begangen haben, und um aufrichtige Bitten, damit wir 
Erbarmen und Barmherzigkeit gewinnen und des Königreiches des 
Himmels würdig werden. Wir bitten dich, o Herr, erhöre uns und erbarme 
dich unser. 

5. Für die Heiligung der heiligen Salbung, die ruhmvoll ist und die unser 
heiliger Vater, Oberster der Bischöfe Gottes des Herrn, Papst Abba (..), 
vorgebracht hat. Wir bitten dich, o Herr, erhöre uns und erbarme dich 
unser. 

6. Für ein langes Leben unseres Vaters Abba (..) und sein Amt der göttlichen 
Werke für Erlösung und Hilfe. Wir bitten dich, o Herr, erhöre uns und 
erbarme dich unser. 
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اة .5 ز ال ْ  ،ح   . آمِ
ة .6 ة رُوحان ْ  ،نع   . آمِ
ف وال .7 ْ  ،هارة لل   . آمِ
ة .8 ع ل ال ْ  ،تهل   . آمِ
ح أب .9 ْ  ،ف   . آمِ

ل .10 َ ْ  ،خات غ مُ   .آمِ
ان .11 اح الإ ْ  ،ن   . آمِ
اني .12 ل فعل ش الة  ة ِ ْ  ،درع الق  .آمِ

 ب

 

 :ًثم يكُمِل قداسة البابا الصلاة قائلا  

 ْ ه مِ اك قِ   كي ن ل  ة م غ ع ن م  ه ون ن م ه لِه ن ال َ
اء ن فِي  ال ر قِّ ون َّةفِي  ن ال الأب ازل فِي  ال يم ك حالَِّ    أرض

ال ك  اع ا  م ع رَّ ح  ال ة  اذ ال َاادقة غ  ْ   الَِّ   هَ يل     مِ له  ق
ام و  وح القُُس ال والإك د الآمعه ومع الُ ة وال  ن.... الع

 ب

  

 (يارب ارحم):  يقول أحد الآباء الأساقفة الطلبات الآتية وبعد كل طلبة يقول الشعب  

ارب أن  .1 ل إل  اً ن عوأ ا.ت ح    ا وت
ا الإِلهُ  الَّبُّ  هاأيُّ  .2 ائ ائي إله آ ل ال ا.  ،ضا ال ا وارح ع ارب اس أل   ن

3.  ْ ا    مِ ات ْ أجل ن ُ  ل الأح   مِ ت ال ق وال ع والغ ائ وال ان والغ وال
س ام وج ع ال ا ، وال أل  ا.  ن ا وارح ع  رب اس

4.  ْ الَّ   مِ ا  ا زلات اأجل أن تغف ل ع فة والَّ ي ص فة ها مع غ مع اها  ع ي ص
ت   أفة ون مل ة وال ح ال ز  ي نف ا ل ات ل قامة  ات،واس أل   ال ن

ا وار  ا ع ا. رب اس  ح
5.  ْ تقِّ    مِ َاأجل  ُ الُ   هَ ال ُ قَّ ه  ال ِم  َّ س  ا قَّ   الَّ ا ال او  ال انا  أ مه 

ا ب الإله (..)الأن أل  ،رئ أساقفة ال ا و  ا ن ع ا. رب اس  ارح
6.  ْ ا مِ ا الأن ا ا ال ل ع أب ة (..) أجل  عاض لاص وال   ، ووضعة الإلهي لل

ا أل  ا.  ن ا وارح ع  رب اس

 أ
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B 7. Für dieses heilige Myron, das Öl des Lobpreises, Gewand des Lichts, 
die geistige Bedeckung, königliche Salbung. Wir bitten dich, o Herr, 
erhöre uns und erbarme dich unser. 
8.Wir bitten dich, o Barmherziger, Langmütiger, Gnadenreicher, erhöre 
uns Sünder, erhöre uns. Wir bitten dich, o Herr, erhöre uns und erbarme 
dich unser. 

 

 Nachdem das Volk geantwortet hat, sagt der Diakon:  
D Verbeugt euch vor Gott in Ehrfurcht.  
 

 Der Papst erhebt das Kreuz und spricht:  
P Wir bitten dich, o Herr, erhöre uns, erbarme dich unser und vergib uns 

unsere Sünden.  
 

 Die Diakone und das Volk antworten einstimmig: Kyrie eleyson (41 Mal).  
 Einer der Bischöfe spricht das folgende Gebet:  
B Im Frieden des Herrn und wegen des Friedens, der von oben ist, und wegen der 

Erlösung unserer Seelen, für das Heil der Welt und der heiligen Kirchen und 
wegen dieses heiligen Salböls, das vor uns steht, bitten wir unseren Gott, seinen 
Geist auf es herabzusenden durch die Fürbitten unserer aller Herrin, der Mutter 
Gottes, der heiligen Maria und der Gemeinschaft der Heiligen bitten wir den 
Herrn, dass er sich unserer erbarmt.  

 

 Der Papst betet:  
P Wir bringen dir dar die Vollendung des Sakraments; Fest des heiligen 

Myronöls, das voll Ruhm ist, Kirchen werden mit ihm geweiht werden, o 
unser ewiger König. Durch dieses heilige Myronöl werden Geheimnisse 
unserer Seelen gereinigt in deinem heiligen Namen. Daran glaubt die 
Kirche seit alter Zeit und empfing dadurch die Ordnung der wahren 
Waschung, die deinem einzigen Sohn, unserem Herrn, Gott und Erlöser 
Jesus Christus, gehört. Es wurde für uns ein königliches Zeichen und in 
Wahrheit ein prophetisches Sakrament voll Glauben und Wahrheit. In 
Wahrheit wurde es zum starken Siegel, du gabst es denen, die dich 
fürchten, als Zeichen, damit sie vor dem Pfeil fliehen können. Gib uns 
auch jetzt, o unser König, die Gnade dieses Dienstes, so wie du sie deinen 
Knechten Mose, Samuel und Johannes, deinen Gerechten gegeben hast. 
Stärke uns jetzt auch, damit wir bei der Salbung durch dieses heilige 
Myronöl dein Volk berufen. Dadurch wird es zu einer auserwählten Herde 
deines Christus, zu königlichem Priestertum, zu einem reinen und 
gerechten Volk. Mit guten Werken, die sie durch den Heiligen Geist 
vollbracht haben, werden sie Kinder himmlischer Berufung sein und eins 
mit den Erstgeborenen im Königreich des Himmels. Durch Christus Jesus, 
unseren Herrn, durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung und 
Anbetung zusammen mit ihm und dem lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 
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7.  ْ َاأجل    مِ ُ   هَ ال ون  لُ قَّ ال ل  هل ال ز  وحاني َ س  الُ اء  الغ ر  ال اس 
يالُ  ل ا ،ه ال أل  ا وارح ن ع  ا.رب اس

إل .8 ل  اة.    ن ال ن  ا  ع اس ة  ح ال ال  وح  الُ ل  ال ال  أيُّها 
ل إل   ا.  ان ا وارح ع  رب اس

 أ

 :وبعد مرد الشعب يقول الشماس  

فٍ اُ  وا    د . س
   :يرفع قداسة البابا الصليب ويقول  

ا أل  انا. ن ا ا خ ا واغف ل ا وارح ع  ب رب اس
 مرة. ثم يقول أحد الآباء الأساقفة الطلبة   41  (كيريه ليسون)   واحد  ة والشعب بصوتٍ يجيب الشمامس

  التالية:

ْ لام   ب    مِ ْ ال ا و   مِ س ة وخلاص نف لامة العُل ْ أجل ال أجل سلامة العال   مِ
سَة و  ُقَّ ْ والَِع ال َاأجل    مِ ل    هَ ع ن ض س ال ق ه ال ْ ال سل    مِ ا أن ي إله

ه رُوح   ات سعل ل سه  ل ق ه ن ل قِّ ة م و ة الإله القِّ ا وال ل ا  ت
 ْ ا مِ ح ب أن ي  . ال

 أ

  :يصُلَّي قداسة البابا  

ائ ل ال َ أيُّها ال م ل ال  نق َا   ِال    هَ َالع    الَّ ُ   هَ ون ال ُ قَّ ال م َّ س ال
ِ ،    الَّ ائ َا ه رَس ال ِ  هَ ْ   الَّ له  مِ ائ    قِ هِ س اس القُُّوس.  تُ ا  س نف

َا قي    الَِّ  هَ ال ال ال ت م عة زماناً وأخ ه ال ح    الَِّ آمََ  َ ال لاب
ل  وم ا  وله ا  ح،  رَّ ال ع  َاا  ِ  هَ اً،   الَّ ن اً  ة وس مل صار علامة 
ءاً   ل قة م ْ ال قة صار    مِ ال ق، و ان وال اً الإ اً ق ْ   الَِّ   َاهَ   خات   مِ

ا   ن أن يه اف ي  َ علامة لل له أَع ْ قَِ س.    مِ ا ن الآن  اوجه الق ع
أع  ا  مة  ال ه  ه ة  نع ا  مل .    ا  ا ص ح ل و ئ ك وص سَى ع مُ

ِّ اً الآن ق ل ن أ ع ش ع رش  ك ااً ل َ ُ   هَ ون ال ا  قَّ ال ن س ل
اراً  م عاً  راً   ق مَُ اً  وش ة  َه مُ وأُمة  تاً  ه و ة  ل وم ال   ،ل  أع ي  ل

ة العل  ع اء ال أب ا  ن القُُّوس و ة رُوح  ها  ع ة ص وتآلفه مع    ةح
ار ت  فِي    الأ اتمل ا    ال رَّ ع  ح  َاال ِ  هَ ومع    الَّ معه  يل  

وح القُُس ال والإ  ة واالُ ام والع ل أوان....ك د الآن و  ل

 ب
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 Das Volk antwortet mit dem folgenden Gesang aus der Gregorius Liturgie:  
V Tilge, vergib und verzeih uns unsere Missetaten, o Gott, die wir 

willentlich und unwillentlich getan haben, die wir wissentlich und 
unwissentlich begangen haben, die sichtbaren und die unsichtbaren, o 
Herr, vergib sie uns. 

 

 Der Papst betet:  
P Wiederum danken wir dir, unser König, Gott, der allein allmächtig ist, 

Herrscher über die ganze Schöpfung, der uns würdig machte, diesen 
Dienst zu vollenden. Wir bitten dich, Herr, unser Gott, nimm den Geruch 
des Weihrauchs in der Höhe deines Himmels an und sende deine Gnade 
auf dieses Myronöl herab, dann wird es vollkommen sein, durch das 
Erbarmen deiner Gnade und das Wirken deines Heiligen Geistes. Das 
heilige Myronöl, durch das Priester, Oberpriester, Propheten und Könige 
von Mose bis zu Johannes und alle, die nach ihnen geboren wurden, durch 
die neue Wiedergeburt gesalbt sind. Mit ihm hat dein einziger Sohn sie 
gesalbt, denn nichts ist zu schwer für ihn. Er hat Fleisch angenommen und 
sandte dieses Öl, damit wir durch es rein werden. Wir bitten dich, unser 
König, schenke denen, die mit ihm gesalbt wurden, Zeichen deines Lichts 
und deiner königlichen Person und lasse uns nicht unrein werden durch 
die Fallen des Satans und die Kraft böser Geister, die sehr furchtbar ist. O 
unser König, schenke dies denen, die zur Taufe der Wiedergeburt 
hervorgetreten sind; wenn sie rein und vollkommen sind, werden sie ein 
Altar, von dem wir dir einen Dienst und reine Opfer zur Reinigung und 
Heilung bringen für alle jene, die zu dir kommen. Ehre und Ruhm sei 
deinem Königreich, Vater und Sohn und Heiliger Geist, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen.  

 
 Die Diakone und das Volk antworten mit dem bekannten Antwortgesang aus 

der Gregorius Liturgie:  
 

V So wie es war und wie es 
ist, soll es sein von 
Generation zu Generation 
und bis in die Ewigkeit der 
Ewigkeiten. Amen. 

Oos-perien ke es-te es-tin 
apo gene-as jes gene-an ke 
pantas tous e-oonas toon 
e-oonoon : amien. 

Wcper/n ke ecte 
ectin ;apo geneac ic 
genean ke pantac 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

 
 Der Papst betet:  
P Durch dieses, so wie in allem verherrlicht, gepriesen und erhöht werde 

dein heiliger Name, der in allem herrlich und gepriesen ist, zusammen mit 
Jesus Christus, deinem geliebten Sohn und dem Heiligen Geist.  

 
P Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
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  :يقول الشعب بلحن القُدَّاس الغريغوري  

ع ي ص ا ال ا الله ع زلات ا  ا و حل واغف واصفح ل إرادت ِ اها  غ اها  ع ي ص ال
ا. ها ل ارب اغف فةٍ  غ مع اها  ي فعل فةٍ وال ع اها  ي فعل ا وال  إرادت

 ش 

  

  :يصُلَّي قداسة البابا  

ك  ل وح ا الله ضا ال ا مل ك  اً ن ل شئ لأن  وأ ، القُُّوس القادر علي 
ب إل أل أيُّها ال مة. ن ه ال ل ه ا أن ن ا  أهَّل ل إل  اه رق ة ال فِي    رائ

اتعل   ي    ال ، أع س ة نع وفعل رُوح ق ح َّل ب َ ها فُ وارسل نع عل
َا ُ   هَ ال ون  ة والأن  الَِّس  قَّ ال ه ة ورؤساء ال ه ه ال س  ق ك  ي ل اء وال
 ْ ع    مِ ا وج ح ي إلي  سَى  يمُ ِ وا  الَّ وُلِ   ْ .  مِ ي ال لاد  ال ه  َا  ع ِ   هَ   الَّ

ع ع شئ بل ت وأرسل   ح لأنَّهُ لا  ه اب ال ه  َام ه.    هَ ه م ل
ا   ن ي ولا ت ل رك وش ال ه علامة ن ن م ه ي يُ ا هَ لل ا مل أل  ن

الَّ  اً. أنع بالآلام  فة ج ة ال ة الأرواح ال َاي لإبل وق ي    هَ ا لل ا مل
إل ن  م ق للي ة  د ع ال َهُ ي  إذا  ي  ال هِ لاد  َ عل ل م  لُقِّ اً  م ا  ل وُ   وا 

ل   اً وشفاءً ل ه ة ت اه ائح  ة، وذ قة غ دم مَا نا يخَِ ِ اً الَّ ن إل م أت    
ل  اماً ل ل أوان.... وك  أيُّها الآب الآن و

 ب

  

 ي): الغريغوردَّاس قُ الفيِ  (كما يقول الشمامسة والشعب باللحن المعروف  

ا انَ  ك ن مِ َ ا  ر ،  ْ ه ه ل ولي ده ال لِ إلي ج ْ ج  ش  . آمِ

و َاكي  القُُّوسفِي    هَ اس  تفع  و ارك  و ي  ل شئ  فِي    ل شئ 
ارك مع اب ا وح القُُس.وم ا والُ ح رَّ ع ال ح   ل

 ب

  :ثم يصُلّي قداسة البابا 
Al-salam lel-koll.   َلا َّ ُلّ.ال  ب مُ لل
Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وح  ش  ولُ
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 Der Papst betet:  
 

P Zu dir empor, himmlischer König, senden wir die Vollendung dieses 
großen Sakraments, dieses Festes, das voller Herrlichkeit ist und das 
vollkommene Siegel, das deiner Kirche gehört: das ist das heilige 
Myronöl, mit dem die gesalbt sind, die zum heiligen Glauben gelangt 
sind, damit sie alle gereinigt werden durch deinen gepriesenen Namen, 
durch das heilige Salböl, das „wie Salböl auf dem Kopf, das auf den Bart 
herabläuft, den Bart Aarons, das herabläuft auf den Saum seines Kleides“ 
192. Es ist auch das, was die Ehebrecherin dir darbrachte, über deine 
heiligen Füße gegossen hat und mit ihren Haaren trocknete, und du 
erlaubtest nicht, dass das himmlische Sakrament an unreinem irdischen 
Platz blieb, denn es ist ein wunderbares Salböl, es ist dein Name, wie es in 
der Schrift heißt: die Jungfrauen haben dich dafür geliebt. Ein königliches 
Zeichen ist das prophetische priesterliche Sakrament; ein Geheimnis 
voller Furcht, durch das du ein Zeichen gabst all denen, die dich fürchten, 
damit sie vor dem Pfeil fliehen können. Würdig bist du, unser König, 
dieser großen Ehre, denn du hast uns, die wir als Kinder zu deinem 
heiligen Glauben gelangt sind, geistige Nahrung gegeben, das ist, was 
dein Knecht Paulus befahl: dass denen, die zu dir kommen, ein göttliches 
Geheimnis gegeben werde. Lebendige Milch wirst du ihnen zu trinken 
geben für jene, die wiedergeboren sind und an deinen heiligen Namen 
glauben. Wir bitten dich, Menschenliebender, dass du deinen Heiligen 
Geist über dieses Myronöl sendest, das vor uns steht, damit jeder, der von 
ihm nimmt, der Nahrung des Königreiches des Himmels würdig wird und 
wir durch es rein und vollkommen werden und wagen, dich zu bitten und 
zu sprechen: Vater unser… 

 

 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 2). 
V Durch Christus Jesus, 

unseren Herrn. 
Khen Pi-echris-tos  
Iie-sous Pen-tschois. 

Qen Pi;,rictoc I/couc  
Pen[oic. 

 

 Einer der Bischöfe betet diese Absolution aus der Basilius Liturgie.  
B Ja, Vater, wir bitten dich, o Heiliger, Gütiger, der du das Gute liebst, führe 

uns nicht in Versuchung, noch lass irgendeine Schlechtigkeit über uns 
Gewalt gewinnen, sondern befreie uns von unnützen Werken und den 
Gedanken an sie, ihrem Antrieb, ihrer Verführung und ihrer Berührung. 
Wende den Verführer von uns ab und verbanne ihn. Treibe aus seine 
Regungen, die in uns verwurzelt sind, schneide alle Gründe ab, die uns 
zur Sünde führen. Errette uns durch deine heilige Kraft durch Christus 
Jesus, unseren Herrn, durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen mit ihm und dem lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

 
192 Ps 132 LXX [133], 2 
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  :يصُلَّي قداسة البابا  

ا ائي  ل ال ق أيُّها ال َ إلي ف سل ل اً ن َال  وأ ِلع  ال ا  هَ َا ل  الَّ   هَ
امل   ات ال اً ال ء م ل ِالع ال ِل    الَّ َاهَُ    الَّ ُ   هَ ون ال س  قَّ ال

ن   الَِّ اخل ه ال شَ  سَة  فِي    يُ ُقَّ هَّ الأمانة ال ي ي ُ ل ارك،  لَّ وا  اس ال ه 
ه.   اه وعلي ج ق ون ال ة هَ ازل علي ل اً    َاهَ ال ه إل    ِالَّ أ مَ قََّ

عل   ع رأسها، ول ت ا  ه سَة وم ُقَّ ه علي رجل ال غ ة واف ان اال َ ال   هَ
ن  ائي أن  ضع ال الأرضي أنه  فائفِي   ال  القُُّوس  إسهَُ    ال
اب ل ا قال ال َاك ة  هَ ان. علامة مل َا هَُ    أح الف ه   هَ تي ال  ال ال

ف  وس   ء خ ل َا م ِ  هَ ا    ْ مِ   الَّ ن أن يه اف ي  له أع علامة لل ْ قَِ   مِ
ا   ا مل  َ س. م أن َاوجه الق اً   هَ عاماً رُوحان  َ َ أع ال الع لأن

اخلللأ سَة  فِي    فال ال ُقَّ َاأمان ال ه    الَِّ  هَ ل للآت إل ك ب ه ع أم 
اً إ  إذ ه س م  ع ة أخ ال دي م ل ي ال ا أع ه الل ال ق اً، مُ له

علي   س  ق رُوح  سل  ت أن  ال  م  ا  رب  ا  أل  ن القُُّوس.  َا اس    هَ
ي   ل ا  أمام ع  ض ال ون  مَ ال ت    ْ ل  اء مل ه  غ ال م اتي  ال

ي   ْ ل َّل    مِ َ ونُ هُ  نَ أن  ع  ن له  ل  ق ن أن  انا  ون  أ ا  قائل  إل 
ِ  .....الَّ

 ب

  

 :ًيصُلَّي الشعب الصلاة الربانية، وبعد ذلك يرتل الشعب أو أحد الشمامسة قائلا  
Bel Masie7 Jasou3 rabbana.   ع ُ حِ َ ِ َ اال  ش  . رَّ

  

 الباسيلي:قُدَّاس يقول أحد الآباء الأساقفة سراً التحليل الآتي من ال 

اً  أل أ  )(س ن انع  خل ت لاح لا  ال الح م  ال القُُّوس  ة  فِي    يُّها الآب  ت
مِ  ا  ن ل  إث  ل  ا  عل ل  ي اتها   ْ ولا  وح ارها  وأف افعة  ال غ  ال  الأع

 ِّ ُ وال اتها  ها وم ا وسة  اب  وم غ ال اته  اً ح أ ه  وان ده عَّا  وا له 
ي ت  اب ال ا الأس ع ع ا واق ةف ا إلي ال ح    ق ال سَة  ُقَّ تِ ال ق ا  ِّ ون

ا  ... ْ مِ  الَِّ هََاع رَّ له يل   ق

 أ
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D Neigt euer Haupt  
vor dem Herrn!  

Tas kefalas emoon 
too Kyrioo eklinate. 

Tac kevalac ù;umwn 
tw Kuri;w ;klinate. 

V Vor dir, o Herr 193.  Enoopion sou Kyrie. Enwpion cou Kuri;e. 
 

 Der Papst spricht das folgende Gebet still:  
P (Still) Führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen, und 

erlöse das ganze Volk, das vor dir steht, das auf dein Erbarmen wartet, denn du 
bist ein gnädiger, barmherziger und sanftmütiger Gott. Dir gebühren Ehre, 
Ruhm und Anbetung, Vater und Sohn und Heiliger Geist, jetzt, alle Zeit und in 
alle Ewigkeit. Amen. 

D Wir hören in Gottesfurcht 
zu. (Amen). 

 Pros-khoomen Theo meta 
fowou: (Amien). 

Proc,wmen Yeou 
meta vobou:ö (Am/n). 

P Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

 Der Papst betet (Still) 
P (Still) Du bist der, vor dem wir unsere Herzen und Häupter beugen, der eine einzige 

Gott, König über alles. Wir unwürdigen Knechte flehen zu deiner großen Güte, dass 
du uns würdig machst, deinen heiligen Sakramenten zu dienen und die Größe deines 
Erbarmens zu verkünden, die du reichlich über uns ausgegossen hast. Vergib uns, o 
Herr, alle unsere Sünden und nimm an dieses heilige Myronöl als Salbung über das 
Haupt, denn ein wunderbares Salböl ist dein heiliger Name. So wird sein Duft in der 
ganzen Welt, der sichtbaren und der unsichtbaren verbreitet. Es ist rein, voll Ehre und 
vollkommenes Erbarmen, das heilige Myronöl, das hier vor uns steht, im Namen des 
Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, des einen Gottes. Amen. 

 
D Amen, erlöst. Und mit 

deinem Geiste. Wir hören in 
Gottesfurcht. 

Sootis amien: ke too 
pnewmati sou: meta 
fowou Theo epros-
khoomen. 

Cwyic ;am/n : ke tw 
pneumati cou : meta 
vobou Yeou 
;proc,wmen. 

V Amen. (Herr erbarme 
dich)3x. 

Amien (Kyrie eleison)3x. Am/n (Kuri;e 
;ele;/con)3. 

 

 Der Papst segnet alle Gefäße des Myronöls mit dem Zeichen des Kreuzes 
dreimal. Dabei spricht er:  

P Gepriesen sei der Herr Jesus Christus, der Sohn Gottes. Heilig ist der 
Heilige Geist. Amen. 

V Einer ist der Heilige Vater. 
Einer ist der Heilige Sohn. 
Einer ist der Heilige Geist. 
Amen. 

Is o panagios Patier:  
is o panagios Ios:  
en to panagion ePnewma: 
amien. 

Ic ;o panagioc Pat/r: 
ic ;o panagioc Uioc : en 
to panagion Pneuma 
: ;am/n. 

 
 Alle Gefäße mit Myronöl werden zum Opferaltar auf den Zentrones gebracht 

– den erhobenen Platz hinter dem Hauptaltar der Kirche im Osten – und mit 
einem weißen Tuch bedeckt. Die Diakone singen den Gesang zum 
Herabkommen des Heiligen Geistes „Pi;pneuma ;mparakl/ton“ (Seite 26) 
und wenn die Zeit reicht, singen sie weitere passende Gesänge.  

 Damit ist die Ordnung der Messe zur Weihe des Heiligen Myron abgeschlossen. 

 
193 (Verbeugen wir uns uns werfen uns nieder). 
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E7nu ru2usakum lel-rabb.  ا رؤوسَ ا بِّ ُ ح  د .  لِلَ
Amamaka ja rabb.   َامَ أم َ  .  ش  َارَبُّ

 :ًيصُلَّي قداسة البابا هذه الصلاة سرا  

اً) ا    (س ارب ل ن ا ال خل ف أما  ْ مِ لا تُ ق ل ش ال م م  ال و
د أيُّ  ام وال ل  ال والإك أنِّي و َ إله رؤوف ورح مُ ها الآب  رح لأن

وح القُُس الآن... والاب  والُ

 ب

Nonset bi5auf Allah. (Amin).   ُفِ اللهِ ِ ن ْ َ  .  .( (آم  د 
Al-salam lel-koll.   ُلاَم َّ ُلِّ ال  أ .لل
Ua lero7ika aidan.   و اً. ولُ َ أَْ  ش  ح

اً) َ    (س ِأن ح الله م  الَّ اح ال ا أيُّها ال ا وقل ي رؤوس ل ن الن غ ل ال
ل   أل ون ك ن ق ع م    ْ مِ م ق أن ن ا م عل ي ت َ صلاح ل عِ

ا رب   ى. اغف  غ ا  ها عل ي أف ه ال ع رح ه سَة ون  ُقَّ ك ال ائ س
انا ا خ ع  إل    ج ل  َاواق أس،   هَ ال ائ علي  ال ال  ل  م قَّس  ال ون  ال

 ٌ فائ القُُّوس،ا هَُ    فإن   َاب  س  ه  هَ ح رائ له  فِي    تف ِالعال  يُ    الَّ
ِ و  املة    الَّ ة  ورح اً  م ء  ل وم اه  أنه  يُ  َالا  ُقَّس    هَ ال ون  ال

 ُ اس الآب والاب وال ا  ع أمام ض احال ْ  ،وح القُُس الإله ال  .آمِ

 ب

فِ الله.  ُ ِ . نُ َ َ حقاً ومع رُوح  د خل
Amien (Ja rabbo r7am)3x.  ) ْ  ش  . 3)َارَبُّ ارْحَْ آمِ

  ٍيقول: وَهُوَ   يرشم قداسة البابا أواني الميرون المقدس بمثال الصليب ثلاث مرات  

وسٌ  ح اب الله وقُّ ع ال ب  اركٌ ال وح القُُسم ْ  ، الُ  ب . آمِ
Ua7idun houa al-2b al-koddus. 
Ua7idun houa al-ebn al-koddus. 
Ua7idun houa al-ro7 al-kodos. 
Amin. 

 ،القُُّوس الآب هَُ  وَاحٌِ  
 ،القُُّوس الاِبْ  هَُ  وَاحٌِ 
وحاَلهَُ  وَاحٌِ  ْ القُُس  ُ  . ، آمِ

 ش 

 
  ِم الميرون  أواني  ل  ويرتل    نْ تحُوَّ أبيض  بستر  وتغُطي  السينترونس  أعلي  إلي  التقدمة  هيكل 

يقُال   نْ مِ هناك متسع  كَانَ    وإن  )  27صفحة  (  ابنفم  يب  لقُدُسا  رُوحالشمامسة لحن حلول ال الوقت 
  الميرون. قُدَّاس ينتهي ترتيب طقس   هَذَاالألحان، وب نْ مِ لحن(خين إفران) وما يلائم  
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 12.2. Gebet zur Weihe des Galilaonöls  
 

 Das Galilaonöl wird auf den Altar der Opfergaben gebracht.  
 Der Papst beginnt mit dem Danksagungsgebet (Seite 4). 
 Das Volk singt die Zimbelstrophen (Seite 10). 
 Der Papst betet das Weihrauchgebet während der Lesung des Paulusbriefes 

an den Vater (Seite 24). Es folgt „Vater unser“ (Seite 2),  
 Das Volk betet Psalm 50 LXX [51]: „Erbarme dich über mich, Gott“ (Seite 20).  
 Die Diakone schließen ab mit „Doxaci ;oYeoc ;umwn“. 
 

 Es folgen die 12 Bittgebete, der Papst beginnt mit dem ersten, die 
Metropoliten und Bischöfe beten je nach Rang die übrigen Gebete.  

 Der Bischof spricht die folgenden großen Bittgebete für:  
1. die Kranken (Seite 56). 
2. die Reisenden (Seite 62). 
3. die Gewässer (Seite 66), oder die Saaten und die Früchte (Seite 68), oder 

die Luft des Himmels (Seite 70) oder die drei zusammen (Seite 72). 
4. die Regierenden (Arabisch: „König“) (Seite 76). 
5. die Entschlafenen (Seite 80). 
6. die Anwesenden (Seite 172). 
7. den Ort (Seite 168). 
8. die Opfergaben (Seite 88). 
9. die Katechumenen (Seite 92). 

 

Dann betet ein Bischof die drei großen Bittgebete für: 
1. den Frieden (Seite 36). 
2. die Väter (Seite 40). 
3. die Versammlungen (Seite 46). 

 

 Man singt zehnmal Kyrie eleison mit fröhlicher / festlicher Melodie.  
D Hört aufmerksam zu  

in Weisheit Gottes.  
Herr erbarme dich, 
Herr erbarme dich. 
In Wahrheit: 

En sofia Theo epros-
khomen :  
Kyrie eleison : 
Kyrie eleison :  
khen ou-methmie.  

En covi;a Yeou 
;proc,wmen :  
Kuri;e ;ele;/con :  
Kuri;e ;ele;/con :  
qen oumeym/i. 

 Es folgt das Glaubensbekenntnis (Seite 52).  
 Einer der Bischöfe spricht das folgende Bittgebet und nach jeder Bitte 

spricht das Volk: Herr erbarme dich. 
B  

1. Bittet für die Bedrängten, die in Gefängnissen, Kriegsgefahr, in 
Kohlebergwerken, Kriegsgefangenschaft, Verbannung oder die von 
Dämonen gefesselt sind, damit der Herr sich erbarmt und uns unsere 
Sünden vergibt.  

2. Bittet für die Führung in der heiligen Kirche, für die Menschen und Tiere, 
damit der Herr sie segnet und stärkt und uns unsere Sünden vergibt. 

3. Bittet für die Christus liebenden Vorsteher des Volkes, die uns aufgetragen 
haben, ihrer zu gedenken, jedes einzelnen mit seinem Namen, damit Christus 
sie segne und Gnade schenkt für die mächtigen Führer und uns unsere 
Sünden vergibt.  
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  يس الغاليلاون   صلاة تقدِّ
 

 يوضَع الغاليلاون علي هيكل التقدمة . 
 5صفحة  ( ثم يبدأ قداسة البابا بصلاة الشكر ( 
  11(صفحة   أرباع الناقوسثم يرتل الشمامسة ( . 
  25(صفحة  رِ البولسو أوشيَّةُ بخَُ  يقولو  ،البخورقداسة البابا يرفع.(   
 3(صفحة  ثم يقُال الصلاة الربانية( . 
  21(صفحة  " ارْحَمْنيِ ياَ الله كَعظَيمِ رَحْمَتكَِ  الشعب المزمور الخمسين (قبطي): "يصَُلِّي .( 
   المجد لإلهنا لِّليلُوياهَ (  ذوكصاسي اوثيؤس ايمون ته يقولون:نهايوفي(. 
  
   الآتية ويبدأها قداسة البابا ثم باقي الآباء والمطارنة والأساقفة    اشي الإثني عشرالأوبعد ذلك تصُلَّي

 بحسب رتبهم. 
 

 : الآتيةالكبيرة الأواشي  الأسقفيقَُولُ ثُمَّ 
 ). 57المَرْضَى (صفحة   .1
 ). 63  (صفحة سافرينالمُ  .2
معة (صفحة  ) أو الأوشِيَّة المج71(صفحة    أو الأهوية  )69(صفحة    أو الزروع  )67(صفحة    المياه .3

73 .( 
 ). 77(صفحة  رؤساءال .4
 ). 81(صفحة  الراقدين .5
 ). 173(صفحة القيام  .6
 ). 169(صفحة  الموضع  .7
 ). 89(صفحة  القرابين .8
 ).93(صفحة   الموعوظين .9

 
  : ارالكبالأواشي  الثلاث الأسقفيقَُولُ  ثُمَّ 
 . )37صفحة (السَّلاَمُ  أوشِيَّة .1
 .)41صفحة  ( الآباَء أوشِيَّة .2
 . )47صفحة ت (الاجتماعا أوشِيَّة .3
  مرات باللحن الفرايحي.  10 "م يقولون "كيرياليسون = يا رب ارحمث 
 53صفحة ( (إن صوفيَّا...) ويتُلي قانون الإيمان بعد ذلك يقول الشماس( .  
 رحم). ا(يارب  لبة الآتية وبعد كل جزء يردالشعبيصُلَّي أحد الآباء الأساقفة الط  

ُ ا .1 ال ع  ا  قل وال فِي    ا ن  و ال ياب  ِ في  فِي    الَّ وال ي  ال
انا. ا ا خ غف ل ه و ح ب و قه ال ع ي  ا ل ا ال ق ب ث  وال

قََّ ا .2 وُ ب  ال ه  ار ل واب  وال اس  وال سَة  ُقَّ ال ة  ال ب  ت ع  ا  ه  ل
انا. ا ا خ غف ل  و

مُ ا .3 ة  الأراخ ع  ا  ح  ِّ ل ال يي  هالَِّ ن أن  ونا  أم ه    اس واح    ل 
انا. ا ا خ غف ل اء و ة أمام القادة الأع ه نع ه و ار ب ي ي ال  ل

 أ
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B Gott, der heilig ist und der in seinen Heiligen Ruhe findet, der in seinen 
Heiligen wirkt, hat unsere Seelen und Leiber gesegnet und gereinigt durch 
die Bitten aller seiner Heiligen.  

 

D Antwortet in Ehrfurcht vor Gott! 
 

P Meister, Herr, Gott, der durch das Gesetz und die Propheten gesprochen 
hat, er gab seinen Priestern, als sie mit diesem Öl gesalbt wurden, die 
Gnade durch Jesus Christus. Schenke deinem ganzen Volk, dass es mit 
diesem Öl gesalbt wird, denn du hast es als Königreich, Priesterschaft 194 
und auserwähltem Volk vorbereitet. Segne jetzt auch das Öl, das vor uns 
steht, durch die Kraft und die Gnade deines einzigen Sohnes und das 
Wirken des Heiligen Geistes, des Lebensspendenden und dir 
Wesensgleichen, jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen.  

 

 Die Diakone singen den folgenden Gesang aspasmus im Ton Adam, die 
letzten beiden Strophen der Hymne „König des Friedens“ (Seite 16) 

 

V Damit er uns alle segnet, unsere Herzen reinigt und unsere seelischen und 
leiblichen Krankheiten heilt. Wir beten dich an, o Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und dem Heiligen Geist, denn du bist gekommen 
[auferstanden] 195 und hast uns erlöst. Erbarme dich unser. 

 

D Tretet heran nach der Vorschrift, steht in Ehrfurcht und schaut nach 
Osten. Wir hören. 

 

V  Durch die Fürsprache der Mutter Gottes, der heiligen Maria, vergib uns, o 
Herr, unsere Sünden durch deine Gnade. Wir beten dich an, o Christus, 
zusammen mit deinem guten Vater und dem Heiligen Geist, denn du bist 
gekommen und hast uns erlöst. Erbarmen des Friedens und 
vollkommenes Galilaonöl. 

 
 Der Papst betet die i-Agape aus der Gregorius Liturgie: 
 

P Der Herr sei mit euch allen. O Kyrios meta pantoon 
emoon. 

O Kurioc meta 
pantwn ;umwn. 

V Und mit deinem Geiste. Ke meta tou epnewma-to 
sou. 

Ke meta tou 
;pneumato cou. 

 

P Erhebt eure Herzen! Anoo emoon tas karzias. Anw ;umwn tac 
kardiac. 

V Wir haben sie beim Herrn. Ekhomen epros ton 
kyrion. 

E,omen ;proc ton 
kurion. 

 

P Lasst uns dem Herrn 
danken. 

Efkharis-tie-soomen to 
kyrioo. 

Eu,arict/cwmen tw 
kuri;w. 

V Würdig und recht. Axion ke zikeon. Axion ke dikeon. 
 

194 1.Petr 2, 9; Ex 19 LXX,6 
195 geboren „aumack“, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „ auask“, auferstanden „aktwnk“. 
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 : يصُلَّي قداسة البابا  

وال القُُّوس  الفاعلقِّ فِي    حا الله  هِّ فِي    ه  ارك و ا  القِّ  س نف  
ع قِّ  ات ج ل ادنا   . وأج

 أ

 
 ل الشماس:  ويق  

فِ الله.  ا   د أج

ب الله   ا ب  الَِّ ال ال ِ ما مُ ه ع ه ي  اء أع س والأن ام َاال ال    هَ
ة مِ  ع له أن    ْ ال ع، هَ ش  ح  ا بجهة ال َ اُ َ ُ   هَ س  قَّ ال ال

تاً وأُمةً  ه ة و ل دته ل م َ   إذ أع اةً هَّ مُ اً  ،  ع    َاهَ رك الآن أ ض ال ال
او   ي وال القُُّوس ال ح وفعل رُوح  ي لاب ال ة ال ع ت وال ق ا  أمام

ل أوان....  ل الآن و

 ب

 
 (الربعين الأخيرين من لحن السلام) يرُتلِّ الشمامسة الأسبسمس الآدام الآتي:  

ا س نف اض  أم في  و ا  قل هِّ  وُ ا  ل ا  ار ن  ل ادنا.  أيُّها    وأج ل 
ا. َ وخل وح القُُس لأن أت الح والُ ح مع أب ال  ال

 ش 

ا عل م َا ىقِّ ق  هَ ة ولي ال ع ا ب س قف . اُ ال وا ن  د ن

ة الإله القِّ  انا. ن ل أيُّها  فاعات وال ا ة خ غف ا  ارب انع ل  ، ة م
وال الح  ال أب  مع  ح  القُُس،  ال وح  لام،  لأ ُ ال ةُ  رح ا.  وخلَّ  َ أت  َ ن

امل.  لاون   غال

 ش 

. ع بُّ مع ج  ب ال

اً).  َ (أ  ش  ومع رُوح

. ا قل  ب ارفع

 ش  هي ع الَّب. 

 ب فل الَّب.

 ش  عادل. م و 
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P  Würdig und recht, würdig und recht, würdig und recht, wir bitten dich, o 
Herr, uns deiner Herrlichkeit näher zu bringen, denn unsere Augen 
schauen auf zu dir, wir erflehen deine Güte, Barmherziger, und beugen 
unsere schwachen Seelen in unserem Leib. Du allein bist der wahre Gott. 
Wir bitten um dein Erbarmen und deine große Hilfe. Wir kennen dich, 
gütiger Schöpfer, Erschaffer, Ratgeber, Schöpfer von allem, 
Lebensspender, der alles aufrichten kann, hoher Herr, der reichlich gibt, 
Herr über alles.  

 

D  Wer sitzt, stehe auf!  
 

P  Du bist es, zu dem wir flehen, o Herr, schau und sieh und erleuchte die 
Augen deines Knechts. Sei uns wahre Hilfe in allen unseren Nöten. 
Schenke uns das Notwendige. Sei uns Arzt, heile unsere Krankheiten, 
rette uns vor allen ungeraden, bösen Wegen, führe uns zum rechten Ort. 
Erfülle uns mit jeglicher Freude, bewahre uns vor Tod, Erdbeben, 
Ertrinken, Brand, Feuer, Gefangenschaft, vor dem Angriff der Feinde und 
vor jedem falschen Eid. Löse uns aus den Fesseln des Bösen und den 
Schmerzen des Herzens. O Herr, erfreue die Gefangenen und befreie sie 
und alle, die in Bedrängnis geraten sind. Komm ihnen schnell zu Hilfe.  

 

D  Schaut nach Osten.  
 

P  Gib uns, o unser König, jetzt und zu jederzeit einen Lebenslauf, der dir 
gefällt, uns, die wir uns aus deinem wahren Gesetz nähren und deine 
heiligen Bücher lesen. Halte fern von uns jegliches Böse, damit wir uns 
nach dem Himmlischen und nicht nach dem Irdischen sehnen. Der Herr, 
Gott der Heerscharen, Erlösung unserer Seelen und Leiber, der uns unsere 
Sünden vergibt, er lässt uns Sieger werden in allen unseren Nöten, er 
spendet uns Kraft in unseren Krankheiten, seine Herrschaft hat kein Ende 
in Ewigkeit. Zu jeder Zeit, an allen Orten preisen wir dich. O Herr, unser 
König, nimm man unseren Lobpreis, denn wir preisen dich mit ihnen und 
sprechen:  

 
D  Wir hören. 
 

V Die Cherubim beten dich an 
und die Seraphim preisen 
dich, indem sie ausrufen 
und sprechen: 

Ni-scheroubim se-ou-
ooscht emmok : nem ni-
Serafim seti-oo-ou nak : 
ef-oosch ewol efgoo 
emmos. 

Ni,eroubim ceouwst 
`;mmok : nem niCeravim 
ce]`;wou nak : euws 
`;ebol eujw `;mmoc. 

  
 Heilig, heilig, heilig, Herr 

der Heerscharen. Himmel 
und Erde sind erfüllt von 
deiner heiligen  
Herrlichkeit. 

Ġe agios agios agios : 
kyrios sawaooth : eplie-
ries o ou-ranos ke iegie 
ties agia sou zoxies. 

Je ;agioc ;agioc ;agioc : 
kurioc cabawy : 
;pl/r/c ;o ouranoc ke ;/ 
g/ : t/c ;agia cou 
dox/c. 
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ج ومُ  ُّ ج  ،مُ ومُ  ُّ ج  ،مُ ومُ  ُّ أل  ،مُ أن    ن ارب 
َ و  ق إل ا ت إلي ف كِ لأن أع ا أمام م َّ ف  تُق ع أل صلاح أيُّها ال ن

فة ا ال س ي نف َ فِي    ون ادنا. أن قهَُ    أج ه  الإله ال اح وح أل  ني ال
ة   ح بِّ    ْ مِ ال ال ع  ال ال  وال ال  أيُّها  ف  نع  . ن مع وع  جه 

 ُ ال اء  الأش ل  اة  خال  ال ي  بُّ   الَِّع ال  . ق ال ر علي  ُ   ق ال ي العالي  ع
ل. ىغ  ، مال ال

 ب

ا.  س قف ل  د أيُّها ال
  

 َ ِهَُ    أن ب    الَّ ل إل أيُّها ال لع وان وأنن ناً   ع  ا ا ع ُ ل ك.  ي ع
اً  اً،  فِي    ح ا  ل  ُ ا.  اجات ا  ل أنع  نا.  ائ ش ع  ا،  ا ج اض أم شف 
ا   جة،    ْ مِ خلِّ ة مع ق رد ة.  ا ل  نا إلي أماك م حٍ    ْ مِ لأنا  ماه لِّ ف
ا   ي و   ْ مِ ون ار وال ق وال وال لازل والغ ت وال اء و   ْ مِ ال   ْ مِ ام الأع

ا   حلِّ اذب.  س    ْ مِ كل   ال فِّح  ارب   . القل ووجع  ل  ال ات  ا ر
لقه و  يوأ ِ عاً. فِي   الَّ ه س ائ أع  ال

 ب

وا. ق اُن  د ولى ال
  

مل ا  ا  ن  أع ض  ت ة  س  ٍ ح لِّ  وفي  الآن  ي ا  ِ س  الَّ ام ب ات  نق  
ل أسفارك ال قي ون سَة. ان ال ات لا    عُقَّ ائ اق إلي ال ي ن ل ش ح ا  ع

ادنا   وأج ا  س نف خلاص  ات  الق إله  ب  ال ات.  الأرض ِإلي  انا   الَّ ا خ غف 
نا ةفِي    ناص ي الق نا مُع ائ ا  فِي    لِّ ش اض ِاأم .    لَّ ه إلي الأب ل اء ل لا إنق

س   ان نقِّ ل م اً اكل ح وفي  ل مَِّا ن أ ا تقِّ   ق ارب ل  ا مل ا 
 :  معه قائل

 ب

 . ِ  د نُ

 ُ ا  وال ل  ون  ارو  قُ ال  : قائل صارخ  قُ ُّ ون  وس  ُّ وس 
تان  وس ربُّ ُّ قُ  ل اء والأرض م اؤوت ال ْ ال س.  مِ ك الأق ِ  م

 ش 
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P  Heilig, heilig, heilig bist du, Herr, unser Gott. Sende den Reichtum deines 
großen Erbarmens auf die Frucht des wahren Olivenbaumes und auf das 
heilige Galilaonöl, das vor uns steht, mit dem Priester, Propheten und 
Könige gesalbt werden. Reinige es, o Herr, durch das Herabkommen 
deines Heiligen Geistes auf es, damit jeglicher Götzendienst und jegliche 
Zauberei durch es zunichte wird. Lasse es Heilung und Erlösung für alle 
Gläubigen sein und Licht für jede Seele, die es annimmt, und Erlösung für 
alle, die mit ihm gesalbt sind, und Hilfe für ihre Seelen, Leiber und für 
ihren Geist und Vergebung ihrer Sünden.  

 
D Verbeugt euch vor Gott in Ehrfurcht. Amen. 
 
 Der Papst betet (Still) 
 
P (Still) Wir bitten dich, Herr unser Gott, Menschenliebender, erhöre uns, 

wir sind deine Knechte, denn wir rufen zu deiner Güte, damit dieses 
Salböl, wenn dein Name über ihm angerufen wird, eine Salbung der 
Erlösung, für jeden, in jeder Hinsicht gegenüber jedem Werk der Gegner 
und Götzenanbetung wird. Erwecke uns, o Herr, mit deiner Kraft, 
bewahre uns in Ehrfurcht vor dir und rette uns vor allem Bösen, das uns 
bedroht. Erlöse und bewahre uns vor jedem Angriff von außen und 
jeglicher gegenwärtiger Versuchung, vor kommendem Zorn und jedem 
Bösem, vor Bogen und Pfeilen, vor dem Schwert des Krieges, vor jedem 
bösen Geist, vor aller Macht der Dunkelheit und vor dieser Zeit. Mach uns 
des Lichtes, das nie vergeht, und der Hoffnung und Rast der ewigen Güte 
würdig. Durch Christus Jesus, unseren Herrn, durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung und Anbetung zusammen mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen. 

 
 Der Papst betet den folgenden Gesang aus der Gregorius Liturgie.  
 

P - (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, allmächtiger 
Vater 

-  (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, unser Erlöser. 

- (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, erbarme dich 
unser. 

- (Ġe nai nan)3x eFnouti 
eFjoot Pi-
pantokratoor. 

- (Ġe nai nan)3x eFnouti 
Pen-sootier. 

- (Ġe nai nan)3x eFnouti 
ouoh nai nan. 

- (Je nai nan)3 
;Vnou] ;Viwt 
Pipantokratwr. 

- (Je nai nan)3 
;Vnou] Pencwt/r. 

- (Je nai nan)3 
;Vnou] ouoh nai 
nan. 

 
P  Damit wir mit reinem Herzen und lauteren Lippen es wagen, dich zu 

bitten, o Gott, heiliger Vater, der du in den Himmeln bist, zu sprechen: 
Vater unser… 
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قُ ُّ قُ  قُ ُّ وس  ا.ُّ وس  إله ب  ال أيُّها  أن  ة  ارسل دس ع رح ع  وس  ث لي 
س وعلي  أصل ال َان ال ُ   هَ لاون ال ا قَّ الغال ع أمام ض ه  ه تُ  الَِّس ال

هّ  ك.  ل اء وال ة والأن ه ارب  ال ل رُوح قُ   ْ مِ ه  ل  قَِل حل ي ت ه ل س عل
ا . كل  ل س ل نف    دة الأوثان و راً ل م ون ل ال اجعله خلاص وشفاء ل

ه وخلاصاً   ال م ن  ت ه ل ال اده و م ل سه وأج ف اناً  أه نفعاً ل رواحه وغف
. اه ا  ل

 ب

ف الله وا  ْ  ،اس  د . آمِ
  

 :ًيصُلَّي قداسة البابا هذه الصلاة سرا  

اً) ا مُ   (س إله ب  ال أيُّها  أل  ع صلاح  ن إذ ن ك  ن ع ا  ع ال اس  
ي    َال عي اس القُ الُ   هَ ما يُ ه مه ع ل أح    ةُّوس عل خلاص ل

  . ف و ت  ق ارب  ا  أق الأوثان.  ادة  لٍ  و اد  ال فعل  ل  الة  عٍ  ن لِّ 
ا   ا ون ْ احف ا    مِ ا، خلِّ م عل ق ْ ل شَّ  ةٍ خارجةٍ    مِ ْ و لِّ ض ة    مِ لِّ ت

 ْ ة ومِ ْ الغ الآتي و   حاض ْ شِّ و   مِ هام و   مِ س وال ْ وجه الق ب   مِ ِ ال س
و   ْ مِ و  ردئ  رُوح  ْ لِّ  و   مِ ة  ل ال ان  سل ْ لِّ  َا  مِ ر   هَ لل أهلاً  ا  اجعل  . ه ال
ِ ح    الَّ ال ع  ا  َّ ب ة  ه ال ات  ال اح  جاء ون ب وال غ َالا  ِ  هَ   ْ مِ   الَّ

ل..  وح الق الآن و الآب معه والُ د يل  ل س امة و ل  ل م و له   ق

 ب

  
  ُالقُدَّاس الغريغوري):  نْ ابا باللحن المعروف (مِ بصلَّي قداسة الوي 

- (Er7amna)3x ja Allah al-2b ja 
dabet al-koll. 

- (Er7amna)3x ja Allah 
mo5allesna. 

- (Er7amna)3x ja Allah 
thomma er7amna. 

ا(   -  اللَّـــــــه  3)   ارحـ ا    ا  الآب 
ل.   ضا ال

ا(  - ا.   ا اللَّـــــــه 3)  ارحـ لِّ  مُ
اا(  - ا.  ا اللَّـــــــه 3)  رحـ   ث ارح

 ب

  

 ثم يصُلِّي قداسة البابا :ق الشعب بنفس ما سب ليقو ،  

القُُّوس انا  أ ا   َ م ل  ن أن  ن  َّة  نَ وشفاهٍ  اهٍ   ٍ قل ي  فِي    الَِّ   ل
ات انا  ال ل أ اتفِي   الَِّونق  ....ال

 ب
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 Einer der Bischöfe betet: 
 

B Wir bitten dich, unseren Herrn, Menschenliebender, deinen Heiligen Geist 
auf das Öl herabzusenden und es nach deinem großen Erbarmen zu 
segnen. Gib ihm das große Werk der Heilung, damit es für jeden deiner 
gläubigen orthodoxen Knechte Ansporn für ihre Seelen, Leiber, den Geist 
und zum Licht ihrer Herzen wird. Ehre und Ruhm deinem heiligen 
Namen!  

D Neigt euer Haupt  
vor dem Herrn!  

Tas kefalas emoon 
too Kyrioo eklinate. 

Tac kevalac ù;umwn 
tw Kuri;w ;klinate. 

 

P Wegen dieses heiligen Galilaonöls, Öl der Freude, Gewand des Lichts, 
geistiger Schutz, königliche Salbung. Wir bitten dich, o Herr, erbarme 
dich unser und erhöre uns.  

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Denn dein ist die Herrlichkeit, der Segen, der große Glanz in deiner Hand, 
und dein einziger Sohn, Jesus Christus, unser aller König, ist Leben voll 
Freude. Durch dich mit ihm und mit allen geistigen Wesen senden wir zu 
dir empor Ehre und Dank, würdig mit dem dir wesensgleichen Heiligen 
Geist, jetzt, alle Zet und in alle Ewigkeit. Amen. 

 

 Der ranghöchste Bischof betet:  
 

B Denen, mit deren Reinigung wir begonnen haben, gib jetzt: das Heilige 
den Heiligen. Heilig ist der Vater. Heilig ist der Sohn. Heilig ist der 
Heilige Geist. Amen. Öl des Lobpreises, Dämpfer gegen die Mächte des 
Gegners, das eingepflanzt ist in den guten Stamm des Olivenbaums in der 
heiligen, universalen und apostolischen Kirche Gottes. Amen.  

 

 Die Diakone beginnen mit dem Gesang des Psalm 150 in gewöhnlicher 
Melodie (Seite 342). Währenddessen segnet der Papst die Behälter des 
Galilaonöls mit dem Evangeliar, die Behälter werden zum erhobenen Ort 
hinter dem Hauptaltar der Kirche (Zentrones) gebracht und mit einem 
weißen Tuch bedeckt.  

 Das Gebet wird beendet mit dem Abschlussgebet für die Väter. Damit ist die 
Weihemesse des Galilaonöls beendet.  

 Danach betet man das Gebet der elften und zwölften Stunde, das Lamm 
wird ausgewählt, die Liturgie folgt wie gewohnt.  

 
Die heilige Liturgie am Tag der Weihe hat besondere Lesungen wie folgt: 
 Der Psalm im Abendweihrauchopfer (Ps 22 LXX [23], 5-6) 
 Das Evangelium im Abendweihrauchopfer (Lk 23, 50-56 ; 24, 1-12) 
 Der Psalm im Morgenweihrauchopfer (Ps 50 LXX [51], 12-13) 
 Das Evangelium im Morgenweihrauchopfer (Mk 16) 
 Der Paulusbrief (Hebr 9, 11-28 ; 10, 1-24) 
 Katholikon (1.Joh 4, 7-21 ; 5, 1-21) 
 Die Apostelgeschichte (Apg 13, 13-49) 
 Der Psalm in der Liturgie (Ps 44 LXX [45], 7-8) 
 Das Evangelium in der Liturgie (Joh 19, 38-42 ; 20, 1-18) 
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 باء الأساقفة: يقول أحد الآ  

ا سّ  أل  وح القُُس علي نا مُ ن سل الُ َا  ال أن تُ ةال   هَ ه  ار   وتُ
ي   ل في  ُ ال العُل  ل  الع له  هَ   . لت ه    ْ مَ   لن  ال م ْ ي ك    مِ ع

اً   . م ه اءً لقل اده وأرواحه وض سه وأج ف زاً ل ذ ح م الأرث ال
اماً  َ القُُّوس..وك  لاس

 أ

E7nu ru2usakum lel-rabb.  ا رؤوسَ ا بِّ ُ ح  د .  لِلَ

 ْ ُ الغال  هََاجل  أ  مِ ال لُ قَّ لاون  ح،  الف ز  وحاني، َ س،  الُ اء  الغ ر،  ال اس 
 ُ ه ال يال ا. ،ل ا وارح ع ا رب اس أل   ن

 ب

Ja rabbo r7am.   . ْ  ش  َارَبُّ ارْحَ

وال  ال  ل  وع  لأن  ة ة  ع ال اة  ال ك  و هاء  ع    ال ح  ال واب 
ل.   ا مل ال ح رَّ ِ  َاهَ ال سل ل   ْ مِ   الَّ قة ن ا ائع ال ل ال ل معه مع  ق

الآن   ل  او  ال ي  ال القُُس  وح  الُ مع  ال وال  قاقٍ  اس ق  ف إلي 
ل آوان....  و

 ب

  

  :يصُلِّي كبير الأساقفة  

لاء   يه وس الاالَِّ وس الآب ق س القِّ ق ِ ق ه الآن أع ه أنا ب ب   اب
و  الُ وس  القُُسق سْ آمِ   ، ح  غ ل اد  ال ات  ق ل  مقاتلاً  ل  هل ال ز  فِي    . 

س ن ال ة اللهفِي  أصل ال ة  ل س امعة ال سَة ال ُقَّ ْ  ،ال  .آمِ

 أ

  

   بينما يرشم قداسة البابا أواني    ).   343للحن السنوي (صفحة  با  150يبدأ الشمامسة ترتيل المزمور
(الأالغاليلاون   امانة)  المسطاقوجية  ويختمون  لأوترُفع  أبيض  بسترٍ  وتغَُطَّي  السينترونس  إلي  واني 

    الغاليلاون.قُدَّاس كمل ترتيب طقس  هَذَاالصلاة بقانون الختام للآباء . ب
 ث والنوم  الغروب  تصُلَّي صلوات  ذلك  البعد  ويكُمل  الحَمَل  يقَُّدم  أن  قُدَّاس  م  ويلاُحظ  كالمعتاد.  الإلهي 

يسيوم تفيِ  قُدَّاسال   له قراءات خاصة:  الميرون قدِّ
 6  – 5:   23  ( مزمور عشية  ( 
 12 –  1:  24) (  56 – 50:   23  (لو إنجيل عشية  ( 
 13 –  12:  51 ( مزمور باكر  ( 
 20  – 1:   16(مر  إنجيل باكر  ،( 
 24  – 1:   10) (  28 –  11:  9 (عب البولس  ( 
 21 –  1:  5) (   21 –  7:  4يو  1( الكاثوليكون  ( 
 49 –  13:  13 (أع الإبركسيس  ( 
  8 – 7:  45 (مزالقُدَّاس مزمور  ( 
 18 –  1:  20) (  42 – 38:  19(يو قُدَّاس إنجيل ال  ( 
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 12.3. Die Ordnung der Zugabe des Myronsatzes  
 

 Der sogenannte Myronsatz wird herbeigeholt und in einem Guss oder drei 
Güssen dem neugeweihten Myron- und Galilaonöl beigefügt, einem nach 
dem anderen. In dieser Woche werden drei Liturgien gefeiert und am Ende 
jeder Liturgie wird alter Satz von Myron- und Galilaonöl zu dem 
neugeweihten hinzu gegossen. Die Lesungen der drei Liturgien sind wie 
folgt:  

1. Die Lesungen der ersten Liturgie 
 

 Der Psalm im Morgenweihrauchopfer (Ps 50 LXX [51], 7-8) 
 Das Evangelium im Morgenweihrauchopfer (Joh 1, 18-42) 
 Der Paulusbrief (Hebr 7, 26-28 ; 8 ; 9, 1-10) 
 Katholikon (1.Petr 3, 8-22; 4, 1-11) 
 Die Apostelgeschichte (Apg 18, 24-28 ; 19, 1-20) 
 Der Psalm in der Liturgie (Ps 132 LXX [133], 1) 
 Das Evangelium in der Liturgie (Mt 26, 6-13) 
 

2. Die Lesungen der zweiten Liturgie 
 

 Der Psalm im Morgenweihrauchopfer (Ps 28 LXX [29], 3-4) 
 Das Evangelium im Morgenweihrauchopfer (Joh 3, 22-36 ; 4, 1-2) 
 Der Paulusbrief (Hebr 1, 1-14 ; 2, 1-4) 
 Katholikon (1.Petr 1, 10-25 ; 2, 1-10) 
 Die Apostelgeschichte (Apg 2, 22-47 ; 3, 1-10) 
 Der Psalm in der Liturgie (Ps 129 LXX [130], 2-5) 
 Das Evangelium in der Liturgie (Mk 14, 3-9) 
 

3. Die Lesungen der dritten Liturgie 
 

 Der Psalm im Morgenweihrauchopfer (Ps 31 LXX [32], 1-2) 
 Das Evangelium im Morgenweihrauchopfer (Joh 3, 1-21) 
 Der Paulusbrief (Tit 2, 11-15 ; 3, 1-7) 
 Katholikon (1.Joh 5, 5-13) 
 Die Apostelgeschichte (Apg 8, 26-39) 
 Der Psalm in der Liturgie (Ps 65 LXX [66], 1;6) 
 Das Evangelium in der Liturgie (Mt 28, 16-20) 
 

 Nachdem die Bischöfe, Priester und Diakone die Kommunion empfangen 
haben, bedeckt der Papst die heiligen Gefäße, die Priester bringen diese 
zum Opferaltar; alle Väter legen Ihre Kopfbedeckungen ab. Der älteste 
Priester bringt den Myronsatz zum Papst, der gießt ihn auf das neugeweihte 
Myronöl und spricht dabei:  

P Gepriesen sei der Herr Jesus Christus, der Sohn Gottes. Heilig ist der 
Heilige Geist. Amen. 

 

V Einer ist der Heilige 
Vater. Einer ist der 
Heilige Sohn. Einer ist 
der Heilige Geist. 
Amen. 

Is o panagios Patier:  
is o panagios Ios:  
en to panagion ePnewma: 
amien. 

Ic ;o panagioc Pat/r : 
ic ;o panagioc Uioc : en 
to panagion ;Pneuma 
: ;am/n. 
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 طقس إيداع الخميرة  

 

   الخميرة إيداع  القديم  نْ مِ   المُقدَّسَةيمكن  ثلاث   الميرون  فتقُام  دفعات،  ثلاث  علي  أو  واحدة  دفعة 
أما عن قراءات    نهاية كل منها. فيِ    قداسات خلال نفس الأسبوع وتودع خميرة الميرون والغاليلاون

  هذه القداسات، فهي كالآتي: 

الأولقدَُّاس راءات الق  
 8  – 7:   51(مز  مزمور باكر  ( 
 42 –  18:   1 (يو إنجيل باكر  ( 
 10 –  1:  9كله ) (  8) (  28 –  26:  7 (عب ولسالب  ( 
 11 –  1:  4) (   22  – 8:   3 بط1( الكاثوليكون  ( 
 20  – 1:   19) (   28 –  24:  18 (أع الإبركسيس   ( 
 1 – 133 (مز مزمور القداس ( 
 13 –  6:  26 (مت داسإنجيل الق  ( 
  

الثانيقدَُّاس قراءات ال  
 4  – 3:   29 (مز مزمور باكر  ( 
 2  – 1:   4) (  36 –  22:   3 (يو اكرإنجيل ب  ( 
 4  – 1:  2) (  14  – 1:  1 (عب البولس  ( 
 10 –  1:  2) (   25  –  10:   1 بط1( الكاثوليون  ( 
 10 –  1:  3) (   47  –  22:   2 (أع الإبركسيس  ( 
 5  – 2:  130 (مز مزمور القداس  ( 
 9 –  3:  14 (مر إنجيل القداس  ( 

الثالثقدَُّاس قراءات ال  
 2 –  1:  32 ( رمزمور باك  ( 
 21  – 1:   3 (يو إنجيل باكر ( 
 7 –  1:  3) (   15 –  11:   2 (تي البولس  ( 
 13 –  5:  5 (ايو الكاثوليكون  ( 
 39  –  26:   8 (أع الإبركسيس  ( 
 6،  1:  66 (مز مزمور القداس ( 
 20  – 16:  28 (مت جيل القداسإن  ( 

 
  ِّم الآباء الكهنة أواني    ي قداشة البابابعد مناولة الآباء الأساقفة والكهنة والشمامسة يغُط الإلهية ويقُدِّ

م كبير الكهنة الذخيرة   الميرون    نْ مِ   المُقدَّسَةالميرون إلي هيكل التقدمة ويخلع الآباء طيالسهم ويقُدِّ
 ويقول:   المُقدَّسَةة البابا فيودع قداسته الخميرة الطاهر القديم إلي قداس

ح اب الله و  ع ال ب  ارك ال وح وُ قّ م ْ  ،لقُُساس الُ  ب . آمِ
Ua7idun houa al-2b al-koddus. 
Ua7idun houa al-ebn al-koddus. 
Ua7idun houa al-ro7 al-kodos. 
Amin. 

 ،القُُّوس الآب هَُ  وَاحٌِ  
 ،القُُّوس الاِبْ  هَُ  وَاحٌِ 
وحاَلهَُ  وَاحٌِ  ْ القُُس  ُ  . ، آمِ

 ش 
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 Der Papst spricht noch ein zweites und drittes Mal: „Das Heilige den 
Heiligen…“, und jedes Mal antwortet das Volk: „Einer ist der heilige Vater“. 

 So wiederholt der Papst das Gebet bei jeder Zugabe in jeden Behälter.  
 Der Papst beginnt mit dem folgenden Bittgebet, er beginnt mit dem ersten, 

und die Bischöfe beten je nach Rang die übrigen Gebete. Nach jedem Gebet 
antworten die Diakone: Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen.  

P  
1. Heilig, heilig, heilig, Herr der Heerscharen. Himmel und Erde sind 

erfüllt von deiner heiligen Herrlichkeit 196.  
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

2. Hosanna in der Höhe. „Gesegnet sei er, der kommt im Namen des 
Herrn. Hosanna in der Höhe“ 197.  
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

3.  „Verherrlicht ist Gott in der Höِhe und auf Erden ist Friede bei den 
Menschen seiner Gnade“ 198. Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

4. „Lob und Herrlichkeit, .. Ehre und Macht und Stärke unserem Gott“ 
199, denn seine Urteile sind wahrhaftig.  
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

5. Gott, der allmächtige Herr, ist König, lasst uns uns freuen und 
lobpreisen und ihn verherrlichen, denn das wahre Lamm ist 
gekommen.  
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

6. „Jesus Christus, er ist der treue Zeuge, der Erstgeborene der Toten, der 
Herrscher über die Könige der Erde“ 200. Halleluja. Ehre sei .. 

7. „Er liebt uns und hat uns von unseren Sünden erlöst durch sein Blut; er 
hat uns zu Königen gemacht und zu Priestern vor Gott, seinem Vater. 
Ihm sei die Herrlichkeit und die Macht in alle Ewigkeit. Amen 201. 
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

8. „Siehe, er kommt mit den Wolken, und jedes Auge wird ihn sehen, 
auch alle, die ihn durchbohrt haben; und alle Völker der Erde“ 202. 
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

9. „Ich bin das Alpha und das Omega, spricht Gott, der Herr, der ist und 
der war und der kommt, der Herrscher über die ganze Schöpfung“ 203. 
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

10. „Wer siegt, den werde ich zu einer Säule im Tempel meines Gottes 
machen, und er wird immer darin bleiben, und ich werde auf ihn den 
Namen meines Gottes schreiben und den Namen der Stadt meines 
Gottes“ 204. Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen.  

 
196 Jes 6 LXX, 3 
197 Mt 21, 9 
198 Lk 2, 14 
199 Offb 7, 12 
200 Offb 1, 5 
201 Offb 1, 5-6 
202 Offb 1, 7 
203 Offb 1, 8 
204 Offb 3, 12 
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 (....إفلوجيطوس كيريوس) مرة ثانية وثالثة وبعد كل مرة يرد الشعب بنفس المرد  يقول قداسة البابا 
  ن آجيوس باتير...)، وهكذا لكل إناء. (إيس أو با

 ا   وبعد كل قطعة يقول الشمامسة   ية،توسهم القطع الآباء الأساقفة بطقلآيصُلِّي قداسة البابا ويتلوه 
  لإلهنا): هُوَ  المجد لِّليلُوياهَ (

قُ ُّ قُ  .1 قُ ُّ وسٌ  تان  ُّ وسٌ  ل م والأرض  اء  ال اؤوت  ال رب  ْ وسٌ  ك    مِ ِ م
س اهَ (  الأق لُ ا). هَُ  لا لِّل  لإله

افِي  أوصَّا .2 ب، أوص اس ال ارك الآتي  اهَ ( الأعالي فِي  الأعالي، م لُ  )....لِّل
َّةفِي  ال  .3 اس ال ال لام و ا هَ ( الأعالي وعلي الأرض ال لُ  ...). لِّل
امه ح .4 ا لأن أح ة لإله امة والق لاص وال وال اهَ ( ال لُ  ...).لِّل
ب .5 ال  َ َل   ملَ َ ال جاء  ق  لأنَّهُ  ه  َّ ون هلَّل  ون ح  ف فل ل،  ال ضا  الإله 

قي الِّلهَ (  ال  ...).لُ
 
الأرض   .6 ك  مل ع  ج ورئ  ات  الأم ادق   ال اه  ال ح  ال   ع 

اهَ ( لُ  ...).لِّل
ا .7 َ ِ هَ ا   الَّ ا وخلَّ ْ أحَّ ا م  مِ ع مه وص انا ب ا ه    ةً لخ تاً  أب ه   ِ الَّ و

اهَ ( إلي الأب ةله ال والع  لُ  ...).لِّل
اهَُ    ها .8 وت اب  ال و   هأتي علي  ن  الع الأرض يِ الَّ ل  ائل  ل  ه و ع    

اهَ ( لُ  ...).لِّل
د والآتي  هَُ    أنا .9 ج ائ وال ب الإله ال ل ال ق ة،  ها ة وال ا اء، ال الألف وال

ل  اهَ (ضا ال لُ  ...). لِّل
10.  ِ داً   الَّ ه فِي    غل أجعله ع ع وأك إس إلهي عل ج    ب إلهي ولا 
اهَ ( لُ  .)...لِّل

 ب
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P  
11.  „Des neuen Jerusalem, das aus dem Himmel herabkommt von 

meinem Gott, und ich werde auf ihn auch meinen neuen Namen 
schreiben“ 205.  
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

12.  Wir danken dir, allmächtiger Gott, der immer ist und gegenwärtig und 
der kommt, denn du nahmst die Kraft und die Macht des Königreichs. 
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

13.  Die Erlösung, die Stärke und das Königreich sei unserem Gott und die 
Macht sei seinem Christus.  
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

14.  „Dann sah ich einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der 
erste Himmel und die erste Erde sind vergangen, auch das Meer ist 
nicht mehr“ 206.  
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

15.  „Ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, von Gott her aus dem 
Himmel herabkommen; sie war bereit wie eine Braut, die sich für 
ihren Mann geschmückt hat“ 207.  
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

 
16.  „Da hörte ich eine laute Stimme vom Himmel her rufen: Seht, die 

Wohnung Gottes unter den Menschen! Er wird in ihrer Mitte wohnen“ 
208. Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

17.  „Du hast mit Öl mein Haupt gesalbt, und dein Becher machte 
trunken“ 209. Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

18.  „Dein Erbarmen wird mich verfolgen alle Tage meines Lebens“ 210. 
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

19.  „Ich habe einen Auserwählten aus meinem Volk erhöht. Ich habe 
David, meinen Knecht, gefunden“ 211.  
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

20.  „Mit meinem heiligen Öl habe ich ihn gesalbt. Meine Hand nämlich 
wird ihm beistehen, und mein Arm wird ihn stärken“ 212.  
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

 
 
 
 

 
205 Offb 3, 12 
206 Offb 21, 1 
207 Offb. 21, 2 
208 Offb 21, 3 
209 Ps 22 LXX [23], 5 
210 Ps 22 LXX [23], 6 
211 Ps 88 LXX [89], 20-21 
212 Ps 88 LXX [89], 21-22 



Die Weihungen in der koptisch-orthodoxen Kirche 12. Die Weihe des Myronöls 
 

715 

ال .11 الَّ يوس  ة  ي ال ازلة  ة  ال  " "أورشل لأبي  ْ ي  ي   مِ وس إلهي  ع 
ي اهَ (  ال لُ ا).هَُ  ال  لِّل  لإله

أ .12 ك  ة ن الق تَ  أخ  َ لأن والآتي  د  ج وال ائ  ال ل  ال ضا  الإله  يُّها 
ُل لُ هَ ( وال  ...).الِّل

هلأن ال .13 ان ل ل ا وال ة صاروا لإله ل ة وال اهَ ( لاص والق لُ  ...). لِّل
ةً لأنَّ  .14 ي ةً وأرضاً ج ي اءً ج ُ س اء الأول  ورأي ا   ىوالأرض الأول  ىال م

جَ ف عوال ل ي اهَ ( ها  لُ  ...).لِّل
ة نازلة   .15 ي سَة أورشل ال ُقَّ ة ال ي ُ ال ْ ورأي ْ اء  ال مِ ة  اللهع   مِ  مُعََّ

ها ة لع َّ وس مُ ل ع اهَ ( م لُ  ...). لِّل
 

اً   .16 ع تاً  ص  ُ ع ْ وس اس    مِ ال مع  ة  ائ الله  لة  م ها  قائلاُ:  اء  ال
ن  اهَ ( معه وت لُ  ...). لِّل

ف ده  .17 ال ي  ت ه رأسي وأس ال اهَ ( َ  لُ  ...). لِّل
ا .18 ام ح ل أ اني  ل لُ هَ (تي رح و   ...). ا لِّل
اراً  .19 ُ مُ ْ  رَفع .   مِ تُ داودَ ع ي، وج اهَ شع لُ   ) 19:   89(م  .لِّل
اه .20 ِّ ُهُ و وساع ُقَ سي م ه ق اهَ (  ب لُ  .)19:   89(م  ...).لِّل

 ب
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P  
21. „Er 213 sandte seinen Boten aus, nahm mich weg von den Schafen 

meines Vaters und salbte mich mit Öl seiner Salbung. Meine Brüder 
waren schön und groß, und doch fand der Herr kein Gefallen an ihnen“ 
214. Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

22.  Reine Salbung Christi unseres Herrn und ein unzerbrechliches Siegel. 
Salbung als Unterpfand des Königreichs des Himmels, im Namen Jesu 
Christi. Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

23.  Salbung der Teilhabe am ewigen und unsterblichen Leben, im Namen 
Jesu Christi, unseres Gottes. Vollendung der Gnade des Heiligen 
Geistes und Rüstung des Glaubens und der Wahrheit.  
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

24.  Emmanuel, unser Gott, ist jetzt in unserer Mitte, mit der Herrlichkeit 
seines Vaters und des Heiligen Geistes. Damit er uns alle segnet, 
unsere Herzen reinigt und unsere seelischen und leiblichen 
Krankheiten heilt.  
Halleluja. Ehre sei unserem Gott. Amen. 

25.  Wir beten dich an, o Christus, zusammen mit deinem guten Vater und 
dem Heiligen Geist, denn du bist gekommen (auferstanden) und hast 
uns erlöst. Erbarme dich unser. 

 

 Die Galilaonöl Behälter werden geholt und der Galilaonsatz wird jetzt 
dazugegeben. Der Papst gießt den Galilaonsatz auf das neu geweihte 
Galilaon, einmal auf jeden Behälter, und spricht dabei:  

 Gepriesen sei…, das Heilige dem Heiligen… 
 Die vorherigen Bittgebete werden wieder gesprochen. Danach werden die 

Behälter zu den Zentrones zurückgebracht. Dabei singen die Diakone den 
Hymnus zur Kommunionausteilung weiter.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
213 Der Herr 
214 Ps 151 LXX, 4 
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ملا  .21 أرسل  ب  ي  ال ورفع ْ كه  ه.   مِ م ه  ب ي  وم أبي  اتي    غ  إخ
ي   ان وه أع م اهَ (ح لُ  ا).هلإل هَُ   ال لِّل

ال .22 ن  ع ة  م ل،  ي لا  اً  وخات ا  إله ح  لل هارة  ة  ت م ل
ح  ع ال اس  ائَّة  َ َ اهَ (ال لُ  ...).لِّل

اس  .23 ة  ائ ال غ  َّة  الأب اة  ال ة  ش ة  ة  م نع ال  ا،  إله ع 
وح القُُس ودرع الأمانة وال اهَ ( الُ لُ  ...). لِّل

ل .24 ئ ان ا  ع ا وسفِي    إله ل ا  ار ي القُُس،  وح  والُ ه  أب الآن   ا 
ادنا ا وأج س اض نف في أم ا و هِّ قل اهَ ( وُ لُ  ...).لِّل

و  .25 والُ الح  ال أب  مع  ا  إله ح  ال أيُّها  ل  َ ن  قُ  َ لأن القُُس  ح 
ا اوخلَّ  . ، ارح

 ب

 
 
 
  في وتودع  الغاليلاون  أواني  تحُضرَ  المُ ثم  الخميرة  (إفلوجيطوس  ها  البابا  قداسة  ويرُدد  قدَّسةَ 

  (إيس أو بان آجيوس باتير...)، وتقُال القِطَع السابقة. مرة واحدة لكل إناء ويرد الشعب كيريوس...)
  ع الشمامسة أثناء مناولة 78السنترونُس" بعد ذلك تعُاد الأواني إلي  "، ويوزِّ
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 13. Das Quellenverzeichnis  

 
Anbei die Quellen der arabischen Texte dieses Buches: 
 
Kapitel  Quelle 

1 
الخولاجي 

 المُقدَّس

1. Das heilige Euchologion, Erzpriester Abdel-Masih Salib El-
Baramousy El-Masoudi, Herausgeber: Das koptische Marien – 
Baramous Kloster (Wadi En-Natrun), 1.Auflage: Jahr 1902, 
5.Auflage: Jahr 2015, 1036 Seiten. 

المُقدَّس"   "الخولاجي  (البراموس)    –كتاب  العذَْرَاء  السَيِّدة  عبد مُّ القُ   –دير  الْمَسِيحِ  ص 
الطبعة الخامسة سنة    –م    1902ش    1618لطبعة الأولى سنة  ا  -المسعودي البرموسي  

 صفحة.  1036،  م 2015

2-5 
 تدشين

الكنائس 
دد  ـالجُـ

والمذابح 
 والمعمودية 

2. Rites of Consecrations, Diakon / Dr. Josef Mansur, koptisch-
orthdoxe Erzdiözese von Gize, St.Mina Verlag, Jahr 2006, 256 
Seiten. 

 ــاط الأرثوذكــــسمطرانيـــة الأقبـ، ين الكنائس الجُــدد والمذابح والمعموديةطقس تدش
م.  2006، سنة الدكتور يوسف منصور والشماس، ــيزةبالجـ  

 
6,11,12 

 البابا 
3. Der Diakondienst, Albert Gamal Michael, Revision: Bischof 

Matthäus, Jahr 2013, 1370 Seiten. 
اس، وضع وترتيب الشماس ألبير جمال ميخائيل، مراجعة الأنبا الأساس في خدمة الش مَّ

صفحة.  0137م،  2013متاؤوس، سنة   
7 

ـقـفسالأ  
4. Ritus der Bischofsweihe, Herausgeber: St.Mina Kloster Verlag in 

Mariut bei Alexandrien, Jahr 2015, 40 Seiten. 
بمريوط.، دير مارمينا إقامـة الأسـقـف وطقـس تـكريسـه  

 
5. Ritus des Anlegens des großen Iskims, Herausgeber: St.Mina 

Kloster Verlag in Mariut bei Alexandrien, anläßlich der Iskim-
Kleidung des Klosterabtes Abba Kyrillus Apa Mina, am 
12.06.2004, 69 Seiten. 

بمر طقـس   مارمينا  دير  المُقدَّس،  الكبير  الإسكيم  الكبير لبس  الإسكيم  نعمة  بمناسبة  يوط، 
صفحة.  69،   2004و ييون   12الدير،  المُقدَّس لنيافة الأنبا كيرلس آفا مينا أسقف ورئيس  

 
8, 10 
رتب  

الكهنوت 
 نْ مِ 

الأغنسطس 
صمُّ القُ إلى   

6. Die Ordnung der Weihestufen des Priestertums, vom Anagnosties 
(Vorleser) bis zum Erzpriester, sowie die Weihe der Altargefäße, 
Herausgeber: Erzbischof Athansius der Diözese von Beni Suef 
und Bahnasa, Jahr 1959, 220 Seiten. 

مِ  الكهنوت  رتب  قسمة  إلى    نْ ترتيب  المذبح، صمُّ القُ الأغنسطس  أواني  جميع  تكريس   ،
 . م 1959 ا،أثناسيوس مطران كرسي بني سويف والبهنسأنبا عني بطبعه 

 
7. Rites of Ordinations, Fr. Jacob Nadian, St.Bishoy coptic orthodox 

church of Toronto Stouffville, ON Canada, 75 Seiten. 
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، اصدار كنيسة الأنبا بيشوي، تورنتو، كندا.طقس الرسامات  
https://stnoufer.files.wordpress.com/2015/01/ordinations.pdf 

 
9.1 

نهباالر  
8. Der Ritus zur Weihe der Mönche, Baramous Kloster, 115 Seiten. 

صفحة.  115، براموس ، دير التكريس الرُهبان وصلواتطقس ترتيب   
9.2 

 الراهبات
9. Der Ritus zur Weihe der Nonnen und der Äbtissin, St.Georg 

Nonnenkloster in Zuela Gasse in Kairo. 
ال ورئيسة  الراهبات  قسمة  الشهيطقس  دير  بحارة   ددير،  للراهبات  مارجرجس  العظيم 

 صفحة.  39زويلة،  

12 
 الميرون 
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